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in zweiten Jahrgang — der dritten Folge des „Almanachs für bildende 
Kunst und Kunstgewerbe“ - hat das Jahrbuch der bildenden Kunst 
für 1903 seine Aufgabe auf Grundlagen weiter geführt, die, an dem 
sehr erfreulichen Erfolg des Vorjahres gemessen, durchaus bewährt 
gefunden wurden. 

Der in den Aufsätzen von meist wohlbekannten Fachschrift- 
stellern erstattete Bericht über das Kunstschaffen des abgelaufenen 
Jahres; die Stellung, die das Jahrbuch zu den wichtigeren Fragen, die 
im gleichen Zeitraum dieses Kulturgebiet in Bewegung hielten, ge- 
nommen hat; die Art, wie es die Schaffenden, Meister wie Neulinge, denen das Jahr einen 
Merkstein bedeutete, gewürdigt hat : nämlich unabhängig von jeder bald ängstlich 
versperrenden, bald masslos überflutenden Tendenz bestimmter Richtungen in der Kunst, — 
hat reichen Beifall gefunden und kaum einen Widerspruch. Das Jahrbuch konnte also 
auch heuer sich jenseits von „Konservativ und Modern“ auf den mit Glück betretenen 
Boden der freien persönlichen Betrachtung stellen, die jede wahrhaftig schaffende Kraft 
willkommen heisst und nach dem würdigt, was sie aus eigenartiger Innerlichkeit an Werten 
schafft, die der Erhaltung und der Entwickelung unserer künstlerischen Kultur dienen. 

Der Kreis der Betrachtungen über die Stellung der Kunst im öffentlichen Leben 
und über die zu ihrem Gedeihen getroffenen Massnahmen ist im neuen Jahrbuch wieder 
etwas erweitert worden, soll aber in kommenden Jahren, schritthaltend mit dem hoffentlich 
stets wachsenden Kreis seiner Abnehmer, noch immer weiter gezogen werden. Vielen 
Wünschen in dieser Richtung waren auch in diesem Jahre noch Schranken gesetzt durch die 
Rücksicht auf die verfügbaren Mittel bei dem ausserordentlich niedrigen Preis des Buchs. 
Da aber mit freudigem Dank bestätigt werden kann, dass das Jahrbuch wie in der Bücherei 
des Kunstgelehrten, so auch in den Werkstätten der Künstler aller Art und endlich als 
Familienbuch des deutschen Hauses die wohlwollendste Aufnahme gefunden hat, wird 
bei weiterem glücklichen Gedeihen das Jahrbuch dessen wohl eingedenk sein, dass immer 
noch, nach allen Seiten, viel zu tun ihm übrig bleibt. 

Als Kunstbeilagen und Illustrationen bringt das Jahrbuch wieder eine stattliche 
Anzahl der bedeutsamsten Werke des Jahres in sorgfältiger und den Berichten angepasster 
Auswahl zur Anschauung, wie es auch wieder von dem vielverheissenden Gebiete der 
reproduzierenden Künste interessante Proben darbietet und hofft, dass die gesteigerte Teil- 
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nähme von Seiten der deutschen Kunstanstalten, die ihm in diesem Jahre wurde, künftig 
noch wachsen möge. 

Auch den umfangreichen Verzeichnissen des Jahrbuches ist wieder alle Sorgfalt 
zugewendet worden; die Auskünfte über die derzeitigen Organisationen, Sammlungen, 
Schulen, die mit der Kunst verwandten Gewerbe und Industrien, vor allem aber über die 
Künstler aller Gattungen in Deutschland, Österreich und der Schweiz, zu denen auch die 
deutschen Künstlergenossenschaftcn angehörigen ausländischen Meister hinzugekommen, 
wie überhaupt mancherlei wertvolle Hinweise auf die Nachbarländer geliefert worden sind, 
wurden wiederum durch eine umfassende Fragebogen-Versendung ergänzt. Auch in dieser 
Abteilung hofft das Jahrbuch seinem Ziele wieder einen Schritt näher gekommen zu sein: 
ein Handbuch zu werden für den nach vielen Tausenden zählenden Interessentenkreis, der, 
allen Berufszweigen und Ständen angehiirig, mit den bildenden und angewandten Künsten 
verknüpft ist. Dieses Ziel ganz zu erreichen, muss freilich immer wieder an die Künstler, 
Institute, Vereinigungen und Firmen selbst appelliert werden, die viel dazu beitragen können, 
dass das Jahrbuch eine Aufgabe erfülle, die nur im eigenen wohlverstandenen Interesse aller 
Beteiligten liegen dürfte. Namentlich an die Künstlergenossenschaften sei hier nochmals das 
Ansuchen gerichtet, durch rechtzeitige Übersendung ihrer Mitgliederlisten mit zutreffenden 
Wohnungsangaben, Wahlprotokolle und Berichte über stattgehabte oder vorbereitete Ver- 
anstaltungen, wie auch durch Berichtigungen von Irrtümern, die beim Oebrauch des Buches 
auffallen, die Vollständigkeit und Zuverlässigkeit dieses Handbuches zu fördern. 

Die Namen derer, die für diesen Teil des Jahrbuches ihre freiwillige Unterstützung 
dargeboten haben, nennt der Herausgeber, um seinen Dank zu entrichten, im Verzeichnis 
* der Mitarbeiter am Jahrbuch, deren ausnahmetos freudig dargebotene Bereitschaft diesen 

zweiten Jahrgang aufs schönste gefördert hat. Zu einem reichen Ausdruck seiner Dankbar- 
keit verpflichtet ihn auch wieder die aufopfernde Teilnahme und der fördernde Rat seines 
Mitherausgebers, des Herrn Geheimen Regierungsrats Dr. Woldemar von Seidlitz in Dresden. 

Berlin, im Januar 1903. 

Der Herausgeber. 
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Die Kunstausstellungen 1902 

Alle Schleusen der Produktion waren in diesem Jahre geöffnet. Eine solche Fülle von 
Gelegenheiten, in vornehmen Rahmen und unter stolzen Devisen die Ergebnisse des Schaffens 
zur Schau zu stellen, wie sie Deutschland in diesem Jahre darbot, ist wohl noch nie erlebt worden. 
Die Einsicht, der im vorigen Jahrgang hier Ausdruck gegeben wurde, dass das Ausstellungs- 
wesen schon längst zu einem Unwesen sich ausgewachsen habe, die daran geknüpfte Hoffnung auf 
Abnahme der grossen Kunstjahrmärkte und Bevorzugung intimerer Kunstpflege ist, wie es auf so vielen 
Gebieten unserer Kultur geht, von den Tatsachen brutal übergangen worden. Die Neunmalweisen 
meinen, aus Zeichen und günstigen Winden, ihrer Wünsche Erfüllungszeit schon ganz nahe, da 
reckt sich der Riese Gewohnheit in seiner ganzen erschreckenden Länge empor und stellt sich breit- 
spurig als den Beherrscher des Zeitgeistes dar. Und während er zu schlafen schien, ist doch auch er 
nicht untätig gewesen und hat gelernt: die ganz groben marktschreierischen Gebärden, mit denen er 
sonst Herrn Omnes in seinen Zirkus lockte, den ganz schlechten Geschmack hat er abgelegt Er ver- 
meidet, sich die so oft getadelten Blossen zu geben, er hat sich das ästhetische Gewand, das gefordert 
wurde, in gefälliger Drapierung als Mäntelchen um seine ungeschlachten Schultern gehängt. Er kann 
sichs leisten, seine Vorstellungen nun beinahe künstlerisch vornehm zu gestalten, — so ungeheuer ist 
das Heer der ihm Dienstbaren, der seiner Stärke Vertrauenden. 

Ohne Bild gesprochen, ist anzuerkennen, dass die Ausstellungen in diesem Jahre mehr oder 
minder überall das sichtbare Bestreben an den Tag legten, das Unvermeidliche würdig durchzubilden. 
Die Anlässe schon zu den ausserordentlichen Veranstaltungen dieses Jahres waren würdige: es war 
ein glücklicher Gedanke, bei der Rheinischen Industrie- und Gewerbe-Ausstellung in Düsseldorf, 
der deutschen und besonders der Düsseldorfer Kunst einen breiten und reich gestalteten Schauplatz 
zu eröffnen. War die deutsche Kunst manche Jahrzehnte hindurch mehr als wünschenswert verdüssel- 
dorft, so darf doch auch nie undankbar vergessen werden, welche wichtige Aufgabe an der zeit- 
genössischen künstlerischen Kultur der Düsseldorfer Schule zugefallen isL Man hat sich hinter das 
Wort „Deutsch-nationale Kunstausstellung“ gesteckt und über die Bevorzugung der Düsseldorfer 
Künstler in ihrem neuen, nach Entwürfen von E. Rückgauer gebauten Ausstellungspalast geklagt 
Man wird, entgegen dieser unten noch besonders begründeten Klage, den Düsseldorfern dazu doch 
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auch ein gewisses Recht einräumen können. Und wenn die Gefahr der Langeweile nahelag, die 
Hunderte von braven Schulbildern überwinden zu müssen, so entschädigte manchen dafür doch die 
Freude, das Werk der Meister vom Niederrhein, der alten und der jungen, in so charakteristischer 
Auswahl und Fülle überschauen zu können. 

Auch in Karlsruhe mochte von vornherein der würdige Anlass, 
das fünfzigjährige Regierungs-Jubiläum des Landesherm durch eine 
Kunstausstellung festlich zu gestalten, dem Unternehmen freundlich 
stimmen. Ähnlich wie die Dresdner Ausstellung im vorigen Jahre, 
hat in diesem die Karlsruher gezeigt dass man das Chaos wohl 
meistern und künstlerisch gliedern kann, wenn diesem Bestreben nur 
der gehörige Nachdruck verliehen wird. 

Düsseldorf und Karlsruhe also waren „überzählig' 1 — zwei 
grosse Veranstaltungen mehr auf dem Markt des Jahres. Die Furcht 
war nicht zurückzuweisen, dass dadurch die eigentlichen Muscn- 
Städte München und Berlin ins Hintertreffen kommen würden. Aber 
diese Furcht war überflüssig. Für Berlin ist der Wettbewerb der 
westlichen Kunststädte sogar nur vorteilhaft gewesen. Am Lehrter 
Bahnhof landeten zwar ein tausend Bilder weniger als sonst, — aber 
man möchte glauben, dass es nur dadurch möglich war, endlich 
einmal auch in dem berüchtigten Landesausstellungsgebäude kunst- 
gemässc Ordnung zu schaffen. Die neue Einteilung der Säle, 
namentlich die Einrichtung des grossen neunten Saales zur Skulp- 
turenhalle konnte sehr ansprechen. Dagegen hielt sich die Münchner 
jahrcsausstellung im Glaspalast ganz auf der Höhe der durch Jahr- 
zehnte bekannten Schrecklichkeit', der bethlehemitische Kindermord 
und die Bartholomäusnacht sind Lieblichkeiten gegen den Massen- 
kunstmord, der dort jährlich sich wiederholt Die Berliner und 
Münchner Sezessionen hatten natürlich keinen Grund zurück zu stehen. 
Alle diese Ausstellungen zu beschicken, hätten, sollte man meinen, 
die verstaubtesten Atelierhüler ihrer Ruhe entrissen werden müssen. 
Doch wäre das gefehlt, denn auch in Stuttgart, wo der Württem- 
bergische Kunstverein sein halbhundcrtjähriges Gedeihen feierte, 
entstand noch eine wohlbeschickte wertvolle Ausstellung; und als 
gar im späten Sommer noch in Worms eine Gemäldeausstellung 
ins Leben trat, konnte das Komitee bei der Eröffnung die stolze 
Reklame durch die Zeitungen gehen lassen, „dass wegen Überfluss 
an Anmeldungen nur eine sorgfältige Auswahl von Werken zur Auf- 
stellung gelangt sei.“ 

Dem ausserordentlichen Charakter Rechnung tragend, den die 
Ausstellungen in Düsseldorf und Karlsruhe im Jahresreigen bean- 
spruchen dürfen, möge über sie an erster Stelle im Jahrbuch 
Dr. Walther Gensei das Wort ergreifen: 

Die dentschnationale Kunstausstellung in Düsseldorf 

sollte nach der Absicht ihrer Veranstalter, unter denen 
sich der Maler Professor Fritz Roeber besondere 
Verdienste erworben hat, eine Überschau über das 
Beste geben, was in dem letzten Dezennium in 
Deutschland geleistet worden ist, und zugleich dartun, 
Richard Eagdiunn: Ab.chicd dass die seit langer Zeit ein wenig über die Achsel 
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angesehene Düsseldorfer Kunst es wohl verdient, in eine Reihe mit den deutschen Schwestern 
gestellt zu werden. Beides ist nur bis zu einem gewissen Grade geglückt Das allgemeine Niveau 
war nicht wesentlich höher als es sonst zu sein pflegt, da viele Künstlervereinigungen nur das 
geschickt hatten, was gerade verfügbar war, statt eine wirkliche Auslese zu treffen, dje freilich mit 
vielen Mühen und Opfern verbunden gewesen wäre. Die Düsseldorfer Abteilung ihrerseits aber 
war so umfangreich gestaltet worden, dass das Mittelgut die bedeutenden Leistungen beinahe 
erstickte, und zudem machte sich die Spaltung der rheinischen Künstlerschaft in eine ganze Anzahl 
von Lagern etwas störend bemerkbar. Gewaltig imponierend trat Eduard von Gebhardt 
aus der grossen Schar heraus, deT sich insbesondere in seinem „Christus auf dem Meere“ (Abb. S. 18) 
mit der Fülle der von äusserster seelischer Erregung durchbebten Gestalten auf der vollen Höhe seiner 
Meisterschaft zeigte. Peter Janssen wetteiferte in seinem Bilde „Der Weg des Lebens“ mit dem 
Freunde in der Darstellung der ganzen Skala menschlicher Empfindungen. Seine Malereien für die 
Aula der Marburger Universität verblüfften durch das in ihnen bekundete ausserordentliche zeichne- 
rische Können, Hessen aber den eigentlich monumentalen Zug schmerzlich vermissen. Ausserdem 
war Gregor von Bochmann mit einer grösseren Kollektion seiner Werke vertreten. Im übrigen 
war viel tüchtiges und solides Können und Streben, aber wenig starke Eigenart bemerkbar. Reich 
und gut war die Düsseldorfer Landschaftsmalerei vertreten, von den beiden Achenbach und Eugen 
Dücker über Mühlig, Bergmann, Eugen Kampf und Fritz von Wille, dessen Mondnacht in der Eifel 
unsere Abbildung (S. 51) bringt, bis zu den Jungen, von denen Heinrich Hermanns und Max Claren- 
bacli genannt seien. Des letzteren gross aufgefasste winterliche Flusslandschaft (Stiller Tag) kam leider 
in ihrer Umgebung nicht voll zur Geltung. Unter den Düsseldorfer Porträtmalern nimmt jetzt 
Walter Petersen den ersten Rang ein, bei dessen Damcnbildnissen die äussere Eleganz nur etwas 
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zu stark betont war. Kräftiger und aberzeugender wirkten Schneider-Didams Männerbildnisse. Die 
Oenremalerei blüht nach wie vor in der rheinischen Kunststadt; Ihr Nestor Ferdinand Fagerlin 
wurde mit der grossen goldenen Medaille ausgezeichnet Doch wird heute nicht mehr so viel Wert 
auf die hübsche Anekdote gelegt über der früher der eigentliche malerische Reiz häufig vernachlässigt 
wurde. Henrik Nordenbergs Interieur aus Flandern, Theodor Funks „Bei der Witwe Prins“, 
Gerhard Janssens drastische „Dolle Boel“, Otto Heicherts nur allzu gross geratene „Pflügende 
Mönche" boten charakteristische Beispiele dafür. In Peter Philippis fein ausgeführten Bildern aus 
dem Philisterlebcn der Kleinstädte scheint der selige Hasenclever wieder aufzuleben. Von den 
übrigen deutschen Künstlervereinigungen waren die Münchner und die Berliner Sezession 
sehr angemessen vertreten. Die Berliner Künstlergenossenschaft hielt sich daneben verhältnismässig 
gut — die Beschränkung im Raume gereichte ihr entschieden zum Vorteil , während die Münchner 
empfindlich abficl. Die ältere Wiener Vereinigung hatte gute Porträts und Landschaften geschickt, 
die Sezession und der Hagen-Bund wirkten mehr noch durch die geschmackvolle, wenn auch etwas 
2U raffinierte und ein wenig weiblich kokette Ausstattung der Räume als durch die Kunstwerke. 
Gustav Klimt ragte wieder am stärksten hervor. Von den Leistungen der Worpsweder war 
Vinnens „Mittagsbrüten", dessen riesiges Format aber doch nicht ganz gerechtfertigt erschien, weitaus 
die bedeutendste Im Dresdner Saal dominierte nicht eben glücklich Sascha Schneiders Kolossal- 
gemälde „Um die Wahrheit". Mit dem hohen Streben und dem achtungswerten Können dieses 
Künstlers hält leider sein Geschmack nicht Schritt. Am erfreulichsten wirkten Georg Lührigs mit 
grösster Liebe und Feinheit und innigster Versenkung in den seelischen Ausdruck gemaltes Bild 
Jugend und Alter" (s. Kunstblatt S. 88) und Hans Ungers unendlich liebenswürdiges Bildnis 
seiner Gattin. Nicht so gut wie sonst waren die Karlsruher vertreten. Aus dem kleinen Frankfurter 
Saal sei Wilhelm Steinhausens tiefempfundenes Doppelbildnis genannt. 

Die Plastik wurde in jeder Hin- 
sicht durch Klingers an anderer Stelle 
besprochenen Beethoven beherrscht, der 
allerdings erst einige Monate nach der 
Eröffnung eingetroffen war. In der 
Düsseldorfer Kunst spielt die Bild- 
hauerei nur eine untergeordnete Rolle. 
Karl Janssens „Steinklopferin“ und 
Gregor von Bochmanns d. J. „Volen- 
damer Mädchen" und „Abschied“ traten 
am meisten hervor. Die Ticrbildnerci 
besitzt in Joseph Pallenberg (Sauhatz) 
und Joseph Körschgen (Persischer 
Windhund) (Abb. S. 59) ausgezeichnete 
Vertreter. Unter den Berlinern ragten 
die beiden Mitglieder der Sezession 
Fritz Klinisch und Max Kruse hervor, 
letzterer zumal mit seinen lebensvollen 
Holzbüsten der Maler Liebermann 
(Abb. S. 26) und Leistikow. Von den 
Dresdnern sei neben Robert Diez, 
dessen „Sturm“ seit langem bekannt 
ist, Walter Sintenis mit einer weib- 
lichen Porträtbüste, von den Stutt- 
gartern Robert Haug mit seiner geist- 
vollen und schlichten Statuette des alten 

Robert Heng: Keiner Wilhelm I. ( Hronre- Statuette) Kaisers Wilhelm genannt 
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So war die Düsseldorfer Ausstellung zwar keine Elitcausstcllung, bot aber ein leidlich 
getreues und übersichtliches Bild von dem augenblicklichen Kunstschaffen in Deutschland. Die 
erlesensten Genüsse im Kunstpalast gab nicht sie, sondern die märchenhaft schone japanische 
Sammlung Georg Oeders und vor allem die vom Domkapitular Schnütgen und dem Provinzial- 
Konservator Professor Clemen unter Mitwirkung anderer Fachmänner zusammengestellte kunst- 
historische Abteilung. Insbesondere war der Eindruck der romanischen Goldschmiedekunst, die 
wohl nie wieder in solcher Fülle gezeigt werden wird, geradezu überwältigend. Besonderen Dank 
verdient auch die Vorführung ganzer Domportalc in vortrefflichen Abgüssen. Der Rückblick auf 
diese wundervolle Blütezeit wird der beste Ansporn für die Zukunft der rheinischen Kunst sein. 

Den Namen Elitcausstellung, den wir dem Düsseldorfer Unternehmen versagen mussten, 
verdiente eher 

die Karlsruher Jubiläumsausstellung 

Die Auswahl war hier in der Tal sorgfältiger, das Arrangement intimer und vornehmer. Dieser 
günstige Eindruck ist aber keineswegs in erster Linie der Beteiligung des Auslandes zuzuschreiben. Denn 
dieses war, wenn man von der belgischen Plastik (insbesondere Lagac), der französischen Kleinplastik 
und dem wundervollen Schwanengesang Segantinis, den drei Bildern „Werden", „Sein“, „Vergehen“ 
absieht, nicht besonders günstig vertreten. Insbesondere machte die französische Malerei ihrem Ruhm 
hier keine grosse Ehre. Dagegen trugen einige Tote viel zum Erfolge bei: Feuerbach mit der einen 
Fassung seiner Iphigenie und zwei prächtigen Brustbildern von Römerinnen, Leibi, von dem die 
beiden Eckpunkte und Gegenpole seines Schaffens, die mit präraphaclitischer Sorgfalt ausgeführten 
Bäuerinnen in der Kirche und der mit Frans Halsscher Kühnheit hingesetzte Bürgermeister, neben 
elf anderen Werken ausgestellt waren, und Böcklin. Der letztere war mit dem Hirthschen Centauren- 
kampf, dem Kampf auf der Brücke zwischen Germanen und Römern, mehreren kleineren Werken 
und besonders mit dem wie mit Chianti gemalten feuchtfröhlichen Bacchanale der Sammlung 
Knorr gut vertreten. Die Bereitwilligkeit dieses Münchner Kunstfreundes, den grössten Teil seiner 
Scliätze nach Karlsruhe zu senden, verdient uneingeschränkten Dank. Doch kam die Sammlung, 
der es an eigentlichen Schlagern fehlt, hier wohl nicht so zur Geltung wie in seiner Privatwohnung. 
Im Mittelpunkt des Interesses standen mit Recht die badischen Künstler. Da man die Schranken 
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insofern etwas weiter gesteckt hatte, als nichtbadische Künstler, die in Baden leben, und um- 
gekehrt badische, die nicht mehr dort zu Hause sind, einbezogen waren, konnte die Abteilung sehr 
reich und fesselnd gestaltet werden. Drei Künstlern hatte man ganze Kabinette cingeräumt: Hans 
Thoma, Ferdinand Keller und Gustav Schönleber. Die beiden ersten sind vollkommene 
Gegenpole; alles, was dem einen fehlt, eignet dem andern. Vom grossen Publikum wurden die 
Werke des effektvollen und äusserst geschickten Dekorationskünstlers vielleicht noch mehr bewundert 

als die des schlichten Empfindungs- 
künstlers, die leider sehr eng zusammen- 
gepfercht waren. Auf den verständnis- 
vollen Beschauer aberwird dieses Thoma- 
Kabinett einen unauslöschlichen Ein- 
druck hervorgebracht haben; enthielt cs 
doch von fast allen seinen Gebieten 
und aus allen Perioden Meisterwerke. 
Ein schönes Bildnis des Meisters selbst 
bringt die Lithographie von Würten- 
berger in unserem Bande (Abb. S. 76), 
und Proben seiner reifen Kunst ver- 
mittelt den Lesern des Jahrbuchs das 
Kunstblatt nach dem Gemälde „En- 
dymion und Luna“ (S. 26), sowie die 
reizenden kleinen Majolikafliese (S. 43 
u. 52). Auch die badische Abteilung 
enthielt ausser den schon erwähnten 
Bildern Feuerbachs Werke einiger Ver- 
storbener, nämlich der Münchner Wilhelm 
Dürr und Wilhelm Volz, und während 
der Ausstellung starb der Landschafts- 
maler Emil Lugo, der aus München 
eine charakteristische Schwarzwaldland- 
schaft geschickt hatte. Unter den 
Porträtmalern erfreuen sich Otto 
Propheter und Caspar Ritter (dessen 
Kinderbild „Vera“ , Abb. S. 27) der 
grössten Beliebtheit, da sie alle Vorzüge 
ihrer Modelle in einschmeichelnder Weise 
zur Geltung zu bringen wissen. An 
Kraft des Ausdrucks wurden ihre Werke 
völlig geschlagen durch Fritz Böhles 
knorriges Selbstbildnis, an frischer Le- 
bendigkeit durch Herman Junkers Reiter- 
bild. Viktor Weishaupt zeigte sich wieder 
als einer unserer vorzüglichsten Tiermaler. Die badische Landschaftsmalerei war — ausser durch 
Schönleber (Abb. S. I) durch Dill, von Volkmann, Kampmann, Haueisen, Graf und andere 
würdig vertreten. Von Kampmann bringt das Jahrbuch die farbige Steinzeichnung „Abendluft“ als 
Kunstblatt (S. 80), und „Ziehende Wolken“ (S. 5), von Haueisen „Wolkenschatten“ (S. 20). Eine 
Sonderstellung nimmt in Karlsruhe Friedrich Fehr mit seinen in den kräftigsten Farben gehaltenen 
Bildern ein, von denen eine Schachpartie besonders bemerkt wurde. Die übrigen deutschen Abteilungen 
erregten weniger Interesse, da sie zum grössten Teil schon bekannte Werke enthielten. Erwähnt sei, 
dass Wilhelm Trübner eine grosse Zahl höchst interessanter Frühwerke geschickt hatte, und dass Karl 
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Haider und der verstorbene Arthur Langhammer mit mehreren Bildern vertreten waren. Vom Grafen 
Kalckreuth, der ja bis vor kurzem noch zu den Karlsruhern zählte, und von Richard Pictzsch bringen 
unsere Abbildungen charakteristische Werke (Abb. 7 u. 3). Sehr bedeutsam war die deutsche, 
besonders die Münchner Plastik vertreten. Hildebrand hatte drei Werke*), Hinterseher seine an- 
mutige Brunnengruppe Waldidyll (Abb. S. 6), Hermann Hahn*), Theodor von Gosen und Joseph 
Flossmann hatten ganze Kollektionen gesandt. Lebhaftes Interesse erregten auch die Werke des 
noch wenig bekannten Qpr i Adolf Bcrmann, dessen schönen Evakopf wir wiedergeben (Abb. S. 50), 
und die humorvollen Holzstatuetten von Ignatius Taschner. Der Kaminaufsatz von Georg Wrba ist 
schon von früheren Ausstellungen her bekannt (Abb. S. 42). Unter den badischen Bildhauern trat 
neben Hermann Volz Fridolin Dietsche 
hervor. Die Reliefs und Büsten von 
Emil Dittlcr erregten schmerzliche 
Wehmut über den frühen Tod dieses 
Künstlers, der so grosse Hoffnungen 
erweckt hatte. Rudolf Mayer bewährte 
seinen Ruf als einer unserer tüchtigsten 
Medailleure. Auch sonst war beinah 
alles vertreten, was Deutschland an tüch- 
tigen Bildhauern zählt: Klinger, Volk- 
mann, Maison, Stuck und viele andere. 

So enthielt die Karlsruher Aus- 
stellung zwar nicht bloss Meisterwerke, 
andererseits aber auch nur wenig Werke, 
die nicht irgendwie gefesselt hätten. 

Jedenfalls dürfen sich ihre Veranstalter, 

Ludwig Dill und Hans Thoma an der 
Spitze, rühmen, eine der schönsten und 
anregendsten Ausstellungen der letzten 
Jahre geboten zu haben. 

Es würden annähernd dieselben 
Namen zu nennen sein um des Besten 
zu gedenken, was in Stuttgart, dessen 
Kunstvcrcins • Jubiläumsausstel- 
lung sich auf württembergische Künstler 
beschränkte, was in Worms zu sehen 
war. In beiden Städten haben auch die be- 
deutendsten Privatsammler ihre Schätze 
zur Verfügung gestellt In Worms 
konnte man weitere zweiunddreissig 
Werke von Thoma sehen. Hans von Volkmann, Kampmann, Heinz Heim, Fritz Böhlc, Haider, Kall- 
morgen, Luntz, Schönleber waren in der alten Nibelungenstadt besonders reichlich und glücklich 
vertreten. Zu ihnen traten noch besonders die Darmstädter in Wettbewerb: Habich mit seiner reizvollen 
Kleinkunst, Christiansen und die Maler Bader, Beyer und Hölscher. Eine in Baden-Baden, nochmals 
zur Feier des Regierungsjubiläums des Grossherzogs, veranstaltete Ausstellung von Werken aus 
Privatbcsitz enthielt vorwiegend alte Kunst Wenn die genannten westdeutschen und süddeutschen 
Ausstellungen im grossen und ganzen den verschiedensten Richtungen friedliche Herberge boten, 
so dass man an den Kampf, der der Inhalt der letzten Jahrzehnte war, verhältnismässig wenig mehr 
erinnert wurde, näherten sich dagegen die 

*) Ober Hildebrands Strassburger „Reinhardsbrunnen" und Hermann Hahns „Liszt" vcrgl. „Die DenkmJlcr des 
Jahres" ln diesem Jahrbuch. 




L. v. Kalckreuth: Der Philosoph 
Ssch einer Photographie von tiebr. Hirach, Karlsruhe 
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Conatanlln'Starck: Träumerei (Bronze) 

Berliner Ausstellungen 

• 

wieder dem Anblick von schlagbereiten Kriegslagcm, über deren Bedeutung als vielberufencr Vor- 
kämpfer des einen Hans Rosenhagen das Wort nimmt: Niemals geht die Entwickelung der 
Kunst lebhafter voran, als wenn alte und neue Anschauungen im Kampfe liegen. Das konnte man 
vor fünfundzwanzig Jahren in Paris beobachten, um 1800 herum in München und augenblicklich in 
Berlin. Der Ort, wo solch ein Kampf stattfindet, wird naturgemäss zum Zentrum des Kunstlebens 
und übt als solches eine grosse Anziehungskraft auf alle Künstler aus. Dieser Umstand, und nicht 
in der Hauptsache die Kaufkraft seiner Bewohner, erklärt den Aufschwung Berlins als Kunststadt. 
Vielleicht kämpft man hier weniger um Anschauungen als um die Freiheit der Kunst, die stark 
bedroht erscheint. Man will sich seine Ideale nicht vorschreiben lassen, sondern sich das Recht 
wahren, sich selbst solche aufzustellen. Unter der Fahne der Berliner Sezession wird kräftig für 
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dieses Recht gestritten. Das machte deren Ausstellung so anziehend für alle, die in der Kunst 
mehr sehen als ein Mittel, um Personen und Ereignisse zu verherrlichen, oder Moralität zu verbreiten. 

Der Eindruck und starke Erfolg der sommerlichen Sezessions-Ausstellung wurde durch die 
Werke von Liebermann, Slevogt, Trübner und Edv. Munch bestimmt und durch eine immer 
erkennbarer hervortretende Neigung der jüngeren Künstler für die impressionistische Malerei. Am 
meisten Überraschung erregte wohl Liebermann mit einem Bilde, das ein Thema der Idealmalerei 
behandelte: „Simson und Delila“. Das Werk zeigte sowohl die ganze Stärke als auch die Grenzen 
seiner Begabung, sein grosses malerisches Können, seine Kunst der Vereinfachung, den Zug ins 
Monumentale, aber auch ein Ausweichen vor den Schwierigkeiten, welche die Gestaltung eines 
leidenschaftlichen Stoffes bietet. Durch die Art, wie Liebermann diese Schwierigkeiten umgangen 
hat, erhielt die Schöpfung jedoch gerade eine eigentümliche psychologische Note. Der Titel des 
Bildes schien nur ein Vorwand, um den Kampf der Geschlechter darzustcllen. Man sah ein nacktes 
Paar auf einem mit weissen Linnen bedeckten Lager. Der Mann, erschöpft schlafend, ruht mit dem 
Kopf auf dem linken Bein des Weibes. Dieses hat sich leise, dass der Schläfer nicht erwache, mit 
dem Oberkörper aufgerichtet und hält mit triumphierendem Ausdruck nicht sichtbaren Lauschern 
eine Locke vom Haupte des Mannes entgegen. Den Hintergrund des Bildes schliesst eine Zeltwand 
oder ein Vorhang von undefinierbarem Braungrün ab. Das Bild ist trotz der unverschleierten 
Situation gar nicht sinnlich; aber es hat etwas ungemein Grossartiges als Komposition und lässt in 
der Darstellung des weiblichen Körpers, in der höchst ausdrucksvollen aber ungewöhnlichen 
Bewegung die Hand des grossen Meisters erkennen. Der männliche Akt zeigt Mängel der Zeich- 
nung, bildet aber mit seinem bräunlichen Inkarnat eine treffliche Folie für den hellen Körper des 
Weibes. Alles Genrehafte ist ausgeschaltet. Kein üppiges orientalisches Interieur, keine Schere, 
keine Philister, keine theatralischen Stellungen. Nur eine stolze Diagonale, die von der erhobenen 




Pietro Canonlca: Kommunilcantlnnen (Marmor) 



Hand des Weibes bis zu den Füssen des Mannes, von links oben nach rechts unten sich hinzieht. 
Max Slevogt bewies mit einem Bildnis des portugiesischen Sängers Francesco d’Andradc nicht 
allein, dass er ein eminenter Porträtist ist, sondern auch, dass er grosse Fortschritte nach der 
Seite der flüssigen, hellen und schönen Malerei gemacht. Der Sänger steht hell beleuchtet, im 

Jahrbuch der bildenden kuntt lyoj I 
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weissen, goldgestickten Atlas-Kostüm des Don Juan, in ganzer Figur auf der Bühne vor einer 
Gartendekoration und schwingt lächelnd, den Beifall der Zuschauer im Ohr, in der Rechten seinen 
Handschuh. Das Bildnis ist nicht nur fabelhaft ähnlich, es gibt auch das ganze feurige, sieges- 
gewisse Temperament d’Andrades in Vollkommenheit wieder. Die Leichtigkeit und Sicherheit des 
malerischen Vortrages tragt nicht wenig zu dieser Wirkung bei. Sie gewährt die glücklichste Illusion 
von etwas Momentanem und vom Wesen des Theaters. Ein anderes grosseres Bild „Sommer- 
morgen“ eine junge Frau, die unter ihrem Sonnenschirm auf einem Abhang, im Schatten des 
Waldes liegend, ruht — zeigt Slevogt als fein beobachtenden Freilichtschilderer, der Sonnenlicht 
malt, ohne dass seine Malerei an Ton verliert. Die Wandlung, die Wilhelm Trübner in seiner 
malerischen Anschauung durchgemacht, wurde hier durch die gleichzeitige Vorführung einer Glanz- 
leistung seiner ersten Periode, des Bildnisses des Malers Schuch, und einiger Reiterporträts aus 
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jüngster Zeit beleuchtet. Das ältere Bild — die wunderbare Charakterschilderung eines dunkel- 
haarigen, dunkelgekleideten Mannes, der, die Arme auf die Kniee gelehnt, in einem Sessel sitzt 
und durch gTosse Brillengläser den Beschauer forschend ansieht - fast schwarz, nur Gesicht und 
Hände, eine dunkelgrüne Tischdecke und ein braunes Hutfuttcr als Farbenflcckc darin, die neueren 
Darstellungen auf den heftigen Gegensatz rotbrauner Pferdekörper zu sonnendurchleuchtetem 
Laubgrün gestellt. In beiden Richtungen imponierte der ausgezeichnete mächtige malerische Aus- 
' druck, das gesunde Prinzip, die Konsequenz in der Durchführung der künstlerischen Absicht In 
den neuesten Schöpfungen Trübners sind, zum Zeichen, wie sicher er seiner Mittel ist, die 
Schwierigkeiten gehäuft. Nicht allein, dass er so widerspruchsvolle Farben gewählt hat, auch 
die stärksten und gefährlichsten Verkürzungen sind vorhanden. Ein paar Landschaften, ein 
Freilichtakt ergänzten das Bild von den ausserordentlichen Fähigkeiten des Künstlers. Edv. Munch 
blieb dem Publikum ganz unverständlich. Er sucht für die allerschärfsten Beobachtungen nach 
dem einfachsten und zugleich stimmungsvollsten Ausdruck. Farbe und Zeichnung haben bei 
ihm nicht einen realen, sondern einen symbolischen, suggestiven Wert, dessen Wirkung auf den 
Beschauer der Künstler oft ebenso überschätzt, wie die Phantasietäligkeit des Publikums überhaupt. Er 
liess neben einigen, durch ihre unglaubliche Einfachheit bemerkenswerten, vorzüglichen Bildnissen einen 
Cyklus von Bildern „Tragödie des Lebens“ sehen, der eine grosse Zahl glänzender Momente im 
seelischen Ausdruck bot, und eine erstaunliche Fähigkeit für das Zusammenschweissen ganz starker 
reiner Farben zu wohlklingenden Harmonien erkennen liess. Munch bewies in den verschiedenen 
Leistungen, dass seine Begabung auf der Seite des Monumentalbildcs liegt, dass das Tafclgemälde 
für ihn nur ein Notbehelf ist. 

Ausser diesen die Physiognomie der Berliner Sezessionsausstellung bestimmenden Schöpfungen 
gab es natürlich viele einzelne Werke, 
welche den allgemeinen Charakter der 
Vorführung beeinflussten. Dazu ge- 
hörten die Bilder von Breyer, von 
Heinrich und Ulrich Hübner (Abb. S. 

21), Linde-Walther (Abb. S. 12) und 
dem sich kräftig entwickelnden Philipp 
Franck. Auffallende Erscheinungen 
waren die Bilder von Louis Corinth 
„Samuels Fluch“, „Die drei Grazien“, 
ein „Selbstbildnis“ (gegenüber) und ein 
Porträt des Dichters Peter Hille. Sie 
bildeten bezeichnende Beispiele für die 
massive aber etwas äusserliche Kunst 
des begabten Ostpreussen und galten 
dem grossen Publikum als charakte- 
ristische Repräsentanten der „sezessio- 
nistischen Richtung", nicht gerade zur 
Erbauung derjenigen, die in Corinths 
Art bereits eine modernisierte aka- 
demische Malerei sehen. Die wenigen 
vorhandenen ausländischen Bilder 
waren Werke erster Meister und zum 
grössten Teil hochstehende Leistungen. 

Von Manet sah man neben köstlichen 
Skizzen und Studien das schöne Frei- 
lichtstück „Mon jardin“, von Monet 

das berühmte grosse „Frühstück“ am lob» coriMh: seiuibuanis mit Moden 

. «• 




Digitized by Google 




12 



Die Kunstausstellungen 1902 




Familientisch des Künstlers, von dem Holländer Breitner die prachtvoll tonige Ansicht von Amsterdam. 
Ein bemerkenswertes Stück war des Russen So m off „Dame in Blau“ (Kunstblatt S. 24), eine feine 
psychologische Studie und ein gutes Stück Malerei. Unter den plastischen Darbietungen traten 
das Modell zu Klingers „Beethoven“, Rodins „Versuchung“ und „Traum“, Tuaillons „Rosselenker“, 
die fein gefühlten Knaben- und Mädchen-Akte von Minne und, als Leistung der römisch-deutschen 
Schule, die „Sandalenbinderin“ von Kraus hervor. 

Gegen diese vielseitige, anregende, ja vielleicht beste deutsche Kunstausstellung des Jahres 
fiel die Grosse Berliner Kunstausstellung bedenklich ab. Das im Vergleich zu früheren 
Jahren vorzügliche Arrangement konnte den Mangel an interessanten Arbeiten nicht verdecken. Ein 
alter Ausstellungsschlager, Benlliures y Gil Riesenleinwand „Das Tal Josaphat am Tage des Gerichts“, 
und die Monumentalbilder von Arthur Kampf und Klein -Chevalier vermochten keine Teilnahme 
zu erwecken; auch von den nicht durch Dimensionen auffallenden Bildern hinterliessen kaum ein paar 
einen stärkeren Eindruck. Zu diesen gehörten Dcttmanns „Friesisches Lied“ durch die groteske Silhouette 
zweier über Feld spazierenden Bäuerinnen gegen einen leuchtenden Abendhimmel (ein anderes Bild 
Dcttmanns „Ein Windstoss“ bringt das Kunstblatt S. 16), ein von Otto H. Engel herrührendes Bild, 
welches das gleiche Motiv, nur sachlicher, behandelt (Abb.S. 14) und zwei Frauenbildnisse von Karl Ziegler. 
Eigenartiges boten auch die Künstler der Münchner Vereinigung „Die Scholle“, deren Arbeiten 

durch die Beschränkung auf we- 
nige, die farbige Reproduktion 
gestattende Farben und stark her- 
vortretende Zeichnung einen be- 
sonderen Charakter und Stil be- 
sitzen. Die einzige Sonderaus- 
stellung, die von Werken des 
einstmals zu den Koloristen ge- 
zählten Casseler Malers Louis 
Kolitz, war nicht unangenehm, 
weil sie lehrreich wirkte. Das 
Beste im Moabiter Glaspalast 
war eine in der Tat vorzüg- 
liche Plastikausstellung. Hier 
konnte man einige ausgezeichnete 
Leistungen bewundern, deren 
Urheber der Belgier Lagac, der 
Italiener Canonica (Abb. S. 9), 
die Deutschen Rümann (Abb. 
S. 47), Metzner, Felderhoff und 
Paul Schulz waren. Die völlige 
Abwesenheit der Denkmalsplastik 
wurde mit Dankbarkeit em- 
pfunden. 

Die Vorführungen der Ber- 
liner Kunstsalons boten im 
Laufe des Jahres mannigfache 
Anregungen. Das höchste Niveau 
vermochte in seinen Darbietungen 
wieder Paul Cassirer zu halten, 
weil er nur die besten Leistungen 
einer bestimmten Richtung — 
des Impressionismus über die 
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Richard Kaiser: Am Waldearand 

Schwelle seines Salons lässt. Diese Einseitigkeit ist seine Stärke und erklärt die Wirkung seiner Aus- 
stellung auf das jüngere Künstlergeschlecht. Man findet bei ihm fast immer dieselben Namen, aber 
auch immer die wertvollsten Schöpfungen. An erster Stelle die kräftigen Deutschen Liebermann, Trübner, 
Slevogt, Uhde, Leistikow, Corinth, Ulrich Hübner, Mosson, ferner die grossen französischen Im- 
pressionisten Manet, Monet, Renoir, Sisley, Pissarro und den greisen Holländer Josef Israels. 
Von neuen Erscheinungen bei ihm wären der belgische Impressionist van Gogh, der spanische 
Dario de Regoyos, der Stuttgarter Pleuer, der von Goya beeinflusste phantastische Zeichner Kubin 
und der empfindungsvollc Münchner Bildhauer Streicher zu nennen. Am Schluss des Jahres 
begann Cassirer, einen historischen Überblick über die Entwicklung der impressionistischen Malerei 
in Frankreich zu geben und zeigte zunächst eine grosse Zahl von Werken des in Berlin bisher 
ganz unbekannt gebliebenen Gustave Courbet 

In Ed. Schultes Kunstsalon herrschte steter Wechsel der Erscheinungen. Die wichtigsten 
Ausstellungen waren mit einer Ausnahme immer die von ausländischen Künstlern. Diese Ausnahme 
bildete die Vorführung des Besitzes der Familie Simrock an Bildern Böcklins. Sie verwischte 
mit den Meisterwerken „Meeresidylle", „Herbstgedanken", „Fischpredigt des heil. Antonius“ u. a. 
den fatalen Eindruck der Nachlassausstellung Böcklins. Übersichten über ihre neuesten Leistungen 
boten der schottische Bildnismaler Lavery, der norwegische Landschafter Sinding, die Schweden 
Liljefors und Katlstenius, der Finne Gallen und der belgische Impressionist Emile Claus. Neu 
für Berlin waren der Maler und Zeichner Willy Rothenstein, die schwedischen Schneemaler 
Holmboe und Fjaestad und der begabte Münchner Oenremaler Adalbert Niemeyer. Den stärksten 
Eindruck auf das Publikum machte nach Böcklin der dänische Maler Peter Severin Kröyer, der mit 
einer ganzen Kollektion seiner Werke erschienen war. 
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Die Ausstellungen bei Keller 
8t Reiner waren höchst ungleich in 
ihren Wirkungen. Immerhin gab cs 
einige erfreuliche neue Bekanntschaften. 
Dazu gehörten der Däne Einar Nielsen, 
der trotz seiner pessimistischen oder 
wenn man will: sozialistischen Welt- 
anschauung ein sehr feiner, diskreter 
Maler ist, und der Karlsruher Emil 
Rudolf Weiss. Verdienstlich erschienen 
die Vorführungen der Künstler von 
der „Scholle“, des dänischen Künstler- 
paarcs Harold und Agnes Slott-Moellcr, 
von Brandenburg und Baluschek und 
des Bildhauers Troubetzkoys (Abb. 
S. 27); überflüssig dagegen die Aus- 
stellungen von Arbeiten der Bildhauer 
Menardo Rosso, Samuel, Dubois und 
Magnussen. Die Ausstellungen von 
Melchior Lechters dekorativem Gemälde 
für den Pallenberg- Saal des Kölner 
Kunstgewerbe - Museums „die Weihe 
am mystischen Quell“ und Klingers 
Beethoven hatten sich zu sensatio- 
nellen Ereignissen ausgewachsen, die 
im Kampf der Meinungen vielfach er- 
örtert wurden. Sie haben dem Salon 
das Interesse weiterer Kreise, das er in 
letzter Zeit verloren zu haben schien, zu- 
rückgewonnen. Am Schluss des Jahres 
brachten Keller 8c Reiner eine Gedächtnisausstellung für Otto Eckmann, die aus innerlichen 
Gründen nicht dazu beigetragen hat, das Andenken des verstorbenen Künstlers zu vergolden. 

Das Künstlerhaus gab, wie es scheint, den Ehrgeiz auf, das Kunstleben Berlins mit Aus- 
stellungen zu beeinflussen. Eine Ausstellung von Bracht und seinen Schülern, eine von dem Kunst- 
verlag Troitzsch veranstaltete Vorführung von Originallithographien Berliner Künstler und eine ziem- 
lich gleichgültige Ausstellung von Werken französischer Künstler sind alles, was von den Leistungen 

des Künstlerhauses erwähnt zu werden verdient 

Ober Berliner Kunstsalons wäre dann noch hinzuzufügen, dass Caspers Kunstsalon, 
Behrenstr. 17, auch in diesem Jahre eine sehr gefällige Herbstausstellung bot, in der von Toten und 
Lebenden manch feines Stück zu sehen war (ein prächtiges älteres Kircheninterieur von G. Kuehl, 
der Hans von Bülow Lenbachs und einige schöne Grosvenor Thomas’), dass ferner in der 
Nachbarschaft der Berliner Sezession die Kunsthandlung Amelang eine Schwarz- Weiss- Ausstellung 
brachte (in der Heinrich Reifferscheid mit feinfühligen Radierungen angenehm auffiel) und dass 
endlich die Kunstausstellungen im Kaufhaus Wertheim ernste Ambitionen aussprachen, wenn 
auch nur teilweise erfüllen. Zuletzt sah man bei Wertheim eine Kollektion Franzosen, unter denen 
Cottet, Morisset und Lucien Simon vertreten waren. Das ist kulturhistorisch für die Entwickelung 
der bös beleumundeten Warenhäuser sicherlich bedeutsam. 

Dresden 

ruht von den grossen Anstrengungen wenigstens inzwischen immer einmal aus; bei der wichtigen 
Rolle, die ihm im deutschen Kunstleben zufällt, ist man derweilen aber dort nicht untätig. Hans 
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W. Singer schreibt dem Jahrbuch : Da weder eine „grosse“ Kunstausstellung an der Stübelallee, noch 
auch nur eine „akademische“ auf der Brühlschen Terrasse in das Berichtsjahr fielen, gibt es ver- 
hältnismässig nur wenig, worüber Rechenschaft abzulegen ist An Ausstellungen wären diejenigen 
des R. Pietzsch, des O. Zwintscher (Abb. S. 17), des E. R. Weiss, des verstorbenen Friedrich Preller d.J. 
und der Werke der Barbizonschule hervorzuheben. 

E. R. Weiss, bekanntlich kein Dresdner, ist trotzdem anzuführen, da er hier zum ersten Mal 
eine grosse Ausstellung seiner Arbeiten veranstaltet hatte. Neben mancherlei ganz prachtvollen Leistungen 
(darunter namentlich schöne Bildnisse) befanden sich auch Arbeiten, die eigentlich die Grenze 
des polizeilich Zulässigen, in ganz wörtlicher Bedeutung, überschritten hatten. Ein wenig unsympathisch 
wirkte eine gewisse, zur Schau getragene, bedenkliche Vielseitigkeit des Künstlers. Immerhin gehörte 
die Ausstellung zu den interessantesten des Jahres, und der Künstler ist einer, den man nicht gleich 
wieder vergisst (S. unsere Kunstbeilage S. 100). 

Als die Barbizon-Bilder zu sehen waren, gab das Verhalten des Publikums fast noch 
mehr Anlass zu Betrachtungen als die Gemälde selbst Der Eingeweihte wird es nur natürlich finden, 
dass Millet, Daubigny, Troyon, Rousseau, Diaz etc. mit irgend einem wirklichen Meisterwerk ersten 
Ranges und von Weltruf nicht vertreten war. Aber schon diese Anzahl lauter guter und echter Bilder 
zusammen zu bringen, war eine ausserordentliche, uns zu grossem Danke verpflichtende Leistung, 
trotzdem, wie gesagt, wirkliche Perlen, weltberühmte Proben der Kunst dieser Maler nicht zu sehen 
waren. Hätte die Ausstellung nun vor etwa zehn Jahren, mit denselben Bildern, stattfinden können, 
so hätte sie wahrscheinlich grosses Aufsehen erregt. Heute verhielt sich das Publikum merkwürdig kühl. 

Wir werden bald von dem Unglück reden, in das uns die zweite Hälfte des neunzehnten Jahr- 
hunderts gestürzt hat, wie bereits die Verbildung, der wir im Verlauf der ersten Hälfte unterlegen sind, 
in aller Leute Mund ist Das unheilvolle Steigern der Verkehrsmittel, die beunruhigende Tätigkeit 
der exakten Wissenschaften mit ihren ewigen Neuentdeckungen und den sich überhastenden Neu- 
erfindungen, hat uns völlig betört. Unsere Begriffe von Wert und Unwert werden derart verwirrt. 
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dass selbst berufene Leiter der öffentlichen Meinung einen so krassen Satz formulieren konnten, 
wie Jeder grosse Künstler hat die Kunst in wesentlich neue Bahnen gelenkt, hat neue Anschauungen 
entwickelt“ Als ob der Wert der Kunstschöpfung darin bestände, dass sie Neues, das heisst bislang 
noch nicht Geahntes, bietet! 

Oerade das Gegenteil ist der Fall: denn die grössten Künstler und Dichter haben nur das 
gesteigert, veredelt, zum Abschluss gebracht, was minder geniale Vorarbeiter schon früher zu gestalten 
versucht haben. Und der Kern der Trefflichkeit besteht nur darin, die gestellte Aufgabe endgültig, 
nicht auf ungeahnte Weise zu lösen: sie lässt sich messen an der Hand der in der jeweiligen 
Schöpfung liegenden Gesetze, nicht an der Hand der Empfindungen, die das Publikum dabei 
überfallen. 

Die bösen Früchte dieser unbesonnenen Preisung der Neuheit zeigen sich auch schon. Viele 
unreife Künstler glauben ihre Schuldigkeit getan zu haben, wenn sie nur überraschend Neues schaffen, 
und beruhigen ihr Gewissen bei den extravagantesten Verrücktheiten mit der Erwägung, dass sie das 
so hoch gepriesene Element der unerhörten Neuheit besitzen. Und das Publikum! — Es ist auch 
verdorben worden. Es hat die Barbizon-Schule ja längst verdaut, — an der Hand von Kohledrucken 
und Zeitungsberichten. Jetzt, da die Originale vorgeführt werden, sind sie nichts „Neues“ mehr. Sie 
überraschen nicht, sie frappieren nicht, — das Publikum verhält sich ihnen gegenüber merkwürdig kühl. 

Friedrich Preller d. J. starb kurz nachdem der vorjährige Dresdner Bericht abgesandt wurde, 
und konnte seiner im Jahrbuch nur in der Totenschau gedacht werden. Dadurch dass er offen 
einem für uns entschwundenen Ideal nachstrebte, hat er sich freiwillig ausserhalb der Interessensphäre 
unserer Tage gesetzt: das bewies die Nachlassausstellung nochmals. Mehr als die Künstlerschaft 
werden weite gesellschaftliche Kreise Dresdens die Lücke empfinden, die der Verlust des vornehm- 
gesinnten, überaus liebenswürdigen Mannes hinterliess, der das eine Merkmal grosser Künstlerschaft 
bcsass: Duldsamkeit gegenüber fremden, modernsten Kunstbcstrebungen. 

Die interessante Ausstellung von Richard Pietzsch, der meist breite, ernste, trübe Land- 
schaften vorführte, fand bedauerlicherweise nur in einer Privatwohnung, also beinahe „unter Aus- 
schluss der Öffentlichkeit“ statt 

Eine letzte Ausstellung muss ich noch nennen, wegen der erfreulichen Folgen, die sie für 
Dresden hatte, — ich meine die Böcklin- Ausstellung. An und für sich konnte sic sich ja nicht 
an Bedeutung mit der in der Berliner Akademie, und früheren in München messen, aber sie verdient 
stets von den Dresdnern in Erinnerung gehalten zu werden, da ihr Veranstalter es vermochte, 
einen reichen hiesigen Mäcen zu bestimmen, die schönste Perle der Ausstellung der Galerie zu stiften. 
Mit dem herrlichen „Sommertag“ ist die Dredner Sammlung in den Besitz eines der zehn über- 
wältigendsten Gemälde des wunderbaren Meisters gelangt. 

An Personal nachrichten wäre noch zu berichten über die Gründung einer neuen Vereinigung, 
die sich „Eibier“ nennt, ihre erste Ausstellung aber seltsamerweise nicht bei uns, sondern in den 
Schulteschen Räumlichkeiten zu Berlin veranstaltet, und die Herren Arthur Bendrat, Fritz öeckert, 
Ferdinand Dorsch, Georg Erler, Johannes Ufer und August Wilkens begreift — Georg Lührig gründete 
eine neue Malschule, und Oskar Zwintscher trat in den Lehrkörper der Dresdner Kunstschule 
von Guido Richter (ehemals Kops) ein. — — 

Das im vergangenen Jahre hart angefoehtene 

München 

hat sich zu wehren gewusst. Hans Rosenhagen hatte ihm, als „Kunststadt“, eine verfrühte Leichen- 
rede gehalten und in der Dunkelkammer des Bayerischen Landtags hatte dann der Esel Politik dem 
totgesagten Löwen Kunst gar noch einen Huftritt versetzt Die ersterwähnten Angriffe hatten die 
Erwartungen, was München in diesem Jahre bieten würde, nicht minder gespannt wie die spätere 
Kunstfrage im Landtag das Interesse an den Werken der Ausstellungen, unter denen eben doch die 
vom bayerischen Zentrum „Gestrichenen“ zu sehen waren. Alfred Georg Hartmann schreibt 
dem Jahrbuch: 
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Oakar Zwlntscher: Bildnis seiner Eltern 



Das Hauptinteresse konzentrierte sich bei uns natürlich wieder auf die beiden von der 
Sezession und im Glaspalast veranstalteten grossen Sommerausstellungen. Dass der künstlerische 
Erfolg auf seiten der Sezession grösser war als im Glaspalast, erhellt schon aus der Tatsache, dass im 
Glaspalast zweitausend fünfhundert katalogisierte Nummern ausgestellt waren, während der Kunst- 
freund in der Sezession nur etwas über zweihundertfünfzig Werke zu sehen bekam. Denn bekanntlich 
steht heutigentags die Güte einer offiziösen Kunstausstellung im umgekehrten Verhältnis zu ihrer 
Ausdehnung. Das hat sich allmählich zu einer Art Kriterium herausgebildet, über dessen Berechti- 
gung einsichtsvolle Fachmänner kaum mehr disputieren werden. Man muss sich also nur immer 
wieder von neuem darüber wundem, dass man diese weiten und üppigen Reinkulturen künstlerischer 
Mittel mässigkeit, wie wir sie auch diesmal wieder an vielen Orten im Glaspalast sehen mussten, nicht 
mit der nötigen festen Faust beseitigt und unschädlich gemacht hat Die Künstler sagen: wir wollen 
aus unserem Atelier heraus verkaufen, was nur irgend anzubringen ist; und die Kritiker meinen, 
indem sie die köstlichsten Namen der Weltkunst zur Bekräftigung ihrer Worte nennen: wir wollen 
nur Das an künstlerischen Gebilden vor die Öffentlichkeit gestellt sehen, was den Wertstempel 
einer selbständigen und interessanten Persönlichkeit an der Stirne trägt. Mit anderen Worten: Wir 
wollen, dass die Klischeekunst nicht in die Tempel hineinkommt und dass dafür das rechte Kunstwerk 
mit mehr Nachdruck in den Vordergrund gestellt werde. Welche von diesen Parteien schliesslich 
Sieger bleiben wird, muss die Zeit lehren. Es hat allerdings heute fast den Anschein, als ob man 
sich nach und nach doch bequemen würde, dem Ausstellungswesen im Sinne der letztgenannten 
Rufer im Streite etwas neues Leben zuzuführen. 

Dass die Ausstellungswüste im Glaspalast eine grosse Anzahl von wirklich erfreulichen 
Oasen aufwies, brauche ich kaum zu sagen. Das war in den früheren Jahren so, wo die künstlerischen 
Gegensätze noch schroffer zugespitzt waren als in unseren Tagen, und heute tritt dieser Vorzug 
Gott sei Dank genau noch so in die Erscheinung. Unter den siebzehn Gilden, die mit gesonderter 
Jury ausstellten, befand sich manche, deren Meister sich in dem unwirtlichen Wettkampf kraftvoll zu 
behaupten wussten. So ist hier vor allem der mit einer grossen Anzahl tüchtiger Künstler aus- 
gerüsteten Münchner Luitpold - Gruppe zu gedenken mit ihren Haupt Vertretern Fritz Bacr, 
Otto Ubbelohde, Kuschel, Ph. O. Schäfer und Steppes (s. Abb. S. 32), auf deren treffliche 
und zum Teil auch charaktervolle Gesamthaltung die in diesem Falle die Rolle der alten 
Mutter spielende Münchner Künstler - Genossenschaft wirklich neidisch sein konnte , dann der 

Jahrbuch du bildenden Kun»t 1903 S 
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jungen Münchner Gruppe: „Die Scholle“, in der Fritz Erler (s. Abb. S. 10), Walther Gcorgi, 
Reinhold Max Eichler und Adolf Münzer mit neugeistigen dekorativen Werken vertreten waren, 
und der Freien Vereinigung Württembcrgischer Künstler, die von so eigenartigen 
Naturen wie Reiniger und Pleuer ihre charakteristische Signatur erhielt. Am wenigsten Ehre 
vermochte die Veranstalterin der Ausstellung selbst, die Münchner Künstlergenossenschaft, ein- 
zulegen, obgleich die Arbeiten, die dieses Jahr wieder vor ihrem Richterstuhl Gnade gefunden hatten, 
beinahe Legion waren. Unter den von ihr angenommenen Schwarz-Weiss-Arbeiten befanden sich 
allerdings einige Werke, wie die Zeichnungen aus dem Dachauer Moos von Georg Jauss, dann 
Lithographien von Rudolf Schicstl und einige Belgier von hervorragender Bedeutung. 

Franz von Lenbach hatte wieder nach alter Gewohnheit für seine Werke einen besonderen Saal 
inne. Von den verstorbenen Malern Otto von Faber du Faur und Ernst Zimmermann war der um- 
fangreiche Nachlass zur Schau 
gestellt Faber du Faurs starke 
künstlerische Individualität, die 
man hier erst in ihrer ganzen 
Tragweite erkannte, kam da 
allerdings spät, aber mit zwin- 
gender Gewalt zu ihrem Recht. 

Was bei der Sezessions- 
Ausstellung als äusseres 
Kennzeichen auffiel, war, dass 
diesmal namentlich die Eng- 
länder etwas zahlreich zu 
Worte kamen. Böswillige Leute 
gingen sogar so weit dass 
sie die Ausstellung kurzweg 
die der Engländer nannten, 
was natürlich insofern nicht 
stichhaltig ist als die deutsche, 
oder sagen wir hier richtiger, 
die Münchner Kunst daneben 
wirklich in Ehren das Feld 
behauptete. Von den Jün- 
geren und Jüngsten müssen vor allem Emanucl Hegenbarth, Rudolf Schramm-Zittau, Leo Putz, 
Fritz Eckenfelder und Christian Landenberger genannt werden. Landenberger, der ja schon oft 
mit seinen ebenso flott gemalten, wie fein empfundenen Knaben-Akten entzückte, brachte ein 
kleines nacktes Bürschchen, „Frühling“ betitelt, das mit zarten, jungen Maibtüten spielt. Von Leo 
Putz war eine „Dame in der Laube“ ausgestellt (Abb. S. 22), ein Bild, dessen Schwerpunkt weniger 
in der Behandlung des Atmosphärischen lag, als in der Frische, mit der die junge Frau gemalt 
war. Putzens Kunst scheint mehr und mehr zu einem eigenen Stil zu erstarken. Auch Fritz 
Eckenfelder, der Tiermaler, zeigte sich wieder in dem Werke „Pflügen“ von seiner besten Seite. 
Das Werk gehört zu jener Kategorie von Arbeiten, die aus Anregungen der Zügel-Schule heraus 
entstanden sind, einer Schule, deren bedeutsamem Einfluss wir auch in dem famosen Jägerbilde 
Emanuel Hegenbarths und in den effektvollen Schwänen Rudolf Sehramm-Zittaus begegneten. 
Das ist treffliche, aus dem Fundament eines unmittelbaren Naturstudiums herauswachsende Kunst, 
ohne Atelier-Firlefanz und sonstige verschwommene und entartete Tüfteleien. So offenkundig Zügels 
ausserordentliche Wirkung auf die Jungen hier in die Erscheinung tritt, so verstimmend muss es 
anderseits auf jeden Kunstfreund wirken, wenn er hört, dass der Meister selbst persönlicher 
Differenzen halber hier in München nicht mehr ausstellen will. Das bedeutet für uns einen Verlust, 
dessen Schwere uns erst später ganz fühlbar werden wird. Von den Begründern der Sezession fiel 
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namentlich Uh de mit seinem 
„Barmherzigen Samariter“ und 
einer ganz vorzüglichen Frcilicht- 
Skizze auf. Das erstgenannte 
Werk ist von jenem feinen mensch- 
lichen Empfinden beseelt, das 
uns in des Meisters .besten Ar- 
beiten gefangen nimmt, und be- 
sitzt den in unserer an Studien 
und Skizzen so überreichen Zeit 
seltenen Vorzug der meisterhaften 
klargegliederten künstlerischen 
Komposition. Dasenvähnte kleine 
Augenblicksstück „Am Fenster“ 

(als Kunstblatt S. 1 wiederge- 
geben) dagegen kennzeichnet 
Uhdes neueste Stilphase, die ihn 
das freie Spiel der Sonne mit so 
zart nuancierten lichten Tönen 
wiedergeben lässt Leo Sam- 
berger hat in einem Dutzend 
von Künstlerbildnissen (Kohle- 
zeichnungen) einen Kreis unserer 
einheimischen Koryphäen skiz- 
ziert (das Bildnis Uhdes S. 78), 
überall ohne viel Aufhebens auf 
das Individualisierende ausge- 
hend, aber doch nicht ganz mit 
der sicheren und knappen Einfachheit, die das Kunstwerk nun einmal letzten Endes verlangt. 
Und Ludwig Herterichs dekorative Entwürfe zur Ausschmückung eines alten Saales (in Wasser- 
burg) müssen als das geschickteste und poetischeste bezeichnet werden, was in letzter Zeit für rein 
dekorative Zwecke gemacht worden ist 

Die Bildhauerkunst, die im Glaspalast wieder nur einen knappen Achtungserfolg 
beanspruchen konnte, hatte hier, obschon sie nicht allzuviel einwandsfreie Arbeiten darbieten konnte, 
doch einige Werke zu zeigen, in denen man etwas von der Sehnsucht unserer gegenwärtigen kiyist- 
lerischen Bestrebungen fühlte. Ich denke da vornehmlich an Troubetzkoys impressionistisch-lebendige 
Kleinplastiken und an Hermann Hahns fein charakterisiertes Wölfflin-Porträt. 

Von auffallenden Griffelblättem nenne ich zum Schluss noch Carl Bauers Steinzeichnungen von 
Friedrich Nietzsche (Abb. S. 72), ein Werk, das zwar Oldes feinsinnigen Nietzsche- Kopf an Güte nicht 
erreicht, das aber immerhin als die Tat eines aufwärts strebenden jungen Künstlers Beachtung verdient 

Um als sorgfältiger Chronist vom Münchner Ausstellungswesen hier ein möglichst treues Bild 
zu geben, muss ich noch der jungen Künstlergilde „Phalanx“ gedenken, die in diesem Jahre bei uns 
insofern eine Lücke ausfüllte, als sie durch gut gewählte Einer-Kollektionen die bei uns sehr danieder- 
liegenden ausseroffiziellen Kunstverhältnisse neu zu beleben versuchte. So hat sic in verhältnismässig 
kurzer Zeit Serien von Louis Corinth, Wilhelm Trübner, Albert Weisgerber, Axel Gallon, Ludwig 
von Hofmann und E. R. Weiss herausgebracht, die alle einen starken künstlerischen Erfolg zu ver- 
zeichnen hatten. Es ist aufrichtig zu bedauern, dass diese Gilde, wie die neueste Nachricht lautet, 
zu Grabe getragen wurde, ohne ihres Segens froh geworden zu sein. — — 

Obwohl das Jahrbuch des seiner Meinung nach bedeutendsten künstlerischen Ereignisses 
des Jahres, der Fertigstellung von Klingers Beethoven, an besonderer Stelle gedenkt, wird es doch 

5 * 
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nicht überflüssig erscheinen, von dem besonderen Eindruck Kenntnis zu nehmen, den das Werk, das 
durch diesen Vorgang Deutschland beinahe verloren gegangen wäre, beim ersten Erscheinen m 

Wien 

erzielte. Joseph Folnesics nennt diese Ausstellung in den Räumen der Wiener Sezession geradezu 
„das grosse Wiener Kunstereignis des Jahres 44 und betont: Die Aufnahme, die dieses Werk in Wien 
fand, darf nicht an dem Endresultat, der Ablehnung des Ankaufs, gemessen werden. Das verständnis- 
volle Interesse hierfür kam nicht allein in der Tagesprcssc und in der Kunstkritik, sondern auch 
in der leidenschaftlichen Diskussion, die es durch viele Wochen hindurch in der Gesellschaft hervorrief, 
zum Ausdruck. Aber wie in vielen ähnlichen Fällen, so war auch diesmal die grosse Menge nicht 
genügend geistig vorbereitet und daher durch das Neue und Ungewohnte an diesem Werke mehr 
verblüfft als hingerissen. Sie konnte die neuen Eindrücke nicht den bereits empfangenen assimilieren, 
daher ihr hilfloses Unbehagen. Dazu kam noch eine höchst fremdartige Raumausgestaltung, die 
den meisten unverständlich war, und die daher, statt zu vermitteln, das an sich schon schwer ver- 
ständliche und tiefsinnige Werk durch eine mindestens ebenso schwer verständliche Umgebung noch 
unzugänglicher machte. Damit ist natürlich nicht gesagt, dass die Raumausgestaltung, an der sich 
die Mitglieder der Sezession mit liebevollster Hingebung beteiligt hatten, und die an sich 
eine Meisterleistung modernen Kunstempfindens darstellte, verfehlt war. Sie erreichte nur gegenüber 
der Mehrheit der Besucher das Gegenteil der Wirkung, die man angestrebt hatte, und muss daher 
mit unter den Ursachen der schlie&slichen Ablehnung des Ankaufs bezeichnet werden. 

Die übrigen Ausstellungen dieses Jahres hielten sich im gewohnten Rahmen. Da cs sich 
hier lediglich um österreichische — namentlich um Wiener — Kunst handelt, beschränken wir uns 
prinzipiell auf die Anführung österreichischer Künstler, und bemerken ein für allemal, dass fast an 
sämtlichen Ausstellungen auch ausländische Künstler, namentlich solche aus Deutschland, und zwar 
häufig mit sehr bedeutenden Arbeiten vertreten waren. Der Zeitfolgc nach die erste war die Aus- 
stellung des Aquarcllisten-Klubs im Künstlerhause, die gegenüber den grösseren Jahresaus- 
stellungen der Wiener Künstlergenossenschaft stets den Vorzug frischer Unmittelbarkeit, verbunden 
mit anspruchsloser Vornehmheit, besitzt. Zu den besten Arbeiten zählten hier die Bilder der bekannten 
Mitglieder dieses Klubs Charlemont, Tomcc und Zoff. Als neuere Erscheinungen sind L. B. Eich- 
horn mit einer vortrefflichen Charakterstudie: „Begehrlichkeit" und die junge Wiener Malerin Hilda 
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Kotanyi mit einem grossen Pastellbilde „Publikum beim Schwurgericht“, das sich durch feste Haltung 
und feine Nuancierungen im Ausdruck der Köpfe auszeichnete, aufgefallen. Pippich, Kopalik, 
Bcmt, Grancr und Czech hatten wirksame Veduten aus dem alten und neuen Wien ausgestellt, 
und ganz vorzügliche Blätter voll Kraft und Feinheit der Töne die Wiener Radierer Anton Kaiser 
und Richard Kratky. 

Der Künstlerbund Hagen, der sich in den letzten Jahren von den Fesseln der Genossen- 
schaft immer mehr befreit hatte, brachte es in diesem Jahre so weit, ein eigenes Heim zu beziehen. 
Ein Teil der städtischen Markthalle im I. Bezirke wurde nicht ohne Geschick durch den Architekten 
Urban in ein Ausstellungsgebäude umgewandelt. Im Februar fand die erste Ausstellung daselbst 
statt. Kasparides, Ameseder Suppantschitsch, Wilt wussten in bekannter Weise als Lyriker der Land- 
schaft zu fesseln. Vorzügliche Landschaften gab es ferner von Hans Ranzoni, dem Prager Hudccek, 
Josef Straka und Roth. Unter den Porträtisten taten sich besonders Ludwig Ferdinand Graf und 
Konopa hervor. Karl Mediz, ein in Dresden lebender Österreicher, fiel durch ein wenig sym- 
pathisches, aber eindrucksvolles und durch treffende Natursymbolik ausgezeichnetes Bild auf: „Die 
Eismänner“. (Kunstblatt S. 32.) Es wurde für das künftige Wiener Museum moderner Meister 
angekauft. Schliesslich sei noch des Bildes eines ganz jungen Malers Erwähnung getan, „Balancierende 
Kinder“ von Fritz v. Radler, das sich eben so sehr durch lebendige Frische wie durch Feinheit der 
Auffassung und Leichtigkeit des Vortrages auszeichnetc. 

Auf der Frühjahrs- Ausstellung der Sezession zogen vor allem die seltsamen Farben- 
phantasien Klimts die Aufmerksamkeit auf sich. Das Hauptstück hiess „Goldfische“ und stellte grüne 
Wassertiefen dar, von Nixen durchzogen, in denen ein riesiger Goldfischkopf sichtbar wurde. Das 
Bild ist ganz in der Art der „Philosophie“ und „Medizin“ durchgeführt, befremdend und doch 
zugleich von einem verführerisch-melodischen Reiz. Andere kleinere Gemälde Klimts, wie „Tannen- 
wald“, „Obstbäume“, „Bauernhaus“ bildeten dem Gegenstände nach einfache Ausschnitte aus der 
Natur, in der Art ihrer Wiedergabe zeigten 
aber auch sie den feinsinnigen Farbenpoeten. 

Allen verständlich blieb wie immerFerdinand 
Andri mit seinen vortrefflichen Bauembildem, 
die diesmal der Gegend um Salzburg ent- 
nommen waren und hinter ihrer ruhigen 
reflexionslosen Sachlichkeit doch eine Tiefe 
der Auffassung erkennen Hessen, die ihre 
Anziehungskraft niemals einbüsst. Rudolf 
Jettmar zeigte eine Reihe von Landschaften, 
in denen sich die Natur in gewaltigen Revo- 
lutionen austobt. Sie waren voll dramatischer 
Kraft und imponierten durch die Grösse 
ihrer Konzeption. Den heftigen Emotionen 
Jettmars gegenüber repräsentierte Carl Moll in 
seinen Landschaftsbildem jene lyrische Ruhe, 
die im liebevollen Eingehen auf die Intimi- 
täten der Natur ihr volles Genüge findet. 

Ebenfalls als Lyriker, aber mit romantisch- 
sentimentalem Anflug, zeigt sich Emst Stöhr. 

Sein bestes Bild auf dieser Ausstellung war 
sein Juni -Abend“: Zwei Mädchen lagern 
auf einer Wiese und geben sich je nach ihrem 
Temperament in voller Unbefangenheit dem 
Naturgenuss hin. Das eine naiv aufgehend 
in seiner Umgebung, das andere mit einem 
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leisen Zug von Melancholie. Das Bild wies in technischer Hinsicht ein erfreuliches Erstarken auf. 
Ähnliche Fortschritte zeigte auch der junge Landschafter und Figurenmaler Wilhelm List Seine 
Dämmcrungsstudicn, bei welchen der starke Effekt der Abendröte kräftige koloristische Wirkungen 
zuliess, interessierten überdies durch die Frische und Treue der Naturbeobachtung, die in ihnen 
zum Ausdruck kam. Neben einer Reihe sehr begabter kunstgewerblicher Reformer wie 
Hoffmann, Moser, Prutscher, Luksch u. s. w., denen sich die Damen Gisela v. Falke, Jutta Sika, 
Adele v. Stark u. a. erfolgreich anschlossen, ist noch ein junger Wiener Bildhauer, Alfonso Canciani 
anlässlich dieser Ausstellung zu nennen. Er hat mit einer Grabfigur von ausserordentlicher Feinheit 
und Tiefe des Empfindens, einem Mädchen, das gleich einer Nachtwandlerin traumverloren dahin 
schreitet, verdienten Beifall gefunden. 

Sehr bald nach Schluss der ersten, fand die zweite Hagenbund- Ausstellung statt und 
brachte neben dem Denkmal Adalbert Stifters von Rathauky, der den Dichter in biederer Behäbigkeit 
darstellt, anmutige Märchen -Illustrationen von Urban und Lefler. Ferner lernte man Frau Mediz- 
Pelikan aus Dresden in einer Reihe leicht getönter Kreidezeichnungen kennen, die eine mehr oder 
minder ideale Landschaft etwas kühl, aber nicht ohne Phantasie behandeln. Nebst den bereits an- 
lässlich der ersten Ausstellung genannten Malern waren Thiele, Bambcrger und Dräsche mit Land- 
schaften vertreten. Durch Wahrhaftigkeit, sowie durch Schärfe und Bestimmtheit im Detail zeichneten 
sich die Porträts von Ferdinand Ludwig Graf aus, das starke Betonen der Lokalfarbe und die ver- 
blasene Kontur beeinträchtigten aber ihre Gesamthaltung. Ausserordentlich reizvolle Radierungen 
waren von Cossmann und Hegenbarth ausgestellt; endlich dürfen die Arbeiten des jungen Bildhauers 

und Medailleurs Richard Tauten- 
hayn, eines Sohnes des bekannten 
Professors, nicht unerwähnt blei- 
ben; cs war nicht zum ersten 
Male, dass seine Leistungen wohl- 
verdiente Anerkennung fanden. 
Ebenso muss eine Spezialität, die 
sich Walter Hampel in seinen 
Miniaturen auf Schwanenhaut zu- 
recht gelegt hat, und die bei 
allerlei Schmuckgegenständen u. 
dgl. Verwendung finden, als voll- 
wertige Kunst bezeichnet werden. 

Zu Ostern wurde, wie üblich, 
die Jahresausstellung im 
Künstlcrhausc eröffnet. Unter 
den plastischen Werken ragten 
die Arbeiten von Franz Seifert, 
Richard Kauffungcn, Marschall, 
Weigl und Khuen, durchweg 
dem Porträtfach angehörend, 
hervor. Interessant und auf 
gründlichen Studien beruhend 
war Schwerzeks Rekonstruktions- 
Versuch der Figurengruppe im 
Ostgiebel des Parthenon. Vor- 
züglich kam das Wiener Herren- 
Porträt in den Arbeiten von Horovitz, Laszlo und Pochwalski von neuem zur Geltung. In der 
Art wie es allen gesuchten Effekten aus dem Wege geht, ohne einer echt malerischen Auffassung 
zu entbehren, wie es mit bescheidener Selbstverständlichkeit einen echt wienerischen Zug gewinnt, 
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wie es liebenswürdig ist, ohne süsslich zu werden, und kraftvoll ohne falsches Pathos, erhebt es sich 
zu den besten Leistungen auf dem Gebiete der Porträtkunst unserer Tage. Auch die Landschaft und 
das Städtebild waren, wenn nicht durch sensationelle, so doch durch äusserst stimmungsvolle Bilder 
vertreten, unter denen als Arbeiten der 
älteren Schule die von Robert Russ, 
als solche jüngerer Künstler die von 
Emil Strecker, J. N. Geller und A. Zoff 
erwähnt seien. In der Beschränkung 
auf 570 Nummern zeigte sich ein kleiner 
Fortschritt gegenüber den Bilderjahr- 
märkten früherer Ausstellungen. 

Anlässlich der dritten Aus- 
stellung des Hagenbundes, die im 
April stattfand, und die Kunst im 
Leben des Kindes behandelte, sah 
man in der Hauptsache ausländische 
Produktion. Unter den österreichischen 
Beiträgen die wichtigsten waren die 
Bilderbogen für Schule und Haus, her- 
ausgegeben von der Gesellschaft für 
vervielfältigende Kunst, und Gcrlachs 
Jugendbücherei, an deren Märchenillu- 
strationen sich einige jüngere öster- 
reichische Künstler erfolgreich beteiligen. 

Neben diesen grösseren Aus- 
stellungen fanden in den bedeutenderen 
Kunst- Salons beständig Vorführungen 
neuerer Kunsterzeugnisse statt, unter 
welchen folgende Erwähnung verdie- 
nen: Bei Pis ko die Porträtmalereien der Fräulein Marie Müller, Josefine Swoboda, Susanne Granitsch, 
Marianne von Eschenburg und Marie Chalupek, sowie die Landschaftsmalereien, Holzschnitte und 
Radierungen von Adolf Zdrasila in Troppau. Bei Miethke eine Kollektion von Ölbildnissen 
von Max Kurzweil, feine Tonmalereien, die ein stetig zunehmendes Geschick in stimmungsvollen 
Farbeneffekten aufweisen.*) 

Von bedeutenderen Schöpfungen des Jahres, die nicht in den Rahmen deutscher und öster- 
reichischer Ausstellungen zu zeigen waren, sollen einige, soweit sie nicht wie Klingcrs Beethoven 
in besonderen Artikeln besprochen sind, hier Erwähnung finden; ebenso einige Werke, die, 
unabhängig von den Berichten, als Kunstbeilagen oder Illustrationen dargeboten werden. Raphael 
Schuster- Wolda n hat in diesem Jahre den grössten Teil seiner Deckendekoration im Bundesratssaale 
des deutschen Reichstagsgebäudes vollendet. Das Mittelstück, das unser Kunstblatt (S. 48) wiedergiebt, 
und einige Eckfelder sind an Ort und Stelle. Im Verein mit dem reichen Rahmenwerk der Vertäfelung 
wird diese Decke als ein würdigstes Monument deutscher dekorativer Kunst anzusprechen sein. 
Für das Neue Kölner Stadttheater hat Seubert in Düsseldorf einen Vorhang gemalt und im Foyer 
Sascha Schneider die Ausmalungen besorgt Max Klinger hat in gleich persönlicher Auffassung, 
wie im vorigen Jahre von Franz Liszt, so jetzt von Friedrich Nietzsche eine Büste geschaffen. Auf 
Seite 2 bringen wir eine Gruppe, die Richard Engelmann in Berlin einem Motiv aus Maeterlincks 

•) Die Verteilung der hauptsächlichsten Wiener Ausstellungen auf die Herbst- und Wintermonate verschiebt die 
Wiener Berichterstattung für das Jahrbuch, dessen Redaktion F.nde Oktober geschlossen wird, insofern, als die Berichte über 
die Winterausstellungen der Künstlergenossenschaft und der Sezession, als dem Kunstjahr 1993 zugehörig, ausiallen müssen. 
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Pelkas und Melisande nach geschaffen hat; von dem in Rom heimisch gewordenen Bildhauer Arthur 
Volkmann eine überraschende Leistung auf malerischem Gebiete in den „Reitenden Jünglingen“ 
(Kunstblatt S. 8). Carl Molls, des Wieners, „Andacht 44 (S. 19) wurde in Düsseldorf ausgewählt, 
wo auch Constantin Starcks reizvolle Bronzestatuette „Träumerei“ (S. 8) anmutigst wirkte. 
„Arme Seelen“ von Cornelia Paezka (S. 67) auf der Berliner Grossen haben wir der Original- 
radicrung nachgebildet, die in der heuer begründeten ersten ungarischen Kunstzeitschrift „Müveszet 44 , 
von Dr. Karl Lyka herausgegeben, erschien. Von der fast mehr als kecken Kunst des in Paris lebenden 
Bernhard Hoetger, dessen Steinzeugfiguren in diesem Jahr vielfach zu sehen waren, bringen wir 
eine Probe in dem „Sturm“ (S. 29), von der Münchner Sezession endlich das Damenbild eines viel- 
versprechenden Porträtistcn, Friedrich Strobentz, (S. 25), von Richard Kaiser die dekorative 
Landschaft „Am Waldesrand 44 (S. 13), von Julius Exter die vom bayerischen Prinzregenten angekaufte 
„Kinderprozession“ (S. 15) und von Ludwig von Zumbusch ein Kinderbildnis (S. 23). Desselben 
Künstlers eben dort ausgestellte „Gärtnerinnen“, ein Bild, das durch andächtige Naturwahrheit in der 
Auffassung und durch seltene Harmonie der Farben in eine fast ideale Sphäre rückt, wird künftig 
eine Zierde der Münchner Pinakothek sein. 



Der günstige Umstand, in Deutschland selbst einmal in einer möglichst umfassenden Ausstellung 
Skandinavische Kunst zu sehen, bot willkommenen Anlass, diese „Nordische Ausstellung“ 
im Kaiser Wilhelm-Museum in Krefeld von deren Veranstalter, dem Direktor des genannten Museums, 
Dr. Deneken, in einem besonderen Aufsatz besprechen zu lassen. Die Stimmungsberichte aber, 
die unsere Mitarbeiter über das künstlerische Treiben in ihrer Heimat selbst uns sandten, werden 
den deutschen Kunstfreunden eine wertvolle Ergänzung zu dem genannten Aufsatz bilden. Von 

Norwegen 

schreibt Andreas Aubert: Unsere bildende Kunst ist bis vor zwanzig Jahren im wesentlichen 
eine Emigranten -Kunst gewesen; sie kämpft noch unter schweren und drückenden Verhältnissen 
für ihre heimatliche Befestigung, für ihre volle „Naturalisierung“. Mit allem Chauvinismus, der auch 
uns Norwegern nicht ganz fremd ist, fehlt es unserem Volke doch immer an einem bewussten, klar durch- 
gearbeiteten nationalen Sinn, der die wesentliche Bedeutung einer wirklich nationalen Kunst für das Volk 
einsieht. Wäre diese Bedeutung erst anerkannt, so hätten wir schon längst die nötigen Einrichtungen 
und Pflegestätten, die von Jahrzehnt zu Jahrzehnt auf sich warten lassen. Hat doch unser kleines Volk 
für die Wissenschaft, deren Bedeutung es eben besser versteht, kein Opfer gespart. Umsomehr ver- 
dienen aber unsere Künstler, vor allem unsere Maler, deren es freilich fast zu viel für unser kleines 
Volk gibt, unsere Bew underung wegen ihres tapferen Kampfes. Die jetzige staatliche Jahres -Aus- 
stellung zeigt unsere Malerei jung und kräftig wie immer. Die Nordische Ausstellung in Krefeld 
gab einen ziemlich zutreffenden Eindruck von unserem künstlerischen Zustande. 

Verbunden mit der Jahresausstellung im historischen Museum findet sich gegenwärtig auch 
die Ausstellung der prämiierten und der nicht prämiierten Entwürfe eines Monuments für den grossen 
Mathematiker Abel, dessen hundertster Geburtstag mit grosser Teilnahme von Gelehrten aller Länder 
soeben in Christiania gefeiert worden ist. Eine monumentale Kunst wie die Bildhauerkunst führt 
selbstverständlich bei unseren Verhältnissen ein noch kümmerlicheres Dasein als die anderen Künste. 
Keiner der zwanzig Entwürfe konnte zur Ausführung empfohlen werden. Der einzige, der alle 
die anderen himmelhoch an künstlerischer Schöpferkraft überragte, konnte als Programm widrig 
nicht in Betracht kommen, weil sein Urheber Gustav Vigeland auf die schlichte, aber schwere 
Aufgabe einer sitzenden oder stehenden Porträtstatue für die Freitreppe der Universität verzichtet 
hatte, um eine schwungvolle Idealgruppe aufzubauen. In einer Büste unseres genialen Germanisten 
Sophus Bugge auf der Jahresausstellung hat er aus einem mächtigen Kopfe — mächtig wie Ibsens 
und Bjömsons Köpfe wieder ein hervorragendes Kunstwerk geschaffen, das an subjektiver 
Intensität und objektiver Macht in unserer ganzen Bildhauerkunst seinesgleichen sucht. 
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Der Bruder Vigelands, des Bildhauers, der Maler Emanuel Vigeland, zeigte in einer 
Sonderausstellung ein verwandtes Temperament, mit derselben Vorliebe für Rodins nervöse Kunst 
Man könnte bei ihm, wie bei seinem Bruder von einer monumentalen malerischen Plastik, von einer 
plastischen Monumentalmalerei (zum Teil in der Art Sascha Schneiders) reden. Eine andere Sonder- 
ausstellung von Edvard Munch hat wieder grosses Interesse und grossen Widerspruch erregt 
Munch ist ja schon beinahe ein Berliner, so dass ein Bericht über seine Leistungen von Norwegen 
aus überflüssig erscheinen könnte, 
wenn nicht zu konstatieren wäre, dass 
uns hier die Art des genialen und 
extravaganten Malers eigentlich noch 
keinen ernsten Entschluss zeigt, seine 
Kräfte zu sammeln. Er gibt sich den 
ersten Improvisationen hin und was 
den einzelnen Werken an künstlerischer 
ernster Tiefe abgeht, sucht er als 
Dichter- Philosoph durch einen no- 
vellistisch zusammenbindenden Faden 
zu ersetzen. Trotzdem müssen wir 
Edvard Munch für das grösste, wenn 
auch immer unreife, malerische Talent 
Norwegens einschätzen. 

Noch zu erwähnen wäre, dass 
unseren Architekten in letzter Zeit 
rege Wirksamkeit, besonders von der 
Regierung, zugedacht ist. Von schon 
fertigen Werken, deren wir uns freuen 
dürfen, gehört das eine, eine Kirche 
in der nächsten westlichen Umgebung 
der Stadt Ullem-Kapel, Harald Bödtker 
an: er hat einen romanischen Kreuz- 
bau mit einem pyramidal abgeschlos- 
senen Mittelturm sehr schön in die 
landschaftlichen Linien hineingedacht. 

Für den östlichen Stadtteil 
hat Holger Sinding-Larsen, der Ar- 
chitekt des Norwegischen Hauses in 
der rue des nations auf der Pariser 
Ausstellung, in imposanter Lage eine romanische Kirche gebaut, die mehrere glückliche Motive 
zeigt, vor allem eine harmonische Aussenseite in gehauenem Stein darbietet Aus 

Schweden 

schreibt dem Jahrbuch Gustav Up mark von der Vollendung einer Kolossalstatue des Königs 
Karl IX., die Börjeson zum Urheber hat und in Gothenburg ihren Standplatz finden soll. Ferner 
sind die Fassaden des königlichen Schlosses in Stockholm mit einer Anzahl Porträtstatucn be- 
deutender Landsleute geschmückt worden und das Treppenhaus mit einer Gruppe „Svea“ von 
Th. Lundberg. Von jungen schwedischen Bildhauern traten Christian Eriksson und Karl Millds auf den 
Ausstellungen besonders hervor. Unter den Malern ist nicht nur aus Gründen des Stils, sondern auch 
aus denen kunstpolitischer und ästhetischer Neigungen die Trennung in Parteien an der Tagesordnung. 
Zwei ganz bestimmte Lager stehen hier einander gegenüber „Svenska Konstnärenas Förening“ 
(Verein der schwedischen Künstler), der akademische Kreis, und „Konstnärsförbund“ (Künstlerbund), 

Jahrbuch der bildenden Kun»t 1903 4 




Digitized by Google 




26 



Di« Kunstausstellungen 1902 



die Sezession isten. An diese wieder schlicsst sich eine jüngere Gruppe unter dem Titel „De frie" 
(Die Freien). Aus den Ausstellungen des Jahres wären von den Akademikern besonders Baron 
Cederström, Kallstenius, Smith, Österman und der geniale Zeichner Engström, dessen beste Leistungen 
das Witzblatt „Strix“ bringt, zu nennen. Der Künstlerverband, dem u. a. Zorn und Liljefors angehören, 
hat sein Können heuer hauptsächlich dem Ausland gezeigt; daheim sahen wir in der Frühjahrs- 
ausstellung gute Leistungen von Richard Bergh, Fjaestad, Kreuger, Carl Larsson, Nordström, Sjöberg 




Mas Kruse: Portritbüste von Mai Lirbermann (in bemaltem Holz) 
Photographie von Franz Kullrich, Berlin 



und Thegerström. Die „Freien" endlich werden geführt von ßianchini, Hedberg und Tömros, 
der letzte ein talentvoller Porträtmaler von origineller Richtung. Finland schickte uns eine Sonder- 
ausstellung seines Malers Edelfelt und zwei Gedächtnisausstellungen waren den kürzlich verstorbenen 
Maluiström und Kallenberg gewidmet. In Gothenburg fand im Anfang des Jahres eine Ausstellung 
statt, an der hundertundzwanzig Künstler sich beteiligten. 

Dänemark 

Uber ein reges Künstlerleben in diesem Jahre berichtet aus Kopenhagen Emil Hannover: 
Das Kunstausstellungswesen in Dänemark steht in einer Blüte wie nie zuvor. Es werden dauernd 
Ausstellungen bei drei oder vier Kunsthändlern in Kopenhagen veranstaltet und den ganzen Winter 
hindurch haben wir Ausstellungen bald retrospektiver, bald moderner Art, sowohl in dem guten 
Alten Kunstverein wie in dem gesehmackverderbenden Neuen. Gleich rege ist für die angewandte 
Kunst das Kunstindustriemuseum. Und endlich sind da die beiden grossen jährlichen Frühjahrs- 
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ausslellungen (Charlottenborgs und „Die Freie“), deren Umfang allein hinreichend sein würde, um 
das unzweifelhafte Missverhältnis zwischen der Grösse unserer Kunstproduktion und der Kleinheit 
unseres Landes zu zeigen. 

Die beiden grossen Taten, die aus dem vergangenen Jahre am längsten in der Erinnerung 
bleiben werden, sind Julius Paulsens und Wilhelm Hammershüjs Porträtgruppen. Das erste dieser 
Bilder war von Renibrandts „Staalmeesters“ inspiriert und mit Paulsens wundervollen Farbenmitteln 
hervorgebracht, deren Ton, dem Remhrandts nicht unähnlich, in der Tiefe klagend klingt und auch 
darin dem grossen Nietierländer gleicht, dass er im Diskant etwas von dem Jubel über das Licht 
eines vom Gefängnis Befreiten anschlägt. Es war eins von den am virtuosesten gemalten Bildern, 
die in der dänischen Kunst gesehen worden sind, und es war insofern Hammershöjs Bild in hohem 
Grade überlegen, als dieses von einer in die Augen fallenden Ungeschicklichkeit verunstaltet wurde 
Gleichwohl war hammershöjs Bild sicher das von stärkerer Gemütskraft: die seltsame und zarte Seele 
des Künstlers, mit all ihrer ins Wesenlose verlorenen Melancholie, sprach sich dann aus. Er hat kaum 
jemals zuvor etwas hervorgehracht, worin das Dasein so grossartig wie hier sich verdichtet hat 
in den Nebeln, die diesen Künstler vom Leben trennen, und ihn alles grau — aber freilich in aller- 
reichsten Nüancen von grau — sehen lassen. 

Als die Frühjahrsausstellung auf Charlottenborg geschlossen war, eröffnete H. Hirschsprung 
hier eine Ausstellung der vortrefflichen Sammlung dänischer Kunst im 19. Jahrhundert, die er dem 
dänischen Staat und Kopenhagens Kommune geschenkt hat mit der Bedingung, dass ein eigenes Oebäude 
für die Sammlung aufgeführt werde. Das grossartige Geschenk ist noch nicht angenommen, und 
es scheint leider, als ob es noch lange dauern würde, bis cs dazu kommt. Über 

England 

war schon nicht allzuviel im Vorjahr zu berichten, schreibt Hans W. Singer, so gibt es im 
Verlauf des Jahres 1902 fast noch weniger, das ein weitgehendes Interesse beanspruchen kann. Die 
Krönung, das Hauptercignis des Jahres, war für die Kunst ohne Bedeutung. Nicht nur, dass durch 
die bekannten Vorfälle die ganzen Veranstal- 
tungen gestört worden sind, auch wenn die 
Krönung programmmässig verlaufen wäre, so 
hätte sie wenig für die Kunst geboten. Denn 
bei den ausgesprochen konservativen oder ge- 
radezu mittelalterlichen Formen, an denen man 
festhielt, war es ausgeschlossen, dass für eine 
frische Kunstbetätigung irgendwelche Wege offen 
blieben. Die Medaillen, die offizielle von Emil 
Fuchs und die volkstümliche von George 
Frampton, können auch nicht als wertvolle Er- 
rungenschaften, die ihre Entstehung der Krönung 
verdanken, angesehen werden. 

London hat im Ausstellungswesen, dem 
Zug der Zeit sich fügend, im Lauf des vergan- 
genen Jahres sich auch etwas beschränkt. Selbst 
die „Academy“, berüchtigt dafür, ihre Wände 
auf die raffinierteste Weise vollständig mit 
Bildern zu bedecken, hat mehrere hundert Ge- 
mälde weniger aufgenommen als früher; ebenso 
„The New Gallery“. Also scheint man auch 
hier wenigstens auf kurze Zeit, gerade wie auf 
dem Festlande, der Massenausstellungen über- 
drüssig geworden zu sein. Auch in anderen FQrat Paul Troubctxkoy: Tolstoi *u Pferd« 

4 « 
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Punkten ähnelt das Gebaren drüben dem hüben, so z. B. betreffs der „Vauxhallbridge“. Obwohl 
das ganze Publikum dagegen Stellung nahm, die Akademiker ein missbilligendes Gutachten 
abgaben und alle irgendwie Kunstverständigen darin einig waren, dass die äussere Gestaltung des 
Oberbaues von einem Künstler, einem Architekten also, entworfen werden müsste, war der Graf- 
schaftsrat, der die ganze Sache einem gewöhnlichen Ingenieur anvertraut hatte, nicht dazu zu 
bewegen, von seiner bornierten Stellung zu weichen. Infolgedessen erhält London wieder an Stelle 
eines Kunstwerks eine Handwerkerarbeit. 

Vielleicht die interessantesten Betrachtungen, die man über die englische Kunst des Jahres 
anstcllen konnte, waren die, die in den Auktionssälen zu machen waren. Trotz des Krieges und 
der schlechten Zeiten haben sich die ungeheuren Preise des Vorjahres weiter gehalten. Dies gilt 
besonders für Bücher, Kunstgewerbc und Kunstdrucke. Auch dieses Jahr wurde wiederholt für ein- 
zelne Abdrücke von Kupferstichen (Mezzotints und Stipples) nach Reynolds oder Romney das fünf- 
bis zehnfache von dem bezahlt, was der Maler seinerzeit für das Original -Gemälde erhalten hat 

Die französische Kunst 

des Jahres schildert Walther Gensei: Als vor nunmehr fast einem Jahrzehnt der erste Sturm der 
Freilichtmalerei vorüber war, hörte man allenthalben mit Befriedigung von der Ruhe sprechen, die 
nun wieder in die Kunst gekommen sei. Seitdem hat diese Ruhe in den Pariser Salons immer mehr 
zugenommen. Aber es scheint, dass cs nicht die Ruhe ist, die eine in sich völlig gefestigte Persön- 
lichkeit zur Schau trägt, sondern eher die Ruhe der Ermattung. Es ist leicht über jenen gärenden 
Most zu spotten, aus dem so wenig edler Wein geworden sei, die damalige Zeit wird uns doch 
immer sympathisch bleiben wie jede Zeit des Sturms und Dranges, wegen der frischen Luft, die 
damals wehte, wegen des kecken Wagemutes, mit dem man an alle Probleme der Natur und des 
Lebens heranging. Wie wenige wagen heute noch etwas! Die Jungen von damals sind alt geworden 
und die Jungen von heute scheinen von vornherein alt zu sein. Statt der Natur keck auf den Leib 
zu rücken, dichtet man in Harmonien. Der grosse Name Whistler kommt einem überall auf die 
Lippen. Und auch in der Stoffwahl herrscht diese Müdigkeit. Die Malerei des Volkslebens, die sich 
1900 noch einmal in aller Stärke zeigte, erscheint fast abgetan und die dekorative Malerei, auf die 
man so grosse Hoffnungen setzte, zeitigt keine wirklich kräftigen Blüten. Wie ein gigantischer 
Schatten steht die Gestalt von Puvis de Chavannes hinter den Auburtin, Koos, Prouve und dem 
Belgier Qamberlani, der in seiner Vic stfrene wenigstens ein paar wahrhaft gross geschaute Akte 
gegeben hat, und erdrückt sie. 

So herrschten das Porträt und die Landschaft dieses Jahr fast unumschränkt in den 
Salons. Chart ran (Porträt der Frau Roosevelt) und Humbert boten tief sich einprägende Bildnisse 
voll hoheitsvoller Anmut. Lebhaftes Interesse erregte ein Familienportrat von Lucien Simon in 
einer Glasveranda, deren Lampenlicht sich mit dem schwindenden Tageslicht mischt. Ausser- 
ordentlich stark war in beiden Salons die Pariser amerikanische Kolonie vertreten. Lawton 
Parker, Wilson, Frau Koopmann sind mir unter den jüngeren Kräften besonders aufgefallen. 
Whistler selbst hatte seit längerer Zeit zum ersten Male wieder ein paar seiner köstlichen Bildchen 
geschickt. Auch sonst rührten einige der besten Porträts von Ausländern her. Kein französisches 
Werk konnte sich an Lebendigkeit der Auffassung und Kühnheit des Pinselstrichs mit Kröyers in 
einer sonnenbeschienenen Tallandschaft stehenden Bjömson oder Sargents Doppelbildnis der Fräulein 
Wertheimer messen. 

In der Landschaftsmalerei waren fast alle bekannten Namen würdig vertreten, so dass 
sich eine Aufzählung wohl erübrigt. Unter den Malern des Lebens ragten Joseph Bail und Adolphe 
D&henaud hervor. Des erstcren „Spitzenklöpplerinnen“, die mit der Ehrcnmcdaillc ausgezeichnet 
wurden, ist ein poetisch aufgefasstes und liebevoll durchgeführtes Interieur bei gedämpftem 
Tageslicht in den von dem Künstler bevorzugten gelblichweissen Tönen, des letzteren „Winzer“ 
eine mit grosser Bravour aber etwas nüchtern gemalte lebensgrossc Kellerszene. Unter den Aus- 
ländern bot wieder Sorolla y Bastida das Beste. Angladas farbenglühenden Spanierinnen gereichte 
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das lebensgrosse Format seinen früheren 
Leistungen gegenüber nicht zum Vorteil. 

Vom jungen französischen Nachwuchs ist 
nicht viel zu erwähnen. Mir wenigstens 
scheint Milcendeaus auf dem Divan liegende 
Mlle. Polaire, die durch die Grellheit der 
fingerdick nebeneinander aufgesetzten Farben 
auffiel, keinen Fortschritt des begabten Künst- 
lers zu bedeuten. Auch Caro Dclvaillc hat 
die viel besprochenen Werke des Vorjahres 
nicht übertroffen. Die meisten Jungen, die 
wirklich Eigenes zu sagen haben, stellen im 
Salon des Indcpcndants oder in den 
kleinen Kunstsalons aus. So fand gleichzeitig 
mit den grossen Salons bei Bern heim eine 
Ausstellung der Gruppe: Bonnard, Vuillard, 

Denis und Genossen statt, die manches Inter- 
essante aber freilich ebenfalls nichts wesentlich 
Neues brachte. Alle Leistungen der jüngeren 
Künstler wurden weit in den Schatten ge- 
stellt durch die Nachlassausstellung des jung 
verstorbenen Toulouse-Lautrec. Diese 
zeigte, dass der Künstler nicht nur der genialc 
Karikaturist war, als den wir ihn alle kennen 
(vergl. Nekrolog im Jahrbuch 1902), sondern 
auch ein hochbedeutender Maler. 

ln derSkulpturenabteilung des älteren 
Salons erregten einige Denkmäler Aufsehen: 

Gürömes etwas theatralischer, aber an Ort 
und Stelle gewiss sehr wirksamer Adler von Waterloo, Moreau-Vauthiers Entwurf eines Denkmals 
für die gefallenen Kommunarden, eine Mauer, an der an den Stellen, wo die Kugeln eingedrungen 
sind, die Körper der Gefallenen geisterhaft sichtbar werden, Paul Dubois’ tief empfundene Bronze- 
gruppe „Erinnerung“ (die beiden Schwestern Eisass und Lothringen), deren Wachsmodell bereits 1900 
ausgestellt war. Treffliche Reiterstatuen hatten Fremicf (Duguesdin) und der Amerikaner Mac 
Monnies (General Slocum) gesandt. Die Ehrenmedaille erhielt Hippolyte Lefebvre für seine 
sehr stimmungsvolle und sehr schön durchgeführte Gruppe blinder Mädchen, die dem Oesange des 
einen von ihnen lauschen. Im jüngeren Salon konzentrierte sich das Interesse um Rodins „Schatten“ 
für seine Pforte zur Hölle und seines Schülers Bourdelle kühn entworfene aber unausgeglichene 
Gruppe „Der Krieg". Bartholome hatte das Fragment eines Totcndenkmals und eine Büste 
gesandt. Ausgezeichnet war wieder die Kleinplastik vertreten. Neben Carabin, Dejcan, Frau Bcsnard 
u. a. fiel hier ein Neuling auf, die Russin Julie Svirsky, die in ihren Studien vom Ball der 
„Quat’z - Arts“ und dem Jahrmarkt ihren Landsmann Troubctzkoy noch an impressionistischer 
Skizzenhaftigkeit übertrifft — — Endlich berichtet A. de Sainl-Hubert über die künstlerischen 
Taten in 

Belgien und Holland 

Während die Frühjahrsausstellung der holländischen Künstler in Amsterdam nur ein 
tüchtiges Gesamtniveau darbot, aus dem wenige starke Persönlichkeiten hervorragten (unter denen 
der an Meunier sich anlehnende Bildhauer von Wijk zu nennen wäre), kann in Belgien das Jahr, 
was Kunstausstellungen angeht, sogar als ein glänzendes bezeichnet werden. Ausser der sehr ge- 
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lungenen, in den Rahmen des schweigsamen alten Brügge wundervoll eingefassten Ausstellung der 
„Primitifs Flamands“ ist aus der Provinz noch die grosse Oenter Triennale, die dieses Jahr zuerst 
im neuen Ausstellungsgebäude abgehaltcn wurde, zu erwähnen. Es gelang den Qentem diesmal auf- 
fallend gut, sich von der herkömmlichen Schablone zu lösen, von den besten Modernen, Belgiens 
und des Auslands, wirklich wertvolle Werke zu bringen und so darzutun, wie auch ausserhalb der 
Hauptstadt das Verständnis für modernste Kunst an Ausdehnung gewonnen hat. 

ln Brüssel selbst begann „Pour l'Art“ im Zeichen des Bildhauers Rousseau und des Malers 
Laermans, den Reigen. Laermans mit zwei Bildern („das Bad“ und „der Paria“), kennzeichnte sich 

endgültig als durchaus erstklassigen 
Künstler. Sein Stil hat sich aus dem 
allzuscharf Linearen, Archaistisch-Be- 
klommenen, zu grossartiger Freiheit 
entwickelt Die fast gespenstige, an 
Maeterlink - Stimmungen erinnernde 
Note des Müden und Abgehetzten, 
die seinen Gestalten eignet, findet 
sich im „Paria“ bis zu ahasverischer 
Tragik gesteigert. Ein Fiedler, in 
bäuerlich - ärmlicher Kleidung, mit 
schweifendem, hoffnungslosem Blick, 
schreitet aufs gleissende Wasser eines 
Vorstadt- Kanals zu. Hier ist mehr als 
Einzelschicksal, hier ist Menschheit- 
symbol. Dieser Geiger ist einer von 
den vielen, die nie finden werden. 
Man denkt mit tiefer Ergriffenheit 
dabei des taubstummen Malers. Eine 
ruhigere, heitere Stimmung giebt das 
„Bad“: Frauen aus dem Volke, die 
sich entkleiden und sich anschicken, 
im Fluss zu baden. Wundervolle 
Modellierung der kräftigen nackten 
Körper im Tageslicht, dabei keiner- 
lei Absichtlichkeit, weder übermässige 
Fleischigkeit noch irgendwelche ans 
Elend erinnernde Entstellung. Einfaches Leben nach der Natur. Beide Bilder sind auf einen kühlen, 
lichten, grau-blauen Ton gestimmt, mit rostbraunen Unterakkorden; vor allem frappiert die durchsichtige 
Farbigkeit der Schatten. Die Landschaft bleibt innerhalb einer gewissen Convention einfacher Linien, 
die den Laermanschen Bildern einen so eigentümlich unrealistischen, jedoch im besten Sinne 
künstlerischen Stil verleiht. Die Brunnengruppe Rousseaus, „les Soeurs de l’lllusion“, ist ein 
graziöses Werk von beinahe toskanischer Anmut und unaufdringlicher Schönheit der Linie, nur 
etwas weich und sehr mittelbar nur dem Leben verwandt 

„Libre Esthetique“ versammelte auch in diesem Jahre wieder eine Anzahl Elite-Werke, 
wiewohl meistens Ausländer. Zunächst verdient Erwähnung, dass auch hier dem verstorbenen Toulouse- 
Lautrec ein breiter Raum gewährt war, diesem der Grössten einem, den man als Maler an Degas 
nur messen zu können vermeint Daneben wirkten dann auch die überlebensgrossen, süsslich bunten 
Allegorien Willy Schlobachs — vier Tages- oder Jahreszeiten in Frauengcstalt — ungemein vulgär. 
Unverhältnismässig besser sind seine kleinen, in Edelstein und Metalltönen glitzernden Marinen; 
und man begreift vollends nicht, dass derselbe Künstler, der jene wunderbar goldige, wie ein 
impressionistischer Gaude Lorrain anmutende „Vue de Westminster“ schuf, hinterher solch farbigen 
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Kitsch malen konnte. Ausser Schlobach sind von Belgiern zu nennen: Khnopff, wieder Laermans 
mit seinem wundervollen „la tribu proph&ique“, Heymans, mit drei saftigen, duftigen und poesie- 
vollen Landschaften. Auch eine Gruppe junger Spanier im Geiste Zuloagas war vertreten. Von 
Skulpturen ist neben Meunier und Rodin ein ausgezeichnetes Werk des stark architektonisch be- 
gabten George Minne zu nennen, die für das Hotel de Ville bestimmte Statue des „Bürger- 
meisters Franquaert“ 

Die Ausstellung der „Soci6t£ des Beaux-Arts“ bot ein mehr retrospektives Interesse, da 
sie ihren diesjährigen Wert fast ausschliesslich bekannten älteren Meistern der Pariser Schule verdankte. 
Von modernen Belgiern stellen aus: Leon Frederic ein Tryptichon, Struys, dem die diesjährige 
Medaille des Salon zuerkannt wurde, die „c£l£bre dentelliere de Malines“; anziehend waren auch 
Xavier Mellerys tiefernste Porträts und Interieurs. 

Im „Salon des Aquarcllistes“ kamen wie alljährlich die zahlreichen guten Aquarellmaler 
Belgiens neben Ausländern zur Geltung. Hervorzuheben sind C Meunier, Delaunois, Oyens 
und E. Smits. „Labeur“ und „Fillon“, die beiden anderen geschlossenen Vereinigungen, brachten 
nichts wesentlich Neues. Der „Cercle artistique“ hat in diesem Jahre zwei hoch bedeutende 
Bildhauerausstellungen zu verzeichnen. Zuerst die des verstorbenen, ungemein zarten, feinfühligen 
und harmonischen Künstlers Paul Dcvigne, dann im Herbst die grosse Meunier- Ausstellung. 
Sie bot selbst den besten Kennern und wärmsten Anhängern Meuniers eine freudige Überraschung 
und gestaltete sich zu einem wahren Triumph für den greisen Meister. Hier war es zum ersten 
Male möglich, die volle Grösse seines Werkes an dessem ganzen Entwickelungsgang zu prüfen und 
zu bewundern. Seine Malereien, Porträtbüsten und Statuetten gaben, mit den Monumentalwerken und 
sämtlichen Details des „Monument au travail“ vereinigt, ein vollständiges Bild seiner Gesamttätigkeit 
seit zwanzig Jahren. Die älteren Ölbilder, etwas schwer in der Farbe, undurchsichtig im Ton, aber 
immer meisterhaft im Aufbau, manche später in Reliefform wiederkehrend, wechseln ab mit schwer- 
mütigen Pastellen, in den tieferen Tönen der Skala feine, diskrete Farbenharmonien schildernd, — 
die Poesie der Kohlenschächte, dunkle Nachtglut der Hochöfen, tragische Landschaften des „pays 
noir“, wo statt der Kirchtürme Schlote ragen, dann die wortlose Grässlichkeit der Katastrophen: ver- 
brannte, verkrümmte Leichen, im Halbdunkel Frauen, die Bahrtücher nähen. — 

Von den zahlreichen Porträtbüsten sind einige vorzüglich, fast alle interessant, doch im ganzen 
weniger bezeichnend für den Meister, dessen grosses synthetisches Talent sie nicht so sehr zum Ausdruck 
kommen lassen. Eine Wiederholung des „Alten Grubenpferdes“ ist da, das zuerst die Aufmerksamkeit 
weiterer Kreise auf den Künstler lenkte, sodann der bekannte „Puddler“, mit dem brutalen Maul, der 
niedrigen Stirne, dem dumpfen Tierausdruck, der Mensch von der untersten Sprosse, der niedrigsten 
Stufe des Kulturbaues, Sklave noch, Tier, zu bändigen, aber unter Umständen von schrecklich zer- 
störender Wirkung. Die kleine Bronzegruppc „le grisou“ ist eine Art weltlicher „Pietä“: ein 
Abgrund stummen Schmerzes der Gequältesten unter den Gequälten, der Mutter, deren Leid sich 
in jedem Kind vervielfacht 

Noch übertroffen an Gewalt des Ausdrucks wird diese Note in der Büste eines „Weibes 
aus dem Volke“. Hier scheint dem toten Stoff sein letztes, höchstes an Belebung entzaubert zu sein. 
Jahrzehnte, mehr, ein ganzes Leben von Jugend auf in Entbehrung, Leid, Enttäuschung, Arbeit, — 
und trotzdem Ausharren bis zum letzten, grässlichsten Schicksal, das alle Fasern der Seele und des 
Antlitzes krümmen und zucken macht vor Weh, — alles das in so wenig Worten zu sagen, mit 
solcher Innerlichkeit und zugleich so einfacher Grösse des Stils, wusste vordem nur einer: 
Rembrandt. Dann, in steter Steigerung zum Grandiosen, immer mehr dem Anekdotischen, Relativen, 
der Zeit und Örtlichkeit sich entringend, die herrlichen Gestalten des „Marteleur“, des „Moissonneur“, 
des „Ancetre“, des „Philosophe“, ,Juin“, der „Travailleurs“, der ergreifende Torso des „Supplicie“, die 
Gruppe des „Enfant prodigue“, bis zur unvergleichlichen statuarischen Erhabenheit des „Debardeur“ 
und des „Forgeron“, michelangeleske Gestalten, die jugendliches Leben, Kraft und Mannheit atmen, 
und endlich in fast dionysischer Begeisterung und doch in dorischer Klarheit, das Relief „Die Ernte“. 
Alles voll elementarer Überzeugungskraft: „so seiend“ nach dem Goethewort. 
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Modern ist dieses Werk wohl, weil dem Mutterschoss unmittelbarsten Lebens entbunden, 
— nicht im Sinne einer reifgewordenen , von Historie geschwängerten , individualistischen 
Kultur wie Klingens Beethoven, noch im Sinne der fast abstrakt musikalischen Kunst Rodins, die im 
„Balzac“ an dem letztmöglichen Abgrund des Gefühlsübcrschwanges nicht scheitert — Meuniers 
Modernität und zugleich die Grösse seiner lebensbejahenden Kunst ist, dass er das Bild einer 
Menschheit schuf, die noch über sich selbst hinaus kann, dass er auf steinigen Boden so grosse 
Hoffnung zu säen wagt! Des zum Zeugen sein „Sämann“ in der letzten Auffassung, der mit 
grosser Gebärde den Lebenskeim über die brüchigen Schollen streut 
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Die Denkmäler 

des Jahres 

Es gibt gute Weinjahre und schlechte 
Weinjahre; ob sie gut oder schlecht werden, 
hängt weniger vom Gewächs und seiner 
Kultur, als von Zufällen der Witterung ab. 
— Unwillkürlich fragt man sich, wenn 
man ein Kunstgebiet unter dem äusser- 
lichen Gesichtspunkt des Jahresertrags be- 
trachtet, ob das bei der Kunst vielleicht 
ebenso ist Wir haben auf dem Gebiete 
der Denkmäler ein gutes Jahr gehabt, wir 
haben ein Jahr gehabt, in dem Deutschland 
eine stattliche Reihe dauernder Denkmals- 
Freuden ernten konnte; ist das ein Zufall? 
sind diesmal nur zufällig geeignetere Künstler 
zu Worte gekommen, die vielleicht in an- 
deren Jahren ihre Kraft in privater Tätigkeit 
ebenso kostbar anlegten, oder beginnen 
wir gesunderen Zuständen im Denkmals- 
geschmack entgegenzugehen? Betrachten 
wir die Symptome. 

Zunächst ein rein äusscrlicher Zug. Der 
patriotischen Denkmalsenthüllungen sind in 
diesem Jahre weniger geworden; hier und 
da ein Kaiser Friedrich-Denkmal, ein Grosser 
Kurfürst, ein neuer Bismarck, eine miss- 
lungene Gestalt der Kaiserin Friedrich, 
mehr kann die Chronik kaum registrieren; 
und, es ist traurig es zu sagen, das ver- 
bessert den Durchschnitt des Jahrcsbildes 
ausserordentlich. Wir dürfen uns aber nicht 
darin täuschen lassen, dass dieses Fehlen 
uninteressanter patriotischer Komitee- Pro- 
dukte an sich noch kein Plus bedeutet, 
doch scheint die harte Schule, die wir in 
dieser besonderen Gruppe der Fürsten- 
denkmäler haben durchmachen müssen, 
einige nachträgliche Früchte zu bringen. 
Man beginnt hier und da sich vom üblichen Schema loszulösen; in Darmstadt hat man es bei einer 
speziellen Aufgabe getan, in Hamburg und in Bremen hat man beschlossen, bei den typischen 
Aufgaben eines Bismarck- und eines Kaiser- Denkmals zu neuen Gedanken Gestaltung zu geben. 

Jahrbuch der bildenden Kumt 190} 6 




Hugo Lederer 

Der Roland-Bismarck für Hamburg 
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Ludwig Habich hat in Darmstadt zusammen mit Franz Rank ein Denkmal der Gross- 
herzogin Alice schaffen können, das nicht in einer Porträtfigur, sondern in einem architektonischen 
obeliskartigcn Aufbau besteht (Abb. S. 38.) Als Denkmalsform ist es kein neuer Typus, aber als 
Fürstendenkmal ist es auffallend und zumal auffallend dadurch, dass der Künstler es verstanden hat, 
dem Symbol grosser Ereignisse, als welches der Obelisk sich in unser Bewusstsein eingebürgert hat, 
den Charakter des Personendcnkmals und im besonderen des Frauendenkmals zu geben. Habich ist 
einer der Künstler, die in ausgesprochener Weise aus der Masse heraus arbeiten, ein Steinbildhauer, 
kein Tonbildhauer, er zeigt uns, dass diese Auffassung durchaus nicht herb und streng zu sein 
braucht, sondern ebenso gut anmutig und freundlich zu wirken vermag. 




Hugo Lederer und E. Schiudt: Das ULsmarckdenkronl für Hamburg (Entwurf) 



Handelt es sich hier in Darmstadt um einen speziellen Fall und seine ganz spezielle Lösung, 
so stehen wir in Bremen und Hamburg vor Entscheidungen von mehr typischer Bedeutung. Die 
Werke sollen erst kommen, aber die Entscheidungen fallen in den Rahmen des verflossenen Jahres. 
In Bremen ein Kaiser Friedrich-Denkmal, das ohne Konkurrenz durch das edle Vertrauen in eine 
bewährte Künstlerpersönlichkeit Tuaillon übertragen wurde, trotzdem man weiss, dass er einen 
ungewöhnlichen Versuch damit wagen wird. In Hamburg ein Bismarck -Denkmal, das durch 
Konkurrenz in die Hände noch unbewährter aber kraftverheissender junger Künstler gelegt ward, 
in die des Bildhauers Hugo Lederer und des Architekten E. Schaudt, trotzdem man weiss, dass 
sie einen ungewöhnlichen Versuch damit wagen werden. Beides gleich erfreuliche und gleich seltene 
Symptome, die einen Fingerzeig geben für die beiden entgegengesetzten Arten, wie man hoffen kann, 
zu guter Kunst zu gelangen: ohne Konkurrenz durch u neingezwängtes Vertrauen auf bewährte Kraft; 
mit Konkurrenz durch mutiges Vertrauen auf zu bewährende Kraft Beides geschieht nicht oft; die 
bewährte Kraft wird meist so lange bevormundet, bis sie schlaff wird, die unbewährte lässt man 
theoretisch siegen und praktisch liegen. Und doch beruht in diesem rechtzeitigen Vertrauen die 
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ganze Kunst Keine grosse öffentliche Tat in 
der Kunstgeschichte ist ohne diese Vorbedin- 
gung geleistet worden. 

Aber nicht nur die Art, wie ein künst- 
lerischer Auftrag zustande kam, war bei diesen 
beiden Denkmalsfragen beachtenswert, sie re- 
präsentieren zugleich zwei verschiedene Ver- 
suche, besondere Schwierigkeiten moderner 
Fürstendenkmäler zu überwinden. Die Auf- 
gabe, das Porträtbild zum Denkmalseindruck 
zu steigern, begegnet heutzutage, von inneren 
Momenten ganz abgesehen, schon einer rein 
äusseren Schwierigkeit, die in der Tracht 
unserer Zeit begründet liegt Dass das bei 
unserem Privatkostüm in auffallendem Masse 
der Fall ist, braucht nicht erst hervorgehoben 
zu werden, in wie hohem Grade aber auch 
unsere heutige Uniform dem Plastiker un- 
günstig ist, hat Tuaillon gelegentlich einer 
Kontroverse über seine Bremer Denkmalsab- 
sichten anschaulich auseinandergesetzt. Er sagt: 
„Ich will mit wenigen Worten klarzulegen 
versuchen, warum gewisse Details der mili- 
tärischen Tracht für Übersetzung in die Plastik 
ganz ungeeignet sind. In der Natur ist die 
Uniform koloristisch wirksam. In der Malerei 
kommen diese Vorzüge, die Reize der Farbe, 
zur Geltung; ausserdem hat der Maler die 
Möglichkeit, die Töne unter einander und mit 
dem Hintergründe abzustimmen. Bei der Bild- 
hauerkunst ist das alles nicht der Fall. Be- 
trachtet man rein formell, zum Beispiel an der 
Prunkuniform der Pasewalker Kürassiere, wie 
sie Kaiser Friedrich trug, den Helm und den 
Kürass, so wird man zugeben, dass der Haupt- 
reiz in der glänzenden Wirkung des Metalls 
besteht und in dessen Kontrast zu den Tönen 
des Antlitzes. Als Form ist der Kürass durch- 
aus unschön; er verhindert, dass das Auge 
den Linien des Körpers folgen kann, und gibt 
der Gestalt immer etwas Steifes. Der Helm hin- 
gegen beschattet das Gesicht und beeinträchtigt 
die klare Erscheinung der Züge. Die Stiefel 
werden zu Röhren, welche die schöne Form des 
menschlichen Beines kaum vermuten lassen. 
Von den anderen Teilen der Uniform ist in 
formeller Hinsicht kaum etwas Günstigeres zu 
sagen. — Diese und ähnliche Beobachtungen lassen sich an modernen Denkmälern machen, und man 
kommt zu dem Schlüsse, dass die Aufgabe, ein Denkmal in streng realistischer Tracht darzustellen, 
bis heute kaum eine befriedigende Lösung gefunden hat. Doch soll daraus für die Künstler kein 



Emit Müller: De« Reichet Schwert 
Von der Kaiser Wilhelm-Brücke in Brmunschweig 



5 * 



Digitized by Google 



36 



Die Denkmäler des Jahres 



Vorwurf hergeleitet werden; die Ursache liegt eben 
in der für die Plastik völlig ungeeigneten Tracht Im 
Altertum war die Gewandung eine ganz ursprüng- 
liche, sodass bei der künstlerischen Wiedergabe die 
Gestalt des Menschen das Wesentliche blieb. In 
späteren Zeiten erlaubte man dem Künstler durch- 
aus, wo ein ungünstiges Kostüm vorlag, die Tracht 
frei zu gestalten. Und gerade aus dem Grunde, 
und nur aus diesem Grunde, weil die Tracht fast 
immer hinderlich war, etwas Typisches zu schaffen, 
wurden bis vor 80 Jahren Denkmäler in einer Auf- 
fassung dargestellt, für die, wie es scheint, das Ver- 
ständnis verloren gegangen ist Es waren nicht 
patriotische oder politische Ideen, welche die Künstler 
zu ihrer Auffassung führten, sondern rein formelle, 
in der Kunst selbst liegende; und dem Laien wäre 
auch ein anderes Vorgehen ganz unbegreiflich er- 
schienen.“ 

Tuaillon gibt in diesen Worten bereits an, wie 
er die Lösung der Schwierigkeit die hier liegt, an- 
strebt: er sucht eine völlig ideale Tracht; nicht als 
römischer Imperator will er den Kaiser darstcllen, 
sondern in einer Idealtracht, die „mit dem Typus des 
Darzustellenden besonders harmoniert“. Der Ver- 
such wird in Tuaillons Händen sicherlich interessant 
werden; den streng soldatischen hohenzollernfürsten 
gegenüber ist er weit schwieriger durchzuführen, 
als etwa bei solchen Herrschern, die wie die Bayem- 
fürsten in alten romantischen Ordenstrachten noch 
heute bei feierlichen Gelegenheiten zu erscheinen 
pflegen. Die Anknüpfungspunkte, die hier zu einer 
idealen Tracht liegen, sind schon öfter bei bayerischen 
Fürstendenkmälern erfolgreich aufgegriffen, sie haben auch in diesem Jahre in einem Ludwig I., den 
Ferdinand von Miller für Nürnberg geschaffen hat, ihren Ausdruck gefunden; die feierliche Tracht 
harmoniert hier, ohne kostümartig zu wirken, mit der feierlichen Würde der Haltung. 

Die Idealisierung der Tracht ist also die eine Versuchsrichtung, in der eine Monumentalisierung 
des Porträts angestrebt wird; die Hamburger Sieger sind noch weiter gegangen, sie versuchen eine 
Idealisierung des Typus. Das Porträt wird hereinprojiziert in die Formen eines allbekannten sagen- 
haften Hcldentypus, seine Bedeutung verstärkt sich dadurch vermöge der Assoziation mit mystisch- 
historischen Begriffen. Solch eine dichterisch-allegorische Steigerung einer Persönlichkeit wird natur- 
gemäss nur bei wenigen weltgeschichtlichen Persönlichkeiten möglich sein, bei Bismarck war sie 
schon seit Jahren eine ungestillte Sehnsucht geworden ; vom Bismarck-Roland ist schon vor Hamburg 
viel geschrieben und gesprochen worden, um so erfreulicher ist es, dass diese Konkurrenz dem Ge- 
danken Gestalt geliehen hat. Wichtiger als das Aufgreifen dieser Rolandsidee wird bei dem Ham- 
burger Denkmal schliesslich natürlich bleiben, ob die Möglichkeiten, die in dieser Auffassung liegen, 
vom Künstler bewältigt sind. Man darf darauf hoffen. (Abb. S. 33 , 34 u. 48.) 

Es ist nicht uninteressant zu vergleichen, wie diesem Rolandentwurfe gegenüber ein anderes 
Denkmal aufgefasst ist, das im verflossenen Jahre das Rolandproblem praktisch behandelt hat: der 
Brunnen, der in Berlin als Abschluss der Siegesallee aufgestellt wurde. Es handelt sich hier beim 
Roland um keine persönliche Doppelbedeutung, und es ist deshalb nicht diese Seite der Sache, die 
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zu einem Vergleiche herausfordert, sondern die rein äussere Seite der formalen Stilisierung, welche 
die Rolandsgestalt so oder so dem Künstler auferlegt. Die Rolandssäule ist gleichsam ein Stück zur 
Figur gewordener Architektur; die starre Strenge der Auffassung, die primitiv umrissene Silhouette, die 
Einseitigkeit der bildnerischen Belebung ist nur verständlich und ästhetisch möglich, wenn sie so 
aufgefasst wird. Es ist deshalb nicht eine interessante Nebensache, sondern ein Kernpunkt in der 
Anlage des Hamburger Denkmals, dass es von oben bis unten einheitlich aus Granit gefügt wird: 
die Massen der trotzigen Sockelarchitektur beleben sich nach oben hin allmählich zur Gestalt, nur 
das Haupt entringt sich völlig frei dem starren grossartigen Bann der Materie. So wird die herbe, 
trotzige Riesenmasse erst begreiflich. Die Probe aufs Exempel gibt der Roland von Berlin. Er ist 
im Unterbau auch aus Granit, aber aus rotem und schwarzem gemischt, und der Granit ist montiert 
mit goldiger Bronze; oben aber die Gestalt ist aus hellstem Granit, der die Marmorfarbe der Sieges- 
alleegruppen vortäuscht. Man braucht nur diese Material beschreibung zu lesen, um zu wissen, dass 
dieser Roland nicht zu retten ist. Er ist ein Dekorationsstück ohne Charakter, und er würde es auch 
dann noch sein, wenn seine Formen von einem herberen Künstler geschaffen wären als Lessing, 
dessen geschmeidige Begabung alle anderen Zeitepochen treffender modern umzugestalten versteht, als 
die Epochen mittelalterlichen Geistes. 

So gibt uns dies letzte Werk der Siegesallee schliesslich noch eine praktische Warnung, die 
uns die bisherigen Leistungen noch schuldig geblieben waren, die Warnung vor dem Wechsel im 
Steinmaterial bei archtiektonisch aufgefassten Denkmälern; ist solch ein Wechsel bei einem Roland 
geradezu unmöglich, so bleibt er auch sonst meist die Quelle zu spielerischer, unmonumentalcr Wirkung. 




Adolf Hildebrand: Der Keinhardsbrunnen ln Straaaburg 
Photographisch« Aufnahme von Jul. Mnmoa tc Co. 
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Es ist bemerkenswert, dass wir cs beim Roland von Berlin mit einem Brunnen zu tun 
haben. Wohin wir blicken, sind im verflossenen Jahre Brunnen als Denkmäler entstanden: in Nörd- 
lingen stellte Georg Wrba einen Brunnen als Siegesdenkmal auf, in Wien enthüllte man einen 
Athenebrunnen vor dem Parlamentshaus, in Breslau plant man einen Bismarckbrunnen und hat einen 
Universitätsbrunnen in Ausführung gegeben, in Strassburg schuf Adolf Hildebrand seine Vater 
Rhein-Anlage (Abb. S. 37), in Nürnberg stiftet ein Privatmann die Kopie des Neptunbrunnens, 
der einst für Nürnberg bestimmt, jetzt Peterhof schmückt, in Stettin hat Felderhoff einen 
schwungvollen Amphitrite-Brunnen geschaffen, in Husum wurde von Brütt ein Brunnen aufgestellt, 

der auf kräftigem und originellem 
Unterbau dieVollkraftderKüsten- 
bewohner in einem prächtigen 
Schifferweibe verkörpert Über- 
all Brunnen! Es ist, als bräche 
sich plötzlich ein künstlich ge- 
hemmtes Gefühl wieder Bahn, 
das von jeher den Menschen 
hinzog zum gefassten Wasser, 
zum Wasser, dem, von Künstler- 
hand geleitet, eine bald mystisch- 
geheimnisvolle, bald volkstüm- 
lich belebende Macht innezu- 
wohnen schien. Nicht alle die 
neuen Brunnen haben diesen 
Geist des Wassers verstanden; 
beim Roland kommt es freudlos 
wie aus Wasserlcitungsröhren 
zutage und muss sich begnügen 
mit engem Trog — es könnte 
auch fehlen, — beim Athene- 
brunnen in Wien ist es auch 
mehr zufälliges Beiwerk, aber 
um so mehr können wir uns 
einiger der anderen Werke freuen, 
die uns wirkliche Wasserwir- 
kungen zeigen. Die Art dieser 
Wirkung ist sehr verschieden; 
Wrbas Brunnen in Nördlingen 
und Hildebrands Anlage in Strass- 
Ludwig Habich : Denk»* der Or».,h,r,o«ln Alle. I. D.m»t.dt btlrgzeißcn Unsvielleicht am deut- 

lichsten zwei prinzipielle Gegen- 
sätze, die Gegensätze zwischen der Art, wie das Mittelalter und wie die reife Renaissance im Übergang 
zum Barock das Wasser im Brunnen behandelte. Hier ein sorgsames Fassen des kostbaren Elements, 
das in strengen Linien geführt, oder liebevoll von Schale zu Schale geleitet wird, sodass es den ganzen 
Bau in feingeordneten Strahlenzügen umschmeichelt: ein richtiger Brunnen, aus dem man auch 
schöpfen könnte; dort die ästhetische Freude an quellender Kraft, an sprühendem Strahl, an kaskaden- 
artigem Sprudeln und Fliessen und als Kontrast dazu die Wirkung der ruhig spiegelnden Fläche: 
kein Brunnen mehr, sondern eine „Fontäne“, die Selbstzweck ist 

Beide Arten können heute für uns gleich fruchtbar werden, sie haben völlig verschiedene 
Funktionen im Rahmen ihrer Umgebung zu erfüllen; Wrba fügt seinen Brunnen dem vorhandenen 
Bilde eines Platzes als belebendes Kleinod ein, Hildebrand schafft mit seiner Anlage den Typus eines 
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ganzen Platzes. Beides gleich meisterlich. Wir können noch viele solcher Denkmäler brauchen, sie werden 
am meisten dazu beitragen, die Kunst wieder populär zu machen, besonders, wenn die Künstler auch 
bei monumentaler Oesamtauffassung cs so verstehen, volkstümlich zu charakterisieren, wie Hildebrand 
das bei seinem Vater Rhein getan. Die Neubelebung aber der gemütvoll mittelalterlichen Auffassung, 
die das Nördlingcr Kriegerdenkmal zeigt, kann endlich von unseren kleinen Städten den Fluch nehmen, 
dem gerade hier die Denkmäler in den letzten Jahrzehnten fast ausnahmelos verfielen; stimmungs- 
und kunstlos platzten sie aus ihrer Umgebung heraus, statt sie zu weihen. Gerade in Süddeutschland 
haben einige der letzten Konkurrenzen gezeigt, dass ein grosser Überschuss von jungen Kräften vor- 
handen ist, die solche intimen Aufgaben zu meistern verstehen, weil sie nicht nur eine Statue sondern 
einen Aufbau zu erdenken vermögen, bei dem 
plastischer Schmuck und baulicher Organis- 
mus untrennbar verwächst. 

Es ist kein Zufall, dass alle Denk- 
mäler, von denen wir bisher rühmend sprechen 
konnten, einen architektonischen Zug auf- 
weisen, so verschieden sie auch sonst sein 
mochten. Gegenüber den malerisch-plastischen 
Statuen -Denkmälern beginnt der Sinn für 
strengere architektonische Gebundenheit sich 
deutlich auszubreiten, vom bescheidenen 
Brunnen an bis zum Bismarckdenkmal , und 
selbst an solchen Schöpfungen hat es in 
diesem Jahre nicht gefehlt, die mit rein ar- 
chitektonischen Mitteln das Symbol einer 
Denkmalsidee zum Ausdruck brachten. Das 
Feuerwehrdenkmal von Hoff mann in Berlin 
ist ein Beweis dafür und im grossen Stile 
entstand ein Architekturdenkmal in Eisenach. 

Die deutsche Burschenschaft hat hier einen 
Bau errichtet, der als feierlicher Tempel des 
deutschen Gedankens aufgefasst ist. Wilhelm 
Kreis hat ihn in strengen wuchtigen Formen 
geschaffen. — Die architektonische Seite 
der Gestaltung wird naturgemäss mehr zurück- 
treten bei einer Kategorie von Denkmälern, 
von der wir bisher noch nicht gesprochen 
haben, den Denkmälern solcher Privatpersonen, 
die als Kulturträger irgendwelcher Art ver- 
ewigt sind. Das individuelle Bild des Ge- 
feierten wird hier mehr als bei anderen Denkmälern in den Vordergrund treten und damit wachsen die 
Gefahren, die mit Porträtdenkmälern nun einmal verknüpft sind. Furchtbar empfinden wir die lederne 
Alltäglichkeit, die solchen naturgetreuen Bildnissen berühmter Männer nur zu oft anhaftet; furchtbarer 
noch, wenn ein unwahres Pathos die Gestalt eines bedeutenden Mannes verzerrt Der spiessbürger- 
liche Goethe, den Görlitz im vergangenen Jahre enthüllt hat, ist beispielsweise ungleich sympathischer 
als das Bildwerk, das künftig in Rom die geweihte Erinnerung an Goethes Aufenthalt festhalten soll. 
Eberlein sieht Goethe so, wie ihn der Liebhaber einer Provinzbühnc darstellen würde, und die Ver- 
körperungen von Goetheschen Dichtungsgestalten, mit denen er am Sockel nicht spart, fügen zum 
Theatralischen noch eine süssliche Sinnlichkeit, die alles andere eher ist als Geist von Goethes Geist. 

Wie man das Wesen eines Mannes einfach und schlicht ohne Kniffe und Zutaten in seinem 
Porträt hinstellen kann, hat Hermann Hahn mit seinem Weimarer Lisztdenkmal bewiesen. (Abb. 
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S. 36.) Ruhig und vornehm tritt uns hier ein geistreicher Mensch entgegen, der Ausdruck des 
Gesichts lässt ahnen, dass der Blick in den unbestimmten Femen einer Phantasiewelt weilt und eine 
feine, wie unwillkürliche Bewegung der rechten Hand deutet darauf hin, dass rhythmische Empfin- 
dungen diese Phantasiewelt erfüllen. Ja, die Sprache der Kunst! wenn sie flüstert, spricht sie oft 
am eindringlichsten, wenn sic tönend redet, bleibt oft nichts als Deklamation. 

Schliesslich ist noch etwas zu bemerken unter den Symptomen des Jahres. Man hat in 
ihm nicht nur eine ganze Anzahl guter Denkmäler eingeweiht, sondern auch gute Bildwerke öffentlich 
aufgestellt, die nicht Denkmalzwecke haben, sondern lediglich ihrer selbst wegen da sind. Neben den 
feinumrissenen Figuren der Braunschweiger Kaiser Wilhelm-Brücke von Ernst Müller (Abb. S. 35 
u. 43) stehen hier wohl Geygers Stier im Humboldthain zu Berlin (Abb. unten) und Tuaillons 
Rosselenker in Bremen in erster Reihe, beides Werke, die ihren künstlerischen Zweck erst jetzt voll 
erfüllen, wo sie der Muscumshaft entgangen sind. Mögen sie viele Nachfolger finden, denn wie 
anders verwächst in dieser Weise ein Kunstwerk mit dem Leben. Wie unaufmerksam und undankbar 
pflegt das grosse Publikum in Museen den Werken gegenüber zu stehen und wie dankbar ist dasselbe 
Publikum, wenn ihm ein Kunstwerk auf seinen Alltagsweg gestellt wird. Wie wichtig nimmt cs 
solch ein Werk! Und deshalb kann man nicht oft genug sagen: hinein ins Leben mit der Kunst! stellt 
sie auf Brücken und in Schulhöfe, an Staatsgebäude und in Anlagen, statt sie einzupferchen in Museen; 
verzettelt sic ringsum, statt sie zu sammeln. 

Und wenn wir nun schliesslich all' diese Taten des Jahres überblicken, können wir Eines 
unbedenklich wiederholen: es ist ein gutes Weinjahr gewesen. Die wichtigste Frage aber, ob nur 
eine besonders günstige Witterung dieses Resultat erzielt hat, setzt schon stillschweigend voraus, dass 
unsere Kulturen bereits so gepflegt und veredelt sind, um, von aussen begünstigt, unter allen Um- 
ständen gute Früchte bringen zu können. Es scheint beinahe, dass wir so weit sind; wir haben 
künstlerische Kräfte mannigfachster und entgegengesetztester Art, die Proben gegeben, dass sie gerade 
für die Seiten plastischen Schaffens, welche das Denkmal bedingen, Gefühl besitzen. Wenn sie 
künftighin Sonne haben, können wir auf gute Ernte rechnen. Fritz Schumacher. 
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... Horch? Im Zwjc*palt dlcner Töne 
Klingt drr Zeiten Wetterscheide. 

Jet*o rauschen sie Versöhnung 
Nach der Menschheit Kampf und Leide 
In der Symphanieen Rauschen, 
Heiligen Gewittergüssen, 

Sch' ich Zeus auf Wolken nah'n und 
Christi blnt'ge Stirne küssen. 

Hört da* Her* die grosse Liehe 
Alles ln die Arme schtiessen, 

Mit der alten Welt dl« neue 
In die ewige xerfliessen- 

LtlM« 



Klingers Beethoven*) 

.... Man sollte über Klingers Beethoven jetzt gar nichts schreiben; es verwirrt nur- 

Absichtlich hatte ich vermieden, Besprechungen zu lesen, weil ich mir den eigenen Eindruck 
nicht stören wollte. Leider aber hatte ich Lichtbilder gesehen und habe cs tief bereut. Erst beim 
dritten oder vierten Besuch hatte das Original die Erinnerungsbilder in meiner Seele ausgelöscht. So 
lange sie da waren, kam ich nicht voran. 

Was ich aus Düsseldorf mitgenommen habe, ist etwas ganz anderes, als ich erwartet hatte. 
Aufrichtig gestanden, auf den Gesamteindruck war ich nicht sehr neugierig gewesen, den glaubte ich 
durch die Photographien und das Modell im wesentlichen zu kennen. Wirklich gespannt war ich 
auf die Lösung der Farbigkeit der Erscheinung und auf die technische Behandlung. 

Diese Dinge haben mich dann zu meiner Überraschung sehr wenig beschäftigt Dass Klinger 
in früheren Werken die Farbigkeit der Erscheinung einheitlicher durchjfesetzt hat, sieht man sofort. 
Ist er doch beim Beethoven in der Farblosigkeit des Körpers gegen die noch im Modell ausgesprochene 
Absicht einen Schritt zurückgegangen. LJnd die technische Verbindung der verschiedenen Stoffe verrät 
an wichtigen Stellen einen auffallend hohen Grad von Gleichgültigkeit. Als Erzeugnis folgerichtiger 
Farbigkeit und technischer Subtilität ist Gerömes Bellona nach meiner Erinnerung reifer. Aber bei 
dieser hatten mich freilich die Behandlung und Zusammenfügung der Materialien und das auf tech- 
nischen Möglichkeiten aufgebaute Motiv fast ausschliesslich beschäftigt. 

Bei Klinger dagegen bin ich über alles Technische und alle Fragen und Zweifel hinweg, 
die aus der Bekanntschaft mit den Photographien stammten, unter die Hände einer Macht geraten, 
die ich mir nicht erklären kann, und die ich als etwas Unwiderstehliches empfinde. Es wird eine 
günstigere Aufstellung gefunden werden müssen, als die in Düsseldorf war. Aber selbst vor dem 
banalen Hintergründe und in der widersprechenden Gesellschaft, mit der der Beethoven den Saal 
teilen musste, ging etwas Zwingendes von ihm aus. 

Und wenn man sich von dem Eindruck löste und zu zergliedern begann, hielt man cs doch 
nicht lange bei den Einzelheiten aus. Rätsel gaben sie freilich genug auf und die innere Mathematik, 
die jedes Kunstwerk haben muss, ist mir nicht völlig aufgegangen. Namentlich bin ich immer wieder 
an den lauschenden Engelsköpfen an der Rückwand des Thrones fest geraten. 

Doch all solche Fragen werden immer gleichgültiger, je länger die Einwirkung dauert, und 
je öfter sie sich wiederholt 

Mir kam vor dem Original sofort die Erinnerung an Rodins Victor Hugo, der fast zur selben Zeit 
entstanden ist. Im Innersten sind beide Schöpfungen sehr nahe verwandt als Denkmäler, die alle Konvention 
hinter sich lassen. Es ist, als hätte es diese Kunstgattung vorher überhaupt noch gar nicht gegeben. 
Und auch im Motiv sind sie gleich: der Genius im Augenblick des Schaffens, thronend, in zeitloser 
Nacktheit, dem Realismus, der die wirklichen Fracks und Hosen fordert, schnurstracks entgegengesetzt. 

*) MH Lichtwarks Zustimmung aus einem Bride an mich abgedruckt. W. v. Seidl itz. 

Jahrbuch der bildenden Kunst 1903 ft 
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Auch dass sie nicht allein sind, ist beiden gemein: den Nymphen, die den Dichter umschweben, 
entsprechen die lauschenden Engel am Thron des Musikers und der Adler zu seinen Füssen. Nur 
dass Rodins Nymphen verständlicher sind als Klingers Engelsköpfe an der Thronlehne, bei denen 
man nicht weiss, woran man ist. Können Ornamente lebendig werden und lauschen? Lauschen 
auf Vorgänge, die der Genius in seiner Seele erlebt? Aber diese und andere Fragen versinken 
immer wieder. 

Wie ein Bild von Böcklin ist Klingers Beethoven ein Gedicht, ein Märchen, wenn man will. 
Im Augenblick des Schaffens ist der Genius entrückt und thront über Raum und Zeit Vor seinen 
Füssen stürzt cs viele tausend Fuss hinab zu dem Tal, wo die sterblichen Menschen wimmeln. 
Man fühlt es beim Anblick des vorspringenden Felsens, an den sich der Adler klammert, der, eben 
herangesaust, die Flügel zusammenlegt und scheu zum Thronenden hinaufblickt Selbst in der 
stimmungslosen Umgebung habe ich beim Anblick dieses Antlitzes, das die Fülle des ausgeschütteten 
Reichtums beherrscht, die Entrücktheit sehr stark empfunden. Mir ist ausser Rodins Victor Hugo 
kein modernes Denkmal erinnerlich, das solche Stimmung ausströmt Darin scheint mir das Mächtige 
und Einzige in diesem Beethoven zu liegen: es ist ein Denkmal, das nicht einem Auftrag, der von 
aussen kam, sondern einem inneren Zwang entsprungen ist, dem Bedürfnis einer Seele, die für 
höchste Wonnen danken will. 

Noch in anderen Punkten enthält das Werk eine Kritik unseres Denkmalwesens. Es ist 
im Freien undenkbar, es verlangt den Innenraum, wohin das Denkmal, das Stimmung und Andacht 
erwecken soll, gehört. Und statt unter dem Albdruck des Einlieferungstages hastig und mit steter 
Rücksicht auf ein von andern aufgestclltes Programm eine angenehm wirkende Skizze zu entwerfen, 
an der bei der Ausführung durch andere Hände tunlichst wenig geändert wird, hat Klinger für die 
Skizze und die eigenhändige Ausarbeitung zwei Jahrzehnte gebraucht und ist dabei keinem Bedürfnis 
entgegengekommen als dem eigenen. Er hat an diese eine Gestalt soviel Zeit verwandt, wie selbst 
von den ungeheuersten Monumentaldeukmälem, die in Deutschland zur selben Zeit entstanden sind, 
ihrem Urheber keins auch nur annähernd gekostet hat 

Als Denkmal, das wie ein freies Kunstwerk aus dem Bedürfnis einer Seele entsprungen ist, 
ein neuer Versuch, der Skulptur die Farbigkeit zurückzugewinnen, und als Standbild, das den stim- 
menden Innenraum fordert, kann der Beethoven einen neuen Ausgangspunkt für unsere Denkmals- 
kunst bilden. Darin scheint mir, noch über seinen Zweck in sich hinaus, seine Bedeutung zu liegen. 

Alfred Lichtwark. 




Georg Wrba: Menschliche Leidenschaften (Kaminaufaatz in Hronze und Marmor), im Beaitz dca Herrn H- Rossntr in Zeit z 
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Oie Baukunst wird mit Vorliebe als die rückständigste 
unter den Künsten bezeichnet. Dass die Tatsache stimmt, muss 
ohne weiteres zugegeben werden; ein Vorwurf wird sich aber 
daraus nicht ableiten lassen, denn die Mittel, deren sich die 
Baukunst bedient, sind komplizierter und schwerfälliger als der 
Pinsel des Malers und der Griffel des Radierers. Braucht schon 
der Bildhauer, um seine Modelle in Marmor oder Bronze aus- 
führen zu lassen, eine grosse Anzahl von Hilfskräften, so be- 
nötigt der Architekt, um einen Bau im Äusseren und Innern 
vom Plane zur Wirklichkeit zu übersetzen, ein ganzes Heer, 
dessen Mannschaft, seien es Maurer, Zimmerleute, Steinmetzen, 
Tischler, Kunstschlosser, Maler oder Handwerker anderer Berufe, 
ausser der nötigen Handfertigkeit über ein grosses Mass von 
Erfahrung verfügen muss, die, zum Teil in jahrtausendelanger 
Tradition, sich gesammelt hat In dieser Tradition liegt die Schwerfälligkeit, aber auch die Starke 
der Baukunst; sie ist wie ein gewaltiges Kapital, das in kleinen und kleinsten Teilen an eine grosse 
Zahl von Leuten verteilt ist. Deshalb vermochten auch Jahrzehnte in der Mitte des vergangenen 
Jahrhunderts nicht, mit diesem Kapital aufzuräumen, obwohl, in zum Teil noch unerklärlicher Weise, 
alte Techniken, die in der Barock- und Empirezeit noch geblüht, eine nach der andern verloren 
gingen. Der Misserfolg der Architektur auf der Darmstädter Ausstellung zeigt andrerseits, dass sprung- 
hafte Vorwärtsbewegungen, selbst mit Aufgebot von viel Arbeit und noch mehr Reklame, nicht 
möglich sind. 

Trotzdem die Entwickelung der Baukunst durch eine ausserordentliche Stetigkeit gekenn- 
zeichnet ist, bietet ein Blick nach rückwärts ein mannigfaltiges Bild. Allerdings hielten einmal 
herrschende Ideen lange vor, bis man sie als erschöpft, als nicht mehr umbildungsfähig aufgab. 
Wenn man eine der architektonisch interessanten älteren deutschen Städte, die sich als vielgestaltiges 
architektonisches Bild der Erinnerung eingeprägt haben, näher untersucht, so findet sich, dass alle Gebäude, 
die in einer Spanne von ungefähr dreissig Jahren entstanden sind, in den grossen Zügen fast nach 
einem Schema gebaut sind, und trotzdem erscheint uns jedes derselben als ein Individuum für sich, 
weil die Einzelheiten, allerdings im Rahmen eines sicheren Stilgefühls, in unendlicher Mannigfaltig- 
keit variieren. Kaum wird alles das, was wir heute als meistermässige Werke betrachten, von hervor- 
ragenden Künstlern gemacht sein. Das handwerkliche Element spielte eine Rolle, von der wir uns 
bei den heutigen Verhältnissen kaum einen Begriff machen können. Das Niveau der Zeit, oder 
vielmehr der die Zeit beherrschende formale Typus stand so hoch, dass absolut Schlechtes nicht 
entstehen konnte; die handwerkliche Tüchtigkeit war so gross, dass sie selbst den einfachsten Dingen, 
wenn ihnen der Schmuck fehlte, durch werk- und materialgerechte Ausführung den Stempel der 
Gediegenheit aufdrückte. 

Für die Baukunst unserer Tage dürfen wir dieses Lob nicht ohne weiteres in Anspruch 
nehmen. Um das Durchschnittsniveau der baulichen Leistungen zu finden, sind nicht die Werke in 
Betracht zu ziehen, die von hervorragenden Baukünstleni erstellt sind, sondern die grosse Zahl von 
Alltagsleistungen, die in den Aussenbezirken grösserer Städte, in kleineren Orten und auf dem Land 

«• 
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Friedrich Ritzel: Rithausaaal in Duiaburg 
* • Photograph!« troa Strinkiap in Dimburg 

wie Pilze gleichsam von selbst entstehen. Auf sie trifft keiner von den Vorzügen zu, die den ein- 
fachen Werken älterer Kunst nachzurühmen sind. Hat man nach einem Gang durch eine alte Stadt, 
die tatsächlich nur wenig Typen, aber diese in mannigfaltigster Variation aufweist, eine Fülle von eigen- 
artigen architektonischen Einzelheiten und Gesamtbildern in sich aufgenommen, so haben wir bei 
den Strassen genannter Art das Gefühl, nichts gesehen zu haben; ein Haus scheint dem andern zu 
gleichen, keines vermag sich als bestimmter Eindruck der Erinnerung einzupragen; man hat es kaum 
der Mühe wert gefunden, sich umzuschauen. Und wieviel Pulver wurde verschossen, um dieses 
negative Resultat zu erzielen: Säulen, Gesimse und Verdachungen, Gitter, Ornamente, Giebel, Erker 
und Balkons sind aufgeboten, und eine Masse von mechanischer Arbeit, die ohne Schaden hätte 
unterbleiben können, war zu leisten. Diese nichtssagenden oder überladenen Machwerke sind da, 
wo die alten Formen durch die Moderne abgclöst wurden, keineswegs besser geworden; der 
Schnörkel hat sich geändert, der Geist blieb. Einen Fortschritt bedeuten die neuen Bestrebungen 
also nicht. Erst wenn diese vermöchten, die Alltagsproduktioncn auf ein höheres Niveau zu heben, 
für sic einen einwandfreien Typus zu schaffen, hätten sie ihre Berechtigung nachgewiesen. 

Auf dem düsteren Hintergrund der „Vorstadtarchitektur 44 heben sich die allerorts entstehenden 
Geschäfts- und Wohnhausbauten von höherer künstlerischer Qualität vorteilhaft ab. Besonders 
der Villenbau hat hochinteressante Lösungen erfahren. Hier haben die letzten Jahre entschieden 
bessernd gewirkt. Man wünscht für das Äussere wohl eine interessante Gesamterscheinung, jedoch 
nicht mehr das Häufen von Einzelheiten auf den Fassaden und lernte wieder einsehen, dass das Innere 
des Hauses die Hauptsache ist; aber auch hier ist der Formenaufwand zurückgetreten; man zieht 
ein gut geschmiedetes Beschläg einem schwülstigen Türaufsatz vor und hat der Farbe wieder 
ihren gebührenden Platz eingeräumt 

Wenn der Wohnhausbau kleineren Stils der Laune und Liebhaberei offenes Spiel lässt, 
so wandelt die Baukunst bei öffentlichen Gebäuden strengere Bahnen. Die Tradition, an die 
die bürgerliche Kunst, mit Ausnahme der Münchner, bis jetzt sich nicht anzuschliessen vermochte, 
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scheint sich bei der Monumentalbaukunst allmählich hcranzubildcn. Seit fast 30 Jahren hat letztere 
eine stark nationale Färbung und ist von der äusserliehen Nachahmung der Deutschrenaissancebauten 
der siebziger Jahre des vergangenen Jahrhunderts zu einem intimeren Ausdrucksvermögen gelangt, 
als dies die Anfänge hoffen Hessen. Aber zu diesem Fortschritt war ein Menschenalter nötig, und 
seit der Zeit, wo man tastend die Prinzipien der mittelalterlichen Baukunst wieder zu erkennen versuchte, 
von der Zeit Heideloffs bis auf Ungewitter und schliesslich auf Karl Schäfer sind bald drei Menschenalter 
dahingegangen. Die alten Stilepochen sind uns durch die Vertiefung der Erkenntnis räumlich näher, 
zeitlich aber weiter gerückt Wir haben ihre Eigenarten näher erkannt und damit auch ihre Verwandtschaft, 
den roten Faden, der sich verbindend durch alle Entwicklungen hindurchzieht Der Stilfanatismus 
— hie Gotik und Renaissance, hie Barock hat sich gelegt, es hat sich wieder eine gemeinsame Basis 
der Verständigung und der Selbstverständlichkeit gebildet Ob Seidl und Hofmann mittelalterlich oder 
in späteren Formen, ob Fischer scheinbar in neuerer Art baut, berührt uns nicht mehr in erster Linie; 
die Hauptsache ist, dass wir in ihrer Bauweise uns selbst und unsere Vergangenheit wieder erblicken. 
Die Münchner und Berliner Schulen und sonstigen Gemeindebauten, die Mannheimer Festhalle 
von Bruno Schmitz, Moritz’ Kölner Stadttheater haben bei aller Verschiedenheit einen gemeinsamen Zug; 
sie wären nicht, würde man ihnen den Nährboden der hinter uns liegenden Entwickelung entziehen. 
Angesichts der frischen und lebenskräftigen Aufwärtsbewegung erscheint der Ruf nach einer neuen Kunst 
etwas verfrüht. So lange die Kunst mit jedem Werk noch neu zu sein vermag, so lange sie noch 
bildungs- und entwiekelungsfähig ist, so lange hat sic sich noch nicht überlebt. Wenn dieser 
Fall aber eingetreten ist, dann mag man sie billig ad acta legen, wenn sie, vorher nicht von 
selbst ermüdet, eines sanften Todes erstirbt. 

Mit der Erkenntnis der Beziehungen, 
die unsere Zeit an die alte Kunst knüpfen, 
ist im Laufe der Jahre allenthalben der Wunsch 
hervorgetreten, die auf uns gekommenen 
Werke aus älterer Zeit vor dem Untergang 
zu bewahren und sie der Nachwelt zu er- 
halten. Eine Fülle wissenschaftlicher Arbeit 
ist in den Inventarisationen der Kunst- und 
Altertumsdenkmäler der deutschen Länder 
niedergelegt worden ; wichtiger sind allerdings 
die Monumente, die wir der Nachwelt noch 
zu übermitteln vermögen. Wenn die sorgende 
Hand nicht eingriffe, so würde Stück um 
Stück aus der Wirklichkeit verschwinden, 
und nur der tote Buchstabe in den Archiven 
würde bleiben. Die gewaltige Marienburg im 
Osten hat ihre glanzvolle Wiederauferstehung 
erlebt, der Friedrichsbau auf dem Schloss zu 
Heidelberg ist nachgefolgt und selbst der Hoh- 
königsburg im Eisass hat man neues Leben 
zugedacht. Dem Götzen „Verkehr 44 wurde 
allerdings leider schon manches, in den Reiss- 
schicnenplan des Geometers nicht passende, 
alte Werk geopfert, und die grösste Zahl 
unserer alten Städte wurde ihres Haupt- 
schmuckes, der Tortürme beraubt. Auch in 
Freiburg i. B. drohte, der Einführung der elek- 
trischen Strassenbahn halber, diese Gefahr, 
und es muss als glanzvolles Beispiel be- 
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zeichnet werden, dass die Türme er- 
halten blieben und in verjüngter Form 
mit dem Münster zusammen das Stadt- 
bild bereichern (Abb. S. 45). 

Unsere Zeit ist in Bezug auf den 
Wohnhausbau die produktivste seit Jahr- 
hunderten, ohne darin allerdings, durch- 
schnittlich genommen, die älteren Werke 
annähernd zu erreichen. Es ist kaum 
anzunehmen, dass im Verlaufe der Ge- 
schichte in der kurzen Spanne von drei 
Jahrzehnten eine ähnliche Vermehrung 
der städtischen W ohngebäude vorkommt, 
die, wenn man die an die Stelle von vor- 
handenen getretenen Neubauten mitzählt, 
in den grösseren Städten der Hinterlassen- 
schaft von Jahrhunderten gleichkommt 
Stehen aus der Zeit des Mittelalters die 
religiöse Baukunst, aus der des Barock 
der Schlossbau im Vordergrund unseres 
Interesses, so steht das öffentliche Bauwesen unserer Zeit unter dem Zeichen des staatlichen und 
städtischen Verwaltungs- und Unterrichtsgebäudes, der Anlagen für Kunstpflege, für die menschliche 
Wohlfahrt, für Handel und Verkehr. Das Arbeitsgebiet ist somit umfangreich genug und gibt 
Gelegenheit zur vollen Entfaltung der Kräfte. Hoffen wir, dass das, was wir auf dem weiten Felde 
der Baukunst zum Fundament für die Kunst späterer Tage mitgeben, sich würdig an die Hinter- 
lassenschaft der vergangenen grossen Kunstepochen anschliesst! Friedrich Ratzel. 
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Denkmalpflege 

Die Denkmalpflege ist im letzten Jahre 
zweifellos ein gutes Stück vorwärts gekommen. 

Von hoher Bedeutung ist, dass das 
hessische Gesetz über den Denkmalschutz 
von den Standen des Grossherzogtums ein- 
stimmig angenommen wurde und am 1. Ok- 
tober in Kraft trat. Die einzelnen Bestimmungen 
des Oesetzes hier darzulegen, muss ich mir 
versagen. Ein Abdruck findet sich im IV. 
Jahrgang, No. 10 der „Denkmalpflege“. Den 
Erfolg wird man abzuwarten haben. Nur 
eines sei hervorgehoben: Es hat sich als 
möglich herausgestellt, den künstlerischen und 
geschichtlichen Forderungen eines seine Ver- 
gangenheit pflegenden Volkes gegen die Will- 
kür des Besitzers von Zeugnissen dieser Ver- 
gangenheit rechtlichen Schutz zu gewähren. 
Jetzt ist es in Hessen möglich, einem Privatbau- 
herren die Genehmigung zur Umgestaltung 
seines Besitzes zu verweigern, wenn dieser 
Besitz ein ideales Gut der Nation, ja nur des betreffenden Ortes darstellt; es können Besitzer von 
Kunstdenkmälem gezwungen werden, die zur Erhaltung dieser nötigen Massnahmen zu treffen. Nach 
dieser Richtung sei das Studium des Gesetzes namentlich den Juristen empfohlen, die der Ansicht 
sind, dass ein solcher Eingriff gegen den Grundbegriff des Eigentums verstosse, dass für solche 
ideale Forderungen die gesetzgeberischen Mächte nicht zu haben seien. Gerade die einstimmige 
Annahme des Gesetzes durch die hessischen Stände sei hervorgehoben; sie erfolgte nach verschiedenen 
sehr eingehenden Beratungen in Kommissionen, nach Anhörung der Vertreter der evangelischen und 
katholischen Kirche, nach sorgfältiger Erwägung der Sachlage durch die Standeshenen Hessens, 
deren Bedenken erst beseitigt werden mussten. Sie erfolgte endlich unter dem allgemeinen Beifall 
des Landes: man war sich in Hessen zweifellos mit Genugtuung bewusst, eine vornehme Tat 
getan zu haben. 

Ein Erfolg ist die Annahme des Gesetzes namentlich für den Tag für Denkmalpflege. Da- 
durch, dass die Sächsische Regierung dem ersten dieser Tage ihre Unterstützung in umfassen- 
dem Masse zuwendete, haben diese Tagungen eine besondere Bedeutung erhalten. Die staatlichen 
Vertreter der Bundesregierungen, Österreichs und der Schweiz nahmen an den Verhandlungen 
Anteil, so dass diese sich regelmässig durch Sachlichkeit auszeichneten. Der Tag selbst aber hat es dem 
Hessischen Ministerialrat Freiherrn von Biegeleben zu verdanken, dass die von ihm vertretenen 
und in Dresden 1900 ausgesprochenen Grundsätze so rasch in die Gesetzgebung eines Landes ein- 
geführt wurden. Es zeigt sich hier einmal recht deutlich, was in Deutschland möglich ist, wenn 
eine sachkundige treibende Kraft in den leitenden Verwaltungsstellen selbst sitzt 

Ein ähnliches Gesetz hat in der 6chweiz das Waadtland und der Kanton Bern durchgeführt 
In solchen kleineren, übersichtlichen Gebieten ist seine Durchführung leichter. Welche Bedenken sich 
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der Regelung dieser Fragen in Prcussen cntgegensfellcn, ist aus der Rede des preussischen Dezernenten, 
Geheimrat von Bremen, auf dem Freiburger Denkmalpflegetag zu entnehmen. Das aber auch in 
grösseren Ländern eingreifende Schritte möglich sind, beweist der Gesetzentwurf, der in Spanien aus- 
gearbeitet wurde und jener, der in Italien zur Annahme gelangte. Einen Entwurf gleicher Tendenz 
brachte der K. K. Zentral-Kommissar für Kunst und historische Denkmale in Wien, von Helfert, im 
Österreichischen Herrenhause ein; in Vorbereitung ist ein Gesetz in Ungarn. 

Wo die Gesetzgebung nicht die ganze Materie zusammenfassend behandelt, sucht man einen 
Schutz in den bestehenden Bestimmungen. Für Preussen war von- besonderer Bedeutung ein Prozess 
der Regierung gegen die Stadt Löwenberg in Schlesien, durch den diese zur Erhaltung ihrer Stadt- 
mauern und sonstigen in Frage gekommenen 
Altertümer gezwungen wurde. Über diesen 
und ähnliche Vorgänge berichtet Geh. Ober- 
Reg.-Rat Polenz im IV. Jahrgang der „Denk- 
malpflege“. Der Vorgang ist sehr lehrreich 
und von den städtischen Verwaltungen sorg- 
fältig zu beachten. Dass gerade diesen die 
Pflege der Kunstaltertümer ans Herz gelegt 
werde, ist eine der wichtigsten Aufgaben der 
Zukunft. Wer sich über die Möglichkeit, 
Zerstörungen von Denkmälern in Preussen 
mit rechtlichen Mitteln zu verhüten, genauer 
unterrichten will, dem sei ferner empfohlen, 
sich mit dem Oberbürgermeister von Hildes- 
heim, Struckmann, in Verbindung zu setzen, 
dem hinsichtlich der städtischen Denkmalpflege 
wohl die weitgehendste Erfahrung und der 
grösste Erfolg zur Seite stehen. 

Nach einer Richtung hat Preussen sich 
gesetzgeberisch betätigt. Sein Landtag nahm 
ein Gesetz an, das besagt: „Die Landespolizei- 
behörden sind befugt, zur Verhinderung der 
Verunstaltung landschaftlich hervorragender 
Gegenden, solche Reklameschilder und sonstige 
Aufschriften, welche das Landschaftsbild ver- 
unzieren, ausserhalb der geschlossenen Ort- 
schaften durch Polizeiverordnung zu verbieten, 
und zwar auch für einzelne Kreise und Teile 
derselben.“ Diesem Gesetze war eine Verfügung des Regierungspräsidenten in Trier zur Erhaltung 
schöner Landschaftsbilder vorausgegangen. Unfer dem Hinweis, wie durch geschmacklose Neu- 
bauten und unschöne Anlagen die landschaftliche Schönheit einer Gegend zerstört werde, und dass 
oft Bauherren und Baumeister glauben, durch kostbare Baustoffe und Anhäufung reicher Glieder 
den künstlerischen Wert ihrer Schöpfungen steigern zu sollen, schuf auch hier die Behörde eine 
Handhabe, um grobe Ausschreitungen zu verhindern. Amtliche Bestimmungen zum Schutze der 
Kunst- und Altertumsdenkmäler wurden auch in Württemberg erlassen, indem dort die Behörden 
angewiesen wurden, den Konservator bei den ihm unterstellten Arbeiten nachhaltig zu unterstützen. 
Alle Veränderungen, Funde an Kunstwerken sind ihm anzuzeigen. Der Konservator soll Ver- 
schleuderungen und Beschädigungen Vorbeugen, und zwar gegebenenfalls unter Hinweis auf etwaige Be- 
willigung von Beiträgen aus den hierzu bestimmten Staatsmitteln oder durch Ankauf der Staatsaltertümer. 

Neben diesen und anderen Anordnungen bildet das wichtigste Glied der Denkmalpflege 
die Arbeit der Konservatoren und Inventarisatoren der Kunstschätze. Das Ansammcln von Ver- 
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zcichnissen dieser ist die eigentliche Vorbedingung für die Pflege. Während wir vor zehn, fünfzehn 
Jahren mit Neid auf den Stand der Publikation historischer Denkmäler nach Frankreich, Österreich 
und Italien hinüberblickten, können wir jetzt sagen: die vereinte Arbeit der Bundesstaaten und der von 
ihnen bestellten Inventarisatoren hat Deutschland an die erste Stelle hinsichtlich der wissenschaftlichen 
Bearbeitung seines Besitzes gestellt. Zur Zeit mögen rund 150 Bände Inventare vorliegen, deren 
Kostenaufwand mit 3 Millionen Mark nicht zu hoch angesetzt sein dürfte. Kein Staat der Welt kann 
sich gleicher wissenschaftlicher Rüstung auf diesem Gebiete rühmen. Um das grosse Werk zu voll- 
enden, werden noch etwa 2 Millionen aufzubringen sein und sie werden zweifellos aufgebracht werden. 

Die Arbeit der Inventarisatoren wirkt in hohem Grade anregend auf die Besitzer der Kunst- 
altertümer. Diese erhalten ein Gutachten über den Wert ihres alten Eigentums und werden auf dessen 
Bedeutung hingewiesen. Höchst beachtenswert ist der Vorgang in Mecklenburg. Dort haben die 
Stände an die Bewilligung der Mittel für die Inventarisation die Bedingung geknüpft, dass die 
betreffenden Bände so billig als möglich in den Handel kommen, dass sie also auch vom Volke 
gelesen werden können. Das ist denn auch in schönster Weise erreicht! Schon jetzt hat sich eine 
zweite Auflage des Gesamtwerkes nötig gemacht. 

Bei dem riesigen Umfange des Inventarisationswerkes fehlt es an einem Überblick. Der Tag 
für Denkmalpflege regte die Herstellung eines „Handbuches der deutschen Kunstdenkmäler“ an, das 
dieser zu schaffen habe. Professor De h io- Strassburg erbot sich zur Bearbeitung dieses Werkes; der 
auf dem Freiburger Tage 1901 erschienene Vertreter des Reichsamtes des Innern sicherte dem Unter- 
nehmen das Wohlwollen der Reichsregierung zu. Leider ist die wichtige Angelegenheit inzwischen 
nicht weiter gerückt. 

Manche Regungen zeigen sich in engeren Gebieten. Aufmerksamkeit verdienen die Wett- 
bewerbe, die ausgeschrieben wurden, um für einzelne Städte oder Stadtgebiete Vorbilder für in das 
Stadtbild passende Wohnhäuser zu beschaffen. So in Hildesheim, Bremen, Lübeck, für die Rhein- 
uferstrasse zu Köln und anderwärts. Mit ihnen auf gleicher Bahn bewegen sich die Bestrebungen von 
Behörden, Vereinen und Privaten, bei Neubauten den Charakter der Stadt festzuhalten, den lokalen 
Stil aufzunehmen. So entstanden auch städtische Regulative zur Erhaltung bestimmter Strassenbilder 
und zur Regelung der in ihnen anwendbaren Stilformen. Bamberg, Augsburg, Frankfurt a. M. neben 
anderen Städten haben solche Bestimmungen erlassen. Vereine zur Erhaltung und Pflege des Stadt- 
bildes haben sich in verschiedenen Orten zusammengeschlossen. Vorbildlich waren die zu Hildesheim 
und Rothenburg a. T. In Magdeburg, Dresden, Bremen treten sie wirksam hervor. Es zeigt sich in 
all diesen Erscheinungen der wachsende Anteil, den die Denkmalpflege findet. Aber cs fehlten auch 
nicht warnende Stimmen: Die grossen Gegner der Denkmalpflege in den Städten sind die berechtigten 
und unberechtigten Ansprüche des Verkehrs und der Hygiene. Das, was erstrebt werden muss, ist 
ein Ausgleich zwischen den Interessen und in sehr vielen Fällen ist dieser in einer beide Teile 
befriedigenden Weise sehr wohl möglich. Oft kann ein Anruf der Öffentlichkeit gefährdete Kunst- 
werke retten. Leider fallen sie freilich noch häufiger jenen Umständen zum Opfer, deren Gewalt erst 
durch rücksichtslose Massnahmen herbeigeführt und gestärkt worden ist Hier ist die bei Zeiten, 
namentlich bei Aufstellung von Bauordnungen, Bauregulativen etc. anzuwendende Fürsorge von höchstem 
Wert. Das sächsische Ministerium des Innern hat eine dahingehende Verfügung erlassen. 

Eine ganze Reihe von Restaurierungen hat die Öffentlichkeit teilweise in leidenschaftlicher 
Weise beschäftigt. Dass man sich in Deutschland über solche Fragen aufregt, das sollte man überall, 
das sollten vor allem die Behörden mit herzlichem Dank begrüssen. Wenn im Turnier auch ein 
paar Splitter dem oder jenen in den Finger fahren, so sollte man deswegen dem Lanzenbrechen 
nicht gram sein. Die „Wurschtigkeit“ ist der schlimmste Feind idealer Fragen, nicht der Kampf. 
Der prinzipielle Inhalt dieser Kämpfe aber war und ist stets derselbe: es gilt und es galt den Wahn 
zu bekämpfen, als könne ein Meister im Geist vergangener Zeiten schaffen. Jetzt wird noch allgemein 
angenommen, dies sei möglich: es gibt Architekten, denen man nachrühmt, sie hätten nicht nur 
den Geist einer ganzen Reihe von Jahrhunderten in sich, sondern auch noch den speziellen Gejst 
der verschiedenen Länder und Landstriche, ja der einzelnen Meister innerhalb dieser, die grössten 
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nicht ausgeschlossen. Diese Kunst, die etwa jener 
des Malers Ditcrici im 18. Jahrhundert entspricht, 
muss sich über kurz oder lang als Unkunst erweisen. 
Das unser Restaurieren regelnde Gesetz sollte heissen 
- wenn anders es überhaupt verständig ist, Gesetze 
aufzustcllen : Der Künstler, der an einen alten 
Bau neue Glieder anfügt, hat sie so zu gestalten, 
dass sie zwar künstlerisch mit diesem aufs engste 
verwachsen erscheinen, dass man aber sofort er- 
kennt, welcher Zeit diese Anfügungen angehören. 
Gewiss ist ein einheitliches Werk zu erstreben. 
Aber wenn es nun einmal zeitlich nicht einheitlich 
ist, soll man ihm heute so wenig eine zeitliche 
Einheit anlügen, wie dies frühere Kunstzeiten taten. 

Damit kommt man zu einem prinzipiell von 
dem der Restauratoren des 19. Jahrhunderts ab- 
weichenden Standpunkt. Die Giebel auf dem 
Heidelberger Otto Heinrichsbau wird der nicht 
wünschen, der der Überzeugung ist, dass wir im 
Geist der Alten nicht bauen können, dass wir 
daher auch nicht das Unmögliche versuchen sollen, 
zumal nicht an dem alten Bauwerk selbst, zu dessen 
Schaden. Das prachtvolle Tor von 1764 an der 
Westfront des Domes zu Metz hätte nicht abgebrochen zu werden und durch ein „stilvolles“ ersetzt 
zu werden brauchen. Denn es hatte mehr Stil, als das moderne, in den Formen des 13. Jahrhunderts 
gehalten. Auf den Meisscncr Dom braucht man keine Türme zu setzen, oder könnte doch solche 
bauen, wie sie dem inneren Organismus des Baues entsprechen. Man könnte Millionen aus dem oft 
so unzulänglichen Kunstbudget des deutschen Volkes sparen, wenn man sich endlich von der 
Schädlichkeit der aus „Kunstsinn“ entspricsscndcn Verschönerung alter Werke überzeugen wollte. 

Die Zahl der Umbauten älterer Denkmäler ist so gross, dass hier nicht der Versuch einer 
Aufzählung gemacht werden kann. Von Wert sind die von einzelnen mit der Denkmalpflege be- 
trauten Behörden herausgegebenen Berichte. Die des Rheinlandes sind die inhaltreichsten. Dass 
solche Umbauten erfolgen, soll man nicht beklagen. Unsere Zeit hat ihr Recht, so gut wie eine 
andere. Kirchen und Rathäuser, Schlösser und Wohnhäuser sind nicht lediglich zum Anschauen 
bestimmte Museumsgegenstände, sondern sind gebaut, um dem Gebrauch zu dienen. Sie mussten 
sich den Bedingungen des Gebrauches einordnen. Nur selten wird man die Mittel finden, ein Bau- 
werk bloss seiner Schönheit wegen erhalten zu können. In der Regel wird man die der neuen An- 
forderung gemässe Umgestaltung nicht verhindern können. Dass diese mit grösster Schonung ge- 
schehe, ist eine weithin anerkannte Forderung. Aber sie geschehe auch mit Selbstgefühl und wirk- 
licher künstlerischer Begeisterung! 

Wohl kann unsre Kennerschaft Kopie und Original unterscheiden. Aber wer kann ein 
Kapital, das ausgeflickt und dann im ganzen überarbeitet wurde von einer Kopie unterscheiden? 
Wer vermag in einem restaurierten Bau heute noch zu trennen, welchem Teil ein ursprüng- 
liches, aber wieder hergestelltes Bauglied zu Grunde liegt und welches erst nachträglich zugefügt 
wurde. Beide sind ja nicht mehr Original sondern Kopie. Es haben die Denkmalpfleger die Vor- 
schläge beschäftigt, man solle in jeden ausgewechselten Stein eine Jahreszahl einmeisseln. Ist das 
nicht die wunderlichste Anklage für unseren ganzen Betrieb ! Im Streben, das alte Gesamtbild hcr- 
zustellen, schaffen wir ein ganz neues Bild. Wir zerstören das Vertrauen zum Alter der Bauwerke, 
indem wir sie erneuern. Wir ergänzen eine geschichtliche Urkunde, doch so, dass man nicht mehr 
erkennt, was von ihr urkundlich und was Interpolation ist Wir verurteilen den Fälscher des Alten 
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mit den härtesten, moralischen und rechtlichen Straten und wir feiern jenen, dem an einem Kunstwerk 
die Fälschung vollkommen gelang! Der Restaurator ältesten Stiles ist stolz, wenn man die Naht 
nicht erkennt, die seine Ergänzung von dem alten Werke trennt. Er sieht darin einen Erfolg seiner 
Bemühungen. Spätere Zeiten und schon unsere dankt es ihm nicht: sie meinen, er sollte sich schämen, 
wenn man ihn auf Fälschung ertappte. 

Einst hatte die Welt einen berechtigten Heisshunger danach, zu schauen, wie einer von den 
vielen im Laufe der Zeit umgestalteten Bauten ursprünglich ausgesehen habe: Es war eine Tat, 
einen solchen in seine Erstlingsform zurückzuversetzen. Jetzt ist es eine Tat, die schon so seltenen 
Bauten, die noch ihren geschichtlichen Werdegang darstellen, zu erhalten! Wir haben genug der 
Rcstauratorenkünste! Übergenug! Cornelius QurlitL 
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„VC^ir kommen vorwärts! Es geht aufwärts!' 4 lautet der Be- 
trachtung Schluss, die das Jahrbuch der Turiner Ausstellung, die 
in diesem Jahre das grosse Prüfungsexamen darstellle, widmet 
Und glücklicherweise kommen wir dadurch vorwärts, dass 
einerseits die künstlerischen Persönlichkeiten selbst in immer 
engere Fühlung zu dem kunstbedürftigen Publikum treten, dass 
das Kunstgewerbe der Fabriken mehr und mehr seinen Nimbus 
einbüsst, und dass anderseits so erfreulich Emst damit ge- 
macht wird, den Ehrgeiz, sclbstschöpferisch vorzugehen, durch 
Lehre, Beispiel und Übung unter den Augen von Mcisterkünstlem 
zu stärken und auszurüsten. 

Noch freilich sind wichtige Grundfragen ebenso der Erziehung 
wie des Schaffens einer Lösung, die ein einheitliches Bestreben 
ermöglichte, nicht näher gekommen. Noch ist selbst die Bewegung 
der „Moderne" in einander befehdende Gruppen gespalten, die man trotz ihrer besonderen lokalen 
oder sonst eigenbrötlerischen Nuancen doch zusammenfassen könnte in zwei grosse Heerlager: in Kon- 
struktionislen und Naturalisten, in Vandcvcldiancr und Eckmannianer, welch letztere ihren streitbaren Führer 
nun leider verloren haben. Die Verschmelzung dieser Gegensätze ist indes gewiss nicht unmöglich 
und noch weniger ist's ein Schaden für die Sache, dass diese Gegensätze selbst kräftig sich äussem. 

Eine andere Unklarheit verwirrt die Zielstrebigkeit und lässt einander entgegenlaufende Be- 
wegungen erkennen, zentrifugale und zentripetale: wird man von der Peripherie der Gebrauchskunst 
zu dem noch ungeschauten Zentrum der neuen Architektur gelangen? oder kann erst der sichere Mittel- 
und Ausgangspunkt einer solchen geschaffen werden, dessen neue ethische und ästhetische Kraft dann 
gesetzgeberisch für alle angewandte Kunst werden müsste? Es geht nicht, ob es schon die Logik so 
zu gebieten scheint, den zweiten Standpunkt als den unbedingt richtigen zu betrachten. Man muss 
die beiderseitige Bedingtheit im Auge behalten. Das schöpferische Vermögen eines nationalen Baustils 
kann Lebenskraft nur aus dem weithin wohlvorbereiteten Boden einer sittlich und ästhetisch gemein- 
samen Kultur aufsaugen ; die Nerven, Sinne, Hände von Millionen müssen auf das Verständnis 
der Gesetzmässigkeiten gestimmt und geübt sein, aus denen als notwendige Form für den Ausdruck 
erhabener Bedürfnisse die allgemein anerkannte Gesetzmässigkeit herauswachsen kann; die Reize erhöhter 
Empfindsamkeit für Linie, Form, Lichtverteilung, Farbe müssen zu einer bewussten Freude, zu einer 
Wunschinnigkeit, die allgemeine Forderung wird, erstarken, damit die neue Gesetzmässigkeit, 
von Schönheit durchleuchtet, ihre beherrschende Macht üben könne. Die ihre Aufgabe als Werk- 
zeuge eines solchen Vermögens begreifen, wie eben Van de Velde, wie Peter Behrens, der in Turin 
seine „Vorhalle zum Hause der Macht und Schönheit" schuf, wie Fidus, der in seinem soeben 
von Wilhelm Spohr herausgegebenen „Werk“ Proben seiner von ihm schon lange geforderten „Tempel- 
kunst" zeigt — sie haben recht Nur dass die anderen darum nicht unrecht haben, die das Kleine, 
Zerstreute, das Bedürfnis des einzelnen in die Richtung mählich schieben wollen, die nach dem 
Zentrum solcher künstlerischen Kultur hinführt 

Wir werden noch viel Worte wechseln hören, che einmal in der Theorie nur hierüber Ein- 
helligkeit erzielt ist u nd ein Glück, dass wir inzwischen rührige Taten sehen. Die Leiter unserer Kunst- 
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gewerbein useen und Schulen erblicken heute ihre Aufgabe in anderem, als nur die ihnen anvertrauten 
Schätze vor Motten und Rost, ihre Schüler vor der Vergiftung mit neuen Ideen zu wahren. Überall 
regen sie sich, der Anschauung Belehrung zuzugesellen, die Entwickelungen darzulegen, die Schöpfungen 
einzelner Fertigkeiten historisch und geographisch 
lückenlos zusammenzubringen, das formale Ver- 
mögen der Lernenden dadurch zu befestigen 
und zum Streben nach neuen Möglichkeiten an- 
zuregen. Das von Richard Graul in Leipzig 
gegebene Beispiel solcher Fachausstellungen hat 
vielfach Nachfolge gefunden. Nach der Textilien- 
und Keramischen Ausstellung veranstaltet das 
Leipziger Kunstgewerbemuseum jetzt eineSonder- 
ausstellung „Die Pflanze in ihrer dekorativen Ver- 
wertung“. Der Verband Österreichischer Kunst- 
gewerbemuseen arbeitet mit dem Wiener Mu- 
seum für Kunst und Industrie im Bunde an der 
Einführung von Wander-Ausstellungen, deren 
Vollständigkeit und Reichhaltigkeit sie durch 
gegenseitige Hilfeleistung erzielen wollen. Den 
seinerzeit von Dr. Emil Reich in Wien so triftig 
begründeten Vorschlag, die Museen, um sie end- 
lich auch dem arbeitenden Volk und nicht nur 
angenehm sich beschäftigenden Müssiggängern 
zugänglich zu machen, für einen Abenddienst 
einzurichten, hat in Deutschland in grösserem 
Stile zuerst das Berliner Kunstgewerbemuseum 
ausgeführt An fünf Wochentagen ist der ge- 
räumige Lichthof, der zunächst eine erstaunlich 
reiche Sammlung von Kunsthandwerk der Re- 
naissance wohlbedacht geordnet zeigte, von V*8 
bis '/*I0 dem Publikum geöffnet. Ein System 
von Bogenlampen über dem Glasdach schafft 
trotz der enormen Höhe des Raumes eine fast taghelle Beleuchtung. Einer ganz besonders frucht- 
baren Idee gab der Direktor des Krefelder Kaiser -Wilhelm -Museums, Dr. F. Deneken, in diesem 
Jahre Gestalt in der dort veranstalteten „Farbenschau“. Welchen Zielen hierbei nachgestrebt wurde, 
sage der Bericht des Veranstalters selbst: 

Die neuere Kunstbewegung hat die Farbe in den Vordergrund des Interesses gerückt 
Hellfarbigkeit und Aufstellung neuer Farbenprobleme gehören zu den Grundströmungen der heutigen 
Malerei. In der Plastik verschwindet die Frage der Polychromic nicht von der Tagesordnung. In 
der angewandten Kunst beginnt die absichtliche Farbenwahl das dunkle Chaos der „kunstgewerb- 
lichen“ Periode zu zerstreuen. Die Rufer im Kampf für künstlerische Erziehung fordern nachdrück- 
liehst, dass bei der Bildung des Auges vor allem der Farbensinn geschärft und verfeinert werde. 
Kurz, das Verlangen nach Farbe bricht überall durch. Wir ahnen, dass helle schöne Farben und 
der Sinn, sie zu geniessen, zu den Elementen der künstlerischen Kultur gehören werden, die wir 
anstreben. Freilich, vorläufig bilden diese Bestrebungen nur eine dünne Oberschicht Im allgemeinen 
ist es mit unserm Farbensinn noch recht schwach bestellt Man braucht nur irgend eine Kunst- 
ausstellung zu durchwandern und ihren Inhalt auf farbige Qualitäten zu prüfen. Wie wenig hält da 
höheren Anforderungen stand. Noch betrübender ist das Resultat, wenn man die Erzeugnisse 
unserer Kunstindustrie ins Auge fasst. Sie bieten — mit wenigen Ausnahmen — das trostlose Bild 
des krassesten Ungeschmacks. Wir dürfen über diese Mängel nicht leicht hinweggehen; wir müssen 
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sie einsehen und bekennen. Denn, wenn erst das Bewusstsein des Mangels geweckt ist, so ist damit 
auch der erste Schritt zur Besserung getan. Nur ein Weckruf sollte die „Farbenschau“ sein, die im 
April im Kaiser - Wilhelm - Museum zu Krefeld abgchalten wurde, und die im wesentlichen 
lokale Ziele verfolgte. Für die deutsche Seidenstadt hat die Farbe eine grosse Bedeutung. Das 
gewahrt man schon äusserlich an den vielen Färbereien und Farbstofffabriken, die sich in Krefeld und 
Umgegend befinden. Das beweist das Vorhandensein einer wissenschaftlichen Lehranstalt für Färberei, 
der Königlichen Färbereischule. 

Aus rein praktischen Erwägungen war denn auch die erste Abteilung der Ausstellung 
„Farbstoffe und ihre Verwendung in der Färberei“ hervorgegangen. Der Direktor der Krefeldcr 
Färbcrcischulc, Dr. H. Lange, hatte für dieselbe ausser natürlichen und künstlichen Farbstoffen zahl- 
reiche Proben teils mit diesen teils mit jenen gefärbter Wollen- und Seidengarne zur Verfügung 
gestellt, die dem Licht, den Wittcningseinflüssen und der Wäsche ausgesetzt gewesen waren. Die 
gepriesenen Errungenschaften der modernen Giemie, die Anilinfarben, hatten diese Prüfung im 
allgemeinen sehr viel schlechter bestanden als die Pflanzenfarben. Man hatte einen recht augen- 
fälligen Beweis von der Tatsache, dass nichts das Prädikat „billig und schlecht“ so sehr verdient wie 
die gangbaren Färbemittel. Die unechten Farben sind ein schwer zu überwindendes Hemmnis für 
eine erfolgreiche Pflege des Farbensinnes. Wird durch sie doch jede Absicht auf dekorative Farben- 
wirkung binnen kurzem vereitelt Der Feldzug gegen die unechten Farben ist eine schwere, aber 
notwendige Vorarbeit für jedes weitere Vorgehen. 

Die zweite Abteilung umfasste die „Farbenharmonien in der Natur“. Bei der Ausbildung 
des Farbensinnes, sei es zu künstlerischer Betätigung, sei es zu ästhetischem Gemessen, kommt es 
zunächst darauf an, die Farben in der Natur sehen und empfinden zu lernen, und das Auge an den 
gesunden Gegensätzen und Harmonien zu bilden, die sich in der Landschaft und in der Atmosphäre, 
bei lebenden Wesen, an Pflanzen und Mineralien finden. Als eine Andeutung der Farbenwunder, 
die sich dem seitenden Auge draussen erschliessen, erblickte man in der Ausstellung blühende Ge- 
wächse und eine Auswahl der schönsten, meist exotischen Schmetterlinge. Dazu kamen Koncltylien, 
Halbedelsteine und eine von Professor Dr. Gottsche, Hamburg, gesandte Anzahl farbenschöner Mineralien. 

So hoch aber auch der Wert des Farbenstudiums in der Natur anzuschlagen ist, so wird 
man doch in der industriellen Praxis nicht ohne ein handliches Hilfsmittel für gute dekorative 
Farbenwahl auskommen. Ein solches Hilfsmittel ist jetzt durch den Direktor des Dänischen 
Kunstindustriemuseums, Professor Pietro Krohn, geschaffen worden. In jahrelanger Arbeit hat 
er auf seinen Reisen Umschau gehalten nach den schönsten Farbenhannonien in Natur und 
Kunst und von Schmetterlingen, Marmorarten, orientalischen und norwegischen Teppichen, 
mittelalterlichen Seidenstoffen, japanischen Holzschnitten und pompejanischcn Fresken Farbenextrakte 
genommen, indem er die Farben eines Tieres, eines bestimmten Stoffes u. s. w. in gleichgrossen 
Streifen auf einzelne Tafeln übertrug. 180 solcher Krohnscher Tafeln belebten die Wände des Aus- 
stellungsraumes mit einer Flut der schönsten und verschiedenartigsten Farbenharmonien. Einer 
weiteren Verbreitung dieser lehrreichen Tafeln steht leider der Umstand entgegen, dass sie in Hand- 
kolorit ausgeführt sind und nur in drei Serien, von denen das Krefelder Museum eine besitzt, existieren. 

Während in den Farbenauszügen der Krohnschen Tafeln eine durch die Originale gebotene 
Gebundenheit herrschte, war dem freien künstlerischen Empfinden Raum gegeben in einer besonderen 
Gruppe, in welcher dekorative und bildliche Farbenstudien solcher Künstler der Gegenwart vereinigt 
waren, die sich durch eigenartige Farbenauffassung hervorgetan haben. Beiträge zu dieser Ab- 
teilung hatten T. Bindesböll, O. Eckmann, Curt Herrmann, L von Hofmann, A. Jllies, W. Leistikow, 
A. Mohrbutter, Gerh. Munthe, P. Signac und H. van de Velde geliefert. Den Krefelder Industrie- 
verhältnissen angepasst war endlich eine kleine Gruppe gutfarbiger Textilerzeugnisse, namentlich 
Seiden- und Sammetstoffe sowie Teppiche alter und neuerer Zeit Der Katalog der Farbenschau, 
für den L. von Hofmann einen farbigen Umschlag entworfen hatte, enthielt einleitende Bemerkungen 
von Pietro Krohn und kleinere Textbeiträge von O. Eckmann, G Herrmann, H. Lange, G. Munthe, 
K. E. Osthaus und P. Signac. 
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Arthur Welti: Die Lebensalter (Farbige Steinzeichnung) 



Den Museen und Schulen in diesen Bestrebungen zur Seite aber treten einzelne schaffende 
Künstler selbst: Selbst ein flüchtiger Blick über die Leistungen Nürnberger Handwerkskunst des 
letzten Jahres zeigt, wie erfolgreich die „Meisterkurse“ gewesen sind, die Peter Behrens dort gehalten 
hat. In Krefeld folgte seinem Beispiel Hans Eduard von Berlepsch; für die dort vorherrschende 
Webekunst dürfte ein geeigneterer Anreger schwer zu finden gewesen sein. Ein anderer Zweig Krefelder 
Handwerkskunst hat in dem „Verein für Bucharbeit“ eine Zentralstelle, die von dem Direktor der 
gewerblichen Schule, Wolbrandt, und dem vor Jahresfrist berufenen Richard Grimm die tätigsten 
Förderer findet. Als Schule für Buchkunst darf den trefflichen Leistungen nach auch die kürzlich be- 
gründete „Steglitzer Werkstatt 4 ' gelten, die von einer engeren Künstlergenossenschaft betrieben wird. 
Dass von Neupflanzungcn nicht im ersten Jahre Früchte zu erwarten sind, wird natürlich auch von 
denen auf diesem Gebiete gelten. Es darf aber einstweilen als hocherfreulich bezeichnet werden, 
dass gerade Einrichtungen, die mit Fritz Reuters Habermann die Richtigkeit der Fixigkeit vorziehen 
und nicht versprechen, ihre Schüler in zwei kurzen Kursen zu perfekten Kunstgewerblern abzurichten, 
von der talentierten Jugend bevorzugt werden. Von den Stuttgarter Lehrwerkstätten hört man Gutes, 
wie das Kunstlcben der schwäbischen Residenz überhaupt immer reger sich gestaltet Ganz besondere 
Erwartungen dürfen auch an das von Van de Velde in Weimar neu eingerichtete Grossherzogliche 
Seminar für Kunstgewerbe geknüpft werden, während die Darmstädtcr Künstlerkolonie einst- 
weilen in einer schweren Krise liegt, hoffentlich aber doch das Los der Totgesagten schliesslich 
teilt: noch recht lange zu leben. Von München schreibt dem Jahrbuch Alfred Georg Hartmann: 
Auf dem bei uns arg ausgetrockneten Gebiete des Kunstschulwesens scheint eine lang- und heiss- 
ersehnte Neubelebung, die an Stelle formeltoter Erstarrtheit blühendes, blutvolles Leben bringen will, 
nach und nach Erfüllung werden zu wollen. Und zwar gehen diese Anregungen von Hermann 
Obrist und Wilhelm von Debschitz aus, die es sich seit Beginn des Jahres mit gleich opfer- 
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willigem Eifer angelegen sein lassen, einen von Tag zu Tag wachsenden Schülerkreis dem Geheimnis 
künstlerischer Produktion näherzuführen. Dass sic den richtigen Weg eingeschlagen haben, beweist 
schon die grosse Anzahl von Schülern und Schülerinnen, die sich die Anregungen zu nutze machen, 
beweist vor allem das Programm, in dem die Lehrer ihre neugeistigen Schulkriterien zu formulieren 
suchten. Es heisst dort unter anderem: „Ermutigung durch Rat und Tat soll dem Talentvollen zu 
teil werden, aber auch Entmutigung dem Talentlosen, der davor bewahrt werden soll, sich 
einer für ihn unfruchtbaren Sache zu widmen. 

Es soll versucht werden, neben der Freude am Sehen auch die Erkenntniskraft, das Urteil 
lind den Geschmack in künstlerischen Dingen zu vertiefen und sicherer zu machen, damit dem 
verhängnisvollen Wahne, es gäbe keinen Massstab für „gut und schlecht“ in der Kunst, gesteuert w erde. 

So soll auch angestrebt werden, die künstlerische Selbstzucht und das künstlerische Ziel- 
bewusstsein des Schülers zu festigen und seine schöpferischen produktiven Kräfte zu erhalten und 
zu steigern .* 4 

Man sieht aus alledem, dass in dieser Institution eine Stätte geschaffen ist, die der Unzahl 
von künstlerischen Heimatlosen eine wirkliche Heimat sein will, wo jeder in freier Aussprache und 
unter strenger Bewachung seiner Fähigkeiten die charakteristische Festigkeit sich erwerben kann, 
ohne die der künstlerische Flug leerer Wahn ist Wer den wöchentlichen Erörterungsabenden der 
Schule beigewohnt hat, wo die Leiter entweder ein gegebenes ästhetisches Thema behandeln oder 
die von den Schülern in den Zettelkasten geworfenen Fragen beantworten, weiss, dass man sich 
hier der Verwirklichung einer neuen, in sich selbst starken Idee gegenüber befindet, die ein Faktor 
in unserem künstlerischen Erzieh ungswesen zu werden verspricht. Die neuen Schulabsichten schliessen 
das übliche Kopieren nach Vorlagen von vornherein aus. Dafür soll die Natur mit ihrem unerschöpf- 
lichen Reichtum an Erscheinungsformen den Schüler in seinem Suchen und Schaffen anregen und 
fördern. Von den eigens eingerichteten Fachwerkstätten ist vor allem die Metallwerkstätte hervorzu- 
heben, welcher die durch die Münchener Vereinigten Werkstätten für Kunst im Handwerk bekannt 
gewordene Else Sapatka als Leiterin vorsteht 

Eine von ähnlichen Grundsätzen — sofern das Programm erfüllt wird — geleitete Schüler- 
werkstatt für Kleinplastik hat der Bildhauer Albert Rcimann in Berlin errichtet; wie denn über- 
haupt diesmal von grosser Regsamkeit in angewandten Künsten der Reichshauptstadt viel Gutes 
zu berichten ist 

Die Initiative in künstlerischen Dingen ist hier ja gering und die von auswärts kommende 
hat zunächst fast immer nur als „Mode“ Aussicht auf Erfolg. Aber im heissen Kampf des Wettbewerbs 
ist Weiterschreiten die Rettung vor dem Überholtwerden und so treibt oft äusserste Anspannung 
zur Vertiefung, Befestigung, vor allem zur möglichst einwandsfreien Leistung. Das hat selbst 
auf die Berliner Warenhäuser gewirkt Das Hirschwaldsche Hohenzollcrn-Kunstgewerbehaus 
zeigt, namentlich in seiner keramischen Abteilung, gegen voriges Jahr einen erfreulichen Fortschritt; 
die sehr reiche Auswahl ist von gutem Geschmack getroffen. Auch die neuesten Neuheiten scheinen 
nicht mehr vom Geschäftsreisenden, sondern von sicherem Gewährsmännern herbeigeschafft zu 
werden. Unter den Musterzimmern war das in einer modernisierten Frühgotik von Ch. Plumet 
und Toni Selmerstein in Paris, waren ferner die von Olbrich und Jos. Hoffmann geschaffenen 
Interieurs Alt- Wiener Stils besonders gelungen. Einen sehr interessanten und fast gelungenen Versuch, 
Innendekoration in neuer Weise aufzustellen, machte das Kaufhaus Wertheim; die Räume hatten 
wirklich all ihre vier Wände, hatten Fenster, Türen und Decken, so dass sie nicht als Schaukojen 
wirkten und eine Probe auf ihre Wohnlichkeit gestatteten, nur dass freilich der Raum dabei aufs kärg- 
lichste bemessen war. Richard Riemerschmids Wohnzimmer, die Küche von dem verstorbenen Patriz 
Huber, Peter Behrens’ Speisezimmer, Schultzc-Naumburgs Schlafzimmer hielten geschmackvoll Mass; 
das Nervös-Moderne katn bei Endells Räumen und besonders bei Ballie M. Scott zum Ausdruck; 
vornehme Behaglichkeit durch feine altväterliche Form und Gediegenheit des Materials erreichten 
Jörgensen und Petersen aus Kopenhagen in einem Wohnzimmer, das auch noch den Enkeln der Leute 
von heute anmutig dünken wird. 
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E. M. Geyger: Spiegel in Silber mit Edelsteinen (Sandguss) 

Autotypie mit Farbenplatten von Georg Büxenstein & Comp., Berlin 
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Einen ersten und, wie es scheint, auch nachhaltigen Sieg auf der ganzen Linie gewann die 
Reform der Frauentracht; im Hohenzollem-Kunstgewcrbehaus hatte Paul Schultze-Naumburg 
eine Ausstellung moderner Frauenkleider zusammengebracht, die er selbst freilich mehr 
als eine Anregung, als Darlegung der Grundsätze, auf die es ankommt, betrachtet wissen wollte, denn 
als ein endgültiges Resultat. 

„Bei der Frauenkleidung — so erörtert Sch ultze-Naum bürg selbst die Frage — können wir 
zwei grosse Haupttypen unterscheiden: das Gewand und das Kleid. Ich begreife unter dem Wort 
„Gewand“ die uralte Gestalt aller verhüllenden Frauenkleidung, die lose umgelegte faltige Hülle, die 
von Uranfängen doch bis in alle Zeiten hinein sich erhält und in verschiedenster Gestalt sich 
wiederholt. Sie war zu Zeiten Tracht beider Geschlechter; unser Klima jedoch hat sic nur dem 
weiblichen erhalten, und die männliche Tracht zu einem deutlichen Gegensatz ausgebildet 

Der andere Begriff, der des „Kleides“, ist jene Anpassung der Frauenkleidung an nordisches 
Klima und Kulturbedingungen, von der ich schon am Eingang sprach. Für uns also das Arbeits- 
und Strassenkleid. Es muss eng anliegen und warm sein; man muss es rasch und einfach anziehen 
können und jede nicht widerstandsfähige Zutat muss vermieden werden. Diese ganz allgemeine 
generelle Trennung gibt die beiden Pole an, zwischen denen die zahlreichen Variationen sich 
abwandeln. 

Das Gewand, das von unserer bisherigen Mode vollkommen verdrängt war, da es sich mit 
dem Prinzip des Korsettkleides nicht vereinen Hess, ist von der neuen Frauentracht in seine alten 
Ehrenrechte eingesetzt worden. Es versteht sich ganz von allein, dass es nur dort zur Anwendung 
kommt, wo die Frau Zeit findet, sich zu schmücken und sich gemäss ihrem Schmucke 2U bewegen. 
Es kann frei von den Schultern herab bis zu den Füssen fallen. Es kann von einem Gürtel gerafft 
sein, der dicht unter der Brust sitzt, wie es beim Empiregewand der Fall ist. Es kann des weiteren 
der Gürtel um die Hüften gelegt werden, eine Handbreit tiefer als unsere bisherige Taille, wie wir 
es von mittelalterlichen Kleidern her kennen. 

Das enganliegende Stoffkleid dagegen, der männlichen Kleidung ähnlicher, ist seinem Wesen 
nach zweiteilig, weil es so bequemer anzuziehen ist. Es entsteht von selbst, wenn man sich über 
dem faltigen Gewand ein glattes Mieder getragen denkt, das bis zu den Hüften herab die Falten 
zusammenhälL Wir finden diese Form des Kleides im Mittelalter durchweg und bis weit hinein in 
die Zeiten der Frührenaissance. Es liegt für uns, nachdem wir das Korsett verbannt haben, kein 
Grund vor, diese äusserst praktische Einteilung nicht von neuem zu verwenden . . . Die am meisten 
bevorzugte Form der Jacke ist die des kurzen sogenannten spanischen Jäckchens, auf das bei den 
meisten Reform kleidern für die Strasse zurückgegriffen wird. Obgleich sich gegen diese an sich sehr 
hübsche Form gar nichts einwenden lässt, liegt doch kein Grund vor, sie zur alleingültigen zu 
erheben. 

Eine dritte Lösung ist die Form des Blusenkleides, das natürlich in der alten Weise mit 
Gürtel und Rockband auf der Taille nicht übernommen werden darf. Wie sich das Blusenkleid 
sehr wohl mit unseren Forderungen vereinigen lässt, zeigen einige Kleider der Ausstellung.“ 

Schultze-Naumburg selbst, Elisabeth Winterwerber, Elsa Oppler, die Gräfin Marie Geldem- 
Egmond brachten anmutige Lösungen der verschiedenen Aufgaben. Recht bedenklich dagegen 
schienen die der französischen Mode angepassten Kleider der Madame de Vroye im Haag; wenn 
schon der Mut nicht da ist, die Linien des Körpers schlicht wirken zu lassen, und wieder allerlei 
Blendwerk dienen muss, die „gesundheitliche“ Form pikant durch Vorspiegelung falscher Tatsachen 
aufzuputzen, dann ist man bald wieder auf der schiefen Ebene. Dafür aber zeigten Madame de Vroyes 
Kleider freilich etwas Technisch-Fertiges, das die der anderen, die fast alle wie Dilettantenarbeit 
wirkten, meist vermissen Hessen. Diese geschicktere Ausführung eignete auch den modernen Kleidern, 
mit denen Hermann Gerson,als erster der grossen Modcbcherrscher, auf diesem Gebiete debütierte, 
dem als Regisseur Adolf Mohrbutter wesentliche Dienste geleistet hat Die von dem letztgenannten 
Künstler bei Gerson und in der Ausstellung des Vereins für deutsches Kunstgewerbe gezeigten Kleider 
fielen besonders durch sorgsame Farbenwahl auf; durch Auflegen dünner, durchscheinender Stoffe 

Jabfbueh der bildenden Kumt 1903 8 
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von anderer Farbe als der unterlegte Stoff erzielt er schöne Effekte schon in der Ruhe, die noch mehr 
zur Geltung kommen mögen, wenn die Bewegung hinzutritt 

Eine Ausstellung für moderne Frauenkleider veranstaltete, vom 1. bis 15. Oktober, auch die 
Gesellschaft für bildende Kunst in Wiesbaden. Dass infolge dieser vielfachen Anregungen die 
„Ateliers für moderne Frauentrachten“ in den Grossstädten bereits in stattlicher Anzahl erstanden sind, 
bedarf eigentlich kaum der Erwähnung. Auch die mit ihnen emporwachsenden Besorgnisse aber, 
dass dieser geschäftliche Wetteifer bald üble Früchte zeitigen könnte, sind wohl selbstverständlich. 

Zu der eben erwähnten Schaustellung der kunstgewerblichen Kreise Berlins bot das fünf* 
undzwanzigjährige Bestehen des Berliner Vereins für deutsches Kunstgewerbe den Anlass. 
Uber die Ausstellungsarbeiten der Mitglieder, die im November und Dezember in den Räumen der 
Alten Akademie zu sehen waren, berichtet dem Jahrbuch Peter Jessen: 

Man weiss, wie schwer es ist, bei Vereinsunternehmungen, die lediglich aus freiwilliger 
Arbeit entstehen, künstlerische Einheit und zuverlässige Einzelleistungen zu erzielen. Das Gesamtbild, 



Uruno Paul: Speisezimmer in weisaem Eecheoholx 
(Turincr Aufteilung IOM — Au» Alexander Kocht Turin-Werk 
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das der Architekt Professor A. Orenander aus den alten Räumen der Königl. Akademie unter den 
Linden mit Hinzuziehung von Sälen der früheren Hochschule geschaffen hatte, übertraf durch vor- 
nehme Ruhe und sicheren Geschmack alle Erwartungen. Es war ihm gelungen, Künstler und Kunst- 
handwerker verschiedenster Arbeitsgebiete, Maler, Bildhauer, Mosaizisten, Tischler, Stickerinnen u. s. f., 
zu dekorativen Leistungen zu vereinigen, wie sie in Berlin noch in keiner derartigen Ausstellung 
gezeigt worden sind. Auch in der künstlerischen Vertiefung des eigentlichen Ausstellungsgutes darf 
ein erheblicher Fortschritt verzeichnet werden. Die Formen der neuen Kunst herrschten vor und 
waren erfreulicherweise nicht auf lauten, excentrischen Effekt, sondern auf einen gemeinsamen, 
diskreten Ton gestimmt Zum ersten Mal in Berlin traten eine ganze Reihe von Künstlern, zum Teil 
in williger Verbindung mit grossen und kleineren Firmen, mit persönlicher Handwerkskunst auf, so 
im Schmuck (W. Lucas von Cranach), in modernen Kostümen (Alfred Mohrbutter), in Porzellan der 
Königl. Manufaktur (Theo Schmuz-Baudiss) u. a. m. Die Auswahl der Mobiliare und der verschiedenen 
Einzelstücke wird künftig strenger sein dürfen, nachdem der Verein bei diesem ersten Versuche 
seine Kraft erprobt hat Die Ausstellung bezeichnet einen mutigen Schritt auf dem Wege, auch die 
Industrie und das altgefestigte Handwerk mit tieferer Kunst zu durchdringen. — — 

Aus Berlin wäre hier noch der der angewandten Kunst angehörigen Arbeiten zu gedenken, die 
Emst Moritz Geyger in den letzten Jahren geschaffen hat Der Künstler steht abseits von allen 
Richtungen und Verbanden und sucht auf eigenen Wegen seinen Gebilden der plastischen Kleinkunst, 
im Sinne und in der Art der alten italienischen Meister des Kunsthandwerks, die subtilste technische 
Ausführung zu geben. Mit gründlicher Sorgfalt wendet er für seine Geschmeide, Kämme, Preloques 
den Guss des Edelmetalls ä cire perdu und in Sand wieder an, welche Techniken einstweilen nur in 
Paris noch ausreichende Pflege finden, wo ja auch Klingcr den Thronsessel seines Beethoven selbst 
gegossen hat Unsere Kunstbeilage, S. 56, sucht die letzte Arbeit Geygers dieser Art, einen in 
Silber gegossenen Spiegel mit eingesetzten Edelsteinen auf Lapis lazuli-Fuss, mit der farbigen Wirkung 
der Materialien wiederzugeben. 

Die österreichische Kunst im Handwerk war in diesem Jahre ausser in Turin noch 
in England vertreten, wo in London eine unter Leitung von Ludwig Baumann stehende Ausstellung 
der sich immer erfreulicher entwickelnden Wiener Innen-Dekorations- und Möbel-Kunst grosse An- 
erkennung fand. Besonders fielen hier auch die Leistungen der Prager „Unie“, die Bronzen von 
Arthur Krupp in Bernsdorf auf und das Herrenzimmer von O. Weigel. Reife Proben der Wiener 
Kunst im Handwerk brachte auch die Düsseldorfer Ausstellung, während in Karlsruhe mehr 
die süddeutschen Kunstgewerbler zur Geltung kamen. Das wichtigste in Karlsruhe, berichtet 
Walther Gensei t waren die Zimmer des Architekten Hermann Billing und des Keramikers 
Max Läuger. Am besten war die Keramik vertreten. Karl Komhas und Wilhelm Süs hatten 
interessante Wandbrunnen ausgestellt, 

HansThoma durch die Grossherzogliche 
Majolika- Manufaktur ein Fliesenbild aus- 
führen lassen. Treffliches Steinzeug hatte 
Walter Magnussen-München geschickt. 

Stärker kam die angewandte Kunst 
in Düsseldorf zur Geltung. Eine 
bedeutende, wenn auch nicht ganz reine 
Wirkung übten vor allem die Wiener 
Räume aus, neben den von Josef Hoff- 
mann entworfenen vor allem ein an den 
Altwiener Stil sich anlehnendes Zimmer 
von Sandor Järay mit vorzüglich ge- 
arbeiteten Möbeln aus poliertem und 
mit Intarsien geziertem Ahomholz. Das 

DamenzimmerderMünchnerWerkstätten joaef Körachge«: p*r*uchcr Windhund 
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mit Möbeln von Bruno Paul war weniger glücklich als manche früheren Schöpfungen dieses 
Künstlers (vergl. Abb. S. 58 von seinem Turiner Zimmer) und auch nicht sehr günstig aufgestellt 
Und das Zimmer Van de Veldes wird mit seinen wenig behaglichen Möbeln, den stark manirierten 
Vitrinen und der etwas frostigen Gesamtstim mung dem belgischen Künstler wenig neue Freunde 
gewonnen haben. Hohe Bewunderung aber verdienten dessen Schmucksachen und keramische 
Arbeiten. Die Schweinsburger Majolikenfabrik der Gebrüder Mein hold zeigte einen erfreulichen 
Aufschwung (s. nächste Abb.). In den Düsseldorfer Sälen erregten die emaillierten Gold* und Silber- 



geräte von Beumcrs nach Entwürfen von Hugo Leven lebhaftes Interesse. Anschliessend berichtet 
Walther Gensei auch über das Kunstgewerbe in den Pariser Salons dieses Jahres: Wieder 
stand Rene Lalique im Mittelpunkte des Interesses. Ausser einer Anzahl seiner bezaubernden 
Schmucksachen hatte er mehrere Pokale ausgestellt, darunter ein Prachtstück, bei dem sich Weinlaub- 
guirlanden aus translucidcm Email, Gemmen mit Kinderköpfchen, Smaragden und ein durchbrochener 
figürlicher Elfenbcinfrics zu einer geradezu märchenhaften Wirkung vereinigten. Auch die Vitrine 
von Falize enthielt wieder wundervolle Arbeiten. Trefflich und reichhaltig wie immer waren die 
Kunsttöpfereien vertreten. Bei den Kunstgläsem fielen mir die zarten Gefässe in päte de verre von 
Despret zum ersten Mal auf, die denen von Dammouse sehr verwandt sind. 

Es ist merkwürdig, dass die französischen Künstler, die in allen diesen Luxusarbeiten 
den anderen europäischen Völkern so weit überlegen sind, bei den modernen Möbeln fast 
ganz versagen. 

So darf das Hauptstück des jüngeren Salons, ein Billardzimmer, an dem Besnard, Charpentier, 
Bracqucmond u. a. mitgewirkt hatten, als durchaus verfehlt bezeichnet werden. Die Nanziger Fabrikanten, 
wie Gall£, erzielen durch ihr feines Verständnis der Pflanzenformen und die geschickte Verwendung 
der Holzmaserung in der Marketterie sehr reizvolle Wirkungen, ihre Möbel als Ganzes aber machen 
einen unsoliden und nicht einmal sehr gefälligen Eindmck. Erfreulicher waren die Leistungen 
Lamberts, insbesondere sein Versuch, die sonst so nüchternen messingenen Bettstellen ornamental 
reizvoll zu gestalten. Immer aber sind es nur wenige Namen, denen wir auf diesem Gebiete be- 
gegnen, das Gros der französischen Möbelfabrikanten hält nach wie vor an den alten Stilen fest 
Die strenge Linienkunst Van de Veldes wird hier nie durchdringen, wo man so auf Eleganz und 
Zierlichkeit ausgeht. Deslialb haben auch die beiden von Deutschen geleiteten Firmen L’Art 
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nouveau und La Maison moderne diesem Geschmacke neuerdings gewisse Zugeständnisse 
gemacht, ohne die modernen Grundsätze zu verleugnen. ■ — 

Tragen wir noch nach, was Andreas Aubert vom norwegischen und Gustav Upmark 
vom schwedischen Kunstgewerbe berichten, so kann unsere Rundschau schliessen: Auch von der 
skandinavischen Kunst im Handwerk hat die Krefelder Nordische Ausstellung ein ziemlich richtiges 
Bild geboten. Nie ist Gerhard Munthe, dieser grosse Malerkomponist, der, wie Erik Werenskjöld, 
mit vollem Recht behauptet, „die Grundlage unserer dekorativen Kunst geschaffen hat,“ ausserhalb 
Norwegens so reichlich und vielseitig repräsentiert gewesen, wie in diesem Jahr in Krefeld. Zu 
Weihnachten wird von ihm als erste Frucht der neugestifteten Gesellschaft „Norsk Bogkunst“, 
sein „Draumkvede“ vorliegen als ein geistreiches und vornehmes Prachtwerk. Die Original- 
Illustrationen zu diesem visionären, mittelalterlichen Gedicht, das, älter als Dantes Divina commedia, 
noch auf den Lippen des Volkes lebt, waren im Monat März auf einer Ausstellung von Schwarz 
und Weiss zu sehen. 

Zu Weihnachten wird auch das nationale Monumcntalwerk „Norge i det 10 de Aarhundrede“, 
die grösste Publikation, die bis jetzt bei uns erschienen, fertig sein. Durch das ganze Werk sind 
als Illustrationen zu einer Abhandlung über die Malerkunst eine Menge Reproduktionen nach 
unseren bedeutendsten Gemälden zerstreut. — — In Stockholm hat in diesem Jahr das älteste 
Institut, die „Handarbeteds Vänner“ seine Tätigkeit noch erweitert, die ja durch ihre Ausstellungs- 
Filialen in Berlin, Dresden, Leipzig und Karlsruhe den Deutschen nicht fremd geblieben ist Die 
künstlerische Leiterin dieser Vereinigung ist Agnes Branting. Andere Anstalten sind die „Aktie- 
bolaget Svensk Konstslöjdutstallning“, die „Nordiska Kompaniels Textil-Afdelning“ 
und „Förening for svensk bemslöjd“, die alle Zweige des Kunsthand werks pflegen; die letzt- 
genannte Vereinigung hat es sich zur Aufgabe gestellt, namentlich die häusliche Industrie zu fördern. 
Die beiden keramischen Fabriken des Landes, Rörstrand und Gustafsberg, denen in Wallander, 
Wennerberg u. a. treffliche künstlerische Kräfte zur Seite stehen, haben ihre Produktion auch im 
nämlichen Sinne immer mehr erweitert; ihre für den Haushaltsgebrauch berechnete Ware zeichnet sich 
durch künstlerische Komposition und gediegene Ausführung — bei erschwinglichen Preisen — aus. 
Dagegen will ein Aufschwung der Möbelkunst bei uns sich nicht einstellen; die hohen Arbeitspreise 
und das vorwiegende Interesse für Möbel der alten Zeit hemmen hier die Entwickelung. 
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Die Abrechnung über die Turiner Ausstellung liegt 
zwar bei Niederschrift dieser Zeilen noch nicht vor, aber 
cs ist kaum ein Zweifel, dass sic mit einem recht gewaltigen 
Defizit schlossen und dass sich daran ein ziemlich um- 
fangreicher Press-Chorus weidlich erbauen wird: hat man 
der Ausstellung doch schon im voraus die Daseinsbe- 
rechtigung abgesprochen und in zahlreichen Aufsätzen 
nach dem Augenschein die Summa gezogen: Ein Fiasko! 

Das äusserliche Fiasko will ich gar nicht leugnen; als 
ich die Ausstellung im August tagelang durchstreifte, waren 
Säle und Park geradezu erschreckend leer. Aber ich leugne 
durchaus, dass damit ein zutreffendes Urteil über die ganze Veranstaltung getroffen ist, und behaupte 
vielmehr, dass Turin in der Entwickelung der neuen Kunstbewegung eine sehr wesentliche Etappe bildet 
Der äussere Misserfolg hat mannigfache Ursachen; auf die wesentlichsten muss kurz ver- 
wiesen werden, um sie wenigstens für künftige Ausstellungsunternehmen zu den Akten nehmen 
zu können. Da ist zunächst die Überproduktion in Ausstellungen an sich, die allein schon dazu 
geführt hat, besondere Lockmittel für den grossen Haufen zu schaffen, die ganz ausserhalb des eigent- 
lichen Zweckes der Ausstellung liegen. Solchen „Vergnügungsrummel“ besass Turin nicht. Weiter findet 
eine Kunst, bei der man mit der Anlegung eingedrillter Stilmassstäbc nicht mehr auskommt, überhaupt 
noch recht wenig Verständnis, auch in der Tagespresse. Endlich müssen ihre Sachverständigen die Federn 
in Bewegung setzen, sobald nur die Ausstellung eröffnet ist. Der anscheinend unvermeidliche Schlendrian 
aber, die Ausstellungen aufzumachen, ehe sie auch nur im Gröbsten fertig sind, zwingt dann die Bericht- 
erstatter, mit einem Urteil aufzuwarten, ehe ein einigermassen abschliessendes überhaupt zu fällen ist 
Zu diesen allgemeinen Übelständen kam weiter für Turin hinzu, dass es noch kein eigent- 
liches Hinterland von Interessenten gerade für das gewählte Programm hat, da in Italien die neue 
Bewegung noch ziemlich ohne Widerhall geblieben ist, und dass Turin für die Fremden unter dem 
Vorurteil leidet eine uninteressante Stadt zu sein. 

Dass nun aber neben all diesen Misslichkeiten auch die Ausstellung selbst viel Unzulängliches 
geboten hat, ist nicht zu leugnen. Namentlich Italien selbst hat nicht verstanden, seine nur allzu 
umfangreichen Räume über das Niveau eines Krammarktes mit ermüdenden Wiederholungen und 
kritiklosen Schöpfungen hinauszu heben; ja, es zeigt bei bewundernswürdiger Technik fast auf allen 
Gebieten geradezu eine Verwilderung des Geschmackes, ein bombastisches Schwelgen in allen möglichen 
überlieferten, aber nicht innerlich erfassten Kunstformen, das den äussersten Gegensatz zu alle dem 
bildet, was sonst als moderne Kunstauffassung gilt Nur die Architektur der Ausstellungsgebäude, von 
Raimondo d’Aronco entworfen, zeigt äusserste Moderne, aber auch sic ist von sehr verschiedenem 
Wert. Vielfach ist sie Olbrichs Darm Städter Schöpfungen nach -empfunden, namentlich bei dem ganz 
bizarren Portal; mit ornamentalen Tonnenreifen und gebogenen Gasrohren ist ein verdriesslicher und 
ermüdender Missbrauch getrieben, und Peitschen kurven und Regenwurmlinien werden, namentlich 
beim Restaurationsgebäude, derart totgehetzt, dass nur ein allgemeiner Überdruss an diesen Erfindungen 
skurriler Gespreiztheit und erkünstelter Naivetät als wohltätige Folge erhofft werden kann. Dazu 
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kommt, dass das Hauptgebäude im Grundriss ohne jeden ersichtlichen Zwang derart verzettelt ist, 
dass ein einheitlicher Aufbau nirgends zur Erscheinung kommen kann, dass Monumentalität des Ganzen 
vollständig ausgeschlossen bleiben musste. 

Und trotzdem ist nun der Hauptkuppelbau eine ganz ausserordentliche Leistung, eine erste 
Gestaltung monumentaler Kunst in „modernen“ Formen. Man kann diese vielleicht noch bizarr nennen, 
gewiss; namentlich die „Kutschendächer“ über den obersten Fenstern scheinen zunächst abenteuerlich; 
aber wie sie aus dem Bestreben hervorgegangen sind, das grelle direkte italienische Sonnenlicht 
aus dem Innern femzuhalten, so ist der ganze Aufbau unstreitig von zwingender Logik und dabei, 
trotz der unzweifelhaft von der Hagia Sofia stammenden Anregung, von einer Ursprünglichkeit 
des Umrisses, die sich dauernd der Erinnerung einprägt Wenn auch der reiche figürliche Schmuck, 
von echt italienischer Sicherheit der dekorativen Wirkung, für den Gesamteindruck ungemein wesentlich 
S ist, so hat doch architektonisches Empfinden das Hauptverdienst an der Lösung, und selbst der 
Ornamentik gebührt ein grosser Teil des Erfolges, trotzdem sie, wie ja die moderne Richtung 
fast allgemein, für die Einzelmotive einen etwas ungefügigen Massstab wählt. 

Diese Übertreibung des Massstabes ist, beiläufig bemerkt, ein Haupthindernis der Verständigung 
zwischen Neuen und Alten; jene verlangen eine Verhimmelung der primärsten Reize einer Linie, 
eines Rhythmus, eines Farbenduos, Reize, die man aus aller älteren Kunst ebenfalls herausschälen kann, 
nur unter einer Fülle begleitender Motive versteckt; diese fragen, den Reizen solcher Polyphonie 
der Motive nachgehend, was denn nun die grobe Einfachheit bedeuten solle. Und doch hat die Einfach- 
heit — noch! ihr gutes Recht, insofern wir erst die Hauptworte einer Sprache unserer Empfindungen 
suchen müssen, und die Alten vergessen nur immer wieder, dass die geschichtlich gewordene Orna- 
mentik ihnen nur durch Gewohnheit nicht mehr fremd und bedeutungslos ist, dass z. B. die Motive 
der Kunst des Islam genau so wie die der Moderne von der Bedeutung der Einzelform absehen 
und nur, allerdings von ganz anderem, ungleich verwinkelterem Geschmack ausgehend, nach blossen 
Form- und Farbenreizen streben. 




Hauptgebäude der Turiner Ausstellung 1902 
Au* der Mapp« „Turin 1903“ von Ern*t Wa»muth, Berlin 



Digitized by Google 





64 



Erste internationale Ausstellung für moderne dekorative Kunst in Turin 



Wer daher Neuen und Alten gerecht zu werden sucht, weiss, dass einen Ausgleich nur 
die Zeit herzustellen vermag: die Entwickelung zur Fülle der Motive bei den Jüngeren, bei den Älteren 
die Gewöhnung an die Rücksichtslosigkeit jener gegen die Überlieferung. — Zwingt die Alten durch 
wirkliche Taten, ist alles, was man der Jugend raten kann. 

Diese Ausstellungskuppel würde eine solche Tat in vollem Umfange sein, wenn das Innere 
nicht die Logik des Äusseren verleugnete. Ein grandioser Raumeindruck, dekorativ und in der Farbe 
durchaus bewältigt, wird hier, einem Trick zuliebe, architektonisch geradezu dadurch zerstört, dass die 
dunkle Kalotte der Kuppel auf einer gänzlich halt- und stützenlosen Verglasungszone schwebend 
erscheinen muss. Das ist zwar vielleicht aus der Absicht erwachsen, die Eintagsbestimmung des 
Bauwerkes, den Flächencharakter der Gipsgewebe- Bauart auszudrücken; aber dann hätte auch das 
Äussere den Schein einer Steinarchitektur vermeiden müssen. Und den Eindruck eines deckelartig 
beklebten verglasten Netzes hervorrufen, kann sicherlich keine Raumschöpfung heissen. 

Es ist nun sehr befremdlich, dass obenein diese immerhin versuchte eigenartige Raumschöpfung 
eigentlich, die deutsche Abteilung ausgenommen, die einzige der ganzen Ausstellung geblieben ist. Wohl 
haben Italien, Belgien, Ungarn eine Anzahl Kojen, Österreich eine ganze, übrigens sehr ansprechende, aber 
doch nicht für moderne österreichische Kunst sehr bezeichnende Villa geschaffen; aber hier handelt es sich 
doch immer nur eigentlich um die Dekoration von vier Wänden mit gerader Decke darüber, höchstens 
kommt noch ein Treppenraum dazu ; dem Ausstellungsraum als solchem oder als Repräsentationsraum 
eine besondere Ausgestaltung zu geben, ist nicht versucht worden. Im Hauptrestaurant ist zwar, 
ebenfalls nach Olbrichs Vorgang, eine künstlerische Durchbildung der ehrlichen Mittel provisorischer 
Bauweise versucht worden; irgend ein neuer Gedanke aber wurde nirgends hervorgebracht Einen 
Versuch dieser Art soll man vielleicht in den Sälen der beiden Mackintosh erblicken. Das ganz und 
gar Krankhafte dieser Kunst, die in kleinem Massstabe allerdings zuweilen überraschend eigenartige und 
zartsinnige, ja überzarte und schier pervers raffinierte Werke hervorbringt, ist mir nirgends so offen- 
bar geworden, wie gegenüber diesem Apparat von Fäden, Drähten, schwebenden bunten Eiern und 
viereckigen Kästchen, Brettchen und von schwarz auf weiss schablonierten riesigen verblascnen weib- 
lichen Figuren ä la Toorop. Die Adeptenfeierlichkeit mit der diese „neue Kunst 44 gespreizter und 
gekünstelter Einfalt vorgetragen wird, nötigt, meine ich, zu einer nachdrücklichen Abwehr. „Des Königs 
neue Kleider 44 , die nur dem Klugen sichtbaren aus Andersens tiefsinnigem Märchen, beginnen auch hier 
bereits zu spuken, und gegenüber der beginnenden Verhimmelung der Schotten, die ja als Ferment inner- 
halb der modernen Bewegung unzweifelhaft eine gewisse Bedeutung haben, muss doch betont werden, 
dass auf ihrem Wege schwerlich eine Zukunft liegt. Es genügt die für keinerlei Menschen gestalteten 
ungeheuerlichen Sitzmöbel zu betrachten, um zu erkennen, dass hier nicht von einer Ausgestaltung 
des Lebens, sondern nur von einer, noch dazu innerlich lahmen Phantastik gesprochen werden kann. 

Eine innerlich gesunde Gestaltung aber gerade des Mobiliars muss als die allerwescntlichste 
Aufgabe unserer Kunstbestrebungen erscheinen. Von ihr allein aus, von- unten herauf, aus dem Zimmer 
und dem Hause und dem Alltag, kann eine grössere AUgcmeinempfänglichkeit für ästhetische Fragen 
erwachsen, kann Kunst wirklich Wurzel fassen. Und das ist denn doch auch bereits fast überall 
erkannt; in solcher Aufgaben Lösung, unter bewusster Loslösung von überlieferten, Vokabel gewordenen 
Formen, ist wirklich bereits ein fester Boden geschaffen; das bestätigt zu finden, ist einer der erfreulichsten 
Eindrücke von der Turiner Ausstellung. Frankreich war, räumlich völlig unzulänglich, durch recht gute, 
aber nicht entfernt ein Bild der Hauptströmungen gebende Stücke vertreten; England und Amerika 
glänzten mehr durch Reichtum und selbständige Kunstgegenstände als durch die Kunst des Hauses; 
immerhin gaben namentlich Tiffany und Walter Grane in zahlreichen wundervollen Schöpfungen 
glänzende Beweise einer eigenartigen, reichen und reifen Kultur. Und dieselbe Sicherheit einer boden- 
ständigen Kultur verrieten die ausgezeichneten Leistungen namentlich Hollands und Schwedens, 
dann auch Belgiens. Hier sind anscheinend ohne heftigen Kampf neue und alte Kunstgedanken schon 
zu einer ganz selbstverständlich wirkenden Verschmelzung gelangt, die für eine gesunde und reiche 
Weiterentwickelung bürgt. Überraschendes bot Ungarn, das doch auf keiner heimatlichen Kunst- 
überlieferung fusst, sondern bisher lediglich als ein detachierter Posten von Wien gelten konnte. Dass 
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W. Kreis: Säst in der Turiner Aosstrllung '.Au* Alei. Kochs Turin-Werk) 




Österreich nicht bezeichnend genug vertreten war, erwähnte ich schon; trotzdem licss sich erkennen, 
dass eine grosse Schar selbständiger lind kräftiger Talente in Ungarn der älteren Kultur der anderen 
Reichshälfte eine eigenartige neue entgegenzusetzen bestrebt ist 

Das umfangreichste und fesselndste Bild einer neuen Kunstentfaltung bot aber unstreitig 
Deutschland. War cs schon das einzige ausstellende Land, das ein geschlossenes Bild der neuen 
Ideale wiederzugeben suchte, das planmässig und in grossem Stile aus dem Wcltjahrmarkt zu einer 
einheitlichen Kunstleistung aufstrebte, bei der nur einige Winkclchcn denn doch nicht ganz von 
marktmässiger Fabrikware frei blieben, so zeigte es auch im einzelnen die ausgesprochenste Eigenart 
Nirgends wird mit solcher Leidenschaft nach neuen Werten gesucht, nirgends treten so markante 
Künstlerpersönlichkeitcn hervor. Dass dabei auch gelegentlich der Drang nach Neuem in Überschwang 
ausartet, ist die notwendige Begleiterscheinung einer so durchgreifenden Bewegung. Im allgemeinen 
aber konnte kein Unbefangener übersehen, wie ausserordentlich viel näher wir bereits der Abklärung 
nach allem Überschäumen des Mostes, z. B. vor einem Jahre in Darmstadt, gekommen sind. Berlepsch 
war ja schon früher zu einer vornehmen und stets interessanten, geschmackvollen Reife gekommen; 
wie aber vor allen Peter Behrens und Olbrich innerlich gewachsen sind, muss mit hellster Freude 
erfüllen. Wer den unmittelbaren Eindruck ihrer Werke gehabt hat — alle jetzt erscheinenden Ab- 
bildungen geben leider keineswegs adäquate Eindrücke, weil die Farbe und der Massstab ausser- 
ordentlich wesentlich zur Wirkung mitsprechen — den mussten sie zwingen, so gewaltsam „apart 4 
auch ihre Formcnwclt noch zunächst erscheint. Und wie viel des Outen boten neben ihnen die 
Bruno Paul, Anton Huber, Körnig, Pankok, Oreans und Pössenbachcr! 

Was aber mehr noch ist als die Zahl so hervorragender Persönlichkeiten in der angewandten 
Kunst Deutschlands, das ist der erste Aufflug zu monumentaler Innenraumschöpfung mit modernen 

Jahrbuch Jer bilJcadcn Kumt 1903 9 
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Mitteln, den in Turin die deutsche Kunst nahm. Die drei ersten Repräsentationsräume, das märchen- 
hafte Atrium von Peter Behrens, der grosse Ehrensaal von Hermann Bi Hing und der sich links 
anschliessende Ruheraum von Bruno Möhring, hinter denen sich leider der Grundriss in den vielen 
kleinen Kojen zu sehr verwirrte, müssen als Leistungen ersten Ranges, als Grundpfeiler zu neuer 
Entwickelung bezeichnet werden. Namentlich Billings, nicht einmal ganz dem Entwurf des Künstlers 
entsprechende Schöpfung liess erkennen, mit wie wenigen Mitteln ein der grossen Verhältnisse 
mächtiger Meister eine hinreissende Wirkung zu erreichen vermag. Und ähnlich zwingend wirkte 
auch der Saal des genialen Wilhelm Kreis (Abb. S. 65), trotz der düsteren Farbenstimmung und 
mancher Seltsamkeiten der Einzelheiten. In diesen dreien, Billing, Möhring und Kreis, deren wuchtige 
Hand zunächst noch manchmal etwas zu zyklopisch zugreifen mag, denen aber der Zug zur Grösse 
sicherlich nicht mehr abgesprochen werden kann, liegt, dessen bin ich ganz gewiss, ein grosser Teil 
unserer Zukunft 

Und wenn ich so das Fazit ziehe, so bleibt die Turiner Ausstellung doch ein gewisser 
Wendepunkt in unserer modernen Entwickelung. Die „neue Kunst 44 ist nicht mehr abzutun und 
zu übersehen; sie hat sich trotz allem bereits durchgesetzt und beginnt aus dem Experimentieren 
zum sicheren Schaffen, ja zur Monumentalität vorzudringen. Die Führung aber — ich weiss mich da- 
bei frei von jedem Chauvinismus — hat Deutschland, kraft seiner eigenartigsten Künstlerpersönlichkeiten. 
Und es ist eine höchste Freude für den lange Misstrauischen, zuversichtlich ausrufen zu können: 
Wir kommen vorwärts, es geht aufwärts! Hans Schlicpmann. 



Eine reiche Überschau der in Turin ausgestellten Handwerks- und Dekorationskunst bietet der soeben von 
Alexander Koch in Darmstadt herausgegebene Prachtband mit 440 Illustrationen (Erste intern. Ausst. t. mod. dekorative 
Kunst In Turin 1902), dem auch die Abb. S. 62 und die folgende entnommen sind; die einzelnen Nationen sind gesondert 
von Georg Fuchs und F. H. Newberg geschildert. Ein Mappenwerk .Turin 1902* mit guten, larbig getönten Photographien 
brachte E. Wasmuth in Berlin. Die Red. 
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Cornelia Paczka: Arme Seelen 
(Nach der im erschienenen Original-Radierung) 



Die Nordische Kunstausstellung in Krefeld 

Ungefähr gleichzeitig mit der grossen Deutschnationalen Kunstausstellung in Düsseldorf 
fand in dem benachbarten Krefeld im Kaiser-Wilhelm-Museum eine Nordische Kunstausstellung 
statt Sie umfasste Werke der Malerei, der Plastik und der angewandten Künste aus Dänemark, 
Norwegen, Schweden und Finland und gab trotz der etwas ungleichen Beteiligung auf einzelnen 
Gebieten im ganzen einen lehrreichen Überblick über die gegenwärtigen Richtungen und Leistungen 
der skandinavischen Kunst Die Malerei war am reichlichsten vertreten, und da man den Kreis der 
Eingeladenen auf die jüngere Künstlergeneration beschränkt hatte, so spürte nian in allen Gruppen 
den Geist der neuen Zeit Was aber vielleicht noch mehr bedeutet: man empfing in der ganzen 
Ausstellung den Eindruck starker nationaler Eigenart und selbstbewusster persönlicher Empfindung. 
Die etwas kalte Natur des Nordländers zeigte sich in dem Emst und der Strenge der künstlerischen 
Auffassung. Am fühlbarsten war dies in der norwegischen Abteilung, während die Dänen infolge 
ihrer lebhafteren Beziehungen zur südlichen Kultur den nordischen Charakter in milderer Form 
zeigten. So war es denn nicht zu verwundern, dass die Darbietungen der dänischen Kunst bei 
den Besuchern am meisten Verständnis fanden. Wohlverdiente Bewunderung erregten namentlich 
die Interieurs von G. Achen, V. Hammershöj, G Holsöc und P. Ilsted. Die Motive entnahmen die 
Künstler ihren eigenen Wohnräumen, die sie mit alten, anheimelnden Möbeln aus den Zeiten des 
Empire und der Romantik ausgestattet haben. Der Sinn für das Zurückgezogene, Intime und für 
das sich selbst genügende Familienleben in Verbindung mit einen Rückschauen auf die gute alte 
Zeit ist eine allgemeine Erscheinung in der gegenwärtigen dänischen Kultur, die sich nicht nur in 
den wirklichen und gemalten Innenraumen, sondern auch in vielen literarischen Erzeugnissen aus- 
spricht Aber die Studien aus dem eigenen Heim und die liebevoll gemalten Darstellungen der 
eigenen Angehörigen sind nur eine und nicht die bedeutendste Seite der dänischen Malerei. Aus 
den angedeuteten Neigungen und aus dem tiefwurzelnden Wahrheitssinn der dänischen Künstler er- 
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klärt es sich, dass die Porträtmalerei, ohne irgendwie in Spezialistentum auszuarten, auf einer hohen 
Stufe steht Man gerät in Dänemark nicht in Verlegenheit — wie es bei uns wohl passieren kann 

— wenn man mit der Vergebung eines Porträtauftrags sicher gehen will. In Krefeld sah man treff- 
liche Porträtgemälde von P. S. Kröyer, L Find, und Ejnar Nielsen. Ein Doppelporträt des letzteren, 
Mann und Frau auf einem Balkon, hinter ihnen, in farbiggrauen, woh labgewogenen Tönen gemalt, 
das Häusermeer von Paris, war ein Werk von ungewöhnlicher innerer Grösse, hoher Linienschön- 
heit und bewegender melancholischer Stimmung. Der Einfluss von Puvis de Chavannes war unver- 
kennbar. Ganz anderer Art waren die Qualitäten des mit hingebender Treue gemalten Bildes 
„Mutter und Kinder“, welches der ausserhalb Skandinaviens noch kaum gekannte Fritz Syberg aus- 
gestellt hatte, und das für das neubegründete Folkwang-Museum in Hagen erworben wurde. Der- 
selbe Künstler bewährte sich als scharf beobachtender Landschafter in der grossen Darstellung einer 
dänischen Hügelgegend in Abendbeleuchtung. Die Reize der dänischen Landschaft hatten andere 
Verkünder in G. Achen, Viggo Pedersen, J. Rohde und Niels Skovgaard. Das Leben am Strande 
von Skagen, der Nordspitze Jütlands, wo jeden Sommer sich eine kleine Künstler- Kolonie zusammen- 
findet, schilderten Kröyer, Anna und Michael Ancher. Mit den Ergebnissen italienischer Studien- 
reisen waren H. Slott-Möller, J. Wilhjclm und K. Zahrtmann erschienen. Im Vergleich zu dem regen 
Leben in der Malerei gedeiht auf dem Felde der dänischen Plastik, deren Entwickelung durch den 
langen Thorwaldsen- Kultus unterbunden zu sein scheint, nur wenig. Der begabteste unter den 
jüngeren Bildhauern ist unzweifelhaft Ludwig ßrandstrup. Er war mit einigen lebenswahren und 
fein aufgefassten Porträtbüsten vertreten. Eine um so reichere Entfaltung hat in neuerer Zeit be- 
kanntlich das dänische Kunsthandwerk genommen. Obenan steht das Porzellan der Königlichen Fabrik 
und der Fabrik von Bing & Gröndahl. Ihre Leistungen sind in der malerischen wie in der plastischen 
Behandlung des Materials immer noch unerreicht, trotz der vielen — allerdings recht kurzsichtigen 

— Nachahmungen auswärtiger Manufakturen. Einen Ehrenplatz nahmen ferner die Bucheinbände 
ein, die in der technischen Herstellung den besten englischen Einbänden nur wenig nachgeben, in 
der charaktervollen Dekoration sie vielfach übertreffen. Diesen Vorrang verdanken sie der fördernden 
Mitarbeit begabter Künstler wie der Maler Hans Tcgner und Alfred Larsen und des Architekten 
Thorvald Bindesböll. Letzterer ist unter den Vertretern der angewandten Kunst in Dänemark un- 
zweifelhaft das universellste Talent. Er hat sich als Erbauer neuartiger Wohnhäuser, als Möbelzeichner 
und Entwerfer von Tapeten und Möbelstoffen bewährt; in den Ateliers des Hofjuweliers A. Miehelsen 
sind nach seinen Entwürfen charakteristische Silbertreibarbeiten entstanden. Am stärksten spricht sich 
aber seine etwas derbe, jedoch immer gesund-dekorative Art in seinen grossen glasierten Ton- 
gefässen aus, die bisher in Deutschland nicht gesehen waren. In verwandter Richtung arbeiten zwei 
junge Künstler Mogens Ballin und Siegfried Wagner, die eine grosse Zahl ihrer gut geformten und 
verzierten Zinn- und Messing-Geräte ausgestellt hatten. 

Die norwegische Abteilung beherrschte Gerhard Munthe mit nicht weniger als 56 Ge- 
mälden, Wandteppichen, dekorativen Entwürfen und Zeichnungen für die Illustration der kürzlich 
erschienenen Ausgabe der jüngeren Edda. Man hatte also genügend Material, um Stellung zu nehmen 
zu dein nordischsten aller Künstler Skandinaviens. Dem Eindruck seiner gewaltigen Persönlichkeit, 
die sich den alten harten Wikinger-Stil gefügig gemacht hat, konnte sich jedenfalls niemand ent- 
ziehen. Neben Munthe traten Erik Werenskiold mit seinem bekannten scharf gezeichneten Porträt 
Ibsens, Fr. Thaulow mit einer prächtigen norwegischen Winterlandschaft aus früher Zeit und Eilif 
Petersen mit seinen von weidendem Vieh belebten Landschaften hervor. Unter den norwegischen 
Kunstarbeiten nahmen die farbig gut und eigenartig gestimmten, in Gobelintechnik hergestellten 
Webereien den ihrer Bedeutung entsprechenden Raum ein. Es ist das nicht genug anzuerkennende 
Verdienst des Kunstindustriemuseums in Kristiania und seines Direktors H. Grosch, diese alte nationale 
Kunst aus der Vergessenheit zu neuem Leben erweckt zu haben. Die nach Entwürfen Munthes 
vom norwegischen Hausfleissverein gewebten Wandteppiche und die Fussteppiche und durchbrochenen 
Vorhänge der von Frau Frida Hansen geleiteten Norwegischen Bildweberei A. G. trugen zur De- 
koration der Ausstellungsräume wesentlich bei. Eine zweite norwegische Spezialität sind die vom 
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Hofjuwelier J. Tostrup in Kristiania hergestellten Gegenstände aus durchscheinendem Drahtemail, 
kleine Kostbarkeiten, die nicht verfehlten, das allgemeine Entzücken des Publikums zu erregen, deren 
künstlerische Qualität aber gewiss ein höheres Anrecht auf Wertschätzung haben würde, wenn man 
sich entschlösse, von den stark naturalistischen Motiven abzulassen und bei strafferer Formengebung 
den in der Technik begründeten Zellencharakter mehr zur Geltung zu bringen. Endlich sah man 
auch glasierte Tongefässe, Bucheinbände und Druckwerke sowie geschnitzte und bemalte Möbel, 
Arbeiten, die zwar nicht auf der Höhe der gleichartigen dänischen Erzeugnisse standen, die aber 
doch zu der Hoffnung berechtigen, dass man bei fortgesetztem Hinarbeiten auf die bereits erkannten 
künstlerischen Ziele es auch auf diesen Gebieten zu vollgeltenden Leistungen bringen wird. 

Die angewandte Kunst Schwedens war nur durch die Erzeugnisse der Porzellanfabrik zu 
Rörstrand bei Stockholm vertreten. Um so besser kam die moderne schwedische Malerei zu Worte 
in den Bildern, die der „Schwedische Künstlerverband“ (die Sezession) geschickt hatte. Die kleine 
Schar dieser Vereinigung ist im Lauf der Jahre zur bedeutendsten Kunstmacht des Landes geworden. 
Was an neuen Anregungen auf dem Gebiet der freien und der angewandten Kunst in Schweden zu 
verzeichnen ist, hat im Kreise der Sezession seinen Ursprung. Unter anderem haben ihre Mitglieder durch 
die Ausstattung von Schulen in Stockholm, Norrköping und Göteborg mit grösseren Wandgemälden 
eine dankens- und nachahmenswerte Arbeit geleistet Zwei in Öl gemalte grosse Entwürfe für solche 
Wandbilder waren in der Krefelder Ausstellung zu sehen: Carl Larssons „Schülerandacht im Freien“, 
die er im Lichthof des Nordgymnasiums in Stockholm in Fresko gemalt hat, und Georg Paulis 
.Johannistag 44 , kleine Mädchen, die auf einem von Bäumen beschatteten Rasen Kränze und Guirlandcn 
binden, ein Werk freundlich-ansprechender Art, das für das Frühstückszimmer einer Stockholmer 
Mädchenschule gemalt ist. Prinz Eugens Studie einer abendlichen Mälarlandschaft erinnerte an sein 
grosses stimmungsvolles Gemälde, das er dem ebengenannten Gymnasium geschenkt hat Den viel- 
seitigen Weltkünstler Anders Zorn lernte man in seinem eindrucksvollen Bilde einer jungen, armen 
Mutter, die ihr Kind an sich drückt, und in einer sonnigen Strandszene mit badenden Frauen kennen. 
Der fern von Stockholm einsam hausende und als Weidmann streifende Bruno Liljefors hatte für 
einen Teil der Ausstellungsdauer sechs Gemälde grossen und grössten Umfanges geschickt. Wie 
kein anderer versteht er das geheimnisvolle Leben des Vogelwildes am Seestrande und im Walde 
in früher Morgenstunde und bei einbrechender Abenddämmerung zu erlauschen und mit den far- 
bigen Wundem, die die Natur dem sehenden Menschenauge offenbart zu verbinden. Ihm ist der 
rechte Ungestüm und der breite Vortrag einer aus dem Vollen schöpfenden Freiluftnatur eigen. 
Zorn und Liljefors werden wegen ihrer starken genialen Art im Ausland nicht mit Unrecht als die 
Fteroen der schwedischen Kunst gefeiert. Ihr Ruhm überstrahlt aber etwas zu sehr andere Künstler- 
persönlichkeiten, die mehr sind als Sterne zweiter Grösse. Vor allen verdient Karl Nordstrom, der 
Vorsitzende des Künstlerverbandes, der allgemeinen Beachtung näher gerückt zu werden. Seine er- 
giebigste Schaffenszeit ist der Sommer, den er auf seiner abgelegenen felsigen Hcimatinscl Tjöm 
— an der man auf dem Seewege von Göteborg nach Kristiania vorbeifährt — zubringt Hier hat 
er seine Motive aus erster Hand: die aus blauer See auftauchenden Schären- Inseln, die Fischerboote 
mit ihren braungegerbten Segeln, das im Sturme aufgewühlte Meer und die von der Brandung ge- 
peitschten Felsengestade. Wie bei Liljefors, so merkt man auch bei Nordstrom, dass seine Schilde- 
rungen im unmittelbaren Verkehr mit der Natur entstanden sind. Weniger urwüchsig als jener, weiss 
er die Luft in ihrer wechselnden Dichtigkeit und ihrem Feuchtigkeitsgehalt wie kaum ein anderer 
lebender Maler zur Erscheinung zu bringen. Ein Künstler von selbständiger Beobachtungsgabe ist 
ferner Eugene Jansson. Seine grossen, sehr breit gemalten Bilder schildern von hoch gewähltem 
Standort aus in rein malerischer Auffassung die Strassen, Plätze und Seen Stockholms im bläulichen 
Dunst der Dämmerung, bei Mondschein und bei Latemenbeleuchtung. Niels Kreuger bekundet in 
seinen mit Tieren belebten Landschaften einen seltenen Sinn für weiträumige’ und dekorative Wirkung 
und zugleich ein gutes Empfinden für Naturstimmungen und für das Leben des Tieres, namentlich 
des Pferdes. Die schwarz-gestrichelte Mal weise, mit der er es neuerdings versucht, dürfte allerdings 
eher für grosse Wandgemälde als für Rahmenbilder mit Erfolg anzuwenden sein. Die Porträtmalerei 
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war durch tüchtige Arbeiten von Aron Gerte, Carl Larsson, Hanna Pauli und Rob. Thegerström 
vertreten. Das hervorragendste Porträt war aber unzweifelhaft ein Damenbildnis Richard Bcrghs, 
das mit erstaunlicher Sicherheit und Kraft gemalt war. Treffliche plastische Porträtarbeiten hatte der 
begabte Bildhauer Chr. Eriksson ausgestellt. 

Aus Finland hatten sich sechs Künstler cingefunden: Alb. Edelfeldt, Axel Gallon, Pekka 
Halonen, Eero Jämefelt, Graf Louis Sparre und Victor Westerholm. Am reichsten war Gallon vertreten. 
Seine ungebändigte Kraft und seine Phantasie, die voll ist von den düstern Begebnissen der Kalewala, 
sprechen sich gleich stark, aber in anderen Ausdrucksformen aus in den realistischen Werken seiner 
Jugendperiode und in den stilisierten grosszügigen Schöpfungen seines jetzigen Wirkens. Mit Gallon 
wetteifern Edelfeldt, Halonen und Westerholm in der Darstellung der menschenleeren Einsamkeit 
und Unberührtheit der finnischen Landschaft. Viel und mit Recht wurde Edelfeldts Pastellbildnis 
des dänischen Muscumdircktors Pietro Krohn bewundert. Wer es nicht wusste, konnte cs dieser 
vollendeten Erfassung geistigen Ausdrucks ansehen, dass das Bild die reife künstlerische Frucht viel- 
jähriger enger Freundschaft sein musste. 

Der Besucherkreis des Krefelder Museums ist sonst auf die einheimische Bevölkerung be- 
schränkt. Dieses Mal brachte die Düsseldorfer Ausstellung viele fremde Kunstfreunde nach Krefeld. 
So mag die Nordische Ausstellung manchem die Augen darüber geöffnet haben, dass wir allen 
Grund haben, die künstlerischen Bestrebungen unserer nördlichen Nachbarn mit derselben Auf- 
merksamkeit zu verfolgen, die wir schon lange ihren literarischen Erzeugnissen entgegenbringen, 
und dass die nordische Kunst ihren vollen Platz neben der englischen und französischen Kunst unserer 
Zeit cinzunchmen berufen ist F. Denekcn. 




August Osul: Löwin 

Nach einer Photographie von F. Albert Schwarte, Hofphotogr. Berlin 
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I. Ausstellungen und Publikationen 

Von erheblicher Bedeutung erwies sich die Holzschnittausstellung, die im Frühjahr zu Paris 
abgehalten wurde, ln ihr befand sich zwar nicht zum ersten Male ausgestellt, aber doch zum ersten 
Male beachtet ein seltsamer Stock, der „Bois Protat“. Bouchot, der Direktor des Pariser Kupferstich- 
kabinetts, beschäftigte sich lebhaft mit ihm und gelangte im Verlauf seiner Untersuchungen zu 
Ergebnissen, die die gesamte bisherige Wissenschaft umstossen sollen. Er setzt den Stock in das 
14. Jahrhundert, und behauptet nun weiter, unter den Inkunabeln des Holzschnittes eine ganze Reihe 
ihm nicht fernstehender (zeitlich genommen) feststellen zu können, die samt und sonders — franzö- 
sischen Ursprungs seien. Damit wäre Frankreich, das unbeschadet einiger früheren Erscheinungen, 
vollwichtig erst im siebzehnten Jahrhundert in die Geschichte der Graphik eintritt (selbst Duvet, 
Gourmont, Delaune und die anderen des sechzehnten Jahrhunderts bilden doch nur den Wiederschein 
deutscher und italienischer Kunstweisen), — damit wäre Frankreich also nicht nur ebenbürtig neben 
die anderen Lander, sondern ihnen allen voran gestellt. Es fehlte nur noch, dass die Cunio-Legende 
im zwanzigsten Jahrhundert ihre Auferstehung erlebte! 

Zunächst muss festgestellt werden, dass von dem „Bois Protat 44 nur Bruchstücke des Stocks, 
nicht aber ein ganzer oder Teile eines Papierabdrucks gefunden worden sind. Über die Echtheit 
scheinen Zweifel unerlaubt zu sein: jedenfalls trägt kaum ein anderer alter Stock derartig merkwürdige 
Züge, die auf eine Fälschung hinweisen, an sich! Dass die eine Figur als Jude (im 14. Jahrhundert!) 
charakterisiert ist, und ferner der sonderbar moderne Fluss der Linie, die grosse zur Schau getragene 
Geschicklichkeit des Schneiders sind höchst seltsam. Aber zunächst brauchen wir uns über den „Bois 
Protat“ nicht den Kopf zu zerbrechen. Ihn in der Presse auf Papier zu drucken, hat das vier- 
zehnte Jahrhundert keinesfalls vermocht, und er ist so gut wie sicher nicht dazu bestimmt ge- 
wesen. Nur das aber nennen wir einen Holzschnitt und nur dann würde er eine Rolle in der Ge- 
schichte der Graphik spielen. Holzmodeln zum Aufdruck auf Gewebe kannten ja bereits die alten 
Ägypter, und dagegen fällt Bouchots 14. Jahrhundert für den „Bois Protat 44 bedeutend ab. 

Gehen wir zu den Publikationen über, so mögen von vornherein die Fortsetzungen grosser 
Werke, die im Vorjahr angeführt worden sind, übergangen werden. Auf allen Gebieten und in 
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allen Ländern wächst die Ernte dermassen, dass in unserem kurzen Bericht eine planmässigc Über- 
sicht nicht mehr geboten werden kann. 

Teubner und Voigtlaender, die Verleger der bekannten und mit Recht geschätzten Schul- 
wandbilder, treten beide hervor mit je einer Mappe zu zehn Blatt im Farbensteindruck, welche den 
Wünschen des Liebhabers entgegenkommen, der einen intimeren Genuss als den des Wandbildes 
erheischt. In überaus sinnreicher Ausstattung enthalten sie schöne Arbeiten meist Karlsruher Künstler. 

Auch in Berlin hat man eine „Künstlervereinigung für Originallithographie“ gegründet, die 
unter der Aegide der Firma Troitzsch reiches Material veröffentlicht hat, ohne die Karlsruher und 
Dresdner Meister in den Schatten zu stellen. Breitkopf & Haertel gaben eine „Kinderserie“ von 
Bildern heraus, unter denen sich endlich auch einige schöne Originalsteindrucke befinden. 

Aus Berlin kam das letzte Heftchen (No. 40) des ausgezeichneten .Jungbrunnen“. Man 
kann es gar nicht genug beklagen, dass diese schöne Publikation demnach die Sprödigkeit des 
Publikums nicht bezwungen zu haben scheint und nicht die wohlverdiente Verbreitung fand Der- 
selbe Verlag bietet auch einzelnes Schöne mit seinem „Theuerdank“. Die Gerlachsche .Jugend- 
bücherei“ in Wien vermag dagegen nicht zu befriedigen, lind erreicht ganz und gar nicht das etwas 
hochgestellte Programm, mit dem sie an die Öffentlichkeit trat 

Wir leben entschieden im Zeitalter der Monographien. Es gab ja deren früher schon ver- 
schiedene Reihen, bei uns sowohl als in Frankreich und England, aber erst seit Velhagen 8t Klasing 
mit ihren Künstler-, geschichtlichen und geographischen Monographien einen grossen Erfolg hatten, 
ist diese Form der Veröffentlichung aktuelles Schlagwort geworden. Zu den drei genannten Reihen 
fügte die Verlagsanstalt eine vierte hinzu, die kunstgewerbliche und kulturgeschichtliche Themata 
einschliessL Von Nebenbuhlern werden noch fortgeführt die kulturgeschichtlichen von Diederichs, die 

Städtebilder von E. A. Seeman, 
das Künstlerbuch von Schuster 8t 
Loeffler, die kunstgewerblichen 
von Hermann Seemann etc, 
denen sich nun auch noch eine 
neue Reihe, von Richard Muther 
ins Leben gerufen, zugesellt. 
Das Fieber hat auch England 
ergriffen, und Bell 8t Sons haben 
kaum angefangen mit ihren 
„Masters of Painting“ bekannt 
zu werden, da machen ihnen 
Duckworth 8t Co. mit zwei 
Serien, ebenfalls einem Taschen- 
format und einer grösseren 
Quartbandfolge Konkurrenz. 
Die reizenden, äusserst ge- 
schmackvollen Künstlermono- 
graphien, die Binyon für die 
Unicom Press herausgab, sind 
leider schon eingegangen. Ir» 
Paris nahm Laurens neuerdings 
diese Form der Veröffentlichung: 
in Angriff. Der vorjährige Versuch einer „Studio Library“ wird fortgesetzt: es erscheint 1902/3 ebenfalls 
in acht Teilen ein Werk unter dem Titel „Representative Art of our time“, das in grosser Menge Original- 
radierungen, Steindrucke, Holzschnitte nebst Vierfarbendrucke zu geradezu erstaunlich billigem Preis lieferi- 
Zwei grosse Zeichnungswerke fangen dieses Jahr zu erscheinen an. Geh. Rat Lippmann 
gibt die „Zeichnungen alter Meister im Berliner Kupferstich-Kabinett“ heraus: es sollen 300 — 400 
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Lichtdrucke, zum Teil in Farben 
von der Reichsdruckerei faksi- 
miliert, eingeschlossen werden. 

Die andere Prachtveröffentlich- 
ung wird uns 70 der Haupt- 
blätter aus der Sammlung des 
Herzogs von Devonshire, in 
Faksimile mit Text von- S. A. 

Strong vorführen. Duckworths 
haben bereits 2 Lieferungen des 
auf 80 Exemplare beschränkten 
Werkes ausgegeben. 

An Galeriepublikationen 
steht an Wichtigkeit das grosse 
Prachtwerk über die Schätze 
des Wallace Museums zu London 
mit über 100 Heliogravüren 
voran. Temple, der Direktor der 
Guildhall - Sammlung, schreibt 
den Text und das Werk er- 
scheint in Lieferungen (250 
Exemplare). Zu den bedeut- 
samen Quartveröffentlichungen 
über den Bestand der berühmten 
Chantilly -Sammlung kam ein 
neues über die „Portraits de 
Carmontelle 44 dazu. Über die 
grosse Galerie P. und S.T retjakow 
zu Moskau liegt der Anfang 
eines russischen Prachtwerkes 
mit 72 Heliogravüren und 300 
Rasterdrucken vor. Zu den Katalogen der Londoner National-Gallery, die jedes Gemälde in Ab- 
bildung wiedergeben, gesellte sich Custs Katalog der National Portrait Gallery. Auch der grosse 
illustrierte Katalog der Galerie des Fitzwilliam -Museums zu Cambridge ist eine willkommene Gabe 
dieses Jahres. 

Von namhaften Veröffentlichungen über einzelne Meister nenne ich vor allem das schöne 
Werk über den herrlichen Eugene Carriere. Grosse Lichtdrucke auf 75 Tafeln neben einer Anzahl 
Netzätzungen im Text des G. Geffroy eingefügt, zeigen den Meister von seinen besten Seiten. Ein 
anonymes Buch über die Holzschneider Dalziel, wenn auch weniger umfangreich, ist doch nennens- 
wert als interessante Ergänzung zu Glceson Whitcs „Illustration of the Sixties“, da die Dalziels von 
dieser Epoche an bis herab auf unsere Zeit die Zeichnungen der bedeutendsten Illustratoren Englands 
schnitten. Über Fra Filippo Lippi schrieb Strutt, über Hals Ger. S. Davies einen Quartband, beide bei 
Bell erschienen. Cust ergänzte sein Van Dyck-Werk durch die Lichtdruckveröffentlichung von dessen 
Skizzenbuch jetzt im Schloss Chatsworth. C J. Holmes verfasste ein ausgezeichnetes, prachtvoll mit 
77 Photogravuren ausgestattetes Gross-Quart- Werk über den Landschafter Constable (350 Exemplare). 
Über Pinturichio erschienen nicht weniger als zwei sehr umfangreiche Prachtwerke: eins mit 
französischer Einleitung von Boyer d'Agen, das andere in englischer Sprache von Corrado Ricci 
(französische und italienische Übersetzungen sollen folgen). Noch vornehmer in der Ausstattung 
ist das schon längst angezeigte und eben recht zum Weihnachtsmarkt erschienene Werk Armstrongs 
über Englands grössten Landschafter Turner, sowie Mac Millans zweibändige Veröffentlichung über 

Jahrbuch dar bildeadan Kumt 1903 10 
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den prächtigen Schabkünstler und Genremaler John Raphael Smith (350 Exemplare). Leider lieferte 
hierzu wieder Julia Frankau den Text und er wird wohl ebenso schwachsinnig ausgefallen sein wie 
ihr vorjähriges Buch über den Farbendruck (Punktierte Blätter). 

Zu dem Kapitel „lllustrationswerkc“ ist zu bemerken, dass der Chiswick-Shakspere mit den 
Bildern von Byam Shaw nun endlich abgeschlossen ist (39 Bändchen), und dass in Prag eine deutsche 
Ausgabe von Flers-Mucha „lls£e, Princesse de Tripoli 44 erschienen ist. Zu Anatole France „L’affaire 
Crainquebille 44 lieferte Steinlen 62 Illustrationen (400 Exemplare). 

Zwei wertvolle, reich illustrierte Bande des Jahres bereichern unsere Kenntnis der japanischen 
Kunst beträchtlich. Der beste occidentalische Kenner, Fenollosa, veröffentlichte endlich sein „Outline 
of the History of Ukiyo-ye 44 (bereits Tokio 1901 datiert, 20 prächtige Faksimiles) und der Staats- 
kommissar für die Weltausstellung von 1900, Hayashi, gab den Katalog seiner grossen Sammlung 
heraus (Bing, Paris). 

Damit sei angedeutet, in wie viel Richtungen und in wie reichem Masse das Jahr Früchte 
gezeitigt hat. Leider haben die Umstände es mir nicht gestattet, eine gewissenhaft abwägende Auf- 
zählung zu bieten, ich hoffe aber kaum ein oder zwei Werke übergangen zu haben, die eher als die 
oben angeführten eine Erwähnung verdient hätten. 

Ich schliesse mit den Arbeiten einiger Künstler, an deren Herausgabe sie selbst ganz oder 
vorwiegend beteiligt waren. Von Paul Bürck erschien „Das Ornament“ (Darmstadt, Text von 
E. Zimmermann daselbst) mit 63 meist farbigen Tafeln. Ch. Doudelet gab die Haager Handschrift 
„Beatrijs“ in herrlicher Ausstattung mit 75 Zeichnungen, die Ed. Pellens auf Holz schnitt, heraus 
(244 gew., 6 Luxus-miniaturisierte Exemplare). 

William Strang, der schon gedroht hatte, das Radieren aufgeben zu wollen, schuf mit 
Cameron zusammen die Bilder zu einer zweibändigen Ausgabe des bekannten „Compleat Angler“, 
und allein dreissig Bilder zum unsterblichen Don Quixote. Mac Millan übernahm diese auf 200 
Exemplare normierte Ausgabe. Ferner veröffentlichte Strang eine Reihe herrlicher Helldunkelholz- 
schnitte, „The doings of death“, eine Art Totentanz. Die Umrissstöcke Hess er teilweise von anderen 
schneiden, die Farbenstöcke schnitt er selbst 

Das Werk Spohrs über „Fidus 44 (Hugo Höppencr) enthält so viel unveröffentlichtes Material, 
welches der Künstler selbst lieferte, dass es beinahe als ein von ihm selbst besorgtes Buch aufgefasst 
werden kann. Wer den überaus feinsinnigen Künstler schon längst lieben gelernt hat wird ihn 
nun noch ungleich höher schätzen können. Das Buch bietet mit einem Schlag weitgehende Auf- 
klärung über des Künstlers Entwickelung und innerstes Wesen. Am überraschendsten weil am 
wenigsten bekannt, dürften die wunderbaren Farbenleistungen und vor allem die architektonischen 
Oedanken wirken. Sie sind, an den Gesetzen der Zunft gemessen, wohl phantastisch: aber noch nie 
habe ich von irgendwelchen der Wirklichkeit entrückten Entwürfen, wie hier den frappierenden 
Eindruck empfangen, es liege die Möglichkeit eines neuen Stils darin beschlossen. 



II. Die Techniken graphischer Vervielfältigung 

Einen bemerkenswerten technischen Fortschritt lut seit Ablegung des vorjährigen Berichtes 
keines der vielen Verfahren gemacht. Interessant ist aber der Umstand, dass nun öffentliche Galerien 
den Vierfarben reprodu zenten in weitgehendster Weise (zunächst ist mir dies von der Dresdner Galerie 
bekannt) entgegengekommen sind. Man weiss, dass der Chemigraph, um einen Vier- (bezw. Drei-) 
farbendruck hcrzustcllen, das Original eigentlich mindestens drei Wochen im Atelier haben müsste 
und daher Gemälde öffentlicher Galerien für ihn nicht in Frage kamen. Bei grellem Licht dauert 
die Aufnahme durch die Filter schon mehrere Stunden, und zum Farbenpassen war das Vorhanden- 
sein des Originals unumgänglich. Jetzt hat man sich dadurch geholfen, dass man in den Galerien 
selbst einfache Aufnahmen macht, vier Kopien der Negative herstellt, und diese werden nun von ge- 
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schulten Chemigraphen vor den Gemälden in geeigneter Weise retouchiert. Sie sitzen an Tischen 
in der Galerie und richten nach einander je einen photographischen Abdruck für jede Farbenaufnahme 
her. Diese retouchierten Photographien bilden sodann die Vorlagen für die einzelnen Rasterfarben platten, 
welche, nachdem sie geatzt worden sind, natürlich auch vor den Gemälden selbst retouchiert werden. 

Auch der Unkundige wird aus der Darstellung dieser Sachlage sofort erkennen, welch eigen- 
artige Bedeutung nun die Anpreisung „direkt nach dem Original hergestellt“ erlangt hat. ln einem 
gewissen Sinne stimmt das ja, aber in der Tat kann von einer „mechanischen“ (unter welcher Bezeichnung 
das Publikum sich doch „faksimilierend naturgetreuen“ denken soll und denkt) Wiedergabe nicht länger 
die Rede sein, denn die sämtliche Farbenarbeit beruht jetzt auf willkürlicher Retouche. So sind 
diese Vierfarbenrasterdrucke eigentlich genau so sehr an die Geschicklichkeit des einzelnen Arbeiters 
gebunden wie die früheren Farbenphotolithographien. Ein wirklicher Fortschritt wäre vorderhand 
nur dann denkbar, wenn wenigstens die Filter-Aufnahmen in der Galerie geschehen könnten. Das wäre 
aber bei den schlechten Lichtverhältnissen in vielen Fällen gleichbedeutend mit einer Absperrung 
von einzelnen Sälen auf die Dauer von mehreren Tagen.*) 

Walter Ziegler in München „erfand“ und patentierte ein „Verfahren zur Herstellung von Farben- 
verteil platten für Mehrfarbendruck“, das er in einer kleinen Broschüre beschreibt. Er gibt selbst an, 
dass Senefelder dieselbe Prozedur für Einfarbendruck beschrieben hat und erwähnt die Ähnlichkeit 
dieses „Durchdrückverfahrens“ mit dem Vemis-mou. Er hätte noch des Briefes von Rops in Delatres 
kleiner Schrift „Eau-forte, Pointe sfcchc et Vemis-mou“ (Paris 1887) gedenken können, wo sich noch 
mehr Obereinstimmungspunkte mit ihm vorfinden. Also mit der „Erfindung“ ist es nicht so weit her, 
höchstens mit der Anwendung auf den Farbendruck. Wirklich verwertbar ist das Verfahren nur 
bei Faksimilierung fertiger Vorlagen, denn die Retouche ist schwierig (weit schwieriger als er angibt), 
und der Betreffende muss doch ziemlich genau vorher wissen, wo jeder Strich sitzen soll. 

Nach den Proben, die er selbst gibt, kann man auch nur zugeben, dass das Verfahren für 
rein gewerbliche Zwecke eine Existenzberechtigung hat und dem freischaffenden Künstler wenig bietet. 

Erwähnungswert ist sein Verfahren und sein Schriftchen besonders deshalb, weil er auch, 
wie alle die anderen dieser „Erfinder“, z. B. Herkomer, Klotz u. s. w. (fast ohne Ausnahme sind sie 
nur Wiederfinder), im Wahn befangen ist, er erobere sich ein Verdienst um die Künstlerschaft, indem 
er die technischen Schwierigkeiten der Radierung, des Steindrucks, des Holzschnitts aus dem Wege 
räumt! Man muss also auch ihm, wie den anderen, immer und immer wieder Vorhalten, dass Kunst- 
schaffen nicht gleichbedeutend mit Natumachbilden, sondern mit intelligenter, stilvoller Verwertung des 
Arbeitsmaterials ist. Man bietet nicht im entferntesten eine Leistung, wenn man technische Schwierig- 
keiten umgeht oder beseitigt, sondern nur dann, wenn man sie bemeistert. Und wer wie Ziegler 
schreiben kann: „Durch die technische Erschwerung der Arbeit wird der Künstler von seinem rein 
künstlerischen Schaffen abgezogen“, verrät nur, dass er sich nicht klar bewusst ist, worin eigentlich 
rein künstlerisches Schaffen besteht Hans W. Singer 

*) Neuerdings hat such das stattgefunden : trotzdem bleibt das Farbenpassen last so schwierig wie zuvor, und 
auch wenn Filter-Aufnahmen erfolgt sind, sitzen die Chemlgraphen tagelang vor den Bildern, um die Rctouchen anzubringen, 
deren mindere oder grössere Geschicklichkeit nach wie vor das Gelingen des Vierfarbenlaksimiles bedingt. 
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I m deutschen Schriftgiessereigewerbe 
sind Grosstaten wie die des vorigen Jahres 
nicht vollbracht worden. Zwar sind die 
Schriften Eckmanns und Behrens’ durch 
weitere Grade ergänzt worden, auch eine 
halbfette Eckmann ist geschnitten, und mannig- 
facher zu beiden Schriften passender Schmuck 
entworfen worden, aber neue Schriften von 
ähnlichem Werte sind nicht entstanden. Das 
ist kaum bedauerlich. Es war des Guten 
fast zu viel. Neben den genannten neuen 
Schriften bestehen ja zahlreiche ältere, gleich- 
falls vortreffliche weiter. Und zunächst fehlt 
es überhaupt weit weniger an gutem Material 
als an Geschick und Geschmack in dessen 
Verwendung. Was noch willkommen wäre, das ist eine deutsche Brotschrift von modernem, ein- 
fachem Charakter und ebensolchem künstlerischen Wert, wie ihn einige ältere Frakturschriften besitzen. 

Über Satz und Druck kann ich nur wiederholen, was ich im vorigen Jahre geschrieben 
habe. Langsam wächst die Zahl der Druckereien weiter, die einigen Wert auf künstlerische Haltung 
ihrer Erzeugnisse legen. Neben dem Buch hat auch die Aufgabe der Adresse und des Diploms 
manche höchst erfreuliche neue Lösung gefunden (so seitens der ausgezeichneten Druckerei Pöschel 
fk Trepte in Leipzig). Und ebenso sind in mehreren Offizinen sehr reizvolle, kleine Privatdrucksachen, 
als Prospekte, Anzeigen, Speisekarten, Liedertexte usw. usw. entstanden, die ein entwickeltes Fein- 
gefühl für Flächen- und Farbenwerte bekunden. 

In diesem Zusammenhang ist auch eines neuen Unternehmens zu gedenken, das sich die 
Pflege gerade dieser Seite des Buchdrucks zur Hauptaufgabe gemacht hat In Steglitz ist ein Kreis 
begabter junger Künstler znsammengetreten, der buchgewerbliche Aufträge aller Art übernimmt Die 
Steglitzer Werkstatt, wie sich das junge, schon rühmlichst bekannte Unternehmen nennt hat sich 
ein paar gute Schriften, Pressen und die nötigen Hilfskräfte zugelegt und druckt lustig darauf los. 
Zur Ergänzung eines etwa nicht völlig abgerundeten Satzbildes wird eine Vignette gezeichnet, der 
Umschlag erhält ebenfalls sein Schmuckstück, überall wird aber nur soviel aufgewendet als zur 
künstlerischen Durchbildung wirklich nötig ist. Dafür ist auch der Satz so angeordnet dass er allein 
schon seine Wirkung tut Immer hat dabei der Künstler das letzte Wort. Ausserdem entstehen 
in der Werkstatt Entwürfe angewandter buchgewerblicher Kunst aller Art vom Plakat bis zur Ansichts- 
postkarte und zum Briefbogenmonogramm. Was davon bis jetzt zu sehen war, ist recht frisch und 
verheissungsvoll. Es scheint auch, dass der äussere Erfolg nicht ausbleibt Wie verlautet, vergrössert 
sich das Unternehmen soeben infolge neuer Aufträge. Auch eine Lehranstalt ist dort eingerichtet Man 
kann nur wünschen, dass die Werkstatt glücklich weiter gedeihen möchte, denn zahlreich sind Offizinen 
von so ausgesprochen künstlerischer Tendenz begreiflicherweise nicht Einen guten Begriff vom Wollen 
und Können des Steglitzer Kreises gibt das Heft „Moderne Reklame“ (Berlin, Emst Kühn. 1902, V). 

Auf ein Meisterwerk deutscher Buchdruckkunst, das soeben vollendet worden ist, will ich 
wenigstens in aller Kürze hinweisen: „Marksteine der Weltliteratur“, herausgegeben von Bänsch- 




Ernst Würteobergsr: Bildnis Hans Thomas (Lithographie) 
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Drugulin in Leipzig. Es ist eine zu Ehren Outenbergs im Jubiläumsjahr begonnene Sammlung aller 
möglichen Schriften, wie sie unter allen Privatdruckereien, und vielleicht nicht nur den deutschen, 
die Offizin von Bänsch-Drugulin allein so vollständig besitzt Jede Seite ist von einem Ornament 
umrahmt, jeder Text von sachkundiger Seite erläutert. Das Ganze will trotz des bunten Inhalts 
ein einheitliches Werk sein: ein Künstler hat die sämtlichen Ornamente entworfen und dabei wenigstens 
immer je zwei einander gegenüberstehende Seiten als Einheit behandelt — in der Mehrzahl der Fälle 
mit sehr viel Glück. Der überaus komplizierte Druck ist ganz ausgezeichnet. 




Walzer n 

Au» dem ,.Fidu»-Werk'* von Willi. Spohr. J. G. G- Brun» Verlag, Minden I- W. 



Im Kreise unserer Zeitschriften hat sich kaum etwas geändert. Als neu kann hier nur die 
Zeitschrift „Die Rheinlande“ aufgeführt — richtiger nachgetragen — werden: sie erscheint seit 
Oktober 1901 (ßagel, Düsseldorf). Nicht nur mannigfacher, grösserenteils recht ansprechender Buch- 
schmuck findet sich in diesen Blättern, wir stossen sogar auf Originallithographien, die, von unseren 
besten Meistern beigesteuert, der Zeitschrift ein wirklich künstlerisches Gepräge geben. Es ist lebhaft 
zu wünschen, dass es dem neuen Unternehmen beschicden sein möchte, auf dieser Bahn zu bleiben, 
denn zweifellos sind solche vereinzelte Proben originaler Kunst, die ihren Weg in die Familie finden, 
eher dazu angetan, Kunstsinn zu wecken, als viele Mappen voll Autotypien. Die „Insel“ hat mit 
dem 1. Oktober ihr Erscheinen als Zeitschrift eingestellt. Man wird das kaum bedauern. So 
ungemein viel wertvolle Anregungen die ersten Hefte und Bände gebracht hatten, mit der Zeit war 
die Zeitschrift — übrigens nicht nur äusserlich — teils bizarr, teils einfach unbedeutend geworden. 
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Und Lieblosigkeiten, wie die Umschläge und Einbanddecken des letzten Jahrgangs hätte man zur 
Zeit ihres ersten Erscheinens kaum für möglich gehalten. Das Eingehen der Zeitschrift ist aber 
glücklicherweise auch deshalb nicht weiter zu bedauern, weil der Verlag weiter besteht und seine 
ganze Aufmerksamkeit der Herausgabe gut gedruckter und würdig ausgestatteter Bücher zuwenden 
will. Die Proben des letzten Jahres lassen gar keinen Zweifel darüber aufkommen, dass wir von 
dieser Entschliessung nur gewinnen: der Inselverlag hat sich im vergangenen Jahre neben Eugen 
Diederichs die grössten Verdienste um unsere Buchkunst erworben. 

Damit sind wir bereits in die Erörterung des Kapitels „Buch“ eingetreten und können 
zunächst erfreulicherweise feststellen, dass wir in diesem Jahre wiederum ein Wachsen der neuen, 
auf die Herausgabe gut gedruckter und erfreulich ausgestatteter Bücher gerichteten Bewegung zu 
verzeichnen haben, und zwar ein Wachsen sowohl in die Tiefe, wie in die Breite. Neue Verleger 
haben sich dem Kreis der bisher um die Sache redlich bemühten angeschlossen, andererseits beginnen 
sich die Anschauungen über Weg und Ziel der Bewegung zu klären. 

Es kann hier nicht meine Aufgabe sein, auch nur die besten Sachen alle zu nennen. 
Ich verweise dafür auf die ausführlichen Berichte im Dezemberheft des Archivs für Buchgewerbe. 
Ich will lieber eine Reihe charakteristischer Züge hervorheben und dazu ein paar Beispiele anführen. 
Zunächst scheint mir ausserordentlich wichtig, dass sich die erste Begeisterung für den „Buchschmuck“ 
einigermassen gelegt hat. Die doch meist etwas anspruchsvollen Kopfleisten treten zurück zu Gunsten 
einfacher, ornamentaler Gebilde, die nichts weiter zu tun haben, als den Abschnitt zu markieren. 
Wird diese Weise diskret gehandhabt, so ist glücklich vermieden, dass sich etwa eine fremde Individualität 
zwischen den Schriftsteller und den Leser eindrangt. Natürlich kommt es sehr darauf an, welcher Art 
das Buch ist, um das es sich handelt. Eine Sammlung von verschiedenen Erzählungen wird stärkere 
Einschnitte zulassen, als ein Band Gedichte. Ein paar Beispiele für diese strengere Haltung der Aus- 
stattung will ich anführen. Da sind zunächst ein paar Bücher von Eugen Diederichs zu nennen. 
In der Broschüre von Artur Bonus: „Religion als Schöpfung 44 bilden die sehr schönen Initialen 
den einzigen Schmuck des kräftig gedruckten Textes: Das Ganze wirkt ruhig und sachlich und doch 
keineswegs ärmlich. Bei anderen Büchern hat sich der Verleger auf streng linearen Schmuck beschränkt: 
so ist die Emerson -Ausgabe ein Muster derartiger Behandlung. Abgesehen von dem Ziertitel hat 
der Künstler (Fritz Schumacher) nur ein paar Leisten und Schlussstücke beigesteuert, wo grössere Ab- 
schnitte und etwa die Abrundung des Satzbildes auf einer nicht ganz gefüllten Seite dergleichen 
forderten. Etwas weiter geht schon der Schmuck in der schönen Ausgabe von Eckermanns Gesprächen 
mit Goethe. Hier ist ein Rosenmotiv in Schmuckstücken verschiedener Grösse verwandt, um damit 
grössere und kleinere Abschnitte zu bezeichnen. Das Buch ist eins der schönsten des Verlags. 
Einband, Vorsatzpapier, Schrift und Schmuck geben ein merkwürdig stilgerecht wirkendes Gesamtbild, 
obwohl im einzelnen alles „modern“ ist. 

Strenger als wenigstens diese zuletzt genannten Werke verzichten einzelne Bücher des Insel- 
vcrlags auf die Zierleiste. Die Heinsc-Ausgabe beschränkt sich in der Hauptsache auf Initialschmuck. 
Franz Blei’s „Prinz Hypolit“ enthält neben einigen vereinzelten Schlussstücken ebenfalls nur Initialen. 
Der Schmuck ist hier nicht nur in der Zeichnung (streng linear) höchst gelungen, er ist auch 
in der Farbe, einem gebrochenen Rot, ganz besonders gut zur schwarzen Schrift gestimmt Zu geradezu 
monumentaler Wirkung ist die Einfachheit der Ausstattung in Kassners „Tod und Maske“ gesteigert 
Eine Antiqua von rundem, aber sehr knappem, ernstem Schnitt, Initialen in der Art der venezianischen 
vom Ende des 15. Jahrhunderts (mit Bandwerk) — das allein genügte schon, um einen Eindruck 
zu erzielen, der etwa an die besten modernen englischen Sachen (z. B. die Drucke der Doves -= Press) 
erinnert: die fast puritanische Strenge der Behandlung hat etwas Grossartiges. Bedauerlich ist nur, 
dass nicht wenigstens ein etwas grösserer Grad der Schrift zur Verfügung stand für die Überschriften 
und besonders für den Titel. Von diesem wie von mehreren anderen Werken hat die Insel auch 
Luxusausgaben, in unserem Falle mit ausgezeichnet kolorierten Initialen, herausgegeben. 

Häufig begegnen wir in Büchern dieses Jahres dem Worpswcdcr Heinrich Vogeler. Dass er 
den Geist der Romantiker verstehen und treffen wird, das ist seinen Freunden gewiss nicht merkwürdig. 
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In der Tat gemahnt diese mehr an- 
deutende, als ausführende, diese nie 
plastisch bestimmte, am liebsten viel- 
mehr in symbolisierenden Linien 
schwelgende Kunst ungefähr an die 
Kunsttheorien der Romantiker. Mir, das 
muss ich gestehen, wird des Linien- 
wesens, dieses krausen Durcheinanders 
aller möglichen Symbolik etwas zu 
viel. Manche der Abteilungstitel in 
den romantischen Märchen von Brentano 
und Ticck (Dicderichs) oder die Ziertitcl 
in den Werken der Ricarda Huch 
(Insel, auch Diederichs) sind im Strich 
zu unbestimmt, in der Anlage zu ver- 
worren, als dass sie sich neben der 
Schrift recht behaupten, mit ihr zu 
einer Einheit verschmelzen könnten. 

Aber wo Vogeler irgend eine ganz ein- 
fache Aufgabe im kleinen Massstab 
hat, oder einmal etwas schlichter ein 
einzelnes Motiv behandelt (man denke 
an einige der reizenden Vignetten in 
seinem Gedichtbuch), da wird er 
auch sofort ganz klar und sein Stil 
buchgemäss. Gerade unter den klei- 
neren Vignetten und Zicrstückcn 
sind seine besten Arbeiten zu suchen. 

Mehr in der Art der älteren 
Publikationen des Verlags hält sich die Ausgabe der gesammelten Erzählungen Maxim Gorjkis bei 
Eugen Diederichs. Ubbelohde hat dazu Leisten gezeichnet. Die Betrachtung dieses Schmucks 
erinnert immer wieder an die Tatsache, dass es in erster Linie die Entfaltung der modernen Malerei 
gewesen ist, die dem Buchgewerbe die ersten künstlerischen Kräfte entzogen hat. Nicht nur sind 
diese Vignetten ganz malerisch gemeint, d. h. nicht in klaren bestimmten, gleich massigen Strichlagen 
gezeichnet, sondern in hellere und dunklere Flächen aufgelöst, nach Licht- und Schatten werten 
komponiert: sie zeigen auch vorwiegend Landschaften oder doch Lokales. Das Figürliche ist 
daneben ziemlich schwach. 

Diese Entwöhnung vom Figürlichen rächt sich naturgemäss da am stärksten, wo einmal 
ein Künstler dazu übergeht, im eigentlichen Sinne zu illustrieren. Bisher ist es in erster Linie der 
Verlag Fischer & Franke gewesen, der eine künstlerische Illustration mit moderner Behandlung des 
Buches zu verbinden suchte. Gerade in seinen Veröffentlichungen zeigt sich deshalb auch jene 
Erscheinung am stärksten. Immerhin sind auch aus der letzten Zeit mehrere recht wohlgelungene 
Hefte und Bücher anzuführen. Unter den bekannten Jungbrunnenheften sind einige recht gute neue 
erschienen: ich nenne nur Dasios Illustrationen zu einigen Märchen Andersens. Machen sich bei 
anderen die Mängel der Zeichnung im Figürlichen stärker bemerkbar, so entschädigt dafür oft das 
Lokale. Und Hefte, wie die Poesie auf der Landstrasse von Emst Liebermann sind so reizvoll, dass 
man sie den besten Erscheinungen wirklich volkstümlicher Kunst an die Seite stellen darf. 

Neben Fischer 6t Franke hat neuerdings besonders der Leipziger Verlag Hermann Seemann 
Nachfolger die eigentliche Illustration gepflegt. Ich will in diesem Zusammenhang nur auf einige 
Bücher aufmerksam machen, die der Leipziger Künstler Walter Tiemann illustriert hat. Der Zeichner 
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beweist einen gebildeten Geschmack, er besitzt eine sichere Hand und, was gewiss auch ins Gewicht 
fällt: Humor. Besonders versteht er es, drastisch den Affekt, Oberhaupt das Innenleben im Mienen- 
spiel seiner Figuren wiederzugeben. Leider sind die schönen Zeichnungen nicht immer gut geätzt 
und gedruckt. 

Ein Buch aus einem Guss und eben deshalb ganz für sich zu nehmen ist die Tragödie 
Manfred von Georg Fuchs (Darmstadt, Arnold Bergsträsser). Es ist in Behrensschrift von der 
Herbertschen Hofbuchdruckerei in Darmstadt gedruckt. Den gesamten Schmuck hat Behrens 
gezeichnet. Das Ganze ist ernst und vornehm. 

Wenn schon diese Arbeiten hocherfreulich sind, so muss nun noch auch an dieser Stelle 
des Werkes gedacht werden, das endlich wieder an eine Buchkunst ganz grossen Stils denken lässt, 
ich meine Kolbes Faust Die Blätter des jungen Künstlers sind bereits an anderer Stelle gewürdigt. 
Ich begnüge mich deshalb damit, darauf hinzuweisen, dass erst eine allgemeinere Teilnahme 
unserer Künstlerschaft an der Bewältigung der Probleme, die sich Kolbe stellt, vor allem der Probleme 
des Körpers, eine wirkliche Neublüte der Illustration grossen Stils ermöglichen wird. In diesem Sinne 
ist mir Kolbes Faust ein verheißungsvoller Vorläufer: möchten andere folgen! 

Endlich der Bucheinband. Da sind vor allem Verlegerbände zu nennen. Ich hebe wieder 
nur die bemerkenswerten Neuerungen hervor. Erfreulicherweise scheint der Papphand Boden 
zu gewinnen. Ich habe in meinem vorjährigen Bericht erwähnt, warum das wünschenswert ist Aber 
auch von jenen Gründen abgesehen: es kann nicht zweifelhaft sein, dass der im Anfang unserer 
Bewegung so beliebte Lcinenband nur dann einigermassen erträglich bleibt, wenn er sehr diskret, 
oder wenn er von einer Hand allerersten Ranges dekoriert ist. Sonst wirkt er sehr bald gewöhnlich. 
Dass eine Anzahl neuerer Verlegerleinenbände allein ein Signet oder nur eine gut angeordnete Auf- 
schrift trägt, scheint das Erwachen des Gefühls für jenen Sachverhalt zu bestätigen. 

Der Pappband ist von vornherein anspruchsloser. Und überdies ist er viel dankbarer als 
der Leinenband: es lässt sich ihm weit leichter ein vornehmes Aussehen geben. Man betrachte nur 
die wunderschönen schwarzgrauen Pappbände der Insel mit hellgrünem Textschild in goldener 
Umrahmung (Kassner, Altitalienische Novellen) oder ähnliche Bände mit einem kleinen Zierstück 
in Gold auf dem Vorderdeckel, wie sie Diederichs herausgegeben hat: den vornehmen Reiz dieser 
Bändchen erreicht kein Leinenhand. 

Daneben kommen Bände in biegsamem Leder immer mehr auf. Soweit sie so bescheiden 
geschmückt bleiben, wie einige Inselbände und ein paar andere, sind sie gewiss mit Freude zu 
begrüssen. In einen besonders schönen Halblederband hat Diederichs Paters Renaissance gekleidet 

Breitkopf & Härtel verwendete für wissenschaftliche Werke eine in der Art des Kleister- 
marmorpapiers behandelte Leinewand — mitunter recht glücklich. 

Auch der Kunsthandband scheint sich langsam zu heben. Wenigstens sieht man in Zeit- 
schriften hier und da einen guten Band abgebildet. Nur herrscht noch immer die Neigung, zu viel 
zu geben. Auf der Düsseldorfer Ausstellung enthielt die kleine Koje des Krefelder Vereins für 
Rucharbeit ein paar gute Handbände von Weiter und von Peiler. 

Endlich ist an Papieren einiges Neue erschienen. Ich möchte die Arbeiten der Frau 
Professor Behrens obenan stellen: sie bleiben streng im Charakter des gefärbten Papiers und zeigen 
kleine diskrete Muster in z. T. ganz köstlichen Farben. Wann werden unsere grossen Papierfabriken 
endlich anfangen, auf die künstlerischen Anregungen der letzten Jahre einzugehen? 

Rudolf Kautzsch. 
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Lebensform und Seelenstimmung der 
Gegenwart auszudrücken - so meint man 
— sei unter allen Künsten die Bildhauerei 
am wenigsten berufen. Sie sei im Grunde 
eine zeitfremde Kunst Alles widerstrebe ihr 
in unserem Leben: die reizlose Nüchternheit 
seiner lusseren Erscheinung, Verkümmerung 
und Entstellung unseres Körpers durch natur- 
fernes Leben und hässliche Kleiderhüllen, die 
weder Kenntnis noch eindringende Teilnahme 
an der Darstellung des Menschenleibes auf- 
kommen lassen. Im inneren Leben herrscht 
ruheloses Suchen und Ringen, Hast und Lei- 
denschaft, der volle Gegensatz zu jener Grösse 
und Stille, die in der Hut einer festen 
Weltanschauung, eines völkerumspannenden 
Glaubens reift, und in der jene Ideale wachsen, 
für die das Marmorbild in seiner Reinheit 
seinem geschlossenen Gleichgewicht der na- 
türliche Ausdruck isL Die stärksten unserer 
Seelenstimmungen scheinen überhaupt jedes 
festen Umrisses zu entbehren, jede Form 
sprengen zu müssen. Sie finden ihren natür- 
lichen Ausdruck daher leichter in wogenden 
Tönen und dichterischer Rede, allenfalls noch 
in den Farbenträumen des Malers, aber nicht 
in den strengen Formen der Plastik. 

So scheint es. Und dennoch ist gerade 
jetzt unter Frankreichs Künstlern ein Bild- 
hauer erstanden, der den Menschenleib in 
Form und Bewegung vor das erstaunte Auge 
wie eine neue Entdeckung hinstellt: der in 
der Darstellung des nackten Körpers schwelgt 
und gerade ihn zum Ausdruck jener gärenden 
Gefühls- und Ideenwelt umzuschaffen gewusst 
hat, die in dem Oemüte seines Volkes nach 
Aoauate Rodln: Einer dar Büraer von CaUla Gestaltung ringt. 

Man hat Rodin mit Wagner verglichen. 
Mit Recht. Aus keinem der Zeitgenossen spricht die Seele seines eigenen Volkes mit so ergreifender 
Gewalt Leben und Reichtum seines ungemessenen Schaffensdranges drohen dabei alle Dämme zu 
überfluten, von denen wir bisher das Gebiet bildhauerischer Kunst eingehegt glaubten. 



Auguste Rodin 
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Auch das freilich hat Rodin 
mit Wagner gemein, dass jedes 
seiner Werke heim Bekannt- 
werden vom Publikum und nicht 
zum wenigsten von allen wohl- 
gesinnten Fachgenossen mit stür- 
mischer Entrüstung begrüsst wur- 
de. So erging es schon dem 
Vierundzwanzigjährigen in seiner 
Vaterstadt Paris, als er im Jahre 
1864 die Maske eines Italieners 
zur Ausstellung anmeldete. Es 
ist die später unter dem Namen 
des komme au nex ca/tsf berühmt 
gewordene Bronze. Sie wurde 
von der Jury des Salons zurück- 
gewiesen. Allerdings mag sie 
in ihrer ehrlichen Hässlichkeit 
und donatellesken Grösse sich 
auch seltsam genug neben den 
klassizistisch glatten Erzeugnissen 
jener Zeit ausgenommen haben. 

Man kann sich hiernach un- 
gefähr die Empfindungen aus- 
malen, mit denen Rodin um des 
Broterwerbs willen während der 
nächsten fünf Jahre grade einem 
der Modemeister des zweiten 
Kaiserreichs, Carrier- Bel leuse, bei 
der Herstellung seiner weiblichen 
Nuditäten helfen musste. Der 
Krieg von 1870 nötigt ihn dann 
zur Übersiedelung nach Belgien. Dort lehren ihn Arbeiten an der Brüsseler Börse die Wirkung plastischer 
Gebilde in freier Luft kennen. Hier empfängt er auch tiefe Eindrücke von Rubens und, was besonders 
bezeichnend ist, von RcmbrandL Bei seiner Rückkehr in die Heimat bringt er als Ergebnis jahrelanger 
Studien sein Statucnmodell des später im Garten des Luxembourg aufgcstcllten „Ehernen Zeitalters“ zurück. 

Nackt steht der „Urmensch“ da, die Rechte auf das Haupt legend, das sich mit geschlossenen 
Augen müde zurücklehnt, als erwache er eben aus dem Schlummer der Natur zu schmerzlich neuem 
Leben. Die Linke stützte sich ursprünglich auf eine Lanze. Rodin hat jedoch nachträglich dieses sehr 
bezeichnende und zum Verständnis von Handhaltung und Stand eigentlich unentbehrliche Abzeichen 
wieder entfernt. ie lui s avai* min utie bwre; nuiis erbt nnpfrhait tle wir Ir* profil*“ 

schrieb er hierüber, als e^ sich um die Aufstellung eines Gipsabgusses der Statue in Dresden handelte. 
Man sieht, was ihm das Wichtigste an dem Kunstwerk ist. 

In der Tat, was diese Umrisse umschreiben, ist ein neues Wunder der Kunst: Ein schlanker, 
jugendlich schmiegsamer Menschenleib von einem so reichen organischen Leben, einem so fein be- 
lebten Muskelspiel, einer solchen Wahrheit der Hautoberfläche, dass so nur die Natur selbst sprechen 
zu können schien. Höhnende Urteile, die auch dieses Werk auf der Ausstellung von 1877 empfingen, 
sprachen von „Naturabguss“. Es war eben dieselbe Umwälzung, dieselbe Neuentdeckung der leiblichen 
Form und des Erzstils, die in seiner Weise einst Lysipp für die Antike vollbracht und die wir jetzt 
noch vor seinem „Schaber" nachfühlen können. 
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Ein Blick auf die (untenstehende) Abbildung von Rodins Johannes von 1881 mag dies, 
wenn nicht für die Verhältnisse, so doch für die Behandlung der Einzelform deutlich machen. 

Was zunächst auffällt, ist das Fehlen jeder stilisierenden Konstruktion. Wir sind von der 
römischen Kopistenkunst her gewöhnt, den menschlichen Körper in einem Aufbau grösserer, nach 
der Bequemlichkeit der Steintechnik vereinfachter Flächen zu sehen, die sich deutlich gegen- 
einander absetzen. Hier ist nichts von alledem. Es ist der in seinen Gelenken bewegliche Knochen- 
bau selbst, der das feste Gerüste bildet. Man sieht, wie die einzelnen Muskeln ansetzen und in 
reichem Wechselspiel unter der Haut arbeiten; man beobachtet, wie diese sich über den Gelenken 
glatt spannt, die Muskeln straff überzieht, die Weichteile sanft einhüllt. Man glaubt unter dem 
gleitenden Lichterspicl der Erzoberfläche den sonnengebräunten Leib sich bewegen zu sehen. 
Welche Wucht des Schreitens in diesen voll aufgesetzten Fusssohlen! So geht der „Vorläufer“ 
wie durch die Jahrtausende der Geschichte mit ehernen Tritten daher. Das Haar fällt dem „Wüsten- 
prediger“ wirr über Scheitel und die niedrige Stirn; mit einer bäurischen Geberde des Daumens 
weist er auf den hin „der da kommen soll“, während die Linke, die ursprünglich wohl ein Rohr- 
kreuz hielt, die gehende Bewegung pendelnd begleitet In den mit Kunstwerken gefüllten Räumen 
des Luxembourgmuseums wirkt diese. Kraftgestalt wie ein Wesen der Urwelt, das hier mit dröhnenden 
Schritten durch all den kleinen 
Kulturkrempel der Gegenwart 
dahinschreitet. 

Die durchgeführten Mo- 
dellstudien des „Urmenschen" 
und des Johannes legten den 
Grund zu Rodins Meisterschaft 
im Nackten. Eine Reihe in kraft- 
voller Grösse aufgefasster Cha- 
rakterköpfe aus seinem Freundes- 
kreise, Bildhauern, Malern und 
Politikern, führen ihn weiter auf 
die Höhen der Denkmalskunst. 

Wir nennen die Büsten von 
Dalou, Falguiirre, Laurens, Puvis 
de Chavannes, Rochefort Einige 
von diesen Köpfen nehmen 
sich in der Tat fast wie Vor- 
studien zu Rodins umfang- 
reichstem Denkmal aus, den 
„Bürgern von Calais“. 

Als sich Calais im Jahre 
1347 nach elfmonatlicher helden- 
mütiger Verteidigung Eduard III. 
von England ergeben musste, da 
lieferten sich sechs vornehme 
Bürger der Stadt dem Sieger als 
Geiseln aus. Sie schritten, nach 
dem Bericht des Chronisten 
Froissart, ins feindliche Lager, 
barhäuptig und barfüssig, in 
Büsserhemden, den Strang um 
den Hals, die Schlüssel von 

Burg Und Stadt in den Händen, Auguste Rodin: Johannes der Täufer 
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„damit an ihnen der Sieger seinen Willen tue“. So hat Rodin die Sechse auf ihrem Todesgange 
gebildet So sollten sie auch nach seiner Absicht auf einem kaum über den Erdboden sich 
erhebenden Blocke unmittelbar vor dem Stadthause von Calais aufgestellt werden, von dem aus 
jene Bürger einst ihren todesmutigen Gang antraten. Administrative Weisheit hat die Erzbilder auf 
einen anderen Platz und auf das übliche überhohe Postament hinauf verwiesen. 

Den Führer dieser kleinen Schar gibt unsere Abbildung (S. 81). Hochaufgerichtet geht er 
festen Schrittes dem Tode entgegen, den Schlüssel der Stadt mit beiden Händen umklammernd. Seine 
Genossen aber geben sich völlig ihren Empfindungen hin, hier in dumpfem Brüten, dort in lebhaftem 
Zwiegespräch. Einer von ihnen schlägt sich in jähem Ausbruch der Verzweiflung beide Arme über 
das gesenkte Haupt Er wird für die Vorderansicht fast ganz von der hochaufgerichteten Gestalt 
unseres Schlüsselträgers gedeckt Bezeichnend ist es für die Anordnung des Denkmals überhaupt 
dass es keine leicht zu überblickende Gesamtansicht geben will — wie sollten die Sechse in ihrer 
Todesnot auch dazu kommen, sich zu einer wohlgeordneten Gruppe zusammenzuschliessen. Es 
sind tiefergreifende seelische Einzelbilder des Jammers und der Todesangst, die nur das gemeinsame 
Schicksal zusammenhält Man hat bei diesem Werke sehr treffend an die mittelalterlichen Passions- 
gruppen erinnert ln der Tat hat Rodin von gotischer Bildhauerei tiefe Eindrücke empfangen. Und 
doch kommt Auffassung und Einzelform ganz aus des Künstlers Seele. Das gilt auch von dem 
Oewandstil, welcher Wahrheit und Grösse in seltener Weise vereinigt 

Rodins Biograph Maillard erzählt wie der Künstler es einst versucht habe, seine nackten 
Modellstatuen der Bürger von Calais, dem Bericht des Chronisten gemäss, mit groben Säcken zu 
bekleiden, und nun mit Entzücken vor den grossen lichtfangenden Flächen der Gewandung dage- 
standen sei, die sich hieraus ergaben. Er habe sich aber auch gleich gesagt dass kein Denkmals- 
ausschuss derartiges je durchgehen lassen würde. Die künstlerische Erfahrung jedoch, die der Bild- 
hauer hier aus der Anschauung einfacher Gewandmassen gewonnen hatte, machte er sich fünf Jahre 
später zu nutze, als es galt, seine Balzacstatue mit der geschichtlichen Dominikanerkutte zu bekleiden. 
Allerdings hatte das den von ihm vorausgesehenen Erfolg, dass das Standbild von den Bestellern 
zurückgewiesen wurde. Wer aber je das löwenmähnige Kolossalhaupt des Dichters allein gesehen 
hat der mag sich fragen, ob jene schlichten Gewandflächen nicht doch das beste Mittel waren, um 
die Blicke sofort zu dem herrschenden Antlitz hinaufzuleitcn, in dessen überlegenen Zügen Rodin 
das Wesen des grossen Menschenbeobachters zu verkörpern suchte. 

Erfolgreicher als mit seinem Balzac war Rodin mit dem Denkmal Victor Hugos. Zwar 
scheiterte auch hier die erste Bestellung für eine der Nischen des Pantheon an „Verbesserungen", 
die das Komitee an der Gruppe vornehmen wollte. Zum Glück aber sicherte eine Staatsbestellung 
die Ausführung des Werkes für den Luxemburger Park. So wird man denn bald unter dessen 
schattigen Bäumen die kolossale Marmorgestalt des halbnackten Dichterheros auf einem Felsen 
thronend erblicken, das Haupt in tiefem Sinnen aufgestützt, die Linke mit einer grossen Geberde aus- 
gereckt, als beschwöre er die Wogen des Meeres oder die Menschenstimmen, die aus der Tiefe zu 
ihm herauftönen. Ein nacktes Weib, die Muse der Rache, scheint ihm herbeischwebend zornige 
Worte ins Ohr zu raunen. Hinter ihm aber birgt sich die „Innere Stimme“, die zu seiner Seele 
redet. Das Oanze gibt ein Bild innerlich gesteigerten Daseins. Es ist eines von den wenigen wirk- 
lichen Dichterdenkmalen, von dem etwas wie eine erhöhte Stimmung ausgeht Man fühlt, dass des 
Bildhauers Schaffen seinen Weg längst über das Gebiet einer virtuosen Wirklichkeits- und Charakter- 
kunst hinaus genommen hatte. 

Von Rodins freien Schöpfungen vermittelt seine Marmorgruppe des „Kusses", die unsere 
Tafel bringt, vielleicht die beste Anschauung. Was vollendetes Können in einem Werke zu geben 
vermag, hier wirkt es im Verein: lebenatmende junge Leiber in engster Umarmung; ein wunderbar 
reiches Linicnspicl, von allseitig geschlossenem Umriss in Form und Stimmung zusammen gehalten; 
duftig verschleierte Behandlung des Nackten, die den Stein zum Leben zu erweichen, fast zum 
Traumbild zu steigern scheint — vielleicht gibt es wenige Kunstwerke, die einen so reinen Genuss 
gewähren. 
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Es ist in seinem grossen und reinen Zusammenklang auch von Rodin selbst nicht wieder 
erreicht worden. Eine zweite köstliche kleine Kussgruppe, die der Künstler den „Ewigen Frühling 44 
genannt hat, ist zwar in der hingebenden Bewegung des weiblichen Körpers, der dem Jüngling wie 
in voller Inbrunst zufliegt, noch hinreissender, wirkt aber im Aufbau und dem lockeren Gefüge des 
Umrisses mehr reliefmässig, wie denn die Komposition in der Tat ihre Entstehung Rodins grossem 
Reliefwerk der „Höllenpforte" verdanken dürfte. 

Die Reliefkunst hat unseren Bildhauer vielfach angezogen. Der stark malerische Zug seiner 
bildnerischen Phantasie kann sich eigentlich nur in dieser voll ausleben. Ein merkwürdiges Bei- 
spiel dafür ist sein Apollorelief vom Fussgestell des Denkmals für den argentinischen Präsidenten 
Sarmiento. Man muss es im Original oder in den Druetschen Aufnahmen, nach deren einer unsere 
Abbildung (S. 82) hergestellt ist, gesehen haben, wie hier der hydratötende Gott mit seinem Bogen 
wie aus wogenden Lichtwolken hervortritt, um es zu glauben, dass solche Wirkungen in Marmor 
möglich sind. Und doch ist dieses Relief in seiner Weise echt steinmassig. Freilich in ganz 
entgegengesetztem Sinne, in dem es das formenstrenge Flachenbild der Griechen war. Denn hier ist 
aus dem Stein herausgeholt, was in seinem durchscheinenden Korn an Lichtwirkung steckt. Das 
schimmernde Marmorweiss als Lichtquelle — das ist auch eine der grossen Entdeckungen Rodins. 

Die reliefbedeckten, sechs Meter hohen Flügel seines „Höllentores" sind freilich nicht für 
die Marmorausführung, sondern den Erzguss bestimmt Sie sollen einst das eben eröffnete Mus6e 
des arts industriels schmücken. Die inneren Anregungen kamen für Rodin von einer 1875 unter- 
nommenen Reise nach Italien her, von Ghibertis „Paradiesespforte“, von Michelangelos Sistina und 
von Dantes Hölle. Im tiefsten Grunde aber stammen sie wohl aus der von bewegten Bildern erfüllten 
Phantasie des Künstlers selbst Es muss ihn getrieben haben, die Unrast wühlender Leidenschaften, 
des Genusses und der Qual in einem gewaltigen plastischen Epos zu gestalten. 

In kleineren Werken hatte er solchen Stimmungen schon früher Ausdruck verliehen. Seine 
Danaide im Luxembourgmuseum hat sich im Schmerz über ihr endlos vergebliches Mühen auf das 
geborstene Wasscrgefäss hingeworfen; seine Karyatide bricht unter der Last ihres Steinblockes zu- 
sammen; eine Eva, die ursprünglich für die Bekrönung des Höllentores erfunden war, birgt ihr 
Antlitz schaudernd in den Armen, um nicht hinab blicken zu müssen in den Abgrund der Qual, 
der sich vor ihren Füssen auftut 

Später blieb diese Gestalt mit dem Adam, der ihr zur Seite stehen sollte, weg. Den Platz 
des Paares auf dem Türsturz der Höllenpforte nehmen die drei „Verzweifelnden" ein, die mit ihren 
Armen in die Tiefe hinabdeuten — die plastischen Gegenbilder jener berühmten Inschrift, die den 
Eintretenden mahnt, alle Hoffnung fahren zu lassen. 

Unter ihnen, inmitten des oberen Querfeldes der Türe thront Dante, nicht in der üblichen 
Tracht sondern als nackte Gestalt zum Typus des „Denkers" gesteigert und schon durch den 
grösseren Massstab die Umgebung weit überragend. Er sitzt gebeugt da, wie in sich zusammen- 
gekrampft, mit der ganzen Macht seiner Seele in die Ergründung des Welträtsels vertieft. 

Um ihn tost das Oewühl der unseligen Schatten — hinab, herauf an Flügeln und Gewänden 
der Tür, von dem Dampf der Hölle umschwelt kletternd, schwebend, fliegend, stürzend, aus Klüften 
hervorragend und in Felslöehem sich verkriechend — ein unendliches, überquellendes Gewimmel. 

Zu unterst erblickt man auf dem linken Türflügel Ugolino, in äusserster Ermattung, auf 
allen Vieren über seine sterbenden Kinder wie über hungriges Gewürm hinkriechend. Darunter 
Francesca da Rimini mit ihrem Geliebten Paolo Malatesta. 

Die letztere Gruppe gibt unser Schlussstück wieder — ein kleiner Bruchteil jenes über- 
strömenden Reichtums der Gebilde vom Höllentor, und doch in seiner Art ein Juwel. Wie das 
Liebespaar hier im Wirbelsturm kreisend umhergetrieben wird, wie der Jüngling sich in seinem 
Jammer über die Geliebte geworfen hat — das ist in Form und Bewegung, Leben und Stimmung 
ein echtes Stück Rodinscher Kunst 

Rodin hat einmal eine riesige Hand gebildet. Sie hält einen Klumpen Ton umfasst, aus 
dem es von Menschenbildern aufquillt Es soll die Hand des Weltenschöpfers sein. Uns aber 
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gemahnt sie an die gewaltige Gestaltungskraft des Künstlers selbst, vor dessen Schaffen dem Beschauer 
zu Mute wird, als stände er einem Teil jener Macht gegenüber, die aus dem Erdinnem die Fülle 
der Gestalten in ewigem Wechsel herauf sendet 

Zugleich aber erinnert ein Rückblick auf das Lebenswerk unseres Bildhauers auch an das, 
was ihm versagt blieb: es ist die Grösse der Schlichtheit und Stille. Jedoch, was ihm fehlt fehlt 
der Zeit. Es ist unser Mangel. 

Zweifellos ist Rodins Kunst in ihrer Richtung ein Letztes, Äusserstes, nicht mehr zu Über- 
bietendes. Sie wird, wenn sie Nachfolger findet gerade wegen ihrer Grösse der Bildhauerei Frank- 
reichs ebenso „zum Schicksal werden“, wie es einst Michelangelo der Kunst seines Landes wurde. 
Wehe seinen Nachahmern! Oeorg Treu. 



Wer dir Grsjmit.iu. Stellungen von Rodins Werken, 1900 in Paris und 1903 in Prag nicht kennt, die Werkstatt 
des Künstlers oder doch das Muste du Luxembourg nicht hat besuchen können, dem vermitteln die untei Rodins persön- 
licher Aufsicht angefertigten Aufnahmen von Druet am ersten eine Vorstellung von seinem Lebenswerk. Diese Aufnahmen 
sind mit des Künstlers freundlicher Zustimmung auch unseren Abbildungen zu Grunde gelegt worden. Eine ausführliche 
Darstellung von Leben und Schaffen unseres Bildhauers hat Lion Maillard gegeben (Auguste Rodin. Paris Floury 1899). 
Sein Buch, das die Hauptwerke zum Teil in meisterhaften Holzstichen Liveillis wiedergibt, ist Im vorstehenden mehrfach 
dankbar benutzt worden. Von deutschen Museen besitzen die Berliner Nationalgalerie und das Hamburger Museum für 
Kunst und Handwerk einzelne Stücke, das Dresdner Albertinum eine grössere Reihe von Originalen und Abgüssen, die 
einen guten Oberblick Über Rodins Schaffen gewahren. 




Auguste Rodln: Paolo Malatesta und Frmncesca da Rimim 
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Dreimal im Laufe eines Jahres hat der Kaiser Gelegenheit genommen, sich über seine Stellung 
zur Kunst vor der Öffentlichkeit auszusprechen; zuerst am 18. Dezember 1901 bei einer Abendtafel 
im Berliner Schloss, wo er den an der Sieges-Allee beteiligten Künstlern seinen Dank für die 
Beendigung dieses umfangreichen Werkes in warmen Worten ausdrückte und zugleich die am gleichen 
Tage erfolgte Eröffnung des Pergamon-Museums feierte; dann am 25. Januar 1902 im Berliner 
Kunstgewerbe- Museum, wo er ein zum Gedächtnis des Kaisers und der Kaiserin Friedrich 
gestiftetes Glasfenster enthüllen liess; am 3. November desselben Jahres endlich, bei der Einweihung 
der neuen Kunst- Akademie, gab er den Anschauungen, die er bei den beiden vorhergehenden 
Gelegenheiten geäussert hatte, auch vor der weiteren Öffentlichkeit Ausdruck. Die drei Ansprachen 
folgen hier in ihrem die allgemeinen Kunstfragen betreffenden Teil. 



Am 18. Dezember betonte der Kaiser, dass er bei der Sieges-Allee den Künstlern „die ab- 
soluteste Freiheit gegeben habe, nicht nur die Freiheit in der Kombination und Komposition, 
sondern gerade die Freiheit, das von sich hineinzulegen, was jeder Künstler tun muss, um erst dem 
Kunstwerk sein eigenes Gepräge zu verleihen; denn ein jedes Kunstwerk birgt immer ein Körnchen 
von dem eigenen Charakter des Künstlers in sich. 14 Anknüpfend an das Pergamon-Museum sagte 
er dann: „Wie ist es mit der Kunst überhaupt in der Welt? Sie nimmt ihre Vorbilder und schöpft 
aus den Quellen der grossen Mutter Natur, und diese, die Natur, trotz ihrer grossen, scheinbar un- 
gebundenen, grenzenlosen Freiheit, bewegt sich doch nach ewigen Gesetzen, die der Schöpfer sich 
selbst gesetzt hat, und die nie ohne Gefahr für die Entwickelung der Welt überschritten oder durch- 
brochen werden können. Ebenso ist cs in der Kunst, und beim Anblick der herrlichen Überreste 
aus der alten klassischen Zeit, überkommt einen auch wieder dasselbe Gefühl: hier herrscht auch ein 
ewiges, sich gleich bleibendes Gesetz: das Gesetz der Schönheit, das Gesetz der Harmonie, das 
Gesetz der Ästhetik. Dieses Gesetz ist durch die Alten in einer so überraschenden, überwältigenden 
Weise und vollendeten Form zum Ausdruck gebracht worden, dass wir mit allen modernen 
Empfindungen und allem unseren Können stolz darauf sind, wenn uns gesagt wird bei einer be- 
sonders guten Leistung: das ist beinahe so gut, wie cs vor 1900 Jahren gemacht worden ist — 
aber beinahe! 

Unter diesem Eindruck möchte ich Ihnen dringend ans Herz legen: noch ist die Bildhauerei 
zum grössten Teil rein geblieben von den sogenannten modernen Richtungen und Strömungen, noch 
steht sie hoch und hehr da, — erhalten Sie sie so und lassen Sie sich nicht durch der Menschen 
Urteil und allerlei Wind der Lehre dazu verleiten, diese grossen Grundsätze aufzugeben, auf denen 
sie auferbaut ist! Eine Kunst, die sich über die von mir bezeichneten Gesetze und Schranken hin- 
wegsetzt, ist keine Kunst mehr, ist Fabrikarbeit, ist Gewerbe; und das darf die Kunst nie werden. 
Mit dem viel missbrauchten Worte Freiheit und unter seiner Flagge verfällt man gar oft in die 
Grenzenlosigkeit, Schrankenlosigkeit und Selbstüberhebung. Wer sich aber von dem Gesetze der 
Schönheit, dem Gefühle für Ästhetik und Harmonie, die jedes Menschen Brust fühlt, ob er sie auch 
nicht ausdrücken kann, loslöst und in dem Gedanken einer besonderen Richtung, einer bestimmten 
Lösung mehr technischer Aufgaben die Hauptsache erblickt, der versündigt sich an den Urquellen 
der Kunst 

Aber noch mehr: die Kunst soll mithelfen, erzieherisch auf das Volk einzuwirken; sie soll 
auch den unteren Ständen nach harter Mühe und Arbeit die Möglichkeit geben, sich an den Idealen 
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wieder aufzurichten. Uns, dem deutschen Volke, sind die grossen Ideale zu dauernden Gütern ge- 
worden, während sie anderen Völkern mehr oder weniger verloren gegangen sind. Es bleibt nur 
das deutsche Volk übrig, das an erster Stelle berufen ist, diese grossen Ideen zu hüten, zu pflegen 
und fortzusetzen, und zu diesen Idealen gehört, dass wir den arbeitenden und sich abmühenden 
Klassen die Möglichkeit geben, sich an dem Schönen zu erfreuen und sich aus ihren sonstigen 
Gedankenkreisen heraus- und emporzuarbeiten. Wenn nun die Kunst, wie es jetzt vielfach geschieht, 
weiter nichts tut, als das Elend mach scheusslicher hinzustellen, wie es schon ist, dann versündigt 
sie sich damit am deutschen Volke. Die Pflege der Ideale ist zugleich die grösste Kulturarbeit, und 
wenn wir hierin den anderen Völkern ein Muster sein und bleiben wollen, so muss das ganze Volk 
daran mitarbeiten, und soll die Kultur ihre Aufgabe voll erfüllen, dann muss sie bis in die untersten 
Schichten des Volkes hindurchgedrungen sein. Das kann sie nur, wenn die Kunst die Hand dazu 
bietet, wenn sie erhebt, statt dass sie in den Rinnstein niedersteigt! Ich empfinde es als Landesherr 
manchmal recht bitter, dass die Kunst in ihren Meistern nicht energisch genug gegen solche Richtungen 
Front macht. Ich verkenne keinen Augenblick, dass mancher strebsame Charakter unter denjenigen 
Anhängern dieser Richtungen ist, der vielleicht von bester Absicht erfüllt ist; er befindet sich aber 
doch auf falschem Wege. Der rechte Künstler bedarf keiner Marktschreierei, keiner Presse, keiner 
Konnexion. Ich glaube nicht, dass ihre grossen Vorbilder auf dem Gebiete der Meisterschaft weder 
im alten Griechenland, noch in Italien, noch in der Renaissancezeit je zu der Reklame, wie sie jetzt 
durch die Presse vielfach geübt wird, gegriffen haben, um ihre Ideen besonders in den Vordergrund 
zu rücken. Sie haben gewirkt, wie Gott es ihnen eingab, im übrigen haben sie die Leute reden 
lassen. Und so muss auch ein ehrlicher, rechter Künstler handeln. Die Kunst, die zur Reklame 
heruntersteigt, ist keine Kunst mehr, und mag sie hundert- und tausendmal gepriesen werden. Das 
Gefühl für das, was hässlich oder schön ist, hat jeder Mensch, mag er noch so einfach sein, und 
dieses Gefühl weiter im Volke zu pflegen, dazu brauche ich Sie alle, und dass Sie in der Sieges- 
Allee ein Stück solcher Arbeit geleistet haben, dafür danke ich Ihnen ganz besonders.“ — Den Schluss 
bildete ein Wunsch für das fernere Gedeihen der deutschen Kunst 

Am 25. Januar äusserte der Kaiser unter anderem : „Was die schweren Prüfungsjahrc, 
die in den letzten Jahrhunderten über unser Volk und Vaterland dahingestürmt sind, zerstört und 
unserem Volke genommen haben, das sollte diese Anstalt (das Kunstgewerbe-Museum) wieder in das 
Volk hineintragen. Die köstlichen Sammlungen, die hier aufgestellt sind, zeugen von der Kunst und 
der Liebe zur Kunst und von dem Verständnis für dieselbe bei unseren Vorvätern, und ich meine, 
dass die Aufgabe dieser Anstalten nie besser im Sinne meiner Eltern durchgeführt werden kann, als 
wenn dieses Gefühl für die Kunst in dem Volke wieder lebhaft angeregt wird, so zwar, dass kein Gegen- 
stand in Gebrauch genommen wird, der nicht einer künstlerischen Form sich erfreut, und dass die 
künstlerische Form sich stets wieder anlehnt an das bewährte Schöne, was uns aus früheren Jahr- 
hunderten überliefert ist Denn das liegt in dem Gefühl und in dem Wesen eines jeden Menschen: 
was der Mensch einmal Schönes geschaffen hat, das bleibt für alle Jahrtausende schön, und wir, die 
wir nachfolgcn, haben nur das Schöne festzuhalten und es unseren Lebensbedürfnissen anzupassen. 
Und das mögen sich auch die Schüler dieser Anstalt stets wieder vor Augen halten.“ Nach 
begeisterten Worten der Erinnerung, die er seinen erlauchten Eltern widmete, sagte dann der Kaiser: 
„Und so, wie ich es schon früher ausgesprochen habe, so sehe ich es auch als meine Aufgabe an, 
im Sinne meiner Eltern die Hand über meinem Volke, seiner heranwachsenden Generation zu halten, 
das Schöne in ihm zu pflegen, die Kunst in ihm zu entwickeln, aber nur in festen Bahnen und in 
fest gezogenen Grenzen, die in dem Gefühl für Schönheit und Harmonie im Menschen liegen.“ ln 
einem Wunsch für das Gedeihen der Anstalt wie der deutschen Kunst klang auch diese Rede aus. 

Am 3. November fuhr der Kaiser, nachdem er den Direktoren seine Anerkennung gezollt, 
fort: „Wie ich cs aber als eine der vornehmsten Pflichten des Herrschers ansehe, in seinen Landen 
die den Menschen veredelnde Kunst zu fördern und auf deren gesunde Entwickelung sein Augenmerk 
zu richten, und wie ich während meiner bisherigen Regierung stets darauf bedacht gewesen bin, 
dieser Pflicht gerecht zu werden, so kann ich auch die jetzige Gelegenheit nicht vorübergehen 
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lassen, ohne an Lehrer wie Schüler die ernste Mahnung zu richten, in enger Anlehnung an die 
unerreichbaren klassischen Vorbilder und in treuer Nachfolge der zahlreichen grossen Meister aller 
späteren Jahrhunderte, welche der Kunst sich geweiht und sie fortentwickelt haben, sowie ins- 
besondere derjenigen Meister, welche an der Akademie gelehrt oder ihre Ausbildung erhalten haben, 
die Ideale der Kunst in den durch Überlieferung und die unwandelbaren Gesetze der Schönheit, 
Harmonie und Ästhetik gewiesenen Bahnen zu hüten und zu pflegen. Seien Sie sich allezeit der 
grossen Kulturmission bewusst, welche die von Gott begnadeten Jünger und Träger der Kunst zu 
erfüllen haben: durch ihre Arbeit das Volk in allen seinen Schichten aus dem Getriebe des alltäglichen 
Lebens zu den Höhen der Kunst zu erheben und das den germanischen Stämmen besonders eigene 
Schönheitsgefühl und den Sinn für das Edle zu hegen und zu stärken.“ 

Bezeichnend ist, dass der Kaiser in allen drei Ansprachen sich über die Kunst, eine freie 
Schöpfung des Menschengeistes, durchaus lehrhaft äussert, als hinge deren Gedeihen von der Befolgung 
bestimmt zu formulierender Grundsätze ab. Wenn schon auf allen Gebieten des Geisteslebens 
das Handeln mehr bedeutet als das Denken, so gilt das ganz besonders von dem Verhalten der Künstler. 
Die Schlagworte von der Überlieferung, der Vorbildlichkeit und Gesetzmässigkeit einerseits, von der 
Naturwahrheit andererseits werden zu den verschiedenen Zeiten auf ganz entgegengesetzte Dinge 
angewendet und wechseln in ihrer Bedeutung mit den Zielen, denen jedesmal nachgestrebt wird. 
Auf sie kommt es daher gar nicht an, sondern nur auf die Kraft und Ehrlichkeit der Bestrebungen, 
denen sie als Ausdruck dienen sollen. 

Den warmen Worten, womit der Kaiser sich über die Hochhaltung der bisherigen Errungen- 
schaften der Kunst sowie über die idealen Ziele äussert, welchen sie zu dienen hat, wird ein jeder, 
dem es ernst ist mit der Kunst, nur freudig zustimmen können. Wenn aber gleichzeitig das Streben 
nach Neuem und nach Verjüngung als irreführend verurteilt wird, so muss betont werden, dass 
zu keinen Zeiten die Kunst ohne solches Bemühen den gewonnenen Standpunkt hat behaupten, 
noch weniger sich hat weiter entwickeln können. Die vorwärts drängende junge Generation, welche dem 
von Ewigkeit her in das Menschenherz gepflanzten Triebe nach Vervollkommnung huldigt, kann daher 
in einem kräftig sich entwickelnden Staatsleben gar nicht entbehrt werden; für sic ist vielmehr 
die wärmste Förderung und Unterstützung zu wünschen, da sie die Hoffnung der Zukunft darstellt. 

Indem der Kaiser, anders als auf den Gebieten der Wissenschaft und der Technik, im Bereiche 
der Kunst sich zu Anschauungen bekennt, welche denen der jungen Generation entgegengesetzt sind, 
hat er von dem guten Recht Gebrauch gemacht, das ihm — wie jedem einzelnen — zusteht, innerhalb 
des Kampfes der Meinungen, der jetzt nicht nur die Künstler sondern die Menschheit überhaupt 
beschäftigt, Stellung zu nehmen. Der nun schon hundert Jahre währende und seit einem Menschenalter 
mit besonderer Heftigkeit geführte Kampf, bei dem es sich darum handelt, ob die Kunst sich 
mit der äusseren Formvollendung begnügen oder in erster Linie nach innerer Beseelung streben soll, 
wird in Regionen ausgefochten werden, die durch keinerlei menschliche Massnahmen beeinflusst 
werden können, da es sich dabei um Kräfte handelt, die mit der Macht von Naturgcwalten wirken 
und mit Notwendigkeit zum Sieg führen müssen, falls sie nicht künstlich unterbunden werden. 

Wer an die Zukunft der deutschen Kunst glaubt und von ihr eine eigenartige, dem deut- 
schen Wesen und den Bedürfnissen der neuen Zeit entsprechende Gestaltung erhofft, der wird auch 
die Zuversicht nicht fahren lassen, dass der Kaiser mit der Zeit sich für diese Bestrebungen werde 
gewinnen lassen. Bedauern wird er nur die Künstler, die genötigt sind, ihren dornenvollen Weg 
nach wie vor ohne Unterstützung weiter zu verfolgen, als Märtyrer für Überzeugungen, auf denen 
zugleich ihr Erwerb beruht Und da jede Rückwirkung geistiger Fragen auf das materielle Gebiet 
naturgemäss als eine besondere Härte des Schicksals empfunden wird, so wird man wünschen müssen, 
dass allmählich immer mehr Vertreter dieser Generation sich durch ihre Werke das Vertrauen 
des Kaisers erringen, wie dies bereits in einzelnen Fällen geschehen ist, damit sie dadurch sowohl 
ihre Kräfte im Dienste der Öffentlichkeit nutzbar machen als auch dazu beitragen können, den Gleich- 
strebenden in erweitertem Masse die Wege zu ebnen. W. v. Seidlitz. 

Jahrbuch dar biliiandan Kanal 1903 IS 
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Nicht nur an Zeugnissen des Schadens reich war das 
Jahr, es war cs auch an Tagen der Ehre und einer statt- 
lichen Reihe von Altmeistern der Kunst hat cs Kränze der 
Freude und des Dankes gewunden. Auch das Jahrhuch will 
damit nicht zurflekstehen. wenn seine Würdigungen der ge- 
feierten auch nur ein schwaches Echo meist weithin laut- 
gewordener Festfreude gehen können. Den Jünglingen von 
siebzig Jahren, den alteren Meistern von achtzig voran 
schritt der Nestor der Wiener Künstlerschaft, der es in köst- 
licher Frische der Schaffenskraft sogar auf neunzig brachte: 
Rudolf v. Alt. Am 28. August 1902 hat er seinen neun- 
zigsten Geburtstag gefeiert. Von allen Seiten kamen dem 
Jubelgreise Glückwünsche zu. denn weit Über die Grenzen 
Österreichs Ist sein Name bekannt und seine Kunst geschätzt. 
Ober seinen lusseren Lebenslauf geben die verschiedenen 
Nachschlagebücher die wünschenswerten Daten; übeT den 
Menschen und Künstler wurde sowohl anlässlich seines acht- 
zigsten, sowie neuerlich bei Gelegenheit seines neunzigsten 
Geburtstages in zahlreichen Artikeln, in Kunstschriften wie in 
Tagesblattern, abgchandcll. Diesen Zeilen kann daher weder 
die Aufgabe zukommen. Gesagtes zu wiederholen, noch bereits 
Bekanntem neues hinzuzuiflgrn. Es kann sich vielmehr nur 
darum handeln, des verdienstvollen Künstlers auch an dieser 
Stetle zu gedenken und mit wenigen Worten auf die Ursachen 
des warmen Anteils hinzuweisen , den heute die gesamte 
deutsche Künstlerschaft am Leben und der überreichen Arbeit 
dieses Künstlers nimmt. Alt hat seit seinen Studienjahren 
an der Wiener Akademie im Stillen geübt, was die Jungen 
heute laut fordern: er hat mit dem Künstler zugleich den 
Menschen in sich ausgebildet und sich selbst gegeben in 
seiner Kunst. Er lat dies in einer Unbekümmertheit um 
die Übrigen, die ihm übel bekommen wlre, wenn er nicht 
durch sein Genre eine isolierte Stellung eingenommen hätte. 
Dabei ist er völlig eins geworden mit seiner Arbeit Im 
Grund war Alt ein Einsamer sein Leben lang. Einsam nicht 
in dem Sinne der Verlassenheit, aber im Sinne des Insich- 
abgcschlossenseins. Deshalb fand er es ganz selbstverständ- 
lich und sah nichts Abtrünniges darin, dass er sich der 
Wiener Sezession an schloss, die ihn zu ihrem Ehren- 
präsidenten ernannte. Nichts ist charakteristischer für AU. 
als dass er für die Tendenzen und Bestrebungen der Se- 
zession sofort das vollste Verständnis betast, dass Herz 
und Geist trotz seines hohen Alters frisch und beweglich 
genug waren, um mit den Jungen zu fühlen und zu denken 
Es stellte sich heraus, dass er eigentlich sein Leben lang 
Sezessionist war, wie einst Waldmüllcr, mit dem er zahl- 
reiche geistige und künstlerisch« Berührungspunkte hat. 
Österreicher und speziell Wiener durch und durch, sind es 
die Heiterkeit und Wärme, die Liebenswürdigkeit und naive 
Hingabe, die ihn und seine Kunst vor allem auszeichnen. 
Kräftig und klar sind seine Bilder, besonders ausgezeichnet 
durch das starke Betonen der belebenden Wirkung, die Luft 
und Licht auf alles Leblose ausüben. Mit scharfem Auge 
mosaikartig gesehen, zerfallen sie trotzdem niemals in ver- 
wirrendes Detail, sondern bewahren eine Gesamthaltung, 
deren Reiz ein um so grösserer ist, je mehr wir eine Technik 
bewundern lernen, die allein genügt hätte, Alt bereits vor 



zwei Menschenaltern neben Turner als den bedeutendsten 
modernen Aquarellisten auf dem Gebiete der Landschafts- 
und Architekturmalerei zu bezeichnen. J. F. 

Unter den Achtzigjährigen voran feierte 

Hubert Salentin am t5. Januar in Düsseldorf den Tag 
seiner Geburt. Er Ist ein Kind der Rheinprovinz (in Zülpich 
geboten) und ein Schüler der Düsseldorfer Akademie unter 
K. Sohn. W. v. Schadow und Tidemand. Vorher aber hatte 
der gelernte Grobschmied bei Ramboux in Köln den ersten 
künstlerischen Unterricht genossen. Er malt Genre und Land- 
schaft mit der meist etwas rührenden oder leise komischen 
Note des Novellistischen, die der Düsseldorfer Schule von 
der Mitte des Jahrhundert» an eigen wurde. In der Düssel- 
dorfer Galerie Ist eine Dorfkirche von ihm und das Bild 
Der Storch, ein Betender blinder Knabe im Museum zu Be- 
sancon ; das Kölner Museum enthalt sein Bild Die Heilquelle 
und seine trüber ln der Berliner Nationalgalcrie befindlichen 
Wallfahrer schmücken jetzt das Museum in Krefeld. Auch 
in Münster und in Prag finden sich Werke in den öffent- 
lichen Sammlungen. Hubert Salentin erhielt 1873 in Wien 
die grosse Goldene Medaille. 

Friedrich Kaulbach wurde am 8. Juli 1822 zu Arolsen 
geboren, zeigte schon früh Talent für die Malerei und wurde 
deshalb 1839 in die Schule seines Vetters, des Professors 
Wilhelm von Kaulbach in München getan. Von diesem erhielt 
er seine Ausbildung, bis die erwachende künstlerische Selb- 
ständigkeit ihn fort und. nach Studienreisen in Italien, be- 
sonders nach Venedig trieb. Er wurde bald durch sein erstes 
Bild .Adam und Eva finden den erschlagenen Abei* bekannt 
und ebenso durch eine Anzahl von Bildnissen, die ihm Be- 
rufungen an mehrere Fürstenhöfe verschafften. Obgleich König 
Max von Bayern Ihn nach München zu ziehen suchte, wo 
der grosse Zug des künstlerischen Lebens ihm zu gute ge- 
kommen wäre, lies» Kaulbach sich in Hannover In der Stellung 
eines Hofmalers lessein. Als solcher wurde er vor allem mit 
Bildnissen der königlichen Familie beauftragt, die seinen Ruhm 
verbreiteten und ihm auch nach der politischen Umwälzung 
des Jahres 1866 Erfolge zuführten. Historienbilder, die er 
daneben ausführte, zeigen ihn al« einen tüchtigen, zum vene- 
zianischen Kolorit neigenden Künstler, ln seinem Sohne 
Friedrich August von Kaulbach mag der hochbetagte Greis 
manche Hoffnung der eigenen Jugend verwirklicht sehen. 

W. Oe. 

Louis Katzenstein konnte am 27. August in Kassel, 
seiner Geburtsstadt, seinen achtzigsten Geburtstag leiem. 
Hier hat er. ursprünglich zum Kaufmannsstand bestimmt, 
auch die Akademie unter Friedrich Müller besucht. Die ent- 
scheidenden Eindrücke empfing er von den Belgiern Galluit 
und Büfv* und wandte sich zu weiterer Ausbildung nach Paris 
zu Lfon Cogniet. Ein Aufenthalt in Rom vollendete seinen 
Studiengang; dann weilte er, am portugiesischen Hofe künst- 
lerisch tätig und mehrfach ausgezeichnet, häufiger in Lissabon. 
Katzensteins Neigung als Maier und als Literat -- denn auch 
als solcher war er mehrfach tätig — geht auf die kultur- 
geschichtliche und literarische Anekdote, wenn er auch zahl- 
reiche Bilder rein landschaftlichen oder genrehaften Charakters 
gemalt hat. Er hielt mit Vorliebe Momente geschichtlichen 
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Geschehens fest, an die eine geistige, politische oder künst- 
lerische Entwickelung »ich knüpft. So inalte er die Gebrüder 
Grimm hei der alten hessischen Märchenfrau. Mozart und 
Schikaneder. Lessing und Mendelssohn. Van Dyck bei Karl I. 
u. a. m. Im Jahre 1873 machte er sich um die Erstehung 
des .Kunsthauses* in seiner Vaterstadt hochverdient die in 
ihm einen ihrer geistig und künstlerisch regsten Söhne ehrt. 

Das 75. Jahr vollendete 

Friedrich Adler, am 15. Oktober 1027 zu Berlin geboren. 
Er besuchte die Schulen und die Universität seiner Vater- 
stadt, indem er sich zugleich an der Kgl. Akademie der 
Künste unter Strack und Bötticher mit der Baukunst be- 
schäftigte. Nachdem er 1854 die Staatsprüfung als Baumeister 
bestanden hatte, unternahm er weite Studienreisen durch 
Europa und in den Orient, entwickelte aber dazwischen eine 
bedeutende Bautätigkeit in Berlin und in den Provinzen, die 
sich aul Kirchen, Wohnhäuser, Rrgienmgsgebäude und Denk- 
malsanlagen erstreckte; auch die evangelischen Bauten in 
Jerusalem, andrerseits das Museum in Olympia stammen von 
seiner Hand. Zugleich war er Lehrer an der Kgl. Bau- 
akademie, dann an der Kgl. Technischen Hochschule zu 
Chartottenburg, und trat 1877 als Dezernent und Vortragender 
Rat in das Ministerium der öffentlichen Arbeiten ein. Als 
solcher hat er Entwurfskizzen für etwa 200 Dorfkirchen in 
Preussen geliefert, die Wiederherstellungen bedeutender 
Kirchen, wie der Schlosskirche in Wittenberg, der Willibrordi- 
kirche in Wesel und der Dome zu Schleswig und Merseburg 
geleitet und überhaupt einen grossen Einfluss auf das 
preussische Bauwesen ausgeübt. Als Wirkl. Geheimer Ober- 
baurat mit dem Range eines Rats I. Klasse, als Mitglied 
vieler Akademien und Inhaber vieler Orden lebt Adler in 
Berlin, mit dessen Baugeschichte sein Name eng verbunden 
bleiben wird. W. Oe. 

Den 70. Geburtstag feierten : 

Ferdinand Oraf Harrach am 27. Februar. Geboren 
1832 zu Rosnochau bei Glogau und Besitzer der Herrschaft 
Tiefhartmannsdorf, gehört er dem hohen Adel Oberschlesiens 
an und hat die Obliegenheiten eines Standesherrn mit dem 
Schallen eines Künstlers zu verbinden. Nachdem er im 
elterlichen Hause, darnach in Schnepfcnlhal und an dem 
Gymnasium St. Maria Magdalena zu Breslau erzogen und 
unterrichtet worden war, studierte er von 1852- 55 in Berlin 
Jurisprudenz und Naturwissenschaft, Erst späterhin wandte 
er sich ausschliesslich der Kunst zu. Indem er in die neu- 
gegründete Akademie zu Weimar eintrat und dort unter der 
Leitung seines Freundes, des Grafen Kalckreuth, und der Pro- 
fessoren v. Ramberg und Pauwels sich zum Maler ausbildete. 
Immerhin erhielt er sich dabei selbständig und gelangte 
zu einer eigentümlichen, ganz persönlichen Malerei. Diese 
zeigt sich besonders in seinen scharf und klar gesehenen 
Landschalten, zu denen er die Motive gern aus dem Hoch- 
gebirge. aber auch aus dem Orient wählt, und die er oft. 
durch bedeutende Slallage und ideale Stilisierung, zu Genre- 
und religiösen Historienbildern macht. Mit einem ausser- 
ordentlichen Gedächtnis begabt, malt Graf Harrach nie un- 
mittelbar vor der Natur, auch nicht nach Delailstudien, sondern 
er darf sich auf die Erinnerung verlassen, die ihm alle Einzel- 
heiten getreu darbietet. Sehr häufig hat tr Bildnisse gemalt, 
die sich durch strenge Zeichnung und eine vornehme Auf- 
fassung auszeichnen. Einige Kriegsbildcr weisen darauf hin, 
dass er 1866 und 1870 71 im Felde kämpfte. Graf Harrach 
verbringt einen Teil des Jahres regelmässig in Berlin, wo er 



1895 und 1896 Vorsitzender der grossen Kunstausstellungen 
, war und w'o er seit 1874 Mitglied der Kgl. Akademie der 
Künste ist. W. Oe, 

Theodor Fl Inzer am 4. April In Leipzig. In Reichenbach 
im Voigtland geboren, ist Flinzer von 1849- 59 Schüler der 
Dresdner Akademie unter SchnorT gewesen. Die Historien- 
malerei war das Ziel, worauf er ausging, und als ein treff- 
licher. ernster und humoristischer Schilderer des Tiertebens 
erlangte er seine Meisterschaft. Diese Tätigkeit hat er als 
Zeichenlehrer in Chemnitz begonnen und ist in ihr als Mit- 
arbeiter des Daheim, der Deutschen Jägerzeitung und anderer 
illustrierter Zeitschriften weiten Kreisen wohlbekannt. Das 
Verdienstlichste aber leistete er im Zeichenunterricht, der in 
ihm den Organisator einer neuen Methode fand. Sein in 
i 5. Auflage vorliegendes Lehrbuch des Zeichenunterrichts 
brachte die moderne Auffassung dieses Unterrichtszweiges, 
die das geistige Erfassen des Gegenstands der Handfertigkeit 
vorordnet, zu systematischem Aushau. Flinzer wirkt seit 
I 1873 als städtischer Zeichen-Inspektor in Leipzig. 

Wilhelm Busch, allen Siebzigjährigen an Popularität 
bei alt und jung voran am 15. April. Der Dichter der 
Frommen Helene, von Max und Moritz, der Biograph von 
Herr und Frau Knopp und des Pater Piluzius hat seinen 
feststehenden Platz in der Literaturgeschichte ebenso wie 
der Karikaturist den seinen in der Kunst. Mit Recht konnte 
an seinem siebzigsten Geburtstage nur noch erörtert werden, 
ob ihm nicht auch ein bleibendes Blatt in der Geschichte 
1 der Philosophie cingeräumt werden müsse, denn sicher 
hat kaum je ein Humorist aus dem ernsten Unlerstrom der 
Weltanschauung seiner Zeit, mit all ihren schmerzlichen und 
J heiteren Irrungen, so geniale Pointen geschöpft, wie Busch. 

1 Aber auch ohne den Ruhm des .Philosophen* bleibt ihm 
uneingeschränkt der eines Wohltäters der Menschheit, weil 
Lachen wie ja wohl Rabelais sagte ..toujours est mieulx 
que pleurer." 

Ludwig Paaslal, geboren am 9. Juli 1832 zu Wien, trat 
schon mit 16 Jahren in die Akademie seiner Vaterstadt ein, 
zog aber bereits 1850 mit seinen Eitern nach Italien, wo er 
in Triest, Venedig und Rom lebte und Schüler des Aquarell- 
malers Karl Werner war. Seine Eigenart trat bald hervor, 
und so ist er, hauptsächlich in Venedig, als Genremaler 

I tätig gewesen, nicht ohne dabei auch das Bildnis zu pflegen. 
Seine Arbeiten, meist in Aquarell ausgeführt, zeichnen sich 
durch Anmut und feine Durchbildung aus. Er entnimmt 
seine Motive mit Vorliebe dem italienischen Straisenleben und 
beobachtet mit liebenswürdiger Auffassung das Treiben der Ve- 
nezianerinnen in der Kirche wie auf der Passeggfata, die Würde 
der Chorherren, die Grazie der Gondoliere und das Unwesen 
der Gassenbuben. Seit einigen Jahren hat Passini Berlin als 
Wohnort gewählt und lebt hier in reger künstlerischer Tätig- 
keit, der er nicht nur zahlreiche goldene Medaillen, sondern 
auch den Orden Pour le mirite verdankt. W. Oe. 

Ferdinand Schluss beging am 27. Oktober seinen sieben- 
zigsten Geburtstag. Er ist in Berlin geboren und empfing hier 
den Unterricht Karl Steffecks, woraui er sich bei Cogniet 
in Paris und auf Reisen durch Belgien. Holland. England. 
Italien und Frankreich weiterbildete. Er war dann einige Jahre 
Professor an der Weimarischen Kunstschule und zog 1876 
nach Berlin zurück. Anfangs bevorzugte er die Historie und 
das mythologische Genre, wovon die Caflisto in der Wiener 
Akademie ein Beispiel gibt; später wandte er sich mehr 
und mehr dem Bildnis zu. 
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Amerika gilt 
als der Boden, 
auf dem jetzt 
das Mäccnaten- 
tum am besten 
gedeiht. Gewal- 
tige Vermögen 
gewähren mehr 
als anderswo die ' 
Mittel zurKunst- 
fördrrung, und 
der gute Wille, 
die künstlerische 
Bildung des Vol- 
kes in Hinblick 
auf die Steige* 
rang seiner eige- , 
nen Leistung*- 
tlhigkeit zu fördern, mag dort mindestens ebenso lebendig ! 
sein, wie in dem Lande der allen Welt, das hier- i 
für am meisten getan hat In England. Aber noch haben 
die amerikanischen Mäcene, soweit ich wenigstens sehe, auf 
das Geben sich beschränkt und nicht versucht, die eigene 
künstlerische Individualität mit in den Dienst der Sache zu 
stellen. 

In diesem Zusammenhänge Ut es für uns Deutsche, die | 
wir leider einen Ausgleich zwischen Mitteln und Wollen zur 
Kunstförderung nur selten herstellen können, doppelt er- | 
treulich, dass unter uns ein Kunstfreund lebt, bei dem die | 
angedeuteten Eigenschaften sich in der glücklichsten Weise ' 
vereinigen. Ich spreche von Karl Ernst Osthaus. Ihm 
verdankt seine Vaterstadt Hagen i. W. seit dem Juli 1902 j 
das Museum Folk wang fflrKunst und Wissenschaft 
Ganz aus eigenen Mitteln hat er es selbst mit reichstem 
Geschmack zusammengebracht: er hat es mil Hilfe Henry 
van de Veldes, dessen Kunst hier sich so klar und schön 
darstellt wie kaum bei einem anderen seiner Werke, in vor- 
bildlicher Weise eingerichtet und verwaltet es nun auch 
selbst, immer auf die Vermehrung seiner Bestände sorgsam 
bedacht, lfm die Stellung des Museums unter den ver- 
wandten Anstalten zu bezeichnen, will ich, ohne auf Einzel- 
heiten einzugehen, nur betonen, dass in keiner anderen 
Sammlung Deutschlands die Räume und die in ihnen aus- 
gestellten Gegenstände in so ausgeglichener Form zusammen- 
gestimmt sind wie hier. Beide werden so zur Erziehung des 
Geschmacks der Besucher gleichmässig geeignet, und es wird 
das erreicht, was wir bei unseren grossen öffentlichen Museen 
aut verschiedenen Gründen vorläufig noch nicht haben er- 
zielen können: der Eindruck eines geschlossenen, wohl ab- 
gestimmten Gesamtkunstwerkes. Der Wichtigkeit dieses ; 
Umstandes wegen habe ich das Museum Folkwang auch an 
die Spitze meiner Betrachtung des Museumswesens gestellt. 
Denn obwohl eine Reihe bedeutsamer Ereignisse auf diesem 
Gebiete aus dem Jahre 1902 zu verzeichnen Ist scheint 
mir doch keines, an dem gegenwärtigen Eindruck wie an 
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der für die Zukunft zu erwartenden Wirkung gemessen, diesem 
einen nahezukommen. 

Die Museumstechnik steht noch im Anfang der Ent- 
wickelung. Das wird vor allen anderen der Museumsbeamte 
zugestehen, dessen Arbeit sich bisher aui mehr zufällig ge- 
machte Erfahrungen stützen musste, ohne an einer gesicherten 
Überlieferung einen festen Halt zu haben. Zwei Ver- 
einigungen. eine von England ausgehende, die Museum 
Association, die seit Ende der achtziger Jahre besteht, 
und neuerdings ein in Deutschland gegründeter Verband 
von Direktoren namentlich kunstgewerblicher 
Museen, suchen hier Abhilfe zu schaffen. Die Museum 
Association hat 1902 den ersten Band einer sehr lehrreichen 
Zeitschrift .The Museums Journal* herausgegeben, die 
ausser dem Bericht über die Jahresversammlung Nachrichten 
über englische und auswärtige Museen. Literaturberichte 
und Notizen über Museumsfragen enthält. Fünfzig Museen 
mit 89 persönlichen Mitgliedern aus allen Teilen der Welt 
gehören der Association an. 

Der Verband der Museumsdirektoren wurde im Jahre 1897 
von zweien der bekanntesten Museumsleiter, von Justus 
Brinckmann in Hamburg und Heinrich Angst in Zürich 
Ins Leben gerufen. Zu dem ursprünglichen Zweck, der Abwehr 
von Fäl schungen, der nach w ie vor mit Achtsamkeit verfolgt wird. 
Ist seit kurzem die Bearbeitung museums technischer Fragen 
hinzugekommen. Mitteilungen, die an die Mitglieder ver- 
schickt werden — auch sie. 84 an der Zahl, gehören den 
verschiedensten Nationen an — sorgen dafür, dass die Ver- 
suche und Erfahrungen literarisch lestgelegt werden. Neben 
diese korporativen Arbeiten tritt aber noch die eines einzelnen, 
übrigens beiden Verbänden angehörenden Mannes, des 
Direktors des Dresdner Zoologischen und Anthropologisch- 
Ethnographischen Museums A. B. Meyer. Seine Reise- 
studien .Über Museen des Ostens der Vereinigten Staaten 
von Nordamerika* (No. 1, 1900; No. 2, 1901) und .Über 
einige europäische Museen und verwandte Institute* (1902) 
stellen gewissermassen das erste Lehrbuch der Museums- 
technik dar und enthalten eine reiche Fülle von Beob- 
achtungen. die auch auf die scheinbar geringsten Dinge sich 
erstrecken. 

Wo jetzt ein neues Museum gebaut oder ein schon be- 
stehendes umgeändert oder vergrössert werden soll, dürfen 
diese Hilfsmittel und die bei den Museumsbauten der jüngsten 
Vergangenheit gemachten Erfahrungen nicht unberücksichtigt 
bleiben. Aber so lange hatte man sich bei derartigen Auf- 
gaben auf sich selbst gestellt gesehen, dass es nun fast 
scheint, als müsse man sich erst an die dargebotene Er- 
leichterung der Arbeit gewöhnen. Von den Museen, über 
die aus dem vergangenen Jahre zu berichten Ut. können die 
kleineren, wie das Fränkische Museum in Würzburg, 
das in dem ehemaligen chemischen Laboratorium unter- 
gebracht ist, und das Städtische Museum in Jena, das 
in einem Stockwerk des neuerbauten Rathauses Platz ge- 
funden hat, hier ausser Betracht bleiben, weil bei der Aus- 
sicht auf weitere Entwickelung doch wohl die Zukunft ihnen 
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erst bleibende Statten schaffen wird. Hingegen verdient der 
Neubau des Provinzialmuseums in Hannover, das für 
lange Zeit mit den jetzt geschaffenen Verhältnissen aus- 
kommen soll, in mehr als einer Hinsicht Beachtung. Denn 
hieT war die gewiss nicht leichte Aufgabe zu lösen, für 
Sammlungen der verschiedensten Art, kunstgeschichtliche, 
numismatische, ethnographische, prähistorische und natur- 
wissenschaftliche, unter einem Dache gleichmassig guten 
Raum zu schaffen. Ganz ist man dieser Forderung nicht 
gerecht geworden. Denn die ethnographische und prähisto- 
rische Abteilung ist in dem untersten, weniger gut be- 
leuchteten Stockwerk untergebracht, das doch bei Neubauten 
für die Magazine, Werkstätten u. dgl. zweckmlssigerweise 
eingerichtet zu werden pflegt Auch in Hannover hatte man 
wohl zuerst, wie die Anlage es vermuten lissl, an diese Be- 
stimmung gedacht und sich erst dann entschlossen, einen 
Teil der Sammlungen dorthin zu verlegen, als die durch den 
Aussenbau allzu sehr in Anspruch genommenen Mittel zu 
dieser Einschränkung zwangen. So ist denn von Anfang an 
das Museum vor die quälende Frage der Raumnot gestellt, 
die vermieden werden konnte, wenn man das Gebäude mehr 
von innen nach aussen als umgekehrt gebaut hätte. Das als 
Bau mustergültige Bayerische Nationalmuseum zu 
München und das Pergamon-Museum zu Berlin hätten 
hier die besten Lehren geben können. Nicht um einen Neu- 
bau. sondern um eine bedeutende Erweiterung handelte es 
sich bei der Kunsthalle in Bremen. Acht Oberlicht- und 
vier Seitenlichträume sind in glücklichster Weise mit dem schon 
Vorhandenen verschmolzen worden. Bei der Ausstattung 
des Inneren wurde der Farbe die doppelte Aufgabe zu- 
gewiesen, die Räume sowohl an und für sich zu schmücken 
als auch für die ausgestellten Gegenstände die geschmackvoll 
abgestimmte Umgebung zu bilden, meines Erachtens die 
verständigste Art der Dekoration, die für das Innere eines 
Museums in Betracht kommen kann, wenn nicht sogar die 
einzig mögliche, da nur so den ausgestellten Gegenständen 
keine Konkurrenz erwächst Dass übrigens ln der Bremer 
Kunsthalle ein reifer Geschmack herrscht, beweist, was hier 
nebenbei gesagt sein möge, auch der Versuch, den Gips- 
abgüssen mit einer den Originalen entsprechenden, von 
einem geschickten Meister ausgeführten Tönung die Stumpf- 
heit der Formen und die ermüdende Gleichmässigkeit zu 
nehmen. 

Mit den letzten Bemerkungen bin ich bereits auf die 
Innere Einrichtung und Verwaltung der Museen zu sprechen 
gekommen. Der gebotenen Gedrängtheit dieses Berichts 
entsprechend mag nur das Wichtigste erwähnt und zuerst 
ein Museum, in dem eine gründliche Reform besonders 
not tat, betrachtet werden: die Kgl. Gemäldegalerie 
zu Stuttgart. Wer sie bisher besuchte, konnte zum Studium 
der Bilder nur mit Schwierigkeiten . zu einem unbeein- 
trächtigten Genuss überhaupt nicht kommen. Denn schlimme 
Übermalungen und grosse Mängel Im Katalog schädigten 
das eine, und für den andern raubte die magazinartige Unter- 
bringung die nötige Stimmung. Ganz anders stellt sich 
heute die Galerie dem prüfenden Blick dar. Der Tübinger 
Professor der Kunstwissenschaft Konrad Lange hat sie 
mit ebenso viel Energie als Geschmack in kurzer Zeit 
einer Wandlung unterzogen, die hoffentlich für die übrigen 
Stuttgarter Sammlungen recht bald vorbildliche Bedeutung 
bekommt. Pan kok hat die Räume, die gut angebrachtes 
Oberlicht vortrefflich beleuchtet, mit ganz schlichten Mitteln 
ausgestattet, indem die Wände mit einfachen Stoffen bezogen, 
die TUrbeklcidungcn zu ihnen im Farbenton gestimmt und 
die Decken hellfarbig gestrichen wurden. In diese Räume, 
deren Schmuck also allein auf einer massvollen Verwendung 



der Farbe beruht, hat Lange die Bilder aus früheren Jahr- 
hunderten nach nationalen, chronologischen und ästhetischen 
Gesichtspunkten verteilt ; nach ästhetischen insofern, 
als einmal das Format der Bilder in ein rechtes Verhältnis 
zum Raum zu setzen versucht wurde, kleinere Bilder 
somit in die Seitenkabinette, grössere in die Säle zu hängen 
kamen, dann aber auch die Farbe der Wandbcklcidung 
zu eincT jeden Gruppe besonders gestimmt ward. Anders 
verfuhr Lange mit den Bildern des 19. Jahrhunderts und 
der Gegenwart. Hier wurde eine Scheidung in zwei Ab- 
teilungen vorgenommen, deren Trennungspunkt das Auf- 
kommen des Kolorismus ist. Während nun bei den Gemälden 
aus der ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts noch annähernd 
dasselbe System der Aufstellung wie bei der älteren Kunst 
gewählt werden konnte, wurde bei denen der neueren und 
neuesten Zeit mit gutem Grund aut jede nationale und chrono- 
logische Anordnung verzichtet. Einzig darauf nahm man 
Bedacht, diejenigen Bilder zusammen zu hängen, die sich 
für denselben Hintergrund eignen, eine ebenso richtige 
als einfache Lösung einer wichtigen Frage. Natürlich hat 
ein Mann wie Lange Geschmack genug elnzu&ehea. dass 
ein gelegentliches Durchbrechen dieses Systems einen Reiz 
mehr für die Aufstellung bedeutet. 

Diesen und ähnlichen Einrichtungen liegt die Erkenntnis 
zu Grunde, dass ein Museum nicht nur ein Sammelinstitut, 
sondern tn erster Linie eine Anstalt ist, In welcher der 
Geschmack ausgcbildet und eine Belehrung gewonnen 
werden soll, die nicht nur dem Denken, sondern auch dem 
Fühlen zu gute kommt, ich glaube, in diesem Sinne ist 
auch der Vorschlag zu verstehen, den W. von Seidlifz in 
einem .Rück- und Ausblick* macht, den er den Kgl. Säch- 
sischen Sammlungen in der Wochenschrift .Vaterland* 
(1902, No. 17, in den wichtigsten Teilen wiedetabgedruckt 
in der Kunstchronik 1901/02, No. 29) widmet Von der 
Überzeugung ausgehend, dass der heutige, aus wissenschaft- 
licher Systematik erwachsene Zustand der Museen den Be- 
sucher eher verwirrt als fördert schlägt er eine Trennung 
der Sammlungen in zwei Abteilungen vor. Die eine soll 
eine Schausammlung sein, die den Wunsch des Publikums 
nach genussreicher Belehrung dadureh zu erfüllen hat. dass 
sie aus allen Gebieten der Kunst das Beste in sorgsamster 
Auswahl und geschmackvoller Aufstellung bietet Damit 
wird von vornherein jedem Zuviel vorgebeugt Wird nun 
aber auch noch davon abgesehen, dass nur Gegenstände 
einer einzigen Kunstgattung in einem Raume vereinigt 
werden, sondern stellt man die verschiedenartigen Kunst- 
werke einer Zeit und unter Umständen auch eines Landes zu 
einem in sich geschlossenen Kulturbild zusammen, d. h. scheut 
man sich z. B. nicht neben deutschen Bildern des 16. Jahr- 
hunderts Kupferstiche und Holzschnitte Dürers und seiner 
Nachfolger, deutsche Holzschnitzereien, Goldschmiedearbeiten. 
Waffen u. dgl. mehr aus derselben Zeit nebeneinander in 
einem Saale zu vereinigen, so wird dann auch jeder Gegen 
stand als aus dem Geiste seiner Zeit geboren erst recht an- 
schaulich und klar verstanden werden können. Im Münchner 
Nationalmuseum hat man ja etwas Ähnliches angestrebt, 
aber wedeT die Auswahl, die sich viel zu wenig zu beschränken 
wusste, noch die Aufstellung, die den bedenklichen Fehler 
machte, mit den Gegenständen zu dekorieren, hat das 
Ziel auch nur annähernd erreichen lassen. Dass eingehende 
gedruckte Erläuterungen den Kunstwerken beizufügen sind, 
schon um das ermüdende und verstimmende Nachschlagen 
im Katalog zu beseitigen, ist selbstverständlich, aber mit Recht 
betont Seidlitz, dass erst das lebendige Wort die Gegen- 
stände den Besuchern recht nahe bringen kann. Deshalb 
schlägt er Führungen vor. die von hilfsbereiten Kunst- 
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freunden veranstaltet werden sollen, nachdem sie selbst unter 
Leitung der Muscumsdirckloren mit dem Stoff sich genau 
vertraut gemacht haben. Übrigens ist in Berlin sowohl wie 
in Dresden mit solchen Führungen begonnen worden, indem 
man sich zunächst an die Arbriterkreise wandte. Immerhin 
wäre jedoch mit all dem nur einem Teil des Publikums ge- 
dient; für diejenigen aber, denen ibr Beruf am Tage keine 
Zeit zum Besuch der Museen lasst, ist nicht gesorgt. Hier 
sucht nun Scidlitz dadurch Abhilfe zu schallen, dass er für 
die Öffnung wahrend der Abendstunden eintritt. Hie 
und da ist diese Einrichtung schon gelrollen worden, z. B. im 
Albertinum (Skulpturensammlung) zu Dresden, im 
Kunstindustriemuseum zu Kopenhagen, im South- 
Kcnsington-Museum zu London und neuerdings im 
Kunstgewerbemuseum in Berlin. Gerade jetzt wird der 
Frage lebhafte Teilnahme geschenkt. So soll z. B. ln Paris ein 
besonders eingerichtetes Abendmuseum namentlich die Kunst- 
handwerker (Ordern hellen. Aber noch sind Erfahrungen zu 
sammeln, welche Beleuchtungsart am besten und für die 
ausgestellten Gegenstände am wenigsten schädlich ist. 
Percy Frankland, ein hervorragender Beleuchtung* • 
techniker, redet zwar dem Gasglühlicht das Wort, doch 
dürfte die Bogenlampe mit eingeschlossenem Lichtbogen 
wohl den Sieg davontragen. 

Neben die Schauxammlungen mit vorwiegend ästhetischem 
und kulturgeschichtlichem Charakter stellt Seldlitz die 
Studiensammtungen. Hier soll die Wissenschaft zu 
ihrem Recht kommen, hier der systematische Ausbau weiter 
verfolgt, das Streben nach möglichster Vollständigkeit wie 
bisher gefördert werden. Damit soll natürlich nicht gesagt 
sein, dass dem grossen Publikum diese zweite Art der 
Museen verschlossen wäre; jeder, der, von der Schausamm- 
lung angeregt, seine Kenntnisse auszubreiien und zu ver- 
tiefen wünscht, wird dies in der Studiensammlung tun 
können, leichter und ungestörter als bisher, wohl auch mit 
grösserem Vorteil, da sich die Beamten dem einzelnen dann 
mehr widmen können als jetzt. Dringen diese Vorschläge 
durch, so tritt das Museumswesen In einen ganz neuen 
Abschnitt seiner Entwickelung ein. Sic sind leichter durch- 
führbar. als es zunächst den Anschein haben mag. und nach 
einer einmaligen grossen Ausgabe für die Schausammlung 
werden in der Zukunft sich dann auch die Verwaltungs- 
kosten wesentlich verringern. 

MH all dem Ist nun freilich nur für die Städte gesorgt, 
die schon Museen besitzen oder wenigstens sie sich anzu- 
legen in der Lage sind. Aber auch den übrigen Orten eines 
Landes muss der Kunstgenuss zu verschaffen gesucht werden. 
Die Aufnahmefähigkeit des Publikums ist dort nicht gering 
und um so höher anzuschtagen, als die Anregung meist viel 
nachhaltiger empfunden wird, als von den verwöhnten Be- 
wohnern grösserer Städte. Dass das Bedürfnis nach künst- 
lerischer Bildung ln diesen Orten vorhanden Ist, steht ausser 
allem Zweifel. Einen Beweis dafür erbringt die freudig an- 
genommene Elnrlchtnng der Dresdner Galerie, welche 
an sächsische Städte nach bestimmtem Vcrtcilungsplan Bilder 
abgibt. Das beste Mittel aber, dieses Kunstbedürfnit zu be- 
friedigen. bieten Wanderausstellungen. Seidlitz kommt 
auch auf sie in seinem .Ausblick“ zu sprechen. Er denkt 
sie sich nicht so, dass grosse Sammlungen von ihren 
Beständen eine Auswahl dafür zusammenstcllen, sondern 
er wünscht aus besonders hierzu bereit zu stellenden 
Mitteln eine Zusammenstellung von Kunstwerken, namentlich 
aber von neueren, durch die das Verständnis für das Kunst- 
schaffen unserer Tage so segensreich gefördert werden kann. 
In Österreich hat das Unterrichtsministerium ein Wander- 
muscum geschaffen, das aus farblosen Nachbildungen 



malerischer und plastischer Meisterwerke des 19. Jahrhunderts 
besteht. Gewiss ist auch das besser, als wenn gamichts 
geschieht. Aher etwas Vollkommenes ist diese Einrichtung 
! nicht Denn dem Publikum wird wohl die Aussicht auf ein 
schönes Land eröffnet, aber es wird nicht hineingeführt; auch 
kann Ermüdung kaum ausbleiben, da nur der Verkehr mit 
den Originalen Augen und Sinne frisch erhält. Anders fasst 
man die Aufgabe in Frankreich. In Sonderausstellungen 
soll die Entwicklung der einzelnen Kunstarten und Epochen 
j veranschaulicht werden. Mit den zugehörigen Schränken — 
eine praktische Einrichtung! — wandern die auszustellenden 
Kunstwerke in die Provinz, namentlich in die Städte mit 
gewerblichen Schuten. Gebildete Kunstfreunde sollen über 
die Ausstellungen Vorträge halten, und wo sie fehlen, sollen 
aus Paris abgeschickte Fachleute eintreten. Der Nachdruck 
wird also ersichtlich auf das Lehrhafte gelegt. 

Die Gewöhnung des Publikums an die Museen ist erst 
angebahnt, keineswegs vollzogen worden. England ist uns 
wie den anderen Ländern hierin weit voraus. Eine voll- 
kommene Besserung der Zustände ist nun freilich von heute 
auf morgen nicht zu erwarten. Aber wenn mH der Er- 
ziehung der Jugend zur Kunst so cilrig iortgefahren wird, 
wie man angelangen hat, wird diese Besserung nicht aus- 
bleiben. An Versuchen, die Jugend in die Museen einzu* 
lühren. hat es nicht gefehlt Nicht Jeder war glücklich zu 
, nennen, da gerade hier das Ne quid nlmis besonders 
beherzigt werden muss. Aber eine Einrichtung, die das 
Zoologische Museum zu Dresden getroffen hat, möchte 
ich hier doch hervorheben, weil sie mir ausbildungsfähig 
und der Nachahmung wert erscheint, sobald dabei nicht 
Schule gespielt wird. Anschläge im Museum forderten die 
Jugendlichen Besucher auf, sich über zoologische Themata, 
die ihrem Gesichtskreis entsprachen, schriftlich frei zu üusserit. 

I Für die besten Arbeiten waren Preise ausgesetzt. Schüler 
Jeder Altersstufe ergriffen freudig die Gelegenheit, sich einmal 
ganz nach ihrer Art aussprechen zu können. Es ist mir nicht 
zweifelhaft, dass dadurch nicht nur die Selbständigkeit und 
' Frische der Beobachtung, sondern auch die Gabe, das 
Beobachtete in Worte tu lassen, wesentlich gefördert wurden. 
Und gerade das ist es. was mir den Museumsbesuchern be- 
sonders dienlich zu sein scheint. 

Dass übrigens der Anteil, den das Publikum an den 
Museen nimmt, sich gegen früher bereits gesteigert hat. konnte 
man im vergangenen Jahre an den Jubiläen beobachten, 
die zwei der bedeutendsten deutschen Sammlungen be- 
gingen Es wäre nach den bisherigen Erfahrungen durchaus 
nicht verwunderlich gewesen, wenn die Feste nur von den 
! zunächst in Betracht kommenden Kreisen geleiert worden 
wären. So aber beteiligten sich freudig zwei grosse Städte 
an ihnen, und überall im Reiche zeigte sich die lebendigste 
| Teilnahme. Das Oermanische Nationalmuseum zu 
Nürnberg feierte sein fünfzigjähriges, das Hamburgische 
| Museum für Kunst und Gewerbe sein fünfundzwanzig- 
jähriges Bestehen. Nun trug zweifellos in Nürnberg der 
Besuch des Kaisers und anderer Fürsten zur Erhöhung des 
Festglanzes bei, aher dass doch tief im Inneren der Nation 
das Bewusstsein der reichen Anregungen lebte, die das 
| Museum im Laufe der Jahrzehnte vielen Tausenden von Be- 
suchern gespendet hat. das konnte man aus mehr als einer 
warmherzigen Rede heraushören. Ruhiger verlief die Ham- 
burger Feier, aber an innerlicher Kraft stand sic der Nürn- 
berger nicht nach. Nur bekam sie mehr einen persönlichen 
Charakter, weil Justus Brinckmann, auf dessen Tatkraft 
' und Wissen Gründung und Blüte des Museums zurück- 
: zutühren sind, mit bestem Recht als der Mittelpunkt des Festes 
■ angesehen wurde. Nichts spricht mehr für den engen Zu- 
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sammenhang des Museums mit der Stadt als der Umstand, 
dass Hamburger Gewerbetreibende ganz van sich selbst aus 
eine stattliche Summe aufgebracht und zum Dank für die 
ihnen zuteil gewordene Förderung Justus Brinckmann zu 
beliebiger Verwendung fflr die ihm unterstellte Anstalt über- 
geben hatten. Freunde des Gefeierten erwarben für ihn ein 
längst begehrtes, durch reiches Täfelwerk ausgezeichnetes 
Zimmer aus Lübeck, zu dessen Ankauf die Mittel des 
Museums nicht hingereicht hatten, und der Senat, der gleich- 
falls ein reiches Geldgeschenk stiftete, gab eine Festschrift 
heraus, zu der die meisten, die von Brinckmann gelernt 
haben und wer hatte cs nicht? ihre Beitrlge dank- 
baren Herzens beigesteuert hatten. Das Buch, betitelt „Das 
Hamburglsche Museum für Kunst und Gewerbe, dargestellt 
zur Feier des 2Sjährigen Bestehens von Freunden und Schülern 
Justus Brinckmanns“. Ist In der Literatur der Museen eine 
merkwürdige Erscheinung, nicht allein, weil hier über die 
einzelnen Gebiete des Kunstgewerbes von den besten Kennern 
gesprochen wird, was ja auch in einem anderen Zusammen- 
hänge möglich gewesen wäre, sondern namentlich deshalb, 
weil jeder von den 40 Mitarbeitern, einer unabhängig von 
dem anderen, zu dem Schlüsse gekommen ist: Das. was in 
Hamburg geleistet wurde, steht in seiner Art einzig da. 
Kann sich ein Museumsleiter, kann sich ein Museum ein 
schöneres Lob wünschen? 



IL 

Die grossen Aulgaben, die der Museen in der nächsten 
Zukunft warten, sind nur durchführbar, wenn der Staat ihnen 
reiche Mittel gewähren kann. So dankenswert die Schenkungen 
und Stiftungen von Privatpersonen sind, und so bitter es die 
Museen empfinden würden, wenn sie bei ausserordentlichen 
Gelegenheiten darauf verzichten müssten, so wenig genügen 
sie doch, um die Stetigkeit der Entwickelung zu sichern. 
Das liegt allein in der Macht des Staates oder des Gemein- 
wesens , dem das Museum angehört. Und da hier jede 
Stockung, jeder Aufenthalt Folgen haben kann, die sich 
später durch kein Mittel wieder ausgleichcn lassen, so werden 
diejenigen Sammlungen am besten arbeiten können, für deren 
finanzielle Grundlage immer mit gleichem Wohlwollen gesorgt 
wird. Glücklicherweise blicht sich die Überzeugung immer 
mehr Bahn, dass die Museen nicht nur ein wichtiges, die Kultur ; 
einer Nation steigerndes Bildungsmittcl sind, sondern dass sie 
auch die Leistungen eines Landes auf dem Kunstmarkt zu heben 
vermögen und also als treibendes Mittel im Wettbewerb 
der Nationen eine staatswirtschaftliche Bedeutung bean- 
spruchen dürfen, die selbst dem kühlsten Rechner beweisen 
muss, dass die hier ausgestreute Saat zu hundertfältiger 
Frucht auch für den nationalen Wohlstand eines Landes 
beranreifen kann. 

Die Etatberatungen des Preussischen Abgeord- 
netenhauses im Jahre 1901 haben einen glänzenden Be- 
weis dafür geliefert, dass eine Volksvertretung, die sich mit 
Emst in die Pflichten des Staates gegen die Museen hinein- 
gedacht hat, der beste Bundesgenosse ist den sie sich 
wünschen können. Denn damals trat mehr als ein Redner 
mit erfreulicher Wirme nicht nur für diejenigen Anforderungen 
ein, welche man gerade gestellt hatte, sondern sie Hessen auch 
die Neigung zu weiteren Bewilligungen erkennen, wenn die 
Verwaltungen die Zeit zu neuen Einrichtungen, die mit Ver- 
ständnis erörtert wurden, für gekommen hielten. Auch im 
verflossenen Jahr hat sich dieses Wohlwollen zu erkennen 
gegeben, denn den Sammlungen kam eine Reihe ausser- 
ordentlicher Bewilligungen zu gute, namentlich dem Kunst- 
gewerbemuseum. das vor die Notwendigkeit eines Er- 



weiterungsbaues und die der Einrichtung des elektrischen 
Lichtes für den Abendbesuch gestellt war. 

Zu dieser warmherzigen sachlichen Kunstförderung stehen 
die bekannten Vorgänge Im Bayerischen Landtag in 
schärfstem Gegensatz. Es brauchen hier die Einzelheiten 
! nicht dargestellt zu werden. Mit vollstem Recht ist die 
^ Parteiwut scharf verurteilt worden, die den Rcgierungs- 
antrag, 100000 M. für Ankäufe aas den Münchner Aus- 
stellungen zu bewilligen, zu Fall brachte. Das temperament- 
volle Telegramm des Kaisers und des Prinzregenten Antwort 
die Freigiebigkeit eines bayerischen Reichsrates, die dem 
Staat die gewünschten Mittel verschaffte, schwächten das 
Peinliche des Eindrucks zwar ab, aber das Missbehagen, 
dass die Förderung der Kunst bei uns noch durch Dinge auf- 
gehalten werden kann, die mit ihr auch nicht das Geringste 
zu tun haben, die Unsicherheit, die dadurch in das Kunst- 
leben hineingetragen wird, werden nicht so leicht über- 
wunden werden können, am wenigsten von den Münchner 
Künstlern, denen man gerade jetzt eine Stärkung Ihrer 
Stellung hätte wünschen müssen, wo neben manchem Be- 
rechtigten so viel Unberechtigtes über München als Kunst 
stadt geschrieben wird. Der Hinblick auf das so viel kleinen 
Baden, das 100000 M. aus Staatsmitteln fflr Ankäufe in der 
Jubiläumsausstellung In Karlsruhe bestimmte, verschärft noch 
das Urteil über die Opposition im bayerischen Landtage. 

In Sachsen gestattete die wenig günstige Finanzlage 
keine aussergewöhnlichen Aufwendungen für Kunstzwecke. 
Zwar sind zur Förderung der Klein- und Kabinettsplastik, 
also einer Kunstart, auf die es gilt die Aufmerksamkeit 
privater Kunstfreunde mehr als bisher durch öffentliche 
Massnahmen hinzulenken. 20000 M. bewilligt worden, aber 
sie mussten zum Ausgleich von dem Etat der Kgl. Samm- 
lungen abgesetzt werden. Man wird für die Bildhauer 
dieser Einrichtung sich freuen und In Erwartung besserer 
Zelten wegen des Ausfalls auf der anderen Seite sich be- 
scheiden müssen. 

Während an der Kunstpflege in den grösseren Ländern 
des deutschen Reiches der Staat den wesentlichen Anteil zu 
übernehmen hat, sind die Kleinstaaten, deren finanzielle 
Leistungsfähigkeit um so viel beschränkter ist, fast nur auf 
die private Kunstförderung durch die Landesherren an- 
gewiesen. In Hessen verdankte ihr die Darmstädler 
Künstlerkolonie ihre Entstehung. Freilich scheint ihr nur ein 
kurzes Glück beschieden zu sein, da die Hast, mit der sie 
grossen Erfolgen zudrängte die Ausstellung gleich zu 
Beginn ihrer Tätigkeit war ein schwerer taktischer Fehler - 
ihr das nicht gab. was allein eine gedeihliche Entwickelung 
gewährleisten kann : einen ruhig begründeten und klar durch- 
dachten Anfang. Das ist um so mehr zu bedauern, als 
die Vereinigung reicher Kräfte an einem Orte unter dem 
Schutze eines kunstbegeisterten Fürsten das Beste für die 
Zukunft erwarten Hess. Im Grossherzogtum Weimar 
scheint man sich die Darmstädter Fehler zur Warnung dienen 
zu lassen. Auch hier sucht der Landesfürst in seinem Staate 
eine künstlerische Blflte herbeizuführen. Aber von vorn- 
herein wird der Entwickelung dadurch eine feste Bahn vor- 
gezeichnet, dass der Künstler als Lehrer des einheimischen 
Gewerbes wirken soll. Wenn ihm überlassen bleibt, wie er 
das machen will, so wird er sich gern diesem einzigen 
Zwang unterwerfen. Nun hat der Grossherzog zu dieser 
Aufgabe einen Mann bestellt, dem von jeher Lehren eine 
Lust war, der aber andererseits eine viel zu gestaltungs- 
kräftige Phantasie sein eigen nennt, als dass das doktrinäre 
Element seinem Schaffen zum Schaden gereichen könnte. 
Henry van de Velde — - denn von Ihm spreche ich 
wirkt als Leiter eines kunstgewerblichen Seminars in 
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Weimar, deuten Einrichtung namentlich durch die eine 
Abteilung ausgezeichnet ist, in welcher Fabrikanten und 
Gewerbetreibenden Gelegenheit geboten wird, ihre Absichten, 
ich kann nicht anders sagen als künstlerisch Hütern zu 
lassen. Denn die Entwürfe, die Van de Velde unterbreitet 
und von ihm kritisiert worden sind, werden unter seiner 
Aufsicht zu Modellen ausgestaltet; wandern sie dann in die 
Fabrik oder die Werkstatt zurück, so können sie hier weil 
mehr wirken, als wenn sie der Künstler von sich aus her- 
gestellt und als Vorbilder gelieiert hltte. Denn der Zeichner 
oder Modelleur ist an seiner Arbeit geistig gewachsen. Er 
wird nicht mehr zum schematischen Nachahmer herabsinken, 
der missverstandene. . moderne* Arbeiten verbricht sondern 
er wird allmählich zum Mitarbeiter auf dem Gebiete der 
angewandten Kunst em|Hirsteigen. Dass übrigens auch sonst 
der Grossherzog darauf bedacht ist Weimar als Kunststadt 
zu fördern, beweist die Berufung des Malers Hans Olde 
zur Leitung der Kunstschule und die von Paul Schultze* 
Naumburg, der das neu geschaffene Lehramt für Maltechnik 
übernehmen soll. Gewiss wird nun auch dort neues, kräftiges 
Leben erblühen. Darauf deutet schon die Erweiterung der 
Grenzen der Anstalt hin. die jetzt ohne irgend eine Ein- 
schränkung auch von Frauen besucht werden darf. 

Aus den Welmarischen Bestrebungen geht die Absicht 
der Erziehung zur Kunst klar hervor. Seit dem 
Dresdner Tag von 1901, der für diese fruchtbare Bewegung 
den Sammelpunkt des bisher Geleisteten und die Grundlage 
zu weiterem Fortschritt bildete, ist viel über sie geschrieben 
worden, fast zu viel. Von diesen Schriften soll hier die 
Rede nicht sein. Wohl aber muss einiger anderer Vorginge 
auf diesem Gebiete gedacht werden, vorab der zu Pfingsten 
1902 abgchaltenen deutschen Lehrerversammlung in 
Chemnitz, deren Arbeit auch der .Bedeutung der Kunst 
für die F.rzieliung* gewidmet war. Die Verhandlungen 
schlossen sich einem Vortrag des Hauptlehrers Heinrich 
Wolgast au« Hamburg an, dessen warmherzige Begeisterung 
von der vorausgegangenen, ernsten innerlichen Arbeit ein 
schönes Zeugnis gab. Zweifellos standen die Zuhörer stark 
im Banne des Gehörten. Aber da vielen doch der Stoff noch 
zu wenig vertraut oder ganz neu war, so ist es erklärlich, 
dass man schliesslich die von Wolgast vorgeschlagenen, 
sehr wohl durchdachten Thesen ablehnte und dafür einen 
Antrag annahm, der zwar die sympathische Stellung der 
Lehrerschaft zum Vcrhandlungsgegenstandc aussprach, auf 
Beschlüsse über Einzelheiten aber bei dem Bedürfnis nach 
weiterer Klärung noch nicht eingehen zu dürfen glaubte. 
Es wäre wohl richtiger gewesen, wenn man nach dem Vor- 
gang de* Dresdner Tages, der sich weislich dessen enthalten 
hatte, keine Beschlussfassung veranlasst hätte. Denn dieser 
Stoff verträgt nun einmal keinerlei Zwang, sondern kann nur 
bei grösster Freiheit gedeihen. Eine Lehrmethode der künstle- 
rischen Erziehung scheint mir deshalb auch eine grosse Gelahr 
für die Sache zu bedeuten. Für das In den Chemnitzer Ver- 
handlungen hie und da auftauchende Verlangen darnach fand 
Otto Ernst das richtige Wort: .Der Lehrer ist die Methode*. 
Freilich nur derjenige Lehrer, der an seiner eigenen ästhetischen 
Erziehung mit Elfer gearbeitet hat und dann nie mit den 
Kindern vor ein Bild oder anderes Kunstwerk tritt, ohne das 
feine Wort Hans Thomas’ sich gegenwärtig zu halten, das, 
einem Briefe entnommen, in den Beiträgen des Dresdner 
Zeichenlehrervereins zu den Fragen der künst- 
lerischen Erziehung abgedruckt ist: .Ich habe gefunden, 
dass sehr oft Kinder ganz klar erfassen, wo Erwachsene wie vor 
einem Rätsel stehen oder doch hinter dem Bilde Rätsel suchen.* 

Der Wert von Versammlungen wie der Chemnitzer liegt 
in der Anregung zur Arbeit an unserer eigenen ästhetischen 
Jahrbuck Jtr bildenden Kanal 1903 



Kultur, in dem Erwecken des Bewusstseins, dass wir hier 
viel Versäumtes gut zu machen, viele Vorurteile aus unserer 
Anschauung zu entfernen haben. In den letzten Jahren hat 
es nun an Öffentlichen Aussprachen dieser Art nicht gefehlt. 
Hier will ich aus Ihnen nur eine hervorheben, weil sie mir 
für die Wandlung, die sich in unserem Geschmack z. T. 
schon vollzogen hat, z. T. erst sich vorbereitet recht deutlich 
zu sprechen und das Vorwlrtsdringen der in der jüngsten 
Vergangenheit au «.gebildeten Kunstanschauungen selbst in 
diejenigen Kreise zu beweisen scheint, die man ihrer Natur 
nach am spätesten dafür zu gewinnen hoffen durfte: in die 
kirchlichen. Ich meine die Verhandlungen der evan« 
gelisch-lutherischen Landessynode in Sachsen 
vom Mai 1901. Der Referent über kirchliche Kunst, Super- 
intendent Uc. Dr. Schmidt führte freilich einen Windmflhlen- 
kampf gegen Schlagworle wie Realismus, Naturalismus u.s. w., 
und eben weil er sich aui diese Worte lestklemmte und ihnen 
das Dogma von der sog. .klassischen* Schönheit entgegen- 
setzte, verwechselte er Kunstrichtungen, auf die nichts an- 
kommt, mit Kunstcntwickelung, die alles bedeutet und auf 
die allein hin ein Kunstwerk seinem bleibenden Werte nach 
sich beurteilen lässt. Ganz anders als die Anschauung des 
Referenten waren die anderer Redner, namentlich die des 
Geh. Regierungsrates Dr. Ru mpel L Er trat mit eifrigen Worten 
für den Ernst ein. der das Kunstschaffen unserer Tage deut- 
lich kennzeichne und liebevolles Versenken in dessen Mittel 
und Ziele zu fordern berechtigt sei. erklärte es als unbillig, 
dass man bei Vergleichen mit dem Besten der Vergangenheit 
nicht immer auch das Beste aus unserer Zeit heranziehe, 
sondern ebenso das Mittelmässige und Schlechte, und be- 
kannte sich, in seinem Urteil aui Leistungen gestützt, wie 
die Fresken Sascha Schneiders in Meissen und die 
innere Ausschmückung der Dresdener Kreuzkirchc, zu 
der Überzeugung, dass ihm die heutige Kunst reif genug 
scheine, um auch heiligsten Zwecken zu dienen. 

Neben die Förderung der Kunst durch den Staat 
und die Gemeinwesen, durch Fürsten und korporative Ein- 
richtungen, die wir im Vorhergehenden betrachteten, tritt 
noch die durch Privatpersonen. Es scheint mir nun 
ein zukunftsirohes Zeichen für das Wachstum unserer künst- 
lerischen Kultur zu sein, dass hierüber aus dem Jahr 1902 
sich noch weit mehr berichten lässt als Uber die ersterer 
Art. Aber der Raum verbiete! mir. mehr als das Wesen! 
lichstc anzuführen und dasjenige, was ich über diesen Gegen- 
stand schon im ersten Abschnitt gelegentlich sagen konnte, 
hier zu wiederholen. 

Eine ganz neue Form der Kunstförderung stellt die einen 
jährlichen Zinsengenuss von 3000 M. gewährende Stiftung eines 
Karlsruher Kunstfreundes zur Hebung der Freskomalerei 
dar. Von diesen Zinsen sollen Privatleute In ihren Wohn- 
räumen Bilder in Fresko gemalt erhalten, zu welchen sie 
selbst den Gegenstand gewählt haben. Bel grösserer Aus- 
dehnung der Arbeit hat eine entsprechende Zuzahlung zu 
erfolgen. Im übrigen schtiessen steh die Stiftungen und 
Schenkungen meist an die Museen an, seltener kommen sie 
öffentlichen Denkmälern zugute — hier sei des Peunt- 
Brunnens in Nürnberg gedacht den L. von Oerngros 
der Stadt schenkte - und am wenigsten häufig pflegen sie 
einem ganz allgemeinen Zweck zugewiesen zu werden, wie 
z. B. die Kohnschc Stiftung von 900000 M. zur Aus- 
schmückung Nürnbergs. Die grösste Zuwendung an deutsche 
Museen hat tm verflossenen Jahre ebenfalls ein Nürnberger ge- 
leistet Karl von Faber, der das Jubiläum des Germanischen 
Nationalmuseums dazu benutzte, um eine Million Mark zureinen 
Halite dieser Anstalt, zur anderen dem Bayerischen National- 
museum zu München zu Überweisen. Und wie hier, so wurde 
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auch in Hannover, als der Neubau des Provinzialmuseums 
vollendet war, auf Anregung des Stadtbaurats Tramm ein 
Museum »verein, der, wie der oft bewährte Kaiser Friedrich- 
Museumsverein In Berlin, es sich zur Aufgabe gemacht hat 
tu helfen, wenn die finanziellen Kräfte des Museums selbst 
nicht mehr ausreichen. Weniger frei in der Möglichkeit der 
Betätigung und enger umgrenzt in ihrem Zweck, nämlich 
der Förderung de* einheimischen Kunstgewerbes, ist die dem 
Schlesischen Museum für Kunstgewerbe und Altertümer an- 
gegliederte Kaiser Friedrich-Stiftung in Breslau, die 
aus dem Überschuss der Sammlungen für ein Denkmal 
Kaiser Friedrichs und einer Beihilfe von 40000 M. aus 
städtischen Mitteln gebildet wurde. Unter den zahlreichen 
Schenkungen von einzelnen Kunstwerken sei die der Erben 
des Bankiers Königs an die Berliner Nationalgalerie 
hervorgehoben, wodurch endlich auch an dieser Stelle Mas 
Klinger als Bildhauer vortrefflich vertreten ist. Leipzig 
freilich wird hierin immer den Vorrang behaupten, nun zumal, 
wo es glücklicherweise eifrigen Kunstfreunden gelungen ist. 
Klingers Beethoven für den Preis von 250000 M. dem 
städtischen Museum zu sichern. Bei der grossen Gefahr, 
dass dies herrliche Werk Deutschland leicht hätte verloren 
gehen können, und bei der überragenden Bedeutung, die es 
für die Entwicklung unserer Kunst, für alle Zeiten haben 
wird, ist diese Schenkung die wichtigste, die uns das letzte 1 
Jahr brachte. Von annähernd ähnlichem Werte ist die Gabe 
des Kommerzienrats Lingneran die Dresdner G> milde* 
galerie, die durch sie in den Besitz eines der schönsten 
Böcklins, des ,. Sommertags“, gelangte und so nunmehr, 
nachdem sie auch noch den „Krieg“ erworben hat, in die 
Lage versetzt ist, die verschiedenen Schaffe nsprrioden des 
Meisters durch wenige, aber besonders charakteristische 
Werke zu veranschaulichen. Ein anderer wichtiger Böckl in 
(Meeresidylle) kam durch Schenkung an die moderne 
Galerie zu Wien, die sich schon vor Ihrer Eröffnung des 
wärmsten Anteils reicher Kunstfreunde erfreuen darf — so 
wurde ihr im vorigen Jahre auch noch die Reithol lersche 
Sammlung überwiesen — und deren Entwicklung somit 
die glücklichsten Perspektiven eröffnet zu sein scheinen. 
Das Museum der bildenden Künste zu Breslau 
erhielt einen Leibi geschenkt, die Kgl. Gemäldegalerie 
zu Stuttgart einen Michetti. das Städelsche Institut 
zu Frankfurt a. M. einen Thoma, und so Hesse sich die 
Aufzahlung noch weiter fortsetzen, wenn ich damit nicht 
zu ermüden lürchten müsste. Nur auf einige französische 
Schenkungen, deren Grossartigkeit durch keine anderen 
erreicht wird , möchte ich noch hlnweisen. Nachdem 
die Stadt Paris sich endlich nach vier Jahren zur Annahme 
der bedeutenden Schenkung Gustave Moreaus ent- 
schlossen hatte, fiel ihr durch Erbschaft die auf mindestens 
zehn Millionen geschätzte Sammlung Eugtne Duluits zu. 
eines ebenso kenntnisreichen wie geschmackvollen Kunst- 
freundes. während Thomy Thitry seine auserlesene Samm- 
lung neuerer französischer Meister, deren Wert kaum geringer 
anzusetzen Ist, dem Louvre vermachte und ihm damit 
ein kunsthistorisches Material für eine der wichtigsten 
Epochen der Malerei zuführte, wie es in dieser Geschlossen- 
heit und Oüte kaum anderswo gefunden werden dürfte. 
Aber auch die Renaissance * Abteilung des Louvre erfuhr 
eine wesentliche Bereichcrnng : in einem besonderen Saal 
wurden die kostbaren Werke kirchlicher Kunst aufgesteilL 
die Adolphe Rothschild testamentarisch dem Museum 
zugewendet hatte. 



Der materielle Wert einer Schenkung wird erst dann In 
das rechte Licht getückt werden, wenn man bedenkt, wie 
selten sich einem Museum überhaupt noch Gelegenheit 
bietet, etwas besonder* Gutes von alter Kunst zu erwerben, 
und wie gross die Konkurrenz ist, wo der Ankauf eines 
hervorragenden Werkes neuerer Kunst in Betracht kommt 
Eine statistische Arbeit über die Erwerbungen von Kunst- 
werken würde sehr lehrreich sein. Aber noch fehlt es dazu 
an den genügenden Vorarbeiten. Um aber wenigstens einen 
Begriff von dem augenblicklichen Stand des Kunstmarktes 
zu geben, mögen hier einige wesentliche Preise für 
Gemälde des 19. Jahrhunderts angeführt sein, da sie 
am meisten eine gewisse Stetigkeit gezeigt haben. 

Arnold ßoecklin: Krieg 38000 M.. Frühlingshymne 
65000 M., Sommertag über 70000 M„ Meeresidylle 100000 M.; 
Rosa Bonheur: Normannisches Pferd 28000 M.; Bumc-Jones: 
Glücksrad 24 150 M.; Corot: Festung 48300 M.. San Sebastian 
80500 M., Gardasee 184800 M.; Daubignv: Wäscherinnen 
40000 M., Ufer der Oise GO 000 M.; Degas: Rrnnbahn 
20605 M , Hinter der Szene 24625 M.; Diaz: Weidengebüsch 
23200 M., Rückkehr zum Pachthof 28000 M.; Hoppner: 
Dame in Wciss 36550 M.; Knaus: Zigeunermutter 30240 M. ; 
Lawrence: Mrs. Siddons 71400 M. ; Leibi: Alter Bauer und 
junge Bäuerin 33000 M.. M. Liebermann: Kleinkinderschule 
32000 M.; Manet: Rouen 16100 M., Port de ßoulngne 
28500 M.; Meissonier: Philosoph 26860 M.; Millet: Porte 
de Barbizon 21200 M. r Landschaft 33300 M. ; Monet: Tannen 
am Cap d'Antibes 16000 M„ Park bei Pourville 19200 M.. 
Eisgang 20100 M.; Rousseau: Stromufer 39900 M.. I.and- 
schalt 43600 M.; Schreyer Arabischer Reiter 26400 M.. walla- 
chlscher Gutshol 28000 M.. Araber, einen Fluss überschreitend, 
52000 M.: Troyon; Gewitter 36800 M. f Landschaft 69300 M., 
Waldwiese mit Herde 148400 M.; Turner: Eduard VI. 34400 M. 

Oanz anders stand es um die Preise für alte Kunst- 
werke. Hier haben die Überzahlungen, die amerikanische 
Milliardäre leisteten und die in Pierpont Morgan« An- 
kauf von Raphaels Madonna der Nonnen von S. Antonio 
lüt 2 Millionen Mark den Gipfelpunkt erreichten, Werte 
hervorgerufen, die jeder sachkundigen Abschätzung spotten. 
Zweileilos sind die Amerikaner, die schon immer als die 
kaufkräftigsten Konkurrenten zu fürchten waren, durch ihr 
System, ganze Sammlungen um jeden Preis anzukaufen, wie 
H. Angst in seinem .10. Jahresbericht des Schweizerischen 
Landesmuseums in Zürich* dariut, die Herren des Kunst- 
marktes geworden. Ob sie es lange bleiben werden, das 
ist eine andere Frage. Die übermässige Kauflust sieht zu 
sehr nach Mode aus, aU dass sie Bestand haben sollte. Mit 
einer überlegenen Ruhe, wie sie ihm nur die trefflichste 
Kenntnis der Kunstverhältnisse, des Kunsthandels wie des 
Kunstbesitzes aller Länder gewähren konnte. Ist Wilhelm 
Bode in einem Aufsatz über .Die amerikanische Konkurrenz 
im Kunsthandel und ihre Gelahr für Europa* (Kunst und 
Künstler I, S. 5) der Bestürzung entgegengetreten, die bei 
der Invasion der amerikanischen Käufer die Sammler Europas 
ergriffen hatte. Sein wichtigstes Argument scheint mir in 
der Ansicht zu liegen, dass auch die geldstolzesten Amerikaner 
sich davon würden überzeugen müssen, dass .man Kunst- 
sammlungen nicht aus der Erde stampfen, sondern nur all- 
mählich und mit Liebe und Verständnis zusammenbringen 
kann*. Darin liegt ein unendlicher Trost. Denn in dcrKunstwird 
immer der die besten Erfolge haben, der mit Hingabe seiner 
Persönlichkeit es gant ernst, ganz innerlich mit ihr meint. 

Karl Kötschau. 
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Zur Reform des Reichsgesetzes vom 9. Januar 1876, 

das Urheberrecht an Werken der bildenden Künste betreffend 



Wie der Staatssekretär des Innern im Reichstag an- 
grkündigt hat, steht eine Reform unseres deutschen Kunst- 
schutzgesctzes bevor. Die Reichsregierung hat sich ver- 
anlasst gesehen, an diese Arbeit heranzutreten, einerseits mit 
Rflcksicht darauf, dass unsere Gesetzgebung mit der durch 
die internationale Berner Konvention zum Schulze der Werke 
der Literatur und Kunst zu hervorragender praktischer Be- 
deutung gelangten internationalen Rechtsblldung nicht mehr 
im Einklang steht, und ausserdem in Folge des Umstandes, dass 
aus Interessentenkreisen mehr und mehr der Wunsch nach 
einer Abänderung und Erweiterung des Gesetzes laut wurde. 

In folgendem sollen diejenigen Fragen, welche für die 
deutsche KQnstlerschaft bei der bevorstehenden Revision 
unseres Gesetzes die grösste praktische Bedeutung haben, 
kurz dargclegt werden. 

I. Der Schulz der angewandten Kunst 

Nach heutiger Gesetzgebung ist der Schutz der Werke 
der bildenden Kunst gegen unerlaubte Nachbildung ein ver- 
schiedener. je nachdem es sich um ein Werk der reinen 
Kunst oder um ein Werk der angewandten Kunst handelt. 

I. Werke der reinen Kunst (Gemälde. plastische Bild- 
werke) erlangen Schutz im Augenblick ihres Bestehens. Eine 
Anmeldung. Hinterlegung Ist nicht erforderlich. Eine Ge- 
bührenzahlung findet nicht statt. Die Schutzdauer umfasst 
die Lebenszeit des Künstlers und 30 Jahre nach seinem Tode. 

II. Werke der angewandten Kunst, also solche Kunst- 
Schöpfungen, welche in einem Gebrauchsgegenstand ver- 
körpert sind oder einem Gebrauchszweck dienen (Vasen. 
Beleuchtungskörper. Möbel), werden nur als gewerbliche 
Muster geschätzt. Dieser Schutz erfordert: 

1. Hinterlegung eines Modells oder einer Abbildung, 
bevor ein nach dem Muster gefertigtes Exemplar 
verbreitet wird. 

2. Zahlung einer Gebühr, deren Gesamtbetrag für *in 
einzelnes Muster 32 Mark ausmacht. 

Die höchste Schutzdauer beträgt 15 Jahre. 

III. Gestattet der Urheber eines Werkes der reinen 
Kunst (I), dass das Werk „an einem Werk der Indnstrle, 
der Fabriken, Handwerke oder Manulakturen nachge- 
bildet wird" (§ 14 des Ocsctzes vom 9. Januar 1876). also 
zum Beispiel die Anbringnng eines Gemäldes auf Porzellan- 
tellera. die Verwendung einer Bronzestatue als Beleuchtungs- 
körper, die Verwendung einer Zeichnung auf einer Menu- 
karte, so erlangt ein solches Werk Schutz gegen weitere 
Nachbildung in der Industrie nur als gewerbliches 
Muster (II), d. h. unter der Voraussetzung der Hinterlegung 
und Gebührenzahlung und für die längste Frist von 15 Jahren. 

Dieser Rechtszustand hat zu folgenden Klagen Anlass 
gegeben: 

1. Es Ist für den Künstler umständlich und listig, jedes 
Werk, das als Werk der angewandten Kunst anzusehen ist (II) 
oder dessen Nachbildung In der Industrie er gestatten will (Hl), 
vor der Verbreitung im Original oder In Abbildungen zu 
hinterlegen. Vielfach ist dies gar nicht möglich. 



2. Die Zahlung der Gebühren (32 Mark für Jedes Muster 
tür die gesamte Schutzdauer), die im voraus zu erfolgen hat 
bildet eine schwere finanzielle Belastung lür den Künstler. 

3. Die Schulzdauer von 15 Jahren ist für ernste Werke 
zu kurz, gerade da W'cTke von starker Individualität er- 
fahrungsgemäss erst splt zur Anerkennung und Verbreitung 
gelangen. 

Tatsächlich wird auf dem Gebiet der angewandten Kunst 
von seiten der Künstler von dem Musterschutz ein ver- 
schwindender Gebrauch gemacht. In der Kunstfndusfrie sind 
cs nur gewisse Zweige, welche Muster mit Vorteil hinter- 
legen, vor allem die Textilindustrie. 

Die Mehrzahl der Werke der angewandten 
Kunst ist daher schutzlos. 

4. Die Erschwerung oder der Mangel des Schutzes der 
Werke der angewandten Kunst macht sich auch im Inter- 
nationalen Verkehr geltend, während umgekehrt Ausländer, 
z. B. Franzosen, auf Grund der bestehenden Verträge bei 
uns einen wirksameren Schutz geniessen als die Inländer. 
Die Folge davon ist dass vielfach von deutschen Industriellen 
die geschützten Arbeiten ausländischer Künstler den un- 
geschützten Arbeiten der inländischen Künstler vorgezogen 
werden. 

Neben diesen praktischen Erwägungen ist noch darauf 
hinzuweisen, dass die Scheidung der Werke der reinen 
Kunst von denen der angewandten Kunst, wie sie sich auf 
Grund unseres heutigen Gesetzes darstcllt. auf dem Gebiete 
des Urheberrechts auch innerlich nicht begründet ist Selbst 
wenn man annehmen wollte, dass nach rein ästhetischer 
ßeweitung Werke der reinen Kunst die nur um ihrer selbst 
willen geschallen werden, höher zu stellen sind, als solche 
Kunstschöpfungen, welche einem Gebrauchszweck dienstbar 
gemacht werden, so ist eine derartige ästhetische Unter- 
scheidung unbegründet, sobald es sich um die Frage handelt, 
ob und in welcher Weise eine Kunstschöpfung gegen un- 
befugte Nachbildung geschützt werden soll. Denn es handelt 
sich heim künstlerischen Urheberrecht nicht darum, den 
Schöpfer eines Kunstwerks dafür, dass er der Welt ein neues 
Kunstwerk geschenkt hat zu belohnen, wobei sich wo- 
möglich der Lohn des Künstlers nach dem künstlerischen Wert 
seiner Leistung zu bemessen bitte, sondern es handelt sich 
lediglich darum, denKQnstlcr in seiner individuellen Schöpfung 
zu schützen, ihn davor zu bewahren, dass ein anderer sich, 
sei es zum Zweck weiteren künstlerischen Schaffens oder 
zum Zweck wirtschaftlicher Verwertung dasjenige an- 
eignet. was die individuelle, von der Person des Künstlers 
nicht loszulösende Schöpfung darstellt. Erkennt man dies 
an, so muss man der individuellen Schöpfung den gleichen 
Schutz gewähren, gleichviel in welcher Form und in welchem 
Gegenstand sie zum Ausdruck gelangt Denn die Betätigung 
der künstlerischen Individualität ist an Aufwand schöpferischer 
Kraft und an künstlerischer Wirkung auf beiden Gebieten voll- 
i ständig gleichwertig. Schliesslich ist noch zu bedenken, dass 
I der Urheberschutz nicht nur den materiellen Interessen des 
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einzelnen Künstlers, sondern auch der Kunst als solcher 
dient, indem er den einzelnen zwingt, selbständig Neues zu 
schaffen und ihn verhindert, die Kunst durch Nachbilden 
und Nachahmen zu verflachen. 

Unser Gesetz vom Jahre 1876 stammt aus der Zeit des 
grössten Tiefstandes unseres Kunstgewerbes, der sich auf 
der Wiener Weltausstellung in so bedauerlicher Weise ent- 
hüllte. In unserer Zeit, in der ein reges Leben alle Gebiete 
künstlerischer Betätigung erfüllt. In der ein starker Schaffens- 
drang die von verknöchertem Akademiegeist um die Kunst 
gelegten Bande sprengte, und wie in den Zeiten antiker, 
mittelalterlicher und Renaissance-KunstblQte auch die Gc- 
brauchsgrgen stände des täglichen Lebens künstlerisch zu 
formen trachtet, ist jedenfalls der Augenblick gekommen, 
auch der angewandten Kunst zu ihrem Recht zu verhelfen. 

Das Land, das in den beiden letzten Jahrhunderten in 
künstlerischer Beziehung die führende Rolle spielte, hat vor 
wenigen Monaten durch einen gesetzgeberischen Akt den 
Grundsatz aufgestellt, dass lür das Urheberrecht die Kunst 
einheitlich ist und keinen Unterschied nach Wert oder Be- 
stimmung kennt 

Das Grundgesetz des Urheberrechts in Frankreich 
stammt aus der Zeit der französischen Revolution. Es ist 
im Artikel 1 des Gesetzes vom 19. Juli 1793 niedergelegt: 
.Urheber von Schrillen aller Art. Musikkomponisten. 
Maler und Zeichner, welche Bilder oder Zeich- 
nungen gravieren lassen, gemessen wahrend ihres 
Lebens das ausschliessliche Recht, ihre Werke im Gebiet 
drr Republik zu verkaufen, verkaufen zu lassen und zu 
verteilen und das Eigentumsrecht ganz oder teilweise 
abzutreten.* 

Da dieser Text nur von Malern oder Zeichnern sprach, 
welche Bilder oder Zeichnungen gravieren lassen, so war es 
zweifelhaft geworden, oh diese Bestimmung auch auf Werke 
der angewandten Kunst Anwendung finde. Die Recht- 
sprechung war bei Auslegung dieses Artikels mehrfach 
schwankend. Erst in letzterer Zeit überwog der Gedanke, 
dass das Gesetz von 1793 jeder künstlerischen Schöpfung 
zum Schutz verhelfen wolle. Da aber die Frage nicht in 
unzweifelhafter Weise gelöst war. wurde von Interessenten, 
von Künstlern und vor allem aber auch von Kunsttndustriellen, 
von denen Herr Soleau, der Präsident der Rtunion des 
labricants de bronce, genannt sei, seit Jahren dafür geklmpft. 
eine Abänderung des Gesetzes herbeizuführen. Auch die in 
Deutschland vorteilhaft bekannte Association litttraire et 
artistique internationale ist seit vielen Jahren für die Gleich- 
stellung des Schutzes der angewandten Kunst und der reinen 
Kunst eingetreten. Der Erfolg dieser Bestrebungen ist das 
französische Gesetz vom II. März 1902. welches in den 
oben erwähnten Artikel I hinter den Worten .Urheber von 
Schriften aller Art. Musikkomponisten* die Worte einfügt: 
.die Architekten und Bildhauer* und ferner einen Absatz 2 
einschiebt, der besagt, dass .dasselbe Recht den Bildhauern I 
und Zeichnern dekorativer Werke zustehe, welches auch | 
der Wert oder die Bestimmung des Werkes sei*. 

In diesen Worten liegt der Schwerpunkt des ganzen Gesetzes. 
Es soll Jedes Kunstwerk urheberrechtlich geschützt werden I 
ohne Rücksicht darauf, wie man es seinem Werte oder 1 
seiner Bestimmung nach beurteilte. 

Mit diesem Gesetz sehen die Künstler und Kunst- I 
industriellen Frankreichs ihre Wünsche erfüllt. Es ist dringend i 
zu hoffen, dass auch unsere Gesetzgeber diesem Beispiel 1 
folgen und unsere Gesetzgebung dem Geiste . der unser i 
heutiges Kunstleben durchdringt, anpassen. In Deutschland I 
würde das gleiche Ziel erreicht werden durch Beseitigung des 
§ 14 unseres Gesetzes vom 9. Januar 1876, dessen Inhalt 



oben unter Ziffer III wiedergegeben wurde, und durch die 
ausdrückliche Bestimmung, dass der Wert und die Bestimmung 
des Werkes für die Frage des Urheberrechtsschutzes ohne 
Bedeutung sein soll. 

II. Die Baukunst 

§ 3 des Gesetzes vom 9. Januar 1876 betr. das Urheber- 
recht an Werken der bildenden Künste bestimmt ausdrücklich: 
.Dieses Gesetz findet auf die Werke der Baukunst keine An- 
wendung.' Damit sind die Werke der Baukunst zwar nicht 
unbedingt schutzlos, jedoch beschränkt sich ihr Schutz auf 
ein Mindestmass. 

Fs besteht nämlich im neuen Gesetz betreffend das 
Urheberrecht an Werken der Literatur und Tonkunst eine 
Bestimmung, welche lautet <§ I): .Nach Massgabe dieses 
Gesetzes werden geschützt: 

3. die Urheber von solchen Abbildungen wissenschaft- 
licher oder technischer Art. welche nicht ihrem Hauptzwecke 
nach als Kunstwerke zu betrachten sind.* 

Nach der Entstehungsgeschichte des Gesetzes fallen 
hierunter auch architektonische Abbildungen. Diese sind 
also, .sofern sie nicht ihrem Hauptzwecke nach als Kunst- 
werke zu betrachten sind*, gegen Vervielfältigung und 
gewerbsmässige Verbreitung geschützt. Es ist nun nicht 
vollkommen klar, ob der Gesetzgeber der Ansicht war. dass 
architektonische Abbildungen und Pläne unter keinen Um- 
| ständen Ihrem Hauptzwecke nach als Kunstwerke anzuschen 
sind. Dann wären alle solche Pläne geschützt. Anderenfalls, 
d. h. wenn es architektonische Abbildungen geben sollte, die 
ihrem Hauptzwecke nach als Kunstwerke zu betrachten sind, 
i käme man allerdings zu dem mehr als sonderbaren Ergebnis, 
| dass solche Abbildungen nicht geschützt sind, und zwar 
' eben aus dem Grunde, weil das Kunstschutzgesetz aus- 
drücklich auf die Werke der Baukunst keine Anwendung 
, findet Wie dem auch sei. tatsächlich ist der Schutz der 
Baukunst ein verschwindender. Es kann nun keinem Zweifel 
unterliegen, dass die Werke der Baukunst ebensowohl 
individuelle künstlerische Schöpfungen sind, wie die übrigen 
Werke der bildenden Künste, und dass sie ebensowohl 
Angiiffsobjekte für unerlaubte Nachbildungen sind wie 
andere Kunstwerke. Eine Verletzung künstlerischer und 
materieller Interessen des Architekten kann erfolgen: 

1. durch Vervielfältigung und Verbreitung architektonischer 
Abbildungen, 

2. durch die bauliche Ausführung solcher Pllne, 

3. durch die Nachbildung von ausgeführten Bauten, und 
zwar In Abbildungen, Photographien u. s. w.. wie auch durch 
die bauliche Herstellung. 

Selbstverständlich finden Nachbildungen durch bauliche 
Herstellung nicht statt, wenn es sich um Bauten wie das 
Reichstagsgebäude handelt. Dagegen sind bei kleineren 
Bauten, Wohnhäusern. Villen. Grabdenkmälern Fälle un- 
erlaubter Nachbildung keine Seltenheit 

Es ist gegen das Verlangen des Urheberrechlsschutzet 
an Bauwerken der Einwand erhoben worden, jedes Bauwerk 
setze sich aus bekannten Elementen zusammen, und man könne 
dem einzelnen nicht ein Monopol auf Formen. Masse und 
räumliche Anordnungen geben, weil diese Allgemeingut 
seien. Dagegen ist jedoch zu erwidern, dass jedes künst- 
lerische Werk eines Architekten, und zwar sowohl in seiner 
Gesamtheit und auch seinen Teilen, eine persönliche 
Schöpfung darstellt, der eine einheitliche individuelle Kon- 
zeption zu Grunde liegt. Diese individuelle Schöpfung kann 
auch allein der Gegenstand des Urheberrechtsschutzes sein, 
nicht die einzelnen freien Elemente, aus denen sie sich 
zusaramensetzt. Der Schutz wird sich daher nur soweit er- 
strecken können, als die individuelle Schöpfung reicht. Dem 
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Laien werden die Grenzen der individuellen Schöpfung und der 
freien Bestandteile hantig verborgen sein. Hs kann aber keinem 
Zweifel unterliegen, dass der Fachmann ebensowohl in der Lage 
Ist, das Wesen einer individuellen architektonischen Schöpfung 
zu bestimmen, wie es heute möglich ist, das Wesen eines 
Schriftwerkes oder eines sonstigen Kunstwerkes zu bestimmen. 

Es ist daher dringend zu wünschen, dass § 3 des Gesetzes 
vom 9. Januar 1876 beseitigt werde, und dass die Baukunst 
auch ihren gebührenden Platz in dem Kunstschutzgesetze finde. 

III. Das Recht am eigenen Bilde. 

§ 8 des Gesetzes vom 9. Januar 1876 bestimmt, dass, 
wenn der Urheber eines Werkes der bildenden Künste das 
Eigentum am Werk einem anderen überlässt, das Nach- 
bildungsrecht bei PortrüU und Porträtbüsten auf den Besteller 
übergeht. Diese Bestimmung betrifft nur die Frage, wem 
das Urheberrecht an einem bestellten Porträt zusteht. 
Keine gesetzliche Regelung hat bisher die wichtigere Frage 
erfahren, ob und inwieweit dem Individuum rin Recht am 
eigenen Bilde oder vielmehr, besser ausgedrückt, ein Schutz 
gegen unbefugte Veröffentlichung oder Verbreitung seines 
Porträts zusteht. Vielmehr haben die Rechtswissenschaft 
und die Rechtsprechung einen solchen Schutz in gewissem 
Umfange aus allgemeinen Rechtsgrundsätzen hcrgeleitet. Die 
Regierung hat nun eine gesetzliche Regelung dieser Frage in 
Angriff genommen, und zwar zunächst auf dem Gebiete des 
photographischen Urheberrechts. F,s finden sich nämlich im 
Entwürfe eines Qesetzes, betreffend das Urheberrecht an 
Werken der Photographie, folgende Bestimmungen : 

§ 14. .Photographische Bildnisse (Porträts) dürfen 
nur mit Einwilligung des Abgebildrten verbreitet oder 
öffentlich zur Schau gestellt werden. Nach dem Tode 
des Abgcbildcten bedarf es bis zum Ablauf von zehn 
Jahren der Einwilligung des überlebenden Ehegatten, 
der Eitern und der Kinder des Abgebildeten. 

Diese Vorschrift findet keine Anwendung auf 
solche Bilder, deren Zweck nicht in der Darstellung 
einzelner Personen besteht insbesondere auf die 
Wiedergabe von Landschaften, von Versammlungen. 
Aufzügen und ähnlichen Vorgängen.* 

§ 15. .Für amtliche Zwecke dürfen photographische 
Porträts von den Behörden ohne Einwilligung des 
Berechtigten sowie des Abgebildeten oder seiner An- 
gehörigen vervielfältigt, verbreitet und öffentlich zur 
Schau gestellt «'erden.* 

Diesem von der Regierung gemachten Vorschläge kann 
durchaus zugestimmt werden. Sie hat in zutreffender Weise 
die von den Verfechtern des sogenannten .Rechtes am 
eigenen Bilde* gestellten Forderungen zwar grundsätzlich 
anerkannt, jedoch im Hinblick auf Einwinde, die gegen zu 
weitgehende Forderungen erhoben wurden, auf das richtige 
Mass zurückgeführl 

Es ist eine der Errungenschaften unserer modernen 
Rechtsbildung, dass der einzelne in der Betätigung seiner 
Persönlichkeit geschützt, und dass die Sphäre seiner persön- 
lichen Betätigung gegenüber der Allgemeinheit abgegTenzt 
wird. Auf diesem Gedanken beruht der persönliche Schutz 
des Urhebers gegen unbefugte Veränderung seines Werkes, 
wie er im neuen Oesetze, betreffend das Urheberrecht an 
Werken der Literatur und Tonkunst, seinen Ausdruck ge- 
funden hat, und hierauf beruht auch die Bestimmung, dass 
jedermann die Veröffentlichung seines Porträts untersagen 
darf. Im Begriff .Veröffentlichung seines Porträts* ist aber 
auch zugleich die richtige Grenze gezogen. Denn es 
würde zu weit führen, die Veröffentlichung jeder be- 
liebigen Darstellung einer Person von der Genehmigdhg 
des Dargestellten abhängig zu machen. Richtig ver- 



standen, liegt ein Porträt dann vor. wenn die Wiedergabe 
einer bestimmten Person der wesentliche Zweck der Ab- 
bildung IsL Ein Porträt liegt nicht vor. wenn eine Person 
in einer Umgebung oder in einer Situation wiedergegeben 
wird, deren Wiedergabe Zweck des Bildes ist, oder wenn 
die Züge einer Person eines besonderen künstlerischen oder 
Gelegenheitszweckes wegen, also nicht des Porträtzweckes 
wegen wiedergegeben werden, so z. B. bei der politischen 
Karikatur, oder wenn ein Künstler ln einem Gemälde einer 
Figur aus der Erinnerung die Züge einer gegebenen Person 
verleiht In allen diesen Fällen stellt das betreifende Werk, 
also das Gemälde oder die politische Karikatur nicht das 
Porträt der betreffenden Person dar. Hiernach Ist es mög- 
lich, Personen, welche dem öffentlichen Leben angehören, 
In einer Ihre öffentliche Stellung charakterisierenden Weise 
wiederzugeben oder auch die Züge eines Mannes zu einem 
selbständigen künstlerischen Zweck zu verwerten. Unerlaubt 
dagegen ist es. das Porträt, d. h. das zum Zwecke der Wieder- 
gabe einer bestimmten Person geschaffene Bild ohne die 
Genehmigung des Porträtierten zu veröffentlichen, und zwar 
ohne Rücksicht darauf, ob die betreffende Persönlichkeit dem 
öffentlichen Leben angehört oder nicht So z. B. wird cs 
unzweifelhaft zulässig sein, eine Schauspielerin auf der Bühne 
oder in dem szenischen Apparat, in dem sie vor die Öffent- 
lichkeit tritt darzustelirn, dagegen würde cs unzulässig sein, 
dieselbe Schauspielerin in ihrem Strassenkostüm aufzunehmen 
und diese Photographien zu verkaufen oder öffentlich zur Schau 
zu stellen. Eine andere Frage ist die, ob durch die Wieder- 
gabe der Züge einer Person, selbst soweit dies an und für 
sieh zulässig ist, also in der Darstellung eines Ereignisses 
oder in einem durch Ihre öffentliche Stellung gegebenen 
Milieu nicht unter Umständen durch die Art der Wiedergabe 
und Verbreitung eine Beleidigung oder Ehrenkränkung er- 
folgen kann. Letzteres ist unzweifelhaft zu bejahen, z. B. wenn 
die Darstellung einer Schauspielerin in dem szenischen 
Apparat, in dem sie vor die Öffentlichkeit tritt, zu Reklame- 
zwecken geschieht, und dadurch bei dem Publikum Vor- 
stellungen erweckt werden, welche die Ehre der betreffenden 
Schauspielerin zu schädigen geeignet sind. 

Es ist von verschiedenen Seiten Widerspruch gegen den 
Schutz des eignen Bildes erhoben worden. Namentlich hat 
Prof. Schuster in der Münchener Allgemeinen Zeitung die Er- 
gebnisse einer Umfrage veröffentlicht. In der eine Reihe nam- 
hafter Künstler, wie Lenbach, Hans Thoma, Defregger, Ober- 
länder, llarburger, sich gegen einen zu weitgehenden Schulz 
des eignen Bildes ausgesprochen haben. Alle diese Bedenken 
richten sich aber nur gegen die Überspannung des an sich 
richtigen Grundgedankens, nämlich dagegen, dass überhaupt 
die Wiedergabe der Züge einer Person und des Bildes einer Per- 
son unter allen Umständen von deren Genehmigung abhängig 
gemacht werden soll. Sowie man sich aber klar macht, 
dass ein Gemälde, auf dem ein Künstler die Züge eines 
Menschen anbringt, weil sie sich ihm als Typus derjenigen 
Gestalt eingeprägt haben, die er künstlerisch verkörpern will, 
nicht das Porträt der betreffenden Person darstellt, und ferner 
klar macht, dass die Genehmigung des Porträtierten nur 
für solche Bilder erlorderlieh sein soll, bei denen die Wieder- 
gabe der Person Selbstzweck ist, so werden diese Bedenken 
bedeutungslos. Es muss also wiederholt darauf hingewiesen 
werden, dass der Regierungsentwurf durchaus die richtige 
Mittellinie einhält Es ist ihm auch zuzustimmen. wenn er 
dieses Scliutzrecht lür kurze Zeit, d. h. für 10 Jahre auch 
den nächsten Hinterbliebenen eines Verstorbenen zubitligt 

Gegen die im Interesse der Strafrechtspflege vorgesehene 
Bestimmung des § 15 sind Bedenken nicht zu erheben. 

Dr. Albert Osterrieth. 
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Adamo, Max, Historienmaler, am 3. November 1337 In 
München geboren, starb daselbst am 31. Dezember 1901. 
Er war Schüler von Philipp Foltz und spater von Plloty. in 
dessen Richtung er einbog. Die Fresken im alten Bayerischen 
Nationalmuseum gehören zn seinen ersten, die bekannten 
Historienbilder Herzog Alba lässt niederländische Grosse 
zum Tode verurteilen. Oraniens letzte Unterredung mit 
F.gmont, Karl I. und Cromwell zu den Werken seiner 
Reife, ln der Berliner Nationalgalerie hängt Der Sturz 
Robespierres im Nationalkonvent. 1870 gemalt. Adamo 
kann als einer der besten Vertreter der Pllotyschule gelten. | 

Adler, M6r (Moritz), Maler. 1826 in Budapest geboren, 
starb daselbst am 12. Oktober. Er hatte von 1842—45 die 
Wiener Akademie besucht, wo er in Gsellhofer, F.nder und 
Kuppelwieser seine Lehrer fand, dann wandte er sich nach 
München zu Zimmermann und Schnorr und endlich nach 
Paris, wo Horace Vernet. Delaroche und Drolling Ihn beein- 
flussten. Das Nationalmuseum in Budapest besitzt eine 
Reihe seiner Bilder, die Porträt, Genre und Historie umfassen. 

Andresen, Emerich, Professor. Hofrat. Vorsteher 
der Bildhauer-Ateliers der Königlichen Porzellan-Manufaktur 
ln Meissen, im Jahre 1843 in Otersen (Holstein) geboren, 
starb am 7. Oktober am Sitze seiner Tätigkeit. Emerich 
war als Schäler zu F.rnst llähnel nach Dresden gekommen; ( 
dort war seine erste grössere Arbeit ein Genius mit einem Kranz. i 
der 1881 als Grabdenkmal für Hölderlin nach Tübingen 
kam. Eine Reihe nordischer Göttergestalten (für Koopmann 
in Hamburg) folgten, eine gefesselte Psyche (im Besitz des 
deutschen Kaisers), ein gefesselter Prometheus (Museum tn 
Kiel), dann aber auch Genregestalten wie der „Entspcktor 
Bräslg" und „Mamsell Westfalen". 1887 prägte er die Züge [ 
Karl Gutzkows für dessen Dresdner Denkmal. Einer Denk- 
schrift über die Porzellan-Manufaktur verdankte er seine Be- ! 
ruf uhr als „Vorsteher der Gestaltungsbranche'', als welchem 
ihm mancherlei Verdienste um die immer vorschreitende 
Leistungsfähigkeit dieser königlichen Kunstanstalt zufalten. 
Er selbst musste freilich erst den ernsten Stil seines Lehrers 
llähnel abstreifen, ehe er als Bildner und Lehrer für das 
neue Fach fruchtbar schaffen kannte. In vielen Werken ist 
ihm das gelungen, wovon die vier grossen Arbeiten auf der 
Pariser Weltausstellung I960 Zeugnis ablegten, ln Meissen 
schuf er dann noch das Denkmal für J. Fr. Böttger. Auch 
gab er die Anregung zur Bildung des Meissner Dombauvereins. 

Antokolski, Markus, Bildhauer. 1842 in Wilna (Russland) 
geboren, starb am 14. Juli in Hamburg. Schüler der Akademie 
in SL Petersburg, widmete er sich zunächst der Kleinkunst 
in Holz und Elfenbein, ging dann aber nach Paris, von wo 
er grössere Skulpturen von starkem Realismus heimbrachte, 
wie den Gefesselten Christus vor dem Volk (74) und einen 
Sterbenden Sokrates (76). 9plter schul er eine Kolossal-Statuc 
Peters des Grossen und andere, bald durch grausamen 
Naturalismus abstossende, bald aber auch von starker Innigkeit 
bewegte W'erke. Sein berühmtestes ist Iwan der Grausame I 
auf dem Thron sitzend (Wiener Ausstellung 1873). A. war I 
Mitglied der Petersburger Akademie und seine Vaterstadt wird 

•) Redaktionsschluss am ta. Dezember. 



zu seiner Erinnerung ein Museum und eine Schule für Kunst- 
gewerbe begründen. 

Barvltius, Viktor, Maler, starb in Prag, wo er Direktor 
der Gemäldegalerie war, deren Katalog vom Jahre 1889 eT 
veröffentlichte. 

Beckmann, Koarad, Genremalcr, am 21. Juni 1846 in 
Hannover geboren, starb am 3. Januar in München. Beck- 
mann, dessen die humoristische Welt Fritz Reuters wieder- 
[ gebende Kunst (Fritz Reuter-Galerie) so viele lachen gemacht 
! hat, der vielfach als Illustrator schuf, war ein Schäler Plloty» 
und künstlerisch in der Sphäre der gemalten Unglücksfllle 
gross geworden. 1870 errang er mit seinem Schützenkönig 
einen durchgreifenden Erfolg. Im Schloss zu Wernigerode 
schuf er einen Cyktus von dreissig historischen Gemälden 

Beckmann, Ludwig, Tiermaler, am 21. Februar 1822 In 
Hannover geboren, starb am 1. August in Düsseldorf. Beck- 
mann sollte und wollte zuerst Wagenbauer werden; er 
schrieb ein Buch „Ober die Bedeutung des Wagens ln der 
Kulturgeschichte*. Die Verführerin zur Kunst ward ihm 
Diana, die .strenge Göttin* der Jagd; auch hier aber war 
er nicht allein Liebhaber des Sports, sondern vertiefte sich 
bei seiner künstlerischen Tätigkeit mit liebevollem Interesse 
in zoologische und anatomische Studien, so dass ihm. als 
er bereits einen grossen Ruf als Tiermaler hatte, die Direktion 
des Hamburger Zoologischen Gartens angetragen wurde. 
Beckmann blieb Jedoch Düsseldorf treu, dessen Kflnsllerschalt 
er beinahe ein halbes Jahrhundert angehört hat. Seine Bilder 
waren hauptsächlich in England sehr geschätzt, wohin viele 
seiner Bären- und Eberjagden gewandert sind. Als Schrift- 
steller und zugleich als sein eigener Illustrator gab er heraus: 
.Reinecke Fuchs*, .Jagdhumoresken* (unter dem Pseudonym 
Revierförster Holster) und ein zweibändiges Werk .Die 
Geschichte der Hunderassen*. 

von Berger, Julius Viktor, Professor der Wiener 
Kunstakademie, Historienmaler, am 10. Juli 1850 zu Neu- 
titschein In Böhmen geboren, starb am 17. November In Wien. 
An der Wiener Akademie hatte er auch seine Ausbildung 
unter Engerth empfangen und 1874 den grossen Rompreis 
gewonnen, den er zu Aufenthalten in Rom und Venedig be- 
nutzte. Zurückgekehrt, wurde er zunächst an der Kunst- 
gewerbeschule. dann an der Akademie Professor. Er malte 
Die Taufe Borivois, Kaiser Rudolf II. und Kepler im Studier- 
zimmer. Hauptsächlich aber war er als dekorativer Künstler 
geschätzt Von Ihm stammen die Skizzen zu den Deckenblldem 
des Wiener Justizpalastes und er selbst schuf die beiden 
Deckengemälde Einzug des Frühlings und Die Mäcene der 
Kunst im Hause Habsburg, letzteres für das neue kunst- 
historische Museum In Wien. 

Bernhard, Heinrich, Glasmaler. Direktor des Königl. 
Instituts für Glasmalerei In Chartottenburg. Am 22. August 
1847 in Wünscheiburg, Grafschaft Qlatz geboren, starb in 
Berlin am 2. November. Bernhard besuchte die Akademien 
in Dresden und Stuttgart und wandte sich 1876 im Atelier 
von F. X. Zettlet in München der Glasmalerei zu. 1883 wurde 
er nach Berlin an das Königl. Institut berufen. Er war ein 
vielseitig gebildeter Mann, hochgeschätzt wegen seiner 
I künstlerischen und gesellschaftlichen Talente. 
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Berater, Camille, französischer Landschaftsmaler. 1823 
in Kolmar geboren, starb am 13. Mai in Paris. Er war 
einer der vorzüglichsten Landschafter der alteren Schule- 
Seine durch krlftige Zeichnung und vortreffliche Licht- 
behandlung ausgezeichneten BiidfT, für die er sich die Mo- 
tive meist aus der Bretagne holte, wurden noch auf der 
Weltausstellung von 1889 mit dem grossen Preise gekrönt. . 
Einen „Januar" (1872) von ihm besitzt das Luzembourg- ! 
Museum. W. G. 

Bierstadt, Albert, Landschaftsmaler, 1830 in Solingen 
geboren, starb In Amerika, wohin er schon als Kind ge- 
kommen und von wo er zum Besuch der Düsseldorfer 
Akademie auf vier Jahre nach Deutschland zuriiekgekehrt 
war. Lessing, A. Achenbach und Lcutze waren seine Meister. 
1868 ging er für eine Zeit nach Italien und Paris, um zwei 
fQt das Kapitol zu Washington zu malende Bilder vor* 
zuberciten. Seine Landschaften geben die Eindrücke grosser, 
wilder Natur, die der Künstler auf seinen oft abenteuerlichen 
Reisen durch seine Heimat aufsuchtc, wieder; sie sind vor- 
züglich in den Vordergründen und der Behandlung der i 
Baumgruppen. Am bezeichnendsten wohl Der Sturm im . 
Felsengebirgc (66). Das Yosemitetal (67), Sonnenaufgang in 
Kalifornien (64). 

Böckmann, Wilhelm, Geh. Baurat, am 29. Januar 1832 
(n Elberfeld geboren, starb am 22. Oktober In Berlin. 
Er studierte an der Berliner Bauakademie und verband sich 
vor Ablegung der Baumeisterprüfung mit Hermann Ende 
ln Berlin zu einer Architektenfirma, die sowohl der Zeit 
als dem Ansehen nach die erste Berlins gewesen ist 
Der Schwerpunkt von Böckmanns eigener Tätigkeit liegt 
nicht sowohl auf künstlerischem Gebiet als in einer ganz 
ungemeinen Tatkraft, in weit ausschauendem Unternehmungs- 
geist und ungewöhnlichem Organisierungstalent. Die Gründung 
der „Deutschen Bauzeitung". der Kolonien Ncu-Babelsberg 
und Grunewald, das Emporblühen des Berliner Zoologischen 
Gartens sind seine wesentlichsten Verdienste. Die zahllosen 
reifen, wenn auch lediglich akademischen Schöpfungen der 
Firma dürften ihm zum guten Telle Ihre innere Logik und 
verständige Zwcckerfüllung verdanken. H. S. 

Boggiani, Guido, Maler und Forschungsreisender, ist 
In Paraguay, von den Eingeborenen ermordet ln der Wildnis 
aufgefunden worden. Er befand sich auf einer längeren 
Forschungsreise in Südamerika. 

von Boyen, Oskar, Maler, starb am 6. August in 
Nieder-Pöcking. 

Breton, Emile Adelard, Landschaftsmaler. 1831 zu 
Courritres (Pas-de-Calais) geboren, starb Ende des Jahres. 
Ein Bruder von Jules Br., stellte er seit 1861 gediegene, 
stimmungsvolle Landschaften aus, in denen die Lyrik der 
Obergangsstimmungen in den Jahres- und Tageszeiten zu 
treffendem Ausdruck kam. 

Breunlng, Gustav, Maler, starb im Dezember im Alter 
von 75 Jahren in Graudenz, wo er lebte. 

Brinkmann, Hermann Ludwig, Landschaftsmaler, am 
10. Februar 1830 ln Horneburg geboren, starb am 10. Mal 
in Düsseldorf. Er war Schüler von J. W. Schirmer und 
A. Michelis und blieb der rheinischen Kunststadt treu, zu 
deren Meistergilde tüchtiger Landschafter er gehörte. 

Bronikow, Feodor, Professor, Historienmaler, 1826 
zu Schadrlnsk (im russ. Gouvernement Perm) geboren, ist in 
Rom, wo er seit 1854 lebte, gestorben. 1847 war er Schüler 
der Petersburger Akademie geworden, wo er 1853 die goldene 
Medaille und ein fünfjähriges Reisestipendium erhielt. Das 
Singersche Künstlerlexikon nennt unter seinen Bildern Bauer- 
mädchen von Ncmi am Brunnen, Religionsübung in der Peters- 
kirche, Sitzung des Rats der Zehn in Venedig u. a. 



Cablaoca, Vlncenzo, Maler. 1827 in Venedig geboren, 
starb am 21. Mlrz in Rom. Er nahm 1868 seinen Wohnsitz 
in Rom und wurde hier, als eifriger Kolorist auf starke Farben- 
und Lichteffekte, als Realist auf Gegenstände des vulgärsten 
Lebens ausgehend, von der akademischen Richtung viel an- 
gefeindeL Ebenso zäh aber bekämpfte er seine Gegnerschaft 
Unter seinen Bildern: Der Schnee in Venedig, II fait sa cour (83), 
Ein Bad in den Klippen, Ein Haus in Anacapri. 

Candidus, Harry, W. T. t Landschaftsmaler, am 13. No- 
vember 1867 in New York geboren, slarb im Juli in München, 
wo er seit 1890 gelebt hat. nachdem er sieben Jahre in Cron- 
berg am Taunus Schüler von Anton Burger gewesen war. 

Cluysenaar, Jean Andrt Allred, Professor, Historien- 
und Genremaler, am 24. September 1837 in Brüssel geboren, 
starb daselbst am 23. November. Ein Sohn des Architekten 
Jean Piene CI. empiing er seine Ausbildung in Brüssel, 
in der Ecole des Bcaux-Arts in Paris und im Atelier Cogniets, 
bereiste Italien, Holland und Deutschland und wurde dann 
als Lehrer und Professor an der Akademie seiner Vaterstadt 
angestellt Im Treppenhaus der Universität in Gent malte er 
einen historischen Cyklus in Fresken: Die Herrschaft Roms, 
Das Christentum, Papsttum und weltliche Macht, Die Refor- 
mation, Die Renaissance und Die französische Revolution 
darstellend. 1881 schuf er mit Hennebicq ein Panorama 
der Schlacht von Wörth. 

Coramichaa, Felix, Kunstschrfftstcllcr, am 21. Dezember 
1874 geboren, starb am 23. September einen freiwilligen Tod. 
Er war zunächst Architekt gewesen und seit etwas mehr 
als Jahresfrist dann Redaktionsassistent der Deutschen Kunst 
und Dekoration in Darmstadt. 

Constant,Jean Joseph Benjamin (Benjamin-Constanl), 
Genremaler, geboren in Paris, den 10. Juni 1845. starb da- 
selbst am 26. Mai. Nachdem er im Salon von 1869 mit einem 
romantischen Bilde Hamlet und der König debütiert hatte, 
wandte er sich der Orientmalerei zu und galt bald als einer 
ihrer vorzüglichsten Vertreter. Die Frauen aus dem Gebirgs- 
lande Rif (1873), Mahomet II. (1876, Museum von Toulouse), 
Die letzten Rebellen (1880, Luxembourg) und die 1900 wieder 
aufgestellten Cherilas (1884) sind die bekanntesten seiner 
dem Leben in Marokko entnommenen, iarbenglühenden Bilder. 
Später malte er hauptsächlich Porträts und errang in diesem 
Fach einen so grossen Ruf, dass die höchsten Persönlich- 
keiten seiner Zeit — die englischen Königinnen Viktoria 
und Alexandra, der Papst, der Herzog von Aumale — sich 
von ihm malen liessen. Doch liegt seine dauernde Be- 
deutung nicht in diesen offiziellen Porträts, sondern in den 
Bildnissen aus dem Familien- und Freundeskreise, unter 
denen das Doppelbildnis seiner Söhne vielleicht das schönste 
ist Auch dekorative Malereien werden ihm verdankt, so 
für das Hotel de Ville, die Sorbonne und der Plafond der 
Oplra comique. F.r war keine sehr starke und eigenartige 
Persönlichkeit, aber jedenfalls einer der geschmackvollsten 
und liebenswürdigsten unter den Pariser Eklektikern. W. G. 

Cooper, Thomas Sidney, Tier- und Landschaftsmaler, 
am 26. September 1803 In Canterbury geboren, starb am 7. Fe- 
bruar in London. Der Nestor der englischen Maler hatte 
als Dekorationsmaler In Hastings begonnen, dann die Londoner 
Akademie besucht und als Zeichenlehrer in Canterbury ge- 
lebt, als er auf einer Studienreise durch Belgien in Vetbocck- 
hoven einen Förderer fand, der ihm in Brüssel sich etablieren 
half. Die Revolution von 183U trieb ihn zwar in die Heimat 
zurück, doch neigte seine Kunst von da ab sichtlich nach 
Frankreich hin, wo er auch die meiste Anerkennung fand. 
1867 wurde er Mitglied der Akademie in London. Von 
seinen Bildern nennt Singers Künstlerlexikon: Der Abend 
an der Tränke (42), Hirten und Herden bei Sonnenuntergang 



Digitized by Google 




104 



Die Toten des Jahres 1902 



(61), Die Zeit des Melkens auf den Wiesen <64 1 , Die Kinder 
des Nebels (72). Der König der Wüste (73). Mütterliche Zu- 
neigung (76). Weiden in Kenl und Die düsteren Felsen 
von Qlencoe. 

Dahl, Johannes Siegwald. Landschafts- und Tiermaler, 
am 16. August 1827 in Dresden geboren, starb daselbst am 
15. Juni. Sein Vater Christian Dahl, der 1818 nach Dresden 
Qbersicdelt war, gab ihm den ersten Unterricht, den Siegwald 
dann bei dem Tiermaler Wegener an der Dresdner Akademie 
fortsetzte. 1851 ging er nach London und .später nach Paris; 
auch seines Blutes Heimat. Norwegen, suchte er auf; dort 
fand er namentlich die landschaftlichen Motive zu seinen 
Bildern. Die Dresdner Galerie besitzt von Ihm : Verwundetes 
Reh (61) und Fähre in Telemarken in Norwegen (63), 
das Museum ln Hannover: Wilde Enten vom Fuchs über- 
fallen (68). 

Dalou, Jules, Bildhauer, am 31. Dezember 1838 in Paris 
geboren, starb daselbst am 15. April. Einer der reichbegabtesten 
und einflussreichsten französischen Bildhauer der modern- 
realistischen Richtung, war Dalou. von seinem ersten Lehrer 
Carpeaux dazu angeregt, bei Duret in die Schule gegangen, 
konnte jedoch vorerst nur in kunstgewerblicher Tätigkeit sich 
entfalten. Seine Teilnahme am Aufstand der Kommune machte 
ihn landesflüchtig; er ging nach London, wo der französische 
Radierer Legros sich seiner annahm und Ihn wohltätig 
künstlerisch anregle. Von London aus beschickte er nun die 
Pariser Salons und kehrte nach der Amnestie, 1879, nach 
Frankreich zurück. Das Jahr 188.) brachte ihm einen grossen 
Eriolg mit seinem Relief: Mirabcau antwortet dem Marquis 
von Drcux Brizi. das jetzt die Deputierten-Kammer ziert 
Von da ab erhielt er In rascher Folge Aufträge für öffent- 
liche Werke, die jedem Kenner von Parts geläufig sind: das 
Denkmal von Eugen Delacroix. Der trunkene Silen und Die 
Faune und Satyrn im Luxembourggarten, vor allem aber die 
grosse Gruppe Triumph der Republik auf der Place de la Nation, 
dann die Statue Lavotsiers in der Sorbonne. Mit Maissonnier 
und Puvls de Chavannes begründete er 1889 die Societt 
nationale des Beaux-Arts, den Salon des Marsfelds, den er 
mit Rodin beherrschte, bis ein Zerwürfnis diese beiden be- 
deutenden Plastiker trennte. 

Dcsboutin, Marcellln, Maler und Radierer, geb. 1823 
in Cirilly. starb im Februar in Nizza. Desboutins Bedeutung 
liegt auf dem Gebiete des Kupferstichs und zwar vorwiegend 
der Kaltnadelarbeit. Während seine Malereien meist ziemlich 
trocken und reizlos sind, erreichte er hier eine sehr bedeutende 
Leichtigkeit und Feinheit der Behandlung. Nachdem er in 
seiner Florentiner Zeit (1854 1875) eine Anzahl alter Meister- 
werke im Stich wtedergegeben hatte, widmete er sich in 
Paris, wo er völlig das Dasein eines Bohemien führte und sich 
auch als Theaterdichter versuchte, der Porirätdarstellung von 
Zeitgenossen. Insbesondere sind zahlreiche Tagesberühmt- 
hetten, moderne Schriftsteller und impressionistische Maler 
(Manet. Degas. Renoir. Mlle. Morisot) von ihm mit grosser 
Charakterisierungskurist verewigt worden. Sein von Manet 
gemaltes Porträt gehört zu dessen allerbesten Leistungen. 

W. O. 

Deschamps, Louis, Maier geb. 1850 in MonMIirnar, 
starb am 8 August in Pari*. — Er war ein Iclchtschaffendes 
Talent das religiöse Malereien, Genrebilder, Porträts In 
bunter Folge hervorbrachte. Besonderer Beliebtheit erfreuten 
sich seine Kinderbilder, von denen auch das Luxembourg- 
Museum eins besitzt. W. G. 

Dlttler, Emil, Bildhauer, in Pforzheim 1868 geboren, 
starb in München am 19. Januar. Er war an der Münchner 
Akademie Schüler von Eberle und nach einem Aufenthalt In 
Rom wieder in München ansässig. Für die kunstgewerblichen 



1 Ateliers seiner Vaterstadt schuf er mannigfache Modelle, 
j dann aber auch selbständige Werke, meistens in Bronze, 
wie den Bogenschützen, der von der Glyptothek erworben 
wurde. Für Weisscnburg hat er einen Monumentalbrunnen 
— seine letzte Arbeit — im Modell vollendet, nachdem er 
i siegreich aus der Konkurrenz hervorgegangen war. 

Dorigo, Francesco, Bildhauer, zu Venedig, starb anlang 
, November in seiner Villa zu Valeriano di Splllmberge in Udine. 
Dorigo entstammte einer armen Familie und hat sich vom 
Marmorbildhauer zum Ehrenmitglied der venetianischcn 
Akademie emporgearbeitet. 

Dussurgey, Chabal, französischer Maler, starb am 
28. April, 81 Jahre alt, in Nizza. 

Eckmann, Otto, Maler und Dekorationskünstler geboren 
am 19. November 1865 in Hamburg, starb in Badcnweiler 
| am II. Juni 1902. Die Junge deutsche Dekorationskunst hat 
durch Otto Eckmanns frühen Tod Ihr Irischestes Talent und 
l ihre stärkste Persönlichkeit verloren. In keinem Zweiten hat 
1 die Natur so harmonisch alle Gaben vereint die dem Führer 
I im neuen Kunstgewerbe nötig sind. Der angeborene Zug 
zum Dekorativen hatte den jungen Hamburger Kaufmannssohn 
auf die Kunstgewcrbcschule In Nürnberg geführt Während 
| Tausende untergegangen sind in dem Schnörkeldrill, der au! 
derartigen Schulen zu herrschen pflegte, hatte er die Kraft, 
im Widerspruch zu allen Lehrern auf eigenen Wegen die Natur 
zu suchen. Die zwanziger Jahre seines Lebens, die ent- 
scheidenden für den werdenden Mann, hat er in München 
! als Maler dem Studium der Natur und gelegentlich ihrer Aus- 
deutung in dekorativ gefassten Gemälden gewidmet. Sein 
seltener Sinn für handwerkliche Stoffe und Techniken brach 
sich Bahn, seit er auf Anregung von Justus Brinckmann Holz- 
schnitte nach japanischer Art selber schnitt und druckte, und 
seit ihm die Aufgabe gestellt ward, für die junge Wirkkunst 
' In Scherrebek Wandteppiche ru schaffen. Seine Gobelins sind 
noch heute durch Formen und Farben die besten ihrer Art 
in Deutschland. 1895 «öffneten dann der .Pan* und bald 
darauf die Jugend* seiner ornamentalen Erfindungskraft neue, 
weite Wege. Was er dort zeichnete, waren die frischesten 
und wirksamsten Ornamcnle der jungen deutschen Kunst 
Seine Art ward ein Programm, im Herbst 1897 als Leiter 
der Fachklasse für dekorative Malerei an das Kgl. Kunst- 
gewerbe Museum in Berlin berulen, konnte er von dort aus 
einen starken und breiten Einfluss auf vielerlei Industrien 
Üben. Ihm danken wir die künstlerische Selbständigkeit der 
deutschen Tapetenkunst, seit er mit der Firma H. Engelhard 
in Mannheim arbeitete; er bahnte auch der Teppichkunst 
| neue Wege durch »eine Erfindungen für die einflussreichen 
Vereinigten Smyrna- Teppichfabriken; er schul Webemuster. 
Buntpapiere. Fliesen, Metallarbeitern Möbel und vieles mehr. 
Voll natürlicher Bildung und angeborenem Lebenstakt durfte er 
sich mit gleichem Erfolg an die grossen Aufgaben vornehmer 
Wohnungskunst wagen- Das Arbeitszimmer für den Gross- 
herzog von Hessen war der erste reife Raum aus dem 
Kreise der jungen Kunst; seine Einrichtungen und Deko- 
rationen lür Guben, Berlin u. a. m. erzählen alle, dass Ihr 
Schöpfer den Zweck, den Stofl, die Technik, die Form und 
die Farbe, d. h. alle Grundproblemc des Kunstgewerbes, 
gleich sicher und einheitlich zu erfassen wusste. Neben 
vielerlei anderen Arbeiten hat er dann auch die schwierigste 
Aufgabe dekorativer Kunst, eine neue, ganz eigenartige 
Schrift mit unerreichtem Raumgefühl gelöst Bei aller dieser 
Tätigkeit ward er getragen von einer spielenden Leichtigkeit 
des Schaffens, von einem unermüdlichen Fleiss und von 
einer Energie und Charakterstärke, die nur diejenigen ganz 
zu würdigen verstanden, die mit tiefer Teilnahme diesen 
. rastlosen Geist an einen siechen Körper gebunden sahen. 



Digitized by Google 




Die Toten des Jahres 1002 



105 



Während er «einer Kunst und unterem jungen deutschen 
Kunstgewerbe Sieg auf Sieg erstritt, unterlag er schrittweise 
der heimtückischen Krankheit. Wer sein dekoratives Lebens- 
werk übersieht, fasst e« kaum, dass es in nur acht Jahren 
von einem kranken Manne geschaffen worden ist. Was 
dieser starke Wille, diese seltene Begabung, dieser gante 
Mann unserer Kunst hatte werden können, wenn seine 
Arbeit nicht in ihrer schönsten Blüte gebrochen worden 
wäre, kann der Freund des deutschen Kunstgewerbes nur 
mit tiefster Wehmut ermessen. Peter Jessen. 

Engelbrecht, Karl, Glasmaler, starb am 12. Februar in 
Hamburg. 

Engelhard, Friedrich Wilhelm, Bildhauer, am 9. Sep- 
tember 1813 in Grtinhagen bei Lüneburg geboren, starb am 
23, Juni in Hannover. Er war zunächst Elfenbeinschnitzer, 
bildete sich dann aber auf der polytechnischen Schule in 
Hannover als Bildhauer weiter. Ein Jahr lang war er Schüler 
Thorwaldsens in Kopenhagen und ging dann zu Schwanthaler, 
dessen Richtung er sich anschloss. Seit 1859 lebte er 
dauernd In Hannover, wo er unter anderem die Schiller- 
statue schul und die Marmorligur der Kurfürstin Sophie im 
Grossen Garten zu Herrenhausen. Friese mit nordischem 
Sageninhalt bildete er für die Marienburg, andere Reliefs und 
Statuen, unter den letzteren die Thors. Odins und Wotans, 
sind in der Aula der Technischen Hochschule zu Hannover 
und am Thile-Winklerschen Hause in Berlin zur Auslührung 
gekommen. 

Engelmann, Julias, Maler, starb am 3. Januar in München. 

Fahrbach, Karl Ludwig, Landschaftsmaler, am 10. De- • 
zember 1835 In Heidelberg geboren, starb am 26. Januar in I 
Düsseldorf. Von hier war er ausgegangen als Schüler 
Schirmers und hierher, nach einem Abstecher nach München, 
wieder zu dauerndem Aufenthalt zurückgekehrt. Den Schwarz- 
wald, den deutschen Wald überhaupt, hatte seine Kunst 
zur Domäne; ansprechende Komposition, treffliche Zeichnung 
der Bäume und wirkungsvolles Kolorit eignen seinen Bildern. 

Fehrenberg, Hans, Maler und Mitglied der Münchner 
Sezession, in Kassel geboren, starb im Oktober in München. 

Flandrln, Jean Paul, Maler, am 8. Mai 1811 in Lyon 
geboren, starb am 8. März in Paris. Schüler von Ingres 
wie sein berühmterer Bruder Hippolyte, den er um fast 
vierzig Jahre Überlebt hat. schuf er zuerst Porträts und Wand- 
malereien. wandte sich aber dann der Landschaftsmalerei im 
Stile Poussins zu, als deren letzter Vertreter in Frankreich 
er galt. Viele seiner etwas frostigen und konventionellen 
Bilder sind in Lyon entstanden, wo der auch mit Corot 
befreundete Landschafter Caruelle d'AIigny lange Zeit 
die Kunstschule leitete. Das Luxembourg • Museum besitzt 
von ihm eine gTosse Landschaft aus dem SahincrgebiTge und 
ein kleineres Werk. W. O. 

Förster, Christian, Graphiker und Illustrator (an der 
Hamburger .Reform*), starb am 6. August in Hamburg. 

Galofrl, Baldomero, Maler, in Barcelona geboren, 
starb ln seiner Heimatstadt am 27. Juli. Er hatte die Kunst- 
schule Barcelonas besucht, in Rom studiert und malte Land- 
schaften von düsterem Charakter und dunklem Farbenton. 
daneben aber auch heitere Genreszenen. 

Geertz, Julius, Genremaler, am 21. April 1837 in Ham- 
burg geboren, starb am 2t. Oktober in Braunschweig. Er 
lernte bei den Brüdern Martin und Günther Gensler in Ham- 
burg, wurde dann Schüler von Dcscoudres in Karlsruhe und 
von Jordan in Düsseldorf. Nach weiteren Studienreisen 
licss er sich in Düsseldorf nieder, siedelte aber später nach 
Braunschweig über. Der liebenswürdige Humor der Jugend 
niederer Stände bildete das bevorzugte Thema seiner Bilder, 
für die ihm ein kräftiges Kolorit zu Gebote stand. 
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Genschow, Georg, Landschaftsmaler, .in Rostock am 
4. Oktober 1828 geboren, starb am 15. Juli in Düsseldorf. 
Seine Unterweisung empfing er von A. Achenbach, sein Studien- 
gebiet waren die Aipenländcr und die Karpathen. Die Kunst 
halle in Kiel besitzt von ihm den Kohlbachfall im Tatra- 
gebirge (1866). 

Gerechter, Siegmund, Maler, 1850 in Berlin geboren, 
Start) am 21. April in Kassel, wo er seit 12 Jahren als ge- 
schätzter Porträtmaler tätig war. Seine Bildnisse zeichnen 
skh, neben frappanter Ähnlichkeit, durch zartes, leuchtendes 
Kolorit aus. 

Göller, Adolf, Professor, Architekt, Lehrer an der Tech- 
nischen Hochschule in Stuttgart, starb daselbst am 12. Oktober. 

Grell, Alois, Genremaler und Graphiker, am 27. März 
1841 in Linz an der Donau geboren, starb ln Wien am 
12. Oktober. Nachdem er Schüler der Wiener Akademie unter 
Rüben gewesen war, lebte er anfangs in seiner Vaterstadt 
zog dann aber wieder nach Wien. Er malte in Aquarell 
Szenen aus dem Volksleben, dann abei auch Historienbilder 
aus dem Bauernkriege, und aus dem 17. und 18. Jahrhundert 

Haasenrltter, Ewald, Maler, am 6. Juli 1871 in Käsen 
geboren, starb am 25. Juli in Schönciche bei Friedrichshagen. 
Der junge Künstler war ein Schüler von Theodor Hagen in 
Weimar, ging dann, durch die Meister von Barbizon an- 
geregt, an den Ort ihres Schaffens, bereiste Italien und die 
Schweiz. Seine Landschaften haben Poesie und Wärme Im 
Ton. Auch als Radierer findet man ihn in den Jahresmappen 
der W'eimarancr vertreten. 

Hartmann, Ludwig, Professor, Landschalls- und Tier- 
maler. am 15. Oktober 1835 in München geboren, starb 
daselbst am 26. Oktober. In seiner Heimatstadt von Wagner- 
| Deines angeregt und ausgcbildct, gewannen seine hübsch 
’ gruppierten, in kräftiger Farbe wiedergegebenen Landschaften 
bald grossen Beifall. In der Tiermalerci bildete das Arbrits- 
I pferd, auf dem Acker, bei der Schleppschi Ifahrt seine Vorliebe; 

1 einige derartige Werke besitzt die Münchner Pinakothek. 
1869 erhielt er in München die goldene Medaille und 
wurde 1882 Ehrenmitglied der dortigen Akademie. Auch 
radierte Blätter des Künstlers zeigen seine Vorzüge in der 
Erfassung der belebten Landschaft 

Hase, Konrad Wilhelm, Architekt, am 2. Oktober 1818 
zu Einbeck geboren, starb am 29. März in Hannover. Er 
studierte In Hannover, wanderte als Maurergeselle durch 
Westdeutschland und wandte sich, namentlich durch Gärtner 
in München beeinflusst, mil Begeisterung der mittelalter- 
lichen Baukunst zu, wurde, nach Hannover zurückgekchrt, 
dort 1849 Lehrer an der Polytechnischen Schule und ent- 
wickelte zugleich eine überaus reiche Bautätigkeit, namentlich 
auf kirchlichem Gebiete. Seine Hauptschöpfungen sind: 
Christuskirche in Hannover, Oymnasium und Post In Hildes- 
heim, Gymnasium in Verden, Bahnhof in Oldenburg. Hospitale 
in Salzgitter und Einbeck. Wesentlich sind namentlich 
auch seine Wiederherstellungen älterer Baudenkmäler, wie 
St. Godehard in Hildeshelm, Michaelskirche Lüneburg. 
Münster in Hameln und Rathaus in Hannover. Die nach ihm 
genannte Richtung der Architektur suchte eine Lösung aller 
modernen Aufgaben Im Sinne gotischer Bauweise, namentlich 
in Ausbildung des Backsteinbaues, und hat für die Ent- 
wickelung konstruktiven Denkens innerhalb der Baukunst 
Ausserordentliches geleistet, wenn auch ihre Werke selbst, 
denen meist eigentliche Grösse fehlt, uns nicht mehr recht 
zu begeistern vermögen. Unvergleichlich war Hase 
als Lehrer. Herzensreinheit. Milde, Frohsinn, Humor, Höhe 
der Auffassung und edelste Begeisterung bei ausgebreitetstem 
Wissen machten Ihn zu einem der bedeutsamsten Anreger 
und knüpften alle Schüler in unwandelbarer Uebe an ihn. 
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Er starb, allgemein verehrt als eine der edelsten Persönlich- 
keiten des abgelaufenen Jahrhunderts. H. S. 

Heinefetter, Johann Baptist, Schlachten- u. Landschafts- 
maler, 1815 In Mainz geboren. Er war ein Schüler von Montan 
in Manchen, bereiste Frankreich, Italien und die Schweiz und 
schuf — teils als Mitarbeiter Ooetzcnbcrgcrs . teils selbst- 
ändig — • die Fresken des Badischen Sagenkreises In der 
Trinkhalle zu Baden-Baden, wo auch das Konversalionshaus 
Bilder von ihm enthilt. 

Heinemann, David, Mater und Mitinhaber der alten 
Kunsthandlung Heinemann in München, starb am I. Min, 
83 Jahre alt. 

Heise, Johannes, Glasmaler und Illustrator, in Köthen 
geboren, starb am 3. Dezember eines freiwilligen Todes. 
Heise hatte sich auf der Dresdner Akademie und auf der 
Kunstschule in Weimar ausgebildet. Ein Jahr lang war er 
dann in Paris gewesen und hatte Anfang 1902 erst in Berlin 
eine SchUlcrwerkstatt errichtet. Ein Herzenskonflikt soll die 
Ursache seines IrQhen Todes gewesen sein. Eine Mappe 
, .Erwachen“ mit 10 Zeichnungen, die H. hcrausgab, zeugt 
von einem schönen Talent. 

Heising, Kaspar, Maler und Konservator der städtischen 
Gemäldesammlung in Koblenz, starb daselbst am 26. No- 
vember. 

von der Hellen, Karl, Landschaftsmaler, am 10. Mai 
1843 In Bremen geboren, starb am 11. April in Düsseldorf. 
Seine Ausbildung empfing er von Oswald Achenbach In 
Düsseldorf und von Gude in Karlsruhe, ln Paris und Rom hat 
er sich dann weiter entwickelt. Fr malte Waldbilder aus 
den Mittelgebirgen Deutschlands und Italiens, auch Land- 
schaften von Fluss- und Secgebictcn, ohne besondere persön- 
liche Auffassung, aber mit merkbarer Meisterschaft. 

Hettner, F., Professor Dr., Direktor des Trierer Pro- 
vinzialmuseums starb am 12. Oktober in Trier, 52 Jahre alt 

Heyden, Adolf, Architekt, Baurat, am 15. Juli 1838 in 
Krefeld geboren, starb am 10. Juni in Berlin. Er studierte 
hauptsächlich in Berlin, u. a. auch im Atelier Stülers. Früh 
schon schloss er sich mit seinem Freunde Walter Kyllmann 
zu gemeinsamer Bautätigkeit zusammen, der zahlreiche Privat- 
bauten entstammen, u. a: 1866 die Villa Monplatsir, Berlin. 
Drakestr. 3, 1869—73 die Berliner „Kaisergallerie“. die in der 
Einzelausbildung zu den besten Werken det neueren Berliner 
Schule gehört. 1883 das Ausstellungsgebüudc für Berlin mit 
der eisernen Kuppel von schönem Umriss, das Palais der 
Bayerischen Gesandtschaft in der Vossstrasse, Berlin u. a. m. 
Heydens Begabung lag namentlich auf ornamentalem Gebiete; 
unter seinen zahlreichen Schöpfungen für das Kunstgewerbe 
ragen seine Entwürfe für Tafelgerät im Besitze des Kaisers, 
in elegantesten Kcnaissancelorinen gehalten, hervor. Nicht 
als Bahnbrecher, aber als geschmackvollem Ausgestalter wird 
ihm dauernd ein Platz innerhalb der Berliner Architektur- 
entwickelung bleiben. Heyden war Mitglied der Berliner 
Akademie. H. S. 

Mösch, Hans, Maler, slarb am 14. Januar in München. 

Huber, Patrlz, Architekt und Kunstgewerbler, am 
19. März 1878 ln Mainz geboren, starb am 20. September 
ln Berlin. In Huber ist eines der verheissungsvollsten 
Talente der Darmstädter Künstlerkolonie jäh aus dem Lehen 
geschieden. Kaum nach Berlin übersiedclt, wo er sofort die 
Aufmerksamkeit der kunstgewerblichen Kreise aut sich zog 
und befriedigende Arbeit ihm schönes Gedeihen versprach, 
erlag seine Seele der Wucht einer Liebeskatastrophe und der 
Qual um einen aus dieser entspringenden Konflikt mit einem 
geliebten Freund. Ein jäher Anfall von Verzweiflung hier- 
über Hess ihn zum Revolver greifen. Huber hat in seiner 
Vaterstadt auf der Kunstgcwerbeschulc begonnen, lag 



in München malerischen Studien ob. wandte sich dann aber 
entschlossen und mit glücklichem Erfolg der Innendekoration 
zu. Bemerkenswert war bei seinen jungen Jahren die Klarheit 
seiner Begründungen, seine konstruktive Gesetzmässigkeit, 
die ihn von allem Oberschwang femhieit, weshalb er den 
an die jetzt häufigen Ausschreitungen der Raumkünstler Oc- 
wöhnten zuweilen nüchtern und ohne Erfindung scheinen 
mochte. Die bemerkenswerten Arbeiten im Hause Glückert 
in Darmstadt zeigen seine vorcagend stilistische Gediegenheit: 
in aller Grazie doch eine strenge Gebundenheit, ein energisches 
Betonen des Notwendigen. 

Hflnten, Emil, Professor. Schlachtenmaler, in Paris als 
Sohn des Klavierkomponisten Franz H. am 19. Januar 1827 
geboren, starb am I. Februar in Düsseldorf. Hüntcn. der 
seit 1872 Mitglied der Berliner Akademie war, ist durch 
seine Werke wohl selbst dem letzten der Laien bekannt: 
die Schlachten der drei grossen deutschen Kriege haben 
in ihm den künstlerischen Historiographen gefunden. In Paris 
von Flandrin ausgebildct. von Horace Vemet angeregt, dann 
in Antwerpen unter Dyckmans weitergebildet, kam er nach 
Düsseldorf in das Atelier Camphausens. Zunächst gab ihm 
der siebenjährige Krieg Stoffe, dann aber holte er sich neue 
aus den Feldzügen der Gegenwart, die er alle drei persönlich 
mitmachte. Das Reitergefecht bei Eisasshausen In der Schlacht 
bei Wörth, das in der Berliner Nalionalgalcrie hängt, und 
die Schlacht bet Leipzig im Bremer Rathaus zeigen ihn 
auf der Höhe seines Könnens. 

Ipoly, Alexander, Maler. 1858 in Budapest geboren, 
starb daselbst am 1. Dezember im Spital, Ipoly war von Haus aus 
I Xylograph; als solchem haften sich ihm gute Aussichten eröffnet, 

! die er jedoch ablehnte, um in Paris seinem Trieb zur Malerei 
i Nahrung zu geben. Er war dort Schüler von Courtois und 
j Collin, zuletzt von Benczur. Nach Budapest lieimgekehrt. 
j stellte er mehrere Bilder aus. die Aufsehen erregten; eines. 

: Christus unter den Aposteln, wurde für das Nationalmuseum 
angekauft. 

Jacobsthal, Johann Eduard, Architekt. Geh. Reg.-Rat 
und Professor an der Technisch. Hochschule In Charlottenburg. 

^ geboren am 17. September 1839 in Pr. Stargard, starb 
in Charlottenburg am 1. Januar. Fr studierte an der Berliner 
Bauakademie und wurde schon früh, nach seiner Ernennung 
zum Baumeister (1866), Lehrer am damals neubegründeten 
Kunstgewerbemuseum. Seine „Grammatik der Ornamente", 
auf Böttichers Tektonik fussend und diese ohne Einseitigkeit 
fortbildend, wurde für Jahrzehnte das Standard- work orna- 
mentalen Unterrichts, namentlich an Fortbildungsschulen, 
und führte dazu, dass Jacobsthal die Nachfolge Böttichers 
an der Gewerbe- und Bauakademie (1875) antrat Neben 
seiner Lehrtätigkeit beschäftigten ihn zahlreiche Entwürfe, 
zunächst im Staatsdienste Neubauten für Oerichts- und 
Bankgebäude; nach erlangter Professur erhielt er als „Privat- 
! architekt“ zahlreiche staatliche Aufträge, hauptsächlich 
' für Bahnhofsbauten (Bar le Duc, Metz, Strassbnrg, Stadt- 
bahnhöfc Bellevue und Alexanderplatz Berlin, Bahnsteig- 
gebäude und Halle in Köln a. Rh. u. a ), die als originell 
und feinsinnig durchgeführte Versuche, moderne Aufgaben 
tektonisch und ohne Anlehnung an bestimmte geschichtliche 
Stile zu lösen, für die Entwickelung der Baukunst von noch 
nicht genug erkanntem Einfluss gewesen sind, wenngleich 
ihnen unter dem fiskalischen Zwang monumentaler Wert meist 
versagt blieb. Ein durch und durch idealer Mensch von 
seltener Vielseitigkeit. Vorurteilslosigkeit und ungemeinem 
j Wissen, wirkte er namentlich als Lehrer, unterstützt von 
j staunenswertem Farbensinn und Darstellungsvermögen, ganz 
' ausserordentlich anregend, namentlich ist das von Maurer 
aufgenomtnene ornamentale Studium nach lebenden Pflanzen 
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xtif ihn zurückztiführen. Die moderne Richtung dürfte seinen 
Einfluss nur unterbrochen, keineswegs aufgehoben haben. 

H. S. 

Kaemmerer, Frederik Hendrik, Oenremaler, um 1850 
in Cent geboren, starb am 4. April in Paris. Er war ein 
Schüler von ü*röme in Paris. Die meisten seiner, der Revo- 
lutionszeit entnommenen Genreszenen, sind nach Amerika 
gekommen. Vanderbilt hat die Incroyables von 187U und 
Jay Gould die Hochzeit unter dem Direktorium von 79. Er 
malte auch gute Landschaften, wie den Strand bei Scheve- 
ningen in der Corcoran-Gallcry in Washington. 

Kay, Hermann, Maler, 1839 in Hannover geboren, starb 
im Dezember in Berlin. Kay war Schüler der Königsberger und 
der Münchener Akademie und Mitglied des Vereins Berliner 
Künstler. 

Keitel, Otto, Tiermaler und Radierer, am 15. September 
1862 in ßraunschweig geboren, starb am 3. August in Neu- 
Pasing bei München. Er studierte in Düsseldorf. Weimar — 
hier besonders von Albert Brendel angeregt — dann in Karls- 
ruhe. Dort veranlasste ihn der frühzeitige Tod von Baisch, 
bei dem er lernen wollte, sich Zügel anz uschlies sen und mit 
diesem nach München zu flbersicdeln. Die Radierung ver- 
vollkommnte er hier bei Peter Halm und leistete in ihr 
Vorzügliches und sehr Geschätztes. 

von Kelety, Gustav, Landschaftsmaler und Direktor 
der Königlichen ungarischen Musierzeichenschute ln Budapest, 
geboren 1834 in Pozsony. starb im September in BudapcsL 
Er bildete sich, nachdem er bereits das Studium der Rechte 
absolviert hatte, in München bei Fischbach. Voltz und 
Schleich als Landschaftsmaler aus und begründete, in seine 
Heimat zurtickgekehrt, die oben bezeichnete Lehranstalt. 
Auch als Kunstschriltsteller war er tätig, wozu er auf um- 
fassenden Reisen das Material sich gesammelt hatte. Seit 
1874 war er Mitglied der ungarischen Akademie der Wissen- 
schaften. 

Kielwein, Ernst, Landschaftsmaler, am 25. April 1864 
in Ludwigsburg geboren, starb in Stuttgart, wo er von 
1885—92 die Kunstschule besucht und in Ferdinand Kellers 
Meisteratelier gearbeitet hatte. Die Stuttgarter Galerie be- 
wahrt von ihm einen 1900 gemalten Bauernhof. Er lebte 
zuletzt in Gutach in Baden. 

Knab, Ferdinand, König!, bayerischer Hofmaler, am 
12. Juni 1837 in Würzburg geboren, starb am 3. November 
in München. Knab war von Haus aus Architekt, als 
weichen er sich unter Heideloff in Nürnberg ausgebildet 
hatte, und kam 1859 nach München, um bei E. Kirchner. 
Ramberg und Piloty dem Studium des Malers obzuliegen. 
König Ludwig II. betraute ihn mit mehreren Aufträgen, für 
seinen neuen Wintergarten und für die Königsschlösscr. Er 
schuf ferner die acht Lunettenbilder im Königspavillon des 
Zentralbahnhofs. Auch als Illustrator war Knab tätig, so in 
Zeichnungen zu Eichendorlfschen Dichtungen. Am reizvollsten 
sind seine Landschaften mit Ruinen, freilich leiden alle unter 
einer etwas theatralischen Anordnung. Seit 1899 war er Mit- 
glied der Münchner Akademie. 

Krenn, Edmund, Maler, am 24. April 1846 in Wien ge- 
boren, starb am 13. Februar in Zürich. Aul der Wiener 
Akademie unter Führich begann er seine Tätigkeit ln Genre- 
und Architekturbildcrn, meist in Aquarell. Das Hofmuseuni 
zu Wien bewahrt mehrere der letzteren. 

Kühn, Hermann, Professor, Direktor der Kunst- und 
Kunstgewerbescbule in Breslau, am 16. März 1849 in Zeitz 
geboren, starb am 6. August in Breslau. Sein Studiengang I 
führte ihn, der von Haus aus Architekt war, über Berlin, wo ' 
er die Kunstschule und die Unterrichtsanstalt am Kunst- 
gewerbemuseum besuchte, an die des Österreichischen 



' Museums. 1881 wurde er nach Breslau als Leiter der da- 
I maligen Kunstgewerbescbule berufen, welche Anstalt, während 
Kühn ihr Vorstand, durch Angliederuug der Mal- und Bild- 
i hauerklassen zur Kunstschule erweitert wurde. Sein be- 
I sondere« Fach war die Spitzentedinik, der er als Lehrer und 
| Zeichner zur neuzeitlichen Entwickelung half. 

van Leemputtcn, Cornclfs, Tiermaler, am 25. Januar 
, 1841 zu Werditcr in Belgien geboren, Schüler der Amster- 
damer Akademie und in Brüssel ansässig, starb daselbst 
Anfang Dezember. 

Llnnemann, Johann Alexander, Professor, geboren am 
14. Juli 1839 in Frankfurt a. M., starb daselbst am 22. Sep- 
tember. Llnnemann gehörte zu den tüchtigsten Krälten der 
Dekoration und besonders der Glasmalerei. In beiden 
Richtungen brachte er die Gotik wieder zu wirkungsvollem 
Ausdruck modernen Empfindens. Mit Stcinle gemeinsam 
malte er den Frankfurter Dom aus. Die Glasmalereien im 
Reichstagsgebäude, besonders die Allegorie der neuen Reichs- 
hegriindung. 18<M vollendet, sind monumentale Schöplungen. 
AndercOlasgemäldcvon ihm weisen die Frankfurter Katharinen- 
kirche und der Magdeburger Dom, wie zahlreiche öffentliche 
und Profanbauten des deutschen Westens auf. Linnemanns 
hervorragendes Stilgefühl für diesen Kunstzweig zeigt überall 
den Beruf des Architekten, aus dem es hervorging. Seine Entwürfe 
| für die Restaurierung des Meissner Doms gehören zn den 
' letzten Arbeiten des Künstlers, der in seiner, die praktischen 
| wie die künstlerischen Ziele gleich sicher beherrschenden 
Eigenart wie ein ehrenfester Meister der deutschen Städte* 
j kuftur des 16. Jahrhunderts in die moderne Zeit hineinragte, 
deren Geist er in seinem Fache wohl zu leiten wusste. 

Lltke, Theodor, Bildhauer, am 19. Juli 1847 geboren. 
^ starb am 18. November in Berlin eines freiwilligen Todes. 
Litke war E. Wolffs Schiller in Rom gewesen und hat für 
das Deckcrsche Mausoleum einen Christus am Kreuz ge- 
schaffen, ferner einen Friede nsengel, eine Meduse u. a. dieser 
Art In den letzten Jahren erhielt er viek Aufträge für 
Porüätbüsten und Skulpturen militärischen Genres vom 
deutschen Kaiser. Plötzlich bedrohlich auftretende Kurz- 
sichtigkeit scheint den Künstler in den Tod getrieben zu 
haben. 

Lugo, Emil, Landschaftsmaler, am 24. Juni 1840 in 
Stockach bei Konstanz geboren, starb am 4. Juni in München. 
Lugo war ein Schüler von Schirmer in Düsseldorf und des 
Dresdners Preller, doch von deren Stil so weit emanzipiert, 
dass er der Münchner Sezession bei ihrer Begründung sich 
anschlosi. Die Karlsruher Galerie, die Pinakothek in München 
und die Berliner Nationalgalerie enthalten Werke dieses 
cmpfindungSYoUen, von tiefem Ernst geleiteten SchiJdercrs 
deutscher Landschaft. 

Marsball, James, Professor, Maler, 1638 in Amsterdam 
geboren, starb am 18. Juli in Leipzig. Mit seiner Familie 
frühzeitig nach Weimar gekommen, wurde er dort Schüler 
des alten Preller, ging dann. 1856, zu N. de Keyser nach 
Antwerpen, von da nach Paris und schloss sich, nach Weimar 
zurückgekehrt, eng an Ronaventuta Genclli an. In der Schack- 
galerie sieht man seinen Bacchuszug und Tartinis Traum: 
im Dresdner Hofthealer und in der Albrechtsburg bei Meissen 
malte er Fresken. Marshatt war dann einige Zelt Lehrer an 
der Breslauer Kunstschule, doch liess ihn seine immer wieder 
ins Dämonische ausschweifende Phantasie lür diese Tätigkeit 
niebt geeignet erscheinen, zumal er auch im Leben den Halt 
verlor. Dass Marshall das Urbild von üerhart Hauptmanns 
.Kollege Crampton* war, dürfte heute allgemein bekannt sein. 

Maslc, Nicolaus, Maler. Kustos der Bildergalerie in Agram, 
am 28. November 1852 in Otoiac geboren, starb am 3. Juni 
in Agram. Er wat Schüler von Lindcnschmit in München und 
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von Bougucrcau in Paris. Unter seinen Bildern Sommcr- 
icfytle, MJdchen im Carlen. Einsame Reise u. a. 

Merwart, Paul, französischer Historienmaler, ging unter 
dem Ausbruch des Mont Pel£ auf Martinique zu Grunde. 

Mestacbersky, Arsenlus, Professor. Landschaftsmaler. 
1834 in Twer geboren, starb im Dezember in St. Petersburg. 
Schüler der Petersburger Akademie, ging er aplter zu Calame 
nach Oenf und wurde bereits 1861 Mitglied dcT Petersburger 
Akademie. Winter- und Gebirgslandschaften. Waidinterieurs [ 
von ihm sind besonders geschätzt. Er war Präsident des | 
Vereins SL Petersburger Kßnstler. 

Mesdag, Taco, Landschaftsmaler. 1829 in Granlngue , 
(Schweden) geboren, starb am 4. August im Haag. Ein j 
Bruder des Seemalers Willem M. bevorzugte er die Haide- 
landschaft der Niederlande und war ein eifriges Mitglied des 
Pulchri Studio in Amsterdam. 

Molitor, Ferdinand, Maler, in Oberlahnstcin a. Rb. 
geboren, starb im Juni In Berlin. 

von Mohr*Plepenhagen, Charlotte, Malerin, starb hoch- 
betagt am .1 Januar in Prag. 

Mos6, David, ein Stipendiat der Berliner Akademie, 
starb im Juni während des Studienaufenthalts in Venedig, i 

Mflntz, Eugtne, Konservator der Bibliothek in der Fcole 
des Bcaux-Arts in Paris, am II. Juni 1845 in Soultz-Sous- 
Foftb im Eisass geboren, starb In Paris am 30. Oktober. , 

Nagy, Kalman, Bildhauer, 1872 im April in Kis-Kun-Hala* 
geboren, starb am 23. Februar in Budapest. 

Naumann, Kart Georg, üenremaler, am 13. Sept. 1827 J 
in Königsberg i. Pr. geboren, starb am 3. Okt. in Neu-Paslng 
bei München. In seiner Vaterstadt war Roseniclder sein 1 
erster Lehrer. Seit 1851 war er in München ansässig. 

Neffers, M., Historienmaler, starb 82 Jahre alt in Düssel- 
dorf. Ncffers war ein Mitbegründer des Malkastens. 

Neumann, Arnold, Maler, starh im Juni ln Berlin. 

Otto, Karl, Historienmaler, am 26. August in Osterode 
a. H. geboren, starb am 2. Okt. in Schlcissheim b. München. 
Er war ein Schüler Pilotys und malle die vielreproduzierten 
BildeT Huss im Kerker und Der Todesgang der Maria Stuart, 
auch Wandbilder im alten Bayerischen Nationalmuseuni und 
ferner im Maximilianeum in München das Gastmah! Belsazars 
In Susa. 

Plchter, Hermann, Inhaber des Berliner Kunstverlags 
R. Wagner, starb am 19. Juni In Berlin. Plchter war ein 
von den Künstlern hochgeschätzter Kenner, der als Vermittler 
vorwiegend die Interessen der Schaffenden zu wahren sich 
bestrebte. 

Plathner, Hermann, Maler, am 23. August 1831 1. Gronau 
(Hannover) geboren, starb am 11. Mlrz in Düsseldorf, wo er 
als Schüler von A. Tidemand und R. Jordan studiert hatte. 
Ein Augenleiden zwang ihn 1890, der künstlerischen Be- 
schatt igung zu entsagen. Im Leipziger Museum von ihm 
Ertappt, im Danzigcr Hungrige Glstc, im Lübecker Ertappt 
aut bösen Wegen. 

Rabe, Edmund, Maler, starb am 18. April in Friediichv 
hagen bei Berlin. 

Reift, Franz, Professor, Maler, am 12. Februar 1835 
in Aachen geboren, starb daselbst am 11. April. Er war 
Schüler von E. Corrcns und von Pfloty und leitete den Unterricht 
Im Figuren- und Landschaftszeichnen am Aachener Poly- 
technikum. Seine Kirchenstrafe einer Grlallcnen, Nymphe 
im Wald, Bildnis des Kaiser Wilhelm brachten ihm reiche 
Anerkennung ein. 

Reioecke, Theodor, Bildhauer, starh am 24. Juli In Berlin. 

Riockenbach, Eduard, Maler, starb im August in Metz. 

Rtpatl, Virgilto, Maler, starb am 11. April in Mailand. 



Rlzzonl, Alexander, Professor, Maler, am 23. Jan 1836 
in Riga geboren, erschoss sich am 29. April in Rom, wo er 
seit 1865 sich niedergelassen hatte, nachdem er die Petersburger 
Akademie absolviert und in Paris sich weitergebildet hatte. 
In der Rigaer Galerie von ihm eine Osteria. 

Saioman, Geskel, Professor. Maler, am 1. April 1821 
in Tnndern (Schleswig) geboren, starb am 5. Juli In Stockholm. 
Er war Schüler der Kopenhagencr Akademie unter Lund und 
Eckersberg, studierte dann bei Couture in Paris und machte 
weite Reisen. Seit 1871 war er Mitglied der Stockholmer 
Akademie und seit 1876 schwedischer Hofmaier. Die Museen 
in Göteborg und Stockholm haben von ihm Genrebilder und 
Porträts. 

Schaarschmidt, Friedlich, Maler, Konservator an der 
Akademie in Düsseldorf, in Bonn am 4. Februar 1863 ge- 
boren. starb am 13. Juni nach längerem Leiden, das ihn 
eine Kuranstalt am Bodensee aufsuchen liess. Schaarschmidt 
war ein Schüler der Düsseldorfer Akademie und Wilhelm 
Sohns: er zeigte noch auf der Ausstellung von 1902 eine 
farbenreiche Landschaft von Capri. Seine Haupitätigkcit 
aber lag in den letzten Jahren auf dem Qebiet der Kunst- 
schriftstcllcrci ; auch das Jahrbuch durfte ihn in seinem ersten 
Jahrgang als Mitarbeiter auiführen. Er hat eine wertvolle 
Monographie über Eduard v. Gebhardt (Bruckmann-München) 
geschrieben und zuletzt noch eine vortreffliche und reich 
illustrierte Geschichte der Düsseldorfer Kunst im 19. Jahrh. 

Schärft, Cäsar, Bildhauer, starb 39 Jahre alt am 21. Ok- 
tober ln Hamburg, wo er 1901 beim Wettbewerb um das 
Bismarck-Denkmal für seinen Entwurf einen Preis erhielt. 

Schauer, Gustav, Professor, Historienmaler, am 24. Juni 
1826 geboren, starb am 9. Januar in Berlin. 

Schilling, Max, Regierungsbaumeister, starb am 21. Fe* 
bruar in Berlin. 

Schlle, Friedrich, Prot. Dr., Direktor des Grosshcrzogl. 
Museums in Schwerin. Geh. tiofrat, am 12. Dezember 1839 in 
Brüel geboren, starb am 21. Juli in Kissingcn. Durch Privat- 
unterricht erzwang er sich das Studium in Rostock; Stipendien 
ermöglichten ihm dann, seinen kunstwissenschaftlichen Nei- 
gungen In München und später sogar in Rom nachzugehen. 
Von 1869 bis 1878 war er Gymnasiallehrer, zuletzt in Schwerin, 
wo der Intendant der Kunstsammlungen, Eduard Prosch, die 
Aufmerksamkeit des Landesherrn aut ihn ienklr. so dass er 
1878, nach Proschs Tod. als Direktor der Kunstsammlungen 
berufen wurde. Ihm dankt Mecklenburg die Zusammen- 
bringung dieser zerstreuten Sammlungen in ein Museum, 
dem Schlic bis an sein Lebensende Vorstand. Von seinem 
Hauptwerk .Die Kunst- und Geschichtsdenkmäler des Gross- 
herzogtums Mecklenburg-Schwerin' erschien der I. Band 1896, 
der 5. und letzte 1902. (V(f|L Kunstchronik. XIV, Sp. 3.) 

Schmalzlgang, Ferdinand, Tiermaler, in Friedrichshafcn 
a. Bodensee am 15. Februar 1847 geboren, starb im Juli 
in München. Vom Polytechnikum in Stuttgart ging er nach 
München zu Plloty, bevorzugte aber dann ausschliesslich 
die Ticrmalerei. Das Kölner Museum besitzt ein Bild von ihm. 

Schünbom, Architekt, der Erbauer der Kuppel des 
Kapitols in Washington, ist in New York im Anfang des 
Jahres gestorben. 

Scbolderer, Otto, Maler, in Frankfurt a. M. 1834 ge- 
boren. starb daselbst am 23. Januar. Von 1849 - 5t hatte 
er den Unterricht des Städtischen Instituts in seiner Vater- 
stadt genossen, war dann nach Paris gegangen, wo er sich 
Fantin-Latour eng angcschlossen hatte. Zwanzig Jahre Ist er 
weiterhin in England tätig gewesen und zog erst vor wenigen 
Jahren wieder in seine Heimat. Eine bei dieser Gelegenheit 
veranstaltete Ausstellung seiner Werke zeigte Scholdcrer als 
einen feinfühligen Künstler, der seine Gaben immer an rechter 
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Stelle verwendet eine subtile, verinnerlichende Technik beim 
Porträt, brillante Formkunst und warme Farbe beim Still- 
leben, das er sehr bevorzugte. 

von Schraudolph, Klaudlus, Professor. Maler, ehemal. 
Direktor der Königlich. Kunstschule In Stuttgart, .im 4. Februar | 
1843 in München geboren, starb am 4. Januar auf seinem 
Landsitz in F.ppau (n Tirol, wohin er sich Mitte der neunziger 
Jahre zurückgezogen hatte. Zunächst war er Schüler seines 
Vaters Johann v. S., von Anschfltz und Hiltenspergcr an der | 
Münchner Akademie, dann bildete er sich auf längeren ' 
Reisen. Er war ein geschätzter Künstler für festliche dekn- i 
ralive Gemälde, von denen die im Hotel Bellevue in München 
Proben geben. Daneben malte er, mit flotter Erfindung und 
warmem Kolorit bald religiöse, bald poetische Su)ets. Sein 
Faust und Wagner unter der Linde und Das venezianische 
Konzert sind wohl die bekanntesten. Er war Ehrenmitglied 
der Münchner Akademie. 

Schuback, Emil, Maler, am 28. Juni in Hamburg ge- 
boten. starb In Düsseldorf, wo er sich 1856 niedergelassen 
hatte. Schüler von Hardorlf in Hamburg, von Cornelius und 
Hess in München, Jordan ln Düsseldorf, bildete er sich von 
1843- 1848 in Rom weiter, ln Nortorf ist ein Altargcmlldc 
von ihm : Christus am ölberg. In der Hamburger Kunsthatle 
ein Bildnis des Malers Gensler. 

Schwach, Heinrich, Maler, Direktor der Landes- 
bildergalerie in Gtaz. am 19. September 1829 in Neutltschein 
geboren, starb in Graz. Er war Schüler Waldmüllers und Rahls 
an der Wiener Akademie und kam auf seinen Studienreisen 
zuletzt zu Dyckman nach Antwerpen. Historien u. Schlachten* 
bllder, Bildnisse zeugen von einer reichen Tätigkeit, die er 
aber mit besonderem Erfolg der Restaurierung alter Gemälde 
in den österreichischen Landen zuwandte. 

Schwarz-Hagen, Julie, Malerin, am 15. Oktober 1824 
auf Klein-Wrangelsdorf in Livland geboren, starb im Oktober 
in Dorpat 

Schwegler, Xaver, Maler, geboren 1831 ln Luzern, 
starb daselbst anfangs des Jahres. 

Schwendy, Albert, Professor, Maler, am 20. Oktober 
1820 in Berlin geboten, ein Schüler von Neher in München, 
von Biertnann ln Berlin und von Lepoittevln In Paris, starb 
in Dessau, wo er von 1871 ab lebte. Er war hauptsächlich 
Archüe'Vturmalcr. 

Schwoiser, Eduard, Professor, Hofmaler des Königs 
Ludwig 11.. in Brüsau in Mähren am 18. März 1826 geboren, 
starb am 3. September In München. Er hat die Münchner i 
Akademie besucht und weite Studienreisen gemacht. Von 1 
ihm stammen die Deckengemälde in den bayerischen Königs- 
Schlössern Linderhof, Ncuschwanstein, Herrenchiemsee, ferner 
Fresken im alten Nationalmuscum, Heinrich IV. in Canossa 
im Maximilianeum u. a. 

Seelos, Ignatz, Maler und Graphiker, 1827 in Wien 
geboren, starb daselbst am 7. Juli. Er war Schüler von 
Rahl und gab mit seinem Bruder Gottfried einen lithographierten 
Cydus zu „Tristan und Isolde“ heraus, den sic in Schloss 
Rungtsleln bei Bozen gemalt hatten. 

Sleralradski, Hendrik, Maler, am 15. November 1843 
in PiecznicyT im Gouvermcnt Charkow geboren, starb am 
23. August ln Warschau. Von der Petersburger Akademie 
ausgehend, studierte S. in München und liess sich später 
in Rom nieder. Die leidenschaftliche Sinnlichkeit, verbunden 
mit einem an die Nerven appellierenden Pathos und sehr 
effektvoller Gruppierung und Farbe, hat ihm einen weiten Ruf 
geschafft Man braucht nur an seine Fackeln des Nero 
zu erinnern, an die Römische Orgie. Christus und die Sünderin. 
Aus den Katakomben. Versuchung des heiligen Antonius 
u. a. Die Heilandskirche in Moskau hat Wandmalereien 



von ihm aufzuweisen ; ferner sei sein Deckengemälde: 
Triumphzug der Aurora genannt. 

Stanieck, Paul, Maler, starb im Oktober in Düsseldorf. 

Stäuber, Karl, Maler und Illustrator, 1815 in Amberg 
in der bayT. Oberpfalz geboren, ist in München Im Dezember 
gestorben. Er war Schüler von Hess und Schnorr an der 
Münchner Akademie und hat sich hauptsächlich durch zahl- 
reiche Illustrationen lür die Flieg. Blätter bekannt gemacht. 

Steinbock, Rudolf, Maler, starb am 17. Juni in Berlin. 

Stelndl, Imre (Emerich), Professor, Baumeister, 1839 in 
Budapest geboren, starb im September in seiner Geburts- 
stadt, deren architektonischer Stolz, das neue Parlamcnts- 
gebäudr, seine Schöpfung war. Er hatte an der Wiener 
Akademie unter F. Schmidt und Van der NAH studiert Von 
seinen zahlreichen öffentlichen Gebäuden seien noch die 
Franzstädter Kirche, das Polytechnikum und das Neue Stadt- 
haus ln Budapest genannt 

von Storck, Josef Ritter, Itofrat. Professor, Baumeister 
und ehemaliger Direktor des österreichischen Museums lür 
Kunst und Industrie, am 22. April 1830 in Wien geboren, 
starb am 27. März in seiner Vaterstadt. Schüler der Wiener 
Akademie unter Van der Nüll und Siccardsburg, war er 
später am Polytechnikum Professor und wurde dann als 
Direktor des neubegründeten Kunstgewerbemuseums berufen. 
Er war auf allen kunstgewerblichen Gebieten tätig und ver* 
öfientlichte mehrere Unterrichts- und Vorlagcwcrke wie „Die 
Pflanze in der Kunst“, „Einfache Möbel". „Kunstgewerbliche 
Vorlageblätler“. Er war Mitglied der Wiener Akademie. 

Stflrz, Ludwig, Maler, am 20. Januar 1843 in Darm- 
stadt geboren, starb am 20. Juli in Marquartstein. Er lebte 
in München, wohin er 18t>8 zur Ausbildung unter Linden- 
schmit gekommen war. ln der Sammlung des Würzburger 
Künstlervercins sein Bild; Abschied des Wilderers. 

Swoboda, Eduard, Professor, Maler, am 14. November 
1814 in Wien geboren, starb in Heilstadt während des 
Sommers. Er war Schüler der Wiener Akademie und 
Schilchers. In der Kaiserlichen Gemäldegalerie ist sein Bild 
Va banque und in der deutschen Kirche zu Schcmnitz in 
Ungarn von ihm ein Kuppclbild. 

Tahi, Antal, Maler, am 2. September 1855 in Budapest 
geboren, starb am 31. September in seiner Vaterstadt. Nach 
seiner ersten in Budapest empfangenen Ausbildung studierte 
er in München und bei Munkacsy in Paris. Von seinen Öl- 
gemälden erhielt In der Maschinenfabrik die grosse Medaille; 
besonders war er als Aquarellist geschätzt. Er berichtete über 
das ungarische Kunstleben an deutschen Zeitschriften. 

Theer, Albert, Porträtmaler, starb am 30. August 
in Wien, 87 Jahre alt. 

Thierae, Professor und Zeicheninspektor am Königlichen 
Seminar in Dresden, starb daselbst im September. 

Thöny, Christian, Bildhauer, starb am 27. März in 
München. 

Tlffany, Charles Louis, das Haupt und der Begründer 
des Hauses Tilfany A Co., starb in New York im Alter 
von 90 Jahren. Er war Goldschmied und der Vater 
des bekannten Malers Louis Comfort T. , des Erfinders 
des Opaleszent Flussglases. 

Tissot, James, Maler, geb. 15. Oktober 1836in Nantes, starb 
am 3. August in Buillon (Doubsi. — Nachdem er eine Zcitlang 
unter dem Einfluss des Belgiers Leys Genrebilder Im Kostüm 
des 15. Jahrhunderts gemalt hatte, wandte er sich der Dar- 
stellung der vornehmen Welt zu und errang, besonders nach 
seiner 1871 erfolgten Übersledelung nach London, mit seinen 
Damcnbildnisscn und seinen Aquarellen aus dem Leben der 
Restaurants, Balllokalc u. s. w. gross« Erfolge. Weltberühmt- 
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heit aber erlangte er erst durch seine auf langjährigen sorg- 
fältigsten Studien lm heiligen Lande beruhenden und darum 
durch außerordentliche historische Treue ausgezeichneten 
Aquarelle und Zeichnungen zum .Leben Jesu", denen indes 
eine gewisse malerische Trockenheit anhaftet. Tissot hat in 
den 70er und 80«r Jahren auch als Radierer sehr Beachtens- 
wertes geschaffen. W, 0. 

Kiffers, Moritz, Maler, in Hamburg 1819 geboren 
und auf der Düsseldorfer Akademie von 1847—1852 gebildet, 
starb in Düsseldorf am 16. Mlrz. 

Valentiny, Janos, Mater, am 1. Januar 1842 in Nagy- 
Lak. Ungarn, geboren, starb in Nädasd-Ladany am 26. Fe- 
bruar. Schüler von Csiliag in Arad und von Van der Venne 
in Budapest, bildete er sich später in München und in Paris 
weiter. In dem Grafen Nädasdy besäst er einen Gönner, 
der ihm seine Studien und viele Reisen ermöglichte, 
auf dessen Schloss er auch starb. Von ihm : Sa. Helena, 
Der zerbrochene Krug, Sterbender Zigeuner. Sturm au! 
dem Plattensee u. a. 

Vanaise, Gustave (Gottfried?), Porträtmaler, starb im 
Juli, achtundvierzig Jahre alt, in Brüssel. 

Vlbert, Jean Oeorges, Maler, geboren ln Paris den 
30. September 1840, starb daselbst den 25. Juli. Nachdem 
er sich eine Zeitlang der Historienmalerei zugewandt hatte, 
errang er mit eleganten Damenbildnissen seine ersten F.rfolge. 
Später verhallen ihm seine kleinen Genrebilder, auf denen er 
mit Vorliebe Kardinäle anbrachte, zu einer grossen, vom 
künstlerischen Standpunkte aber kaum gerechtfertigten Volks- 
tümlichkeit. W. G. 

Vlnea, Francesco, geboren 1845 in Porti . starb 
am 21, Oktober in Florenz. Er war einer der geschicktesten 
und liebenswürdigsten jener von Fortuny beeinflussten 
flotten und lebendigen, aber aller Tiefe entbehrenden 
italienischen Genremaler, die eine Zcftlang ganz Europa 
in helles Entzücken versetzten. 1886 wurde ihm in Berlin 
die goldene Medaille zu teil. W. G. 

Vogel, Lorenz, Maler. 1846 in Göppingen geboren, 
starb in München am 9. November. Er war ein Schüler 
von Keiler in Karlsruhe und anfangs Dekorationsmaler, 
widmete sich erst dem Porträt, dann dem Genrebild. Von ihm: 
Der komponierende Beethoven 

Voigtei, Karl Eduard Richard, Dombaumeister, geboren 
am 31. Mai 1829. starb am 28. September 1902 in Köln- 



Er war Zwirners Nachfolger am Kötner Dombau, an dem er 
das Strebebogenwerk des Hochschilfes, das Dach mit dem 
Dachreiter, das Innere und die beiden Türme fertigsteille 
und damit den gewaltigen Bau vollendete. H. S. 

Weber, Karl, Professor an der Kunstgewerbeschule 
in Frankfurt a. M., ein geborener Stuttgarter, starb Ende 
November in Frankfurt. 42 Jahre alt 

Werthelmer, Gustav, Maler, am 28. Januar 1847 In Wien 
geboren, starb in Paris, wo er sich niedergelassen hatte, 
nachdem er unter Führich Schüler der Wiener Akademie und 
Makarts Meisterschüler gewesen war. Anfangs malte er 
grosse Geschichtsbilder wie Tod der Agrippina, König von 
Zion, später Bildnisse und mystische Vorwürfe. Von ihm 
ferner Der Blumen Rache, Perseus und Andromeda, Traum 
des Fischers u. a. 

Wiehert, Felix, Porträt- und Genreraaler, am 8. Mai 1842 
in Tilsit geboren, starb im Februar in Berlin. Er war Schüler 
von Stetfeck und Eschkr, nachdem er Philologe und Soldat 
gewesen war. Von Ihm Kaiser Wilhelm I. zu Pferde, Winter- 
abend, Elfenross u. a. 

von Wieser, Freiherr, Präsident der Gesellschaft für 
vervielfältigende Kunst in Wien, starb daselbst, 83 Jahre alt. 
am 11. April, Wieser war ein hochverdienter Kunsllördcrer 
und Ehrenmitglied der Wiener Akademie. 

Wllhelml, Heinrich, Genremaler, in Xanten am Nteder- 
rhein geboren, starb am 10. Juni hochbelagt in Düsseldorf. 
F.r kam In den fünfziger Jahren auf die Düsseldorfer Akademie 
und malte häusliche Szenen im Genre Mayers von Bremen, 
besonders Kinderszenen, die ihrer sorgfältigen Ausführung 
wegen geschätzt und namentlich von amerikanischen Kunst- 
freunden gesucht waren. (Kunst f. Alle.) 

Woerndle, August, Edler von Adelsfried, Professor. 
Historienmaler, am 22. Juni 1829 in Wien geboren, starb 
daselbst am 27. April. Er war Schüler der Wiener Akademie 
unter Führich und von Cornelius in Rom. 1861 restaurierte 
er die alten und schul neue Fresken lm Schloss Ambras. 
Im Wiener Museum von ihm: Die Reise der heiligen drei 
Könige, in den Arkaden des Innsbrucker Friedhofs: Fresken 
der „Lcidensstalioncn“, in der Votivkirche zu Wien und 
im Dom zu Salzburg Glasgemälde nach seinen F.ntwürfen. 
Er war Mitglied der Kaiserlichen Thcrcsianischcn Akademie. 

Zindel, Peter, Architekt, der Erbauer des Rathauses 
in Essen, starb daselbst am 17. Februar. 
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der wichtigeren deutschen und einiger ausländischer Bücher und Zeitschriften- 
Aufsätzc über moderne Kunst aus dem Jahre 1902 



Abkürzungen: 



BAW Berliner Architekturwelt. E. Wasmuth, Berlin. 

BAZ Beilage zur Allgemeinen Zeitung. Mönchen. 

DK Dekorative Kunst. Mönchen. Rruckmann. 

GBA Gazette des Beaux-Arts. Paris. 

Ges. Die Gesellschaft Dresden und Leipzig. Pierson. 
GrK Graphische KUnste. Wien. 

Jahrb Jahrbuch der bildenden Kunst. Berlin. 

ID Innen-Dekoration. Darrnstadt. Koch. 

KChr Kunstchronik. Leipzig. E. A. Seemann. 

KfA Kunst für Alle. Mönchen, Bruckmann. 

KG Kunstgewcrbeblatt. Leipzig. E. A. Seemann. 

KKr Kunst und Künstler, Berlin, B. Cassirer. 

KM Künstler- Monographien. Bieleleld und Leipzig, 
Velhagen & Klasing. 



KuD Deutsche Kunst und Dekoration. Darrnstadt. Koch- 
KuK Kunst und Kunsthandwerk. Wien, Artaria. 

KuZ Kunst unserer Zelt München. Hanfstaengel. 

KW Kunstwart. Dresden. 

NDR Neue deutsche Rundschau. Berlin, S. Fischer. 

Studio The Studio. London. 

VK1 Velhagen & Klasings Monatshefte. Bielefeld und 
Leipzig. 

VS Ver Sacrum. Wien. Verlag der Sezession. 

WM Westermanns Monatshefte. Braunschweig. 

Z Die Zukunft. Berlin. 

ZdB Zcntralblatt der Hauvcrwaltung. Berlin. 

ZfbK Zeitschrift für bildende Kunst. Leipzig. E. A. See- 
mann. 



A. Ästhetik, Geschichte, Technik 



a) Ästhetik, Erziehung zur Kunst, Kultur- und 
Kunstgeschichte 

Abels, Lr Ein Wiener Kunstjahr. KuD. Juni. 
Avenarius. F: Kunst für Alte. KW. 16. Okt. 

-- Kunstgenuss und helfendes Wort KW. I. OkL 
— Kunstpolitik. KW. 1. Juli. 

Zur Rede des Kaisers. KW. 16. Jan. 

-- Überschätzen wir den Gehalt? KW. 16. Dez. (01). 
Baud-Bovy, D: Le mouvement d'Art en Suisse. OBA. OkL 
Bayersdorfer, A: Leben und Schriften. Hsg. v. H. Mac- 
kowsky. A. Pauly und W. Weigand. 508 S. F. Bruckmann. 
Mönchen. 

Ble. Oskar: Wellen der Kunstgeschichte. NDR. 728. 

Hl ü ml ein. K: Künstlerischer Bilder schmuck der Schule. 
BAZ. II. 524. 

Breull, B : Kunstpflege in der Schule, auf Grund der Dresdner 
Erfahrungen bearb. 44 S. 8". A. Müller, Dresden. 
Breysig, K: Entwirklichung der KunsL Z, 25. OkL 
-- Ober Kunst und Leben. KuD, Jan. 

Busse. F_ v: Formenschatz für Mutter und Kind. Voigt- 
linder, Leipzig. 

Carstanjen, Fr: Muss das Schöne gefallen? ID, Dez. 
Cohn, Jonas: Allgemeine Ästhetik. W. Engclmann. Leipzig. 
Commichau, Felix: Luxus- und Raumkunst. ID, Juli. 
Croce, Benedetto: Estetica come Scienza dell' espressione 
c linguistica generale. 550 S. 8°. Remo Sandron, Milano, 
Palermo, Napoli. 

Diercks.G: Kunst im heutigen Spanien. KfA, I. Dez. 

Dr Ascher, Lilly: Die Kunst im Leben des Kindes. Hand- 
buch für Eltern und Erzieher. Hsg. v. G. Reimers. Berlin. 
En dell. Aug: Originalitit und Tradition. KuD. Mirz. 
Engels, Ed: Münchens Niedergang als Kunststadt. 91 S. 
F. Bruckmann, München. 

Flörkc ,G: Böcklin über Kunst und Künstler. KChr. 10. OkL 



Folnesics, J: Raumausgestaltung und Kunstausstellung 
DK. April. 

Fred, A. W: Japanisches Leben (nach Orliks Skizzenböchern). 
WM. Mai. 

Fuchs. C: Magyarische Kulturpcrspektiven (bez. Turiner 
Ausstellung). KuD, Nov. -Dez. 

Gietmann. G. u. Joh. Sörensen: Kunstlehre (in 5 Teilen). 

1 Teil 740 S. 8°. S. J. Herder, Frclburg. 

GurlilL L: Kunsterziehung innerhalb d.8klassigen Unterrichts. 
8°. Leipzig. 

Harden, M: Artes liberales. Z. 8. M3rz. 

Herzog. A: Das Wesen der Kunst im Spiegel deutscher 
Kunstanschauung. 63 S. 8* Braun, Karlsruhe. 

Hevesl, I,: Geschichte der österr. Kunst des 19. Jahrhdts. 

400 S. Gr. 8*. 225 Abbildungen. R. A. Seemann, Leipzig. 
Hlrth.Gr Wege zur Kunst: Geschichte. Technik. Physiologie, 
Monacensia(I.Bd. der Kleineren Schriften). Hirth, München. 
Hymans. H: Berühmte Kunststitten. Bd. 14: Gent und 
Tournay. 8* Leipzig. 

Jahrbuch der bildenden Kunst 1902. Hsg. unL Mltw. 
von W. v. Seldlitz v. Max Marlersteig. Deutsche Jahrbuch- 
gesellschaft m. b. H., Berlin. 

Illc-Bceg. M: Die Kunst Im Leben des Kindes. Ges. 
XVIII, 3. 

Klein, Jos: Kunsl und Religion. Ges, XVIII. 2. 

Klotz, E: Die Lebensbahn. Ein Weg zu hoher Kunst. 30 M. 
Selbstverlag, Leipzig. 

Kuhn, Alb: Allgemeine Kunstgeschichte, ff. 36 Lieferungen, 
ßenziger & Co., F.insidcln. 

Kunowski, L. v: Gesetz, Freiheit und Sittlichkeit des künst- 
lerischen Schaffens. 221 S. 8®. E. Diederlchs, Leipzig. 
Kunst, Die. Sammlung illustr. Monographien. Hsg. v. 
R. Muther. Jul. Brad. Berlin. 

Kunst des Jahres. Die. Deutsche Kunstausstellungen 1902. 
4°. 363 Abb. Bruckmann, München. 
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Lamm: Albert: Das moderne Leben und die moderne Kunst. 
Oes. XVIII. 17 u. 18. 

Lange, Konrad: Freiheit der Kunst. KiA, 16. Jan. 

-- Das Wesen der künstlerischen Erziehung. O. Maler. 
Ravensburg. 

Leisching. Jul: Kunsterziehung u. Schule. 8°. Teubner, 
Leipzig. 

-- Die Kunst tot Lebe« des Kindes. Gewerbcmuseum, Brünn. 
Lehmann, Alfred: Jenseits v. Schön u. Hässlich. KW. I.Nov. 
Lenbach. Franz v: Künstlerisches Credo. KfA, 16. Sept. 
Lichtwark, Alfred: Aus der Praxis. 8°. Berlin. 

-- Drei Programme. 2. Aufl. B. Cassirer, Berlin. 

Linde. E: Kunst und Erziehung. Gesammelte Aufsatze. 

272 S., 8". Brandstetter. Leipzig. 

Martersteig. M: Erziehung zur Kunst. Jahrb. 02. 50. 
Matthai, Adelbcrt; Die bildende Kunst des Volkslebens 
in Deutschland. 8*. Kiel-Leipzig. 

Meyer-Benfey, H: Natur und Kunstwerk. BAZ. 529. 540. 
Möbius, P. S: Ober Kunst und Künstler. 796 S.. illuslr. 
J. A. Barth, Leipzig. 

Moreau-Vauthier, Ch: Lcs portraits de l'enfant. 399 S. 

4*. Mit 20 Tafeln u. 284 Grav. Hachette, Paris. 
Morris, W: Die Kunst und die Schönheit der Erde. 8". 

31 S. Seemann Nacht., Leipzig. 

Mutheslus.H: Kunst u. Leben In England. ZfbK, XIV, I u 2. 
Neumann, Dr. Wflh: Baltische Maler und Bildhauer 

des XIX. Jahrhunderts. Fol. illustr. Alex Grosse!, Riga. 
Obrist. Hermann: Neue Möglichkeiten in der bildenden 
Kunst E. Dicderichs. Leipzig. 

Panzacchi, Enr: L'arfe ncl sccolo XIX. S. Bclfortc c. C. 
Livorno. (Collexione Elena.) 

Pater, Waller: Die Renaissance. Deutsch von K. Schöler- 
mann. E. Dicderichs, Leipzig. 

Pudor, Helnr: Die neue Erziehung. Essays elc. 399 S. 
Seemann NachL, Leipzig. 

-- l.aokoon. Kunsttheor. Essays. 250 S. Seemann Nach!., 
Leipzig. 

Popp. Hermann: Malerüsthetik. Hcitz, Strassburg. 
Raifaelli, J. F: Charakter und Schönheit. ZfbK, Jan. 
Richter, Luise M: Ober moderne englische Kunst. BAZ, 
Ul. 139. 

Rolfs, Wilh: ln Sachen bildender Kunst. KW, I. Mai. 
Rosenhagen, Hans: Würdigungen. 86 S. Herrn. Nabel, 
Berlin. 

Rüge, Clara: New Yorker Kunstleben. KChr, 20. Mürz. 
Ruskin.John, The Works ol. — Editct by E. T. Cook, MA., 
and Alexander Weddeburn. KC. (Library-Edition.) 30 bis 

32 Bde, monatl. einer. Bd. 21 M. George Allan, London. 
-- Aufgewühlte Werke in deutscher Übersetzung. Bd V u. VI. 

E. Diederichs, Leipzig. 

Scheffler, Karl: Das Modell. NDR, 496. 

— Via MlqueL DK. Jan. 

Schneiden, R. v: Unser monumentales üesamtempf laden. 
DK. Aug. 

Schultze, Siegmar: Die Erhöhung des Menschen in der 
modernen Kunst und Literatur. Kümmerer & Co., Halle. 
Schultze • Naumburg, P: Die Kultur des weiblichen 
Körpers als Grundlage der Frauenkleidung. 152 S.. illustr. 
E. Dicderichs. Leipzig. 

-- Sezessionsstil. KW, 1. Jan. 

Schumacher, Fritz: Im Kampfe um die Kunst. (Gesammelte 
Aufsätze). 

Schur. Ernst: Renaissance. Ein Programm. KuD, Juni. 
Seemann, Arthur: Ästhetische Bildung der Kinder. 
ZfbK. Febr. 

Seidl, Arthur: Kaiserliche Ästhetik. Ges. Jan. 



Spanier, M: Künstlerischer Bildschmuck für Schulen. 
117 S. Voigtländer, Leipzig. 

Taine, Hippolyt: Die Philosophie der Kunst. Deutsch 
von Jul. Zeitler. 201 S. E. Diederichs, Leipzig. 
Volkmann, Ludw: Die Erziehung zum Sehen. 48 S. 
Voigtländer. Leipzig. 

Voll, Karl: Münchens Niedergang als Kunststadt. Ges. Aiig. 
Willrich. Erich: Wand und Bild. VKI. Sept. 

Winkler, G: Anselm u. Henriette Feuerbach. KiA. 16. Nov. 
u. I. Dez. 

b) Baukunst und Denkmalpflege 

Bartning, Lud wig: Berliner Monumentalbauten. KW. l.Juni. 
Bayerischen Nationalmuseums. Der Neubau des. 

FoL, illustr. m. 82 Tfln. F. Bruckmann, München. 
Brüning, A: Die Villa Stollwerck v. Bruno Schmitz. 
BAW. Mai. 

Bürkner, Rieh: Kirchlicher S(JL KW, 1. Aug. 

Deutsche Architektur, neu entworfen im Sinne der Alten 
(Ergebnisse d. Hildesheimer Wettbewerbs). FoL 200 Tfln. 
mit 3 S. Text. Deutscher Architektur- Verlag. Leipzig. 
Ebe. G: Versuche in moderner Bauornamentik. KuD, Mai. 
Fischer, Theodor: Das Schulgebäude. DK, Febr. 

-- Ober das Restaurieren. KW, 1. Dez. 

Gaulke, Johannes: Mod. Städtebildcr. KuD. Febr. u. März. 
Hartung, Ad: Zum Wettbewerb der Umgestaltung des 
Landes-Ausstellungsgebäudes in Berlin. BAW, Jan. 

! Haus G. Haase in Breslau, Das. ZdB, LU, 313. 

! Hofmann, Albert: Die Baukunst an der Wende des Jahr- 
hunderts. Jahrb. 02, 69. 

' Joseph, D: Geschichte der Baukunst vom Altertum bis zur 
Neuzeit. 2 Bdc. 460 S. 773 III. Bruno Hessling, Berlin. 

, Karl Müllersches Volksbad in München v. Karl 
Hocheder. ZdB. LU. 473. 

Klein, R: O. Stichlings Arbeiten am Kölner Pallenberg- 
saal. BAW, Juni. 

Klinger. Max: Über Baukunst. KfA. 16. Mai. 

Laske, F: Der Festschmuck der Kgl. Techn. Hochschule 
b. d. Feier ihres 100 Jahr. Bestehens. Fol. Berlin u. ZdB, 
LH. 209. 

Möhring, Bruno; Der Haudilcttantismus u. d. Erziehung 
der Architekten. BAW. Okt. 

Mühlkc. C: Der Neubau d. Städt Museums in Altona 
(Reinhardt & Süssenguth). ZdB. Lll, 21. 

Muthesius, H: Landhäuser von Bedford u. S. D. Kitsnn. 
DK. Dez. 

, -• Zur Rettung unserer alten Bauten. DK, April. 

-- Wiederherstellung von Baudenkmälern. NDR, 156. 

| Nacht, Leo; Künstlerisches v. d. Berliner Hochbahn. DK, 
April. 

i Nöldckc, Arnold: Ober Architeklurstudium. BAW, Aug. 
öchclhäuscr, A. v: Denkmalpflege. Jahrb. 02, 79. 
Olbrich. Josef: Architektur, l.u.2. Lief. Je 15 Tfln. Fol. 
E. Wasmuth. Berlin. 

Plehn, A. L: Die umgestaltete Fassade am Strassenhaus. 
BAW, Juli. 

Polaczek, E: Epilog zum Heidelberger Schlossstreit. KChr. 
& April. 

Scheffler, Karl: Ein Weg zum Stil. BAW, Sept. 
Schliepmann, Hans: Die Kunst a. d. Berliner Hochbahn. 
I KW. I. Mai. 

Schulz, TraugoU: Die neue evangel. Pfarrkirche SL Peter 
in Nürnberg. ZdB. 

Schultze-Naumburg, P. Der Hausbau (Kulturarbeiten 
Bd. I). Kunstwartverlag. München. 

-- Ober alten u. neuen Baustil. KW, fortlaufend. 
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Schumann, Faul: Vom deutschen Bauernhaus. KW, I 
l. Sept. 

Seidl, Gabriel: Die Ausbaufrage des Heidelberger 

Schlosses. BAZ, I, 73. 

Streiter, R: Zur Baugeschichte d. Heidelberger Schlosses. 
BAZ, I. 33. 

Tierärztliche Hochschule In Hannover. Die neue. 
ZdB, LU. 171 u. 324. 

Van de Velde, H: Das Folkwang-Museum in Hagen. JD, 
Okt u. Nov. 

Voss, Georg: Der Tag für Denkmalpflege. KC.hr, 23. Okt. 
Zais. Wilhelm: Um das Heidelberger Schloss. Ges, Juli. 

c) Bildhauerei 

Äsen Je II. Elsa: Max Klingers Beethoven. Seemann 
Nacht., Leipzig. 

Avenarius, F: Denkmäler. KW, 1. Jan. 
Bismarck-Denkmal für Hamburg, Die preisgekrönten 
Entwürfe zum. — M. e. Vorrede v. Georg Treu. Gr. Fol. 
Slramper A Co.. Hamburg. 

Bismarck-Denkmal, Zum. Von Georg Fuchs. KuD, April. 
Brunnemann, A Die moderne französische Bildhauer- 
kunst. WM. Febr. 

Kirchbach, Wollgang: Die Siegcsailce u. d. Bismarck- 
Denkmal. WM. Okt. 

Krauss, C: Moderne Grabdenkmäler. Entw. d. Kün&tlerver. 

„Stift u. Melssel". Georgi. Aachen. 

Leisching. Jul: österreichische Medailleure. KG. Mai. 

Ltlr, Hermann: Die Technik der Bronzeplastik. 8*. i 
Leipzig. 

Schefflcr. Karl: Roland Bismarck. Z, 29. März. 
Schumacher, Fritz: Denkmatskunst. KW', I. u. 16, März. ^ 
-- Die Denkmäler des Jahres (1901}. Jahrb. 02. 39. 
Waltsee, H. E: Das Hamburger Bismarck-Denkmal. KfA. 

1. Febr, 

d) Graphik 

Fitz, Edward: „Monotyping*. Studio, Aug. 

Fraiponl. G: Les Froctdls de Reproduction en crcux etc. 

92 S. 50 Zeichn. 8“. Lauren». Paris. 

Fritz. O: Handbuch der Lithographie. 1. Bd. Heit 3. Knapp. 
Halle a. S. 

Grautolt. O Die F.ntwicklung der modernen Buchkunst j 
in Deutschland. 4". Leipzig. 

Janin, CI4ment: Quelques Peintre- Graveurs Allemands 
(Klinger. Greincr, H. Wolll. Stauler-Bcrn u. a.) GBA. März. 
Künstlerischer Wandschmuck lilr Schule undllaus. 
KfA, März. 

Larisch. Rudolf v: Beispiele künstlerischer Schrill. 2. Folge. 

A. Schroll, Wien. 

Lehrs. Max: Die graphischen Künste (1901). Jahrb. 02.63. ■ 
Loubier, Jean: Neue deutsche Buchkunst. KuK. V, 2. 
Marx. Roger: Les Pointes-siches de M. Rodin. GBA, April. 
Ncumann, E: Die Bedeutung der Photographie tör die 
bildende Kunst. KfA, 16. Okt. 

Orlik. Emil: Anmerkungen zum japanischen Farbenholz- 
schnitt. OrK. XXV. 31. 

Pauli. J: Das Bilderbuch. Sonderheft d. Dekorativen Kunst 
(Mai). F. Bruckmann. München. 

Plehn. A. L: Kombinationsdrucke. KfA, 16. April. 
Poppenberg, F: Buchschmuck. WM, Jan. u. Marz. 
Reproduzierenden Künste, Die (1901). von v. Scidlitz, 
Graul u. Kautzsch. Jahrb. 02, 88. 

Schur, E: Grundzüge und Ideen zur Ausstattung. 8°. 125 S. 

Seemann Nachf.. Leipzig. 

Servaes. Franz: Linlenkanst VS, Juli. 

Westen. Walter von zur: Moderne Arbeiten der an- 
gewandten graphischen Kunst in Deutschland. 4*. Leipzig. 

Jahrbuch der bildenden Kun»t 1903 



c) Kunstgcwcrbe 

Abels, Ludw: Wiener Kunstgewerbe. GK, Aug. 

B a 11 m , H ; Motive aus deT Pflanzenwelt. Ornamentale Studien. 

1. Serie, 20 Tafeln. B. Hessling. Berlin. 
Berlepsch-Valcndas, H. E: Ansichten. KG, April. 
Borrmann. Rieh: Moderne Keramik. 8 rt . Leipzig. 
Bflrck. Paul: Ornament 1902. Mappe. Hauskunstverlag, 

0. Schulze-Köln. Darmstadt. 

Burger, Fritz: Gedanken über die Darmstldter Kunst. 

36 S. Seemann, Nach!., Leipzig. 

Buss. Georg; Künstlerischer. VKI, Dezember. 
Carstanjcn, F: Nürnberger Handwerkskunst. DK. Juni. 

-- Nürnberger Meisterkurse. DK. März. 

Dokument Deutscher Kunst, Ein. (Die Ausst. der 
Künstler-Kolonie in Darmstadt 1901.) M. 400 lllustr. u. 
färb. Beilagen. Alexander Koch. Darmstadt. 

Dressier, W. O; Das Möbel im Zimmer der Neuzeit. 4*. 

25 Tafeln. Spielmeyer. Berlin. 

Feliinger, E: Das moderne Zimmer. Fol. I. Ser. 1. u 

2. Lief. 24 Tafeln. Wolfrum, Wien. 

Folneslcs, J: Der Wiener Kunstgewerbeverein. DK. Jan. 
Fred. A. W: Der Krach des Kunstgewerbes. Z, 12. April. 
-- Modernes Kunstgewerbe. Essays. Heltz, Strassburg. 
Fuchs. Georg: Mackintosh und die Schule von Glasgow. 
(Turiner Ausst.) KuD. Sept. 

J .innicke, Friedr: Die Farbenharmonien, m. bes. Rücksicht 
auf gleichzeitigen Kontrast in Anwendung auf dekorative 
Kunst. Kostüm u. Toilette. Neff, Stuttgart. 

Kiescr A Berg: Einfache moderne Möbel. 1. Lief-, 8 Talein 
m. Text. O. Maler, Ravensburg. 

Kleinpaul, J: Neuzeitliches Kunstgewerbe in Sachsen. 
KG. Juni. 

Kunstbucheinbände der Neuzeit (The bindings of to- 
morrow). Williams A Norgate, London und Leipzig. 
Lasser. Mor. Baron: Modernes Kunstgewerbe. BAZ. III, 99. 
Lecomte. P: Les Arts et les Maliers de la Turquic et de 
lOrfenL 8°. Paris. 

Lehnert. G: Das Porzellan. 8”. Bielefeld u. Leipzig. 
Leisching, E: Schlüssel u. Schlüsselschilder. KuK. V. I. 
Leisching. Jul: Glasmalerei u. Kunstvcrglasung. KG, März. 
Leistikow, Walter: Moderne Tapeten. KG, März. 
Lichtwark.A: Der Schmuck. KKr. Okt. 

Marx, Roger: La dicoration et les Industries d'art ä l'cx- 
Position universelle de 1900. 

— Essay de renovation orncmcntale. GBA . Mai. 
Meier-Gräfe, J: Darm-Athen. Z. 3. Mal. 

• •La maison moderne. Z, 15. Februar. 

-• Eine Renaissance (Van de Velde). Z, 21. Juni. 

Meister der Innenkunst. Hsg. v. Alex. Koch. III Bd: 
Das Haus eines Kunstfreunde* v. L Bauer. Koch. 
Darmstadt. 

Muthesius, H: Gtasgowcr Kunstbewegung. DK. März. 
Niedling, A: Neue Originalentwürfe für Gcbrauchsmöbel. 

1. Lief.: Gotische Möbel. B. Hessling. Berlin. 
Norden. Jul: Kunstgewerbe in Russland. W r M, Sept. 
Ollendorf. K. O: Farbenschau im Kaiser Wilhelm-Museum. 

Krcleld. DK. Juni. 

Ostwald. Hans: Neuere Glasmalerei und Kunstverglasung. 
WM. Dez. 

Palllser. Bury : History of lace. 4. Aufl. 8°. London. 
Pazaurek. O. E: Die Gläsersammlung im Nordböhmischen 
Gewerbemuseum in Reichenberg. Fol. Leipzig. 
Pudor.M' Dokumente des modernen Kunstgewerbes. 1 - Hell. 
Okt. 92. Berlin. 

• • Moderne Inneneinrichtungen. DK. Juli. 

R4e, P. J: Nürnberger Künstlerbrief. KChr. 4. Dez. 

ift 
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Rial. Georges: L'art des jardins. 8°. 389 p. 180 Grav. 

Socidtc francaise d'cdilion d’art. Paris. 

Rosenhagen. Hans: Das Polkwang-Museum. DK. Okt. 
Rüttcnauer, R. Darmstadt nach dem Fest. DK. Fcbr. 
Rüge, Clara: Das Kunstgewerbe ln Amerika. KuK, V, 3. 
Schefflcr. Karl: Die Künstler als Damenschneider. Z, 4. Okt. 
-- Neue Interieurs (R. u. P. Wille). DK. Juni. 

-- Unterricht im Kunstgewerbe. DK, Juli. 
Schmidkunr.il: Dekorationskunst und Täuschung. ID. Sept. 
-- Vom modernen KunstgeweTbe. BAZ. II. 577. 
Schultze-Kaumburg, P: Die neue Frauentracht. Z, l.Nov. 
-- Vortrag zur Eröffnung der Ausstellung neuer Frauentrachten 
in Berlin. DK. Nov. 

Va n deVe I d e, H: Das moderne Kunstprinzip in der Fraucntracht. 
KuD, Mai. 

-- Holländische Kunstgewerbe-Künstler. ID, Aug. 

-- Das verstandesmässige und folgerechte Konstniktionspriiulp. 
ID. April. 

-- Werkstätten für Handwerkskunst. ID. Juni. 

f) Malerei 

Bingon, Laurence: William Blake und P.dward C&lvcft. 
GrK. XW. 96. 

Eick mann: Akte. Kunststudien über den nackten mensch- 
lichen Körper. Naturaufnahmen. Fol. 120 Bl. B. Hessling, 
Berlin. 

Galerie P. u. S. Tretjakoff in Moskau. Ilrrausgg. v. I. 
S. Ostrouchoif. 36 monafl. Lief. Gr. Fol. 72 llellogr. 
300 Autotyp. Grossmann A Knöbel, Moskau. 

Gensei. Walther: Französische Meister in der Mesdag- 
sehen Sammlung im Haag. ZfbK. Juni. 

Haveli, E. B: Indische Malerei. Studio, Okt. 

Hessling. Egon: Dekorative u. monumentale Malereien zeit- 
genössischer Maler. Lief, je 24 Tafeln. B. Hessling. Berlin. 
Hundert Meister der Gegenwart in farbiger Wieder- 
gabe. 20 Lief, zu 20 Tfin. E. A. Seemann, Leipzig. 
Kendell.B: Die Glasgow-Schule und ihr Einfluss. KuK.V, 3. 
Krummachcr. K: Die Stimmung ln der Malerei. WM, Juni. 
Lys Baldry, Allred: Ober englische Malerei. KuZ, XIII, 
Jan. u. Mai. 

Muttier, R: Anfänge der englischen Landschaftsmalerei. 
NDR, 615. 

-• Rossetti. Burn-Jones und Watts. NDR, 859. 



Paulus, E: F.in Besuch im Atelier Röcklins. WM, Mai. 
Pcltzer, Alfred: Ober Malwcisc und Stil in der hol- 
ländischen Kunst Gr. 8". Zahn & Jänsch. 

Plehn, A. L: Der Impressionismus und sein Ausgang. KfA. 
I. Jan. 

-- Neudeutsche dekorative Maietel (Scholle). Ges, Sept. 
Schefflcr. Karl: Moderne Kunst (Böcklin und Renoir). 
Z. II. Januar. 

Wagner L., Moderne Malereien in farbiger Ausführung. 
Fol. 32 Tfin. Wolfrum. Düsseldorf. 

g) Sammlungen, Wirtschaftliche Fragen 

Beyrer Jun., Eduard: Über Bildhauer-Wettbewerbe u. d. 

Verftlgungsrccht an Werken bild. Kunst. Ges, 14. 
Bode, W: Amerikanische Konkurrenz im Kunsthandrl etc. 
KKr. Okt. 

Drathen.Dr. jur r Der Rechtsschutz des bildenden Künstlers. 

Verl, der Werkstatt d. Kunst. München. 

Grosse, Ernst: Aufgabe und Einrichtung einer städtischen 
Kunstsammlung. 8°. Tübingen-Leipzig. 

Hamburger Museum I. Kunst u. Gewerbe, Zürn 25jähr. 

Bestehen des — v. Jul. Faulwasser. KG. Sept. 
Hamburgische Museum f. Kunst u. Gewerbe. Das. 
Zur Feier d. 25jährigen Bestehens dess. dargestellt von 
Freunden und Schülern Julius Brinckmanns. Verlags- 
anstalt (vorm. Richter) Hamburg. 

Hampe, Theodor: Das Germanische Nalionalmuscum 
von 1852- 1902 (Festschrift). 4 a . Nürnberg. 

Heilbut. Emil: Zur Eröffnung der Neuen Akademien in 
Berlin. KKr, Nov. 

Kirchbach. W: Das Pergamon-Museum in Berlin. WM, 
Juni. 

Lange, Konrad: Ober ßildcrpreisc. KfA. 16. Sept. 
Leisching. Jul Zur Frage der Wanderausstellungen. 
KG. Dez. 

Marcon. Franz: La Donation Adolphe de Rothschild au 
Mu*4e du Louvre. GBA. Mai. 

Plehn. A. L: Kunstgewerbliche Wanderausstellungen. KG, 
Juli. 

Röder. A: Die neuen akademischen Hochschulen in Chat- 
Inttenhurg. KfA. 16. Nov. 

Winnefeld, Herrn: Das Pergamon-Museum in Berlin. 
ZfbK. Jan. 



B. Ausstellungsberichte 



Die Kunstausstellungen von 1901 (Sammelbericht) Jahrb. 02, I Br 
Berlin. Berliner Kunstausstellungen von Paul Warnckc. 

KChr. 6. 3. 

Zeichnende Künste. Ausst. der Berliner Sezession. 

von l.udw. Kämmerer. ZfbK. Jan. 

Berliner Sezession, von Ludw. Kimmerer. ZfbK. Mai. 

-- von Karl Schriller. Z, 14. Juni. 

*- von Jul. Elias (Sezession und Sezcssiönchen). Z, 

8 März 

-- von H. Roseiihagen. KIA. 2. Juni u. t. Juli. 

•• von Vikt. Zobel. Kw, 2. Juni. 

Grosse Kunstausstellung im Landesausst -Gebäude. 

von Paul Warncke. KChr. 17. 7. 

-- von H. Hellerich. Z, 31. Mai. 

-- von Momme Nissen. KfA, t. Aug. 

von E. Willrich. BAW, Mai. 

Ausstellung für Frauentracht, von Schultze-Naum- 
burg. KW. 16. Okt. 

Bremen. Kunstausstellung, von K. Schäfer. KtA. 1. Mal. 



;e. Ausst. der primitiven Flamänder. von K. Voll. 
BAZ, III, 60], 612. 

• • von M. Friedlinder. KKr, Nov. 

-- von F. DQlberg. ZfbK. Dez. 

-- von Henry Hymanns. GBA, Sept. 

Darm stadt. Ausst. d. Künstler-Kolonie 1901. von H. Schliep- 
mann. Jahrb. 02, 44. 

Düsseldorf. Kunsthist. Ausst. 1902, von Hans Gräven. 
BAZ, III, 52. 

Deutsch-Nationale Kunstausst., von Ed. Leisching. 
KuK, V. 10. 

-- von E. Hinei. KChr. 7. 8 u. Ge». 17 u. 18. 

• • von Paul Gemen. KfA, 16. Aug. u. I. Sept. 

-- von Karl Meissner. KW. I. Sept. 

-- (Kunstgewerbe) von E. Haenei. DK, Okt. 

-- (Kunstgewerbe) von A. L. Plehn. KO. Nov. 
Düsseidort und Berlin. Ausstellungen von Ed. Engels. 
KuZ. Nov. 
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Karlsruhe. Jubiläums-Ausstellung. KfA, I. Juli. 

-- von E. Polaczek. ZlbK, Juli. 

-- von A. Geiger. Ges, 15-16. 

•• von K. Meissner. KW, 16. Juli u. 1. Aug. 

• • (Kunstgewerbe) von H. Pudor. DK. Aug. 
Krefeld. Farbenschau im Kaiser Wilhelm-Museum, von 

Ollendorff. DK, Juni. 

• » Nordische Ausstellung, von H. Grosch. DK. Dez. 
Leipzig. (KgwMm) Fachausstellung lOr Kunsttflpferel und 

Bronze - Kleinplastik, von F. Becker. KG. 
Februar. 

-- (KgwMm) Textil- Ausstellung, von Mor. Dreger. 
KuK. V. 4. 

London. Frühjahrs- Ausstellungen. Studio, Juni. 

-- österr. Kunstgewerbe-Ausstellung, von F. Minkus. 
KuK. V. 6 u. 7. 

München. Frtlhjahrs-Ausslellung der Sezession, von G. 
Habich. KfA, 1. u. 2. April. 

-- von E. flaenel. KC.hr, 17. April. 

Frflhjahrskunst, Münchner, von E. Hacnel. Ges, 8. 
Sommeraussteilungen, von E. Haenel. Ges. 18-19. 
Jahrcsausstcllung im Glaspalast, von G. Habich. 
KfA. 1. Aug. 

• - von L. Weber. KW, 16. Juli u. I. Aug. 

-• von Alex. Hcilmcyer. KuZ, XIII. 9 u. 10. 
Sezession (Sommerausst.). von E. N. Pascent. KfA. 

16. Juli. 

-• (Entwirklichung der Kunst), von Kurt Brcysig. 
Z, 2S. Oktober. 

-- von Alex. Heilmeyer. KuZ. XIII, 8. 

- - Ausstellung f. Kunst i. Handwerk (1901). KO, 
Januar. 

— Jahrb. 92, 51. 



C. Einzelne Künstler 

Albcrs, Anton, von Gustav Pauli. GrK. XXV, 35. 

Alt, Rudolf von. von L. Hcvesi. ZlbK. Aug. (Sonderheit). 
- - von Jul. Leisching. GrK. XXV, 77. 

-- von Franz Servaes. VS.18. 

ßallins. Mögen*, Werkstatt, von J. Jßrgcnsen. DK, April. 
Bartholom*. Albert, von P. ('lernen. KfA, I.Okt. 

Ray es, Gilbert (Bildhauer), von Walter Shaw Sparrow. 
Studio, Mlrz. 

Bcardsley, Aubry, von Rudolf Klein. Muthers ill. Mono- 
graphien. 

Begas, Reinhold, von A. G. Meyer. Jahrb. 02, 29. 
Bidlake, W. H. (Architekt), von A.S. Wainwright, Studio, Mai. 
ßilllng. Hermann, als Innenkünstler, von Fel. Commichau. 
KuD, Nov. 

•- von K. Widmer. KuD, Juni. 

Blstolfl. Leonardo, von Enrico Thovez. KuD, April. 
BOcklin, Arnold (Gedächtnlsworte, gesprochen bei der 
Böcklin-Feier d.Göthebundes-Darmstadt), von Friedr. Back. 
Busch du Fallois Söhne, Krefeld. 

-- von H. A. Schinid. Jahrb. 02. 91. 

-- B's Werke In der National-Galerfein Berlin, von H.v.Tschudl. 
KfA, 16. Jan. u. 16. Fehr. 

•• Einige» Ober seine Art zu schaffen, von Ernst Wflrtcnbcrgcr. 

15 S. Dreilllien-Verlag. Berlin. 

-- Sein Verhältnis zur Natur, von Ludw. Volkmann. BAZ. 1. 99. 
Urauchitsch, Margarete von, von C. DK. April. 
Breitner. G. H„ von W. Vogelsang. ZfbK, Dez. 
Brinckmann, Justus, von A. Lichtwark. KKr, Nov. 



Paris. Ausstellungen, Pariser, von Oabr. Mourey. Stud. Aug. 

- - Exposition r* trospective et moderne de la Gravüre 

sur bois ä Ltcolc des Beaux-Arts (Mai 02), 
von Raymond-Bouger. GBA, Mai. 

-- Exposition des Gobelins au Grand-PalaU, von M. 
J. üuifirey. GBA. Gkt. 

• * Le Salon de 1908, von Henri Marcel. GBA, Mai. 

ff. — Aug. 

*• Der Pariser Salon 1902, von K. E. Schmidt. KChr. 
19. Juni. 

-- Pariser Kunst, von J. Meier-Gräfe. Z, 19. Juli. 
Turin. Intern. Ausstellung für moderne dekorative Künste. 
— KChr, 29. Mai. 

— KG. Okt. 

-- von Ed. Engels. Oe*, 13. 

- - von W. Fred (m. Unterabteilungen d. Nationalitäten). 

DK, von Aug.— Nov. 

-- von Georg Fuchs (w. o.) KuD, von Aug.— Nov. 
(Behrens -Heft: Okt.) 

• ■ von A. Koch. KuD. Juli. 

-• von Fr. Minkus. KuK, V, 8 und 9. 

• • von Leo Nacht. BAW, März und Juni. 

-- von Enrico Thovez. Studio, Juni- ScpL 

• • Vergl. auch die Fussnote zum Aufsatz über die 

Turiner Ausstellung in diesem Jahrbuch.) 
Wien. Winterausstcllungcn, von L. Hevesi. KuK. V, I. 
Wiener Sezession, von A. S. t.evetus. Studio, Mai. 
Sezession und Hagen-Bund, von B. Zuckerkandl. KtA, 
16. März. 

Worms. Die Wormser Kunstausstellung 1902. (Eine Ein- 
führung in die moderne Kunst, von einem Maler.) 
Von Herrn. Gottschalk-Polln. Verl.d. Wormser 
Volkszeitung. 

-• von L. Weber. KChr, ll.Sept. 



und Kunstschriftsteller 

Ru hot, F*lix, et son cruvrc au Musfo de Luxembourg, 
von Haym. Buycr. GBA. Mai. 

Burger, Fritz, von A. Oessler. KfA, 16. Nov. 

Btirnand. Eugene, von Hans Rosenhagen. KfA, 16. Febr. 
Bur ne- Jones, von O. v. Schleinitz. (Künstler-Monographien). 
Bielefeld und Leipzig. 

-- von Malcolm Bell. Muthers ill. Monographien. 

Busch. Wilhelm, von Georg Hermann. In der Sammlung 
moderner Essays, Gose A Tctzlalf, Berlin. 

-- von Max Osbom. WM, Nov. 

• • von Theodor Pixis. K1A, I. April. 

Carritre, Eugine, l'Oeuvre de, 75 Talein. Text von Ou*t. 

Goffroy. Verlag Piazza. 

-- von Benno Rüttcnauer. Z, 25. Januar. 

Cassiers, Henri, von Ferdinand Knopff. Studio, Juni. 
Corinth, Louis, von Hans Rosenhagen. KfA, I. Nov. 
Cvurbet, Gustave, von A. Baycrsdorfer. Ge». XVIII, 21. 
Crane. Walter. The Art ol — 24 coloured Plates and 
160 tllustrations, Text by P. G. Konody. Bell, London. 

• • von O. v. Schleinitz. Bd. 62 der Künstler-Monographien, 

Bielefeld u. Leipzig. 

Crop, M. Du co, von J. G. Veldheer. DK, Dez. 

Dalou. Jules, von K. E. Sch. KChr. 1. Mai. 

Dyhwad, Peter. Bauten von, von Fritz Schumacher. DK. Jan. 
Endeil, August, von Georg Fuchs. KuD. März. 

-• (Das Wolzogen-Tbeater.) KuK. (Hefl 2). 

Eckmann, Otto, von L. Hellmuth. KG, Juli. 

-- KuD. Juli. 
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Eckmann, Otto, von Karl Scheffler. DK. Aug. 

•• von Van de Velde. ID. Aug. 

Faber du Faur, Otto von. von Ed. Engels, KuZ, XIII. 3. 
Favretto, Glacomo, von L. v. Brosch. KuZ. XIII. 4, 
Feure, Georges de. von G. Mourey. ID. Jan. 

Fl das. von Wilhelm Spohr. Fol. m. Tfln. u. illustr. J. G. 
G. Bruns. Minden i. W. 

Fischer. Otto, von Walter Hofmann. KfA. 16. Nov. 
Fischer. Theodor, von E. Hänel. DK. Febr. 

Flandrin, Paul, von J. F. Schürb. GBA, Aug. 

Fr*d4ric, Lion, von Pol de Mont. GrK, XXV, 37. 
Gessner, H., und die Wagner-Schule, v.J.A.Lux. ID. Der. 
Olron, Charles, von Robert Mobbs. Studio. März. 

Graf. Oskar, als Radierer, von Karl Widmer. GrK. XYV, 72. 
Grfltzner. Eduard, von F. v. Ostlni. Bd. 58 der Künstler- 
Monographien. Bielefeld u. Leipzig. 

Gysis. Nikolaus, von M. Montandon. Bd. 59 der Künstler- 
Monographien. Bielefeld u. Leipzig. 

-- von P. v. Ostini. KfA. 16. März. 

Hellmer. Edmund, von J. David. WM. Mai. 

Hendrich. Hermann. H.'s Bilder und Oötlics Märchen 
von Alex. Tille. Z. 29. Nov. 

Hlldebrand. Adolf, von A, Hellmeyer. Bd. 60 der Künstler- 
Monographien. Bielefeld u. Leipzig. 

Holfmann, Joseph, von J. A. Lux. ID. Mai. 

Hofmann. Ludwig von, von Hermann Georg. WM, Okt. 
-- von Karl Scheffler. In der Sammlung moderner Essays. 
Gose & Tetzlafl, Berlin. 

Huber, Patriz, von Karl Scheffler. Z. 15. Nov. 

-- von Van de Vdde. ID, Nov. 
von E. W. Bredt. DK. Nov. 

Jacobsthal. Joh.Ed.. Nekr. v.HansSchliepmann, BAW.Febr. 
Jakesch. Heinrich, von P. X. Marias. GrK. XXV. 45. 
Jcnnewein. Felix, von Karl B. Madl. GrK, XXV. 64. 
Jettmar, Rudolf, zu seinen Radierungen, von A. W 
GrK. XXV, 48. 

Israels, Josef, von Jan Vcth. Studio, Sept. 

Keller. Albert vort. von P. v. Ostlni. VKL Mai. 

King, Jessfe M.. von Walter R. Watson. Studio. Aug. 
Kirchmayr, Hermann, von Berlepsch-Valendas. ID. März. 
Klinger, Max. Die Hauptwerke der Malerei und der Plastik 
des Künstlers, nebst einer Einführung in seine Kunst. 
Fol. Holzschnitte. J. J. Weber, Leipzig. 

-- von Franz Servaes. MuthcTs illustr. Monographien. 

•• Neue Skulpturen, von Paul Schumann. KfA. 1. Febr. 
Leipziger Skulpturen, von Jul. Vogel. 8°. Seemann 
Nachf., Leipzig. 

-- Ober Kl’s Beethoven, vergl. Asscnjefl, Elsa, oben A, c. 
.. . von Herrn. Bahr. Z, 7. Juni. 

. von A. Bonus. Preuss. Jahrb.. 

Bd. HO. S. 143. 

.... . von Baronesse Falke. Ges. 

XVIII. 11. 

.... . von Karl Kötschau. Deutsche 

Rundschau, Juni. 

.... . (KUngersGenlus)vonMaximillan 

• Harden. Z. 8. Nov. 

.... . von Graf H. Kessler. KKr, Nov. 

.... . und die moderne Baukunst. 

von J. A. Lux. KuD, Juli. 

.... . von Paul Mongrc. ZfbK, April. 

.... . von A. Schmarsow. (Drei Wiener 

Kunstbriefe.) Grenzboten. Mai. 
.... . von B. Scholz. BAZ. No. 130. 

.... . von Paul Schumann. 8°. Leipzig. 

-• . von B.Zuckerkandl. KfA. !6.Mai. 



und Zeitsehriften-Aufsätzc 

Knaus, Ludwig, von Ludw. Pietsch. KuZ, XIII. 2, 6. 
Kollwitz, Käthe, von A. L. Plehn. KfA. 1. Febr. 

Kopf. Josel von, von G. v. Oraevcnitz. KChr, 16. Okt 
Kraus, Franz Xaver, von Jos. Sauer. KChr, 13. Febr. 
Kügelgen. Gerhard von. von C. v. Kügclgcn. 23 S. 

4°. 2 Fac». Wöpke. Leipzig. 

Läuger, Max. von Fel. Commlchau. KuD, Aug. 

Lavery. John, von James Stanley Little. Studio. Okt. 
Lechter, Melchior, (Der Heilige Quell), von A. Dresdner. 
KW. 16. Okt 

1 Lcistikow. Walter, von Fr. Fuchs. WM, April. 

-- von Werner Weisbach. ZfbK. SepL 
l.enbach. Franz von. von F. Wolter. KfA. 16. Sept. 
Lieben wein. Maximilian, von C. Stcchele. GrK. XXV. 1. 
-- Autobiographische Skizze. VS. 8. 

Liebermann, Max, von Hans Rosenhagen. WM. Dez. 
LttgO, Emil« von Paul Jcnsen. BAZ. IV. 137, 

Macbeth, Ann, von F. H. Ncwbery. Studio. Okt. 

Manet, Edouard, et son Oeuvre, v. Theodore DureL 4 d . 

Illustr, 23 Tfln. H. Floury, Paris. 

Manzel, Ludwig, von Jul. Norden. WM, Juli. 

Marie. Hans von. s. Fresken in Neapel, von P. Schubring. 
KfA. 16. Jan. 

• • und A. Fr. von Schack, von Georg Winkler. KfA, 

16. Jan. 

• - und Ludw. von Hofmann. von Emst Schur. VS 9. 
Menzel, Adolf, von Jan Veth. ZfbK. Okt. 

-- von Fr. H. Meissner. Folge des .Künstlerbuch*. 
Merlan, Hans, von Max Klinger. Z. 5. Juli. 

Metzner, Franz, von Max Osborn. KuD. April. 
Meunier, Consta ntln. von E. Demoldet. Heitz. Strassburg. 
-- von A. de Salnt-Hubeft Jahrb, 02, 33. 

Mille! und Rousseau, von Walther Gensei. Bd. 57 der 
Künstler-Monographien, Bielefeld u. Leipzig. 

M ö bring, Bruno, von L. Nacht. BAW. Okt. 
Mogrobcjo, Ncmcsio de, von A. v. Drasenowich. DK. 

| Juni. 

Monier. Henri et Joseph Prudhommc. von J.F. Schürb. 
BBA, Juni. 

Moreau, Gustave, von H. F. KfA, I. März. 

Murland. George, von B. Keudell. KuK, V, 10. 

Müller, Richard, von Paul Schumann. GrK. XXV, 51. 

, Münchner Jugend. Die Künstler der. von F. v. Ostini. 
VK1, Febr. 

Munkacsy, Michael, Erinnerungen an, von Fritz v.Uhde. 
KChr, XIV. 5. 

: Müntz. Eugen, von G. Rlat. KChr, 20. Nov. 

| Myslbek, Josel Viktor. Sein Leben und seine Werke. 
Mit Porträt und 37 Tfln. In Grav. A. Twictmeyer. Leipzig. 
Neuenborn, Paul, von K. Mayr. ZfbK. Febr. 

I Obrist, Hermann, (Verkünden und Handeln), von E, W- 
Brcdt. DK. Mär*. 

-- (Neue Plastik), von M. Martersteig. Z, 15. März. 

Orlik, Emil, von Jul. Leisching. GrK. XXV, 21. 

Pape. Eric, von Regina Armstrong. Studio, Juli. 
Patrlcot, Jean, von Roger Marx. GBA, Jan. 

Pidol. Karl von, von H. Weizsäcker. KfA, 1. Jan. 
j Puvlati.Gactano. von Alfr. Melani. Studio, Okt. 
Raeburn, Peintre Ecossais. von Sir William Armstrong. 

Fol. mit 69 Grav. Hachette, Pari». 

Rebel, Karl Max. von Georg Fuchs. KuD. März. 
Rodin, Auguste. Les Pointe* stehe» de. Vergl. oben A.d. 
i Rops.Felicien, von Rudolf Lothar. ZfbK. Pd>r. 

I Rossetti. Dante Gabriele, von A. Marlllier. 171 S. 4'\ 
95 Tfln. u. 10 Illustr. Bell, London. 

-- von H. M. M. Rossetti. 4*. London. 
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Abkürzungen 



A. 


Architekt 


hl. 


halbjährlich 


mll. 


monatlich 


Ak. 


Akademie 


HM. 


Historienmaler 


(P> 


Porträt (als nähere Fach- 


AM. 

(Aq) 


Architckturmaier 
Aquarell (als nähere Fach- 


t 


jährlich 

Illustrator 


PM. 


bezeichnung) 

Porträtmaler 


bezeichnung) 


inh: 


Inhaber: 


Prof. 


Professor 


AqM. 


Aquarellmaler 


K. 


Kunst 


R. 


Rat 


Ausst. 


Ausstellung 


Kat: 


Katalog: (folgt Jahr der 


Red: 


Redaktion. Schriftleitung: 


B. 


Bildhauer 




Ausgabe und Preis) 


RegBmr. 


Regierungs-Baumeister 

Radierer 


Bes: 


Besonders. alsBezeichnung 


Kgw. 


Kunstgewerbc, Kunst- 


Rr. 




der Sonderrichtung oder 
Spezialität 


KgwA. 


gewerblich 

Kunstgewerbl. Architekt 


KR. Rcgicrungsrat 

Sfobn« Punkt) Sonntag 


Bmr. 


Baumeister 


Kgwr. 


Kunstgewerbler 


S: 


Schriftführer, Sekretär. 


DA. 


Dircktionsassistcnt 


KgwS. 


Kunstgewcrbeschule 




Sekretariat 


Di 


Dienstag 


KgwV. 


Kunstgewerbeverein 


-S 


•Schule 


Dir. 


Direktor oder Direktion 


Kons: 


Konservator: 


SA. 


Schüleratclier 


DM. 


Dekorationsmaler 


Kr- 


Künstler- (Verband, 


Sch. v. 


Schüler von(Schülerin von) 


Do 


Donnerstag 




•Genossenschaft u. s. w.) 


So 


Sonnabend 


Dp: 


Diplom (Ehrendiplom) 


KrV. 


Künstlervercln 


Slip. 


Stipendien (ob solche vor- 


Dr. 


Doktor 


KS. 


Kunstschule 




handen) 


EE: 


Ehrenvolle Erwähnung. 


Kst. 


Kupferstecher 


Stv. 


Stellvertreter, auch stell- 


EM. 


Mention Honorable in .. 
Ehrenmitglied 


Kst-Kab. 

Kust: 


Kupferstich-Kahlnett 
Kustos : 


ThM. 


vertretender u. s. w. 
Theatermaler 


EMdA. 


Ehrenmitglied d. Akademie 


KV. 


Kunstverein 


TM. 


Tiermaler 


Fr 


Freitag 


L: 


Lehrer am : Name des Instituts 


Verl. 


Verlag 


G. 


Galerie 


(L) 


Iwindschafter (als nähere 


Verw; 


Verwalter, Verwaltung: 


(G) 


Genre (als nähere Fach- 




Fachbezeichnung) 


vJ- 


vierteljährlich 




bezeichnung) 


Llth. 


Lithograph 


VLok. 


Vereins-Lokal: (folgt 


Gesch-Adr 


: Geschflftsadresse 


LM. 


Landschaftsmaler 




Adresse) 


Ücsch-F: 


Geschäftsführer; 


M. 


Maler. Malerin 


Vors; 


Vorsitzender: 


GIM. 


Glasmaler 


MA: 


Meislerateiier 


Vorst : 


Vorstand : 


GM. 


Genre rnaler 


MdA. 


Mitglied der Akademie 


V. v: 


Verfasser von: 


Gr. 


Graphiker 


Mi 


Mittwoch 


w. 


wöchentlich 


GR. 


Geheimer Rat 


MM. 


Marinemaler 


WOR. E. 


Wirklicher Geheim rat, Ex- 


ORR. 


Geheimer Rrgienmgsrat 


Mm. 


Museum 




cellenz 


H: 


Herausgeber (Heraus- 


Mo 


Montag 


Wt 


Wochentag 




gegebene Werke) 


Mtgd. 


Mitglied 


X. 


Xylograph, Holzschneider 



Siehe die untere Tabelle. 



* am Schluss der Artikel bedeutet, dass persönliche Angaben vorliegen. 

Zwischen Klammern ( ) ist die Vereinsaneehörigkeit angegeben. 

M bezeichnet Medaille, Ordnungszahl davor die Klasse. 

9) . Bronzene Medaille. . . 

(X) • Silberne . . ... 

$ . Goldene . . ... 

Grosse Medaillen sind durch ein Vorgesetzte* Gr. gekennzeichnet. 

#■ Dresden steht für goldene Plakette von Dreaden. 

Dic biographischen Angaben erfolgen in nachstehender Ordnung: Name, Vorname: Fachbczeichnung. Geburtsort 
und Datum. Welche Schulen besucht wurden, durch Ak: KgwS: KS: u. s. w. bezeichnet. Welche Meisterateliers, durch 
MA : bezeichnet. Es folgen Titel, Ämter und Vereinsangehörigkeitsvermerke. Angabe, ob der Betreffende ein Schüler-Atelier 
unterhalt, hezefchnet durch SA, s. = Schüleratelier seil , .. Hinter W: folgen die Werke. Hinter H: die herausgegebenen 
Reproduktionen, hinter M: die erschienenen Monographien und Abhandlungen. Zuletzt folgt jetziger Wohnort und Adresse. 



ADK Allgemeine deutsche Kunstgenossenschaft. 

ARE Royal Society of Paintcr-Elchcrs and Engiavers, 
AVBK Ausstellungsverb. Berl. Künstler. |in London. 
AVMK Ausstellungsverband Münchener Künstler 

AVSehIK Ausstellungsverband schlesischer Künstler. 
BSez Berliner Sezession. 

DKK Darmstädtcr Künstlcrkolonic. 

DrKG Dresdner Kflnstlergenossenschalt. 

GCK Deutsche Gesellschaft tflr christliche Kunst. 

FCKB Frankfurt-Cronberger Künstlerbund. 

FKG Frankfurter KUnstlcrgcsellschafL 
FVDarmK Freie Vereinigung Darmstädtcr Künstler. 

FVDK Frei« Vereinigung Düsseldorfer Künstler. 

GDAq Gesellschaft deutscher Aquarellisten. 

GSchKr Gesellschaft Schweizer Maler und Bildhauer. 

HKV Hamburger KOnstlcrvcrein. 

KBHagtn KUnstlerbund Hagen (Wien). 

KBK Kflnstlerbund Karlsruhe. 

KGK Karlsruher Kunstgenossenschaft 
KVBr Künstlerverein Breslau. 

KrV-1899 Kttnstiervereinigune von 1899. 

KWKB Künstlcrwestklub Berlin. 

LG Luitpold-Gruppe. 

MärkKB Märkischer Kflnstlerbund. 

MKG Münchener Kunstgenossenschaft. 

MSez Münchener Sezession. 



RV- Radiervereit) (Name der Stadt). 

SB-AP Sooft* nationale des Beaux-Arts, in Paris. 

Sch Künstlcrverband ..Scholle". 

SHKO Schleswig - Holsteinsche Kunstgenossenschaft. 
SPS Sociftf internationale de Peinture et Sculpture, 
StelermKG Steiermärkische Kunstgenossenschaft, [in Paris. 
StKG Stuttgarter Kunstgenossenschaft. 

ThAbK Thüringer Ausstellungsverein bild. Künstler. 

V A J Verband deutsch . A rchitekten u. Ingrnicurvercine. 

VDI Verband deutscher Illustratoren. 

VDK Verein Düsseldorfer Künstler z. g. H. u. U. 
VIHK Verbindung für historische Kunst. 

VWKiH Vereinigte Werkstätten für Kunst im Handwerk. 
VBB Vereinigung Berliner Bildhauer. 

VBK Vereinigung Berliner Künstler. 

VBKnn Verein Berliner Künstlerinnen. 

VLKnn Verein Leipziger Künstlerinnen. 

V'MKnn Verein Münchener Künstlerinnen. 

VüslKuKnn Verein Österreich. Künstler u. Künstlerinnen. 
VORB Verein für Origlnalradlerung Berlin. 

VORM Verein für Originalradierung München. 

V'WKnn Verein Wiener Künstlerinnen. 

WKG Wiener Künstlergenossenschaft. 

WKIH Wiener „Kunst im Hause". 

WSez Wiener Sezession. 
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I. Museen und Galerien 

für bildende Kunst und Kunstgewerbe. Privatsammlungen 



Aachen, Stadt. Sucitnundl Mine um. 
gegr. 1878. Dir Di. A. Ki»a. Eta! 30000 Mk 
Alte u. moderne Gemälde, Abgüsse. Hand- 
Zeichnungen, Stiche. Drucke, Kgw.-Sammlung 
u. Fachbibi. Bes: Arbeiten aus Aachen u. Um- 
gebung u. ständ. Ausst. moderner Kunst. Im 
Palais Wilhelmstr. 18 neu aufgest. 10 I. 
3 5. S 10 I. Führer d. d. Mm.. 1002; Verz 
d. Kupierst.. 80; Getnäldekat. in Vorher 
Privat Sammlungen: 

-- Beissel. August. 

-- Clemens. Amtsgerichtsrat. 

•- Dubusc. Staatsprokurator a. D. 

-* Met jens.L.H,. Mittclstr. 16. Keramik, 
he*. »hem, Kunslsteinzeug, Glas. mod. Ge- 
mälde, Stiche. Radierungen ii. a. 

-- Jungbluth. Dr Bernhard (f| Berg 

drich 44. 

-- Lerscli. t)r. 

-- Neilessen, Dr., Sladtrat. 

-- Schmelz. August. Niederländer 
-• Strätcr, Dr. med. Altdeutsche Cie 
mäldc. 

-- Win es, Wwe. Miniaturen. 

Aarau, Aargauisches Gewerbe-Mu- 
seum. eröffnet 18*8». Dir Meyer-Zschokke, 
Kons Karl Feer u. Dr. Gessner. Darin 
die ülasgcmaldesammlung der ehemaligen 
Murcvscr Abtei. Gemälde. Kgw. Altertümer, 
Ethnoxraphlci. Bes Ad. Stlbll Di Fr 
lü 12. 2 4, S 10 12. Winters S 2 4; sonst 
-10 cent. Kat' der Glasgemätde 1,2t* tr. > 
Altcnburg SA, Hcrzogl. Sachs. -Allen- 
bitrgisches Museum (Lindcnau-Stiltungi. 
v 1S48. Dir: Geh. Staatsr.it von Borns, s 
94 Kust Balduin Richter, M. - Etat 24t» I Mk 
Bildende Kunst. Fadiblbltothek. Be* Antike 
Gebisse. Altital Bilder - S. Soll 1. Mi 
2 4 Kat 88 1 Mk. 

Altlack, Schloss bei Bischofslack. Krain. 
Priv.it Sammlung Karl Ritter von 
Mrahl. K. K. Obcrländesgerichls-R. a. D. 
Alte Gemälde u. Kgw, Nach Meldung. 

Ambras, Sammlungen im Kaiser- 
lichen Schloss. Alte Oernäldr, Interieurs 
UlMl Kleinkunst. 

Arntitz, Kreis Guben, Privat Sammlung 
Prinz Heinrich zu Schönaich-Carnlath 
Anholl, Reg -Ber. Münster. Pri val-Sa mm - 
lung Fürst Salm-Salm — Niederländer 
Ansbach, Städt. Kunstsammlung. Dir 
Der Stadtmagistrat. Nur Sommers lg!.. 

• •Sammlung des Historischen Ver 
eins von Mittel! ranken S ',12 I. 

Appenzell, l.andesarchiv. 

Aquileja, österreichisches Küstenland. 
K. K- Archäologisches Staatsmuseum 
Arnshaugk, Schloss, bei Neustadt an 
der Orla, Privat - Sammlung Kammerherr 
v. Mobl. 

Arolsen, Fürstliche Bibliothek u. 
Sammlungen im Schloss. 1900 aus alten 
Beständen neu errichtet. Dir Kabinetsrat 
Freiherr von Hadcln. Antiken. Pompe- 
janischc Bronzen. Münzen. Wallen. Wald- 
eckisclie Altertümer. SP, 2; Mi 3- 5, 
Aschaflcnburg. Ilofblbliothek Im 
Kgl. Schloss. Vorst: Prof. Dr. Hart. 
20000 Kupferstiche. Mi u. S II 12. - 
-• Kgl. Gemäldegalerie. 

Augsburg, Königl. Gemäldegalerie. 
DP A. Meyer, kgl. Kons. Alte OeoiSkle. 
Holbein u. a. Tgl. 9 -1. frei. Kat. v. F. 
v. Heber. 99. SO Pf. • 

-- Maximiliansmuseum. Sammlung 
des historischen und des naturwissenschait 
Jahrbuch Jk» ktldardrn Kunil 1903 



liehen Vereins und die kunsthist. Samml. 
der Stadt Votst: Di. O. Roger. RR u Kiels- 
niedizlnalr.it Sommers 10 1,2 1; Winters 
10 -12; 2 4 S und So Nachmittag ge- 
schlossen. Kat: 50 Pf. • 

• • Kirchliches Muse um für die Diö- 
zese Augsburg. Dir Geneialviknt Dr. Göhl. 
Kust: Archivar Riedmüller. Alte Gemälde, 
Skulpturen. Handzeichnungcn.Stichc, Kgw. 
Will 12. nach Meldung. Kat: handsrhriftl. *- 
Privat Sammlungen 

-• Fidelis-Rutsch. Albert. 

-- Friesenegger. Jos. M.. Stadlpfarrer. 

Aussig a. d. Enns, Gewerbemuseum, 
gegr. lSfti, Lellr F. W. Nietsch. 9 12. 
2 4. 

Baden-Baden, Gfossherzoglichci Kunst 
mustuml Atelier Kopf*. gegr. 1892. Dir :Gross 
herz. Bad -Anstalten-Kommission. Vors: GRR. 
Haspe. S- Ver*. -Aktuar Probst. Skulpturen 
und Abgürse Arbeiten des Prof von Kopf 
S II 12. 3 DU Do 3 6. Kat >0 PI. 

-• Grossherzogi. Gemäldegalerie 
(Louis Jtinckcsckc Stiftung», gegr. 1901 im 
Hamilton- Palais. Dir J, Th. Schall. Kons. 
April Oktober II I, frei. Kat 20 PI. 

-- Städtisches Museum Im Rathaus. 
Altcrtvlmcrsjmmlung. S. Doll U. Wird 
ins Hamilton-Palais verlegt. * 

Baden h.Wien. Slädl. Rollet t- Museum. 
Geschenk der Familie des 1842 verstorbenen 
Arztes Rollett. Kust: Sladtarchivar Dr. Herrn. 
Rollctt. — Bildende Kunst. Ethnographie und 
Gewerbe. Bes: Dr. üalls Büsten- und Schädel- 
Sammlung im Original. Sommers S. IHj 
nachmittags 

Ballenstedt, Anhalt. Privat-Sammlung d. 
weiland Herzogin Witwe v. Anhalt* 
Hernburg. 

Hamberg, Königl. Bibliothek, s, 1H49 
mit Kunstsammlung verbunden. (Ver 
mächtnis von Jos. Heller.) Dir . Hans Fischer, 
Kgl. Bibliothekar. S: Dr. Karl Heiland. Etat. 
1850 M. Bes: Handschriften mit Miniaturen. 
Kupferstiche u. Aquarelle Wl 8 12. 2 4 
u. 15.8. 15. 10 . II 12k. Führer durch die 
Kgl. Bibliothek von l.eitschuh, Bamberg 88. 
illustriert 3 Mk. 

• • Städtische Kunst- und Gemäldc- 
vummlung aul dem Michaelsberg. Vorst 
Kons. Max Hartmann Nach Anmeldung: 
50 PI. Kat 1 Mk. 

Banz, Schloss. Franken. Sammlung des 
Herzogs Karl Theodor in Bayern. 

Basel, Gewerbe musrutn, gegr, 1881. 
Dir: E. Spies*. * • <2 Kons R VisUier v.m 
Gaasbeck. Gipsfornteti. Muster. Vorbilder. 
Fachbibliothek. S II I, Wt 10 I. 3 5. 
Kat 30 cent. • 

-- Ocffe nt liehe Kunstsammlung 
gegr. 1661. Präsident Dr Daniel Burekhardl. 
Kons Dr. Paul Ganz. Verw: E. Fäscls- 
Schlölh. Etat 17000 fr. Bildende K. 
fKgw. und Abgüsse ausgeschlossen). Fach- 
bibliothek. Der kunstgeschichlliche Apparat 
der Universität. S lü' , 12 . 2 4. Mi 

2 4 frei, sonst 50 cent. Kat 1901. III. I Ir. ► 

-- Galerie des Kunst Vereins. 

P r I v a t • S a m m I u n g e n : 

-- Irnhol. 

-• Vi scher. 

Bautzen. Stic bei -Muse uni. gegr. 1889. 
Illcgcr: Oskar Rösgcr. Buchhändler. Etat 
40U Mk. Kgw. Ortsgeschichtlichcs. Münzen. 
Waffen Vorgeschichtliche*. Mi 2 4, und 
im ersten s tm Monat 1 1 Kit: 97,20 Pf. 



•• Gersdorff- Weichasche Stift s- 
bibliothek. gegr. IG95. Dir Dr. M. Müller. 
Stiche. Holzschnitte. Radierungen des 15.. 16., 
17. Jahrh. Mi 2 4. Kat. vorhanden * 

Kayreuth, Sammlung d. historischen 
Vereins. 

Beierstedt, Braunschweig. Privat-Samm- 
htng A. Vaael. 

Berlin, Beulh-Schinkcl-Museum d. 
kgl. Technischen Hochschule. Charlotten 
bürg. Vorst GRR, Prof. J, Raschdorff 
Bes: HandzeiJin. v. Schinkel 11 , v Beutli 
gesammelte Kupier. Gemälde u. a. Mo u. 
Fr 10-3; Di. Do 12-3. Mi 10—12. 

• • C allen bach-Sammlung der kgl. 
Technischen Hochschule, Charlottcnburg 
Vorst. GRR. Pro!. .1 Rasrhdorff. Modelle 
von Kirchen und Wohngebäuden. Mo 
und Fr 10 »; Di. Do 12 3: Mi 10 12. 

• • Bibliothek und Kunstsammlung 

der Königl. Akademie der Künste. 
Schinkelplatz 6. Handzeichnungen und 
Unterrichtsmittel für die akademischen An- 
stalten. Mi und So 8 2; sonst Wochen- 
tag 1 7 Kat. d. Abteilung für bildende 

Kunst. 93 

-- König!. Ilohenzollern • Museum, 
Schloss Monbijou, gegr. 1877. Dir Prot. Dr, 
Seidel, Dirigent der Sammlungen in den kgl. 
Schlössern, Mtgl des Senats der Akademie 
der Künste. Inspektor: Francke. Gemälde. 
Skulpturen und kgw. und historisch merk- 
würdige Gegenstände aus den kgl. Schlössern 
und dem Kronschatz. Adressen u. a. Wt 
10 3, (So geschlossen) So U2 2. Kat neu 
In Vorbereitung. « 

-- Kunst-Sammlungen der Königl. 
Schlösser. Dir Proi. Dr. Seidel (s. o.*. 
Nicht systematisch geordnet. Bes: Bilder- 
galerie Sanssouci mit zahlreichen Bildern 
und Skizzen von Rubens; die von Friedrich 
d. Grossen hornihrende Sammlung: Watteau. 
Laueret. Pater. Chardin etc. ln Berliner und 
Potsdamer Schlössern. Nach d. f. d. Kgl. 
Schlösser geltenden Bestimmungen zugänglich. 
Kat fehlt Siehe Seide!, Die Sammlung 
Friedrich des Grossen auf der Pariser Welt- 
ausstellung. Berlin und Leipzig. 1900, und 
Seidel : Französische Kunstwerke des i«. Jahr- 
hunderts, im Besitz des Kaisers u. König«. 
Gieseke u. Devrient, Berlin 1900, Hohen- 
zollernjahrbuch. bis jelzt 5 Bände ebenda. 

-- König]. Museen. General- Ver- 
waltung. Gcncral-Dir: WGR. Dr. Schnelle. 
Vortragender R. im Ministerium für geistliche 
etc. Angelegenheiten, v Wedderkop. Reg 
Assessor. Justitiar und Verwaltung* R. Dr. 
v. Buichard. Gerichts-Assessor. Bibliothekar 
Dr. I.ahan. S Rerhnungs-R. (Jllltdi. 

•• Königl. Kunst-Museen am Lust- 
garten (Altes und Neues Museum.) Be- 
gründet durch Kabinetsordte König Friedrich 
Wilhelms III. vom 24. 4. 1823. ctbaut von 
Schm ket, eröffnet 3. 8. 1890; verbunden mit 
dem 1843 55 von Stueler erbauten Neuen 
Museum und mit dem Pergamon-Museum, 
erbaut von F. Wolff. eröffnet 1001. General 
Dir: Dr. Schoenc. (s. o.) 

I. Gemäldegalerie, i Altes Museum. 
I Stock.) Dir GRR Dr W Rode. Mitglied 
de* Senats d Ak, DA Dr. Max Friedländcr. 
I. Rest: Prol. Hauser I. 

II. Antike Bildwerke und Gips- 
abgüsse. (Altes Museum. Erdgeschoss.) 
Dir GRR Prof. Dr. Kckule v. Stradonilz. 
DA Prol. Dr. Winnefeld; Dr, Pernice. 

I 
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I. Museen und Galerien. Bern— Brandenburg 

4 h 



III. Bildwerke und Abgüsse des' 
christlichen Zeitalters. (Erdgeschoss 
und I. Stock des Neuen Museums.) Dir: 
Dr. Bode. 

IV. Antiquarium. (Neues Museum. 
II. Stock.) Dir: Prot. Dr. KrkulC v. Stradonitz. 
I)A: Dt. Pemice. Dr. Zahn. 

V. Münzkabinett. (Alte* Mm.. Unter 
geschoss.i Dir: Dr. Menadier. DA: Prot. Dr. 
Dresse! (mit dem Titel Direktor für die Ab- 
teilung der antiken Münzen); Dr. Nfltzrl. Dr. 
Frefh. v. Schroetter, Dr. Rcgting. 

VI. Knpf erst Ich ka hi nett. (Neues Min.: 

II. Stock.) Dir GRR. Dr. Llpprnann. DA. 
Prof. Dr. Springer : Prof. Dr. v. Loga . Prot. 
Dr. Kimmerer. Rest: Hauser II 

VII. Ägyptische Altertümer. (Neues 
Mm., Erdgesch.) Dir Dr. Frman. Prot, an 
d. Ultlv. DA . Dr. Schäfer . Dr. Scliuhart. 

VIII. Vorderasiatische Altertümer. 
Im besonderen Gebäude auf der Museums- 
inscl (Zugang durch die Situlcnhalle hinter 
der National -Galerie). Dir Dr. Delllxsch, 
Prot, an der Universität 

IX. Abgüsse der Skulpturen aus 
Olympia ebendort. 

X. Die Altertümer aus Pergamon. 
Pricne und Milet im neuerhanten Mm. 
auf der Museumsinsel (Zugang wie VIII». 

Etat (für Alles u. Neues Mm., Mm. für 
Völkerkunde u. Pergamon Mm.) 1 191 099 Mk. 

Alle kgl. Museen Wl mit Ausnahme des 
Mo. die Natinnal-Galerie mit Ausnahme des 
Di geöftncl Sommer« 10 I. Winters 10 3. 
(Geschlossen an Neujahrstag. Charfreilag. 
Himmellahrts- u. Busstag. sowie an den ersten 
Feiertagen der hohen Feste.) Kat Von der 
GeneraTver Wallung herausgegebene zahlreiche 
Publikationen, Be« Führer durch da« Alte 
und Neue Mm. SO Pt Beschreibung und 
Verzeichnis der Gemälde 1 Mk. Dasselbe 
illustriert 12 Mk. Beschreibung der an- 
tiken Skulpturen, gebunden 26,50 Mk. 
Handbuch der italienischen Plastik von 
Bode. 10,50 Mk Bildhauer der Renaissance 
von Bode. 10.50 Mk. u. a. 

-- Königl. Kunstgewerbe Museum 
<l*rinz Albrechstr. 7). aus dem unter der 
Protektion des kronprinzlichen Paares von 
Privaten 1867 gegründeten Deutschen Ge- 
werbe -Mm, hervoTgegangen. Neubau IHM. 
Seil 1885 Abteilung der kgl. Kunstmuseen. 

Dir : a) der Sammlungen : ORR. Prof. Dr. Julius 

1. C5sing; h) der ITntcrrichtsanstalt : Prof. 

Ewald, (vgl, AM II); C) der Bibliothek: Dr 
Jessen. DA: Pendler. Prot. Horrmann; Dr. 
Brüning; Dr. Loubier. Dr. Doege. Bureau 
Vorsteher Rechn.-R. Scheringer. Beirat der 
Verw. : 24 Mitglieder; Vors WGR Dr. 
Schone. Fiat 524600 Mk M ft bei und 

Holz-Kgw., Lack-, Fleclil- Papierarheit (Japan 
Samrnl.) Kunstlöplerei, Glasarbeit. Metall 
arbeiten. Stoffe (Textil - Industrie). Gips 
abgüsse. Bibliothek. Ornamentstich -Samm- 
lung. Bes Freiherrlich Lippcrheideschc | 
K«'Stümbib)(othek (für sich aufgestcllt Flott- 
wellstr. 4; mit der Verw. beauftragt: Dr. 
Doege.) Geöffnet: wie die Kgl. Museen. 
Leseuil Wt 10 Ift abends. Kat Führer 
durch die Sammlung des Kgw.-Mm. 50 Pf. 
Führer dmeh die Bibliothek 50 Pf. Kat. der 
Ornamentslich Sammlung 6 Mk. Spezial- 
l.iteratur fast aller Sondergeh. 

- - König! National-Galerie. gegr . 
1861. Dir Proi. Dr. v. Tschudl. Mitglied 
des Senat* der Ak.. s. 96. DA: Prof. Dr. 
v. Donop, seit 81. Wi««enschaftlicher Hilfs- 
arbeiter Dr. W. Getisel. s. 01. S I Klee; 

2. Klincke. Etat für Verw . 104000 Mk. Die 
Ankäufe aus dem Landcs-Kunstfnnds und 
den Zinsen zweier Stiftungen. Moderne 
Üemllde. Skulpturen. Hand/eichnungen. 
Handbibliothek Res Deutsche Kunst des 
19. Jahrhunderts und der Gegenwart. Zu- 
gänglich wie die kgl. Museen, jedoch 
Mo geöffnet. Di geschl Kat: 13. Auf!.. 

1 Mark; Kat. d, Hand/eiciinuiigen, Aquarelle 
il, Öhtsdlen bioch. 2 Mk. 

-- Königl. Museum f. Völkerkunde 
(Königgrälzerstr. 120k eröffnet 1886. 



I. Ethnologische Abteilung. Dir: GRR. 
Prof. Dr. Bastian. DA: PtoI. Dt. Griinwedcl. 
Prof. Dt. v. Luschan. Dr. Fr. Müller; Dt. 
Preuss, Dr. Ankermann. 

II. Vorgeschichtliche Abteilung. Dir; 
GRR. Dr. Voss. DA Dr. Goctze. Dr. 
Brunner. Bureau Sekr. Junker. Etat siche 
kgl. Museen Altertumskunde und Ethrw 
graphle aller Völker. Geöffnet wie die kgi 
Museen. Kat: Führer durch das Museum 
50 Pf. 

-• Märkisches Provinzi al-Muscum 
(Zimmerslr. 90 91 ). Dir : GRR, Friedel, Stadt 
rat. Kust. Huchholz. Assist. Dr. Pnfower. 
Natur- u. kulturgeschichtl. Sammlungen. 
S 11 -IV. ; Mo u . Do 1 1 -2 : i frei. (Neu- 
bau für 1904.) 

-- Königl. Raucli • Museum (Kloster- 
strasse 76). Dir: Prof. Dr. Siemering. 

-- Sammlung der Königl. Pnrzellan- 
Manufaktur. Vorst, il artist. Dir Prot. 
Alexander Kips. 

-- Sammlungen der Universität. 

a) Christlich archäologische Vorst; Prof. 
Dr. Müller. 

b) Archäolng. Apparat. Vorst. : Prof. Dr. 
KekuW v. Stradonitz. 

c) Apparat für Vorlesungen und neuere 
Kunstgeschichte 

- - Königl. Zeughaus, gegr. 1881. Du: 
Dr. v. l’blsch. s. 95. S. Ignec. Ruhmeshalle 
mit Wandgemälden. Standbildern. Rüsten. 
Trophäen. Herrscher- u Feldherrenandenken, 
Waffensammlung. Sommers 10 3, Winters 
10 2. S 12 3. Kat Berlin 1901, 50 PL 

Prlvat-Sammlungen 
-- Arnhold, E. Geh. Kommerzienrat. 
Regenten«tr. 19. Moderne Gemälde. 

-- von Bause. General. Hclgol. Ufer I. 
-• von Becke rath. Adolf Markgrafen 
«trasse 53 .54. 

- - Beringuier. Dr. Richard. LaudgemhtM.it, 
Nettelbeckstr. 21. Exlibris. 

-- Biedermann. Dr Rud.. Univ.-Prof . 
Steglitz, Grunewaldstr 5. 

-- Burchardl. B.. I andgrafen«tr 16, 
Bilder v. Lenbarii, Stuck, Menzel. Knaus 
ii. a.; 300 Zeichnungen und Aquarelle. 
Nach Meldung. 

-- von Uarsfanjen, Wilwe. Pariser 
Platz 6. Niederländer. 

• • von Dali witz. Karlsbad 15. Porzell., 
Porträt-Miniaturen. 

-- Darmstädtcr. Dr. Ludwig. I.and- 
grafenstr. 18a. Kump, Porzellan d. 18. Jlidts. 

-- Da vfd sohn. Paul. Grunewatd. Werner- 
«tras.se. .Panisruhe*. 

-- \ on Dirk sen. Willy, Gell. I.egations- 
Raf. Margarethenstr. II. 

-« Freund. Dr, W. A„ Klrislstr. .5 
•• Friedheim, Felix. Geh. Knmmerzien 
Rat. Tiergarlenttr. 14. 

-- Gftrilzscbe Bibliothek. Zimmer- 
slrasse 90 91. 

-- Qoldschmidt Rud. Philipp. König 
gräfzerstr. 134. Handzeichnungen und 
Kupferstiche. 

-- Gumprecht. Willi. . Schöneb. Ufer 47. 
Alte Gemfllde, Holzhildw.. Keramik und 
Altertümer. 

-- Hainauer, Frau Oscar. Rauchstr. 23. 
Alte Skulpturen und Gemähte. 

- ■ Henning. Hermann. Knesebeck str. 51. 
Moderne K, u. Kgw. 

-- v. d. Heydt. Kart, v. d. Hey dt str. 18. 
Niederländer. 

--von Hollitscher, Karl. Lützow*PI. 3. 
-• Hnldschiii.sk v, ()., Mattliälkircli- 
strasse 3a. Niederländer. 

-- JafK, Moritz. Margarethenstr 8, 

-- Kallmann. Eugen. Rechtsanwalt. 
Grunewald, (Jaspar-Theyssstr. 13 15. 

-- von Kaufmann. Prof. Dr. R.. Geh. 
RR., Maassenstr.5. Gnlik und Renaissance 
Bilder u. Kgw. - Schriftl. Meldung. Kat 
d. Gemälde, Ascher A Co.. Berlin 1901. 

-- Knaus, Prof. I... Hildehrandstr. 17. 

-- Langenscheid!, K. G. F., Verlags 
buchlt. Kalieactiestr. 17. Ex libris, Hand- 
zeichn. u. Ex libris-Literatur. 



-- Lessing. Karl Robert. Justiz-R.. 
Dorotheenstr. 15. 

-- Model. Julius. Tiergarlenstr. 6b. 

-- Mosse, Rudolf, VeriagsbuchhJndtei. 
Leipziger Platz 15. - Moderne Gemälde il 
S kulpturen. ► 

-- Raussendorff, Hugo. Kurlürsten- 
lizmm 206 207. Moderne Gemälde u. 
Skulpturen. Jeden 15. de* Monats 12 2. 
sonst nach Meldung. 

--Raveniscbc Gemäldesammlung. 
Walls tr. 5 8. Di. Fr. 10 12. Kat. Berlin 79. 

• -Reichenheim, Georg. Viktoriastr. 29. 
-- Richter. Berthold, Königgrätzefsh. 4 
-- Rosenfeld. Marie, geb. uoldschmldt. 

Vossstr. 13. 

-- Schweitzer, E., Hohenzollernstr, 13. 
-- Secger. Koinmet/ien • R., Friedrich 
Wilhelmstrasse 3. 

-- Simon, James. Tiergartenstr. 15a. 

-- Spatzicr. August. Kommerzien-R. 
Steglitzerstr. 44. 

-- Weisbach. Dr.. Werner, Vossstrasse 
-- Zeis*. August. Kommerz.- R.. Re 
gentenslr. 12. Majoliken. Plastik, bes. Bronzen 
der Renaissance. Gemälde. 

Bern, Bernisches llislor Museum, 
gegr. 1881 (Helvetiaplatz). Dir: Hermann 
Kavier. «. 94 Vizedit Dr, Thormann. Etat 
.IhOOtl tr. Archäologie, Kgw. mittelalterliche 
Textilien, Waffen. Möbel.Silber, Fachbibliothek. 
Bes. Präliist-Merovingisches. Di. So 2 4. 
S in 12. 2 4 Kat: Führer, illustriert. I fr 
-- Kunst Museum (Waisenhaussir.). 
gegr. 180Ä. Neubau 79. Dir : F'. Davinet. *. 90. 
Flat 7000 ir. Bildende Kunst. Be« 
Schweizer Künstler. Wt 9 5. Winter* 
9 4. S 16', 4. Kat 1900. 50 cent. illustr. 1 fr. - 

- - Kantonales Gewerbe-Museum 
gegr. 1891. Dir: Oskar Blom-Vngl, *. 91. 
S: Paul Jahn. Fiat 43000 fr. Kgw. il 
F achbibl. 9 12 und 2 5. Sn 10 12. 
Kat: der Bibliothek 

Bertholdshelm , bei Neubtirg an der 
Donau. Privat Sammlung de Moulin. 
Eduard, Oraf 

Beynuhnen, Ostpreussen. Museum von 
Fahrenheid. 

Biel, Schweiz. Seevorstadt. Museum 
Schwab, gegr 1810, Dir: Dr. Laur. Alle u 
moderne Gemälde. Abgüsse. S. Do 2 4. 

Birkenfeld, Oldenburg. Altertum« 
Sammlung. Vorst: Dr. Hahr, Oberlchrc. 

Blankenburg, a. H.. Städtische« Mn 
seum. Vorst Ribbentrop, Oberamtsrichtei- 
Blauda. Schloss ln Mähten. Privat Samm- 
lung: Graf Z lernt in. 

Bösenzell bei München, Privat -Samntl. 
von zur Mühlen. Egbert. Rittmeister a, D. 

Bonn, Akademische« Künftige 
werhemuteum der Kgl. Universität. Dir 
Prof. Dr. G. Loeschke. 

• • Kabinett für neueie Kunst der 
•Kgl. Universität. Dir GRR. Prof. Dr. Justi. 

Städtisches Museum .Villa 
Obern ier*. gegr 1882 Verwalt. d. Stadt. Etat 
(i960 Mk. Gemälde. Tgl. von 8 Uhr ab. 
50 Pf.; Sn. Mi II I n. 2 4 frei 
Privai-Sammtungen: 

- - M a r t i u s . Prof. Dr. G.,KobIenzerstr. 1 29. 

- - Roetf jen . Kart. Nasscstr. 1. — Nieder- 
rheinische und westfälische Möbel und 
Schnitzereien. Glasgemälde de* 15 17. Jahr- 
hunderts. Metallarbeiten. * 

-- Virnich. Frau Dr. W. 

Bozen, Tirol, Museum des Museum 
verein*, gegr, 1882. Obmann - Georg Baron 
Evrl, s. 84. h: Paul R. W\ Putirr. Kunst n. 
Kgw. Bes: Tiroliensien, Trachten. Figuren 
Wt 9 12. 3 5. Winters 4. S 9 12 
Privat -Sammlungen 
** Berger. Kaufmann. Kunstgewrrbc. 
-- Mummelter. l.ouU. Gemälde u 
Kupferstiche. 

-- von Zallinger. Franz. Alte Altäre 
Bracht bei Kempen. Privat - Sammlung 
Ter Stappcn 

Brandenburg a. H.. Wredowscbc 
Zeichenschule. Stiftung des Prof A 
Wredow. s. 1870. Vorst. Prof. Dr. I.ehfeld. 
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I. Museen und Galerien. Braunsherg— Dresden 



Bibliothekar. Etat 5U0 Mk. Kunst u. Kev. 
Fachblhliothek. Bes Kupferstiche ca. 16000. 

Mi, Sommers 5 8. Winters 3 -6, Sonntag 

11 - 1 . * 

Braunsherg, Arch äologische Samm- 
lung des Kgl l.yceum Hosianum. Vorst 
ORR. Prol. Dr. W. Weissbrodt 

Braunschwelg. Herzogliches Mu 
sc um. gegT. \ix>. Dir: Prof. Dr. P. J. 
Meier, s. 1900. I (nspckt: Prof. Dr. Ohr. 
Scherer. II. Inspekl: Dr. Eduard Flechsig. S: 
Registrator F Noctel. Etat 29600 Mk. Alte 
Gemälde. Abgüsse, llandzeichnungen, Stiche, 
Drucke. Kgw. Münzen, Fachbibliotneli. Wt 
Sommers 9 3, Winters 10— I, S 11—2. Kat. 
Verzeichnis der Gemllde - Sammlung 1900 
2 Mk., Führer durch die Sammlung 1902. 
OJO Mk. 

-- Städtisches Museum, gegr. 1861. 
Dir: Dr. F. Fuhse, s. 68. F.tat 45<K» Mk. 

Moderne Kunst und Kgw. Bes- Bruns- 
vicensien. Ethnographie». Vorllutig nur 
nach Meldung MUH Direktor. 

-- Städtische Vorbilder Sammlung 
iKuhstr. 14). gegT. 1876. Drr: Prof, l.eitzen. 
s. 76. $• Rcgßmr Brock. Etat I. Ankäufe 
16000 Mk. (ohne Gelullter), Stiche. Drucke, 
llandzeichnungen. Kgw., Fachhibtinthek. 

Wt 8— 12. Mi. So 7-, 9 . Katalog gratis. 

Privat-Sammlungeu 

-- Blasius. Dr. Rud , Inselpromcnadc 13. 

Dürer-Sammlung. 

-- Hollandt, Frau Elise. 

• * von Minningerode. August, Frei- 
herT. Bohlwcg 18. 

-• Vieweg. Frau Heinrich, Vicwegstr. 6. 

Bregenz, Vor.ilbcrger Landes 
museum. Vom Museums verein verwaltet. 
Obmann: C v. Schwerzenbach. S: Victor 
Kleiner. Bilder. Plastik. Kgw. aus dem Land 
Vorarlberg. — Tgl. 50 PI. 

Bremen, Gewerbe Museum (Kaiser 
strasse), gegr. 1873. Dir Prof. Aug. Töpfer, 
S. 73. DA Dr. K. Scharfer. Etat MBOOMk. 

Vorbilder. Formerei. Versuchswerkstätte. 
Fachunterricht. Stiftung I. Kunsthandwerker 

Tgl 10 2 So geschl Kat d Mutter« 
Sammlung u. d. verkäufl. Gipsabgüsse. 

-- Kunsthalle (am Wall). gegr. 1849. 
Dir: Dr. Gustav Pauli, s. 99. S: Karl 
Schumacher. Etat 20000 Mk. Stiche. 
Gemälde. Skulpturen. Abgüsse. Handreich* 
nungen. Bes. Dürer und Kleinmeister. 

So u. Do frei, sonst 50 Pi. Kat 92, 1 Mk. 

Breslau, Schlesisches Museum der 
bildenden Künste, gegr. 1880. Dir: Dr. 
Jul. Janilsch. s. 86. DA : Becker Bibliothekar, 
u. Prol. Dr. Settirau. Etat 72 IHN) Mk. vom 
Provinzialverband. Alte und moderne Ge- 
mälde. Skulpturen. Abgüsse. Haml/vn (muti- 
gen. Stiche, Dnickc. Fachbibliothek. S 
II 4. Wt 10 2. Kat I Mk.. illustr. lOMk, 

-- Schlesisches Museum lür K unst - 
ge werbe und Altertümer, gegr. 1899. 
1. Dir: Prof. Dr. K. Masncr. 2. Dir. Dr. Hans 
Segcr. DA Dr. Buchwald. Dr. Hinlzc. Etat 
750011 Mk Vorgeschichte, Kulturgeschichte, 
alte* u. neue* Kgw ., Münzen u. Siegel, Fach* 
hibliothek. wechselnde Ausstellungen. S 
II 2. Wl 10- 2, Mo geschlossen. Bibliothek 
auch 6—8. Kat in Vorbereitung. 

Privat -Sa mm hingen 

-• Agatli, Georg. Antiquitäten. 

- * Fischer. Knnrad, Mod. Gemälde. 

-- v. Hase, Prol. Dr.. Konslstorial-Rat. 
Mod. Gemälde. 

• • v. Korn, Dr., Stadtältester. Gemälde 

-- Llppmann. Mod. Gemälde. 

-• N eis sei, GR. Prol. Dr. 

-- Prlngshelm. Porzellan. Antiquitäten. 

-- Totbc, H . Bäumt. Paulftr. 3. Kupfer- 
stiche. 

Brig, Schweiz. Historische* Archiv 
in der Pfarrkirche. 

-- Schloss Stockaiper, Gemälde- 
sammlung. 

Brisen a. E.. Daktiliothe k . gegr. 1876. 
Vorst: das Seminarlum Vincentinum Verw: 
Dr. A. Spiel mann. Regens. Altertümer. 
.Münzen. Siegel. Kgw.. Fachbibliothek für 



Münzen und Keramik Bes: Tirolensia. — 
Nach Meldung beim Regens. • 

Brlxlegg, Tirol, Privat-Sammlung von 
Franz. Lipperheidc. 

Broich bei Mühlheim a. Ruhr, Privat- 
Sammlung Robert Rheinen. 

Bromberg, Sam ml ungin d. Nonnen- 
kirche. Iflegcr. Dr. R. Schmidt. Ober 
lehrer. — Altertümer u. Münzen. 

Brünn, Franzensmuscum. 

- - Mährisches Ge werbe- M u I e v m 
(Elisabethstr. 14). gegr. 1873 Dir: Julius 
l.eisching, A . s. 94. Etat 60000 Kronen. 

K. und Kgw.. Abteilung zur technischen 
Förderung des K leingewerbes, Fachbibliothck. 
Bes Mährische Hausindustrie. Textilien. Ke- 
ramik. Glas. Bes: Mobiliar. Metall, Kgw,. 
Ölen. Buchkunst, Vorblldcrsammlung. 
Sommers Wt 9- 12. 2 5, S 9- 12; Winter* 
täglich 9 12. 2 4. Führer Kat. d. Ausst. 98 
u. verseil. Sondcrkntalogc 

Privat -Sammlungen: 

• • Roller, Professor. Josef, i 

Bruneck, Tirol, Privat-Sammlung von 

Friedrich Vintler. 

Budweis, Städt. Museum, gegr 1876. 
Dir- Adolf i.indner. Katt Rieh. Kristinus 
Etat 16200 Kronen. Skulpturen. Abgüsse, 
llandzeichnungen, Stiche. Drucke. Kgw.. 
Vorgeschichtl. u. naturgcsch. Samml.. Waffen. 
Fachbibliothek. S 9 12. Wt 9 12. 2 5: 
Winter* t. 

Büdesheim, Oberhessen, Privat -Samm- 
lung Graf Oriola. 

-- Privatsamml. d. Pfarrer Jacob N. Ko- 
•> t a d t 

Büdingen, Oberhcssen, Privat-Sammlung : 
Fürst von Ysenbtirg n. Büdingen und 
Prinz Alfred v. Ysenburg u. Büdingen, 

Burg-Stclnlurt, Westfalen. Privat-Samm- 
lung : Fürst Bentheim. Porzellan. 

Buxtehude, Städt. Sammlung Kunst 
gewerblicher um! kunstltistorischer 
Gegenstände, gegr. 1881 Vota: Pastor 
prim. Höpfner, s. 81 . S : Dr. B. Pausch, Stiche. 
Drucke. Holzschnitzereien. S II — I.Wt Mel- 
dung beim Ratsdiener. 

Chaux de Fonds, Schweiz. Gemälde- 
sammlung im College. 

Chemnitz, Städt. Vorbildcrsaium- 
lung. gegr. 1898. Verw: Industrieverein. 
Vorst: Max t unghaimner Bibi M. Kunze. 
Wt 1t' 2 I 6; Di II. Do 7 10; S 11 1 

Chotebor, Rühmen, Bezirks museum. 
gegr. 1885. Dir J. V. Neudürii. s. 85. S. 
V. Klos. Etat 600 Kronen. Bildende K.. 

Folkloristik. Fachbiblinthek. Sommers: S 

9 12; Winters S 10 12. 

Chur, Schweiz. Kunstsammlung in 
der Kathedrale. 

-- Rhä tisch cs Museum. Alte u. 
ülasgcmäldr Altertümer. Bibliothek. Natu- 
ralien WH 12, 1 6. 80 cents. 

Curzola, Dalmatien. Gemäldegalerie 
der Confraternitä dei Santi. 

Czernowitz, Bukowina, Landes -Mu- 
se um. gegr 1891. im Gewerbe-Mtiseums- 
geh, lüde Obmann d. Kuratorium* l.ande* 
liaupimann Job. I.upul, Excell. S RR. K. A. 
Romstoricr. F.tat 3000 Kronen. -- Kultur- u. 
kunstgeschichtl.. u. naturwisscnschaitl. Samm- 
lungen. S Winters 2- 4; Sommers 3 — 5. * 

- • R u k o w i n e r Gewcrbc-Muieum, 
gegr. 1887. Dir. RR K. A. Romstorier, s. 95. 
S: Dr. Hubert Wiglitzky. Etat 6000 Kronen 

Abgüsse. Kgw.. Miistcrwcrkstltten. Lehr- 
kurse. Ausstellungen. S 10—12, 3-5; 
Winters 10 12, 2 4. Kat: Dccennalbericht, 
87 97. 

Danzig, Kabrunschc Kunstsamm- 
lungen (im Stadtmuscum). 

-* Kunstgewerbemuseum (im Stadt 
museum). 

• • Stadt museum i Franziska ner Kloster i 
Vorst Stadtrat Bischof!. Kust: Prof. Wilhelm 
Slryowrfti, M„ *. 85. - Alte u. moderne Ge- 
mälde. Plastik, Abgüsse. Handzeichn., Stiche. 
Drucke. PachbibHoth.. damit verbunden das 

-- Westpreuss. Provinzial Kunst- 
Gewerbe-. Museum mit Vor blldersammlung 
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und Fachbibliothek, Bes : Alte Danziger Möbel. 
- S. Mi, Do 11—2. * 

Privat - Sammlungen: 

— Gleldzinski. L. 

-- Kämmerer, Rudolf. - Niederländer. 
Darmstadt. Allgcm. Bibliothek und 
Handbibliotheken der Grossherzog 
liehen Technischen Hochschule. I. 
Allgemeine Bibliothek. Dir: Prof. Df. 
Hangen. 11. Handbibliothek für Bau- 
kunst. Vorst Geh. Obcr-Baurat Prol. Hof- 
mann: Prol. Wirkop; Geh. Baurat Pro! 

Marx. III. Sammlung lür Ornamentik. 

Vorst I*rof. Varnesi. IV. Sammlung für 

Figur - und Landschattzeichnen. Vorst: 
Prol. Noack. V. Sammlung für Kunst- 
geschichte. Vorst Geh. Hol-Rat Prol. 

Schüler. Wt .8. 12 1 . 2 7. Hamlwmiii 

lung nach Meldung bei den betreffenden 
Vorständen. Kat. 76. Neudnick vorbereitet. 

-• Gewerbe-Museum (Tcchn. Muster- 
samml. u. mod. Kunstgewcrbe» der gross- 
hetzogl. Zentralstelle lür die Gewerbe, gegr 
1837. Vors RR. A. Noack. s. 97. Kons 
Gewerbe-R. G. Wagner. Kgw. Lehrmittel- 
und Vorbilder, Fachbibliothek, Mcisterkursc. 
Kurse I. Aklzeichneit, Führungen durch d 
Mm Sondernimteltuitgen. Täglich II 1. 
Kat 89 und 99. * 

— Grosshcrzoglich hessisches Landes- 
Museum, Kunst- u. kunsthistor Abteilung. 
Dir Pro!. D. Back. * 96. DA: Dr. Müller. 
Dr. Haupt. Gemälde. Handzeichnungen. 
Stiche, Drucke, kgw. Sammlungen. Waffen. 
Sommers Di. Mi. Fr II l. Do 3 -5. S 10 I ; 
Winters Di. M. F II 1. Do. 2-4, S 11—1. 
Kat: in Vorbereitung. 

-- Sammlung des Historischen Ver- 
eins für das GrossherzogUim Hessen, (im 
Schloss) gegr. 1835. unter Vorbehalt des 
Eigentums dem Grossh. Mm. einvcrJeibt, 
Vorgeschichte tränkische und römische 
Altertümer. Be> Einheimisches. 

Pr i v a t - S a in in I u n g e n 
-- von Hcyl, Major a. D. 

-- Langenbach. Bernhard. Justizrat. 
Dessau, Gemälde-Sammlung der 
Fürst). Am alle ns tiftung. (Zerbsterstr. 12.) 

-- Sammlung der Fraudc-Sinteslus- 
Stiftung. 

-- Privat • Sammlung: Boettger 

Georg, Hof-Baurat. 

Detmold, Museum lür Altertums- 
kunde. Kunst und K u us t ge w er bc . ge 
gründet 1892. Dir Prof. Dr. Weerth. s. 92. 

Bes : Lippiaca Sommers S 12 1 , sonst 
nach Meldung beim Kastellan. 

• • Fürstliche Landesbibliothek. 
gegründet 1614. Vorst Dr. Altemaller. 
Abgüsse. Handzeichnungen. Stiche und 
Drucke. Mi 2 4, So 12 1. • 

Deutsch • Altenburg, Nieder • Österreich. 
Museum des Vereins Carnuntum. 

Don aucsc hingen. Fürstliche Fürsten- 
berg sehe Sammlung. Vorst Galericinsp. 
Emil Wagner. Skulpturen u Gemälde 
Dortmund, städtische* Museum (im 
alten Rathaus), gegr. 1882. Dir : Albert Raum, 
s. 92. F.tat 13000 Mk. A. Kulturhistor. Ab 
teilung. I. Vorgeschichte II Kirchliche Denk- 
mäler, Ul. Denkmäler d. öffentlich. Leben*. 
B. Kunstgcwcrbl. Abteilung rnlt Hausrat. 
Keramik. Textilien. Metallarbeiten und Vor- 
bildersarnmlittig. S II 1. Mi 2 — 4 frei, 
sonst 50 Pf.; die Vorbildersammlung: Mn. 
Do. So 7' , 9' , abends. Kat 1901. 

Dresden, Sammlungen des kgl. säebs. 
A 1 1 e r t u m * - V e r e i n s (Altertümer- Museum), 
egr. 44. (Mm. der kgl. sächs. Altertümer.) 
'orst Prol. Dr. Berlins. - Vatcrländ. Alter- 
tümer. Bes: mittclatt Holzplastik. 

Königliche S a in rn I u n g e n : 

- • General - Dtr : Chef Staat sminlster 

Di Rüger. Vortragender R. GRR Dr. W. 
von Scldlitz. Führer durch die Sammlung 
50 Pf. 

- * König!. Gemäldegalerie, gegr. 1722. 
Dir: Geh.Hnfrat Prol. Dr. K. Woermann, s-82. 
Insp. Gustav Müller. Ausschllessl. Gemälde. 
Fachbibi, gemeinsam mit dem Kupferstich 




I. Museen und Galerien. Düren— Freiburg i. B. 



Kabinett. Sommers Wt 9 5, Winters Wt 
10 ■ :<; s ii 2, Mo 9—1 bexur. 10-2. Kat; 
I9M, grosse Ausgabe 4 MK . kleine Ausgabe 
1.50 Mk. 

--Königl. Kupierstichkabinett, gegr. 
1720. Dir: Prot Dr. Max Lehn. s. 96. DA: 
Dr. J. L. Sponsel Dr. H. W. Singer. Hand 
Zeichnungen. Stiche, ill. Bficher. Farhbibllo- 
thek. wt 10 .3, S tl -2. Mo geschlossen. 

tat Winter Dl, Fr abends 5 7. 

- - König I. Skulpturensammlung im 
Albertinum fBrühlsclie Terrasse), gegr 1 73H 
tttr die Originale 1782 Iflr die AbyrDue. 
Dir: Geh. Hof-R. Prol. Dt. Georg Treu, 
s. 82. DA: Dr. Paul Herrmann. Inspektor 
Max Kflhnert, Vorstand der Glpsformcrci. 

Alte und moderne Skulpturen und Abgüsse. 
Fachbihiiothek für klassische Archäologie 
utnl allgemeine Geschichte der Bildhauerei. 

- Wt 9 3. S 11 2. So geschlossen. Kat 
Sonderabdruck aus dem Führer durch die 
Kgl. Sammlungen 10 Pf. * 

--König I.GrflnesGewölbe im Schloss. 
Dir Geh. Hof-R. Dt. Jul. Frhslehl. Kg«*'. 
Alterturner. Sommers Wt 9 2; Führungen 
10 1. Sommers auch S 11—2. Kat: 50 Pl. - 
-- Königl. Historisches Museum 
u. Gewelirgaler ie. Dir: Dr. K, Koelschau, 
s. 1901. Wissensrh. Hilfsarbeiter: Dr Krüger. 
DA: Dr. G. Pctzsch. Rüstungen. Waffen. 
Kleider. Möbel. Wt 9 2. Winters ausser So 

10 2: S 11 2. Kat: Führer durch das kgl 
Historische Museum 50 Pf. . Führer durch 
die Gewehrgalerie 1 Mk 

-- Königl. Porzellansammlung im 
Johanneum. Dir: Geh. Hoi-R. Dr. Erbslcin. 
Wissenschalllicher Hilfsarbeiter : Dr. E. 

Zlmrnertnann. Wt 9 2: Winters ausser 
So 10 2. Sil 2. Kat: Fahrer durch die 
Kgl. Sammlungen. • 

Ausserhalb der General-Direktion : 

-- Königl. KunslgeweTbe Museum 
(Antonsplatz 1). gegr. 1875. Dir Geh. Hof-R. 
I*rof. Graff, s 75. Vorst: Prof. Dr. Beding. 
Etat 181 000 Mk. einschliesslich Schule. 
Kunslgcwcrbe Fachbibliothek (15900 Bande). 

Wt 9 2, S II 1 Kal : Führer durch das 
Kgw.- Museum, Abteilung I III, jede f«> Pf. 

-- Bibliothek der Königl. Kunst- 
gcwerbcschule. Vorst: Prol. Kumsch. 
15400 Bünde: Vorbilder. Ornamentslichc u. a. 

Sommers 8-0. Winters 8 8, S. II — I. 
Kat d. Rlbl: 8 Mk. 

-- Kupferstichsammiung d. Königs 
Friedrich August II. (Brühlschc Terrasse|. 
Dir: Dr. F. von Schubcrt-Soldern. s. 99. 

Be* Illustrierte Bücher und Zeichnungen. 
Mo, Mi. Kr 9 I 

-- Stadtmuseum. Kreuzstr. 10. Samnil. 
für Dresdner Stadtgeschichtc und Kunst- 
altertömer. Dir Prof Dr O. Richter. Staats- 
archive. Bl Idni *•«<•. Ans. von Bauten. 

Be* : Ludwig Richte» • Zimmer. S, Mo 

1 1 —I frei. sonst 11 I 50 Pf. 

• -- Schilling - Museum (Piltnitier- 
str. 63). Arbeiten und Modelle von Prof. 
Johannes v. Schilling. 

Pri vat -Sammlungen ; 

-- von Hagen«. Goethestr. II. Alle 
Kupferstiche. 

••liarlan. Otto. Konsul. Laubnilzcrstr. 17. 
-- Klem perer. Konsul. Wienerstr. 41 
Moderne Gemälde, alte Porzellane. 

-- KÜhnscherl EnH Gr. PLuiensche 

Strasse 20. 

--von Meyer. Emst. Prof., Lcssingstr. 6. 
Alte Gemllde. 

-- Müller. Frau (Meversche Samml ). 
Goelhestr. I. Moderne Gemälde. 

-- von Seidlitz, Woldemar. Dr.. GRR.. 
Blasewitz. Residenzst.3-3. Modern. Gemälde. 

Düren, Stldtis« h<- AtleflUMIMtM m 
lung. Leitung Dr. Schoop, Oberlehrer 
Römische lind fränkische Altertümer. 

Düsseldorf, Kunstgewerbc-Muscum. 
gegr. 1882. Vom Zentral • Gewerbeverein er- 
hallen. Dir : Heinrich Frauberger, s. 82. 
Kgw.. Abgüsse, Handzeichnungen. Stiche. 
Drucke. Fachbibliothek. Bes Tcxülsamm 
lung mit Proben von 1301' vor Christi bis 



1900. Wochentag 10 4. S 10 I. Mo 
geschlossen. - 

-• Kupierstichkabinet! und Ge- 
mäldesammlung d.Akadcmir. gegr. 1767 
Kons, vaeal Alte Gemälde. Stiche, Drucke, 
Photographien. Fachbihiiothek. Bes Ram- 
bouxsche Sammlung von Aquarcllknplen nach 
allitalischen Wandmalereien: Ricgelsche Cor- 
nelius-Sammlung. Wt 1 •» 1. Kal: Reper- 
torium von Levin, 83, 2 Mk. Verzeichnis, 97. 
30 Pf. ■ 

--Städtische Kunsthalle. Verw: die 
Stadl und der Verein Düsseldorfer Künstler 
zur gegensfii Unterst, und Hilfe. Gesch-F 
HempeL Modem« Gemüdc TMM ■ 

• • König). I.andcsblbliothek. Biblio- 
thekar: Archivdirektor Dr. Ilgen. 

• • Bibliothek des .Malkasten*. S: 
R Sohn und K. Geyer Etat 800 Mk 
Handzeichnung, Stiche, Drucke. Fachbibllo 
thek. — Mo, Mi. Kat 1900. 

Privat -Sammlungen 

-• Bön Inger. Dr., Rechtsanwalt. Japan. 

-- Rone, Dr. Karl, Prof.. Kronprinzen 
«Hasse 49. Alte und moderne Gemälde. Stiche. 
Handzeichnungen u. a. In den Frülmach- 
mittngsslunden 

-• Dahl, Werner. Rosenstr. 20. Nieder- 
länder. 

-- Oed er. Georg. Prof. Alt Japan. 

Duino, Istrien. Privat - Sammlung Prinz 
Friedrich von Hohenlohe - Walden- 
burg Schillings) iirst. 

Dux, Brünnen. Stadt Museum. Leiter 
Bürgermeister I 7 . X Rehlel Alte Oerltc 
und Drucke. 

Privat-Sammlung: 

-- Graf Waldstein -Warten her g 

Dziköw bei Tatnobrzeg. Galizien. Privat 
Sammlung Graf Johann Tarnowski. 

Eferding, Schloss. Ober - Österreich. 
Fürstlich St a r h r mbcrgschc Kunst- 
sammlungen 

Egcr, Städtisches Museum, gegr. 
1874. Verw der Stadtrat. Kulturhistor., 
bcs aus der Walleusteinzcit. Tgl. 8 6, 30 
Heller einschliesslich illustrierten Katalogs. 

Einbeck. Städtische Altertums- 
sa mm lung. gegründet 1894. 

Einsiedcln, Sammlung der Benedik 
tiner -Abtei. 

Eisenach, Thüringer Museum. Pre- 
digerplatz 4. gegr. 1899. Vors: Schloss- 
hauptmann v. Cranach: Kurator: Maj. a D. 
Sieckcl. Gegenstände u. Kflnstlererzeugnisse 
Thüringens alter u. neuer Zeit. Sommers 
II I. 30 Pf. Winten nach Meldung heim 
Diener. » 

Eisenerz, Steiermark, K u I turh ist n 
risches Museum, gegr. 1881. 

Elberfeld, Privat-Sammlung: v.Guerard. 
Dr.. Karl 

Elbing, Städtisches Museum. Kost : 
Prof. Dr. Dom 

Emden, Rathaus-Sammlung. Vorst. 
Vcrw.-Kommiss Oberbürgermstr. Ftltbr Inger. 
Kastellan L. Müller. • 

-- Sammlung der Gesellschaft für 
bildende Kunst und vaterländische 
Altertümer, gegr. 1820. Dir. Medizinal- 
Rat Dr. Tctgasi. s. 01. S: L Gittermann. 
Etat 4 5000 Mk. Alte und moderne 
Gern, Tide. Kgw.. Eartihibtiothek. Tgl. 8 8 
Kat der Gemälde 1877. • 

Engelberg, Schweiz. Renedlktiner-Ahtei. 

Enns, Ober - Österreich. Privat - Samm- 
ln»« u I andgrdfin Fürstenberg. 

Eppinghoven, Kreis Ruhrori Privat 
Sammlung Freiherr von Nagel-Dornlk. 

Erbach, Hessen. Privat Sammlung Grat 
Erbach. 

Erfurt, Museum, gegr. durch die Ncrly- 
Sammlung. 1883. Dir: Stadtarchivar Dr Over 
mann. tl 1 1, Mo, So geschlossen, Katalog 
S PL 

Erlangen, Ku nst -Sam m lun g im Uni- 
versitats- und Schlossgcbftudc . gegr. 1857. 
Dir: vacat. Kons- Dr. A. Zucker. Abgüsse. 
Stiche. Drucke, kl, Fachbibliothek Mo 
Ml 3- 4. 
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-- Königl. Kupferstich- und Hand* 
zeichnungcn-Sammlung (Universitäts- 
bibliothek). Dir - Dr. Zucker. Oberbibliothek, i* 
Mo. Mi 3 4. - 

Essen, Privat-Sammlung W. Girardet. 
Gemälde, mod. Skulptur Mi 10 1 

-- Sammlung römischer u. keltischer 
Funde von Th. Bukounlg. 

• •Privat-Sammlung. v.Kretschmar. 
Oberst. Darstellungen der Heiligen Georgs- 
legcnde und Literatur. Kat. » 

Favorite, Schloss. Baden. Grossher- 
zoglichc Sammlung. 

Feldsberg, Schloss In Niedcr-Ostmcicb, 
Privat Sammlung Fürst Johann von und 
zu Liechtenstein. 

Flensburg, Städtisches Kunst-Ge- 
werbemuseum. gegr. 1877. Dir: Heinrich 
Sauermann. «eit 78, Kgw.. Banernkunri. 
Zimmereinrichtungen u. a. — Nach d Umzug 
tgl 10 3. Mo geschlossen. 

St. Florian, Ober-Österreich, Sammlun 
gen im C h O r hc r r tu « 1 i 1 1. Bibliothek. 

Archiv. Münzkabinett. Naturalien u Kumt- 
Sammlung Kusl. d. Kunstsammlung: Stift« 
Hofmeister: Johann Langthnler. 

Frankfurt a. M., Historisches Mu- 
seum (Weckmarkt). gegr. 1878. Dir:O.Gorn9L 
s. 78, DA: Dr. Lautier. Alte Gemälde. 
Skulpturen. Kgw.. Kulturgeschichte Be» 
Lokatgeschichte. S. Mi 10 1 u am I. 

u. 3. Sdes Monats 2 4 frei, sonst tgl. 9 l. 
3 6. 50 PI Kat: Führer 1902. 40 Pf 
-- Kunstgewerbe -Museum, gegr 
1877. Dir Dr Hermann von Trenkwald. S 
Hermann Kleefisch. Bibliothekar - Dr. Hermann 
Stader. Etat f. Erwerbungen 10000 Mk. 
Altes u mod. Kgw : bcs Fürsteneckzimmer 
Sondermmtellungen und Fachbibliothek. 

Wt 10 5, S 10 I , am I. S des Monais 
auch 2 4. Kat. Wegweiser durch die Samm- 
lung 1900. 

-- Freiberrlich Karl v. Rothsehildschc 
öffentliche Bibliothek. (Untermainkai 
15) gegr. 1887. Dir Dr. Berghöffer. s. 8" 
DA: Albert Dessoff. Etat 44000 Mk. 
Bibliothek (50000 Bde.), besonders I. bildende 

K. u. Musik - Wt II 1,4- 6. S tu I. Kat: 
Bd, I, 98. Bd. II. 1 -3. 1900 1902. 6 Mk. 
hezw. 4.50 Mk. 

-- Stadtbibliothek. Dir: Konsistoria! 
R. Prof. Dr. F. C Ebrard. • 

--Städclschcs Kunstfnstitut. ge- 
gründet 1817. Dir: Prof. Dr. H. Weizsäcker, 
s. 91. DA: Ludwig Fielt Bildende Kunst. 
FacbblbHotlwfc. W« io -1. 8 11—1, 
Mi 11 4. Mo geschlossen Bibliothek Df. 
Do. Fr, So 5 /. Kal: Gemälde. Abt I. 
2.50 Mk. - 

Prf vat -Sammlungen 
-- Berg. Frau Senator. 

-- Gans. Fritz, Niedenau 67. 

-- Goldschmidt. Max B. H.. Bocken- 
heimer Landstr. 10. 

-- von Holzhausen. Freiherr. 

- - Jav. L.. Niddastr. 32. 

-- Klein -Holl. Jakob. Westen«! str. 21. 
-- LI s sei. Dr. Albert. Eschenheimer 
landstr. 34. 

-• May. Ed. Gustav. Beethovenstr. 6. 

-- Metzler. W.. Taunusanlage 12. 

-- von Mumm. Peter Hermann. Zelt 36. 
-- Passavant-Gontard, Bockenleimer 
Landstr. 42. 

-- von Rothschild. Mathilde Freifrau. 
Grüneburg. 

-- Seckel, Heinrich. Liebigstr 48. 
Frankfurt a. Oder, Privatsammlung 

L. Kempner. 

Frauenberg, Schloss In Böhmen. Privat- 
sammlung Fürst Adolf Schwarzenberg. 

Freiburg i. B. Vereinigte Simm- 
hingen der Stadt. Knn« : Dr Hermann 
Schweitzer, v 1900. I. Altertümer im 
Gebäude am Theaterplatz. Mi 2 4. 

tl. Skulpturen. Goldschmiedearbeiten 
Textilien. Münzen und Siegel. Handzclch- 
nungen. Stiche u. a. im Rathaus S II- 1. 

III. Gemälde- and Schwarxwald 
«ammlung, am Karlsplatz 35 Alte. mod. 



Digitized by Google 



I. Museen und Galerien. Freibur); i. d. Sch.— Hameln 



i* 

Gemälde. Schwuiwald'K. und -Industrie. 

S 11—1. Kat. in Vorbereitung. * 

Privat-Sammlung Frau f)r. Maria 
Meyer. 

Freiburg i. d. Schwei/. Museo can 
tonal artistique et historique et Mu- 
s*e Marcel Io. Dir Max v. Tccbtermann. 

Bildende K.. Kgw.. Altertümer. S. So 
l - 5b Do 1 — I. Kat: 50 cts. «■ 

Freising, Sammlung Christlich Mit 
telalterlichcr Kunstwerke im Erz- 
bischöflichen Klertkal-Seminar. 

Friedau. Schloss in Nieder • Österreich, 
l'rivat - Sammlung Gräfin Trauttmanus 
dorff - Weinsberg. 

Friedrichshafen, Kgl. Schloss, am Boden- 
see. Sammlung alter Glasgemälde. 

Friedrichstein, Schloss, b. Löwenhagert, 
Ostpreussen, Privat-Sammlung Graf Dön- 
hoff Bes: Chodowiccki. 

Fürstenfeld, Steiermark. Bezirk smu- 
seum, gegr. 1881. Obmann Dr. Hundegger. 
Bürgermeister. Vor- u. kulturgeschichtliche 
Sammlung. S 9—12. 2 I. 

Fürstenstein , Schlesien. Privat-Samml. 
Hans Heinrich XI.. Fürst von Plcss. 

Fulda, StAdtisches Museum. I’ri 
historia. Puldaer por/ellan u. Gemälde. 

St. Gallen, Industrie und Gewerbe 
museum. gegr. 1880. Dir: Emil Wild. A. 
*. 85. Etat 80000 fr. — Kunstgcwerbc 
und Fachbibliothek, lies; Textilien, alte 
Spitzen Wt 9 12 2 5 S 10 12. * 

•* Städtisches Museum, eröffnet 
1877 mit der 1827 begründeten Sammlung 
des Kunctvertin*. Kml E Hahn. Mo* 
derne Gemälde. Skulpturen Stiche. Drucke, 
Abgüsse. Hatulzeichnung . Fachbibliothek. 
Ausserd: Altertümer d. Tfistor. Vereins. 

S 10 12. t 3, Ml I I. frei: sr.net 50 cts 
Kaf: 30 cts. « 

-- Stifts- Bibliothek. Handschriften. 
Miniaturen. Dyptlchen. 

Geldern, Rheinland Privat Sammlung 
1.. iiulr.it Oskar von Nell. 

Geltow (Alt), a. d. Havel. Privat-Samm- 
lung Prot. Wilh. l.ud w Schreiber. Holz- 
schnitte d. 15.— 18. Jhdts. 

Gent. Atliente. 

-- Mustfc Arlana. 

-- Muste Fol. 

-- Muitc Rath. 

Gerresheim b. Düsseldorf. Privat Samm 
lung Max Pflaum. 

Glessen, Kunst Münzen und An 
tl kaii'Kablncti d. Uni vevsltü- - Archäo- 
logisch. Institut ) Mo Fr II I2.SI2 I. 

- - Kunstwissenschaftliche Samm- 
lung der UfilvcraHli Ml 12 VI. 

Glarus, Gern Aide Sammlung gegr. 
1870 vom Kunstverein. Verw. KV'. Präs Dr. 
F.rns! Buss. s. 97. Kust* W. Wild. — Moderne 
GemAldc. Skulpturen. Zeichnungen. TAgl. 
9 12. 1-5. Kat: 02, 20 ds. * 

-- Gmünd, Schwäbisch. Samml. d. Kgw. 
Vereins u. Stadt Altertümersammlung. 

Gnadcnthal, Schloss. Kr. Kleve, Privat- 
Sammlung Freiherr von Hövell. 

Goch, Kr. Kleve. Privat - Sammlung 
Ferdinand Latigenberg 

-- Privat-Sammlung Alois Schlüpers. 

- - Privat-Sammlung Frau Dr. Schraven 
Görlitz, StAdtisches Altertums und 

Kunst-Museum: geht 1902 In die Ober 
lausitzer Ruhmeshalle über, 

-- Millchsche Bibliothek , gegr. 1725. 
Besitz des Görlitzer Gymnasiums Verw: 
Prof. Dr. Buchwald. Stifter-Porträts. Hand* 
zcichn.. Stiche. Drucke Mo. Do II I. 

-- Oberlausitzer Ruhmeshalte und 
Kaiser Frie dr Ich -Muse ii in . 1901 eröffnet. 
Vor*, des Komitees Bürgermeister Heyne. 

Gfirz, Istrien. Landes Museum . eröffn. 
1865. mit aidllolog. Abteil: deren Leiter 
Heinr. Maionlca, Prol. u K«ns S in 12. 
-- K. K. Stadlenblbltothck. Vorst 

Prol, Dr.A.Baar. — Inkunabeln u. Kupferstiche. 

- - Dom schatz. 

-- Privat-Sammlungen vnnZahnni. Fugen 
Baron Kitter. 
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-- Ten ffenbach . Reichsfreiherr Albin 
zu. — Kupferstiche, Inkunabeln. Litho- 
graphien, ÄutogTaphen. Gemälde. Biblio- 

Göttingcn, Städtische Altertums 
Sammlung, gegr. 1889. Dir: GRR. Prof. 
Dr. Moritz lleyne. s. 89. S* Dr. Fcrd. 
Wagner, städtischer Archivar Etat 3500 Mk, 
Kunst- und kulturgeschichtliches Anschau- 
ungsmaterial für die alten Fürstentümer 
Göttingcn-Grubcnhagen. - S 11 — 1. Mi 2 
bis 4. Kat: Wcgeleilmig. 1900. 20 Pf. 

•* ArchAologisrh- Numismatische 
Sammlung, gegr. im vorigen Jahrhundert. 
Dir Prof. Dilthey. s. 87 Etat 2000 Mk. 
Antike Vasen, Terrakotten, Bronzen, Skulp- 
tnren. Abgüsse. Abt. für Abgüsse: t.lgl. 
n. Meldung beim Hausverwalter: die Abt. 
für Ortßinalantiken nach Meldung beim Dir 
Kat d. Origlnalwerkr v. Hubo. 87, unvollsl. 

-- Gemälde- u. Kupferstlch-Samm 
Hing der Universität. Dir Prof. Dr. R. 
Vischer. Alte Gemälde. Hand/eichnungcn 
Stiche, Holzschnitte. I.iflutgraphicn. S II 
bis 1, Mi 2 4. 

-• Institut zum Unterricht In der 
K iinslgcschichtc (der Universität). Etat 
800 Mk. Photographiensammlung. • 
Privat- Samml. Prof. Dr. Ehlers. 
Göttwelg, Nieder Österreich. Stifts 
bibliothek in: Benediktiner Stift. * 

Gondorf, Schloss, an der Mosel, Privat- 
santmliing Freifrau von Liebig. 

Goslar. Domkapclle-Sarnmlung Dir: 
Der Magistrat. 

•» Sammlung im Huldigung** aal des 
Rathauses. Dir Der Magistrat. 

Gotha, Herzogliches Museum, 
gegr. im 17. Jahrhundert. Dir: ORR. Dr. 
Purgold, s. 90; der naturwissenschaftlichen 
Sammlung Dr. Pabst. Alte Gemälde. 
Skulpturen. Abgüsse. Stiche. Drucke. Kgw. 
Bes- Gold- und Silberschmiedearbeiten. 
Sommers tAgl. ausser Do 10-1; Winters 
Ml. s.. io i. Kat Gemälde, 1390. 50 Pf. 

Grafenegg, Schloss, Nieder - Österreich. 
Privatsammlung der Herzogin von Ratiber. 

Graz, Landesmuseum Joanneum. 
Gencral-Dir; I.andcsaus*chuss liir Steiermark. 
Vors Oral Edmund Alterns. I.amleshaupt 
mann. Referent Dr. Gust. Kokoschlnegg. 
Verwalt-Dir: Fin Kuratorium von 7 Personen; 
Präsident - Dr. Arn. Luschin v. Fbengreuth. 
S: Gust. W. Gcssmann 

I. (Naturhistorische' Museum.) 

II. und III. I.andesblbliothek und 
Landesar c h i v. 

IV. Prähistorische Sammlung. An- 
tiken und Münzenkabinett. Kust Gust 
Rudintk) Volonl Wilh Rauscher. 

V. Kulturhistorisches und Kunst- 
ge werbe -Museum. Dir. Prof. Karl Lacher. 
Adjunkt: Anton Rath Etat 30000 Kronen. 

Brs- Schmiedeeisenarbeiten und voll- 
ständige Wohnräumc des JH , 17. und 18. Jahr- 
hunderts. Wt 9 1. S 10 1. Kat Führer 
40 I feiler. 

VI. Landes - Galerie mit Kupier- 
st ich sammlnng. Dir - Heinrich Schwach. 

vii I andes Zeughaus Wr: Prol. 

K. Lacher. 

VIII. l.ande«bihliothck und Landes- 
archiv. - 

Pri vat- Sammlungen 
- - Alterns, Graf Ignaz. Altdeutsche 
Schule. 

-- Meran. Graf Johann. Bilder u. Kgw. 
-- Reinighaus, Karl. Bilder. Skulptur 

u Kgw. 

• • La Roche. Gral Ferdinand Kgw. 
-* Schüler, Dr. Gemälde alldeutsche 

und Niederländer. 

Greifswald, Akademische Kunst- 
sammlung Vorst: Prol Dr. A. Preuner. 
*. fit». Etat 900 Mk Abgüsse und Fach* 
bibliothek. * 

-- Sammlung vaterländi scher Alter- 
tümer der Universität. Vorst Dr. Kunze. 

• - Klrthl Icti-arrh JotngUchf Samm- 
lung der Universität. Dir Prof. Schnitze, 



Guben, Privatsammlung Theodor W i I k e. 
Güstrow I. Meckl., Kunst - und Alter 
tunisverein, gegr. 1891. Dir: Geh. Hof-R. 
Dahse. I. Bürgermeister, s. 91. S: Prof. Dr. 
II. Marquardt. Bildende K. und Kgw. 

S II 1 , 1'.. Wt nach Meldung heim Real- 
scliullehrer Holm. a 

Haa s . Schloss. Kreis Geldern. Privat- 
Sammlung Reichsgraf von llorns- 
broech. Rubens. Snydcrs, Murllln. 
Hagen, Folk wang-Muscum. 
Hagenau, Altertum 'Museum. 

Halle a. S., Archäologisches Mu- 
seum der Universität. Dir: ITof. Dr. Robert. 
S, Mi. So II 12. 

-- Akademische Kupfcrstichsamni 
lung. Dir: Prol. Dr, Dmyscn. 

• - Sammlungen d. Marlen-Biblio- 
thek. 

-- Städtisches Museum für Kunst 
und Kunstgcwerbc. gegr. 1885. Dir: 
vacat. Etat 28un Mk. Bild. K u. Kgw. 
Sil 4. Mi 3 5. Winters 2 4. - 

Hamburg, Kunsthalle (Glockcngicsscr- 
wall), eröffnet 1869. Dir: Prof. Dr. Lichtwark. 
s .86, S A W. F. Müller. Etat 750OO Mk. 

Bildende Klingt (ausser Kgw.). Stiche. 
Drucke. Medaillen. Plaketten. Sommers 
tägl. 10 5, Mo l 5. Winters tägl. 30 4. 
Mo 1 4. Kat «OPI., ill. I Mk. 

-- Museum für Kunst u. Gewerbe, 
gegr. 1869. x. 77. Staatsanstalt. Dir: Prof. 
Dr. Justus Brinckmann. %. 77. DA: Dr. R. 
Stettiner u. W Weimar. Etat HM Mk. 
Kgw.. Fachbibliothek, kulturgcsch. Drucke 
Ornamcntxtiche. Japan, Fayencen u. Porzellane, 
niederdeutsch« Möbel u. a. Tägl. 10 5. 
Winters nur bis 4. Kat. lllustr. Führer. 
2 Bände, mit 431 AM».. I. Bd. 16,50 Mk.: 
Das Mm geschildert von Freunden u. Schülern 
Brinkmanns. 1901 < Mk. 

-• Sammlung d. Vereins liir Hamburger 
Geschichte. Vorst. Dr. C. Walther. 

Pri vat- Sammlungen : 

-- Albcrs-Schönberg. A. H. 

-- A ntoine-Feill. Dr. F. A . Neuer 
Jungfernstieg 1(1. 

-- Bau di, Rudolf, Ferditundslr. 3ti. 

-- Behrens, F.. L. Bergstr. 18. 

-- Beit. Alfred. 

-• Campe. Julius, Schauenburgerslr. 59. 
Frühmittelalterliche Plastik u. Email. 
Kleinkunst der Renaissance. Keramik. 
Gläser. Waffen. Meldung im Bureau. 
Kat: Illustriert in Vorbereitung. 

-- Emden. Hermann. Hcimhuderstr 56, 

-* Kitzler, Dr. Johann, Hohenfelde. Pappen- 
huderxtr. 45 47. Alt Japan u. mod. 
Medaillen. 

-- Föhrin g Dr. H, Landesgcrichts-Dir.. 
Hallcrstr. 53. 

-- Sammlung Glitza, gegr 1850. Horner 
landstr. 4? Im Bes. d. Familie Glitza. 
Alte Gemälde. Bes . Altdeutsche und 
Niederländer. Meldung Im Comptoir 
Alsterdamm 16—17. — Kat* v. C. Hof- 
Madc de Groot 96. ■ 

- - Hinrichsen, Siegm. Alsterchausscc 2. 

- - Jalf*. Albert. 

- - Meyer. Arnold Otto. 

-- Oppenheimer, Dr. R. L.. Johns- Alice 33. 
-- Ule*. I)r. H., Intmtnhof ö. — Alt Japan. 
-- Weber, Edward P., Konsul, (an de« 
Alster 59). begründet 1864. Alte und 
moderne Gemälde. — Nach Meldung. 
Kat: von K. Woermann. 1892. Boyscn- 
Hamburg. Publikationen Hcrvorrag Ge- 
mälde mederl, Mstr. ; 23 Radierungen der 
Gal. Weber, von W. Ungar, Text \. Schlle, 
Mielhke-Wlen , 100 Lichtdrucke u. Gern, 
der Gal. Weber. Nöluing-Lübeck ; 12 Fol.- 
Lichtdruckc der Gal. Weber. Hanfstängl- 
Mflnchen. 

- - Wencke, Heinrich. Majoliken. 

-- Word«, Ferdinand, Hohenfelde. Mflhlen- 
damm 88. 

Hameln, Städtisches Museum, ge- 
gründet 1898. Dir: General Köhler. — 
Bildende K. Kgw Bes Alt Hameln. 

S II 1, Wt IM 12, Winters Sil 12. 
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Hamm, Städtisches Museum. Ver- 
walter Georg Wilhelm Vogel. 

Hannover, Herrenhaus hei. Fa- 
milien-Museum des ehemaligen Königs- 
hauses. 

• - Kestner Museum. Priedrichstr. 19.. 
gegr. 1887. Dir; Dr. Karl Schuchardt *. 88. 
Etat i ur AnadiaHdafen: 30009 Mk. 
Alte Gemälde. Handzeichnungen , Kgw 
des Mittelalters und der Renaissance. 
FachbibHöthek, II- 2; Mi lieh 8 ti 
Kat. dar antiken Abteilung 30 PI • 

-• Kunstgewerbe- Museum. < Wieder- 
holt unbeantwortet) 

-- Provinzial-Museum. als Mm. lür 
K. und Wissenschaft, gegr. 1853. Neubau 
Rudolf von BennJgsenstr. I. Dir; Dr. Reimers, 
s 90. DA Ronde und Dr. Fritze. 
Bildende K. und Kgw. Bes. Kirchliche 
Altertümer und Vorgeschichtliches. 

Wt 10 — 3. S II 2. 

Privat -Sa mm lungen; 

-- Hasse. Prof.. Dr.. Hofrat. (jj 
-• Mummy, Oskar. Rittergutsbesitzer. 
Langelaube 26. Dürcrsammlung. 

-- Laportc. Frau Senator, in Linden bei 
Hannover. 

Heidelberg, Gro>sherzogliches Ar 
chäologisches Institut d. Universität 
gegr. 1870. Dir. Prof. Dr. von Duhn. s. 80. 
S: Dr. H. Hofmann. — Abgüsse , Stiche. 
Drucke. Photographien, keramische Santm 
hing, S. So 11- I. Kat 1889. 50 PL 

-• $t Idt l»Ch e Kunst und Alter- 
! Um er - Sammlung, im Schlosse, gegr. 
1879. Vorst, der städtischen Kommission 
Ober-Bürgermeister Dr Wilkcns. Stellver- 
treter und Geschäftsführer: Dr. Thorbecke 
Etat ca. 8000 Mk. Gemllde, Skulpturen. 
Handzeichnungen. Stiche. Drucke. Kgw. 
Waffen. Autographen. Bes: Geschichte der 
Pfalz, Sommers 8-- 7. Winters 10 bis 
Dunkelheit. Mittags 1 2 geschlossen. Kat 
vergriffen. « 

Heiligenkreuz, Nieder Österreich. Samm- 
lung im Cistercicnser stift. 

Herford, Städtisches Museum, 
Herxogenberg, Nied, Österreich. Samrn 
hing im Chorherrenstift. 

Hildesheim, Andreas Museum (Bau- 
denkmäler der Stadt) Vorst; Maj. M. Buh- 
lers. S 11—12; sonst nach Meldung. 

• • Dföcesan-Museum (Domhof 5), 
gegr, 1877. Im Bes. des Bischöflichen Stuhl*. 
Gobelins, kirchliche Kleinkunst. Porträts. 
Nach Meldung heim Domküster. - 
-- Römer- Mu se-.i m (am Stein». Dir: 
Prof. Dr. A. Andrcac. Gemälde. Abgüsse 
Stiche, Kgw , neben naturwissensch. Saniml. 
S II— T. sonst n. Meid. Kat vorhanden. ■ 
llohenfurt, Stift. Südhölmien, Sammlung 
im Cistercicnscrstift. Verw: P. Hugo 
Gabriel. — Alle Gemälde. Skulpturen Stiche, 
Drucke. Stickereien. Vcnet. Glas Altwien 
Porzellan. Wt 0 10. 3 i 

Hohenmauth, Böhmen. Städt. Museum. 
Kust Lehrer J. Sima. 

-- Privat-Sammlung Dr. Eduard Ccrmak. 
Hollenegg, Steiermark, Privat-Sammlung 
de' Fürsten Allred von Liechtenstein. 

Hugenpoet. Schloss. Kr. Düsseldorf. Pri- 
vat-Sammlung des Reichsfreiherrn Leo- 
pold von Fiir5tcnberg. 

,. J 8 erndorf, österr. Schlesien. Museum 
d c s Ge w er bc v er eins. Obmann d. K Ural; 
lletnr. Kinzer. Leiter d. K. K. Fachschule. 

S 9 12. frei. 

Jena, Archäologisches Museum 
(gegr. 18-15) ii. Germani schcs Museum 
im Schloss. Dir Prof. Dr Ferd. Noack s. 
99. Vasen. Terrakotten, Bronzen, vor- 
geschichtl. Funde aus Thüringen. Abgüsse. 
Stiche. Drucke u. a. - Sil I ; Germ. Mm. 
auch Fr. 2 — 4. • 

-- Privat Sammln ng Legalionsrat a,l>. 
Wolf von Tümpling. 

Jestetten, Raden. Privat-Sammlung 
r. Stadler. 

Jever, Oldenburg, Grossherzogliehe 
Sammlung. 
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Iglau, Städt. Gemäldesammlung. 
Immerath hei Erkelenz. Privat-Sammlung 
Kaplan Steiger. 

Innsbruck, Museum Ferdinandeum, 
gegr. 1823. Besitzer Verein d. Tirol-Vorarl- 
berg, Landesmuseums. Vorst Hol R. Prol. 
Dr. v Wiener. Kust: C. Fischnalcr. 
Gemälde, Skulpturen, lach liih). Wr 9 V 
S 9-12. Kat; 99. Illustr. 1 Krone 

Isen heim, Eisais. Privat - Sammlung 
Georges Spelz. 

Kaiserslautern, PUIzlschesüe werbe 
Museum, gegr. |88»i. Dir: Ferd. Moser. 
S: Ohr. Jung. Etat 50ik*0 Mk. Kgw. u, 
Fachbibi. Tgl. 10 12.2 4. Fr. geschlissen. 
Kat I Mk. (veraltet! 

-- Henzinosche Gemäldesamm- 
lung iin Gew. -Mm. Münchner u. Wiener 

moderne Künstler 

Kaiserswerth, Kr. Düsseldorf. Privat- 
Sammlung Th. l.antz. 

Karlsruhe, ürosslierzogt. Sammlung für 
Altertum u. \ ölkerkundc, Frlcdrichspl I 
Dir; Geh. R. Dr F. Wagner. DA: Dr 
Wingenroth. S. Mi u. Fr II 1 u. 2 4, 
Kat der Bronzen u. Kat. der Vasen. 

• • Grosshereogi. Kunsthalle. gegr. 
2. Hälfte 18. Jahrhunderts. Dir . I laus Thoma, 
S 194k! Insp. Dr. Koclitz. Etat 33lhMJ Mk 

Gemälde. Skulpturen. Abgüsse. Hand 
Zeichnungen. Stiche. Drucke Fachhihliothek, 
Radensicn. - S. Mi. II I u i 4. Sommers 
auch Fr. Kat 1900 , 60 Pf 

-- Qrossherzgl. Kupferstichkabinett . 
i. d. Kunsthalle. Inspekt: Dr. Karl Knelitz 
-- Grosshcrzngl. Bjd. Kunslgewerhe 
Museum, gegr. 3890, Dir Prol. Karl Holl- 
aclicr s. 1901. Etat 6000 Mk. Altes u. 
moderne* Kgw, Abgüsse, Faihbibl. Di. Mi. 
Do. Fr 10 f, 2 4. S II 1 2 4 Kat: vor- 
bereitet. (Das Institut erhielt 1901 ein selb- 
ständiges Gebäude.! 

-- Zahringcr Museum im Residenz 
SChlOSS KuSt Df. Koeiit/. Kunst'.inim- 
lung das Bad. Fürstenhaus betreffend. Im 
Sommer tgl. II I. 

Privat-Sammlungen: 

-- Drinnebcrg. K.. (Schüt*enstr.7igegf . 
1893, Moderne Gemälde ii. Kgw. Bes: 
Karlsruher Künstler. Nach Meldung 
beim Besitzer (S. ausgenommen!. 
Kassel, Städtisches Bose-Museum 
(Luisenstr.h durch Schenkung d. Gräfin Luise 
Bose 1883 begründet und 87 eröffnet. Dir: 
Ackermann. Geschichtliche Porträts, Ge- 
mälde. Kgw.. Altertümer. S. Mi I! I, 
Fr 4 8. Kat: 99. 20 FL 

-- Königl. Gemäldegalerie, iin neuen 
Gebäude eröffnet 1875. Dir Dr. O Eisen- 
mann. GRR. Re' VSärtmche u. niedcrlän 
dische Kunst. Wt 10 I, S II I. Mo. 
Do 3 5. 

-- Glässncrtchc Sammlung der 
Stadt im Rathaus Verw Stadtrat NehelthZU. 
— Bildnisse hessischer Regenten. Münzen. 
Wallen. Mo. Do 2 4. sonst nach Mel- 
dung beim Botenmeistcr im Rathause. > 
--KunstgcwcrblicheSammlungdcr 
Qewrrbchalle (wiederholt unbeantw | 

-- Königl. Museum Fried eri et an um. 
D*r Dr. O. Eisenmann. 

• • Königl. Schloss Bibliothek in 
Schloss WilhclmshÖhc . Verw Schloss 
kastellan. Kupfersliche. Nach Mel- 
dung - 

-• Sammlung in der I.ö w enburg bei 
Wilbelmshöhe. 

Kaufbeuren, Museum für Volkskunst 
und Volkskunde, gcg». 1902. 

Kempen a. Rh., Altertümer -Sam in 
Hing K«*ns C, Kramer. 

Kiel, Galerie des Schleswig • Holstein 
sehen Kunstvereins, gegründet 1843. 

Der Vorst: des KV. Gesell I Burmesin. 
Moderne Gemälde. Kupier, Ptchbibliolhek. 

He* Schlcswig-Holstelnsche Künstler. 

S II 5; Juni Oktober täglich II— 2; No- 
vember Mai Dl. Fr II- 2. • 

• • Schleswig -Holstein sehet Kunst 
gewerbliches Thaulow Museum, gegr 



in ■■ 

1878. Kurat Landeshauptmann von Graba, 
Ober Bürgermeister Fuss , Prof Dr. Matthaei. 
Dir Dr. G Brandt, s 1901. Etat 13448! Mk. 

Kgw. Bes Kirchliche und profane Holz 
jplaslik des Landes, Spitzen. Fayencen und 
Silherarh. Tgl. ausser Mo u. den ersten 
Feiertagen 1 1 4. 

-- ArthJologisch.Sk ul pturen- Museum 
der Universität (Dänischest!. 17). Sommers 
S. Di. Fr 11',- ly. Winters nur S. 

-- Schleswig Hol stein sehe» Museum 
Vaterländischer Altertümer der Uni 
versität (Kattenstr. 3|. S. Mi So 11 — 1 

-- Privat - Saniml. Prof. Dr. A ffähncl 

Klagenfurt, Kärntner Gewerbehalle 

Kleve, Altertöinef • Sammlung der 
Stadt im Rathaus, gegr. 1865. Dir Dr. 
Mestwrrdt. s F arhbibliothek der Kievcr-Ge 
schichte. Nach Meid, jederzeit. Kat 77, 
.54! Pf. Die Römisch. Thnngefässe im Ratii 
t KL; ML 

Klosterneuburg, Nieder -österreichische 
Sammlung Im CkorbtrrcRtlili 

Koblenz, Städtische LangscheGe 
milde-Sammlung. Vermächtnis d. Pf arrer* 
Lang von 1833 (in der alten Burg». Verwal- 
tung durch städtische Kommission. Kon* 
F. K Heising. Alte (Niederländer) und 
neue Gemälde. Sommers 9 6, Winters 
9 4 (25 Pt.!. SU I frei. Kat: liegt auf. 

-- Museum im Schöffenhaus. 
Altertümer. Kunstgewerbe 11 1. 

Kohurg, Veste. Herzogliche Kunst - und 
Altertümer -Sammlung. Vorst; Maj. z.D. 
Lassnit zcr. ab I. 4. 1902. — Alte Gemälde. 
Skulpturen. Handzeichnungen. Kgw. Münzen 
Handschriften Be* Watten, Gläser (neu die 
Glaser-Sammlung des Herzog Alfred von 
Sachsen -Kohurg Gotha), Stiche. Sommers 

tgl. 9 12. 2 b, Winters mir bis 4. 50 Pi 
Mi frei. Kat: In Vorher: Die Veste Koburg. 
2t) Kunstbl. m Text. 

Köln a. Rh.. Diöcesan Museum. Präs 
Domkapitular A. Schnütgen. 

• • Städtisches Kunstgewerbemu- 

seum. gegr. 1887. Dir Dr. Otto von Falke 
s. 95. Etat oOOOOMk. Kgw.. Fachbiblintbek. 
Omamentstiche. Be* Rheinisches Kg» 
Möbel. Glasmalerei. Keramik. Sommer* 

tgl. 9 5. Winters tgl. 10 4. frei. Kat ill. 
1902. 50 Pt. 

- - Städtisches Museum Wj'lral 
Richartz Vermächtnis de* Prof. F Walluf 
v. 1823. Neubau, durch Stillung von J. M 
Richartz 18hl entstanden. Dir ilol -Rat K. 
Aldenhoven. tieinälde. Kupfer, römische 
und germanische Altertümer. Skulpturen. 
Abgüsse. Münzen, architektonische runde 
Privat-Sammlungen 

• • Kit zba eher, Karl. Habsburger Ring 3 

-- Metz, E. J.. Verwaltungsgerkht*- 

direktor. Ursulagartenstr. 20. 

-- Niessen. G. A.. Konsul. Domhol 6. 

Römische Altertümer 

• • v. Oppenheim, Albert. Freiherr, 
lilockengasse 3. 

-- v. Oppenheim, Eduard. Freiherr. 

-- Pellt er. Rud. . Landgerichts - Rat 
Marienplatz 7 

-- Schnütgen. A.. Domkapitular. Burg 
mauer 14. 

• - The wall. Karl, beigeordneter Bürger 
meistcr. Vlktoriastr. 23. — Kgw. von der 
Antike bis zur Renaissance. 

Königsberg I. Pr., Archäologische* 
Museum der Universität, gegr. 1824. Dir 
Prol. Dr. Rostbach. F.tat 1500 Mk — Ah 
gfl"c Farhblhliolhek. Nacii Meldung 
beim Kastellan der Kunstakademie. 

-“Stadt - Muse um. verwalt, vom Kunst 
verein, Hauptsächlich : Neue Gemälde. S 
II 2. Mt II 1 Kat 25 Pf. iVergl. KV.). • 

-- Kunstgewerbliches und Tech 
ni schcs Museum. 

-•Kupferstich katunettd. Uni versttit. 
Dir ; Prof. Dr. Händcke, *. 95. S: Fd. Anderson. 
Etat 2200 Mk. 

-•OstpreussischesPrnvinzial-Mu 
scum. Abteil. II. Archäolog Anthro- 
pologische Sammlung. 
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-- Prussia- Museum (Schlosst. - Vor- 
geschichte. Münzen. 

*• Siemerings-Mtiseum. Modelle 
und Werke de* Prol. Siemcring. S 11 2. * 
Königswarf, Böhmen. Museum im 
Schloss des Fürsten Metternich. 

Konoplscht, Schloss in Mahren. Privat- 
Sammlung des Erzherzogs Franz Ferdi- 
nand von Österreich*Este. 

Kozel hei Striehlau. Privat-Sammlung de* 
Grafen Waldstein-Wartenberg. 

Kolmar, Stadt. Sammlung Fleisch- 
hauer. — Altertümer und Kunstgewerbe. 

Privat-Sammlung: 

Df. Andre Waltz. Stadtbibliothekar 
Konstanz, Rosgarten Museum. 
Vorgeschichte. Ethnographie . Kgw. - 

-- Wessenberg-Oale rie. 1825 vom 
Bischof J. H. Wcssenbcrg gegr. Dir: Vorst 
des KV*», H. Schmidt-Peeht. s. 89. F.tat 
1 000 Mk. Alle und moderne Gemälde. 

Abgüsse. Stfche. Drucke, Handzeichnungen. 
— S II 1 ; Wt Sommers 10 — 5. Winters 
10-4. Kat: 1900. 25 Pf. 

Krakau, Fürstlich Czartorys kiftfhes 
Museum. 

-• Stilltische-- Gewerbemuseum. 

-- Kabinett der vereinigten künstln*:-. - 
rischen und archäologischen Sammlung der 
Universität. Dir Hof-R M. v. Soko#owski 
s 1897. DA: Prot. P. v. Bicnkowski. Etat 
800 Kronen. Bes Vorgeschichte Polens 
S und Sonnabend 12 1 n. Meldung heim 
Diener. - 

-- National - Museum. Ringplatz. 
Tuchhalle. Dir: Dr. Felix Kopera. Knst 
Julian Pagaczcewski. Etat 25 OMI Kronen 
Alte und moderne Gemälde. Skulpturen. 
Handzeichn., Stiche. Kgw.. Ethnographie* 
Fachbibi. Tgl. 10-4. Winters -3. 

-- Gräflich Potorkisrhe Gemälde- 
sammlung. 

-- SammL der Schatzkammer im Dom, 
-- Sammlung der Schatzkammer in 
der Marienkirche. 

Privat-Sammlungcn 
-- Hutten-Czapski. Graf. 

-- Koblitz-Willmhurg. Freiherr. Hans. 
-- Fürstin Cttcille Lubomirskj. 

-- Moszynski. Graf, Georg. 

-- Potocki. Graf. Andreas. 

-- Uminski. Peter. 

Krasiczln, Schloss in Böhmen. Privat- 
Sammlung des Fürsten Adam Sapieha 
Krefeld, Kaiser Wilhelm Museum, 
Karlsplatz, gegr. 1897. Dir Dr. F. Deneken. 

Moderne Gemälde. Skulpturen. Kgw. d. 
ital. u. niederdeutschen Renaissance. Japan- 
s.immlung. neue Kunstdrucke und Buchaus- 
stattung: Fachbihliothek. Tgl. ausser Mo 
10 I, 2 5. Winters hi* 4. Wechselnde 
Ausstellungen. Illustr. Jahresbericht. 97 
bis 99. 3 Mk. - 

König!. Gewebe - Sammlung, gegr. 
1879. Kons- Paul Schulze. *. 8.1, Etat 
3000 Mk. Alte und moderne Gewebe. 

S. Fr und So 10 1. 

Privat-Sammlungcn: 

-- Gamphausen. Friedrich 
-- Scyffardt. Heinr.. Kommerzien-Rat 
Krems, Nied.-Österr S 1.1 dt. Museum. 
Kremsler, Mähren, Fürstblschöfliche 
Sa m ml. im Residenz schloss. Verw: Ed. 
Glabazna. Gemälde u. Kupferstiche. Nur 
mit Erlaubn. des Fdrstbisch. zu besichtigen. 

Kremsmünster, Ober-Österreich. Samml. 
Im Bcnedltclliicratifte. Verw: P. Odilo 
Dickinger. StiftshihlioUiekar. Alle Gemälde. 
Kgw. 1. 5. 30. 9. gegen Lösung einer 
Eintrittskarte b. Stiftsportier. 

Kreuzenstein, Burg, hei Korneuburg, 
Privat Sammlung Graf Han* W Urzeit. 
Kust : Dr. Karl Mandl. Mittelalterl. Gemälde. 
Skulpturen. Kgw. u. a. Meldung nötig. 

Krlechcnbeck, Schloss. Kreis Geldern. 
Priv. -Samml. Reichsgraf v. Schaesherg 
Krieglach, Privat-Sammlung des Frei 
herrn V. v. Sester -Herz Ingen. 

Kronbcrg, am Taunus. Sammlungen 
weiland Ihrer Majestät d. Kaiserin Friedrich. 
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Kronhof In Eppan, Österreich. Samm- 
lung Lindncr. 

Krumau, Böhmen. Privat-Sammlung des 
Fürsten Adolf Schwarzenberg. 

Krzeszowlce, östeir. Schlesien. Prival- 
Sammlung Graf Andreas Potocki. 

Kuttenberg, Böhmen. Museum des 
archäologisch. Vereins .Woccl\ gegr. 
1878 Ku*l: Kmaniiel Leminger. K. K. Schul- 
rat. S Sommers frei, 

-- Privat-Sammlung Boteslav Ritter 
von Planek. 

Laibach, Landesmnaeiim Rudnl- 
Hnuai, gegt 382t. Dir: Ploi Alfons 
Milliner. ». 89. Hildende K. und Kgw. 
Bes Einheimische Itoduktion. S 10 12. 
Do 2- 4. sonst gegen tio Heller. 

Lambach, Ober - Österreich, Sammlung 
im Hcncdiktincrstift. 

St. I.amhrecht, Steiermark. Sammlung 
im Benediktiner stift. 

Lancut, Galizien. Privat-Sammlung Gral 
Roman Potocki. 

Landsberg a. W . Städt. Museum, gegr. 
1880 Dir Oberlehrer Dr. Hanow. s. 1188 ). 
l okale K. und Kulturgeschichte. Tgl, 1 1 1. - 

Landshut, Bayern. Kreis -Muster und 
Modell-Sammlung. 

Langenstein, Rittergut, Kreis Halber 
stadt, I angen st einer Gemälde-Samm- 
lung. gegr 1780, Besitzer- Amtsrat Dr. 
W. fvimpau. Be* Niederländer. Nach 
Meldungen beim Diener. Kat: h*tid*c!irlftl. 
von Dr. Bode. 

Lausanne. Mustc Cantonal des 
Beaux-Arts (Muiife Arlaodj. gegr. 1844. 
Dir: Emile Bonjour. Etat 12 OMI fr L Erwerb. 

Alte und moderne hlld. K. Be* Schweizer 
Künstler. Tgl. 10 12 I 4 Kat: in 
Vorbereitung. 

Laxenburg, Nied. Österreich. Sammlung 
der Franzensburg Vorst : Sctilmshaupt- 
mannschalt. Altertümer 

Leipzig, Städt. Museum der bil- 
denden Künste, gegr. 1848. Dir: Hof-R. 
Prof. Dr. Th. Schreiber Kust: Prof. Dr. Jul. 
Vogel. S P. Friedr Röntgen, Etal 35000 Mk 
für Erwerbungen Bildende K. ausser Kgw 
Bes: die Städt. Kunstblätter-Sammlung. Die 
Lampcsche Galerie im Oberstock: Reproduk- 
tionen der malerischen Hauptwerke in histo- 
rischer Anordnung Sommer* S ^il— 3, 
Wt 10 4; Winter* S '.1 1 3; Mo 12 4 bzw. 
hi« 3. Kat: Verz 19 Aull.: Verz. d. Lampe- G , 
M. v 13. 19. Jahrhundert in Nachbild., 
3. Aull. 97. 

-- Deutsches Buchgewerbe - Mu- 
sen m, Eigentum d Deutschen Buchgewerbe - 
Verein« (*. Abt. IV. c.) gegr. 1884. Dir Dr. 
Rudolf Kaut/sih. s. 99. Assist. Dr. F. Wolff. 

Künstlerisch und technisch hervorragende 
Werke. Graphische Sammlung. Materialien und 
Werkzeuge de« Buchgewerbes. Wechselnde 
Ausstellungen. fägl. au**er Mn 9 2. 
r 10; S fl I. Kat: 1885. • 

-- Archiv der ehemaligen Kramer - 
innung (Neue Börsei. gegr 1477 Besitzer 
Handelskammer. Leipzig. Verw Ausschuss 
der Kramer Stillung. Archivar Bibliothekar 
Moltke Porträt*. Kgw.. Handschriften, 
zurück reichend bis 1477. Innungsurkundcu. 
Nach Meldung beim Bibliothekar der Handels- 
kammer. Wt 10—12. 4—6. Katalog vor- 
bereitet. 

«■Kunstgewerbe* Museum iuiGrassi- 
Museum, gegr, 1873. s. 96 städtisch. Dir: 
Dr Rieh. Graul. DA Dr. Albrecht Kurzwelly. 

Altes und modernes Kgw. Bes Rats 
schätz. Schweizer und Rococo- Zimmer; 
Orientalische, keramische und textile Samm- 
lungen. Internat. Fachausstellungen 2 mal 
jährlich. S 10 —3. Wt ausser Mo 10 3. 
Bibliothek u. Ornamcntstichsamml Wt 10- 9 
abends. S 10 1. Vcrgl. Abt. IV u. VI. 

-- Sammlung fm Schützenhause. 

- - Sammlungen de» Universität, 
a) Aegyptologlsche Sammlung. Dir: 
Prof. Dr. Georg SteTndorl. s. 95. S 12 2. « 
b> Christlich - archäolog. Samml. 

O Kunsthistor. Institut, gegr, 1873 
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Dir. Prof. Dr. August Sclimarkow. s. 93. S; 
Karl Grossmann. cand. phil. Etat 3000 Mk. .- 
Privat-Sammlungcn 
-- Brockhaus. Dr. Eduard. Salomon- 
strasse 17. Altere Gemälde: bes: Nieder- 
länder u. u. a: Genelli, Rottmann. 

-* Cichorlus, Eduard. 

-• Dcmiani, Dr. Hans, Hlllcrstr. 4. 

•• Dürr. Alphons. 1 öhrsplatz 5. Gern, 
älterer Meister 

- - Gottschali! . Otto. 

-- Meyer, Fritz, Dorotheenplatz 4. 

-- Meiner. Emil, Georgl-Ring9. Moderne 
Gemälde. Auf Ansuchen zugänglich. 

-•Thieme. Allr., Geh. Knmmcrz.-R . 
We»t*tras*e 15, 

-- Thieme Dr. Ulrich. F.rdmannstr. 17. 
-- Zocllner. Julius. - Zinn. 
Lcitmeritz, Böhmen. Diöcesan-Mu • 
seum in der bischöfl. Residenz, gegr. 1884. 
Vorst: Prol. Dr Luksch. * 

-- Städt. Gewerbemuseum, gegr, 
1877. Dir: Kons. J. Knhlanz. S 10 12. 
2-4, Ml 5—7. 

Leitomischl, Böhmen. Städt. Museum, 
gegt, 1891. Dir- Museumsverrin. Bilder. 
Kgw.. Archivalien. Ethnographie*. 

-- Privat-Sammlung Guido Slmek. 
Glas. Porzellan. Münzen. Nach Meldung 
heim Besitzer. 

Lemberg, Gräll. Haworowskischc 
Pundaflonthibliothek. gegr. 1897. Dir 
Dr. Jos. R. von Korzenlowiki, s. 97. Alle 
Gemälde, Skulpturen. Stiche. Drucke. Di, Mi. 
Fr. So 4 6, n. Meid, beim Dir. Kat: fehlt. 

-- Slädt. Gewerbe-Museum im Rat- 
haus, gegr. 1874. Kust l-adislaii* Rebczyusti. 
Assistent . Ladlsl. Stroncr. Etat 31 000 Kronen. 

Kgw.. polnische und ruthenische Volks- 
kunst. Fachbihliothek. S 10- I. Wt 9- 3. 
Winters 2. Bibliothek Winters auch 5--8. 
Kat d. Bibliothek. 

-- Fürstl. Luhomirskiiches Museum. 
Abteilung des Ossolinskischen In- 
stituts. Kurator: Fürst Andreas Lubonnrski. 
Verw- Eduard Pawlowicz u. Ur. Bron Gybry- 
nowicz. Gemälde. Kupier. Medaillen. Münzen. 
Wallen. Tägl. 9 1. Kat. vorhanden 
-- Museum Stauropigianum für 
Christliche Kunst. 

-- Vorbildersammlung der K. K. 
Technischen Hochschule. 

Privat Sammlungen 
-- von Lozinski. Ladislaus, Ritter. 
-- von Pawlikowski. Miecislaus, 
Ritter. 

Ltbejtc, Schloss, in Böhmen, Privat- 
Sammlung des Fürsten Schwarzenberg. 

Lemgo, Lippe. Sammlung im tflrstl. 
Gymnasium. 

Lichtenstein, Schloss, bei Reutlingen, 
Priv. -Samml. Herzog Wilhelm v. Urach. 

Lilienfeld, Nicder-Österr., Sammlung im 
rutercienserstitt, 

Lindau, Städt. Museum im Rathau«, 
gegr. 1889. Dir: Dr. Wolfart. Pfarrer. *. 99. 
Kons: Rcallehrer Wolflhardt Kgw. u. Lokales 
Wt Juni und September 11 12. Juli und 

August 9 12,2 5, So *,H- 12,2 5. Winters 
nur nach Meldung heim Museumsdiener. 

Linz, Ober-Österr. Lande* Bilder- 
galerie. gegr. 1855. Verw: Der Landes- 
ausschuss. Gemälde. Stiche. Drucke. Bes: 
Einheim. Künstlet. Sommers tägl. 9 12. 
2 5; Winter* S 9 12. 2 5. Kat. 93. illustr . 
30 Heller. 

-- Museum Frnncisco-Carolinuiu 
gegr. 1833. Dir : Vizepräsident Jos. Straburger. 
Rast Andr Rekdicch. Natur kultur- 
und kunsthistorische Sammlung. Sommers 
Wt 9 12. 2 5, s 9 12; Winter Mo u. Do 
geschl. Kat: Illustr. Führer, I Krone. - 
-- Sammlung d. Diöccsan-Kunst- 
vereins im BischoishoL 

-- Privat samml, Anton M Puchinger 
Lobberlch, Kr. Kempen, Prfvalsammmng 
J. Heiners. 

Lohrls, Kr. Jauer. Privatsammlung 
Reichsgräfin F^mesline von Wolkenstein 
Ir ii st bürg 
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Locarno, Museum Emil io Balli. 
Lomnitz, a. d. Popelka, Böhmen, Städt. 
Museum. Kust: H. Petrak, Schulleiter. 

Lübeck, Gern aide - Sammlung Im 
MustumsKtbäudc b. Dom. gegr. 1866. 
Vorst: Direktor Gebhard. Kons: FThr. von 
Lfllgendorif «Lein bürg. Etat 1300 Mk. Alte 
und moderne Gemälde, Abgüsse. Stiebe, 
Handzcichriungen. S 2 t 4. Do Sommers 
4 6; Winters 2 4. sonst tägl. 10 .1 gegen 
SO PL Kat Führer d. d. Museum 30 PL 

• • Gewerbcmuseurn im Muscums- 

gebäude b. Dom. gegr. 1892. Vorst: Senator 
Dr. Klug. Kons: Max Metzger. Arehit. Etat 
J4tM> Mk. Wie Gemäldesammlung. 

-- Museum I. übcckischcr Kunst - 
u. Kulturgeschichte, im Muscnntsgcbäudc 
beim Dom. Kons; Dr. Th, Hach. 

-- Prlvatsammlung Dr. med. Linde. Bo 
französ. Kunst. 

Lüneburg, Musen m. Eigen!, d. Museum - 
Vereins 1. d. Fürstentum Lüneburg, gegr. 1891. 
Vors: Justiz R. Gravenhorst. Kons, u s Dr 
Reinecke. Vorgeschichte. Kunst u. Kgw 

S 1 1 1 1 - I frei . sonst 50 Mg. 

Lützschena, Rittergut, hei Leipzig, Fiei- 
bcrrlichc Speck von Sternburgsche 
Sammlung, gegr. 1827 Alle und moderne 
Gemälde. Kat. aut Wunsch erhältlich. 

Luzern, Sammlung der Kunstgesell- 
schait gegr. 1819. Dir: Roman Aht s. 95. 
Alte u. moderne Gemälde, Skulpturen. Bes 
Wallen u. Scheiben. — St! 6. Wt 9 6. * 
** Gletschergartcn. Bes: Amrein 

T rotier. Enthalt neben geogr. Sammlungen 
die des Stauffer-Museums Marz Nov. tgl. 

-- K unstge wer bl. Museum I. Rathaus. 
-- Museum a. d. Eranziskanerplatz. 
-• Schweizer Zeughaus. 
Mlhrlsch-Trflbau siehe Trübau 
Magdeburg, Stadt. Museum Mir Kunst 
umi Knnatcewerbe, gegr. 1893. Dir Dr 
I I. Volbehr s. 93. S: Ferd. Aris. Etat 40000 M 
Bild. K. u. Kgw. Fachbibi. S II 2 
Wt Sommers 11 2, 3 5. Winters II 3. 
Kat handschriftlich. ■ 

- - Privat -Sammlung : Frau Rittmeister 
Margarethe, Strauss. Grosse Klnstersir. 14. 
fit libris. 

Maihingen. Oettingen- Wallcrstcin- 
sche Sammlung, gegr. 1823. Dir Dr. 
G. Grupp, s. 91. Handzeichnungen. Stiche. 
Drucke, Kgw. Tgl. ft 52, 2 7 null 
Meldung beim Vorstand. 

Mainz, Stadt. Gemälde-Galerie im 
kurftlrstl. Schloss Dir: L. Lindcnschmit. 
Alle u. mod. Gemälde, Kupferstichkahineti. 
Wt y 6. Winters 10 4 

-- Museum des Vereins zur Er- 
forschung rheinischer Geschichte im 
kurfdrstl. Schloss. Kons: L. Lindcnschmit. 
Altertümer rheinischer Provenienz Tgl. 9 t>. 
Winters 10 4. Kat. der Inschriften und 
Skulpturen. 

-- Römisch -Ger manisches Zentral 
Museum. Dir. Prot. Karl Schumacher und 
Ludwig Lindcnschmit. DA: Dt Paul 

Reinecke. Hauptsächlich Nachbildungen 
-iller römischen und frühmittelalterlichen 
Funde in Deutschland. Tgl. v. 10 ab. 
Publik Altertümer heida. Vorzeit von 
L Lindcnschmit 1858 ff. bi* jetzt 4 Bde. 

• •Sammlung von Gipsabgüssen 
im Kurfürst!. Schloss. Kons: Prof. K. KQhel. 

Privnt-Sarnmlungcn: 

-- Fürth. Sally. Gutenbergplatz 4 

• • Michel Geh. Komm -R. Kaiserstr. 21. 
Mannheim, Grnssheriogl. Antiquarium 

tni Schloss. Kust: Prot. K. Baumann. Damit 
vereinigt die 

-- Sammlungen des Altertums- 
vcrcins. Vorst: Major z. D. Seubcrt und 

• • Gio*sh/ gl Gipsabgusssammlung 
l Antiken), Dir: Prof. K. Hauinann. 

-• Grossherzogl. Galerie im Schloss. 
Dir Wilh. Frev. M. 

-- Städtische Kunst-Sammlung im 
Schloss, gegr. 1875. Dir Vorstand des 
Kunst Vereins. Etat 10000 Mk. Moderne 
Gemälde, llandzcichnungen . Stiche. Drucke. 
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Mi, S1I 1.2 5. sonst nach Meldung 
heim Diener. Kat : So Pt. - 

Mannsberg, Schloss in Kärnten. Privat- 
Sammlung Dr. Alois Spitzer. Pt n Do 

Marburg Archäologische Sa in in 
lung der Univcrs. BariUsscrstr. I. gegr. 1874. 
Dir: Prof, v, Sybel. S 11 I. Kat: Abgüsse. 

-• GhristlichArchäolog Apparat 
der Universität. Dir: Df. Friedrich Wiegand. * 

St. Maurice, französ. Schweiz. Kirchen 
schätz der Abtei. Vorst Chorherr Franz 
Tottolf. Goldschmirde-K von 6 -16 
Jahrhundert. 

Mehrum, Schloss, Kr. Kuhrorl Privat- 
Sammlung Frhr. v. Plettenberg Mehrum. 

Meiningen, Samml. des Henneberg 
sclienaltertumsforschcndcn\ r creins. 
gegr. 1832. Dir Oberbaurat F Fritze, s. 94. 
Kons, von Fromm Major a. I). Bild. K . 
Kgw, Kulturgesch., Fathbibl. Tgl, 11 12. 

Meissen, König!. Porzellan Manu 
faktur. Dir Kormner/.-R. Paul Gesell. - 

Meldort, Holstein Museum Ditmar- 
»Ischer Altertümer, gegr. 1817. Dir: 
J. Goos. Täglich. 

Melk, Nied.-Osterr, Samml. im Bene 
diktinerstift. 

Memmingen, Slädt. Museum, gegr. 
1885. Vorst : Stadtgemeinde. S: Dr. Miedet. 

Bild. K., Kgw., Kulturgesch.. Inkalev 
S 10- 12. Kat: handschriftlich, 

Meran, Tirol, Alte Landes fürstliche 
Burg. Vcrw: Kommission der Stadt. 
Muslereinrirhtung im Stil u aus Gegen- 
stände» d. Hi. .Ihds H 12. 2 6. 

60 Heller. 

Mettlach, b. Trier. Keramisches Mu- 
seum von Villcroy und ßoeh. Vorst: 
W. Weisxmäller. 

Metz. Museum derStadt. Bibliolhekstr. 
gegr. 1822. Dir: J. B. Keune. * 99. Etat 
ca. I7ü0ti Mk. Lothringische Altertümer, 
Bildende Kunst. Kgw., Handbibliothek. 

S. II 1, 2 4. Mi 1 4. III. Kat in Vor 
bereitung * 

• • Stadtbibliothek Vorst J.ß. Allfeld. 

Mlllendonk, Kr. Gladbach, privat Satnm 

lung Freifrau von BttseUffer. 

Militsch, Schlesien, Privat -Sammlung 
Andreas Graf von Maitzan. 

Miltenberg, Burg, Habelschr Samm- 
lung. heg. Ende Ifi. Jahrhundert*. Besitz. 
Kreislich ter ... D. Conrady, s. «>7 Alte 
Gemälde. Skulpturen, i landzeichn, Stiche, 
Drucke, Incunabcln. röin. Altertr.. Kgw. 
Nach Meldung beim Diener tägl. 9 I, 
3 - 6 . . 

Miramar, Samml. i. Kaiserl. Schloss. 

Mltau, Kurland. Provinztal -Museum 
der Kurl. Gesch. für Litt und K-. gegr. 1810. 
pTäs- v. Hörner. S: H. Dicdcrichs. Alte 
und moderne Gemälde. Kgw. Tgl. nach 
Meldung. Katalog. 

Mond sec, Oberöfterreich. Privat -Samm- 
lung Friedrich Uhl. 

Moyland, Schloss. Kreis Kleve. Prival- 
Sanimlung : Baron von Stccngracht. 

Mosigkau, b. Dcssau.Grmä Ide-Galerie 
im Stiftsschloss. 

Mülhausen, Eisass, Kunst und Ge- 
mälde-Sammlung. S: E. Zuber. 

Mühlheim a. Ruhr, Privatsnmmltmg Sa- 
nitätsrat Dr. E. Hölscher. 

-- (in Broich bei). Privatsammiung 
Robert Rheinen. - Gemälde, Kupferstiche. 
Möbel. Porzellan. 

München, Königl. bayerische Staat *- 
x a tn in I u n g e n : 

• • Königl. Alte Pinakothek. erbaut 
von Klenze. eröffnet 1836. Dir: Dr. v. Reber. 
I. Kons: Prof. A. Holmberg. II. Kons Dr K. 
Voll. Sommers Wt 9 4. S II 4: Winters 
Wt 9 3, S II 5. - 

• • Va.sensamml. König Ludwigs 1. 
fl. J. alt. Pinakothek) gegr. 1830 40. Kon- 
servatoren : Prof. Dr. A. Furlwänglcr, s. 94 
und Dr. von Reber, Antike Thongeiässe, 

Sommers S. Mo. 1)1, Do. Fr 9 I. Kat: 
O. Jahn. Beschreibung der Vasensatnmlung 
12 Mk.; Führer v. Furlwänglcr 95. - 
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-- Königl. Neue Pinakothek . eröffn. 
1853. Dir: Prof. August Holmberg. I. Kons, 
der kgl. Zentralgetn.iide Direktion, M.. s 9i». 
Administrator Hof-R. WUh v. Esst, Referent 
im Obcrsthotmarschallslah. Gemälde vom 
Anfang des 19. Jahrhunderts bis zur Gegen 
wart. Bes: Kottmann-Saal. Porzellangcmäldc- 
Sjiimiimig im Erdgeschoss. Porträts der 
Zeit König Ludwig I. Sommers S 9 2. 
Wt 9 4. Winters S lü I. Wt 10 1, Mo. 
Mi. Fr 1 Mk. ; sonst frei. Kat: Brucknianm 
91. I Mk . illustriert 2 Mk. 

• • Königl. K upterstich- und Hand 
zeichnungen-Sartimlung. Dir Dr. Wilh 
Schmidt. Kons: Dr. H. Pallmann. Assistenten 
Dr. S. Gral Pückler-Limpurg. Dr. Wcigniann. 

-- Königl Glyptothek, erbaut von 
Klenze. eröffnet 1830 Dir: Prof. Dr. A. Furt- 
wängler. Antike Skulpturen und Abteilung 
für neuere Bildhauerei. Bes Aegincten-Saal. 
Mo. Mi Fr 8 12.2 4. Winters nur 9 12. 

-- Königl. Antiquarium iBarerstr.. 
Neue Pinakothek), gegr. 1601 ). Dir: Prof. W 
Christ. Konst <i ägyptisch Akt K. Dyrott. 
Etat 1500 Mk. Terracotten, Bronzen. Di. 
Do, So 9 1. Winl 10- 12. Ksl 1900, t Mk. 

•• Kgl Museum für Abgüsse klas- 
sischer Bildwerke gegr 1869. Dir: Prol. 
Dr. Adoli Furtwängtcr. s 94. Dr. Johannes 
Sieveking. Etat 2000 Mk. Abgüsse, 
archäologische Eachbibllothek, Photographien 
Samml So 10 12. Mo. Ml Fr 2 5, Wint 
nur bis 4. Kat: 1902. 50 Pf. - 

.. Bayrisches National - Museum, 
gegr. 1854. Dir Dr. Hugo Gral. Kons 
J. A. Mayer. I)r. G. Hager, Prot. H. Haggen 
niillcr. Carl Döttl. Jakob Angertnair, AJoi» 
Müller. Bibliothekar: Dr. W. M. Schmid. 
S: Anton Müller S. Mi frei, sonst I Mk. 
Mo geschlossen. Wt l * 4. S 10 3. Bcrufs- 
interessenten erh. Jahreskarten zum tgl. Be- 
such. Kat. Ausführl. Kataloge in 6 Bänden, 
reichhaltige Spezialk ata löge. Führer durch 
das Museum 5d Pf. 

Ausserhalb der Verwaltung der 
Kgl. Bayerischen Sammlungen: 

-- König!. Erzgiesserei • M iiseum 
VOCIL P. v. Miller. 

-- Sammlung des Georgianischen 
Klerikal Seminars. Vorst: Prof. Dr. 
Andreas Schmid. 

-- Sammlung des Historischen Ver- 
eins für Ostbayern (Herzog Maxburgsb.. 
Wiihdinlnum). Alte Gemälde. Skulpturen. 
Stiche 'i i VU. 9 I 

-- Königl. Hot u. Staatsbibliothek. 

• • Königl. Maximillaueum. Dir Dr 
Siegmund Riezler. 30 gr. histor. Gemälde. 
Skulpturen. Sommers S 10—12. 

• •Sammlung der Kgl. Reichen Kapelle 
der Residenz. Kirchliche Gegenstände der 
Goldschmiede und Emaillierkiinsl. Juni- 
Sept Mu. Do 9 II. 

-- Schack-Galerie, v. 1862 - 78 vom 
Grafen Adolf v. Schack errichtet, seit 94 
Besitz des Deutschen Kaisers. Vcrw: Ober- 
bofmarschaltamt des Kaisers. Dir Dr. Seidel. 
Dirigent d. Sammlungen in d. kgl. Schlössern. 

Moderne Gemälde u. Kopien alter Meister. 
Bes: Fcucrbach. Schwind. Genelli. Böcklsn. 
Lcnbach. Tgl. 2 5, Winters 2 4. S 
10 12. Kat: eingei. von Muther. illustriert 
Hirth Manchen 91 

• •Königl. bayerisch. Schatzkammer. 
--Schwanthaler Museum tSchwan- 

thalcrstr. 6). Täglich. 

• • Sammlung des Kunstlos!, Seminar» 
der Universität. Dir . Prof. Dr B. Riehl. 
Stiche. Drucke, Fachbibliothck. Tgl. für 
die Teilnehmer des Seminars. 

-- Historisches Stadt - Museum (St. 
Jikotnpliü 1), gegr. is7.t. enthält die 1978 
erworbene Mai II Inger Sammlung und 
die 1897 gegründete M odellsam in I u ng. 
Dir: Archiv-R. Ernst von Destouches. Etal 
940W Mk. — Bildende K.. Kgw.. ca. 
30006 Stiche und Drucke der Maillingcr 
Sammlung. Modelle von Bauten und Denk- 
mälern. S. Di. Do 9 1. Kat Geschichte 
des historischen Museums und der Maillingcr- 
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Samt«!, v. E, v. Desiouches, Illustr. 2 Mk. 
Kat. der MailUnger-Samml 4 Bande. 5 Mk. 

Privat - Sammlungen- 
-- Ackcrmannsche Gemäldesamml, 
Hriennerttr. 8. 

-- Aumüllersche Gemäldesammlung. 
Maximillanstr 42. 

-- von Berlepsch. Han* F Planegg 
hei München. - Besonders: V. Möller 
-- von Bürkel, Ludwig, Ministertal 
direktor a. D.. Franz Josefstr. 10. Bes 
Bürkel. Feuerbach. Thoma u 3. 

-- von Eisenhart, August, Staatsral. 
Bes: Exlibris. 

.. Flüggen. Pro!.. Josef, RückerUtr. ß. 
-- Gura. Eugen. Kammersänger. 

-• Haller u. Söhne. Friedrich. 

-- Helbtngs. Hugo. Gemäldesamm- 
lung. - Maler des XIX. Jahrhundert* 

-- Hirth. Oeorg. Schriftsteller u. Kunst 
Verleger. Bes Thoma, Böcklin. Lenbach; 
Porzellan. Böcher Kat. d. Sammlung 1898. 

-- Thomas Knorr, Verleger. - Bricn- 
nerstr. Moderne Meister. 

-- Landsingcr. S: M. Georgenstr. 14. 
Bes: FLmdxeichn. alter Meister. 

• • Freiherr v. Lntzbcckschc Samm- 
lung Karolinenpl.it* 3. Be*: Meister v. 1830 
bis 60. Kat. v. Bayersdorter. 

•• Pringshcim. T)r. Alfred. Bes Zinn, 
Teppiche. Gemälde. 

-- Schmidt. Dr. WUh., Sonnenstr. 18. 
-• Schubart, Frau Dr. Alte Meister. 
-- Sepp, Dr. Joh. Nepomuk 
-• Stein. Franz, HandeUhnnkdu. (f) 

-- VOR Volckammer auf Kirchen- 
sittenbach, Guido. 

- - Weigand . Wilhelm. Schriftsteller. Bes : 
Rops, Greiner u. a. 

Münden, Hannöverisch, Stadt. Museum 
iKberlein- u. Altcrtümcr-Muscum), gegr 189®. 
Kons: Dr. A. Milani, s. 98. — Original- 
modcilc v. Pr. G. F.berlein. lokale Altertümer. 
Erzcugn. d. ehern. Fayencefahrik Milnden 
Sommers S 11-1. Wt 10 12, 2 5; 
Winter» S II 1, Dl. Fr 10-12, 2 5. 

Münster, Westfalen, Sammlung der Kgl. 
Akademie. Vor*t: Prot. Dr. J. Nnrdhoff. 

-- Bischöfl. Museum I. Christliche 
Kunst. Vorst: A. Schulte, Rektor 

-- Museum des westfäl. Kunst- 
vereins. Domplatz, gegr. 1831. Vorst: 
Dr. Frelh. v. Heeremann. RR a. D. Alte u. 
rnod. Gemälde. 

Nachod, Böhmen, Sarnml. im Schloss des 
Prinzen Willi, v. Schaurnhurg Lippe 
Vorst: Archivar O. Elster. Freskogemälde, 
alte Bilder, histor. Porträts. Gobelins u. 
Kupferstiche. 

Naefels, Schweiz. Samml. des Glarner 
Histor. Vereins. 

Nelunden, b. Ncumünstcr. Privat-Samm- 
lung von Plesscn. 

Neu- Brandenburg. Städtische Kunst- 
sammlung. 

Ncuburg a. Donau. Samml. des Histo- 
rischen V r ereins. Kons: Reallehrcr Kuhn. 

Neuchälet, Schweiz. Mustc des 
ßeaux- Art». 

Neudeck, Schloss b. Tarnowitz. Privat- 
Sammlung Graf Guido v. Henkel - 
Donnersmarck. 

Neuhaus, Böhmen. Privat-Sammlung Dr. 
Joh. Slavik. 

Neu- Pasing II bei München. Villa Magda. 
P r i v a t - S a m m I. K. K. G r a f z u Le i n i n g e n 
Westerburg, s. 1889. — Grösste Samml. 
des Kontinents und Fachbibliothek von Ex- 
libris. 25.500 Nrn. von 1470- 1902. — Nach 
Meldung heim Besitzer. » 

Neu Reisch, Mähren. Sammlung im 
Prämonslratenscrstiit 

Neu Ulm, Privatsammhing von Haupt- 
rnann a. D. Geiger. Gemälde und Alter- 
tümer. 

Neuss, Privat-Sammlung Frau Dr. Sei*. 
Neuwied a. Rh.. Privat-Sammlung Fürst 
zu Wied. 

NikoHburg, Mähren. Sammlung der 
Fürstin v. Dietrichstein fm Schloss. 

Jahrbuch der bildenden Kun»t 1903 



Nördllngen, Städtische Sammlungen. 
Vorst Hof-R. Christian Mayer. 

Nordhausen, Städtisches Museum. 
Predigerstr. 1, gegr. 1876. Vorst: Bürger- 
meister J. Becker. Rons. Stadtarchivar Herrn. 
Ileincck. Vorgeschichtliches. K. und Kgw.. 
Heimatkunde, F.thnographica und Münzen. 
Do 3 -5, sonst nach Meldung, irei. Kat. 
Führet 10 Pt. • 

Nordkirchen, Westfalen. Privatsammlung 
Graf Paul Esterhäzv. 

Northeim, Kr. Hildesheini. Städtisches 
M natura. 

Nürnberg, Germanisches National- 
museum. gegr. 1852. I. Dir Gustav von 
Bezold. s. 94. II. Dir. Hans Bösch, s 94. 
Kons: Dr. H. Stegmann. Dr. Th. Hampe. 
S: vacal. Etat 190000 Mk. Denk- 
mäler der deutschen Kunst- und Kultur- 
geschichte. Bibliothek und Archiv. Tägl. 
10 I, 2 4 . Winters 4. 1 Mk.; S, Irei. 
Kal: Wegweiser 50 Pf.; Spezial-Kat.. Verl. d. 
Mm*: Spielkarten. 3 Mk.: Gemälde. 1,50 Mk.; 
Glasgemälde, 3 Mk. : Kupierst d. 15. Jahrh. 

3 Mk; Vorgeschichtl. Denkmäler, 1.50 Mk.: 
Bucheinbände. 2 .Mk.: Orlginalskulpturen. 
2 Mk ; Kunstdrechslerarbeiten. 60 Pf. . Bronze 
Epitaphien. IMk.; Originalholzstöcke, 2.50Mk.; 
dass. II. Teil, 2,50 Mk.; Atlas hierzu 10 Mk., 
Helme (Essenwein) 1,50 Mk ; Gewebe. I. Teil 

4 Mk.; II. Teil 2 Mk. • 

-• Bayr. Ocwcrbemuseum gegr. 1871. 
Dir- Ob-Bau-R. Prof. Theodor von Kramer, 
s. 88. Etat 200000 Mk. Kgw.. Fach- 
hibilothek, Lesesaal, Vorblldenammlung ; 
Vorlesungen und Unterrichtskurse Wt 10 
bis 12. 2—4; Bibliothek und Vorhitdersarnin 
lung: Di - Fr 9 12. 2- 9. Mo 9 12.2 4. 
So 9- 12. 2 6. - 

Kunstsammlungen der Stadt 
Nürnberg. Pfleget: Magistrats-R. Hugo 
Barbeck. Vorst: Hans Bösch. (Die Samm- 
lungen sind zum grössten Teil im Germanisch. 
Museum aufgestellt; Kupfcfstiche und Holz- 
schnitte Dürer* im Dürer-Hause.) * 

*• Privatsammlung Marcus Schüler. 
Bes: Anselm Feuerbach. 

Oberammergau, Sammlung der 
Zeichen-, Modellier - u. Sch nitzschulc. 
gegr. 1834. Vor*t: Ludwig Lang. Skulpturen. 
Abgüsse. Kgw.. Fachbibliothek. Tägl - 
Okno hei Grzymatnw. österr. Polen. 
Privatsammhing Ladislaus Ritter von 
Fedurowicx. 

Okno bei Horodenka. österr. Polen, 
Privatsammlung L. Ritter von Cienski. 

Oldenburg, Grossherzogiiche Kunst 
Sammlungim Augusteum . gegr. 1 804. Vorst: 
Vize-Oberkammcrhcrr Baron von Bothmcr, 
Ku*l: R tom Dieck, M. Alte u. moderne 
Gemälde, Abgüsse, u. Bronze-Nachbildungen. 
- S 12—2, Wt in I. Kat 75 ul 25 Pf. - 
-- Lande s-Gcw r erbcm 11 seum, gegr 88. 
Dir: G H Narfen. s. 88. Etat 13000 Mk.— 
Kgw., Fachbiblioihek. - TM. 11 3. 

Olrnütz, Belruptsche Sammlung in 
der Donulechantei. 

• • Stfldt. Kaiser Franz Joscf-Ge- 
w erbe- Museum Mauritzplatz 5. Dir; K. 
Brandhuber. Brgmsir. Stv. Heinrich Sach*. 
Vizebrgmstr. Kust F. X. Parsch. Etat 2400 
Kronen. — Bild. K.. Kgw., Fachbibliothek. 
S 9-12, ML So 10-12. * 

— Sammlung d. Fdrstbischöfiichen 
Residenz. 

-- Städtische Gemälde • Sammlung 
(Oberring5). Kust: F. X. Parsch. Alte und 
moderne Gemälde, Handzeichnungen. Stiche, 
Drucke. — Nach Meid, im Gemeindehaus. 

-- Vaterländisches Museum, gegr. 
1883. Vorst; Prä*. Ignaz Wurm. Arcnäo- 
logisches u. Kulturhistorisches. 

Olten, Kant. Solothurn, Disfeü-Samm- 
Itingim Muscumsgcbäudc. 

Opocno, Böhmen. Sammlung im Schloss 
de* Fürsten Colloredo-Mannsfeld, 
Oppurg, Sachs. -Weimar, Fürstl. Hohen- 
lohe s c h e Bi hliothek u.Kupfcrstichsammlung . 

Orlau, österr. Schlesien, Privatsammlung 
im Schloss d. Preiherrn v. Mattencloit. 



Osnabrück, Museum für den Reg.-Bczirk 
Osnabrück, gegr. 1879. Dir. Der Vor*, d. 
Mms-Vereins, Reg -Präs. a. D. Dr. Stüve, s. 88. 
S: Pirol. Runge. Etat 45'K) Mk Gemälde, 
Abgüsse. Münzen, Altertümer. Kgw. Tägl. 
11 -1. Kat: Führer durch die Sammlung, 
30 Pfg. - 

-- Privat*ammlung Dr. Stüve. Reg Präs. 

, a. D. 

Osscg, Böhmen, Sammlung im Cister- 
cicn serstift. 

Paludi bei Spalato, Dalmatien. Sammlung 
Im Franziskaner-Kloster. 

Paperlano b. Fiumicello. Istrien, Privat- 
Sammlung; Dr. K. Gregorulli, 

Passau. Diöcesan-Museum. 

St. Paul, Kärnten, Kunstkabinett im 
Benediktinerstift, gegr. 1809. Kust: 
P. Anselm Achatz, Stiflshofmeister. Alte 
Gemälde. Skulpturen. Abgüsse, Handzeichn . 
Stiche. Drucke. Kgw. Meldung beim 
Kustos. * 

Pernstein, Mähren. Privat-Sammlung 
Graf Wladimir Mittrowsky. 

Persenbeug, Kaiserl. Schloss in Nied.- 
Östcrr. Gemäldesammlung der weil. 
Kaiserin Karolina Augusta. 

Petzenkirchen, Nied. - Österr. Prtvat- 
sammlung Baronin Hammerstein. 

Pforzheim, Sammlung des Kunst- 
gewerbe Vereins. gegr. 1 877- V'erw I, Vors 
Direktor A.Waag. II. Vors: W. Stöffler, Fabrkl. 
K.iss : W, Fühncr. Fabrkt. Etat 11500 Mk. 
Kgw.. Fachbibliothek Bes: Schmuck in Gold 
u. Silber. Sommers Sit 3. Wt 1 3; Winters 
Sil 4. Wtl 3; Lesezimmer tgl. 1 3, 6—9. 
Kat: 1900 . 30 Pf. 

Pfftrten, Niederlausitz. Privat-Sammlung 
Ferd. Graf von Brühl, Major. 

Pfeve de Tesino, Privatsammlung Teo 
u. Michele ßuffa-Caporale. 

Pilgramsheim b Strtcgau. Schlesien, von 
Seydtitzsche Kupferstichsammlung. 
Besitzer: v. Jeetze. 8000 Bl. bes. Dürer. 
Rembrandt. G. F. Schmidt. 

Pilsen, Städtisches Kunstgewerbe- 
Museum Franciscn-Josephinum. Dir: Josef 
Skorpil, A. Etat 80795 Kronen. - Kgw., Fach- 
bihiiothek. Neubau im Entstehen; Sammlun- 
gen solange geschlossen. * 

-- Städtisches Historisches Museum. 
Plauen 1. V., Bibliothek u. Textil- 
Mutcom d, Kgl. Industrieschule, gegr. 1890. 
Dir; Mol-R, Prot, Rieh. Hofmann. s. 90. Etat 
SOOOPMk. — Kgw. Textilhranclie. Pachbibllö- 
thek. Zwelgsammluugeti in Annaberg, Auer 
hach, Falkcnstein. rrankenberg, Meerane, 
Eibenstock, Rcichcnbach. — S 11—2, Wt 
8 -12. 2-6. Mi u. So 8- 18. 6-9. Kat 99. 

I 50 Mk. . 

Podhorce, Österr. Pole«. Privat-Samm- 
lung Fürst Eustach Sanguszko. 

St. Pölten, Nied.-Östcrr. Diöcesan- 
Museum. Kust: Prof. Dr. Aloia Schmögcr. * 
Pola, Istrien, Altertümcr-Sammlung 
im Augustustenipel. 

Posen, Provinzial- Museum. Wilhelm- 
strasse 9. neu eröffnet 1902. Dir: Dr. Ludw. 
Kacmmcrer. DA: Dr. Georg Mindc-Ponet. 
HilfsaTb: Dr. Karl Simon. S: vacat. Neben 
«aturwissensch. u. histor. Sammlungen bil- 
dende K. u. Kgw. Bibliothek. - 

-- Sammlung d. Freunde der Wissen- 
schaft. Kons: Dr. Bolislaus Erzcpki. 

Prag, Archäolog. Institut d. deutschen 
Universität. 

-• Gemäldegalerie im Rudolfinum 
(Kronprinz Rudolfquai l. gegr. 1796 von der 
Gesellschaft patriotischer Kunstfreunde. Gal- 
Inspekl: Paul Bergner F.tat f. die Verw; 

7 - 8000 Kronen; die Ankäufe durch den KV. 

Alte u. rnod. Gemälde. Skulpturen, Hand- 
zeichn. Stiche. Drucke. Fachbibliothek. Bes : 
Der Kupferstecher Wenzel Hollar. Tägl. 

I I 3, Mo gcschl. Kat: 1889, 1.60 Krön; illustr. 

I K mnen. • 

• • Landesgalerie für moderne 
Kunst, aut Grund Handschreibens d. Kaisers 
Franz Josef I. vom 13.4.1901 in Bildung 
begriffen. 

II 
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-- Näprsteks Böhm. Gewerbe- Museum 
< Bcthlehomspl. 269). gegr. 1863. Vorst: Kura- 
torium der Stadtverwaltung Präs: der jcw. 
Bürgermeister. Kust: J. I.. Köttner, fetal 
KtMhl Kronen. Kgw.. Kult Urgeschichte. 
Ethnographica. Fachbibliothek Bes Böhm 
slavlsche Stickereien. S 9— 12, sonst n. M. 
beim Kust. Kal: 99. illustr. 40 Heller. 

-- Kitnstgew erbl. Museum d. Prager 
Handels- u. Gewerbckdininer, ab 1900 im 
eigenen Gebäude. Dir: Dr. K. Chytit. Kust: 
F. A. Bmowsky. Assist: Dr. F. X. Jirik. 
Sammlungen tägl. ausser Mo 10 3. Bibliothek 
täglich aussei Mo lu 12. 5 8. K.it: 97. 
00 Heller. * 

-• Fürstlich Lobko wltz-uhc Fidei- 
kommiss-Bibliothek. 

-- Museum d. Königreichs Böhmen. 
S. des Mms: Fr. Knapil. 

I. Prähistorische Sammlung. Kust: 
Prot. Dr. J. 1_ Pie. 

II. Mistor, archäol. Sammlung. Kust 
Prol. J. Koula. 

III. Kupferstich - Sammlung Kust. 
Ad): Dr, B. Matejka 

IV. Bibliothek in Handschrif len- 
samml. Kust: Prol. Dr. Zihet u. Georg 
Wagner Ausserdem: Münzkabinett u. 
Archiv. 

-- Städt. Museum, gegr. 1883. Dir : 
Brctislav Jelinek, k. k. Kons. s. 83. DA: 
Di. F. X. Harlas». Etat 14000 Kronen. Bild, 
K.,Kgw., Archäologisches, Prager Zunftsachen. 
Urkunden, kirchliche Altertümer. S 1» 2, 
Wt 4mal. Kat: 1900. 20 Hellet. 

--Stift Strahover Gemälde -Samm- 
lung (Hradschin) begonnen ca. 1700. Verw: 
Prämonstratenser Abtei Strahov. Alte 
bildende K-. Kgw., Bibliothek Wt 10 12. 
nach Meid, beim Pförtner Kat unvollst. 

-- Lehrmittelsammlung der k. k. deutschen 
Technischen Hochschule. 

P r i v a t ■ Sa m m 1 u n g e n : 

-- Hoschek von Mühlheim. Gustav 
Kitter, Bredauergass« 9. Niederländer. 
Sept. bis Mai 2 4 nach Meldung b. Portier 
-- von La n na, Adalbert Ritter. 

-- Nostitz. Graf Erweln. 

-- Novak Jos, Viktor. Bes Alte Nieder- 
länder u. Italiener Kat. v. Th. v. Frimmel. 
Verl. d. Besitzers, 

-- Thun-Hohenstein. Graf, Oswald. 
-• von Zahn. Kduard Ritter. 
Przeworsk, österr.- Polen. Privat-Samm- 
lung: Fürst Andreas Lubomirski. 

Quedlinburg a. H,, Städtisches Mu 
seum, u. Ktopslock-Haus gegr. t870. Vorst; 
Stadt-R. a. D. Besser u. Prof. Rleemann. Vor- 
geschichtl. SammL; mittclaltcrl. Waffen u. 
Geräte, kirchf. u. Innungsaltertiimer. Waffen 
Klopstockhaus: Klopslockbilder u. Porträt* 
Tel. nach Meldung heim Kastellan v, 9 Ulu 
ah. 50 Pf. Kat: erscheint demnächst. 

-- Privat -Sammlung Friedrich Besser. 
Stadtrat. 

Ragusa, Osten. Küstenland, Schatz der 
Kalhedralkirche Sta, Maria Maggiore. 
Ralgem, Mähren Benediktinerstift. 
Raltz, Sammlung Im Schloss des Fürsten 
Z|l Sahn. Gemälde. Bes: Führich. 

Rappoltswciler, i. E., Rathaus-Saniml. 
Raudnitz, Böhmen Privat-Sammlnng 

Fürst Moritz Lohkovit/. 

Regensburg, Samml. des historischen 
Vereins im SL F. rhard thaus. 

Reichenau,' Böhmen. Sammlung im 
Schloss des Grafen Kolo w rat. 

Reichenberg, Nordböhm. Gewerbe- 
Muse u in. gegr. 1873. Dir: Dr. Gustav 

E. Pazaurek. s. 92. F.tat'ca.’ 45000 Kronen. 

Kgw. u. Fachbibliothek. Bes: Teililicn. 
Glas. Keramik, Eisen. -- So 9 12, Mo. Di. 
Do. So 10-12. 2 4. Kat: Führer. 99. Zahl 
reiche Spezial-Publikationen. 

Privat -Sammlungen: 

-- Franz. Fdler von Siegmund. 

-- Baron Heinrich von l.lebich 
-- Neumann, Dr. RudolL - F.x libris. 
Reinhartshausen, Schloss, bei Erbach, j 
khelngau. Museum. 
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Remscheid, Privat -Sammlung Amts- 
gerichts-Rat R. Strauvcn. 

Retz, Nied. Österreich. Städt. Museum. 
Reval, F.sthländ. Provinzial Museum. 
gegT. 1864. Kust: A. von Howen s. 91. 

Archäologische Sammlung, Gemälde. 
Kgw Tgl. nach Meldung. 

Rheinstein, Sammlung des Prinzen Georg 
von Preussen. 

Riga, Livland. Städt. Gemäldegalerie 
t T odlebenboulrvard 2), gegr. 1866. Dir. 
Stadlhauptkollegc Emil v. Bötticher, s. 98. 
S Frdr. \. PoSItfd. Etat 2744 Rubel 
Alte und moderne bildende K. Tgl. ausser 
So 12 4. Kat 96. 20 Kopeken. 

-- Sammlung des Rigascheu Kunst- 
vereins fverb. m. d. städt. Gemäldegalerie), 
gegr. 1872. Vorst, von 7 Mitgi. Präs Prof. 
W. von Slrvk. S: Baron Mengden. Etat 
1600 Rubel. Bild. K.. Faehblbliothek. 

Tgl (auss.So) 12 4. Kat 99. 20 Kopeken. 

-- Dom-Museum für Geschichte u. 
Altertumskunde. Herderplatz 5. Präs: 
H. von Bruiningk. S Dr. A. v. Hedcnström. 

Ml, S 12 3, 20 Kop. Im Sommer nur 
nach Anfrage heim Kastellan Kat: 30 Kop. 
neuer in Vorbereitung. 

-- Brederloschc Gemäldegalerie. 
Kl. Sünderstrasse I, gegr. 1825. Alte Gemälde. 
Tägl. 10-4; S 12 4 Kat: illustr. v. Dr. W. 
Neumann. 60 Kop. 

-- Samml. im Schwarzhäupterhause. 
Porträts. Gold- u. Silberarbeiten. Alter- 
tümer. Meldung beim Diener. 

Roppltz, österr. Schlesien. Sammlung im 
Schloss d. Frelherrn v. Spens • Bonden. 
Keramik. 

Rosenberg, Böhmen. Sammlung des 
Grälen Karl Bugnoy in der Burg. 

Rosenhelm, Städt Museum. Verw: 
S. Fortflrsen, Magistratsrat. 

Rostock, Städtische Kunstsammlung. 
Verw: Roslocfccr Knnstverdn. Von: Medt- 
zinal-R. Dr. Dornküth. S: Ober-l.andes- 
gerichts R. Heydemann. Etat ca. 3000 Mk. 
Gemälde u. Kupferstiche. S II 1, 4 6. 
Ml 111. 2 6. Winters nur II 1. Kat 
50 PI. - 

-- Kunstsammlung u. Institut der 
Universität. Vorst Prol. Dr. Schirrmacher. 

| Rothenburg a. d. Tauber, Gewerbe- 
halle und Museum, gegr. 1875, Verw: 
Gewerbeverein u. Verein Altrothenburg. S: 
Klcinschrot. B. Bddcndc K.. Kgw., Alter- 
tümer, Lokales. Täglich nach Meid. h. 
Diener. 

Rothenhof, Böhmen. Sammlung im 
Schloss des Fürsten Schwarzenberg 
Rottweil, Städt. Sammlung d. Lorenz- 
kapelle. 

• • Sammlung d. Altcrtumvereins. 
Rudolstadt, Kunst» a mm I. Im Resi- 
denzschloss. 

Salzburg, Dom schätz in der Metro- 
politankirche. 

-- Städt. Mus. Carolino Augusteum 
gegr, 1834. Vorst: Eberhard Fugger, k. k. 
Prof. i. R. Kust . Alphon» Maupolter. Bild. 
K. u. Kgw., Fachbibliothek. Sommers S 9 I, 
2 -6. Wt 8 I, 2 6; Winters nur S I 4. 
Kat: 86. 40 Heller. - 

-- Sammlung im Slilt St. Peter. 
Miniaturen. Gemälde. Gobelins. 

-- Privat-Sammlung von Hugo Jeg- 
linger. Kunstgewcrbc. 

Schaag b. Breyell. Privat-Sammt. Plärrer 
VersteyL 

Schaffhausen, Samml. Im linih urneum. 
-- Sammlung d. Kunstverelna (llerren- 
ackcr), gegr. 1848. Verw: Der Kunstverein. 

Bild. K. ii. Fachbibliothek. Be*: Altere 
Sraphusiann. S vormittags. Kat: fehlt. ■ 
Schauen, Kr. Halberstadt. Privat Samml. 
Rddnfrdltcn von Grote. 

Schlan, Böhmen. Städtisch. Museum, 
gegr. 1885. Kust' Fr Dura», Altertümer, 
Ethnographien u. a. > 

Schleissheim, Schloss, bei München, 
kgl. Gemäldegalerie, begonnen Anf. 
18. Jahrh. Kons: Hermann Bever. s. 9t). 
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Alte Gemälde aller Schulen, liaupls. vom 
Ende 18. u. Beginn 19. Jahrh. Bes: 36 Werke 
von Hans v. Maries. April— Ende Oktober 

tgl. ausser Mo; sonst n Meid, beim Diener 
Kat: von Baversdorier, 85. I Mk, • 

Schwechow b. Pritzier, Meckl.-Schw. 
Privat-Sammlung Graf von Pourtales. 

Schweinturt, Stadtmuseum. 

Schwerin I. M., Grossherzogi. Museum, 
gegr. 1882 Dir: vacat- Bild. Kunst. Kgw 
Vorgeschichte. Ethnographica, Fachbibliothek. 

S 12 2. Wt II 2. Kat: 82. 

-- Privatsammlung W. von Haeseler. 
Generalleutnant z, D. 

Seebarn, N. -Österr., Privat-Sammlung 
Graf Hans Witc/ek. 

Seebcnstein, N.-Österr.. Privat-Samml. 
Fürst Johann von u. zu Liechtenstein. 

Seusslitz a. d. Elbe, Privat - Sammlung 
Dr. Fritz Harck. 

Seitenstetten, N, Osten.. Samml. im 
Benediktinerstiit. Verw,: Otto Fehringer, 
K. K. Kon*. Alte Gemälde und Stiche 
Meldung beim Verwalter. 

Sigmaringen, F'Orstl. Hohcnzollem- 
sches Museum, gegr, 1867, Dir- Hof-R 
Gröbbels. s. 94. Bildende K.. Kgw., Fach 
bibüothek. Münzen. Waffen. Vorgeschichte 

Tgl. 10 12.2 4 Kat 10 Fachkataloge 
71 83. .35 85 Pf. 

Sion, Schweiz. Archäulog. Museum. 

-- Atelier Raphael Ritz. 

-- Kantonal - Museum im Schlot» 
Tourbillon. 

-- Sammlung in der Kathedrale 

Sledzlejowtce, Galizien. Privatsammlung 
Stanislaus l.arisch, Ritter v. Niediielskt. 

Solothurn, Atu seum der Stadt. Vorst: 
Präs. d. Kunstkommission: F. A. Zettcr- 
Colltn. s. 98. S: Dr. Ziegler, s. 1900. Etat 
6000 Fr cs. Bes- 1500 Handzeichn, v. Martin 

Distelf. 4<i00 Studien von Otto Frölichei. 
70 Gemälde von Frank Buchset. Ilrdbein d. J~ 
Ribera u. a. S 10-12. 2-4. Wt 9-12. 
1 — 5. Winters bis 4. Kat. der Kunstabteiluni' 
.50 cent*. * 

-- Zeughaus, gegr. 1 548, Dir B. Schlapp 
tief, Hauptmann, s. 94. Rüstungen. Waffen. 
Schmuck, Kirchenornat, Glasgemälde u. a. 

Tgl. Kat vorbereitet. 

Spalato, Dalmatien. Archäologisches 
Museum Dir Franz Rulie. Gymnasial 
dtrektor. — Altertümer von Saioma. 

Speier, Historisches Museum der 
Pfalz, gegr. 1869. Kons: Prof. Dr. Grünen 
wald. s. 96. S: RR. Berthold. Etat 2000 Mk. 

Bild. K. Kgw, röm. u. german. Altertümer 
K.- u. Kulturgeschichtl. d. Pfalz S 2- 4 
sonst tgl.. n. Meid. h. Diener geg. 30 Pf. 
Kat: 88. 1.20 Mk. - 

Sterns, Tirol. Sammlung im Cister- 
cfenser-SHft. 

Stein a. Rhein. Sammlung im Kloster 
St. Georgen. 

— Samml. im Schloss Hohcnklingcn. 

Stendal, AHmärkisches .Museum 
gegr. 1888. Dir: Prol, Dt. Sauer s. 90. 
Sommers S 11- 12. Do 2 3 Irei; sonst 
Meldung erforderlich. * 

Sterzing, Tirol. Sammlung Im Rat- 
haus. — Alte Gemälde n. Geräte. Tgl. 
m 5 n Meldung heim Magistrats-Sekretär 

-- Samml. in der Pfarrkirche aller Grab- 
steine bis in römische Zeit. 

Stettin, Altertums-Museum Kon* 
A. Stubenrauch. 

-- Städt Museum, gegr. 1869 Unter 
Leitung des Kunstvereins, vor* : Oberbürger- 
meister GRR. Haken. S: Magistratsdezernent 
Etat 1500 Mk. — Alte u. mod. Gemälde, 
Skulpturen. Abgüsse. Handzeichn.. Stiche. 
Drucke. Fachbibl. S. Mi 1— -2. Kat: 20 Pf 

Steyr, O.-Österrelch. Privat-Sammlung 
Graf Enterich Lamberg. 

Stolzenfels a. Rh., Schloss-Sammlung 
S. M. des Kaiser*. 

Stralsund, Provinzial -Museum für 
Neu Vorpommern (im Rathaus), gegr. 1858. 
Dr. Rud. Baier. Stadtbibliothekzr. Etat 
1500 Mk. 15. Mai 15 Sept. Tgl. 11-1 frei. 



I. Museen und Galerien. Strassburg— Welffenstein 
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Strassburg t. E., Hohenlohe (Kunst- 
gewerbe-) Museum (Alter Fischmarkt 2.). 
gegT. 1887. Dir: Dr. Adolf Seyboth, *. 96. 
Kons Jul. Diener. S: Ludw. Rul. Fiat 
26000 Mk. Kgw-, Vorbilder (ca. 30000). 
r'.hromolithogiaphicn. S 10 1. Wt 10—12. 
2 —4. Mo gesdil; Di. Do. Fr abends 7. — 9.. 
Kat: d. Bibi. 91. 30 PI; Schmiede- und 
Schlosserarbeilen, 86 1 Mk ; Führer. 88. 50 Ff. * 
• - Kunstarchäologisches Institut 
d. Unlvers.. gegr. 1872. Dir. I'rof. Dr. Ad. 
Michaelis, s. 72. — Originalanlikcn. Abgüsse, 
Fachbibi. - So 2 4. Kat: Führer. 97. 80 Pf. 

-- Kunstmuseum, gegr 1877. Dir: 
(der Gemälde Galerie und des K- Kabinetts) 
Dr. Ad. Seyboth, s. 92. Kons. K. Binder. 
Dir: (der Galerie alter Meister) Prof.Dr.Dehio. 
F.tat 20000 Mk. für mod. K. u. Kst; für alte 
K. nach Bedarf. S 10- 1. Wt. 2 4 Mo 
gcsdll. Kat 99. .50 Pi., ill; 2 Mk 

- - SUdtische Gewerbehalle. Dir: 
Dt. A. Seyboth. 

Privat-Sammlungen: 

-- Freund, Dr. W. A. 

-- Müller • Simonis. Dr. Paul. I.eo- 
strasse 5. 

-- Riess, Ch. 

Straubing, Bayern, Mistor. Sammlung 
im Stadtturm. 

Stuttgart, König!. Land es -Gewerbe- 
Muse um. mit Sammlung von Gipsabgüssen 
und Modellierwerkstatten. Bibliothek, Vor- 
bildcrsammlung. Lehrmittelsammlung und 
Journalistikum. Institute der kgl. Zentral- 
stelle für Gewerbe und Handel, gegr. 18.50. 
Dir: Dr. von Gaupp. Museumsverwaltung u. 
Bibliotheksverwaltung. — 10—4. Sommers 
bis 5, So 11-1. Kat. der Sammlung veraltet, 
der Bibliothek neu. - 

-- Königl. Museum der bildenden 
Künste, gegr. 1840. Dir: (wechselnd 
«wischen den Sammlung« Inspektoren) 
für 1902: Prof. Kräutlc. S: Hof-R. Schmitt. 
F.tat ca. 60000 Mk. A. Gemäldegalerie 
(ca. 1200 Nummern). Stellvertr Inspektor 
Dr. K. Lange (Tübingen), B, Plastische 
Sammlung (ca. 1000 Nummern). Inspektor: 
Prof, von Donndorf. C. Kupferstlch- 
sammfung (ca. 300000 Nummern). Inspektor: 
Prof. Krautlc. Sommers S 11—4. Di, Mi. 
Fr 10—4: Winter* S II 3, Mi 10— 3; außer- 
dem nach Meldung beim Hausverwalter 
Kat. der Gemäldesammlung und der Plasti- 
schen Sammlung je 50 PL, des Kabinetts Müller 
10 Pt. * 

-- Kunst-Sammlung im Kgl. Residcnr- 
schtosa. Verw: Prof. R. Stier, Hofgrmälde- 
Inspektor. Gemälde aus der zeit von 
1820-65. Königl. Familicngalerie seit dem 
16. Jahrhundert. Majolika-Sammlung. Auf 
Ansuchen. Kal liegt auf. 

-- Landes • Armee • Museum (Walten 
Sammlung) im alten Schloss, gegr. 1899, 

Wt 10-1. S 11-1. 

-- Gemäldegalerie im Schloss Roscn- 
stein. begr, vom König Wilhelm I. Verw: 
Prof, R. Stier. Hof Gemälde ■ Inspektor. 
Moderne Gemälde und Skulpturen. Be- 
sichtigungskarten im alten Schloss zu Stuttgart 
erhältlich. Kat: heim Hausverwalter. • 

-- Gemälde Sammlung im Schloss 
Wilhelms. Verw: Prof R. Stier, Hof- 
Gemälde-Inspektor. Gemälde, vorwiegend 
nach orientalischen Vorwürfen. Karten 
Im alten Schloss zu Stuttgart erhältlich. 
Kat: liegt auf. * 

-- Sammlung im Schlösschen Weil. 
Verw: Prof R. Stier. Tierstücke (Werde) 
von der Malerfamilie Adam. * 

--Staats-Sammlung vaterländisch. 
Kunst- u. Altertumsdenkmale, Neckar 
Strasse 8. Vorst: Prof. Dr. E. Gradmann. 
Tgl. ausser Mo 1 1 1.2 4; Winters S II 1. 

2- -3, Wt ausser Mo II 12. 2 3. Kat: 
Führer 1902. > 

Privat-Sammlungen : 

-- von Baidinger. Hofmarschall. 

-- vonGriesinger. Freifrau, Miniaturen. 
-- Happel. Theodor. Silherburgstr. 179. 
Gemälde. 



-- Pfeiffer. Ed.. Hof-R.. Seestt. 10. 
Gemälde. 

-- von Pflaum. Geh. Kommerziell R.. 
Militärstr. 24. — Gemälde. 

• • Schleicher. G.. Kronenstr. 25. 
Schwäbische Künstler. 

-- Schulz, F. G., Kommerziell - R., 
Paulinenstr. 5. 

-- Siegle. Dr. G.. Geh. Kommcrzien-R.. 
Reinshurgstr. 39. Niederländer ii. Skulnl. 

-- Sillcrn. Frau Mathilde, Ncckarstr. 40. 

Gemälde. 

-- Spemann, W., Geh. Kommerzien-R.. 
Reinshurgstr. 27a. Kopien alter Meister. 

-- von Steiner. Dr., Kilian. Geheimer 
Kommerzien-R. - Gemälde. 

-- Walch er. Dr., Rechtsanwalt. Urban 
strasse 34. Alte Gemälde und Altertümer. 

Such«, österr. Polen Privat - Sammlung 
Graf Ladislaus Branicki. 

Tarnow, österr. Polen. Däöccsan- 
m usc um für kirchliche Kunst, gegr. 1888 
Vorst - Der Rektor des Klerikal -Seminars. 
Tafelbilder, klrchl. Textilien des 15.- 18. Jahr- 
hunderts. - Nach Anmeldung. 

-- Schatzkammer der Domkirchr. 
Tägl. 11—1. 

Tegel, Schloss bei Berlin. Wilhelm 
von numboldsche Kunstsammlung. 
Besitzerin Frau Konstanze v. Heinz, geh. 
von Bülow. 

Teltsch, Mähren. Städt. Museum, ge- 
gründet 1885. Vorst: Karl J. Milka. s. 9". 
Sommers Sonntags 10 12; sonst nach 

Meldung. ' 

Teichen, österr. Schlesien. Schcr- 
mcksches Museum. 

Tctschen, Böhmen, Sammlung im Schloss 
des Grälen Franz Thun-Hohenstein. 

Thom, Städtisches Museum. 

Thun, Schweiz, Keramisches Museum. 

Thurnau, Ohcrfrankcn. PTivat-Sammlung 
Grat Karl Gottfried von Oiech. 

Tomaszowlce, Galizien. Privat - Samm- 
lung Thaddens von Konopka. 

Tratzberg, Tirol. Privat-Sammkmg Graf 
F.n zenberg. 

Trient, Domschatz. 

-- Städt. Museum (Palazzo del Muni 
ripio). Dir: Dr L. Oberzlnet. - Medaillen 
und Bronzen der Renaissance. Porzellan. 
Gemälde Sommers Wt 9— 12. 3—6. Vom 
15. 7. bis 31. 8. geschlossen. » 
Privat-Sammlungen: 

-- Obcrziner. Dr„ L, Niederländer. 
Von Oktober bis Juni t I zugänglich. 

• • Pariso, Getmano. 

-- Salvador!, Valentin«. 

-- v. Z am belli. Johann. 

Trier, Dom-Museum, 

-- Provinzial Museum. Osüllee. 
Dir: DA. Aug Ebertz. Etat 20000 Mk. 
Römische und fränkische Altertümer. Agypt. 
koptische Sammlung. Archäolog. Fachhiblio- 
thek und Kgw. Kat Führer v. Hettiter, 
fllnsfr.. 93. 

-• Sammlung der Stadtbibliothek. 
gegr. 1561. Vorst: Stadtbihliothckar Prof. 
Dr. Kcuffcr. Glasgemlldc. Kupier und 
Stiche. Bes: Dürer und Wiegendrucke. * 

Triest, Antiquitäten Museum(Musrn 
lapidarfo e Museo d'Antichität. 

-- Städt. Museum der schönen Künste 
.Revoltella*. 

Privat-Sammlungen: 

-- Brettauer, Dr . Joseph. — Kupfer- 
stiche. Medaillen und llaketten. 

-- Caprln, Josei. Altes Kgw. 

-- Kalister. Franz. Mod. Gemälde. 

-- Baron Josef Sartorio. 

-- Springer. Hans Kunslhandwerk. 

Troppau, Kaiser Franz Josef Mu- 
seum (Schlesisches Landesm useum). 
gegr. 1881. Dir: Dr. Edmund Wilh. Braun, 
k. k. Kons . ». 97. Etat 28600 Kronen. 
Moderne Gemälde, Skulpturen, Abgüsse, 
Kupferstiche. Kgw und kunstgew, F.ich- 
blhliothek. Bes. schlesische Kunst. — S 
10- I, 3 6, Wt 10 1. 3-8. Kal: veraltet; 
neuer irr Vorbereitung. - 



-- Museumsbibliothek, gegr 1814. 
Vorst: Prof. Karl Wauke. Ml u„ So 3—5. 

-- Privat-Sammlung Graf Camillo 
Razumovsky. Vollständige Chodowfecki 
Sammlung. Gemälde und Bibliothek 

TrÜbau-MShriscb, Museum d. Verein* 
Ittr Förderung des Handels- und Gewerbe- 
standes. gegr. 1876. Vorst: Josef Brisl Inger. 
Kust Emil Pleskol. — Skulpturen. Ab- 
güsse. Stiche, Drucke, Kgw.. Facnbiblinth. 

S 1-4. 

Tübingen, Kunsthlstor. Institut der 
Universität, gegr. 1894. Dir: Prof. Dr. K. 
Lange, s. 94. Etat 2900 Mk. Kupferstiche. 
Holzschnitte. Photographien, Steindrucke 
Handbibliothek. S |Ö. 12 . Do 9-12. 
2 5. » 

-- Archäolog. Sammlung von Prot. 
Dr. Schwabe. 

-- Kölle sehe Gemäldesammlung der 
Universität. Vorst: Ptof. Dr. Lange. 

-- Königl. Schloss Reben hausen 
bei Tübingen. — Sammlung von Waffen 
und Majoliken. * 

Uebcrlingen a. Bodenscc, Städt. Kultur- 
histor. u. Naturalien-Kabinett, gegr. 
1871, Vorst: Med.-R. Th. Lachmann. s.71. Kust : 
Kragler.B. Altertümer. Pf ah Ibaugegenstlnde 
u. a. Nur Sommers tgl. 10—12, 2 — 5. » 

Ullersdorf (Gross). Mähren. Sammlung 
des Fürsten Karl Liechtenstein. 

Ulm. Gewerbe- Museum. Vorst: Apo- 
theker Dr. Leube 

-- Münster. irchrv. Skulpturen und 

Dokumente d. Münster betr. 

Urmatt, l'nterclsass, im Schloss Mcrkenau- 
Müllerhof. Privatsammlung Dr. Paul Müller- 
Simonis. Italiener und Niederländer. 

Vevey, Schweiz, Neues Museum. 

Villlngen, Baden, Altertflrnersamm- 
lung der Stadt (im alten Rathaus). Kust: 
Fr. Stöcker, Stadtrat. 

Walpersdorf, N. -Österreich, Bibi io 
Ui e k des Grafen Falkenhayn. 

Warmbrunn, Schlesien, Gräflich 
Schaffgotschc Privatsammlung. 

Wartburg, Schloss, b. Eisenach, Kunst 
und Kunstgew Sammlungen. Vorst: 
SchloHsbaiiptmann von Cranach, Wand- 
gemälde (Schwind), Rüstungen, Waffen. 
Kulturhistorisches. Tgl., amtl. Führer. 

Wellheim, Oberbayern, Städt. Museum. 
Vorst: Böyler. 

Weimar, Grossherzogi Bibliothek. 
Vorst Geh. Hof-R. von Bojanowski. 

-- Ehrensammlung (Marienstrasse), 
Stiftung zum 80. Geburtstag d. Orosshcrzogs 
Karl Alexander, vom 24. Juni 98. Besitzer: 
S. K. H. der Grossherzog Wilhelm Ernst. 
Moderne K, von Meistern, aus der Grossh. 
Kunstschule hervorgegangen, oder an ihr 
tätig gewesen. Kat In Vorbereitung. 

Q 0 C I h < - National - Museum, gegr 
1886 Dir- Geh Hol- R. Dr Karl Ruland. s. fei. 

Alle von Goethe (unterlassenen Samm- 
lungen, künstlerischer und naturwissenschaft- 
licher Art. Auf den Goethe-Kreis bcz. Künst- 
lerisches. Sommers S. Wt II 4; Winters 
S. Mi II I 

-- Grmsherzogl. Museum, uegr. 1869. 
Dir Geh, Hof R. Karl Ruland, *. 70. — Bild. 
K- u. Kgw. Bes Fr. Prellers Odvssee- 
WandgcmäKlc. Sommers S 11-4. Wt 
10 4; Winters S 11-3. Mi. Do 10-3. 

Kal 5. Autl.. 94, HO Pf. 

-- Sammlungen im Grossh. Residcnz- 
schloss. Durch den Schlosskastcllan. 

- - Sammlung im Wi t tum spa 1 a i », 
Grossh. Besitz. Porträls von Fürstlich- 
keiten u Personen d. Goethe-Zeit. Kastellan!«. 

-• St.1nd. Ausstellung f. Kunst und 
Kunstgewerbe. Neben der Ausstellung ein 
Fonds erworbener Kunstwerke. — 10 — 4» 
Winters 10- 3. * 

Weinberg, b. Frcisladl Ob.-Österr., 
Pnv atsamml. Graf Andreas v. Thür he Im. 

Welz, Steiermark. Privatsammlung Dr. 
Theodor Hausotter. 

Welffenstein b.Sterzing, Privatsammlung 
Edgar Mayer. 




SU 



I. Museen und Oalerien. Wels— Wien 

SS 3* 



Wels, Ob.-Österr., Stadt. Museum. 
Obm. d. Kommiss : Stadtrat Dr. Kran? Edler 
von Benak. K. K. Konservator. Römische 
Altertümer u. Wallen. Gegen Anm. Irei. 

Wernigerode, Sammlung im Fürstlich 
Stolbergschen Gymnasium. Gips- 
abgüsse. Kartons v. Spangenberg u. a. 

Wesel, Niederrheinisches Museum 
für Orts- und Heimatskunde Verve Karl 
Mummenthey. 

Wettlngen, Schweiz. Sammlung von 
Glasmalereien im Lehrer-Seminar. 

Wien, KunsthisL Sammlungen des 
Allerhöchsten Kaiserhauses Im Hof- 
museutn. eröffnet 1889; die kunsthistorische 
Abteil, 91. Ohersto Behörde: Der Obcrct- 
kimmerer Hugo Gral von Abcnspcrg und 
Traun, Excellcnz: 

I. a) Antikensammlung. Dir: Pro!. 
Dr. Robert Ritter von Schneider. DA: Dr. 
Otto Egger. 

b) Sammlung ägyptischer Alter- 
tümer. Kost: Dr. Alex. Dedekind. 

II. Münzen u. Medaillen -Sammlung. 
Leiter: I»r. Karl Domanlg. Kust. I. Kl, Prof. 
Dr. Wilhelm Kubitscheck. Kust. 1. Kl. Dr. 
Rudolf Münsterberg. Kust-Adj. Kammer- 
mcdailleure: Prot. Jos. Tautrnhayn: Anton 
Scharf. KMdA. Kammergraveur : Heim, Jauner. 

III. Sammlungen von Waffen und 
kunstlndustriclfen Gegenständen Dir 
Prof. Dr. Jul. Ritter von Schlosser. 

a) Sammlungen kunstindustricller 
Gegenstände Dir: Dr. Jul. Ritter von 
Schlosser. $. 97. Kust AdJ: Dr. Herrn. Jul. 
Hermann. 

b) Waffensammlung. Kust : Dr. 
Kamillo List. 

IV. Gemälde-Galerie. Dir: August 
Schaffer. Mtgd d. Zentralkommission f. Kunst 

u. historische Denkmäler. Kust. I. Kl. Wilhelm 

v. Wartenegg. Kust.-Adj. : Ferdinand Probst. 
Assist: Dr. Gustav Glück. 

Restaurier anstatt. Leiter: August: 
Schiffer. Restauratoren: Franz Woska; Ed. 
Ritschel; Viktor Jasper; Hermann Ritschel. 

V. Bibliothek. Kust: Dt. Heinrich 
Zimmermann. As*i*t Arthur Burda. 

Administr, -Kanzlei Adolf Ulreich, 
Hofsekretlr. 

Geöffnet S u. Feiertage Di. Fr frei, Mi u. So 
I Krone. Sommers 10 4: Winter* 10—3. » 
-- Sammlungen d er K K, Akademie 
der bildenden Künste: 

I. Gemälde-Galerie der Akademie. 
Kust; Kalserl. R. Eduard Gcriscb, M. — 
1250 Nummern alte u. rnod. Gemälde Prcis- 
werke u. Aufnahmestücke aus dem 18. Jahrh., 
Vermächtnis des Gialen l.amberg 1822, 
Schenkung des Kaisers Ferdinand I. 1838, 
Vermächtnis Fügers 1878. Schenkungen des 
reg. Fürsten Johann von u. zu Liechtenstein, 
sowie andere Vermächtnisse u. Schenkungen, 
dann Staatsankäufe. last durchgehende mod. 
Gemälde, seit 1859. - S.. So.. Feiertags 
10—1; sonst in gleichen Stunden nach 
Meldung heim Kust. Kat: v. Lützow; II. Auf- 
lage 1900 von Demjac u. tierisch. Die Gern, 
d. Ak. v. Lützow, mit Radierungen 80. 
Angerer. 140 Phot. n. hervorragenden Werken 
d. Gai. * 

II. Museum der Gipsabgüsse der 
Ak.. gegr, unter Kaiser Leopold I. VoM 
Simon l.aschitzer, Bibliothekar Meisterwerke 
aller Perioden u. Lander in hisL Entwicklung. 
Skulpturen, vornehm), antike u. Renaissance 
Skulpturen, Mo, Di Mi, Do, Fr. 9—1; Kat 
Lützow. Führer. 8t». neue Aull, vorbereitet. 

III. Bibliothek u. Kup (erst ichsam m 
lung der Akademie, gegr ca. 1800. Dir 
Simon Laschitzer. Bibliothekar. S:K.R. 
Josef DcrnJaC S: Moritz Warmuth. 
Bücher u. Kupferwerke 19000. Handzeichn, u. 
Aquarelle 21500, Kupferstiche 028OO. Photo 
graphien 9500. Bes : Ifandzeichn. a. d. I. Hälfte 
d. 19. Jahrh. — Mo, l)i, Mi. Do. Fr Sommers 
2— 6, Winter* 3 7. Eintrittskarten vom Biblio- 
thekar erforderlich. Kat d, Bibliothek. 78. * 

IV. Kost Um Sammlung d. Akad. Vorst 
Prof. Sigmund L'Allemand. 1218 Nummern. 



•• Albertina. Sammlung von Kupfern 
u. Zeichn. s, 1822 öffentlich. - Besitzer- 
Erzherzog Friedrich. Dir: Jo*. Schönbrunner 
Kust: Dr. Josef Meder. — Kupfer. Zeichn., III. 
Drucke, meist lncunabeln. — Mo. Do 9-2; 
sonst n. Anmcld. • 

-- Apparat, Kunsthistorischer. der 
Universität Vorst: Pro!. Dr. Franz Wirk- 
hoff, Hol-R. Meldung beim Vorstand. 

-- Archäologische Sam ml. d. L'mv 
Vorst. Dr. Emil Reisch. Meldungen beim 
Vorstand. 

-- Grill. Czerninsche Bildergalerie 
Niederländer. Renaissance. Spanier. 

Mo, Do H) 2. 

• • K. K. Familien- Fideikommiss -Biblio- 
thek. gegr. 1835. Kust: Dt. Alois Karpf. 
Stiche und Porträts, Bes Lava icr -Sammlung. 

— Nur auf Ansuchen zugänglich. 

-- Hahsburg- Lothringischer Haus- 
se hat z. (Schatzkammer.) Schatzmeister: fioi- 
R. Karl Barsch. -- Kroninsignicn u. Kleinodien 
de* ehcmal. Deutschen Reichs u. au* dem ! 
Orden des gold, VJie**c*. Ferner die österr. • 
Kroninsignien u. a Di. Do. So 10 1. 

-- Sjirmtl. d. K. K. Ilandelsmuscums. 
gegr. 1874. Vcrw Kuratorium. Dir: des 
Handclsmnscum* Dr. Moritz. Kitter v.Rössier. 

— Kgw. Asien*. Fachbibi.. Vorbilder. 

Tg!, ausser Mo 9 4, S 9 -1, 

-- Gräfl. Ha r rac h sehr Gemälde- 
galerie verbunden mit Kupferstichsammlung 
eröffnet 1853 Dir; Dr. Dernjaf. Bes: lu, 

u. 17. Jahrh . Schabkunstblätter des 18 Jahrh. 
Französ. Karikaturen des 18. Jahrh. Mai 
bis Oktober an drei Wt 10 - 4; im Wt 
Anmeld, nötig. • 

-- Kunstschatz der Hietzinger Pfarr- 
kirche. 

• • Historisches Museum d. Stadt 
Wien. gegr. 1887. Vcrw Kommission des 
üememderats. Dir; RH. Dr. Karl Qlossy. 
Kustoden: Dr. Karl Schalk; A. Trost. 
Kulturhistorisches der Stadt. Modelte. Di 
U. Do S 9 1,1».. 9 2. Kat: 2 Telle. 88. - 

- - Kunstgewerbliche Sammlung d. 
Technologischen Gewerbemuseums, 
gegr. u. erhalt vom Niedersten. Gewerbe- 
verein. Dir: Dr Wilh. Exner. F.tat, Staats- 
Zuschuss 80000 Krön. — Bes: Sainml. 

v. Schlössern und Schlüsseln. 

-- Kunstsammlung d. K. K. Tech- 
nischen Hochschule. 

-• Kupferstich-Kabinett der Hof- 
bibliothek Leiter: Assist. Dr. Friedr. 
Dörnhöffer. Wlssensch. Hilisarb: Dr. Amad 
Weixlgärtner. Dr. Hermann Egger. Die 
Miniaturen der Hofbibliothek. Vorst 
Kut Mcufik. Wt 9 2 

-- Fürst!. I iechtenstelnsche Biblio- 
thek. Miniaturen. Wiegendrucke. Besuch 
nur nach eingeholter Erlaubnis. 

-- Fürst). Liechtensteinsche Gr 
rnäldegalcrie. gegt. um 1720. Fidei 
kommfss. Leitet ; RR. Aug, Schäflei. Italiener 
u. Niederländer, an 100G Gen«. Bes: Rubens 
van Dyck. Rcmbrandt. — Sommers tgl. 9—4; 
Wint. nach Anmeldung. * 

•• K. K. österr. Musenai für Kunst 
und Industrie, gegr. 1864. Oberste Be- 
hörde. Das Kultusministerium. Dir: Hof-R. 
Arthur von Scala, s. 97. Vizedir: RR. Dr. 
Eduard Lcisching. Kustoden: Jo*. Folnesic*. 
Franz Kitter. Dr. Mor. Dregcr. RR. • Skulp- 
turen. Abgüsse. Handzeichn., kgw. Samml., 
Fachhlbl., Ornamcntstiche. - Sommers S 
9-5. Wt 9 - 4 ; Winters S 9 4. Wt 9 -6. 
Kat: .Führer*. « 

-- Museum der Gesellschaft der 
Musikfreunde, gegr. 1827. Vorst: Dr. 
Eusebius Mandyczewskl. s. 87. Porträts. 
Büsten. Medaillen. Fachbibliothek. - Di. Do, 
Soll I. 15. Juli btslS.Scpt.IMdd Kat. 72. 

-- Museum für jüdische Kunst 
den km äl er, gegr. 1898. Vorst: W, Krasser. 
S: Max Fleischer. Graphic.*. Plastik. Ge- 
rate, Münzen, Bücher ti. Musikalien. So 
II— 1 frei. - 

-•Ordensschatz des Deutschen Ritter- 
orden*. 



-- Porträt-Sammlung d. K. K. Hoi 
theater. — Verw: die K, K. Holbibliothek. 
Vollständigste aut Theatergeschichtc twzüßl 
Sammlung. Kat: 92. 

• • Reliquien sch atz des Hauses 
Braunschwcig-Lüncburg im Museum 
für Kunst und Industrie. 

-- Gräfl. Schönbornsche Galerie 
gegr. 1750 . - Alte Gemälde. Sommer* 
Wt IO—3. n. Meid, beim Port. Kat: Wien, 
98. 40 Heller. 

Privat -Sammlungen: 

-- Bach ofen v. Echt. Adolf. 

• • Bauernleind, Marie. geb. v. Schwind . 
Hauptslr. 67. 

-- Renda. Gustav. — Kgw. u. Waffen, 
-- Benedikt. Prof. Dr. Moritz. 

-- Benedikt. Norbert. 

-- Berl. David. 

-- Reroldingen, Franz, Graf. 

-• Bondy, Otto. 

-• Boschan. Wilhelm. — Aquarelle. 

-- ßoscowitz, Julius. — Kgw. und Ge- 
mälde. 

-- von Bourgoing, Otto, Freiherr. 

-- Bratmann. Josef. 

-- Brosche. Friedrich. — Gemälde 
Plastik. Kgw. 

-- Conn, Sallo. 

-- Czartoryski, Fürst Georg. 

-- Czjzek, Hans. 

-- Dalmata, Edler von liildegeth. 
Emil. K. K. Truchsess. K. K. Kommerzialrat. 
-- Dobncr von Dobena-u. Friedrich 

- - Dumba, Marie. 

• • von F.isner - Elsenhof. Angelo. 
Strohgasse. - Keramik. 

• • Efssler. Rosa und Gottfried. 

• • von Ephrussi. Viktor Kitter. 

-- Fa her. Moritz Schwindgassr 5. 

-- Fe Id mann, AMom. 

-- von Ferstel. Charlotte. Freifrau. 

- - F i g d o r . Dr. Albert u. Karl. üegcnsl 
d. Mittelalters u. d. Renaissance. 

-» Fischer. Ludwig Hans. Antiken. 
-- Franz Fe r «Sin and VOR Österr. 
Este, Erzherzog. — Antiken. Waffen. Ge- 
mälde. Kupferstiche. Miniaturen u. Kgw. 

-- Freyberg. Wilhelm. 

-- Friedmann. Eduard. Fdhrichgasse 8. 
-- Friedrich. Erzherzog. - Pracht- 
möbcl u. Gerät. 

-- Goldschmidt. Dr. Philipp. 

-- Gractz. S. 

-- von Outmann, Max. 

-- Hauser, Felix. 

-- Her nt an, Christian. 

-- von Herz-Hertcnried, JuL Ritter 
-- Heymann, Dr., August. — Gemälde 
Aquarelle Handzeichn., Stiche, Miniaturen. 
Ca. 18000 Nummern. 

-- Hilb, Hermann. Kgw. 

-- von Hofmannsthal. Guido. 

-- Horn, Wilhelm. Alte Gemälde 
-- Hoyos- Amerling. Gräfin Marie. 
(Amcrlingsammlung). Rennweg 3, 

-- Jäger. F.mma. - Niederländer. 

-- von Jur 14. Dr.. Gustav. Antiken 
-- Kehlmann. Ludwig. Ahe Gent 
-- Kinsky. Gräfin Marie. Farbige 
Kupferstiche 

-- Kobn, Joseph M. 

-- v. Königs warter. Hermann, Freiherr. 
Alte u. mod. Gern. Kat: verausgabt. 

-- Kracmer. Johann. 

-* K uran da. Reginc. Alte Gemälde 
-• von Kuffner, Moritz. Kupferstiche. 

- - I.anckoronski-Brzezle, Dr. Karl 
Graf. Alte Gemälde. 

• • Lichtmann. Johann Jakob, Untere 
Dnnaustr. 27, Niederländer u Alt-Wien« 
Schule v. 1830 75 ca.. Aquarelle. Hand 
Zeichnungen. 

-• von Lieben. Leopold. 

-- von Lippmann-Lissfngen. Luc*. 
Gemälde. Keramik. Kgw.. Drucke. 

-- Lobmcyr. Ludwig. 

-- Loew, Dr. Anton. 

-• von Männer. Wolf gang. Reichsritter 
-- von M aren Keller. Dr.. AdoM, Edler. 
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I. Museen und Galerien. Wiesbaden- Zwettl 



9: 

-« Mautner von Markhof. F.ditha 
und Magd*. Hauptstr 163. 

-- Mautner-Markhof. Viktor Ritter. 
-- Mayer. Moritz. Besitzer gestorben. 

• • von Metternich. Fürst Paul. 

-- Meyer, Dr. Gotthelf. — Alte Gemälde 
u. Handzeichmingcn, 

-• Miller von Aichholz. Fugen. 

K. u. Kgw. 

-- Modern, Dr. Heinrich. 

— Nirenstcin, Alexand. — Mod. Aqiur. 

• • User, Dr. Leopold. Alte Gemälde. 
-- Pallavicini, Markgrai Alexander. 

K. u. Kgw. 

-- Pallavicini. Markgrai Alphorn 
Moderne Gcm.llde und Handzeichmingeu. 

-- Pessl. Karl. 

-- von Pfeiffer, Emilie. 

-- Pallak, Emil. 

-- Pollitzer. Dr. Adam. 

•• PAttlckh v. Pettenegg. Dr. Gaston, 
Alte Gemälde. Japan u. Antiquitäten. 

-- von Preyer. Gottfried. 

-- Reichert, Mathilde. 

-- Keithoier, Ludwig, Wcslbahnstr. 5. 
-- von Rothschild, Albert. Freiherr. 
Niederländer, Franzosen. Engländer. 

-- von Rothschild, Nathaniel. Freiherr, 
Gemälde und Kleinkunst. 

• • Sa 1 eher. Clementine. 

-- Schauta, Dr. Friedrich. 

-- von Scheuchenstuel, Karl. Ge- 
mälde. Plastik. Miniaturen. 

- - Schroefl, Jakob. 

-- Schwarzenberg, Fürst Adolt. 

- - Simon, Josef. 

-- Spitzer. Dr. Alois. — Gern., Kupfer- 
stiche. Antiken. 

-- von Springer. Gustav, Freiherr 
-- Slern. Dr., AlJred. 

-- Stlassny, Wilhelm. K. K. Baurat. 
22000 Kupferstiche. Radierungen. Schahkunst- 
blättcr, Lithographien u. a. 

-• Strasser. Alfred. 

-- Strauss. Dr., Max. 

-- Sturany, Josef, Oumpendorferslr. 16. 
Aquarelle u. Handzeichn Alt-Wiener u. 
mod. Meister. 

-- Stummer von Ta varnok . Baronin. 
-- Suchanek, Dr., Eduard. 

-- von Thaler. Di.. Karl. Wallen. 
-» Thorsch. Ernestine. 

-- Tritsch. Alexander. 

-* V'onwiller, Heinrich. Kgw. 

-- Wertheimer. Julie. Kuplerstiche 
und Kunstblätter; 2000 Blatt aus d. (7. Jhdt. 
-- Wittgenstein, P. 



M 

-- Wünsch, Josef. Anton Frankgasse 16. 
— Holzschnitte. 

-- von Wurzbach- Tannenberg. Dr. 
Alfred Ritter. — Kupferstiche, Handzeich- 
nungen. Kunstbibliothek. 

-• ZHferer. Donat. 

-- Zweig, Adolf. — Alte Gemälde. 

Wiesbaden, König!. Gemälde-Galerie. 

-- Textil -Museum (im Rathaus), gegr. 
1800. Besitzer: Friedr. rischbach, KgwS 
Dir. a. D.-Textlllen aller Epochen, Fach- 
bihliotli. • 

Wyl, Schweiz. Sammlung in der Pfarr- 
kirche. 

Wilhering, Ob.-Öslerr., Sammlung im 
CtiUrcIciitcfillft 

Wüten bei Innsbruck, Sammlung im 
Prämonstratenserstift. 

Winterthur, Gcwcrbemuseum . gegt. 
1874. Dir: A. Pfister. A. Zeichner u. Bibltoth.: 
A. Messer. Kgw. u. Fachhiblinthek ; 
mechan. ■ technische Abteilung. S 8 12. 
2 6, Wt 8-12. 2—5. 

-- Kunsthalle des Kunstvereins, gegr 
1848. Präs E. Jung. S: Dr. A. Hablützel. 
Bild. Kunst. S 10 12. Stich- u. Zelchn.- 
Samml. n. Meid. b. Konservator. 

-- Stadt. Museum. 

- - Privat-Samml ungen: Pfau, 
Volkart, Imhool. 

Wlsowltz, Mähren . Privatsammiung 

Philipp Freiherr von Stillfried. 

Wittenberg, Luther-Sammlung. Kons: 
Prof. Dr. Rei nicke, Gemälde, Medaillen, 
Stiche. Drucke aus der Reformationszeft. Tgl. 
v. 8 ab Meldung b. Kastellan. * 

Wittingen, Böhmen. Privatsammiung 
Fürst Adolf Schwarzenberg. 

Wolfegg, Württemberg. Privatsammlung 
Fürst Franz Truchsess von Wald bürg- 
Wolfegg. 

Wolfenbüttel, Kunstsammlung der Hzl. 
Bibliothek- Vorst: Prof.Dr.O. v. Heinemann. 

Wolfsbcrg, Kärnten. Gemäldesammlung 
Herbert Kerchnavc In d. Villa KifChbidlL 

Worms, Paulus Museum, gegr. 1881. 
Vorst Major v. HeyLS: Prof. Dr. Weckerling. 
Dr. KÖM. Altertümer. » 

-- Privatsammlung Baron Heyl von 
Herrnsheim. • 

Würz bürg, Gemäldesammlung der 
Kgl. alten Residenz. 

-- Sammlung d. Historisch. Vereins 
in der Residenz. Residenzplatz 2, 

-- Kreis-Muster u. Modell-Samm- 
lung. vom Poiytechn. Zentralvercin. Max- 
strasse. 



au 

-- Kunstgeschlchtlich. Museum der 
Universität. (M. v. Wagner-Stiftung), gegr. 
1859. Kons: Dr. Paul Wolters. Assist: G. 
Henk. Wt 10 12. Das Kupferstichkabinclt 

Mo u. Do. 2—4. « 

-- Poiytechn. Zentral verein für 
Unterfranken u. Aschailcnburg. Vorbilder- u. 
KupfcTstichsammhing. Dir: Hof-R. Dr. Mann. 
Schriftführer August Stoehr, A, Bureau: 
Maxschule. 

-- Stadt Kunst- und Altertums- 
sammlungen. verbunden mit denen des 
Fränkischen Altertums Vereins (Max- 
strasse). Kons: Magistrats R. Herold und 
Architekt Stöbt. Bild. K., Kgw., Altertümer, 
Fränkisches. S 10—1. - 

Zara, Dalmatien. Domschatz. 

Zalor, öslerr. Polen. Privatsammlung 

Gral Potockl. 

Zieh b. Caslau, Böhmen. Privatsammiung 
Fürst Franz Josef v. Auersperg. 

Znaim, Mähren. Städtisches Museum. 
Zol Ingen, Schweiz, Sammlung d. Markt- 
halle. 

Zürich, Gewerbemuseum der Stadt, 
gegr. 1875. Dir: ad int. A. Lüthi. Glasmaler, s. 
1902. Bibliothek : A. Kern. - Etat 45250 fr. 
Kgw.. Graph. Samml, Fachbiblinthek. — 
Die Samml.: S 10 12, Wt, ausser Di, 9- 12. 
2 6, Winters —4. der Bibi. : Sommers Wt 
10—12, 4 8, Winters S 10—12. Wochen- 
tags 10 12. 4 8. Kat. der Bibliothek 98, 
50 cts. 

-- Künstlergut (Künsflerg. 8). Kons 
F.. Kusch. -- Gemälde, Skulpt . Stiche. 
Drucke. Fachbibliothek. S 10- 12. So 2 4. 
Kat: 99. 50 cts. - 

-- Schweizerisch. Landesmuseum, 
eröffnet 1898. Dir: Df. Heinr. Angst, s. 92. 
Vlxe-Dir Dr. Hans Lehmann. Etat 200000 fr. 

Altcrümcr schweizerischer Provenienz. 
Sommers tgl. 10—5, Winters 10-4. Mo und 
an hohen Feiertagen gcschl. Kat: 1902, 
illuslr., I fr. • 

-- Kupferstich-Sammlung <1. Poly- 
technikums. Dir: Prof. Dr. J. F.. Ralm. 
Kust: Prof. Dr. Karl Brunn. 

-« Sammlung der Stadtbibliothek. 

-- Züricher Zeughaus. 

Zug, Schweiz, Museum für Zuger 
Altertümer. 

Zwettl, Nicder-Österr., Kunstsammlung 
in der Clstercienser Abtei-Kirche. 
Vorst: Abt Stefan Rössler, s. 78. — K.. 
Kunsthandwerk v. 12. Jahrh. ab. — Mel- 
dungen beim Stifts-Archivar P. Benedikt 
Hammer!. * 
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II. Akademien, Kunst- und Kunstgewerbeschulen 



Aachen. Rheinisch - Westfälische 
Hochschule. Abteilung I: Architektur. 

-- Gewerbliche Zeichen- u.Kunsl- 
gewcrbeschule 

Altona. Handwerker- und Kaust 

ge wer beschule, neuorganis. 1901. Dir.: 
Jakob Mittelsttori. A. Lehrwerkstätten iür 
Maler. Bildhauer. Kunstschmiede u. a. Für 
VollschUler 50 Mk. JährL; för einzelne Kurse 
20 Mk. • 

Arco, Fachschule f. Holzbearbei- 
tung. Leiter: Cölestin EmmerL 

Asch, Böhmen. K. K. Fachschule für 
Weberei. Dir.: W. Hamann. 

Altenburg, S-A, Kunstschule, mil dem 
Hzl. Museum verbunden, gegr. IW8. Dir 
Geh, Staats-R. von Borries. S Bald- Richtet. 
Kostenlos. Stipendien- Ausst: Ostern. * 

Aussec, Fachschule für Holz-In- 
dustrie. Leiter: V. Konschcgg. 

Barmen, Preußische höhere Fach 
schule iür Textilindustrie. (Gewerbe- 
schulstr. 24), gegr. 1900. Dir: Albert Oettel. 
*. 1900. S: Walter Hanke. Fachateliers iür 
Musterzeichnen. Kunststickerei. Besatzkon- 
fektion: Ausbildung von Fabrikdirektoren in 
4 Semestern, von Musterzeichnern in 8 Se 
m eitern, KuflsuUcfcerinuit Hi 4 Semeslern. 
Allgemeine Vorbildung und gute Begabung. 
Stipendien. Ausst Ostern. ♦ 

Basel, Allgemeine Gewerbeschule 
mit kunstgewerblicher Abteilung für Tage* 
und Abendkurse (Petersgraben 52), gegr. 
1790. Dir: F.. Spiess, s. 92. S: G. Meyer. 

Unentgeltlich; Stip. Ausst 2jähr. Ostern. * 

Bcchyn. Böhmen. K. K. Fachschule 
(iir Thon Industrie, gegr, 1884. Dir- Prot. 
Alois Porges, *. 99. Höhere BürgerschuL 
hildung; Stip. Ausst: 2— 3 Jährig. 

Bennlsch, N.-Österr.. Weh schule. 
Leiter: Franz Schreier. 

Berchtesgaden, Distrikts-Zeichen 
und Schnitzschulv. 

Bergreichenslein, Österreich. Fach- 
schule I. Holzbearbeitung. Dir Franz 
Tratnik. 

Berlin, K ö n i g 1. A k a d c m i e d. K 0 n s t e . 
gegr. 1696 Unter den Linden 38. Bureau 
Universität*!»», 6 Die l.'nterrichtsinstitute 
im neuen Akademiegebäude (eröffn.). 1 1.02). 
Hardenbergs». 33 36 in Charlottcnburg. Pro- 
tektor: S. M. d. König. Kurator Der Minister 
der geistlichen. Unterrichts- und Medizin.il 
angelcgcnlieiten. Dr. Studt, E*c. Präs: GRR. 
Prof. II. Ende. Stellv. Präs . Prof. Dr. Josef 
Joachim. S: Prof. Dr. W. v. Oettingen. 
Archiv. Kasse und Bureau Rcchnungs-R. 
Schuppli. Biblloth. Grohmann. K*t. 

Die Ak. d. K. hat eine Abteilung für 
Bildende Künste und eine solche für Musik, 
und gliedert sich in ihrcT Gesamtheit in den 
Senat, die Genossenschaft der Mit- 
glieder und die akademischen Unter 
richtsanstalten 

I. Der Senat. Vors. Prof, linde. Stellv. 
Vors: Prot. Joachim. FM: WGR. Prof. Dr, 
Adolf von Menzel. 

Abteilung tür Bildende Künste 
Vors - Prof. Ende. Stellv, Vors: GRR: Julius 
Raschdorff. Dem Senat gehören in der Ab- 
teilung 1. b. K. an Prof. Ranhold Begas, B: 
GRR. Dr. Wilhelm Bode, Dir. d. Gemäldc-ü. 
d. Kgl Museen: Prof. Alexander Calandrclli, 
B; GRR. Prot, linde: Ptol. Ernst Ewald, M. 
u. Dir. d. Unterrichtsansialt d. Kgw-Mms; 
Prof. Woldemar Friedrich. M; WGR. Prof. 



Gral liarrach, M. Prof, Albert Hertel, M; 
Bau-R. Adolf Heyden; Prof. F.rnst Hildebrand, 
M: Prof. Arthur Kampf. M; Baurat A. Kaysei ; 
Prof. Karl Küpping. Kst. Prof. Ludwig 
Manzel. B; Prof. Paul Mcyerhcim. M; Prof. 
Dr. v, Oellingen; GRR, Prof. Johannes Otzen. 
A: GRR. Prof. Julius Raschdorff, A; Prof. 
Fritz Schaper, B. Prof. Josef Scheurenberg. 
M; Bau-R. Franz Schlechten. A. Prof. Dr. 
Seidel. Direktor des Hohenzollcm-Mm.: Prof. 
Dr. Rudoll Sicmering, B; Prof. Dr. Hugo 
v. Tsrhudi, Dir. d. National-G.il ; Prot. Anton 
v. Werner, Maler; GObRR. Steinhausen, 
Justitiar. 

II. Die Genossenschaft der Mit- 
glieder. Vors: Der Prils. u. sein Vertreter. 

A. Ehrenmitglieder- General-D» Dr. 
R. Schöne. 

B. Ordentliche Mitglieder. 

Sektion tür die Bildenden Künste 

Vors: Prol. A v. Werner. Stellv Hau-R 
K. v. Gro«sheim. Die Genossenschatt um- 
fasst /. Z. In der Abteilung f. b. K. 65 in 
Berlin lebende und 70 auswJrtige Mitglieder. 

III- Die Unterrichtsanstalten der 
Kgl. Akademie der Künste. 

A. Akademische Hochschule Mir 
bildende Künste, Cliarlnttenhurg, ll.it 
denbergstr. 3336. Dir Prot. A. v. Werner. 
DA: Dr. H. Seegcr. ßurcau-Vorst: Inspektor 
Croner. 

B. Akademische Meisteratclicrs. 
ebenda. Bureau: Betlin, Universität**». 6. 

1. Malerei: Prof. A. v. Werner. Ge- 
schichtsmalcrci; Proi. Alb. HcrteL Land 
schaftsmalerei; Prof. A. Kampf. Geschichts- 
malerei. 

2. Bildhauerei: Prof. Reinhold Begas 

3. Architektur GRR. l*rof. J. Otzen 
»Mittelalterlich -ChristL Stilrichtung); Baurat 
Fr. Schwechten (Klassische Stilrichtung). 

4. Kupferstich und Radierung Pnd. 
K. Köpping. 

Die der Ak. d. K. gehörenden Stiftungen 
zu Stipendien für Studium u. Reisen und die 
zur Verfügung stehenden Preise werden 
vom Senat verwaltet. 

Vertreter d. Ak. in Rom und Verwalter 
der dortigen von der Ak. unterhaltenen 
Atelier* Prof. Heinrich Gerhardt, B. 
Sammlungen d. Ak. vcrgl. Abt. I. 
Aussteilungen d. Ak. vergl. Abt. V. 

-* Kgl, Kunstschule. Dir: (kommis- 
sarisch) Prof. E. Ewald. A. Kunstgewerbl. 
Abteilung, Schlnke!pl.6). Bureau: Schnepc). 
B. Seminar-Abte ilungf. Zeichenlehrer 
und Zeichenlehrerinncn, Klosterstr. 75. 
l eiter: Prof, P Mohn. Rure.ni: C. Schreib. 
Rechn.-R. Autnahm« in heiden Abteilungen 
im Herbst. Keine Stipendien. 

-- Unterrichtsanstalt des König I. 
K u n s t g c w c r b e - M u s c u m s (Prinz Albrecht - 
stra*se /). gt-gr, I86R. Dir: Prol. E. Ewald, 
s 74 DA Fendler S Schtmank. 

Fachklassen i. architektonisch. Zeichnen (2), 
Modellieren^. Dekorative Malerei (2).Mustcr- 
zeichncn (2). Ziselieren. Holzschnitzen. Kmail- 
malrn, Kupferstich. Kunststickerei. Abend - 
'cliule, zugl. Ergän/ungsunterricht: Zeichnen. 
Modellieren, Kopf-, Akt- und Pflanzenstudien. 
Projektionslchre. Anatomie. Stilgeschichte. 
Schuljahr bcg. Oktober. Prüfung der Reife 
für die betr. Klasse. Vollschüler im ersten Jahr 
108, Im 2. 60. im 3. 30 Mk. Hospitanten 
besondere Berechnung. Staats und Stiftung* 
Stipendien. Ausst: Im Herbst. - 



-- (Charlottenburg). Berlinerst». 151 
Technische Hochschule, d. Vereinigung 
der früheren Bauakademie und der Gcwerbe- 
.ikadcmic 1879 entstanden. Rektor (1902 3) 
Prot. Kämmerer Prorektor : Geheimer Bau-R 
Prof Rubendejr, Vorst, der Abteil i. Afdi 
tektur Geheimer Bau-R. Prof. Koch. Vorst 
der Abtal. f. allgem. Wissenschaften GRR 
Prof. Dr. Hauck. Reifezeugnis einer Voll- 
anstalt; ausnahmsweise Reife für die Prima. 
Stipendien und llonorarfreistellen. 

- - (Charlotte nburg) Staatl.-Städti- 
schr Kunstgewerbe und Handwer- 
kcrschule, gegr. 1891, erweitert 19M. 
Wilmersdorferstr. 166 67. Dir: R. Schwan- 
lose. Tagesklassen für a) RauhandwrrV, 
b) Innendekoration, c) kunstgew. Zeichen u 
Malen. 34 M halbj. Fachklassen für Ge- 
werbe, abends u. S vormittags; 4 6 Mk. 
halbj. Bedürftigen Nachlass, Stipendien. 
Eintritt: Jederzeit. Ausst: Ostern. * 

-- König). Institut für Glasmaterei 
(Charlottenburg. Berllnerstr. 9). Dir. vacat. 

-- Kunstschule L Juweliere Gold- 
und Siiberschmiede. vom Staat, der Stadt und 
der Qoldschmicdc-Innung unterhalten. 

-- Städtische Höhere Webschuir, 
mit Abteilungen f Weberei. Musterzeichnen. 
Wirkerei. Posamentiererei. Stickerei u Färberei 
iMarkusstr. 49). gegr. 1870. vom Staat u d. 
Stadt erweitert W. Dir- G. Weber. — Keine 
Stipendien. Ausst- Mürz 1903. Gewebe- u. 
Patentschriften -Sammlung der Öffentlichkeit 
zugänglich. * 

Berliner Privatschulen: 

-- Akademie Normann, Kurfürsten- 
strasse 126. 

-- Alberts, Jacob: Malschuir f. Damen, 
Lützowstr. 60 a. 

-- Beckmann. Wilhelm:" Malschulc 
für Damen. I.uitpolds». 47. 

-• Corinth, Louis: Malschulc für Akt 
und Porträt, Kloitttockslr. 52. 

-- Damen -Kunst Akademie, gegr 
19»»0, Malerinnenabteil. Potsdamers». 121 g. 
RildhaucrabtciL Pfalzburgerstr. 3. Leitung 
Otto H. Engel 

-- Drr**ler, Willy O Unterricht* 
atelier für Kunstgewerbe, Charlottenburg. 
Knesebecks». 36. 

-- Fchr. Konrad. Akademische Schule 
für bildende Künste, Nollrndortplatz 6. ge 
gründet 189» 

-- Fischer. Clara Elisabeth: Damen - 
Atelier, Potsdamers». 121a. 

--Hamacher. Willy: Malschule.Wintrr 
kurse a. d. Riviera di Levante in Rapallo. 
Villa Miramart. 

-- Hanke, Erich: Malschule, Kantstr.27 

-- Herrmann. Curt: Zeichen- und 

Malschule Iür Damen, Kaiserin Augusta- 
strasse 69. 

-- Hitz. Dora: Malschule * für Damen, 
I ützo wpl.it/ 12. 

-- Hühner, Heinrich: Atelier iür Akt 
und Porträt. Kurfürsten str. 128. 

-- v. König. Leo. Freiherr, Malschtüe. 
Schleswigcr Ufer II. 

-- Lepsius Sabine. Malschule t*r 
Porträt Lützowstr. 71. 

-- Lcwin-Funckc. Arthur. Schüler- 
Atelier für Plastische Studien, Kants» ISO. 

-- Reimann, Albert: SchQlerwcrk 

Stätten tür Kleinplastik. Ritters». 59 

-- Schnitze Naumburg, Prof. Paul 
Malschule für Damen, Potsdamers» 52 
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II. Akademien, Kunst- und Kunstgewerbeschulen. Beuron Jägemdorf 



-- Zeichen und .Maischule des 
Vereins der Künstlerinnen (Potsdamer 
Strasse 39). gegr. 1867. Dir: Frt. M. Hüner- 
bach, s. 92. » 

-• Schule f. Buchgewerbe in Steglitz 
bei Berlin, gegr 1902. Vorst: Die Steglitzer 
Werkstatt. Fichtesir. 59. - Ptlanzcnzcirhncn, 
Buchschmuck. Plakat. Lithographie. Buch' 
druck. Stickerei. Modellieren. 

-• Zurhors, Walter Alud Schule für 
Malerei. Potsdamerslr. 13. 

Beuron, F.r/abfei (HoheiiznlJernj Kloster- 
kunstschulc, gegr. 1870. 

Bern, Handwerker- und Kunst- 
gewerbeschule. gegr. 1830. Dir: Prot. 
Hans Auer, $. 99. $: Gutknecht. Lehr- 
werkstätten der Stadt Bern, s. Abt. IX. 
Lehrwerkstätten. » 

Bl c I statt. Fachschule für Keramik. 

Bozen, Fachschule für Holzbe- 
arbeitung. Dir: Franz Paukert. 

Brandenburg a. d. H.. Wredow'sche 
Zeichenschule, gegründet 1870. Dir: A. 
Köpkc, s. 70. Stipendien. Autstellung 
September. - 

Braunschweig, Städtische Gewerbe- 
schule. Dir: Leftzen, Bmr. 

-- Technische Hochschule Carolo 
Wilhelma. Abt. I u. VI. Architektur und 
bildende Künste. - 

Bremen. Fachunterricht für Kunst- 
ge werbe als Atelicrunterricht am Gewerbe- 
mu&eum. Leiter: Pro(. August Töpfer. Tages- 
schule. f 

Breslau, Königl. Kunst- u. Kunst- 
gewerbeschule mit Tages- und Abend- 
kassen, Seminar fiir Zeichenlehrer und 
-lehrerinnen. gegr. 1791. Dir SleHvCftr. F*r«d. 
C. E. Morgenstern. S- Inspektor Fiebiger. 
Bcgabungsnachwels. Stipendien. Aasstell : 
Ostern. *. 

-- Kunsthistorisches Seminar der 
Universität. Dir: Prof. Dt. Mulher 

Bruck a. d. Muhr, Fachst hule fdl 
Holz - u. Eisenbearbeitung. Dir: Mich. 
Jantschura. 

Brünn, Deutsche Staats-Gewerbe- 
schule Dir HR. Eduard WUda. 

-- Böhmische Staats • Gewerbe- 
schule. Dir: Adalbert Dvorak. 

Chemnitz, Höhere Webschule der 
Königl. SAchs. Gewerbeschule. Dir 
Prof. Bernd t 

Chrudlm, Böhmen, Fachschule lür 
Holzbearbeitung. Dir Karl Svoboda. 
Vorbercitungskursus 2 Jahre. Hauptkursus 
3 Jahre. Oewerbl. Fortbildungsschule. 3 Jahr- 
Ringe. - 

Cortina d'Arapezzo, Osteneich. K. K. 
Fachschule für Holzindustrie, gegr. 
1874. Vorst: Jakob Constantini. Seit 99 
auch Abteil, für weibl. Handarbeiten. Leiter: 
Arthur Marchi. * 

-- Staatliche Fachschule fflr 'Fili- 
granarbeit. 

Czcrnowltz, K. K. Staats-Gewerbe- 
schule. gegr. 1873 mit kunstgew. u. kommer- 
zieller Abteilung. Fortbildungsschule. Dir: 
KR. K. A. Romslorfer, A, s. Ä>. 24 I ehr- 

kr.llte. Stipendien, 

Danzig, Städtische Gewerbe- und 
Handelsschule. Dir: Fischer. 36 Fach- 
klassen u. Tagcsklasse f kgw. Unterricht. 

Darmstadt, G r o * s h. Hessische 
Technische Hochschule, Rekt: Prof. 
Warf. S Rechnung* R. Petry. • 

-• Kunstschule von Adolf Bevcr. 
Saalbaustr. 73. Bildhaucrabteil. unter Prof. J 
Mabfsch. 

-- Meisterkurse u. Kurse für Akt- 
Zeichen v. Maler Bader im Gewerbe- 
museum. 

Dessau, Handwerkcrschule (auch f. 
Kunst u. Kunstgewerbe). 

Dresden, Königl. Akademie der 
bildenden Künste, gegr. 1764. Kurator: 
S. K- FL Prinz Johann Georg 

Verw: Der akademische Rat. Königl. 
Kommissar: Staatsminister v. Metzsrh. § 
C3RR Df. Rumpelt. 9 Mitglieder. 



Metsteraieliers: a) Geschichtsmalerei; 

b) Landschaft: c) Genremalerei; d) Bild- 
hauerei (2); c) Baukunst: f) ürnamcntschule. 

Aufnahme von Studierenden v. 16.- 30. 
Lebensjahr; absolv. Tertia, od. entspr. Real- 
od. Voikaschulbildung. Vorlagen für künst- 
lerische Begabung. Fhohcjahr. Gesuche a. d. 
akademischen Rat. Eintrittsgeld 20 Mk. Se- 
mester 30 Mk.. Ausländer 60 Mk. Stip. u. 
Preise. Ausat: bn Winterhalbjahr. • 

-• Königl. Kunstgew erbeschule, 
(Antonplatz T). gegT. 1875. Dir: Och. Hol- 
R. Prof. Karl Thcod. Graff, A. s. 75. DA: 
l*rol. Dr. Karl Herling Vorst, d. Uiblioth: 
Prof. E. Kumtch. S F.rnst Trotz. Besuch der 
Vorschule. Relle derselben oder .Ijlhr. prakt. 
Tätigkeit in gewähltem Fach nachzuweisen. 
Semester 30 Mk.. Ausl. 45 Mk. Hospitanten 
zulässig. Abendkurse. Ausst: jedes 2. Jahr, 
Ottern. 

-- Königl. Sichtliche Technische 
Hochschule. Rektor Geh. Hof-R. Hempel. 
Hochbau-Abteilung. Vorst . Geh. Hof-R. 
Prof. Karl Weissbach. Allgemeine Ab- 
teilung. Moderne Kunstgeschichte Dr. 
Herrn. Lücke. Antike Kunstgeschichte: Geh. 
Hof-R. Dr. Treu. 

-• Akademie für Zeichnen und 
Malen von Prof. E. O. Simonson-Castelli. 
Ostbahnstr. 3 

-- Kunstschule, vorm, Kopp. Lütti- 
chaustr. 26). gegr. 1875. Inh: Guido Richter. 
% 96. Radierung, Lithographie, Stilisierung. 
.Modellieren. Ausst: Ostern. ■ 

-- Malschule fiir Damen. Scheffel- 
strassc 27. Inh: O. I. übrig. M. 

--Schülerinnen- Atelierstut Künst- 
le werbe. v. Geschwister Kletnhempel, 
Striesen. Eisenachcrstr. 24. 

-- Witting W: Atelier für Unterr. im 
Zeichnen und Malen. Fürstenstrasse 24. 

Düsseldorf, König!. Kunstakademie, 
gegr. 1767. Kurator: Der Reg.-F'täsldent. 
Dir: Prof. Peter Jansscn. s. 95. Bibliothek 
und Sammlungen : vacat. S: Prof. Fritz Röbcr. 
Insp: O. Hauer. Malklasse Ed. v. Gebhardt 
u. PlRlI. W. Spatz Antiken . Natur- u Mal 
klavve: F’eter Jansscn. Rildhauerklass« Kar! 
Janssen. Zeichenklasse Prof. A. Männchen. 

-- Kunstge werbeschulc. Dir: l*rof. 
Peter Behrens, s. 1903 

- - Kunststickereischule, (Friedrichs- 
platz 1), gegr. 1891. Vorst: Frau Tina Frau- 
berger. Ausst. alle 2 Jahre. - 

-- Malsch ule von Eugen Kampf und 
Schneider-Didam. 

Ebensee, österr. Staatliche Holz- 
schnitzerei schule. Dir.: Job. Greil. 

Elberfeld, Handwerker- u. Kunst- 
gewerbeschule. gegr. 1897. Dit . R. Meyer. 
Fachabtcilungcn (Tagesschule! für LJthogr.. 
kgw. Zeichner. Tischler. Holzbildhauer. 
Kunstschlosser Modelleure Aufnahme 

Oktober u. April, halbj. 24 Mk. Bedürftigen 
Nachlass. Stic. 1902 beteiligt auf d. Industrie- 
u. Gewerbe-Ausstellung Düsseldorf. * 

Empfertshausen, Eisenacher Oberland. 
Kunstschnitzereischule, gegr. 1882. 
Dir: R. Giesse, B, *.82. Obligatorisch I. d. 
Holzschnitzer des Bezirk* bl* zum 18. Jahr, 
dann freiwillig. Kein Schulgeld. Ausst: 
Ständig in der Vcrkaufshalic. * 

Erbach, Hessen, Grossherzogi. Fach- 
schule lür Elfenbeinschnitzerei und 
verwandte Gewerbe. 

Erfurt, Staat L- Städtische Hand- 
werker- und Kunstge werbeschulc. 
(Thalslr. 20a). gegr. 1898. Dir: Ph. Schmidt, 
S: Thalslr. 20a. Fachabteilungen I. a) De- 
korationsmaler, Lithographen. Photographen. 
Zeichner; b) Holz- u. Steinbildhauer. Mo- 
delleure. Ziseleure. Graveure, c) Bau- u. 
Möbeltischler u. -Zeichner, Dekorateure, 
Drechsler, d) Kunstschlosser u. a. Jeder 
Kunsthandwerker zulJssig. Vollschüler 25 Mk. 
Stipendien. Ausst. Ostern. 

Flensburg, Staatl unterstützte Fach- 
schule für Kunsttischler und Bild- 
schnitzer, gegr. 1890 Dir: H, Sauermann, 
s. 90. » 



Frankfurt a. M., Kunstge werbe- 
schulc des Mitteldeutschen Kunst- 
ge werbe verein«. gegr. 1879. Dir: Prof. 
Ferd. LuOtmer, *. 79. >: H, Emst. — Fach 
a toller t: Lut inner ; Prof, H. Weiset; Haus* 
mann. Stänlek; Mohr. Drcijlhr. Vorschub 
kursiis für die Fachklassen. Stip. Ausst. 
Ostern. ■ 

-- Stldelsches Kunstinstitut, gegr. 
1817 Vorst. Administration. S Anton 
Kräuter Fachateliers : a) Architektur: Prot. 
\V. Mauchot: bi Bildhauerei: Prof. Fr. Haus- 
mann; c) Maler: Prof. W. A. Beer; d) Radie- 
rung u. a. Zunächst für unbemittelte Frank- 
furter; die Fachateliervorstinde nehmen 
Privatschüler. Stipendien. Ausst: Ostern. 

Friedeberg, Österr.. Fachschule für 
Holzbearbeitung. Dir: Thcod. Raab. 

Furt wangen, Baden. Gross h. Bad. 
Schnitzereischule. 

Gablonz, österr. Staatliche K. K. 
kunstge wer bl. Fachschule für Gürtler. 
Graveure. Silberarbeiter. Ziseleure. Bronze- 
arheiter. EfSgtottCr, Keramiker. Zeichner. 
Maler, gegr. |88<i Dir Arthur Koch, M. 
16 Fachlehrer. 

St. Gallen, Zcichnungsschuie für 
Industrie und Gewerbe, verbunden mit 
dem Industrie und Gewcrbemuscum. Dir: 
E. Wild. « 

Genf, Kunstschule. 

Gossengrün, Österr.. Fachschule für 
Stickerei. 

Gottschee. Österr., Fachschule für 
Holzbearbeitung Leiter . PtoI. Jos.Knabl. 

Graz, Staatl, Wcrkmeisterschule 
(für Bau- u. Kunstgewerhe). gegr. 1876. Dir: 
vacat. DA.. Karl FQrnschuss. 

-- Subventioniertes Meisterate- 
lier fiir Landschaitsmalcrci. L Prof. 
Allr. v. Sclirötter. 

• •Steiermark. Landes • Zeichen- 
akadeniie. Leiter und L: Ludw. Kainz- 
bauer, M. 

Gremsmühlen, Holstein, Malscliulc 
von H. Wrage. gegr. 1881. Auf Verlangen 
Prospekt. * 

Gr ul Ich, Österreich. Fachschule für 
Holzbearbeitung. Dir: Franz Bnrtsdiellcr. 

Haida, Österr.. Fachschule f. Glas- 
industrie, Dir: Daniel Hartei. 

Hallein, Fachschule f. Holz - u. Stein- 
bearbeitung. Dir: Franz Oppell. Fach- 
abL: Bildhauerei. Tischlerei Drechslerei, 
Zimmerei. Steinmetzerei. * 

Hallstadt, Fachschule für Holz- 
bearbeitung. Dir: Prof. L. Pöllcritzer. 

Hamburg, Staatl. Ktinsfgewcrbe- 
schule. Dir.: Weck werth 

• • Atelier für Zeichnen und Maien, 
Glockengiesscrwall 23, gegr. 1891. Inh: 
Valesca Höver. M, 

-• Gewerbeschule für Mädchen . 
r»egr 1867. Vor*, d. Vorst: Schul -R. Dr. 
Stuhlmann, Insp: Frau Kamprath. Kgw. 
Zeichnen und Kunststicken. Stip. Ausst. 
Ostern. ♦ 

Hanau, Königl. Zeichen- Akademie 
(Fachschule lür Edelmrtallindustrie). 
gegr. 1772. Dir Prof. M. Wiese, I. 87. S 
Dr. Quiiling. Fachabtellungen : Ziselicrwerk- 
statt' Prof. Offlerdingcr: Bijouterie: L Be- 
schur; Emailmalerei' H. Hahn; Gravicrwerk- 
»tait : Wollt Kunststickerei- Frau Ihm. Sti- 
pendien. Ausst. Pfingsten 1903. 

Hannover, Stadt Handwerker- und 
Kunstge wer beschule. 

-- Königl. Technische Hochschule. 

Höhr, Kr, Untcrwesterwald . Königl. 
Keramische Fachschule, gegr. 18/9. 
Dir.: Meister. S: Löw. Zweljänr. Kursus, 
jihrl. kt Mk . Ausländer 100 Mk. 

Hohcnelbc, Mdhrcn.Wcbschtilc. Leiter: 
Jul. Schmal*. 

Horlz, Böhmen, Fachschule Ißt Bild- 
hauerei. Dir RR. Willi. Dokoupil. 

Humpoletz, Böhmen, Webschule 
Leiter- Prof. M. Voslar. 

Jigerndorf, österr, Schlesien. Web- 
schule. Leiter: Hcinr. Kinzer. 
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II. Akademien, Kunst- und Kunstgewcrhcschulen. Idria — München 
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Idria (Österreich). Fachschule L Weberei. 

Innsbruck, K K. Staats-Gewerbe- 
schule (Bau- und kgw. Werkmeisterschule: 
l Fortbildungsschule und Flllalfachschute lör 
Holzindustrie in Hall, Tirol). Dir: Joh. Del- 
ninger. A. 

Iserlohn, Königl. Fachschule iikr 
Metallindustrie. Staatslehranstalt mit 
Lehrwerkstätten für Modelleure, Ziseleure. 
Kunstschmiede, Galvaniseure, Former. Metall 
gicsscr u. a.. gegr. 1898. Dir Prof. Harald 
Richter, ■ 

Kaiserslautern, K uns tge wer bl. Fach 
schule, gegr. 1874. Kgl. Rektor: Ftrd. 
Moser, s. 97. S: Chr. Jung, tl Lehrer u. 
6 Lehrmeister. Nimmt Schüler vom 15. Jahre 
ab, mit Votksschulbildung und gewerblicher 
Praxis. Stip. Ausst Juli. > 

Karlsruhe, Grossherzogi. Akademie 
der bildenden Künste, gegr. 1856. Dir: 
Prof. Hans Thoma. S: Körbcr. Meister- 
ateliers : Pro!, Dill. Prol. Keller. Prof. Schön- 
leber, Prof. Welshaupt (Malerei)* Prol. Vol* 
t Bildhauerei), ferner die Professoren Conz 
(Radierung). Fehr. Ritter, Schmid - Reuttc. 
Schurth (Mal- und Zcichcnklasscn): Prof. 
Oechclhäuser (Kunstgeschichte); Hof-R. Dt. 
Dressier (Anatomie); Willing (Architektur). 
Assistenten: Elsässer, B; Langhein. Litho- 
graph. Schriftlicher Bewerb vor 16. Oktober. 
Probearbeiten. Probehalbjahr. JährL 80 Mk. 
Stipendien. Ausst: jährlich. - 

*• Grosshcrzogl. Badische Kunst 
ge w-erbeschule. gegr. 1870. Dir Prol. 
Karl Hoffacker, s. 1901. DA: L. Hölzer. 

Fachschule für Architektur, Bildhauerei. 
Ziselieren. Dekorationsmalerei. Kcrjrmk u. f. 
Zeichenlehrer Winterkurs f Dekorations- 
maler. Abteilung f. Schülerinnen in 
2 Jahreskursen- Abendschule i. Gewethe- 
gehilten u. Lehrlinge. Stip. Ausst. alle 3 
bis 5 Jahre. Schulgeld: 50 Mk.. Ausländer 
70 Mk. 

-- K u n s t » 1 1 ck e r e 1 s c h u I e des 
Badischen Frauenvereins. 

-- Malcrinnenschule (WestendsU. 65), 
gegr. 1885 unter dem P.otektorat I. K. H. 
der Grossherzogin. Dir: Prof. Otto Kemmcr 
u. Pro!. Max Roman, s. 93. Vorbildung im 
elementaren Zeichnen gefordert Studienjahr : 
Okt.- Juni. Stipendien d. Protektorin. Aus- 
stellung: Ende Juni. - 

-- Grossh. Badische Technische 
Hochschule. 

Kassel, König!. Akademie der bild. 
Künste, gegr. 1777. Dir: Prof. Kolitz. S; 
Meissner. Meisterateliers: Die Professoren 
Kolitz: Wünncbrrg, Knackfuss; Kcumaitn; 
Hösel. Für die F'lementarklassen gesetz- 
liche Schulbildung, für die höheren Ab- 
teilungen Befähigungsnachweis. Ausst.: alle 
2 Jahre. • 

-- König!. Kunstgcwcrbcschule. 
Dir: Prof. C. Schick. S: .1. Liesenlcld. Fach- 
klassen i. Dekorationsmaler. Lithographen, 
Holzbildhauer u. Modelleure. Ziseleure, kgw. 
Zeichner. Zcichen-Lchrcr u, Lehrerinnen. 
Schulgeld 30 Mk. hj.; für Zeichen-Lehrer u. 
I. ehrerinnen 4U Mk. hj. 

Kiel, Kunsthlstor. Institut d. Uni 
versität, gegr. 1894. Dir: Dr. Adelhert. 
Matthaei, s. 9J. als o. Prof, für mittlere und 
neuere Kunstgeschichte. 

Kimpolung, Österr., Fachschule für 
Holzbearbeitung. Leiter: Ellas W r eslow$ki. 

Köln, Kunstgewerbe- und Hand- 
wcrkerschule. iSalicrring 32). gegr. 1879. 
Dir- Fr. Romberg. *. 79. S: Fr. Schmidt. 
Ausreichende praktische Vorbildung nach- 
zu weisen. Ausst.: zeitweise. * 

Königsberg I. Pr., Königl. Kunst- 
Akademie. gegr. 1845. Dir. Prof. L. Dctt- 
mann. S: Ak-Inspcktor R. Mauer. Kst., Kons, 
d. Kupferstichsarnml. d. Ak. LK: Prof. Ö. 
Jcrnberg (Landschalt). Prof. Dr. Reusch (Bild- 
hauerklasse), Otto Heichert (Akt- u. Natur- 
zcichnen), heinr. Wolff. Naturzelchnen u. 
Graphik. Hilfs-L: Prof. Dr. Heydeck, Per- 
spektive Prol. Dr. HJndcke u. Prol. Dr. 
Rossbacli. Kunstgeschichte; Prol. Dr. Zander, 



Anatomie. Auch Schülerinncnklassen. Ab- 
gesehen*. Elementarbildung zur Aufnahme 
verlangt. Stipendien Ausst: Ostern. Mit 
der Akademie verbunden auch Kursus zur 
Vorbereitung zum Zeichen - Lehrer- 
u. Lchrerinnen-Examcn. L: Karl Storch 
u. Hermann Wirth. 

-- Kgl Kunst- und Gc werkeschulc. 
gegr. als Kunst- und Zeichenschule 1790. 
Dir Pro!. A. Wolf. A. Fachausbildung für 
Dekorationsmaler; Zeichenunterricht für Ge- 
workler, 

-- Königl. konzess. Seminar zur 
Ausbild. v. Handarbeitslehrerinnen. 

Königinhof, Mähren. Webschule. 
Leiter W. Podhradsky. 

Kolomca, Galizien, Landes-Fach 
schule für T honindustr ic. gegr. 1886. 
Dir: Alex Klimas/ewski, *.90. 7 Fachlehrer, 

Stipendien. Ausst.: Juli. 

-- Fachschule für Holzbearbeitung. 
Dir: Fr. v. Kallay. 

Kottbus, Königl. Höhere Fach schule 
für Textil industrie. 

Krakau, K. K. Akademie der bild. 
Künste, gegr. 1880. Dir: Julian Falat. s. 
95. S: Marian Gorzkowski. Absolv. 
Untergvmna«. od. Realschule. Stip. Ausst.: 
16. Juli. . 

- - Staat!. Höhere Gewerbeschule. 
Ihr: RR. Johann Lotter. 

Krcleld, Gewerbliche Tagesschule, 
gegr. 1899. Dir: Wolbrandt. A. «eit 99. Neu- 
bau Peterstr. 123. I. VorbercilungsanstaH 
i. Bau- u. Kunstgewerbe. 2. Kunsthandw erker- 
Tagesklasscn. Ausstellungen: Ostern. • 

- - Preuss. höhere Fachschule tür 
Textilindustrie (Webschule). Dir Emil 
l embeke. « 

Krosno, Österr.. Wehschule. Leiter: 
Heinrich Gruszecki. 

Laibach, Staatliche Kunststicke re i- 
schulc. 

-- K. K. Kunstgewerbliche Fach- 
schule. Dir: Joh. Guhil. Abteil, f. Kunst- 
tischlerei, Drechslerei. Schnitzerei. Bildhauerei. 
Kunststickerei ii. Spitzenarbeilcn ; Zcichcnsaal. 

Landskron, österr , Wchschule. Leiter: 
Prof. Georg Xahrna. 

Leipzig« Königl. Akademie für 
graphische Künste und Buchgewerbe, 
gegr. 1764. Dir: Prof. Max Seliger, ab 1961. 
Fachunterricht f. Xylographie. Kupferstechern 
Radieren. Lithographie, Buchornamentik, 
phntomechan. Verfahren. Malen, Modellieren, 
Buchbinderei und alle Art Zeichnen, beson- 
ders auch typographisches Zeichnen. - 

- - D C II I $ cnc Fachschule tür 
Drechsler u. Bildschnitzer (Wächter* 
Strasse J3). gegr. 1884. Dir: Prof. Ch. Herrn. 
Walde, s. 84. Zjähr. praktische Lehrzeit vor 
bedingt. Ausst: Ostern. 

Lemberg, Staatliche Werkmeister- 
schule. Dir RR. Siegmund Gorgolewski. 

Lomnitz, Mähren. Webschule. Leiter 
Franz Jakubetz. 

Lübeck, Kunstschule, gegr. 1889. Dir 
von Lütgendorf, s, 89. Zeichenklasse. Mal- 
klasse. Klassen f. Komposition u. Model- 
lieren. Kurse in Kunstgeschichte, Perspek- 
tive. Anatomie u. a. — Probearhcit er- 
fordert. Unbemittelten Schulgcldnachlass. 
Ausst: Ostern. * 

Mährisch - Schönberg , Webschule. 
Dir: Adolf Walther. 

Mariano, österT.. Fachschule i. Holz- 
bearbeitung Dir: Karl Ribi. 

Magdeburg, Kunstgewerbe- und 
Hand werker sch ule, gegr. 1793. reorganis. 
1887. Dir R. Thormählen, »eit 97. Stip. 
Ausst. Ostern. 

Mainz, Kunstgcwcrbcschule. Dir 
Prof. C. B. F. Kübel • 

Mey ringen, Schweiz. Lehrwerkstätte 
für Holzschnitzerei. Präs: II. Steudler. 
Reg-St. Lehrer. Kasper Fuchs. 

-- üewerbl. Zeichnungsschuic L: 
Hans Aplanalp. Baumstr. u. Adolf Fahmi. B. 

Mühlheim a. Rh., Königl Höhere 
Weh sch ule. Dir. O. Ehrhardt (97). 



München, Königl. Akadertrie der 
bildenden Künste, gegr. 1868. Dir: Fer- 
dinand von Miller. B.. Reichsrat der Krone 
Bayerns, s. 1900. S: Pro!, Eugen Ritter von 
Stieler. 

I. Naturzeichn. - Klassen. Professoren 
Gabriel Hack!; Johann Hederich; Karl Raupp; 
Peter Halm. 

II. Malklassen Professoren - Wilhelm 
von Diez; Ludwig Hederich ; Ludwig von 
Löfftz. Karl Man; Karl Raupp. Otto Seitz; 
Franz Stuck. 

Ili. Komponierklassen (Mcisterateüersi 
Professoren: Franz von Defregger; Wilh 
von Dletz, Ludwig von Loefftz; Karl Man. 
Karl Raupp, Otto Seitz, Franz Stuck; A 
v. Wagner. 

IV. Kirehl, Kunst: Prof. Martin Feuer- 
stein. Malerei; Prof.Syrius Pberle. Bildhauerei 

V. Dekorative Kunst Prof. Rud v. Seitz 

VI. Tiermalerei: Prol. Heinrich Zügel 

(Mal- und Komponicrklassc). 

VII. Bildhauerei - Prol. Syrius Eberle. 
Prof. Wllh. von Rümann (Natur- und Kom- 
ponier k lasse». 

VIII. Architektur: Prof. Friedr. v. Thiersch 

IX. Radierkunst - Prof. Peter Halm. 

X. Anatom, Zeichnen: Prof. Oabr. Hackl 
Aufnahme vom 18. bis 30. Lebensjahr. 

Probearbeit Probejahr Semester 32 An« 
länder 62 Mk. Bedürftigen Nachlass. Stip. 
Preise. Keine Hospitanten. Ausst: Juli. - 
-• Königl. Kunstgewerbeschule 
(Manul. Abteil.). (Luisenstr. 37), gegr, 1868. 
Dir: Emil Ritter v. Lange, s. 75. S 
Philipp Rucss. Aufnahme vom 15. Lehen»), 
ab; Vorbild, im Zeichnen od. Modellieren 
verlangt. Stip. Ausst: jährlich. • 

--Königl. Kunstgewerbeschule I. 
Mädchen (Luiscnstr. 37). gegr. 1872. Dir 
Emil Ritcr v. Lange. S: Ph. Ruess. — Vom 
15 Lebcnsj ab, Vorbildung im Freihand- 
zeichnen. Stipendien. Ausst: jährlich. 

-- Königl. bayr. Technische Hoch 
schule. Dir. Prof. Dr. Walter Dvck. All- 
ee m . Abteilung Vorst Prof. Dr. Max Haus- 
hofer. Architektur-Abteilung: Prof. Heim. 
Frhr. v. Schmidt. 

-- Malschule der Städtischen Ge- 
werbeschule (früher Fachabteilung der gern - . 
Fortbildungsschule!. gegr. 1880. Dir: K. Dietl 
(zugl. Dir. d, Slädt Gewerbeschule). Tages , 
Abend- und Sonntagskurse l>ekoration, 
Malen, kgw. Zeichnen. Modellieren. Zise- 
lieren. - Schuljahr : ab I. Oktober. Stipendien. 
Ausst: unregelmässig. - 

Privatschuien: 

-- Azbe. Anton. Mal- u. Zeichenschule 
f. Herren u Damen, Georgenstr. 1 1 >. (Dameii- 
ahteiiung: Amalienstr. 5/.) 

-- von Debschitz. W. u. Herrmann 
Obrist. Lehr- u. Versuch swerkstälte für 
freie u. angewandte Kunst, Leopoldslr. 87. 

-- F.bersberger . Max, Malsrhule iür 
Damen. Ncureuthcrstr. 16. 

--Gröber und Weinhold. .Malschulen. 
BlfiteiU If. 15 n Thcresicnstr. 132, 

-- Hey mann. M. u. J Brockhof. 
Schule für zeichnende Künste. 

• • Knirr, Heinrich, Mai- u. Zeichen- 
schule. Amalienstr. 20. 

-- Krüger. Margarethe, MaUchule 
für Damen, Schell ingstr. 23. 

-- Leonhard Johannes, Mal- mni 
Zeichenschule, Thereslenslr. 75. 

•- Max-Ehrlcr. Luise. Schule für 
Porzellanmalerei. Pcttenkoierstr. 22. 

-- Meyer, Eugen. Bildltauerschule. 
Franz Josephstr. 28. 

-- Neu mann. Ernst, Graphische Mal- 
ii. Zeichenschule. Schclling6tT. 24. 

-- Petra sch. Alfred. Schule für mod. 
Architektur, Innendekoration u. Kunstgewerbe. 
Btiitenstr. 17. 

-- Roth. Prof. A., Zeichen- u. Model- 
lierschule. Thcrcsienstr. 75. 

--Schirlitz, Olga. Atelier für mo<L 
Kunstgewerbe. Adalbertstr. 88. 

-• v. Schowingen. Freiherr. Matschulf, 
Uebigstr. 41. 
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-- Stenslofl, Gertrud u. Else Brack- 
nurin, Atelier für modernes kunstgewerbl. 
Zeichnen u. Musterentwerfen, HKltt-nstr . 10, 
-- Stölzl. Otto. Zeichen- u. Malschule, 
Augustenstr. 75. 

-- v. St rech in«, S.. Malschut« I. Damen. 
Karlstr. 26. 

-- Thor. Walter. Prtvatschule, Blüten- 
strasse 21. 

-• Ziegler. Walter u. Stefan Stein- 
Irin. Privatlehranitalt für Lithographie u. 
Tiefdrucktechniken. Hohenzotlernstr. 63. 

Münster i. W., Zeichen- u. Modellier- 
schule I. K. u. üew., gegr. 1876. Dir: B. 
Rincklakr. s. 90. Ausst: Ostern. • 

Nachod, Böhmen, Weh sch ule. Dir 
Jul. Philipp. 

Neubistrltz, Österreich, Webschule. 
Leiter: Johann Möhwald. 

Nürnberg, Königl. Kunstgewerbe- 
schule. gegr. 1662. Dir: Prof. Franz 
Brochier, s. 97. S: Georg Bayer. Aufnahme 
vom 15. Jahre ab; Schuljahr Oktober bis 
Mitte Juli. Stipendien. ■ 

• • Meisterkurse d. Kunstgewerbe-Mm. 
Oberammergau, Zeichen-. Model- 
lier- u. Schnitzschule, gegr. 1834. Dir: 
Ludw. Lang. s. 74. Stln. Ausst: unregelm. 

Oberleutensdorf, Böhmen, K. K. fach- 
liche Modellierschule I. Keramik u. 
verwandte Gewerbe. Dir- Wilh. Reimann. 
a) Tagesschule. b) Allgemeine Fortbildungs- 
schule. 14. Lebensjahr erfordert. •* 

Ottenbach, Techn. Lehranstalten. 
Abt. f, Kunstgewerbe, Architektur u. Ma- 
schinenbau. Dir: Prof. H. Schurig. B, (97). 

Oldenburg I. G., Kunstgewerbliche 
Zeichenschule, gegr. 1888. Dir: G. II. 
Natten, s. 88. • 

Oliva b. Danzig. Damcnmalschule 
von Ella Deckrnann. M, s. 1900. Dir. u. L: 
Willv Werner. M. - 

Pardubitz, Werkmeisterschule. Dir: 
Rau-R. Hcinr. Fialka. 

Partenkirchen, Distrikts-. Schnitz- 
u. Zeichenschule. Vorst: A, Kirndl <97), 
Pforzheim, Grossh. Kunstgewer be- 
schule. gegr. 1877. Dir: A. Waag. A. s. 77. 
S: J. Musslcr. Vorbildung im Zeichn. n. 
Modellen. Stip. Ausst: 2 jährig. (1903). » 
Pilsen, Deutsche Staats-Gewerbe- 
Schule- Din RR. Siegmund Gottlob. 

-- Böhmische Staats • Ge werbe- 
Schule. Dir. RR. Vincenz Simerka. 

Plauen i. V., Königl. Industrie- 
schule. gegT. 1890, Dir: Hof-R. Prof. Rieh, 
Hofmann, s. 90. Aufn.-Prtlfung. Stlpend. 
Ausst.. Michaelis, alle 2 Jahre. • 

Prag, K. K. Kunst-Akademie, gegr. 
1799. Kurator: Giaf Karl Bugnoy-Longueval. 
Exc. Rektor Prof. Rudolf Killer v. Olten' 
feld. S- Joseph Kaiible. Ord. Professoren 
Adalb. Hynais. Joseph Myslbek. Franz Zeni- 
sek.M. Pirner. K.v.Ottenfcld. Hans Schwaiger. 
Dozenten: Prof. A. Hellmessen. Prof. Dr. 
Schnitz. Dr. G. Matejka, Rud. Krizenecky. 
Hilfslehrer: E.Halman.O. Raubalik. Meister 
atelters: Hynais. Myslbek. Zenisek, Pirner 
von Ottenfcld. L'ntergymnasium-Bildung 
U. Prüfung. Jährliche Ausstellung. * 

-- K.K. Kunstgcwcrbeschule, gegr. 
188.5. Dir Prof. G. Slilual, A.. ». 97. $; 
Ladislaus Chmelenskv. Stipendien. 

-- Deutsche fvunst-Ü bungsstättc 
für Frauen. Ziegenplatz 35. Gegr. 1889. 
Leiterin: H. Laukola. s. 89. I. rigurales 
Studium. II. Keramik. 

Prossnitz, österr.. Webschule- Leiter. 
Ignaz Streck. 

Reichenau, a. d. Knezna. Webschule. 
Leiter: Anton Kalcndovsky. 

Reichenberg, Böhmen. Zeichensaal 
des Ge w erbemuscums. Vergl. dieses. L: 
Karl Lederte. • 

-- Höhere Gewerbeschule, Dir- RR. 
Franz Richter. 
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-- Weh sch ule. Dir: Franz Stübchen- 
Kirchner. 

Reutlingen, Webschule. 

Rochlitz, Österr.. Webschulc. Leiter 
Cölestin Fndlcr. 

Römerstadl, Österreich, Web schule. 
Leiter: Jose! Grams». 

Rumburg, Österr., Webschule. Leiter 
Prof. Alois Serda. 

Salzburg, K. K. Staats -Gewerbe- 
schule, gegr. 1876. Dir: RR. Vitus Berger. 
A„ s. 95. Kanzlei: Heim. Hödl. 

Scherrebeck, Nord Schleswig. Schule 
i. Kunst wchcrei. Vergl. Abteilung IX. 

Schluckcnau, Österreich. Wcbschule. 
Dir: Franz Hansel. 

Sorau, Königl. Höhere Webschule. 
Starkenbach, Österreich. Web schule 
Leiter: Rud. Syka. 

Starkstadt, Österreich, Webschulc. 
I.eiter Adolf fiel/. 

Staubsdorf, Österr., Landes- Fachschule 
i. Marmnrlndustrle. Dir: P.d. Zelenka. 

Steglitz b. Berlin. Steglitzer Schule 
für Buchgewerbe, Fichtcnstr. 59. L - Georg 
Beiwe. F. H. F'hntckc. Hans Lehmann, Frl 
Clara Möller- Coburg. F. W. Klenken». 

Steinschönau. K. K. österr., Fachschule 
für Glasindustrie. Leiter: Prof. Helnr. Zoll. 
Inländer frei. Ausländer 100 KroiL, Hospi- 
tanten 50 Krön. ■ 

Sternberg, österr., Webschule. Dir: 
Hcinr. Harder. 

Strakonitz, Österr.. Wirke reischule. 
Leiter: Franz Buzek, Josef Worm. 

Strassburg i. E., Städtische Kunst- 
ge wer beschule. Dir: Prol, Scder (97), S: 
Leop. Schulz. Fachahteilungen und Werk- 
stätten f. Dekorationsmalerei, Keramik. Kunst- 
schtosserei.Kunstschrcinerciii.Goldschmiedc- 
Ifbdt Schulgeld 100 Mk, jährlich. 

Stuttgart, Königl. Akademie der 
bildenden Künste, gegr. 1829. Dir: Prol. 
Robert Haug. s. 1902. S Hof-R Schmitt. 
Meisteratelier».- Plastik: Prof, von Donndorf. 
Landschaft: Prof. Käppi»; Malerei Prof. Keller; 
Prof. Haug. Gral von Kalckrenth, Malklassen- 
Prof, lgler, Prof. Grethe. Zeichenklasse: Prof. 
Poctzelberger. Stipendien. 

-- Königl. Kunstgewcrbcschulc. 
gegr. 1869. Dir: Prof. H. Kolb. 92. S: 
Verw. Schmitt. Fachkursr I Möbelindustrie. 
Modellieren u. 1 iolzschnitzen. Dekoration«- u. 
Glasmalerei. Keramik. Musterzeichnen. Graph. 
Künste. Ziselieren u. für Zeichenlehrer. Semcst. 
20 Mk. Stipendien. Ausst permanent. - 
-- Lehr- und Versucn«werk«lälten 
für das Möbcliach und die einschl. 
Techniken. Vorst: Prof. Krüger. L: Prol. 
Pankok, Prof. Christallcr. (An die Kgl. Kunst- 
gewerbeschule •ingegliedert.) 

-- Königliche Technische Hoch- 
schule. gegr. 1829, 

Tcplitz, K.K. Fachschule f. Keramik 
u. Kunstgewerbe, gegr. 1874. reorganisiert 
1901. Dir. Roh. Stübchen -Kirchner s. 99. 

Trient, Fachschule für Stein- und 
Holzbearbeitung. Dir: Vincenz Raffacta. 

Triest, Staatl. Höh. Gewerbeschule. 
Dir RR. Karl Hesky. 

Tübingen, Kunstgeschichtliches Institut 
der Universität. Prof. Dr. K. Lange. 

Tumau. Österr. Staatliche Fach- 
schule für Edclsteinschlcifcn und 
-gravieren, Bijouterie und Juwelier- 
kunst, errichtet 1887. Dir: Jos. Masek. 
4 jähriger Kursus. Ständige Ausstellung- • 
Villach, Fachschule für Holz- 
bearbeitung. Dir : GusL Goebl. 

Wallern, ÖsUrr., Fachschule f. Holz- 
bearbeitung. Dir: Jos. Hofmann. 

Warmbrunn , Holz schult /sc hule . 

staatl. unterstützte Stiftung des RR. v. Brucc. 
gegr. 1902. Dir- Prof. Walde. 

Warnsdorf, Österr.. Webschule Dir. 
Thomas Welgner. 



Weimar, Grosshzgl. Kunstschule, 
gegr. 1860. Dir Prof. Han« Olde. S: Pmf. Berlh. 
Paul Förster. Meisterateliers der Professoren 
Htm, Olde, Thedy und Smith. i». 1908 
auch für Schülerinnen) Probearbeit. Jährlich 
120 Mk. Slip.. Preise u. Diplome. Ausst - Juni. - 
-- Kunstgewerbliches Seminar, 
gegr. 1902. Dir: Prof. H. van de Velde. 3 Ab 
teilungen : a) für Meisterschüler, b) für Kunst- 
gewerbler, c) für Fabrikanten u. Handwerker. 
Schulbeginn: Oktober. 

Wien, K. K. Akademie der bildend. 
Kü liste, gegr. 1692. Oberste Behörde: Das 
Unterrichtsministerium. Rektor lauf 2 Jahre 
a. d. LK. gewählt* Prof. Edmund Hellmer. B. 
Prorektor: Georg Niemann. S: RR. Th. Lott. 
Adjunkt; Heinr. Thomke 

I. Allgemeine Malerschule. Leiter. 
Prol. Grlepenker J. Professoren : A. Eisen- 
menger, Sigm. lAllemand. Jul. Berger. 
A. Delug. Vierjähriger Kursus. 

II. Allgemeine Hildhauerschule. 

t. eiter: Prof. Hans Bitterlich. 

III. Spezialschulen (Meister- 
Ateliers). a) Historienmalerei : Prof. 
Gricpenkerl. Prof. Heinr. von Angeli. Prol. 
Kasimir Pochwalski, l*rof . Franz Rumpler 
und Alois Delug. b) Höhere Bildhauerei . 
Prof. K. Kundmann. Ed. Hellmer, c) Kupfer- 
stich: Prof. WJlliam Unger. d) Graveur- u. 
Mcdailleurkiinst : Prof. Josef Tautenhayn. 
e) Architektur Prof. Viktor Luntz, Ober- 
Bau - R . Prof. Otto Wagner. Hllfsficher: 
Prof. G. Niemand (Perspektive). RR. Prof. 
Dr. A. R. v. Frisch (Anatomie). Dr. M Drrgcr 
(Kunstgeschichte), Prot. Dr. F. Linke (Farben- 

I cheutiej Untergymnasialbildung verlangt 
und Vorlage von Proben. Probejahr. Stlj^ 
v. Staat, v. Kaiser, v. Ländern und Körper- 
schaften. Im letzten Rechenschaftsbericht 
an 101) Stipendien. Zahlreiche Preise. > 

-• K. K. Graphische Lehr- und Ver- 
suchsanstalt. Dir Dr. Josef Maria F.dler. 
Hof-R. Sektionen: I. Photographie u. Repro- 
duktion« verfahren 2 Buch- u. flhatrations- 
gewerbe. 3. Photochemie u. graph. Druck- 
verfahren. 4. Sammlungen. 

-- Kunstgewerhesr hule des K. K. 
österr. Museums für Kunst und 
Industrie, eröffnet 1868. Mit Fachschulen 
für Architektur, Malerei, Plastik «, Spezial- 
Ateliers für Kunstgewerhe. Dir : Peliclan Frht. 
v. Myrbach-Rhelnield. Stipendien. 

-- Lehranstalten d. Technologisch. 
Gcwerbemuscunis. Dir- Dr. W. F. Exncr. 

••Staatl. Lehranstalt (ör Textil- 
industrie. Dir: Kaiserl. R Ferd. Lieb. 

-- Vereins -Kunstschule fÜrFrauen 
und Mädchen (Tcgethotfstr 1 u. ßäckcr- 
«Irassc 1). gegründet 1897. Obmann- Prof. 
Dr. Friedr. Jodl. Stv. : Frau Bertha Hartmann. 
Ganze ii. halbe Freiplätze. Ausst. : jährlich. 

-- K.K. Allgemeine Zetehenscltule 
für Mädchen u. Frauen, gegr. 1874. Dir: 
F. Pönninger, s. 74. * 

• • Staatlich konzess. Privat -Zeichen- 

u. Malsch ule v. Franz Omann. gegr. 1896. * 

Wildenschwert. Österr., W’ebschulc. 
Leiter: August Braulik. 

Winterthur, Technikum , Abteilung 
für Kunatgewerbe, gegr. 1874. Dir: Prot. 
Leon Pttua; Prof. Louis Calame; Prof. 
W. Ziegler; Prof. R. Rittmeyer. 

WOrpcnthal, österr.. Fachschule für 
Holzbearbeitung. Dir: Karl Schellhom. 

Würzburg, Höhere Zeichen- und 
Modt-IHcrschule. 

Zakopane, österr., Fachschule für 
Holzindustrie. 

Znaim, Fachschule f. Thonindustrie. 

I Dir Leo Chilla. A. S: Vincenz Läufer. 

Zürich, K unstge wer beschule d. Stadt. 

■ gegr. 1878. Dir: A. Liithi.S. Heinrich Scheu. 
Absolv. Sek.-Schule. Siip.AusstcUg Frühj. 

Zwittau, Österr.. Web schule. Leiter: 
Franz Thomas. 
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III. Ausübende Künstler 



Maler, Bildhauer, Graphiker, Architekten, Kunstgewerbler und im Anhang: 

Kunstschriftsteller 



(Einschliesslich der deutschen Künstlcrgcnossenschaften ungehörigen ausländischen Künstler) 



von Abbcma, Leo: A. Düsseldorf, Duis- 
burgers». ti 

Abbesser, Georg A. Berlin, Grossbecren- 
strasse 66. 

Abccassis, Frcdtric: M. München. Kau! 
bachstr. 92. 

Abel, Franc B. Wien. Gnlneassc 13. 

Abel, Leona: M. (KBHagen) 'Wien, Mag- 
dalcncnstr. 42. 

Absolon, Marie: M. Wien, SchAnhttrg- 
gasse 2. 

Abt, Xaver Kupiertechniker. Mindclheim. 
9. .174. (Bavr. KgwV.) e Lyon 1901. Min- 
delheim. Bahnhofs». * Vergi. Abt. IX. 

Achbt, Anton: M. München, Georgen 
strasse 16. 

Achen, Georg Nicolaj: M. (MSez.* Kopen- 
hagen, Undevangen II. 

Achenbach, Prof. Dr. Andreas M. Kassel, 
29.9.15. Ak: Düsseldorf 27 35. MdA Ber 
lin. Antwerpen, München etc. Vertreten in 
allen Hauptgnlerien Europas. Düsseldorf. 
Schildow stt. 54. 

Achenbach, Benno M. Düsseldorf. 
Goldstcinstr. 9. 

Achenbach, Prof. Osw. : LM. Düsseldorf. 
2.2.27, Ak: Düsseidort. 3) 41. W: in den 
Hauptgalerieit des In- und Auslands. — 
Düsseldorf, Goldstcinstr. 9, 

Achleitner, Adolf: M. München, Enten 
bachstr. 7. 

Achtenhagen, August: M u Kgwr. Berlin. 
22.8.65. KS-. KgwS. u. Ak Berlin. MA 
Bracht 97-1900, Kampf s. 1901. L: KS- 
Berlin, (Mark. KB.) W: Am Waldessaum, 
Mm-Frelbiirg i. B. Charlottenburg. Harden- 
bergstr. 33. • 

Ackermann, Otto LM. Berlin. 14.2.72. 
Schüler von Herrn. Eschke. Berlin. - Düssel- 
dorf, Schillcrstr. 45. • 

Adam, Bruno: Kgl. Bau-K. Dresden. 
Kfinig Johanns». 2. 

Adam. Prof. F.iriil Franz Sport -M. Mün- 
chen. 20.5.43. Schüler seines Vaters Benno A. 
u. s. Oheims Franz A. MA: Pnrtails. Brüssel 
65. Mönchen, Nymphenburgers tr. 15. 

Adam, Friedrich : A. München, Daher- 

»trasse 18 . 

Adam, Heinrich . A. Wien.AUeegasse.lt». 

Adam, Julius: M. München. 18.5.52. Ak. 
München. MA Diez. (MKG) München. 
Ruprechts». 25 

Adam, Michael M Posen, 15.2.63. Ak. 
Berlin 81 -8Ä. MA Hellqvist 85 86. Max 
Michael 86 89. <VBK> SA. s. 91. Berlin, 
SchOnehergerstr, 2-5. 

Adam, Benno, Richard : M. München 73. 
(Sohn von Emil. Franz A.). (MKG) 
München. Nymphenbmgerstr. 154. 

Adams, John Quincy: M. Wien. Maria- 
hillerstr. 29. 

Ade, Mathilde J. Sarbogant Ungarn, 
8.9.77. Studium in München. II Ober 
kindcr-Bildcrbuch. 1902. Schreiber. Fsslingen. 

München. Elviraslr. 18a 

Adler, Friedrich: M u Kgwr. Lnupheitn, 
29.4.78. KgwS: München 94 98 (Bavr. u. 
wörttemb. KgwV.). Dp: Turin 1902. Lmp- 
heim bei Ulm. » 

Adler, Prol. Dr.Friedr: Wirkt. Geh. O Bau- 
R. Berlin, 15. 1U. 27. Bau-Ak. . 18 5t* u.52 53. 



’ MdA-ßerlin, Wien Petersburg. L: Techn. 
Hochschule Ch.irlottcnhurg. W Christus- 
u. Thomaskirche. Berlin ; St Paul. Bromberg; 
Christus* u. Hlisabrthkirche. Wilhelmshaven; 
II. Kirchen In Luckenwalde, Schwetz; Restau- 
rationen: Dom zu Merseburg, Willibrords 
kirche. Wesel; Schlosskirche. Wittenberg, 
KrIAscrkirche, Jerusalcni u. a. H. Ausgc- 
lührte Bauwerke. Emst u. Korn. Berlin. 
V Mittelalterl. Bauwerke d. Preuss. Staats. 
I. Denkmäler der Mark Brandenburg, 2 Bdc, 
55-98. Mausoleum zu Halikarnass. Pharos 
zu Alexandrien. Ausgrabungen von Olympia 
(in Verb. m. F-. CurtiuM, 5 Ilde, toi, 85*92. 
Berlin, Burggrafenstr. 15. ♦ 

Adler. Hakon : M. Berlin Wilmersdorf. 
Aerni, Friedrich: M. Rom. 

Alinger, h A. Berlin. I iAndelstr. 7. 
Agathe, Aliretü Pierre: M. l.ille 1843. 
Sch. v Pluchart u. Collas. (MSet) W; Im 
Luxembourg-Paris, in Lille, Valencicnnes u. 
Rouen. Paris, rue Weber 14. 

Agthe, Kurt : M. Berlin, Lfitzowstr. 60, 
Anneri, Ernst Arthur M Nieder Raben • 
Mein hei Chemnitz, I4.fi. 65. Ak. Kassel 80- 84. 
MA . Knackfuss 84 - 86. < ADK) Restaurator 

für alte Gemälde. Kassel. Fricdrichstr. 27. * 
Ahrens, J. E: A. Hamburg. HtfUlltUdCf* 
ctrasxe 28. 

Ahrweiler, Otto: M. Berlin, Luitpold- 
strasse 40.111. 

Aichele, Paul: B. (MKO) Berlin-Friedenau. 
Aichinger, Alb R München, 5 3.66. Ak; 
Mönchen, s. (Ri. (VORM) - Mönchen, Miiller- 
s traue i n. - 

Aichinger, Sigmund : A. München. Steins- 
dorfste. 1. 

v. Ajdukiewlcz, Thaddäus M. Geb. 
Krakau 1852. Ak: München. — Bukarest, 
Chaussee Kisscleff 18. 

v. Ajdukicwicz, Zvginund M. WUkO* 
wice, Galizien, 18*»!. Ak: Wien 80 82. MQn 
eben 83 85. (WKG) Karl Ludwig u Wien 
91, 0 Berlin 9t, o Wien 98, W: Portrita, 
Lcmberger Universität u. galiz. Ministerium- 
Wien. II ThadcncKosdusko- Album (12 Bilder 
Heliogr.) Wien 91. Wien, Gusstiattxste. 19. • 
Aigner, Richard B. München. Türken- 
strasse 40. 

Albert, A. F. A. Frankfurt am M.. Feld* 
bergstr. 47. 

Albert, E: A. Stuttgart. Rdushurgstr. 51. 
Alberti, Adolf: M. Wien. Lindengasse 8. 
Alberts, Jakob: M. Westerhever. 30.6.60. 
Ak Düsseldorf. München. Paris 8U 88. 
SA, s. !U. W Handzeichnungen. Nal*G. 
Berlin; Predigt auf der Hallig. Mm-Magde- 
bürg. Vierlandeu, Mm-Kreleld. I lalliginlerietir. 
.Mm Kni M Jac. Alberta, Sonderauag. d. 
Graph. Künste, Wien; Text v. R. Kckule 
von Stradonitz. Berlin, Lülzowste. h(Ja. 

Alberisholer, Georg ö. München, Bader - 
slrasse 65. 

Albicn, B: M. Berlin. Ziethens». 6a 
Albikcr, Karl.B. Ulilingen, Baden, 16.9. 
78. Ak; Karlsnjhc 98 99; In Paris bei Rodin 
i960. München, Theresicnstr. 134. 

Albitz, Richard. M. Pankow b. Berlin. 
Flora* tr. 24. - 

Albrccht, Adrian A, München, Haim- 
hauserstr. 24, 



Albrccht, Eduard: lt. Berlin. 

Albrechl, Hermann : M Berlin- Wilmers- 
dorl. Göntzclstr. 32. 

Albrecht, Josef: M. München. Gcicr- 
strasse 6. 

Albrccht, Karl M. Hamburg. 2.4.62. Ak 
Weimar 84 89. W : Doristr. 90. Pinakothek- 
Mönchen; Landschaft. 93. K-H-Hamburf 
Landschaft 99. Ehren-G-Weim.tr ; Stillleben 
1902. Pinakothek - München. Harnbicx 
Hohenfelde, Birkenau 24. * 

Alexandre, John W: M. (MSez. WSen 
Parti. Boulevard BcitMei ll 

Algermissen, August: M. Düsseldorf 
Arnolds». 1. 

Alters, Chr. Wilhelm M u 1. Hamburg 
6.8.57, Ak: Karlsruhe, Karlsruhe u. Capn 

Allihn, Adoll: LM. Mühlhausen i. Th 
21.5.59. Ak. u. KgwS: Berlin. 82 8». 
(VDI) e Brüssel. 88. Berlin, Kretuberg- 
strasse 21. • 

Alma, Julius Hans: HM. Wien. 28.6,6V 
Ak: Wien. München MA: Griepenkerl. A- 
v. Wagner. München. 

Alpcritz, Nikolaus: M. Magdalena b 
Sevilla. 

Alt, Franz AM. Wien 16.8.21. Wim, 
Skodagasse 18. 

v. Alt, Proi. Rudolf M. Wien, 28.8.12 
EM mehrerer Akademien. (WScz: Ehren 
Präsident ders.) Wien, Skodagasse 18. 

Allenedcr, August : B. München, Pültrich- 
»trasse 4. 

Altenkirch, Otto: M. Zlesar 2. 1.75. Ak 
Berlin. MA Bracht-Drcsden. Ziesar. Ri». 
Magdeburg. Petritor. 

Altheim, Willi.: M. (FCKB BSez.) 
Eschersheim bei Frankfurt a. M. 

Althcimcr, Josef M. (GCK) Regemfcurc. 
Ncupfarr-Platz 154. 

Altherr, Alfred: Kgwr. Berlin, Km» 
bergstr. 24. 

Aman -Jean, Edm. Franfots M >BScr 
MSez WScz) Paris, Boulcv. St. Mkfcd 115. 

Amberg, A: B. Heilbronn. 

Amberger, G. A M. Baden-Baden 

Ambrus, l’rol. Julius. M. L. an de* 
KgwS. Prag. 

Amclung, Julius: A. Djmistadl. Wtl 
heltninenslrassc 9. 

Am Ende, Doris: M. Dresden. 

Am Ende, I laut M. Worpswede bi Bremen. 

Amcrellcr, Rafael. B. München, Rum 
fordstrassc 39. 

Ameseder, Eduard ; M. (WKG KBHagen ) 
Wien, Erdbrr gerate. 15. 

Aincscder-Rohrwasser, Laura: M. Wien 
Erdbergerstr. 15. 

Amict, Kuno: M. Solothurn. 1868. Ak 
München 87 88. Paris- Julian 89 91 
(GSchK) B Paris 1900. W Riehes se du 
solr. 1900. Schweizer BundesrjL Osth- 
wand bei Riedtwyl. Kanton Bern 

Amict-Engel, Amanda: M. Geb. Twinn 
Schweiz. Sch. v, Ang. Jank, München. MA 
Marcel ßachet • Pari*. (VMKrut)- - Solo- 
thurn. » 

Anastaslo, Pietro: M. Lugano. 

Ancher, Michael Ab. Bornliolm. 9. 6, 49 
Ak: Stockholm. (MSez) -- Skagen, Däne- 
mark. 
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III. Ausübende Künstler. Anders Bader-Pfaff 

r»; 



Anders, Ernst: M. Magdeburg. 26. 3. *15. | Vogel u. M. Koner, Berlin 90 93. W: Flaschen 
Ak: Düsseldorf 62 68. MA: Wilhelm Sohn spülende Frauen. Erfurt. Friurt. « 

Arenhold, Luder: MM. Soltau. 7.5.54. 
Seh. v. Leitner u. Hiintcn MA: (jade. Berlin. 



68 -72. (ADA VDK) Düsseldorf. Jakobi- 
stras«e 14. • 

Anders, Prof. Rieh B. Quedlinburg. 
10.2.53. Ak Berlin. MA : Himdrieser. (VBK). 
W: N3ch1ig.il - Denkmal . Stendal; Sieges- 
dcnkmal v Mars la Tour; Kaiser Wilhelm- 
Denkmal, Köln; Lippe Denkmal in Quedlin- 
burg. Berlin. KurtürxU-ndanim 32 

Andersen, Eduard: M. Preu»v Holland, 
13. 3. 7 Jl Ak. : Königsberg. Sch. v. Max 
Schmidt u. O. Jcrnbcrg. (ADK) L; KgwS In 
Königsberg, Königstor 57. * 

Andersen* l.undby, Prof. Anders M. 
Lurutby, Dänemark 16, 12.41. (LG) München, 
Adalbertstr. 55. 

Andorff, Paul: PM u OM. Weimar. 2.4.49. 
Ak : Berlin 67 70. MA: Jul. Schräder 71 73. 
(ADK) L: Zeichen-Ak., Hanau. 

Andre. Rudolf: Kgwr. München, 
Adalbertstr. 41a. 

Andr4-Vlolllcr, Eugenle: M. Hauteville 
sur Vevey. 

Andree, J RegBmr., Gross-Lichlerfelde 
bei Berlin, Wilhehmtr. 3. 

Andres, Josef M u Kgwr. Qcb Ltuwn. 
KgwS. u. Ak; München 93 98. MA: Oysis, 
Scitz. München, Thcresicnstr. 130. 

Andres, Otto: M. Breslau. IH.8.55. Ak 
Berlin 7.V -81. (VBK). W Drckenbild, Musik- 
lulle, Elberfeld. H: Skatalhum, T. v. Schmidt* 
Cabanis, Leipzig. — Berlin. Vorkstr. 10. » 

Andresen, Romanus: B. Meissen, 
Hafenstr. 10. 

Andri, Ferdinand; M. (WSez) Wien, 
Stollg. I. 

Andri -llampcl, Charlotte M. Wien. 
Stollg. 1. 

v. Amirr ejewski, Leopold: M. (MKO) 
Mflndieo. Kaulbachstr. 68. 

Anetsbcrgcr, Hans. M. (MSezi München. 

KanlbachsCr. m. 

v. Angcli, Prof. Heinrich: M. (Porträts). 
Oedenburg, 8.7.40, Ak' Wien, Düsseldorf. 
MA Lrutze.(WKO)Wien, Joh. Straus »-Gasse 7. 

Anger, Prot Alwin: A. Dresden, Frei 
hergcrplatz 26. 

Angertneyer, Hermann: M. Düssel- 
dorf. Ales ander vtr. 12. 

Angyal, Prol. B4la M. Geb. Stuhlwelssen- 
burg 1817. Ak: Wien 67 70. 1. : Kgl. Staats- 
schult*. Paris I960 u. Budapest. Kör- 
möezbanya. Ungarn. 

Ankeien, Eugen; M Heilbronn. 2.3,58. 
Ak: Stuttgart, München 79 -8-3. (MKG) V. v 
Markus Heller, ein Künstlerleben. München 87. 
Von München verzogen. 

Anker, Albert: GM. Ins bei Neuchitcl. 
14. 31. Sch. v. Olcyre. Anet, Kanton 
Bern, 

Ankermann, Elisabeth: M. Berlin. Neue 
Wintericldtstr. 56a. 

Annen, G. M., FrL: M. Genf. Square de 
Champel. 

Anner, Emil: M u Gr. Baden, Schweiz, 
1870. Ak : Zürich. Genf, München 91 96. MA 
Raabschule, München. I_ : Bez-Schulc, Brugg 
W . v. Bundes:, u. d. Kantonalreg. Aargau 
erworben. — Brugg, Kanton Aargau. * 

Antoine, Otto: LM Koblenz, 22.10.65. 
Ak, Berlin (Hospitant). (VBK) Berlin. Perle 
bergerstrasse 39. * 

Apol, Louis: M Im Haag. 6. 9. 50, 
Sch. v. F. Hoppcnbrouwrrt u. P. Korten- 
becher. (MScz) W: Im Reichs-Mm Amster- 
dam. Im Haag, Pieter Bothstr. 39. • 

Appel, Karl: M. Düsseldorf. Lennc- 
stras&e 9. 

Appelius, O- Geh. O-Bau-R.. Berlin, 
Friedrich Wilhclmslr. 24. 

v. Aranyossy, Akos: M. Kasch, tu. 

Arend, Karl A Hannover-Linden. 
Beethovcnstr. 4. 

Arcnds, K. Osk. M. Plauen i. V.. 8.4.63. 
Ak.: Dresden 81 83. MA : F. Preller. Dresden 
83 86. (LG) W An der Amper 87, Mm- Alten- 
bürg. - München. Pettcnkoier&tr. 28. 

Arendt, Hugo M Königsberg. Pr . 8. 10.67. 
Ak: Königsberg 82 90; dann Sch. v. Hugo 



HO 87. s Köln 90, o Kid 96 F.R : Paris I960. 
(SHKV) W: s. M S. .Niobe-, Marfne-Akad 
Kiel. Düsternbrook 104. - 
Arenz, Max M. München. 

Arland, P: A. Leipzig. Rosenlhalgassc 7. 
Arlt, Helene; Kgwr Berlin, König 
griit/erstr. III. 

Armbrust, Karl: M. (MKG) Kassel, Gr. 
Rosenstr. 8. 

Armbruster, Adolf: M. Pforzheim. 3.1 1. 
64. Ak Karlsruhe 82 77, Paris-Julian 91. 
München. Limtwur risst r. 163. « 
Armbrustcr, Leopold: B. Dresden, Zlrkus- 
stra«se 43. 

Armin, Fritz, Hermann: M u Schriftsteller. 
Wien. IH65. Ak : Münctsen 79 85. MA Marx. 
L.v.Löfftz. Manchen, Kugelntflller* Ir. 78h. 

Aman, F.usebio: M. Barcelona. Plaza de 
Tetuan. 

Arndt, W. Leo l, Berlin, Nollendorfstr.10. 
Arnd-Raschld, Dora M, fP) Leipzig 17.6. 
69. MA. v. Suchodnlskl.Stauffcr-Rern.Gussnw 
84 -H9(SHKG) SA. s. 92, W: Landcspfennlg- 
meister Niemand. Hridc-Kreistagsgebäudc. 
Bildnis, Kirche Ukebüll Kiel. - 

Arnold, Karl Joh: M. Berlin. 30.8 29. 
Ak Kassel, Antwerpen. Sch. v. Menzel. 
Hof M. Weimar, Wörth str 14. 

Arnold, M A. Berlin. Potsdamerstr. 27b. 
Arnoldt, Hans: B. Wittenberg. 2.10.60, 
Ak : Mflncben 79 81. Berlin 8! 82. MA Alb. 
Wollt. (VBK) W: Schulze-Delitzsch-Denkmal, 
99. Berlin; Kaiser Friedrich - Denkmal . 89. 
Wittenberg; dass. 1902. Lehnin . verschiedene 
Kriegerdenkmäler. Charlottenburg. Wic- 
landstr. 15. * 

Arnsburg, Marie M. Geb. in Wien. KgwS: 
Wien 87 96. MA: Hugo Dämmt 91 93. 
SA. s. 97. Wien. Hoher Markt II. . 

Arnz, Albert. M. Düsseldorf. 24.1.32. 
Sch. d. dort. Ak. Düsseldorf, Duisburger- 
strasse 131. 

Arp, Karl: LM. Kiel. 3.1.67. Ak: Weimar 
87 94. MA: Th. Hagen. {SHKGi W : Kol- 
berger Heide, Kunsthalle-Kicl. Saatfelder 
Brücke. Ehrenü-Wcimar. H: Taormina. Rad 
m. M. Asperger. Von Weimar verzogen. / 
Arrlens, Gr. Berlin, Keilhstr. 10 . 
Arringer, Rudolf Markus: M. Wien, 5.6.75. 
Ak: Wien. MA" Griepcnkerl (V . öst. K 
u Knn). Wien, Floriangasse 42. - 

Artmann, Hans: M. (WGK) Wien, Pur 
zellangasse 54. 

Arntz, Ludwig Dombaumeister. 
Slrassburg i. E. 

Aschenbrenner, Kart M. Wien, Schöpf 
leulhnergasse 23. 

Aschenbrolch.il M. Düsseldorf, Park- 
strasse 58. 

Ashbee. Charles Robert A. lsleworth b. 
London. I86:t Besuchte d. Sladc-Schooi. Sch. 
v £. J Bodlay. Dir. «!. Guild ol Handicraltv 
(WSez) London SW. Cheyne Walk 37. 
Asmus, Alb. M München. Viktorlastr. 7. 
Asmusscn, Klaus Christian Anton: LM. 
Firnsberg. 23.3,57. Ak München 84. Karls- 
ruhe - 87, MA: Schönlcbcr. (HKV) SA. 
s. 88. Hamburg, St. Georg, Lange- 
reihe 112. • 

Asperger, Max : LM u Rr. Apolda. 6.2.64. 
Ak: Weimar 83 91 MA Wold. Friedrich. 
Th. Hagen. (ADK) L: gewerbl. Fortbildung«.- 
S. Gotha. W Frühling« bend Im Park. Ehren- 
G-Weimar. H: Taormina. Radlergn. mit Arp; 
Aus Gothas Umgebung. Radiergn.. f. d. KV 
Gotha. — Gotha. * 

Assenbaum, Fanny M. Geb. in Lieblitz, 
Böhmen I84R. Sch. V. Haushofer u. Will* 
roider. (MKG) München, Bambergstr. 1. ♦ 
Assmann, W: KgwA. Halle. 22.8.72. 
Techn. Hochsch. Charlottcnburg 93 - 95. 
Halle a. S„ Alle Promenade 8. 

Assmus, Alb.: M. München, Viktoria 
Strasse 7. 

Assmus, Robert: M u I. Stuhm, West- 
preussen. 25.12.37. (MKG) H: Die Reichs- 



lande. Prachtw. Nell, Stuttgart. Gut Höschel- 
hoi, b. F.plcnhautcn (Oberbayern). - 

Ast, Otto B. Schöneberg Berlin, 26. 1 0. 49. 
Ak Berlin 68 71. MA : Drake, ReinH. Begas 
72 — 76. W: Urbanus. Rhegius, Schloss- 

kirche-Wittenberg. Staatsankauf. Berlin. 
Grunewaldstr. 126. 

Atteslandcr, Frau Zo. PM. Luborzvca. 
russ. Polen. 1875. Sch. v. I.enbach. Kn irr 
n. Hölzcl München, l.eopoldstr. 52a 
Auberlen, Wilhelm: M. Stuttgart, 6,7.60. 
Ak: München. Stuttgart. 

Aublet, Albert: M. Paris 1850. Sch. v. 
Jaqqaud u. Gemme. (MSez) Paris-Neuilly 
s. Seine. Boulev. Bincau 75. 

Aubry, Louis LM. Chaux de Fonds, 

IH. 8.67. Frole d. 1>, arts, Genf. MA: Barthe- 
lemv Mrnn. La Chaux de Fonds, Schweiz. * 

Auchentallcr, Josef: M Maria Engers- 
dorf b. Brunn. Joliannisgas^e I. 

Auer, Prof. Hans: A. Bern. 

Auer, Oskar - ThM. - Mannheim. 
Auerbach, Maximilian GIM. Danzig, 
25. 5. 61. Techn. Hochsch: Charlottenburg. 
KgwS. Berlin, o London 91, (|) Chicago 93. 

W: Im Bismarck-Mausoleum Frf edrichsruhe ; 
in Kirchen in Wiesbaden, Elberfeld. Altona, 
in d. Synagoge-Berlin W. Dortmund u. a. 
Berlin-Charlottenburg, SctiillerstT. 7. - 

Aufleger, O: A. München, Landwehrstr.17. 
Augustin, Paul: A. Leipzig - Reudnitz. 
Ürenzstr. 4. 

Aulhorn, Hans- M. — Stuttgart. Mozart- 
strasse 52. 

Avril, Philipp: A. München. Karlstr. 36. 
Axcnlowicz, Prof. Theodor: M. Kron- 
stadt, Siebenbürgen. 1860. Ak: München 
78 82. MA: Carolus Dtiran - Paris 82. L: 
Ak Krakau. (SB AP) Offic de l'Acadtmie. 
(WSez) Krakau, Kunstakademie. 

Baas, Maria M. Hamburg 1841. MA: 
Rooscnboom, Haag 86 - 88. (ADK) 
Hamburg- Barmbeck, Oberalten- Allee 52. * 
Bach, Paul: M. München. Findlingstr. <33. 
Bacher, Rudolf: M. Wien, 20.1.62. Ak 
Wien (WSez) — Wien, Matthäusgasse 6. 

Bachler, Gustav: M. München. Thcresien- 
stTasse 34. 

Bachmann, All: M. Dirschau, 1.10.63. 
Ak: Königsberg 8t 86. MA M. Schmidt 
84 - 86. (MKG); SA: Sommers in Skagen, 
Jütland. W: Das Meer. 99. Mm-Leipzlg; 
Morgendämmerung a. atlant. Ozean. Q-Krupp- 
F.ssen. München, Theresienstr, 75. ♦ 
Bachmann, Anton: A. München. Rott 
mannstrasse 7. 

Bachmann, Hans- M. Winikon, 1.5.52. 
Ak : Dasseldorf. (Zürcher Künstlergcscll- 
vcliait.) Mitglied d. eidgenöss. K, -Kommis». 
L: KgwS-Zürlch. EF. u. ® Antwerpen 85, 
EE: Berlin 85. Gr. fi: London 87, ij: Ant- 
werpen, 94, B London 96. ® Berlin 96. (fi 
London 97. W : Begräbnis. Galerie-Düssel- 
dorf; Abendslocken. Mm- Aarau; Hochge- 
birgswiese, Mm-Bem. Begräbnis im Hoch- 
gebirge. Mm-Luzern; llolzschlilter. Bundes- 
palast Bern. Zürich. Wcinbergstr. 91. 

Bachmann, Nikolaus: PM. Heide. Hol- 
stein, 20. 11.65. Ak : Dresden, 88 oj, Berlin 
92, Paris 93- 94. MA : Pohle. Vogel, Lefebvrc. 
(SHKG) W Probst Prall, Kirche zu Heide. 
Ehrenbürgerbrief für Groth. Mm-Klel. Berlin. 
Hildebrand tstr 12. 

Bachrach-Baree, Kman: GM u I. Odcr- 
berg, österr. Schles. 188t. (LG) München. 
Schwanthalcrstr. 88. » 

Backmund, Franz: GM. WUrzburg. 

II. 3.67. Ak: Paris Julian 99—94. München 
95 96. (MKG) München. Pündtcrstr. 18. 

Bader, F. W: X (WKG) Wien Währing. 
Spöttclgasse I. 

Bader, Wilhelm: M. Darmstadt. 24.7.55. 
Ak: Berlin 74, München 75- 81. MA' Löfftz. 
Dietz. Seltz, Andr. Müller. (FVDarmK) L: 
Gcwerhe-Mm. SA. s. 95. H: Steinzeichnungen. 
Waitz. Darmstadt. Darmstadt. Wilhelm- 
slrasse 8. * 

Bader-Plalf, Frau Cäcilie : M u Rr. Sch. 
v. Gabr. Max u. Gysi». (VORM) München. 
Adalbertstr. 50c. 
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III. Ausübende Künstler. Rar— Baumgartner 
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Bär, Christian Mas : M. Nürnberg, 
Meuschctstrasse 62. 

Bär, Kutten A. München. Thcrcsicnstr. 82. 
Blr, Prof Prtedr: M. Karlsruhe. J.ilin- 
strassc 7. 

Baer, Fri» : I.M. Mönchen. 18.8.50. 
(VORM (Vorsitzender) LG) 2. M München. 
94; 2. M Berlin. 96; Erzherz. Ludwig M 
Wien 99; I. m Wien 01. W: Vorfrühling- 
aheml, Kunsthalle, Bremen - Sonnenuntergang. 
Weimar; Herbstahcnd. Staalsgal- Budapest; 
Herbstahend. Galerie-Solothurn. München, 
Neu-Pasing. Amulphstr. 27. 

ßär-Mathes, Karola: M München- 

Neu -Pasing. II. Apfelallee. * 

Bflrenfänger, Max MuR. MA: Löfftz, 

Manchen. (MKÖ) Manchen, Slernstr. t. 

Baertson, Albert: M u Rr . geh. 1866. 
(MSez W'Sezl Gent. Quai de !a Byloquc I. 

Räumer, Joh. Ernst M. (MKG)" Rijsscn. 
Holland 

ßäumler, Georg: B. Kitzingen. 26. 12. 71. 
Ak: Stadel- Frankfurt. MA: Haussmann. 
(FKG) — Frankfurt a. M.. Dflrerstr. 10. 

Bahner, Hermann: l.M. Kaiserswerth. 
9.6.67. MA .lernberg, Düsseldorf 90 - 92. 
(FVDK) W: Holland. Dörfchen am Kanal. 

97, Staatsankauf. Abendstimmung am hollän- 
dischen Kanal. Mm-Magdeburg. Bcnshcim, 
Hessen. Auerbachstr. 120. * 

Bahr, Johann: M u I, geb. 22.6.59. Ak: 
Berlin 88. (VBK VDI) Berlin-Friedenau. 
Handjerystr. 75. * 

Bakstadt, Erik: Kgwr. — Riga. 

Balcke, Alf A. Berlin. Schünebcrger 
Ufer 38. 

Balcke, Rob Gr. Berlin. 

Balecz, Stephan: X, München, 
Balla-Feldscharek, Dora: M. Wien, Heu- 
gasse 70. 

Balmer, Alois: M. (MKG) München, 
Georgen*». 20. 

Balmcr-Vlelllard, Wilhelm M. Basel. 
18. 6. 65. Ak. München. 8-1 89. MA: Lölttz. 
(GSchKr) W: Sclbstpnrtr.lt. 96. Perlmutter. 

98. K -Halle Basel; Bildnis, 99. Mm-Basel; 
Der Erstgeborene. 94, Etüde de Nu, 11MK». 
Mf-Rath-Gent. Floren/, via Faustlna 137. 

Baluschek, Hans M. Breslau. 9.5.70. 
Ak: Berlin 89 94. (VBK) Berlin. Klop- 
stock str. 24. » 

Bamberger, Gustav : M. (KAHagen) 
Krems sl d. Donau, Wienerstr. 17. 

Bandell, Eugen: M Frankfurt a. M. Hcr- 
mannstr. 35. 

Bangert, Karl Eduard • A. Berlin. Luit- 
poldstr. 45. 

ßantzer, Prot. Karl Ludwig Noah M. 
Ziegenhain. 6.8.57. Ak: Berlin 75 bis 80. 
MA: Leon Pohle. Dresden. (DrKO) L Ak. 
Dresden. Medaillen- Berlin. Wien, Dresden, 
Chicago, Parts. W Wallfahrer am Grabe d.h. 
Elisabeth, 89, G-Dresden; Abt-ndmahlfcicr In 
Messen. 99. Nal-G-Berlin. Dresden-Strehlen. 
Dorotheens». 16. 

Bara, Leopold M. (WKG) - Wien. Ge- 
irefclemarM 1 

Barascudts, Mart : M. Mönchen, Thor- 
waldscnstr. 23. 

Barau, Emile: M. Reims. 11-3.51. Ec. 
d Beaux-Arts, Pari*. Seit, von Gtröme. 
(MSez) jfc Paris 89. W: Im Luxembourg- 
Paris, i. d. Museen Reims u. Blols. Paris- 
Neuilly s. Seine. Boulcv. Bincau 68. * 

Barbarin!, Emil: M. Wien. Zeindholcr- 
gasse 8. 

Barbier, Armand M Chaux de Fonds. 
Rue de U Paix. 

Barillot, Eugen; B. Berlin 4.9 41. Ak: 
Berlin Berlin, Moril/str. 14 15. 

Barison, Guiseppc. M. Tricsl. 6.9.53. 
Ak Wien. Sch. v. Engerth. Triest. 

Barlach, Ernst B. Wedel, Holstein, 2.1. 
7«. Ak: Dresden. MA: Diez. Stud. in Paris. 
(SHKG) Wedel. Holstein. Pinncberger- 
strassc. t» 

Barlös fus, Georg: M u I. Magdeburg. 
8.6 63 KgwS: Berlin. Ak: München. MA: 
Otto Knille. Berlin. (KWKB) W: Porträt 
vom StaaHsekr. Stephan. Reichspost* Mm; 



Wandgemälde. Theater des Westens Berlin; 
Porträls im Haupt-Telcgraplienamt Hamburg. 
Glasfenster. Dankeskirche -Berlin u. Kais. 
Augusta-Gymnasium. Charlottenburg (I. A. d. 
Ministerium*). Wartburgallegorie. Wartburg. 
V'. v. Hans Sachs und Teulclsschwänke. im 
Jungbrunnen. Berlin; Die Meistersinger von 
Nürnberg, Berlin. Charlottenburg. Kant- 
hnitt 158. 

Baron, Arthur: A. Wien. Schwindgasse 3. 
Barteides, F.rnst: A. Dresden -Blas-ewitz. 
F.ichstr. 5. 

Bartels, Ludwig Arthur. M. Mühlhausen 
i. E., 27. 7. 74. Ak Düsseldorf u. Berlin. 
Gross Lichterfelde. Steinmelzs». 30. - 

V. Bartels, Prof. Hans A<juM. Hamburg, 
25.12.56. Sch. v. R. Hardorif u. K. Oesterley, 
Hamburg, v. Ad. Schweitzer, Düsseldorf. 
EMDA - München. MdA - Berlin; EM Soc. 
royale beige des aquarcllistcs ; EM: Amster- 
dam arti; London HMRI u. AIAC. Dp. Dres- 
den 87, ja: Berlin Re» u. 91. o Paris 89. 
g München 90 u. 92, 6 Wien 93, gt. e 
Wien, gr. Q Budapest, m Paris 1900. 
m Madrid 01. W Marine - Aquarelle i. d. 
meisten Galerien Europas; Voll Dampf vor- 
aus. Pinakothek -München ; Sturmflut, Nat-G* 
Berlin: Einsamer Strand. Budapest u. a. 
Mönchen, Eindlingstr. 39. * 

Barth, Anna; M. (MKG) Ambach am 
Starnberger See, 

Barth, Karl Georg : B. München, Schön- 
fcldstr. 28. 

Barth-Schmitt: ß. München. 

Barth, Wilhelm: M. Berlin. LHlOW* 
«trasse IW). 

Barthel, Paul. GM. Zwickau. 24.3.62. 
Ak Berlin 85. (VBK) EE: Berlin 89 W: 
Träumerei. 96. Mm .Magdeburg. — Valentins- 
werder bei Spandau. * 

Barthel. Willy LM. Schotten. 23.12.69. 
Ak. : Düsseldorf. MA: F- Dflcker. Düssel- 
dorf 95 - 1900. (FVDK) SA., seit 98. Von 
Düsseldorf verzogen. - 

Barthelmes*. Rudolf: PM u GM. Ak: 
Düsseldorf 79 89. München 9« 91. MA: 
W. Sohn. Düsseldorf 87 km. (FVDK) 1 
London 98. — Düsseldorf , Kaiser -Wilhelm- 
strassc 42. * 

Bartholome, Adalbert: M u B. Thiver- 
val, 24. 8. 48. Sch. von Menn • Genf und 
Ströme- Paria. Wurde 1866 Bildhauer. (BSez 
WSez) W: Monument auxmorts. Pcrelachaise- 
Paris; Abguss davon, Dresden-Albertinum. 
Paris rue de ChaiUot 10. - 
Rartning, Ludw. : M u K-Schriftst. Ham- 
burg. 30.4.76. Schüler von Schmid-Rcutte 
j und Fr. Fehr. München. MA. Scliuttze-N'aum- 
I bürg. Karlsruhe, Kriegsstr. 51. 
Barloschek, Karl: M. Berlin. 
Baruch-Canin, H M. Berlin, Lötzow- 
■ strasse 91. 

Barutzky, Wilhelm: B. — Köln a. Rh., 
Kamekestr. I b. 

Barzaghi-Cal taneo, Antonio : M. t.ugano. 
1838. Ak Brera in Mailand. 57. MA: 
Bertini. EMdA-Mailand. SA. I. Damen. $. 99. 
i- Wien 73. W: Fresken in der griechischen 
Kirche-Triest, und im Bundespalast Bern. 
Lugano. Via del Monte 125. - 

v. Basch, Hedw M. (MKO) München, 
Sclielliiigstr. 92. * 

Rasche, Josef : A u Kgwr Ak ; Wien KM 92. 
MA Hascnaucr. Kurator d. mod. Galerie 
I. d. Kdnigr. Böhmen. Prag. Weinberge. 1 
Skreticgasse 13. 

Basedow, Heinrich . M.(VBK) Potsdam, 
v. Bassewitz, Barthold: M u I. (Jagd) 
Prüll i. Mccklcnb. 18.11.66. Ak: Weimar 
86 88. Sch. v. A. Brendcl. Berlin. Uölnw- 
strasse 20. * 

Bastanier, Ernst: Kgwr. Berlin, Pots- 
damerstr. 134c. 

Bastanier, Georg GIM. Pforzheim. 
Karl Friedricbstr. 100. 

Rastert, Nicolaas - M. Geb. 7. 1. .54. 
Sch. v. P. J. Lütgens. Mar* Heyl u, d. Ak. 
in Amsterdam und Antwerpen. (MSez). o 
Amsterdam 92. ür. (L München 97, Amster- I 
dam 1902. Nfcuwcrsluis b. Amsterdam. * I 



Batowski, Stanislaus- HM und PM. 
Lemberg 1866. Ak: Krakau 83 85. Wien 
85 37 München 87 89. MA: Hynais. 
Paris 91. — EE: Berlin 91. Jü Lemberg 94 
W Kirchentenster, Lembcrger Kathcdr.il 
kirebe, Wanddekoration. Stadttheatcr. II: 
Sinkiewicz - Albums Lemberg. Villa 

Batowski, Sophienstr. 

Battermann. W'ilhclm- M. Elze. 1.7.72. 
KgwS: Hannover u. Berlin. L: KgwS.- 
Allona. Altona. Bahnhofs». 12. * 

Bauck, Jean na: M. Stockholm IM. 8. 41). 
Bildete sich In Dresden. Düsseldorf. München 
lind Paris. (MKG) SA. s. 90, s> London. 
Berlin. Potsdamers». 123a. • 
Baud-Ducbosal, Frau: M. Genf, Cour* 
de Rive II. 

Baudcr, Albert: A. Stuttgart, Herd- 
weg 10. 

Bauer, August: B. Düsseldorf. GoetUc- 
strasse 63. 

Bauer, C : A. Berlin, Mittelstr. 43. 
Bauer, C- H. M A. Hamburg - St. 
Georg, Blcicherstr. 23. 

Bauer, Ftory: M. (MKG) Von München 
verzogen. 

Bauer, Hildegard M. Berlin, Manstcin- 
strasse II. 

Bauer, Josef: A. München, Hohen 
zolleinslr. 65. 

Bauer, Karl: M. Stuttgart. 7.7.68. Ak. 
Stuttgart, München. Paris 87 9.3. MA 
LindenschmiL München 90. Mönchen. 
Rambergstr. 5 IV. * 

Bauer, Konstantin: LM u AM. Trost- 
herg. 28.8.52, Ak: München 69 73. 
Obermais bei Meran. 

Bauer, Leopold: A u Kgw. Jigerndorf. 
österr. Schlesien. 1.9.72. Ak: Wien 92 96. 
MA: Hasen auer 92 -93, Otto Wagner 94 6fi. 
(W. Sez). H: Studien und Entwürfe. Schroll. 
Wien. Wien. Auhofs». 230. 

Bauer, Lorenz. A. München, Jäger- 
strassc 3. 

Bauer, Marino: M. Bussum. Holland. 
Adr.; van Wissel ingli A Co.. Amsterdam. 
Bauer, P; Gr. München. Her/ogstr. 19. 
Bauer, Prof. Robert; LM. Weimar. 28. 
10. 31. MA Fr. Preller, Weimar. Dir. a. D 
der Grossherzogi. Zeichen- und Gewerbe- 
Schule. Eisenach. München, Kratzer- 
strasse 30. * 

Bauernfeind, Gust M. (Orient) Sulz 
am Neckar 1848. Schüler von SchÖniebet u. 
Lötitz. - (MKG). W Ruinen v. Baalbek u. 
Aquarelle. Pinakothek-München. — Deutsche 
! Kolonie in Jerusalem. » 

Bauernheinz, Aug. M. Lausanne. Les 
: Primcvtres 22. 

Baum, Paul: M. Meissen, 22.9.59. Ak: 
Dresden und Weimar MA : Fr. Preller u. 
Th. Hagen. Berlin, Kleists». 29. * 

Baumbach, Prof. Max B. Wurzen 28. 1 1.59. 
KgwS Berlin. Ak: Berlin. MA: R. Begas. 
MdA -Berlin. Berlin 91, München 92. Gr. f 

I Wien 93. Chicago 98 W: Kaiser Friedrich 
Reiterstandbild b. Wörth. Apostel Thaddäus. 
Berliner Dom; Barbarossa. Reichstaggeb.; 
Johann u. Otto HL. Sieges -Allee -Berlin; 
Reiterstatue König Albert, Dresden; Kaiser 
Friedrich III. . Wcisser Saal-Berlin. — Berlin. 
Liet/cnburgerstr. 43. « 

Baumeister, Herrn. LM u AM Karls- 
ruhe. 23. 4. 67. Tcchn. Hochsch. : München, 
Karlsruhe i. Architektur, dann MA: A Seel. 
Düsseldorf I. Malerei 92-93. — (ADK) SA 
für Aquarell. W: Wandhikler, Karlsruher 
Galerie und in der Aula der Hochschule. — 
Karlsruhe. Wörths». 5. 

Baumeister, Franz Karl; M. (Christi. K.) 
Zwiefalten, Württemberg. 24. 1. 40. Ak 
München. 55-49. MA Ph. Fol» 59-65. - 
W Talel- und Altarbilder ln zahlreichen 
Kirchen. Klöstern u. Instituten Süddeutsch- 
lands. — Mönchen. Gabelshcrgerstr, 39. « 
Baumgartner, Christ; LM. Jegenstort b. 
Bern. W: Frühling. Sommer, Mm-Bern. Winter- 
tag, Polytechnikum -Zürich. Bern. * 

Baumgartner, Max: M. München, Karl- 
strasse 64 
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III- Ausübende Künstler. Baumgartner Beranek 



Baumgartner, Peter: M. München. 

24,5.34. München, Hnhcnzollcrnstrassc 48. 

Baur, Prof. Albert: HM. Aachen. 7.7.35. 
Ak: Düsseldorf 54—58, München 80—62. 
MA: C. Sohn. Düsseldorf, dann Sch. von 
Jos. Kehren und M. v. Schwind. München. 
(ADK VDK). 71-74 L: Ak- Weimar, m Wien. 
London, Düsseldorf. W: Die Leiche Otto III. 

t . p., Nürnhcrg-Dürerverfin; Otto I. an der 
eiche s. Bruders Thankmar. Mm-Barmcn. 
Christi. Märtyrer. G-Düsseldotf ; Paulus in 
Rom. Mm -Barmen; Wandbilder, Mm- 
Krclrld. Düsseldorfer Rathaus. Aachener 
Rathaus u. a. O. — Düsseldorf . Stern 
strasse 24. 

Baur, Albert jun: HM. Düsseldorf, t.7.67. 
Ak: Düsseldorf 91. München 93. Karlsruhe 
und Paris 96. MA: Baisch. Karlsruhe. Le* 
febvre. Paris. (VDK ADK) Düsseldorf, 
Stern str. 24. * 

Baur, Meinr M. Birmensdori b. Zürich. 
11.11.62. Ak: Zürich. Stuttgart, Berlin. Paris. 
EF. Paris 96. Birmensdurf b. Zürich. 

Baur, Karl Albert M u. X. (LG) 
München. * 

Baur, R. M Stuttgart. Akademie. 
Bauriedl, Otto: Kr. München, Erz- 
giessereistr. 23. 

Baurnleind, Moritz: M u 1. Wien, 
17.2.70. Ak: Wien 91. München 95 98. 
Paris-Julian, 99. MA Zügel. München. 
München. Kaulbachstr. 64. ■ 

Bausch, Prnl.Thcod B. Stuttgart. 19. 12.49. 
Ak : Stuttgart 68. MA : Schilling, Dresden 75 
bis 81. lADK. VWK). W: In Strassburg. 
Speyer. Wiesbaden, Darmstadt. GJnsepeter- 
brunnen, Stuttgart. Stuttgart. Neckarstr. 7. * 
Bautau, Adolf; A. Breslau, KöniggrSItzcr- 
strasse 6. 

Baworowskl, Anton Karl: M und I. 
Wien 28.1.53. Ak : Wien 72 75. MA: Löfflz, 
Dürr. München M 85. (MKG) München. 
Adalbertstr. 64. » 

Bayer, G. A. Karlsruhe, Kaismtr. 91. 
Bayer, J: Hofbaumeister, Stuttgart, Aller 
Schlossplatz 5. 

Bayer, WUh. Peter: M. (KGK) — Karls 
ruhe. Neue Akademie. 

Baverlin, Fritz : M. München. Gabel*- 
berge rstr. 73k 

Bayern, Wilh llof-B. Braunschweig, 
Bcrtramstr. 50. 

Bazzaro, Ernesto B. Mailand. 29.3 59. 
Ak.: Brera-Mallaml ; Sch. v. Borghi. (MSez). 
Grand prix Paris 1900. o München u. Dresden. 
Mailand. \ta Filangcri 3. 

Beaulicu, Elisabeth: Kgwr. Berlin. 
Motzair. 5 

de Beaumont, Auguste: M. Gent, Rue 
Charles-Bonet. 

de Beauraont, Gust: M. Geb. 1851. 
Schüler v. Mcnn. Genf 70 -73, G^römc. Paris 
73 76, ® Genf 96, W: Fresken im Genfer 
Theater und Arsenal; Bilder: Museen Gent, 
Ncuchitd, St. Galle«. Petit l.ancy bei Genf. 

de Beaumont, Pauline: M. Collonge 
(Haute Savoye). 

Becher, Hugo Emanucl M u B. Dresden. 
Becher, Paul B Berlin, Münzstr. I. 
Bechler, Gust: M. (Sch) München. 
Thereslenstr. 34. 

Bechsteln, Ludw: M u I. Meiningen, 
1.7.43. Ak: München 60 64. (MKG) 

H : „üruellaria*. T. V. R. Baumbach, München, 
93; Phantasiekostüme. München, 80. Vergl. 
Fliegende Blätter, seit 1866. München. 
VVilhelmstr. 17. • 

von Bechtolsheim, Gustav Frhr.: M. 
Regensburg. 2.11.42. Sch. v, Piloty u. Lier. 
.München. Akademiestr. 7. 

Becker, Prof. Benno: M. (l.i. Memel3.4.60. 
Keine Ak. (S. d. MSez) EE: Paris 1900. 
<(i jMünchcn 01. W: Florentiner Landschaft. 
99. Pinakothek-München; Schloss am See 92, 
G-L;irukoti*n*ky Wien. München, Schel 
linKStr. 37. • 

Becker, Elisabeth: M. (MKG) — Berlin. 
Gneisenaustr. 99. 

Becker, Joh. Alhrecht : Reg-Brnr. Berlin, 
Eichhornstr. 4. 
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Becker, Karl M u I. Karlsruhe. 29. 1.62. 
Ak Karlsruhe 79 84. EE : Berlin 92. H 

Unter den Fahnen, b. Schreiber, Esslingen 

u. München 01. München • Pasing. Engel- 
bertstr. 61. «■ 

Becker, Karl MM. Hameln, 31.8.62. 
Ak. Düsseldorf 86 93. MA: Eugen Dückcr 

90 93. <A1)K VDK) 0 Wien 94. ft Berlin 

96. EE: Paris 1900. Düsseldorf, Eiskeller- 
berg 1. * 

Becker, Karl: M. (Schlachten). Karlsruhe. 

Becker, Lullu M. Lemgo bei Detmold. 

Becker-Gundahl, Kar) Johann: M. Ball- 
weiler. 4 4, 58. Ak: Manchen. Manchen 
Solln. 

Becker-Meyer, R. A : HM u Rr. Kaisers- 
werth. 9.6.62. Ak : Düsseldorf 80 8t. München 
u. Berlin 96 KgwS- Lehrer. M: Album 
berühmter Rennpferde. Oiarlottenbiirg. 
Kants.tr. 49. 

v. Beckerath, Willy: M. München. Aln- 
millerstr. 9. 

Beckert, Fritz: M. Dresden. 

Beckert, Paul L HM u PM. Berlin. 
Burggrafe nstr. 4. 

Beckmann, Wilh.: M. (P u li). Düssel- 
dorf. 3.10.52. Ak: Düsseldorf 69 72. MA- 
Bendemann 7'2 74. (VBK) W: HlÜllteit- 
abendmahl. Aachen, Wandmalereien, Gür- 
zenichsaal-Köln; Barbarossas Tod. Schwerin. 
Übergabe von Rosenberg, Stockholm; R. 
Wagner in Wahnfried. London; Letzte Heer- 
schau d. grossen Kurfürsten 1902. Berlin. 
Luilpoldstr. 47. 

Becks, Karl: G1M. Horstmar, Westfalen. 

Beecke, Heinrich Otto M. Strassburg, 
4.4.77. Ak Karlsruhe u. München. (Vors, 
des Kr-bunds Lothringen) Metz. Bärcnstr 20. - 

von der Beek. Theodor: M Kaisers- 
werth. 20.4.38. Ak . Düsseldorf 56 66. MA: 
Sebadow u. Bendemann 60 66. Gr. London 
77 u. 97 ; Gr. ® London 98 u. 99. Düssel- 
dorf, PcmpcHorterstr. 80. ‘ 

Beer, Prof. Will». Amand.: GM. Frank- 
furt a. M., 9.8.37. Ak : Stadel- Institut, Frank- 
furt. MA . Jakob Becker. Vorst, d. Meister- 
ateliers fllr Malerei am Stadel-Institut (EKG) 
SA. s. 97. W: im Stiidel-Muscum, Frankfurt. 
Bose - Mm -Kassel u. a. H : Album, nach Orig. 
Gemälden v. Beer, Frankl. 78. Frankfurt, 
Untermainkai 22. 

Beer, Friedrich: B. Brünn, 1.9.46. Ak: 
Wien 66 -79. Paris. 

Begas, Prot. Karl: B. Berlin >3.11.45, 
(Bruder v.Reinh.B.) W. Faun u. Bacchusknabe. 
Nat-G-Berlin; Frledr. Wilhelm IV., Sleges- 
aliee. Berlin. Berlin. 

Begas, Prof. RcinhoUl : B. Berlin. 15.7.31. 
Sohn des HM'» Karl Begas. Ak: Berlin 
46 51. MA: Wichmann. Rauch. L: Ak- 
Weimar 61-62. Milgl. d. Senats d. Ak- 
Berlln u. mehrerer anderer Akademien. Orden 
pour le mtfritc, Fricdensklasse: M: A. G. 
Meyer; Rcinhnld Begas, (Kr-MonogT.). Leip- 
zig, Berlin, Stülerstr. 4. 

Begas, Werner: B. Berlin, Stülerstr. 4. 

Bcgas-Parmentier, Frau Luise: M. Geb. 
in Wien; Sch. v. Schindler u. W. Unger. Berlin. 
Genthinerstr. 13. 

Beggel, jun., Benedikt A. München. 
Bothmerstr. 15. 

Beggrow-Ilartmann, Olga: M. Heidel- 
berger. 29.10.62. Ak: Stuttgart (LG) 
München, Gisclastr. 20. 

Btguin, Jean: A. Neuenbürg. Schweiz. 

Beha-Castagnola, Frau: M. Lugano. 

Behles, Eugen A. München, Ttlrkcn- 
stiassc 27. 

Behm, Karl- GM. Güstrow. 13.4.58. Ak: 
Berlin 80 82 München 82 H4. (MKG) 
München. Wittelsbacherstr. 1-1. « 

Behmer, l*rof.. Hermann: HM u GM. 
Mcrzien (Anhalt) 13. 11.31. Ak: BcrlinSo 56, 
Paris59 61. M A : Steffeck St 55. Couture 57. 
Flandrin 59 62. (ADK. ThAVbK) SA. v 80. 
W: Wilde Rosen, Ehren-G-Weimar. m ITiila- 
delphia 76, Weimar. Wilhelmsallce 4. 

Behmer, Marcus (Michael Douglas): ür. 
Weimar. I. 10. 79. Berlin, Kurfiirsten- 
strasse 126. * 



«3 — ■ ■ ■■ 

Behn, Fritz B. Kl. Grabow. 16.6.78. Ak 
München 98 1900. MA: Rümann 98 1900. 
München, Nvmphcnhurgerstr. 4L 
* Behounek, Ernst: GM. Prag 7.4.73, Ak: 
Prag 90 96. MA : Fr. Seuuens, Wenzel 
Brn/ik. L: StaatsobcrrcalS- Lcltineritz. 

Lei (nie ritz. Grosse Dmuinikanergasse 33. *■ 
Behr, Hugo: A. Görlitz. 

Bchrcnd, Charlotte: M. Berlin, Kur- 
Irirstcnstr. 97. 

Behrend, Sofie: M. Berlin. 

Behrendt, Friedr: M. (VBK) Berlin. 
Steglltzerstr. 2-3. 

Behrens, Prot. Christian: B. Gotha. 
12.5.52. Ak: Dresden 72 77. MA: Hghncl. 
(ADK. KVBr) Vorst, des Melsteratcliers für 
Öildh. am schles. Mm. Breslau. Schics. Mm. 

Behrens, Hermann; M. Geb. in Bremen 
1865. Ak: Berlin. Dresden. 

Behrens, Prof. Peter: M, A II Kgwr 
(DKK) Darmstadt. Wilhclmstr. 2. 

Behringer, F. Oskar M. Leipzig- 
Gohlis, Poetenweg 9, 

Behrmann, w. P: B. (SHKV) Altona, 
Stelnstr. 8!». 

Behrndt, H A. G: Erzgiesser. Dresden, 
Grunaerstr. 27. 

ßehrwald, Ludw: M. Berlin, 
ßelelsteln, R: PM u. GM. Geb. in 
Bochum. Ak.: Düsseldorf u. München. 

(VBK). Berlin. Zimmerslr. 96. • 

Beierlein, Max: M. München, Promc- 
i nadept.il/ 10. 

Beller, »en., Heinrich: GIM. Heidelberg, 
.Sandgasse 6. 

Bclnke, Fritz : M. Geb. Düsseldorf Ak : 
Düsseldorf .58 66. MA: C. u. F. Müller; 
Karl Sohn. Bendemann; Wilhelm Sohn. 
(ADK VDK) Medaillen: London, Sydney. 
Dp. München 76. W: Der Jongleur, National- 
Gallcrv Sydney. Düsseldorf. Grafenberger* 
Chaussee 127. 

Beisbarth, Karl: Bau-Inspektor. Stutt- 
gart. Sophienstr. 2a. 

Beltlln, Alexander: B. Wien. 
Bck-Gran, Hermann. M. München. 
Bclow, Bernhard: A. Köln a. Rh., 
Göbenstr. 3. 

Belwe, Georg. MuGr. Berlin. 12. 8. 78. 
KgwS. Berlin. Mtgd. d. Steglitzer Werkstatt. 
Steglitz. Fichtestr. 59. * 

v. Benczur, Prof., Ovula: M. Nyiregvhiza. 
28.1.44. Ak: München 6! 65. MA: Piloty. 
Von 76 8.3 L: Ak-Mürichcn, jetzt Dir: kgl. 
Maler -Meisterschule Budapest. g u. Gr. ft 
Paris. Berlin, Wien. München. Budapest, 
Antwerpen; Grand Prix: Paris I960 etc. W: 
In zahlreichen deutschen, österr. u. ungar. 
Galerien, ln Florenz, Brüssel u. a. O. 
Budapest, Rajzagasse 23. « 

Bendrat, Arthur: LM. Danzig. 22.4.72. 
Sch. v. Donadini. KgwS: Dresden. MA: 
Er. Preller u. Gotth. Kuehl. Dresden 95 - 99. 
(DrKG) Dresden, Kunstakademie. * 

ßenedikter, Joseph: M. Dischingen. 
Württemberg, 4.6.43. Ale: München 63 70. 
(MKG) München-Pasing. Münchcnerstr. 91. 

Benk, Johannes: 1L Wien, 27.7.44. Ak 
Wien, Dresden GO 69. MA: Hähnel 66 69. 

(WKO) n f. K. Wien 73; Karl Ludwigs 
m , Staats m Wien. W : Statuen u. Gruppen 
a. d. Hofmusccn, am Parlamentsgcbäude. 
BuTgtheater, Rathaus in Wien: Denkmäler 
v. Hasen, uicr. Johann Strauss u. a. Wien- 
Hitzing. Kirchmayergasse 5. * 

Bcnkendorff, Antu. M. Carthaus bei 
Danzig. 4. 12.55. Ak: Kassel 82 85. MA. 
inner, Düsseldorf 81, Gussow. Berlin 88 89. 
iDrkgj Dresden-A.. Lindenaustr. 17. * 
Bennewitz von Loeten. Karl jr.: 

M. Berlin, 14.8.56. Ak: Berlin 75 80. 
Düsseldorf 81 88. MA: W. Sohn. (VBK) 
BE: Berlin 91. Berlin, Kurfürsten- 

strasse 98. •• 

Benzin, Fritz- M. Berlin, Kanonier- 
Strasse 9. 

Benz Inger, F: A. — Karlsruhe. Amalien 
strasse 85. 

Beranek, Victor: M. Wien. 10. I. 63. 
Autodidakt Wien. Rcugongasse 21. • 
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III. Ausübende Künstler. Befand— Biematzki 

m ru» 



Beraud, Jean: M. Petersburg. 31.12.40, 
Sch. v. Bonität. (MSez» G Paris 80 Paris, 
rue Clement Marol 5. • 

Berblg, Gusl: Ri. Leipzig. Rüdstr. 30. ' 
v. Bcrchem, Rudnll, Frlir M. München. 
Augustcnstr. 84. 

Berchthold, Josef - M u Kgwr. Mün- 
chen. St. PatUsplali 7. 

Berckhold, Kgwr München. 

Berczfk, Gyula : A. Budapest, Keres 
kcdclmi miniszterium. 

Bercny, Rudolf : M. Von Frankfurt a. M. 
verzogen. 

Berg, Moritz: M. Berlin. Dörnberg- 

strasse 7. 

Berg, Willi.: M. Berlin. 

Bergen, Fritz M u I. Dessau, 5.11.57. 
Ak: Leipzig 77. München 79- 81. (MSez) 
München. Theiesienhöhe 3, D. » 

von Bergen, Karl M. München. 

Schnorrstrasse 5. 

Berger, Anton: B. (MKG) Müiirhen. 

Alarmstrassc JO. 

Berger, Arthur : Kgwr. Brtslmi, 8.9.73. 
Goldschmied. Dresden, Spnrergas<e 1. 

Berger, Ernst: M. Wien, 3 1.57. Ak: 
Wien /■ I 81. München 82. MA: Eisen- 
menger 76 79. Makart 79 81. (MKG 
VORM, ScferHlf. d. letztem). It; Bel trüge 
zur Entwickelungsgrschirhtc der Maltechnik. 
München 93; Katechismus der Farbenlehre, 
Leipzig. 98. Quellen u. Technik d. Mittel 
alters. 97: Technik d. Renaissance u. Folge- 
zeit ül, Callwey. München; Technik der 
Aquarellmalerei. Leipzig 91. -~ München. 
Frledrichstr. 9. • 

Berger, Hans: M. Berlin • Friedenau, 
Handjcrystrassc. 

Berger, Johannes: Gr. Berlin-Schönc- 
berg, Eisenacherstrassc 43. 

Berger, Prot. Julius: HM. Neutitsrheln, 
Böhmen, 20,7.50. Ak: Wie«. <WKG) 
Wien, SchUlcrplatz 3. 

Berger, Julius: M u Gr. Dresden. 
Berger, Rudolf: M u Gr. Dresden. 
Berghauer, Wilhelm : A. Breslau, Paul- 
Strasse 9. 

Bergmann, Prof. Jul. LM u TM. Nord- 
hausen 61. Ak- Stadel - Institut -Frankfurt 
79 83. Karlsruhe 83 88. MA: H. Baisch, 
Karlsruhe. (MSe/ PVDK) L: Ak. Düssel- 
dorf. iSf München 91. n Madrid 92. W: Unter 
den Weiden, Staatsankauf : Abend am Tümpel. 
G-Karlsruhc: Kühe im Wald. G-Düsscidorf. 
Düsseldorf. Kapellstr. 26. * 

Bergmeier, Karl Albert: B. Berlin. 28.3. 
56. Ak: Berlin; Sch. v. R. Begas. Berlin. 

Bcrgmclster, Prof. Hermann: M u Gr. 
Bregenz. 7.7.69. Ak :Wicn86 91. (Stcierm. 
KG) Füger « Wien 91. Graz. Morcilen- 
leldgasscn 36. • 

von Beringe, Klara: M. Dresden-Plauen. 
Berlnger, Oskar . KgwA. Nürnberg 9. 10 
65. Ak: München 84 88. (ADK) Nürn- 
berg, Itüchcr sti. 9b. 

Berkowskl, Klara M. Berlin, Steglitzer- < 
strasse 66. 

von Berlepsch, Frieda: Kgwr. Dresden. , 
Berlepsch- Valendas, Prof. Hans Fd M 
u A. St. Gallen 31.12.49. /.ürchcr Politcchnik. 
68 71. Ak: München 75 79. .MA: Löfftz. ! 
Lindenschmit. Schule f. Dekor. Kunst s. 1902; 

A der deutschen Abt. auf der Turiner Aus 
Stellung, e Paris 1990; Turin 1902 höchste 
Auszeichn; EDp. W: Baseler Galerie. Re- 
stauration der Holbcin-Fassade am Haus z. 
Tanz-Basel; Innendekorationen, H: Dekorative 
Anregungen, Meissner u. Buck, Leipzig; Gott- 
fried Keller als Maler u. a. Maria-F.ich bei 
Planegg b. Mönchen, Ob-Bayern. * 

Bcrmann. Cipri Ad. B. Vnehrcnbach. 
25.8.62. Ak: Karlsruhe (MSez.l L: Künstler. 
Anatomie. Damen-Ak. München. W: Oedipus 
löst das Ratsei der Sphinx. O-Karlsruhe; F.va 
Kopf. Albertinum - Dresden. München. 
Luiscnstr. 35. - 

Bernard, Hans B. Geb. Willen b. Inns- 
bradc. Ak: Wien MA: Kundfliann86 92. W: 
Elsa u.Lohcngrin. Landes- Museum-Innsbruck; 
Mignon, ebenda. — Wien. Schellingstr. 17.* 



Bernardi, J : M. Düsseldorf, Gratenbergcr 
Chaussee 39. 

Kernardien, Ernst B. Berlin. Pialz- 
burgerstrasse 56. 

Bernatzlck, Wüh.: M. Mistelbach. 1S.5. 
53. Ak: Wien; Sch. v. Bonnat-Paris. Wien, 
Paniglgasxc 17a. 

Bernauer, Franz Xaver: B. (MKG) 

München. Schillerst) 26. 

Bcrndt, Prof., Otto: Geh. Bau-R. Darm- 
stadt. Ilcinrichstr. 18. 

Berner, Prot. Eugen: M u Kgwr. Bruch- 
saal. 8. 5 65. Ak - Stuttgart 84 89: 1. : Ge- 
werbe S-Schwüb. Cimönd (MKG Bayr. KgwV) 
b Paris 19uo. Schwäbisch Gmünd. 

von Berner, Felix. Hothaudirektor Stutt- 
gart. Alter Schlossplatz 5. 

Bernewitz, Karl: B. Berlin, Kleiststr. 3. 

Bertiheim, Cflly: M. Geb in Braun- 
schw eig. Sch. v Gussow u. d. Ak-Julian-Paris 
(VBKnti) SA. 5. 96. Berlin -Wilmersdorf, 
Pariscrstr. 51. 

BerningerJ drnund I M. Arnstadt. 8. 7.4.3. 
Ak: Weimar 71 74. W ; Themseufer. StütfL 
G Königsberg; Castellamare; StJdt.O . Magde- 
burg. Manchen. 

Bernstein, Anna: M. Neustadt n.S., R. 7. 64. 
KgwS München. MA : Kurtz-Gallenstein. 
München-Rothmiusdvtr. 6. 

Bernt, Rudolf: M. Wien, Alleegasse 47. 

von Bcrnuth, Imst LM. Ree». 6.6.33» 
Ak: Düsseldorf; Sch. v. O. Achenbach. Düssel- 
dorf. Gartenstr. 45. 

Bernufh, Max M u Gr. L: KgwS- 
Elberfeld. 

v. Bcrnuth, Pauline: M. Düsseldorf, 
Gartenstr. 45. 

v. Beroldingen, Gräfin Karotin.»: M. 

Bad Aibling b. München. 

V. Berres, Jos. Ritter v Perez M. Lem- 
| berg. .30.5.21. Sch. v. Piloty. Wien, Juden- 
platz 6. 

v. Berswordt - Wallrabc: M. Wetzlar, 
12 4.47, (ADK) Darmstadt. 

Berta, Eduard: M- Giubiasco. 1867. Ak 
Mailand 82 90 u. Bergamo. MA. Bertini 
u. Taltone. (GSchKrj Lugano, via del 
Collo 315. 

Berthold, Prof. Rieh: X. Leipzig, Albert- 
stras'e 48. 

Berthoud, Blanche: M. Neuchätel. 

Berthoud, Marthe: B. Genf, ruedel.yon21. 

Bertling, Karl M. Meppen, 7.9.35. Ak: 
Düsseldorf. Dresden, Maxstr. 5. 

Berton, Armand: M- Paris, |6, 9. 54. 
Ak. Fc. d. Beaux-Arts, Patis, Sch. v. (Libanel. 
(WSczl G Paris 82 u. 87. g I KL Paris 190*3. 
W: in d. Museen v Douai. Sault u. Mühl 
hausen i. E. Paris, nie des Bagni ux 9. 

v. Bertrab, Karl: M, Geb. 8 2.63. War 
Offizier. Sch. v. Pötzsch u. Luhris. (ADK 
FKGj Cronberg i. Taunus. 

Bcrtsch, Karl Kgwr. München. 

Bertsch, Wilhelm Kgwr München 
Arcisstr, 35. 

Berwald, Ludwig: M u I. Berlin, 28. 
12. 65. KS: Ketlin (VPL Berlin, F.b.i'M'r 
strasse 26. - 

Bcrwald-Schwcrin. Hugo: B. Schwerin, 
lb 2 63. Ak - Merlin 80 83. (ADK VBB) 
W Mannorbfiste - Beselcr. 98, Universität. 
Berlin. Grossh. Friedrich Franz II., Neukloster 
LM.; Bodeustedt, Wiesbaden u. a'. Berlin, 
Fasancnstr. 80 u. Rom. via Nazlnnsle 24.1 - 

Bescl, Guido: M. Kaschau. Andrassystr. 

Besig, WalteT M, Lauchhammer. 1869. 
Ak Dresden. 9.3 94. MA Fr, Preller 9.3 94. 
(DrKG)- Dresden LoschwItz.KUnstlerheiin. 

Bcsnard, Paul Albert M. Paris 1849. 
Ak: Ec. d. Mcaux-Arts; stud. dann in Rom 
ii. London. (BSez MSez). Gr. 0 München 
W Wandgemälde, Pharmazeulenschule und 
Hötel de Vllle, Paris. Paris, rue Guillaiuite 
r. i: 

Best, Hans: M. München. Ncurcuther- 
strnsse |3, 

Hettelhelm, Adele* Kgwr. Wie», Tuch 
laubenstr. 8. 

de Beul, Franz: M. (MSez) Brüssel. 
— Schacrbeck, rue Josaphat 51. 



ßcurmann, Hiitil M. Basel, 1862. Ak 
Paris, Ecole des Arls decor.it, n. Ak. Julian 
81.8.8 89. (GSdiK)ll: Malerfahrten im 
Orient und in Spanien, Basel, 99, En Pas- 
sant, 191)2. Basel. St. Albanvorstadt 102. • 
Beutinger, Emil A u K- Schriftsteller 
Heilbronn. 9.8.75. Baudcwerk-S. KgwS. 
Stuttgart, Techn. HochS. Darmstadt. MA 
Rieth 99- 1900. L: Landesbangewerbc S- 
Darmstadt. H Arch. u. Kgw. Im Dienste 
der Feuerbestattung. Wasmuth. Berlin. 
Darmstadt u. Heilbronn. «■ 

Bcvcr, Hermann: M (G). Würzburg, 1845. 
Ak: München 71 — 79. MA: Piloty. Kons. d. 
Kgl. Gemäldegalerie Schlciasheim' Schlei*'- 
heim bei München * 

Beyer, Adolf: M u Gt. Darmstadt. 19.8. 
69. Ak . Karlsruhe u. München 89 95. Julian- 
Paris 1900. (FVDarmK VORM). Eigene 
Kunstschule. Darmstadt. Saalbaustr. 73. 

Beyer, Clarita: LM. Mexiko. 5.11.64. 
Karlsruhe, Makrinnensrhule; 88-91. 
iSIIKG). \V . Am Teich, 1900, Kunsthallc- 
Kicl. Kiel. Reventlow-Allee 15a. * 

Beyer, Hermine: M. München. Augusten- 
strasse 15. 

Beyer, Josef: B. Wien, 28,2.43. Bis 73 
Erzgiessc r. dann Sch. v Kundrmann a. d. Ak- 
Witn. (WKG) Wien. Liechtensteiner- 

strasse 46. 

Beyer, Josef M (KBHagen). — Wien, 
Patkgasse 29. 

Beyer, M. M. Berlin, Bethanienufer 2. 
Beyer, Otto: B. Berlin. 

Bcymc-Golien, Marie: PM. Stettin. 27.5. 
47. Schülerin von Gussow und Aublct-Paris. 
(VHKnn) SA. s. 80, o 97 Brisbane. W 
GR. Rümpft, Mm. 1. Naturk., Berlin. — Berlin. 
Tauenzlenatr. 9 . 

Beyrer, Eduard: B. München, 24.10.66.' 
Ak München 92 95. MA Rrtmami \\ 
Madonna, NatO- Berlin; laiitpold- Brunnen, 
Kulmhach. Müncben-Gern, Nfirdl. Auffahrts- 
Allee 108. • 

Beyrer-Wiltlng, Elisabeth: B. Osnabrück. 
3.2.67 Ak: Berlin 89 91. Karlsruhe 92. 
München. Konradstr. 7. i 

Beyschlag, Rot) M. Nßrdlingen, 1. 7.-38. 
Ak: .München. MA: Foltz.(MKG) München. 
Möhlstr. 10. 

Beyttenmlller, Hugo A. Stuttgart. Rothe- 
bfihlstrasse 47. 

von Bezold, Gustav: A. Direktor d 
Germ. Mms Nürnberg. 

Bezzi, Bartolome*-- M. Tucine d'Ossona 
1851 Ak- Brera- Mailand. (MSez) - Venedig. 
Fundamente» delle Zattere 149.3. •* 

Biber von Palubltzkl, Alfr.: M. Düssel- 
dorf. Rofhusstr. 46. 

Biberfeld, Arthur: Bim. Berlin. Hohen- 
znllemstr. 8. 

von Bichler, Hans M. Tutzing. Obet- 
bayern. 

Biedermann, Ernst: LM. In Gotha geh. 
Ak: Karlsruhe u. Weimar. MA - Schönleber 
(MKG) Freiburg i. B.. Schillerstr. 18, 
Biedermann- Arends. Herrnine TM. Geb 
io Mdncben Sch. v. Zügel. (MKG) 

Landshut. - 

Biegas. Boleslaw: M. (WSez) Krakau, 
Kunstakademie. 

v. Biel, Thomson Freih. aul Kalkhorst 
i. M M. Zierow*. 1. 9. 27. Ak: Wien und 
München MA Alb. Zimmermann. (F.M d. 
MKGl Kalkhorst i. M 

Blei, Mary: M. Geb. in Itzehoe. Schülerin 
v. Hormann, München (SHKG) SA, s. 99 
in Dresden. Vidorinstr. 13. Berlin. I.Qtzow- 
strasse 83. - 

Bielenburg, It: A. Berlin. Bulnwstr. 75 
Bicrdimpfcl, Aug: M, Riga. Alexander 

strasse 76. 

Biermann, Prof. Gottlieb M. Berlin. 
13.10. 24. Ak Berlin. MA : Wachs. W 
Porträts: Willi. Weber. Lepsius. Nat-G-Berlin 
Berlin, Nubimnlr. 120. 

Biermann, Leopold- M DOsseldorl 
Rosenstr. .38. 

Biernatzki, J. A: A. Hamburg. Jung 
fraucnth.il .19. 



)iqiti. 
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III. Ausübende Künstler. Bierwirth-Eggers— Böker 



Bierwirth-Eggcrs, Marie: M. (MKO) 
München. Gisetastr. 29. 

Biese, Karl LM u Gr. Wandsheck 

h. Hamburg. 19.9.63. Ak: Karlsruhe 83 86. 
MA: Schriebet 91 96. (KliK.i W: Vor- 
frühling. Weimar. Grlitzingen h. Karls- 
riilie 

Hilling, Kenn A u Kgwr. Karlsruhe. 
Rillotte, Ren^. M. Forbes 184h. (MSer 
WSei) W: Mondaufgang. Nat - Gal - Berlin. 
Paris. Boulevard Berthicr 29. 

Bilz, Karl M u Gr. Leipzig. 1.9.59. Ak 
Weimar 90 95. MA: O. Kasch. <RV 
Weimar.) Weimar. Sedanstr. 8. * 

Binde, Heim: M <P) u I. Gingau. 22.12. 
62. Ak: Berlin 84-90. Sch v. H. Vogel. 
MA: A. v. Werner 90 94. (VBK) 
Berlin, Königin Augusbrstr. 44. 

Bindhardt, Georg Kgwr u Schrittst. 
Franklurt a. M„ 2.3. 75. Ak München 95 96. 
9 Paris I960. Schwlb. Gmünd. * 

Binenbaum, Lazar: M. München. Ak. 
Binz, Hermann: B Karlsruhe, Karl 
Wilhelmstr. 6. 

Björk, Oskar: M. Stockholm, 15. I. 60. 
Ak: Stockholm, dann Paris 82—88. München. 
Florenz und Kum. (MSez) — Stockholm. 
Valhallawägcn 37. > 

Bion, Marie Luise: Zürich. Zinneugasse I. 
BlrchoH, Max O: A. am Stadt, lloch- 
biuini Lcipzig-Raschwitz. 

Birkbcck, Gcoffry: M. Korn, via Mar- 
gutta 33. 

Birkenholz. Peter: A. Elberfeld, 30. 7. 67. 
Techn. Hoch-S: Darrnstadt. Dipl. Dresden- 
Bau-Ausst. 1900. ßensheim, Hessen. • 
Birkholm, Jens: M, B. Kgwr u Gr. 
Eaaborg (Dänemark), 21. 11.69. Berlin, Alle 
JakotMV, 131. n 

Birklnger, F. X M. (WKG) Wien. 
Keichsratstr. 27. 

Birzcr, Eugen ;LM. Waldmünchen 7. 12. 47, 
Ak: Berlin 76- 79. (MKG) I. Max-Gym- 
nasium. München. Destouchessfr. 3. 

Bisbing, H. S. M. Philadelphia 1854. 
in Paris ausgcbildcl. (MSez) W Schafherde 
in Dünen. Nat- -Gal-Berlin. Paris. rue des 

Martyres 23. 

Bischof! , Prof. Eugen. A. Stuttgart. 
29.3.54. Techn. Hoch-S: Stuttgart 72 75 
(ADK) Nürnberg 82. H: Schmiedeeisen, 
Karlsruhe 91; Der Zimmermann, Maier- 
Ravensburg 93; Die Festdekoration, See- 
mann-Leipzig 97. Karlsruhe, Moltke- 
Strasse loa. - 

ßlschoff-Culm, Ernst: M. Berlin, 
v. Bischoffshausen, Magdalrne Freiin - 
M. — München. 

Bisllch, R: A. Berlin. Arndtstr. 38. 
Bisschop, Christoftic: M. Lecuwardcn. 
22. 4. 28. Sch. v. Comtc u. Gleyre. (MSez). 
W: Kirchgang in Htndclagrn, K Halle 
Hamburg. Scheveningen, Villa Frlsia. 

Bissing, Maximilian: B u Kgwr. Berlin. 
13.6.62. Bau-Ak. u. KgwS : Berlin. Hospitant 
d. Ak (ADK) Berlin. Schönebergeist r. 5. 
Bitterlich, Prof. Hans: B. L: Ak Wien 
v. Blaas, Prol. Eugen Ritter M 
Albano, 24. 7. 43. Ak : Venedig. (WKG). 
Venedig. Zattere 1404. 

v. Blaas, Prof.. Julius. Ritter: M. Albano, 
22. 8. 46. Sch. s. Vaters in Venedig. W : 
Im Wiener Hol • Mm, im Be-», d. östetf. 
Kaiser*, im Ileeres-Mm u. a. O. Wien, 
Hardtgasse 29. • 

Blaim, Anton : GJM. München. Hessstr. 78. 
Blamaucr, Albin Adolf: AuM u Gr. 
Wien, 15. 8. 47. Ak Wien (Hospitani). 
MA: Mayerhofer. (V öslr K u Kn). II: 

Donau- Album, Heck-Wien. Wien. Stoli- 
gasse 13. > 

Blanc, Julius: M. München. Schwan- 
Ihalerstr. 7. 

Blanche, Jacques Emile: M. Paris. 1861. 
Sch. v. Gervcx. (MSez). — Paris, rue du 
Doctcur Blanche 19. 

Blancpaln, Jules : M. Geb. 1860 in Villeret, 
Kant, Bern. - - Paris. 

Blanke, Wilhelm Erzdiozcsan - Bau - R. 
Köln. Rhein, von Wcrthstr. 14 b. 



Blankenstein, Otto: M. Berlin. Kur- 
hlrstcnstr. 113. 

Blaschko, A: Kgwr. München, Mai- 
strasse J7a. 

Blaschnik, Arthur : l.M. Stcinmetzstr. 1. 
Blaser, Prof. Adolf: B. München, Nuss- 
baurmtrassc 4. 

Blau, Sam. Albert: l.M. Geb. in Bern 58. 
Ak Bern (GSchKr) L Freies Gymnasium. 
Bern. Tiliicrstrasse 10. - 

Blau, Frau Tina: M. Wien. IS. 11.45. MA: 
Aigner-Wien. Aug, Schlier Wien, Linden - 
schmit - München. (MKG) L: Vereins -KS. 
für Frauen und Mädchen. Wien. F.E: Paris 
82. Berlin 89. 3. m Paris. Wcltausstell., 
desgl. Chicago, Ludwigs m und o Wien 97, 
W: Eischau, Pinakoth- München. Herbst. Kst- 
Kah-München; Frühling itn Prater. Kunsthist. 
Mm-Wien. Wien. ErdbergerlJndc 16. * 
ßlclbtrcu, Fritz M. Karlsruhe. Kurven- 
strassc 8. 

Bleicher, Franziska: M. Nürnberg. 19.10. 
68. Sch. von Chr. Roth, Nauen u. Dflrr. 
München, Theresienstr. 132. 

Block, Josef: M. Bernstadt. Schl., 
27. 1 1 . 63. Ak München 82 84. M A : Pigl- 
hein 84. (MSez BSe/i « München 89, 
Berlin 90, Chicago. Berlin, Magdeburger- 
strasse 6. * 

Biock-Niendorff, M. Frau: M. Berlin. 
Lützowstr. 104. 

Block* Nordhausen, Mattli: M, Berlin, 
ßlohm, Waldemar: Gr Berlin, Pilug- 
strasse 3. 

Blommcrs, Bernhard Johann : M Im 
Haag. 30.1.45, Sch. v. Chr. Bisschop (MSez). 
W Stickerin, Mm Amsterdam. Scheve- 
ningen. 

Bios, Prof. Karl M. Mannheim. 24. 1 1.60. 
Ak: Karlsruhe 80- 83. München 83 -87. MA 
Lindcnschmit 85 87. (LG) o München 93, 
o Berlin 96, .0 Dresden 97, h Pari* 1900. 
Ur fl Dresden 01 W Die Wiege. 95. Land- 
schaft 98. beide Pinakothek -München; In- 
terieur. 01. G-Drcsden. München. Gabels- 
bergerstrasse 73. 

Bluhm, O: M. Meissen. 

Blum, Hans: M. München. Ludwig-Fer- 
dlnandstrasse 63. 

Blum, Leonhard: M. (MKG) München, 
Maximilian mt. 7. 

Blumberg, R . A. Berlin, Friedrichstr. 7. 
Blume, Edmund: M. Halberstadt. 21. 7 44. 
Ak Berlin 6.5 -70, München 70 72. MA 
v. Ramberg, München 72 74, (MKG WKG) 
SA., s. 91). »r Madrid 92, Dp: München. 
Ausst. f. Christi. K. 98. W. Opfer des Streiks. 
98, Mm Metz. München. Adalbertstr. 64. 

Blume- Sichert, Ludwig: GM. Arolsen. 
23.9.53. KgwS: Nürnberg. Ak: Düsseldorf 
München. MA: L)elregger. (MKG) W: Schäfer- 
idylle. Mm- Leipzig. München, Adalbert- 
slrasse 53. i 

Rlumcnthal, Susanna: M. Berlin. 1861. 
Sch.v Skarbina.Lcistiknw ii.Mosson.(VBKnn) 
Berlin, Hohenzoltcmtlr. 6. 

Blumenlriit, Günther: A. München, 
ßlunck, A. M. Berlin. Bülowstr. 35. 
Boccard, Elise : M. Jctschwvl, Kanton 
Freiburg. 

ßoeh, J. B : Glasfitzer. Wiesbaden. Bleich 
Strasse 24. 

Bocheneck, .1 M. Berlin. Waldemar- 

strasse 54. 

v. Bochmann, Prol. Gregor M. Nchat, 
Estland. 1.6.59. Ak Düsseldorf (»9 7». 
MdA Berlin. (FVDK MSez) a Berlin 74. g 
M ünchen 79. s Wien 88. Gr. js München 88. 
Gr. a Berlin 91. W: Wcrlt in Sädholland, 
78. Nat-G-Bcrlin; Fischmarkt bei Reval. 86. 
Stadt. G-Dvsscldorf; Holländischer Strand. 
Pinakothek München. Am Kruge. Staats-G- 
Dresden. Düsseldorf. Kuritlrstenstr. 12. - 
Bock, Adolf: M. Wollin i. R. 4.2.54. 
Schüler von Stcffeck, Berlin 75 79. Ak: 

München 79 80. MA: W. V. Dietz. 83 85. 

(MKG) j| München 92. München- Pasing, 
Ruhenstr. 6. - 

von Bock, Albert: Baudircklor. Stutt- 
gart. Scestr. 28. 
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Bock, Arthur B. Berlin, Kleiststr. 11. 
Bock, Bernhard: M Weimar, 23.2.72. 
Ak Weimar 90 99. (MKG) W: Nachbar 
kinder, Ehren-G -Weimar. Weimar. Friedensg. 3. 

de Bock, rhöoiitiili- : M. I •• Hm, Hol- 
land. 14.1.51. Ak Lallaye. Sch. v. Welssen- 
bruch u. W. Maris. (MSez)* äi Paris. München. 
Dresden. Berlin. W: ln den Museen Ant- 
werpen. Dresden. Rotterdam, Haarlem. 

Bockhornl, Josef: Hof-OIM. München. 
Theresienstr. 14. 

v.Boddicn, Georg: M. Klcin-Zschachwitz 
b. Dresden. 

Bode, Prof. Leop; M. Offenbach. 11.3,31. 
Ak: SUdel -Inst -Frankfurt. MA: Steinle 51 
bi» 58. (ADK EKG» m Wien 73. W: Alpen- 
braut. 64. Mutter mit Kind. 65. Geburtssagc 
Karls d. Grossen, 76. Schack -G -München ; 
Wandbilder. 91. Sachsenhauscr Friedhofs- 
kapellc; Flucht nach Ägypten, Karl d. Gr., 
Ruhende Hirten, P.irclval. 98, St.ldel-Inst- 
Frankfurt. H: Lied v. d. Glocke, Frankfurt, 72. 
Fouqutrs Undine. Frankfurt. 79; Winter- 
märchen. London. 80, u. a. Sachsenhausen 
b. Franklurt. Garlcnstr. 3. • 

Bode, Richard. Geh. Bau-R. Berlin, Kalck- 
reitths.tr. 8. 

Boden, Heinrich: M. (MKG) Imfang 
b. Kuhpolding (üb -Bayern). 

v. Bodenhausen, Kuno, Frhr. M. 
Witxenhausen. Hessen, 52. Ak: München. 
MA : Lindcnschmit München. Uhland- 
strasse 8. 

Bodenmüller, Fricdr.: M. München. 11.8. 
4-5. Ak München München. Barerstr. 37. 

Bodenstein, Julius LM. Berlin. 4.8.47. 
Ak: Berlin u. München. Bcrlin-Tcmpclhnf, 
Albte di tslrassc 1 

Bodin, Oskar: B. Ak Berlin 89 95. 
W: Denkmäler in Dame. Schönlanke, Geeste- 
münde u. -i. Berlin. HOflUtT. 1 

Bodin er, Bartholomäus : M. Genf, 
rue de Candollc. 26. 

Böcklin, Carlo M. Florenz, San 
Domenico. Villa Böcklin. 

Röhland, Richard: A. Berlin, Neue 
Stelnmctzstr. 4. 

BÖhie, Fritz: M B Rr. (BS«l) Frank- 
furt a. M.. Gr. Bockenheimerslr. 28. 

Böhm, Prof. Adolf: M. (WSez) 

Klosterneuburg. Nieder - Österreich, Weid- 
lingerstrasse 51. 

Böhm, Emil: M Mündicfl. 4.9.73, Ak: 

.München 91 MA : Defregger 98 190U. 

(MKGGCK) Mflndien. Altheinier Eck 20. < 
Böhm, Karl. M. (MKG) Berlin. Kaiser 
Wilhelmstrasse 28. 

Böhm, Paul: M u. J. Breslau, 14.3.68. 
Ak: Berlin 86. Weimar 87 91. Sch. v, Thedy 
u. Brendel. (ADK) SA s. 96. — Berlin- 
Schöneberg. F.bersstr. 75. - 

Böhm, Richard: M. Dresden, 2.7.58. 
Ak: Dresden; Sch. v. Pau weis -Weimar. 

(MKG) Dresden. FenlinamUlr. 14. * 
Böhme, Georg; |t. Berlin. 

Böhme, Karl: MM. Hamburg, 9.6.66. Ak: 
Karlsruhe 86 92. MA Schönleber 87 92. 
(ADKl ß München 97. Berlin 1902; (»Salz- 
burg 1901. W: Ausblick vom l.cuchtlurm. 
91, Ü-Triest; Morgen auf Capri, 93, G-Katls- 
mhe Isola di Capri, Villa Alba- » 

Böhme. Wilhelm M. (MKG) BcTÜn. 
Elis.ibethufer 32. 

Böhmer. Heinrich LM Düsseldorf, 
5.5.52. Ak- Düsseldorf 76. MA: Dücker 
79 83. (VDK ADK) Düsseldorf, Schützen- 
strasse 14. ' 

Böhnkc, Richard: M. Berlin Wilmers 
dort. Bornstädtcrstr. 7. 

Böhringer, Immanuel. Konrad: M. 

Grimma. 7.3.63. Ak: Dresden 81 88. 

München 88 90. MA: Leon Pohle 83 86. 
Pauwela 85 88. ilHKü /. /., Sctlril. 
ders.). W Original-Lithographien. Kupierst. - 
Kab Dresden, Museum Weimar. Museum 
Leipzig. König Albert. Gymnasium-Freiberg. 
Dresden- A., Os th ahnst r. 25. * 

Böker, Karl: M. Barmen 4.4.36. Ak- 
Düsseldorf 51 57. MA: Karl Sohn. W. 
von Schadow. (ADK) W : Evangelist Johannes. 
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III. Ausübende Künstler. Bollert — Brandt 



57, Kirche Marienwerder. Porträts in ölfentl. 
Aufträgen für Kommunalhjuten. Düsseldorf, 
Immcririannslr. 32. • 

Böllert, Paul: M. Berlin. 29.8.67. Ak: 
Berlin 89 99. MA: Max Koner 95 99. Dp: 
Berlin 98. Berlin, Kurffirstenstr. 98. 

Böltzlg, Reinhold. B. Berlin-Schöne- 
berff. 9.3.64. Ak: Berlin 96 01. Berlin 
Halensce. ■ 

BoehmlscN, Kurt; A. Breslau, Vor- 
werkstrasse 62. 

Bönlnger, Robert: M. London. 29.1.69. 
Ak- Düsseldorf 88 95. MA: P. Janssen u. 
John S. Sargent-London 99. (KV 1899) 
Düsseldorf. Scheiben *tr. 59. * 

Börgemann, Karl: A Hannover. 

Marienstrasse 4. 

Börmcl, Eugen : B u Kgwr. Königsberg, 
27.3.58. Ak Berlin 76 79. W: Kaiser 
Sigismund. 1900, Sieeesaller Berlin: Auftrag 
f. Kaiser Friedrich- Denkmal , Nordhatm-n: 
Kaiser Wilhelm -Denkmal. Danzig. Kgw. 
Arbeiten als Ehrenpreise im Aufträge des 
Kaisers: Prinz Albrccht-Denkmal, Charlotten- 
butg. Berlin-örunewald. Hagcnstr. 10. * 
Börner, Eugen OIM. Ottenburg, Baden. 
Börner, Franz August. M u Kst, Bres- 
lau. 4. 12.61. Ak : Breslau u Königsberg. MA: 
K Köpping (VBK) W Schabkunstblatter: 
Kabinette Berlin, München. Dresden u Stutt- 
gart. Berlin -Hatensre. Ringbahnstr. 129. 

Börner, Hugo: l.M u Rr. Leipzig. 30. 4. 59. 
Ak: Leipzig 73 78. Dresden, 8t 86, Karls- 
ruhe 87 92. MA: Fr. Preller 83 86. Schön- 
leber 87 92. Leipzig, Mozartstr. 8. » 
Börse h, Alniv B, Schwab. ümOnd, 
1.3.55. KgwS: München 74 79 unter Str.l- 
huber u.lless. MA Widntnann u. Raab 79 82. 
(MKO) Kgl. Münzmedailleur. Mönchen, 
HofgTaben 4. * 

Böse, ProL C M. Berlin, Neu-Kölln 
a. W. 2U. 

Böse, Prot. Job: B. Ratlhor, 27. 12. 56. 
Ak Berlin. MA: Alh. Wolf. (VBK) W 
Nardss. Kriegerdenkmal, üamisonkirchhof- 
Berlin; Albrecht d. Bar. Fixchcrbriicke-Berlin: 
Plastik a. d. Neuen Frledrichsbrücke, Moabiter 
Brücke u. Moltkebrfleke- Berlin: Albrechl II.. 
Sicgesallec u. a. — Berlin, Rtchard-Wagner- 
strasse 9. ♦ 

Bösenberg, Prof. M : A. Leipzig. Wind- 
mühlenstr. 3. 

Bössenroth, Karl: M. Hohenschäftlarn. 
Isarthalbahn. 

Boethke, J: RegBmr. Berlin. An der 
Apostelkirche 11. 

Böttcher, Willibald: B. Berlin, Alexan- 
drinenstr. 32. * 

Boettger, Eise- M. gcb. Landsberg a.W. 
Malschule Fehr, Berlin 90 92. MA : Warth- 
miiller 93, Dürr u Roth. München IM 95, 
Tooby, München 95 96. Berlin, Magde- 
burgerstr. 14. «* 

Bötljcr, Oskar: M. Geb. in Bremen. Ak 
Karlsruhe. MA: Klaus Meyer u. L. Kalckrcuth 
(KBK) Karlsruhe, Sophienstr. 83. - 

Bohnenberger, Theodor M. Stuttgart. 
35. 7. 68. Ak: Stuttgart u. München. (LG) 
München. Schackstr. 1. 

Bohrdt, Prof. Hans : MM. 11.2.57. Auto- 
didakt. (VBK) F.F.: Berlin 91. W: 

l.ootsenabschied. 91, Eröffnung des Kaiser 
Wdhelmkanals, 95. National-G-Berlin; Kar- 
pfangers Kampf mit französischen Kapern. 
95. Rathaus-Hamburg. H: Deutsche Flotten- 
bilder. Berlin, 97. Berlin-Friedenau, Nicd- 
strasse 13. 

du Bois-Rcymond, Lucy: M. — Pots- 
dam. Kapellenbergstr. 15. 

Boldlni , Jean : M. Ferrara 1845. Ak 
Florenz und London. Seit 72 in Paris, 
(MScz WSez) Paris. Boulevard Berthler 4L 
ßoldt, August A. Düsseldorf, Leo- 
poldstr. 9. 

Bolglano, Ludwig - M . (MKO) München, 
von der Tannstr. 3. 

Bolle, Hermann : Dombnumeislcr. Agrau 
(Ungarn). 

Bollhagcn, Oltr» M it Kgwr KgwS 
Berlin. MA Alex Koch 86. (KrV Bremen) 



W ; Wanddekoration der Lloydschiffe. 
Bremen. » 

Bolle, W: B. Münster i. W. 

Bolze, Karl: LM. Geb. 1832 in Wien. 
Sch. v. Lange u. Wopfner in München 
München, Luisrnstr. 24. 

ßombach, Franz: LM. Berlin, 3. 10.57. 
Ak Berlin. <VBK| Planufer 15. 

Bombach, W: M. (VBK) Berlin. Belle- 
alliancestr. 103. 

van Bommel, Elias jun: PM u GM. Wien, 
14. 7,70. Ak; München 90 97, MA: Gysis 
95 97. München, Zieblandstrasse 97. ■ 
v. Bong6, Walter M. Rawitsch, 13.8.68 
Ak Dresden 94 96. München 97 99. (MKG) 
Miitirhen. Adalhcrhlr. SS 
v. Ronln, Helene: M, (MKG) München. 
Bonnard, Julie. M, Genf, place de la 
Metropole 2. 

Bonnet, Anna: M. Genf. Cours de Rive 4. 
Boppo, Karl: M. Ak Weimar. Düssel- 
dorf. winkelsfelders.tr. 13. 

Bopst, Emil: A. Berlin, Claudiusstr. 3. 
Borchardt, Felix. M. Berlin, 1.3.57. Ak: 
Berlin. MA: M. Michaels. Von Dresden ver- 
zogen. 

Borchardt, Han*. GM. Berlin. 11.4.65. 
Ak: Berlin 81 86. MA Fr. v. Uh de 86 88 
(MSez) EE: Paris 1900. W Der Brief. 99. 
Pinakothek - München. München. Kauf- 
bachstrasse 33. - 

Borchert. Betitard HM. Riga. 1 12.62. 
Ak: Petersburg. L. KgwS- Riga u. Mal-S-Jung 
Stilling. Riga. Kaltlezcemerstr. 39. • 
Borges , Klara : Kgwr. Friedenau 
b. Berlin. Fregestr. 4, 

Borkhardt, Prof. Adolf: A. Stuttgart, 
Schlossstr. 88. 

Born, Karl: M. Bern. Spitalackerg. 24. 
Borrmann, R: Rcg-Bmr Berlin, Eis- 
lebenerstra«se 5. 

Bosch. Ernst M. Kreleld 23.3.34. Ak: 
Düsseid. 51 56. MA W. v. Schadow 54 56. 
(VDK) m Wien 73. Philadelphia 76. W: Am 
Karloliclfeucr. ü Hamburg; Portrat: M.Salen- 
tin , Stadt. G-Düsseldorl. Düsseldorf, 
Rosenstr. 35. * 

Bosch-Reitz, Minca : (Frau C Versler): 
B. Amsterdam. 7. 10. 71 Sch. von Bart 
van Hove. (Arii et Amkifiar und S. Lucas- 
Armterdami o Wien 94, Antwerpen 94, 
Berlin 96. Grand Prix Paris 1900, Gr. a 
München 1901. W Die Rache Gottes, 
Reichs - Museum - Amsterdam, Hilversum. 
Holland, Villa Qui si sann. ♦ 

Boscowltz, Alice: PM. Regenshurg 1875. 
Mal S: unter L. Herterich 91 95. MA.W. v. 
Diez. Fr. v. Lenbach. (Künstlcrinnen-V-Mun- 
chcn) SA.s.99. München. Schellingslr.82. 

Boscowltz, Fritz- M, Zürich, 13. 11. 71. 
Ak - München 90 96. MA Delregger. 
Züricher Kr-Gesellschaff) W: Fresko. Post- 
get>.lude - Schaffhausen. Zürich, Dufour- 
strasse 1 83. 

Bosselt, Rud: B u Med, Perleberg. 29.6. 
71. KgwS; Franklurt a. M. 92 97. Ak : Paris- 
.lulian. 97 98. (DKK) F.F.: Paris 98. W: Pia 
kette.*. >9. Mm-Dresdcn; Medaillen. 1900, Mm- 
Leipzig: Medaillen u. Plakette, PKK». Mm- 
Darmstadl: Erinnerung« Medaille-Darmstadt 
1901. Darmstadt. Künstler-Kolonie. - 
ßosznay, Prof. Stefan. LM. Csurgo. Un- 
garn. 1868. Landes- Zeichen -S Budapest 
86 91. Dp: Budapest 1896; EE: Paris 1901. 
W: Im Herbst. 97. Im Walde, 98, Wintersonne. 
1901 , im Nat«Mm- Budapest. Debreczen, 
Ungarn, Belltlengasse 61. 

de Bouchä , Arnulf : PM. München. 
6.7.72. Ak: München. München, Gcorgen- 
ttnsM 30. 

de Bouchä, Karl GIM. München. 16.7.45. 
Ak München 63 06, Hoi-GIM. Knm- 
mcrzien-R. Hof-GIM. d. Kaisers. (MKG) SA. 
s. 84. 15 Staatsauszeichnungen ; I Preise: 
Berlin. London, Wien, Barcelona, München, 
Nürnberg. Amsterdam und a. W. Bayrische 
SlaatsaultiJge von 97—1900 3 Choricnstcr, 

AugsburgcrDom.Gcorgiuskirclie-Dinkelsbflltl, 

2 Fenster, Klasiiiskirche-Regenslnirg, Arbeiten 
in den Museen München, Stuttgart, Wien. 



Hamburg, Gent, Barccllona u. a. München. 
Ainmiiletstr. 8. * 

Rout, Arthur: B. Berlin. Steglitzer 
strassc 33. 

Bourcart, Emil: M. Genf, rue Charles- 
Bonnet. 

ßourdet, Prof,, Karl 1.M u AM. Prag. 
28.10.51. Ak: Berlin 75 78. MA: Wilberg. 
L: Ak -Leipzig. — Leipzig. Elsterstr. 20. - 
Bourgjgnon, Sophie M. Genf. Boulevard 
du Thtätre. 

Routet du Mouvel, Maurice: M. Orleans 
1854). Sch. v. de Rudder. Cabanel u. Carolus 
Duran. (WSei) W: Marthe u. Gretchen. Mir.- 
Orlcans; Apotheose u. a. Paris, me du Val 
de Grace 6, 

Bouvier, Hertha . M. La Coudre. Kant. 
NeudilteL 

Bouvier, Paul: M. NcuchAtel. 
Boveri, Otto: M. (MKG) München. 
Zieblandstr. 5. 

Bovet, Sophie: M. Genf, quäl des 
P.aux-Vivcs 2. 

Bovy, Hugucv B. Gent, me Dassier 15. 
Boyer, Otto: M. L'ekcndorf. b. Gehen- 
klrchen. 21.7.74. Ak Düsveldort. MA E. v. 
Gebhardt. Düsseldorf-Obetcassel. Karo- 
Ungerstr. 94. 

v. Boznanska, Olga: PM. Krakau. 1868 
Ak München 84,87 88. MA Kricheldorf. 
Ihienr. (Krakauer Sez) 6 Wien 94, S Lem- 
berg 94. o London 1900, EF. u. f; Parts 1900. 
W: PortrJts, Nat-Mm-Krakau. Paris me 
de Vaugirard 114. » 

Rrachard, Henriette: M. - Gent, rue du 
Conseil Gtntral. 

Bracht, Prol. Eugen : LM. Monet, 3.7. 
42. KS: Darmstadl. MA: W. Schirmer u. 
II. Oudc. Düsseldorf. MdA-Berlin u. 
München. L: Ak • Dresden. •- Dresden. 
Kunstakademie 

Brack, F.mll. M (0 u. P). Naumburg. 
8.12.60. Ak: Berlin 78 83, München 81 84. 
Paris 85. — (MKG) W: Bauerntaufe. 95. Stadt- 
Mm Halle. München. Landwehrstrasse W» 
Bradl, Jakob: B. München. Artillerie- 
strasse 20. 

Brftndel, Fritz: M. Rr u Lith., Thonberg b. 
Leipzig. 27. II. 66 Ak : Weimar 91 bis 97. 
M A Th. I lagen 93 97. 4 ADK KrV Leipzig) 

SA. s. 1900. L Künstlerinnenverelr.. a 
Dresden 97. W: Tempera-Landschaft, 1900. 
Künstlerhaus, Leipzig. Leipzig, Seb. Rach- 
strj^se 20. 

Brüter, F: Stadtbaurat. Dresden 
Schweizers!». 4. 

Bralth, Prot. Anton: TM u. LM. Blberach 
2.9.36. Ak: Stuttgart. München. tMKGl 
EMdA-Münchcn, München. Landwehnlr.46. 

Brandenberg, Alois : B. Zug. 29.4.53. 
Schüler von Steinhäuser, Karlsruhe. AI» 
Dresden. MA Schilling, Zumbusch. - Rom 
via Margutta 116. « 

Brandenburg, Martin: M. Posen, 6.3.70. 
Ak: Berlin 89 92. Paris-Julian 94 9V 
(BSez) L: V. Berliner Künstlerinnen. 
Berlin, Potsdamersti. 27. • 

Brandenburg, Paul: M. Ralingen, 
Aue 148 a. 

Brandes, August; M. Geb. in Gifthom. 
Hannover. Ak: MAnchen 92 93, s. f. De» 
korationsmai. s. 96. W; Harfners Lkd. Stadt 
Hannover. Vorhang. Stadttbeatcr-Meran. - 
München, Luisen*! r. 17. * 

Brandes, Willy : M. Charlottenburg 
v. Brandts, August: PM u HM. Sch v. 
Vogel u. A. v. Werner. Berlin. Luitpold- 
strasse 47. » 

Brandstetter, Prof. Hans: B. Mühlbach. 
Strie rinark, 23.1.54 AK Wien 79 83. MA 
K. Kundmann 81 88. (WKG StcicrmKÜ) 
1. Staats-Gew-S-Graz. W: Statuen. Grzzw 
Stadtpark; Hamcrling-Dmkmal, Wakfhofeo; 
Ilamerling-Grabdcnkmal. Graz. Kaiserslind- 
biid, UniversitJt Graz. Monogr: Lehrjahre 
eines Bildners aus Steiermark. »Mit Abbild, 
v. Fcrd. Krauss. Graz. 85. Graz, Nagler- 
strasse 10. 

Brandt, Adolf: M. Stuttgart. Schützen- 
slrasvc 19. 



III. Ausübende Künstler. Brandt — Brütt 
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Brandt, Otto Adolt : M. <L0) Dachau 
bei München- 

Brandt. Friti : M. Betün. 1852. Ak 
Berlin. MA Oude 84- 87 iRöm. Aquarellistcn- 
Klub) Rom. üallcria Sciarra; Juli Okt 
Baden-Baden, Baiais Hamilton. • 

Brandt, Gustav I. Berlin, Martin Luther- 
strasse 89. 

v. Brandt, Brot. Josef: M. Szczebrzcsxyn 
bei Warschau 11.2.41. Ak: München. MA 
Franz Adam. Biloty. München, Schwan' 
dMlcntratw 4i. 

Brandt, Marc* Louise: M. Oenf. Cour- 
SL-Pierrc 

Bravgwyn, üuillaumc Francois M. 
Rroge*. 12 5, e»7. Sch. v. W, Morris. (MSe/ 
WSez). 8 Barls. München. B Chicago. 
Baris. W . Im Luxembourg - Barls , Pina- 
kothek-München ; in den Museen Stuttgart. 
Prag. Venedig. Sidney u. a. London W. 
Temple Lodge L}ueen- Street. Hammersinith. 

Brantxky, Franz: A. Köln a. Rh. 19.1.71. 
Fach-S Köln 85 87. Sch. v. G. Ebcrlcin 
Or. Staatspreis 97. Staats- m Dresden 1990. 
W: Kgw-Mm-Köln: BrTg-S- Bochum : Handels 
kammer-Reirhenberg, V. v. Reisesklzxen, 
Baumgartner I.eipzig98, Br.mtzk> - Architektur. 
1903. München, Ncureutherslr. 18. 

Brasch, Karl: B. Berlin. Rrilckrn-Allce 20. 
v. Brauchilsch, Frau Margarete M u 
Kgwr. Halle a, S 

Brauer, Fanny M. Augsburg. Kaiserslr. 4 1 . 
Brauer, Fritz M. Hannover. HÖdcker- 
strasse 45. 

Braumüller, Georg Gr u I. Berlin. 
18.9.70. Ak Kassel 91 94. Weimar 94 96. 
MA : Fr. Fein 98. W : Stiche in den Kabi- 
netten München. Dresden. Hannover 
Schlcissheim b. München. - 

Braumüller, Philipp M. CharloUetiburg. 
Braun, August M München, Kurfürsten- 
Strasse 3. 

Braun, Prof. Ludwig: M. Schwäh-Hall. 
1848. Ak Stuttgart. München, Paris. 
München. Ainmüllerstr, 8. 

Braun, Michael : M. München. Schön- 
leid slrasse 28. 

Braun, Karl Otto: M. München. Blüthcn- 
strasse 14. 

Braun, Otto: B. Berlin- Wilmersduri. 
Gastcl nmtr. 90. 

Braun, Bauline: Kunststickerin. Darrn- 
stadt. 4.5.59. Autodidakt. Plakette u. S 
Darmstadt 1901 u. 1902. Darmstadt, Hölge 
strasse 14. * 

Braun, Richard Kgwr. München, Ak.r 
demirstrasse II. 

Braun, Rudolt M. Hundisburg (Bez. 
Magdeburg! 7.2.67. Ak - Düsseldorf 92 97. 
Berlin. Gcisbcrgslr. 42. - 
Braune, Hugo L: M u I. Franken 
hausen. 1.2.72. KgwS Leipzig. Ak Weimar. 
MA : Th. Hagen. L. v. Kalckreuth. W: Decken- 
gemälde . Olgabau - Stuttgart. München. 
Ainmillcrstr. 32. * 

Braunhol, Berth, LM. Geb. I. Kassel. Ak 
Ka**el, - - Kassel, Wilhelmshöher Platz 6. * 
Brauns-DrFge, Martin M. Berlin. Kur- 
fürstenstr. 44. 

Braunsdorf, Prof. K: M Meissen, Kgl. 
Pnrzellanmanufaktur. 

Brausewetter, Brot. Otto: 1IM. Saatfeld. 
Ostpr,, 11,9.35. Ak: Königsberg 52 57. 
MdA. Berlin. L: Ak. Berlin. 0 Berlin 89. 
W . Wandgemälde. Aula d. Univers. Königs- 
berg, desgl. üymnasial-Aula Biomberg; Ge- 
mälde. Prov. Landeshaus Königsberg, 3 Bilder, 
Mm Danzig. Berlin. Gentldnerstr. 33. - 
Bredow, G. Adolf: B. Stuttgart. 
Könlgl. Anlagen. 

Brcdt, Ferdinand Mjx : M Leipzig. 7. 6. 
60 Ak: Stuttgart. München. MA HäberHit, 
Lindenschmit. (MKGi Dp Berlin. * 
Chicago, London. Paris 1909. W: bnendek. d. 
Schwmimbadcs-Stuttgart. München, Find- 
lingstr. 24; Mai Dez Ruhpolding, Ob.- 
Bayern. Landhaus Ruhwlnkel 

Bregenzer, Gustav M. Signuringen. 
16. 12.50. Ak: Düsseldorf 67-71. MA: 
Röhling u. Andr Müller. (ADK) RumJn. Hof- 

Jahrbuch der bildenden Kunsi iyo;r 



M. SA. *. 01. W: Alte Frau. K. Wilhelm- 
Mm-Krefeld. Sigmaringen. 

Breldwlser, Theodor M. Wieri. 16.7. 47. 
Ak Wien ab 86. MA: E. v. Engerth. 
iWKü.i W Schlachtenpanoramen. Amerika. 
Wien. Breitenseestr. 25. 

Breilbach, Prot Karl: M Berlin. 14 5.33. 
Ak: Berlin. MA (’oulurc. Pari». Berlin, 
Leipzigerplatz 3. 

Breitenstein, Emst: M. Binningen b. 

Basel. 

Breit hui, Beter M. Wien. Guitipendurit-r 
strasse 70. 

Brcltkopf-Cosel, KarlJosel f). L: KgwS. 
Charlottcnburg. Berlin. Waftenburgstr. 1 1 
Breitner, George Hendrik M. Rotter- 
dam. 12.9.57. Ak.. La Haye. MA: Ch. 
Rochus jr. u. W. Maris. iBSez M.Sez! 6 
Amsterdam 89. Berlin 96. Paris 1900 <ir « 
Amsterdam 94 ». München 97. Amsterdam, 
Prinsenriland 24b. 

Breitner, Prof. Jo»d B. Geb. 19.12.04. 
L: KgwS. Wien. <WKG| W: Thun-Denkmal. 
Salzburg: Epithaph: Kaiserin Elisabrth. 

Ü3stcin. Plastik am Künstlerheini - Wien, 
Wien, Fichfegasse 4 

Rrekelbaum, J. H. A. Hamburg. Reysold- 
strassc 45. 

Breling, Prof. Heinrich: M u W Burg 
dorf. 14.12 49. Ak München ab 72. MA 
W. Diez, (MKG) Hannover. F.milienstr. 7 
ßrend’aniour, Rieh. \ Aachen. 18.il. 
Düsseldorf. Hohenzollernstr. I. 

Brendcl, Carl Alexander: .M. Weimar. 
24.6.77. Ak Weimar 94 99. Sch. v. Alb. 
BTendel (seinem Vater). Smith u. Sartorki. 
MA Julian- Bari* 99 00. (ADK) Berlin. 
NeustJdti.xche Kirchstr. 17. 

Brendcl, Ursula: M. u. Kgwr. Weimar. 
11.2.76. KgwS - Berlin ab 95, Fach S 
Bastanicr u Döpler tt Berlin (KgwMm.l I90tk 
Weimar. Wörthstr 5 u. Marburg a. L. 
Brenek, Prof. Anton R. (WKü! Wien, 
Schellingstr. 13. 

Brenner, Friedrich: B. (WKG) Budapest 
Czömöri ul. 69. 

Rrennicke. Fli*e: M. Berlin. 13.4.55 
MA Gussow 81 83. Skarbina 82 8.1 

und Max Klein. B. (VHKnn) Berlin. Klcist- 
strasse 3. - 

Breslau, Luise Katharina: M Pari-«. 
Breslauer, Allred A. Berlin. Kurfürsten- 
slr Ul 

Bresslcr, Emil Haurat. Wien. 3,12.47 
Tcchn. HochS: Wien; Polytechn: Stuttgart. 
Ec. d. b. Beaux -Arts-Paris. Wien. Heumühl- 
gasse 13. 

Bressler, Reinh M. Berlin 
Breuer, Prof. 1'cter: B. Köln. 19.5.56. 
Ak München. Berlin. L: Ak- Berlin. Gr. 
• Berlin 97. Berlin. Unter d Linden .38. 

v. Breuning, Konstante: M. Wien 185$. 
MA F.d. l.lbiedzkl 86 90. (MKG) Wien, 
Heugasse. Fürst Schwarzenbcrggarlcn. • 
Breyer, Robert M. Stuttgarl. 19.6.66. 
Schüler v. Dietr, Mönchen. (MSex BScz). — 
Berlin. Snichernstr. 1 4. 

v. Brfesen, F.inmv : M u Rr. Wiesenhof 
b. Mer/ig, 24.12.57. MA Alb. Baur 77 82. 
II Dichtungen. .Mappenwerk. Düsseldorf 96. 
Düsseldorf. Rosen str, 45. < 

Brfnckmaun, Ida Kgwr. Hamburg - St. 
Georg. Gr. Allee 39. 

Brinckmann, Marie: Kgwr. Berlin. 
Brloschi, Othmar: ,M. Wien 17.9.54. 
Ak München 73 79. Wien 80 82 MA: 

Benzcur, Lölftx 73 79, Ed. v l.ichtentels 

80 82. Staatspreis !. Rom. (WKG! 2. Präs, 

des KrV-Rom W Wandgemälde. 87, Natur - 
hist. Mm-Wien. H: Villa d'Estc. 17 Bilder. 
T v, Chr. Hülsen. Rom, Palazzo Venezia 
Briton-Rivitre: M, London 1840. Sch 
s. Vaters William R., v. Millais. Pettie u. W. 
J. Orchardson. iWSez). W: ri Bilder in der 
National-Üallcry-London. in den Gal. Llver- 

f ool. Manchester. Birmingham. Sidney. — 
ondon NW. Flaxley 82 F'inchlcy Road ■ 
Brfx, Anna-Lucie: LM. Wilhelmshayen 
9.11.69. Sch. v. W. Hamacher Steglitz 
b. Berlin, llnhenzollernstr. 1. 



Brochler, Franz: A. München 1852. Sein 
v. Neurcuther u. Schm Adel. Direktor der 
Kgw-S-Nürnberg. 

v, Brocken, Marie PM. Berlin, Lflt/nw- 
platz 12. 

Brockhoff, Joh: M u Rr. Aachen. 16.6.71. 
Ak; Dresden tt ''1. Pari* Julian 98 95 
MA: Bantzrr. Dresden 96 97, Radieratelier 

Halm-München, 1899 1901. (VORM AV.MKi 
München. Amalienstr. 72. 
v. Bruckhusen, Marie: M. Ncu-Ruppin. 
24.6,68. München 93 97, Darmstadt. 

Brockmann - Hagen, Anna : M u Kgwr. 
Gilgenaii, Oslprvusscn. 24. 12. 48. KS u. 
KgwS: Berlin 91 93. MA: Paul Vorgang 

93 95. SA.s.96. Berlin. Luitpoldstr 43. 

Brockmüller, P M. Berlin. König- 
grätzerstr. 56, 

Brod. Ferdinand: M. Drcsden-Loschwflz. 
Bröker, Wilhelm LM. Berlin. 6.2 48. 
Autodidakt (VBK) Berlin, WArtherstr. 8 
Brömse, August Rr. Gr. Lichtertrlde. 
Augustastr. 21. 

Bröse, Rud: B. Wien. Hirschengasse 7. 
Brösel, Oskar Max:. M. Dresden. 6.6.71. 
Ak: Dresden 88 94. Paris-Julian 97. MA 

Pauwclt, Dresden 92 W (ADK) SA. ». 
1900. Dresden-Radebeul, l.eipxige««tr. 16. 
Bromberger, Otto: M.(MKCi) München. 

I. indwurrmtr. 64. 

Brot, Eduard: M. Gent. Boulevard des 
Phllosoplies. 

Brougler, Adolf: M. (P u G.) Stuttgart. 
23.9.70. Ak: Paris Julian 91 92. Rom 93 94. 
.MA: Papperitz Hh 91. (MKG LG) München 
Liebigstr, 39. 

Bruck, Herrn- M Berlin. Adr: P. Cas- 
sifer, K-Salon. 

Bruckmann, W. I..: M. Haag (Holland! 

II. 3.66. Ak: Haag. London NW, Studios 
Sheriff Road. 

Bruckner, Theodor M Wien. 6. 3. 70. 
KgwS: Wien u. Ak. Julian-Paris 93 97. SA 
i. Damen. Wien. Rathausstr. 20. 

Brübach, P:M. Kassel. Hohenxollernslr. 28. 
Brückmann, Frau Henriette, geh. Hahn: 
M. Hamburg-Bergcdort. 

Brückner, Max: A. München. Rottaw- 
strasse 13a. 

Brückner. Prot. Max Holrat. ThM. LM 
u. Hol-M. Koburg. 

v. Brühl, Graf Alfred M. Düsseldorf. 
Pempelforterstr. 64. 

Brühl, Josef: B. München. 

Brühlmann, Hans M. In der Schweix geh. 
Ak : Stuttgart Stuttgart. Akademie. 

Brüne, Heinrich: M. Geb. in Bonn. 
Ak München. MA: Wagner. W: Theater- 
vorhang In Bonn. München, Gemcnlstr. 4. 

Brünncr, Prof. Karl: M. Karlsruhe. 
4.12.47 Ak. Karlsruhe 67 71. MA: Fer- 
dinand Keller. Karlsruhe; H. Makart. Wien 
(ADK F.M d. Baseler KV) L: KgwS Kassel 
|. Karlsruhe 76, Ehrenpreis Basel 77. m 
M ünchen 88. Dp Berlin 91; W: Kopien in den 
Museen Bern u. Karlsruhe; Altarbild. Mflhl- 
burger Kirche; Wandgemälde, 76, K-Ilalle 
Basel. Fresken 95. Rathaus Wolfach, Fakul- 
tätsbiider, 99. UniversttJt-Strassburg; Wand- 
gemälde. 1900, Gymnasialaula-Bückeburg H: 
Anatomie für Künstler. Kassel. Kassel, 
Königsthor 21. 

Brütt, Prot Adolf: B. Husum. IU. 5.55. 
Ak : Berlin. MdA Berlin. W : Gerettet, 
Nat-G-Berlin ; Eva, ebda: Kaiser Wilhelm- 
Denkmal. Kiel. Bismarck - Denkmal. Altona; 
Otto der Faule. Sicgcsallee- Berlin. Berlin, 
Kaickreuthstr. 12. 

Brütt, Prof Ferdinand. M. Hamburg. 
13.7.49. Ak Weimar 70 76. MA : Pauwcls, 
Baur. (ADK FCKB Vors, dess.) o München. 
0 Berlin. J- (Staats) Wien, 1 w Antwerpen, 
I. m (,'hicago $ London. I m London. 3. m 
P aris, 1/ Salzburg W; Aus bewegtet Zelt. 
Ruhnieshalle Barmen , Verurteilt. G Düssel- 
dorf. Urwähler. Q-Magdeburg: Des Landes 
Hoffnung. G-LUttich: Stunde d. Entscheidung. 
Pi nak -München; Besuch im Gefängnis. Kunst 
hallc-Hambiirg; Am Beichtstuhl. F.hren-G- 
Weimar; Bauernprotest. O-Savona. Nord- 
IV 
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III. Ausübende Kunstler. Bruner Garben 
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Amerika. Trauerfeiet f. d. Kaiserin Friedrich. 
1901. Bes. d. Kaisers. Cronbetg i. Taunus. - 

Bruner, Alois: M. Aibling. Oberhayem. 

Brunkal. Erich: M. Berlin 1859. Ak: 
Berlin ab 76. SA (Mal-S. für Damen), s. 93. 

Berlin. Halleschcs.tr. 19. 

Brunner, Ferdinand: LM. Wien. 1370. 
Ak Wien 91 bis 96. MA Ed. v. Lichten 
iels. |WKG) Dp; Barcelona 91 Ehrenpreis 
Wien 19112 W: Häuser an» Zwettlhach. 
Motiv aus Gsrhwendl, Hinterrn Dorf. 1900, 
Staatsankäufe. Wien. Zieglcrgassc 34. 

Brunner-Staub, A: A. Zürich, Schanzen 
graben. 

Bruno w, f*rof. Ludwig: B. Luthe ran bei 
l.flbz, 9.7.43. Ak: Berlin. W Moltke-Denk- 
mal, Parchim: Bismarckdenkmal, Iilberleld; 
Grossherzog Eriedrich Franz II.. Schwerin u. a. 

Berlin. Neue Wintcrfrldl'tr. 23 

Bublliz, Karl M. Königsberg i, Pi 
Passage I. 

Buchbinder, S: M Radzvn. russ. Polen, 
6.1.53. Ak: Wien 75 79 MA MütjltO, 
Krakau 80 89, (VBK) 'I: Petersburg 77, n 
München 97 Berlin. I.ütxowplatx 13. 

Buchka, Karl: M. Wiesbaden. Körner- 
strasse 6. 

Büchner, Georg: M. (MSez). München. 
Thercsienhfihe 20. 

Büchner, Hans M. München. Kunst- 
handlung von Ncumanns Nachfolger. KarMr. 

Büchner, Karl : Hof-M. Stuttgart. Alicen- 
strasse 31. 

Ruchwald, Arthur KreisBauinsp Bres 
lau. Paulstr. 35. 

Buckup, George. M. Altona 1864. Ak: 
Berlin und Paris-Julian 83 93. MA Hugo 
Vogel. A v Werner 92 93. (SH KG KV 
Hamburg) SA s. 1900. Hamburg. Werder- 
strasse 16. < 

Büchel, Prof. Eduard Kst u Rr. Eisenberg. 
S.A. 22.4.35. Ak Dresden ab 55. MA: 
Steinla. Dresden. EMiJA Dresden. <ADK) 
Dp Berlin 91. Dresden. Schurnannstr. 57. 

Bflcheler, Charlotte: LM u Rr. Stutt- 
gart. 1867. MA: f laug-Stuttgart. Fehrenberg- 
Munchen. <S1KG u Württcmo. Malerinnen- 53 
L: Töchter-Institut ■ Stuttgart. SA, *. 97. 
Stuttgart. Rcinsburgstr. 110. 

Bdchler, Eduard M. Wien. 29. I. öl. 
Ak: Wien und Karlsruhe. MAEerd. Keller. 
<Albr. Dürer- V. V Ost. K u Knn) Wien, 
Slumpergasse 51, 

ROchmann, Helene. Frau. M fP u G). 
Geb. Berlin MA: Stefiek. Gussow ii. Ihlrr- 
Paris. (VBK) Berlin. Hülowslr. 1 

Büchner, Emil: M (MKG) Leipzig Hohe- 
strasse 26. • 

BÜchtger, Robert PM. St. Petersburg. 
23.9. G2. Autodidakt. W: Russische Pilger. 
98. Mm-Stettin. München. Schellingstr. 54. 

Bühler, A: Kgwr. Slutlgart. 

Rflhlmann, Prof. Josef: A u. AM. Gross 
wangen. 28. 4.UM4. P.MdA . München. ff 1 
Nürnberg 82. W: (mit Alex Wagner): Pano- 
rama v. alten Rom. 87. H Das Panorama, 
München. 92; Architektur d. klaxs Alter 
rums. 2. Auf). Stuttgart; Bauformcnlehre, 
Stuttgart 2. Aufl. München, Rnttrrann- 
strasse 9. - 

Bühlmayer, Ignaz: M. Wien. Hundc- 
turmefsrrasse 100. 

Bülow v. Dcnncwitz, Gral Wilh: M. 
(MKG). München, Schwind*». 16. 

Bültemeyer, Heinrich. Kst. Hameln. 10. 10. 
26 Sch. v. 1 Förster. Wien u. Hansen. 
(WKG). Wien. Oberaugarlenstr. 50. 

Ründsdorf, Friedrich M Wien Weih 
burggasse 3. 

Bünte, Hermann: M. München. 

Bürt k, Paul M D Kg«f Stravsluirg i K, 
3.9.78 KgwS München. (DKK) Darm 
stadt. Künstlerkolonie. - 

Bürckncr, Max : A. München, Rottow- 
slrassc 13 a. 

Bürgel, Prof. Hugo LM Landshut. 14.4 
.*>3. <l.Q MKG) München Leopolds» 46. 

Bürger, Käte: M. Blankenburg i. Thür., 
9. Ö. 77. Sch. v. Fröhlich-Lcipzig. Leipzig. 
Münzgasse 5. • 
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Bflrgy, Enunuel: LM. Basel. 5.2.63. Ak: 
München. Berlin. Karlsruhe 89 - 95. MA: 
E. Bracht u. Kallmorgrn. (GSchK). H: 
Burgen a. d. Umgebung Basels. T. v. Probst, 
Zürich 01. München. Dachauer st r. 54. 

Bflrgy, Irma: Kgwr. — München. 

Dachauerstr. 54. 

Bürkcl, Georg; A. München, Erauenpl. 
Büslng, G; A. Berlin. 

Büttner, Helene: M. Kis-Kartal, Aszod. 
Ungarn. 

Büttner Pffinner zu Thal, Prof. Dr, 
Gemälde-Restaurator Halle. 9.6.59. (S. d, 

deutsch, üesellsrlt. z Beförderung rationetler 
Malverfahren» München. Kaisers». 2. * 
Buhler, Gerhard: M. Davos 1868. Ak: 
Dresden. Karlsruhe. Berlin, München. MA: 
O. Seitz. (KV Solothurn» L; Kantons S. 
Solothurn BahnhoMrasse. 

Bunke, Franz Wilhelm Johann: LM u 
Rr. Schwaan i. M. 3.12.57. Ak Berlin ah 
78. Weimar. MA Th Hagen 82-84. — 
<KrV Apclles ADK) 0 Berlin 96. W: Nord- 
d rutsche Ftusslandsclialt. 87, Mm Schwerin; 
Abend im Spätherbst. 1900. Mm-Weimar. — 
Weimar Prellerhaus. * 

Burckhardt, Karl: M. Basel. ÜberwylcT- 
strasse 46. 

Burger, Anton: M. Frankfurt a. M.. 14.11. 
24. Ak Städel-Institut. stud. dann in Mün- 
chen. (FCKB) Cronberg I. Taunus. 

Burger, Fritz: PM. München. 16.7. 67. 
Ak Mönchen 84 89. Paris-Julian 93 96. 
Mlgl. Soc. nat. des Beaus art*. Paris — Ä* 
Dresden 97. if} Salzburg. SA. s. 01. W: 
Kirchgang. Mm -Aarau. M Frauentypen. 
München. 98. Basel, Hirzbodenweg 96. ♦ 
Burger, Gertrud : PM (VBKnn) Berlin, 
Burggrafen str. 12. • 

Burger, Johann: Kst. Burg, Aargau. 31.5. 
29. EMdA: München. München. Frauen- 
hoferstrassc 5. 

Burger, Karl: B, München. Linprunslr. 89. 
Burger, Leopold: M o Oar. Wien, 9. IQ, 
61. Ak: Wien. MA: Jos. Fux. (WKG KB 
Hagen» — Brixen. Tirol. - 

Burger, Oskar: M. Mönchen. Herzog 
Heinrichstr. 23. 

Burger - Hortmann, Sophie Frau. B u 
Kgw’f. .München. 23.5.68. iKünstIer»nnen-V. 
München» i Paris 1900. 0 London 1900. 
Düsseldorf 1902, * Turin 1902. Basel. 
Hirzbodenweg 96, 

Burghard, Mathilde M. geh. Hannover. 
SA. s. 95. — Düsseldorf. Pcmpelforter- 
strasse 80. «• 

Burgsfaller, Georg B. Wien, Wevringer- 
gassc 37. 

Burt, Max. M. Burgdorf b. Bern. 24.7.68, 
Luzern. 

Burkhardt, Christian' Hof-GIM. Mün- 
chen. GabelsbcTgersfr. 19. 

Burkhardf, Hedwig: M. KgwS:* München. 
Ak Paris Julian. L. HtÜl, Töchter S-Zürjch. 
iKtV. Zürich» SA., s. 95. o Limoges 93 — 
Zürich. Bleichcfweg 39. 

Burkhardt, Heinrich senior: M München, 
GabeUbcrgeTsfr. 18, 

Burkhardf, Heinrich junior: M. München, 
Gabelsbergerstr. 18. 

Burkholz, Max: Hof-H. Schwerin i. M., 
Büros». 34. 

Burmeister, Peter Pani: M Anklam 
1.1.47, Ak Berlin. MA: Jul. Schräder. Berlin. 
München, Augustens». 75. 

Burmesfer, Georg LM. MM fl) Kgwr. 
Barmen. 4.12.61 Ak: Düsseldorf 82 84. 
Karlsruhe 84—90. MA: Schönleber 87 —90. 
(SHKG) Geschäftsführer d. Schlesw. - Holst. 
KV. Kiel. SA. W: Mühle in Alt-Heikendort. 
G-Kicl. — Möllenort bei Alt -Heikendorf, 
Kieler Föhrde. » 

Bur nat. Ernst: M Vevey. 

Rurnier, Richard: M. Haag 1826. Ak: 
Düsseldorf ab 50. Düsseldorf. 

Busch, Prof. Georg: B. Hanau, 1 1.3.62. 
Ak: München. (GCK) München. Augustcn- 
strassc 75. 

Busch, Hedwig M. Berlin, Joachims- 
tli.tlcr >* r. 37. 



Busch, Wilhelm M u I. (Schriftsteller). 
Wiedensahl. Hannover 15.4.33. Ak: Düsvel- 
dort. Antwerpen. München. Thüringen, ft) 
Busch, R. W M Paterswalde. 31. Iu.61. 
KgwS. u. Ak Berlin 80 - 98. (VBK) — Berits. 
Kleiststrasse 42. * 

Buschheck. Hermann M u Kgwr. Pi*^ 
17.10.55. Ak Prag 73, Dresden 73 75 
München 75-78. Paris-Julian 86 -88. 
»MKG» W: Schloss Ising. Entwurf u. Innen 
dekoration. Arlaching. Post Seebruck a. 
Chiemsee. * 

Huscher, Prot. Klemens. B. Gamtmri; 
Baden. 19.6.55. L: KgwS. W: Kaiscrdenk 
mUer in Frankfurt a. M.. Mühlheim ut; 
Bochum: Immermann und Mendelssohn 

Theater ■ Düsseidort. — Düsseldorf. Pemprl 
torterstrasse 73. 

Buscher, Thomas B. München. Lori- 
strasse 7. 

Busse, Hans M. (LG) Florenz, via drill 
Quercia 4. 

Buttersack. Bernhard LM. Lieben«-" 
16.3.58. Ak Stuttgart 77—81, Karlsruhe 
82 — 54. MA: Grünenwald. Ludwig, Baue*. 
(MSez. BSez) 1» London 84. fl 1 München m: 
W: Heiterer Tag. 91. Stadt München; Don 
weilet. 94. Staauank. Württemberg. Haia 
hausen, StaL Lohhof b. München. - 

Buttgereit, Wilhelmine: M. Wilkchkn 
9,4.51. MA: Alb. Batir. Lud. Hederich. 
(MKG) München, Kaiserplatz 9. • 

v. Buttlar, A M. Dachau b. München 
Butzkc, Bernhard. B. Berlin, 20. 5. 70. 
Berlin. Waldcnscrstr. 41 ♦ 

Buysse, Georges Leon Ernest: M. Gent 
1. 2. 64. (SB- AP BSe/j W: Canal il Lever 
de lune. Min -Brüssel . Landschatt. Mm-Gwit. 
Gent. Belgien. Coupurc 7. 

Byse, Fanny B. Geb. in London 49. 
Sch. v. J. Salmson: dann Julian- Paris. 
Lausanne, Valentin 23, * 

Calrati, Gerolamo. M. Triest. 23.-3.6U 
Ak: Mailand 77- 82. MA: UM GOOCM 
Mailand 83- 85. EMdA: Mailand. (ADK) W 
Mondnacht am Gardasee. Mod. G-Veaedlß 

— München, Goethestr. 62. • 

Calame, Arthur LM. Genf. 5843. Sch, 
s. Vaters Alexander C MA: Osw. Achen 
hach. — Gent, Rue Beilot I. 

Calame, Prof., Louis: M u Kgwr Basel. 
25.11.63. KgwS München 82 84. Ak Par», 
L: Technikum- Winterthur. SA. s. 97. Wink» 
thur. - 

Calame, Juliette M. Genf, Montbrillant 29. 
Calandrclli, Prof. Alexander B. Berlin 
9.5,34. AK Berlin 47 52. MA: Dankbc» 
Drake. Aug. Ptscher. Mied, des Senats . 
der Ak-Berhn. Berlin, Plal/burger*». 55 . 

Cameron, David Young: M u la. Schot: 
fand. 28. « 66. iBSez. MSez) KirkWH 
Kippen-Stirlingshirc, Schottland 

Cammlssar, August: M. L Kgw-SSims 
bürg t. F.. 

v. Campe. Mathilde: M. München. 

Königinstr. 99. 

v. Canal, Prof.. Gilbert: LM. Laibach. 
26. 12. 49. Ak: Wien, Düsseldorf. (LG) U 
Pinakothek-München. Nat -Gal- Berlin u. a. 

- München, MoiaiWr. 14 . • 

v. Cancianl, Alfons: B. (WSezi. Wien. 
Mittersteig 2a. 

Canitz, BaMhelcmv B. Genf, r*e de ia 
Servette 36. 

Canonica, Pietro: B. 0 Berlin 1902. 
Turin, ptjzza Vittorio-Emanuclc. 

Canzi, Rad. Edmund M. Budapest. 1851. 
Sch. v. Kngerth. Budapest 70- 76. - (WKGi 
W: Nat-Mm -Budapest u. Ungar. Mlniilerium. 

- Wien. Rebnerttr. 5. 

Canzlcr, J. R A. — Dresden. Slnessener 

Platz 12. 

Capeller, Viktor: B. Stuttgart Neckar 
strasse 23. 

Carabin, Francois Rupert B. Zabern. 
27. 3. 62. Sch. v. Petrin, ä' Antwerpen u. 
Paris 1900. (WS«Z) W: l'aris. Brussel Wien 
Paris, rue Tuigot 22. * 

Garben, Julius: M. München. Georgen- 
strasse 51. 
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III. Ausübende Künstler. Carcano Corinth 



71 » 

Carcano, Filppn M. Mailand 1840. Sch. v. 
ilayez. (MSci) Mailand, via S. Barbara 16. 
Carmiencke, P: LM. Berlin, I.ukenuler 7. 
Carmine. Carlo: H. Bellinzona. Schweiz. 
Caroltis-Durav, Charles Auguste Emile: 
M. I.ille, 4.7.37. Sch. v. Francois Souchon; 
bildete sich dann selbständig in Rom und 
Paris. <MScz> Paris, Passage Stanisias II. 

Carpentier, Kvariste M Lüttich. Mont 
St. Martin 53. 

Carr*, Gerda: M u B. Schwandort. 1872. 
Dame n- Ak : München 92 93 MA Heinrich 
Widert u. W. Dürt. Damen-M.il S. Mönchen, 
SchcUingstr. 92. * 

Carrltre, Eugene: M. (MSez WSez) 
Pari*. Impasse Helene. Avenue Clichy 15. 

Carstens, Jul Victor M. Lübeck, 29.1 1.49. 
Ak Weimar 69—72. MA : Pan weis. Ant 
werpen 72 75. (MKO) Dp: Madrid 93. W 
Stillleben, 95. O-KV-Münchcn: Stillleben, 
1900, Mm*Lflbeck. München. SchfUer- 
strasxe 26. • 

Caspar!, Walter: M l tt Kgwr ChtM 
nltz. 31.7.69. Ak: Leipzig 91. Weimar 93 96. 
München. Adalbertstr. 76. • 

Castelli/, Allred A. Wien (WKG Vorst, 
d. AV: Wiener Bauhütlei Wien. Grüne 
Thorgasse 17. * 

Cauer. Emil: B. Kreuznach, 6.8.67. 
Schüler s, Vaters Karl C . dann in Rom. MA 
Lesxing. Berlin, W: Kaiser Friedrich-Denkmal. 
Hagen, das*., Ruhmeshalle Barmen ; Wasser- 
schöpferin, 1900, Nat-Gal-Rerlin Char 
lottenhurg. Kantstr. 93a. • 

Cauer, Fritz B. Rom. via Margutta 54. 
Cauer, Hugo- B. Steglitz. Dttppelstr. 7 
Cauer, Paul Ludwig B, Kreuznach. 28.5. 
66. Schüler s Vaters Kart C, MA R. Begas 
90 91. (VBB) Gold. Plakette .Dresden 99. 
fi Berlin 1900. W: Telemadtos. 89, Nat-G 
Berlin: Denkmal Konrad I, Mlllmar d. L 
Kaiser Karl IV, Siegesallee. Berlin. Berlin. 
Nürnhergerstr. 16. » 

Cauer, Robert B. Kreuznach, 3.1.63 
Schüler s. Vaters Karl C. Kreuznach 
Cauer, Stanislaus- B. Kreuznach. 18.10. 
1867. EE Berlin. 87, g. Plakette Dresden 99. 
— Rom. via Margutta 54, * 

v. CederstrOm, Thure. Frhr: GM. Aryd, 
Schweden. 25.6.43. MA: Salntson, Paris 
68 69. Alb. Baur, Düsseldorf 71 72. Ak. 
Weimar 72 77. MdA: Stockholm. t.MKG) 
m London 79. W: Porträt : Hylttn Cavallius. 
Mm-Wexloc; Journal amüsant. Mrn-Gothen- 
bürg, Tagcsncuigkciten. National Mm Stock- 
holm; Sonnenalrabl 97, Mm*Magdeburg. 
München. Bavariaring 18. 

Cercha, Prol. Maximilian: LM u Gr. 
Krakau 1818. Ak: Krakau. MA : Staltler. Glo- 
wackl Bizanski. Ceptowski m Krakau 87. 
Krakau. Langegasse 37. 

Cercha, Stanislaus PM u Gr. Krakau 
1867. Ak: Krakau und München 91 W. h 
Lemberg 94 Krakau. Langrgasse 37. 

Cerlgioll, E : A. Berlin, Schiffbauer 
dämm 2. 

v. Certowlcz, Tolla: B. Brycko (Gouv. 
Kiew) 1864. Sch, v. Gayski. Krakau, dann 
der Ak. Julian - Paris. SA. *. 94. W: Ma- 
tejko, Nat-Mm-Krakau; Gute Hirt. Herz Jesu- 
Kirchc. Krakau, Gäcilie. Mm-Posen u. a. 
Krakau. Floriancrstr. 44. * 

Cesar, August- M. (WKG) Baden 
b. Wien. 

Chable, Gustav M. Neuchfltel. 
Chalupcck, Marie. M. Hadersdorf b. Wien. 
Charlcmont, Eduard: M. Geb. in Znaini 
1848. Ak Wien. MA Makart. (WKG) 
Paris, Avenue vollere 35. 

Charlemont, Hugo M. Jammltz, Mähren 
1850. Ak Wien. T2 73. MA Ed. v. 
Lichtenfds: studierte dann in Holland. SA. 
n Wien 73. ® München 75 ft Wien, |f. 
Pari* 1900, \®' München 01. W - Im Hol-Mm, 
u. im Ministerium. Wien. Rudoltinum Prag 
tial-Budapest u a. Wien Per toaste 2 
Charlemont, Theodor B. (WKG) 
Wien. Starhembergergas*e 42, 

Charpentlcr, Alexandre Louis-Marie B 
Pari*. 10. 6. 56. Ec. d. Beaux -Arts Paris. 



Sch. v. Ponsc.irme u. Rodin. Grand Prix 
Pari* 1900; o München. Dresden. Wien. 
Venedig, Turin. (BSez WSez) W: Im Luxem- 
bourg-Paris, Mm Arles. Dresden. Brüssel 
u a. — Poris, rue Uoilcau 73. - 

Chase, William M. Geb. 1849 in In- 
dianiit. Ak New-York, München 72-78; Sch. 
v. Wagner u. Plloty. (MSez) New-York. 
W. I0«h Street 51 

Chfttelain, Leo M. Xeuchitel. Faubourg 
du Crftl. 

Chfttelaln, Laura: M. NeuchJlel. Saint- 

BMW. 

du Chattcl, Frftdtfic: M. Im Haag. 10.2. 
.56. Autodidakt. (MSez). W: Herbstabend 
Reichs-Mm-Am*tcrdam. Im Haag. Huvgen- 
straal 20. 

Chavamies-Perdriollat, Frau M. Lau- 
sanne. 

Chclius, Adolf. M. Franklurt a M. .10.5. 
56. Ak: StideMnst-Frankfurl. Berlin, Wien. 
MA Burger in Cronberu. (MKG) München 
l.indwunnstrasse 201. 

Chesscx, George* M. Lausanne, rue de 
Botin 10. 

Chevalier, Adolf LM Krossen. 24. 10. 
31, Sch, d. Ak- Berlin Dir. d. Preuss KV’s. 

Berlin, Karlstr. 15. I. 

Chiattone, Guiseppe. B. Lugano. Schweiz. 
Via Carlo BattaglHii. 

Chiesa, Pietro Maler Sagno. Kant. 
Tessin. 

Chlochettl, Giovanni Battista M. Moena 
Trentlno. 15.9.43. Ak : Venedig 60 66. Rom 
t>9 71. m Vatikan- Ausst. 88. & SmlgalUa 
94. W: Altarbilder in zahlreichen Kirchen 
und Klöstern des Trentino und Oberitalicns. 

Trient, via Grazioli 27. > 

Chlodera, Alfred: A. Zürich, Rämistr. 44. 

Cholsy, J. L. Frau : M. Genf, rue de 
Cloltrc I. 

Chollet, Marcel M. Carouge, Schweiz. 

Christ, Fritz. B Bamberg. 7.1.66. Ak: 
Manchen 82 91. MA Wtdnmann 86 87, 
W. v. Rümann 87- 91. (MKG) Ä München 
91. 1: Chicago 92. X Paris 1900. W 
Sterbender Gladiator, Mm- Bamberg, Brunnen. 
Markusplatz Bamberg; Denkmäler, Arkaden 
d. Südl. Friedhol* München ; Figuren, Justiz 
palas! - München. .München. Theresien 
strasse 71a. - 

Christ, Max Ludwig M. München, 
BrienneTstr 54 

Christaller, Prof, Paul : B, Modelleur ti. 
Ziseleur. Basel. 21.8.60. KgwS: München, 
Zcichen-Ak llanau, Fach-S Offterdinger. 
Hanau. 81 85 L KgwS-Stuttgart. (Würt- 
temberg KgwV) v München 88. 'X Nürn- 
berg 91. $ Stuttgart 96, ® Paris 1900. W: 
Arbeiten erw. vom (.andrsgew -Mm -Stutt- 
gart. Stuttgart. Scnncfclderstr. 45. ■ 

Christensen, Jeremias- B. Charlotten- 
burg, Berlinerslr. 67. 

Christian. Max: B. Wien. 

Christiansen, Prol. Hans : M. Flensburg 
8.3.58. Ak Paris -Julian 95. (OKK) V v. 
Neue Flachornamcnte, Berlin, Spielmeicr, 90. 
W Mm-Kreield, Berlin. Hamburg, Stuttgart 
u. a. Darmstadt Künstlerkolonie u. Paris, 
rue Alfred Stevens 3. * 

Christoph, Fllse: M. Frankfurt a. O. 

Cissarz, Johann Vincenz M. Gr u 
Kgwf. (Buchschmuck. Plakat. Tapeten.) 
Danzig. 22 1,73. Ak - Dresden 91—94. MA 
Pauwel« 95 -96. (ADK VDI) W Katalog d. 
deutschen Buchgew. - Ausst. Pari* I960, 
L'ntcrstrom. Gedichte m. färb. Buchschmuck. 
Dicdcrichs. Leipzig. — Dresden. Porsberg- 
strasse 11. * 

Clugrla, Kamline ■ M Genf. Gbfne»* 
Hougertes. 

Cluntu, Virginier M. (MKG» München. 
Türkenslr. 71. 

Clages, II. E. A: A. — Dresden. 

Grunaerstrasse 15. 

Clarcnbach, Max: M. Neuss. 19.5.80- 
Ak Düsseldorf ab 94. MA Dünker. (VDK). 

Neus b Düsseldorf. Batterlestr I. 

Clarke, Margaret .M, München, Nen- 
reutherstr. 3. 



*l - 

Claudius, Meta : München, Ncnrcuther 

strasse 2. 

Claudius, Wilhelm M u .1. Altona, 
13. 4.54. Ak Dresden 71 -73; Berlin 75 79. 
Dresden-Strehlen. Residenzstr. 20. 

Claus, Mas M München. Nymphen 
burgerstrasse 49, 

Claus, Emile GM. ViveSi F.loi. 27. 9. 49. 
(BSez MSez) AstCne, Belgien, rue Dan- 
tantcourt 4. 

Clausen, George M London. 18. 4. 52. 
Ak ; South Kensingio« London u. Julian-Paris. 
Sch v. Edwin Long u Houguercau. (MSez 
WSez) J; Brüssel. Paris. Chicago; fl Paris 
1900. Widdington. Newport. Exsex (Eng- 
land. * 

Claus«, Ida: Rr. München. Schelling- 
I strasse 76. 

Clemens, Wilhelm. M. Querroth, Rhein 
provinz, 16.7.47. MA Diez, l.oefftz, München. 
München, Schwanthalcrstr. 98. - 
Clement/, Hermann- PM u HM. Berlin. 
27.11.52. Ak: Berlin 73 76 MA A. von 
Werner 80— 83. (VBK) F.F.: Berlin 91. 
Berlin. Lülzowufer 19a. 

Cloeter, Emma- M Wien, Gusshaus- 

strasse 19. 

Closs, A: M. Stuttgart. Neckarstr. 61. 
Collln, l.ouis Joseph Raphael. M. Paris 
1850. Ec. d. Heaux- Arts-Paris; Sch. v. Ca- 
banel. (MSez) Grand Prix Paris 89. W: Im 
Luxembourg-Paris; Plafond im Odlon- Paris. 
Paris, rue Vaugirard 152. » 

Collln, W. . Kgwr. Berlin, Leipziger 

strasse 19. 

Commans. Franz H. M. — Düsseldorf. 

, Storkkampstr. 44. 

Comp ton, Dora F..: M. Feldafing. 
Ober Bayern. 

Compton, Edward LM. London. 1849. 
(MKO) W: Morgen im Hochgebirge. Mm- 
Leipzig; TschingelgleUcher. Mm-Cincinnati. 
H : Das Hochgebirge. T.v.Zzigrnondy. Leipzig 
89; Afrikanische Gletsrherfalirten. T. v. Hans 
Meyer. Leipzig 90. — Feldafing, Bauern. 

Conteld von Felbert, F,: A. — Berlin- 
Schöneberg, Bahnstr. 31. 

Conräder, Prol Georg: M. (H G P) 
München, 18.5.38. Ak: München 53 59. 
MA Plloty 57—60. L KS Weimar bü 
bis 63. ö Wien 74. W Tally in der Toten- 
gräberwohnung , 59. Mm - Hamburg; Er- 
stürmung Karthagos. 67. Maximiliancum 
München. Stiftung d. Akademie d. Wissen 
schäften (Fresko), 66, Nat-Mm - München; 
Apotheose d. Krönung Franz Josephs I, 92. 
Hist. Mm-Budapcst. Räknspalota. Ungarn 
Conrat, Ilse B. Wien, Reisnerstr. 23. 
v.Conrlng, August : M. Neustrelitz, 19.7.65. 
Ak. München. Sen. v. Raupp, Gysis u l.öfftz. 
(LG) Dp: Dresden 92. W: Alte Dachauerin. 
K-Hallc Düsseldorf; Porträt. N'at-üal-BuJa- 
pest. München. Theroienstrasse 34. 

Conz, Prof. Gustav: LM. Tübingen, 1832. 
Ak: Stuttgart, München. MA Osw. Achen 
bach. Stuttgart. Uhlandstrasse 21. 

Conz, Prof. Walter: M. iKBKl Karls 
reihe. W estends traue 65 

Cope, Joh. Thomas: OIM Mönchen 
Pasing. 

1 Coppenrath, Ferdinand - M und Ur. 
Münster i. W.. 1867. Autodidakt. München. 
Srhelllngstrasse 126. 

Cordes, Olga M u Gr. Bremen. 1868. 
Studierte In München bei Roth und Slm. 
Hollosy. W: Norddeutsche Motive. Ra- 
dierungen. 98. Kst-Kabinett Bremen. V. von 
Künstlern« veilen. Dresden, 99; Hinauf-llin.it>. 
Reissner. Dresden. Bremen. Delmcstr. 14. - 
Corelli, August«; M. Rom, 1855. Ak 
San Luca, Sch. v. Achillc Gucrra. (MSez.) 
W In der Brera- Mailand u. a. O. Rom. 
via Habuino 144. 

Corinth, Louis: M. Taptau, Ostpreus*cn. 
21.7.58. Ak Königsberg ab 76. MA: Löftt/ 
80—84. Bouguereati und Fieury, Paris 8t 87. 
(BSez) ft- London 84. EF. : Paris 90 fl 
München 95. W Trifolium. 96. O-Darmstadt; 
Pieta. 98, Mm Magdeburg; Kreuzigung. Kirche 
Tölz. Berlin, Klopitarkstr. u 
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III. AtisiiheiKle Künstler. Comill Delninger 
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Cornill, Otto: G.M. Frankfurt a. M. 1.2.24. 
/iiitififisJ A, dann M Dir: Stadt. Mist. Mm- 
Hr.inkfurt ;i. M.. Kleine Sandgasse 2. 

Correggio, Josef: M. Frankfurt « M„ 
Kaisers». .47. 

Correggio, Ludwig: LM. München. IS. 5. i 
46. München. Karlstr. 64. 

Correggio, M M. München. Karl- j 
Strasse 6*C 

Corrodl, Prof. Hermann: LM. Rom 23.7. 
14. Ak: Rom. Paris. Orientreisen * Pari* 

u. Wien. Rom. 

Coschell, Moritz: M. Berlin. 
Cosomatti, Eftore: M. (MKG) — Cron- 
herg i. T. 

Cossmann, Alfred M u R Graz. 2.10. 
7U. KgwS: Wien 86 95: Ak: Wien 95 99. 
MA: Karger u. langer. (KB Hagen) Wien, 
Wiedenerhauptstrassc 77. 

Costenoble, Anna M u Rr. Danzig. 
I86G. Schülerin v. Gussow, Skarhina, Len 
bach, Roth 84 88. W: Tragödie de« Weihe«. 
Radierungen. Berlin, Nettelheekstr. 23. j 
Costenoble, Hans M. Jena. If. 12.6Ä. 
Ak Berlin. Weimar. München. 

Costenoble, Karl B. Wien. 1837. Sch. 

v. Franz Bauer; in München. London, Rom 
ausgcbildct. (WÜK) Wien. Heugjsse 42, 

Cottet. Charles M. La Puy (Gironde) 
1863. Sch. v. Roll, Pnvis de Chavannes u. d. 
F.c. d. Beau« Art* Pari», (BSez., W. Sez.) 
I'aris. rue N'otre Dame des chamn« 86, 
Coubillicr, Fredenc: H. Düsseldorf, 
Victoriastr. 14 . 

v. Coulon, Karl : Maler. München. Arcis- 
«tra*«e 28. 

Coupette, Fanny M Trier. 10.7.54. Sei», 
v. M. Volkhart. MA: Orot Johann. Mühlig. 
Ad. Lins. SA. s 86. DtttscMovf, Jacob! 
strasse 14a. * 

v. Coartcn, Angclo, Graf M. Bologna. 
10.1.48. Ak : München, (MKG) München. 
Amaheiistr. 30 KL 

Courtcns, Franz: LM. Fermonde. 1853. 
(MSez) Gr. 0 München 88. F.hren m Paris 
89. Brüssel, rue du Cadrau 28. 

Courtois, Gustave: M. Pusey (Frankreich) 
1852. Sch. v. G4röme. (MSr/l W: Narciss 

u. a. im Luxembourg- I'aris. Parfs-Neuilly. 
Bonlev. Bincau 73 

Coulau, Hippolyte: M. Genf, Boulevard 
Helvttlque 6. 

Couturier, H. B, Berlin, Uniuenufer 17. 
Franc, Walter: M. Liverpool 1845. Sch. 
s. Vaters Thomas C. u. v. W. J. Union 
(WSez.) 0 München 95. Paris I9»M>. W 
South - Krnsington - Mm - London. Berlin. 
Karlsruhe. Dresden u. a. London 13 
Holland. St. Kensington W. 

Cramcr, Helene. M. Hamburg. 13.12.44. 
Sch. v. Roosenhoom. Haag. Joors. Ant 
werpen. (ADK VBKnn) W: Stillleben in 
den Museen u. Galerien Hamburg. Freiburg 
i. B.. Krefeld. Bremen Hamburg. Uhlen- 
horst. Karlstr. 18. - 

Gramer, Molly: M. H.imhurg. 25.6.52. 
Sch. v. Joors. Antwerpen. (ADK VBKnn) 
W: Stillleben in den Museen u. Galerien 
Hamburg. Frei bürg i. B„ Krefeld. Ham- 
burg, Uhlenhorst. Karlstr. 18. 

v. Cranach, W PM, Berlin, Kurffirslen- 
slrassc 126. 

Crelinger, Marie: M. Berlin. Kur- 

fürsten«». 125«. 

Cretner, Prof. W A Berlin Knr- 

iürstensfrassc 131. 

Crntit, Menci Clemens: M u Rr. Sch. 

v. Gvsis u. W. Unger. Agram, Prilaz 38a. 

( rodel, Paul : J-M Kollbus. 7.9.62. Ak 
Weimar. MA: 1 tagen . Weimar u. ßaisrh. 
Karlsruhe iMSti) W. Somnterrnorgen. Gal- 
Weimar Abend im Vorfrühling. F.hren-G- 
Wciinar München. Linprunstr. 63. ■ 

Crola, Hugo : M. Ilscnburg a. H. 30. 1 1. 4L 
Ak Berlin 61 62. Düsseldorf H2 67 MA 
Bendeinanri 65 67. W. Sohn 71 73. 

L Ak'Dfl&seldorf 77 88. m Wien 73, n 
Berlin 81. Rappel ders. 89. W: Uildn. v. Eid. 
Kemletnann. 86. Nal-G-Bcrlin ; Bildn. v. Ed. 
v.Crcbhatdt,89, G Düsseldorf . Bildn. v, Betidc- 



mann , 92, G - Düsseldorf. Blankenburg 

*. H. - 

Crone, Samuel ILM. (MKG) München, 
Klenzestr. KW. 

Crosnier, Jules ■ M. Genf. Rue Scnebier 8, 
v. Csuzy, Karl M. München, Schwan- 
thalcrstrasse 37. 

Cucuel, F.dward: 1. Geb. in San Francisco. 
Ak: Paris. MA: Glrömc. Berlin. Kur- 
iürstenslr. 112. • 

Curjel, R A Karlsruhe. Rkfstahlstr. I 
Curry, Roh: M. München. Hohen- 

zol lern strasse 80. 

Custodis, Eduard. A. Köln a. Rh.. 
Hansaring. 

v. Czachorskl, Prof., Wl.idM.iw GM. 
Lublin. 22.9.50. Sch. c. Wagner. Dresden. 
Plloty. München. (MKGj München. 
Sdiillcrslrasse 26. 

Czech, Emil: M Wien. La/areth- 
gasse 16, 

v. Czerkawska, Helene. M. München. 
Czcrmak, Gisela M. Wien. Haupt- 
strasse 51. 

Czeschka, C O: M. Wien. Bring. 23. 
Daegling, Fritz M. Königsberg I. Pr. 
Passage I . 

Oaehmel: R llirschbetg i. Schlesien. 
Daclen, Eduard M. Hörde 13.3.48. Ak 
Düsseldorf 69 70. Berlin 71 72. München 
73 74. MA: W. Diez 74 iVDKl W 
Kaiserportrülx in d. Rathauscälen : Oberhaunen. 
Styrum. Rheinberg. Remscheid. V. v. F.in 
Blick ins Jenseits. 78, N.rrrfingen, 79; Der 
Reinfall. 8tl; Bismarcks Himmelfahrt. 82. 
Hismarckiadcn. 82; Das hohe Lied vom Bier. 
83; II Gebote der Ehe. 8t; Willi. Busch ii. 
seine Bedeutung. 85. Malk.istenfestsrhriit 
1898. Düsseldorf. F.lirenslr. II. 

Dagnau - Bouvcrct, Pascal. Adrdphe. 
Jean: M. Paris 1852 Sch. v. Cieröme. 
MdA-München. (MSciWSctf Gr« München 
89, Ehren u Paris 89. W Madonna. Pinak 
München; Le ruin benit, Luxembourg- Paris 
u. ji. Paris-Neullly. Boulev. Blneau 73. 

Dahnen, Konrad A. Düsseldorf, 
Fhrcnsfr. 24. 

Damberger, Josef M. München, Land- 
welirstr. 50. 

Damianos, Konstantin D M. Wien, 1869. 
Ak . Wien 94 98. MA Lirhtenfels. Wien. 
Windmuhlgasse 39. * 

Damko, Josef: B. Budapest. Varkert- 
Bazar. 

Dammann, Hans H. (VBK) Char- 
lottenburg. Fasanenstr. 24. 

Dammeier, Rudolf. M. Berlin. 18. 1.51. 
Ak: Berlin. Karlsruhe. L Ak-Berlin. (VBK) 
Berlin, Schleswig er Ufer 16. * 

Dampt, Jean: B, Vrnarry (Burgund). 1854. 
Sch. v. Dubois. (BSez WSez) Paris, nie 
Champagne premierc 17 

Daniel, Georg Oberbaurat. Schwerin 
i. M.. Elisabeths». 12. 

Dankworlh, Helene' M. München. 
Dannat, William T: M. New-York, 1853. 
Ak: München. Sch. v. Munkacsy. (MSez) 
Paris. Avenue de Villiers 45. 

Dannenberg, Otto M. Berlin. Frank- 
furter Allee 68. 

Dannhauer, Ernst MuGlM. Altgering* 
walde. 1.5.8.43. Ak Dresden. MA Hübner 
Dresden. Waiscnhausstr. 7 IV. 

Dargen, Ernst M. (MKG) München. 
Hermann-Schmidstr. 4. 

Darier, Albert - M. Genf. Rue Tfiplfer 8. 
Darnauf, Hugo. LM. Anhalt Dessau. 1851. 
Ak Wien u. Düsseldorf 74 77. - (WKG 
Obmann des Aquarcllisten-Klubs-Wien). EE 
Antwerpen. Berlin. Dp: Dresden H7, Karl 
Ludwig u u fl Wien, $ Pari« 1900. W 
Slemzeit, Naturhistor-Mm Wien, Landschaft 
a. d. l.obau, Stadt Wien. Nnvemberstimmung. 
Nat-G-Berifn: Waldinneres. G-Dresden. Aller 
Park, kunsthist. Mm-Wien Wien. Belvedcr- 
gasse 23. * 

Daslo, Ludwig: R. München. 23.4.71. 
Ak: München 89 93. MA: Eberle. (MKG) 
0 München 01. W: Hermes und Schluss- 
steine, Posl- München; Figuren, ü) Stadt 



bauamt • München. München, Schillcr- 
strasse 26. t 

Daslo, Prof. Maximilian M u Rr. Mün- 
chen. 28,2.65. Ak: München. MA : Di«, 
(VoRM) L: KgwS-München. München. 
Blüten«». 10, 

Daubenspeck, K. F : M. Düsseldorf. 
Felds tr. 78. 

Dauber, Nikolaus: M. Marburg a. d. L. 
Kasernen«». 2. 

Daumerlang, Karl M. (Aq). Nürnberg. 
28.9.42. KS: Nürnberg 56 66. Sch. von 
Krellng. <ADK,i Nürnberg, Dürerhaus. 

Daur, Hermann ' M. Geb. Stetten. Amt 
Lörrach. 1871). KgwS u. Ak : Karlsruhe. MA 
Kalrkreulh u. Thnma. (KRK) Karlsrulir, 
Akademie. 

Dausch, Konstantin: B. Waidsee. Ober 
Schwaben, 30.11.41. Anfangs Steinmetz. 
Ak : München. Zog 62 nach Rom. — Rom. 

David, Werner. B. Hannover. 16.10.36, 
Ak Berlin 59 08. MA: Aug. Fischer 
iWKG) m Wien 73. W. Jagdzug (Rettet). 
StJdt. Museum-Hannover. Wien. Rosen 
gassc 4. h 

Davids, Marie: PM. Rendsburg. 5.3.47. 
Sch. v, Alex. Slruys. SA. s. 83. Berlin. 
Nollemtnrfstr. 10. 

Davinet, E: AM Bern. Kunstmuseum. 
Davis, George GM u Phot. London 1842 
Ak: London. Frankfurt. Darmstadt. MA: J 
Jones. E. II. Harden-London, Rournitz-Frank 
furl, Weber-D.irmsl.idt 4L London 73. 
München Pasing. Villa Davis. » 

Dcbickl, Stanislaus M. (WSez) Lem- 
berg. Zvblickiewiczagasse 26. ■ 

v. Debschilz, Wilhelm : M u Kgwr. Görlilr. 
21.2.71 (Bayr, KgwV) (KV f graoh Kj 
Vorst, d. Lehr- u. Versuch* Ateliers I. Ireie u. 
angew. K.. gegr. 1901. München. Leopold- 
strasse 87. - 

Deckers, Franz A. Düsseldorf. Alet- 
amlerplatz 14. 

Deckers, Vincenz M. Düsseldorf, Alex- 
anderplatz 14. 

Decsey, Alexander: A. Budapest. 16.9.54. 
Polvtechn Budapest 71 74. Ak Wien 74 76. 
in Rom 79. in Athen 80. (WKG) K. K. Baurat. 
Wien. Kegelgasse II. ■ 

Dedck, Prof W M I. KgwS Prag J'ug 
Dedreux, Gaston: A. München, Brunnstr!) 
Dedreux, Oskar: A. Augsburg. Riedm- 
gerstr. I 

v. Defregger, Prof, Franz M. Ederhof. 
im PuslerthaT. 30.4.35. Sch. v. B Stolz. Inn« 
brück . KgwS u. Ak München, Paris 63 65. 
MA Piloty ab 67. KMdA-Milnchen (MKG) 
W: In allen Hauptgalcrien Europas. U. a- 
Speck hachetbild, 69. Ferdinandeum-Innsbruck. 
Letztes Aufgebot. 74, G- Wien ;Sen*en*chmied« 
im Tyrolet Aufstand. G-Dresden. M A 
Rosenberg: Fr. Defregger, m. 97 Abb. (Kr- 
Mnnngrj Leipzig. München. Könlginstr 31. 

Degas, liilaire Gcrmain Edgar: M Pari«. 
19.7, .44. Sch. v. Lamotte, dann v Manet an- 
geregl (BSez) W: Naf -G Berlin. Paris, 
rue Victor Masst 37. 

Degcbrodl, Emil : M it B. Alt - Ruppin. 
26.2.47 Ak Berlin «2-96. MA Bracht 
Berlin. F.berswalderstr 16. » 

Degen, Johannrs B. Köln a. Rh., Ant 
werpnerstr. 1. 

Degode, Wilhelm LM. Oldenburg. 6.2.62. 
Ak Düsseldorf 81 82. MA: Jungheim 83 

bi* 84. Dellers 05 86, (FVDK VDK) SA 
s. 99. b Oldenburg AS. Kaiserswerth, 
bei Düsseldorf. * 

De-Gomnais, William MM. Basel 18 .1.65 
MA Jaquesson de la t-hevreuse. Paris 82 
bis 86. (GScliK) W: Bewegte» Meer, 98. 
Mm-Basel. Basel - Aeschenvorstadt, 37. 

Dehn, Georg: AM. Hannover, 2.1.43. Sch. 
v. Weis* -Braunschweig: studierte dann in 
München; Sch. v. Rambcrg. (MKGi Mün- 
chen, Barerstr. 69. 

Delhle, Gottlob : B. Düsseldorf. Grafen- 
berger Chaussee 113. 

Delninger, Karl Franz: M u Kgar 

Bamberg. 2 4.45. Ak: München 68 75. 
(MKG) SA s. 76. ft München. Nürnberg. 
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• III. Ausübende Künstler. Deininger— Dnepler 

m 5 Mi m; 



Barcellona. fl. Samml. t. Porzellanmalerei aus 
dem 18. Jahrh.. Leipzig; Delfter Malereien 
ebenda. Baden weder. Baden. - 

Deininger, Jakob Friedrich: Kst. Nürn- 
berg, 24-3w3ß. Sch. v. H. L. Prlersen, Reindel 
u. Krcling. dann von Raab. München, 
Schellingstr. 62. 

Deininger, Johann W. A. Wien, 12.12.41. 
Techn. Hoch-S u. Ak Wien. MA: v. Schmidt 
fit» 72. (WKG) RR. u. Dir. «1 Staats-Gewerbe- 
S-Innsbruck. Kons. d. Zentral Kommiss, f. K. 
u. hist. Denkm. d Paris I9U0. It Kunst- 
schätzc ans Tirol, Wien. Das Bauernhaus 
in TvtoI und Vorarlberg. Wien. Inns- 

bruck. . 

Deininger. Prof. Julius : A u AM. Bau U 
Wien. 23.3.52. Wien. Schellingstr. 13. 

Deininger- Follz, Margarethe. M. Geb. 
Darmstadt. Mal S: Deininger- München. 
Badenweiler. Badet», 

v. Deltenholen, Ferdinand: M. Wien, 

Blindengasse 33. 

Deiters, Hans: M. Düsseldorf. 13.6.68 
Ak . Düsseldorf 86 Iß. MA : Ed. v. Gebhardt 
91 95. Ralael Collin, Paris. lADK) 2. m 

Antwerpen 94. Düsseldorf, Gralenberger 
Chaussee 64. » 

Deiters, Heinrich: LM. Munster I. W.. 
5. 9. 4M. Ak Düsseldorf. MA: Michelis. 6 
(preussischejSO.Zwei a Sydenham. »London. 
W: Mm- Köln, Mm-Bonn, G-Drrsden. Stidt. 
Samml- Münster. Düsseldorf, Grafenbetget 
Chaussee 64. - 

Delcroix, Friedrich: M. Ak München. 
(LG) München. Max-Joseistr. I. 

De la Paix, Josef* Hcrzogl. Bayr. H«f-M. 
München, Kaulb.ichstr, 34a. 

Delieani, Lorenzo: HM. Pollone, 17.1.40. 
Ak: Turin unter Arieldi u. Gastaldi. (MSez). 
Turin. Piazza ViUorio Emaiiuele. 

Delug, Prof. Alois: M. Bozen. 25.5.59. 
Ak Wien 60-86. MA: Th, C. Müller 83 
bis 86. L: Ak Wien MA. s. 98. tf u. 
Karl -Ludwig M Wien, » Berlin. München. 
Chicago. Paris. W: Plcti. Portrats. Wien. 
Kunstakademie. ■ 

Demel, Prof, Karl: A. Salzburg. Staats 
gewerbcschule. 

Dcngler, Theodor: M. Karlsruhe. 
Dennerleln, Prof.. Thorn.i- B. Mitter- 
ieich. Obcrpfalz. 1847. KgwS München; Sch. 
von Ncureuthcr. .München. Augusten- 
strasse 20. 

Dennert, Max : B. Friedeberg, Neumark. 
13.3.61. KgwS. Hannover, Berlin; Ak: 
Berlin. Berlin. HageUbergerstr. 10. 

Deppermann, Henny : M. (MKG) Berlin. 
Nellelbeckslr. 24. 

Derl, Koloman: M. München. The- 
resienstrassc 24. 

Des Coudres, Adolf: LM. Karlsruhe, 
2.6.62. Ak: Karlsruhe 81 8b. MA Schön 
leber 86 91. (KBK) Karlsruhe, Bismarck - 
Strasse 75. * 

D'Fspagnat, Georges M. Paris. 14.8. 70. 
Autodidakt. (BSezt Vernouillet. S-e-O. 
Frankreich. - 

Detro, Alexander M, (MKG) München. 
Neuhauserstrasse 49. 

Dettmann, Prof, Ludwig: M. Adelbve. 
1865. Ak Berlin 85 89 (MSez WStt Soc 
U. Aquarcilistes Beiges) Dir. der Ak-Königx- 
herg. SA. s.90. Ehrenpreis: Bremen 90. » 
München 92. 1 M Dresden 92. 2. * Wien 
93. 2. u Berlin 94, 1. m Wien 95. m 
C hicago, Grand Prix: Venedig 97, 2. u Paris 
1900 u. a W: Heilige Nacht. G-Venedig: Ge- 
mälde, Mm-Weimar; Aquarelle. Nat ü-Herlin 
u. Mm Leipzig: Pastelle. Kst Kab- Dresden. 
K-Halle Hamburg; I. Mose, 3 (Tripllchon), 
G-Schwerin, Arbeit (Triptveh). G-F.lberfcld ; 
Durch d.Brandung.G-Dresdcn; Wandgemälde 
im Rathaus Altona ; Fischctkirchhof. Nat-G- 
Berlin; Abendmahl. G-Königsberg . Feier 
abend. Q-Magdeburg u. a. Königsberg. 
Kunstakademie. • 

Deuchert, Heinrich: M. (MKG) 

München. Briennerstr. 29. 

Dcusscr, Friedrich August: HM. 

Köln a. Rh.. 15.2.70. Ak Düsseldorf. 



(KrV.St. Lukas) W Wandgemälde, Kreishaus- I 
xaal-Klevc. Düsseldorf. Gartenslr. .'»8. ■ 
v. Deutsch, Rudolf: M und B. Moskau. 
27. 10.35. Ak: Dresden ab 55. Berlin. 
Warlenburgstr, 14, 

Deutz, Heinrich A. Köln a. Rh , 
Gereonstr. 8. 

Diamant, Lazar : M. (MKG) München, 
Gabclsbergcrstr 77a 

Dick, Rudolf- A. Wien. Feldgasse 14. 
Dickert, Georg: M. Königsberg i. Pr,. 
10.5.55. Ak Königsberg. Karlsruhe. MA 
Baisch. (MKG) München. Schwanthaler 
strassc 32. 

Dieckmann, W M. Hannover. 
[Mellenbach. Pro! Anton: GM Wies- 
baden 4.2.31. Studierte in Strasshurg. dann 
Sch. v. Bradier-Paris. Berlin. 

DirHenbach, Karl Wilhelm : M. Hadamar. 
Nassau. 21.2.51. Lebte zuletzt bei Wien. 

Dieltenhacher, August Wilhelm GM 
und LM. Mannheim. 14.8,58. Ak München. 
78 83. MA: Ltndenschmit 83, i.MKG) fl 
London 99. W: Verhaftet, 91, Städtische ü- 
Mannheim; Schwerer Schicks als schlag. 94. 
G- Dresden . Verfolgter Wildschütz Mm- 
Schwerin. München. Törkenslr. .54, 

Dichl, Georg: A. Darmstadt. 

Dlehl - Wallcndorf, Hans. M und Rr. 
Pirmasens, 13.3.77. Ak: Weimar 95 97. 
MA Th, Hagen. Beruh. Mannfeld. (MKG 
FKG) Frankfurt a. M 

Dichte, Alwin: M. Berlin, Wilhelm- 
slrasse 147. 



Dielitz, Konrad M. (P). Berlin. 2ü. 1.45. 
Ak Berlin 6« 6H (VBK) c Berlin 8,1. 
Berlin. Kurlürxtrndamm 7. 



Dielmann, G 

Riisterstr. 22. 


A. 


Frankfurt a. M 


Dielmann, R: 

Rüsterstr. 22. 


A. 


Frankfurt a. M. 



Diemer, LoTenz- B. Stuttgart. Ncckar- 
slraxse 23». 



Dicrcks-Mann, Katharina: LM. Timm. 
1.5.69. KgwS: Berlin. Ak: Paris-Colarossi. 
MA Flickei und Jacob. Berlin - Steglitz. 
Humboldlstr. 2a. - 

Distel, Kurl A. Dresden. Terrassen- 
uler 16. 

Dlet, Prof. Leo (Leopold Dietinann) M. 
Prag. 12.9.57. Ak Prag; Sch. v. Huber. Canon 
und Fallenböck. L: Staatsgewerbcschule. 
Graz. Grazbachgasse 21. 

Dletelbach, Rudolf B. Stuttgart. 22. 12.47. 

Schüler von Th. r, Wagner, w Bus len <L 

Königspaars Karl u. Olga. Schloss Stuttgart ; 
Herzog Eugen. Villa Berg, Munkes Grab- 
mal. Stuttgart ii. a. Stuttgart. Bahnhof- 
strasse 12. - 

Diethe. Prol. Alfred: UM. Dresden. 13.2. 
36. Ak Dresden. MA- Hühner. Dresden. 
Kaulbachstr. 7. 

Dietl, Karl: M. Dir. d. Städt. Ücwerbc-S 
ii. Mal S München, Hermstr. 7. 

Dietleln, Sophie: M. Hannover, 
de Dietrich, Amelie M. Geb. Jägerthal. 
1875. Besuchte das Hein-Atelier-Karlsruhc. 
Niederbronn. Eisass. 

Dietrich, ProL. Anton: HM. Meissen. 
27.5.33. Ak Dresden. MA: Bcndsnuum u 
Schnorr von Carolsield. I. Ak-l.eipzig. 
Leipzig, Wflchtcrstr. II. 

Dietrich, Friedrich B. fVBK) Berlin. 
Zossenerstr. 10. 

Dietrich, Hans: B (WGK) Wien. 
Meugassc 34. 

Dietrich, Osk: A. München. Nymphen - 
burgcrstra5sc .50. 

Dietsche, Prof. Fridolin: B. (KBK) 
Karlsruhe, Westendstr. fi5. 

Dletz, Rudolf M. München, Lindwurm- 
strasse 89. 

Dietze. Franz B. Berlin, Neue König 
strassc 79. 

Dietze, Paul: A München. Prinz- 
Rcgentenstr. 16. 

Diez, Hugo M. Stuttgart. Ncckarsfr. 61. 
Diez, Julius M. Nürnberg. 8.9.70, KgwS 
u. Ak. München. (MScz) München, 
Theresienslr. 148. 



Diez, Prot. Robert: B. Pössneck, 20.4.44. 
Ak. Dresden. MA: Schilling. L: Ak- Dres- 
den. (MSez) Dresden. Zirkusstr. 24. * 
v. Diez, Prof. Wilhelm Ritter: M. Bay- 
reuth, 17.1.37. Ak- München ab 55. L: Ak- 
München.s. 72. F.MdA München. München. 
Arcisstrasse 6. - 

Dihm, Ludwig: A. Berlin-Friedenau. 
Gosslerstr. 3. 

Dill, Alexander Franz M. (MKG) 
München. Adalhertstr. 51. 

Dill, Prof. Ludwig: M.il. M u A) Gans 
bach. Baden. 2.2.48. Ak München 72-74. MA 
Pilot) 73-74. L Ak-Karlsruhe. (EM d. 
MSez WSez BSez) Preisrichter: Chicago 93. 
Paris 1900. W: Wartburg, 1900, Reichstag- 
Berlin; Holland. Kanal. National-G- Berlin ; 
Giudecca, ü-Budapcst. Brücke In Chloggia. 
Pinakothek-München ;Trabacola,G-Sl -Gauen ; 
Vencz Kanal. G-Stultgart u. a. Karlsruhe. 
Stelanienstr. 8ö; Juni -November Dachau b. 
München. 

Dillmann, Eugenie M. (MKG) Chat- 
loltenburg. Fasanenstr. 24. 

Dillmonl, Fräulein’ Kgwr. Wien. 
Stephansplatz. 

Dinger, Fritz: K*t. Wald b. Solingen. 
22.1.27. Ak Düsseldori. MA: Jo*. Keller 
50-56. (FVDK VDK) 1 » Antwerpen. 94. 
Düsseldorf, Stockkampstr. 40. • 

Dinger, Otto . Gr. Berlin. Buchcnstr. 3. 
Direng, Paul. M. München, Zehntnerstr. 9. 
Dirks, Andreas. MM. Sylt 1866. Ak: 

; Düsseldorf ii. Weimar. MA: Th. Hagen. 
Weimar, d Berlin 1900: ö Dresden OL 
Düsseldori. Immermannstr. 20; im Sommer 
Insel Sylt. 

Discart, Jean Baptiste: M. Regens- 
hurg. Schloss St. Emeran. 

Dischler, Hermann LM. Freiburg i. B.. 
25.9.66. Ak : Karlsruhe 85 92. MA:Schön- 
Ieba87 94. Freiburg i.B„ Kaiserstr. 109. ■ 
v. Dltfurth, Georg Frhr M. München, 
Adalbertstr. 20. 

Ditschcincr, Adolf: LM. Wien. 29.6.46. 
Ak Wien; Sch. von Alb. Zimmcrmann. 
(WKG) * Wien. Chicago, Dp- Aquarell- 
Ausst. Dresden. Gr. Staat* m Dresden. W: 
in d. Gal. Wien, Prag. Darmstadt. New York 
Wien. Piaristcngassc 34. ► 

Dil t mann, Theodor: M. Ncumunster, 
3.7 73, (SHKG) W: Strasse in Bordesholm. 
K-Halle Kiel. Neumflnsler i- H.. Mühlen- 
brücke 9. 

Dixon, William Francis: M. (GCK) 
München. Nymphcnburgcrstr. 168. 

Dobner, Prof. Fdler von Raulenbof und 
Detlendorl M. Wien Lnwrngnssc 6. 

Döbbekc, Christoph: B u A. Hannover. 
14.7.33. Sch. d. Prol. Fischer in Berlin. 
(VBK) Kgw. Werkstatt. W, Statuen, Post 
amt Leipzigerstrassc Berlin; Architekturen. 
Postmuseum, Berlin 

Döhler, GAU C: LM. Glauchau. 31.3.67. 
Ak: Leipz. (KrV) Leipzig. Löhrstr.2. 

Döll, Auguste : M. Wien. Hirschengasse 1 1. 
DO II, William M u Kgwr. 3.12.69. KS 
Berlin, Frankfurt, Haag- Pulchry -Studio. MA 
Oofldi. SA, *,96. ZMleodon, Auguclctr. 21. 
DOIIInger, Prof. Konrad: Oberoaurat. 

. Stuttgart. Ncckarstr. 65. 

Doepler, Prof. Karl Emil der Acltcrc 
HM ii I, Warschau 8.3 24. Ak: München. 
59 60. MA Piloty 59 60 (VBK) W Fresko- 
bild. Nat-Mm-München, 64; Wandgemälde, 
j Philharmonie u. Centralhotel Berlin. II: 
Ring des Nibelungen (40 Figuren) Kaufmann. 
Berlin; Walküren (6 Blatt), Schlömp. Leipzig. 
V e. Autobingr: 75 Jahre Lehen. Schallen, 
Streben, b. Schuster u. Löffler. Berlin. Berlin. 

^ Kirchbachstrassc 12. 

Doepler, Prot. Emil der Jüngere HM 
Heraldiker und I München. 29. 10.55. KS: 
Berlin 75 77. Ak: Berlin. I. KgwS- -Berlin 
IVBKJEF. Berlins«», Dp: München. Chicago, 
s Paris 1900. W: Ein Anfang vom Ende. 91, 
Siat-G-Bcrlin. H: Herald. Handbuch. Text 
v Warnecke. Görlitz. 78: Walhall, d. Götter- 
welt der Germanen. T. v. Raniscli. M. Olden- 
i bourg. Berlin 1900. Berlin, DOtnbcrfüt. 2. • 
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III. Ausübende Künstler. Dörfel— Echtemieyer 



AH 

Dörfel, Julius • A. Wien. Promcnadeg. 3. 
Döring, A. O: PM. (VBK) Berlin. Neu 
Kölln » W. 22. 

Döring, Willi : M. Berlin. 1850. Ak: 
Karlsruhe (Kellcrschulc) 79—89. - (VBK) 
EE: Berlin SÄ. Berlin • Orunrwald, St. 
Rochus. • 

Döringer, Wilhelm: HM. Oestrich a. Rh. 
1862. Ak Düsseldorf 78- 80. MA Eduard 
von Gebhardt 82 89. (FVDK) W: (gemein 
schaftlich mit Bruno Ehrich.) Wandmalereien, 
Heilige Kreuz-Kirche Berlin (StMtMUftr); 
RnlWftrlt der Glaxmosaiken. Schlosskirche 
Wittenberg; de&gl. Dom Schleswig u. d. 
Kaiserin Augusta-Gcdachtnis-Kirche Berlin; 
Wandmalereien: LicbfraucnkiTche Trier. Pau- 
lusktrchr Dessau. kmgkirclu* Wiesbaden. 
Krcuzcskirche Essen, Lambertuskirche Düssel- 
dorf u. a. Düsseldorf. Eiskellerberg I. » 
v. Dörnberg, Emma. Freiin: PM. Siegen. 
15.12.64. Sch. v. DiirT - München 92 93 u. 
••4 97. dann Ak Parte*CofaroMl 98. 
Königsberg i. Pr.. Tragheimer Pulvcrsir. 5a. 
DÖrner, Max: M. München. 

Dörr, Prof E A. Karlsruhe. Bahnhof sfr. 6. 
Dörschcl. M: M. Düsseldorf. Schadow- 
strasse 25. 

Dörstling, Emil: M. Sfettin. 29.8.59. 
Ak Königsberg 81 89. MA K. Steffeck 
87 90. (ADK KrV Königsberg) W Kant 
u. Tischgenossen. Stadt Königsberg; Wand 
gcmaldc. 96 97. Altst. Gymnasium u. Pa- 
Usfra • Albertina - Königsberg Königsberg. 
Kunstakademie. 

Dofleln, Karl A Berlin. Schaperstr. 21. 
Dolmetsch, Heinrich: Baurat. Stutt- 
gart. Tübingerslr. 41. 

v. Dombrowskl, Karl. Ritter: M. (Jagd) 
Wien. Thugiitstr. 5. 

Donadinl, Prof. Erm. Antonio: HM. 
Hof-R. L: KgwS-Dresden. Dresden. Gr. 
Mcissncrstr. 2. » 

Donadfni. F.rm. Carlo, jun: M, Wien. 
1877. Inh. der Zeichen u Malschule In Dres- 
den. Nürnberger Plau .5. 

v. Donndorf, Proi. Adolf: B. Weimar, 
16.2.35. Sch. von Rietschel. dessen Luther- 
dcnkmal er vollendete. EMdA-Dresdcn. 
L- Ak Stuttgart W Unter den Denkmälern 
Donndorf»: Carl August. Weimar; Cornelius, 
Düsseldorf; Bach u. Luther, Eisenach; Bis- 
marck. Heidelberg u. Saarbrücken: Goethe, 
Karlsbad elc. Stuttgart. Ulrlchstr. Li 
Donndorf, Karl jr- B, (P) Dresden. 17.7.70. 
Sohn d. Vor, Ak Stuttgart 86 90. MA 
Ad. Donndorf. (StKG) W: In Gedanken. 95. 
Mm-Stuttgart : PortrfttbÜstc : Grossherzogin 
Sophie v. S. W, 97. Reichs-Mm-Amsterdam; 
Denkmller: Stoy. Jena; Erbgrosshcrrog Karl 
August . Weimar . Kaiser Friedrich u Prinz 
Friedrich Kerl, Hohen vy bürg ti a. Stuft- 
gart, r 

Donner von Richter, Prof. Otto: M u 
Schriftsteller. Frankfurt a. M. 10.5 28. Ak- 
Sl.ldel-Institut-Frankfurt : S(h. V DdllodK 
Paris, u M. v. Schwind -München. Frank 
furt, Westendplatz 35. 

v. Donncrsperg, Karl M. München. 
Kaufingerstr. 8 

Dorn, Friedrich: LM u Rr Hamburg. 
29.4.61. Ak Düsseldorf 87 96. MA. F.ug. 
Dückcr 93 -96. (ADK) Düsseldorf. * 
Dorn, G. A. München. Platzl 8. 
Dorrenbech, Franz B. Düsseldorf. 
II 2.70. Ak.- Düsseldorf. Karlsruhe. Berlin. 
W Denkmal der 57er in Vlonville. Kaiser- 
Denkmal. Bothory u. a. Charlotlenhurg. 
Spreestr. 23. • 

Dorsch, Ferdinand: M. (KBHagen) 
Dresden. 

v. Dorsner, Silvine: M, (MKG) Mün- 
chen. Schellingstr. 98. 

Dosch, Michael. A. München. Barer- 
Strasse 52. 

Dotti, George- M u B. Geb. Berlin. 
Autodidakt (VBK) Nrucnhagen.Oslbahn. 

Doubek, Franz M. Budwet». 20.3.65. 
Ak Plag u. München 82 85. MA: Liezcn- 
Maver 88- 94. FF. Prag 92. München, 
Zicblandstr. 4. * 



Douzette, Prot. I.ouft I.M, Triebsees. 25, 
9.34. Autodidakt. (VBK) o Berlin «6. 
W: AH-Prerow. 86, Nat-G-Bertin; Mondnacht 
in Venedig. 81. Vict-G-Melboume ; Mond- 
nacht im Winter. 82. Antwerpen; Mondnacht 
im schwedisch. Fjord. 83. G-Drcsden; Mond- 
nacht auf Pterow. 86. Mm -Prag. — Barth a. d. 
Ostsee. 

Dow, Thomas Millic M. Geb. in Schott- 
land. Sch. üfrömi u Camlui Daran. 
(RSW MSwi. St, Im, Cornwall. Talland 
Hon sc. 

Drahtmann, Johann Cltrisloffer : TM. 
Bremen. 10.6 56. Ak : Karlsruhe ab 78. Berlin. 
Friedrich Wilhelrnstr. 17, 

Dräsche, Baron Richard: M (KBHagen). 
Wien, Schwindgasse 14. 

Drechsler, Fritz A I efplig Win«! 
mühlenslr. 27. 

v. Drcger, F. R M. Wien, Ober- 
Döbling. Colloredogasse 25. 

Dressier, Ham M Breslau. Neue 
T.ischcnstr. 5. 

Dressier, Willv: Kgwr, Berlin, 25 4 76 
Ak Berlin 92 MÄ: Vogel 95. SA . v 1900. 
a Leipzig I9ui (Kgw.-Ausst. f. Bekleidung), 
l'nterrichtsatelier I Kgw. Dp Turin 1902. 
II: Das Möbel Im Zimmer der Neuzeit. Spicl- 
mcyCT, Berlin. Charlotlenhurg, Knesebeck - 
Strasse 36. • 

Drewing, Paul: M. Weimar, Kunst 
schule. 

Dreydorff, Job. Georg M. St. Anna 
b. Senis. 

Drinebcrg, M. OIM. Karlsruhe, 
Schützenstra«se 7. 

Drippe, Fugen: ft Berlin. 21. L 7,1 Ak 
Berlin. Berlin. Kommandantenstr. 29 

Drollinger, Eugen. A. München, Bri- 
ennerstxasse 26. 

Drobny. Franz A. Wien. 1.12.63. Sch 
v. K König. Wien Bis 02 im Stadlbauamt 
Salzburg liltig; seither Stadtbaudirrktor in 
Karlsbad. W Staatsge werhesrtnile u.a. öffcntl 
slldt. Bauten in Salzburg. II: F.ntw. I. mod. 
Kgw.. Salzburg; Vom alten u. neuen Stil Im 
Kgw . Salzburg 1901. — Karlsbad. Böhmen. 

Droste, Friedrich Franz : M. München. 
Landwehrstr. 66. 

Droft, Rudolf A. Darntstadl. Heinrich- 
strasse 95 

Drück, Elise: M Stuttgart. Lugcnstr. 17 

DrOck, I lermann M, Stuttgart. Eugenstr22 

Drumm, August: H (MSez) München. 
Karistr. 45. 

Dücker, Proi. Eugen: LM u MM. Arens- 
burg. Livland 1841. Ak: Petersburg. L- 
Ak- Düsseldorf. SA., $. 72 MdA: Petersburg. 
Berlin. Stockholm. M 1'HmblHf, Berlin 
I.ondoii, München u. a. m. W Nat-G- 
Berlin, ü- Dresden. Mm -Hannover. Ak- 
Petersburg. Ak-Mnskau u. a. — Düsseldorf. 
Mozarts-tr. tt. * 

Dfllfer, Prot. Martin : A u Kgwr Breslau. 
1. 1.59. Polvtechn : Hannover 77 79, Stuttgart 
79-80. KgwS: Breslau 81. Polytechii.- 
München 86. (LO KgwV.j ö München 97. 
2. 0 Dresden 99, a Paris I90Ö. Ebren-Dp: 
Turin 02. W: l.uitnoldbrunnrn, Kulmbach 
(m. Beyrer jun.): Fassade der Bibliothek 
Augsburg: Kaimsaal. München fBau u. Aus- 
stattung.) München. Kaufingerstr. 23. - 

Dflll, Heinrich B. München. MOhlstr. 31. 

Duenslng, Anna: Rr München. Kaut- 
barhstr. 94. 

Dürck. E M.) MKG) München. Kau! 
hachslrassc 12. 

Dfirrkh, Hermann B. Kassel. 

Düyffke, Prof. Paul GM u B.. Hamburg, 
17.12.47. Ak Weimar 68 70. MA Vertat. 
W: Amalbcrgis, Ehren -G-Wcimar. Mam- 
burg- Borgfel de. Mittelweg 30. 

Dufatix, Friedrich M. — Genf, Rur de 
Lausanne 58. 

Dumstrey, Marie M. Berlin. Derftlmger- 
strassc 23. 

Dünger, G: Hofbau-R. Dresden. Stallstr.3. 

Dunkel, Albert D: A Bremen, Park- 
Allee HU. 

Dünn, Fred Kgwr. München. 



»o 

Du Pann, Marie M. Genf, Ru« de l’Höfel 
de Ville 3. 

Durra, Prof. Dr.Josrt: Uherb, -indirekte*. 

' — Karlsruhe. Stefanienstr. 18 

Dussault, Karl : M u Kgwr. Karlsruhe. 
14.6.80, Ak: Karlsruhe 85 95. MA: Kinn 
Mayer 85 95 (KBK) 0 Nizza 99 (Post- 
kartenausst i g (Glasmalcrciausst) Karls- 
ruhe 01. Karlsruhe Hotfstr 3, 

Dussmann, .Josef M. München. Nen- 

hauserslr 53. 

v. Dute/ynska, Irm.« M Wien, Grotte 
Neugasse 6. 

Duval, F.tlcnnt' : M. Genf. Petit Sasonnrx. 

Duxa. Kart M. Wien. Neustiltsgasse 58. 

DyckerboH. Henriette: Kgwr. Pforzheim. 
13.2.73. L: Prauvnarheit-S-Pforzheim. 
Pforzheim. Durlacherslrasse 1! 

Ebbinghaus, Karl B. München, Karl 

strasse 45. 

Ehe, Gustaf: Baumeister u K -Schnlist 
Halberstadt, 1. 1 1.34. Bau Ak : Berlin 60 64. 
Gr D Vien, ff München w Palais PrlllB- 
heim. R. Mosse. Span. Botschaft. Apotlu- 
theater-Berlin; Gymnasium u. Realschule in 
Magdeburg u.a. V. v Akanihtis. Berlin 85, 
Kuristgesch d. Spä Renaissance. 2 Bdc., Berlin 
93; Kunstge&dl. d. Altertums, Düsseldorf H5. 
Schmuckformen d. Monumentalbauten, 4 Bde., 
Berlin 92 96; Dekoratln ns formen d. 19. Jalwh.. 
Leipzig99; Deutsche Art in d. bild. K.. Leipzig 
96; Deutscher Cicerone, 4 Bde.. Leipzig 9h 
bis 1900. Architekton. Raumlehre. 2 Bde., 
Dresden 99—1900. Charlottenburg. Petla- 
lozzistr. 1<M. 

Eberhard, C : Baurat. — Dresden. Lindrn- 
gasse 26. 

F.berle, Adolf M München ! 1.6.43 
Ak: München: Sch, v. Piloty. Mönchen. 
Augustcnstr 77. 

Ebcrle, Proi. Syrius: B. Pfronten. AlgJu. 
1844. Sch. v Widnmann. München. L- 
Ak-München. München. Herzog Ruiloll- 
strasse 1 1 . 

Eberlein, Georg: A. - Köln a. Rh.. 
Werderstr. 12. 

Eberlein, Prof. Gustav B. Spiekershausen 
b. Hann. Münden 14.7.47. MdA-Bertin. - 
Berlin, v. d. 1 1 evdtstrasse !!. 

Eberlein, Martin: A u Kgwr Nürnberg. 
2.11.71. KgwS- Nürnberg. (KV-Nflrnbergi 
Assistent am Gcw-Mm. Nürnberg. Sieben 
Zeilen 6 

Eberling, Allred M. Zgterz, Polen 1872. 
Ak Petersburg 89 -97. MA. Repin 96-97 
W: Allegorie. KS-Kasan; Kopfstudic. Mm 
Snratoff. 14 Bilder a. d. Leben Jesu. Russische 
Kirche -KoostanlinopcL St. Petersburg. 
Karavannaja 16. 

Ebersberger, Max: M. München. Neo- 
reutherslr. 16. 

Ebersberger, Therese M. - München. 
Schelllngf.tr 114 

Eberstcln, Gertrud M. (P) Brc.mbcre 
24 4.77. Mal-S Lehr. München !*- 98 
(VORM) München. . 

Ebhard, Bado A. Bremen. 5.1.65. i.VBA) 
Leiter der Wiederherstellung der Hohkünig»- 
burg i. E. u. der Markshutg h. Braubach 
a. Rh. : Hcgr. d. Vereinigung z. Erhaltung 
deutscher Burgen. SA. f. mittclalterl. Bau 
kunst V. v. Deutsche Burgen, Berlin 98; Eine 
Burglahrl Berlin 02; Denkschrift r. Wieder 
herst. d. Hohkönlgsburg. Berlin 1900. Grund- 
lagen zur Erhalt, n. Wiederhersl. deutsch. 
Burgen. Berlin 1900; Zur Hangesch. d. Hoh 
königsburg, Berlin 1900 u. a Bcrtin-Grunr- 
wald. Jagowstr. 28a « 

Echteler, Proi. Josef: B. Geb. Legzu b. 
Memmingcn. Ak : Stuttgart 71 72, Mönchen 

72 75. W: Portrttbüslen und Statuen zahl 
reicher Fürstlichkeiten u. ölten tlicher Per »»ne« 
in fürstlichen u. komimmtden AuftrSgca. 
München. Brflden.tr. 5. 

Echtermayer, Jean: B. Kassel, Hol 
Dndischestr. 70. 

Echtermeyer, Proi Karl B. Kassel 
27.10,45. Ak: Kassel. München. MA Hlhnel 
Dresden. I. Techn. Hocli-S-Braun*cfiweig 
Braunschweig. Gjiissscr, 12. 



III. Ausübende Künstler. Editier - Eltze 
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Echtler, Prol. Adolf: M. Danzig. 5.1.43. 
Ak; Venedig. Wien. Manchen. Aufenthalt in 
Paria. EMdA-München. (MKOi n Berlin. 
Paris. München. Berlin. W Aschermittwoch u. 
Gestürzt. Pinak -Mönchen; Ruin einer Familie. 
Q-Dresden; ferne» vertreten Mm Leipzig u. 
K -Halle Hamburg. - München, Ismanirtger- 
strassc 7fi. * 

v. Eckardsteln, Hans Frhr: M. Platten- 
burg b. Wilsnack. 

Eckardt, Alois. M, iMKG) München. 
Nordendstr. 13. 

Eckardt, Richard: A. — Dresden. Grunacr- 
strassc 45. 

Eckelberg, Walter: GM. Berlin. 24, 7. 72 
Ak Berlin 92 1900. MA: Koner. Berlin. 
Bülowstr. 29. 

v. Eckenbrrcher, Themistokles : l.M u 
MM. Athen, 17.11.42. Sch. v. Oswald Achen- 
bach 61 63. iVBK) I. Preis Sidnev 79. 
B l.ondon 84, 3. Preis Melbourne 89. W 
Nlrfif jord. 91 . nrenas. Staat Norwcg. Wasser- 
fall. 94. Stadt-G-Ncubramfenburg; Strasse 
in Kairo. 95. Mm Magdeburg . Norweg. 
Wasserlall. 96, G- Braunschweig; die „Augusta 
Viktoria" Im Nneröfjord, 1960. Min-Schwerin. 
Berlin, Kurfürstendainm 229. - 
Eckcner, Alexander TM u LM. Flens- 
burg. 21.8. 70. Ak- München 90 — 93, Stuttgart 
ab 99. MA- I.. v. Kalckreuth. (StKB SHKG) 
SA., s. 99. Stuttgart. Kunstakademie. 

Eckenleldcr, Fr M. Balingen, 6. 3. 61. 
Ak: München. MA: II Zügel (MSez). 
München. 

Eckerler, Karl: M München. Worthstr. 14. 
Eckert. Prot Hermann: M u Kgwr, 
(Tapeten. Stoffe» Ak: Dresden 66 — 69. KgwS: 
Wien. MA Arthur Martin. Paris. I.. KgwS. 
SA., s. 78. Dp: Leipzig 82. ft< Paris 1900. — 
Dresden, Werderstr. 36. 

Eckert, Karl: A Stuttgart, l'rhanslr. 49 
Eckhardt, Adolf: GIM. Berlin, Luit- 
poldstr. 41. 

Eckhardt, Gottfried M. Düsseldorf, 
Kronprinzenstr. 51. 

v. Eckhardt, Viktor M. (Militär, Plcrdc) 
Rastatt. 28.8.64. Ak: Wien. München. Karls- 
ruhe. Sch. v. Heinr. Zügel 94 95. (KB Hagen.) 
n Eger I960. W: Abend. 01. Rudolfinum 
Prag. — Prag. Maltheserplalz 477. - 

Eckstein, Wilhelm M. Auerbach. Hessen. 
28.10.63. Ak Düsseldorf 83 85 u. 87-95. 
Berlin 85—87. MA Ed. v. Gebhardt 92 95. 
(VDK) — Düsseldorf. Rose ns tr. 35. - 

Edel, Ednt.: M. I u Kgwr. (Plakat» 
Stolp, 10.9.63. Ak: München 86 90. (VDI) 
- Charlottenburg. Kantstr. II). ♦ 

Edclfcldt, Atbcrt M. Nyland (Finnland). 
21. 7. 54. Ak - Antwerpen 75. Ec. (lc Beaux 
Art# • Paris 74-77. MA: 0<römc (MSez). 
Paris. Avenue Vllllers 147. 

Eder, Hermann: M. -- Ravensburg. 
Edler, Richard: M u. I. Glelwltz Oü., 
3.4.69. Ak: München. Dresden. (VDI) — 
Berlin. Oranienburger*» 52. 

Eelbo, V. H: Baurat. — Leipzig, Lcibniz- 
str.-v.se 11. 

Eflenbcrger, Hermann: M. I.aubau. 

14.9.42. Ak: Dresden u. Antwerpen. — Rom. 

Ege, l*rof. Eberhard M. — Stuttgart. 
Kronenstr. 35. 

F.gersdflrfer. Andreas: M, (LG) 

München, Goetliestr. 28. 

Egersdörfcr, Konrad: Gr. Charlotten- 
hurg. Spandauerstr. 32. 

Eggemann, Ferdinand GIM. Kotmar i.E. 
Eggena, Gustav M. Marburg. 30.8.50. 
Ak : München 74 76, Sch. v. Diez. (MKG) 
München. Ysenburgstr. 13. 

Egger-Lienz, Alhin M. Stricbach b. 
Lienz, Tirol. 29.1,68. Ak München. (LG) 
München. 

Eggert, H : Gch.O-Bau R. Berlin. Burg- 
graf enstr. 16. 

von Egydi, Emtnv: Kgwr. München. 
Egner, Marie: M. Wien, Ür. Neugasse 18. 
Ehlers, Pf». G A. - Hamburg. John» 
Allee 20. 

Ebmcke, Fritz Hellmut: M u. G ’ n- 
wrazlaw, 16. 10. 78. Kgw-S: Berlin. M. d. 



Steglitzer Werkstatt. Steglitz. Fichte- 
strasse 59- « 

v. Ehren, Julius: M u Gr. Altona. 23. 8.64. 
Ak Weimar 86 90. MA. L. v. Kalkreuth. 
iBSez) 0 Dresden 99. W Fischerhaus auf 
Finkenwärder. 97, Enten. 98, Bauernstube. 99, 
Kunsthalle Hamburg; Die Schule ist aus, 01, 
ebenda. I fa nt bürg, Mundsburgerdamm 65. 

Ehrenberg, Karl M. Dannau b. Olden- 
burg i. Holstein. 6.11.40. Ak: Kopenhagen: 
Sch, v. Hübner. SchnorT u. Overbeck (SHKG) 
W Wandgemälde, Bergkirche - Schlei*. H; 
Biblische Bilder. Lichtdr., Frankfurt a. M. 76 
Cyd. d. Nordlsch-Genua. Göttersage. T. v. 
W. Wagner. Berlin. V. v: Est, Est. Kst, Dres- 
den 90; Halt, mehr rechts. Dresden 91; Die 
neue Kunst u. der Schatipöbcl, Dresden 94 
Dresden. Trompeterstr. 12. - 
Ehrenberger, Ella M. Wien. 6.4.74. 
MA Olga Wisinger - Florfan u. A. D. Goltz. 
Wien, Tlmngasse 2. 

Ehrengut, Hans A. Mönchen. Hilde- 
gardstr. 6. 

Ehrentraut, Prof. Julius: OM. Frankfurt 
a. 0.3.4.41. Ak: Berlin. MA: Jul. Schräder. 
iV'BK) Berlin. Matthäikirchstr. 6. 

Ehrenzweig, F.rnst M u Rr. Wien, Gon- 

raguaM« Ä 

Ehrhardt, Frieda: M. (MKG) München. 
Schellingsfr. 37. 

Ehrhardt, W. Paul:M. Weimar. 21.6.72. 
Ak: Leipzig, Weimar, 90 93, München 93 95. 
MA: Thedy. Weimar 96 -97. SA. t. Damen, 
s. 1900. Weimar, Schröters». SO. 

Ehrlch, Bruno HM RaUbO», 23 5.61 
Ak: Düsseldorf 78 89. MA; F.d. v, Gebhardt 
82 89. (FVDK) s Düsseldorf 1902. W: Wand- 
malereien. Heiligekrcuzkirche- Berlin; Entw. 
I. Glasfenster u. Mosaiken. Schlosskirche- 
Wittenberg; dcsgl. Dom -Schleswig; Altarbild, 
Kaiserin Augustaklrche Berlin; Pasakmi- 
gemülde, Lambejtuskirdie-Düsseldorl ; Wand- 
malerei. I.iebfrauenkirchc-Trier, Pauluskirchc- 
Dessau, Ringkirche-Wicshadcn u. a. — Düsscl- 
dorf EitkeNerberg I. 

Ehrl, Alexius: B München, Augutten- 
st fasse 67. 

Ehrmann, Lina: Rr. - München. Franz 
Josephstr. 4. 

v, Ehrmanns, Theodor Frhr: M. Wien. 
Mariahilfergürtel II. 

Eibl, Ludwig: M. München. Rupprecht 
strasse 5b. - 

Eichberg, Hermann B. Berlin, Naunvn- 
strasse 44. 

Eichfeld, Hermann LM. Karlsruhe, 27 2. 
45. Ak Stuttgart 80— 83. MA Wengtein 
84 -85. (MSez) — München. Klugstr. 14. 

Elchlcr, Antonic: M. Berlin. Potsdamer- 
Strasse 63. 

Efchler, Hermann HM. Wien 1839. Ak; 
München. Wien. MA: Ohr. Ruhen. Preis 
von Rom 68. W. Aus d. Osten. Bauernkrieg. 
Ak-Wicn. Altarbilder. Wien u. a. Wien. 
Waisenhausgasse 11. » 

v. Elchirr, Nclly M. München, Karls tr. 36. 
Efchler, Otto Erich M u Gr. Königs- 
berg 25.9.71. Ak Königsberg 91- 93, Berlin 
93—94. Sch. v Bokelmann; dann ln München 
Sch. v. Gabr. ffackl u. seit 95 v. H. Zügel. 
(VORM) Mal-S. f. Damen. — Königsberg 
i. Pr., Kunstakademie. •* f 

Elchler, Reinhold Max : M (Sch) Mün- 
chen. Goethes». 45. 

Eicher, Theodor. B n M. Dresden. 
Eichrodt, Hellmut: M u Kgwr. Bruch- 
sal. 27.2.72. Ak: Karlsruhe, ab 90. MA: 
Hans Thotn.» (KBK) W: Plakate vom 
Kst -Kabinett -Dresden erw.; Wandgemälde. 
Christuskirche-Karlsruhe. — Karlsruhe. Klaiip- 
redilsfr. 23, 

Eichrodt, Otto- M. Freiburg i. B.,67. 25.6. 
Ak: Karlsruhe, s. 90. (KBK) Karlsruhe. 
Neue Akademie. 

Eichstädt, Rudolf M. (H u P.) Berlin. 
20.4,57. Ak: Berlin 77 80.. Arbeitete mit 
Grselschap. u. BicibtTeu a. d. Gern. d. Ruhmes- 
halle- Berlin (VBK KW KB) fl; Berlin 94. 
W Blücher empfängt Degen. Orden u. Hut 
Napoleons, pnuss. Staatsankauf, Köitter liest 



w 

d. Freiheitslieder vor. Stadt Anklam u a. im 
Besitz der V. f. H. K Berlin. Kelth 
strasse 3. • 

v. Eicken, Elisabeth: M. Mühlheim a 
d. Ruhr. 18, 7. 62. Halcnice b . Berlin 

Eickmann, Heinrich M u Rr. Nien 
husen h. Lübeck. 13,6,70. Ak -Fehr-Berlln. 
Ak. München 94 97. MA Löfftz 97 98. 

(VORB) L: Ak-Fchr. Von Charlottenburg 
verzogen. 

Eilers, Prol. Gustav Kst u Rr. Königs 
beig. 28 7. 34. Ak: Königsberg. MdA 
Berlin, (VORB; Begründer desselben.) 
Berlin. Bülowstr. 24. 25. 

Eilers, Konrad: LM. Kuhnkendorl. Ost 
preimen, 1.6. 4.5. Ak Berlin ab M 
(MKG) 3. M Madrid 93. München, Thor- 
waldscnstr. 13. ♦ 

Eilers, Wilhelm: M. München. Schelling- 
str 137. 

Einspinner, Josel: B. Wien, Pilgram 
K ...se 

Elsele, Hans M. München. 2.7.65. Ak 
München 89 — 97. MA: Defregger 93 97. 

L: Facb-S. München Keller«». 18 

Eisenach, Hugo: Kgwr. Berlin, Blücher 
Strasse 9. 

Elscnblättcr, Wilhelm: LM- Duisburg. 
5.11.66. — Königsberg i. Pr.. Gr. Schloss- 
teichstr. 11 . - 

Eisenhut, Ferencz: M. (H. u. Orient) 
N4met’Pa!inka. Ungarn, 24.157. Ak: München 
77 -85 MA: Diez 82-85 (LG) %. Buda- 
pest 85. Gr. 0 ebenda 86. fl.- Madrid 92. 
Q München 93. ö Berlin 95. F.F.: Paris 96, 
Gr. M Budapest 96, 2. m Paris 1900. W: 
Traum. 91. Vor dem Urteil. 96. Hahnenkampf, 
98. Staats-Min-Budapcst; Streit um die Beute, 
1901. Pinak. München u. a. München. 
Kückertslr. 6. 

Elsenlohr, Ludwig A. Stuttgart. 

Eisenmenger, Prof. August A. Wien, 
11.2.30. Ak: Wien. MA: Kahl. - L Ak- 
Wicn, s 72. (WKG) Wien. Lothringer- 
strasse 15. 

Eissfeldt,Herin.:M. München.Giselastr.25, 

Eissing, Franz.. A. Charlattenburg. Kant 
strasse 49. 

Eitel, A: Kst. Düsseldorf. Wiebusstr. 18. 

Eitner, Ernst: M, Gr u Kgwr. Hamburg, 
ü), 8.67. Ak : Karlsruhe 87 91. MA: Schön 
leüer. (Hamburg. Künstlcrklub) Dp: Dresden 
92. L: a. d. Röwcrschulc s. 94. w: Alster- 
thal. 97. Hcrhstlandschait aus Billwärder, 99, 
Unterm Blütenbaum. 01, Kunsthalle-Hamburg. 
— Hamburg, Mundsburgerdamm 63. * 

Elch Inger, Leon: Keramiker. Oeb.Sufflen- 
haussen. Eisass. Besuchte d. Kcram. Fach- 
S-Höhr-Orenihniscn, Eeole des Beaux- Arts 
Nancy, KgwS-Strasshurg. Ateliers in England 
u. Ungarn. Dp. u. n Gew-Ausstcll.-Strass- 
bürg. W: i. d. Kgw Museen Strasburg, Bern. 
Stuttgart. Basel, Winterthur u. a. Vcrgl. Abteil. 
IX. — Sufflcnheim. Eisass. 

Eifert, Dr Theodor: M Berlin, 1.5.68. 
KS ti. KgwS: Berlin 94 -97. MA: Eugen 
Bracht. (VBK VDI) Berlin, l.fltzowslr. f. . 

Eifert, Dr Willy: LM. Berlin, 20. 6 70. 
KS Berlin 90- <M. (VDI) Berlin. Lützow- 
strasse 7. • 

Llimayer, M: Kgwr. Dresden. 

Elkan, Hugo: M. Frankfurt a. M., Dürers». 

Elkan, Walter: Kgwr u. Ziseleur. Ham- 
burg, 1,3.4.68. Zeich-Ak: Hanau. KS: München 
u. Tokio-Japan, $ Paris 1900. I)p: Dresden 
1901. — Berlin, Dessauerstr 37. 

Ellwanger, Ant M. München. Schindler 
strasse 28. 

Elmiger, Prof. Robert. A. Luzern. 

Elsner, Josef: A. München. Schillerst!. 18 

Eiste, reodor: A - München, Habel*». 1 7. 

Elster, Göttlich: H u Kgwr (Keramik i 
Greene, C 10.67. Ak: Mflncnen hm ny. \v 
K riegerdenkmal, 96. Harzburg: Entwürfe f. d. 
Kgl. Porzellanmanufaktur-Berlln. V. Char- 
lottenburg verzogen. 

Eisler, Toni: M u Rr. München, The- 
reslenstrasse 82. 

Eltze, P.rlch: M. Berlin -Westend. Span 
datier Berg 1. 
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Emell, Wilhelm: M, Buchen im Oden* 
wald. 20. 5. so. Sch. Dtec-MOnchen. 
(WKG) Freiburg i. B.. Rottcckplatz 9. 
Einerlei», Erwin: M. Karlsruhe. 

Emmel, Brunn - KgWI. - Wien. Slnfelfl* 
ring 3. 

F.mmcneggcr , Hans: I.M. Küssnacht 
am Vierwaldst. See. 19.8.66. Ak: Paris-Julian 

84— 85. Ec. d. Beaux-Arts-Paris 85. .München 

85— 86, Paris-Julian 87-91. MA: B. Bullet 
sack 96-97. iVSehK VORM) Wi Studienkopf. 
92. Eidgenossenschaft; Herbst. 99, Mm-Luzern. 

Emmenbrückc b. Luzern. * 
Emmingmann. G: A Berlin. Winz 

Albrechtslr. 2. 

Encke, Fedot M. Berlin. 13.11.51. Sch. 
v. Gussow. Ak: Weimar. W: Feodoia, 
Ehren-G-Wciinar. Berlin, v. d. Hcydtstr. 7. 

am Ende, Doris: Rr. Dresden, Bis- 

marckstr. 20, 

am Ende, 1 (ans M. Gr u B. Trier. 31.12.64. 
Ak München 84-86. Karlsruhe 86 87. München 
88-89. MA: O.Knillc. Berlin 92-93. (KV-Worps 
wede. BSez) % Wien 98, W: Erster Schnee 
(Gern.). Weimar, Herbstwald, K- Halle- Bremen, 
Worpsweder Kind (Skulptur), Alhertinum- 
Drcsden. H: Das Wappen vom Weyersbcrg; 
Aus Wnrpswede: Die Worp* weder, Leipzig. 
Weber. Worpswede b, Bremen. 

v. Ende, Felix, Frhr. M. Breslau, 4.4.58. 
Ak: Düsseldorf u. München. München, 
Findlingstr. 26. 

Ende, Prof., Hermann A. ORR. Präsid. 
der Ak. der Künste. Berlin. Wannsee bei 
Berlin. Villa Ende und Berlin, Königin 
Augustastr. 3. 

Ende, Walter: A. Berlin, Königin 
Augustastr. 3. 

Endell, August A, Kgwr u K-Schrift- 
steiler. Berlin, 12.4.71. Leiter einer S. f. 
FoAnkunst. W: Buntes Theater Berlin ; 
Atelier Elvira München; Sanatorium aut Föhr. 
V, v. Um die Schönheit. München. ''6, 
Berlin. Knniggrätzerstr. 45. « 

Endelt, )l M. Ins Ausland verzogen. 
Endell, Maria: M. Ins Ausland ver- 
zogen. 

Endert, Hugo: M. Dresden. 

Endner, Friedrich Hof-GIM. Darm 

»ladt, Kahlen Ir. 12 

vom Endt, Hermann: A. Düsseldorf. 
Reichstrasse 61. 

Enenkel, Mercedes: M. Triest. 21.10.76. 
Sch. v. Lrnbach 97 1900. (MKG) Triest, 
via Rossetti 44. * 

Enfield, Henry: MM u LM. London. 
SepL 49. MA: Carolus Duran, Paris 73—75. 
(VBK) W Die Maas im Winter, 99. Stadt- 
Mm-Danzlg, Naeröfjord. 02. Mm-Nottingham. 
Berlin. Viktoria Luise Platz 12. 

Engel, Hugo. M. München. Schlller- 
slrasse 26. 

Engel, Johanna Malerin. Berlin. Keith- 
stt.is.se 6. 

Engel, Erich Otto: TM. Geb. 29.9.66. 
Ak: München 96 99. MA: lf. Zügel. SA, 
seit 99. Dachau b. München. Villen- 
kolonie * 

Engel, Johann Friedrich: M. BerncasteL 
1844. Ak München. München, Schwan- 
thalerstrasse 55. 

Engel, Otto. Heinrich: M. Erbach, Hessen. 
27.l2.wS. Ak Berlin 86 90, Karlsruhe 
W 91, München 91 92. a Dresden 1901. 
Berlin 1902. W: Friesische Mädchen. 1902, 
Nal-Gal-Rerlin. Berlin. Königin August.«- 
sfrasse 51. * 

Engel, L A. Berlin. Hohenzollernstr. 9. 
v. Engelbrechten, Alm;« M tt Gr, 
llaineln. 25.4.57. MA Jakohides-Münrhert 
Hcllqvist-Berlin. Lasar-Paris. SA, s. 94. J;: 
Bremen 95. Hildesheim. Einumerstr. 6. 

Engelhardt, Johann Anton LM Frank- 
furt a. M-. H. 9. 72. Ak : Karlsruhe. W 
Wiesengrund. Gal-Freiburg i. B. Karls- 
ruhe. Arnatienstrasse 27. * 

Engelhard, P. Otto M. München. 
Rrauhausstr. 10. 

Engelhard, Roland B. Hannover, is. t 88 
Ak u KgwS Berlin 90 91. Wien 91—92. 



III. Ausübende Künstler. Enteil— Eyb 



(ADK) W Adm. Bromy-Denkmal, Brake a. W.; 
Wahrender! Denkmal, Ilten b. Hannover. 
Hannover. Hohcnzollernstrasse 16. 

Engelhardt, G.H.: LM. (VBK) - Berlin. 
Bülowstr. 7. 

v. Engelhardt, Hermann Frlir.: M. 
München. Schlllerstr. 26. 

Engelhart, Josef: M. Wien. 19.8.64. 
Sch. v. Löfftz. München. (W'Sez, BSez) — 
Wien, StetagasM 13. 

Engelhorn, Roheit M. Ueberlingen am 
ßodcn&ee. 

Engelmann, Richard: 1). Geb. 5. 12.68. Ak : 
München 92 — 93. Florenz 9.3—95, Paris 95 
hi» 99. MA Rümann. Berlin-Grunewald, 
Hubertusallee 2t. » 

Engelke, Martin M. Dresden-Blasewitz. 
Rohlandstr. I. 

Engels, Robert M, —* Mönchen. Barer- 
strasse 24. 

Enger, Hans. A Leipzig. Hospitalstr. 19. 
Engert, Max: M. München, 

Engl, Hugo M. Lienz (Tiroll, 1852. 
Ak: München; Sch. v. Diez. (MKG) 
München, Schillerst». 26, 

Engter, Johanna: M. Mörzheim. Linden - 
strasse 10. 

Engwicht, Richard M. Charlotten- 
burg. üutenbergstr 11. 

Epler, Prot. Heintirfi: B. Königsberg in 
Franken 5.8.46 Sch. v. J. Schilling. Dresden. 
L: Ak. Dresden, Eliasstrasse 22. 

Epp, Rud. GM. Eberbach, Baden. 30.4. 
37. Ak: Karlsruhe; Scfi. v. des Coudres. 
(MKG) München. Heustrasse 15a. 

Eppte. Emil B. (MKG) Berlin. Achen- 
bachstrasse 17. 

Eppler, Ferdinand: M u Kgwr Berlin. 
Krausenstr. 38. 

Epstein, Jehuda: M. (WKG)-Wicn. Role- 
lurinstrasse 19. 

Erbe, Emil: M. Charlottenburg. Kleist- 
strasse 12. 

Erber, Elisabeth M u Kgwr. Schloss 
Sachaus bei Teisendorf. Oberbayern. 

Erdmann, Alma: M. Düsseldorf. Rosen- 
strasse 38. 

Erdmann, Gustav A. Berlin. Unkstr.29. 
Erdmann, Moritz l,M Arrtehurg bei 
Stendal. 15.4.45. Ak Berlin. (MKG) 
München. Findlingstr. 20. • 

Erdmann, Otto: M. Leipzig, 7.12-34. 
Ak: Leipzig, Dresden. München. Betlin. 
Paris. (MKG) Düsseldorf. Leopoldstr. 8. 

Erdtelt, Alois M. (P n G.) HcrxmnwaM, 
Schlesien. 5. 11.51. Sch. v. Stclfeck 74—75: 
dann Ak. München 76— 79. (MKG) L: (aus- 
helfend) KgwS. München 8 Nürnberg 82, 
ff Antwerpen 85. 0 Berlin 86. <D London 
89 Gr. e Antwerpen 91, ä München 96. 
fl (Staats! Wien 97. fj Paris 1900. W: 
Mädchenbildnis. 96. Pinakothek München. 
Mäddienhild 91 . Mm. Königsberg; Genrebild 
91. Mm- Hannover. München. Pcttenkofer- 
strasse 28. » 

v. Erhardt, Toni: M. München. Hest* 
strassc 8. 

Erk, Emil: M u I. (.angewiesen. Thür.. 
9.6.71. Autodidakt. (VDT) Berlin. Kleist- 
slrasse 12. ■ 

v. Erlach, Ada: M. Zürich. 29.9.53. MA 
Gussow-Bcriin 76—77, Duran und Henner- 
Paris 71» — 80 Strassburg, E.. Odilienstr. 1 1. 

Erlanger, Pb. TM u LM. — Breslau. 
Nikolalstr. 65 -68. 

Erlcr, Erich: M. Samadcn im Engadin 
u. Breslau. Fürsten«!». 112. 

Erler, Franz: B. (WKG) Wien. Schön* 
biirggasse 38. 

Erler, Fritz M u Gr. Breslau, 1868. 
(Sch) -- München. Schuberistrasse 8. 

Erlcr, Georg Oskar R, Dresden. 15.10. 
71. Ak: Dresden 93 — 98. MA: Bütkner 95 
bis 96. 0, Kuehl 96 98. (Df KG) Dresden, 

Blasewit/erstr. 68. 

Ermatlngen, Fräulein: M. — Vevey. 
Ernst, Hugo: A. Wien, Gusshaus- 
strassr 28. 

v. Ernst, Otto: LM u TM. Thorn. 18,7. 
53. Ak: Düsseldorf. Weimar. MA Albert 



Brcndcl, Weimar 77. (ADK V r DK) — Düssel- 
dorf, Rochusstr. 45. 

Ernst, Rudolf M. Wien. 14.2.54. Ak: Wir« 
Sch. v. Eisenmenger u. Feuerbach (WKG) 
Paris, rue Humboldt 25, 

Ernst, Wilhelm Eberhard: B. Ikrk. 
Wilhelms!». 90. 

Ertl, Marie: M. Geb. in Sternberg, Mäht*. 
Sch. v. Klavarrk. Wien u. P. P. Milet, 
Gauting. Wien. WietfenerhaopUtr. 42. 

Esch, B: M. Zelilendorl b. Berlin. Kar' 
strasse 5- 

Esch, Mathilde M. Klattau. Böhmen. I&." 
Sch v. Waldmüller. Wien. München. 
Karlstrasse 46, 

Eschenbach. L Kgwr. München, Rc- 
sidenzstr. 22. 

Eschke, Richard LM n MM Berlin. 
1.9.59. Ak Berlin 78 79. MA H. Escttr 
Berlin, 81. Wenglein-Mflnchen 82 83, Ak 
Colaroul Paris 88 99 (VBK» SA. 1 V 
m Boston 83. W: .National' auf höbet 
Sec. Universität Kiel: Haien von Der- 
nuda Biolog. Institut Helgoland: Sttirai 
im Golfstrom. Mm - Danzig. Berlin, Lat 
poldstrassc 46. ♦ 

v. Eschwcge, Prof. E. Frhr: M. Braun 
schweig. 22.8.56. Ak Weimar. Münch« 
Dresden. MA Albert Brendel. F. PauwrH 
(ADK) W: Grat von Schmettow bei Mats 
|a T«»ur. 97. Mm-Breslau; Bismarck aui «let 
Höhe vor Sedan, 1900, Mm-Stcttin; Schlot* 
Burgk a, d. Saale. I960. Mm-Rrwtock; Kaapi 
auf d. langen Brücke. kathaus-Rraunschwcig 

Weimar. Beivcdeteallee. 

Esser, Theodor: M. München. LeopoldurV- 

Estler, Georg üust: LM. Meissen. 1160. 
Ak: Dresden. MA: Ludwig Richter. 
Dresden. Osthahnstr. 18. 

Estoppey, David. M. Genf. Rue de 
Rhöne I0U. 

Etlel, Georg: Kst u Rr. Wirsitz. B H. 
Bromhcrg. 21.8.61. Ak: Berlin. 62-84. 
MA: der Ak Berlin I. Kupferstich. (VBK) 
W Nat-G- Berlin. Charlottenburg. Wdm*rs 

dorferstr. 28. - 

Eubell, Julius. Baumeister. — Kassel 
Wcigclstrasse. 

Eulenburg, Felix: M. Düsseldorf. 
Jakobistr. 14 c. 

v. Eulenburg, Olga: M. Berchtesgaden. 

Euler, Eduard LM u Gr. DiisseldtvL 
1867. Ak Düsseldorf 88 -93, Karlsruhe ‘>4 
bi» 190». MA : Dücker -Düsseldorf 93. ScMd- 
leber Karlsruhe 94 1909. (KHK) Gtütringrn 
b. Durlach. 

Everding. Hans B. üelsenkirchen. 17.1». 
76. Ak: Kassel. 91. 95. 96 97. MA Karl 
Begas 92 97. Vertrat Prol. Begas an drt 
Ak Kassel 97-99 (KrV Rom) « Berlin ft; 
W: Denkmal Philipp d. Grossmütigen. Kassel 
hcnzedenkmal. ebenda. - - Rom. Villa Stroh! 
Fern, fuori porta del popoto. Oesdi Adr 
Frau Dr. Everding, Kassel. Wildemamnt- 
gasse 36. - 

Evers, Hans: M. Hannover, 13,6.72. Sch. 
v. Fricdr Kaulbach - Hannover. Ak: Karls- 
ruhe 91 93. MA Adolf Holzel, Dachau, 

München. Zieblandstr. 34. 

Ewald, Hof. Ernst M. Berlin. 1836. Sch. 
v. Stcffcck-Berlin u. Couturc-Paris 56 6' 
Direktor der Unterrichtsanstalt d. kgl. Kunst 
gewrrbemuteurn* Berlin. Mitglied des Setul« 
der Ak Berlin. Berlin. Schaperstrasse 31 

Ewcrbcck, Ernst M. Aachen. 6,7.72. 
Ak München 96— 98. L Photog». Lehranstalt 
d. Leite- Vereins Berlin, Brückenallee 19. 

Ewertz, Pf. M A u B. Mfmri«: 
WeslL. Graelst». 62. 

Exter, August A. München-Pasing. 

Exter, Julius: M u B. Ludwigshafm a. Rh.. 
1863. Ak: München 81 -87. MA: Alex 
v. Wagner 85 87. EMdA München. (BSez 
MSez). m London 99. m Paris 1900. Gr B 
München 1901. W : C.harfreitae, 95. Plnskoih- 
München; Gemälde. Kunsthalle Hamburg. 
Ubersee am Chiemsee. * 

Eyb, Gustav: X. Wangen b. Stuttgart. I I 
111.63. Ak. Stuttgart. (StKGt SA I. Holz 
schnitt. Wangen. « 
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III. Ausübende Künstler, van Eycken Firlc 



»4 

van Eycken, Moritz M u Rr. (P u G) 
Elberfeld. 25.10,65. Ak: Berlin, (rr V. d. 
Graphiker Berlin«.) ■ Berlin. Borgers fenstr. 4. 

Eysen, A A. Frankfurt aj., Kellen 
hofweg 57. 

Eysscnhardt, Frau Mathilde: M. 
Mamburg. Birkenau 24. 

Eyth, Prof. Karl: M. Karlsruhe. KgwS. 
Ezekicl, Mose« Jakob R. Richmond, 
Amerika 18*14. Ak: Berlin 69 71. Sch. v. 
Alb. Woltt. Rom. 

Faber, Marie M. Berlin. Würz- 
burgerstr. 3, 

Fabian, Max. PM. GM u Gr. Geb. 
3.3.73. Ak: Berlin v 92. MA: Arth. KarnjM, 
SA. s. 01. - Berlin. Siegmundshof 11. 

v. Fabijanski, Stanislaus M. iMKG.) 
Krakau, Nad Rml.iwagassc 10. 

Fabrlclus, Richard Daniel: B. Dresden 
Blase» itz. Oststrasse 4. 

Fihndrich, O. M. W: A. Dresden, 
Pirnaischcstr. 14. 

Fagerlin, Prof. Ferdinand- ÜM. Stock- 
holm, 5.2.25. Ak: Stockholm, Düsseldorf, 
Paris. — Düsseldorf, Dulshurgerstr. 128. 

Fahrenkrog, Ludwig: M u B. Rend« 
bürg. 20.10.67. Ak: Berlin ab 87. MA: 
A. v, Werner. (VBK.) L: KS. Gr. Staats- 
preis Berlin 93. W : Unverstandene Liebe. 
94. Holstein in der Fremde, 99, Galerie Kiel. 
Barmen. * 

Fahringer, Karl: M. Wiener Neustadt. 
25.12.74. Ak.: Wien u. München. MA : 
Eisenmenger u. Mar r. Wien. Michclbeucm- 

gässe 4a. - 

Fairholme, Adele: M. Wellenau bei 
Bregenz. 

Falat, Prof. Julian: GM it LM. Tuli- 
ßlowy. Galizien, 1853. Ak: München 79— 80. 
MA: Raab, MilA-Berlin. Direktor d. KK. 
Ak-Krakau. (VBK» d: u. Gr. Q Berlin, o 
München. £ Wien, ü Dresden, Dp: Drt^deu 
fAq. Aus«fcl!ung), Jü Paris. Werke i. d. N’at- 
G-Berlin. Nat-Mm-Krakau «i. anderweit. - 
Krakau. 

Falke, G. Baronin: Kgwr. Wien. 
Falkenbcrg, Richard: M. Berlin. 14.3.50. 
Ak: Berlin. München 73 —75. 6 Berlin 96. 

Frauenchiemsee. Ob, Bayern; Gesch. Adr. 
Spedition Herlitz, Mönchen. < 

von Falkenstein, Mary: M. (MKG) 
Berlin. Potsdamcrstr. ‘20a. 

Faltin, Margarclhe M. — Dresden, Kur- 
fürstenstr. 6. 

Fanta, Josef: A. Prag, Ketiengasse5. 
Fanto, Lion : M. Wien. 8,9.74 Ak: 
Wien und Paris-Juliau. MA Benjamin Con- 
stant, Paris 95, V'orst. d. Ausstattungswesens 
am kgl. Hoftheatcr W: Porträt. 97, Minder 
Stadt Wien; PorträL«. 98. Galerie -Hofburg- 
theater. Dresden, FranklinMr, 3b. « 
v. Farmakowsky, Mstislav: M. Düssei 
dorf. Akademie. 

Fassbender, Eugen : A. Wien 18.54 Ak 
Wien. (WKGl W: Kurhaus-Baden b. Wien; 
Kestaur. d. Pfarrkirche daselbst. Wien, 
Lerclienlelderstr. 65. - 

Fassbinder, Wilhelm: B. Köln. 20.4.58. 
|i Düsseldorf 1902. W: Kaiserdenkmäler. 
Oldesloe in Holstein u. Langcrwehe. Rhcinl.; 
Kriegerdenkmäler: Krotzenau. Schlesien, Lob- 
berich u. F.nsklrehen. Köln a. Rh„ Venlocr- 
Strasse 19. *- 

Faulwasser, J: A. — Hamburg, Koppel 12. 
Faure, Amandus: M. Stuttgart, 

Akademie. 

Faustner, Luitpold. M. München. 10.7,45. 
Ak München. MA Pdoty u. Jul. Lange. 
iMKG). München. Wlntlncrstr. 35 a. - 

Fay, Ludwig: TM. Gerresheim, 24.3.59. 
Sch. seines Valcr* Josef F. u. v. Emil llimlcn. 
JVDK). Düsseldorf, Duishnrgerstr, 128. 

Fechner, F: M. Berlin. Hall, l'fer 5. 
Fechner, Prof. Hanns: M. (PuG_). Berlin, 
7.6.60. Ak: Berlin. München. MA: Defregger. 
(ADK) Kons, des Hrgl. Anhalt. Kupfer 
'tichkablnetts. SA, «. 90 fl Berlin, o .Mün- 
chen. ■jP Paris 1900. W Bildnisse Gral 
Kirdibach, National-Galcrie Berlin ; Th. Fon- 
tane. Magistrat Berlin; fi. in der Aula der 
Jahrbuch der bildenden Kunst 1^03 



Berliner Universität; im Rcalgvmnas. Berlin; 
Wilhelm Raabe. Städl. G - Braunschweig ; 
Virchow, Kaiserin Friedrich Kinderhospital.— 
Berlin. H0I1 etunl lernst?. 17. - 

Fechter, Emerich: LM. Friedherg, Böhm., 
27.9.54. Ah Wien ; Sch. v. Lichtenfcfs 81 87. 
W: Weide am Krottenbach, für den Staat an- 
gekäult. Wien. Gersthofcrstr. 13. * 

Fedderscn, Karl M: M. Von Weimar 
verzogen. 

fedderscn, Hans Peter: M. Wester - 
SchnatebülL Schlcswig-HolsL, 29.5.48. Ak: 
Düsseldorf 66 70. Weimar 71 77. MA: 
Osw. AchenbachDüsseld, 69 70. Th. Hagen- 
Weimar 71 73. (VBK SHKG). W. Russ. 

Pferdeherde, 79. G-Brcslau. Nordfricsische 
Landschait, G-Drcsdcn; Nordfriesisch. Dorf, 
96. Kunst-Halle Kiel. Kleiscer Koog bei 
Niebüll. Schleswig-Holstein. • 

Federlin: R. Ulm. 

Fehdmcr, Henry Richard: LM. Königs- 
berg i. Pr.. 14. 12.60. Ak: Düsseldorf 79 St. 
Antwerpen 81—83. MA Jos. van Luppen. 
Dp Dresden (Au.- Autst). W Zwei Aauare II- 
lamlscluiften.HO. Sta.nl. Sa 11t ml- Aarau: Winter- 
landschaft. 91. Mm-Krefcld Antwerpen. 

Fehling, Julius. I*M u GM. Martendorf 
b. Berlin. 29.7.69. Ak: Berlin 89 92. dann 
Sch. v. Marr. München |VBK). Bcrlin- 
Tempclhof, Berliner»!?. 3t. • 

Fehr, Prof Friedrich: M. Werneck, Unter- 
franken. 1862. Sch. v. Strähuber. iknezur 
u. Löfftz. (MSez.) Karlsruhe. Hirschstr. 67. 

Fehr, Konrad: M u B. Toftlund, Kreis 
Hadersleben, 19. 11.54. Ak München 77 81 
(VBK). Vor?t. d. Ak. I, bild. Künste (Privat-S.i. 
b München 79. % München 84. Dp Dres- 
den 92. B London 87. W Charakterbild. 87. 
Mm-Köln: Porträt Forchhammcr. 88. Mm- 
Kiel. Berlin, Nollendorlplatz 6. 

Feist, Otto: B Karlsruhe, Akademie. 
Feit, Nanny: M. Berlin. 

Fclbcr, C. M. Dachau, Schleissheimer- 
strasse 8. 

v, Felbinger, Franz Ritter: M Brünn. 
Feld, Otto: LM. Breslau, 20.2.60. Ak 
Berlin 81 82. SA. s. 95. Berlin. Pots- 
damerstrasse 121 k. - 

Feldbauer. Max: M. (Sch) — München. 
Leonoldstrassc 35. 

Felderholt, Reinhold B. (BSrz) Char- 
lottenburg, Grolniannstrasse l. 

Feldman, Louis ILM. Itzehoe, 12.6.58. 
Ak: Düsseldorf. Düsseldorf. Garten- 
strasse 69. 

Feldmann, Wilhelm: LM u Rr. Lüne- 
burg. 1.12.59. Ak: München. Karlsruhe. 
Berlin. MA: F.. Bracht 87 89. fVBK 

VORB BSez) SA, s. 88. Ehrcndiplom : 
Dresden 87. EE: Berlin 18» und 92 (für Ra- 
dierungen). ft Berlin 94. W: Mondaufgang. 
Nal O-Berlin. Berlin, l.ullpoldstr. 27. • 
Feldscharek, Prof. Rudolf: A. L: Staats - 
gewerbcscltulc. W'ien. Wciliburgg3ssc 4. 

Felgenf reH, Paul: PM u GM. Pots- 
dam. 4.8.54 Ak: laripzig 76- 79. München 
84 86. MA Defregger 86- 90. (MKG) 

München, Htir kleirisli. Io. 

Fellce, recte Felix Mayer, PM. Schübcls- 
herg bei Nürnberg. 17.4.76. KgwS: Nürn- 
berg. Ak: München. München, Theresien- 
strassc 7. * 

Feiler, Josef: Kgw. A. Oebsenhaitsen. 
1857. Ak: Stuttgart 81-82. SA. s. 1«. 
II Die Baiitischlerci. Berlin. Dresden. 
Gerokstr. 20. * 

Fcllermeler, Josef: M. (MSez) Mai 
land. Via Principe Umberto 21. 

Fellner, Ferdinand: Raurat Wien. 
Servitcngassc 7. 

Fellner, Michael: Oberingenicur. 
Wien, Schtilga«xe 21. 

Felix, Eugen: M. Wien, 27.4.36. Ak: 
Wien und Paris. (WKG) - Wien. 

Felsko, Oskar: M. Mitau. Kurland, 
le Fcnburg, Karl : M. Tölz. Oberbayern. 
Fennel, Friedrich: M. Kassel, Akademie. 
Fenner-Behmer, Hermann: M. Berlin, 
8.6. 66. Ak Berlin. Paris. Berlin. Dörn- 
bergstrasse 7. 
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Fcnyes, Adolf GM. Rccskcmct. 29.4.67. 
Ak : Weimar 86— IM. MA : Thedy. W : Studien- 
kopf. Ehren-G- Weimar. Budapest. 

Feragutti, Adollo: M. (MSez.) Mailand, 
viale Porta Vlttorla 46. 

v. Fcrcnczy, Karl M. Wien. 1862. Ak: 
München, Rom, Neapel. Sch. v. Bouguercau 

u. Flcury-Paris. (MSez) Budapest. Kotten 
billcrgasse 46. 

Ferrarlo, Helvetlco: M. Genf. Rue 
Ami-Luttin. 

v. Ferraris, Arthur. PM. Golgowicz. 
13.12.57. Ak: Paris - Julian 80 - 85. MA 
Girömc u. Jules Lelfcbvrv. (WKG) F.K: Pari* 
89, m 1. KL Antwerpen 93. e Berlin 94. 
o Wien 95. W: Bildnis Kaiser Wilhelm II.. 
Mm-Krefcld. Wien. Veithgasse 5. 

Ferri, Attilio : M. — Lugano. Via Can- 
tonale 2t. 

von Ferstel, Prol. Max Frei!» : A. Wien. 
8. 5. 59. Techn. Hnch-S Wien u. Bau-Ak 
Berlin (WKG) f Paris 1900. W: Kirchen in 
Fahrcnfcld. Bcliatincz. Ercsi; Rathaus in Wil 
koWiU u. a, H: Ostcrwieck a. H. 1885; 
Einiges über d. Hotzarchilektur de* Mosel- 
tals 1887 Wien, Stammgasse 12. 

Fette, Heinrich: M. Bremen. Wall 95. 
Fettweis, Ludwig II. : A. — Düsseldorf. 
Angermund. 

Feudrl, Konstantin: P.M 1: HM. Harthau 
b. Chemnitz, 24.9.60. Ak: Mönchen 80 83. 
Dresden 84 87. MA Lindenschmtt - Mün- 
chen u. Pau weis- Dresden. SA. s. 87. Florenz. 

S. Leonardo 5. * 

Feuerstein, Prof. Martin: M. Barr. 1856. 
Sch. v. Diez u. Löfflz. München, Georgen- 

■»trasM- 8 

v. Fichard. Max Frhr M u Rr Lem- 
berg. 1836. Ak: Venedig 70— 72. (ADK) H: 
Bilder v. Baden-Baden. Karlsruhe. Belgirate, 
Lago maggiore. » 

Fichte, Max: B. Berlin. Bülowstr. 66. 
Fidler v. Isarborn, Hubert: M. Mün- 
chen. Könlglnstr. 29. 

Fidus, Pscud. für Hugo Höppener. M 

u Gr, Lübeck, 8.10.69. Schüler v. K. W. 
Diefenbach ; dann Ak. München 89 92. Sch. 

v. Gysis. (Vorst, des V: Die Kunst im Leben 

des Kindes.) Mitarbeiter der Sphinx. Jugend, 
SimDlicisslmus. Schönheit, Kraft u. Schönheit. 
H: Sphinx, Mappe, Berlin. 2 Mappen; Nalut- 
kinder u. Tänze, Fidus- Werk, T. v. W. Spohr, 
1902, sämll. bei ßruns-Minden. Friedrichs- 

hagen b. Berlin, Kürzest?. 21. - 

Flebiger, Albert: I u Kgwr. Burenstein. 
Sachsen. 30.8.69. KgwS: Dresden 88 92. 
(LKV) Milarb. der Jugend. Dachau b. 

München. ■ 

Fleck, G: A. — Berlin. Dörnbergstr. 7. 
Fiedler, Marianne: M u Ur. Dresden, 
1864. Mal S. d. VMKnn: 89 -91. fDrKG) 
Frau Marianne Müller • Fiedler, Schliersee; 
Oesch-Ailt: Emil Richtet, K-Mdlg. Dresden. - 
Fielitz, O: B. Berlin. Oranicnstr. 63. 
Flerz, Mathilde: M. Lugano. 
Fikcntscher, Jenny: M. Kattowitz, Ober 
Schlesien. 1.6.69. Sch v. Franz Hein, Karls- 
ruhe. (KBK) Grötzingen, Baden. 

Flkentscher, Otto M. Zwickau. 6.7.62. 
Ak München 84—88. Karlsruhe 89-90. MA: 
Baisch 90. (KBK) W: Wandbilder I. Schule 11 
Haus bei Teubncr u Voigtländer. Leipzig. 
Grötzingen, Baden. « 

Flitsch, Henriette: M. Geb. in Wien. 
Sch. von Frau Wisinger-Florian-Wicn. (WKG 
VBKnn VWKnn) Sa, s. 99. — Wien, Maria- 
hilfcrstr. 4. ♦ 

Fink, Prol, August- LM. München, 30.4.46. 
Ak: München. MA: Schleich u. Wenglein. 
EMdA -München. (MKG) — München, Land- 
wchrstrassc 70. 

Fink, Johann: M. (MKG) - München, 
Augustcnstr. 19. 

Finzelberg, Lilly: B. Berlin, Brücken- 
allee 7. 

Firlc, Prof. Walter: M. Breslau, 22.8.59. 
Ak. München. (LO) 2. | Antwerpen U 
Berlin 8H, desgl, Wien 88, Müncben 88, Paris 
89 1 « Berfla 91, Budapest 93, München 
97. W: Morgen andacht im Waisenhaus. Nat- 
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Gal-Bcrlin; Sonntagsschule. Mm • Budapest; 
Genesung. .Mm- Magdeburg; der Glaube. Mm- 
Leipzig; Nähschule. Mrn-Rostock ; Vaterunser, 
Pinakoth • Mönchen ; Heilige Nacht, K-l lalle 
Bremen, Im Trauerliau» , Mm - Breslau. 
Singende Waisen. Städelinst-Frankfurt u. a. 
München, Schwanthalcrstr. 72. * 
Fischbach, Friedrich: M u Gr, Aachen, 
10.2.39. Musierzeichen -S Berlin 59- 62. 
KgwS-Direktor a. I). SA. s. 65. J: Frank 
lurt 79 (Patent u. Musterschutz-Aussig). H: 
Zahlreicher Vorlagenwcrke und kunstgewerb- 
licher Vorirflgt. - Wiesbaden. Kheinbahn- 
strasse 4. « 

Fischbach, H. Oskar: A. Dresden. 
Rlmhmannstr. 9. 

Fischei, Hartwig: Au Fachschriftstellcr. 
Wien. 23.4.61. Tech. HochS u Ak: Wien 
unter Fentcl, König u. Schmidt. Ärch. d. 
Nordhahn, Wien, Praterstr. 15, - 

Fischer, Franz Adolt: M. s. Fischer-Gurlg. 
Fischer, Alfred A. Karlsruhe. Sophien- 
strasse 51. 

Fischer, Bruno- B. Drcsden-Blasewitz. 
Fischer, Eduard LM. Berlin, 6.11.52. 
Berlin, Königgriltzerstrasse 27. 

Fischer, Friedrich: B. (WKG) — Wien. 
Fischer, Ludwig Hans: LM u Rr. (auch 
Schriftst.) Salzburg. 2.3.48. Ak: Wien 72 
bis 76. MA: Lichtcnlcls u. Jakobi- Wien 
(WKG) Korresp. Mtgt. d. Zentralkommiss. 
lür Erhaltung Kunstliislorlschet Denkmäler. 
Ehren- Dp. d. DrKO. EM: Soc. Royale d. Aqu. 
Beiges. W: Wandgemälde im nolmuseum 
Wien. Am Meere und Jerusalem. Hol-Mm- 
Wien. H: Aus dem Süden. Radierungen. 
Wien; Technik d. Aquarellmalerei u. Techn. 
der Ölmalerei; Hlstor. Landschaften Österr.- 
l.’ngarns. Wien, Neue Waldcggcrstr. 24. 

v. Fischer, Helene: M. Bremen. 20.4.43. 
Sch. v. Robic- Brüssel u. v. Hertel - Berlin. 
(KnnV Bremen) Berlin, Lutherstr. 12. * 
Fischer, Klara Elisabeth: M. - Berlin. 
Bülowstr. 13. 

Fischer, Hugo Victor: ,M u Rr. Geb. 
in Keinach. Schweiz. München, Schwind- 
strasse 29. • 

Fischer, Josef: M. (MKG) - München. 
Adalbertstr. 3. 

Fischer, Karl: B. München. Gcorgcn- 
strasse 40. 

Fischer, Max: A. - München, Ktenze- 
Strasse 46. 

Fischer, Minna : M. München. Adalbert- 
strasse 3. 

Fischer, Otto: M u Gr. Leipzig. 2.7.70. 
Ak: Dresden 91- 96. MA : Preller u. Prell 
93 96. (DrKG) W: Graphische Arbeiten in 
den grösseren Sammlungen. Dresden- 
Loschwltz. Plllnitzerstr. 59. » 

Fischer, Theodor: Hof-M. Gera. 
Fischer, Prot. Theodor; A. Schweinhirt, 
28. 5. 62. Polyterhn. München. Reichstagv 
baubureau. Berlin. L. a. d. Techn. lloclisch.. 
Stuttgart. 

Fischcr-Cocrlin, Ernst: M. Gr u Kgwr. 
Cocrlin. 22.8.53. Ak- Berlin 3 Jahre. MA: 
A. v. Werner. (ADK VDI) Ehrenbürger s. 
Vaterstadt. W : Adressen in ottizicllen Auf- 
trägen; Altarbild, Kirche Coeriin. Berlin, 
Dürnbergstrasse 7. * 

Fischer-Elpons, Georg M. München. 
Blüten str. 17. 

Ftscher-Gurlg, F. Adolf: M. Ober-Gurlg 
h. Bautzen. 2.6. G0. Ak: Dresden 80 8-3. 
MA: Karl Ludwig-Berlin 84 -87. (ADK) 
Plakette Dresden, 99. Dresden, Gninacr- 
strasse 8. • 

v. FIschcr-Horn, Minna: M. (MKG) 
München. Adalbertstr. 3. 

Fischer - Köystrand, Karl: M. Gr u 

Kgwr. Geb. Wien. 1861. Ak: Wien 80 - 83. 
MA: Laufberger und Sturm 75—79. V. v. 
O diese Weiber. Wien. 88; Neues Bilder- 
buch tur Junggesellen. Wien. 98. St. Gilgen 
b. Salzburg. * 

Fischt, Karl: A u Kgwr. Birktcld, Stcier 
mark. 17.4.71. Ak: Wien: (lür Architektur 
bei llasenauer 91 94.) MA: O. Wagner 95 
bis 19MU. - Wien, Ladenburggasse 19. - 
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Fison, Helene: M. (VFDK) Düsseldorf. 
Duisburgerstr. 97. 

Fltger, Arthur M. Delmenhorst. 4. 10.40. 
Ak: München und Antwerpen 58 62. — 
m Chicago. W. Monumentale u. dekorative 
Gemälde: Kutcnhof, Ratskeller, Dorn. Börse, 
Schütting, Konzcrtsaal-Brcmen; Treppenhaus 
der Kunsthalle • Hamburg; Remter. Kaiser 
saal. Senatstrepp«, Phönixsaal. Rathaus- 
Hamburg; Schloss Meiningen ; Schloss Olden- 
burg; Postmuscum-Bcrlin u. a. II Treppen- 
haus der Hamburger Kunsthalle. Berlin: 
Gruppe d, Musen im Bremer Konzcrtsaal. 
Wien. V. v. Baugeschichtr des Bremer Dom»; 
Gedichte, Dramen. Horn h. Bremen. ■ 
Fittbogcn, Frieda; M. Dölzig, 29.3.73. 
Schülerin v. Skarbina und Liebermann. — 
(VMKnn) Berlin. Marburgerstr. 12. • 
Flach, Karl: M. Bern. Bundesgasse 13. 
Flad, Georg: M. Heidelberg. 10,3.53. 
Ak : Düsseldorf. MA : Dückers. (MSez) — 
Dachau. Ob.-Baycrn, Mflnchenerstr. 17 b. 

Flameng, Leopold: Rr. - Paris. Boulev. 
Montpamasse 27. 

Flamm, Prot.. Albert: LM. Köln, 9.4.23. 
Sch. v. Andreas u. Oswald Achenbach. 
Düsseldorf, Alexanderstr. 24. 

Flamm, Karl: PM. Düsseldorf 14.5. 70 l 
A k: Düsseldorf 87 90. MA: Fcrd. Brütl. 
Düsseldorf, Alexanderstr. 24. *■ 

Flashar, Mas: M u L Berlin, 3.7.55. 
Ak. Weimar. München. Pari». Sch. v.L. Knaus- 
Berlin. (MKG) — München. Fritz Rcuter- 
strasse 21.. 

Flaum, Franz: B. Berlin, Wartburg- 
strasse 14. 

Fleck, Max: M Charlottenburg, 
Hardenbergstrassc 39. 

Flccgc, Hans: PM. Alt Lcvin b. Wriczcn 
a. O.. 1.2.71. Ak: Berlin 89 -98. MA: Max 
Koner 94 - 98. Berlin. KöniggT4tzer*tr.46bb. 

Fleege, Karl: PM. (btDM wie sein 
Zwillingsbruder Hans. - 

Fleischer, Ernst: A. — Dresden. Tier- 
gartenstrasse 28. 

Fleischer, Prot. Fritz: M. Breslau. 1861. 
Autodidakt. (ADK) EE: Berlin 91. c Berlin- 
96. W Mehr Licht, Goethe-National-Muscum- 
Weimar. — Weimar, Belvcdcrcallcc 5. - 
Fleischer, Max: A. — Wien, Neustiltg. 64. 
Fleischer, Max: M u Gr, Lipine, Ob* 
Schl.. 4,7.6t. Ak; Breslau, Berlin. München ; 
s<h. v. LOfftz. Rom. 

Fleischer, Prof. Philipp: M. Breslau, 
1850. Sch. v. Schnorr. Piloty (MKG) W: Feier- 
abend am Gotthardtunncl. Nat Gal -Berlin . 
Jubiläums- Rundgcmflldc, Wien. - München, 
Leopoldstr, 7. 

Fleischmann, Hans: M. München, Arcis- 
strasse 34. 

Fleischmann, Julie: M. — München. 
Schellingstr. 34. 

Fleischmann, Prof. Karl M. Nürnberg, 
v. Flescb-Bruningen, Luna: M. (LG) - 
München. Schwanthalerstr. 37. 

Fl I ekel, Prol. Paul: LM. Berlin. 8.4.52. 
Ak: Weimar. MA: Th. Hagen. (VBK) — 
Berlin, Nöllen doclplatz 7. 

Flindt, Eduard: LM. Altona, 4.3.61. 
Autodidakt. L: Falkgymnasium u. Hand 
werkcr-S-Berlin. Berlin, ülcditschslr. 41. * 
Flintzer, Hugo: M u I. Eisenach, 4.5.62. 
Ak : Weimar 81 84, München 85. MA : Thedy. 
! Dir. d. Grossli, Zeichen-S- Weimar. — Weimar. 
Funkenstr. 20. 

Flinzcr, Prof., Fcdor: TM ii I. Reichen 
| hach. Voigtland. 1832. Ak; Dresden. 

I Leipzig. Kaiser Wilhelmstr. 8. 

Flockemann, August. B. Hiddcrsdori. 
Hannover. 6.4.49. Ak: Berlin 10—13; dann 
Sch. v. Schilling. Dresden. — Dresden. 
Grunacrstr. 49. 

Flörlcke, Richard: M. Berlin, Cor- 
neliusstrasse 3, 

Floss: M. — Stuttgart. Ncckarstr. 61. 
Flossmann, Josci: B. München. 19.3.62. 
(MSez BSez), München. l.uisenstr. 17. 

Flüggen, l*rol. Josef- HM. Mönchen, 
3. 4. 42. Ak : München 55 <:.V MA : Gisbert 
Flüggen u. Piloty. (MKG) Vorst, d. Kostüm- 



I wesens am Hultheater. W: Fresko, Bavr. 
| Nat'Mm • München. München, Rückert- 
strasse 4. 

Föhring, Willibald: M. — Leipzig. 
Försler, Prof. Berth. Paul LM. Westerau. 
, 2.11.51. Ak: München 75 77, Weimar 77— 84. 

MA: Th. Hagen 77- 84. Sekr. d. KS- Weimar 
1 (ADK) W: lrn Park zu Weimar. 1900, Mm 
i Lübeck; Wenn’t Abend ward. 1900. Mm-Kiel. 
I Feldweg. 98. Ebrensammlung -Weimar. 

I Weimar. Kunstschule. « 

v. Förster, Emil: Baurat. Wien. 

Maximiliansplatz 15. 

Försterllng, Otto: M u Gr. Berlin. 
18.6.43. Ak: Berlin 62—66. MA Jul. Schräder 
(ADK) Leipzig, Konstantinstrasse 8. * 
Follmann-Harimann, Luise: M. Berlin. 
Foltz, Lina : M. Schaitlach b. Tölz. 
Ober Bayern. 

Foraln, Jean Louis: M. (BSez) Paris, 
ruc Spontini 30. 

Forberg, Prot. Karl Ernst K u Rr. 
Düsseldorf. 20.10.44. Ak: Düsseldorf. L 
Ak- Düsseldorf.! ADK) gt 1 Wien 73, u München 
7i>, o Berlin 78. Gr. G Madrid 81; EE 
Paris 82. S- München 90. ft 1. KL Paris 
1900. Düsseldorf. - 

Forel, Emmeline: M. Terre neuve 
prirs Morges. Schweiz. 

Forcll, Robert. UM. Bockenheim b.Frank- 
turt. 27.4.58. Ak: Stadel-Frankfurt 75 -78. 
Düsseldorf 80 87. MA: W. Sohn 82 87 
(Vors. d. EKG ADK) EE: Berlin 91. W 
Tod Ernst» von Mansfeld, Kaiser Wilh-.Mm 
Kreteld. Kolossalflgur St. Florian, Ratluus- 
neubau Frankfurt a. M. Frankfurt. Main. 
Adalbertstr. 58. 

Förster, Eduard: M tt A . München. 
Lilicnstrassc 44. 

Frfldrlch, Alexander: A u LM. — Berlin 
Rankestrasse 3t». 

Frflnkel, Frida: M. Berlin, Lützow- 

strasse 82. 

Frdnkel, Wilhelm: A. Mui/sclien i. S.. 
12. 2. 74 Ak Dresden. MA: Wallol — 
Düsseldorf. Kaiser Wilhelmstr. 13. 

Fr&nkel, Wilhelm: Stadtbaumcistcr 
Wien. Adlcrgassc 2. 

[ rahm, Plans: ThM. München, Rum- 
lordstrasse 39 a. 

Franchinl, Tizian: M. Lugano. 
Franck, G. M: A. München, Ost- 

waldstrassc 4. 

Franck, Prof, Philipp: M. Frankfurt a. M_ 
9 4.60. Ak: Staedel-Frankfurl 78—79, Maler- 
Kolonie Cronberg 79 81. Düsseldorf 61 8“. 
MA: Sagen DOcker 84 - 87. L KS. Berlin 
(BSez). u London 84. Dp: Dresden 92. 
Berlin-Halensee. Kronprin/endamni 11. 

Franck, Adolf Theodor M. Hamburg 
11.7.41. Sch. v. Günther u. Mart. Gcnslcr, 
Hamburg. Ak: München 59 62. (ADK) 
Hamburg. Wagnerstrassc 29. * 

Francke, Curt: A u Kgwr Dresden. 
20. 8.69. Ak; Dresden. MA: WalloMDrKG). 
L: Handwerker- u. Kgw-S- Altona. Altona. 
Flottbecker Chaussee 27 « 

Frank, Gustaf : Kst. (WKG) St. Peters- 
burg. Englischer Prospekt 56. 

Frank, Julius HM. München 11.4.26. 3k 
München; Sch. v. Schraudolph. - München. 
Arcisstr. 28. 

Frank, Michael: A. München. Pappe n- 

I heimstrasse 12. 

Frank, Raoul MM u Kgwr. Linz a. 6 D. 
t. 5. 1867. Ak: Karlsruhe. MA. Schönleber 
91 94. (LG) Manchen, Thereslenstr.Jt - 
Franke, Albert J M. (MRO) München. 
Nyuiphenburgerslrassc 41. 

Franke, Rudolf: B. W: 4 Figuren. Rat- 
haus Pankow. Kaiserbüsten, Rathaus Schmar- 
gendorf. Cliarloltenburg. Wilmersdorfcr- 
strasse am Sportpark. 

Franke, Wilhelm: A. Wien, Wohl* 
i lebengasse 13. 

v. Frankenberg, Margarethe M u Kgwr. 
Geb. in Ratibor, Schlesien. Künstlerinnen S: 
München 97. (ADK VBKnn) EE. u. Medaillen 
verschied. Gew er heau Stellungen. Schutt- 

lau, Schlesien. 
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Franken -Weber, Albert: M. (MKG) 
München. Schraudolphstr. 2!. 

Franz, Wilhelm- M. Chemnitz. 
Fran/ius, Dr. Ludwig: A. Bremen. 
Franzonl, Albert: M. Genf , Florissant 15. 
Fran/onl, Therese :M. Genf. Florissant 15, 
Franzonl, Philipp: M. Locarno. 
fraucndoricr-Mflhlthaler, Helene: PM. 
(MKG). KE- Barcelona. W : Maria mit dem 
Kind, Stadt. Sammlung Neu-Brandenburg. 
München, Pettenkolerstr. 27. . 

v. Freeskay, L: M. (WKG). Wien, 
Alleegassc 22. 

Fr4d*ric, Lion: M. Brüssel. 26. 8. 5t». 
Sch. v. J. van Keirsbilck u. Jean Portacls. 
(BSez) f: München, Berlin. Antwerpen. Paris, 
Nizza, Rfüssd. Wt Im Brüsseler. Atil 
werpener. Genter Mm. im Luxembourg 
Paris u. a. Brüssel, rue de Lausanne 60. 

Frederlckson, Beatrice: M. München. 
Tlieresicnxfr. 36. 

Freese, F.rnst: B. Nauen, 24,1.65. Sch. 
von Ed. I.Orssen und F.rnst Ilerter. Berlin. 
Genthinerstr. 15. « 

Frelhach, Karl M. (MKG). München 
Freiberg, Marie: M. Wien. Plüsslg, II. 
Freitag, Prot, Albert: M. L: Gewerbe- 
Mm. Zürich. 

Frciwirth-Lfltzow, Oskar: GM. Moskau, 
12.5.62 Alt : Genf, Düsseldorf 80 81. Paris 
82 KV Sch, v. Toby E. Roscnthal. München 
86 87. (MKG). Miinchen.Priedrichstr.il. - 
Fremd: B. Stuttgart, Herdweg 
Frentzen, Prof. Georg: A. Aachen, 7. 10.54. 
Techn. Hochs: Aachen 74 78. Reg-Brnr. (i 
Berlin 06, M Paris l‘KK). W ■ Bahnhof Köln. 
Rathaus Aachen. Christuskirche Aachen U. a. 
Aachen, Rotheger Weg (Haus Waldheim). 
Frenz, Alex : M. Düsseldorf. Königsall.34. 
Frenzei, Oskar: TM und LM- Berlin. 
12.11.55, Ak: Berlin 84 89. SA. s. 95. 
F.F. Berlin «8. tt Berlin 91. m Chicago 
93. 2. m München 94, Gr. 0 Berlin 96. 
Plakette Dresden 99. 3. m Paris 1900. W: 
Favoritin. 90. Pinakoth-München; Viehherde 
in den Ostsccdünen, 9-1. National-G- Berlin; 
Nebenbuhler. 97, Mm - Magdeburg; Aus der 
Elbmarsch, 98, G Königsberg ; Abend in der 
Marsch, 1901, G-Dresdcn. Berlin, Kleist- 
strasse 36. * 

Freudemann, Viktor: LM. Berlin. 25.2.57, 
Ak : Berlin, Berlin, Kurfürstendamm 25. 

Freund, Fritz M. Darmstadt, 13,4.59. 
Ak: München 81 86. MA: IJndenschmU. 
(MKG). - München, Kaulbaehstr. 68. - 
Freund, Wilhelm: M. - Frankfurt a. M . 
Güntersburgalice 5. 

Frey, Ernst: M. Karlsruhe. 

Frey, Max M. (KBK) Karlsruhe. 
Friedensstr. 28. 

Frey, Theo: A. — Stuttgart, Wilhclmstr.4. 
Frey, Prof. Willi M. Karlsruhe. 24.6.36. 
Dir. der Grossb. G. (KBK). Mannheim. 

Freyberg, Prof. Konr.nl Mn. & Stettin, 
14.3.42. Sch. v. Steffeck. HofM. W: Denk- 
mal d. Prinzen Albmdtl v. Pr-, Charlotten* 
bürg. d. General Schmidt. Schleswig. 
Berlin, Luisenstr. 24 a. 

v. Freyberg-Eisenberg: M, Karlsruhe. 
Freydag, H: B. (ADK). Münster i.W. 
Freye, Prof. Hermann: M. Dresden. 
14.10.44. Ak: Dresden. Antwerpen; Sch. v. 
Honnat-Paris. L: Ak. Dresden. — Dresden. 
Marsehallstr. 37. 

Freytag, Prof. Albert: M. Zürich. 
Freytag, Mathilde: M. München, Adal- 
hertstrasse 55. 

von Freytag - Loringhoven, Mathilde. 
Freiin: LM u Kr. Kopenhagen, 30.10.60. 
Sch. v. Strijowski. Danzig. Buchhnl*. Kalck- 
reuth. Thedy, Gleichen-Kusswurnt- Weimar. 
(ADK AVT'hK RadV-Welmar). Weimar. 
Marienstr. 18. • 

Freytag, Viktor: M. Berlin. Lindenstr. 2?*. 
Frlck, Adolf: B. (MKG) München. 
F.lvirastr. 23. 

Fricke, Georg: M. Hannover. 18.6.69. 
KgwS: Berlin 92—95. Ak: Berlin 97 01. 
MA: Koner u, Meyer. — Berlin, Kurfflrsten- 
strasse 118. > 
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Fricke, Friedrich: M. Hannover. 16.11. 
74. KgwS: Berlin 45 98. Ak Berlin 98 02. 
MA: Koner u. Meyer. Berlin, Kurfürsten 
strnsse 118. 

Frickenhaus Karl Albert: M. Zuletzt 
Dachau bei München. 

Frlcbel, Prot. Anton- AqM. Prag- 
Smkhow. Ferdinandsquai 8. 

Friedei, Hans: A u Kgwr. Dresden, 

11.4.58. Polytechn: Dresden 76 79. Bau- 
amts- A. i. L.indesbauamt. (Hayr. Kgw-V) 
Dresden, Münchenerstr. 11 

FrledenbifTg, Prot. Fr. Willi : M. Frank- 
furt a. M.. 30.6. 45. Sch. v. LlndenscbmiL 
Ak : Stadel-Frankfurt. MA : Steirilc. Cron- 
berg im Taunus. 

Frlederlch, Georg: PM. Berlin, Sicg- 
mundshof II. 

Fricdericl.Walter . GM. Chemnitz, 26.9.74. 
Ak: Dresden 90 - 99. MA: G. Kuehl 97- 99. 
(DrKG) W: Unser (Jglich Brot, 99. Mm-Lübcck. 
Dresden. Seminarslr. 13. * 
von FrledlAnder, Hedwig: M. Wien, 
Matzleinsdorierstr. 22. 

Friedrich, G: PM. Berlin. Slegmunds- 
I hol 11. 

Friedrich, Prof. Harald: M Dresden, 

14.4.58. Ak Dresden. L; Techn. Hoch-S- 
I iannover. 

Friedrich, Prof. L: KsL Dresden. 
Friedrich, Lconh : A. Basel. Stcinenberg. 
Friedrich, Nikolaus: B. (BSez) Char- 
lottenhurg, Fasanenstr. 22. 

Friedrich. Otto: M. Raab, 2.7.62. Ak: 
Wien u. München. (WSez) Kurator d. Ges. 
f. vcrviclf. K. ® Berlin 87. München 90, 
Paris 91. Berlin 91. FE: Berlin 93. W: fm 
Schnee, 01, ästen. Staatsankauf. Wien, 
Müllnergasse 35. 

Friedrich, Prot. Woldemar. M. Gnadau, 
20.8.46. Ak: Berlin (Hospitant). Weimar ab 
65. MA: Vertat L: KS- Weimar 81 85. Mtgl. 

I d. Senats d. Ak. L: Ak-Berlln. (VBK VDI) 
Berlin. Unter den Linden 38. 

Friedrichs, Prof. Harald: M. Hannover. 
Friese, Prot Richard: TM. Gumbinnen. 

. 15.12.54. Erst Lithograph. Ak: Berlin ab 77. 
MdA-ßerlin. (VBK) Berlin, Luthcrstr. 48. 
Frlllng, Hermann: Kgwr. — Berlin, 
I Yorkstr. 59. 

Frind, August: M. Schönlindc. Deutsch- 
! Böhm.. 21. 11.52. Ak: Dresden; Sch. v. Pohle 
U. PtHVdt (MKO) W: Treue Pilcge. ü- 
Zwickau. München. Luisenstr. 42. 

Frisch, V r iktor: M. (Sch) München. 
1 Georgcnstr. 29. 

Frische, A: B. Düsseldorf. 

Frische, Helm. Ludwig: LM. Altenbruch. 
9.1.31. Ak : Düsseldorf ab 58. Sch. v. Gude. 
— Düsseldorf, Adlerstr. 7t). • 

Frische, Rudolf: M. München. Send 

• lingerstr, 61. 

von Frisching Rud M. Bern 1833. 
Hern. Schlössliweg 5. 

Fritsch, Hans M. Dresden, Terrassen- 
! Ufer 3. 

Fritsch, Prof.K. E. O: A. Berlin. Keith- 
strasse 21. 

Fritsch, Willibald: M Berlin. 
Frltscbe, Prof. F. A. R: A. Dir. d. Bau- 
gewerbe-S. Dresden. Holbeinstr. 37. 

Fritz, Mn: LM. Berlin. 14.7 49. 
(VBK) Ehicn-Dp: Dresden 90. EE: Paris 1900 
Lflbben, N.-L.. Bahnhofchaussee. * 

Fritze, Margarethe: PM. Dreileben bei 
, Magdeburg. 28. 16.45. Sch. tr. Orfltxner u. 
1 Liezcn-Maver. — Berlin. Lützow Ufer 13. 

I Fritze,' Max: B. Fehrbeilin. 24.2.37. Ak: 
! Berlin. (VBK) - Berlin. Hollmannslr. 9. 
Fritze. Oberbaurat. Meiningen. 

Frltzel, Wilhelm: LM. Hamburg, 16.10. 
70. Ak: Düsseldorf 91 97. MA: Eug. 

; Dflcker 94 97. - Kreuzberg bet Kaisers- 

‘ werth a. Rh. * 

Fritzcche, Otto- Kgwr. Gössnitz, 29.1. 
, 47. Ak .München 74 - 75 . M Nürnberg 82. 
Chicago. Paris 1900. — München, Georgen- 
strasse 28. * 

Frobenius, Hermann: M. Erfurt, 30. 4. 
7t. Ak: Berlin; studierte in München und 
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Florenz. München. Franz Joseph- 

strasse 3. 

Froebc, Ludovica: M. Wien. 27. 1. 47. 
Autodidaktin (VÖstKuKnn). — Wien. Wasa- 
gasse 24. 

Fröhlich, Gustav Emil: PM u Rr. — 
Leipzig, Mozartstr. 2. - 

Fröhlich, Gustav Robert. Holhau Insp. 
und Hotarchitekt. Dresden, Ludwig 
Richtcrstr. 9. 

Fröhlich, Otto M. Schleiz. 15.3 69. Ak: 
Weimar 87- 95. MA: Smith. Weimar. 
Kunstschule. 

Frömmcl, Hans: B. Wien, Zieglergasse 64. 
Fröschl, Karl: M. Wien, 23.8.48, Ak: 
Wien, München. (WKG) Wien. Jaquing. 29. 

Frohmuth, Charles : M. (BSez) Con- 
carneau, Finisti-te. Frankreich. 

Froitzheim, Heinrich: M. — München. 
Leopold slr. 52. 

Frorlep, Bertha PM. Berlin, 16.5.33. 
Schülerin v. Fr. Marlersteig ti. Ferd. Pauwels. 
(ADK VBKnn) Weimar. Bürgerschul- 
strasse 3c. - 

Frosch, Karl Hubert: A u M. Altshausen. 
Württemberg, 2. 11.46, Ak- Stuttgart. 
München, Akademicstr. 1. 

Fuchs, Hermann: B. Cliarlottenburg, 

Kaiser Friedrichstr. 56. 

Fuchs, Johannes: A. Stuttgart. Friedriclt- 
strasse 9, 

Fuchs, Martha M. Wien, Porzellan- 
gasse 24 a. 

Fuchs, Peter Paul: A. Düsseldorf. 
Herder str. 20. 

Fügerl, Bertha: M. Brünn. 6. 6. 60. 
KgwS: Wien (VöstKuKnn). Wicn.Schottcn- 
rmg »v 

Fürst, Gustav : M u. Kgwr. Berlin, 2. 10.40, 
Studierte in Paris 61 — 70. (VBK) Berlin. 
Ludwigkirdiplatz 7. * 

Fürst, Julius ,M. Kiel, Bufgllr. 2 
Fürst, Marianne: M. Wien. Adler- 
gas&e 4. 

Fürst, Max: HM. Traunstein. 15.10.46, 
Ak: München; Sch. v. Schraudolph. W: 
Die Werke der Barmherzigkeit f. d. Bilrgcr- 
spilalkirche zu Strassburg. H: Sichen Bilder 
aus dem Leben d. h. Antonius, München. V. 
v. Kunstdcnkmälcr im Chiemgau, Traunstein 
83 u. a. — München, Langcrstr. 1. * 
Fürstenau, Eduard: A. — Berlin. 
Fflrthinanu, Walter: A. Düsseldorf, 
Gustav Adolistr. 58. 

Fuget, Gebhard: M. Oberklöcken bei 
Ravensburg. 14.8.63. Ak: Stuttgart 79 -89. 
MA: Schraudolph 83 -89. (MKG) Dp: Berlin 
90. H London 91. Dp: Antwerpen 94. W: 
Wandgemälde in schwäbischen und hayr. 
Kirchen. — München. Barerstr. 60. * 

Fuks, Alexander: M. (MKG) — München. 
Blütenstrasse 12. 

Funck, Theodor: M. - Düsseldorf. 
Furet, Francis: M. Genf. Charmilles 
Fuss, Prof. Heinrich: ß. Guntramsdorf, 
N.- Österreich, 7.7.45. Ak: Wien. L: 
Staatsgcw-S-lnnsbruck. (Atbrccht DÜrcr-V- 
Wicn. W: Tcgetthoffdcnkm.il. 83. Marburg 
a, D.; Adolf Pichler Büste. 84. Ferdinandeum- 
Innsbruck; Kaiserstatue. 86, Justi/gebSude- 
Innsbruck; Allegor. Figuren, Rathausportal- 
Graz. Innsbruck. Anichstr. 38. « 

Fulterer, August: Gr. München, ßlüten- 
slr i*se 9. 

Futterer, Joseph: Gr. München. Neu- 
reutherstr. II. 

Fux, Josef- GM Steinhof. N.-Östcrr., 
1842. Sch. v. Kuben. Wien, Hardtgassc 9. 

Gabelsberger, Eduard: Kgwr. (V W 
K i H). Diessen, Oberhayern. 

Gabler, Ernst: M u Gr. Eisenach. 21. 
9. 72. Studierte in Dresden. Weimar. Paris, 
Stuttgart. (StKB) Stuttgart, Akademie. 

Gabriel, Paul. Josef. Konstantin: GM. 
Amsterdam, 5.7.28. Scheveningen. 
Gachct, Jules: M. Nyon, Schweiz. 
Göde, Lilla: M. Hamburg -Harveste- 
hude. Mittelweg 123. 

Girtner, Friedrich M. München, 
Klenxestrassc 39. 
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Gärtner, Heinrich: M. Neustrelitz 22.2.28. 
Ak: Berlin 46—17. Sch. v. Schirmer und 
l.iidw. Richter. MdA. — Dresden SA, s. 96. 
W: Zahlreiche Wandgemälde und dekorative 
Arbeiten in Dresden, Leipzig. Hcrlin u. a. O, 

— Leipzig, Kreu/slr. 17. » 

Gärtner, H: M. Berlin. Mot/str. 77. 
Gärtner, Mai : M. Berlin. Jagowstr. 25. 
Gagel, Ptol H Karl M. L KgwS. 
Karlsruhe. 

Gaiser, Prol. Christian: M. Stuttgart. 

Charlottenstr. 32. 

Gaisser, Mai: M. (MKGi München, 
Kaulhachstrassc 12. 

üalbusern, Gioachimo M Lugano. 

Galle, Oswald: M. Dresden. 

Gambs, Karl : A. Karlsruhe, Stefanienstr. 19 
Gammlus, Anna: M. Dresden. Ost- 
bahnstrassc I a. 

Gammius, Helene: M. - Dresden. Ost- 
bahnstrasse 15. 

Gamp, Ludwig: B. München. Land- 
wehrstrasse 39. 

Gampcnriedcr, Karl: M. München. 

1.2.60. Ak: München. Paris-Julian. (MKG) 
München. Amalicnstr. 43. » 

Gamper. Gustav: Rr. (MKG) von 
Stuttgart verzogen. 

Gamprrt, Dr. Otto: M und Rr. (MKGi 

— München. Arcostr. 5. 

de la Gandara, Antonio: M. Paris. IH. 
12.62. Srh. v. Geiöme iMSc/i \V Porträts 
d. Komtesse de Montebello. d. Prinzessin 
Chlnuy. v. Sarah Bernhardt u. a. Paris, 
tue Monsieur le Prirtce 22. * 

Ganz, Edwin: M. - Brüssel. Avenue 
Rogier 42. 

Garde!, Georges: B. Paris. 11. 10 . 63. 
Ee. d. Beaux-Arts-Paris. MA: Fremiet (WS«) 
e Paris 89. Grandprix Paris UKW. o Dresden. 
W: Im Luxembourg-Paris. Mm-Drcsden u. a 
Paris. Avenue de Hrctcuil 78. ■ 

Gareis, Friedrich; M und I. Wien. 
Mkhaeler strasse 31. 

Garvcns, Oskar: B. - München. Bliiten- 
MI.lSsC 7 

Gasteiger, Anna. Sophie- M u Kgwr. 
Geb. 26.2,78. MA: Dasio 98 99. - Schloss 
Deutenhofen. * 

Gastclger, Matthias: ß. (LG) Schloss 
Deutenhofen b. Dachau. Obcrbaycm. « 
Gastcton, Josct. M. — Ringgenberg bei 
Interlaken. 

Gattlker, Hermann . M Wollt* h. Zürich, 
12.3.69. Ak: Dresden; Sch. v. Krauskopf- 
Karlsruhe. — Rüschlikon bei Zürich. 

Gattlngcr, Alois: A. — Innsbruck, Staats- 
gewcrbcschule. 

Gaud, Leon: M. Genl. tue des Oranges. 
Gaukel, Hans: M. (MKG) — Stuttgart. 
Urbanstrasse 37. 

Gaul, August: B. Gross - Auheim bei 
Hanau. 22.10.69. Sch. v. Krinh. Begas. - 
(BScz) Berlin. Uhlandstr. 136. * 

Gaul, Franz M und Holopernkostüm- 
zeichner. Wien. 29.7.37. Wien. Karlsgasse 7. 

Gauld, David: M. (MS«) - Glasgow, 
St. Vinccnt-Place 31. 

Gaulis, Ferdinand: M. Uiusanne. La 
Chablkre. 

Gaupp, Prof. Gust.. HM. Markgröningen. 
Württemberg. 1 9. 9. -4-4. Ak München ab 70. 
MA: Pilotv Stuttgart. Untere Anlagen. • 
Gause, Wilhelm M u Gr. Kreteld, 27.3. 
54. Ak: Düsseldorf 71-73. MA: F. von 
Gebhardt. SA. ln Stein a. d. Donau s. 93. 
Dp: Dresden 89. 8 Paris 90, 6 Nizza 99 
W: Bilder im Mrn-Karlsbad n. Städt. Mm 
Wien. - Stein a. d. Donau. » 

Gautier, F.milie : M. Genf. Grand'Mezcl IÖ. 
Gay, Berthe: M. Neuchätcl-Tcrrcaux. 
Gay, Rosalie: M. Vevey, Ruc du Lac 31. 
Gay, Waller: M. ln Amerika geboren. Sch. 
v. Bnnnat. — (MSez) Paris, rue Ampere 73. 
Geb, Prol. A. A. — Hannover, 
v. Gebhardt, Prof. Eduard: M. Pastorat 
St Johannis, Estland. 1838. Ak: Petersburg 
ab 55. Karlsruhe 58. Düsseldorf 60 als Sch. 
von Willi. Sohn. — L: Ak. Düsseldorf, s. 74. 
MdA-Milnchen u. Berlin. M: A. Rosenberg: 
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E. v. Gebhardt (Kr-Mm»«gtaphlen). Leipzig. 
Dflssddori, Kosenslt ;i 

Gebhardt, Gustav: A Berlin. Plan- 
uler 21 

Gebhardt, Prof Kar) HM. München. 
23.3.60. Ak: München; Seb. v Löfftz ii. 
Lindenschmit. München. Gabelshergerstr .32. 

Gebhardt, Karl. Jim M München . 
Schwanthalcrstr. 59. 

Gebhardt, Prol. Ludwig: LM. München, 
20.7,30 Ak- München, München. Heil' 
strasse 15a. 

Gebier, Julius A. Trachau b. Dresden. 
Dahkmcnti 19 

Gebier, Prof Otto: TM Dresden 18 9.38. 
Ak: Dresden. München. MA Piloly- München. 
Brlraner&tr. 29. 

v. Gcbsattcl, Sophie. Freifrau: M. Augs- 
burg. Ober-Graben 307. 

Geerke, Otto: M. - Berlin. Luitpold- 
strasse 14. 

Geffcken, Walter M Hamburg. 4 4.72. 
Mal-S: Knlrr. München 89 -91. Ak: Paria- 
Julian 91—94. (LG) — München. Liehig- 
strasse 37. * 

Geh, Peter: M. Gr u Kgwr.OffenbacIta. M . 
25. 6. 65, Ak : St.Ulel- Frankfurt 81- 88, (VDI) 
Bertta, Moflbfjoupfalz IQ. 

Gehbc, Eduard: l.M u TM. Meiningen, 
•üi 3.4-5. MA: Fr. Preller scn.. Weimar. 62 
hi* 68 (Genossenschaft Gral Kr. -Haue, Salz- 
burg.) Salzburg. * 

Gehrt, Karl. M. Seedorf. 26 6. 1850. 
Studien in München. Paris, Italien. (SchKG) 
W : In Schweizer Museen. Münchenbuehsec. 
Kant. Hem. Schweiz 

Gehrig, Jakob: M. (MKG) - München, 
ßayerstr 47 j. 

Gehrke, Fritz: J. Berlin. Kleiststr. 3. 
Geiger, Kaspar. Augustin: M. Launigen. 
28.8.47. Sch. v. StrJhubcr, Raab u. Diez. - 
Kaiserslautern, Logen «Ir. 11 

Geiger, Henri) B. Berlin -Wilmersdorf. 
Geiger, Karl HM. Wien, Karolinen- 
gasse 19. 

Geiger, Robert: M. Buhlerthal. Baden. 
25 12 99. Ak; Karlsruhe 81 - 80. MA: Ho« 
83 89 (KBK) m London 83 und 98. 
Karlsruhe, Baden. • 

Geiger, Theodor: A. Zürich, flottinger- 
strassc 16. 

v. Gciger-Weisshaupt, Fanny M. 
Karlsruhe, Akademie. 

Geige*, Prof. Fritz GIM. Oifcnhurg. 2. 12. 
53. Ak: Stuttgart 72—74. München 74 77. 
(GCK) u Paris 1900. W: Olasmatcrdcn 
in d. Domen und Münstcrn zu Eichstädt. 
Konstanz. Frdburg i. B.. Frankfurt a. M.. 
Bonn. Magdeburg. Krakau, ff. in zahlreichen 
Kirchen (Kaiser Wilhcim-Gcdächtnis-Kirchc 
Berlin) des ln- und Auslands. Mosaiken: 
Münster Bonn, Kölner Dom. Monumcnt.il- 
malereie« im Chor v. St. Martin Freiburg. 
Rathaus-Fassaden zu Rottwei). Frelburg u. a. 

H Da« alte Frdburg In s. Blütezeit. 78; 
Unserer lieben Frauen Münster, 96; Studien 
zur Baugeschichte d. Freiburger Münsters ; 
Die alten Glasgcmälde d. Freiburger Münster». 
Freiburg i. B. * 

Geisster, Bernhard: Stadtbaumeistcr. 
Dresden. Zwickaucrstr. 43. 

üeisslcr, Prof. Rudolf Karl Gottfried - M 
Nürnberg. 25.1.34. Ak : Nürnberg $3- -57. 
Dresden 60. MA Kreling .5.5 — 57. (ADK 

F. MdKrV- Nürnberg)- L: Kreisreal- u In- 
dustrie-Schule. \V: Aquarellcyklus - Exodus- 
cantorum. Germ. Mm-Nürnbrrg. — Nürn- 
berg. * 

Gelsxler, Wilhelm GM u Uth. Han- 
nover. 12.7.48. Ak: Berlin 74— 76. MA: 
Otto Kn Ille 88 91. (VBK) L: 1. Handwerker- 
S-Bcilin. M London 98. — Berlin, Ebers walder- 

stratn Sl£ • 

Geist, Karl Friedrich Wilhelm. M. Reichels 
heim im Odenwald. 9. 12.70. Ak.: Karlsruhe 
u. Stuttgart. MA ; Keller u. Haug. (MKG) 

— Stuttgart, Schützenstr. 21. * 

Gelbenegger, Franz: M. Wien, Gcrst 
hoferstr. 70. 

Gdenz, Angelo: M. - - Charlottenburg. 



Geller, Johann Nepomuk. M. Wien 188) 
Ak: Wien. — (Kr-BundlLigeni Mdiiän 
9| u Wien 98. 6 Paris 1900. Ehreapu» 
Wien 98. W Krojtcnmarkt. 98. G-Akadtmit 
Wien ; Slephansplatz zurFimiungszcit. Muse tut 
der Stadt Wien; Ralhausplatr, ebenda 
Wien. Clrkusgasse 4L » 

Grill, Eduard M. Einsen/, via M«- 
silio Ficini 12. 

Gelmo, Marianne: M. Wien. 
rethenxtr. 36. 

Genschmer, Richard: A. Düssrljr.rl 
Bismarckslr. 70. 

Gcnthe, Emil: M. Dresden. 

Gcnfhe, Julie: B. (MKG). Rethem a. 
d. Aller. 

Gentile, Prof. Torna*« : B, Wien. Kirnt 

nerrmg 3. 

Gcntz, Wolfgang Christian Ismael: M u. 
Gr. Berlin. 18 6.62. Ak: Berlin 7MS, 
Düsseldorf 88 89. Paris Julian 92. (VBK 
VDI) EK: Berlin 88. Dp Dresden 92 * 
Tunis 98, m Brüssel 97. W. Grapbuct* 
Arbeiten i. d. Museen Antwerpen, Weimar 
Krefeld. Aachen. Leipzig. Tunis. Schwerin. 
Wandmalerei im Lattgenbcckhaus-Berltn. II 
Porträtsammlung von 25 berühmten Zeilgr- 
nossen. Berlin, Eigen vertag. Berlin, Hilde- 
brandtstr. 6. • 

Genutat, Eritz M. Berlin, EmzelufwJb. 
Gen/mer, Bertliold: GMu PM. Boggusch. 
Kr. Marienwerder, 9.3,58. Ak Berlin 47 -91 
(VBK) fl Berlin 1900. W: Feierabend, ül 
Prcuss. Staatsankauf. - Gr. Llditerfelde. Pott 
damcTSlr. 7. 

Georg!, Walter : M. u. Gr. (Sch), 

München. Pettenkolcrstr. 24 

Gerdes, Friedrich M. München, Noof 
endstrassc 5. 

Gcrgcly, Irare: M. Budapest Bzjzi- 
utca 23. 

Gerhard, Knut: M fL u P), Landau, 2511. 
67. Ak München 89 -93, Pari«- Julian 93 99 
MA: Bildhauer Roth , München 86— 83. 
Dürr ft Hertcrich. München 90. — München, 
Schuhertstr. 4. • 

Gerhardt, Friedrich GM. Biala. Oeslen 
Schics. 13.9.28. Ak: Stldcl-Frankfurt, DlMel- 
dorf. Antwerpen u. Karlsruhe. (ADK). 
Düsseldorf. Pcmpelfortcrstr. 80. ♦ 
Gerhardt, Heinrich - M. Rom. 
Gerhart, Pr«>f. F.manuel: B. Wien, 22.1157 
KgwS u Ak: Wien. - L: Stiatsgewcrbe- 
Schule. H: V'orlagewetke f. geweiht. Unter- 
richt — Reichenberg. Böhmen. • 

üerlsch, Eduard: ILM. ücwitsch. .Mähre« 
14.3 53. Ak: Wien. MA: Gricpenkerl. - 
(WKG) Kaiserl. Rat, Kontos d. ü. d. Ak-Wien. 
Mtgd. d. Zentralkommiss, f. Kunst u. histnr 
Denkm. - Wien. Schillerplatz 3. • 
Gerlach, Hans: A. — Dresden. 

Germ, .loset: AM.Adlcsid. Krain. 22.2.69. 
Ak: Wien 89 93. Prag 94-97. MA Fasen 
menger-WIen und Brozik-Prag. (KV. Prag- 
I. KK. Kadetten S. W: Kaiser-Empfang. 
Rathaus - Laibach. Prag. KK. Kadetten 
schule. - 

Germela, Raimund- M. (KBHagent 
Wien, Margarethcnstr. 32. 

v. Gcrmar, Hedwig: M. Magdeburg, 
9. 3 54. Sch. v. Bunke - Weimar. (ADKl 
Weimar. * 

Gerresheim, Anna: M, u Gr. Geb. RiF 
nlt/. Mecklenburg. Sch. von Ouuow 78 81. 
v. Kenner u. Du raut- Paris 83 (VORM) 
Ahrenshoop. Mecklenburg. - 

Gerster, Emil: GIM. Basel. 

(■erster, Kalman: A. Budapest. Joszef- 
törüt 35. 

Gerstncr, Luise: M. — Berlin. 

Gervex, Henry: M. Paris 1848 Schüler 
v. Cabanci, Brissct u. Fromentin. (MSez) — 
Paris, nie de Rome 62. 

Geselschap, Marianne: M. — München. 
Leopoldstrasse 31. 

Oessner, Albert: A. (VBA) - Berlin. 
Wartenburgstr. 25, * 

Oessner, Hubert- A u Kgwr. Wien. 
Gette, Oswald. M. Berlin. Lütxow* 
strasse 3. 
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Gey, Marie Rr. Dresden. 

Geyer, Fritz l.M u Kgwr. Nürnberg, 
122.73. AK: Berlin 91-98. MA: Eug. Bracht 
% IWi. iM.itkKBi Berlin, Mot/str. 64. • 
Geyer, Georg LM. Wien, 12.9.2t. Ak: 
Wien. (WKG) Wien. WohUt-bctiR-issc 12. 

Geyer, Karl: A. Düsseldorf, Stuck 
kampstrassc 48. 

Geyer, Prot. Otto II." Chnrlottcnburg. 
8.1.43. Sch. v. Schievelbcin. L- Techn. 
IhuhS-Clurlottenburg. Berlin- Grunewatd, 

Wissniannstrasse 17. 

Gcygcr, Prof. Ernst Moritz M. B. Gr 
u Kgwr Rixdorf b. Berlin, 9.11.61. Ak: 
Berlin. SA. (Florenz), s. 99. 0 München 
86, Gr. s n B Pari* 1900 (f. Graphik), W: 
Kaiserbild . Nat-G- Berlin) Plastik Skutpt 
Samml. Dresden; Stiche In den Kabinetten 
Leipzig, Bremen. Hamburg. Budapest, Wien 
(Albertina). Bogenschütze 1900. Schloss 
Sans-Souci. Marmorstier 1901. Magistrat- 
Berlin. Charlottenburg, Rismarcksfr. 114a 
und Florenz, via dl Marignolte per Sof- 
fiano8. * 

Geyling, Pr©!. Rudolf: HM. Wien. 1840. 
Ak Wien. (WKG). Wien. Pereiragasse 12 
v. Gcymüller, Max: M. Geb, in Bellevue 
b. Paris Ak. Julian - Paris, unter l.aurens. 
P, Conslant. L. O. Mcrsnn. Baden-Baden. 

Luisenstr, 3. 

Ghcrl, Leopold. M. Innsbruck t 7 W». 
Ak: Weimar. Karlsruhe, Venedig. (VüstKuKnn) 
Bozen, üoethestr. 36. 

Gianoli, Louis: M. Genf, Saint- 

Antoine 20. 

Giebel, Heinrich: M. Kassel. 1. 11.65 
Ak: Kassel 80—93. Stud. in München 93 
bis 1901. — Kassel. Funffenslerstrassc 4. 

Gie», Emil; M. Frankfurt a. M„ 26.4.72. 
Sch. de* Stadel • Instituts; studierle dann 
m Parte. Frankfurt a. M. Dflrerstr 10 
Giesc, Prof. F.: Geh. Hof R A. 
Dresden. Waisenhausstrasse 9. 

ülese, Max Eduard: LM. Düsseldorf. 
1867 Ak: Düsseldorf 85 89. (MKG) Dp: 
Dresden 92. W Heimwärts (Aquarell). 01. 
Mm -Zwickau. - Neu-Pasing h. München. 
Rubensstr. 13 

Glesecke, Heinrich: A. Charlottcn- 
burg. Bleihfreusfr. 50, 

Glesecke, Max: MM. Geh Düsseldorf 
Ak. Karlsruhe, Sch. v. Bätsch u. Schönteher. 
Berlin. 

Oiesccke, Wilhelm: B. Barmen, Kunst- 
gewerbeschulstrasse 19. 

Giesel, Hermann A, Wien, Haupt 
strasse 97. 

v. Glcssendori, Maria. B. - Z. Z. auf 
Reisen. 

v. Qietl, Josu.v l.M. München 1847. 
Sch. v. Lindenschmit, l.ier u. Wenglein. (LG) 
München, Brlennerslrasse 10. 
Glldcmeister, Eduard A. — Bremen. 
Kohlhöckcrstr. 38. 

Gildemeister, Max : M. Beriin. Yossstr. H 
GUI y Rolg, Baldomero: M. (MKG) 
München. 

Gimmi, Karl: B. Stuttgart, Eugcn- 
strasse 17. 

Gimpel, W: A. - Karlsruhe. Hirschstr. 38. 
Girardet, II B Rrienz, Schweiz. 

Glron, Charles M. Genf, 1858. Sch. v. 
Cnbanel -Paris. Vevey-Terlttct. 

Gitschmann, Kurt M. Bcrlln-Schöncbcrg, 
Rrdmannstr. 5. 

Gladenbeck, Alfred B u Er/glesser. 
Berlin, 25.5.58. Hospitant der Ak-Rerlin. 
Friedrichshagen b. Berlin. - 
Gladenbeck, Paul B u Erzgiesser. Berlin. 
30. 1.68. Hosp. d. Ak-Berlin - Friedrichs- 
haften b. Berlin,« « 

Gladenbeck, Walter: B u F.izgiesscr. 
Berlin . 4. 7. 68. Hospitant der Ak-Berlin 
— Friedrichshagen b. Berlin. 

Glage-Lubenau, Frau LM. Trempen. Kr. 
Darkchnen. 11.7.68. MA l.udw. Dettmann 
94 — 97. SA. s. 98. — Königsberg 1. Pr., 
Vorder-Russgarten. • 

Glardon, Aug; M. Tour de Peiiz, Schweiz. 
Glatte, Ad.: M. München, l.andwehrstr. 61. 



III. Ausübende Künstler. Gey Goller 



Glaubitz, Herrn: Kgwr. Yordi-rhufen- 
b. Königsberg i. Pr. * 

Glauflügel. Otto: M, B u Kgwr. i.ipkc. 
Neumark, 24.4.53. Ak - München 84. Berlin 
8 r * 80, Dresden 86- 89 Paris -Juli an 89- 90. 
MA: I lähnel. Dresden 87 89. (VRKj SA. 
s. 99. Z. Z. auf Reisen. 

GHcenstein. Henryk B. Turck. 1870. Ak: 
München 90 95. »r Lemberg 9.3. Paris 1900. 
Rom, Vta Pompe© Magno l. - 
Gliencke, Ferdinand l.M. Moritzfelde, 
Pommern. 7.5.54. KS. Berlfn. Gr. -Uchte r 

leide, Hobrcchtstr. 16. 

Glocker, « ihr M. Vorsf. d. KS-Augsburg. 
Gtöckle, Wilhelm A. München, Friihling- 
strasse 21. 

Glöckner, Emil: M. Kgwr u I. Dresden. 
10.4.66. Ak Dresden 90 98. Weimar 92. 
MA: Pan w eis 93- 96. Thedy 92. (ADK) — 
Dresden, Fflrsleiistr. 7. 

GIAtzle, l.udw ig : HM. IntmensladL Allgäu. 
1847. Ak: München; Sch. v. Schraudolph. 
München, Akadcmiestrassc 7. 

Gloss, Ludwig - M u B. Wiener Neustadt. 
30.1.51. Ak Wien 70 71. München 72 74. 
MA: Zumbusch. B„ Wien, u. Rud. Huber, M., 
Wien. (WKG) W: Statuen. Rathaus -Wien u. 
Finanzministerium -Wien. Mödling h. Wien. 
Jnselsgasie )8, • 

Glücklich, Siinon: M. Biclitz, öslerr. 
Schlesien. 27.3.63. Ak: Wien. 80 90. MA: 
L. K. Müller 85- (MKG) W . Bei der Gross- 
mutter. 98. Stadt. Historische Samml-Wien. 
Fcstguirianden. 96, Mm-Troppau. München. 
Nympheiiburgerstr. 75. « 

v. Glümer, Hans Wedd« B. Pyrilz, 
Pommern. 18.8.67. KgwS u. Ak Berlin. 'MA 
R. Begas, W: Karl Löwe-Denkmal, Stettin; 
Kaiserdenkmal. Zeitz; Denkmäler auf den 
Schlachtfeldern Wörth u. St. Privat. Berlin, 
t'hlamlslr. 46. • 

Gmclin, Prof. Leopold: A. Geh. 15.12.47. 
Polytechn: Karlsruhe 68—72. In München 
Ihätig s 79. L: KgwS. (MKG) Red. der 
.Kunst Im Handwerk’. H: Deutsche Renais- 
sance. Leipzig. 74 u. 83. Elemente der 
GctässbiUlncrci. München 82. Kirchen schätz 
der St. Michaclkirdte München. München. 
88. die Mlcltaelshofkirchc. Bamberg. 90; 
Details in den Rayr Königsschlössern. 
München, 91 . Festschrift zum 50j. Jubiläum 
des bayr. Kgw r V. — München. Luisen - 
Strasse 37. 

Gnaut, Prof. Gustav M. Ludwigsburg. 
Godcnschweg, K, Ludwig- GlM 
Dresden. Hferstr. 6. 

Godlvwski, Prof. Midi. Allred: M. 

Lemberg. 20.6.38 Ak: Wien 58 60. MA 
Signol -Paris 62 64. SA für Damen, s. 98. 
Wien. Jacquingasse 37. - 
Göbel, Karl: M. Mainz. 22.6.66. Ak 
Düsseldorf u. München. (MKG) Berlin. 
Liilzowslr. 60a. - 

Goehel, Otto Julius: M. Tölz. Ober- 
bayern, Villa Waldesruhe. 

Gocbcler, Elise: M. Geb- Freienwalde 
a. O. Schülerin v. Stcffcck 70—72. MA. 
Dürr. München 96—98. (VBKnn) SA. 
Berlin. Bülowtlr S. 

Göbl, Kamilla: M. Wien, 1871. Schülerin 
von Olga Wlslngcr-Florla 93 97. SA, x. 98. 
Wien, Neustiftgasse 31. 
üoecke, Theodor Baurat. Emmerich a. Rh.. 

I9.Si.S 0. Öau-Ak ; Berlin redia Hoch-S; 
Aachen. (VBA) Landeshaur.it der Provinz 
Brandenburg. W Viele öffentliche Rauten. 
— Berlin. Neue Wintcrfcldtstr. 9. « 

Goedeking, H Geh. Baurat Potsdam. 
Bismarckstr. loa. 

Göhlcr, Herrinanri M. (KBK) Karls- 
ruhe, Schützen str '28. 

Göhler, Karl: M. - Karlsruhe. KgwS. 
Göhrmann, Karl: M. Berlin. 

Göllner, Johann A. München, Land- 
wehrstrasse 22 

Gönner, Dr. Rudolf M. Neustadt. Baden, 
12.7.72. Ak München. München. Blütcn- 
strasse 19 - 

Goepfart, F: PM u GM, Mönchholz- 
hausen b. Weimar. 1.10,66. Ak: Weimar. 



Hl 

MA Thedy. (AVThK ADK) Weimar. 
Junkerstr. 13. * 

Gocrg-Weimar, Emma - M. Bremen. 2.7. 
tili. Sch. v. I.. v. Roessler ■ Frankfurt 81 83. 
und v. Otto Rasch -Weimar s. 89. (ADK 
AVThK) Weimar. Wörthstr. 35. ■ 

Goergmayer-Frankcn: M. Forchheim 
1870. Ak: München 87 96. MA: Löfftz 
92 96. Forchheim. * 

Gocring, Prof. Th. Anton l.M u TM. 
Schönhaide. S. Altenburg, 18 9.36. Ak 
Leipzig 6ii -64. (ADK RrV - Leipzig) 
Leipzig, Wnldstr. 44. 

Görins, Wilhelm M Potsdam, 
v. Gört/, F.mll Friedrich. Gral v.Schlifz. 
Prüf: B. Früher Direktor der Grossh. Kunst- 
schule Weimar. W: Ludwig der Römer. 
Siegesatlee, Berlin. — Weimar. - 

Göschei, Ferdinand Kgwr Nürnberg, 
Willi. Späthstr. 92. 

Gocsslcr, Richard: M. Berlin. 3.6.73. 
Autodidakt; bereiste Frankreich, Süddeutsch 
land, Schweiz. Österreich. Mal-S f. Damen. 
I.udwigslust i. M., Schlosser. 39. « 
Goethe, Prof. Franz: HM. Berlin. 
Billowstr. 4. 

GÖUchmann, Heinrich B. Berlin 
Wilmersdorf, Pfalxburgerstr. 13. 

Götz, Ferdinand M ti I. Fürth. 22.9. 
74. Ak München 9.3 99. MA: Karl Marr 
99. (MSc-z). ür o Wien 1902. H Münchn. 
Sezession. Neues Jahrhundert; beides Berlin 
1900. München, Amalienstr. 72. * 

Götz, Johannes: B. Förth, 4.10.65. Ak: 
Berlin 84 - 85 MA: R. Begas 85 ‘N). 

(KÜKl ä Berlin 92. EF. : Chicago. Leipzig, 
Paris. W: Balancierender Knabe, W, u.Wasser- 
schöpierin. 92. Nat-Gal-Bcrlin; Joachim L. 
Siegesallee-Kerlin; Königin Luiscdenkmal u. 
Gutenhcrgdenkmal. Magdeburg; Antoninus 
Pius. Saalburg; Quadriga. Nationaldenkuial 
Wilhelms I. < Tiarlottenburg, Leibnizstr.33. 

Götz, Paul: Mul. München. Frunds- 
bergstrasse II. 

Götze, Martin: R. Berlin, Lehfterstr. 48c. 
Goetze, Otto PM. Utocta, 25.7.68. Ak: 
Leipzig 88. München 90 92. MA: Liezen- 
Meyer 92 94. Berlin, Potsdamcrstr. 121 h. - 
Götzluger, Hans : M. Wien. Kochgasse 8. 
Gegarten. Heinrich LM. Linz a. Rh.. 
23.8.50. Ak: Düsseldorf 64 09. MA Osw. 
Achenbach 67 — 69. (MKG) Dachau bei 
München. Bahnhof. ♦ 

Golteln-Dcssau, Emma PM. Karlsruhe. 
20.9.77. Malerinnen -S: Karlsruhe 94 97. 
HerkomcT-S. in Bushey 97 98. - Bologna. 
Via Farini 31. * 

Gola, Emilio: M. Mailand 1851. Sch. v. 
Albertls. (MSez). o München 91, ür o 
München 1901. $ Paris 1900. W: Mm-Ve 
nedig. - Mailand. S. Barbara HL 

Golay, Leopold: M. - Le Brassus. Kanton 
Waadt. 

Gold, .1: HM. Salzburg. 

Goldammer, F. H : A. Leipzig-Gohlis. 
Hauptsir. 10. 

üoldberg, Gustav M. Krefeld. 19.6.50. 
Ak: München. — München. Maximilian- 
Strasse 19. 

Goldberg, Richard. M. Leobschütz, 1.4 
69. KSu.Ak.: Berlin, Paris, München. MA: 
Leftbvre u. Fleury. Berlin. Cuxhafcncr- 
strassc 6. * 

Goldmanii, Klara M. (MKG) — Berlin. 
Taucnzlenstr. 19h. 

Goldmann, Otto GM. Berlin, 8.4.44. 
Ak Beriin ab 77 MA: A Werner 78, 
Gimrjw 79— 80. (VBK) SA : (Mal- u. Zeichcn- 
S f. Herren u. Damen) s. 96. — Steglitz. 
Lindcnstr. 25. 

Goldschmidt, Susanne: M. Geb. 1872. 
Sch. v. Dora Hit*. — Berlin. Königin Au- 
gustastr. 41. • 

Goller, Joset M. Dachau, 25. J. 65, Auto- 
didakt. arbeitete i. d. Mayerschen K-Anstalt, 
München. 80— 86. (DrKG) Karlsruhe, Glas- 
malerei- Ausstcll. 01. \V : Vcrsch. Kirchen- 
glasgem. im Staatsauftrag; Vorhang. Zentral- 
thealer -Chemnitz, Dresden, Porsberg- 
strasse 19. « 
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111. Ausübende Künstler. Gollrad - Gruber 



Gollrad, Karl Josrt M 11 Kgwr Sein* 
nach h. Trlbeig. 18.6. tit>, Kgw-S Miinrlu'n67 
t>is <Nf. Schule v. Knirr, München 90 98. L. 
SUdL Malcr-S- Aachen. Aachen. Neu- 
plortc 16 

Goltz, Alex Demetrius; M. Wien, 25. 1.57. 
Mal-S: Otto Seit« • München, dann Sch. v. 
An*. Fcucrbjch - Wien. (WKG) (KB -Hagen) 
SA. >. 91. Staats- m Wien 90. F.K Berlin 90. 
Dp: Dresden 91. 3. * Paris 1900. W: Christus 
11. d. Frauen. Hol-Mm-Wien ; Hauptvorhang. 
Stadttheater Salzburg u. a. Wien -Nussdorf 
Grinzingerslr. 87. 

Gomansky, Edmund II. Berlin-Wilmers- 
dorf. Ludwigikirchplatz 9. 

Gönne, Prot. Fried r M. Dresden. .10.5. 1.1. 
Ak: Dresden, Antwerpen. I. Ak-Dresden, 
*, 57, Dresden, Struvextr. 27. 

Gonzalez de Larrinaga, Franz. M. 
München. Kaulbachslr. 31. 

Qoottnt, HM. Aachen. 22.10.76, 

Ak: Düsseldorf MA : F. v. Gebhardt jetzt 
Clan* Meyer. «FVDK) Dütwliliwl. Füixten- 
wallstr. 77. 

Gorms, Wilhelm- M. Potsdam. 

Gorsky - Wywlorski, Michael: siehe 

Wywiorski • Gorsky . 

Gos, Albert M. Genf. G.henihi de 
Cottages 24. 

v. Gosen, Theodor: U. München. Schwan - 
tlialcrstr. 70. 

Gosch, Prot. August: M. L Kunstschule. 

Berlin. 

Gosselmann, Margarethe: M. Berlin, 
Nollendorfplatz 9. 

v. Gottberg, F: M. Charlotten bürg. 
Gottfried* Oswald : M. Leipzig. 27.3.09. 
Ak: Weimar u. München (MKG) München, 
Thctesienstr. 34. 2. ROckgeb. 

von Gotthilf. Ernst: -V Wien. 

Maximiiianspl.itz 0. 

Gottlob, Mir A. Küxtrin. 20 0 59. Bau- 
Ak: Berlin (VBAl l.ipnische Staats« Dtesden 
1900. W: u. a. Pauluskirche. Gr. Lichterfclde. 
II: Formenlehre <1. norddeu Ischen Backstein- 
gotik. Leipzig 1900 Berlin. Paulstr. 23. 

Gottschalck, A. E: A. Hamburg, 
Wandsheckerstieg 63. 

v.Goumols, Wilhelm: M. Basel. Alban- 
vnrstadt 92. 

Grabein, Anna: M. Treptow. 

Chaussee 15' 16. 

Gradl, Hennann: Kgwr. München. 
Gradier, Otto B. ueb. Possneck. Ak. 
Berlin. MA: Alb. WoKi 63 u. 66 70. 

Charlotten bürg, Schillerst r. 113. • 

Graebhelm, W M, München, KarUtr 36. 
GrUbner, .1 Baurat. Dresden, Kleine 
Frohnstr. I. 

Graef, Oskar: GM 11 I. Plauen i. V.. 

1.11.61. Ak: Dresden 8ti 86. München 
86 89. MA: Defregger 86 HM. (MKGl 
München, Schtllltigslr. Mn, 

Graef, Paul Baurat u. K -Schrittst. 1 1 : Blätter 
für Architektur und Kunsthandwerk, vcrgl. 
Abi VL - Steglitz b. Berlin. Albrccbt 
strassc 113. • 

Graetl, Julie M. München. Hohen - 
zollernstr. 1. 

Gracssel, Hans: A. St.ldt. Baurat. ü 
Berlin 02. München. Beethovcnsti. 3. • 
Grässel, Franz M Obersasbach. Baden. 

24.11.61. II « München 97. W In d. Nat- 
(ial-Berlin. Emmering-Bruck h. München. 

Grfltz, Karl J: M. Frankfurt a. M. t 4.6 
43. Schüler v. Steinle. Frankfurt a. M.. 
Am Tiergarten 98. 

ürltz, Theodor: M. Geb. in Alton.i 1859. 
Sch. v. Lüfltz. (MSez) — München. Schwan- 
thalerstr. 71. 

Gral, Ludwig Ferdinand M. Wien. 29. 12. 
68. Ak Wien 88 92. Paris-Julian 93 94. 
MA: L. K. Müller Wim 92. (WKG, KB 
Hjgen) W 'Stillleben, Lelghton G-Milwaukce. 
Wien. MariahiUeretr. 88 
Graf, Franz: M. Aachen. 2.11.40. (ADK) 
W : Waldweg im Schnee. 89. Ostsecküste. 88, 
Mm- Frankfurt a. M. - Frankfurt a. M„ 
Woligangsti. 151. 

Gral, Karl: M. - Wiener-Neustadt. 



Gral, Pml B Zürich Senunarstr. 7. 
Gral-Freiburg, Odjr Mnfli Geboren 
in Ficihurg i. H. Sch. v. Knirr München. 
Ilolzel - Dachau u. Corimm • Pari*, SA f. Ra- 
dierung. g Dresden u. München 01. Mün 
chen. Adalbertslr. 48j. Sommers In Dachau 
h. München. - 

Graff, Prol. Karl Ludwig Theodor A. 
Grabow i. M. 4.5.14 Geh. Hol-R. Dir. d, 
Kgws- Dresden u. d. Kgw Museums. (ADK 
KgwV-Dresden.) Dresden. • 

Graner, KmxT AM. Werdau. Sachsen. 
25.9.65. Ak: Wien 85 89, MA : V. Lichten- 
fei* 88. Wien. R.iMiniolskygasse 2o. » 
Granicr, Hedwig M. Berlin, Mohren 
strassc 29. 

Granitsch, Susanne: M. Wien. Mai 69. | 
Schülerin v. Karger. Wien, WnU/eilc 9. 

Grasegger, Georg: B 11 Kgwr. Parten 
kirchen. 28.11.73. Ak. u. KgwS München 
MO *>9. MA: W. v. Hflmann. 1. : KgwS. 
Köln a. Rh.. M.iuritiussteinweg 39. 
Grashey, Otto M Müm-Iieii. Karlstr.67 
Grasset, Eugene M u l Geb 1850 i-t 
Lausanne. «WSczi Paris. Boulev. Arago 65. 

Grau, Albert: A. Kassel, 24.4.37. Sei», 
v. Stalz-Köln u. v. L'ngewittcr-Kassel. 
Breslau. Ohlau Ufer 17 

Grebe, Fritz: I.M. Heisebeck, 11.10.50. 
Ak: Kassel 72 77. Düsseldorf. (VDK) 
Ahrenshoop b. Ribnilz, Mecklenburg. - 
Greel, Peter: LM. Ak: Karlsruhe. Sch. 
v. Bauch u. SchAnleber. Düsseldorf, 
Gartenstr. 34. 

Grefe, Konrad M 11 Rr. Wien 1823, 
Ak ; Wien .18 44 < VDKI Zahlreiche Aus- 
«tcllung'-medaillrn. W Ober 200 Aquarelle 
im Stadt Mm 'Wien und in der Landc*bib- 
liotliek Wien. Wien, Caxtelljgavie |5 ■ 
Grcincr, Otto: Gr 11 Lithograph. Leipzig. 
16.12.69. Schüler v. Liczen- Mayer u. Klinger. 
(MSez) Rom. \»j Claudia 8. 

Grethe, Prof. (Carlos MM Montevideo. 
Uruguay. 25.9.61. Ak. Karlsruhe hu 82. 
Paris Julian 83- 8-1. Karlsruhe 85 88. I 
Ak-Karlsrabe 93 99. L: Ak-Stuttgart 1. 99, 
(StKB MSez BSez) Dp: Dresden 90. London 
91. Berlin 92, * Chicago 93. 0 Wien 98. 
Gr, o Dresden 99. b Paris 18U0 W: Tan- 1 
/ende Matrosen. M, Mm-Danzig; Fliegender 
Fisch. 95. U-Drcsden: Werftarbeiter. 99. G- 
Drrsden u. mehrere Gemälde. Stand. Ausstell. 
Weimar. Stuttgart, Ak. der bildenden 
Künste. 

Grevc, Fritz: M. Geb. in Waren. Meck- 
lenburg. Ak: Berlin. (Tharfottenhurg, 
Berlinerstrasse 67, 

Griebel, F,rn*t A M u J Berlin. 
Steglitzerstr. 32. 

Grlepcnkcrl, Prof. Christian: HM. Olden- 
burg. 17.3.39. Schüler v. Ra hl. L Ak-Wicn, 
s. 74. (WKG) Wien. Theresianumgasse 31. 

Griesebacti, I l.ms A. - Berlin, Fasanen* 

stresse << 

Grless, Rudolf M 11 I. Zerbst. 3.2.63. 
Ak- Berlin 81 88. MA- Thumann 11. A. von 
Werner. (VDI) München. Kaiser Ludwigs- 
platz fi. « 

Grimm, llerrmann M. Hamburg. 28.2.60, 
Ak Düsseldorf 81 l *7. MA : Ed. v. Gebhardt, 
W.Sohn. P. Janssen. 92 97. (FVDK) Assistent 
im Kupieret - Kab. d. Ak Düsseldorf, 
Akademie. 

Grimm, Richard: M. Gr u Kgwr. Unter- 
sachscnberg. Sachsen. 22.2.73. Ak: Dresden 
u. München. (LKV) L: KgwS-Krefeld. W: 
Mit Blättern in den meisten Kgw Museen 
vertreten. V. v. Ftilhling 11. I iehe Leipzig 01. 

- Krefeld, Kunstgewerheschule. 

Grimme, Otto Rr. Stuttgart 
ürison. Adolf M. Bordeaux. 18-15. Sch. 
von Lequien. 72 85 in Strassburg. 
Chine • fhunex, Schweiz. 

Grlsscmann, F.lisabeth: M. München. 
Thalkirchnerstr. 22. 

Grob, Konrad M. Adcllingcn. Schweiz. 
4.9.28 Ak: München ab 65. MA: Ram- 
berg, (MKG) München. Landwehretr. 50. 

Grobe, German M. Düsseldorf, Ahn- 
fcldslrassc 75. 



Groeber, Kenn. M 11 I Warlenherc 
16.6.65. Ak München MA: l.MItz 88 j ADK 
MSez) SA. * 99. München, Sezesaton. 

Grßftclt. OJander A, Bremen 

Gröne, Georg B. Dresden, 11.3.64. Ak 
Dresden 78 81. MA M.lhnel 83 86 
(DrKG). \cu-Gmna b. Dresden. Hulmann- 
slraxxe 20. 

Grönland, Nel M. Barbizon b. Pari«. 
4.4.59. Sch. d. Ak-Brrlin unter Micluelu. 
Jul. Schräder. (VBK) Sieglitz b. Heihn. 
Lindenstrasse 25. « 

GrOnvold, Bernt M. (MSez) - Pin«, 
uv Utayetle 36 bei Chr. WduttHtr 

GrOnvold, Marcus M. Bergen Nor- 
wegen, 5. 7. 45. Ak. Kopenhagen 66 »»9 
München 7t) 77. MA : INIoty 74 77. (MKG) 
W : Pmtr.it, Mm -Bergen : Wieland der Schmied 
Mm-K'dn. München. Nymphcnhsirgcr- 
strasse 90. - 

Groh, August M. Karlsruhe. Alte Ak. 

Grob, Jakob: Rr. Geh. 14. 5. 55. Sch. v 
Unger Wien. (WKGl Wien. Pnrfgasse 2. 

Groh, Stelan: B. Budapest, rerrm 
Ecrül 5. 

Grobe, Gustav Kgwr. Berlin. Adalbert- 
strasse 65. 

Grohmann, Wilhelm Gr u Kst. Berlin 
20.5.35. Ak Berlin 50 56. Bibliothekar der 
Ak. Berlin rVBKi Berlin. I.inienstr. 11" 

Groll, Frof., Andreas: HM. Wien, AR 
50. Ak: Wien; Sch. v. üriepenkerl. (WKGf 
Wien, Schottenring. 28. 

Groll, Theodor Jun. . M Düsseldorf. 
Uhlanifsli. 43. 

Grolmann, Johann: M. Utrecht. Vie- 
straat 32. 

Grotten, Jenny M. Berlin. Ahom- 
*1 fasse 6. 

Groothof, H: A. Hamburg. Hock- 

aller 10. 

Groppe. J. L: M. München. Karl 
Theodors! r. II, 

Gros, F A. Karlsruhe. Friede »Ir. 29 

Grosjean, Mario: M. München. Pettoi 

koferstr. 6. 

Grosch, Klara M (MKG) Locarno. 

Gross, Prol. H M. Stuttgart Weimar 

Strasse 39. 

Gross, Prof. Kar! B u Kgwr. Brudk bei 
München. 28.1.69. KgwS: München AS ». 
MA: Fritz v. Miller 88 96. L: KjrwS- G. 
Plakette Dresden 99. Dresden. KgwS. 

Gross, Oskar: M. Wien. 29.11-71. Ak 
Wien 89-93. MA: F.isenmenger und Port 
walski 93 97 (WKG). W 8 Wandbilder Mn 
Pavillon d. Ungar. Zuckerindustrie Pariser 
Aufteilung 1900. — Wien, KarlspUlzS. 

Gross-Goth, Ada M. Wien. .Man» 

hilferstr. 114. 

Grosse, Julius. M Wien. 

Grosser, Karl: A. Breslau. Kaiser 
Wilhetmstrasse 68. 

von Grosshelm, Karl Bau-R Lübeck 
15.10.51. Bau-Ak Berlin Berlin. HiMe 

brand strasse 25. 

Grossjean, Marie M. München. 
Findlingstrasse 6. 

Grosz, August J LM. Wien. 17 7 47. 
Ak: Wien 68 73. MA: Albert Zimmer 
mann u. FL v. Lichtenteis 1WKG1 W Auer 
hahnjagd (Aau.). Hol -Mm Wien; WzndhtMer 
Naturhlstor. Hot-Mm. Wien; Porträt v. Hirt 
Hyrtl-Mm • Perchtoldsdorf. Wien. Lainzr’ 
stresse 74. 

v. Grote, Therese Baronesse: M-MtnchW 
Sternstr. 16. 

Grotemeyer, Fritz. M u I. Münstrr 
i. W 19.6.64. Ak Berlin. MA A. V W**M* 

«VBK VDI) Dp Berlin 93. W Sktzwn 
Nat-ü Berlin; Einnahme v. Bergedori, 
haus-llamburg; Hermen d. Chemiker, üj«- 
naxial- Aula-Fraustadt. Der westf. Friede- Statt 
Münster. Beiliri-Wilmersd.. Parisenb- 14- 

Grotjan, J; A. Hamburg. Brand» 
ende 24. 

Gruber, F M. (ADK) Hamburg. KihiU- 
strasse 17. 

Gruber, Jakob: B. Salzburg, flij* 
KgwS und Ak: Wien 88 98 SA. * » 
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III. Ausübende Künstler. Grünenwald— Händler 

iir» iio 1 1< 



Reichel • Preis. Wien 1900. Wien, Schiller- 
plat* 3. » 

Grünen wald, Agnes: M. Stuttgart, 
Neckarstr. 19. 

Grünert, Cäsar: M. Berlin, Königgrät/er- 
strasse 401*1* 

Grünert, Fugen: LM Driescn, Ncuiu.uk. 
1856. Ak: Düsseldorf HO 8h. ,MA Ducker 
86. <ADK VDK) Düsseldorf. Adlerstr. 6|. 

Grünhut, Josef: B. Wien. 18 8.GT. Ak. 
Wien ftf 87. MA: Kundmann 88 9.3. 
(WKO)Ürchien$tdnprri$ Wien 98. W: Vcrsch. 
Staatsaulträge I. öffentl. Gebäude. Wien. 
Favorilenstr. 30 

GrQnwald, Margarethe: LM. Berlin, 26.1. 
64. Schülerin v. Flicket u. Skarblna.(VBKnn) 
Berlin, Lfllrowtlr. 68. 

Grüttefin, Elisabeth: M, (ADK). Berlin. 
KurfürftlensU. 136. 

Grüttner, Richard. B. Breslau. 7 4.54. Ak: 
Breslau 68 72. Berlin 80 8t; Sch. v. Schaper. 
Aufenthalt i. Rom 87 88, \v War an den 
Restaurationen der Olympia -Ausgrabungen 
beteiligt, Apostel, Schlossfcirche-Witlenberg ; 
Büsten. Rathaus- Berlin. Statuen, Cliristus- 
kirche-BrcsIau u. a. — Berlin. Strglitzer- 
slrassc 32. 

Grflt/ner, Prot.. F.duard M. Gros* -Carlo- 
witz. Schlesien, 1846. KgwS u. Ak: München 
64 66. MA: Piloty 66 -69. (MKG) m 
M ünchen. Berlin, Wien u. a. W: Klostcrfriedc 
(i. Schles, Zecher u. d. Teufel, Pinakothek- 
München; Kloslerhihlinthck. Galerie Dresden: 
Heitere Lektüre. Mm-Leip/lg; Eallstatiiadc. 
Mm -Breslau; Quartett. Frankfurt: Schau- 
spieler vor der Vorstellung. Mannheim u. a. 
n Meister ürfitzner, üravflrenwerk . Text 
von Fr, v. Ostini, München. M: Fr v 
Oatlnl: F. Gri tarier fKOnstlermonographlen}. 

München. Praterstr. 7. 

v. Grundherr zu Altenthann u. Weyer- 
haus. Adoll: M u Kgwr. München. 40.9,48. 
Ak: München 72 81. fMKG) W: Decken- 
gemälde. Kirche- Kleinsorhrln b. Nördlingen. 

München, Glüekstr. 16. 

Grüner, Lila M. Guntramsdorf. Nled- 
Osterr. 13.4.72. KgwS: Wien 92-96. MA 
Ribarz, Matsch «. Möl/cl Dachau. Wien, 
Saling. II. 

Grüner, Otto: A u K-Schriftst. Tharaml. 
6.5.48. Techn. Iloch-S: Zürich. Berlin. Dresden. 
(Voist-Mtgl. d. SJchs. Ingen, u. A-V.) Rcg- 
Bmr. Ob.-Baukomm, H Das Bauernhaus in 
Sachsen. Dresden; Da* Bauen a, d. Lande, 
Göttingen . Gesundheit u. Behagen i. unseren 
Wohnhäusern. München; Gesch. eines Üe- 
werbevcrcins, Leipzig u. a. Dresden, Wein- 
traubenstrasse 4 * 

Grüne wald, Theodor A. Breslau, 
Nendorf st r. 39. 

Grupe, Margot ; M. Stralsund. 1872. Hein- 
atelier - Karlsruhe 95 1900. Karlsruhe, 

Karlstr. 68. 

Gruppe, Karl Paul M. Im Haag, 
Wilhelmlnenfront 40. 

Gscheldel, Martin : LM u GM. Königs- 
berg L Pr.. 20.9.57. Ak: Königsberg, Weimar. 
MA: H. Gude -Berlin 34 87. (VBK) SA 
(Ma!-S), s. 88. Charlottenburg. Goethe- 
strasse 9. o 

Gsur, Karl: M.Wicn. Mcrnalscrllauptstr 17. 

Gudden, Rudolf M. Wem eck . Unter- 
franken, 21.8.63. Ak München 82 -86. 
(FCKB) Frankfurt a. M.. Kettenhofweg 44. 

Gude, Prof. Hans LM u MM Christianhi. 
13.-3.25. Ak: Düsseldorf 42 45. MA: J. W. 
Schirmer 45—47. Ehern. Mtgl. d. Senats d. Ak- 
Bcrlin. (VBK)SA.,s.5l. Mtgl.d. Ak. Rotterdam. 
Amsterdam, Kopenhagen. Stockholm. Wien. 
Gr. 0 Paris 55. R.ippel ders. zweimal. Gr. g 
W ien 73. Gr. ft. Berlin 75 u. a. W: Landsclt. 
tn «1. Museen ii. Galerien Christiania. Stock- 
holm. Bergen. Gothenburg, Wien. Bremen. 
Nat-G Berlin. Rraunschweig u. a. Düssel- 
dorf. 

Gude. Nils M. Berlin 

Guder, Ada: M. Chene-Bourg b Genf. 

Günter, Erwin: M. Düsseldorf 

Günter, Hans Hcrm.tnnn: Maler. Frank- 
furt a. M. 



Günther, Alfred: A. — Frankfurt a. M.. 
Goethestrassc .32. 

Günther, Itorace M. Hannover, x. Z. 
Paris, nie de Chateau d F.au 13. 

Günther, Leopold: M. Hamburg, 2.3.65. 
Ak Düsseldorf 85 88. Weimar 88 92. MA 
Th. Hagen 89 92. (ADK) SA., s. 94. W 
September. 98. Khrcn-G-Weimar; Thüringer 
Landschaft, 99. Mm -Weimar. Kreidefelsen auf 
Rügen. 01, Mm-Schwerin. V. v. Christentum 
u. Spiritismus. Leipzig. Wiesbaden. Fricd- 
richstr. 47. 

Günther-Gera, Heinrich- B. Gera. 15.9. 
64, Ak Berlin 8.3 88. MA: Schaper 88 91. 
(VBK) EK Berlin 92. W: Tschirch Denkmal. 
94. Gera; Julius Sturm-Denkmal, 96. Köstritz: 
Statuen am Rathaus Elberfeld, am Mm- Altona, 
im Rathaus-Charluttenburg. an der Krieg* 
schule Potsdam. Zabel-Denkmal, 95. Gera, 
Justitia, 01. Nieder-Rarnimer Kreishaus. 
Charlottenburg. Kantstrasse 149. 

Günther-Naumburg, Prof. Otto: M. (I. 
u A) Naumburg, 19.9.56. Ak; Berlin 73 77. 
Priv-Doz. d. Techn. Moch-S. (VBK VBA) F.F. . 
Berlin 88 Charlottenburg, Kantstr. 141. * 
Gürleth, Hermann: M. München. 
Gisclastrasse 22. 

Oflrlet-Hey, Else M. München, 1869. 
KgwS: .München 84 89, Sch. v. Tina Blau- 
Lang. (VMKnn) SA., f. Damen, s. 94. 
München. Pündtcrstr. 12. • 

Gütlner, Vlttorio: M. München. 
Guhr, Richard: M Charlottcnhurg. 
Üuibentil, Georg M. Gent, rue de 
l’Ecole de Chfinie 4. 

Gulllaumc, Louis M Epagnler b 
Netich.1tel, Schweiz. 

Guillcry, Franz: M u I. Köln, 21.6.65 
Scfi. v. Steinlc- Frankfurt, o Barcelona 98- 
VV Wandgemälde, Kapelle Türnich a. Nlcdei 
rhein. München, Rottmannstr. 16. • 
Gulnand, Emma Maler Neuchitcl , 
Rocher tf>, 

Gull, Prof. Gustav: A. Altstetten h. 
Zürich. 7.12.58. Polytechn • Zürich 76 78 
F.cole des arts dlcorat - Genf 79. (GSchK) 
L: Polytechnikum. W. Eidgen. Postgebäude 
l.uzcm; Lande« -Mm -Zürich: Städt. Rathaus 
Zürich. Zürich. Moussonstr. 17. - 

Gumperlz, Klara M. Charlnttenburg. 
Bismarckstrasse 55. 

Gundclach: B. Hannover. Bflandstr. 14. 
Gunnewey, Hennann: M. Dordrccht, 
Dubbcl dem sehe weg 10. 

Guntermann, Franz Josel M. Assing- 
huusen. Westfalen. 7. 4. .56. (GCK) W: Kuppel 
d. östlichen Friedhofs. München. München, 
Findlingstrassc 20. « 

Gunzenhausen, Prof C- A. Sfuttgart. 
Heu*teig*tras«e 48. 

Günzenhausen, Emil A. Stuttgart. 
Hirschstrasse 39. 

Guradze, Hans: BuGr. Kottulin, Schlesien, 
5.12.61. Ak Dresden: Sch. v. Calandrelli, 
Baum hach, Lessing. Totldor 90 -92. 
Berlin. Urbanstr. 174. 

Gurlitt, Prof. Cornelius: A u K-Schrifl- 
steiler. Nischwitz. Sachsen. 1. 1. SO Bnu-Ak.: 
Berlin, Techn Hoch-S: Stuttgart u. Dresden. 
Hof R. I Techn. Hoeh-S. Mtgd. d. Kgl. 
Sachs. Kommiss, zur Erhaltung d. Kunsl- 
denkmiter. (DrAV BAV) Dresden, Kaitzer- 
strasse 26. 

Gur «ebner, Gustav 13. Mühldorf, Bayern. 
28.9.73. KgwS: Wien 88 96. (KB-Ilagen) 
a u. S- Paris l(8K>. W Bronze- Türklopfcr, 
1900, Musie-Galliera- Paris; Porfrfilhflstcn, 
Berg Iscl-Mm Innsbruck Wien, Linden 
7. • 

Gussmann, Prof. Otto M. Wach hach 
Württemberg. 22.5.69. Ak: Berlin 96 97. 
(DrKG) L: Ak-Drcsden. 0 Dresden 99. * 
ii. Q Paris 1‘HMi, Dp Turin 1902. W 
Malereien, Kirche • Hainsberg b. Dresden, 
Deckengemälde im Burschrnss’liaftsdenkmal 
b. Eisenach. Dresden. Kunst-Ak. 

(ju*«ow, Prof, Karl M. Ilavelbcrg 25.2. 
4.1. Ak Weimar. Sch. v Hamberg ii, Pauwe!*. 
I : KS. Weimar 70 71. ,-U Karlsruhe 74 76. 
Ak- Berlin 76 80. (MKG) M: Pictschcr 



Gussow u. d. Naturalismus 1897. Mün- 
chen, Theresienstr. 148. 

Guth, Prof. Hermann: A. Charlottenburg, 
Bcrlinerstr. 106. 

Guthknecht, Gustav M. Berlin. 30,9.43. 
KgwS Berlin. Sch v. Bolle. L : (L Kostüm • 
wesen) Ak- Berlin (VBK) Steglitz. I». Berlin. 
I luinboldtstr. 1.3. 

Guthrie, James: M. Rcnlrewsliire. Schott- 
land 1859. Autodidakt. EMdA- München. 
(BScz). fl Paris, München, Berlin. 
London SW. 2 West-ho, Globe Place, Chel- 
sea. 9 

Haack, Ludwig: A. Kiel. JJgcrsbcrg 3. 
Ilaadcr, Hermine: M. Wien. Breite- 
gasse 7. 

Haag, Franz: R Wien, Emhclgasse 45. 
Haag, Kamilla: M. Köln am Rhein. 
Beethovcnstrassc 20. 

Ilaaga, Eduard: M. München. Königin- 

strasse 97. 

Haas, Hermann; X. München, 
v. Ilabcr, Rudolf M. Berlin. 21.3.34. 
Ak Antwerpen, Weimar. Dresden 67 87. 
MA: Slefieck. Amberg, Pauwels. (ADK) 
EE: Berlin 91, Dp: München (Kg W-Au «stell.) 
Weimar, Luisenstraj.se 5. 

Ilaberl, Heinrich: M. u. Rr. München. 

Hessstr. in. 

v. Habermann, Prot. Hugo Frhr: M 
Dillingen, IS. 6, 49. Ak: MOitcncn; Sch, 
Piloty. (MSez) EMdA. München. München. 
Theresienstr. 148- 

Habich, Franz: A. .München, Schubert- 
strasse 8. 

Habich, Pro). Ludw BuKgwr. Darmstadt, 
2.4.72. Ak: Karlsruhe 90 92, München 
92 % MA VoU 90 - 92. Rünunn 92— 96. 
(DKK) Q München 95. :|j B Daris 1900. 
W Kolumbusdenkmal. 94, Lehe b. Bremer- 
haven; Einheitsdenkmal, 1900, Giessen ; 
Ornssherzogin Alice Denkmal f. Darmstadt, 
190’; Gnethedenkmal iür Dannstadt, 1901. 
Darmstadl. Künstlcrkolonie. 

Habich. Wilhelm. B. Klausthal. 20. 10.40 
Techn. Hoch-S: Hannover: Sch. v. Engel- 
hard. Braunschweig. WolfenbQltelerstr. 21 . 

Hack, Thoma* M. (MKG) München, 
Silberhomstr. 9. 

Hacker, Georg: M u Th M. Dessau, 3.8. 
65. Sch. v. Brückner. Koburg, Früher L: 
KgwS-Strassburg und Düsseldorf. (VDK) 
Düsseldorf. Schumann«! r. 67. 

Hacker, Horst: M. Leipzig. 18-42. Sch. 
v. Rieh. Zintmermann. (MKG) München, 
Schwanthalcrstr. 84. 

Hackhofer, Josel : A. Wien. KoDchltzky- 
gasse 24. 

Hackl, Prof. Gabriel GM. Marburg, 
Steiermark. 24.3.43. Studierte in Wien, dann 
Ak: München; Sch. v. Piloty. L: Ak-Mflrt- 
chen s. ‘Kt. München, Schwanthalcrstr. 6t. 
Hader, F.rnst: M. Berlin. 

Hadlk, Gräfin Karoline: M. Wien, 
Mayerhofgasse 4. 

von Häbrrlin, Prot. Karl: HM. Ober 
Esslingen, 16.12.32. Ak: Stuttgart 50 52, 
Düsseldorf 52 58; Sch. v. Köhler u. Schadow. 
68 83 L: KS Stuttgart. W: im Mm-Stntt- 
gart. Insclhotcl Konstanz. Rathaus Stein a R.. 
Castcl b. Koblenz; Weiber von Schorndorf, 
Mm-Barmen. Stuttgart, Werastr. 15. 

Haecke. Philipp. LM Berlin. 18.3.47. 
KS Berlin; Sch. v. Kiessling u. B. v. Löten. 
(VBK). Bcrlin-Schöncbg.. Outzkowstr, 10 
llaeger, Gustava: M, München. Tür 
kenstr. 11 und Berlin. Kaiser-Allee 10. 

HRhnel, Elisabeth: M u Rr. (VORM). 
München. Theresienstr. 36. 

Hfllblg, Ella: Kgwr. Wim. Marga 
rethenstr. 122. 

Hümmel, Auguste: Kgwr Nürnberg. 
Peter Vischerstr. 7. 

Hündler, Hugo: M. Frankfurt a.O . 29.8.61 
KS u. Ak Berlin. MA: O. Knille (VBK) 
Berlin. Llit/owstr. 60. 

Händler, Prot. Paul: HM. Altenwedingc i 
bei Magdeburg 18». Ak. Berlin. Düsse! 
dort; dann Sei», von Schnorr-Dresden. 
Berlin. Ansbacherstr. 10. 
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Hänet, Oswald: A. Dresden. Trompeter I 
strjsse 10. 

Hänichen, GuM.iv Architekt. Dresden 
Marschallstr. 15. 

Hlnisch, Alois : LM. Wien, 31.3.06. Ak 1 
München MA : Grsis und Löfütz (WScz 
MSez) W In den üal Wien u. München. 
München, SctlctllltgStZ. <7. 

Ilacnlsch, Gerhard: M u Gr. Pieschen. 
26. 5. 71 Ak: Breslau; KgwS: Berlin. 
Südcndr hei Berlin. Potsdamers tr. 14. • 
Haenle, H: Architekt. — Frankfurt a. M , 
Rückertstr. 14. 

Mänsch, Johannes. M. Berlin, 24- 6. 75. 
Ak: Berlin. MA: Bracht u. Kallmorgcii 
Berlin. Rcichcnbcrgcrstr. 148. * 

Hänschke. Emst: B. Berlin. Brüdcrstr.4. j 
Hänsel, K: M. Dresden. Rcissigcr- 
slrasse 42. 

Ilärdtl, Hugo B. (WKO). Wien, 
Klagbaumgjsse 1 1 . 

Haertel, Siegfried’ LM u Kgvcr. Dresden. ! 
22.4.70. Ak Breslau, Dresden. M.A Morgen- 
stern u. Fr. Preller. (ADR AVSchlK. Vor- 
stand beider Verbindungen). SA. s. 95 
Breslau, Paulstrasse. - 

Haertel, Prot CmR: M Eisenach. 

Härter, August M. Karlsruhe. 
Häussler, hr-tn/ M. München, Arci*str.50. 
Ilflussler, Max : A. München. Skellstr.G. 
Hat, Theodor: R. München. 

Haferkorn, Arthur: M. Leipzig. 

Pestalozzistr. 2. 

Hafner, Gustav : A. Karlsruhe. HelieBtr. 23. 
Hagborg, August M. Parts, tue 
Jardin 5 bis. 

Hagemcistcr, Karl M. (RSez) — Werder 
a. d. Havel. 

v. Hagen, Eduard: M. (LI u P.) Erfurt 1834. 
Sch. v. Preller Weimar u. L. Pohle. W: AlUr I 
bilder i. d. Rigaer Trinitatis kirche n. in Erfurter 
Kirchen; Gemälde. Mm-Frturi. II . Der Zeichen ' 
unterricht. Erfurt. 74. F.rfuit. Steigerst. 8. - j 
Hagen, Max: LM. Nordschlcswig, 1 84*.» 
Autodidakt. München, Zchnlcntfasse 9. 1 

Hagen, Prof. Theodor: I.M. Düsseldorf. 
29.5.42. Ak: Düsseldorf) Sch. v. Oswald 
Achenbach. L: KS. Weimar, s. 71 (MS e/ BScz). 

- Weimar. Wcststr. 1. 

Hagendorn, Max M. Stuttgart. 27.6.70. 
KgwS: Stuttgart. (Vorst, d. Verein. Wilrttemh. 
Werkst f. k! im Handwerk.) - Stuttgart. 
Hltlehctsfrasso 7. - 

Hägens, Marie: M. (MKü) München. 
Oeorgcnstrasse 34. 

Hagn, Richard: I.M u. AM. Ifusuin. 

21.3.50. Ak: Dresden 76 80. (ADK) 
Dresden. Friedrlchstrasse 42. 

Hahn, ('lernen tlne M. Dresden, Jo- 
hannstädter Ufer 13. . 

Hahn, Henriette: M. Hamburg 
Hahn, Prol. Hermann: B. Kloster Veilsdorf, 
Meiningen 28.ll.fitL Schäler v. Rflmann, 
München. (MSez BScz) W: Lis/tdenkmal. 
Eisenach. München. Wilhelmstr, - 8 . 

Hahn, Josef: LM München. 15.12.39. 
AU : München. (MKG) München. Au- 
guste nstrasse 29. 

Hahn, l’auline: Kgwr Berlin. Genthincr 
Strasse 10. 

Haider, Prof. Kart: .M. München. 6.2.46. 
Sch.v. Rantbetg. (MSez) Schlfcrsce, Oh.-Bavr. 

Ilaigcr, Ernst: A. Mflhlheim ,i. cL R., 
I0.fi.74. Polytechn. München 93—97; Sch. 
v. Thiersch. u. Pfann. Bereisteltalfen. Werk- 
stätten in München u. Berlin (Helbig u. 
Haiger). München. Friedrichslr. 2. • 
Halndl-ürafenau, Franz M. München, 
v. d. Tannstrassc 4. 

Halke, Paul M. Berlin -Wilmersdorf, 

Prinz Regentenstrasse 54 

Halle, Oskar: M, Antwerpen. Zilvcr- 

smfdstra.it 17. 

Haller, Bruno: A u M. — München, 
Schwanthalcrstrasse 23. 

Hallicr, Agnes- M u Kgwr. Omnien- 
bäum hei Dessau 22.6.47. Fehr-S- München 
u. Berlin. (ADK AVThK) -- Jcna.Thalsfr 37. 

Halm, Arthur: M. Berlin, Kurfürsten 

strassc 102. 



. Ausübende Künstler. Hänrl Harim.it 

flu 

Halm, Josef- M. München, Augusten - 

strasse 29. 

Halm, Prof. Peter: Rr. Mainz. 14.12.54. 
Ak München 75 H2. MA : Raab u. Lfifltz 
L: einer Naturklasse u. d. Radierschule. Ak 
München. (MSez) W Arbeiten in den meisten 
Kabinetten Deutschlands; Kat. d. kgl. Samm- 
lungen auf d. Pariser Ausstellung. Münvhen 
Gern. > 

llalm-Nicolai, Karl M Konstanz. 7.6.68 
Ak: Karlsruhe 89- 91. München 91 96; von 
da ah: Florenz, via Lungo il Mugnone 31. - 
Halman, Emil: B OlmuU 13.12.73. 
KgwS: Prag. Sch. v. Myslbeck 89 96. (KV 
Manes) HilixL: Ak. Prag. Prag. Kalkova- 
strasse 38. * 

Italmhubcr, Friedrich: A. Dflsseldorf, 
Mendelssohnstr. 24. 

Halmhuber, Prof. G: A u AM. L: 
Techn. Hochschule-Stuttgart. 

Halmhuber, Ptol. 1 1. Stuttgart Kaserncn- 
strassc 32. 

Ilalmi, Arthur: M. Budapest. 8. 12.66 
Ak: Budapest, Wien u München. MA: Mun- 
kjesy, Paris (LG) HF' Paris 92, a Wien 93. 
Gr. Ä Antwerpen 91. Gr. e Budapest 96, 
HL m Paris 1900. W: Nach der Pruiung, 
Nat-Mm-Budapest. — Berlin. Ltitzowpl. 13. - 
Hallenhof, H A M. Dresden, Albrechl- 
slras.se 40. 

Hamacher, Alfre t PM. Breslau, 7.4.62. 
Ak: Breslau u. Düsseldorf. Sch. v. Ford. 
Brüll 88 90. (FVDK) — Berlin, Taucnzien- 
str. 13. Sommer: Baden-Baden. • 

Hamacher, Willy LM u MM. Breslau. 
19.7.65. Ak: Düsseldorf K‘> ‘Hl. MA. II. Gudc. 
Berlin 90-94. (VBK WKG I G) EE: Berlin 
90. 91. o Berlin 96 g München 96 ß Wien 
98, ü. Plakette Dresden 98. t Leipzig u. Salz 
bürg. W; Gemälde i. d. Galerien Breslau. 
Königsberg. Hannover. Rrautisdiweig. Halle. 
Leipzig. Altenlnirg, Zwickau. — Berlin, 
Tauenzienstr. 13. - 

Hambuchen. Wilhelm M Düsseldorf, 
8. 8. 69. - Düsseldorf. Neanderslf. 18. • 
Hamei, Alma M. [MKNeldori.Roienstr.fi. 
Hamilton, James Whltctow : M. Glasgow. 
2b. 1 1.60. Sch. v. Dagnan-Bouveret u. Omrtois. 
Paris. (MSez) 0 München. St. Louis. Pitts- 
borg. The Orange. Hclcnrnbmgh near 
Glasgow. 

Hammel, Franz: A. München. Thiorsch- 

str.issc 33. • 

Hammel, Otto: ,M. Hannover. 

Hammel, Pmf, Rudolf: A u Baumstr. Wien, 
11.4.62. Ak. Wien 79 .MA: Hansen, Uchten- 
iels. Graph. Anstalt-Wien. Leiter des kgw 
Ateliers am Osten. Mm f. K u I. Medaillen 

u. Diplome Wien, Stubenring 5. 

Hammel mann, Friedrich: A u Kgwr 

Damistadt. Waldslr. I’.. 

Hammer, Erich: M. Geb. In Leipzig. Ak: 
Weimar 77—84. MA: Friedrich. Weimar. 
Hammer, John J : M. Zuletzt München. 
Hammerschmidt, Joseph Ü Düssel- 
dmf-Obercassel, Knrolingerstr. 74. 

Hampel, Walter M. Gr u Kgwr. Ak: 
Wien. MA: Angeli (KB Hagen) 11: Kaiser 
Franz Josef I. u. s. Zeit. Abi: Jagd. - Wien, 
Wevringergasse 19. 

Ham/a, Johann: HM. (WKG) Wien, 
Maiiahilfcrslr. 72. 

Hanak. Anton: M. (KBI lagen). Wien. 
Schilicrplatz 3. 

Haneke, Erich: PM. Breslau. 10.3.71. 
Ak.- Breslau; dann Jullan-Pari*. (BSez). V. 

v, Tagebuch v. Eugene Delacroix. Berlin 
1902. — C.lnrlottcnburg. Kantstr. 27. 

Haneke, Prof. Ernst M. Berlin. Knch- 
strassc 50 51. 

Hanclzog, Fugen. M Berlin. Warten- 
burgstr. 14. 

llannrmannJf.E.F: A. Leipzig. Markt 1 1. 
Hannemann, Walter M. Bcrcnt. 28.3.68. 
Ak Weimar 89 97. MA Thvdy. (MKG) 
Weimar. 

Ilannig, J. Robert M u B. Liegnitz. 
7.7.66. Ak Dresden. Berlin. Paris. MA: 
Hahnei. Dresden und Pnscli u. Frcmiet-Paris. 
tir. %. Dresden. Berlin, Yorkstr. 84 d. 
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Mansche, R: Gr. Berlin - Friede*«. 
Friedrich Wilhelm Platz 2. 

Hansen, Emst: M. Hamburg. 

Hansen, Joseph: M Elberfeld, 23x71. 
Ak: Dilsseldorl u. München. MA: Lautn 
stein. (FVDK). — Düsseldorf, Imnterinmn 
Strasse lfi. * 

Hansen. Knut GM u I. Kopenhai« 
15.1,76. Ak: Chailottenlnirg b. Kopenhap.-:. 
91. ( VDI) W Bdd i. d. Nat-G Bertin 
Berlin. Lutzowstr. 8,3. 

Hansen, E. Sophus: M. Glücksburg, 2.11.71. 
Ak: Weimar, Paris-Julian, Karlsruhe IW %. 
MA : L. v. Kalckreuth 94 96. Glückiburu 
a, d. Ostsee, Grosse Strasse 13. 

Hanslng, Julie. M. — Hannover. 
Haussen, H: A. Hamburg, Johannisstr 2 
Hantelmann, Werner: ü. (MKG 
München, Sdiwnnlhalcrstr. 69. 

Happ, Jakob: M. Frankfurt a. M., 18.8 
61. Ak: Stadel - Frankfurt. Karlsruhe 
(FC'.KB) Frankiurt a. M.. Kettenhofweß H 
Harburger, Prof. Edmund M. Eichstädt. 
4.4 16. Ak München 66. Nürnberg ’üv 
(Zeichner der Flieg Blätter) W: 2 Bilder 
Plnakoth-Münehen ; Gemälde. G-Mauu. ii 
I larburger Album 1882 München, N)mpb«n- 

burgcr'tr. 55. ( 

Harder, Heinr. M. Ak: Berlin s<h. v 
Bracht. (VBK). W: Dioramen der Lranii- 
Berlin. Steglitz. I.utherstr. II. ♦ 

llardortl, Max A. Hamburg. Epptn 
dorfer Landstr. 30. 

Hardt, Ernst M. Marienburg b. Mtn 

а. Rh.. 7.12.99. Ak Düsseldorf 92-96. 
(FVDK) Düsseldorf. Franklinstr. 22. - 

Mardt, Ferdinand: Kgw. M. Plort- 
heim. Blcichslr. 22. 

Harllinger, Richard: M. Mailand. 177 
73. Ak: München. W Altarbild. Kinder 
spilal d. 16. Bezirks-Wien. Wien. .Marir- 
hilferstr. 67. - 

v. Harrach, Pri>f. Fcrd. Gral M. Rmnixhju, 
Schlesien, 27.2.32, Ak Weimar 60 »i-S. Sch. 
v. Kalckreuth. Ramberg u. PauweJs. 
MdA'BerUn. WQR. Berlin, PariserpUtz 4 
von Harrach, H., Gral: Kgwr. Villa 
Ridolft Marignolle per Scandici, Prov. di 
Firencc. 

Harrach, Rudoll: R. München. Heust;, t. 
Harres, F. A Darmsladt. Ilcinridi- 
strassc 110. 

Harrison, Thomas Alexander- M. Phdi 
dclphia, 17, 1.5.1 Ak: Philadelphia- St Fnn- 
cisko. Ec. d. Beaux-Afts -f^ris. Sch v. 
Gtröme u. Rastien Lcpage. (MSe/v. B Parh 
89. München 90. Paris, rue Campagne 
pretniere 17. 

Ilartig, Erdmann. A. Winsen a. d. Luht. 
10.10.57. Techn. Hoch • S: Braunichmric 
77 89; Sch. v. tJhde, Braunschweig 91 -*8. 
Dir d. KgwS; seit 98 Dir. d. Baiigewedt-S 
Barmen-Elberfeld. W: Ruhmeshalle Baimcn: 
llcilst Jtlc Odersberg. Saalhau Braimschweij: 
Stadthalle Barmen u. a. Grand Prii: P*n§ 
19011. Barmen. Baugewerkschule. • 
Hartig, Hans. LM. Carwin. Pueimertt. 

б. 10.73. Ak: Berlin ab 95. MA: E. Brarit 
W Odertal. Staatsankaul 1900. Bettln 
Gledilsrhstr. 34. 

Hartherz, l*rof. F.: B. — Frankiert a. M . 
Oederweg 44 b. 

Hartmann, Albcrl : M. Michelstadt. McMm 
Hartmann, Arnold: A. Berlin-Grüne 
wald, Huber tusbaderstr. 12. 

Hartmann, Franz O: A. Dresden, lfi.# 1 - 
59. Ak Dresden 88- 90. (DrAVl Pia* 
Dresden. Bau Ausst. IfKK). — Dresden. See- 
slrassc 4. 

Hartmann, Hugo Friedrich: M Posen 
herg. Westpreussen. 26.12-70. Ak: Dresden 
90 97. MA Fr. Preller u. Gotthzid Kueh'. 
(DrKG) SA (Unten, i. Freien. Frühjahr-Hcrbsii 
s 1900. Bardowiek b. Lüneburg. ■ 

Hartmann, Johannes: B. Geb. ti. 12.6^ 
Ak Dresden 85 -90. Sch. v. llJhncl. W 
I'l.-stik an der Leipziger UnivcrsitJt, Jo- 
hanniskirchc, Künstlcrhaus; Roh Sclwow n , n 
Denkmal, Zwickau. — Leipzig Lcibni* 
strassc 26 28. 
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Martmann, Karl: M. Hellbronn, 15.7.61. 
Ak: Stuttgart 81-87. Sch. v. Grünenwald. 
Friede. Keller und Schraudolph. (LG) — 
München, Giselastr. 20. 

Martmann, Rieh: M. Heilbronn. 30.9.68. 
Ak: München 89- 92. MA: Gysis. Höcker, 
A. Müller. (MKG). W: Landschaft. *7. Stadt- 
Mm-Münchcn, Mal-S. - Ostcrholz-Scharm- 
beck b. Bremen. * 

Hartmann-Mc Lean, Hans; B, Dresden, 
21.5.62. Ak: Dresden 79 81. MA : Schilling 
bis 85. (DrKO). fl Dresden 99. W: Plastik 
an der Ak-Dresden. im Dom Freiberg i. S- 
Carolabriicke u. Stübelbrunnen Dresden. — 
Dresden, Behritchstrasse 1U. 

Hartung, Adolf: A. Berlin. 

Hartung, Heinrich: LM. Koblenz. 27.6. 
51. Düsseldorf. Adlerstr. 84. 

Hartung, Otto: RegBmr. — Berlin- 
Grunewald. Bevmestr. 28 30. 

Hartwich, Hermann: M. New York. 1853, 
Ak: München 77—80. (MSez). w London 
und Madrid. FH* Paris 90. II m Paris 1901, 
ff München 1901. Berlin 1902. W: Saum weg 
am Monte Baldo. Mm-Lcipzig, — München, 
Landwelirstr. 46. * 

von Hartwig, Emst: PM u MM. — 
Friedenau b. Berlin. Sponholzstr. 53. * 
Hartwig, Georg Th.M. Ak: Wien: Sch 
von Gropius. SA. :ÖTi Berlin 98. — Char- 
lottenburg. Salzufer 23. * 

Hartwig, Max : B. Zuletzt Starnberg bei 
München. 

Hartzer, Prot. Dr. Ferdinand Ü. Celle, 
22.6,38. Ak: München 58- 61 ), Dresden 
60 66. MA. Haluifl 62 66. Dr. Iioriotis 
causa. Ehrenbürger der Stadt Celle. (VBK(. 
W Denkmäler: Thaer. Celle. Martchncr, 
Hannover; Spohr, Kassel ; WöhJcr. Göttingen : 
Bischof Bernward. Hildeshelm; Mitscherlich. 
Berlin; Gauss und Weber, Göttingen u. eine 
grosse Anzahl Portratbüsten in öffentlichem 
Auftrag. — Berlin. Lfitzowstr. 82. * 

Harvey, Nclly: M. (MKG) — München, 
Arcisstr. 61. 

Has, Reinhold: A.— Darmstadt, Orangerie- 
Allee 8. 

Hasemann, Prof. Wilhelm : GM u I.M. 
Mühlberg a. d. Elbe, 16.9.50. Ak: Berlin 
67—71, Weimar 73 - 79. MA: Gussow und 
Th. Hagen. (VDI). Dp: Dresden 87. W: 
Wallfahrtskirche. 91, G-Karlsrulte; In Er- 
wartung, Ehrcns - Weimar. H: Bilder aus 
dem Schwarzwald. Text von L. Pietsch. 
München. - Gulach, badischer Sch warzwald 
Maseroth, Max: Medailleur. Berlin, 
Taubcnslr. 41. 

Hass, Fritz : M u 1. Hciligenbeil. Ostpr.. 
29.10.64. Ak Königsberg 85. München 
85—88. Als Maler Autodidakt. — München, 
Thereslenstr. 75. 

Massam, Childe: M. Boston, 17. lu .59. 
Sch. v. Boulanger u. I.efebre-Parls. (MSez) 
ä.' München 92. New-York, 5’h Avenue 95. 

Hasselbach, Wilhelm: M. Dorum. Han- 
nover. 28.6.46. Ak München 74—79. MA: 
l.indeuschmll 79. (MKG). München. 
Schwindstr. 16. • 

Hasselborst, Prof. Heinrich GM u PM. 
Frankfurt a. M.. 4.4.25. Schüler des Städcl- 
Instituts. Franklurt. Dürerslr. 10. 

Hasslwandcr, Prof. Friedrich; HM und 
Schriftsteller. Wien. 4.10.40. Ak : Wien 
60 —67, dann im MA seines Vaters losef II. 
(S. d. Pensionsgesellschaft bild. Kr. Wiens.) 

— Wien, Ptlgramgasse 7; üeschaHs-Adres*c 
V. A. Heck. Karntnerring 12. • 

Hassmann, Karl: M. (KBHagen) — Wien. 
Sticgcngasse 2. 

Hastedt, H. D: A. Hamburg, ßesen- 
binderhof 5. 

van Hasz, Margarethe, geh. Greulich 
PM. Zürich. 19.7.67. KgwS: Zürich 83 86. 
Sch. v. Gussow-Berlin 86- 88. SA. s. 95. 

— Zürich. Ob.-Klussstr. 26. * 
Haubenschmld, Th A. München. 

Maximillanstr. 21. 

Hauberrlsscr, Prol. Georg: A. Graz. 
19.3.41. Ak: München, Berlin. Wien- 
München, Schwanthalerstr. 106. 
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llaubtmann, Michael: LM. Prag, 9.4.43. 
MA: M. Haushofer. Prag 61—85, Jul. Lange, 
München 69 72. (MKG) $ Teplitz /9. 
W; Strand bei Porto d'Anzio, 94, Landes- 
Mm-Linz. München, Türkenstr. 101. « 
Hauck, Viktor. Gerhard: LM. Köln, 
20.6.68. Ak: Karlsruhe. MA: Schönleber; 
Rnrn 83 94. (ADK) Karlsruhe. Wcin- 
brennerstr. 15. - 

Haueisen, Albert: M. Stuttgart, 7.7.72. 
Ak: Karlsruhe 89—91 u. 97—98, München 
92 95. MA: Liezen-Maver 93, Kalckreutli 
96 97. Thoma 99. <KBK VORM) H:Rhcm- 
lande, T. v. Dr. Ladewig, Essen. — Jock- 
grim, Rheinpfalz. • 

Hauers, W: M. Hamburg, Danim- 
thor strasse 30. 

Haug, Prof. Robert: HM u B. Stutt- 
gart, 27.5.57. Ak: Stuilgart und München. 
(MSez.) I.: Ak-Stuttgart. F.M d. A - München. 
Gr. .6 München W: Abschied, Pinak-MQnchen; 
Morwnrot, G-Drcsden. Schlacht hei Leipzig. 
Mm-Lcipzig: Die Preussen bei Möckern. G- 
Stiittg.iil; Freiwillige JSgcr, Nat-Gal-Berlin ; 
Wachtfeuer. K - Halle - Bremen. — Stuttgart. 
I ’rbanstrassc 41a. 

Haunold, Karl: LM. Wien, ».3.32. Ak 
Wien; Sch. v. A. Hansch. (Albrccht Dürcr-V.). 
SA: m London 74. W: im Hol-Mm-Wicn. 
Wten, Floragasse 7. * 

Haupt, Prof. Dr. Albrecht. A und K- 
Schriftstcller. Büdingen. 18.3.52. Ptlv-Doz: 
Techn. Hochschule Hannover. I u Dresden 
1900. W: Arbeiterverein Hannover; Schloss 
Basedow. Schloss Wiligrad, Langevhc Stif- 
tung Hannover. V v. die Baukunst d. Renais- 
sance in Portugal, Frankfurt. 90 95; Back- 
steinbauten d. Renaiss. in Norddeutschland. 
Frankl. 1900; Zur Baugcsrhichtc d. Heidel- 
berger Schlosses. Frankl, a. M. 1902. Han- 
nover, Lützowstr. 7. - 

Haupt, Helfricde: M. Posen. 14.7.57. 
Sch. v. Eschkc. Joors, Rivoirc. Leistikow. 
SA. s. 85. Seminar d. Kais. Augusta 
Vlktorla-S. Stettin, KurfQrstenslr. 1. 

Haupt, Wilhelm: A. Berlin. Marga- 
rethenstrasse 13. 

Hauschild, Alfred Moritz: A. — Dresden. 
Ostbalinstrasse 6. 

Hauschild, Walter: B. Sch. v. R. Begas. 
- Chutottenburg, Hwd m bt ^i b. 33 
Hausen, Emst: M. Hamburg. 

Hauser, Prof. Alois: Hof-M. Kons: u. 
Restaurator der Pinakothek. — München, 
GabeUbergetstrasse 21. 

Hauser, Prof., Alois. M. Restaurator d. 
König!. Museen. Berlin, Krausnickstr. 16, 
Hauser, Ferdinand: B. Wien, Nuss- 
dorterstr. 12. 

Hauslelthner. Rudolf, GM und LM. 
Mannswörth. Nied - Oesterr.. 10.3.40. Ak: 
Wien. (WKG) — Wien, Komödiengasse 3. 

Hausmann, Ernst : M. Frankfurt a. M., 
25.7.56. Sch. s. Vaters Karl H., dann der Ak. 
München 75 77. (VBK). SA. s. 1900. EE: 
Berlin 92. m Chicago 93. .ff Düsseldorf 1902. 
W: Altarbild. Marienkirche- Rügenwalde. 
Berlin. Neue Wintcrfcldtstr. 27. * 

Hausmann, Prof. Friedrich: B. Wien. 
23.6.60. Ak. Wien 79-81. Berlin (als 
Stipendiat ders. in Rom). MA: Hellmer. 
Wien 81 84. Vorst, d. MA. I. Bildli. L: 

KgwS. (WKG PCKB) fl Wien 98. (|. Paris 
1900. W : 2 Gruppen. Mm -Stuttgart; 2 Gruppen, 
Reiclupostamt Franklurt a. M; Giebclgruppc. 
Gerlchtsgeb-Ricd; Skulpturen. Peterskirche 
u. a. der Kdmcrfassade Frankfurt u. a. 
Frankfurt a. M. Spcicherstr. 2. - 

Hausmann, Prof. Fritz: B. Wien. 23.6.60. 
Ak Wien. MA: Hellmer. (WKÜ) L: Stacdel 
Institut u. KgwS. a Wien 98. :*i Paris 1900. 
W MauptpmtgcbJude, Petrikirche. Römer. 
Schauspielhaus Franklurt a. M. u. a. — Frank- 
furt a. M., Speicherst. 2. 

Hausmann. Hermann: B. L: KgwS. (VBK) 
Altona. - 

Hausmann, Lina. M Berlin-Wilmers- 
dorf. Pfalzburgcrstrassc 1. 

Hausmann-Hoppe, Hedwig: M. Sch. v. 
Hausmann, Hanau u. d. Ak -Julian, Paris. 



(VBK VBKnn) - Berlin. Neue Wlnterfeldt- 
strassc 27. - 

Hausmann-Sator, Viktor: HM. Sator, 
Ungarn. 10.7.58. KgwS; Wien 77 81. Ak: 
Wien 82 83. MA: TrenkwaUl, (MKG 
VBK) M Budapest, Millenium. W: Lehen 
d. Oesterr. Volks. 17 Bilder im Mm. d. 
Arsenals Wien. — Berlin. Luitpoldstr. 2. 

Haustein, Paul: M u Kgwr. L: Vcrsuchs- 
werkstatten d. Kgw-Mms. • Stuilgart. Senne- 
lelderstr. 45. 

Hauszmann, Prof. Alajos: A. Budapest. 
1847: Sch. d. Polytechn. Budapest u. d. Hau- 
I Ak-Berlin. V. v. Geschichte d. ungar. Künigs- 
I bürg zu Budapest etc. — Budapest. Dö- 
brentai-utca 10. • 

Hautmann, Johann: Hof-B. München. 
Prevsingstr. L. 

Haut mann, Karl: M u B. München. 
Eltlingerplatz 3. 

Haut/, Georg: B. Genf, rue Necker. 
Havcnith, Hugo: M. London, 12.4.53, 
Sch. v. Löfftz u. Diez, München. (MSez) 
.München. Herzog RudolJstr. 7. 

Haver, Else: M. Berlin, 22. 7. 80. Sch. 
v. L*th u. Baluschek. (VBKn) Gr.-Uchter- 
felde. Promcnadenstr. 15. 

Haver, Karl: M. Düsseldorf, Pompe!- 
h»rtcrstrasse 80. 

Haverkamp, Wilh : B Berlin-Friedenau. 

Moselstr. 8. 

HawIHck, Vincenz Albfn: AqM. Wien, 

, 20.3.64. Ak: Wien; Sch. v. Lichtenfei». 
Wien, Embelgasse 52. ► 

v. Hayek, Hans: TM u LM. Wien. 
19. 12.G9. KgwS: Wien 86 91. Ak: München 
93 98. MA: Marr 96 - 98, Zügel 98. 
SA. s. 1900. (MSez KBIIagen) W: An der 
Amper, 99, Pinakothek München; Pferde in 
der Schwemme, Mod. G-Wicn. — Dachau 
b. München. 

Haymann, Ernst: Rr. — München. 

Gcorgcnstr. 65. 

Hebert, Henri: M. Genf. Boulev. de la 
Ctusc, Plainpatais. 

Hebert, Jules: M. — Genf, ebenda. 
Hebert, Juliettc. M. — Genf, ebenda, 
liecht, Emil: A. — Nürnberg. 

Hecht, Friedrich: B. Dresden. 27.6.65. 
Ak: Dresden 82 91. MA: Schilling. (DrKGi 
Dresden, Allemannenstr. 12. » 

Hecht, Prof. Karl Wilhelm: Rr u X. 
Ansbach. 28.3.43. L. d. Holzschneide- 
kunst-KgwS-Wicn. (WKG) — Wien, Seiten- 
stettengasse 5. 

Heck, Hugo: B <P). Elberfeld. 5.7.57. 
Gew-Ak: Berlin 3 Jahre. KgwS: Wien 

4 Jahre. (ADK) L: Zeichen- Ak - Hanau. 
SA, s. 84. Hanau. 

Hecker, Franz: M. Bersenbrück. 15.11.70. 
Ak: Düsseldorf 91 93. Pari* Julian 95. 
italienreise 98. - Osnabrück, Srhillerstr. 24, 
Hcdinger, Elise: 3.7.54. Sch. ihres 
Stiefvaters Ch. Hoguct u. Gussows. <MKG) 
Berlin. Kanonierstr. 39. • 

Heegewaldt, Helene: M. (VBKm W: 
Herbstabend. 98, Mm-Rofock. Ahrenshoop 
b. Wustrow. Mecklenburg. 

Ilccl, Karl: LM W'olfcnbüttcl. 1.6.41. 
Ak: Düsseldorf. W: Landschaft, Städt. üal- 
ßraunschweig. Braun*chwfeig, Adolfstr. 3. 

Heer, August: B. Geb. in Basel. Ak. 
München u. Julian-Paris. Von Charlotten - 
bürg verzogen. 

Heer, Julius; B, L: KgwS-Kassel. 
Kassel, Querallee 243, 244. 

v. Hees, Gustav Adolf: MM. München, 
12.7.62. Ak München. MA: W. v. Diez. 
München. Glückstr. 19. 

Heflner, Prot Karl M. Würzburg, 1849. 
Autodidakt. F’MdA "München. (ADK) W: 
UfldldiaHm in den GtMn, Pinakothek 
München . Southkensingtnn • Mm - London. 
Sydney. Melbourne. Milwaukee u. a. M: 
liiustr. CataL ot setected Worica i»v K. H. 
London 01 . Frribmg Bades, Schwan* 
waldstr. 12. * 

Megclc, Max: A. Wien. 21.5.73. Ak: 
Wien 93 -94. Sch. v. Hascnaucr 94—96. v. 
Luntz 96—97; Italienreise. (WKG) V. v. 
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Moderne Wohn- u. Landhäuser, Wien u. Leip- 
zig 1900. » Wien, Halbgasse Iß. * 

Hegeier, Heinrich OM. Varel, Olden 
bürg, 15.5.61. Ak: Düsseldorf 80 86. Sch. 
von Lefebvre-Paris 86 87. — Gr.-Lkhter- 
feldc. Moltkestr. 45. • 

Hegenbart, Fritz : M u 1. Salzburg, 
15.9.94. Sch. V. Frank Kirchbach. München. 
IVDI KBHagen) L: Könstlerinncn Ak. — 
München. Franz Josefstrasse 27. « 

Hegenbarth, F.manuel: M. (MSez KB 
Hagen) — München, Rambergstrassc .3. 

Hegenbarth, Ernst: B. Ulrichsthal. 

Böhmen, 5.3.67. FachS: Steinschönau, dann 
im Atelier v. MOlicr-Lavigne-Wien u. KgwS- 
Wien. W: Justitia, Sch wurgerichtssaal weis; 
Richter-Denkmal, Lembach; Tafelaufsatz Öst. 
Mm-Wien u. a. Wien, ScliUttelstr. 19a. * 
Heger, Rudolf: M. — München, Neu- 
reutherstr. 2. 

Hehl, Prof. Christoph : A. L: KgLTechn. 
Hochschule in Charlottenburg. 

Heichert, Otto- M. Oröningen b. Halber- 
stadt. 27.2.68. Ak: Düsseldorf u. Julian-Paris. 
MA: Janssen u. W. Sohn (KV Lukas). 
L: Kunst-Ak-Könlgsbcrg. <|C Berlin 95. II m 
P aris 1900. W': Totenandacht.- G-Düsscldorf; 
Todesstunde, Mm - Antwerpen. — Königs- 
berg i. Pr. * 

Hejda, Wilhelm M u B. (WKG KBHagen) 

— Wien. Rothemühtgasse 3. 

Heide, Alfred: M. Magdeburg, 4.10.55. 
Ak: Berlin u. Amsterdam. (VBK) — Berlin- 
Wilmersdorf. Wilhclmsauc 24. * 

Heidecke, Karl: A — Berlin. Lfltzowstr.61. 
Heide), Moritz: LM. Oeb. in Dresden. 
Ak: Dresden; Sch. v. Pauwcls, Dresden, 
Am See 20. 

Heidepriem, Johannes: B. — Berlin. 
Rrückendllce 9. 

v. Helder, Familie: Keramiker. Staats- 
ankflufc keramischer Arbeiten nach Tokio. 
Antwerpen. Wien, Breslau, Troppau, Stutt 
gart u. a. Fassadenschmuck mit Porträt* in 
glasierten Fllesenplatten in Kopenhagen u. a. 
-- Schongau am Lech, Oberbayem. S. die 
folgenden. ♦ 

v. Helder, Fritz : TM. Gr und Kgwr, 
Mflndien, 3.9.68. Ak: München. Karlsruhe. 
MA: Baisch u. Zügel. L: KS-Magdeburg. 
B Paris 1900. Dp: Petersburg u. Dresden 01. 

— Magdeburg. Kunstschule. * 

v. Helder, Hans: M. Gr und Kgwr. 
München 1867. Ak München; Sch. v. Heinz 
Heim. (MSez) L: KS-Magdcburg. JT Paris 
1900. Dp: Petersburg u. Dresden. — Magde- 
burg. Kunstschule. * 

v. Helder, Maximilian: Kgwr u Qiemik. 
München. 14.10.39. i Paris 1900. Dp: Pe- 
tersburg u. Dresden 01. — Schongau. Ober- 
bayern. • 

v, Helder, Rudolf: B und Keramiker. 
München. 30.7.70. Pehr-S. München, sonst 
Autodidakt, ijft Brüssel 88. Paris 1900. 
Dp: Dresden 01. Schongau. Oberbayern. * 
Heldner, Heinrich: M. — München, 
Gabel sbergerstr. 68. 

Heil, Georg M. Berlin. 3.1.68. Ak: 
Weimar 89 -95, Berlin. 

Heilborn, Karl: LM. 19.7.66. Ak Ant- 
werpen. -MA: Eilers. $ Münster (JagdaussL) 
97. Münster. Westfal., Clemenssfr. 23. * 
Heilemann, Ernst: M. — Berlin, Pots- 
damerstrassc 121 h. 

Heilig, Karl- M. Karlsruhe. Douglas- 
strasse 18. • 

Hellmaler, Max B. — München. Möhl- 
Strasse 31. 

Heilmann, Jakob: A. — München, Wein- 
strasse 8. 

Heilmann, Max: LM. — Schmiedeherg, 
7.4.69. Ak: Breslau, Weimar 85 - 89. (ADK) 
L: Gymnasium. SA , s. 99. V. v. Kunstleben 
ii. Zeichenunterricht, Berlin. Frankfurt a.O., 
Huttenstrasse 8. 

Hellmayer, Karl sen. : LM. München, 
5.3.29. Ak: München. — München, Hermann 
Schmidstr. 3. 

Helm, Prof. H: HM. L: KS-Nümberg 

— Nürnberg, Hetmannatr. 15. 



Helm, Ludwig: Bau-R. — Berlin. Rauch- 
strasse 35. 

Heimes, Heinrich: MM. Neuenahr. 1855. 
Ak: Düsseldorf u. Karlsruhe 80 91. MA: 
Schönlebcr 85 91. (FVDK KrV 1899) Dp. 
u. w Chicago 93. — Düsseldorf, Mozartstr. 6. • 
Hein, Prof. Alois Raimund - M u Schrittst. 
Wien. 1.6.52. Ak: Wien. V. v. : Die Alhambra, 
80. Malerei u, techn. Künste bei den Dayak*, 
89. Mäander. Kreuze u. s. w. in Amerika, 90, 
Lehrgang f. Zeichnen. I VIII., 98; Hilfsbuch 
1. Zeichenunterricht. 1900; Adalb. Stifter, s. 
Leben und Wirken. 1902. Wien. Bacher- 
Platz 13. * 

Hein, Prof. Franz AqM u. ThM. Altona, 
30. 11. 63. (KBK, Vors, desselben.) 
Grötziitgen b. Karlsruhe. * 

Heine, Hugo: M. Steglitz, Wrangelstr. 5. 
Heine, Thomas Theodor . M u Gr. Leipzig, 
28.2.67. Ak Düsseldorf. (Zeichn. d. SimplT- 
cissimus.) München, Thercsienstr. 148. 
Heinemann, Emilie: Rr. Dresden. 
Heinemann, Fridolin GIM. München- 
Gern, Prinz Ruprechtstr. 43. 

Heinemann, Fritz: B. Altena. 1.1. tM. KS: 
Nürnberg 83-86. Ak: Berlin 86 -89. - 
(VBK KWKB) L: Kgw-Mm-Berlin. EE Berlin 
92. 0 Berlin 97. W: Bronzestatue, Nieder 
barnimsches Kreishaus-Berlin Melanchthon. 
Luther u. Rogenhagen im Melamhthonhause 
Breiten. Giarloticnhurg, Schlüterstr. 74. • 
v. Heinemann, Max (Pseud. f. Marga- 
rete v. H.): M. Braunschweig. 1856. (ADK) 
— Braunschw-rig. 

Heinen, Hermann : X. — Berlin. 
Heinersdortf, P. Gerhard: Kgwr. Berlin, 
Friedrichstr. 207. 

tleinisch, Karl Adam: LM. Neustadt, 
Oberscftlcsien. 28.5.47. (MKG) München. 
Nymphcnburgersir. 31. 

Heinmann, Hans Richard: M. Gardelegen, ■ 
12.5.75. Ak Dresden 93 1900. MA: Fr. 
Preller 95 1900. (DrKG) Dresden, Frankcn- 
strassc 6. » 

Heinrich, Adolf: M. Berlin. Fricdrnauer- 
strassc 66. 

Heinrich, Paul: A. Dresden. Mcunurkt 6. 
Heinrich, Robert: Gr. Berlln-Schöne- 
berg, F.bersstr. 31. 

Heising, Bernhard: B. Geb. in Winden- 
brück, Westfalen. Ak : München 811 91 ; Berlin 
91—96. (BScz) ® Paris 1900, ür 6 Dresden 
01. W: Der verlorene Sohn. 01, Dresden- 
Albertinum. Berlin. Motzstr. * 

Heising, F. K M. Kons: StMt Ge- 
mäldesammlung. Koblenz. 

Heltland, Ludwig: Kst. Düsseldorf. Leo- j 
poldstrasse 33. 

Heitmann, Ferdinand: Rr. — Düsseldorf. 
Hohestr. 27. 

Heltmäller, Aug M. (MKG) v. München 
verzogen. 

Helberger, Alfred: LM u MM. Frank- 
furt a. M., 23.5.71. Ak: Karlsruhe 89—97. 
MA: Schönlebcr 93-97. (VBK) SA. s 98. W: 
Wandgemälde, Krcishaiis-Zcrbst. Berlin, 
Hagclsbergerslr. 10c. • 

Helbig, Henry: A. New-Jersey. Amerika. 
16.4.73. Potyteclm.-Mündien 93 -97; Sch. v. 
Thiersch u. Pfann. At. Helbig u. Maiger. 
München u. Berlin. — München, Giscla- 
strassc 21. - 

Helbig, Margarethe; Kgwr. — Berlin. 
Heldenburg, Karl; B. — München, 
Spitalstrassc S. 

Heldrfch, Betty : M. (MKG). — München. 
Adalhertstr. 70. 

Hell, Friedrich: M. — Udems, Tirol. 
Heller, Adolf: M. (LG) — München. 
Ainmillerslrasse 9. 

Hellhof, Heinrich: M. Rogasen. 30.4.68. 
Ak : Berlin 92 96. MA: Wold. Friedrich u. 
Satt/mann. (VBK) SA., f. 96 , — Berlin. 
Hohenstaufenstr. 81. * 

v. Hellingrath, Fritz: M. München. 
Pündtcrstrassc 8. 

Hellmer, PtoI. Edmund: Ö. Wien. 12. II. 
50. Techn. Hoch-S. u, Ak: Wien ah 66 . — 
L: Ak-Wien. (WSez) W Goethedenkmal, 
Wien. — Wien, Weyringergasse 24. 



Hellmessen, Prof. Anton: A u M. - 
Prag. Kunstgewerheschule. 

Hellmuth, Leonhard : Kgwr u Gr. Neuses 
b. Ansbach, 6.5.59. Ak : Nürnberg u. MOnchtn 
L: KgwS. — Ansbach. * 

Hellrath, Emil: LM. Rees, Niedentuin. 
18.7.38. Ak: Düsseldorf 57 60; Sch. v.Osw 
Achenbach. (MKG) W ; Klostersee. Pina- 
kothek München: Landschaft, G-Melhnumt 

— München, Gabelshergerstrasse 77. • 

Hell wag, Rudolf: LM u Mm. Innsbruck 

14.9.67. Ak: Karlsruhe 85 -95. MA: Feil 
Keller ii Schönlebcr. (KBK) Br. Plakette 
Dresden 99. W: Abend in Venedig. 95, G- 
Oldenburg; Fischer hafetl, 96. G-Magdebu:g. 
Boghasco. 99. K -Halle Karlsruhe, Wand- 
gemälde in d. Kunsthalle, im Polytechnikum, 
im Bezirksamt und Im ErbgTossh. Ptlit* 
Karlsruhe. — St. Jös. Cornwall. • 

Helm, Nikolaus Jakob: M. — München, 
Pettenkoferstr. 31. 

Helmer, Hermann: Bau -Rat. — Wien, 
Scrvitengasse 7. 

Helmer, Philipp: M. - Esting b. Olchin, 
Oberbayern. 

Hemberger, J: Hofbaudirektor. Karls- 
ruhe. Amalienstrasse. 

Hemken, Emst: HM. Jever, 21.4.31. 
Sch. von Fr. Preller-Weimar u. Schnorr von 
Carolsfeld-Dresdcn. — Dresden. EIUsstr.22. • 
Hemmcsdorfer, Hans: B. — München. 
Theresienstr. 71a, 

Hemnfng&en, Erik: M.(MScz) Kopen- 
hagen. Nörregade 7. 

Hempel, H. C: M. (Gesch.*F. d. Kuait- 
halle.) — Düsseldorf. 

Mendorf, Richard: M. Wolfcnhauien, 
Obcrlahnkrcis, 18.4.61. KgwS: Dresden u. 
Berlin. Ak : Berlin 98. L: Kgl. KS-Betlin 
W Dekorative Aufnahmen. KgwMm-Berlln. 

— Berlin. Spenerstrasse 3. * 

Hcndricn, Herrn: M. Heringen. 31. 10.54. 

Ak: Berlin 86—89. MA: Wcnglein. München 
«3-86. (VBK BScz KWKB), W: OnnJlfc 
ü- Oldenburg. Mm -Schwerin, G-Melz ü. i. 
Wandgemälde. Walpurgishalle h. Tltale im 
Harz. M: Oskar Bie: Hermann Hendrich u 
d. mytholog. Malerei. Braunscliwclg, 93. 

. Berlin. Düsseldorferstr. 103. • 

Hendschcl, Ottomar: GM. Frankfurt j M 
| 8.3.45. (VDKl * London 90, — Düsseldorf. 
Jakobistrasse 14 b. - 

Hendschel, Robert: M. München, Herr 
Strasse 20. 

Henlllng- Auerbach, Joseph: M. 

München. NordcndsLr. 47. 

Hengeler, Prof. Adolf: M u I. Kempten. 
11.2.63. KgwS. u. Ak: München, (MSei) 
Zeichner d. Flieg, Blätter, dt München 19U1 
W: Slaatsankäufe: Der Hornbläser. 99; Der 
Einsiedler u. s. Freunde, 01 . der Bauer, 02. 
Staatsankäufe. München. Arcfsstr 15- • 
Hengcrcr, Karl: A. — Stuttgart. Dan- 
neckcrstr. 20. 

Henke, Anton: M. Düsseldorf, Grafen • 

bcrgerxlrasse 39. 

Hennlcke, Wilhelm: M. — Berlin. Pott- 
damerstr. 121 a. 

Hennig, Karl: M. — Dachau. Oberb.. 
Augsburgcrstr. 42. 

Henrid, Prof. Karl: A. L: Techn. Hoch- 
schule, Aachen. 

Henry, Felix: A. — Breslau, Nikolai- 
Stadtgraben 19. 

Ilenschel, Emil: M. Berlin, 16. 10.65 
Ak: Berlin; Sch. v. Koner. (VBK VD1). - 
Berlin, Potsdamcrstr. 120. ♦ 

Mensel, Klara; M. Spandau. 
Hensel-Bennlnger, Alexandra M. Mfia- 
dien, Adalhertstr. 48. 

Henseler, Prof. Ernst: M. WcgftX h 
Landshcrg a. W. 27.9.52. KS: Berlin 70-71. 
Ak: Weimar 71 — 77. MA: K. Gussow, Alb. 
Baur. Alb. Brcndel. 73 77. Dor Techn 
Hoch-S. L: KgwMm. (VBK VDI) I Berlin 
86; Dp: Dresden 87, London 89. Er. 
Paris 1900. W: Wirtshausszene. 80. G-Darnr- 
stadt. Wohltäterin. 88, Milwaukee; Bildnis 
v. Holtmann-Fallersleben. 93. Naf-G-Berlin; 
Sgraffitowcrkc, Qeneral - PostgeMude und 
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III. Ausübende Künstler. Mensen — Heyden 
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Kunstschule-Berlin. 78 u. 79; In der Sommer- 
Irische. Ol. Nat-G-Berlln Portr. I loffmann- 
Fallersleben, 99. Prov. Mm-1 lannovrr . In 
den Ferien. 01. Mm. Erfurt; Reichslags- 
sitzung, 02, desgl. H: .Aus Berlin*, T. v. P. 
Ündenberg, Berlin. Hermes. Zehlendorf 
b. Berlin, Querstr. Villa Henseler * 

Mensen, Karl; A. Kiel. Sophienblatt 73. 
Hensinger, Georg: M. München. WH- 
hclmstr. 8a. 

Hentschel, Konrad: B. u. Kgwr. Cölln 
a. Elbe. 3. 6. 72. Ak : München 91— 93. 
Dresden 1900 02. Meissen. • 

Hentschel, Man* Rudull : M und Kgwr. 
Cölln a. Elbe. 21. 10.ß9. Ak : München 89 91. 
Paris- Julian 93— 94. £i Paris 1900 ((.Keramik ). 
Meissen. Katharinenhof. • 

Hentschel, P: Architekt. Berlin. Wilhelm- 
strassc 125. 

Henze, Prof. Robert: B. Dresden. 8.7.27, 
Ak: Dresden; Sch. v. Schilling u. Hlhnel. 
F.MdA. - Dresden. 11 Berlin 70 W Viele 
Denkmäler u. plast. Arbeiten an öffentlichen 
Bauten in Sachsen. Dresden, Chemnitzer- 
slrasse 39. * 

Her, Theodor: M. Roth. Württemberg, 
30.7. 38. Ak Stuttgart. Sch. v. Neher ii. 
Ramberg. München. München, Pflndterstr. 10. 

Herbst, Th: M. Hamburg. 27.7.50. Sch. 
v. Steffeck-Berlin u. Vertat -Weimar. Paris 
73—78, München 78 84 (MSczk u Lon- 
don 81, EE: Dresden 91, H Dresden 99. 

— Hamburg. Rurgstr. 45. • 

Hercher, Ludw: RcgBinr. V. v. Denkschr. 
z. Verbreitung u. Fortsetzung d. Bismarckstr. 
als .Hohcnzollerndamm*. Bonn a. Rh. 

Herdtle, Prof. Gustav: LM. Stuttgart. 
20.9.35. Sch. v. Funk. — Cannstadt. 

Herdtle, Prol. Hermann: A Stuttgart 1848. 
Tech». Hocli-S: Stuttgart. (WKG) RR. LKgw-S 
H: Die Bauhütte. V. v. Italienische Intarsien; 
Italien. Majolika-Fliesen; Deutsche Intarsien 
u. a. — Wien, Stubenring 3. • 

Herdtle, Richard: M. Beisingen. Württem- 
berg. 

Herl, Ida: M. Düsseldorf. Rosenstr. 5. 
Herger, F.dmund: M. Remda. 13.fi. 60. 
Ak : Weimar«) 86 u. München 87 91.(MKO) 
W: Wandbilder. Schloss ürubhof v.’9l 01. 

— München. Schwanthalerstr. 72. - 
Hering, Adolf : M. Gross Bosemb, Ostpr., 

7. 12. 63. Ak- Königsberg 81—86. W: Ein 
Wfederfinden, 93. Mm -Hannover; Strand- 
gut, 01. G-Brocklyn. - Berlin. Marlin 
l.utherstr. 89. * 

Hering, Hans: A. — München. Schelling- 
strasse 107. 

Herkomer, Prof. Hubert- M. Rr u. Kgwr 
Waal, Bayern. 26.5.49. Ak: München. Ken- 
sington. Southampton. M: Ludw. Pietsch: 
H. Herkomer. (Künstlermonographien) Leipzig. 
Lululaun. Bushey Herls near London. 

Hermann, Marie: M. Wien, 16.12.68. 
Sch. d. Wisinger-FIorian — München. Frauen- 
Strasse 5. 

Hermann, Julius: Dombaumeister. — 
Wien, Kaiser Fcrdinandplatz 2. 

Hermann, Oskar A. — München. 
Schleisshcimerstr. 10. 

Hermann, Theodor: M. — Stade i. Han- 
nover. 

Hermanns, Heinrich. M. Ak: Düssel- 
dorf 83—92. MA: F-. Dücker. M Chicago. 
93; Dp: Dresden und Berlin; '&> Paris 1900. 
W : Winterabend ln Amsterdam. Mm-Wefmar; 
Santa Maddalcna. National - G - Berlin. — 
hüsscldorf-überkasscl, Karolingerstr. 76. • 
Herold, Otto: QiM. Karlsruhe, Au- 
garfenstr. 26. 

Höroux, Bruno: M und Gr. Leipzig. 
20.12.68. Ak: Leipzig 86-92. (LKV). W: 
in Leipzig. Berlin. Dresden. Weimar. Stutt- 
gart. Halle. Buchgew-Mm-Lcipzig, Leipzig. 
Johannis-Allee 11. • 

Herpel, Franz: MM. Woronesch. Russ- 
land. 28. 1.50. Ak : Königsberg 68—72. (ADK). 
W : Korvette Leipzig im Sturm. 80. ü-Magde- 
burg. — Königsberg i. Pr.. Königstr. 57. ■ 
Herrfurth, Oskar M. Merseburg, 5.2.62. 
Ak: Weimar 79 -88. MA: Kalckreuth (ADK). 



Blinder Bettler, Ehrens-Weimar. Weimar, 
Kunstschule. • 

v. Herrlein, Hermann: M. — München, 
Landwchrstr. 61. 

Herrmann, Agathe: M. Berlin, Pots- 
damerstrasse 121. 

Herrmann, Prof. E. M : A. Dresden, 
Zlrkusstr. -15. 

Herrmann, Oskar: M. Triest. 
Ilerrmann, Frank S: M. New York. 1866. 
Ak: München. 83- 88; Paris 88-91. — 
München, Franz Joscfstr. 16. « 

Herrmann, Prof. Hans I.M und GM. 
Berlin, 8.3.58. Sch. der Berliner u. Düssel- 
dorfer Ak. MdA-Bcrlm. F.M. d. Soc. royale 
des Aquarellistes. Brüssel. (MScz.) 6 Berlin 
86; 11. n Paris 89; 6 München 88. JT 

Dresden 9»; Gr. Jö Berlin 1900 ; 2. * Paris 
1900. W: in den Museen Berlin, Breslau, 
Dresden. Antwerpen, Aachen, Hannover u. a. 
Berlin, Dömbergstr. 7. - 
Herrmann, Karl Gustav: M. München, 
Schwanthalerstr. 59. 

Herrmann, Karl: A. München, Land- 
wehrstr. 15. 

Herrmann, Kurt M. (P. L, Stillleben). 
Merseburg. 1.2.54. Ak München 83—85. 
MA: Karl Steifeck. Berlin 74-77. (BSez). 
SA. s. 93. W: 2 Stillleben. 97. Mm-Krefeld; 
Porträt von Roh. Franz und Knabenakt. 86. 
89. Museum Halle. Berlin, Kaiserin 

Augustastrasse 69. • 

Herrmann, Ludwig: A. München, Luit- 
poidstrasse 9. 

Herrmann, Ernst Paul: M. Dresden. 
16. 9.70, Ak: Dresden 85-91. MA: Prell 
93—95. (DrKG). W : Fresken im Schloss 
Bariith: Wandbilder {mit Fr. Pli. Schmidt ge- 
meinsam) im Chor der Jakobikirche Dresden. 

— Dresden. Mathlldenslr. 40. * 
Hcrrmann-Allgäu, August: M. (MKG). 

München. Karlsplatz 17. 

Herrmannstörfer, Josef Martin: M. Nürn- 
berg, 2.2,17. Sch. v. Rcindcl- Nürnberg, 
München, Blütenstr. 17. 

Herschel, Ofto: M. Sch. v. Mart. (MKG) 

- München. 

Hertel, Prof. Albert: LM. Berlin. 19.4.43. 
Ak: Berlin. MA: O. Achenbach-Düsseldorf, 
dann 8dl. v. DrcberRom. Mitgl d. Senats 
d. Ak Berlin s, 1901. Q Berlin 97; m Mün- 
chen, Wien, Dresden. W: in d. Natlonal-G- 
Berlin ; Mm -Breslau; Wandmalereien, Aula 
d. Wilhelm-Gymnasium u. d. Rathauses Berlin, 
in d. Villa Siemens, Wannsce u. a. H: 12 
Aquarelle von Goslar. 97. - Berlin, Von der 
Hcydtstr. 7. * 

Herter, Prof. F.rnst: B. Berlin. 14.5.46. 
Ak Berlin 63- 67. MdA. L: Ak. Berlin, 
s. 91. SA. s. 70. (VBK). fl Berlin 86; I. M 
Melbourne 88; 1. m Chicago 92; 2. * 
Antwerpen 94; :fi Paris 1900. W Alexander 
(Bronze), Nat-G-Berlin; Sterbender Achilles 
(Marmor), ebenda; Loreleybrunnen. New- 
York; Kaiserdenkm., Holtenau; Holmholtz- 
statuc vor der Universität Berlin; Seltner 
Fang (Bronze). Viktoriapark Berlin: Ludwig 
der Ältere. Sicgcsallec; Bismarckdenkmal. 
Wiesbaden; .Nixenfiguren. Von der Heydt- 
briieke Bertin ; Kaiserdenkm., Potsdam. — 
Charlottenburg. Uhlandstr. 6, * 

Herterlch, August: B. München. Schwan- 
thalerstr. 6. 

Herterlch, I fermann : M. — Frankfurt a. M., 
Dürerstr. 10. 

Herterlch, Prol. Johann: HM und GM. 
Ansbach. 23.4.43. Sch. v. Foltz und Piloty. 
L Ak. (MKG). München. Zieblandstr. 16. ■ 
Herterlch, Prof. Ludwig: M. Ansbach, 
13.10.56. Sch. seines Bruders Johann und 
v. Diez. F.MdA-Münchcn. (MSez). München, 
Gabelsberger str. 18. • 

Herll, Hans M. (Kirchl. K.) Geb. Rein- 
hausen, Ak : München 80 85. <J) München 
84. — Reinhausen bei Regensburg. » 

v. Hertllng, Philipp. Frhr: M. Schlachten- 
see bei Berlin. 

Hertling, Wilhelm Jakob; LM. Katzen- 
elnbogen. 16.12.49. Ak: Staedrl • Institut 
Frankfurt 73; München 82.MA: An t. Burger. 



Wenglefn. Steinle, Gude. (VORM). — Man- 
chen-Geni, Pündterstr. 6b. • 

Herwarth, Prof. Hugo: M. — Berlin, 
Unter den Linden 38. 

Herwarth, Wilhelm: M. — Gr. Lichter- 
leide. Holbeinstr. 51, 

Herwegen «Manini, Veronika: M. — 
Makesine, Lago di Garda. 

Herwig, Josef: M. (WKG). — Berlin, 
Kurfürstenstr. 112 a. 

Herz, Q.: M. Berlin, Pariscrplatz 6. 
Mcr/I-Hcrnddl, Komel: M, Budapest. 
1858, Ak München. Stuttgart. Paris. MA: 
Liezen- Mayer. Jul. Lelebvre. (MKG) - - Paris, 
place Plgalle 11, * 

Herzog, Anton: G1M. Ilamburg-Hohen- 
fdde. lfflandslr. 77. 

Herzog, Arth.: M. Lausanne. Villa d. Lilas. 
Herzog, Louis M. Ludenburg. Rheinpr. 
15.10.71. Ak: Düsseldorf und München. 
Zuletzt in München. 

Hess, Prof. Anton : B. München, 20.8.38. 
Sch. von Zumbusch. — München, Luisen- 
slrassc 55. 

Hess, Georg: B, Pfungstadt. 28.9.32. 
Ak München. Heidelberg. Steigerweg 23. 

Hesse, Emil: B u A. Köln a. Rh.. Königs- 
platz 7. 

Hesse, Hans Georg: LM u MM. Berlin, 
24.9.45. Ak: Berlin 66. Karlsruhe 67-71. 
MA: Eschke. Berlin. Sch. v. Gude 67 71. 
(ADK) W: Eifellandschalt, 7fi, Nat G-Berlin. 
Harzlandschalt. 89. G-Karlsruhe.Wandgemäld.. 
Aula d. Techn. Hoch-S-Karlsruhe. — Karls- 
ruhe, Akadcmlcstr. 67. 

Hesse, Marie Frau: Erfurt 21.11.44. Sch. 
v. Bauer. Eisenach u. Hummel. Weimar. 
(ADK) SA. s. 85. — Karlsruhe, Akademie- 
strasse 67. » 

Hesse, Richard: M. Dresden, 13.3.6. 65. 
Ak: Dresden; Sch. v. Pohle u. Pauwcls. 
(MKG) — Dresden. Zlrkusstr. 45. 

Hessemcr, F : A. — München. Marsstr. 11, 
Hessl, Gustav A: M. Wien. 28.5.49, 
Ak: Wien 67—73. MA: v. Engerth 74 78. 
(WKG) - Wien. Hcugasse 52. . 

Hessler, Otto: M. Geb. in Leipzig 1857. 
Ak: Leipzig. Sch. v. Ferd. Keller-Karlsruhe. 
München, Thercslcnstrasse 148. * 
Hessmert, Karl : M. Fflrstenbcrga. 0. 1869. 
Ak. : Berlin ; Sch. v. Bracht. - Kolberg. • 
Hetz, Christiana M u, Kgwr. Schwefn- 
furt, 18.4.67. Sch. d. Künstlerinnen-Vercins 
München u. d. Ftl. A. Ijniprecht. (VMKnn 
KgwV- München) München, Gabclsbcrgcr- 
strasse 74. * 

Heu, Joseph: B. — Wien. Schottenfeld- 
gasse 77. 

Heubach, Walter: M. - München. Franz 
Josephstr. 44. 

Heubner, Hermann Ludwig: M. Leipzig, 
26.5.43. Ak: Weimar. Sch. v. Pauwcls. 
(ADK) — Leipzig. Elsterstr. 9. 

Hcupel, Ludwig Wilhelm: HM. Siegen. 
20.6.64. KgwS: Düsseldorf 83 - 85; Ak: 
München 85 91. (FVDK) L: KgwS. Mtgd. 
d. Prülungskonimiss. f. Zeichenlehrer. Gr. $ 
London 99. W. Altarbild, 92. Staatsank. f. 
Dettelbach. Bayern. — Düsseldorf. Immcr- 
mannstr. 30. * 

Heuser, Christian: M. — München, 
Schraudolphstr. 14. 

Heuser, Georg. A. Köln a.Rh.. Mlttelstr.5. 
Hey, F.lse: M. München. SchelHngstr. 46. 
Hey, Paul: M. (VORM) - München. 
Lcopoldstr. 38. 

Heyberger, Prol. Gregor: B. — Ulm. Am 
MichclsbeTg. 

Heydeck, Prof. Johannes: HM. Sakuten, 
Ostpr.. 2.7.35. Ak Königsberg. L: Ak.- 
Königsbcrg. — Königsberg I. Pr. Kunst-Ak. 

Heydel, Paul: M u 1. Dresden. 7.2.54. 
(VBK) H: Amoretten; Spatzen Liebe u. 
Leben; Gesellige Freuden; H. v. Kleist-Gal.; 
Ans Amors Werkstatt; Texte v. Tro|an u. 
SchmidtCabanls. — Berlin. Yorkstr. 46. » 
Hevdemann-, Klara: PM. Berlin, 9.8.43. 
(MKO) — Charlottenburg, Kanalstr. 13. • 

1 Heyden, Christian : M. — Düsseldorf, 
Kaiser WilhelmstT. 40. 

VI* 
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v. Heyden, Hubert. TM und I.M. Berlin, 
13.9.60. Ak: Berlin 77-84. Sch. v. Raab 
(im Kupferstich). (MSez) g München 1900. 
EF,: Paris 01. 5 Salzburg 01. W: Hühner- 
hol. 97, Pinakothek-München: Unangenehme 
Nachbarschaft, 95, Rudolfimun-Prag; Hühner. 
94, K -Halle- Ham bürg München. Amalien - 
slrasse 4. - 

Heyden, Karl: M u Rest. Köln a. Rh.. 
4,11.45. Ak Düsseldorf Gü 68. MA: 
W. Sohn 69 70. (VDK) SA, s. 85. — 
Düsseldorf, Jatobixfr. 14c. - 

Heydcr, Otto: PM. Barmen 7.5.63. Ak 
Düsseldorf und Karlsruhe 81 86. Barmen, 
Gcwcrbschulstr. 91. • 

v. d. Heydt, A: M. — Dachau. Ober- 
bayern. 

v. d. Heydt, E: M. - Dachau, Ober- 
bayern. 

Meyerdahl, Hans Olef: M. Dalerne 

8.7.57. KS: Morton-MflUer-ChrislIanla: Ak 
München. Sch. v. ßonnat- Paris. (MSez) 
Christiania, Oskarsgadc 46b. • 

Heyl, Marinus: M. (MKG) Amsterdam. 
Helmersstraat 169. 

Heyl, Philipp. H. 0: M. Frankfurt. 
26.6.64. Ak: Stadel Frankfurt 81 87. Karls- 
ruhe 87—92. — Frankfurt a. M.. Dürerstr. 10. 

Heymann. Moritz M. 2.7.70. Ak: Berlin 
90 92, München 93 95. MA K. Marr. 
(ADK) SA. s. 97. München. Arcisstr. 51. » 
Heyn, Aug. : PM und OM. Sophienau, 
Mctamgen, 10Ü.37. Ak: Mönchen (MKG) 
München, Schwanthalers». 68. 

Heyn, Prof.. Karl: I.M. Leipzig. 24.4.34. 
Ak: Leipzig. — Dresden. 

Heyn, Julius: A. München. Thcrcsien- 
höhe I. 

Heyn, Prol. a. D. Rudolf: A Oeh.-Hof*R. 
Dresden, Schweizers». 7. 

Heyne, Heinrich M u Gr. Ohlau. 
Schlesien. 16.6.69. Ak: Karlsruhe u. Stutt- 
gart. MA: L. v. Kalckrcuth. s. 98. 
(StHG KBK) Stuttgart. Z. Z. in Rom, via 
Mftnutti 33w • 

Heyser, Friedrich: M, Gnoyen t. M 

12.9.57. Ak: Dresden 80 82. Karlsruhe 86. 
Julian-P3ris 90. (DrKG) II G Dresden 01 

Dresden. Comeniusstrasse 49; Juli-Aug: 
Harzburg. Villa Ahl. 

Hidding, Hermann B. Notlncn b. Münster 
i. W , 9.5.63. Ak Düsseldorf 82 86. MA 
R. Begas. Bertin (VBK) Berlin. Sieg- 
mtindshof II. 

HierUDeronco, Otto: M. Memmingen. 
2-3.7.59. Ak: München; Sch. v. Löfftz und 
W. Diez. fMScz) München, Thorwaldscn- 
strasse 12. 

Hleronimus, Wilhelm : M. Düsseldorf, 
Adler&tr. 70. 

Hildebrand, Prof. Adolf: B. Marburg. 
6.10.47. KS: Nürnberg 65 66; dann Sch. 
v. Zumbusch- München. Md A- Berlin. — 

Florenz, Piazza S. Francesco di Paolo .3. 

Hildebrand, Prof. Ernst M. Faikcnburg. 
Niedcr-Laus.lt/. 8.3.33. Sch. v. Kleber und 
Stcffcck, Berlin. Studierte dann in Paris. L: 
Ak- Karlsruhe 75—80. Ak- Berlin 80 86. 
Mitgl. des Senats der Ak-Bcrlin. Steglitz, 
Wrangelsfrasse 10. 

Hildebrand, Otto: B. Metz, Fisch- 
strasse 3. 

Ilildebrand, Wilhelm. B u A. Köln 
a. Rh.. Maybachs». 38. 

Ilildebrandt, A. M: M. — Berlin. 
Hilgers, Proi. Karl: B. Düsseldorf. 17,1. 
44 Ak: Düsseldorf 64 70, a Melbourne 
88. W Muse, 97. Nat-G-Berlin ; Friedrich 
Wilhelm L, 83, Potsdam ; Kriegerdenkmal. 
92. Düsseldorf, Kaiser Wilhehndenkmal. 95, 
Stettin: 4 Figuren, 98, Reichstag Berlin. 
Florenz, via Dante da Castillionc 4: Berlin, 
Elslebenerstr. 4. • 

Hille, Ariinn: M. - Dresden. 
Hillebrand, F. A. Hannover, Haarstr.8. 
Millcrmann, Anna: M. (MKG) 

München. Schelllngstrasse 98. 

Hinckeldeyn, Karl: Überbandirektor. 

Prfl$, d. Ak » 1 . Bauwesens Berlin, Mar* 
garethenslr. 13, 
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Hinckeldeyn, Frau Hedwig, gcb. Huber 
B. Berlin, Margarethens». 13. 

Hlndenlt, August B. Berlin. 
Minderer, Christian A. Nürnberg, 
Glockcnhofstr. 25 a. 

Hinderen Rudolf I. L: KgwS. Elbcr- 
leld, Dixtelbeckstr. 25. • 

Hinderling, Hermann M Main. Kant. 
Zürich. 5. 8. 53. Studierte in Paris. m Paris 
1900. W: Der gute Kamerad. 93, Mm-Solo- 
thum. Madonna. Mm-Luzern. Basel, 
Tierstein Allee ,30. * 

Minne, Karl: M. (MSez) - Solln bei 
München, Villa Solskin, 

Hinterseher, Josef B. (LG) München. 
Adalberts». 57. 

Illntrige r, Karl A. — Wien, Hcugassc66. 
Minträgcr, Moritz: A. — Wien, Heu- 
gasse 66. 

Hirtmy*Hirschl, Adolf M. Temesvar. 
31,1.60, Ak ; Wien 75 83. MA Eisenmenger 
u. I.. K. Müller. (WKG) o München 88. 
$ Paris 89. Rcichelpreix Wien 89. Kaiser- 
tums Wien 91, s Wien 92. Karl Ludwigs u . 
Wien 93, 2 m Antwerpen 94. ö Dresden 97, 
Gr. Ö: Wien 98, Berlin 01. — Rom, via 
Vau-se 8. # 

Hirsch, F.lly M u Kg»r Berlin. 
Spichernstr. 3. 

Hirsch, Gustav: LM u GM. (MKG) — 
München, irngererstrasse 6. - 

Hirsch, Hermann M. — Berlin, 

Hirsch, Ludwig: A. Dir. d. Orossh, Ge 
werheschule. Jena, Johannisstrasse 6. 

Hlrschleld-Benedlktoff, Emil M. 
Concamcau. Frankreich. 

Hirschfelder, Salomon: M. Dcttensee, 
Hohcn/ollcrn. 16.5.31. Ak: München 53 57. 
MA: Hiltcnsherger u. Anschütz. (MKG) 
München. Adalbertstrasse 72. » 

Hirte, Johannes RegBmr. Berlin, 
Poaütr. 27 . 

Ilirth, Arthur: M. — München, Luisen 
strasse 31. 

Hirth, Heinrich: M. — München. Cor- 
neliusstrasse 31. 

Hirth, .1: B Karlsruhe, Westendstr. 65. 
Hirth - du Francs, Prof. Rudolf M. 
Grlfentonna h. Gotha, 24.7.46. KS. Nürn- 
berg u. Ak: München. Sch. v. Hamberg. — 
München. Kaulbarhstr. 80. 

Hirzel, Hermann R C: M. Rr u Kgwr. 
Buenos Ay res. 1864* Ak Berlin 87 90. — 
if> Rom 93. W: Original-Radierungen, erw. 
vont preuss. Staat, von d. schweizer Regierung 
und mehreren Museen. H: Exlibris-Werk; 
Thcucrdank-Cydus: Rügen. Bilder aus der 
Mark Brandenburg u. a - Berlin-Wilmm- 
dort, l.’hlamlstr. 61. « 

Hischen, Ernst: B. (MKG) München, 
Max Josef str. 1. 

Hitchcock, George M. Providmce, 
Amerika. 29.9 50. Ak: Düsseldorf; dann Sch 
v Boulangcr u. Lefebvre-Paris u- v. Mesdag- 
Haag. (MSez) 0 Paris 89, Oiicago 9.3, 
Dresden 97. Wien 95 Sdtullenborg. Eg- 
mmnt v. d. Hoef, Hofland. - 

Hltz, Dora: M. Altdorf b. Nürnberg. 
30.3.56. Ak: München 76 80, lebte dann in 
Paris 80 —90. — Berlin. Lützowplat/ 12, 
HIAvacek. Anton- I.M. Wien. 7.5.42. Ak. 
Wien, Hasenauerstr. 46. 

Hlavaty, Fr: Gr. München, Goethe- 
strasse 28. Scitengeb. 

Hlavka, Jos: überbau-R.Prcstic Böhmen. 
15.2 32. Ak Wien. Prag. Wasserg. 15. 

Hoberg, Reinhohl M u Gr. Berlin. 4. 10. 
59. Ak: Berlin 80 85 Leipzig 90- 91. Ant- 
werpen 91-92: seit 94 in München. MA: 
A. v. Werner 85 - 86. — München. * 

Hoch, Franz: I.M u Gr. Prä borg i H. 
25.5.69. Ak: Karlsruhe 86— 96, MA: Schon- 
leber. (KBK LG) 0 Dresden 91, 3. m Paris 
1900. o München 01. W: Landschaft, 99. 
Pinakothek-München; Sonntag, 1900. Nat-G- 
Berlin ; Bauernhof. Gal-Karlsruhe. - München, 
Kaulbachstr. 91. • 

Hochapfel, Reinhard sen: M Kassel. 
Humboldtstr. 25. 

Hocheder, Prof. Karl: A. - München. , 
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Hochgörtel, G: A. Berlin. Kronen 
Strasse 8—9. 

Hochhaus, Karl PM u GM Berlin. 19.9 
52. Ak: Berlin 70 73. MA : A. v. Werner 7' 
bis 80. (VBK) A Berlin 86. - Berlin 
Friedenau, Begas*» 9. » 

Hochmann, Franz M. Dresden, 17. 1.61. 
Ak: Dresden 75 78, Weimar 78 -81, Karls- 
ruhe 87 90. MA: Alb. Brendel. Weimar u. 
Balsch-Karlsruhe. (DrKG) L: Ak-Simonson 
Gr. 6 London 88, fi München 94. I Me: 
bourne 88, Staatsmcd. Dresden 94. EE: Berlin 
88. W: Wintersonne, 93, Pinakothek-München 
Ruhe a. d, Wilm, Mm -Magdeburg; Schweine- 
herde. F.hrens- Weimar. : Dresden. * 

Hochstätt er, August: M. Ak: München 
- München, Schellingstr. 116. 

Hodler, Ferd.: M. Ourzdcn. (Kant Bern i 
1853. Sch. v. Menn-Genl. (BScz). Genf. 
Grande nie 35. 

HOchstädt, Anna M. Ratzeburg, Kr 
Lauenburg, 26.2.54. Sch. v. Gussnw u. Frith- 
jof Smith. (VBKnn). SA. — Berlin, Burg- 
graienstr. 12. > 

Hocck, August A. Karlsruhe. Luisen- 
strasse 73, 

Höcker, Prot. Paul: M. Oberlangeiuu. 
Schlesien, 11.8.54. Ak: München. Paris. Sta- 
dierte dann in Holland. (MSez) Ober 
Ungenau, Hz. Breslau. * 

Höler, Adolf: M. Ak München. Sch. v. 
Höcker : (Sch) München. Gabelsbergetslr.74 
Höf I Inger. Alberl M. (MKG) Pult 
Boulevard de Strassbourg 46. 

Högg, Prof. F. : B. Stuttgart, Sees». 37 
Höhle, L: A. Hannover. Georgv 
platz 8. 

Hölbe, Prof. Rud B-Dresden Striessen 
Wittenhergerstrasse 21. 

Hölscher, lyonslautin M. Godesberg 
a. Rh.. 16.5.61. Ak: Berlin u. Düsseldorf. 
Sch. v. A. v. Wille. - Godesberg. - 

Hölscher, RichM AUIetd. Obcrhessen 
5.2.67 Ak: Kassel 83 87 (FVDarmK) 
Dannstadt, Dieburgerslr. 6. * 

Höltz, Paul: M. München, Karlss». 20. 
Hölzel, Adolf M. Olmfltz, 13.5.53. Ak 
München 76-81. MA: W. Diez 79-81 
(MSez WScZ) SA. s. 90. ö München 92. W. 
Dachauer Bäuerin. 9.3. Pinakothek- München. 
Fnihlingslandschatt, IM, Nat- Gal.- Berlin; 
Herbstlandvchaft, 99, G-Venedig; Eine Nach«. 
19t)«), Gal-Stuttgarl : Bilder I. d. Gal-Knorr 
München. — Dachau b. München, Holzgarten 
strasse. * 

Höna-Senft, Hedwig: M. Prag. 17.10.55 
Sch, v. Emil Lanier u rr, Knobfoch. (KKrV 
Böhmens) Prag. Kleinseite. Aujezd 34 
Hönemann, .Martin: M u X. Attenham. 
Sachsen. 5.3.58. Ak : I.eipzig u. Berlin. (VBK*. 
Bcrlin-Frfedcnau, Cranachs». 12. 
Hönerbach, Margarethe. M u B. Geb 
Deutz. Sch. v. Hertel u. Rclhel-Düssetdort 
Dir. d. Mal-S. d. Künstlerinnen Vs-ßerlin 
(VBKnn VLKnn) Dp: Agram 9t. Berlin 
Potsdamers». 39. - 

König, Eugen: A. München. Karls- 

platz 5. 

Hönlger, J: A. Berlin. Magdeburgerstr.9. 
Hoenlger, Paul: M. (P, O) Berlin. 9.3. 
65. Ak: Berlin 82 85. dann München und 
Paris. (VBK KWKRj Berlin. Königin 

Augusiastr. 41. » 

Hönigsmann, RelarM.(MKQ) — Mönchen. 
Adalberts». 55. 

Hönow, Max: LM. Berlin. 16.6.51. Ak 
Berlin ; Sch. v. K. Steifeck. (VBK) $ Dresden 
95. W: An der Waldmühle. 96, Mm-Magde- 
burg; Alte Mühle, 01, Mm-Erfurt. — Berlin. 
Göbcn strasse 15. » 

Höppe, Bernhard M. Cleve, 20.2.41 
(MKG) Haag, 2. Sweetinchstraat 31. ■ 
Höppner, Oskar: M. Berlin. Ritter 
strasse 4—5. 

Hört er, Prof. August: M. Elberfeld, 5. 8. 36. 
Ak- Düsseldorf. MA: Lessing- Karlsruhe. 

(KBK) — Karlsruhe, Bismarcks». 51. 

Hörwarter, Prol Josef Eugen M. Wien 
11,8.54. KgwS: Wien, dann Ak: Wien 
L: KgwS. — Wien, Hofmülilgasse 7. 
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HOsei, Oskar Erich B. Annabcrg. Sachsen. 
5.4.69. Ak- Dresden, 86— 95. MA: Schilling 
90 «2. Die/ 92 95. (DrKG) L: Ak Kassel 
ä Berlin 90, Leipzig 97, o Pari* 1900. 
W: Hunne. %. Nat-u-Beriin, Modell dieser 
Reiteriigur, Skulpt-Samml-Dresdcn. Kassel. 
Kunstakademie. 

Hffss, Eugen Ludwig: M (Jagd! u Pr. 
Immenstadt. l»6fi. Ak : München ab 90. MA: 
Frank Kirchbach 91 93. Immenstadt, bayr. 
Allgäu. - 

v. MOsslln, Georg: M. Budapest. 20.3. 
51 Autodidakt. München, üeorgenstr. 5. * 
Hötger, Bernhard: Ü. Paris. 
Hövemeyer, Fr: M. Münchrn, Schrau- 
dnlphstr. 15. 

Hof, J. B M. (MKG) — Schrobentuiusen, 
Bayern. 

Hofbauer, Amost: M. Prag. 26.4.69. 
Ak: Prag u. KgwS. I*rag MA: Fr. Zenisck 
o. V. Hynais. (KVManes) - Prag, I. 
Nabre/I 21). * 

Hofbauer, Ludwig: M. — Wien. Ruth- 
gasse 9. 

Hofellch, Ludwig: LM Leipzig, 30. 10.42. 
Ak: Petersburg u. Leipzig. (MKG) — Mün- 
chen. Vikloriastr. 4. * 

Hofer, Gottfried Joset: M, Boren, 27.3. 
58. Ak: München und Paris. Bremen 
oder Rom. 

Ilofer, Karl: M. (KBK) - Karlsruhe. 
Akademie. 

Hoff, Karl Heinrich: M. Düsseldorf, 

17. 10. 66. Ak Karlsruhe u. Paris. (KBK) — 
Karlsruhe, Atelierbau, Hoffstr. 

Hoffacker, Prof. Karl A.. Dir. d. Kgw-S 
u. d. Kgw-Mms. Karlsruhe. 

Hoffart, Johannes: B. Mannheim. 22.1. 
51. Ak München 69 73. (VBK) W: Bronze 
Gruppen am Brunnendenkm.il Mannheim. 
Rieh, Wagnrr*Rßste am Hcckelschen Haus. 
Mannheim u. a. Berlin • Friedenau, Wil- 
helm-Strasse 16. • 

Hoffmann, Adolf: B u. Kgwr. Hof-U. 6 
München. $ Paris 1900 u. silb. Staats M 
Berlin. Gitschlnerslrassc 64, 

Hoffmann, Anton: M u Gr, Bayreuth, 
10.4.63. Ak München 89 95. MA Gabf. 
Hackl u. W. v. Die/ (MKG VDI) München, 
Li nprun strasse 76. 

Hoffmann, Hermann: PM u GM Berlin. 
6.1.62. Ak: Berlin 81-90. L: Fach-S. f. 
Maler. (VBK) W; Wilhelm I, 97. Rathaus 
Posen; Wilhelm II. Hohen/ollern Mm Berlin. 
Berlin. Frankenstrasse 79. «- 
Hoffmann, Jakob: l.M. Frankfurt a. M., 
1.6.51. Frankfurt, Adlerflyditxtrasie 18. 
Hoffmann, Johannes: M. - Rum. 
Hoffmann, Prof, Jostf: M. Wien. 22 7. 
31. Sch. v, Karl Rah!. MdA-Wien. Kurator 
d. Ges. I. vervielfältigende K. Medaillen in 
London u. München. W Venusheillgtum. 68, 
u. Grat» Anakreons. 64, Ak-G-Wlen . Wand- 
gemälde Im Naturhist. Mm -Wien. Zoncn- 
bfldcr. Palast Epstein Wien, Das alte Athen 
(Cyclus) Villa Sina u. a. H: Festgabe f. 
Bayreuth. 76; Der Ring des Nibelungen. 
Prachtausgabe. 96. Wien. Wien. Liechten ■ 
steinstravse 46. 

Hoffmann, Prof. Josef : A. Pimitz, Mahren, 
15.12.70. Ak: Wien. L : KgwS-Wien. (WSez) 
Wien. Marxarctbcnalr. 3. 

Hoffmann. Josefine; M. — Wien, 
Elisabcthstr. 12. 

Hoffmann, Irmengard M. Kiel, 13.7.73. 
Sch. tl. Ak-Vittl Paris, v. R. CoUln. Skarbina 
und Adolf Mever. — Berlin, Neu - Kölln 
a. W. 22. 

Hoffmann, Ludwig Ernst Emil Stadl 
baurat. DaraiitsdL 31.7.52. Ak h BsuAk 
Berlin. Romreise 84. Kgl. Bau R u. Stadt- 
baiir.it Berlins. (VBK VBA) W: Reichs- 
gericht. Leipzig; Zweites Rathaus. Berlin. 
Märkisches Museum. Berlin: Rud, Virchow- 
Krankenhaus. Berlin. Irrenhaus zu Buch: 
viele, Schulbauten Berlins . Volkshade- 
anstalten u. a. 11: Arbeitsweise der Meister 
der ital. Renaissance . der Reichsgerichtshau 
in Leipzig: die Neubauten der Stadt Berlin; 
sdrntl. Hessling-Berlin: der Reichsgerichtsbau 
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in Leipzig. Meissner-Leipzig. — Berlin. Mar- 
garethenstr. 18. * 

Holtmann, Otto: A. Berlin-Friedenau. 
Friedrich Wilhelmplatz 1. 

Hoffmann, Paul: M. Bückeburg. 
Hoffmann, Philipp Heinrich : M u Gr. 
Saarlouis. 26. 2 63. Ak : StJdel-Frankfurt u. 
Paris-Julian. (VDJj — Saarlouis. Lothringer* 
1 strasse. • 

Hoffmann, Robert: M. Stuttgart, 10,2.68. 
Ak: Karlsruhe 89—90, Paris-Julian 91-93. 
(FCKB) — Cronbcrg im Taunus. * 

Hoffmann, W G r. — Berlin. LAtzow- 
strassc 85. 

Hoffmann - Fallersleben, Franz M. 
Weimar, 19.5.55. Ak: Düsseldorf u, Weimar; 
Sch. v. Th. Hagen. (VBK) W. Verlassen, 
Mm-Hannover; Am Kyffhauser, Mm-Rreslau: 
Das Waldschloss. Ehrens-Weimar; Westtal. 
Landschaft. Staatsankauf. Berlin. Voss- 
strasse 7. « 

Hotfmann-Fallersteben, Frau Luise: M. 
Berlin. 

Hoffmann von Vestenhof, August Ritter 
M. (KBHagen) München. Titrkcnstr. 52. 

Hoffmeister, Heinz: B. — Berlin. Horn- 
strasse 5. 

v. Hofmann, P.dmund (recte Hohnann v. 
Aspcrnhurg): B. Budapest, 2. 11,47, Ak: 
Wien ; Sch. \ . Zumhusch. (WKG) W : Brunnen- 
| gruppe, Maria Thcrcsiaplatz-Wien: Centauren 
i a. d. Akademie. Hermes a. d. Hofburg In 
Wien: Kaiser Franz Josef I. -Denkmäler in 
Marburg u. Temcsvar u. a. Wien, Prater. 
Südl. Pavillon. * 

llolmann, Fritz : M. Dresden, Ferdinand- 
strasse 14. 

Hofmann, Prof. Heinrich: HM. Darm- 
stad!. 19.3.24. Sch. v. Rauch: dann Ak . 
Düsseldorf; Sch. v. Hildebrand u. Schadow. 
— Dresden. Bismarckstrasse 8. 

Hofmann, Karl: M I ien* in Tirol 
Hof mann, Prof. Karl: A. Darmstadl, 
Withelmloenplstz 9. 

Hofmann, Lily : M. München. Kur- 
fürstenstrasse 25. 

v. Hofmann, Ludwig M. Dnrmsladt, 
17.8.61. Ak: Dresden 83—86. Karlsruhe R8. 
Paris* Julian 89. MA: Ferd. Keller. (BSez 
MSez WSez) o Rerhn 96, fl Dresden 97, 
\v : Pastelle, 99, Nat-Gal-BerHn; 2 Gemälde, 
19(8), Mm -Magdeburg; Allegorie. 190U. Mm- 
Breslau; Hamlzeichn . Kst-Kab-Dresden ; Frau 
am Meer, 02, Mm-Darmstadt. H: Skiz/cn 
und Buchschmuck aus dem Pan, Berlin. 98. 
M: Karl Schettler: l„ v. Holmann (Mod. 
Essays): Dr. Fischei: L. v. Hotmann, Vel* 
hagen u. Klasing Leipzig. — Berlin, l.üt/nw- 
l’fer 1. (Gcsch- Adr Keller u. Reiner, Berlin). » 
Hofmann, Prof. Nikolaus: A. — Wien. 
Lcrchenfelderslr. 39. 

Holmann, Richard A. Leipzig. Kaiser 
Wilhelm str. 24. 

Hofmann, Prof. Theobald : A u A-Schriftst. 
Lübau. 1.7.61. Ak Dresden. MA. 1. Archi- 
tektur bei Prof. Lipsius 87- 89. Ober!.. Bau- 
gcwcrk-S Barmen- Elberfeld. (VDA) 0 u. Dp: 
Dresden 1900 V'. v. Ralfael i. s, Hedeutnng 
als Architekt. 50 Talein, Dresden 19(8). 
Elberfeld. Meckdstr. 27. 

Hofmann von Aspernburg, F.dm.: B. 
(WKG) Wien. Gcusengassc 35. 

Holmeier. Heinrich M. (MKG) 
München, Srhraudolphslr. 10. 

Hotmeister, Fril/: A Düssektorl, 
Steinstr. 92. 

Itogetop, Gustav: Gr u Kgwr Ham- 
burg. 6.4.73. Blankenese b. Hamburg. 

Hohcnberger, Franz: M. (WSez) 
Wien. Wallgasse 25. 

Hohlleld, Bruno M. Frriwnlden. Schics, 
21. 3. 62. Ak Weimar: Sch. v. I. innig 82-84. 
Antwerpen. Sch. v. Vertat 84-86. (MKG) 
München. Schwanthalcrstr. 55. * 

Hohlwein. Ludwig A. — München. 
Bricnnerslr- 5.5. 

Holbein, Albert- Kgwr. Schwab. Gmünd. 
31.7,69. KgwS: Frankfurt 94 97, Ak. Mün- 
chen 97 98. SA, s. 98. $ Paris 19(8). 
Schw-äb. Gmünd. Grsbenstrasse. 
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Holch, Gustav: M u Gr. Hall. Würt- 
temberg. 2.1.58. Ak München, 82 86, 
MA: Raab u. Lttitlz. Lehranstalt f. Graphik- 
Stuttgart ab Frühjahr 1902. München. * 
lloldt, Adolf; M. Berlin. 4.9.61. Ak: 
Berlin 78 81. München 83 88. SA., s. 01. 
- München. • 

Holländer, Alphons M. Flurenz.Borgo 
Alhizzi 12. 

Hollcck-Welthmann, Kail. M. Grottkau. 

Obersclilcslen. 22.8.72. Ak: Breslau 92— 93, 
Berlin 93-94. München 94-95. — Gross- 
Lichterlcldc. Jägerstr. 6. > 

Hollenberg, Felix: LM u Rr. Sterkrade. 
Rheinland. 15.12.68. Ak: Düsseldorf 87 88, 
Stuttgart SS 'H., (StKO VORM) B Paris 
1900. W Radierungen u. Handzehn, in den 
Kabinetten Stuttgart. Dresden. Wien u. Karls- 
ruhe. — Stuttgart. Ateliergcbüude, untere 
Anlagen. • 

Hollitzer, Toni; M. Wien, Franzen- 
ring 22. 

Hollmann, Karl: M. Berlin. 1864. Ak: 
Karlsruhe. (AI)K) W : 4 Gemälde, Erbgross- 
herzl. Palais; Allegorie. Poslgcb. -Karlsruhe. 
Karlsruhe. « 

Holl übet/, Robert- Kgwr, Gablonz 
am Neckar. 

Holm, Adolf; M. Mücheln, Kr. Plön. 
21.4.58. Ak: Nürnberg 83 8-1. Karlsruhe 
84 88. MA Ferd. Keller-Karlsruhe 87 88. 
(VDI SHKO) V. v. Wau -Wau. München. 
93; Puppcnspiel. Stuttgart. 93; Holsteinische 
Gewächse. Leipzig. 9b; Köst u. Kinnerher, 
Leipzig, 97; Schlaufuchs, Glogau 1900. 
Hamburg. Stiitxtr. 78. * 

Holmberg. Prof. August: GM u. PM. 
München, 1851 Ak: München 68-78. MA: 
W. Diez 70 78. EMdA. Dir. d. 
Neuen Pinakothek. I Kons, d Kgl. Zentral- 
Gemltdc-Gal-Dir. (MKG) Medaillen London 
75. München 76, Düsseldorf 80, Wien 84, 
Antwerpen 85, Wien 84, Antwerpen 85. Wien 
88, München 97. Paris 1900. W: Junger Ge- 
lehrter, 8 r ». Pinakothek München; Bildnis des 
Prinzregenten. 87. Magistrat München; das- 
selbe, 96. Universität Würzburg. Altarbild, 
94. Pfarrkirche Obemburg; Der Goldschmied. 
80. Mm- Leipzig. H Katalog d. neuen Pina- 
kothek. München. Neue Pinakothek. * 
v. Holst, Matthias: A. Charlotten 
bürg. Hardcnbergstrasse 20. 

Holtz, Franz Viktor M. Berlin. 13. 11.59. 
Ak: Berlin 78 81. MA: Michael u. A. 
v. Werner. (VBK VDI) SA. Berlin, Tauben- 
strasse 23. * 

Holtzhecher, Hans. M. Berlin. 22. 2. 61. 
Ak: Berlin 77 84. (VBK) - Berlin Wihncrs- 
, dort. Kaiserplatz 3. - 

Holt /mann, Emst A. -- Karlsruhe. 
Waldstrasse 40a. *■ 

Itoltzmflller, Richard: M. — Zuletzt 
, Charlottenburg. Fasanensliasse 22. 

Holup, Georg: Maler Wien. Schul- 
1 gasse 34. 

Holz, Johann Daniel TM. Bremen. 
26.1.67. Ak: Berlin 86- 87; dann Sch. v. 
Baisch-Karisnihe. (LG) München. Schel- 
lingslrasse 90. « 

Holzapfel, Karl: LM. Berlin, 30.11.65. 
Ak Düsseldorf 83—89. Weimar 92 - 96. MA: 
Th. Ilagen-Wclmar u. E. Düekcr-Düsscidorf. 
W: Herbsttag u. In thüring. Bergen, beide 
in der Ehren • G - Weimar; Wandgemälde, 
(Buchenwald) Vereinshaus, Niederwallstrasse 
(Berlin). Berlin, Lfltzowufer 19a. « 

Hol/apfl, Josef Michael; Kst u Rr. 
München. 24.10.60. Ak: München 79 89; 
Sch. v. Bcnczur u. W. Diez. MA Raab 
86 88. <MKG) EE: Berlin 91, (fti Paris 1900. 
München, Klenzestrassc 61, • 

Holzinger, Emil: A n Kgwr. Gmunden. 
17.9,77. Fach-S in Ebensee u. KgwS: Wien. 
Wien, Elsslergasse 25. ► 

Holzschuh, Rudolf: LM. Merseburg. 
27.3.65. Ak: Weimar 91 99. MA: Th. Hagen. 
(KrV Appellcs) — Weimar. » 

llom, Georg; PM. u. GM Frankfurt a. M.. 
27.fi.. 38. Ak Stadel-Frankfurt 53 59. (VBK) 
- Berlin. Hitzigstrasse 8. • 
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III. Ausübende Künstler. Homann— Jacoby 
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Horaann, E. Frl: K-Stickerin. Von Hanau 
verzogen. 

Homburg, Karl: M. — Berlin. 

Homolka, Heinrich: M. L: Kgw- Museum. 
— Maricnfeldc b. Berlin. * 

Honegger, Prol. Max: M. Leipzig. 
Albertstrasse 56. 

Honold, Georg: Kgw. Berlin. Möckern- 
strasse 84 a. 

Hooge, Dagmar: M. (MKG) — München. 
Schdlingstrassc 80. 

Hooge, Frl. Helene: M. (MKG) — Hamburg. 
F.rlcnkamp 27. 

v. Hopfgartner, Walter. B. Schönstein. 
Steiermark, 25.6.74. Ak: Wien 94 97. 

MA: Zumbusch 97—01. — Wien. Haupt- 
strasse 83 85. * 

Hoppenrath, Klara: M. — Berlin. 
Gcnthincrstrasse 32. 

Horadam, Franz: UM. Bamberg. 7.12.46. 
Ak: Karlsruhe u. Weimar. MA: Ferd. Keller 
u. Th. Hagen. (LG) M London 84. W: Herbst- 
stimmung. Ehrensamml- Weimar. - München, 
Landwehrstrassc 43. » 

tlormann, Sophie: M. München. 
Georgenstrasse 8. 

Hormuth, Klara: M. Paris, nie d'AssatSl. 
Mormuth-Kallmorgen, Margarethe: M. 
Heidelberg. 22.8.58. Sch. v. Ferd. Keller. 
Karlsruhe. (KBK) SA. f. Damen: Winters 
Karlsruhe. Sommers Grutzingcn. Dp: Karls- 
ruhe. — Berlin, Uhlandstrassc 161 . * 

Horn, Karl M. Kassel. 27.4.74. Ak 
Kassel 93 94. MA: Gatir. Hackl, München 
94 96. Karl Marr % 98. £ München! 

(Sportaussteil.) 99. -- München, Zlcbland- 
strassc 16. • 

Horowitz, Leopold: M. Rozgony bei 
Kaschau, 1839. Ak: Wien 53— ot); dann 
Studium in Paris. F Md A München, (WKG). 
Gr o Wien 88. s München 88, Berlin 91, 
Karl Ludwigs m Wien 93, Gr a. Budapest 96. 
Wien. Magdalenenstr. 36 38. * 

Horrmann, R: M. München, Thcatiner- 
strasse 29. 

v. Horsetzky, Melanie: B. Wien 1852. 
Schülerin v. Rob. Trimmcl-Wien. SA. Dipl, 
d. 'S' London 1900. W: Maimorporträls im 
Heeres-Mm. u. im Akademiehof der Uni- 
versität Wien. — Wien. Fischerstiege 9. • 
Horst, Emil: M. Hamburg. 3.9.54. Ak: 
München. MA: Lindenschmit. L Kgw.-S- 
Hanthurg. Hamburg-Uhlenhorst. Goethe- 
strasse 24. » 

Horst-Schulze, Paul: M u I. Naunhof b. 
Leipzig. 5. 1«. 76. Ak: Leipzig u. München. 
MA: Rauop. (KVL). - Leipzig, üott- 
srhedstr. 25. ► 

v, Horstig-Daublgny, Bertha: M. Geb. 
in Budapest 53. Ak : Budapest unter Sz*kely. 
MA : J. Flüggen, L. v. Hagn-MAnchen. Canon- 
Wien. Nadler, Budapest. München, Alb- 
lingcrslrasse 5. • 

Horte, Max M und Rr. Berlin, 5.6.65. 
Ak: Berlin 84 90, Pari» Julian 91. (VBK). 
Dp: Dresden 92, u Chicago 93. EE : Paris 99, 
& München 91. Berlin, Königgratzerstr.85. 

Ilortl, Prof. Paul: A. — Budapest. 
Hcmadstr. 45. 

Horvath*Vincent(, Ren<e Baronin: M. 
Wien, Richardgasse 1. 

Hosaeus. i (ermann : B. F.isenach, 1873. 
KgwS: Dresden; Ak. Nürnberg. München, 
Berlin. MA: R. Begas 98 99. (VBK). W: 
Nach dem Kampf (Bronze), 99. Nat.-G-Berlin; 
Besonnenheit {Nischenfigur). 1900. Nieder- 
barnimsdtes Kreishaus Berlin; Karl August 
im Burschen sc halts- Denkmal Eisenach; Vasco 
da OttOM, 02, Hamburg. Charlotti-nburg, 
Hardenbergstr. 33. - 

llosang, Ernst: GM u 1. Berlin, ln. 2. 57. 
KS n. Ak Berlin, 73-78. (VBK) Berlin. 
Willibald Alexisstr. 25. - 

Hottenroth, Ernst : B u Kgwr. Dresden, 
Hotzfeld, Ludwig M. 1. Kgw-S-Kassel. 
Kassel, Hohenznllernstr. 14. • 
von Hoven, Franz: A. Frankfurt a. M.. 
25.7.42. Polytcchn: Karlsruhe: Bau-Ak' Berlin. 
(FKG). Milgl. d. Administration des Städel- 
IfttlHut. Frankfurt*. M„ WindniOhlttt 20 



von Hoven, Gottfried: M. — München, 
Goethestr. 28. R-Geb. 

Hoycr le Juge, Karl: M. Magdeburg. 
Kaiserstr. 110. 

Hoyos-Amerling, Grilln Marie: M. - 
Wien, Rennweg 3. 

Hrdlicka, Prol Hans: Kgwr. - Wien. 
Stubenring 3. 

Hrnclr, Thomas: Kst. Wien, 31.10.55. 
Ak. Wien 76-83. MALJakoby. (WKG). 
Kaiserl. Königl. KsL ® Paris 1900. W: 
Bildnisse von L. v. Ditel und von Amalie 
Haizingcr, Mm der Stadt Wien. — Wien, 
Renn weg 16, * 

Huber, Anton: A u Kgwr. Berlin. 
Kat/bachstr. 17. 

Huber, EmiJ: M. Zuletzt Dresden. 
Huber, Hugo: M. München. Oocthestr. 16. 
Huber, Oskar: Keramiker. — Budapest, 
Bajnokstr. Ul. 

Huber, Paul PM u GM. Stuttgart, 
25.2.71. Ak . Stuttgart 91- 96, München 
96 98, Paris-Julian 98—99. MA : Keller, Stuttg. 
(StKQ). — Stuttgart, Kascrnenstr. 53. * 
Huber-Feldkirch, Josef: M u G1M. 
Feldkirch, 1858, Ak München. 9 München, 
1901, Karlsruhe (Glasmalerei Ausstellung). 
München, Theresienstr. 134. * 

Hude fck, Anlonin: LM. Loucki, Böhm.. 
1872. Ak : Prag. München. (KrV Manes. 
WKG). EE: Paris 1900. W: Dämmerlicht 
und Mondnacht, vom Staat erworben.— Prag, 
Karlin .Stadt Petersburg“, • 

Hudetz, Joset : A. Wien. Rurggasse 29. 
Hflbner, Eduard: HM U B. Dresden. 
27.5.42. Ak: Dresden u. Düsseldorf 60—67. 
Früher L: KgwMm. u. Ak- Berlin. W: Altar- 
bild. Steinpleis: 2 Altarbilder, Zwenkau in 
Sachsen. — Düsseldorf, Graf Reckestr. 16. « 
Hübner, Heinrich: PM u GM. Berlin. 
21,8.69. Ak Düsseldorf 90 94. (BSez VBK 
VD1) Berlin, Ahorn str. 4. • 

Hflbner, Ulrich: PM u LM. Berlin, 17. 

6.72. Ak: Karlsruhe 92-95. MA: Carlos 
Grcthc und Schönlcbcr. (BSez) L: Künstle- 
rinnen S. f München 01. — Berlin. Ahorn- 
strasse 4. * 

Hübsch. Franziska. LM. Philippsburg. 
20.8.57. (ADKl - Karlsruhe, Kaiserallee 19. • 
Hübsch, Richard: M u Kgwr. Breslau. 

5.5.72. KS u. Ak: Berlin 90 97. MA. 

P. Vorgang u. Max KoneT. SA. — Berlin. • 

Hübscher, Konrad: M. Basel. 

Mühsam, Joh.: A, München. Arcisstr. 61. 
Hülle, B. O: Land - Bmr. Dresden, Kgl. 
gr. Garten. Pavillon F. 

Hüllweck, Friedrich: B. Dessau, 31. 10.70. 
Ak Dresden 89. Karlsruhe 90. MA: Vol«- 
Karlsruhr. (KBK) W: Porträt - Relief vom 
Herzog Friedrich v. Anhalt, Staatsankauf 96, 
das*, f. d, Gruit d. Anh. Herzöge übertragen . 
Denkmal z. E. derWiederaufrfchlung d. Reichs, 
98, Sandersleben ; Giebelgruppen u. Skulp- 
turen, 98. Reichspost - Karlsruhe. Von 
Baden-Baden verzogen. • 

Hfllssner, Theodor: A. Leipzig. Mozart- 
strasse I. 

Ilucn, Viktor: M. — München. Thcreslen- 
strasse 52. 

Hflnten, Max: M. Düsseldorf. 25.9.69. 
Sohn d. Vor. Ak: Düsseidort 88- 89. Paris 
Julian 89 90 u. 91 92. MAEv. Gebhardt 
92 93. (KrV 1899) Düsseldorf, Goldstein 
strasse 25. » 

Hflnten, Richard: MM. Hamburg, 13.8.67. 
Ak: Karlsruhe 86 89. MA: II. Gude, Berlin 
90-93. Z. Z. auf Reisen. - 

Hüsgen, Wilhelm: B. — Mönchen, Ain- 
mi Ilerst r. II. 

Hflttlg, Paul Gottfr: B. Leipzig. 20. 12.65. 
Ak: Dresden 84 88. MA Hlhnel. W: Prof. 
Lange-Denkmal. Dresden; Bismarck-Dcnk- 
rnal. 1900, Zittau. Berlin-Friedenau, Wic- 
landstr. 9. - 

Hulf, \'roni Augusta: M, München. 
Theresienstr. 34. 

v. Hugo, Ferdinand: M. Kassel. Dörn- 
berg str. 16. 

Iluguet, Almirc: M. Genf, Boulev. 
Jame« F'azy 4. 



Hujer, Ludwig B u Med. Wilhelmshöhe. 
Böhmen. 1872. Kgw-S: Wien. £ Paris. 1900 
W: Frühlingserwachcn. Landes-Mm. Graz. — 
Wien, üumpendorterstr. 4. » 

Hultzsch, Prof. Hermann B. Berlin. 1822. 
Sch. v, Kirtschel. Dresden. Holbeinstr. 38. 

Humbert, Therese: M Berlin. Mägde- 
burgerstr. 10. 

Humborg, Adolf : GM. Oravicza, Ungarn, 
17.1.47. Ak: Wien 67- 72. München 72-73. 
(MKG) £> London 93. Gr. £ London 94. 

Reist z. Z. in Frankreich; später Mün- 
chen. * 

Hummel, Prof. Fritz: M. Berlin, 15.5.28 
Sch. seines Vaters F.rdmann H. u. v. K. Begas 
sen., dann v. Rcndemann. - Berlin, Pots- 
damerstr. 98. • 

Hummel, Prof. Karl: LM. Weimar. 31.8.21. 
Sch. v. Fr. Preller, bereiste mit diesem Nor- 
wegen, Holland, Rügen u. Tyrol. — Weimar. 
M .irirnslras.se. 

Hummel, Prof. Max: A. — Karlsruhe. 
Rlefstahlstr. 10. 

Hummel, Theodor: LM Schliersee. 
15.11.64. Ak München 83 88. MAlölitz 
85-88. (MSez BSez) SA. f. Damen, s. 93. 
Dp: Berlin, u Chicago, u Barcelona. Dp. 
Madrid, Dp; Paris. W: Am Totenbett der 
Mutter. Mm -Barcelona. — München, Rott- 
mannstr. 17. « 

Hummel, Wilhelm: Oberbau-R, — Karls- 
ruhe. Beifortstrasse 21. 

Hundrleser, Prof. Emil: B. Königsberg 
i Pr. 13 3.46. Ak: Berlin 65 68. MA. 
R. Skmering. MdA-BerUn. £ Berlin. Sachs. 
Staats M. 4 Melbourne. Gr. :8: Chicago. 
Gr. ö München, Gr. th Leipzig. W: Königin 
Luise (Marmor), Nat-ü -Berlin. — Char 
lottenburg, Hardenbergstrasse 4- 5, » 
Hundrieser, Hans: B. Sohn des Vor 
Charlottenburg. Hardenbcrgstr. 4—5. 

Hunziker, Elise: M. Geb. in Kulm. 
Malcrlnncn-S: Karlsruhe; dann Sch. v. O. 
Kopetzky, München. SA. s. 94. — Aarau. 
Laurcnzenvorstadt. ♦ 

Hupp, Karl, Heinrich sen: Graveur. Düssel- 
dorf. 18.7.23. Ak: Düsseldorf, ab 39. - 
(VDK, Mitbegründer) SA, s. 44. - Düssel- 

dorf. Charlotten str. 56. * 

Hupp, Otto. Gr. — Schlcissheim bei 
München. 

Hurst, Gregor: M. — München. Georgen- 
strasse 54. 

Husiel, Dr. O: M. München, ArcUstr. 22. 
Hussmann, Albert: B. - Berlin, Bülow- 
strasse 105 6. 

Ilutschenreuther, Arthur: GM. Wallen- 
dorf, Thüringen. 25.1,49. Ak- München. 
MA: Raupp. Hetterich, Lindenschmit, (MKG) 
— München. Marsstrasse 37. « 

Huthsteiner, Prof., Rudolf: M. Stutt- 
gart. Neckarstrasse 86. 

Ilynals, Prof.. Albert: M. Wien, 4.12.54. 
Ak: Wien, Paris. MA: Fenerbacb. üfröme 
Paris. (WScs) z. Z. Rektor der Ak. £ Paris 
89 und Paris 1900. W: Wandgemälde Im 
Nationaltheater Präg: Deckengemälde und 
Lünetten im Wiener Burgtheater; Zwickel und 
Gurten irti Landes-Mm-Prag; ebenda : Urteil 
des Paris. II: Sammelwerk .Vojtcch Hynais*. 
T. v. Midi, Graph. Union, Prag. — Prag. 
Bclvederegasse 593. • 

Jacob. Prof , Julius: LM. Berlin. 26.10.42. 
Ak: Berlin, (VBK) Berlin, Halleschestr. 19. 
Jacobl, J: A. Leipzig. Dorotheenstr. 2. 
Jacobl, Wilhelm: B. Neubrandenburg 
6.12.63. Ak: Berlin 92-94. MA Hcrter 
94—98. (KrV Pallas). Berlin. Frankfurter 
Allee 78. - 

Jacobsen, Sofus: LM. Fredrtkshald. 
Norwegen. 7.9.33. Ak: Düsseldorf. Sdt. 
v. II. Gude. — Düsseidort. Mozartstr. 9. » 
Jacoby, Karl: M. Berlin. 29.4.53. Ak: 
Berlin 78 82. MA: Rafael Collin. Paris 
83. (Cercle artlslfque et liltrraire. Brüssel) 
3. M Melbourne 81. £, Berlin 1900. — 
Brüssel, place de l'lndustrie 4. • 

Jacoby, Prof., Louis: Kst. Havelberg. 
7.6.28. Sch. v. Mandel und Willi. Kaulbach. 
Berlin. Aufenthalt in Paris und Rom 1.: Ak- 
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Wien 63—82. Gründer d. Geaellsch. f. ver- 
viclfltt. K. Bei-Rat d. Publikat der Kpl. Museen 
und d- Reichsdruckerei. Berlin. MdA Berlin. 
MdA-München. ßerlin-Grunewald. Caspar 
Thevsstr. 19. • 

Jacoby, Meinhard: M. Berlin-Grunwald. 
Jacot - Gulllarmot: M. U Lode, 
Schweix. Crii-Vaillant 18. 

Jacques, Louise: M. Genf. Carrefour 
de Rive 9. 

Jaeckel, Hugo: M u G1M. Spandau. 
II. 5.64. Ak: Berlin 8t 84. Studierte dann 
in München 84 88. Kursus für Glasmalerei, 
ij: Königsberg 85. EE: Berlin 86 (Gewerbe 
Ausst.j. W: in versch. Kirchen zu Zerkwitx. 
Spandau u. a. O , Ständehaus, Neuruppin. — 
Spandau. Neuendorferstr. 86, • 

Jaeckle. Charles: B. Sierenx. Elsas«. 
96.4.73. Ak München. MA: Rümann 97 
bis 01. — Colmar I. E., Johannesbad. • 
Jacdickc, Karl : G1M. Koblenz. Moltkc- 
strassc I. 

Jäger, W., Franz LM. Ringenhain. 
Böhmen. 6.4.61. KgwS: Wien. MA: A.Hölxel. 
Dachau. (WSti) Raspenau, Böhmen. » 
Jäger, Friedrich Bau-R. Darmstadt. 
Gervinusstr. 46' r . • 

Jl«er. Hedw M. München. Leopoldsfr. 7. 
Jäger, Paul' A. — Berlin, Klopstockslr.45. 
Jährig, Richard M Niederlössnitz 
b. Dresden. Obere ßergstr. 20. 

Jährlg-Löhr, Tilla: M. — Dresden. 
Jänlcbe, Gustav: A. — Berlin -Schöneberg, 
Akazienstr. 8. 

Jacnsch, Elise Kgwn. Berlin, Lülxow- 
str. 84 a. 

Jagemann, Anion Kgwr. München, Uta* 
schneiderstrassc 14. • 

Jagemann, Johann : Kgw r. München. Utx- 
schneiderstrassc 14. * 

Jahn, Adolf: B. Berlin, Motzstr, 76. 
Jahn, Anton: M> (MKG) - München, 
Klarastr. 3. 

Jahn, Felix. M. — München. Winthir- 
strasse 90. 

Jahn, Georg: M. u. Gr. Meissen, 6.5.69. 
Ak Dresden 87- 89. Weimar 89- 90. (DrKü) 
G. Flak: Dresden 99. W: In den Kabinellen 
Dresden. München, Berlin. Wien. Hannover, 
Bremen u. a. Dresden-Loschwltx, Atelier 
haus. * 

Jahncke, Karl: M u Rr. Güstrow. 20.4. 
60. Ak: Berlin. München, Sch. v. Linden 
schmit u. Raab. (MKG) — München. 

Jahnke, Margarethe M. Stettin, 24.5.67. 
Studierte in Berlin, (MKG) Berlin, Blücher 
strasse 32. • 

Jahnke, Oskar. M. — Berlin, Kaiserin 
AugusLastr. 73. 

Jakcsch, Alexander: M. Prag, 1.6.63. 
Ak : Frag. München : Sch. v. Bcnrxur u, Linden- 
schmit. (V. deutscher bild. Kr. Böhmens). 
W: Bild im Rudolf taum- Prag; Wandgemälde 
im Kaiserbad-Karlsbad. Prag. Obstgassc?. 

Jakcsch, Heinrich: M u R. Prag. 8.1.67. 
Ak: München 83—91. MA: Andr. Müller 90 
b. 91. — (V. deutscher bild. Kr. Böhmens.) 
W: Stiche. Holhibliolhek -Wien. Frag III. 
Brückeng, 40. • 

Jakic, Richard: B. Wien. Kunstgiesserei. 
Gusshausstr. * 

Jakobides, Prof., Georg: M. Mitylene. 
Lesbos. II. 1.53. Ak- Athen u. Mönchen. — 
Athen. • 

Jambor, Lajo* A. Budapest. Nagy- 
mezöstr. 43. 

Janda, Emil Rudolf: A. Leipa, Böhmen. 
25. 3. 55. Tcchn. Hoch-S: Dresden 75 78. 
(KV-lIimburg) ü Lübeck 95. — Hamburg. 
Gansemarkt 22. 

v. Janda, Hermine M. Klosterbruck b. 
Znaim. 30.8.54. Sch. v. HaLauska u. Darnaut. 
Wien. W’ienstrasse .1. •* 

Jancnsch, Prof.. Gerhard: B. Zainborst. 
Kr. Ncustettin. 24.4.60. Ak: Berlin; Sch. v. 
Schaper. (VBK) Berlin. Cuxhavenerstr. 9. 

Jank, AtigelO M u I. München, 30. 10.68. 
Ak: München 91 96. MA P. Höcker 95b. 
96. (MSez) L. Damcn-Ak. EE: Paris 1900. 
W’ Sehnsucht. 97. Mm-Troppau; Aus einer 
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alten Stadt (Aau.j 1900, Pinakothek-München . 
Fresken (mit Münzer u. PQttncr), Justizpalast- 
München. — München. Kaulbachstr. 90. ■ 
Jansen, Josef. LM. Aachen. 20.7.29. Ak: 
Düsseldorf, Sch. v. Schirmer. — Düsseldorf. 
Adlerstr. 72. 

Jansen, Luise: M. Düsseldorf. Adler- 
strasse 72. 

Jansscn, üerh.: M. Calcar a. Rh.. 26.9.63. 
München. Hessstr. 49. - 
Janssen, Gerh. M. Düsseldorf. Fcldstr.24. 
Janssen, Pro!.. Karl: B. Düsseldorf, 29.5, 
55. Ak; Düsseldorf ab 73; 80 85 in Rom. 
L: Ak-Düsseldori. Düsseldorf, Dulsburger- 
stnsse 75. 

Janssen, Prof., Peter: HM. Düsseldorf. 
12.12.44. Ak: Düsseldorf; Sch. v. K. Sohn 
und Bendrmann. MdA-Berlin. Dir: Ak- 
Düsseldorf. W : Schlachtenbilder. Zeughaus- 
Berlin; Fresken, Rathäuser Crefcld. Erfurt u. a. 
Düsseldorf. Rosenstr. 58. 

Jaquemont, Margueritc M. Genf. Ruc 
de lEveciic 

Jaray, Alex. : B. Berlin. Liclxenburger- 
strasse .xl 

Jarl, Otto: B. Upsala, 16.4.56. Ak: 
Stockholm. — Wien, Tliererienstr. 16. 
Jaschke, Franz M. (WSez) Wien. 
Jasper, Viktor Kst u Restaurator. Wien. 
.10. 3. -18. Ak: Wien; Sch. v. L. Jacoby. 
Wien, Weyringergasse 6. * 

Jassoy, H.: A, Berlin. 

Jassoy, Prof. S: Gr. — L: Kgl. Zeichen- 
Ak-Hanau. 

Jauraann, Rud. Alfred: M u Gr. Pilsen 
1 859. Ak: Prag 76 78. München 78-83. 
MA: Han» Makart- Wien. (ADK VDI) 
Maxglan bei Saixhurg. * 

Jauss, Georg. M. Hattenhofen, Wflrttbg, 
15.3,67. Ak: Stuttgart. — München. Adal- 
berlslr. 57 *■ 

Jazdowski, Bronislav J: M. Rom, via 
Porto Plnciana 34a. 

Jeaumalre, Eduard: M. Genf. Coiit 
S aint-Plerrc. 

Jeannerct, Gustav M. Geb. 1817. In 
Frankreich gebildet. Präs. d. Eidgenbss. 
Kunstkommiss. 1902. K Paris 1900. Cres- 
sler, Neudütcl. • 

Jeannlot, Pierre Georges: M u Rr. Genf 
1850. Sch. v. Vater* Pierre J. <BScz WSez). 
Paria, rue Picot 4. 

Jectil, Im: M. Wien 1873, In Wien. München 
u. Paris gebildet. (VöstKuKnn) - Wien. 
Kreuxgasse 6. ♦ 

Jehly, Hans A. München. Klenzestr.97. 
Jelinek, Wilhelm: A. Zbozi, Böhmen. 
9.6.45. Wien. Lagergasse 3. 

Jenewcin, Felix : M. Prag-Zixkow.Plaacky- 
strasse 37. 

Jennes, Karl: G1M. Freiburg i. B., Esch- 
holzstr. 5. 

Jentxsch, Hans Gabriel: M. München. 
Adalberlstf. 74. 

Jeracc, Francesco: B. Polistena (Cala- 
brien). 1853. Sch. v. Angclini-Xeapel (MSez). 
M Turin. Melbourne. Barcelona. Rom. Ve- 
nedig u. a. W In den Museen Neapel, Rom. 
Bergamo; in Arbeit Beethoven für Neapel. 
Neapel, via Amadco. - 
Jeracc, Vincenzo. B. (MSex). Neapel, 
via Amadco. 

Jerman, Karl: B. Berlin. 29.12.68. Ak: 
Berlin 91 98; Sch, v. H. Hertcr. L: L SUdL 
Fortbildungs-S. W Todesahnen, Albertinum 
Dresden. — Berlin. Priedrichstr. 40. - 

Jernbcrg, Prof. Olaf: LM u MM. Düssel- 
dorf. 23.5.55. Sch v. Dückcr. L: Ak- 
Königsberg. W: Landschaften, Nat-G-Berlin. 
Pin nkoth -München, Mm-Magdcburg u. a. 
Königsberg i. Pr. 

Jespers, Emil l.ouis: ß. (MKG) Ant- 
werpen, rue Boiset 25. 

Jessen, Karl Ludwig: M. Deetxbüll. Kr. 
Tondcrn. 25.2.33. Ak: Kopenhagen. Dcctz- 
bUIL Kr. Tondcrn. 

Jett, Wilhelm M. Giessen. 

Jettmar, Rudolf M u Gr. Zawodzfe, 1869. 
Ak: Wien u Karlsruhe. MA: F.isenmenger- 
Wlen 90—93. (WSez) W: Zeichn. u. Aqua- i 



rellc. 96 u. 99. Ak*Wlen. — Wien, Marga* 
rethenstr. 32. • 

Jexierski, Anton: M. Maksymöwka, 
Galizien. 

Igler, Prof. Gustav: GM. Oedcnburg. 
15.5.42. Sch. v. WaMmüller • Wien und 
Ramberg-München. Stuttgart. Wagenburg- 
strassc 5. 

Ihly, D: M. Genf, ruc du Rhöne II. 
Ihm, Frau A: K-Stfckerin. Hanau. Kgl. 
Zeichen-Akademie. 

Ihne, Ernst Eberhart; Geh. Holbau-R. 
Elberfeld. 23.5.48. Polytechn: Karlsruhe. 
Bau-Ak: Berlin, Ec. d. beaux-arts: Pari*. 
Berlin. Pariserplatz 6 a. 

Ilg, August : A. Urberlingcn am Bodensee. 
llfies, Arthur: M u Gr. Hamburg. 9.2. 
70. Ak: München. (Kr-Klub Hamburg). W: 
Farbige Radierungen, 97 und 99. Kabine! 
Dresden; Zwei Haldelandschaften u. Alster- 
landschafl. 1900. Kunsthalle Hamburg, farbige 
Radierung. Kst-Kab Berlin. Mellingstedt. 
Post Bergstadl, Holstein. 

Illitsch, Alexander B. Wien. Rudolis- 
platz 13a. 

Impekoven, Leo M. (VBK) Berlin. 
Elisabcthuler 55. 

v. Inama-Stcrncgg, Fanny: M. Inns- 
bruck. 2.7.70. - Stud. in Wien u. München. 
(V. öst K u Knn) Wien, Frciung 6. * 
Intze, Friedrich: B. Düsseldorf. Allee- 
strasse 24. 

Intze, Helene: B. - Düsseldorf, Allee- 
strasse 24. 

Joanowits, Paul PM u HM. Versa cz, 
16.5.59. Ak Wien 77 84. MAL K Müller. 
(MKG WKO) MdA-Serbien. Staats M Bu- 
dapest 96. 2. m Wien 98. fl Berlin 1900, 
4 Wien 1901. W: in d. Gal: Versecz, Car- 
lovitz. Sydney. Edinburgh. Belgrad. — Wien. 
Mariahilfcrstr. 3. » 

Jobst, KarL HM, Mauer b. Wien, 8.9.35. 
Ak: Wien. (W'KG) Wien. Löwen- 
gasse 22. 

Jochrauss, Harrv: GM. Harburg, 23.4.55. 
Ak : Düsseldorf 75-85. MA: W. Sohn 82 85. 
(MKG) W: Vor der Schmiede. 84. Mm 
Köln: Leichenbegängnis. 99. Mm-Düren. 
Mönchen. Petlenkoferslr. 26. * 

Joens. Ella: M. Kiel. Klinke 2. 
Johannsen, Theodor M. Gr u Kgwr. Ton- 
dern. 27.12.68. Ak: Berlin 92 94. (SHKO) 
SA. Berlin. Genthinerstr. 12. * 

Johansen, Viggo M. Kopenhagen, 3. 1.51. 
Ak : Kopenhagen. (MSez) fl.' München 89. 
Berlin 91. - Kopenhagen. Amaliegadc 4. 

Johllge, A.: Bau-R. — Leipzig. Thomas- 
gasse 4. 

John, E: M. - Berlin, Nollendoristr. 25. 
Johnson, Arthur: PM u LM. (Buch- 
schmuck) Cincinnati. 7.8.74. Ak: Berlin 93 
bis 97. MA: Hertel-Berlin. SA. — Berlin, 
Kaiserin Augustaslr. 73 « 

Johnson, Frank Eduard: M. — Weimar, 
Thcatcrplatz 2a. 

Jokisch, Eduard: M. — München, 

Thcrcsicnstr. 134. 

Jonas, Mary: M. Wien, Rauhenstein- 
gasse 8. 

Jordan, Prof. Ernst PasquaL M. Hannover, 
22.1.58. KgwS: Berlin 83 84; Ak: Berlin 
85-87. L: Technische Hoch-S-Hannover. 
(ADK) SA., s. 87. W: Am Friedrichswall. 97. 
Kcstner-Mm Hannover; Deckengemälde. 89, 
Mcllinitheater Hannover; Wand- u. Deckcn- 
Gem.. 96. Rathaus Hamburg; Porträt des 
Gotikers Hase, Mm-Hannover. Hannover, 
Fricdrichstr. 12. • 

Jordan, Julius G; B. Blocmfontcin, Süd- 
afrika, 28.3.64. Ak; Berlin und Brüssel. MA. 
v. d. Stappen - Brüssel. (LO) W: Marmor- 
bös te Pettenkofer, 93, Rathaus Atßnchcn; 
Giebelfigur, 98. Kgl. Brauhaus München. - 
Frankfurt a. M. Alte Mainzergasse 90. « 
Jordan, Karl HM u PM. Boxen. 19.5. 
63. Ak München 81 90. MA: Defregger. 

L: Städtische KgwS. W: Anno 1809. 99. 
Lamles-Mm -Innsbruck. Strassburg, KS. ♦ 
v. Jordan, Ludwig M u K Schrillst. 
Pawlau b. Ratibor, 15.5.49, Ak: Dresden 
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81—85; Sch. v. Alb. Zimmcrmann-Münchcn 

85— 86. AK- Weimar 86—92. MA: Thedy. 
Hagen und Kalckreuth. — 'ADK ThAVhK) 
Weimar. Wörtlistr. 7. * 

Jordan, Wilhelm : M. Stargard i. P., 
25.5.71. Ak: Breslau 90 92. Berlin 92 94. 
AUInchcn 94—95. SA., seit 98. — Berlin. 
Lltzowatr. 71. * 

de Josselin de Jong, P: M. StOuden- 
rode. Holland, 2. 8. 61. AK: Antwerpen; 
Sch. v. Slager. (MSrr) W. Im Reicht- 
Mm- Amsterdam. — Im Haag. Warmvezler- 
straat 206. * 

Jost, J: RegÜmr. — Berlin. Gleditsch- 
strassc 22. 

Irmann, Prof. Heinrich Otto: DM. Eypet, 
Böhmen, 28,5.49. Ak: Berlin, Wien. 
Breslau, KunsUdiale, 

Irr Inger. Louis: M. Genf, rue de 
Pradier 10. 

Iske, Paul: M. Strassburg. 28. 8. 77, Sch. 
v. Scdcr-Strassburg 94- 97. Ak: München 
98—01 ; Sch. v. Löiftz. - München, Gedon* 
strasse 2. * 

Israels, Jowl; M. Groningen, -'7. t. 24. 
Sch. v, Krusemanu-Amsterdam u. Picot-Paris. 
(BSez- Im Haag, Kronprinscngracht 2. 

Issmaycr. Hans: A. Nürnberg, 9.10.61. 
Techn. Hodi-S: Münch an. (ADK) Maupt-L: 
Baugewerbe-Schule. Nürnberg, Veslnrr- 
thorgraben 29. * 

Itschner, Karl: M. — München, Sommer 
Strasse 1. 

Juch, Hrnst: M. (WKG) Wien, Ncu- 
stlftgassc 103. 

Juckoff, Paul: B. Merseburg. 2. 8. 74. 
Ak: Leipzig u, Paris. (ADK) W: Denkmal 
K. F. Adams. Leisnig; Denkmal Wedells, 
Kriegsdorl u. a. — Merseburg. Mullesche- 
strasse 22 b. * 

Jünger, Ludwig: B. Amsterdam. 
Relchsmuscum. 

Jürss, Julius . M. Berlin. Händclstr. 8. ' 
JOttner, Franz : M u 1, Lindenstadt 
b. Birnbaum. 23. 4.65. Autodidakt. W: 5 Zeichn.. 
polit. Karikaturen. Nat-G Berlin. (VBK KW KB) 
Berlin -Friedenau. Illstrasse 9. ■ 

Juraniel, Otto: A. - Leipzig. Markt 13, 
Jummcrspach, Prof. Fritz : A. I. Techn. 
Hoch-S. — München. Schellingstr. 78. . 

Jung, Otto: M. Ostdorf. 28.3.67. Ak: 
Stuttgart. 80 91. Karlsruhe 91 95. MA: 
Claus Mayer 93 95. L: Stldt. KgwS. iStKG) 
— Stuttgart. Reiusburgstrasse 29. * 

Junge, Kail M. Berlin, Kursiv. 40. 
Junge, Margarete: Kgwr. Dresden, 
Glasewaldstr. 22. 

Junghanns, Reinhard Paul M. Hamburg. 
Junginger, Marie: M. Stuttgart, Urach- 
strassc 19. 

Jungwirth, fl: Kgwr. - Wien, Türken- 
strasse 8. 

Junker, Hermann: M. Frankfurt a. M.. 
21.3.67. Ak: Karlsruhe. MA: Baisch. W: 
Stallinterleur, 01, Gal-FreibuTg i. B. - Karls- 
ruhe. Jollystr. 7. - 

Junker, Käthe M. <MKG) — Dresden. 
Uhlandstrasse H. 

Junker, Wilhelm: M. Dresden. Vlk- 
toriasirasse 19. 

Junker-Streit, Katharine: M. — Dresden, 
Strehlenerstrasse 21. 

Jutz, Karl' TM. Windschlag. Baden. 
22.9.38. Ak: Düsseldorf. M Wien 73. 
m Sydney 79, Dp: Melbourne 8» u. 81. W: 
Geflügelhof. 88, G-Düs&eldnrf . Regentag L 
Schwarzwald, 82, Gerolsauer Mühle, 87. Miss- 
trauische Mutter, 93. G-Karlsnihc: Geflügel- 
bild, 94. G-Mnnnheim. — Düsseldorf, Adlcr- 
strussc 34. » 

lver*en, Helene: M. Sch. v. Gus*nw u. 
Joors. (MKG) Berlin, Nettelbeckslr. .5. » 
v. Iwonskl, Karl: M. Breslau. 

Kaaf, Karl: A. Vors. d. V'. Kölner A. — 
Köln a. Rh.. Albertusstrasse 20. ♦ 

Kaan, Arthur: B. Klagenfurt, 1867. Ak: 
Wien MA: Zaiouk 82 bis 86. E. Hellmer 

86 — 90. v. Kundmann 90 96. (WKG) « Chi- 
cago 93. W: Kaiser Josef- Denkmal, Baden. 
Nied. Österreich. — Wien, Währingcrstr. 74. » 



Kabay, Daniela, Frau: Kgwr. Buda- 
pest. Föutca 17. 

Kacer, Maria M. — München. Türken- 
strasse 1. 

Kadeder, Han*: M. (MKG) München. 
Reichenbachstrasse I. 

Kadraba, Eduard A. Prag. Rcrgstein 12. 
Kückenhoff, H A f. Kgw. Hamburg, 
5. I. 48. - Speersort hei Hamburg. 

Kflgi, Göttlich : AqM. Wyla. Kant. Zürich. 
1856. KgwS: Nürnberg. (KrV Zürich) L: 
KgwS. W: Apfclhüumc. Schweiz. Staatsan- 
kauf. Zürich, Otulgutu u tr. 18. * 

Kühler, Hermann: ß. Steglitz. Albrecht- 
strasse 40. 

Kaemmerer, Paul. M. Stuttgart, 5.1.68. 
Ak: Stuttgart 87 90. W: Sommersonnen- 
schein. 98, Schweizer Bundesrat. — Stuttgart 
Hospitalstr. 31. » 

Kaemptler, Pmf Eduard BuM. Münster 
i. W. 13.1.59. Ak Düsseldorf 76-80 u. 
8t 86, München 80 81. MA: P. Janssen 
81 86. L: KS-Bicslau. SA. s 9.5 (ADK) 
6 München 93. a Berlin 93. Dp: Dresden 
87. W: 23 Wandgemälde, 88 —95, Rathaus 
Erfurt. Breslau, K-Schule. 

Käppler, A. p. : A. Leipzig. Mozart- 
strasse 19. 

Kaesbach, Rudolf: R. — Düsseldorf. 

Ncandcrstr. 2. 

KSscr, Hans Rudolf: M. Wien, 6.4.70 
Ak • München 85—89. W; Mistor. Porträts 
in dei Maxburg.- München. Cngcrerstr. 6. • 
v. Kaestner, H: M: Dachan. Ober- 

bayern. 

v. Kahle, Anna B. Rellin. Neumark 
17.2.53. Sch. v. Schaper - Berlin u. Wollt- 
Rom. (ADK VBKnnj SA, s. 83. - Berlin, 
Brückenallee 30. - 

Kahle, August: M. — Berlin-Friedenau, 
Sponholzstr, 5b. 

Kahn, Max: PM u GM. Mannheim, 
22.4.57. Ak München 61 -89. MA: Gysis 
u. Loefftz. (ADK) Officier d’Academie. EP.: 
Paris 99 u. Barcelona 98. 0$ Versailles 1902. 

— Paris. Boulcv. de Clichy 25 u. Frank- 
furt a. M ., ßoekenheimer Landstr. 35. • 

Kaindl, Anton: B. (MKG) — München. 
Schwanthalerstr. 71. 

Kalnradl, Leo: Gr. Adr: J.F. Schreiber, 
Esslingen. 

Kaiser, Anton M u Rr. Wien. 5. 11.63. 
KgwS: Wien. MA: v. Storck 83—86. Jul. 
Berger u. William linder 96—95. (WKG) 
L Facli S. I. Gold- u. Silberschmiede. Preis 
Königs wart er. Wien 98. W: Radierungen: 
Runkelstcin. Prag. Schloss Tirol, vorn Unter- 
richtsministerium f. akad. Anstalten erwürben. 
Wien. Lindengasse 13. * 

Kaiser, Eduard : M. - La Ohaux de Fonds. 
Schweiz. 

Kaiser, Eduard: Baural Wien, Franzcn- 
ring 22. 

Kaiser, Else: M u Kgwr. Dornhurg a. 
d. Saale. 1873. Kgw-S: Berlin; Sch. v. 
Doepler u. v. d. Velde. SA. s. 99. — Weimar. 
Bismarckstr. 14, - 

Kaiser, Kart: M. Dresden, Kamenzer- 
strasse 50. 

Kaiser, Max: Stadtbaumelster. Wien. 
Margarethenstr. 70a. 

Kaiser, Richard: LM. Magdeburg. 13.8. 
68. Ak: Berlin 90-93. MA Max Koner 
u. Bradil. (MSex) W: Lndidttlt v. Sylt. 
96, Mm Halle. München Sezession. • 
Kaiser-Herbst, Karl LM. Wien. 8. 11.58. 
Ak : Wien u. München. (WKG) Wien. 
Rörsegassc 6. 

Kalb. Rudolf: M. (LG) München. 
Ziebiandstr. 33. 

Kalb, Wilhelm M. — Frankfurt a. M.. 
Liebigstr. 12. 

v. Kalckreuth, Prof. Graf Leopold M. 
Düsseldorf 15.5.55. Ak Weimar u. München; 
Scli. v. Struys-Weimar u. Benczur-Müncben. 

— L KS-Weimar 85 - 90. Ak-Karlsruhe 95 
bis 99; jetzt Dir. u. L : Ak-Stuttgart (MSez 
StKG) 4 London, fr München, Gr jj' 
Dresden. W: Hamburger Halen, K-Halle- 
Hamburg; Das Alter, G-Dresden; Regen- 



tage. Pinak - München; Wetterwolken, G- 
Karlsruhe; Schnitter. Ehrens- Weimar. Stutt- 
gart Kunstschule. 

v. Kalckreuth. Gräfin Paulint M. 
München. Adalbertstr 55. 

Kallmorgen, Prof. Friedrich M. Altona. 

15.11.56. Ak Düsseldorf 75— 77. Karlsruhe 
77 80. Berlin 80 -81. iKBK). 2 M Berlin. 
München. Wien. Dresden 1901 ; 1. M London 
ii. Melbourne; Dp- Dresden (Aquarellausst.j; 
Bayr. 6 f K. u. W.; Pari* 1900. L: der 
Landschaftsschule d. Ak. Berlin, W: Inden 
G: Karlsruhe, Mannheim, KreieUl. Dresden. 
Magdeburg , Nat - G - Berlin , Pinakothek 
München. II: Ins Land der Mitternachts 
sonne. Leipzig. 99. — Berlin. Uhland- 
strasse 161. * 

Kallmorgen-Hormuth, Margarethe siehe 
Hör in ii th -Kall morgen. 

Kalmar, J.: Kgwr. u. B. — Wien, Albert- 
gj'se 15. 

Kaltenbach, Josef: B. München. Lind- 
wurm str. 72. 

Kaltenbach, Margarethe M. — Mönchen. 
Kanalstr. 57. 

Kalvoda, Alois: LM. Slapanice, Mähren 
15.5.75. Ak Prag, 91-97. Studium in 
Paris und München. (KV Man es). H: Burg 
Buchlau. 18 Blätter, Kofi, Prag. — Prag 
Weinberge. Manesgassc 989. • 

Kamlah, Han*' M. Geb. in Magdeburg. 
Ak : Weimar 80—86. (LG). München. Land- 
Wehrstrasse 50. » 

Kammsetzer, Richard: A. — Dresden. 
Fürsten» tr. 10. 

Kampf, Prof. Arthur: M. Aachen. 289, 
64. Ak : Düsseldorf 79 -88. MtgL d Senat» 
d. Ak- Berlin. Vorst, eines MA d. Bert 
Ak. SA. s. 92. EE: Berlin 86; $ München 
9<i, q Berlin 91. (Staats) Wien 91. gold. 
Plakette Dresden 99, 2. m Paris 190*3. Gr f 
Berlin, 02. Dp: London und Dresden (Aqua 
rellaussL). W: Wallfahrt in Kevelaer. Gal • 
Dresden; 4 Skizzen zu Wandmalereien, fl 
Der Mönch und Am Rheinuler (Grlsaillenl, 
Nat.-ü Berlin ; Aufbahrung Kaiser Wilhelms I.. 
Pinakothek München; Ansprache Friedrich 
d. Gr., G. -Düsseldorf ; Professor Steffen 1813, 
Mm-Rreslau. Gemälde im Kreishaus Aachen: 
Volksopfer i. J. 1813» Mm-Leipzig. — Berlin, 
Fasancnstr. 98. * 

Kampf, Eugen: LM u Rr. Aachen, 16.3.61. 

1 Ak: Antwerpen 78 - 80. .Studienreise: Flan- 
dern. Holland u. Eifel. (ADK KrV St. Lukas). 
F.F. Berlin 91, Dp: Dresden«, EE : Paris IM& 
fl Salzburg 01. W: Eifeldorf, Nal-G-Berlin; 
Marine. Mm -Aachen; Landschaft. StädL 
ü - Düsseldorf ; Flandr. Landschalt. Mm- 
Aachen. — Düsseldorf-Ohercassel, Karo- 
1 lingerstrass« 78. * 

Kampmann, Gustav LM. Rr u LitJi. 
Boppard a. Rh., 30.9.59. Ak: Karlsruhe 79-80. 
MA: Schflnleber 81 82. Baisch H2 H4. (KBK) 
FF: Paris 1900. W Fallende Blätter. 95. 
Mm -Danzig: Nach Sonnenuntergang. 02. G- 
Karlsruhe. Lithographien in d. Kabinetten 
Dresden. Karlsruhe. Wien Hofbibliothek, u. a. 
H Waldbilder. 5 Original- Lithogr. Karlsruhe. 
— Grötzingen bei Karlsruhe. * 

von Kamptz, Fritz: M. Godesberg. 
Rheinall ec 8. 

Kann, Gvula. M u A. Budapest 9. 1.68. 
Polylechn: München. MA.liollosy. Studierte 
dann in Budapest 89 91. Paris. Holland u. 
Belgien. W: Mm- Budapest. — Budapest * 
Kandier, L: HM u PM. Deggendorf. 

14. 11.56. Wcsrnll. Autodidakt. L:<JCW. Fort- 
bildungs-S. — München. Schwanthalerstr. 86. 

Kangel, Anton: B. (WKG) — Wien. 
Sandwirthgasse 6. 

Karlo, Brunn: B. Qiarlcittcoburg. 
Fasanenslr. 22. 

Kanoldt, Prof. Edmund: LM. Gross- 
rudestedt. S -Weimar, 13.3.45. Ak; Weimar 
64 — 68. (Hospitant). Sch. v. Fr. Preller *en 
64 69, v. Ferd. Keller 76-81. (ADK) * 

London 73, ®: Karlsruhe 77. Ehrenpreis der 
Goethestiftung Weimar 77. EE' Berlin 91. 
W: Penelope. Nat-G- Berlin; Odysseus auf 
d. Ziegenjagd. Mm-Wcimar; Hero. G-Karls- 
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ruhe; Kassandra. Mm Magdeburg , Aus d. 
VIDa Farnese. Ehrcns-Wcimar . Aus Villa 
Torlonia, Gal-Frciburg. H: Mytholog. Land- 
schaften, 90; Amor u. Psyche. 91; Mytholog. 
Landschaften (Lichtdrucke) mit Dichtungen 
von A. L eich Ivo; I. Illustrierte Dichtersamm- 
lungen. s Jrntlich Leipzig, Amdang. Karls- 
ruhe. Kriegsi.tr. 86. • 

Kapif, Prof. Adolf: A. — Stuttgart, 
Weimarstr. 38. 

Käppis, Prof. Alb: LM. üeb. in Württem- 
berg. Ak: München. Stuttgart. Neckarstr.83. 
Kappmeier, Paul: M, Berlin. 
Kappstein, Karl: M. Berlin, 6.3.69. Ak 
Berlin. Sch. v. Wold. Friedrich u. P. Meyer* 
heim. — Wildpark h. Potsdam. 

von Kardortf, Konrad: M. Qeb. 13.1.77. 
Ak: München 95-97. Julian-Paris. (BSei) 

— Berlin. Schlcswigcr Ufer II. « 

Karger, Prof. Karl: HM u. OM. Wien, 

30, 1 . 48. Ak ; Wien 64 70. M A : P„ v. F.ngerth 
67-70. I KgwS. (WKO MKO EM des 
Belgischen Aquarellistenklubs) M Wien 73. 
EE: Berlin (Ak.-Ausst.) W: Bahnhofsszene. 
Hof -Mm -Wien; 3 Aquarelle und 8 Plalond- 
gemllde.Hof-Mm- Wien; Plafondgemllde, Hof- 
burgtheatcr Wandgemälde n.MügelaltarhildrT- 
Herz Jesu-Kirche-üraz u. a. Wien, Stuben- 
ring 3. * 

Kartinsky, Anton: M. Wien, 4.5.72. Ak: 
Wien 86-90. MA: E. v. Lichtenfels 90-95. 
SA, s. 98. Wien. Gersthof Ladenburg- 
gasse 19. • 

v. Karlowsky, Bartholomaus M. Sch. v. 
Benczur u. Munkacsy. Budapest. 

Karthaus, K. F: M. Berlin, Karlsbad 11. 
Kasparek, Josef: M. Krappltz, 23.2.69. 
Ak: Dresden 86 -89. Dann Nürnberg. Karls- 
ruhe. München u. Wien. Krappitz. Ober- 
schlesien. * 

Kasparides, Eduard: M Krönatt bei 
M4hr, frflhau. 18.3.58. Ak Wien 76 -84. 
MA Trenkwald 80 84. (WKO KrB Hagen) 
Preise Wien 85 u. 89. .fr Wien 1900. EE: 
Paris: 1900. W: Landschaft, 99. O. d. Ak- 
Wien; Stadtparkinsel. 1900. Staatsankauf. — 
Wien. Matzlcinsdorferstr. 30. « 

Kassin, Josef: B. (WKO) — Wien, ßlckcr- 
strassr 28. 

Kästner, Prof, Johann: B. — L KgwS. 
Prag-Smichow 735. 

Katsch, Arnold: B. Berlin. Yorkslr. 11. 
Katz, Robert: M. — Karlsruhe, alte 
Akademie. 

Katzenstein, Louis: M. Kassel. 27.8.24. 
Ak: Kassel. MÄ: Ooignet-Paris. o Oporto, 
<X> Kassel W Bilder a. d. he*s. Geschichte, 
Landeshiblinthek u, Murhardtbihliothek -Kas- 
sel. — Kassel. Hoheriiollernstr. 51. > 

Kauba, Karl: B u Kgwr. Wien. 15.8.65. 
Kgw-S: Wien. MA: K. Waschmann u. St. 
Schwartz. L: Pach-Sch. für Goldschmiede 
und Juweliere. — Wien. Seidengasse 24. • 
von Kauftmann, A; A, — Frankfurt a.M„ 
Bleichstr. 72. 

Kautfmann, Hermann Jun.: GM u PM. 
München. 27.2.73. KgwS. München; Sch. 
v. Fehr u. Nauen-München. Priv-S. f. Malen 
und Zeichnen. — München. Augustcn- 
strasse 16. • 

Kautfmann, Hugo: M. Hamburg. 7.8.44. 
Ak St Jdel -Institut Frankfurt, Düsseldorf. Pari*. 

— (MKG) W: ln d. Samml. München. Rerlln. 
Hamburg. Bremen. Prag. Stuttgart. Königs- 
berg. H: S Albums Federzeichnungen. T. 
v. Stielcr u. a. — München. Rottmannstr. 17. • 

Kautfmann, Jean B u Med. Geb. 1866. 
Ec. d. Beaux -Arts-Genf u, Colarossi'Paris. 
Sch, v. Injalbert u. Chapelain. (GScliK) ® 
Brüssel 97. — Luzern. » 

Kautfmann, Max : M. Kulm 1846. Zuletzt 
München. 

Kauftungen, Richard: B. Unter St. Vcith 
b. Wien, 24.6.54. Ak: Wien. (WKG) — 
Wien, Heugasse 66, 

Kaufmann, Adolf LM. Tropnau, 1848. 
Autodidakt: spater Sch. v. Mark-Paris. SA. 
f. Damen s. 92. W: Diorama: Sarajewo. 
Bosnien, f. d. Pariser Ausst. 1900. — Wien, 
Weyringcrgassc 37, • 

Jahrbuch der bildenden Kunst 1903 
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Kaufmann, Hugo: B u Kgwr. Schotten, 
Hessen. 22.6.68. Zeichen -Ak: Hanau 85. 
Stadcl-lnst-Frankfurt 85; Ak: München 88. 
MA : Rümann 88. (MSez BSez) ® München 97. 
C Wien 98. W: Modell der Statue .Die 
Kunst* auf der Münchener Ludwigsbriickc, 
Mm «Magdeburg; Einheitsdenkmal i, Frank- 
: furt a. M. (in Arbeit). München, Nymphen- 
burgerstr. 41. • 

Kaufmann, Josef: M. Luzern, Hinter- 
musegg I. 

Kaufmann, Isidor: M. Arad. Ungarn. 
22.3.53. Ak Wien 76-79. MA: Trenk- 
wald 79. (WKG) 8 und Künstlerprei* Wien. 
8 München, 2. u Pari*. W: Besuch des 
Rabbi. Hol-Mm-Wlen; Schachspieler. Mm 
d. Stadt Wien; Pforte der Rabhlnen, Mm- 
Budapest u. a. — Wien. Mathildenplatz 3. * 
v. Kaulbach, Prof. Fritz Aug.: M. Han- 
nover. 2.6.50. Sohn Friedrichs Kaulbach. 
Sch. s. Vaters und dann v. Kreling. Raupp 
u, W. Die*. MdA-Berlin, EMdA-München. 
Bis 1888 Dir. d. Ak -München. M: Adolf 
Rosenberg: Fr. A. Kaulbach, m. 107 Abb. 

| (Kr-Mnnogr.) Leipzig. — München, Kaul- 
1 bachstr. 15. » 

Kaulbach, Prof, Friedrich: M. Arolsen. 
8.7.22. Sch. Wilhelms v. Kaulbach. Hof-M. 
L: Tech». Horh-S. MdA-Berlin. Hannover, 
Waterlooplatz 1. 

Kaulbach, Prof. Hermann: MH. u. GM. 
München. 26.7.46. Sohn Wilhelms v. K- Ak: 

| München 68 74. MA Piloty. EMdA (MKG) 

1 Medaillen Wien 74, Berlin 86. Chicago 93. 
Barcelona 98, München 1900. W: Unsterb- 
lichkeit. Pinakothek-München; Friedrich II. u. 
d, heil. Elisabeth. 86. G Wiesbaden. Opfer- 
kerzen; Ende vom Lied; Zwischen zwei 
Welten; Deine Seele wird ein Schwert durch- 
dringen; Verwaiste Herzen; Bilder aus dem 
Kinderlcben. — München. Kaulbachstr. 34. ♦ 
Kaule, Otto LM. Thiendorf b. Crossen- 
hain. 5.11.70. Ak: Dresden W 97. MA Fr. 
Preller 91 97. (DrKG) - Bardowick, Prov. 
Hannover. » 

Haussier. Ludwig: Kgwr. — München. 
Petersplatz II. * 

Kautsch, Prof.. Heinrich: B u Medailleur. 
Geboren i. Prag. Sch. des Archit. Schulz u. 
d. Bildhauers Mentzel, L: Kgw-S-pT3g 82 b. 
88; dann Sch. v. Injalbert u. Rosrbard Paris. 
EP.: Paris 97 |i Paris. W In den Galerien 
Luxembourg. Muste des arts dtcoratifs-Parla. 
Orleans. Wien; in d. Kgw- Museen Prag. 
Berlin. Zürich u. a. — Paris. * 

Kautsky, Hans: M. (WKG) — Wien. 
Testarcllog. 6. 

Kavan, Franz M. Lhota Vichau, Böhmen. 
Kawerau, Johanna: M. Berlin, Kleist- 
strasse 36. 

Kayser, Heinrich: Baurat. Duisburg. 28.2. 
42. Rau-Ak: Berlin. — Berlin, Hildebrand- 
strasse 25. 

Kayser, Horst: Reg Bmstr. — Dresden. 
Thumannstrasse 24. 

Kayser, Karl, gen. Kayser-Elchberg: 

LM. Eichberg. Schlesien, 5.4.73. Ak: Berlin 
93 -99. MA Eng. Bracht 95-99. — (Mark. 
KB) — Steglitz. Düntherstr. 8. * 

Kayser, Leo: M u Ür. Darmstadt. 15. 11. 
1868. Autodidakt. (VORM) H: 12 Steindrucke. 
Mappe 95; Aus dem Eisass, 10 Steindrucke. 
1902. Darmstadt, Neckarstr. 9. * 

Kayser, Jean Paul: M. Reinbeck bei 
1 (amburg. 

Kayser, Prof. Paul: A. L: BaugcwS- 
Dresden. - Dresden. Hospitalstr. 10. 

Kaysser, Franz: A. — Frankfurt a. M.. 

, Gr. OaKllltrilM 9, 

Keck, Emil: PM u GM. Wildpoldsried 
b. Kempten. 2.5.67. Ak . München 8t 93. 
MA: itackl 83 84. Gysis 84 - 85. Löfitz 
86- 87. Defregger 87-Ö3. W: Zahlreiche 
Portrats des Prinzregenten f. Institute u. Be- 
hörden. (MKG) — München. Blutenburg- 
strasse 12 a. 

Kegel, Georg: A u RegBmr. Kassel. 
22.9.57. Tech«. Hoch-S Hannover. Ak: 
Berlin. 1. : KgwS. W: Kirchen in d. Prov. 

, Kurhessen. — Kassel, Bergstr. 3. r 
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Keil. Karl: M. — München, Pflndter- 
strasse II. 

Kelnke. K: PM u GM. Hamburg 10.8. 
52. Ak: Weimar 75—76, Karlsruhe 76 — 80. 
Berlin 80 -83. MA: E Hildebrand, Berlin. 
(VBK). L: Kgl, KS. SA. I. Damen. *. 95. 
d) London und Svdenham 90. W : Porträt 
Kaiser Friedrichs III. . Kgl. Schloss-G-Berlln. 

— Berlin. Möckemstr. 65. * 

v. Kelter, Prof. Albert: M. Gais. 27.4.45. 
1 Ak: München ab 67. EMdA-München. (MSez) 

' n Wien 73. München 83 u. 89. Berlin 86 u. 
1 91, Paris 89 u. 1WX*. London 92. W: Auf- 
erweckung u. PorlrSt, Pinakoth München. H: 
A. v. Keller. Gravurenwerk, München. 99. 
M: Albert Keller Hefte der Allgem. Kunst- 
Chronik u. der Kunst für Alle; A. v. Keller 
iKünstlermonographicn). — München. Maxi- 
i milianstrassc 8. * 

Keller, Arthur: M. New-York, 1866. 

| Ak: New-York u, München. Sch. v. LAfftz. 

— München, Schellingstrasse 8. 

Keller, Prof. Ferdinand: M. Karlsruhe. 
5.8.42. Ak Karlsruhe. L: Ak-Karlsruhe. 
(ADK) Gr. u. kl. preuss. Staatsmcdaille. W: 

! Theatervorhang. Dresden; Wandmalereien Ist 
den Vereinigten Sammlungen Karlsruhe. Mm- 
I Stuttgart. Universitäts-Aula Heidelberg. — 

| Karlsruhe. Westendstrasse 71. « 

Keller, Prof. Friedrich: M. Neckarwei- 
1 hingen, Württemberg. 18.2.40. Ak: Stuttgart. 

1 L: Ak-Stuttgart (StKG) Stuttgart. Sänger- 
Strasse 8. 

Keller, Gustav: M. H: Tiere der Vorwelt. 
Fischer. Kassel. — München. Frauenstr. 5. 

Keller, Prol. Ludwig: HM u. PM. Duis- 
burg. 20.6.65. Ak: Düsseldorf 84- 95. MA: 
Peter Janssen 90 95. L: Ak-Düsseldorf (FVDK 
KrV 1899) W: Heimkehr Blüchers 1814. Wand- 
gem.. Real -Gymnasiums -Aula Duisburg. — 
Düsseldorf, Stockknmpstr 40. « 

Keller-Hermann, Marie: M. — München, 
1 Frauenstr. 4—5. « 

Keller-Reutlingen, Paul Wilh: LM. Reut* 

. lingen. 2.2.54. A k : Stuttgart 11 . München. 
(MSez ) Fürstenfeldbruck bei München. 

Kellner, Hermann: M. Nürnberg. 27.9. 
49. Ak: Nürnberg u. Mönchen; Sch. v. 
Diez. — München. Scbwanthalerstr. 39. 

Kellner, Mamo; A. Charlottenburg. 
Schillcrstr. 113. 

Kemraer, Prol. Otto: M. Tauberbischofs- 
heim. 7.2.53. KS: Nürnberg; Ak: München 
und Karlsruhe. L. u. Vorst: Malerinnen 
S Karlsruhe (ADK KBK) W Dekorative 
Malereien in öffentlichen u. privaten Ge- 
bäuden Badens. — Karlsruhe, Wcstcnd- 
strasse 65. * 

Kempermann, Th. A. — Karlsruhe, 
Werderstrasse 3t. 

Kempl, Anna: M. Berlin. 26.11.60. Sch. 
v. Rene Grönland. — Berlin, Winterfcldt- 
strasse 22. 

Kempf, Gottlieb Theodor. Edler von 
Hartenkamp!: M u l. Wien. 23.6.71. Ak. 
Wien 88-96. MA: Berger. P. Müller, Trenk- 
wald u. F.isenmenger. (WKO u. F.M. d. 
Aquarell-Klub). W. Radierungen. Hofbiblio- 
thek und Stadtbibllothck Wien. — Wien, 
Matzleindorferstr. 5. • 

Kempf, Rudolf: A u K-SchriitsL Ricneek. 
Bayern. 6.12.64. Ak. u. Techn. Hoch-S: 
München. Dir. des Technikums Aschaflen- 
burg H: All-Hannover; Alt- Augsburg; Alt- 
Rothrnburg; Landarchitekturen aus alter Zeit. 
Aschaffenburg. Dalbergstr. 78. «► 

Kempin, Kurt. ThM u PM. Giebichen- 
I stein bei Halle. 7.4.74. Ak: Karlsruhe 95- 96. 
: MA: Ford. Keller 96 (KBK FVDarmK) 
Hof-ThM. SA., s. 99. - Darmstadt. Hof- 
theaier. « 

Kempter, Lina: M. — München. Gabels- 
bergerstrasse 67. 

Kennedy, William: M. Glasgow'. 1.8.60. 
Stud. in Paris b. Bouguereau. Flt-ury. Benj. 
(konstant u. Basticn Lepage. (MSez.) Gr. 
Dresden, W: München. Karlsruhe u. a. 

— Glasgow. West, George Street KM. * 

Keppler, Wilhelm: M u Kgwr. 

. München, llessstra&se 53. 
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Kern, Melchior: M. (LG). — München, 
Schelllngstrasse 116. 

Kernstock, Karl: M. - Budapest. Izabdli 
utca 44 a. 

Kerschenstelner, Josef: M. (StKQ) — 
Stuttgart. Neckarstrasse 61. 

Kersten, Paul: Gr f. Kgw. Glauchau. 
18.3.65. Staats « Leipzig 97. Dp: Nürnberg 
98 u. Dresden 01. |) Turin 02. W. Buchein 
bände, Landes-Gcwcrbc-Mm-Stuttgart, Kgw- 
Mm. Hamburg u. Karlsruhe. — Erlangen. 
Hauptstrasse 20. • 

Kessler, Friedr. August LM u MM. 
Tilsit, 30.12.26. Ak. Düsseidort. Sch. v 
Schirmer. — Düsseldorf, Leopolds». 12. 

Kessler, Susanne: M. Geb. Berlin. Sch. 
v. Max Uth. (VBKnn) — Gr. üchtcrfeldc, 
Augustaplatz 5. * 

Kessler, Wilhelm: Landesbaurat. Kiel. 
Reventlovallee 13. 

Kessler, Willy: B. — Berlin, Rnsss». 27. 
Ketemeyer, Fanny: M. — Bremen, 

Kiestingstrasse 3. 

Kettenberg, August: B. Gross Lintcln, 
Pr. Hannover. 7.11.58. Ak: Berlin 79—82. - 
Licgnitz. Schützenstrasse 43. » 

v. Krudell, Marie: LM. Lannieken, 16.7. 
38 . Sch. v. Pape, Kameke u. Dressier. — 
Berlin. Königgrätzerstrasse 31 . * 

Kever, Jacob S. Hendrik: M. Amsterdam, 
19.6.54. Sch. d. Ak. Amsterdam u. v. P. F. 
Qrcivc. (MSez.) W: Abendmahlzeit, Stadt- 
Mm. Haag. — Amsterdam, Parkstraat 448. 

Keyser, Emil: B. — München. Mars- 
strasse 28. 

Khnopff, Fernand: M. Schloss Grau- 
bergen b. Tcimondc, 12. 9.58. Bildete sich 
ln Brüssel u. Paris. (MSez. WSez.) — Brüssel. 
Chaussee de Charleroy 183. 

Khuen, Theodor Franz: M u B — Wien, 
Zimmermannplatz 4. 

Kickeihayn, Hermann: A. Dresden, 
Sedans». 27. 

Klebacher, Prof. Alois: B. Sterzlng, 
4.2.47. Kgw-S: Wien 73 — 76. — Salzburg. 
Staatsgewerbeschule. • 

Klederich, Franz: M. Düsseldorf. 25.7.73. 
Ak: Düsseldorf. 90-1 WO. (KrV 118)0.) W: 
Abend im Herbst, 1900. Nat Gal, Berlin. 
Düsseldorf, Frelligraths». 3. » 

Klederich, Paul: M. Düsseldorf, Scheiben- 
strasse 35. 

Kiefer, Karl: M u B. Jettenbach, Rhein- 

E f alz. 9.2.71. Ak: München 95—97. MA 
ümann. ® München 97. W: Betendes Kind, 
98. Glyptothek-München, München, Adal- 
bertstr. 49. * 

Kiefer, Oskar . B. F.ttlmgen b. Karlsruhe. 
Kiekebusch, Alb. Gust. Adolf: M u Gr. 
Zcchin. 23.3.61. Ak: Berlin. Berlin-SchÖne- 
berg. Ebers*». 1. • 

Kielhorn, Wilhelm . B, Lüneburg, 7.2.43. 
Ak: München 68—72; Sch. v. Knabl. SA. s. 
80. Dp: München 76, <|) München 99. 
München, Blfltenstr. 3. *• 

Kiemien, Emil: B. (StKG) — Stuttgart, 
Olgas». 7. 

Kiener, Robert: M. Bern, 14.2.66. Ak: 
Bern 83—87, Paris. (VSchK) Vorst: Zeichen- 
S. Saint Jmier. ® Paris 88. W : Landschaft. 
93, Mm- Lode; Landschaft, 02, Mm- Lode. 

SL Jmier, Berner Jura. * 

Klenerk, Prof. Giorgio: M u B. Florenz, 
5.569. Ak: Florenz 86 90. MA: Adrian 
Cedoni. — Florenz, via dei Bardi 2. * 
Kiesel, Prof. Konrad: PM u GM. Düssel- 
dorf. 29.11.46. Anfangs B. Sdi. v. Schaper, 
dann als M. Sch. v. W. Sohn. Düsseldorf. 
MdA-Bcrlin Gr. J» Berlin 90. - Berlin, 
Schönebcrger Liier 40. * 

Klesenwalter, Heinr.: B. Geb. 14.11.54. 
Ak: Berlin : Sch. v. W. Wolif. — Breslau. 
Gartenstrasse 87. * 

Kiesling, Frnst: LM. Berlin, 21.10.51. 
KgwS: Berlin 69-72. (ADK KrV-Lelpzig). - 
Leipzig. Wintergartens». 10. * 

Klessling, Prof. Paul: PM u HM. Breslau, 
8,1.36. Ak: Dresden; Sch. v. Schnorr. — 
F.MdA Dresden. Hofrat. (MSez). W: Die 
Schwestern, Mignon, Portrat; Stichhardt. 



III. Ausübende Künstler. Kern— Klemens 



i«f» 

G-Dresden: Luna u. Endvmion, Mm-Brcslau. 
Dresden, Kareher Allee 4. 

Kllb, Gustav: M. — Frankfurt a. M.. 
Deutsches Haus. 

Kimbel, Wilhelm ; M. Gr u Kgwr. Bres- 
lau, 4.2.68. — Berlin. Ziethens». 6b. * 
Kimmei, Herrn. Heinrich: A u Zeichen- 
lehrer. — Trier. Synagogcnstr. 1. - 

Kimmlch, Prof. Karl: M. Blaubetrren; 
23.3.50. Ak u KgwS: Berlin 73- 76. Sch. 
v. Jacnbsthal u. Grouius. V. v. Zeichenschule, 
Samml. Göschen No. 39; Zeichenkunst, D9, 
Stil u. Stilvcrglelchung, 98. — Ulm. Bcsscrer- 
strasse 9. * 

Kindler, Ludwig: Kgwr. München. Wil- 
helms». 12. 

Kindscher, F.mll: M. Bromberg. Gamm- 
strasse 26. 

Kinsley, Nelson G: LM. Geb. i. Amerika 
1863. Sch. v. Baisch Karlsruhe 87 92. - 
(ADK) — Cronbcrg im Taunus. - 

Kinzel, Jose!: M Lobenstein, österr. 
Schlesien. 4.5.52. Ak: Wien und München, 
(WKG) Wien, Weyringergasse 19. * 

Kips, Prof. Alexander: M. Berlin, 22.7.58. 
KgwS: Berlin; dann Sch. v. Schaller. Dir: 
Kgl. Porzcllanmanufaktur Berlin. W: Pano- 
rama .Pergamon* mit Max Koch. Char- 
lottenburg. Berliners». 7. • 

Kips, E rieh: M. Charlottenburg, Berliner- 
strasse 7. 

Kirberg, Otto: M. Elberfeld. 16.5.50. 
Ak: Düsseldorf. — Düsseldorf. Charfotten- 
strassc 88. 

Kirchbach, Frank M, Ür. I u. Kgwr. 
London, 2.659. Ak : Dresden 78 -82, München 
83 #M. MA: A. v. Wagner 78 82. Munkacsi 
83—84. L: Ak München. (MKG AVMK. 
Vors, des letzten) EE : Paris 95. W Tempel- 
austreibung. 88. K-Hallc-Hamburg. Nibe- 
lungen i.d. Drachenburg; Treppenhaus Mumm; 
Biblia Sacra. Plafond d.Stadtbibliothck-Frank- 
fort; Altarbild, Neuhausen b. München u. a. 
m. H Letzte Tage v. Pompeji. München. 
82; Prachtausgabe Göthe. 97; Liebeszauber. 
T. v. P. Heyse. München- Nympbenburg, 
Llerstr. 27. • 

Kircher, Prof. Ph: Baurat, Dir: Bau- 
gcwerbeschule. — Karlsruhe. 

Klrchmayr, Hermann: A u Kgwr. — 
Silz in Tirol. 

Kirchneg, F.ugen: M. — München, 
Schwanthalers». 106. 

Kirchner, Eugen: M u Gr. Halle a. S.. 
20.2.65. Ak: Berlin; Sch. v. Thumann u. P. 
Meverheim 83—88. (MSez BScz) <§> Mün- 
chen 97. Zeichn. d. Fliegend. Blätter u. a. — 
München, Beethovens». 6. • 

v. Kirchsberg, Ernestine: LM. Verona, 
12.8.57. Sch. v. A. Schaffer u. H. Datnaut. 
(MKG) — Graz. * 

Kirsch, Johanna. M. Geb. ln Dresden. 
München, Nymphenburgcrstr. 47. 

Kirsch, Rcinhold: Kgwr. München, Aucn- 
strassc 30. 

Kirschner, Ludwig: M. Tettenweis. 

Nlederbayern, 1872. Sch. v. Fr. Stuck 96 bis 
1900. — 'München, Franz Josefs». 18- • 
Klrsteln, August: A. — Wien, Wohl- 
lebcngassc 5. 

Kissllng, Richard ; B. Zürich, Kiauss». 10. - 
Klttler, Hermann: B. Berlin-Wilmersdorf. 
Berliners». 23. 

Klttler, Philipp: B u Kgwr. — Nürnberg. 
Klamroth, Anton: Moskau, 29.4.6«. Ak: 
Berlin 82-88, Sch. v. Hellqvlst (ADK 
KrV-Lcipzig, Mtgd: Soc. nat. des Beaux Arts, 
Paris) SA, s. 93. W : PastclIportrJt, Jahn-Mm- 
Freiberg. M: A. Rosenberg: Anton Klamroth, 
Leipzig, Seemann. 1900. — Leipzig. Petcrs- 
steinweg 10. • 

Klar, F.mst: M. — Berlin, Spenerstr. 14. 
Klatt, Hans. M. — Harnnierstein. West- 
preussen. 

Kleditsch, Max : M. Annabcrg i. S.. 12. 3. 
68. Kgw-S: Dresden. — München, Schwan- 
thalers». 93. « 

Klee, Karl: A. — Darmstadt, Louisens» 28. 
Kleehaas, Theodor: M.Oermersheim r 9.ll. 
54. Ak: München. 79-87. MA. Strfthuber, 
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Bcnczur, A 1 v. Wagner. (MKG) g> London 
97. V. v. Junges Blut, München. — München, 
Schwind*». 13. * 

Kleemann, Prof. Georg: Kgwr. L: KgwS- 
Pforxheltn. 

Kleesattel, Prof. Josef: A. — Düsseldorf, 
Sterns». 69. 

Kleiber, Prof. Max: M. Memmingen, 
17.2.48. Kgw-S u Ak: München 68—73. 
V. v. Das projektive Zeichnen, 50 Bl. u. 9t S. 
Text. Folio; Katechismus d. angev. Perspektive, 
3. Aull. Weber, Leipzig. — München, Kumt 
gewerbeschule. • 

Kleemann, Prof. Georg: M. L: KgwS- 
Pforzheim. 

Klein, Friedr. Emil: PM u HM. Elberfeld, 

з. 3.41. Ak: Düsseldorf 57—59. Antwerpen 
60 — 61 , Berlin 62. MA Schräder 63. (ADK) - 
Düsseldorf, Schützenstr. 53. • 

Klein, Ludwig Georg: M. München. 
Landwehrs». 40. 

Klein, Prof. Max : B Göncz, Ungarn 21.1.47. 
Ak: Berlin ab 66. (ADK) L: Ak-Normann- 
Berlin. iffi München, EE: Paris, <f) (Staats) 
Wien, ft: Berlin, Rapeli derselben, ft. Chicago. 
W: Plato u. Aristoteles, am Joachimsthaler 
Gymnasium-Berlin; Manteufel und Werder 
(Bronzebüsten), Zeughaus-Berlin. Fries am 
Mosseschen Haus-Berlin; Gruppe über dem 
Südportal, Reichstag-Berlin; Bismarck -Denk- 
mal, Berlin -Grunewald; Helmholz -Statue, 
Potsdamer Brücke • Berlin; Marmorbnmncn. 
vor der Nat-Gal-ßerlin. — Berlin-Grunewa)d. 
Warmbrunnerstr. 8. * 

Klein, Philipp: M. Geb. Mannheim 1871. 
— Berlin, Motzs». 16. - 

Klein, W£Bi: M. München. Spitals». 5. 
Kleln-Chevaller, Friedrich PM u HM. 
Düsseldorf, 1862. Ak: Düsseldorf. MA: P. 
Jansse» u. Ad. Schill. (ADK) W: Wand 
malerelen (Staatsauftrag). Bergamt-Halle; Rjt 
haussaal-Düsseldort u. M.-Gladbach; Wand- 
malereien in Halle. Düsseldorf. Essen; Rat- 
haus Stolp im Staatsauftrag; Kuppel der Oew- 
Ausst. -Berlin u. a. — Berlin. Bellcvues». 6a. * 
Klein v. Dlepold, Leo; M. Dortmund. 
27.8.65. Ak Düsseldorf 82 89, Antwerpen 

и. Paris 89 94. MA: Jul. de Vriend» u. 
Lemputtcn - Antwerpen. — Berlin; z. Z. auf 
Reisen. * 

Klein v. Dlepold, Julian: M. Dortmund, 
25.1.68. Ak; Düsseldorf 85 88. Antwerpen 
89 92, Paris 95. MA: Jul. de Vriendt- 
Antwerpen 91—92. — Düsseldorf, Schfltzen- 
süasse 53. • 

Klein v. Dlepold, Maximilian: TM. 
Wilhclmshöhc b. Kassel. 9.10.73. Ak : 
Düsseldorf 89—91, Antwerpen 96. MA 
Deiker - Düsseldorf , 91. Fr. v. Lempulten- 
Antwerpen 96 . — Düsseldorf. Schützen- 
strasse 53. * 

Klcln-Salomon, Toni: M. Berlin 1876. 
Sch. v. Wcrthmüllcr, Dettmann, Meyn, Leisti- 
kow. Lcpsius. (VMKnn) — Berlin,' von der 
Heydts». 10. . 

Kleinert, Josef Edgar; M (Kirchl. Kt 
Wien. 14.4.59. Ak: Wien 76-81. MA: 
Eisenmenger 81- 83. W: Decken u. Wand- 
gemälde, w >1M0 l Franziskanerkirche Lai- 
bach. — Wien, Rotunde im Prater. * 
Klcinhempcl, Erich: Kgwr. Dresden 
Kleinhempcl, Fritz: G1M. Dresden, 

Eisenachers». 24. 

Kleinhempcl, Gertrud: Kgwr. Dmden- 
ßlasewitz, Süd*». 9. 

Kleinsang, Christof: M. Berlin, Nöllen- 
dorfplatz 6. 

Kleinschmidt, Johannes: M. Nieder- 

appelnfeld, Kurhessen. 22.3.59. Sch. v. Kotitz, 
SclKMircnbcrg u. Scitz-Münchcn. — Kassel. 
Parkstrasse 25. 

Kleintjes, Jan L: M. — Heerde. Gelder- 
land-Holland. 

Klelter, Maximilian: M u Gr. Ak: Mün- 
chen 86 -00. (MKG) W: Ex librls. - Tutzing 
bei München. * 

Klem, Alfred: B. — München, Hohen- 
zollernstr. 44. 

Klemens, Emil: B. Berlin. 5.10.66. Ak 

Berlin 89 94. W: Kalserdenkmiler: Falken- 
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bürg L Pr., Schlochau, Rheim», Schwel/ a. 
Eckerniördc-. - Berlin, ßranricnburgslr. 13, * 
Klement, I Jans : B. — München, Nymphen- 
burgcrstrasse 119. 

Ktement, Hans : M. — Wien, Dürcrgasse20. 
Klette, Hermann : Stadtbaurat. — Dresden, 
F.lsasserstr. 2. 

Kleukens, Frledr. Wilhelm; M. u. Gr. 
Achim, 7. 5. 78. KgwS: Berlin. Mtgd. d. 
Steglitzer Werkstätten. — • Steglitz. richte- 
strassc 58. * 

Kley, Heinrich: M. Karlsruhe. 15.4,63. 
Sch. v. Keller-Karlsruhe u. Frlthjof-Münchcn. 

— Karlsruhe. Kaiserstrasse 245. * 

Klimm, Karl : StaatsbaumeistcT. — Breslau, 
Neudorffstrasse 40. 

KHmsch, Fritz: B. Frankfurt a. M. 10.2.70. 
Ak: Berlin (BSez) W: Figuren, Reichstag u. 
Reichspost Berlin; Giebelfeld. Schauspiel- 
haus-Frankfurt; Portratbüste R. v. Gneist, 
Universität-Berlin u. a. — Charlottenburg, 
Schillerst/. 21. • 

KHmsch, Karl seit: Lithograph, — Frank- 
furt 3. M, Oberlinden 15. 

Klinisch, Karl: M u Gr. Frankfurt a. M, 
15.1.67. Ak: Manchen 85- 88, Weimar 88 
bis 94. MA: Thedy- Weimar 91—94. — 

— Berlin-Wilmersdorf, Durlacherstr. 14. * 
KHmsch, Paul: LM, TM u I. Frankfurt 

a. M. 15.6.68. Ak : Karlsruhe 86- 92. MA; 
Baisch 89—91. Sch. Ren* Reinlke. München 
96—99. — Frankfurt a. M, Oberlinden 15. * 
Klimt, Oeorg: Kgwr. — Wien, Qöschel- 
gasse 7. 

Klimt, Prol. Gustav: M. Wien 1862. Sch. 
v. Laulhcrgrr u, Berger. (WSez MSez) — 
Wien. JosefstJdterstr. 21, 

Kllnckenberg, Fugen: M. Geb. 1858. Ak: 
Brüssel. (MSez) — Düsseldorf, Rosenstr. 64. 

Kliackerfues, Lilly: M. Geb. Uersfeld. 
Hessen. Ak: Kassel 79 84. — Kassel. 
Friedrichsplalz 13. * 

Klingbeil, Eduard: M. - Berlin, Nollen- 
dorfstr. 

Klingemann, Hugo- M u I. Ak Düssel- 
dorf u. München. MA: LOfftz. München. 

Klingenberg, Ernst: M. Berlin. Schöne- 
berger Ufer 40. 

Klingender, Louis H. W: TM. Liverpool, 
22. 4, 61 , Sch. v. Deiker. Cronberg i. Taunus. 
Klinger, Julius: M. Zuletzt München. - 
KHnger, Prof. Max; Rr, M u B Plag- 
wftz. 18.2.57. Ak: Karlsruhe 74, dann Sch. 
v. Gussow, Berlin. Als Radierer Autodidakt. 
(MSez) Radierwerke : Rettungen Ovidischer 
Opfer, Amor u. Psyche. Eva, Eine Liebe. Ein 
Leben. Vom Tode. Brahmsphantasic. Gemälde: 
Urteil d. Parts, L'heure bleu, Pirti (G-Dres- 
den), Nymphe am Strand. Christus I. Olymp. 
Plastik : Salome u. Kassandra (Mrn. Leipzig) ; 
Beethoven. 02, Leipzig. Wandgemälde: Unl- 
vers. -Leipzig u. a. m. V. v: Malerei u. Zeichn; 
Essai. M: Das Klinger-Werk. T. v. Meissner. 
Mönchen. 96; Max Schmidt: Max Klinger. m. 
Abb. (Kr-Monographien) Leipzig; Fr. Meissner- 
Max Klinger (Kfinstlerbuch) Berlin; Georg Treu. 
Max Klinger als Bildhauer, Leipzig 1900, — 
Leipzig-Plagwitz, Karl Helnesfr. 6. 

Klingner, Alb.: HM. Hamburg. 25.5.69. 
KgwS; Karlsruhe. (Sch. v. H.Götz) Berlin; Sch. 
v. M.Koch. — Charfotfenburg. Kantstr. 159. * 
KHnkenbcrg, Karel: M. — Im Haag. 
14.1.52. Sch, v. Chr. Bisschopp. ®i München 
88. (MSez) W: Museen Amsterdam u. Rotter- 
dam. -- Im Haag, Huygenstraat 30. 

Klippel, August: fhM. — Braunschweig, 
Leonhardtstrassc 17. 

Klohss, Hans: LM. Döbling bei Wien. 
10.6.79. Ak: Berlin, ab 97. MA: Bracht, 
ab 99. — Charlottenburg, Kurfürsten-Allee, ► 
Kloos, Paul: B. — Berlln-Halensee, Fried- 
richsruherstrasse 6. 

Klose, G: M. — Berlin, Melchiorstr. 30. 
Klose, Paul: B. — Berlin -Wilmersdorf, 
Uhlandstrasse 101. 

Klotz, Edm: M. (WKG) - Wien. Erd- 
bergergasse 29a. 

> Klotz, Prof. Hermann: B. Imst, 11.6.50. 
Sch. v. Renn u. Griesemann. (WKGl — Wien, 
Kcgelgasse 2. • 



III. Ausübende Künstler. Klement— König 
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Kloucek, Prof.C: B. Prag -Smlchow 575. 

Klumpke, Anna: M. San Francisco 1856. 
Bildete steh in Paris. C.hiteau de Ry bei 
Thomery, Frankreich. 

Knabl, Karl: M. (MKQ) — München. 
Stcinheilsirasse 1. 

Knackfuss, Prof. Hermann: M, Gr u 
J. Wissen a. d. Sieg. 11.8.48. Ak: Düssei 
dorf 65 — 68. MA: Bendemann69 -70, (Unter- 
brechung durch den Feldzug 70-71). E. von 
Gebhardt 73-74. L: Ak- Kassel. (ADK) 
W: Aula des Gymnasiums 78 79, Wohlau 
i. Schl.; Deckenbild, 82, Rcg-Geb^ude Kassel ; 
Bahnhofshalle, 83. Strassburg. Schlacht bei 
Turin. 84, Ruhmeshalle Berlin; Kaiser Justi- 
nian. 92, Justizgeb. Kassel. H: (mit Anderen) 
KUnstleniionographlen, Velhigen u. Klaslng. 
Leipzig seit 95. Deutsche Kunstgeschichte. 
Leipzig, 88; mit G. M. Zimmermann u. W. 
Gcnscl: Allgcm. Kunstgeschichte. Leipzig. 
99- 1902. — Kassel, Kunstakademie. 

Knapp, Gottlob; HM. Stuttgart, 9.4.51. 
Ak: Stuttgart, München, Wien. München, 
Adalbertstrasse 84. 

Knauer, Arthur: M. — Berlin. 

Knaus, Prof. Ludwig GM. Wiesbaden, 
5.10.29. Ak: Düsseldorf 45-52; dann Paris , 
52 -60. Mtgd. d. Senats d, Ak Berlin und I 
zahlreicher in- u. aus!. Akademien. (VBK 
MOK) W: In allen wesentl. G. Europas u. 
Amerikas. M: L. Pietsch: L. Knaus. Kr- 
Monographien. Leipzig. Berlin, Hilde- 
brandstrasse 17. • 

Knesing, Theodor: X. Leipzig. 24.7.40. 
Ak: Leipzig 56 58. München 66 — 67 u. 70. 
(MKG) 2. *• München. 76, 1. Preis: Nürn- 
berg 77. München, Leopoldstrasse 36. • 

Knicke, Heinrich: B. Machtsum b. Hil- 
desheim. 5.3.55. Ak: Berlin 86-87. (VBK) 

— Berlin-Schönebcrg. Eeurigstrassc 44. * 
Knirr, Heinrich : M. (LG WSez)- München. 
Schellingstr. 6, 

Knittel, Karl: A. Frciburg i. B., 
Deutschordenstrasse 7. 

Knobloch, Gertrud: M. Breslau. 1.7.67. 
Sch. v. C C. Schirm -Breslau, v. R. Scholz 
u. Skarblna-Berlin. — Breslau Goethcstr. 67. 

Knoetel, Richard* Gr u M. Glogau. 
12.1.57. Ak: Berlin. - Berlin Winterfell - 
strassc 56 a. 

Knoop, August Hermann: M. Düsseldorf, 
6.6. 56. Ak : München 76—80, Sch. v. Renczur 
u. C.onnon- Paris 86 — 88. EE: Paris 89. — 
München. Schellingstrassc 70. • 

Knopf, Hermann: M. Wien, 7. 11.70. Ak: 
Wien 87 91. München 91 -93. MA: Liexcn- 
Mayer(MKG) München. Adalbertstr. 57. * 

Knopf I, Adolf : M, München, Adalbert- I 
Strasse 76. 

Knorr, Friedrich: M. (SHKO) — Kiel, 
Hospitalgasse 7. 

Knorr, Prof. Georg: GM. Beriin, 27.2.57. 
Sch. s. Vaters CK.; fernerhin v. Steffcck u. 
Gussow. L: Ak Königsberg i.. Pr 

Knorr, Prof. Ferd. Wilh. Hugo: LM u 
MM. Königsberg L Pr., 17.11,34. Ak: 
Königsberg ab 52. L: Techn. HochS. (ADK) 
W: in den Galerien Danzig. Chemnitz, Han- 
nover, Rostock. Stettin. Königsberg. Altenburg 
u. i, d. Techn. HochS- Karlsruhe. H: Frith- 
jofsage, Stuttgart, 67; Was der Mond be- 
scheint (10 Kartons). Stuttgart, 73. — Karls- 
ruhe. Novacksanlage 13. ♦ 

Knorr, J : Kgwr. — • Nürnberg. Wurzel- 
gasse 3. 

Knorr, Robert: M u Gr. Assistent der 
KgwS. Stuttgart. Kcrnerstrassc 13. 

Knüpfer, Benes: M. Sychrov, Böhmen, 
21.3.48. Ak: Prag. Sch. v.' Piloty -München. 
(MKG) — Rom, Palazzo Venezia. 

Knust, Robert: M. — Berlin. Kcithstr. 5. 

Koberstein, Hans: M. — Berlin. Altonacr- 
strassc 7. 

v. Koblerski, Karl, Ritter: Kimpolung, 
Bukowina, 4.11.45. Ak: Wien. — Wien. 
Hemalser Haoptstr. 13, 

Kobllnsky, Albert: Kgwr. — Breslau. 
Jul. Koblinskv & Co. 

Koch, Prof.. Alexander: Oeh. Bau-R. — 
Darmstadt. Hofimannstr. 48. 
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Koch, Prof. Arthur: LM. Rawitsch, Posen. 
16. 8. 1862. Ak: Karlsruhe 89 91. MA: 
Schenker- Dresden u. Schönleber -Karlsruhe. 
(V. deutsch, bild. Kr. Böhmens.) Dir: Kgw- 
Fach-S. — Gablonz. Böhmen. *• 

Koch, Karl, Friedrich: PM u GM. Berlin, 

19.2.56. Sch. v. Gussow-Bcrlin. — Berlin, 
Winterfeldtstr. 37. 

Koch, Friedr. Ferdinand: M. Lindau, 
18.2.63. Ak: Karlsruhe 82 84. Dresden 86 
bis 89, München 90-93. Antwerpen 90-1900. 

— Wien. Leopold-F.rnstgasse 25. * 

Koch, Franz: B. Tarrenz, Tirol, 12.9,32. 
Ak: München u. Wien. (WKG). — Wien, 
Valerieslrasse 2. 

Koch, Prol. Friedrich: M. L: Ak — 
Kassel. — Kassel, Wilhelmstrasse 3. 

Koch, Prof. Max, Friedrich: M u Kgwr. 
Beriin. 24.11.59. KgwS: Berlin 75-77; 
Reisen in Italien u. Frankreich. Früher L: 
KgwS Berlin. (VBK KgwV Berlin) fl) Berlin 
92. « Paris 1900. W: Dekorative Aus- 
malungen. Rathaus Lübeck, Reichsgerichtssaal 
Leipzig. Reichstag Berlin; Panoram: Per- 
gamon. Brand Roms, Konstantinopel u. A. 

— Potsdam. Neue Königstrasse 14 a. • 
Koch, Fritz* Bmr. Berlin. Bendler- 

strasse 28. 

Koch, Prof. Georg: HM, Berlin, 27.2.57. 
Ak: Berlin. MA Steffeck. MdA Berlin. 
>t> Berlin 86, EE: Paris 1900. W: Moltke u. 
I fremland. Offiziere, 96, vom preuss. Staat 
I erworben; Kaiser Friedrichs letzte Heerschau, 
| Berliner Schloss. Berlin. Anhaltstr. 14. « 
Koch, Herrn.: M. Dömitz. Mecklbg., 

2.11.56. Ak: München 77— 84. MArLindcn- 
schmit 80—84. (MKG) 2. * Antwerpen 
94. — München, Bavariaring 15. • 

Koch, Karl: M und I. Beriin. 5.5.27. 
Sch. v. Couture. Paris 54-55 (VBK). W : 
Wandbilder, Teltowsches Kreishaus Berlin. 
Berlin-Friedenau, Albrechtstr. 9. •> 

Koch, Leo: B. Klein Mangelsdorf, Kr. 
Jerlchow: 20.6.57. Sch. v. R. Begas. — 
Berlin. Lutherstr. 45. • 

Koch, Ludwig: HM. (Schlachten und 
Sport) Wien. 13.12 66, Ak: Wien 83—91. 
MA: Eisenmenger 88 -91. (WKG u. Aq-Klub) 

— Wien, Lannerstr. 24. 

Koch, Michel: PM u GM. Edingen, 
Baden. 6.11.53. Ak Karlsruhe 80 90. Paris 
91. MA: K. Hoff - Karlsruhe 85-90. _ 
München, Linprunstr. 75. • 

Koch-Honnef, Paul: M. Berlin. Keith- 
strasse 5. 

Koch • Kray, Juliane G1M. Berlin, 
Bachstr. 10. 

Koch-Plaue, Leo: B. Klein-Mangrlsdorf, 

28.6.57. Ak: Berlin. MA: Begas. (VBK) 
W : Denkmal Friedr. Wilhelm L, Nauen. — 
Berlin, Eisenachcrstr. 103. * 

Kochanowskl, Roman: LM. Krakau, 

28.2.58. Ak: Krakau u. Wien. (MKG) - 
München. Ctamle-Lorrainstr. 11. . 

Kochlin, Helm: A. Wien, Mariahilfer- 
gassc 77. 

Köckert, Julius: M. Leipzig, 5.6.27. Ak: 
Prag und München. — München, Kaulbach- 
strassc 68. 

Köhler, E: A. — Berlin, Pritzwalkstr. 6. 
Köhler, Franz . A. - Beriin. Kirchstr. 17. 
Köhler, Gustav: GM u I. Dortmund. 

20.7.59. Ak: Düsseldorf 81 85. dann Sch. 
v. Fchr - München. (MKG). Dp London 
(Deutsche Ausst.) 91. — München, Hermann 
Schmid strasse 5. • 

Köhler, Prof. Heinrich: Bau-R. L: Techn. 
Hoch-S. — Hannover. 

Kögel, Linda: M. -- München, Leopold- 
strasse 46. 

Koflla, Charles: M. — Lausanne. 
Köflcr, Gustav: LM. Breslau. 14.2.70. 
Sch. v. Th. M. Rick. (ADK) - Dresden. 
Maxstrasse 17. ■ 

Könemann, Hermann: M. — Berlin- 
Schöneberg, Apostel Paulusstr. 14. 

König, Albert: M. - München, Adalbert- 
strassc 74. 

König, Prof. Benedikt: B. — München, 
Wcrneckstr. 23. 
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III. Ausübende Künstler. König— Kowarzik 
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König, Friedrich: M. (WScz) — Wien. 
Johann Straussgasse 8, 

v. König, Leo Frhr.: Males Braun- 

schwelg, 28.2.71. Ak: Berlin 89 92, Parts- 
Julian 93 bis 94. (BSez)— Berlin. Schleswigcr 
Ufer 11. . 

König, Marie Albert: LM. Bowdon 
Chcshire. England, 14.8.66. Sch. v, R. Haug, 
P. P, Möller u. B. Buttersack -Mönchen. 
(MKG) Mönchen. Adalberlstr. 74. * 
König, Prof. Karl Wllh. Otto: B. Meissen. 
28. 1.38. Sch. v. Hahnei, Dresden. (WKG) 
Wien. Heugasse 56. 

König, Richard: B. Lcobschütz, 7.2.63. 
Ak: Berlin, 82 85. MA Calandrclli- Berlin 
und Hlhnel Dresden 85- 87. (DrKG) W 
Giebelgruppe der Skulpturengalerie u. Skulp- 
turen a. d. Kunstakademie-Dresden; Holz- 
Skulpturen. Kirchc-Radebeul ; Petrus u. Paulus 
(Marmor), Krcuzkirchc-Dresden. — Radebeul 
b. Dresden. Maricnstr. 24. • 

König- Jugenheim, Marie: M. Wien, 
Heugasse 56. 

Königsberger, Emil: M.(LG) München, 
Ohmstr. 12. 

Könitzer, Martha: Kgwr. — Jena. Jo- 
hannesplatz 21. 

Köpf, Josef: M. Wien. 16.1.73 Ak: Wien 
88— 97. MA: Trenkwald u. Pochwalski. — 
Wien, Stumpergasse 2. • 

Köpke, A- M. Dir: Wredowsche Zeichen- 
S-Brandenhurg a. H. 

Köpp-Susemihl, Martha: M Neuvorwerk 
b. Ratzeburg 1872. In Berlin u. München 
gebildet. (SHKO). — Munster i. W.. La- 
zarethstr. 3. * 

Köppel, Karl: M. (MKG) Mönchen. 
Köppen, Max: M. — Mönchen, Hirsch- 
gartenallee 76. 

Köppen, Theodor: HM u MM. Brache, 
Oldenburg, 27.7.28. Ak: Düsseldorf und 
München. Sch. v. W. v. Kaulbach. München, 
Holgarien-Allcc 46. * 

Köpping, Prof. Karl: Rr. Dresden, 24.6. 
48, Ak: Mönchen, dann Sch. v. Waltner- 
Pari*. Mlgl, d. Senat* d. Ak-Berlln. Vorst, 
d. MA. I. Kupferstich. F.M verseil, ausw. 
Akademien (MSez) — Bertin. Kurförslen- 
damtn 6. - 

Kocpscl, August: LM u MM. Berlin, 

27.7.57. KS u. Ak: Berlin. MA: H.Hendrid» 
u. H. Eschke W» 92. (VBK) L: FachS. f. 
Buchdrucker. — Charlottenburg, Hardenberg- 
strasse 27a. * 

Koepsel-Hoyer, Anna: M u Kgwr. 

27.5.57. KgwS: Berlin 86. MA: M. Thcdv- 
Weimar 87-88. (VBKnn ADK) SA. s. 97. 
— Chariottenburg, Hardenbergstr. 27a. • 

Körber, Walter: Kgl. Bnurat. — QfOSS- 
Lichterfelde, Chausseesir. II. • 

Körner, F.dmund. OM. Dresden, 23.8. 
73. Ak: Dresden u. München. MA: G. Kuchl 
u. P. Höcker. (DrKG) — Dresden. Dürer- 
strasse 72. * 

Körner, Erich: M. braunschweig, 18.7. 
66. Ak: München 84- 86, Karlsruhe 86 89. 
Frankfurt a, M„ Rlcichstr. 18. » 

Körner, Prol. Ernst: LM u MM. Stihbe, 
Westpr., 6.11.46. Sch. v. Eschke u. Steffeck- 
Berlin; unternahm dann Orientreisen. 
(VBK) Berlin. Klopstockstr. 61. » 

Körner, Prol. Karl: A. L- Techn. Hoch- 
S. — Braunschweig, HrlmMedterstr. 64. 

Körschgen, Joseph: B. Düsseldorf, 11.2. 
76. Sch. v. C. Janssen-Dösseldorf. (V. akad. 
Br) Düsseldorf, Bendcmannstr. 1. e 
Köselitz, Rudolf: M. Annaberg, 23.10. 
61. Ak: Leipzig 77-81, München 81-86. 
MA: Strahubcr. Uenczur. O. Scitz. (MKG) 
H : Zwei Mappen Lichtdrucke, WoHenbflttel 
1901. V. v. ri Chr. H. Meyer, Monogr-, 
1901. — München. Cornelinsstr. 31. • 

Koester, Alexander: M (TM. hes F.nten) 
Rergneustadt, Rgbz. Köln, 10. 2. 64. Sch. v. 
Holl. Klaus Meyer und Kalckreuth-Karls- 
ruhe. fi Berlin 1902. (KBK) W : Mlrsabend. 
99, Mm-Breslau. Enten in Abendsonne, 02. 
österr. Staatsankauf. Klausen in Tirol. * 
Köster, Paul LM u MM. Bremen, 24.9. 
55. Ak: Mönchen 76—79, vorher Sch. s. 



Vater* C. G. Köster. Gr, Preis: Lyon 01. 
(VDK) — Düsseldorf, Gartenstr. 43. » 

Köstler, F: A. — München, Kaualstr. 47. 
Kohlhauer, Fugen: MM u LM. Welzlar, 
4.12.50. KgwS: Dresden 89— 91 , Ak: Dresden 
| 91—92, Königsberg 92—94. Julian-Paris 94 
bis 95. Korvetten -Kapitän a. D. V. v. 
Um die Erde mit S. M S. Leipzig. Berlin 99. 
Hans Unverzagt, der Schillsfakler, Hannover 
1901. — Chariottenburg. Kirchstrasse 12. • 
Kohlschein, Hans: M. Düsseldorf. 
Duisburgerstr. 40. 

Kohiscbeln, Prof. Josef; Kst. Warburg. 
21.9.41. Ak: Düsseldorf 56- 70. - Düssel- 
dorf, Duisburgerstrasse 40. « 

Kohtschötter, Paula: M. — Dresden, 
Ostbahnstrasse 17. 

Kohlund, Priska: LM. Sch. v, K. Schuster, 
Freiburg. SA. Freiburg i. B.. Bismarck 
strassc 15. * 

Kohn. David: M. Wien. 22.8.61. Ak Wien, 
München, — Wien SA., Zelinkagasse 11. * 
Kohnert, Heinrich: M. Berlin, Uhland- 
strasse 61. 

Kohrl, Ludwig: M. Geb. 4.8.58. (MKG) 

— München, Neurcutherstrassc II. » 

Kohtz, Rudolf: M. — Berlin. Sicgmunds- 

hof 11. 

Kojen, Leo: Mul. — München, Ain- 
millerjftrasse 7, 

Koken, Gustav: LM . Hannover. 8.8.50. 
Sch. v. Th. Hagen -Weimar. — Kirchroda h. 
Hannover. Kaiser Wilhelmstrassc 20. » 
Koken, Paul LM. Hannover, 1.1.53. Ak: 
München u. Weimar. (ADK) SA. W: Mond- 
aufgang u. Am Hünengrabe, ötfentl. Samml.- 
Hannover. - Hannover, Kcstnerstr. 12. • 
Kokolsky, Hermann: B. Berlin. 12,4.53. 
Ak: Berlin 77 80. W: Idealbüste in Gold 
: u. Elfenbein. Kgl. Schloss; Ballsnielgruppe, 
j Koppenplatz; Statue Friedr. Wilhelms IV, 
Berliner Kriminilgcricht. Fcldherrnbüsten, 
Zeughaus Berlin; Kaiserstatuen. Rathaus Os- 
nabrück. — Chariottenburg, Schlüferstr. 62. * 
Kolb, Alois: HM u Rr. Wien, 12.2.75. 
Ak: München 96 99. MA: Raupp u. Löfftz, 
H: .Vom Weibe* und .Sonne und Erde*. 
Berlin. — Ebersberg b. München. * 

Kolb, August: M. — Offenburg i. B. 
Kolb, Gustav: M. — Dresden, Alaunstr.5. 
Kolb, Prol. H. Dir. d. KgwS. Stuttgart. 
WeimartUasse 46. 

Kolbe, Ernst: M. Dresden. Alaunstr. 5. 
Kolbe, Georg. M. — Leipzig. 

Kolbe, Rudolf: A. Drcsden-l.oschwitz. 
Kolitz, Hans: M. Düsseldorf. 6. 4. 74. 
Ak: Kassel; KgwS: Berlin. L: KgwS-Altona. 

— Altona, MathilderMr. 5 • 

Kolitz, Prof. Louis: M. Tilsit. 15.4.45 
Ak: Düsseldorf: Sch. von Oswald Achen- 
bach, Bendemann und W. Sohn. — Dir: Ak 
Kassel. W: Bel Vendöme, Nat-G-Berltn. - 
Kassel. Hohenzollernstr. 38. 

Koller: Kgwr. Wien (arb. f. Bakaiowitz 

u. Söhne). 

Koller, Rudolf M. Zürich. 21.5.28, Sch. 

v, Ubrkh. Ak Stuttgart, Düsseldorf und 
Manchen. — Zürich. RieshachfrÖhllchestr. 1. 

v. Kollmann, Julius: M. (WSez) — 
Paris, nie Fontaine 30. 

Kollwitz, Käthe: Gr. Königsberg i. Pr.. 
8.8.67. Malerinnen-S: Berlin u. München 85 
bis 89 (BSez) L- Kün*llerinncn-Verrin*-S, 
® Dresden 99, «' London 1900. W: Kst- 
Kab -Dresden. — Berlin.Weissenhurgerstr.25. • 
Kolmspergcr, Prof. Waldemar: M. 

(Kirchl. Monumental-K.) Berchtesgaden, 5.9. 
52. Ak: München 76-84. W; Dekorat 
Malereien. Decken und Kuppclgcmäldc im 
Staatsauftr. : Pfarrkirche Mumau. Justizpalast 
München, Kurhaus Reichenhall u. a. — 
München, GabeHhergerstrassr 68. * 

Kolstö, Fredeilk M. Haugsmund, Nor- 
wegen. 5. 3. 60. Stud. in Italien u. Paris. 
(MSez.) — Bergen, Norwegen. 

Koner, Sophie: M. (P) — Berlin. Bellevue- 
strasse 10. 

Konn. Arthur: B. Berlin. 7.1.78. Ak: 
Berlin. MA: N. Geiger und L. Herter. — 
Berlin, Bernburgerstrasse 20. * 



j Konopa, Rudolf: M. Sch. v. Htbtr u 
i Trenkwahl-Wlen. (WKO KBHagen) — Vka, 
Barnabitengasse 7a. 

Kopalllk, Prof. Franz: M. Wien, 4.1. Oft 
Kgw.-S: Wien. (WKG) W: Vier Bilder im 
histor. Mm., zwei im Post-Mm-Wien. 
Wien, Ober-Döbling, Hauptstrasse 40*7 
v. Kopf, Josef: B. Unlingcn. Würtlemb, 
10.3,27. Sch. v. Wagner; studierte <Una ia 
Rom. Rom, via Nationale 243. 

Kopfstein, Prof. Heinrich GM. - Va 
dubic. Böhmen. 

Kopp, Mathilde: M. Erlangen. 14.11% 
; Stuttgart. Bergstr. 7. * 

Koppay, Prof, Josef: M. Wien, 15.3 57, 
Sch. v. Makart u. Dontbaumstr. Schmied - 
Wien, Goldeggasse 1. * 

Koppel, Gustav: M. (WKG). — Florenz 
via del Prato 2. 

Korb, Floris: A. KecskcmH. 1860, Poiy- 
techn : Berlin. — Budapest, Alkotmany ntci23. 

Korn, Moritz: A. Düsseldorf, Krem- 
prtnzenstr. 96. 

Korn, Robert: B. (VBK) — Charlotten- 
bürg, KurfUrstendamm 2-31. 

Kornbeck, Julius: M. Winnenden. Wtbf, 
21.7.39. Ak: Stuttgart. (StKO). — Schlot* 
Oberensingen bei Nürtingen, Württemberg 
Komek, Prof Albert; M. Breslau, 11. i. 
13. Ak: Berlin 33 36, Düsseldorf; Sch. v. 
Sohn und Schadow. (ADK VBK). W: K 
malte in Staats- u. fürstlichen Aufträgen eint 
grosse Anzahl Porträts ötfentl. Personen für 
Logen, Institute und Behörden. — Bcriic. 
i Wormserstrasse 3. • 

Korohas, Prof. Karl: B u Keramiker. 
Villingen. 19.1.57, KgwS Nürnberg 77 -80. 
, 1„ f, Keramik: Kgw.-S Karlsruhe. $ Paris 
1900. — Karlsruhe. • 

Korompay, Gustav: Baurat. — Wien 
Ungargassc, Habsburger Hof. 

Kortejohann, Franz: M. Osnabriick- 
i Schillerstr. 2& 

Korwan, Franz: LM. Hainebach, 26. 10. 
65. Ak: Düsseldorf u. Berlin. MA:F..BrachL 
(ADK) W: Zwei Landschaften mit Figuren 
Reichspostmuseum Berlin. W r esterland-Sy!t. 
Strandstrasse 10. * 

Korzcndörler, Konstantin: PM. Prag 
16.12.71. KgwS: Prag 89 -96. Ak; München 
s: 97. MA Franz Stuck. (V deutscher Kr 
Böhmens). — Mönchen, Arcisstr. 34. • 
v. Korzenlewskl, Stanislaus: M. — 
München. Arcisstr. 49. 

Kosack, Prol. G: B. — Berlin, Schwcdter- 
strasse 26. 

Koster, Franz: M. Wien, 16.8.64- Ak 
Wien 91 85. MA : L C. Müller. (WKG) - 
I Wien, Salvatorgasse 6. • 

v. Kossak, Adalb., Ritter. M. (Schlachten). 
I Paris, 31.12.57. Ak : München: Sch. r. 
i Bon nat- Paris. — Lemberg. 

Kossmann, Prof. Bernhard : A. Karls- 
ruhe. Friedens*!». 21. 

Kossobutzkl, Helene: M. (MKG) — 
; München, Schellingstr. 23. 

Kotanyl, Hilda: M. 2.11.75. Sch, von 
Re\'4sz. — Wien. Althingassc 17. « 

von Kotowski, Damazy . M. — München 
| Kurfürstenstr. 25. 

Kotschcnreiter, Hugo. GM. Hof. Bayt-, 
6.1.54. KS Nürnberg 69 71. Ak München 
72 80. MA Piloty 75— 80. (MKG). Dp: 
München (Kgw.-Ausst.) 78. W: Jägerlatein. 
98. Beim Spiel, 02, Pinakothek München. — 
München, Rambcrgstr. 8. * 

Koala, Prof. Joh. : A. Prag, Rubcnc 151 
Kowalezcewski, Paul: B- Geb. Mfelt- 
schin. Kr Knrsen. Ak: Berlin 95— 98. MA 
Herter 96. Chariottenburg. FasaneRstr.22. « 
v. Kowalskl-Wlerusz, Prof. Alfred: HM. 
Suwalki, 11. 10.49. Studierte in Warschau. 
Dresden, Prag, dann an d. Ak' München. 
EMdA-München. Von München verzogen. 

Kowarzik, Josel: B u Medailleur Wien 
1.3.60. Ak: Wien. MA: Hellmer. Schwanz. 
Tautenhain. (FKO). W: Monumental- Brunnen 
im Römer -Frankfurt; Portrlthürie Hat« 
Thoma. K -Halle- Karlsruhe u. a. — Frankfurt 
a. M.. Dürcrstr. 10. Atelier No. 30. * 
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III. Ausübende Künstler. Kownatzki-Asmus— Krüger 

167 — — IM - — ■ 



Kownatzki-Asmus, Alice; M. Berlin- 
Friedenau. 

Kownatzkl, Hans; M. — Berlin, Neue 
Ansbacherstr. 9. 

Koystrand, Karl: M. Siehe Fischer- 
Koy Strand. 

Kozakiewicz, Antim - OM. Krakau. 1844. 
Ak: Wien: Sch. v. Engrrth. Warschau. 

Krabbes, Prol. Hermann LM u AM. 
Leipzig, 17.5.40. Sch. v. Karl Werner-l.eipzlg 
u. Alb. Zimmcrmann-Wien. L; Technische 
Hochschule-Karlsruhe. (ADK). Dp: Dresden 
87; :ft Berlin 88. - Karlsruhe, * 

Kracher, Ludwig. A. — München, Baader- 
strasse 44. 

Kraemer, H; A u LM. Berlin, Hoch- 
meisterstrasse 10. 

Krftmer, Johann Viktor: HM. Wien, 
23.8.62. Ak: Wien. (WScz) - Wien, Har- 
monien. 6. * 

Krämer, Peter jun. M Philadelphia, 

24.7.57. Ak: München 72. (MKG) Mün- 
chen, Landsbergerstr. 1. • 

Kräutle, Prof., Karl. K«t. Schramberg, 
Württemberg, 12.6.33. Ak : München; Sch. v. 
Thäter. — L: Ak. Vorst, d. Kgl. Kupferstich- 
kabinetts. — Stuttgart. Moscnstr. 15. 

Krafft, A: A. — Genf. Florissant. 
Krallt, G. F: A. — L>resden, Palaisstr. 6. 
K rafft, Helene: M. — Lausanne, La 
Verandah. 

Kralt, Prof. P; A. — Stuttgart, Heu- 
steiggasse 27a. 

Krahl, Emst August: M u Hof-Heral- 
diker, — Wien, Heumarkt 9. 

Krahn, Traug.: A. — Berlin, Barnimslr. 20. 
Krahnert, Gustav- M, Achen, 7.9.58. Ak : 
Düsseldorf, Brüssel, Antwerpen. — L: H*l. 
Baugewerk - S- HolzmUnden. — Düsseldorf. 
Duisburgerstr. 131. > 

v. Kraincr, Prof. Josef: B. — München, 
Schcllingstr. 112. 

Kramer, Arnold : B. Wolfenbütlel, 17.5. 
63. Ak: Dresden 83 -86. MA: Hahnei 86 88. 
SA, s. 94. — (DrKG) W : Porträts, Statuetten. 
Plaketten, Albertinum - Dresden und Veste 
Koburg; Reliefs in verschiedenen Kirchen; 
Nietzsche Statuette. Nietzsche- Archiv-Weimar. 

— Dresden, Kaitzerstr. 11. • 

v. Kramer, PtoL Joset: B. Augsburg, 
26,5.41. Ak; München, Sch. v. Widernann- 
München und Bläser - Berlin. München, 
Schetlingstr. 112. 

v. Kramer, Prof. L: M. — München. 
Thercsienstr. 54. 

v. Kramer, Prof. Theodor: A. Dir. d. 
Bayr. Gcwerbcmusenms. - Nürnberg. 
Krasny: A. — Wien. Schottenring 21 
v. Kraszewska, Gräfin Ottolie: M. — 
(MKO) München, Sophlenstr. 5. 

Kratky, Therese M. — Steyr. Oberösterr, 
Kratz, Alfred : M. Berlin, Jo'hannilcrstr. II. 
v. Kratzer, Karl Edler: M, Geb. Wien, 
1827. Ak: Wien; Sch. v. Pettenkofer u. v. 
Conicr-Paris. (WOK) — Wien, Starhem- 
bergg. 24. « 

Kraumann, Alexander: B u Medailleur. 
Budapest. 26.5.70. Ak: Wien 88-92. L Pt : 
Salzbrunn für Plaketten. — Berlin, York- 
strasse 84 d. * 

Kraus, August: M. München. Fendstr. 3. 
Kraus, August: B. (MKG) — Berlin- 
Grunewald, Menzelstr. 7. 

v. Kraus, Freih: A. — Wien. 

Kraus, Hermann: A. Bezirksbaukontroleur. 

— Freiburg, B., Wilhelmstrasse 6. 

Kraus, Hugo: M. (MKO) Nürnberg. 
Krausche, Gustav : M. (MKO) — München. 

Gabelsbcrgcrstrasse 18. 

Krause, Hermann A: A. Berlin. 
Krause, Felix: M u Gr. Berlin. 16.2.73. 
Ak: Berlin 92 94. München 94- 95. Paris- 
Julian 96 97. MA : E. Bracht. (BSezMaerkKB) 
Berlin, Schillstrasse 4. * 

Krause, Hans: M. — Berlin, Lindenstr. 29. 
Krause, Lina: M. (VBKnn) Berlin- 
Grunewald, Bevmeslrasse 4. « 

Krause, William: OM u PM. Dresden, 
18. 11.75. Ak. Dresden 93-97. MA: Prell 
97—02. Dresden, Lüttichaustr. 22. • 



Krause-Wlchmann, Eduard : MM. Stettin- 
Pölitz. 30.3.64. Ak; Dresden. MA: Preller 
u, Kuehl. (DrGK) Dresden. Pfotenhauer 
strasse 62. ■ 

Krauskoff, Rudolf: LM. Königsberg t. Pr.. 

23.2.67. Ak: Königsberg ab 81. MA: Max 
Schmidt. (ADK) SA. f. Damen, s.97.— Königs- 
berg. Vorder Rossgarten 58-59. • 

Krauskopf, Prof. Wilh: Kst. Zerbst. 
30.6.47. Set», v. Raab-München. Karls- 
ruhe, Westendstrasse 65. 

v, Krauss, Franz Frhr: A. Wien, 14.6.65. 
Tcchn. MochS : Wien. MA: Fr. Schmidt. 
(WOK) ® Paris 1900. W: Jubiläums-Thcatcr 
Wien (mit A. Graf): Franzensbrücke Wien 
(mit F. Pfeuffer). Wien, Auerspergstr. 4 • 
Krauss, Hans: M. Florenz, via der 
I Serragli 122. 

Krauss, Wilhelm Victor: M. Neutra. 
Ungarn, 21.3.78. Ak: Wien. Paris (Leftvre). 
München (Zügelt. - Wien, Vollaufstr. 4. - 
Krauss, Prof Karl: B. — Aachen, Lous- 
bergstrasse. 

Krausse, Prof. Robert: HM u PM. 
Weimar. 28.7.34. Sch. v. Jäger -Leipzig. W: 
Psalm 85. Schloss Weimar; Sgraffito an 
Wahnfried-Bayreuth. - Dresden. Pragerstr. 26. 

Kraut, Prof. Julius: PM. Berlin. Kur- 
fürstenslrasse 118. • 

Krebs, Anna: B. Martendorf b- Berlin. 
Kreftt, Heinrich Baumeister. Schwerin, 
(4.5.53. (MKG) V. v. Geschichte d. Innungen 
der Baugewerbe etc.. 1901. München, 
Häberlstrassc 7 und Grosshcsselohe bei 
München. • 

Kreidolt, Ernst: M. Bern. 9.2.63. KgwS: 
München 83 85, Ak: München 86 89. 
(VSchK) V. v. Blumenmärchen. Text u Bilder, 
München 98, Fitzebutze. Bilderbuch, Text v. 
P. u. R. Dehmcl. 1900, Die schlafenden Bäume 
Bilderbuch. 01; die Wiesenzwerge. T. v. 
Kreidolf. München. Claude Lorrainstr. 17. • 
Kreis, Wilhelm Heinrich: A. Eltville. 
17.3.73. Hoch-S: München, Braunschweig. 
Karlsruhe. Charlottenburg 93 97. (MKG VBA 
VDrA) Reg.-Bauführer. L: KgwS- Dresden. 
Staats-'M Dresden. Bauausstellung 1900, ft) 
Paris 1900. Gr. ft Dresden 01. EDp: Turin 02. 
W: Burschenschaftsdenkmal-Eisenach; Bis- 
marcktürme u. a. M: W. Kreis, seine Ideen u. 
ausgef. Werke, v. R. Katz. Ebner-Stuttgart. — 
Dresden. Resldenzstr. 4. » 

Kreisler, Hermann : A. Frankfurt a. M., 
Bahnstrasse 43. 

Kreissmann, Fanny: B. — Berlin, Alsen- 
strasse 3a. 

Kreling, Wilh: GM. Nürnberg, 27.4.56. 
Ak; München 76 82. MA: Lindenschmit 
79 82. (MKG) W: Wandmalereien t. Schiffe 
iL Bremer Lloyd. — München. Melxstr. 1. « 
Krell, Emil X. Leipzig. 3.8.51. Ak: 
Leipzig. — Lcipzig-Lindcr.au. Wettinerstr. 82. 

Kress, Michael: M. Würzburg, 13.6.45. 
Ak: Karlsruhe: Sch. v. Herd. Keller. (MKG) 
Würzburg. Gerberstrasse 2. * 

Kresse, Oswald: X. Crasa, S-Allenburg, 

8.12.58. Ak: Leipzig 75 76. (ADK LG) ft 
München 01. — München. Kapuxlnerpl. 3. • 
Krestin, Lazar: M. Wien. Hahngasse8— 10. 
Kretzschmar, Fritz: B. Plauen. 9.9.63. 
— Dresden, Liliengasse 24. * 

Kreuzer, F.mxt : GIM. - Frankfurt a. M.. 
Moselstras.se 60. 

v. Kreyfelt, Julius: M Düsseldorf. 19.7. I 
63. Ak: Düsseldorf 79—86. — Kleinsassen. 
Rhön. . 

Kreysig, Adalbert Hugo: LM u Rr. 
Koburg. 9.1.73, Ak: Dresden 94—96. MA: 
Fr, Preller. (DrKG) -- München. Nymphen- 
burgerstrasse 108. « 

Krlbbe, Emma: M. Sch. d. Künstlerinnen- 
Ak-München. (ADK) Hamburg, Haller- 
platz 4. 

Kricheldorf, Hermann Gottlicb: M. Celle, 

1.10.67. Ak: München 86 90. (MKG) ft 
München 01 . München, Kurfürstenslr. 31 . * 

Krieger, Friedrich: B. — München. 
Hessstrasse 37. 

Krieger, Wilhelm. Keramiker. — München, 
Karlstr. 54 a. 



Krlegk. J: A. — Barmen, Alleestr. 125. 
Kriehuber, Josef : M u ak. Schätzmeister. 

— Wien. Hofmühlgasse 7 a. 

Krlngs, Heinrich: A. — Köln a. Rh., 
Hohenznllernring 61. 

Kriwer, Josef: M. Brody, Galizien, 21. 12. 
71. Ak: München. Wien. MA: I.iezcn- 
Mayer u. A. v. Wagner, (MKG) München. ♦ 
Krlzenecky, Rudolf: A. — Prag. Stefan- 
gasse 1. 

Krobltzsch, Kurt: A. - Leipzig. Elisen- 
strasse 71. 

Kröger, J: AM. Berlin. Uhlandstr. 149. 
Krön, Helnr., Rcinhold: PM. Darmstadt, 
7.5.41. Ak München 63 — 66, MA: Raupp 
66 70. (ADK) Grösst». Hof-M. SA. s. 74. 

— Darmstadt, Kiesstrasse 58. • 

Kröllcr, Gustav: LM. Breslau. 4.2-70. 
Sch. v. E. Rick, Dresden. (DrKG) Dresden, 
Maxstrasse 17. ■ 

Kröne r, Prof., Christian: Jagd-M. Rinteln. 

з. 2.38. Autodidakt. MdA. Berlin. Gr. ft 

и. ift Berlin, 2 Or. # London, ft) Wien. 
Dresden, Chicago u- a. W- In der Nat G- 
Berlin, i. d. Museen Breslau. Leipzig. Dresden. 
H: Jagdhuch, Düsseldorf. — Düsseldorf, 
Pcmpclfortcrstrassc 62. « 

Kröner, Magda: M. Rendsburg, 24.1.54. 
Sch. v. Chr. Kröner. ift (ft London. — Düssel- 
dorf. Pempelfnrtersfr. 62. * 

Kröyer, Prof, Peter Severin: M. Sla- 
vanger. 24.6.51. Ak: Kopenhagen; Sch. v. 
Vermehren u.a.Bonnat-Paris. EMdA-München. 
(MSez WScz) 'ft 1 München u. Berlin 91. — 
Kopenhagen, Bcrgensgadc 10. 

Krogh, Charlotte: LM. Husum. 4.2.29. 
Sch. v. Gude 57 — 61. (SHKG) — Haders- 
leben, Ringstrasse, Villa Brening. » 

Krogh, Christian: M. (MSez) Kopen- 
hagen. 

Krohn, Hieronymus. Christian: M. Ham- 
burg. 26.12.43. Ak: Weimar 64—70. MA 
Pauwels u, Plockhorst. (ADK KrV. Hamburg). 
W: Malereien; Altarbild, Alle. Krankcnh. 
Hamburg. Hamburg, Magdalenen- 

strasse 50. • 

Krohsc, Konrad. M Berlin, Neander- 
slrasse 10. 

Krön, Margarete: M. — Berlin. Mark- 
grafenstr. 60. 

Kronberger, Karl: GM. Frey Stadt, Ober- 
Österreich, 7.3. 41. Ak: München. (MKG) 

— München, Schillerstrasse 29. * 

Kronfuss, Johann: A. München, Lori- 
strasse 11. 

Kropp, Diedrich: B. Bremen. 11.12.24. 
Schüler von Hähncl -Dresden. — Bremen, 
Hartungstrasse 3. • 

Krostewltz, Fritz: M u Rr. Berlin. 4.7. 
61. Ak: Berlin 80 - 85. MA : William Unger- 
Wien 85-88. (VBK) — Berlin. Elsenstr. 4. . 

v. Krüdcner, Malerin. Riga. Weiden- 
damm 8. 

Krüger, Prof. Albert: K u Rr. Stettin, 

6.7.58. Ak Berlin 76 80. fti Berlin 91. 
München 92. Antwerpen 94. Dresden 99, F.E: 
Paris 93. fti Paris 1900. W: Farbenholz- 
schnitte. bcs. nach Werken des Quattrocento 

— Berlin Brückcn-Alle« 4. « 

Krüger, Elisabeth: M. (MKO) — Kiel. 
Muhliusstrasse 85. 

Krüger, Franz: B. Berlin. MA: Albert 
W'oltf. — Frankfurt a. M, Blelchslr. 10. • 
Kröger, Hermann: LM. Kottbus. 6.10. 
34. Sch. v. Adalbert -Waagen. München, 
Max Schmidt -Berlin. A. Flamm u. Oswald 
Achenbach-Düsseldorf. — Düsseldorf. Jäger - 
hofstrasse 24. • 

Krüger, Karl: M. Pankow b. Berlin, 
Berlinerstr. 40. 

Krüger, Margarethe: M. (MKG) — 

München, Schellingstrasse 33. 

Krüger, Prof. Franz Aug, Otto: LM u 
Kgwr. Gross Dedelcben. Prov. Sachsen, 

28.2.68. Schüler v. H. v. Bartels u. P. P. 
Müller. Begründete d. Ver. Werkstätten 
f. Kunst in» Handwerk in München; jetzt 
Vorstand der Versuchs- u. Lehranstalt der 
Kgw-S-Stuttgart. Stuttgart -Degerloch, 
Waldstrassc 403. * 
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III. Ausübende Künstler. Kruis— Landsinger 
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Kruis, Feld: M. Wien, Joscfstadterstr. 38. 
v. K rumhaar, Otto Ritter- PM. Wien, 
18.11.. r )9. Schüler von Marr. Berlin, 
Buchenstrasse 3. * 

Krummacher, Karl: M. Weimar. * 
Kruse, Bruno: B. Hamburi;. 1.6.55. Sch. 
v. Schilling-Dresden. — Berlin, Hagelsbergcr- 
strasse 9. 

Kruse, Franz: M. Berlin. 1862- Ak: 
Berlin 80 - 85. L: KS- Berlin. - Berlin. 
Kurlilrstenstrasse 113. * 

Kruse, Hermann: M. Frankfurt a. M, 
21.7.64. Ak: Karlsruhe 86- 89. München 
89-91. Vorher Architekt. (ADK) - Frank- 
furt a, M, Blcichstr. 66a. * 

Kruse, Max: B. Berlin, 14.4.54. Polytechn. 
Stuttgart. Ak: Berlin 77 79; dann in Rom. 
(MSez) — Berlin, Lietzenburgerstrasse. Kruse- 
schcs Haus. * 

Krusc-L letzen bürg, Oskar: M. Stettin, 
25.5.47. Bis z. s. 42. Lebensjahr Kaufmann; 
dann Sch. v. Fr. v. IJhde. — Berlin, Lietzcn- 
burgertlrasse 53. 

Krusemark, Max- HM. Breslau. Ohle- 
ufer 17. 

Krzesz, Josef McncJna: M. — Krakau. 
DcrubnikL 

Kublerschky, Erich: LM. Frankenstein, 
Schlesien. 10.6.54. Ak: Berlin 75 79. Sch. 
v. Gussow. L; Ak. Leipzig bis 87; jetzt 
Lette-Verein u. Porzellan-Manufaktur Betllri- 
ä Mönchen 90, Dp: Dresden 92. Paris 1900. 
ff München 90. (MKG) — München. Karl 
Thcodorstr. 12. • 

Kubin, Alfred: M u. Gr. H: Kubin- 
Mappe b. H. v. Weber, München 19. — 
München, Theresienstr. 8. 

Kubin, Karnline: M. München, 
v. Kublnyl. A: M. — München, Schwlnd- 
strassc 11. 

Küchel, Max: LM. Altona, 3. 11.59. Ak: 
Düsseldorf 80 — 81; Sch. v. Fritz Bär- 
München 85—88. — (SHKG KrV Hamburg) 

— Hamburg, Parkallee 13. • 

Kflchler, Carl Hermann: GM u I. 

Ilmenau, 6. 5. 66. Ak: Weimar 80 — 84. 

München 84 -86. (VBK VDI) - Berlin. 
Pariserstrassc 53. • 

Kflchler, Rud: B. (VBK) Berltn-Wil- 
mersdori. PfalzburgcTstr. 27. 

KQfner, Fritz: A. Nürnberg, Tuchgarten 
Strasse 3. 

Kühberger, Martin: M. — München. 
Giselastr. 4. 

Kühl, Anna: M. Berlin. Halleschestr. 12. 
Kuehl, Prof. Gotthard: M. Lfibeck.28.il, 
50. Ak: München ti. Pari*. F.MdA-Mün- 
chcn. MdA ■ Dresden Vorst, d. MA für 
Genre-Ak-Dtesden. (BSez WSez SB-AP, 
Internat. Kunst-Club-l.ondon) Gr. J- Berlin, 
Patts, Dresdcn.Wicn.Ehren-Dp: Dresden 1901. 
W : Netzflickcr. Lübeck ; Zwiegespräch, Luxem- 
bourg-Paris; Klbbrücke u. Traurige Nach- 
richten. Dresden: Aquarelle u. F.sslgbrauerei, 
Hamburg; Betstunde im Waisenhaus, Leipzig; 
Altes Schlachthaus, Magdeburg; Altmänner- 
haus. Nat-G-Berlin: Sonntagmorgen, Pinak.- 
München; Der Besuch. Mm-Hannovcr. — 
Dresden. Wasastr..8. * 

Kühles, August; M. Geb. Wilrrhurg. 
Ak: München. MA- W. v. Diez. (MKG) — 

— München. Karlstr. 10. 

Kflhn, F.: A. — Dresden. 

Kflhn, Friedrich: B. Laubau, Schlesien, 
26.2.54. Sch. v. Widmann u. F. v. Müller. 

— München, Thercsicnstrasse 148. 

Kflhn, Josel jun.- M. Mannheim. 24.10. 
72. Ak: Karlsruhe; Sch V. Bokelmann. 
Früher München. » 

Kflhn, Prol. Ludw: M, Rr u Lith. Nürn- 
berg. 12.4.59. Ak. München, 79-83. MA: 
Raab u. Loefftz. Dir. d. Kunstanst. E. Nislcr. 
(MKG) ff' München 91, Dp: Dresden 93, u 
Leipzig 97. M Paris 1900. 1 Berlin 1900. 
Nürnberg, Buchcrslr. 22. * 

Kühne, Max Hans: A. Dresden, 
Victoriahaus. 

Kflnzler, Hermann: B. Berlin, Linkstr, 29. 
Köpers, E: A. - Berlin, Schönebcrger- 
strassr 17. 



Küppers, Prof. Albert: B, Coesfeld. 
Westfalen, 1842. Ak: München, Berlin. MA: 
Hagen u. Wnllf-Berlin. Woolner u. Faley in 
I London. L: Universiläl-Ronn. W: Krieger- 
| denkmai - Bonn; Räggerath - Bonn ; Cirillo- 
Schalka; Simrock 1902. -- Bonn. Argelander- 
strasse 5. • 

Kflrle, Adolf: B. (VBK) Berlin, üle- 
ditschstr. 13. • 

v. Küster, Siegfried : B. (DrKG) Dresden. 

Küsthardt, Georg: B. Hannover, Hildes- 
hetmerstr. 42. 

Kflftner, Karl: LM. Guntersblum a. Rh., 
15.11.61. Sch. v. Aug. Fink. (LG) ff Mün- 
| eben 97. i|: Dresden 1901. ür. ff' München 
1901. W: Mooslandschaft. Pinakothek-Mün- 
chen. — München, Findlingstr. 26. • 

Kugel, Prof. Georg: B. — Eisenach. 

Kuhlmann, Otto M. — - Chartottenburg. 
Kncscbcckstr. 96. 

Kuhn, Prof. F. O: A. — Berlin. Nollcn- 
dorfplatz 6. 

Kuhnert, Georg: Kgwr. Charlottcn- 
burg. Huttenstr. 

Kuhnert, Wllh.: M. (T u Orient) Oppeln, 
28 9.65. Ak: Berlin 83 86. (VBK) FE: 
Berlin 93. V. v: Das Tierlcbcn d. Erde, 
Berlin, M. Oldenbourg, — Berlin. Luitpold- 
strasse 41. • 

Kult hau, Erich: M. Bieleleid 1875. Ak: 
München 92 94. (LG) V. v. Ktnderlicder u. 
Märchen. (Jungbrunnen) Berlin. — Schliersee, 
Oberbavcrn. * 

Kuithan, Fritz: M. Bielefeld, 11.10.70. 
A: Düsseldorf u. München 88 95. MA: 
Raupp. <AVMK) — Schliersee. Ohcrbayem. • 

Kuli rieh, Friedrich- A. — Dortmund. 
Kaiser Wilhelm-Allee 69. 

Kumm, Wilhelm: B. Berlin. 

Kundmann, Prof. Karl: B. Wien, 15.6. 
38, Ak: Wien; dann Sch. v. Haehnei-Dres- 
den. — Wien, Alleegassc 41. 

Kunkler, Hedwig: M. Zürich. Mühle- 
bachstr. 59. 

Kunz, Prof. L. Adam: M. Wien, 3.6.57. 
Ak: Wien 73—74; dann Sch. vom Bildhauer 
Tilgner, von Jos. Fux (Wien) u. Lcnbach. — 
(MKG) ff Wien 81, ff: München 94. Gr. ff 
München 97. Or. ff Salzburg 1900. W: Ge- 
mälde in d. Pinakoth-Münchcn. — Maria 
Einsiedl-München. • 

Kunz, Karl Franz: M. Dresden. 

Kunz, Fritz: M. (GCK) Rom. via 
Margutta 54. 

Kupier, Joh- Michael: GM u PM. Schwa- 
bach. 4.6,59. Anfangs B; dann Ak: Wien; 
Sch. v. Wurzinger; Karlsruhe; Sch. v. Keller. 

Wien, Allecgasse 42. 

Kuppelmayr, Rudoll; M. Kaufbeuren, 
13.9.4$. Ak: München u. Nürnberg. (MKG) 
— München, Schellingstr. 1. 

Kurelia, Ludwig: M, Warschau. 13.8.36. 
Ak: Dresden; Sch. v. Schnorr, dann von 
Scluaudolph und Ramberg • München. — 
Warschau. 

v. Kurowskl, Margarethe: M. München, 
Ncureutherstr. 6. 

Kurreck, Martin: M. Rom, Villa Strohl- 
Fern. 

Kurth, W: A. Köln a. Rh., Lochncr- 
strasse 7. 

Kurtz, Arthur M. St. Galle», Obersteicr- 
mark, 1860. Ak: München. MA: Herterich, 
Löfftz. Sch. v. Lenbach. -- Wien, Getreide- 
markt 15. « 

Kurtz, Luise: LM u K- Schriftstellerin. 
Sch. v. Kallmorgen u. P. P. Müller, SA. s. 
1901. — Osthofen, Rheinhessen. • 

Kurtz -Gallenstein, Augustin: M. St. 
Gallen, Steiermark. 1.8.56. Ak: München 
80 — 89. MA: Diez. — Stift Admontis, 
Steiermark. ** 

Kurz, Albert: M. See hausen, 26.3.58. — 
Berlin. Barharossastr. ti. 

Kurz, Erwin: B. Stuttgart. 13.4.57. Sch. 
v. A. Hildebrand. — München, Augusfen- 
strasse 80. 

Kurz, G: M. München. Herzog Rudolf str. 9. 

Kurz-Bern, Minna: Kgwr. Bern, 22.3.77. 
Kgw.*S: Bern; Sch. v. Dasio, Batmer u. Kauf- 



mann. SA. *. 1902. — Magdeburg. Amdt- 
str. 40 u. Bern. SchlnzJUIr. 89. 

Kurzweil, Max: M. (WSez) — Wien. 
Schwindgasse 19. 

Kuschel, Max: M. München, Thercsie»- 
höhe 13. 

Kutscha. Paul: M. Pruchna, Österreich. 
Schlesien, 29.6.72. Ak: München 91-94, 
dann in Paris, Indien. China u. s. w. - 
SL Alban b. Diessen am Ammersee. • 
Kutschmann, Max: M u Gr. f. Kg* 
Neumünster i. H., 25. 5. 71. — Charlottcnbcrg. 
Berlinerst!. 2. • 

Kyllmann, Waller: Baurai Berlin. Bend!« 
Strasse 34. 

Laage, Wilhelm: M u Gr. 1-angenlcldr 
b. Altona. 1868. Sch. v. G Grethe und 
Pötzelbcrgcr. (StKG) — Stuttgart. Neue 
Kunstschule. • 

Labosrhin, Siegfried: PM u Rr. Gncs«, 
23.5.68. Ak: Berlin 86—89; arbeitete in 
München 89 — 91; dann Sch. v. Fr. Fehr 93 
bis 95. (ADK KrV- Breslau) SA. s. 92. 
H: Das malerische Alt-Breslau. Radierungen- 
mappc 97. — Breslau, Tauentzienplatz Ib. • 
Lach, Friedrich: M. — Wien, Stuvcrstr. 16. 
Lachenmeyer, Wilhelm: Gr. Geb. io 
Düsseldorf. Ak: Düsseldorf. MA: Dill- 
Karlsruhe. — Karlsruhe, Neue Akademie. • 
Lacher, Prol. Karl: B u Kgw. L'ften- 
holen. Bayern, I85l). KS: Nürnberg, studierte 
in München u. Italien. Dir: Stelerm. Landes- 
Mm-Graz. L: Staats- Gew -S. (ft Paris 78. 
Dp: Graz 80, bt Wien 83. Dp: Graz 90. I 
Paris 1900. W: Zahlreiche monumentale 
Skulpturen der öffentlichen Hauten in Gr«, 
Kunstgewerbliche Entwürfe f. landschaftliche 
Ehrengaben u. a. V. v. verschiedenen Mono- 
graphien. Graz, Landes-Mm. * 

Liramerhirt, Otto : MM u LM. Neusab 
a. d. Oder. 28.6.67. Ak : Berlin 95- 97. MA: 
Gude 97—1901. — Berlin, Königin Augusü- 
Strasse 51. * 

Lfftzig, F. G. P: A. — Dresden, Gnmaer- 
sfrassc iS. 

Läuger, Prof., Max: M u Kgwr. Lörrach, 
Baden, 30,9.64. L: Karlsruhe. Technische 
Hochschule. * 

Lagae. Jules: B. Roulers. Flandern. 1850. 
Sch. v. J. Lambeaux. (BSez), W: Statue Pal- 
fyus, Courtial. — Brüssel, Avenue Michcl- 
Angc 10. * 

Lagardc, Pierre: M. Paris, Dezemb. 1854. 
Sch. v. Ferd. HumberL (WSez). W: Im Luxem 
bourg- Paris, i. d. Museen Compiegne, Laon. 
Provins; Wandbilder. Mairie de Vaugirard 
u. Hötel de ViDe- Paris. Paris, rue Pdouze 5 
Lagemann, O: Gr. — Charlottenburg. 
Knescbcckstr. 94. 

Laiblin, Erwin: M. — Stuttgart, .Mozart- 
strasse 38. 

L’Allemand, Prof. Sigm.: M. (Schlachten) 
Wien, 8.3.40. Ak: Wien. MdA-Wieiu - 
Wien, Wienstr. 21. 

Lambert, Andreas: A. — Stuttgart, Silber- 
burgstrassc 178. 

Lambrecht, Ada: M. München. 
Lambrecht, Karl: LM. Flensburg. 26.10. 
78. Ak: Weimar 98—1901. MA: Th. Hagcu. 
(ADK) SA, s. 1900. — Weimar, Kunstschule. „ 
l.amme rt, Eduard: M u Kgwr. Ochsen- 
fürt, 18.2.67. Ak: München ul Paris-Julian. 
MA: Lindenschmit, J. P. Laurens u. Leifbvrt. 
(ADK) — München. Landwehrstr. 59. » 
Lamninger, Maximilian: LM. — München. 
Fasaneriestr. 5. 

Lampe, Wilhelm: M. (MKG) — Dannen- 
berg a. d. F.lhe. 

Lamprccht, G: A. — Leipzig, Johannis- 
platz 9. 

Landenbergcr, Christ: M. Ebingen. 7. 4. 
62, Sch. v. Grünewald und Llezen-Mayer. 
(BSez MSez). «i München 97. - München, 
Prfeltnayerstr. 8. * 

Landry, Fritz: B. Ncuchätel. 
Landsberg, Max: B. Rawitsch. I*r. Posen, 
11,7.50. Ak Berlin 72-75. (VBK) - Berlin. 
Margarethenstr. 7. * 

Landsinger, Sigmund : M u Gr. Vokovir, 
Slavonien, 185.5. Ak: Wien, dann Sch. v. 
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III. Ausübende Künstler. Lang— Lciphcimer 
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Arnold Böcklin. (MKQ) W: Radier, u. Litho- 
graphien (Böcklinporträt, Radier.) in vcrsch. 
Kabinetten. — München. Gcorgenstr. 14. • 
Lang, Albert: M. - Mönchen. Malsen- 
strasse 27. 

de Lang, Alphon«: M. Mönchen. 

Lang, Fritz M u X. Stuttgart 15.3.77: 
Ak: Stuttgart 94 %, Karlsruhe 96- 99. MA. 
Käppis u. Weishaupt. (StKG) — Stuttgart, 
Eugenstr. 17. • 

Lang, Hermann: B. Heidenheim. Württem- 
berg. 13.8.56, Ak: Stuttgart 75—78 u. 84-86. 
KgwS: Stuttgart 81 83. MA: A. Hildebrand. 
92 —95. (MSez BSez) W: Tympanon, Protest 
Kirchc-Heidenheim — München-Schwabing. 
Mandlstrasse 3b. • 

Lang, Hugo: M. München. Nymphen- 
bürgerst r. 145. 

Lang, Jo«et: M. Mönchen. KarUstr. 80. 
Lang, Otto: B. Oberammergau. 5.9.55. 
KS: Nürnberg; Ak: München. MA; Slemcrlng- 
Berlin. (MKG) $ München 97. - München. 
Kaiscrstr. 13. • 

Lang, Paul: M u Kgwr, Heinithal (Süd- 
wesl-Russland), 28.7.77. KgwS: Stuttgart. Ak : 
Dresden u. Mönchen. L: KgwS-Magdeburg. 

— Magdeburg. Kaisertriedrichstr. II. * 
Lang- Hellbronn, Richard : M.— München, 

Marsstr. 11. 

Lang-Larls, Herminc: M. (MKG) — Mün- 
chen. Karlsstr. 20. 

Lange, Arthur: B. — Meissen, 
v. Lange, Prot, F.mil Ritter: A. Darm- 
stadt. 15.11.41, Sch. s. Vaters Ludwig L. dann 
d. Ak-München u. d. Ec. d. beaux arts-Parls. 
Dir: KgwS. — München. Hcssstr. 14. 

Lange, Franz. B. — Berlin, Alt-Moabit. 
Ausstcllungspark. 

Lange, Fritz: M. Düsseldorf, 24.6.51. Ak: 
Düsseldorf. — Düsseldorf, Diisselthalerstr. 41. 

Lange, Helene: M. - Berlin- Wilmers- 
dorf, Steglltzerstr. 48. 

Lange, R: A. — Leipzig, Schenkendorff- 
strasse 25. 

Langcnbeck-Zachariae , Frau Agnes: 
M. Geb. in Hannover. Sch- v. Hugo Vogel. 
Skarbina. M. Klein u, v. L Simon -Paris. 
(ADK) -- Breslau, Breitestr. 26. * 

v. Langenmantel, Franz: M. München, 
Hessstrasse 47. 

v. Langenmantel, Prof. L.: M. Kelhelm, 
4. 4. .54. KgwS. u. Ak: München ah 70. MA: 
Piloty. L: KgwS. — München, Hessstr. 47. * 
Langer, Josef: M u Kgwr. Münster- 
berg. Schlesien. 25.3.65. Ak: Breslau. L: 
KgwS. — Dresden. 

Langhammer, Karl: M. Berlin, 26.7.68. 
Ak: Berlin. Paris-Julian. MA: E. Bracht. 
(VBK) »i (Staats) Wien 98. W: Dekorative 
Malereien. Kapelle Jcziorke. Polen u. Savoy- 
Hotel. Berlin. - - Berlin. Potsdamerstr. 123a. « 
Langhein, Karl; M u Gr. Hamburg, 
29.2.72. KS: Berlin 91 92. Ak: Karlsruhe 
92 — 97. MA: Holzel- Dachau. (KBK). L: 
Ak., Techn. flodi-S. u. KgwS. SA. f. Damen. 

— Karlsruhe. • 

Langhorst, Karl: M. — München. Hohen- 
zollcmstrasse 1b. 

Larch, Prot. Han«: B. Slerzing. Tirol, 
4.8.51. KgwS: Wien. L: Kgl. Fachschulc- 
St. Ulrich in Grödcn, Tirol. * 

La Roche, Emanuel A. — Basel. Aeschcn- 
vorstadt 22. 

La Roche, Maria: M u Gr. Basel. 7.4. 
70. Sch. v. Hans Thoma. W: Steindrucke. 
Kab-Dresden. — Basel. Steinenthorstr. 12. * 
Larsson, Carl: M. B u Rr. Stockholm, 
1850. (MScz) W Wandbilder d. Fürstcn- 
berg-Gal-Stockholin, Mädchenschule Ooetc- 
burg. — Gothenburg. Schweden. 

Larwin, Johann: M. Wien. Märzstr. tb. 
Lasch, Herrn; mn: M. (FVDK). Düssel- 
dorf. Grafenberger Chaussee 103. 

Laske, Fritz: RegBmr. Königsberg I. Pr.. 
25.3.54. BauAk: Berlin. Sch. v. Jacobsthal 
u. Persius. — Potsdam. Alcxandrincnstr. 11. 

Lasne, Otto: A- München. 10.4.54. 
Techn. Hoch-S: München. (Bayr. A-V.). M 
Turin 90. Dp: Dresden 1900. München. 
Maximilians». 5 . • 



Lasten, Hans: M. Hadersleben. 12. 12.57. 
Sch. v. P. Jansscn. Düsseldorf, Duisburger- 
strasse 144. 

Lassen, Joh : A. Bremen. Baumstr.38a. 
Lasser, Josef: Kgwr. — München. 
Läszlo, Fülop E.: M. Budapest, 1.6.69, 
Sch. v. Lotz. Budapest. Ak: München; 
Sch. v. Liczen -Mayer, dann v. Constant u. 
Lefcbvre in Paris. (WKG). Budapest, Palmen- 
gasse in. 

Latendorf, Fricdr.: M. Schwerin, 10. 12. 
66. Ak: Welmar86-9L— Berlin, Bülowstr. 20a. 

Latt, Hans: B. Breslau, 3.5.59. Ak: 
Breslau 78—82. Sch. v. Rob. Harte!. 83 85 
Stipendiat in Rom. (V'BK) EE: Berlin 91. 
W: E. M. Arndt. 99, Viktoriapark Berlin. — 
Berlin. DerfflingerMr. 23 . * 

Laubmann, Paul : M. München, I lossstr. 38. 
Lauenstein, Prof. Heinrich: HM. Hid- 
densen, 27.9.36. Ak: Düsseldorf Sch. von 
Bendemann und Dcger. Düsseldorf. Duit- 
burgerstr. 99. • 

Lauert, J. A: A. — Kiel, Ringst». 33. 
Lautier, Prof. Emil: HM. Hol. Mahren. 
28,6.37. Ak: Wien. Sch. v. Rüben. — Prag- 
Smichow. Ferdinandsquai 2. • 

Laukota, Herminc: M u Gr. Prag. 24. 1. 
53. MA: Jan Swcrts, Vertat - Antwerpen, 
Hertcrich-München. (Deutscher KrV Böhmens) 
SA., f. Damen s. 89. # (Woman's Exhibition) 
London 1900. W: Radierungen im Kabinett 
Dresden. H: Erdendunst. 8 Radierungen. — 
Prag, Kaiharinagassc 42. • 

Lauphelmer, Anton: M. Erbach b. Ulm, 
23.6.46. Ak: Stuttgart. <MKü) — München, 
Mozartstrasse 16. 

Laurent, Jcanne: M. — Lausanne. 
Laurent I, Cesare: M. Geb. In Mesola. 
(MSez) Dp: Dresden 87. m Dresden 92. — 
Venedig. S. Vlo » * 

Lauser, Prol. Paul: A. — Stuttgart, 
Sängerstrassc 8 

Lautenschllger, Gusl: M. — Wien, 

Parkring 2. 

Lautenschitiger, L: A. — Karlsruhe. 
Vorholzstr. 5. 

Lautenschläger, Marie: M. (MKG) — 
München, l.uisenstrassc 50. 

Lauter, Wilhelm: M. (Obcr-Ing.) Emmcn- 
dlngen. 3 l 1.47. Frankfurt a. M.. Untcrmain- 
qual 28. • 

Laux-Nestler, Marie TM. Wiesbaden. 
15.8,52, Sch. v. Benno Adam -München. 
(MKG) & London 84 . — Prag, Weinberge, 
Manesgasse 742. ♦ 

Lauxtnann, Theodor: M. Holzfurt. 

Württemberg. 4.6.65. Ak: Stuttgart 82—91. 
MA: Ferd. Keller. (ADK. Vorst, d. Lokal- 
Verband in Stuttgart). H: Bilder aus der 
Württemberg. Geschichte 1901. — Stuttgart. 
Urachstrasse II. * 

Lawery, John.: M. Belfast 1856. (BSez 
MSez WSez) — London SW.. Cromwcll- 
Place 5. 

Lax, Joscl: B. Wien, 19.5.51. Sch. v. 
Bauer u. Kundemann. (WKO) — Wien, Hart- 
manngasse 15. 

Lebledxkl, Eduard: HM u PM. Boden- 
bach, 9.3.62. Ak: Wien 76-84. (WKG 
Deutscher KrV Böhmens) ig> Wien 94. W: 
Fries, 89, Univcrsitätstassadc Athen; Fries. 
1900, Fassade Rcichsralsgebäudc Wien: Idylle. 
1900. G-Prag; Porträts. Ehrengalerie Burg- 
theater; Wandgemälde. KaUerhad Karlsbad; 
In der Predigt. G-Prag. — Wien, Fürsl 
Schwarzenberggarten. ► 

Lebling, Max Ludwig: M. (MKG) — 
München, Promcnadcnstrassc 15. 

Lebrecht, Georg: M u I. Schweidnitz, 
7.3.75. Ak: Stuttgart 97-99. MA; Rob. 
Haug. — Stuttgart. Urachstr. 15. » 

Lechner, Ferdinand: M. Berlin. 16.4.55. 
Sch. s. Vater« Julius L. Studierte in München 
u. Paris. — Berlin. * 

Lechner, Ödön: A. — Budapest, Sasstr. 9. 
Lcchter, Melchior: M, ülM u Qr. Ak. 
Berlin. — Berlin, Klciststr. 3. 

v. Ledebur, Karl, Freiherr: M. Crollage. 
West!.. 27,2-64. Ak Düsseidort 86 87. 
Weimar 87 - 90. MA: Thedy^dann Pnvat- 



Sdiule München. W: Nach Sonnenunter- 
gang, F.hrens-Weimar. (DrKG) — Klein- 
zschachwitz h. Dresden. • 

Ledell, Moritz. M. Geb. Brünn 1856. Ak: 
Weimar. W: Ein Ruhmestag usw., Franzens- 
Mm. Brünn. - Wien, ßlütengasse 7. - 
Lederer, Hugo: B. Znaim, 16.11.71. 
(BSez) I. Preis lür Bismarck-Denkmal Hamburg. 

— Berlin, Siegmundshof II. 

Lederer, Richard: M. — München, 

Theresiemtr. 34. 

Lederer* Weida, Karlferdinand: M. — 
Weimar, Erfurterstr. 25. » 

Leeke, Ferdinand: M. Burg bei Magde- 
burg. 7.4.59. Ak: München; Sch. v. Herterich, 
Wagner U. Liezen-Maycr. (MKG) — München, 
Mozarlstrasse 18. 

Lecraann, Jules: B. — Genf, Chemin- 
Vert 25. 

Leempoels, Josef: M. Brüssel. 15.5.65. 
Ak: Brüssel. Sch. v. Portaels u. Stallaert. 
(MSez) Gr & Wien 95. — Brüssel, tue Van 
Moer 8, 

von Leemputten, Cornclis: M. Werchter 
(Brabant). 25. 1.41. Ak; Antwerpen. (MSez) 

— Schaerbeck-BrtUsel, Place Masin 8 

von Leemputten, Prol. Franz: M. 

Wcrchtcr (Brabant), 29. 12 50. Autodidakt. 
tMScz) *’ München 88. Berlin 91. - - Ant- 
werpen, Daliastraat 30. 

Le Feubure, Karl. M. (MKG) — Tölz, 
Oberbayem. 

Letfier, Betthold: M. Wien, Parkgasse 3. 

Lcfler, Heinrich: M. Wien, 7.11.63. Ak: 
München ; Sch. v. Gysis u. Diez. (WKG KB- 
Hagen) — Wien, Alieegasse «Ri. 

Legier, Wilhelm: M. — Stuttgart, Wera- 
«trasse 43. 

Legner, Johann: M. (MKG) — Utrecht, 
Poortstrasse 21. 

Lehmann, C Kgwr. Nürnberg. Bergs». 16. 
Lehmann, Hans: B. Berlin. 20.7.79. KS 
u KgwS: Berlin. Sch. v. L. Manzel. M. d. 
Stegl. Werkstatt. — Steglitz, Fichterstr. 59. • 
Lehmann, Max: M. Zittau, 1870. Ak: 
Dresden 85 95. MA: Pauwcls 92-94. G. 
Kuehl 95. — Dresden. Pohlandstrassc 1. • 
Lehmann, Moritz: ThM u AM. Geb. 
Wien 1857. M Budapest 85. — Berlin. 
Falkenstcinstr. 44a. * 

Lehmann, Otto: OLM. — München, Sand- 
strasse 24. 

Lehmann, P: M u 1. Fürstenwalde b. 
Berlin. 

Lehmann, Wilhelm Ludwig: M. Zürich 
1861. Ak: München. Karlsruhe. (MSez) EE: 
Paris I‘M)0. 6 München 01. W: Museen Zürich. 
Luzern. Winterthur, Lugano. — München. 
Thercsienhöhe 17. * 

Lehmann* Wienbrack, Georg: B. — 
Berlin-Friedenau, Saarstr. 3. • 

Lehne rt, Adolf: B. Leipzig. 20.7-62. Ak: 
Leipzig 80— 87. MA. Zur Strassen 81— 87. — 
(ADK) L: Ak. Leipzig. - Leipzig. Floss- 
platz 11. • 

Lehnert, Hildegard: M u Kgwr. (Kera- 
mik). Berlin. 6.1,57. Sch. v. Klara Lobedan 
u. Gussow 78—82, v. Edm. Von, Paris 89—90. 
(ADK VBKnn) SA.. S. 82. V. v. Leben und 
Werke Henry Fr. Brandts, Berlin. 97. — 
Berlin, Stcglitzerstrasse 52. * 

Lehnert, Johannes: A. — Dresden. 
Lehnert, Theodor: Kgl. Bau-RaL — 
Dresden -Loschwilz. Schillcrstrassc 13. 

Leiber, Otto: Rr. (VORM). Von München 
verzogen. 

Lelchum, Adolf: M. — Frankfurt a. M., 
Brückenstr. 3. 

Lcjcunc, Louis: M. — Charlottenburg, 
Spandaucrstrassc 39. 

Leinecker, Franz: M. — München, 
Schillerslrasse 29. 

Leinweber, Heinrich: M. Fulda, 26.4.36. 
Ak: Kassel, München und Antwerpen, — 
Düsseldorf, Hohcnzollernstrasse 3. 

Leinweber, Robert: M. (MKG) 

München. Adalbertstrassc 72. 

Leiphelmer, Hans Dietrich: Kgwr u K- 
Schrittst. l?lm, 11.6.70. KgwS: München 
97—1900. MA: Christiansen. Dannstadt 1900 
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bis 01. W: Wandbehang. Kgw • Mm - Stutt- 
gart; Ktinstvcrglasungen. Kgw - Mm - Daxm- 
stadt. — Dannstadt. Hölgcstrasse 14. • 
Leipold, Karl: MM. Duisburg. 12. 1.64. 
Ak: Düsseidort 80— 83, kurze Zeit auch 
München u. Paris. - Störort. Post Wewels- 
fleth. Holstein. • 

Lelsek, Georg: B. Wien, 30.7.69. Sch. 
v. Zumbusch u. Tilgner. W: Doppler-Denk- 
mal. Univers-Wicn u. viele dekorat. Arbeiten 
an staatl. Gebäuden — Wien. Hardtgasse 9. ♦ 
Leiser, Richard: M. (MKG) München. 
Heuslrasse 15 a 

Leisten, Prol. Jacnbus: M. Düsseldorf. 
25.3.44. Ak: Düsseldorf 59 63. MA: Alb. 
Ktndler, W. Sohn, dann Ptloty - München 
69—70. (ADK VDK) Mehrere Medaillen. 
W: Rast v. d. Waldschloss. Ü-Bremen; Jagd 
um 1630, G-Ncw-Ynrk; Portr. d. Herzogs 
v. S--Koburg. Schloss Koburg u. a. — Düssel- 
dorf, Duisburgerstrasse 129. • 

Lelstlkow, Ernst: M. Bromberg. 
Lelstlkow, Oertrud. M. — Bromberg. 
Lelstlkow, Walter: M. Bromberg. 

25.10.65. Sch. v. Hans Gudc 85- 89. (BSez 
MSez Intern. Soc. of Skulptors ctc. London 
u. a.) EE: Berlin 88, Zwei II. Preise Mel- 
bourne 88. $ Areashon 94, Dp: Dresden 92. 
■wr Chicago, f; Dresden 99. FF. Paris 
1900, if; München 1901. W: Gemälde in den 
Galerien Berlin <Nat-G.). Dresden, Magde- 
burg, Krefeld, Hamburg u. in den Kabinetten 
Berlin. Dresden. Leipzig. — Charlottcnburg. 
Üocthestr. 87 a, « 

Leiter, H: Gr. Berlin, Achenbaclistr. 2. 
Leitner, Heinrich: MM. Wien, 7.10.42 
Bildete sich auf grossen Seereisen. (ADK) 
Hamburg, Georgskirchhof 8. * 

Leitzen, Prof. Johannes: M. Kgw u A. 
Stadtoldendorf, Braunschweig. 13. 11. 48. 
Techn. HochS: Braunschweig; Ak: Wien. 
MA: Th. v. Hansen 73-74. Dir: Stldt. 
Gewerbes. (ADK) M: Ansichten v. Braun- 
schwelg ln Aquarell - Farbendruck, Braun - 
schweig 90. — ßraunschwetg, «Nords». 7. • 
Lemaire, Francis M. Genf. Puits- 
SL PierTe 1. 

Lemm, Georg: l.M u Gr. 15-7.67. Ak 
Düsseldorf u. Berlin. MA: E- Bracht a. 

H. Meier ■ Berlin, E. Dücker u. E. Forberg 
Düsseldorf. Tharandt. Sachsen. • 

LcmmcL F.: A. — Frankfurt a. M.. Ober- 
lindau 53. 

Lemme, Hans Martin: M. Greifswald, 
21 3. 71. Ak: Dresden 91-92. Berlin 92-95. 
München 97. (VDI) L: KgwS • Charlotten- 
burg. — Berlin. Motzslr. 24. * 

Lemmer, August: M. (KBK) — Karls- 
ruhe, llotfstr. 3. 

Lemmes, Karl A. — München. Galerie- 
strasse 25. 

Lenbach, Emmy; M. (MKO) — München, 
Hessstr. 44. 

v. I.enbach, Prof., Franz: M. Schroben- 
hausen. Oberbayern, 13.12.36. Ak: München; 
traf 57 in Pllotvs MA: Mit Piloty in Rom. 
61—62 L: KS-ft'tfmar. 63-68 Itall.n und 
Spanien. Dr. EM. u. Mtgl. vieler Ak. 
(«MKG WKG). W: In allen bedeutenderen 
Galerien. H: Lenbach* zeitgenöss. Bild- 
nisse, 88. M: A. Rosenberg: Fr. v. Lenbach 
(Künstlermonographien). Leipzig. - München, 

I. uisenstr. 33. 

Lcndorff, Hans: M. Basel. 8.7.63. Ak: 
Paris-Julian 85-88. «MA: Constant 88-90. 
(Krü Basel VSchK) 3. * Paris 1900. W 
Röm. Gebirgs - Landschaft, 98. Mm -Basel; 
Gang z. Brunnen. 97. KV'-Basel; Schottischer 
Seehafen. Mm-Chur. Basel, Zürcherstr. 15. • 
Lengnick, Emily: M. — Dresden, 

Schweizerstr. 17. 

Lenk, Ernst: LM u Kgwr. Ak: Dresden 
u. Paris 86—94. (DrKG) — Dresden, Pimaschc- 
strasse 58. ■ 

Lenz, Albert A.- München, «Moiartstr. 18. 
Lenz, Prof.. Christoph: F.rzgless. Nürn- 
berg, 1829. Sch. v. Burgschmict. - Nürn- 
berg, Burgschmictstr. 14. 

Lenz, Emst: B u Erzgiess. — Nürnberg. 
Btugschmiets». 14. 



Lenz, Klara: M. Königsberg, Pr-, 
Tragheimer Kirchenstr. 55. 

Lenz, Maximilian. M. (WSez) Wien, 
llirschcngasse 7. 

Leonhard, Johannes: M. — München, 
Findlingstr. 28. 

Leonhard!, August: L.M. Loschwitz bei 
Dresden. 10.6.67. Ak: Dresden 85 86; Sch. 
v. Fink u. K. Raupp-München. (DrKG) — 
ift‘ Madrid 92. — Dresden-Biasewitz. Katser- 
allcc 40. . 

Leonhardl, Prof. Emil Angust Eduard: 
M. Freibwg, 19. 1.28. EMdA-Dresdcn s. 63. 
(F.MdDrKG). W: Im fLiusmuscum zu Losch- 
witz ..x. roten Amsel*’. — Dresden-Loschwitz, 
Lennhardlstr. 6. • 

Leonhardt, Emil: M u Gr. ßlschweiler, 
Eis., 22.3.69. Ak: Antwerpen. München, 
Paris 92— 98. München. Ruprechtstr. 6. * 
Lepcke, Ferdinand: B. Koburg. 23.3.66. 
Ak: Berlin. MA: Schaper 88. (VBK) Gr. 
Staatspreis. W: Der Bildhauer. 93. Nat*G. 
Berlin, Monumentalbrunnen. Bromberg. — 
Berlin, Rieh. Wagncrstrasse 9. - 

v. Lrpel-Gnitz, Hedwig: M. — Hannover, 
Ferdinandstrasse 22b. 

v. Lepell, Angelika M. u. Kunst-Stickerin. 
Stettin. 10.8.69. Bildete sich Paris, Belgien. 
Berlin, Florenz. SA, s. 96. (VBKnn) 
Berlin, Grunewald, lluberiusallee 36. » 
Lepsius, Rcinhold: M. Berlin, 14.6.57. 
Sch. v. Löfftz u. Lcnbach -München. — 
(BScz MScz). Atel.: Berlin. Kurf ürstenstr. 126; 
Wohn. - Berlin-Westend, Ahornallee 42. • 
Lepsius, Sabine: PM. Berlin 15.1.64. Ak 
Paris-Julian 89 90. Sch. v. Gussow 84 86. 
(BSez). SA, s. 1900 I.ützowstrasse 71. 
Berlin-Westend. Ahornallc« 42. • 

Lerche, Hedwig- M. — Berlin. Kur- 
fürstenstrassc 125 a. 

Lerolle, Henry: M. Paris 1851. Sch. v. 
Lamotte. (WSez). W: Im Luxembourg- Paris. 
- Paris, Avenue Duquesne 20. 
v. Lersner, Alexander. Frhr: A. Frank- 
furt a. M., 15. 7. 56. polytech: Karlsruhe 
u. Dresden. — Frankfurt a. M., Klüberstr. 16. * 
Lessing, Heinrich: P.M u OM. Düssel- 
dorf. 29.5.56. Ak: Karlsruhe 75—79, Berlin 
79 82 (VBK AV Berl. K) L: Damen- 
Kunst-Ak. — Berlin-Halensee, Ringhahn- 
strasse 121. * 

Lessing, Konrad: LM. Düsseldorf 23.4. 
52. Sch. s. Vaters Karl Friedr. L„ dann von 
A. v. Werner. Riefstahl u. Gudc. (VBK) 
EE: Berlin 86; '8' Berlin 96. W: Schnee- 
landschaft. «Mm • Leipzig; Elfellandschatl, 
Nal-G-Berlin. - Berlin, Mntxstr. 55. • 
Lessing, Prof. Otto: B. Düsseldorf, 
24.2.46. Ak: Karlsruhe; Sch. v. Steinhäuser 
und von Alb. Wolff-Bcrlin. lkrlin-Grune- 
wald, Warujcnhcimstr. 10. • 

v. Le Suire, Hermann: L.M. Ansbach, 
7. 10.61. MA : Fink u. Strützcl 85 87. (LG) 
Unterwessen, Oberbayern, via Uebersee. • 
Letnlansky, Fritz: Kgwr. - Wien, Bel- 
vederegasse 27. 

Leu, Oskar: LM. Düsseldorf. 1864. Ak: 
München u. Berlin. Sch. s. Vaters August L. 
W: Seine Bilder meist in fürstlichem Besitz. 

— München, Landwchrstr, 50. • 
Leuenberger, Ernst ; M. Bern 1356. Ak: 

Stuttgart 78— 80, München 80 86. Karlsruhe 
87 - 92. MA: Alex. Wagner 86. Ferd. Keller 
u. K. Hoff. Karlsruhe 87 91. (VSchkZUrcher 
K.-Gcscllsch) W: Samariter d. St. Bernhard. 
93. Eidgenossenschaft: Spanische Bettler. 
98. G-Kunstgescllschaft Zürich. Zürich IV. 
Wipkingen. » 

Leutzerltz, Paul: M. (MKO) — München. 
Neuhauscrwcg I. 

Leven, Hugo: Kgwr. Düsseldorf, 

Elberfelderslr. 9. 

Levler, Adolf: M. (LG) — Von München 
verzogen. 

Levis, M.ix- GM. Geh. Hamburg. Ak: 
München. — Wien, Oarnlsongasse 7. • 
Levy, Fanny: «M, geb. Königsberg L Pr«, 

— Berlin. Lützowstr 82. 

Levy, Prol. Ludwig: A. Karlsruhe, 
Weslendstr. 69. 



v. Lewandowskl, Stanislaus Ritter; B 
Warschau, 28.259. Ak: Wien 81 -87. MA; 
F.dm. Hellmer 8 1—83, K. Kundemann 83— S7. 

5 Warschau 86. 89. 98. Dp: Krakau 87. - 
Wien, Favoritenstr. 20. « 

Le win- Funcke, Arthur: B. Dresden. 
9 11.66. Ak: Berlin 90 95. Studium: Rom 
9.5-96 und Pari* 1900-01 (VBK). Aktsssl für 
Kr. s. 01. — Charlottenburg. Kantstr. 159. • 
Lewis, Heinrich: M. Düsseldorf, 

Alexanders». 26. 

Ley, Sophie: M. Bodmafl am Bodertsec. 
20.5.49. Ak: Stuttgart. MA: H- Gude. (KBK). 
SA, *. 90. 3- M' Melbourne. W: Wandbilder 
für Schule. — Karlsruhe, Hoffstr. 3. * 
L'Hermltte, Lion Auguste: M und Rr. 
Mont Salnt-Pfcrc, 3. 7. 44. Sch. v. Lecoq de 
Boisbaudran. (BSez «MSez WSez) W : Erote- 
lohn, Luxembourg - Paris; Wandbilder, Sor- 
bonne -Paris. — Paris, rue Piene Gintec 15 
Lhota, Prof. Anton: HM. Kuttenberg, 
Böhmen 1814. Ak: Prag u. München. - 
Prag. Li/arusgatse 1. • 

Licht, Han*: I.M. Berlin. 16.4.76. Ak 
Berlin; Sch. v. Bracht SA. W: Der grosse 
Luzrnsee. 02. preuss. Staatsankaul. — Char- 
lottcnburg. Rönncstrasse 6. • 

Licht, Prof. Hugo: Stadlbaurat Nieder- 
Zedlitz b. Fraustadt. 1842. Sch. v. Ende o. 
Höckmann, dann v. Lucae-Wien. — Leipzig, 
Kellstras.se 1. • 

Llchtenberger, Hans Reinhold: M. 
«München. Ainmillerstr. 10. 

v. Lichtenfcli, Prol. Eduard Ritter: M 
u Rr. Wien, 18.11.33. Akt Wien u. Düssel- 
dorf. L: Ak. Wien. (WKG). Wien, Nibe- 
lungengasse 3 

Llchtlnger, Ludwig. M. — «München, 
Weinstrasse 9. 

Liebenwein, Maximilian: M. Gr u Kgwr 
Wien. 11.4.69. Ak: Wien 87 93. Karlsruhe 
94 - 95. «München 95—97. MA Trntkvald- 
Wien u. Zügel-München. (WSez) - Burg- 
hausen an der Salzach, Ob.-Bayr. * 

Lieber, Max M. (KBK). Karlsruhe, 
Jahnstrasse 24. 

Llcberg, Max: «M. — Kassel - Betten- 
hausen. 

Liebermann, Emst: «M. Rr u I. Langc- 
mfiss, «Meiningen, 9.5.69. Ak: Berlin 91 —93 
(LG} W: Graph. Arbeiten in den Kabinrtter. 
München, Dresden. Gotha u. Koburg; Decken- 
gemälde. Kirchheim bei Erfurt; «Mondlidit 
(GcmJldc) 02. Pinak-.München, Mitarbeiter 
d. Bau- u. Kunstdenkmller Thüringens, des 
Jungbrunnen, Theuerdank u. a. München. 
Adalberts». 72. . 

Liebermann, Prof. Max: PM. GM u 
Gr. Berlin, 20.7.47. Ak: Weimar 69 -73: 
Aufenthalt in Paris 73— 78, München 78— 84. 
MdA-Berlin, EMdA-München, Mtgl Sockte 
nationale des Baux Arts Paris; EM:Societe 
royale des Aquarellistes Brüssel; EM: Aqua 
i rrilistenkluhfinag. Vors. d. BSez. Gr. f 1 Berlin 
97, Grand Prix Paris 89, I. gr. Preis Venedig 
I 95, 1. w Antwerpen Gr. $ Wien. Dresden 
W: Flachsschcucr. 87, Ginscrupferinnen. 73. 
Schusterwerkstatt, 82. Frau mit Ziegen. 91. 
Pinakoth-iMünchen ; Biergarten in Rosenheim. 
94, G - Luxembourg • Pari* ; Netzfliekerinnen. 
89, Holl. Waisenmldchen, 92, PortrltPeterseii. 
92, K-Halle Hamburg; Amsterdam. MJdchen- 
Waisenhaus, 1900, Stadel Frankfurt; Holland. 
Dorfstrasse, Prov- Mm -Hannover; Bauer. 99, 
Mm -Königsberg; Nfhterin, 97. G- Dresden; 
Konscrvenmacherinncn 79. Mann in d. Dönec, 
96, «Mm-Lcipzig, Am Strande. Hhrens-Weiaur. 
Handzeichnungen u. Radierungen in den Kst- 
Kab- Berlin. «München. Dresden, Paris. Stock- 
holm, Christianla. Die 4 Jahreszeiten. Wand- 
malereien, 98-1900. Schloss Klink b. Waren. 
Mecklbg. H: Radierungen. Meisenhafh. Rif- 
farth. Berlin. 94; 25 Lichtdrucke, Berlin. 98. 

6 Kalte Nadel -Arbeiten. Berlin, 98. Lieber 
mann Mappe, Photogravuren. Berlin, Phoiogt- 
Oes.. 97. V. v. Degas. KriL Studie, Carswer. 
Berlin. 99; Israels, dgl. 1901. M: Rieh. Graul 
Max Licbermann. Wien. 92; L. Kiniww 
«Max Licbermann. Leipzig, 94. Hans Rosen- 

i hagen; «Max Licbermann, Leipzig. 19tW 
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(Künstler-Monographien). Berlin, Pariser- 
platz 7. » 

Ueblch, Kurt: M u I. Wesela. Rh.. 17.11.68. 
Ak: Berlin 8$ 90. Weimar 90 92. W: Brot 
backen. Gal-Frelburg. — Gutach, Schwarz- 
wald. • 

Liebmann, Alexander: M. — Manchen. 
Liebscher. Adolf: M. Prag. 11.3,57. 
KgwS:Wlen; Ak: Prag. MA: Donadinl, Wien. 
Dozent: Techn, Hoch-S. Dp: Prag 91. W: 
Monumentale u. kgw. dekoraL Arbeiten, u.a. : 
Nat.-Thcatcr Prag, Rathaus Kölln. St. Bar- 
barakirchc Kuttenberg. H: Album slavischer 
Volkstracht, Prag. — Prag, Techn. Hoch- 
Schule. • 

Lleck, Josef; M. Aachen, 22.5.49. Ak: 
Berlin. - Berlin. Ansbachcrstr- 47. * 

Lledtke, Alfred: M. Nikolskni hei 
Potsdam. 

Liesegang, Helmut: l.M u Rr Duisburg, 
18.7.58, Ak : Düsseldorf 77 8«. MA: Dücker 
81- 86. m London, Chicago, o Drcsd. 97. EE: 
Pari* 1900. Düsseldorf. Herderstrasse 1. 

Lietzmann, Hans: M. München, Auen* 
strasse 25. 

Llgettl, Nikolaus B. Budapest. 
Varkert-bazar. 

Lilien, E. M: M u I. Drohobycz, Galizien, 
23.5.74. KS- Krakau (1 Jahr! sonst Auto- 
didakt. (VDI) — Berlin, Bemburgerstr, 14. • 
v. Lilien, Karl B. München, Sihrau- 
dolphstr. 38. 

Lilly, Friedrich: Hofbau-Rat. — Braun- 
schweig, Am Petrithor 2. 

Limburg, Josef: B. Hanau, 10. 7. 74. 
Sch. v. Tilgner-Wien, 93 95, dann Ak: Berlin. 
MA‘: Janensch. Studium in Paris u. Rom. 
W: Gregor XIII., Vestibül d. Collegium ger- 
manicum. Rom. - - Berlin, F.lsenacberstr, 103 
u. Rom. Villa Strold-Ferii. - 

Llmpert,"J. H: M. Frankfurt a. M.. 
Könsgsteincrstr. 47. 

Linck, Heinrich: A. — Steglitz. Linden- 
strasse 28. 

Llncke, Albin: A. - München, Schiller* 
strasse 16. Mittelbau. 

Lind, Gustav: B. Berlin. Genthlnerstr. 3. 
Linde, Hermann M. Lübeck. 26.8.63. 
Ak: Dresden 82-85, Weimar. 86-89. — 
(ADK BSez) SA, s. 99. W: Arab. Flick- 
schuster, 98, Mrn-Lübeck; Heimkehr, 98. Mm- 
Aachen. — Etzenhausen b. Dachau, Ober- 
bayern. » 

Linde- Walther, H. E . M. Lübeck, 16.8. 
68. Ak: München 91- 93. Paris 94 97. 

(BScz) - Berlin, Steglitzerstr. 32. * 

Lindemann, Elisabeth: Kgwr. Wester- 
wald. 23. 8. 79. Sch. v. Kleinhempel-Dresden 
u. d. HandarbelsvJnner • Stockholm, Dir: 
Webeschute der Museums -K- Werkstätten. 
Meldori b. Hamburg. Papenstrasse. *■ 
Lindemann, Hedwig: M. (MKG) 
München. Thercsienstr. 120. 

Lindemann-Frommel, Manfred: M, Mün- 
chen. 18,11.52. Sch. v. Schönleber u. ßaisch. 
Berlin. 

Llndenschmlt, II M. Frankfurt«. M. 1857. 
Ak: München 77 82. MA : l.riiitx u.W. Linden - 
schmit. (MKG) W: Die Spieler, 02. Pinak- 
Mönchen. — München. Schillers». 29. * 
Llndenschmlt, Ludwig M 11. Dir, d. 
Köm. -Germ. Zentral- Mm s. Mainz, Rahn- 

hofstrasse II. « 

Llndenstaedt, Hans: M. Frankfurt a. O.. 
23. 2. 74. Ak: Berlin. Charlottenburg. 
Blcibtrcustr. 14. - 

Linderum, Richard: M. L>resden. 16.3. 
51. Ak: Dresden 74—77. MA: Pauwels 
77-81. - (MKG) * London. - München, 
Adalbertstrasse 57. ■ 

LlndloH, Hans: M u Gr. Berlin, 18.3.78. 
Berlin, Fldicinstr. 13. * 

Llndmar, Richard: M. Jühnsdorf. Kr. 
Teltow. 22.5.67. Ak : Berlin 85 - 92. MA 
Hugo Vogel. SA. s. 96. Berlin, Geitthlner- 
strasse 19. • 

Llndner, B : A. Hannover. Schiffgraben 17. 
Llndncr, Ferdinand: MM u L Geb. in 
Dresden. (VBK) — Charlottenburg, Schiller- 

strasse 4. • 

Jahrbuch der bildenden Kunst 1903 
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Llndner, Georg : A. München. Karlstr. 80. 
Lindner, Hcdda: H. (.Porträt. Stralsund, 
30.5.75. Sch. v. Fr. Heinemann. (VBKnn), 

— Berlin, Potsdamers». '29. 

Lindner, Johann: Kst u Rr. Alfeld, Ober- 
Pfalz. 5. 6. 39. KS: Nürnberg 56— 58. MA: 
AppolcL (MKG) Zahlreiche Medaillen u. 
Diplome München. Zieblandstr. 45. * 
Lindner, Karl: M. Wien. 21.10.71. Kgw- 
S u. Ak: Wien (WSez) L Fachschule f. 
Tischler. Wien. Albertgasse 5. * 

Lindner, Richard: MM u Gr. Berlin. 
6.5.56. Ak: Berlin u. Milnchcn. (ADK) 
Berlin-Wilmersdorf, Pfalzburgcrstrasse L * 
Liner, K: M. St. Gallen. Speichers». 17. 
Lingenlelder, Eugen M. Edcnkobea, 
1862. Ak: München 83-84. Stidtel-Inst- 
Frankfurt 90 93. (MKG). Von Mittenwald, 
Ob.-Bayem verzogen. * 

Lingncr, Otto: M. Kolberg. 25.8.56. Ak 
Berlin. — Berlin, Kcithstr. 4. 

Linnemann, Otto: M. — Frankfurt a. M.. 
Bomheimer Lands tr. 51. • 

Linnemann, Rudolf; M. — Frankfurt a.M., 
Bomheimer Lands». 51. • 

Uns, Adolf M. Kassel, 21. 10.56. Ak 
Kassel 73- 77. (FVDK) Dp: Berlin 90 und 
Dresden (Aqu. Ausst.) 90, ($1 Paris 1900. — 
Düsseldorf, Jakobistr. 14. » 

von Llpperi, Josef Erwin, Ritter von 
Grauburg: A. Ock in AfStf 1826. Ak: Wien, 
Sch. d. Dombaumeisters Ernst Wien. 
Fieischmarkt 20. 

Lippert-Hörncr, Marie: M. Wien. 27. 8. 

60. MA: Kargcr-Wien. Dp. u. * Chicago 
93, il Wien (Frauengewcrbe-Ausst.) 1900- 
T riest, Riva Grunnula la. * 

Lippisch, Franz: M u Gr. Mammer- 
schneidemöhle, Brandenburg. 23.1.59. Sch. 
v. Stefleck u. Thumann-Berlm (BScz) Char- 
lottenburg. Kantstr. 9. • 

Lippitz, Mathilde: M. Von Weimar ver- 
zogen. 

Lipps, Richard: LM u AM. Berlin, 26.10. 

57. Ak : Düsseldorf. - Starnberg b. München. 

Lischke, F.imnv: LM. Elberfeld, 13.11. 

60. Studierte in München. (MKG VMKnn) 

$ London (Frauenausst.) 1900. — München. 
Schellingstr. 67. ► 

Liska, Prof. Emanuel Crescenz: HM. Geb. 
in Mahren 1852 Ak: Prag. München und 
3 jähriger Aufenthalt in Rom. MA: Swerts 
u. O Seitz. (MKG) L: Kgws. fr München 
88. W: Christus am ölberg. Raphacls- 
kapelle Prag: llagar und Ismacl und Der 
Witwer, G-Rudolfinum-Prag. — Prag, Kunst- 
gewerbeschtlle. * 

List, Wilhelm: M. (WSez) Wien, Reisner- 
strasse 10. 

l.ittmann, Prof. Max. A. — Mönchen, 
Weins». 8. 

von Littrow, Lee« LM u MM. Triest. 
1860. Sch. von Jean d' Alheim- Paris. (K- 
Kolonic Abbazia) Abbazia, Istrien. * 

Löbach, Martha: l.M. Geb. ln KL Waldcck 
b. Eylau. Sch v. K. Ludwig u. Cesbron- Paris. 
SA. s. 95. (VBKnn) Berlin, Fasanenstr. 25- • 
Lobedan, Emma: LM. Naumburg. S. 
2.11.45. — Berlin, Hafcnplalz 5. 

Lobedan, Klara. M. — Berlin. Haicn- 
platz 5. • 

Locher, Bonilaz : M. Mönchen, Amalien- 
strasse 26. 

Locher, Karl M. Kopenhag.,Kastanlevay6. 
van Lockhorst, Dirk, Peter. M. Berlin, 
Melanchthonstr. 7. 

Löbbecke, Bruno M. Braunschweig. 
23.11.52. Sch. v. Jul. Jacob-Berlin. (ADK 
KrV-Braunschwclg). — Braunschweig, Kaiser 
Wilhelms». 65. * 

von Löbbecke, Eva: B. Brieg, Schlesien, 
v. Lötftz, Prof. Ludwig: M. Darmstadt. 
25.6.45 Ak : Nürnberg 67. München 68 71. 
MA: Diez 70-71. L: Ak-Münchcn. «, 74. 
MdA-Berlin. Wien, Antwerpen, (MKG) Gr. 
tt München. Wien, Antwerpen. Nürnberg. 

W : PletA, Landschaft, 1883. und Orpheus. 

98, PI na koth- München . Wandgemälde. Rat- 
, haus Landshut. — München. Akademie der 
| Künste. - 
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Löfftz, Marie: B. München, Türken- 
strasse 103. 

Löher, Alois; B. Paderborn. 1*50. Sch. 
v. Widmann u. Zumbusch-Wien. (WKG) 

Z. Z. wieder in Amerika. 

Löhr, Anna. LM. Braunschweig. 10.2.70. 
Malcrinnen-S: Karlsruhe 90—94. MA: Ch. 
J. Palmie-Münchcn 98-1900. (ADK KnnV 
Braunschwcig). W: Zcichn u. Radierungen. 
Stldt. Vorbilder-Sammlung-Üraunschweig. 
Harxbüttel b. Braunschweig. • 

Löhr, GuNt.iv: M. München, Winthir- 
strasse 41. 

v. LoFn, Ernst, Frhr: LM. Walzen, Kr, 
Neustadt, O-S, 11. 1.51. Ak: Weimar 75—79. 
MA Hagen Berlin. Luitpoldstr. 31. * 
v. LoFn, Friedrich, Frhr: M. (MKG) 
München, Maximillanspl. 18. 

Löscher, Paul M. Berlin, Augsburgcr- 
strassc 97. 

Löschingcr, Hugo: M. — Szabadka. 
Ungarn. 

Löschmann, Dr. Emil: M u Gr. Riesen- 
burg, Westpr. . 4.5.66. Ak: Breslau. MA: 
Kämpiter % 1900. Do*, f. Zeichnen-Univer- 
sität. Breslau, Sterns». 17. 

Lössl, Joh. M. — Wien. Valeries». 2. 
Löwcnbrück-Parmentler, Karoline : M. 
Berlin. Neue Wintcrfcldtstr. 58. 

Löwenheim, Konstanze Maler. (VORM) 
Mönchen. 

Löwenstein, Aenny: M u Rr. Berlin 1871. 
(VBKnn) Berlin, Magdeburgers». 9. 

Löwith, Prof. Wilhelm: GM. Wien, 21.5. 
61. Ak: Wien 76 81. München 81 83. MA : 
Eisenmenger - Wien. Lindcnschmit - München. 
(LG) Ehrenpreis: Bremen 90. W: Im Vor- 
zimmer d. Ministers, 00. Pinak-München. Toast. 
01, l-amlfs-Mm-Piag: Geographen. 01. Stidcl- 
FranklurL München. Bavariaring 6. . 

Lohr, Otto: GIM. - München, Gahels- 
bergerstr. 74. 

Lohse, Adoll: LM u MM. Hamburg, 
30.7.29. (SHKG) - Kiel. Möllings». 2. 
Lohwag, F.rnestine: M. — Wien, Rcisncr- 

strasse 5. 

van Lokhorst, Dirk Peter: TM u LM. 
Utrecht 1848. In Utrecht ausgebildet. (ADK) 
Berlin, Melanchthonstr. 7. * 

Lombard, Jean.: Maler, Auvernicr-Neu- 
chltel. 

Looschen, Harts: M u I. Berlin, 23.6.59. 
Ak: Berlin. (LG KWBK VBK) L: Ak- 
Xormann. — Berlin, Achenbachs». 12. • 
Loose, Mary: M. — Berlin, Grossbeeren* 
strasse 56e. 

v. Looz-Corswarcm, Walter, Graf : M. 
Weide. Holstein, 4.7.74. Ak: Antwerpen 91 
b. 94. MA: A. v. Werner. - Charlottenburg, 
Hardenbergs». 33. * 

Lorentz, E : A. I (annover, Oeorgspl. 9. 
Lossler, Ed: M. Genf, rue Dassier 17. 
Lossow, Wilhelm Walter: A. Dresden, 
Waiscnhausstr. 8. 

Lothar-Möller, Paul: GM u LM. Berlin 
9.4.69. Ak: Berlin85 - 89. Berlin. Klopstock- 
s»asse 35. • 

Lott, Hilde: M. u. Rr., Wien, 9.7.80. 
KgwS: Wien; Sch. v. Karger u. W. Unger. 
Wien, Rautcnsteingassc 8. * 

Lotter, Richard: PM u GM. Riesa, 25. 10. 
56. MA. Knaus, 78—79. (VBK) SA. s. 90. - 
Berlin, Eislebeners». 9. * 

Lotz, Prof., Karl: M. Homburg, 16.12.33. 
Sch. v. Rah! -Wien. L: Musterzelchen-S — 
Budapest. Baiza-utca 19. 

Louvot, Edmund: M. (MKG) — München, 
Kaiser Ludwigplatz 6. 

Loven, Anton: M. (MKG) — München, 
Giselas». 8. 

Lubenau, Martha. M. (MKG) Königs- 
berg, Mittel-Traghcim. 

Lucas, L. LM. Berlin. Brückenallee 20. 
Lucius, Sebastian: M. (VBK) — Berlin. 
Luck, Josef : M Düsseldorf, Posts». 15a, 

Ludolff, Marg: M, Berlin, Lülzowpl. 12. 
Ludwig, Al».: A. — Leipzig. Mozart- 
strasse 19. 

Ludwig, Auguste: M. GrJfenthal. SM, 
26.2.34. Sch. v. Martersteig -Weimar u. v. 

VIII 




III. Ausübende Künstler. Lübbert— v. Mann-Tichler 



in 

Scholz -Düsseldorf. Berlin, Magdeburger- 
strasse 28. • 

Lübbert, Ernst: M. — Berlin, Stiassmann- 
slrasxe 2. 

Lübbes, Maria: M. Altona. 1847. Sch. v. 
W. Sohn, Roth (B) u. Dürr (MKG) <2) Lon- 
don (Fraucnausst) 1900. — München. Srhelling- 
Strasse 58. •» 

Lüben, Adolf: M. Petersburg, 20.8.37. 
Ak: Berlin u, Antwerpen, (MKO) München. 
Schellingstr. 56. 

Lübenau, Joset: ThM. — München, 
Fraunhoferstrasse 28. 

Lfldccke, Albert: B. — Düsseldorf, Golt- 
steinstrassc 25. 

Lüdeke, August M. — München, Ain- 
milierstr 19. • 

Lüdeke, Hugo: M. Berlin, NoUcndorf- 
Strasse 33. 

Lüders, Hermann: OM u I. Osterwieck, 
Harz. 25. 1 1.36. Sch. v. Steifeck, Berlin. (VBB) 
W: Fries tmit Harrwarth) Im Rathaus Or. 
Lichtcrfelde. H: Unter Drei Kaisern. Berlin; 
Ein Soldatcnleben. Stuttgart u. a. Or. 
Lichtertelde, Ritterstrasse 3. • 

Lüders, H: A. Hamburg. AMcrstr. 1. 
Lüders, Julius: Rr. Lübeck, 11.4.69. 
Ak: Dresden u. Weimar. MA: Thedy, 

Weimar (RVWeimar). — Weimar, Göthe- 
platz 6. • 

Lührig, Georg: M. OÖttingen, 28. 1.68. 
Ak: München 85 90. SA. — Dresden. 
Scheffelstr. 27. • 

Lüer, Otto: A. Hannover. IfinGherstr. I. 
Lflnstroth, Martin: M. Berlin, Schmid- 
strassc 23. 

Lürtzing, Karl: M. Jüchsen b. Meiningen. 
4.6.72. Ak- München 92 98. MA: Raupp 
95 98. W; Deckengemälde, Gew-Mm-Nürn- 
berg 99. München, Giselastrasse 12. » 
Lflschwltz-Koreffskl, Arnold: Orient M 
Berlin. 31.8.69. Ak: Berlin, München, Paris. 

- Berlin, Hohen stau fcnstrassc 9. * 
v. Lütgendorff, W. L: AL Augsburg 1856. 
Ak: Wien u. München. MA: Eiscnmenger- 
Wicn und Liczen Mayer-München. (SHKG) 
Vorst: KS-Lübeck. Kons. d. GemJldesamml. 
irn Mm. SA., s. 89. W: Museen Pressburg, 
Schwerin, Lübeck; Rathausfassade Lübeck; 
Deckengemälde, Pressburger Stadttheater. 
Lübeck. Kunstschule. - 

Lflthl, A: A u GIM. Frankfurt a. M,, 
Forsthausstrasse 22. 

Lflthl, Karl: M. Bern, 72. 12.40. Academle 
de France. Rom. (VSchK) L: KgwS-Bern. 
W: Portrats und Wandgemälde (letztere mit 
J. Renggi), Mm - Bern. — Bern, Schwarz- 
torstrasse 61, » 

Lütkemeyer, Prof. F: ThM. Koburg. 
l.üttcbrandt, Wilhelm sen: L: KgwS. 
Kassel. Leipzigerstrassc 65. 

Lfltzow, Karl: M. Gmunden. 19.10.73. 
Ak . München 95-98. MA : Defregger. (MKO) 
Dp: München (Ausstcll. f. Christi. K) 98, — 
München. * 

Lugan, Franz: M. Charicdtenburg, 
Schillerst/. 113. 

Lugardon, Alhcrt: M. Geb. in Genf 1827. 
- - Genf, Promenade du Pin 1. 

Lugeon, Rafael: B. Lausanne. Lon- 
geraie i. 

Lukoch - Makowsky, Frau Elena M, 
Petersburg. 13.11.78. Ak: Petersburgund 
München. Wien 111, Hauptstr. 81. • 
Luksch, Richard: M. Wien, 23. I. 72. 
Ak: München (WSez) — Wien III. Haupt- 
strassc 81. 

Lund, G: B. — Berlin, Wartenburg- 
strasse 14. 

Luntz, Adolf: LM u Rr. Wien, 27.1.75. 
Ak: Wien 91- 95. Karlsruhe ab 97. MA: 
Schönlcbcr. (KHK) W: Radierungen, Kabinett- 
Karlsruhe. — Karlsruhe, Bismarckstr. 14. « 
Lussmann, Anton: B. Ak: Berlin 84 86. 
MA: Eckhardt • Frankfurt a. M. (FKG), SA, 
s. 93. W: Skulpturen, Kaiserpabst-Strassburg. 
Histor. Mm-Frankfurt a. M., Kaiser Wilhelm 
Bad, Hamburg v. d. H; ierncr am Rathaus- 
Frankfurt a. M. Frankfurt a. M.. Ketten- 
hofweg 44. • 
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Lut hm er, Emmy: Kgwr. Elberfeld, 23.8. 
59. KgwS. München. Berlin u. Wien. — 
Berlin, Uhiandstr. 14. • 

Luthmcr, Prof. Ferdinand: Kgwr. Köln, 
a. Rh., 4.6.42. Bau-Ak: Berlin 93-- 97. Dir. 
KgwS. (ADK, FKO) Frankfurt a. M., Neue 
I Mainzerstr. 49. * 

Luthy, Karl: M. Bern. Brunnhofweg 21. 
Lutterotb, Prof. Ascan: LM. Hamburg. 
.5.10.42. Ak. Düsseldorf 64 67. (KfV- 
Hamburg) SA. s. 79. Dp: Dresden 87. W: 
Abend am Mittcimcer, 86. Nat-G-Bcrlin ; 

: Monte Rosa. Mm -Magdeburg; Röm. Villa, 
G-Prag; Aquarelle u. IJilder, K- Hall -Ham- 
burg. Uhlenhorst-Hamburg. * 

Lutz, Ludwig: A. München, Maximilian- 
I strasse 6. 

Lutz, Martin: A. München, Morassistr. 18. 
Luyten, Henry : M, Stud. in Antwerpen 
ii. Paris- (MSez) w: Als ik kan. Mm-Amsler- 
din; Netzeilicken, Pinak-Münclien. Ant- 
werpen, rue Soloyns 72. * 

Lwoff Fflrstin E. geb. v. Parlaghy( Künstler- 
namc: Vilma Parlaghyt PM. Ungarn 1868. 
Studierte in Holland, Italien, München. Paris 
unter Roth. Dürr. Kastagni. Gr. Ikrlin, 
fl Paris, ® Chicago u. a. Olficier de l’Aca- 
dflmie Pari». W: Portrlt» von Mottke, Wind* , 
botst. Mm-Haimovcf u Mnt*Lelptig, Kirao 
Fischer. Heidelberg und eine grosse Anzahl 
Fürstlichkeiten. Staatsmänner. Künstler p. p. 
in privatem Besitz. — Berlin. Hotel West- 
minstcr. » 

Lyongrün, Arnold: M. Hamburg. Har- J 
vestdwde, Oflcntr. M. * 

Maas, Jürgen: M. München, Tßrken- 
strassc 89. 

v. Mach, Hildegard: M. Dresden, Sedan- | 
strasse 23. 

Macco, Georg: LM. Aachen. 23. 3. 63. 
Ak- Düsseldorf 8IJ 87. MA: Dücker 85 87. . 
(FVDK VDK) tt München 94. ® London . 
'99. W: St. Gotthard, 90. G- Düsseldorf. 
Matterhorn. 95, G - Rudolftnum - Prag . Am 
Matterhorn, 99. Mm-Aachcn. Düsseldorf. 
Rubensstr. 3, » 

Macgregor. William York: M. Jinnart. 
Schottland. 14.10,55. Sch. v. Legro*. (MSez) 
Albyn Lodge. Bridge o( Allan, Schottland. 
Machatscheck, Felix : GM. Bcrlin.2L2.63. 
Ak: Berlin 83- 89. Berlin, Wartcnhurg- 
, strasse 14. * 

Mackensen, Fritz: M. Greene, Braun- 
schweig, 8.4.66. Ak: Düsseldorf 84 87. 
München 8« 89, Studium in Worpswede 
89 92. Karlsruhe 92 - 93, Berlin 93 — 95. 

Gr. 6 München 95. fl: Berlin 96. Ehrenpreis 
der Stadt Berlin 96, Gr. £• Dresden 97, Gr. 
ti Wien 98. (WKg AqKlnb - Wien) W: 
Der Säugling, 95. K-Halle- Bremen: Gottes- 
dienst, 96. Kexinet-Mm -Hannover ; Doodcn- 
beer u. Plastik: Alte Frau m. Ziege. K-Halle- 
Brcmen 1901. Zeichnungen, Kab-Dresden; 
Trauernde Familie. 02, Verb. f. hist. K. 
Worpswede bei Bremen. * 

Mackintosh, Charles Rennte: A u M. 
Glasgow. 1868. Ak: Glasgow. EDp: Turin 02. 
(WSez) Glasgow, MaNIS Street 120. « 
Mackott, Max L Berlin. 25,171. KgwS: 
Berlin. Beriin-Rixdorf. Berlinerstr. IÖ0. . 

Mackrott, Gertrud: M. Berlin. Mohren- 
strasse 48. 

Maddalena, Francesco. M, B u I. Ai- 
dussiiu. Triest, 6.2.57. Ak: Wien 75- 79. 
MA: Kundniann, F.isenmenger, Makart. K. 
v. Zumbusch. (VDI) Hamburg. * 

Mader, Gustav: M. Attendorn, Westf., 
27. 8. 51 Ak‘ Berlin. — Wilhelmshöhe b. 
Kassel. * 

v.Madewelss, Hedwig: M, Potsdam, 10.10. 
55. Sdl. v. Biermann. Knke. OllUOW u. 
Kaulbach - München. Berlin, Königin 
Augustastr. 33. i 

v. Madcyski, Anton : B. Rom, via Fia- 
mina 28 a. 

Mlnnchen, Prof. Adolf: M. Rudolstadt. 
7.9.60. Ak: Berlin 83 88, Pari* * Julian. 

L: Ak- Düsseldorf. (ADK) SA. *. 90. Dp: 
Dresden 92, EE: Berlin 93. i Berlin u. Ehren- 
preis d. Stadt Berlin 97, Leipzig 98, ;£ u. 



J74 — 

& Paris 1900. $ München 01. W: Friede, 
94, Mm- Leipzig; Todesstunde, 97, Njl-QaL 
Berlin; Heimkehr. 97, Darmstadt; Steiniger 
Pfad. 1901. Danzig; Stelnklopferin. uß, 
G-Düsseldorf. - - Düsseldorf. Kunstakaiiem. » 
Männchen, Alb : M. Rudolstadt. 30.5.71 
Sch. v. Ad. Männchen; KgwS: Berlin 94 9.x 
Ak Berlin 97 98, Paris-Julian 99. * Psrii 
1900. W: Fresko St Georg. Auftrag d, Stadt 
Danzig: Dekorative Malereien im Deutsche« 
Haus d. Pariser Wcltausst; Pavillon d. A. E. 
G.-Bcrlin. — Berlin, Leipzigcrstr. 136. * 
v. Mattel, Prot Guido: TM. Münch«. 
1.7.38. Ak: München; Sch, v. Pilotjr e 
Gebier. (MSez) W: Pinakothek -München und 
G-Dresden. — München. Ardsstr. 26. 

Magdalinki, Mario: AL Berlin. Gneisenau- 
strasse 8. 

Magnussen, Harro: B. Hamburg. 14.5.61. 
Ak .München 82 87 (als Maler), dann Sch 
v. Reinh. Begas 87 93. $ Atünchcn 9ö. 

8 Berlin 92. W: Bismarck-Denkmaler in KM, 
Gr. Lichtertelde, Rinteln. Jever u. a. ; Hontem»- 
Denkmal. 97, Kronstadt, Siebenbürgen ; Maris 
v. Jever- Denkmal, 1900, Jever; Joachim II. 
Ilcklor, Sicgesallec Berlin; Philosoph von 
Sanssouci, im Schloss Sanssouci; Kolossal- 
statuen (Moltke, Bismarck, Roon), Ruhme» 
halle Görlitz. Be/Hn-Grunewald, Delbrück 
strasse 23. • 

Magnussen, Walter: M. (MKGi. 

München, Augustenstr. 96a. 

Magr, Joset: B. Mutowitz, Böhmen. 17.9. 
61. Sch. von A. Popp, Prag 82—86. (ADK 
Genos*. bildend. Kr. Prag») SA, s. 01. W 
Das Schicksal, 94. Mm Leipzig. Leipziger 
Blsmarckdcnkmal, 97; Zwickelliguren. Buch- 
gewcrbe-Mm. Leipzig. — Leipzig - Reudnitz, 
Konstantinstr. 6, * 

Mahokian, Wartan: M. — Berlin, Klop- 
slockstrasse 35. 

Mahr, Ludwig: A. Darmstadt, Wil- 
helminenstrasse 35. 

Mahrcnholz, Hugo: A. Starpel. Neu- 
mark, 12.5.53. Bau-Ak. u. Tcchn. Hoch-S 
Berlin 76 79 Studium: Paris 81—83. (VBA) 
Berlin -Wilmersdorf. • 

Majendie, Henry: M. — Karlsruhe. 

Eisenlohrstr. 1. 

Malson, Prof. Rudolf: B. Regensburg. 
29.7.54. Keine Akademie. EMdA-Berlin u. 
München. (EM d. WKG). 7 Medaillen, Grand 
Prix. Gr. Jt Pari* I960. W: Monumental- 
Brunnen in Fürth u. Bremen; Die Herolde u. 
Otto d. Gr., Reichstag Berlin, Augur, Nat- 
G- Berlin u. a. München, Pflndterstr. 7. * 
von Malachowskl, Marie: Radierer 
Dresden. 

Malchin, Proi. Karl: M. Kröpelin. 14.5.38. 
1 Vorher Ingenieur. Ak : Weimar 73 -79. 
MA: Hagen u. Brendel. Schwerin, M. 

Malc/cwskl, Prof. Jacek : M. (WSez.) - 
Krakau. Balory-Ulica 12. * 

Mall, ITof. Christian: A\. Broekhuisen b. 
Utrecht. 6.10.32. Ak: München. (MKG) 
München. Landwehrstr. 46. 

Mallebrein, Josef : A. — Karlsruhe. Hirsch- 
, strasse 15. 

Manchot, Prof. Wilhelm: A. — Frank- 
I furt a. AL. Dürcrstr. 10. 

Mandel, .Marie: AL — Stettin, Prcusslsch« 
Strasse 46. 

Mandl ick, August: M u L (LG) — 
1 München, Platenstr. 2 3. • 

Mangelsdorl, Herrn. Eduard: M. Naun 
dort h. Grosscnhain, S, 1866. Ak. Weimar 
u. Dresden 86 — 90. MA : Th. Hagen-Welmar 
(Dr KG) Kötschenbroda bei Dresden. * 
Mangold, Anton . M. — Königin AugusU 
strasse 51. 

Mangold, Theodor: Kgwr. — München. 
Manlgnet, Emil: B. — München, Blüten- 
strasse 21. 

Mankicwicz, Henriette: Kunsl-Stickerln. 
Wien. 18.7.54. Sch, v. Makart- Offlder 
d'Acadtmie Medaillen in Frankreich. Prag. 
Holland. Amerika, Dresden. — Wien, Stroh- 
gasse 35. • 

v. Mann-Tlchler, Max: M. — München. 
Pilotystrassc 7. 
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III. Ausübende Künstler. Mannfeld— Mayer 
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Mannfeld, Bernhard: Rr. Dresden, 6.3.48. 
Sch. d. Seilerschen Inst. Breslau. L: 
Stacdcl-Institut. (MKG) Frankfurt a. M.. 
Dürrrslrasse 10. 

Mannlicher, Karl: M. Wien. Matz- 
leindorferstr. 5. 

Mansch, Maximilian: B. Hermsdort 
i. d. Mark. 

Mante, Julius: PM u GM. Berlin, 14.5. 
41. Ak: Berlin 59 64. München 64 -66. 
(VBK) - Bcrlin-Grtmewald. Huberlusallee 6. 

Manthe, Albert: B. AiiRrrmflndc, IR. 8. 47. 
Ak: Berlin. MA: Schlevelbein u. Hagen. 
(VBK) — Bcriin-Schmargemlnri, Sulzaerstr. - 
Manuel, Prof. Max : M. München, Schön- 
felderstrassc 20. 

Mantel, Prof. Ludwig: B. Kagcndorf. 
Pommern. 3.6-58. Ak: Berlin. Paris 86 90. 
Mtgl. d. Senats d. Ak- Berlin, ür. ,0> Berlin 
96. München 92. a Wien 9-1 W Friede durch 
Waffen geschützt. Quedlinburg; Stettiner 
Brunnen; Abcndlicd, Nat-G-Berlln ; Kurfürst 
Friedrich L, Siegesallee; Kaiserdcnkmllcr in 
Anklam u. Bemburg. — Berlin-Friedenau, 
Wilhelmstr. 9. . 

Manzoni-Andemars, Frau: M Lugano. 
Schweiz. 

Maralni, Adelaide: B. Geb. 1843. - 
Lugano. Villa Maralni. 

Marbach, Theodor: M. Meissen 
Marc, Wilhelm: M. Landshut. 9.10.39. 
Ak: München. Sch. v. C.orrens. (MKQ) 
Pasing-Münchcn. Luisenstrasse 30. •- 

March, Otto: Kgl. Bau-K. Charlottenburg. 
7.10.4-5. Bau-Ak Berlin. Wien. MdA des 
Bauwesens. ® Berlin 97. W: Festspielhaus. 
Worms. Kirchen in Osnabrück, Duisburg, 
Borkum, Eisenach; Amerik. Kirche. Hofmann» 
haus, Marienheim u. a. Berlin ; Schlosshautm 
etc — Charlottcnburg, Marchstr. 9. • 

March, Vincente: M. Valencia. 22.12.59. 
(MKO) - Rom. Via Margutla 5.3b. 

Mareks, Alexander: M. — München. 
BQrkleJnstrasse 16. 

Marcinkowskl, Ladislaus: R Berlin, 
LQtzowstrasse 82. 

Marckert, Ludwig: A. München, Holz- 
strasse 1. 

Marcus, Olfo: M. Malchin. Meckl . 15.10. 

63. Ak: Wien 80 82. München 82 86, Paris 
87 - 89. L: KgwMm- Berlin. (VBK VDI) W 
Wandbild, 1900, Rathaus Altona. Berlin, 
Friedrichstrasse 237. 

Marcus, Paul: Kgwr. — Berlin, Stegfitzer- 
strasse 73. 

Marcuse, Rudolf; B. Charlottenburg. 
Hardenbergstr. 33. 

de Maries, Lothar: I.M. Weimar. 13.6. 

64. Ak: Weimar 82 — 89. Sch. v. Hagen. 
(ADK) - Weimar. Burgplatz .Ja. 

von Marenholtz, Gertrud: M. (MKG) 
Florenz. Villa Curonia sopra Foggis Imperiale. 

Marggratl, Johann: A Altomünster, 
Oberbayern, 1.8.30. Sch. v. Länge-München. 
München. Arrfsstrasse 23 • 

Marian, Alice: M. Wien. Ungargas$e3. 
Mariani, Pompco: M. Monza. 9.9.57. 
(MSez). i» München 88. Paris. Nizza. — 
Mailand, Esposizionc permanente. • 

Marls, Willem: TM Im Haag. 18.2.44. 
(MSez). * München 89. Im Haag. Laan 
van Meerdevoort 9. 

Marlotti, Giacomo: M. Locarno, Schweiz. 

Mark Will- U ... Mrtn/’hjm Miv4mit4»n. 



Marke rt. Otto: B. — Berlin, Pfalzburgtr- 
strasse 71. 

Markott, Max M u L Berlin. 25.3.1871. 
KgwS: Berlin. — Berltn-Rixdorf, Berliner- 
Strasse 100. • 

Marlin, Molly: Gr. — München. Schcl- 
lingstrassc 24. 

Marold, M: LM. — Prag. Weinberge. 
Zoonacka 65. 

Marquardt, Bruno: M. Dresden, 
Luisenstr. 30b 

Marr, Prof. Karl M. Milwaukee. 14.2.58. 
Sch. v. Ferd. Schauss • Weimar, Gussow- 
Berlin. Llndenschmlt. Seitz u. Gabr. Max- 
München Ak Berlin u. München. F-MDA 
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| u. L: Ak- München, ti München. Berlin. 
Wien, Antwerpen, New -York, Madrid. Dresden, 
Salzburg. München. Arclsstr. 32 * 

Marschall, Georg: HM. Wittstock. 18.8. 
71. Ak: Berlin 89- -95 MA: Vogel, Bokcl- 
mann und Scheurenberg. W: G-Ravenl- 

Berlin. u. Mm -Schwerin. Ausmalung: Rat- 
haus Rheinsberg. — Charlottcnburg. Fasanen- 
slrasse 22. « 

Marschall, Karl: B. Göllheim. 
Marschall, Rudolf: B. Wien, Maria- 
hilferstrasse 89a. 

Marschner, Paul LM. Pouck. 28.564. 
Ak Düsseldorf 89 98. MA Dücker 95 98. 
Bitterfeld, Luisenstrasse 6. • 

Martens, W: A. — Charlottenburg. 

Fasanenstrasse 34. 

Martin, Alfred: M. — Genf, chcmin du 
Nant 29. 

Martin, F. : A u Kgwr. Leipzig. Thomas- 
ring 3. 

Martin, Henri P: M. Toulouse, 5.8.60. 
(WSez) W: Luxembourg-Paris; Dekor. Ge- 
mälde l.d. Rathäusern Paris. Tours. Toulouse. 
Pari», Denlert Rouchcreau 89. 

Martin, Joh. Karl Fritz. HM u GM. 
Leipzig, 26.5.59. Ak : Leipzig 76 82. München 
aj 92 MA: A. Wagner 86 92. (MKG) 
München. Schwindstr. 3. • 

Martin, Richard: LM Berliu. 21.10.58. 
Ak: Berlin, MA. WilbcTg u. Bracht. (VBK) 
W: Altarbild. Johanniskirche , Neustadt, 
F.berswalde. Berlin - Wilmersdorf, Land- 
hausstr. 23. * 

Marli ne/ -Cubrlls, Henrique M. (MKG) 

■ — München. 

Martini, Johannes: M. Chemnitz. 9, 6.66. 
Ak- Berlin; Sch. v. Skarbina. — Berlin. Cor- 
neliusstrasse t. 

Martini, Max: LM. Weimar. 7.11.67. 
Ak: Weimar 86 92 MA Thedy. W: A. 
d. Afaltert.il. F.hrcns-Wcimar. — Weimar. 

Martinka, Adalbert: Gr. — München, 
üisclastr. 31. 

Marx, Emst: M. Dresden. Marschall- 
strasse 14. 

Marx, Gustav: GM u HM. Hamburg, 
3.6.55. MA: Kröner - Düsseldorf. 75 - 79. 
(ADK KV v 1899) EE: Berlin 91, i.f: London 
94. W: Porträts: Kaiser Wilhelm L. Kron- 
prinz. Bismarck, Moltke, Mm-Danzig. Land- 
schaften. K-Halle Hamburg. Düsseldorf, 
Jlgerftots traue 9. « 

Marx, Johannes: M. Heldelherg, No- 
vember 66. Ak: München 84 88, Paris- 
Julian 189.5. EE: Paris 1896. W: Bildnis 
von Bunscn, Stadt. Sammlung Heidelberg; 
Bimsen - Porlrlt, Hoffmannhaus - Berlin. — 
Heidelberg. Untere Neckarstrasse I • 

Masek, Prof. Viktor: M. Prag-Smichow. 
Vsehrdgasse 6. 

Maser, Roland : M. — Karlsruhe. Kaiser- 
allee 1. 

Mass, Helene: M. — Berlin. Taucnzien- 
strasse 23, 

Massau, Edmund: M Düsseldorf, 16.11. 
60. Ak: Düsseldorf. MA : F. v. Gebhardt. 
W. Sohn. (ADK) Düsseldorf, Ehrenstr. 17. * 
Masslp, Marguerite: M. — Genf. Baulev. 
du Plefnpalals 4L 

Massmann, Karl: M. -- Wien; z. 7L auf 
Reisen. ■ 

Mastaglio, Domenico: M. München, 2. 7. 51 . 
Ak: München. MA: Rainberg, (MKG) 
München. Kaulbachstrassc 7. * 

Mastaglio, Karoline: Kgwr (Gobelin) 
München. Kaulbachstr. 7. • 

v. Mastelski, Kasimir: M. — München, 
Schwindstr. 35. 

Mathes, Nikolaus: Burrweiler. 323-45. 
Ak: München 66—68. MA: Llndenschmit 
76 78. (MKG) M London 73 — München, 
Winthirstrassc 37. * 

Matiegzeck, Josef: M. Cralovan. Ung.. 
25 9.69. Ak München 86 91. (LG) & 
München 92. 2. M Madrid 92 München- 
Gern. Klugstrasse 10. * 

Matsch, Prof. Franz: M. B u Kgwr. 
Wien. 16.9.61. KgwS: Wien. MA: Lauf- 
berger - Wien. — L: KgwS. W; Decken- 
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bllder im Hofburgtheater; Lünetten. Kunst- 
hlstor. Mm -Wien , Wandbild L Achilleion- 
Korfu, 1!: Malerische Auischm. d. Karls- 
bader Theaters. Wien; Die Zw ickclfcldcr im 
Kunsthist. Mm. Wien. V. v, Bildende Kunst 
und deren Schule, Wien, 1900. — Wien. 
Hohe Warte, Silbergasse 37. 

Mattes, Georg : B u Kgwr. Nürnberg, 
29.10.74. Ak: Nürnberg 90 94. München 
94—98. MA: Rltmann. — Pasing-München. 
Villenkolonie. II. • 

Matthäi, Karl, Otto: LM. Hamburg, 
30.11.63. Ak: Karlsruhe. MA: Schönleber. 
(KBK) - Karlsruhe. Stefanienstr. 58. « 
Matthel, Thcod: PM u GM. Marburg. 
31.1.57. Ak: Kassel 80- 86, München Sfi 
bis 88 (privat). (ADK) Kons: KV-KasseL 
SA, s. 88, Kassel. Wilhelmshöherplatz 6. ■ 
Matthles, Wilhelm: A. Melbeck b. Lüne 
bürg. 19.6.67. Studium Dresden u. München 
90 92. — Bardowick. Prov. Hannover. • 
Matthles-Masurcn, Fritz: M u Kgwr. 
Insterburg, 122 73. Ak: Karlsruhe 93 95 
Redakt. d, Photogr. Rundschau u. d. ..Melier 
f, Photogr," W. Lithographien. Mm-Kopen- 
lugen. Mm -Dresden. H: die bildmässige 
Photogr. 1902; Gummidrücke, 1902; Jahrbuch 
f. büdmäss. Photogr., 1903. sämtl. W. Knapp. 
Halle a. S, — Halle a. S.. Mühlweg 19. - 
Matschass, Erich; M. Charlottcnburg. 
3.2.66. W Die Fahne d. 61er, Sfaatsankauf. 
Düsseldorf, DuisbuTgerstr. 64. * 
Matzdorf, Paul: B. Altrüdnitz. 7.3.64. 
V. v. Jungbrunnen d. deutschen Volkes. 
Leipzig. 95. — Cöthen f. d. Mark. * 

Manch, Richard: M. Weidling, Nieder- 
österreich. 

Mauder, Prot. Josef: B. Prag, 1.12.54. 
Ak: Prag. A. o. Mtgd: Kaiser Fr. Josel-Ak. 
L: Staats-Gcw-S. - Prag I, 287. - 

Mauer, Rudolf: Or. Leipzig, 2.4.45 Ak: 
Leipzig 62—65. Königsberg 66 75 Sch. v. 
Troffin. - (ADK) Insp. u Bibliothekar der 
Ak- Königsberg, Königstrasse 57. « 
Mauff, Ernst Richard: M u J. Dresden, 
9.11.77. Ak: Dresden MA Gotth. Kuehl. H: 
Libussa u. a., im Jungbrunnen. - Dresden. 
Kunstakademie. * 

Maurer, Albert- M. Nürnberg. 1.1278. 
KgwS: Nürnberg 93 97; Ak: München 97 
bis 99. Dresden- * 

Max, Prof. Gabriel: M. Prag. 25.8.40, 
Sohn des Bildhauers Josef M. Ak: Prag. 
Wien und München. KMdA-München. W: 
Pinakothek München ; Nat - Gal • Berlin. 
München. Bcethovenslrasse 3. 

Max-F.hrler, Luise: M. Florenz 10.8.50. 
Studierte in Prag. München u. Wien. (MKG) 
SA. ■ München. Hcrzogslrassc 10. * 
von Maxon, Georg; Oberbaudirektor. 
München. 

May, Anna: M. München, Sophienstr. Sr. 
May, Ferdinand. M. — Wien, Valerie- 
Cottage 37. 

Mayburger, Prof. Josef: M. Nonnthal 
bei Salzburg. 

v. Mayenburg, Georg: A. — Dresden, 
Terrassen- Ufer 23. 

Mayer, Alois: B. (MKG) München, 
Hohenzollernstrasse 3. 

Mayer, August M. (MKG) — München, 
Kurfürstenstrasse 8. 

Mayer, Konrad Felix : M. Nürnberg. 
Mayer, Franz: M. Vorst d. Mayerschen 
Glasmalcrci-lnsL — München, Stieg’elmayer- 
platz 1. 

Mayer, Hermann: B. Betlin-Schöneberg. 
Barbarossa slr. 10. 

Mayer, Prof. Friedrich Karl: AM. Tölz. 
3.1.24. Ak: München ab 44. Hof-R. - 
München. Sonncnslr, 28. 

Mayer, Ludwig HM. Kaniow, Galizien, 
1834. Sei», v. Kupelwleser-Wlen. (WKG) — 
Heugasse 52 • 

Mayer, J. L: B. Vorst, d. Mayerschen 
K-Anstalt München. Stiegclmayerplatz 1. 
Mayer, Paul: A. München’ Müllerstr. 41. 
Mayer, Prof. Rudolf Medailleur u Ziseleur. 
Teschen. Österr • Schlesien, 12.7.46, KgwS: 
Wien 70 73. MA Otto König 71-73. - 
vni« 
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L: KgwS. (ADK) * in Wien 68 u. 73, Nürn- 
berg. Stuttgart, Chicago, Paris. H: Ziselier- 
vorlagen, Leipzig. Seemann. — Karlsruhe, 
Kgw -Schule. - 

Mayer -Feliee, Felix M. Schübelxbcrg 
b. Nürnberg, 17.4.76. KS; Nürnberg 91-95; 
Ak; München —98. MA: Gysis. Nürn- 
berg, Frauenthor graben 5. 

Mayer-Franken, Georg: M. Forchheim, 
Bayern. 

Le Mayeur (de Mcrpris), Adricn: M. 
Brüssel. 16. 3. 44. Bes. d. Terninnte Scbiilc. 
(MSez) K London. Paris 89, Q München 
89. Gr. d München 91, Scheveningen 92, 
8 Paris 1900. W: Pinak - München. Mm- 
Brilssel. — Brüssel. Avenue Louise 415. » 
Mayr. Georg: M. (MKG) -- München, 
Petlenkoferstr. 14, 

Mayr, Georg: M. (MKG) München 
Mayr, Karl: M. München, Marsstr 28. 
Mayreder. Julius: A. Wien. Seiler- 
gassc /. 

Mayreder-Obermayer, Rosa: M. Wien, 
30. II. 58. Sch. v. Darnaut u. Charlemont. 
Wien, Plössclgasse 4. * 

Meblns, Matth. Frederic: Dresdrn, Kisen- 
siuckstrasse 8. 

von Mecenseffy, Entil Edler: A. 
München. Habsburgerstr. 3. 

Meckel, Max: Dnmbaumeistcr. — Frei- 
burg i. B. 

Media, Karl; M u Gr. Wien, 4.6.68. Ak 
Wien 85. (Hagenhuml-Wien) S Dresden 97. 
$ Leipzig 97. W. Handxeiclm. u. Lithogr. 
in d. Kabinetten Dresden. Weimar, Kopen- 
hagen. Berlin. Wien (Albertinum); Cypressen- 
landschaft, Gal-Drcsdcn; die Eismänner, 02, 
österr. Staatsankauf. — Dresden. Waterloo- 
Strasse 7. * 

Mediz-Pellkan, Emilie Siehe Pelikan- 
Mediz. 

Mceser, Leopold: M. München. Franz 
Joseistr. 34. 

Megard, Josei: M u Gr. Garouge. 
11. 11.50. W: Mm-Gcnl. Genf, rue de 
Carouge 114. * 

Meggendorier, Lothar M. 1 u Schriftstr. 
München, 6.11.47. Ak: München; Sch. von 
Diez. Gründer d. Meggendorfcr Blatter. 
München, Karlsplatz 3. - 

Mehls, Hanna: M. (VBKnn VLKnjl ADK) 
— Berlin. Wiltenbergpiatz 3a. * 

Mehotler, Prol. Josef: M. Ropezycc. 
Galizien, 19.3.69. Ak: Krakau. Wien. Paris 
MA: Bonnat Paris. (WSez Polnisch. KrV 
Szluka) ® Lemberg 94. d Paris 1900. W: 
Glasmalereien, Kathedrale-Frciburg. Schweiz, 
Dckoraiionen, Kathedrale-Krakau. Krakau, 
Kunstakademie. • 

v. Meholfer, Rudolf Ritter: M. Wien, 
5.2.57. Sch. v. Angcli. (WKG WSrz) — 
Wien, Heumarkt 13. 

Mehrle, Else: M. (VORM) - München. 
Meier- Niedermein, Ernst: PM u GM. 
Niedermein, 27.9. 69. Ak- München 93— 1900. 
MA: Defregger. W Wilder Ritt. KV-G- 
Mannheim. Berlin. 

Meinecke, D.: Kgwr Nürnberg. König- 
strassc 10. 

Meinhold, Irmgard : M. (DrKG) Dres- 
den. König Albertstr. 31 

Meinhold, Siegfr: B. — Schweinsburg 
b. Zwickau. 

Melnlg, Arthur: A. Geb. Waldheim i S. 
Ak: Dresden. — Budapest, Nagy JAnos 
utca 33. 

Mein zoll, Gco M: M. Hamburg, 
9.2.63. Sch v. Th. Hagen - Weimar. — 
München, Zehntnerstr. 13 

Meisen. Karl B. Köln. 22.7,67. Ak: 
München 90 94. Berlin-Friedenau. * 
v. Meissl, August Ritter: M u I. 
München. Rlütenstr. 19. 

Meissner, Ernst: TM u. GM. Dresden, 
12.4,37. Ak: Dresden. (MKG) München. 
Lindwurmstr. 51. 

Meissner, G: M, Charlottenhurg. 
Berlinerstr. 100. 

Meissner, Max B. Döcklitz b. Qucr- 
furt. 7.11.59. MA: Siemrring. W: Bismarck- 
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denkmSlcr. Annaberg. Schleswig. Königsberg. 
Pr.; Paul Flemmlng. Hartenstein i. Pr u. a. 
Berlin-Friedenau, Lauterste. 32. - 
Meissner, Roh M. Dresden. Luisen- 
strassc 30 b. 

Melster, Georg; A. München, Sand- 
strasse 24. 

Melchers, Gari: M. Detroit, 11. 8. 60. 
Ak: Düsseldorf. Sch. v. Lelebvre u. Bou- 
langer-Paris. (MSezWSez)l u Amsterdam. 
87. Gr. München. 88, Ehren M Paris. 89. 

— Paris, rue Vkte 3. 

Mell, Prof. Carl: M. Salzburg. Staats- 
gewcrbe-Schulc. 

Melley, l,ouisc ; M. — Lauvanne, Ben Posta. 
Melly, Ferdinand M. Leipzig. 23.5.63. 
Ak Dresden 89 92; FehrS. München 92 93. 
(MSez) München. Franz Josefstr. 12. • 
Meitzer, Charles: M. — Genf, rue du 
Rhone 19. 

Meitzer, Günther LM, Geb. 27.3.65. 
Ak: Berlin 91-98. MA E. Bracht 93-98. 
<VBK) Potsdam. Villa Retiro: Gesch-Adr: 
Max Levlt, Berlin. Steinmetzstrasse 46. - 
Melzcr, 1 fermann : A. Dresden. Zinxen- 
dorffstrasse 48. 

M*nard, Emile Ren*: M. Paris. 15. 4. 62. 
Ec. d. Bcaux-Arts-Paris. 8 München. Paris 

1900. W: Luxembourg-Paris. München, Karls- 
ruhe, Stockholm, Brüssel u. a. Paris. Place 
du Pantheon 7. » 

v. Menclna-Kr/csz, Josef: M. Geb. in 
Krakau 1860. Ak: Krakau; Sch. v. Matcjko, 
Studium in Paris. London. Florenz. München 
86 88. EE: Paris 89. J. Lemberg 94. 6 Wien 

1901. Krakau. Dembincki Ogrodova 125. * 
Mendel, Arthur: MuRr. Bukares, 26.S.72. 

Ak: München. MA: Gysis. 92 -93. Zügel 
»3-95. Halm 97 98. (MKG) W: Kst Kah. 
München. — München. Hirtenstrasse 16t * 
v. Mendel, Ferdinand M. - München. 
Hermstrasse 7 b. 

Mendelssohn, Henriette: ILM. Geb. 31.3 
56. Sch. v. Skarbina. - Berlin. Potsdamer- 
strasse 121k. 

Mendllk, Otto: M. — Rom. 
v. Meng-Trlmmls, Gust Adolf: PM u 
GM. Castascgna, Schweiz, 6.5. 65. Ak : Berlin 
83— 87; Sch. v. LeHbvrc u. Constant-Paris 
88 91. (VBK) SA. s. 92 _ Berlin. 

Altonaerslrasse 21. 

Menge«, Josel- B. — München. Amalien- 
Strasse ö7. 

Menken, August: Reg. -Baumeister. Köln. 
23. 6.58. Bau-Ak: Berlin. Studium- Rom 
87—89, W: Auferstchungskirohc. Kath. Gar- 
nisonkirchc u. I.udwigskirche Berlin, ff. 
zahlt. Kirchen. Krankenhäuser u. a. öifentL 
Bauten; hex. Vcrelnshau« Trevirls in Trier. 

— Berlin. Ludwigskirchstrasse 9. « 
Mcnshausen-Labrfola, Frau Frieda: PM. 

Stendal, 9. 12. 61. Ak : Kassel ; Sch. v. Ciussow 
Thedy u. Piglhein. (MKG) Rom. Ticolo 
S. Nicolöda Tolentino 20. 

v. Menzel, Prof. Adolf: M u Gr. Breslau. 
8.12.15. Besuchte 33 kurze Zeit die Ak. 
Berlin; im wesentlichen Autodidakt- EM. d. 
Senats d. Ak-Bcrlin. Mtgl. d. Ak.-Wien. 
München u. a; Soe der Aquarellistes 
Helge* etC. WGR, E. Ritter d. schwarz. 
Adlerordens, Kanzler d. Friedensklnsse d. 
Ordens Pour le M*rite. Vergl. Das Werk 
Adolf Menzels, v. Jordan u. Dobme, München. 
85. M. H. Knackfuss Ad Menzel (Kr-Mo- 
nographen); Max Schmidt: Ad Menzel. 
Studie. 97. — Berlin, Siegismundstraxse 3. 

Menzel, Julie: M. Unter St- Veit b. 
Wien, 14.9.63. Sch. v. Fr. Amerling. — 
Wien Schottenring 24. » 

Menzel, Julius M. — Charlottenhurg. 
Pestalozzistrasse 106. 

Menzel, Luise: M u Kgwr. Leipzig. 
1.3.54. KS u. KgwS: Berlin. (VBKnn) 8 
Chicago 93. Lübeck 95. - Berlin, Ans- 
hacherstr. 58. 

Menzel, Otto: A- Dresden. 

Menzler, Wilhelm: M. (MKG) - Mün- 
chen. Lcopoldstrasse 62 

Merk, Eduard: M. München, 1859, Ak: 
München München. Scbraudolphstr. 31. 
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Merker, Max: LM. Weimar. 15.9.61. Ak: 
Weimar 81-89. MA: Th. Hagen 86-*« 
W: Beginnende Nacht. Ehren-G - Weinu* 
Hcrbstiandschaft. G- Zwickau; Teufelsmauir 
Mm -Weimar. Rom, 1901. Mm - Halle. 
Weimar, Gartenstrasse 21. * 

Merlin, 0.: B. Dresden. Amnumstr fi 
v. Merode, Karl Frhr: M. Mödling 8 
Wien. 15.6.53. Sch. v. Feuerbach. (WKG) 
Wien. Antonburggasse 2. * 

Merten, Elise: M. Moskau, 14.7.47. Set 
v. Grosse u. Gus.sow. - - Berlin. Wilhclmstr.31 
Mertens, Charles: M u Rr. (MSez) 
Antwerpen. Place de Meir 75. 

v. Mcrveldt, Gral Paul: M. Salzkotten 
Westl., 27.6.71. Ak: Düsseldorf 90- %. 
Studium: Italien. Schweiz p. p. (ADK) 
Düsseldorf, üartenstr. 55. 

Merz, Karl: B, Reutlingen, 26.2.69. Ak 
München 93 99. MA- Rümann 95 19 
(MKG) o (Staats) Salzburg 1900. J( Dresden 
1901. — München oder Blaubeuren. - 
Mcsdag, Hendrik Willem: M. Groningen. 
23.2.31. Sch. v. Alma Tadcma. (MSez) W 
Amsterdam. Rotterdam, Nat-Gal-Berlin 
Im Haag, Laan van Mecrdevoort 9 

Mesmer, Gustav: M. (MKG) München. 
Hessstrasse 44. 

Messel, Prof. Alfred. Baurat. Berlin, 
Schcllingstrasse 14. 

Messer, H. : ür u Kgwr. Geb. 1876. Zeich- 
ner a. (jew-Mm. Winterthur, Schützcn- 

strassc 12. * 

Messerschmitt, Pius Ferdinand GM u 
HM. Bamberg, 30.5.58. Ak: München 8(1 9). 
MA: Lindenschmit. (LG) — München, Hilde- 
gardstrasse 2 a. • 

Messner, Franz: A u Kgw. Ausdrra, 
Böhmen. 23,8.73. KgwS: W r ien. — Wien. 
Peycrlgasse 2. • 

Metger, Eda: M. München, Rambergstr L 
Mettenlelter, Adolf: ThM. München, 
Marsstr. 5. 

Melton, Ed. : ML Genf, rue des Alpes 21. 
Metz, Hcrman: M. Kassel. 

Metzendorl, Prof. Heinrich: A. — Bens- 
heim, Hessen. 

Metzcner, Alfred LM. Niendorf, Laue« 
bürg. 7.12.33. Ak: München. 55-56. MA 
Rieh. Zimmermann -München. (ADK) * 
Wien 73. W: Castclio di Tenno. 76, Nat-G- 
Brrlin; II Molino del Bon, 91, G-Düsseldorf. 
— Düsseldorf. Capellstr. « 

Metzner, Franz. B. Berlin Friedenau. 
Wllhelmstr. Ifi. * 

Meurer, Prof. Moritz: M. Waldenburg. 
9.4.39. Ak : Dresden u. München. MA : Schn«* 
v. Carolsfeld. — Rom. Via Margutta 531». 

de Meuron, Alberl: M. Neuchilcl, 1821 
Sch. seines Vaters u. v. ülcyrr- Paris. - 
Concise. Kanton W r ied. 

Mcydenbauer, Df. A: Geh. RR. u. Geh- 
Bau-R. — Berlin, Magdeburgerstr. 5 • 
Meyenburg: A. — Dresden. 

Meyer, Max. Allred: M. — München. 
Adalbertstr. 10. 

Meyer, Prof., Edgar; M. Innsbruck. 
5.9.53. Ak: Düsseldorf. EM: Soc. d. Aqua 
rellistes Belg. Brüssel. Medaillen: Nürn- 
berg. Dresden. Boston. Paris, Nizza u a- 
Berlin. Uhlandstr. 194 u. Schloss Welfenstein 
Post Trauenfcld, Tirol. * 

Meyer, Emil- B. Düsseldorf. Rosenstr. 49. 
Meyer, Emma: M — Kopenhagen, (i 
KongeveJ 138. 

Meyer, Emst Ludolf: M. Hannover. 
16.10.48. Studierte In Nürnberg u. München. 
(MKG) — München, Schwanthalers!». 71. 

Meyer, Fanny: M. Bremen. 28.8.42- 
Sch. v. Gude. Bremen. Contrescarpe 21 
Meyer. Ferdinand: M. Wismar. 14.1.31 
Ak: München u- Dresden. — Schwerin i. M. 
Schlossstr. 25. • 

Meyer, Prof. Hans: Kst, Rr u M. Berlin. 
26.9.46. Ak: Berlin 64-70. MdA. u. L 
Ak-Berlin. (VBK) Medaillen u. Aurzeichn. 
Nürnberg. Dresden. München. Berlin. Mel- 
bourne. Chicago, Antwerpen. Paris Unter 
zahlreichen Werken in Staats au (trügen ' Der 
Krieg u. d. Friede.nach den Fresken v. Gesel- 
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III. Ausübende Künstler. Meyer— Monteverde 

18t — 183 



schap im Berliner Zeughaus. H: Ein Toten- 
tanz f. I. Heit 1 4. 1902. — Berlin. Schaper- 
strasse 31 * 

Meyer, Herrmann: M. Basel, 4, 1.78 Ak: 
Paris -Julian 98- 99. (Kr -Gcscllscli- Basel) 
— Basel, Augustincrg. 7. 

Meyer, Jenny: M u Kgwr. -- Hamburg. 
Kirchenallee 34. 

Meyer, Prof. Klaus: M. Linden v. Han- 
nover. 20.11.56. Ak: Nürnberg 75—76, Mön- 
chen 76-81. L: Ak Düsseldorf. (ADK) 
Gr. :ffi München Bit, Karl Ludw. * Wien 83, 
Gr. :fl Berlin 86. I. m Paris u. Antwerpen 98. 
W: Bilder L d. Museen: Berlin. Karlsruhe. 
Dresden. Breslau. Leipzig. Düsseldorf; Aus- 
malung im Schloss Burg a. d. Wupper. — 
Düsseldorf. Stcmstr. 1 1 

Meyer, Kunz: M. Mitau, 3.7.59. Ak: 
München 79 87. MA: StrShuber, Raab u. 
LindenschmiL I.G Qi München 94. W: 
Deckengemälde, Schloss Oldenburg; Mittags- 
rast, K-Hallc-Bremcn; Kain, Mni-Mitau. — 
München. Landwehrsir, 81. - 

Meyer, Prof.. Franz Sale*. L: KgwS. 
Karlsruhe. Nowaks-Anlage 11. 

Meyer, Sophie: M. — Düsseldorf, Kloster- 
strassc 28. 

Meyer-Ball, Georg: M. — Berlin. Friede- 
nau, z. Z. auf Reisen. 

Meyer-Basel, Karl Theodor: LM. Basel, 
15.5.60. Ak: München 77. MA: Wenglein, 
München. (MSez) W: Bodensec, Min- 

Basel; Radierungen Kst-Kab-Basel. München, 
Berlin, Dresden. — München, Wblthirstr. 26. - 
Meyer-Blaise, Eda; M. — Dresden, 
Gutzkowstr. 16. 

Meyer-Cassel, H:MuL Kassel. Ä. 3. 70. 
Ak: Kassel 90, Fehrschule-München 90—94. 
SA. 1900. — München. Ainmillcrstr. 15. * 
Meycr-Frankcn, Georg: M. — München, 
Karistr. .16. 

Meyer-LÖben, Walt: M. Königsberg i. Pr., 
8.8,67. Ak: Mönchen 85-89. Sch. v. Raab 
u. Löfftz. (VBK BSez) — Königsberg I. Pr. * 
Meyer- Mainz, Paul: M. Mainz. 1.7.64. 
Ak: Düsseldorf 80-86. MA: v. Gebhardt 
EE: Berlin, irt Chicago, Antwerpen. — Mün- 
chen. Veterinärstr. 5, » 

Meyer-Pyritz, Martin: B. (Kleinplailik). 
Pyritz, 6.11.70. Ak: Berlin 93 96. MA: 
Netter 96 — 99. — Berlin, Schönhauser 
Allee 168a. . 

Meyer-Steglitz Georg: B. Pyritz, 27.6. 
68. Ak: Berlin 89—93. W: Denkmller in 
Cammin, Kolberg. Alt Damm. Naugard, Saar- 
louis, Königsberg. Dirscliau, Stolp u. a. Bis 
marck-Denkmal für Spandau u. N'eitelbeck- 
Gneisenau für Kolberg; Herzog August- 
Brunnen, WolfenbfltteL — Steglitz b. Berlin. 
Lindcnstr. 19. * 

Meyer-Struntz, Margarete: M. — Berlin, 
Kurfiirstemlatrim 201. 

Meyerhelm, Prof. Paul: M u Gr. Berlin, 
13.7.42. Ak : Berlin. Sch. s. Vaters Eduard M. 
Mtgl. d. Senats d. Ak. L: Ak-Bcrlin. (VBK 
VDll. m Paris 67. ® u. Gr. •» Berlin. 6 
u. Gr. tft München. Dp: Dresden, tt Wien. 
Philadelphia, Chicago. W: Wandgemälde 
(Geschichte der Lokomotive) Villa Bnrsig- 
Berlin; Fresken. Nat-G-Berlin ; ebenda 2 Ge- 
mälde (Menagerie u. Holl. Waisenkinder), 
Kaiserbild, Reichsgericht, Leipzig ff. Bilder i. d. 
Museen Dresden. Königsberg. Danzig. Stutt- 
gart. Aachen, Hamburg. Mainz. — Berlin, 
Ffildebrandstr. 22. Sprst. 2 4. 

Meyernicolay, Emil: Kgwr. — Berlin. 
Grossbeerenstr. 12. 

Meyn, Prof. Georg Ludwig: PM. Berlin. 
19. 12.59. Ak : Berlin 76- 82. M A : Otto Knille 
83—92. L: Ak-Berlin. SA, für Damen s. 92. 
(VBK). EE: Berlin 87. g Berlin 97. - 
Berlin. Scliillstr. 4. (Atel.: Hardenbergstr.33). * 
Michael, Josef: PM. Hamburg. 1.1.68. 
Ak. München 91 -95. (VBK). — Berlin. 
KurfÜrstenstr. 113. * 

Michael, Wilhelm: Kgwr. Saalfeld, 1865. 
BaugwS: Leipzig. KgwS: Dresden. — 

München. 

Michaelis, J: M. Charlottenburg. 
Wilrnersdorferslr. 152a. 



Michaelis, Oskar: M. Geb. in l.indenau 
b. Leipzig. Ak: Weimar 91 97. MA: Thedy. 
W: Sludlcnkopf, Ehrens-Welmar. (MKG) — 
Mönchen, Lcopoldstr. 63. * 

Michaelson, Hanns: M. Berlin. Win- 
IrrlcldtMr. 23. b. Dr. Menke 

Mlchalek, l.udwig; Mw Gr. Temesvar, 
134.59. Ak: Wien 73- 77. Sch. v. L. Jacobv 
78 79. (WKG) L: K-S. für Frauen. EE: 
Paris. 2. m Antwerpen, <$> Berlin. &} Paris 
1900. — Wien, Thongasse 11. ♦ 

Michel, Prof. Hyacinth: A L: Staats* 
gewerbe-S. Wien, Strauchgasse 3 

Mlchell, Gustav: M. München. Khld- 
lerstrassc 47. 

Michetti, J M. (MSez). — Francavilla 
al Mare. Italien). 

Miellch-Milichhofer, Alph. Leop: PM 
(WKG). Wien. Promenadegasse 7. 

Mlehlke, Karl: Reg- Bau R. Frankfurt a. O. 

I 8.51. Bau-Ak: Berlin 71-74. (SHKO). W: 
Rathaus. Müncheberg i. Schl.; Markthaus u 
Reichsbank Schleswig; Kunstgewerbe-Mm 
Flensburg. — Schleswig. Langestr. 12. • 
Mlersch, Richard: A. Dresden-Strehlen, 
Sedlitzerstra>se 9. 

Mleth, Hugo: M. Reichenberg. Böhmen 
1865. Ak: Dresden und Paris-Julian 85— 90. 
MA: Pauwcls. Dresden 88 90. (DrKG) — 
Chnrlottenburg, Joachimsthalcrstr I. * 
Mietke, Paul: M. Berlin. Wegelystr. 
Porzellan-Manufaktur. 

Mlksch, Han*: A. — Wien, UniversitHts- 
strasse 12. 

von Miller, Prof. Ferdinand. B u Erz- 
giesscr. München. 8.6.42. Sch. v. Hahnel, 
Dresden u. als Giesscr s. Vaters Fcrd. v. M. 
EM. u. Dir. d. Ak. München. Reichsrat der 
Krone Bayern*. — München, Erzgiesserci- 
strisse 14. * 

von Miller, Prof. Friedrich: B ii Ziseleur. 
München. 1840. — München. Erzgiesserei- 
strasse 14. * 

von Miller, Winfried: M. — München. 
Nymphenburgerstrasse 22. 

Minne, George: B. Geb. in Gent. Auto- 
didakt. (BSez WScz) — l.aethem St. Martin 
par Dcurlc, Belgien. - 

Minnlgerode, Prof. Ludwig: M. Stiyl, 
Galizien. 12 4. 47. Ak : Wien ; Sch. v. Engerth. 
1.: KgwS. (WKGL Wien, Kirnthnerring 10. 

Mirkowsky, Gisela: Kgwr. Ujpest, 
Ungarn, Danyanicsstr. 12 

Missfcldt, Friedrich: M. Kiel. 210.74. 
Ak: Karlsruhe 94—99. scitd. Stuttgart. (StKG). 
SA. s. 99. — Stuttgart, Kunstakademie. - 
Mlssfeidt, Heinrich: B. Kiel. 20.12.72 
Ak: Berlin. W: Statuette von Klaus Groth 
ThaulowMm-KleL Berlin-Schmargendorf. ■ 
Mitscherlich, Frieda: B. Berlin, Hohen- 
zollernstr. 17. 

Miltelsdorf, Jakob- A, Bremen 1856. Dir. 
KgwS-Altona. H: Die Baudenkmäler in 
Hanau (mit Dr. Winkler t) Altona, Palm- 
allee 10. - 

Mittcy, J: M. Genf. Avenue de Lancy 14. 
Mock, Fritz: M u Gr. Böblingen, 13.9. 
67. Ak: München 85 91. (VDI) SA. s. 95. 
-- Basel, Gartenstr. 58. - 

Mocsay, Josef: Kgwr. Budapest, 
C»ömflri-utca 42 

Modersohn, Heinrich: PM u GM. Llpp- 
stadt, 26.12.55. Ak: Düsseldorf. (ADK 
VDK) Düsseldorf, Düsselthalcrstr. .50. 

Modersohn, Otto- LM. Soest, W . 22.2. 
65. Ak : Düsseldorf, 8-1 88. Karlsruhe 88 89, 
Berlin 92 94. MA : Dflcker. Rätselt. F„ Bracht. 
(BSez) Lichtenstcinprcis Wien 1898. ä 
Dresden 99. W: Teufclsmoor, 95. Pinakoth- 
München; Herbst im Moor. 95. K -Halle- 
Bremen; Altes Haus. 97. ö-Dresdcn; Herbst- 
sturm. 98. Mm-Breslau; Moordamm. 94, Mm- 
Danzig. Moorland schaff. 1901, Mm-Prag. M: 
Die worpsweder Mappe. T. v. Peudter, 
Leipzig, J-J. Weber. -Worpswede b. Bremen. 
Möbius, F.: LM. Dresden. Iluttcnstr. 10. 
Möbius, Paul: A. — Leipzig. 

Möckel, üotlhilf Ludwig: Gelt Hof-Bau- 
rat (Kirchen bauwe*en)i Zwickau. 22 7.38. 
Tecbn. Hoch-S: Hannover. EMdA-Dresden. 



'S) Dresden 1900. II: Au&gef. u. proJekt. 
Kirchen. Villen, Wohnhäuser, Dresden, ullbers. 

— Doberan i. M. * 

Möhrlng, Bruno: A. Königsberg, Pr. 
11.1263. Techn. Hoch-S Charloitenburg 
86 89. (VBK VBA) Zwei £: Pari* 19UÜ. Mit- 
redakt: Berliner Architekturwelt. W: Rhein- 
brücke b.Bonn. Bahnhof Döppersbcrg-EIber- 
feld; Bahnhof Bülowstrassc-Bcrlin u. a. H: 
Architeklon. Charakterbilder. Stuttgart, Ebner. 

— Berlin. Potsdamerstr. 109. « 

Moeller, Aenderly: LM. Hamburg, 

12260. (ADK) Hamburg, Birkenau 24. 
Möller, F: A. — Berlin. Lutherstr. 33. 
Möller, Heinrich: B u M. Altona. 20. 8. 
35. Ak: Mönchen: dann Sch. v. Schilling, 
Dresden. Dresden, Gcrokslrasse 39. 
Möller, Heimann: B. (VBK) Berlin, 
v. Möller, Reinhold: LM u MM. Sommer- 
pahlen (Livland). 11.4.47. Ak: München. 
72 74; Sch. v. Baisch. (Dir. d. V. f. Wander- 
ausstellungen) — Dorpat, Russland, Teich- 
strasse 19. - 

Möller-Coburg, Clara: M. u Kgwr. 

Coburg. 10.4.69. Bildete sich In München. 
Mitgl. d. Steglitzer Werkstatt. (VMKno) 
Steglitz, Fichtestr. 59. * 

Moennich, Prof. Dr. Paul : M. Drüsewitz 
b. Tessin, 10.9.55. Sch. v. G. Griff-Berlin, 
u- Fr. Fehr • München; wesentl. Autodidakt 
W: Bildnisse, Universität, Kunstsammlung 
u. Klosterkirche zu Rostock.— Gehlsdorf i.M. - 
Mocrlin, Georg: B. — Dresden. 
Moesclagen, Johann; M. (VDK) Düssel- 
dorf. Mörsenbroich 86c. 

Moeser, Helene: M. Berlin. Bülnwsir. 104. 
Moest, PtoI Friedrich: B. Gernsbach, 
26.238. Polvtechn: München. Ak: Karls- 
ruhe. — Karlsruhe. Bismarckstr. 47. • 

Moest, Hermann : M. Karlsruhe. 5. 12. 68. 
Ak: Karlsruhe 86 89. München 90- - 92 MA: 
Liczen-MayeriM- Karlsruhe, Bismarck*tr.47. • 
Moest, Josef: B u Kgwr. - München, 
Adalbert !*tr. 64. 

"Ofk. Heino Johannes: M. Dresden. 
19.4.68. Ak: Dresden 87-91. München 93. 
Paris-Julian 95, MA: H. Prell-Dresdcn 9H 
bis 19WX (DrKG) Dresden. Strehlener- 
strasse 71. * 

Mohn, Prof. Ernst: Kst. Dresden-Pieschen, 
HU. 35. Ak: Dresden; Sch v. Grüner u. 
Hübner. — Leipzig. Sccburgstr. 31. - 

Mohn, Prol. Viktor Paul: M. Meissen. 
17.11.42 Ak: Dresden; Sch. v. L Richter, 
Berlin, Klei*tstf. 9. * 

Mohr, Johann Georg: M u Cir. Frank- 
furt a. M.. 6i5.64. Ak: Städel-Inst-Frankfurt 
und Berlin 85 - 87. SA. s. 90. (FKO) 
(FKG) — Frankfurt a. M.. SachsenlagcT 14. - 
Mohr, Hildebert: M. München, Ludwig 
Ferdinandstras*e 63a. 

Mohrbutter, Alfred M u Kgwr. Celle. 
10.12 67. Ak: Weimar u. Paris-Julian 87 94. 
W: Kircheninncres u. Lithographien. K-Halle 
Hamburg; Somcbodys Darling. 98. Die Blinde. 
99, Mm -Krefeld; Lithographien, Kst-Kab: 
Kopenhagen. I>resdeti u. Kgw-Mm- Hamburg. 
Berlin, Yorkstrasse 83. • 

Mohrmann, Prof. A: A. — Hannover- 
Herrenhausen. 

Moll, Gertrud: — Berlin. Rcgcntcnstr. 1, 
Moll, Karl: M. Wien. 23. 4.61. Ak: Wien; 
Sch. v. Schindler (WSez) Wien. Steinfcld- 
nasse 2 ■ 

Moll, Oskar: M. (VBK) - Berlin. Kur- 
fürstendamm 10. 

Monet, Claude: M. Paris. 14.11.40. (BSez) 
M : Durct : Claude Monet, Paris 80. Givcrny 
par Vcrnon, Dept. de t'Eure. 

Monj4, Paula: PM u GM. Sch. v. F.. v. 
Gebhardt, W. Sohn • Düsseldorf u. Courtois- 
Paris. (ADK) SA. W: Patrizicrin. Nat-G. 
Berlin; Volksfest 16. Jahrh., dcsgl. ; Sonn- 
tagsmorgen. Mm - Stettin. — Düsseldorf, 
Rochusstrasse 25. - 

Monteverde, GiulioB, Senator. Bristagno. 
8. 10.37 Ak: Mailand. (MSez) Rom, Plaz/a 
Indcpedenza. 

monteverde, l.uigi: M. Lugano 1845. 
Lugano. 
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III. Ausübende Künstler. Montin— Müller-Schönefeld 
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Montan, Anders: M. 13.2.45 in Schweden- 
Ak: Kopenhagen uu Stockholm. Düssel- 
dorf. Düssclthalcrstrasse 44 « 

Moor, Henrik: PM. Prag. 22.12.76. Ak : 
London u. München. MA : Lcgros. Brown u. 
O. Seit*. — Mttnchen, Herzogstr. II. * 

von Moos, Jusef: FM ii OM. Luzern, 
12.1.59. Ak München 83 85. Paris-Julian 
86. (VSchK Präs. d- Sekt. Luzern» SA. - 
Luzern, Atelier Hdmbach. • 

v. Mor, Therese (zu Suncgg u. Morburg): 
M. Klagcnfurt, 4.8.71. Sch. v, Karger, dann 
d. Knn-V «-München u. von L Simon-Paris. 
(VMKnn) Wierj, Graben, Falais Equitable. >• 
Moras, Waltet: M. Berlin, Steglitzer- 
Strasse 27. 

Morawc.Chr. Ferdinand: M n. Kgwr. Bres- 
lau, 27.265. Berlin, Fotsdamcrstr. 12t l • 
Morel, Eva; B, Breslau. 29.4.77. Sch. v. 
AUouafd. Paris, 98 it 1908. Paris, rue 
d’Alesu 27. - 

Morgen, Käthe: M. — Berlin, Rülow- 
Strasse 34. 

Morgenstern, Friedr. Emst: MM u LM. 
Franklurt a. M.. 17.1.53. Sch. s. Vaters Karl 
M. (ADK FKG) Franklurt a. M-, Guiollct- 
strasse 8. * 

Morgenstern, Prof. Karl Ernst: LM u 
MM. München. 14.9.47. Studierte in Holland 
u. Paris; vorher Sch. s. Vaters Christian M. 
L: KS-Breslau. Vorst der Landschaft*- u. 
der Radicrklasse. (ADK) W Im Buchen- 
wald, 86, Mm • Breslau; Winterabend, 97, 
ebenda, Mondaufgang. 02, Mm -Stettin, 
Radierungenmappe, Kst-Kab-München, Dres- 
den. Karlsruhe. Breslau. Hamburg. Bres- 
lau. Kunstschule. • 

Morgenstern-Munt he, Gcrh: M.— Haag. 
Morlaud, Eugen: M. — Genf, Boul. du 
Pont d'Arve 17. 

Morin, Georges: B. Berfln, 30.4.74. Ak 
Berlin 92 97. Berlin. Köthenerslr. 39. - 
Moritz, Friedrich M. Livland. 25.6.66. 
Ak: Petersburg 86—90; Sch, v. A. Kampf- 
Düsseldorf u, K, Marr -München. Doz: Poly- 
technikum u. L - Jungsche Mal S- Riga. 

Moritz, Karl : A. Köln a. Rh., Kamecke- 
slrasse 39. 

Moritz, Marie Elisabeth M. Lübben. 
10.11.60. Sch. v. ürönlant, Vorgang. Dctt- 
inatin u. Klein. Berlin-Friedenau, Handjery- 
strasse 76. * 

Moritz, Robert: B. — Genf, rue de La 
Fontaine 31. 

Morlok, Josef: A. — Stuttgart Uhland- 
strasse 3. 

Morol, Nicola* Ainur: M. Nancy, 16.6.50, 
Sch. v. Cabanel. (MSez) - Paris, nie Weber 1 1 . 

Morsler, Friedrich: M. Genf, Rue 
Pelitot 5. 

Murten-Müller: LM. Holmestrand. Nor- 
wegen. 29.228. Ak: Düsseldorf. Hol-M 
MdA • Stockholm. Düsseldorf, Dutsbttrger- 
strasse 131. • 

Morton, Th. Corsan: M. Glasgow 1859. 
Sch. d. Glasgow -Bovs. (MSez) Glasgow, 
Wellington Street liii. 

Moser, Ferdinand: Kgwr. 14.7.59. Ak: 
Mönchen 74 8ü. Kgl. Rektor u, Dir. V, v: 
Der Kunstschlosser. Betlin, 89; Handb. d. 
Pilanzcnornamentlk, Leipzig, 92; Pflanzen- 
ornamente für Hol/Iechntkcr, Berlin 97. — 
München. Muscumsplatz I. • 

Moser, Prot Julius: B. Berlin, 14.7.32 
Ak: Berlin, Sch. v. Fischer. Mitarb. 
von Drake. W: Statuen. Kadettenhaus- 
Lichterfelde; RiKien v. Schwerin u. Sevdlltz, 
Rtiluueshalle-Berlin ; Chamlssnilenktnaf. Ber- 
lin; Amor ii. Nymphe, Marmor. Nat-G* Berlin. 
Steglitz. Humboldtstr. 20. * 

Moser, Prof. Koloman: M u Kgwr. 
Wien. 30.3.68. Ak u. Kgw$- Wien. (WSez.) 
L: KgwS ■ Wien. W: Östert. Mm. I. K. u. 
Ind. Wien, Steinfeldgasse 6. * 

Moser, Karl: A. — Karlsruhe. Amalien- 
strasse 17. 

Moser, Margarete: B. — Berlin. Bellc- 
vuestr. 2. 

Moserod, Albert: M. Saint • Triphon, 
Kant. Waadt, Schweiz. 



Mosson, Georg: PM. Berlin, Königin- 
Augustastr. 41. 

Moye, Paul: B. Nordliausen, 24. 8. 77. 
Ak: Leipzig u. Dresden. MA: R. Diez. 
Drcsden-Blascwitz, Marschallalice 10. ♦ 
Mucha, Alfons: M. Ivancia. Mähren. 
24.7.60. Ak: München u. Julian-Paris. 
Paris, rue du Val de Grace 6. 

Mucha, Paul: M. Paprocz. Oherschle*.. 
2JL 6. 56. Ak: Berlin. - Berlin. 

Mücke, K: M, — Düsseldorf. Gartcnstr.73. 
Mühlberg, Fritz: A, Dresden, ül.icis- 
slrasse 24. 

Mühlberg, Georg: M u L Nürnberg, 
7.2.63. Ak: 81-86. (MKG) — München, 
Kreitmeyerstr. 26. 

Mühlkc, Karl: Bau-R. Schleswig, 
Halenslr. 7. 

Mühlenbruch, Prof. Johann: M. Trutzlatz, 
Pommern 1856. Sch. v. Lindenschmit. 
Berlin-Grunewald, Paulsborners.tr. 6. . 

Mühlcnkamp, Paul: A. — Düsseldorf, 
Schadowstr. 59. 

Mühlig, Albert Emst: M. Dresden 1862. 
— Dresden. Baumstr. 7. 

MÜhllg, Bernhard LM. Eilenstock, 
10.1.29. Dresden, .lagrtvtr. 15. 

MÜhllg, Prof. Hugo: LM. Dresden, 9. II. 
.54. Ak: Dresden 72 73.77-80; Sch. von 
Paul Mohn. (FVDK VDK) o Berlin 97, □ 
Wien 98 .3. M Paris 1900. Dp. Dresden 90 

u. Berlin 91, S u. a W Winter, Nat.-ü- 
Berlin; Herhstmorgen. RudolfinuinPrag. ff. 
G-Düsscldorf. Düsseldorf. Adlerstr. 41a. 

Mflhlke, Karl; Bau-R. Schleswig, 
HafenstT. 7. 

Müller, Albert M u Kgwr Waldkirch, 
Kant. St. Gallen, 20.1.74, Ak: München. 
L; Gewerbe s. St Gallen. • 

Müller, Albert: A- Zürich. Nottinger- 
strasse 74. 

Müller, Alexander: Kgwr. — Berlin, 

Nostizstr. 6. 

Müller, Alfred A. — Köln a. Rh.. Litn- 
burgerstr. 9. 

Müller, Alois M u Kgwr. 15.1261. Sch. 

v. R. Seite. München 86 89. Kons, am Nat- 
Mm -München. (KgwV Münch) $ Paris 1900. 
W : Odyssee-CvcL (Gobelins). Schloss Roth a. S; 
Ausmalung. Pfarrkirche Obcrstdorf. Alg3u. 

Neu-Pasing-Münchcn. 2 V'illenkolonre. * 
Müller, Anton: GM. Wien. 29.6.53 
Sch. v. Eisenmenger. Feuerbach u. Angeli. 
(WKG) - Wien. Goldschlagstr. 54. 

Müller, Eduard: B u M. WH. Schweiz, 
1851. KgwS: München 70-71. Ak München 
71 74. m (Kgw.-Ausst.) München 88. 
München. Schleissheimerstr. 27. • 

v. Müller, Emma. M. Innsbruck, 18.59. 
München, Landwehrstrasse 56. 

Müller, Ernst: B. — C.hariottenburg, 
Berlinerslrassc 39. 

Müller, F.- M. Breslau. 7. 3. 6.3, Ak: Breslau 
80 85. Berlin 85 «8, Düsseldorf 86 89. MA 
E. v. Gebhardt. Breslau, Alexanderstr. 34. • 
Müller, Ernst: M. München, Land 
wchrstr. 59. 

Müller, Franz: M. Düsseldorf. 26.4.43. 
Ak: Düsseldorf. — Düsseldorf. Karl-Anton- 
»trasse 26. 

Müller, Friedrich: Kgwr. — Nürnberg. 
Kcrnsfrasse 32 

Müller, Gustav: M. Berlin-Rlxdorf, 
Berlinerstrassc 83. 

Müller, Heinrich: A. — Darmstadt. 
Hrinricbstr3s.se *4. 

Müller, |*rol. Hermann: Dir. d. Bau- 
gewerbS. Darmstadt. Hügclstras*e 5. 

Mflller, H. J: LM. u. AM. Görlitz. 
13.3.57. Sch. v. A. Bredow, Kassel. — 
Berlin. Goltzstrasse 29. • 

Müller, Josei Anton : A. — München. 
Brienncrstrasse 37. 

Müller, Julius: A. Stuttgart, Hölderlin- 
slrasse 34. 

Müller, G W. (Karl). M. Dresden 2a 1 1.39. 
Ak: Dresden; Sch. v. L Richter. — Dresden, 
Bürgerwiese 18. • 

Müller. Karl M. Hamburg. 19.1.65. 
KgwS: Dresden 86 —87. Ak: Berlin 88. H: 



Snldate. lieben. Mappe. Hamburg. 9t, Krieg 
im Frieden. Mappe. München. 93 fLicW- 
drack.) Hamburg, Scdanstr. 9. • 

Müller, Karl (Wilhelm) B. Düsseldorf, 
Grünstrasse .5. 

Müller, Karl: HM. (WSez) - Wiet.Cal- 
varienberggassc 57. 

Müller, K: A. Hannover. Kaslccosu.& 
Müller, Marie: M (WKG» - W.« 
Schillerplatz, Akademie. 

Müller, Max: M. Donauetchingta, 

12.4.71. KgwS: Karlsruhe 90- 92 , Ak 
München 93 %. MA: Oysis u. Diez 
München. Thcresicnstrasse 34. • 

Müller, Paul Lothar: M. Berlin. 9.4.». 
Ak: Berlin 86— 89. — Berlin. Wilhelrmtr. 146. 

Müller, Paul: B- Mergelstetten, Württem- 
berg. 12.3.43. Ak: Stuttgart 63 68, Dresden 
69 71. MA: J. Schilling. (ADK) M Wim 73 
W: Goethestatue, Polytechnikum Stuttgm. 
Orest. Achiilcsschild u. Porträtbüsten. Mm- 
Stuttgart, Eherhardgnippe. Anlagen Sloltgan 
König Karl-Koloss-Büste. Aula Tübingen. 
Herzog Ghristonh. Schlossplatz - Stuttgart; 
Epitaphium f. D. F. Straus», am Geburtsiuin- 
Ludwigsburg u. a. — Stuttgart. Johansts- 
strasse 58. * 

Müller, Paul: LM. — München, Wittels- 
bacherstrassc 19, 

Müller. Peter Paul LM, Berlin. 1.251 
Ak: Weimar 73 76, Mönchen 76 79. (IGl 
München. Alionsstrasse 11. * 

Müller, Richard: M u Gr. Geb. Tschimitz. 
Böhmen. Ak : Dresden. L: Ak - Dresden 
ür. fi Dresden 99. Gr. t Paris 1*» W 
Barmherzige Schwester, 99. G-Dresden- • 
Dresden, Hermann Vogelstrawe 2. • 
Müller, Rudoll: M Berlin. 

Müller. Prol. Rudolf HM. Reichenber* 
Böhmen. 28.1216. Studierte in Prag und 
Wien. lebte dann in Prag. Reidhcnberg 
Müller, Karl Wolfgang: M. — Drrsden. 
Mfiller-Braunschweig v Emst Müller, B. 
Müller-Breslau, Georg: M u Gt. Breslau. 
5.9.56. Ak: Berlin 74 78. (DrKG) W: 
Glasfenster In der Grabkapellc -Lommatwli 
und der Rcichenbaeher Kirche Vogtland) 
Dresden-Loschwitz. Pillnitzerstr. 59. » 
Müller-Brit-ghel, W. LM u MM. Hel 
singör, 10.4.60. Studium: Kopenhagen. (VBKI 
Berlin-Friedenau. Moselstr. 8. • 
Müller-Dachau, Hans: M. - Dachau bei 
München. * 

Müller-Frommhcrz: A. Dresden, Frie- 
drichsallec 2. 

Müller-Orant zow, Adolf- M. Münch«. 
Knulhachstr. 33. 

Müller -KümpH, Paul: LM. Oldenburg 
i. Gr.. 16.10.61. Ak: Düsseldorf 82. Karls- 
ruhe 81 86. MA: Gudc 86 88 SA. s.92. 

Hamburg. « 

Müller- Kusel, Adolf: M. Düsseldorf, 
Hohenzollernsfr. 5. 

MOIIer-Kurzwelly, Dr. Konr. Alexander 
I.M. Chemnitz, 1855. Sch. v. Gude. - (VBK) 
Berlin. Nettelbeckstr. 5. 

Müllcr-Landeck, Frilz: M. Pinnow i. 
Pommern, 27.2.65, Ak: Berlin. MA: Bracht 
u, Meyerheim. (MKG) W: Aquarelle. Städt. 
Mm-München München, SchelHngstr. 37. • 
Müller- l.lngke. Albert: M. ÄllcnburR. 
I S.. 29.2. 44. Sch. v.Saeger- Leipzig u. Defregger 
I (MKO) München. Adalbertstr. 74. 

Müller-Mainz. Lorenz: M u R. Mainz. 
18.268. Ak: München, MA Loe»ttz-Mün- 
cben u. Colaross i ■ Pari*. (MKG VORM) 
München, Kratzerstr. 16. • 

Müller-München, Hermann: M. Donau 
wörth. 3 4.63. Ak: München 83 9». MA 
I lacke, Raupp u. Gysis. - München. Donners- 
hergerstr. 7. * 

Müller-Münster, Franz: M. Münster, W. 
13.11.67. Ak: Berlin8 86 94. (VBK VW) - 
i Steglitz, Humboldtstr. 17. • 

Mflller-Noack, Ilse M. Gotha. 8- 12 64. 
Sch. v. Grönland-Berlin u. Frau Horntutb- 
Kallmorgen. (ADK) Charlottcnburg, Schitier- 
strassc 1 15 1 16. • 

Müller- Schönefeld, Wilhelm: MuKgwr 
, iBuchausstattg) Schönefcld b. Leipzig 20.267. 
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III. Ausübende Künstler. Müller (vom Siel)— Nickol 
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Ak: Berlin 88 - 92, Sch. v. II. Vogel. MA: 
A. v. Werner 94. SA. s. 98. £ Paris 1909. 
W: Eva u. Adam, 96. Mm-Lcipzig. — Char- 
lotlenhurg, Scliillcrstr. 3. - 

Mflller (vom Siel), Georg Hcrnh: LM u 
Rr. Grossetisld. Oldenburg. 13.6.65. Ak. 
München 81 83, Antwerpen 84 85, Paris 

86- 89. MA: Gude94 93. SA. s. 97. Villa 
Meineck. Post Wildeshausen, Oldenburg. ■ 
Müller v, Strelarsund, Hans: M. Berlin. 
Müller- Volkhelm: M. Düsseldorf, Rosen- 
strasse 36. 

Müller- Wacheniels, Hermann M. Han- 
nover. Freytagstr. 15 a. 

Müller-Warth, Augustin: Rr. (GCK) 
München. 

Müller-Werlau, Peter Paul : M. Godes- 
berg. Rheinallee 53. 

Müller-Zschoppach, Ernst: M. Zschnp- 
ach, 27.4.46. Ak: Dresden 64-- 70. Weimar 
1-77. MA: Gustav, Weimar 72 74. 
Magdeburg, Kloster Uns. lieb. Frauen. » 
Münchhausen, Hermann: M. Münster 
i. W.. 21.3.66. — Berlin. Kurfürsten str. 126. 

Münzberger, Friedrich: A. Prag. Galli- 
gasse 16. 

Münzer, Adolf: M. (Sch) München. 
Münzer, Käthe: M u 1. Geb. in Breslau. 
Studium: Berlin (Skarbina) u. Paris. Berlin, 
Bülowslr. 21. - 

Mufs, Wilhelm : B u Kgwr. 28. 8. 77. KgwS: 
Berlin. MA : Manzel u. Marl. Wolf! 9.5 98. 
Berlin. Kurfürstenstr. 13. • 

Müsch, l.eo: B. Düsseldorf, 26.2.46. Sch. 
v. Bayerle. Ak: Antwerpen. Düsseldorf. 
W'inkclsfcldcrstrassc 3. 

Mütze!, Hans: M u I. auch K-SchriftsL 
2.11.68. Ak Berlin 88 H8. (VD1) — Berlin. 
Kleiststr. 39. • 

Muhelm-Huber, Jose!: M. Luzern. 
Muhrmann, I lemy : M. Cincinnati, 21. 1 . 54. 
Ak München, Sch. v. Straehubcr. Barth u. 
Frank Curricr. W: Pinakothek-München. 
London. Wolscley-Gardcns 26. 

Mnkarovsky, Josef: Mul. Mainz. 1851. 
Ak: Prag, unter Trenkwald. - München. 
Gern, Pündterstr. 6. * 

Multerer, Franz M. München. 12.6.64. 
Ak: München u. Julian-Paris. München 
Neu-Pasing, Prinzrcgentenstr. 48. r 

Mündt, Emilie: M. Kopenhagen. GL Kon- 
gevej 136. 

Munk, Eugenie: PM. Geb. Wien. Ak: 
Wien u. München. Sch. v. K. Karger, L Schmidt- 
Reute u. v. Myrhaeh; arbeitete in Paris u. 
London kunstgewerblich. F.F. : Paris 1900. 
Wien, Salzgrics 15. ♦ 

Munthe, Gerhard: M. El verum. Norwegen, 
19.7.49. Ak: Düsseldorf und München 
Chxistianla. 

Murad - Mlchalkowskl, Frau Oahriele: 
LM. Littentschitz. Mahren 4. 5. 77. Sch. v. 
W. Gausc. Stein a. D. Brtlnn. * 

Murdfield, Karl: M. Rheine L W.. 9.6.68: 
Ak: Düsseldorf u. Julian-Paris. (ADK). W: 
Porträt im Kapitelsaal d. Doms z. Köln. - 
Düsseldorf. F.hrenstr. 34. • 

Muschweck, Albert: B. Roth b. Nürn- 
berg. 10.1.57. Ak; München; Sch. v. Wldn- 
mann. — Strassburg. E. Kunstgcwerbe-Schulc. 
Muswiek, A: M Berlin. Elssholzstr. 17. 
Math, Georg: B. Berlin- Wilmersdorf, 
Uhlandstr. 148. 

Muth, Heinz: M. München. Land- 
wehrstr. 66. 

Mutz, Hermann: Keramiker. Altona, 
25.9.45 «Paris 1900. Dp: Dresden 1901. 
m Petersburg 1901. :f Turin 1902. W: 
Fayencen in den öffentlichen Samml. Paris, 
Berlin, Hamburg, Kopenhagen. Cltrisliania. 
Wien. Dresden. Zürich u. a. Altona. Grün- 
Strasse 19. * 

Mutz, Richard: Keramiker. Altona, 22.8.72. 
KgwS: Hamburg. ® Paris 00, Dp- Dresden 01, 
«3 Turin 02. w: In allen grosseren Kgw- 
Museen. Altona. Gtünstr. 19. 

van Muyden, Henry: Genf. Avenue de 
Florissant. 

v. Myrbach, Prof. Fehden Frhr: M. 
(WSei) — Wien, Praterstr. 33. 



v. Myrbach, Julie Baronin: M. Wien, 
Praterstr. 33. 

Myslbek, Prof. Josef, ß. Prag. 21. 6. 48. 
Sch. v. Seydan u. Levy-Prag u. Trcnkwald- 
Wicn. EMdA- München, EM. d. Gesellsch. 
Patriot. K-Freunde Prag pp. (MSex). Mtgd. 
d. Kuratoriums f. d. neue l^tndesgaierie, L‘ 
Ak: Prag Früher Dir. d. Kgw-S. Prag. SA. 
s. 85. o Berlin 86. EE: Paris 88. o Wien 
88. München 88. Paris 92. Wien, A Chicago 
93. i .3 Wien 94, Gr. $ Berlin 96. Gr. Prix 
Paris 1900. W: Büsten u. Statuen im Wiener 
Parlament. Rudolfinum Prag. Reiterstandbild 
Wenzel. Prag. u. a. M: Josef M. m. 77 Repro- 
duktionen. Prag. -- Prag. Konviktgasse 2. • 
Myttels, Viktor : M u Gr. Schamnitz. 
Ungarn. 25. 11.74. Ak: Wien. L: Oberrcal- 
II. Bcz. Wien. — Wien. Wasncrgassc 17. * 
Naager, Franz: M. München, Liebigstr. 41. 
Nähert, Wilhelm: LM. Braunschweig. 
15. 9. .'10. Sch. v. H. Brandes. Gude u. Lessing. 
Düsseldorf. Grafenberger Chaussee 58. 
Nachmann, Frieda: Rr u M. Mainz. 
5.9.71. Sch. v. Hcrnh. Mannicid 97-1900. 
Frankfurt a. M. Elshcimerstr. 6 . 

Nadler, Emma: M. Budapest. 1852 Stu- 
dierte in London, Paris und Rom. (MKG) 
Kopien nach Turner, Nat-G.il Budapest. 
Budapest. Andrdssy utca 71. * 

Nadler, Manh j : M. München, Ottostr. lb. 
Nadler, Prof. Robert - M (L, G u Kgw). 
Budapest. 1858. Ak: Wien (Architektur); als 
M. Autodidakt. L: KS-BudapesL (MKG u. 
Ungar. Kr. Genoss.) B London 90, m Buda- 
pest 96. * Paris p.kKi. W: Veduten, 65 88. 
Stadl Budapest, Interessante Lektüre. 89, Ufer 
am Plattensee u. Wellenschlag am Plattensee. 
92, Nnt-Mm-Budapcst : Gemüsegarten, 88. Ufer 
am Plattensee 94. Ung, Bauernhaus, 98. Staats- 
G-Budapest; Strand tn-i Spalato. 93, Belg 
Staatsank.; ff. Bilder In der Burg Ofen. Staats 
auf trüge f. kunstgewerbl. Entwürfe. Buda- 
pest, Andrässy utca 71. - 

Nägel I, Betty: M. (MKG) - München. 
Augustenstr. 15. 

Nftgeli, H: M. Zürich. Zeltweg 7. 

Nagel, Helene: M. Geb. Hamburg. Sch. 
v. Skarbina. d. Malerin Roosenboom u. v. 
Joors. (ADK). SA. Berlin. Fasanen- 

strasse 81. - 

Nagel, Wilhelm: M, Mannheim. 23.6.66. 
Ak : Karlsruhe 87 99. MA : Ferd, Keller. iKBK) 
Q Dresden. W: Märzmorgen, Gal-Karls- 
ruhe. Karlsruhe. Douglasstr. 18. ■ 

Nahde, H Hol-M. (Wappen). (VBK) 
Berlin, Prinzenstrasse 27. 

Nanny, Felix: M. München. Türkenstr. 92 
Nartcn, Paul M. Sch. v. M. Koner. 
Berlin. Fricdr. Wilhclmsirasse 3. 

Nartcn, L H: B. Dir: Kgw-Mm-Olden- 
bürg Gr. 

Nalh, Friedrich: LM. Kgwr. Stallupöncn, 
24.1.59. Sch. v.Stryowski-Danzig u. H. Eschkc- 
Berlin. Berlin, Mailcsches Ufer L 

Nathan, Hugo- B. Berlin, 16.11.55. Ak 
Berlin 92 '»4. Berlin, Winterleldtstr. 35 . 

Nathan, Ludwig M. Berlin, 14.7.61. 
Studium München 91 99; dann Sch. v. Jos. 
Block. Berlin. Wintcrieldtstrassc 35. ♦ 
Naue, Prof. Dr. Julius Erdmann August: 
HM. Cfithen, 7 7 34. Sch. v. Kreling-Nürn- 
berg u. Schwind • München. München, 
Promenadenplatx 6. 

Nauen, Heinrich: M. Krefeld. 1.6.80. 
Ak: Düsseidort. MA: Kalckrcuth-StuttgarL 
(StRB) - Obroich. Kr. Kempen. * 

Nauen, Paul: M. Hamburg. 6. 1259. Sch. 
v. LAfftl ii. Liczcn -Mayer. <MKGi München. 
Theresienstr. 39. ■ 

Naujok, Gustav: M Götzendort. Ost- 
pteussen, 28.12.61. Ak: Königsberg. 

Königsberg L Pr.. Rossgärtcr Markt 2 ■ 
Naumann, Karl: Maler. (StKO) Stutt- 
gart. Kunstschule. 

Naumann, Karl M. Jena. Philo- 
aophenweg 16. 

Naumann, Prof. Herrn. Paul: Gr. Kgwr. 
u. A. Leipzig. 25. 10.51. Ak: Dresden 73 -75. 
(DrKG) L: KgwS. — Dresden. Kunstgewcrbe- 
schule. » 



Nebinger, Karl: M München, Augusten- 
Strasse 22. 

Neckcr, Theodor : A. Hamburg. Bornstr. 12 
Nces von Esenbeck, Elise: M. — Bres- 
lau, üarvestr. 28u 

Neber, Ludwig: A. Frankfurt a. M., 
Goethestr. 24. 

Neide, Prof. Emil M. Königsberg, 
28.12.13. Ak: München; Sch. v. Diez. L: 
Ak. Königsberg i. Pr. 

Nelson, Ernst: PM u GM. Ak: Berlin 
77 82. (VBK). Berlin. Kurfürstcndm.243. ♦ 
Nerber, Anton: M. Wien. Grilnbcrgg 6. 

Nerenz, Marie M. Berlin, Burggralcn- 

strasse 12 

Ncrly, Friedrich: M. Rom. piazza S- 
Silvestre 74. 

Netzer, Hubert: B. (MKG) -- München. 
Theresienstr. 148, 

Neuenbronn, Paul M. — München. 
Schwanthalcrslr. 69. 

Neuhaus, Prof. Fritz: HM. Elberfeld, 
3.4.52. Ak: Düsseldorf ab 73; Sch. von 
Gebhardt u. W. Sohn. Düsseldorf. L: KgwS. 
W: ln den G- Düsseldorf, Köln; Wandbilder 
im Rathaus. Bochum. Düsseldorf, KgwS. - 
Neuhaus, Hermann M. Düsseldorf. 29.2 
69. Ak: Düsseldorf; dann Sch. v. Uhde u. 
Piglhcin - München. — München, Karl 
Thcodorstrassc 11. 

Neuhoff, Dr. Eduard: A. — München. 
Beichsirassc 1. 

Neuhoff, Ludwig: MM u LM. Barmen, 
6.270. Ak. Düsseldorf ti. Karlsruhe 88 91 
(FVDK). Düsscldori, Rubens str. 17. 

Neumann, Prof. Friedrich F.inll: LM u 
MM. Poperstictcn . Ostpreuss., 7.7.42. Ak: 
Königsberg. L: Ak - Kassel. — Kassel. 
Tannenstrasse 7. « 

Neumann, Ernst M u Gr. Kassel, 3.9. 71. 
(VORM). SA. s. 1900. W: Holzschnitte, Kst 
Kab-Münchcn, Wien, Berlin, Hannover. 
München, Schcllingstr. 24. ► 

Neumann, Friedr. : M. — München. 
Thorwaldseustr. 21. 

von Neumann )t.. Franz Ritter: Baurat. 
Wien, 16. 1.44. Sch. v. Fr. Schmidt — Wien, 
Ptaristengasse 13 

von Neumann, Gustav Ritter. A. - Wien, 
Rathausstr. 9. 

Neumann, Hans: Gr. Kassel. 26. 10.72 
Ak: Kassel u. Berlin. (VORM, S. d. Vcr. 
graph. Kr-Milncheri ). W: In den Kab, 

München u. Bremen. - München, Ainmüller- 
strassc 22 * 

Neumann, Hedwig: M. Berlin, Neue 
Winterleldtstr. 17. 

Neumann, Josef: Kst u Rr. Essen aR.. 
26.4.60. Ak Berlin und München 84 90. 
MA Raab. München. SchelHngsir. 114, » 
Neumann, Oskar: A. - Wien, Sehwind- 
gassc 3. 

Neumann, Richard: PM, Frankfurt a.O., 
31.12.42 Ak Berlin. Berlin. Böckhstr. 6. 

Neumann • Böringhausen , H: M. 
Berlin, Neue Winterfeldtstr. 17. 

Ncumann-Torborg, W: B. — Charlotten- 
bürg. 

Neumeister, Prof. Albert: KegUmr. Le- 
hesten. 25.11.55. Techn. Hoch-S: Aachen 
76 81. (KBK) I.: Baugew S- Karlsruhe. 
W: Kirche. Melba; Schloss Altenstein. Thür. 
— Karlsruhe, Wcinbrenncrstr. 9. * 

Ncumcyer, Fricdr. Wilh. : M. München, 
Theresienstr. 45. 

Neumüller, Else: M. — Düsseldorf. Kur- 
lürstenstr. 12. 

Neuser, Jos.: Kgwr. Distclhausen. 4. 12 
64. Bildete sich in Köln u. Düsseldorf, u u. 
Dp: für Kunst-Schmiedearbeiten. Strassburg. 
95; Zwei Gr, « Paris 1900, H: Vorlagen für 
Kst-Schmicdearbeiten. I960. Mannheim. • 
Ney, Elisabeth. B. Geboren in Westfalen 
1830. Ak: Berlin unter Rauch. Lebte in 
Texas. Seit 1897 wieder in Berlin. 

Nicolai, M. A: Kgwr. Mügeln bei 
Dresden. 

Nick, Fritz : A Darmstadt, Heimichstr. 51. 
Nickol, Prof. Adolf: M. Schöppenstedt, 
10.3.24. Sch. v. Brandes- Braunschweig. 
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III. Ausübende Künstler. Niczky — Oesterley 
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Reisen in Belgien. Holland; Aufenthalt in 
Paris. Och. Hol*K. Braunschwcig. Fallcrs- 
lebener Thorpromenade 8. « 

Niczky, Eduard; M. Kittel, 17.7.50. Ak: 
Kassel u. München; Schüler von Rimberg. 
München. Franz Josefstrasse 10. 

Nieder, Adolf: B. — Düsseldorf. Ben- 
ratherstr. 8 a. 

von Niederhflusern, August: B. (MKQ) 
— Bern. Belpstrasse 41. 

von Niederhlusern, Sophie M. Genf, 
Quai de* Eaux Vlves 16. 

Nlederhöfcr, Philipp: A f Kgw. F.den- 
koben, 23.12.46. KgwS u. Ak: München. 
(FKG) - Frankfurt a. M.. Fcldstr. 21. . 
Niedermoser, W: A. f Kgw. Wien. 
Niedmann, Hrich: M, München, 1868. 
Kothel a. See, Oberbayern. 

Niehaus, Adolf: A. — Danzig, Holz- 
markt 23. 

Niels, Wilhclmine: M. (MKG) — Hamburg. 
Neuer Wall 5. 

Nielssen, Clemence: M. — München. 
Landwehrstrasse SO. 

Niemann, Prof. Georg: A. Hannover. 
12. 7. 41. Polytechn-HannovcT. Mtgl. d. K. 
Osten. u. d. K. deutschen archlolng. lnstiL 
Wien. Einsiedclcistr. 32. » 

Niemeyer, Adelbert: M. Wartung. Westf.. 
15.4.67. Ak: Düsseldorf 84 88. München 
(Fchr-S.), Paris-Julian. (MSez) — München, 
Gabelshergerstrasse 2, IV. * 

Niemeyer, II: A. — Hamburg-Borgfclde, 
Mittelweg 100. 

Nieper, Prof. Ludwig: HM. Braunschweig, 
12.7.26. Ak: Dresden: dann Sch. v, Bende- 
mann. Geh. Hol-R. Bis 1900 Dir. der Ak- 
Leipzig. — Leipzig, Wächterstrasse 11. 

Nierle, Max. G1M. — Breslau, Kaiser 
Wilhelmstrasse 30. 

Nlessen, Anton: M. Geb. in Tondern. 
Ak: Weimar; Sch. v, Kalckrcuth u. Tliedy in 
Weimar. — Hamburg. - 

Nlessen, Prof. Johannes: HM. Köln, 
27.8.21. Ak: Düsseldorf; Mitarbeiter von 
Schadow. Kons: Mm -Köln, 66 -90. 
Köln a. Rh., Hansaring 57. - 

Nlessen, Wilh.: BuM. Köln a. Rh.. 29.6.27. 
Ak: München. München, Spitalstr. 81. 
Ntesslein, Christof: H. Z. Z. aul Reisen, 
v. Niethammer, Alma Freiin: M. 
Dresden, Lennßstr. 1. 

Nlkutowskl, F.rlth : LM u Rr. Düssel- 
dorf, 8. 11.72. Ak: Karlsruhe u. Düsseldorf. 
(KrV-1899) W r : Runkel a. Lahn, 02. Gal-Frei- 
burg 1. B. — Düsseldorf. Kurzeslrasse 4 * 
Niste, H: M. München, Üebigstr. 12a. 
Nlss, Thorwald: M. Assen* aut Fünen. 
7. 5. 42. Sch. v. Vaters u. d. Ak-Kopenhagen. 
MdA • Kopenhagen (MSez) g Wien 82. — 
Kopenhagen, üottersgade 143. 

Nisse, Fr. Paul: B. Halle a. S.. 31.1. «9. 
Ak: Dresden. Wien. Karlsruhe 87 92. MA: 
Volz-Karlsruhc 92. (ADK) W Christus u. 
Engel. 95, Altar d. Kais. Friedrich Ged-Kirche 
Benin; Marktbrunnen, 1900. Göttingen. — 
Berlin-Friedenau. Kaiscrallee 113. ' 

Nissen, Anton: M. — München. 

Nissen, Mommc: M. Deczbüll i. Nord- 
Iricsland. 26 4. 70. Ak: Weimar 86-88 EE: 
Berlin 91. W: Vierl-lnder Bauemdielt. 91, K- 
Halle-Hamburg. - Hamburg. AUterufer 11. • 
Nlssl, Rudolf: M. Fügen im Zillerth.il. 
13.4.70. Ak: München; Sch. v. Hetterich u. 
Löfftz. (MScz W'Scz) EE: Paris 1900. — 
München. Reitmorstrassc 31. * 

Nltsch, Richard: M. (MKG) Bcrlin- 
Wilmersdorf, Güntzelstr. 39. 

Nltsch- Wllllm, Helene M. - Berlin- 
Wilmersdorf, Gürttzelstr. 39. 

Noack, Prof. Chr. Karl August: M. Darm- 
stadt. 27.8.22. Ak: Düsseldorf 39-42; dann 
Studien in München. Antwerpen u. a. Hof-M. 
Darmstadt. Annnstr, 28. 

Noack, Hugo: PM. Braunschwelg. 24.2. 
71. Ak: Leipzig u. München 93—97. MA 
Marr- München 9*6—97. SA. s. 98. München. 
Ringseisstrasse 8. - 

Noebbe, Jakob M. Flensburg, Heu- 
markt 12. 



Nflllner, Emil: A u M. Freudenstadt. 
12.7.47. — Breslau. Lehmdamm 14. 

Noethcr, Ernst Benedikt: M. Mannheim, 
5.7.64. Ak- München: Sch. von Raiipp u. 
Gysi*. W Porträt d. Oberbiirgermslr. Beck, 
Gal Mannheim. — Rom, via San Nicolo da 
Tolentlno 72. * 

Noltsch, Prof. Wenzel Ottokar. M. Wien, 
28.2.35. Ak: Wien 47-58. Antwerpen 68. 
MA: Führich Wien 52 — 58. L: Tech. 

Hoch-S. (WKGl. W: Porträts ötfentl. Persön- 
lichkeiten. Altarbilder. Wandgemälde u. F.ntw. 
histor. Inhalts in Staats- u. Korporations- 
auftragen. V.v. Bilder aus Wien; Erinnerungen 
eines Wiener Künstlers, Wien. 1901. — Wien, 
Strohgassc 19. - 

Nonnenbruch, Max; M. Viersen, 25. 1.57. 
Ak : Düsseldorf 75 -76. München 77 79. — 
(LG) — München. Mandlstrasse 10. * 

Nono, Urbaito: B. Venedig. 5. 1. 49. 
Autodidakt. MSez) W: Manin - Denkmal. 
Florenz. Venedig, S. Barbara 3074. 

Nordenberg, Bcngt: M. Geb. in Schweden 
1822. Sch. d. Stockholmer Ak. u. Th, Hilde- 
brands in Düsseldorf. Düsseldorf. FJirenstr. 13. 

Nordenberg, Henrik : GM- Schweden, 1 7.5. 
1857. Ak: Düsseldorf; Sch. v. Gebhardt u. 
W. Sohn. (FVDK) — Düsseldorf. Garten- 
strassc 42. - 

Nordhoff, A: A. Münster, Westfalen, 
Engclstr, 7. 

Normann, Adelsteen. LM. Hodö. Nor- 
wegen. 1.5.48 Ak: Düsseldorf 69 70. 
<VBK KWKB) SA. s. 93. $ London 77. 
(Jl Boston 83, I. * Versailles 85, J: Bar- 
celona 88. 3. m Paris 89. f: Lyon 89. <J> 
Madrid, ft St, Etienne 99. W: Fjordland- 
schaften, i. d. Galerien Stockholm. Düssel- 
dorf. Budapest, Dresden, Luxemburg. Barmen. 

Berti*. Kuriüistenstr. 126; Juli Sept. 
Balfstrand, Sogn. Norwegen. * 

Northoff, Emilie: M. — Baden-Baden. 
Noster, Ludwig: M. Geb. 1859. Ak: 
BeTlin; Sch. v, Gussow. Hol-M. Berlin. 
Hagchbergerstr. 10. « 

Novik, Ladislaus: M u A. — Prag- 
Smichov, Sehwaricnbcrggassc 57. 

Nowak, Anton: M. (WSez) — Wien. 
Feldgasse. 

Nowak, Ernst: P.M u GM. Troppau. 
1851. Ak: Wien 71 78. MA: Wurzinger 
u. Eisenmenger. (WKG)W: Kirche am Gestade, 
98. Mm-Tronpau; Ehelicher Zwist. 99. kunst- 
hist. Mm-Wien; Engl. Gruss. Votivkirche 
Wien. Genrebild Baden - Baden. — Wien. 
Scholzgassc 18 » 

Nowopacky, Jan; LM- Nechanltz, Böhmen, 
14.11.21. Ak Wien 42 18 Kust-Adjunkt 
d. Gem-G Wien. (WKG) — Slavetin bei 
Liun, Böhmen. 

Nube, Elisabeth: M. Berlin. Neue 
Jakobstr. 6. 

Nüttgens, Heinrich: HM. Aachen. 8.4. 
1866, Ak : Düsseldorf 82 96. tADK) SA. 
v 96. EE: Berlin 91. W: Madonna. 96, 
Nal-G Berlin; Altarbilder, Dom Frankfurt 
Ausmalungen: St. Mariä Himmelfahrt, St. 
Maximilian. Düsseldorf. Plarrkirchcn Angcr- 
m und. u. Herford. Angertnund b. Düsseldorf. 

Nussbaum, Jakob: M. Rhina. Bz. Kassel, 
8.1.73. Ak München 94- 96. Frankfurt 
a. M.. Hanauer Landstr. ti. * 

Nyl, Marie: M. München, 12.1.57. Auto- 
dldaktin. (MKG) — Mönchen. Akadcmic- 
strasse 1. • 

Oberländer, PtoL Adoll Adam: M. 

u. humorist. Zeichner. Rcgensburg 110,45. 
Ak: München 62 66. EMdA. (MKG) Gr. 
m Chicago 93, I. m München 97. W: Humor 
u. Schwerfälligkeit. Mm-Magdchurg: Siesta, 
G-Dreden; Resignation. Pinakoth-.München ; 
Noahs Weinschänke, Ver. f. hist. K. Berlin; 
Handzeichnungen. Kabinette München und 
Berlin (Nat-G.), H: Oberländer • Album. 11 
Teile (Sammlung der Zeichnungen der 
Fliegenden Blätter), München, Braun und 
Schneider- — München. Bricnnerstr. 8c. - 
Obermayer, Prof.. Eduard: Kst. München. 
28.4.31. Ak: München; dann Paris 57—71. 
Dp u. |ft Wien. H: Schlossfontalnebieau. 



Paris 59 66; Residenz München, ebenda. 71. 
1 Schloss Schteissheim 74; Wiener Neuhat’.rti 
i und Wiener Monumentalbauten. Wien; Roch» 
tagsgebäude - Berlin, Leipzig 92 -95. 
München, Theklastrasse 4. * 

Obentuiyer, Max M. Mönche?. 
Maximilianstr. 4. 

Oberstolz , Rudolf: M. (MKG) - Müarhtu. 
Schwanthalerstr. 55. 

Obrist, Herrn: B u Kgw r r. Kilchberg 
27.5.62 Autodidakt Vereinigte Werkstätten 
I. K. im Handwerk. L: Lehr- u. Venuchs 
I ateliers I. angew. u. treie K. ifp Paris 19W 
W: Arbeiten nach seinen F.ntwflrfen. Kgr 
Museum Berlin. W'len. Breslau. V. v. Ne« 
Möglichkeiten i. d. b. K . Dicderichs. Lpz . 03 
München. Karl Thcodorstr, 24. « 
Obronskl, Willi- M. — Berlin. Rosen- 
Ihalerstr. 14. 

Obst, Adolf; M. Geb. 27.8.69. Ak Berlin 
88 93. MA: Bracht 93-97. (VBKl SA. 
Berlin. Lützowstr. 60a. - 

Ochs, Franz: B. — Berlin - Wilmersdorf, 
Wilhelmsau 120. 

v. Occolowitz, Albrecht: M. Schwerin. 
14. 11 44. Studierte in Leipzig. Wien. Mün 
dien. Hof-DM. Schwerin, M. Steinstr.23. • 
Ockel, Ed: M. Schwante. L2.68. Scts.v. 
Stcffeck, Berlin. Berlin. Kurlürstcnstr 54 
Ockelmann, Robert' B. Hamburg. Ml 
49. Ak: Dresden 73 77. MA: J. Schilling. 
73 83. (DrKG) EE: Antwerpen 85. Mel- 
bourne 88. Äi Paris 1900. W: Skulpturen 
und Statuen: Nikolaikirche. Rathaus und K 
Halle Hamburg. Hoftheater u. Albertinum 
Dresden. Guido Hammer-Denkmal. Dresden« 
Haide. — Dresden. Wittcnbcrgerstr. 21. • 
Oderich, Karl: M. Hagenow 26.156. 
Ak: Karlsnihe, Berlin, Wien. Sch. v. Gussow 
und Makart (ADK) - Hamburg. Alle Raben 
Strasse 5. * 

Odler, Jacques . M. — Nant sur Vevey. 
Oeckler, Valentin: Kgwr. Nßrnberg. 
Hirscheigasse 10. 

Oeder, Prol. Georg: LM. Aachen. 124. 
46. Autodidakt. (FVDKl g 2. Kl. Wien 
u. London 73 u. 74. ft Berlin 80. ft Müncher 
88. W: In d. Galerien Berlin (Nal-G). 

Düsseldorf. Aachen, Köln, Krefeld. — Düssel- 
dorf. • 

Oetner, Josef: M. Wien, JosefsUdter- 
strasse 23. 

Oehme, F.lsa: M. Berlin-Friedenau. Nied- 
Strasse 9. 

Oehme, Prol. Emst Erwin: M Dresden 
18.9.31. Ak. Dresden 46 52. MA: L- Richter 
L- Techn. Hoch-S. EMdA. (DrKG) »Wien. 
Melbourne, Dresden u- a. W ; Der Steinbrach. 
*G- Dresden; Aquarelle, ebenda; Wandgemälde 
(Prinzenraub) Albrechtsburg - Meissen. -- 
Dresden-Blasewitz. Residenzstr. 37. * 

Oehmlchen, Hugo: GM. Borrdorf bei 
Leipzig, 10.3.43. Ak: Dresden. MA: Jul- 
Hübner. In Antwerpen u. London zusget 
W: Sfeuerzahltag. G- Dresden; Gesangstunde. 
Mm -Hannover; Todeshotsehalt Mm -Wies- 
baden; In der Kirche. Mm-Magdebufg. 
Düsseldorf. * 

Oenike, Karl: LM. R u I. Berlin 84» 
Ak: Berlin 79-85; Sch. v. Wilberg, Brrcht u. 
f. Radierung v. H. Meyer. SA, s. 1902. 
(VBK) Steglitz, Wrangelstr. 3. • 

Oehrlng, Hedwig M. München. 
Herzog Maxstr. 5. 

Oehrley, Robert: M u A, Wien. 
Gumpendorferstr. 17. 

Oertel, Willy: M. Langendreer. 4.11.68 
KgwS: Düsseldorf 86— 88. München, Bel 
gradstr. 86e. « 

Oesten, Elisabeth : Kgwr. — Berlin. Wil- 
helmstr. 128. 

Oesten, Paul B. Berlin, 19.9.74. Ak Berlin 
96—97. MA: Begas. — Charlotteaburg. Har- 
denbergstr. 33. » 

Oesterley, Prof. Karl jun. : LM Güttingen, 
23. 1.39. Ak. Düsseldorf. (MKG) -Blankenese 
a. d. Elbe. Norderstr. 191c • 

Oesterley, Marie- M. Göttingen. 

Sch. ihres Valtrs K. W. Oe. Hannover 
Langensalzaerstr. 20. • 
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Oftermann, Friedr: B. Hamburg. 5.6..' >9. 
Ak Dresden. MA: Hahnei 81 86. (DrKGj 
W: Figuren. Kunstakademie u. Kreuzkirchc- 
Dresden. Hamburg. Rathaus, Kirchen i. Bautzen 
u. Pegau; Heinrich der Fromme (Standbild). 
Marienburg. — Dresden, Fl iten Strasse 6. * 
Otfterdlnger , Prof. A : B u Ziseleur 
Hanau. Zeichenakademie. 

aus der Ohe, G: PM. — Berlin, Ans- 
bacherstrasse 7. 

Ohmann, Prof. Friedr; Hoibaumstr. Lem- 
berg 1856 (WSez) Wien. Theresianumgasse 4. 

Ohmann, Richard; B. Beriin-Wilmers- 
dorf, Kaiserallee 112 

Okun, Eduard; M. Rom. 

Olbrich, Prof. Josef M; A. Troppau, 
22. 12.67. Ak: Wien. MA: Hasenauer und 
O. Wagner. (KKD WSez) 6 Wien u. Rom- 
prei* Wien. fr Paris 1900; I, Preis Turin 1902. 
W: Ausstellungsgeb. d. Wiener Sezession; 
Kün&tlerkolonie-Rauten u. Ernst Ludwigs 
haus-Darmsladt V. v. ; Ideen von Olbrich, 
T. v. Hcvesi. Wien 99l Architektur Olbrich, 
Berlin, 1901 - Darmstadt, Haus am Brunnen. 
Alexandrnweg 28. * 

Olbricht, Alexander. M. Geb. 6.6.7t». 
Ak: Breslau u. Weimar. - Weimar. 

Olde, ProL Hans: M. Süderau, Schl-Hol- 
stein. 27.4.55. Ak: München 79 84. Pans- 
Julian 86. Dir: Grossherzogl. Kunstschule 
Weimar (SHKQ BSez WSez) fr Paris 89. 
W: Bildnisse u. Interieur. 94. K-Hallc-Ham- 
burg; Kühe. 95, K-Halle-Kiel ; Stier, 97. G- 
Dresden. Klaus Groth, 1900, K-Halle-Bremen. 
— Weimar. • 

Oldenwelt, Ferdinand. M. Groningen. 
Binnensingel 3. 

Olgyai, Viktor M u R. Iglo. Ungarn. 
1.11. 7b. Sch. v, William Unger. m u. Dipl.: 
Budapest 96. W : 10 Radierungen. Kst-Kab- 
München; Wassermühle. Kst Kab Weimar. 
München, Neureutherstr. 22. * 

Olgyay, Nicolas: M. — München. Oet- 
tingerstr. 36. 

Oltmanns, Johannes: A. — Hamburg, 
Raboisen 5. » 

(»'Lynch von Town, Karl M. Mai-S. 
Burghausen a. d. Salzach. 

Omann, Franz: LM. Gödcrsdort b. Villach. 

23.3.63. Ak: Wien. MA: Kanziani. Villach. 
Groll u. Brenner. Wien. SA., s. 96. Staat I 
Zeichcn-L — Wien. Hadikg. 36. • 

Onasch, Theodora Kgwr. Char- 
lottenburg, Gulenbergstr. 4. 

Ondrusek, Franz: M. Blstric, Mähren, 
1861. Ak: Prag. Wien. München. MA: Löfftz, 
88-90. (MKG Kr - Gcnossensch-Prag) Dp: 
Prag 91. Dp: München (AussL f, kirchl. K > 
98. — München. Becthovenslr. 8. • 

Onken, K. Ed.: LM. Jever i. O.. 12.3.46. 
Ak: Wien. (WKG) — Wien, Metternichg. 10. 

Opel, Ad: M. — Petersau-Frankenthal 
u. Stuttgart, Königstrassc 29. 

Oppenheimer, Josef: M. — München. 
Ainmillcrstrasse 5, 

Oppler, Alexander: B- (MSez BSez) 
Brüssel, rue Mercelis 21. 

Oppler, Else: Kgwr. Leiterin d. Ver. 
Frauenwohl. Nürnberg. Weberplatz 2. 

Oppler, Ernst: M. Hannover. 19.9.67. 
Ak: München 86. (MSez) * Chicago 95, 
Dresden 98. W: Erinnerungen. 99. G. Venedig: 
Der Brief. Mm- Hannover. Sluit, Holland. 

Opravll, M : M. Kremsier. Mähren 20.9.66. 
Ak: Wien 8.3 86. Wien, Lmdengasse 1 a. 

Ort ans, Robert: A. f. Kgw. Karlsruhe 
(Atelier H. Billingi 

Orlik, Emil: M u Gr. Prag, 27.7.70. 
Sch. v. Lindenschmit u. Raab, München. 
(WSez BSez) <S> Paris 1900, i» Dresden 
1901. W: F.in Herbstlied. G. Prag. Graphica 
in denKah: Dresden. München, Wien (Hol- 
blbL). Berlin. — Prag. Heinrichgasse 1. * 
Orth, Karl: M. Kaiserslautern. 2. I, 69. 
Sch. v. Fritz Baer-Miinchen. (LG) — München- 
Neupasing. Amuiphstr 86. » 

Orth, Marie : M. Berlin. Btückenallee 1 1. 
Ort lieb, Friedrich: M. Stuttgart, 25. 11.39. 
Erst Lithograph; Ak: Stuttgart u München. 
(MKG) — München, Georgenstr. 5. • 
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Ortlieb, M : Gr. — Karlsruhe. SchiUer- 
strasse t. 

Ortlieb, Walter: Kgwr. Berlin, Bopp- 
strasse 6. 

Osswald, Hans A. München, Linprun- 
strasse 64. 

v. d. Osten, Marie M. (MKG) — 
München. Hlrtenstr. 15. 

Ostendort, Friedrich; A. Düsseldorf, 
Rosen&tr. 5. 

Ostenrieder, Max: A. München, 

Marienplatz 18, 

Oster, Anton- GIM. — Karlsruhe. Ak. 

Ostermayer, Ernst: M. Weil heim 

a. d. Teck, 1868 Ak: Karlsruhe, Paris, Stutt- 
gart. MA: Ruuboud-München u. Roh. Haug- 
Stuttgart. Kirchheim-Tcck. Alleenstr. 82. 

Ostermeier, Therese: M. München, 

Theresicnstr. 66. 

Ostennieder, Max: A. München, 
Osterrieder, Sebastian: B. (MKG) 
München. Thereslemtrasse 34. 

Osthotf-Hartmuth, Marie M. Stutt- 
gart, Keglerstr. 31. 

Otrey, Alexander: M u 1. Wien, 15.8.77. 
Ak: Wien, München 93 - 94. MA: Defregger 
94—97, München. Adalbertstrasse 6. - 
v. Otterstldt, Alexander Karl; M. Frhr. 
M. St. Petersburg, 1848. (StKG) Stuttgart. 
Landhausstrasse 2. 

Otto, Alfred; M. — Berlin, Luitpoldstr. 12. 
Otto, Emst: M u I. Lychen, 28.12.66. 
Ak Berlin 85 95. MA; E. Bracht 89 95. 
(VBK) * Genf 99. & Nizza 99. Berlin. 
Anabarherftfrasse 7. • 

Otto, G: Gr. Berlin, U. d. Linden 40. 
Otto, Heinrich LM u TM. Wernswig. 
Reg.-Bez. Kassel. 6.7.58. Ak: Kassel. (FVDK) 
fr Dresden 1901. -Düsseldorf. Jakobistr. 6. - 
Otto, Heinrich: M. Wien. 19.6.32. Sch. 
v. Rahl, (WKG) — Wien - Klosterneuburg, 
A gneistras se 40. 

Otto, Ludwig. M u Rr. Borna b. Leipzig. 
21.7.50. Ak; Leipzig u. Dresden 65 70. 
MA: Grosse - Dresden. Koepping - Berlin. 

(DrKO) :fi London 74. fr Paris 1900. W. 
Glasgemälde. Kirche Gohlis; ülasmosaikcn- 
Kreuzkirche Dresden. H . Griech. Toniiguren 
aus Tanagra (T. v. Kekutt v. Stradonitz), 
Stuttgart 78; Griech. TonllgUKfl aus Sizilien, 
ebda 84; Terracotten von Pompeji, ebda hö. 
Dresden. Eliasplatz 1. * 

Otto. Rudolf: H u Graveur. — Berlin, 
Klopstockstrasse 11. 

Otto, Wilhelm: M. Oldenburg. 238.68. 
Ak: Karlsruhe 86 88. Berlin 89 -91 u. 97. 
MA Schönleber, Bracht. Koner. SA. s. 92. 
W: Secufer u. Wassermühle, G- Oldenburg. 
- Bremen, Hollcr-Allcc 67. ■ 

Otto v. Oftenlcld, Prol. Rudolf Rilter: 
M. Verona, 21.7.56. Ak: Wien 74 81. MA: 
K. L Müller 79 81. (WSez) L: Ak-Prag. 
Dp. Prag 91. m Wien 93. m Antwerpen 93, 
ir Berlin 96. 1. M Wien 97. Prag. Kunst- 
akademie. « 

Otzen, Prot. Johannes: A, Geh. Rcg-R, 
Siesebye. Schleswig, 8.10.39. Studierte Han- 
nover 57 62. M. d. Senats d. Ak-Berlin u. d. 
Ak. d. Bauwesens-Berlin. F.mdA-Wien. F.M. 
d. Russ. AV-Petersburg, des Institute of hrit. 
Architects. Vorst eines MA. an der Ak- 
Berlin. fr Berlin. H: Baukunst des Mittel- 
alters; AusgelOhrtc Bauten; Gotische Orna- 
mente, sämti. b. Wasmuth. Berlin, Char- 
lottenburg, Hardenbergstr. 33 und Wannsee 
h. Berlin. • 

Ouless, Walter William; M. St Heller 
(Jersay), 21. 1 . 48. Ak : London , Sch. v. Millais. 
(MSez) — London. Bryanstonsquare 12. 

Overbeck, Fritz: LM. Bremen. 15,9.69 
Ak: Düsseldorf 89 93. MA: E. Hücker 
(BSez. MSez) fr Dresden 97. fr München 97. 
W: Vom Weyerberg, Mm-Solothurn . Früh- 
ling, Mm— Breslau; Radierungen in versch. 
Kabinetten u. In d. Worpsweder Mappen. — 
Worpswede b. Bremen. • 

Pabst, Hermann: M. Hamburg. Lauf- 
graben 27. 

Pacher, Augustin GIM. München. Ga 
belsbergerstr. 74. 



Pacher, Ferdinand: M. Reichenhall, 21.2. 
52. Ak: München. (MKG) - München. Land- 
wehrstrasse 42. • 

Paczka, Cornelia, geb. Wagner: Mu Gr. 
Göttingen. 9.8 64. VBKnn FrV. d. Graphiker) 
Dp: Dresden 90. EE: Berlin 90. ifr Paris 1900. 
W: Graphica in den Kabinetten Berlin. Dresden, 
K Halle Hamburg. Hannover, Budapest, Dan- 
zig. Frankfurt a. M.. Breslau. Wien (Liechtcn- 
steln-G) u. a. — Berlin. I.ützowstr. 60a. ■ 
Pazcka, Franz: M u Gr. Moitor, Ungarn. 
31.7.56. Ak: München 73. MA: Diez 74. 
(VBK FrV d. Graphiker) Ehrenbürger von 
Toina SzintA. 3. Preis: Budapest 82. 2. Preis: 
ebda 86, «* ebda 96, (ft Paris 1900. W: Traum 
d. F.mese. 87. Nat-Mm-Budapext ; Bibi- Land- 
schaft. 97, Landschaft am Potten&tein, 99. 
und Trappistcnkioster. 1900, Nat-Ci-Budapr*t. 
Berlin. Lützowstrassc 60a. * 
von Pipke, Elisabeth, Edle: M. Ahrens- 
hoop b. Wustrow. Meckl. 

Paeschke, Paul: M u Rr. Berlin. 27.2.75, 
KS u Ak; Berlin. Berlin, Lnttiimstr. 26. 

PSssler, Otio: B Dresden. 1fr 11.69. 
Ak: Dresden 87 96. MA: Schilling 89 96. 
(DrKG) W : Schwertprüfender Jüngling. Ak- 
Dresden , Brunnen in Strehlen. 95. Dresden- 
Loschwitz. Kaiberlastr. 4. * 

Pätzold, Arthur. M. (MKG) — München, 
Hohenzollcrnstr. 1 b. 

PaHcndorf, Ludw.: Kgwr u A. Geb. 
21.9.72. Techn. Hoch-S: Stuttgart u. Berlin 

90 92. MA ; Ohmann, Prag 94 - 96. Köln. 
Sleinfcldergaxie 12. * 

Pagels, Hermann Joachim: B. Lübeck 
11.9.76. Ak: Berlin ab 94. MA: Breuer u- 
Heiler. Berlin. Marburgcrstr. 8. • 

Pahlmann. Hans: PM. Braunschweig, 

7.6.63. Ak: Karlsruhe 83 88. Paris-Julian 

91 92. MA: Perd. Keller, Karlsruhe 87 88. 
(ADK) Sa. i %. Braunschweig, Humboldt- 
strasse 5. * 

Pahnke, Serge: M. Zürich 1875. KS: Genf; 
Sch. v. Fehr - München u. A. Mlrson- Paris 
(GSchKr) Genf, rue de Candolle 15. « 
Pajakowna, Aniela: M. Lemberg. Trze- 
CtegO Maja 5. 

de la Palx, Josef: AM. Augsburg, 30.4. 
52. Sch. v. Jank u E. Kirchner. Ilof-M. - 
München. Kaulbachstr. 34. * 

Palakcios, Eloy: B. Maturin. Venezuela, 
25.6.47. Ak: München 63—69. MA; Gert- 
Wiesbaden und Friedr. Brugger-Miinchen 69 
bis 70. (MKG) W: Vargas Jost-Statue, 

Kriegergruppe (Bronze), Aristides Rojas (Mar- 
mor). Venezuela ; Jos. Groot-Statue u. Bolivar- 
Statue in Columbien. - München, Findling- 
strasse 26. » 

Pallenberg, Alfons; M. Florenz. Lungo 
Mugnone 3. 

Pallenberg, Josef: B. Köln a. Rh. 
Palme, Margarete: M. (MKG) — Wien. 
Metternichgassc 2. 

Palmer, O. : M , Stuttgart, Schwabstr. 46. 
Palmit, Prof. Charles: LM. Oschcrslebcn, 

22.10.63. Ak Dresden; Sch von Fink. 
München. (LG) München, Kleestr. 6b. * 

Palmk-Kapferer, Marie. Malerin. Mün- 
chen. Flndlingsfr. 31. 

Pambcrger, Ferdinand M. Wien. 
Lindengasse 37 

Pampel, H- M. — München, Collienstr. 5. 
Pankok, Prof. Bernhard M u Kgwr. — 
L: Kgl Lehr- u. Versuchswerkstätten-Stutl- 
gart. - Stuttgart. Senefclderstr. * 

Pankok, Franz: Kgwr. München. 
Panzer, Philipp: PM. Lvck. üstpreiissen. 
16.2.68. Ak Königsberg Ä7 -91. Berlin 91 
bis 1900. Berlin. Geisnergstr. 25 26. 

Panzerbleter. Wilhelm: M. (MKG) — 
München, Gabclsbergerstr. 77a. 

Panzner, Otto: B. Königstein. Sachsen. 
9.7.53. Sch. v. Hähncl. Dresden, Friedrich- 
strasse 22. • 

v. Pap, Prof. Henrik: M u. Gr. Kassa. 
Ungarn, 1864. Ak : München 82 -87; Sch. 
v. Raab (Radierung). MA. Benczur- Budapest 
90 96. L: KgwS. Staats M Wien 94. lli 
Antwerpen 94. Gr. M Budapest 96. ($ Paris 
1900. W: Leere Wiege. 93. Aus dem Jahre 
IX 
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1878, 96, Nation Mm Budapest; Übergab« 
der Burg Nogrid, 96. Komitat Nogrid. — 
Budapest, Klnizsygasse 31. * 

Pape, Prof. Eduard: LM. Berlin, 28.2.17. 
Ak: Berlin 34—30; Schüler von Blechen. 
Berlin. Schönchcrgerslrassc 10. 

Pape, William: PM u HM. CarkhOtte bei 
Rendsburg, 39.59. Ak- Berlin 79—87. Paris- I 
Julian 90. (VBK). EE: Berlin 1891. W:Ein 
Reich, ein Volk, ein Gott, 96 97. Berliner | 
Schloss; Konfirmation der Printen, 98 99, i 
ebenda u. viele Gemälde von Staatsaktionen j 
i. Auitr. d. Kaisers. — Berlin, Keithstr. 3 • \ 
Pape. Prof. J: A, L: KgwS. — Dresden. 
Papperitz, Prof. Friedrich Georg: M 
Dresden, 3.8.46. Ak: Dresden 61 -64. Ant- 
werpen u. Paris 66 68. (MKG). M London 
u. Leipzig, EE : Paris u. München UKW. W j 
Werbt. Kopf, 99, Dame in Pelz, 02, Pinak- | 
München; Kreuzschlcppung. Mm 'Sheffield; 
Nymphe an Panhrrme, Mm -Danzig. V. v. 
ln der Dämmerung, Gedichte, München, 87. 
— München. Schwanthalerstr. 108, * 

Parin, F. Gino (F. G. Pollack): M. Triest. . 
25.8.76. Ak: München. MA: Raupp. 
München. Nordcndstr. 22. - 

Paris, Edouard : M. — Colombier, NeuchIL 
Pnrlaghy, Vllma; siehe Lwoff, Fürstin. 
Parsons, Charte* Alfred: M. ücb. 1821. 
Ak : London. Lebte in Amerika. Ehern. 
Herauig. v. Marpers Magazine. (MSez) 
London. Kens., Bcdtordgarden* 54. 

Parthönis, Constantin: MM. Alexandrien, 
Ägypten, 4.6.79. Ak : Rom 93 96. W : Wand- 
gemälde, Griech. Kirche Wien; Bilder. Gal- 
London. — Wie», Kirrhcng. 19. - 

Parzinger, Man*; B. (MKG). — Mün- 
chen, Preysingstrasse 8. 

Passlg, Benedix: M. Ostersied! h. 
Todcnbüttel. Holstein. 

Passini, Prof. Ludwig: M. Wien. 9.6.32. 
Ak: Wien; Sch. v. Führich, Kupelwieser u. , 
K. Werner Venedig u Berlin, Behrcnstr.48. 

Pastor • Normann, Emma: M u Gr. . 
Düsseldorf. 1.3.71. Sch. d. Ak: Normann. 
Berlin, ö Nizza 1999 (PostkartenaussL). 
Berlin -Wilmersdorf. Pfalzburgerstr. 27. * 
Paterson, James: M. Glasgow- 1854. i 
(MSez) Killniess Moniaive, Dumfriesshirc. 
Schottland. 

Patru, Louis : M. — Genf, rue du Rhone 19. 
Pattfson, Charles: MM. Charlntten- 
burg, Grolmannstr. 39. 

Padri, Hermann: A. Darmstadt, 

Elisabethenstr. 14. 

Paul, Bruno; M u Kgwr. (Ver. W. für 
K. intM.) München, Nymphenblirgcrxfr. 166. 

Paul, Ernst: B Arolsen. 17. 8.56. Ak: 
Dresden; Sch. v. J. Schilling 75—82. (DrKG). 
W: Sicgcsdenkmal, 87, Horbach; Fritz Reuter - 
Denkmal, 88, Jena; Kindcrgnrppcn. 93, Ak.- 
Oeblode Dresden; Statuen in Dresdener 
Kirchen; Bürgerrecht und Bürgerpflicht. 98, 
Rathaus Löbtau; LutherdenkmaL Döbeln u. a. 
Dresden. Dürerstr. 127. • 

Paulsen, Julius: M. Odense, DXnrmark, 
22. 10. 60. (MScz) — Kopenhagen. Dromin- 
gens Tvergade 6. 

v. Pausinger, Clemens: M. Salzburg, 
1855. Ak: München. MA: Lindcnschmit. 

H. v. Maries. (MKO WKG). Paris, 
Avenue de V'illicrs 45. * 

v. Pausinger, Fanny M. Schloss Valchen, 

I. 328. Studierte in Wien u. München. — 
München. 

v. Pausinger, Franz: TM u LM Salzburg, 
10.2.39. Ak: Wien u. Karlsruhe. (WKG). — 
Salzburg, Schlots Elsenheim. * 

v. Pausinger, Paula: M — Salzburg, 
Schloss Elsenncim. 

Pau weis, Prof. Ferdinand: HM. Eckeren 
b. Antwerpen. 13.4.30. Ak: Anlwerpen42 50; 
Sch. v. Dujardin u. Wappers.Geh.Hot-R. MdA- 
München, Berlin. Rotterdam und Antwerpen. 
Gr. q Brüssel 57, Berlin 67 und Philadelphia. 
L d. KS-Weimar 62- 73. der Ak-Dresden 
76—1901. — Dresden. Tcrrasscnuier 22. * 
Pawlik, Franz Xaver Medailleur. Wien, 
2.865. Ak Wien 36 91. MA Tauten, 
hayn u. Scharff. Assistent: Graveur- Ak. d. 



III. Ausübende Künstler. Pape Petzet 

ist 

Münzamts. (WKG). Paris I9W), ü Wien u. 
München 1901. — Wien. Obcrmüllncrstr.4. * 
Payer, Ernst; M. Eisenerz, Steierm.. 
1863 (KRHagen) Wien, Beatrixgasse 14. 

v. Payer, Dr. Julius Ritter: M. Schönau, 
Böhmen, 1.9.42 Militlrwtssen schattier und 
Nordpolforschcr. Als M. Sch. v. Hasselhorst- 
Frankfurt u. Al. W'agncr -München. (WKG). 

— Wien. Bccchardgass« 24- • 

v. Pechmann, Prof. Heinrich Frhr: M. 
Würzburg. 10.326. Ak: München; Sch. v. 
Foltz. llof-R. München, Briennrrstr. 25. 

Pccht, Friedrich M, Gr u KSchrltt- 
stellcr. Konstanz. 2 10. 14. Lithograph. 
Studierte als M. in Paris bei Dclarochc. 
Hot-M. München. Biütcmtr. 14. - 

Peck, Qrrin: M. New- York. 13.4.60. Sch. 
v. Gysi* u. Lölftz. München, Arcisstr. 30. 

Pchle, Albert: B. Düsseldorf Ober- 
kasscl, Karolingerstrasse. 

Peilfhoven, Karl: A. Köln. 27.5. 52. 
Bau-Ak: Berlin. Sladthau-R. u. RegBmr. — 
Düsseldorf. Goetbeslr. 25. 

Peiler, Aurel : Kunstgewerbler. Kreleld. 

Peiler, Marie Victoria: Kgwr. Berlin, 
l.ützowstr. 111. 

v. Pelthncr, Prof. Eduard Ritter M. — 
Wien. Nibelungengassc 3. 

Pelargus, Hugo Hof-Erzgiesser. Stutt- 
gart. Olgaitrasse 100. 

Pelczynskl, Adam: M. Legi, Szymbart. 
Galizien. 

Pclikan-Mediz, Emilie: M u Gr. Vöhla- 
bruck, Ober-Österr 1862. Sch. v. A. Zimmer* 
mann 84 87. W: Handzcichnungcn und 
Lithographien, Kst-Kab* Dresden u. Alber- 
tinum W'ien. Mm Magdeburg — Dresden. 
Waterloostrasse 7. « 

Pels-Leusdcn, Betty . M. — Düsseldorf, 
Adlerstrassr 61. 

Pels-Leusdcn, Martha: M. — Düssel- 
dorf. Worringerstrasse 6. 

Pendl, Kntanuel: H. Meran 232 45. Ak: 
Venedig u. Wien. MA Zumbusch. (MKG) 
Wien, Wehlistrassc 226. • 

Pendl, Erwin: M. Wien 1875, Sohn des 
Vor. W: Innere Stadt Wien 1887. Stadt- 
Mm- Wien. H: Österreich auf der Weltaus- 
stellung 1900. Wien, WZhringcr Gürtel 9. » 
Penz, Alois. M. Frankfurt a. M., 
StüdeMnstltut. 

Peplno, Anton Josef: M. (MSez WSez) 

— Dresden. Zirkussüasse 45. 

Pcppmüller, Elise: M u Gr. Chemnitz. 

7. 11. 66. Sch. v. A. Männchen 91—93, v. 
Franz Hein 96-01. W: Mohnfeld. Lithogr, 

; 1900, Kgw-Mm-Berlin. Halle a. S.. Karl- 
strasse 36. • 

Pcrathoncr, Hans: B. — München, 
i Georgenstr. 33. 

Pereda, Raimondo: B. Lugano. 
Perko, Anton; MM. PurgstalT, Steierm., 
5. 7. .33 Sch. v. Seileny u. Durand -Br.tgex. 
(WKG) Ragusa. 

Perko, Franz Xaver M. Bajoluka, 
Bosnien. • 

Pcrks, Paul: M u Kgwr. Görlitz. 4. 10. 79. 
Ak- Dresden 98 01. MA : Gussmann 98— 01. 

— Dresden-Striessen, Frankenstrasse 2 * 
Perkuhn, Edwin LM u TM. Lisetten- 

f cid. 235.61. Ak: Königsberg u. Karlsruhe 
79 84. MA: Schönleber u. Baisch. (MKG) 
München. Ainmillcrstrasse 28. - 
Pcrlasca, Martinr»; M. — Lugano. 
Perlberg, Friedrich M. (Orient) Nürn- 
berg, 24.4. 48. Ak: Nürnberg u. Pari* 68 75. 
Reisen im Orient und in Amerika. (MKG) 
ä Nizza. ■#> Genf. W: Aquarelle. Pinakotli- 
Mü neben und Stadt. Mm-Mflnchen . dcsgL 
Polytechnikum München und Mm -Bremen. 
V. v: Meine Reise durch Ägypten. Nubien u. 
d. Sudan, 1896 u. ebenso durch Nordamerika. 
München, Goethestr. 28. 

Perlmutter, Isaak: M. (W'KG) - Buda- 
pest, Andrassvstrassc 21. 

Pernat, Franz S. jun: M. München, 
3 7.53 Ak: München; Sch. v. Diez u. Lindcn- 
schmit. (MKG) — Mauchen, Luiseustr. 35. 

Perrler, Alexander: M, Genf. Qual 
des Bcrgues. 
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Perron, Prof. Philipp B. FrankcnttullMO. 
Ak - München — München. Augustenslr. 29 
Pertius, Prof. R: A. Geh. Ober-Rcg-Rat, 
Berlin, Brückenallee 5. 
v. Pestei, Ernst M. (VDK) Oütsri- 
dorf, Ad Icr st fasse 4. 

Peter, Christof Franz: B. SondershauMn. 
20.9.68. Ak: München 92—97. W: Alex:* 
Denkmal. Arnstadt; Brunnen, Park-Koburj 
München, Nordcndstr. 221. » 

Peterlch, Paul: B. Schwartau, 1864. 
Sch- v. Sehaper. W: Weber-Denkmal-Euhn. 
Berlin, ßrückenallee 22 
Peters, Anna: M, Mannheim. 28243. 
Sch. v. P. F. Peters, Stuttgart. (MKG) 
Stuttgart, Reinsburestr. I. * 

Peter*, Otto: M. (WKG) — München. 
Sophienslr. 5 a. 

Peters, Otto: M. Univcrsitats-Zeichn»- 
Lehrer. Göttingen, Düster Elches weg IA 
Peters, ihetcr Francis: LM. Nimwegen, 
1818. Studierte in Holland. - Stuttgart 
Reinsburgsri. I. * 

Peters-Weber, Fritz: M. — Alton». 

I Lctiinetlt. 22. 

Petersen, Andrea. LM. Tondem, 18.448 
Sch. v. P. Flickel-Berlin u. Gelang in Sirilicn. 
(SHKG VBKnn) - Charlotlenburg, Bismarck- 
strasse 126. • 

v. Petersen, Prot. Han*; MM. Husum 
24.2.50. Bildete sich In London u. Pari* 
(MKG, Präsident derselben.) ä Berlin, Mün- 
chen u. j. t. München 1901. W: Piniko- 
, thek München. Marinc-Ak. Kiel, Mm-Scbweria. 
i K. Halle Bremen Panorama: Halen v. New- 
York. H: Deutschlands Ruhmefttagc zur See 
| Text von Admiral Werner, München. - 
München, Max Josefstr. I. * 

Petersen, Walter: M. Burg u. d. Wnpptr, 
6.4.62 Ak Düsseldorf ab 80: MA ? 

Jansscn 87 92 (KV v. 1899) Dp; Drti- 
den 88. EE; Berlin, 91, 2 m München 96. 
ü Düsseldorf 02. W: Bildn. v. Oswald Achen- 
bach, G Düsseldorf; General von der Planitz, 
KriegsministeriuniDresdcn;Bismarck-PortrJt*. 
Dortmund und Obcrhausen. Berlin; Dr.Zimmcr 
mann, G-Düsscldori. — Düsseldorf. Roben* 
strasse 23. • 

Petersen- Angeln, Heinrich- LM u MM. 
Angeln. 4.4.50. Ak Berlin 74 79. MA: 
E. DOCll Cf, HU 8-t. (ADK) 2 M Antwerpen. 
B. u. B London. Düsseldorf. Schütz«« 

, strasse 30, - 

Pctcrscn-Flensburg, Heinrich LM. Aar- 
• hus, 28.3.61, Ak Weimar 80 82 Düssel- 
dorf 82 87. MA: F-. Dücker. (ADK) 
Kaiserswerth b. Düsseldorf. * 

Peterssen, Rillt : M. Christiania, 4.9.52 
Seit. v. Riet stahl-Karlsruhc. v Dcscoudre» t 
v. Linden schmit-München, (MSez) S Mün- 
chen u. Paris 76; Gr, :gt München 91. 
Christiania, Boysiadvejen 20. 

Petrasch, Alfred A M u Kgwr. Werl. 
Wesff. 12.5.67. Techn Hoch-S: Berlin und 
München. Als Kgwr. Autodidakt. Schule i. 
Innenarchitektur u. Kgw. München. Görres- 
strasse 35. ♦ 

Petrenz, Hermann Otto: B. Mfttweida. 
1878. Ak Dresden. MA: R. Diez. «DrKGl 
W: Centaur, 01, Albert • Park • Dresden. — 
Losch witz h. Dresden. Künstlerhaus. « 
Petri, Otto: B. Geb. 15.4.60. Sch. v 
Ludw. Manzcl. - Berlin-Pankow, Park*tr. 24. 
Petrieies, Janus: B. - MltgVflf, Ungarn 
Petrovit», Ladislaus Eugen; LM u AM. 
Wien, 25.1.39. Ak: Wien; Sch. v. Franz 
Stcinfeld «. Alb. Zimmermann (WKG) Wien III. 
HaupUlr. 21. * 

Pötua, Prof. Leon Jean: M. Besan^on. 
18-16. Ecole d. Bcaux Arts. Pari*; Sch v. 
Gcrömc. (EM d. V'SCHK) L: Technikum- 
Winterthur. .6 London 88- W: Museen Bern. 
Langre*. Bukarest. Beraitfon u. Guadeloupe. 
Winterthur. Schweiz. ♦ 

Petzet, Hermann: PM u AM. BonnUnd. 
Unterirankcn. 24.3.60. Ak: München 79 
bis 81. Karlsruhe 81-88 MA Schönleber 
81- 88 (KBK) W: Bildni* v. Jakob Sturm. 
Univenitüt*- Aula-Strassburg. KarDruhe, 

Kaiserstr. 144. • 
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III. Ausübende Künstler. Peyfuss — Plockhorst 
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Peyfois, Karl J M. Geb. Wien 65. Ak: 
Wien u. Paris. (WKQ) W : Lünetten im Justix- 
palast Wien; Fresken. Stiflskirchc-Klostcr- 
Ncuburg. — .Maria Knxersdorf b. Wien. Haupt- 
strasse 3. • 

Peyfuss, Marietu Kgwr. Wien, 13.3.68. 
KgwS: Wien. (Wiener K- im Hause.) 
Wien, Jakobergasse 3. ♦ 

Perold, Georg: ß. — München. Möhl- 
strasse 31. 

P1aehler,Reinh. MuGr Oonberga.T. 
Piatt, Hans; M u Or. Shangai. China, 

25. 5. 75. KgvS: Dresden. Dresden. 
Struvestr. 7. • 

Pfaff, Magarcthe: Kgwr. Chemnitz. 

26. 6, 63. Bildete sich in Dresden u. München. 
X Dresden 94. L Preis Darmstadt 1900. Hi E f* 
innertinesllicken. Sammelalbum. Chemnitz. 

Ptaftenbach, Ida: M. Hainhausen, 
Sut. Lohhot b. München. 

Pfann, Paul; B. — München. Scltclling- 
strasse 74. 

Pfannekuchen, Ernst : M. B u Kgwr 
Kappenberg. W'estf, 30.10.69. Ak: Düssel- 
dorf 87 88. Berlin 88 91. Weimar 91 93. 
(FVDK) Düsseldorf. F.lskellerberg 1- 3. . 

Pfannschmidt, Ernst: HM. Berlin, 11 . 3 . 
68. Ausbildung b, s, Vater Karl Ootti. Pf., 
dann Düsseldorf. MA: Hcllqvist u. Geb- 
hardt, Rom. Passegiata di Ripetta 19 . • 
Pfannschmidt, Friedrich: Ft. Berlin. 19 . 5 . 
64. KS u. Ak: Berlin 78 80. u. 80 64. 
MA Alb. Wollt. (VBK VBB; 2. Vors. u. 
S. d. letzterem) SA, *. 1900. W: Stand- 
bilder; Kaiser Heinrich 1 Rathaus Hamburg; 
J. Moser, Reichsgericht Leipzig; Kaiser Wil- 
helm I., Wesel; Moltke, Zerbst; v. d. Tann, 
Tann i. cL Rhön; Kriegerdenkmal, Eisenach, 
Skulpturen; Kaiser Wilhelm Gedichtnisklrche. 
Gnadenkirche. Neuer Dom. Lulherkirche. 
sämtl in Berlin u. a. m. Berlin. Alt 
Moabit 90. * 

Pfeiler. Prof. F.msl B. Bibra. 15. 2. 62. KS 
Nürnberg 85 87. Ak München 88 90. 
MA ; O. Lessing- Berlin u. Rümanu-Münehen. 
ffi Paris 1900. W: Ornamcntalteil. Justlz-Ge- 
häude-München; Ludw.L-Denkmal Aschaffcn- 
burg(mit P. Pfann); Dekorat. Arb.. Nat-Mm- 
München u. a. — München, Maitlingerslr. lü. * 
Pfeifer, Felix : B. W : Erste Liebe ( Marmor - 
gruppe), Albertinum - Dresden. I.eipzlg- 
Schlmssig, Seumesir. 4. » 

Pfeiffer, Otto: M. Kirchschlag. N-Östcrr. 
6.7.53. KgwS: W r icn; Sch. v. AnL Schrödl 
81 85. W: Fcnstcrg4rtchcn . crw. vom 

Unterrichtsministerium, 99, Wien, Berg' 
steiggasse 9. ♦ 

Pleltfer, Richard; M. München. 
Pfisterer, Alois: M. (MKG) München. 
Pfitxner, Allred : LM u Gr. Berlin. 26. 12. 
75. Ak Berlin 96 1901 MA Bracht 99 Öl. 
Berlin. Steglitxcrsir. 32. 
v. Pflügl, Alfred; M. — Wien, Salesianer- 
gasse 10. 

Ptlug, Oskar: B. Charlottenburg. 
Joachimsthalerstr. 7-8. 

Pflugradt, Franz: M. Berlin. Lützow- 
strassc 85. 

Pflugradt, Prof. Gustav; M- — Berlin, 
Königgrdtzerstrasse 51. 

Pfretzschner, Norbert; B. Kufstein. 1850. 
Ak : Wien 90—92. MA Ludw. Manzel. 
(VBK) W: Vision. Mtn-lnnsbruck; Bismarck- 
denkmal. Rudelsburg; Gruppe 22, Siegesallee 
Berlin; Brchm-Schlegcl-Denkmal. Altenburg. 
— Charlottenburg. Kantstrasse 158 . » 

Pfuhl, Prof. Johannes: B. Löwenberg. 
Schic*.. 20.2.46. Ak Berlin. MA: Schievcl- 
bein. (VBK) tf> Berlin 81, Dp: Melbourne 
88. W. Unter den Denkmälern: National- 
denkmai v. Steins 72. Nassau; Kolossal* 
hOstcn Blüchers und Zielens. 84. Ruhmes 
Halle-Berlin ; Reiterstandbild Wilhelm» I.. 93. 
Görlitz; Goethe, 02. Görlitz: Doppelstandb. 
Wilhelm 1. u. Friedrich II!., 02. Ruhmeshalle- 
Görlitz; Wilhelm L. 02. in der Kuppelhalle 
des Reichstagsgeb. H; Der Fries an der 
Kadettcnanstalt Lichterfelde. Text v. von der 
Goltz. Berlin 78. — Berlin-Grunewald. Cron- 
bergstrasse 18. * 



Pfyffer v. Altlsholen, Nikolaus: LM. 
Altlshofen, Schweiz, 1836. Ak: Karlsruhe 
59 — 60. MA: Alex. C.alame- Genf u. Roll- 
mann - Düsseldorf. (VSchK) V. v. Burgen 

u. Schlösser im Jura. Basel. 91. — Luzern. * 
Philipp, E M. Berlin. Kurfürstendammri. 
Philipp, Helmut; M. Perleberg. 7.12-57. 

KS; Berlin. Zeichenlehrer. (VBK> — Berlin. 
Schönhauser Allee 50a. * 

Philipp, John: Gr. Hamburg. 8.6.65. Ak 
München 93 — 98. W: Radierungen, Kab: 
München, Leipzig, Wien ( Albertinum). Ham- 
burg. Hamburg. Pröbelstrasse 14. • 
Philipp!, Peter: GM u PM Trier. 1866. 
Ak: Düsseldorf (m. Unterbrechen) 85—1900. 
MA : F- v. Gebhardt 95 1900. Düsseldorf. 
Immcrmannstr. 20. • 

Philips-Weber, Marie: M. — München. 
SdilllerslrasM 29. 

Plcek, Josef: B. — Berlin Friedenau. 
Wilhelmstrasse 16. 

Pichler, Adolf; M. (MKG) - München. 
Kanalstrasse 19a. 

Pick, Rudolf: M. Wien, 14. 12.65. Sch. 

v. Gerisch u. Rcvtsz. Wien, Hegclgasse 7. * 

Pickardt, Emst: M. Berlin. Bern- 
bureerstr. 28. 

Pickardt, Kaspar: A. — Düsseldorf, 
Kronprinzcnsuassc 45 

Pictet-Döodati, Malerin. — Genf, me 
Evnard. 

PldeHt, Prol. Otto: M. Kassel. 20.10.51, 
Zelrhen-Ak: Hanau 64 68. Stadel-Institut- 
Frankfurt 72 78. MA: F-. v. Steinlc 73-78. 
Oberlehrer: GcwS. - Hagen. Westfalen, ab? 
1903 Frankfurt a. M. * 

Piepho, Karl: M. Frankhirt a. M.. 25.3 
69. Ak: Stuttgart. Karlsruhe 92. Paris 95, — 
München, Oiselastr. 22 • 

Pieper, Mcria. M. Bergen aul Rügen. 
Pietsch, Prof. Ludwig: M. Gr u R. 
(KunstschrittMeiler) Danzig, 25.12.24. Ak: 
Berlin 41 — 43 MA: Otto-Berlin u. Oleyrc- 
Paris. (VBK) W- Handzchngn im Rst- 
Kab- Berlin. V. v.: Au» Welt u. Kunst. 66. 
Von Athen nach Byzanz. 66; Kftegsbllder, 

71, Marncco. 77; Wie ich Schriftsteller ge 
worden bin u. Erinnerungen aus d. 50er u. 
6üer Jahren. Berlin, 94 u. 96 u. a. — Berlin. 
Landgratenstrasse 8. 

Pietsch, Oskar: M. Breslau. 24.10.64. 
Ak: Dresden 88 90. MA: L. Pohle. (ADK) 
Königswald-Dresden. Carola strasse 5. • 
Pietsch, Richard: M. — München. Schwan- 
thalcrstr. 99. 

Pietschmann, Bertha: M. — W'ien. M3ria- 
hllferstr, 55. 

Pietschmann, Emst, Max M. Dresden, 
28.4.65. Ak: Dresden 83 89. MA: Pauwels 
86. Julian-Paris 90. (DrKG) M Chicago. 
EE: Paris 1900, ff Düsseldorf 1902. W: 
Geistliche Herren. 94, Portratstudie. 1896. Mm- 
Magdeburg; Bismarckfackelzug. 1895, Stadt- 
Mm Dresden. Sommerabend, 99. G Dresden; 
Ballspiel, 94. G- Braunschwelg Wandbilder, 
1900 01. Lehrerinnenseminar Dresden. 
Dresdcn-Loschwitz. Pillnitzerstr. 59. » 
Pictzsch, Martin - A. Blascwitz 16.1.66. 
Ak: Dresden 88 91. MA: i Baukunst: 
Lipsius. (DrKO) <S> Dresden 1900. H: 
Architektenmappe (168 Studien), Dresden 
1901. Dresden- -Loschwitz, Künstlerhaus. - 
Pictzsch, Richard: M. Blasewitz, 23.3 

72. Ak: Dresden u. München 91-94. MA: 
Höcker u. Stuck. (MSez). W: Die blaue 
Blume, 99. Weimar. München, Schwanthaler- 
strasse 95. • 

Piguet, Thimothec. M. - Le Boiron, 
Morges. Schweiz. 

Pigulla, Hans: LM. Berlin 26. 1 1.69. Ak: 
Berlin. MA: E. Bracht 95- 98, (Mark KB) - 
Berlin. Motzstr. 64. * 

Pillchowskl, Leopold; M. Lodz, 
Russland. Spacerowa 1. 

Plllon, Proi. L: AM. L: KgwS. Nflrn 
borg. Z. Z. in Italien. 

v. Piloty, Frau Eugcnic: M. — München, 
. Klccstr. 6 a, 

Piltz, Pmf. Otto: GM. Allstädt. Thür. 28.6. 
46. Ak: Weimar 66-71, Berlin 86-89. 



MA: Verlat. W': Spinnende Alte, Ehrens- 
Weimar. München-Pasing. 

Pinchard, Emil August: M u Gr.-Cambrai, 
1847. Sch. v. ü*r0me. — Gent.SL Jean, Villa 
Grisi. 

Pinder, F.va: B. — Pari». Roulev. SL 
Jacques 4t. 

Plnkas, Prof. Sobicslav: GM. — Prag, 
Inselgassc 3. 

Pinkow, Bruno: PM. — Berlin, Wich- 
mannstrasse 8a. 

Plnofl, Marie. Elisabeth: PM. Breslau, 
17.355. Stud. in Breslau. München, Berlin. 

— Berlin, Lütznwstrassc 82. * 

Piper, Karl. F. A; B. Steffin. 17.4.56. 
Ak: Berlin 1878 82, MA: Schapcr u. Wollt 
(VBK VBB). W; Paul Gerhardt, Paul Ger- 
hardtstift; Figuren. Frledrichshrücke; Bären. 
Moabiter Brücke, Berlin. — Berlin. Marhurger- 
strasse 5 . - 

Plppich, Karl M. W'ien. 25.9.62. Ak: 
Wien. (WKO) 4 Wien 02. Wien. Maria- 
hilferstr. 37. » 

v. Pirch, Asta: Malerin. (MKG) — 
München. Akademicstr. 15. • 

Plrchan, Prof. Emil: M. Katharern. 1844 
Ak : W r len 60 66. MA : Rahl. Kons : Franzens- 
Mm-Brünn. Kaiserpreis W'ien 8t. W': Kaiser 
Josef am Pflug. Deutsches Hau* Brünn; 
PortrÄt. Mm-Brünn. Brünn. Netigassc 9t. * 
Plrner, Prol. Maximilian. HM Schatten- 
hofen 1854. Ak. Prag u. Wien. (W'Sez). — 
Prag. Akademie. » 

Pirsch, Adolf: M. Gradaz. Krain, 1858. 
Sch. d. Zeichcn-Ak-Oraz. Stud. in Venedig. 

— Graz. Hans Sachsgasse 1. 

Pisarro, Camille: M u Rr. Isle St 
Thomas 1831. Sch. v. Melbye u. Corot 
(BSet) — F.ragny-s-Epte. par Gisors. Dpt. 
de l’Eure. 

Pischon, Marie: M. Hünfcld. Hessen. 
21.1.56. Sch. v. Simonson-Dtesden u. lhWe- 
Kassel. — Charlottenburg, Kurfürsten - 
dämm 213. * 

v. Pi»tor, Oskar: M. - München und 
Saldenhofen. Steiermark. 

Pitzner, Max Josef: M. Partenkirchen. 
27.4.55. Sch. v. Löfftz und Lindenschmit 
(MKG) München. Gabel sbergcrslrasse 70. « 
Pixl», Theodor: HM. (P u G». Kaisers- 
lautern, 1.7.31. Ak: München, 50 —56. MA: 
PI», v. Foltz 54 5«. (MKG). W r : Fresken. 
Nat-Mm - München ; Hussens Abschied. Mm- 
Bern. H: Bilder z. Deutschen Volksliedern 
und R.Wagner-O.. HanfstJngels Nacht, Berlin. 

— München, Thercsienstr. 39. » 

Planck, Willy: M. — Stuttgart Kerner- 
strasse 20. * 

Plappert, W: ThM. Hol-R. — Stuttgart, 
Schützenstrasse 4. 

Plass, Emst. Ludwig: M. Sterlcy b. Ratxe- 
hurg. 20.7,55. Ak" Düsseldorf. MA; Schön- 
leber-Karlsnihe. München. Möhlstr. 41. 

Plato, Johannes. Kst u Rr. Kolberg. 
24.4.63. Ak: Berlin 85 -94. (VBK) * 
Chicago 93. M Antwerpen 94. — Wilhetm«- 
hagen b. Berlin. Wilhclmstr. 12 * 

Plcfnik, Josef: A. — Wien, Verlängerte 
Lazaristengasse 30. 

i Plehn, Rose: M. Lubochin. 30.6.65. 
Sch v.Herlerich. München 91-95. (VMKnn) 
Lubochin bei Driczmin, Westpreusscn. * 
v. Plcssen, W: M. Berlin ■ W'ilmers- 
| dorf, Pariserstrasse 52. 

Plessner, Jakob: B. — Berlin. Leasing- 
| strasse 13. • 

Pleuer, Hermann: M. Stuttgart. 1863. 
(StKG) Stuttgart. Kriegsbergstrasse 76. 
Pllcbmann, Max: B. — Berlin-Halcnsee, 
■ Johann Siegismundstr. 10. 

Plinke, August H. : M u I. Fallers- 
leben. Hannover, 14.4.55. Ak: W r eimar 75 
, Iris 78, Berlin 98 99. H: Kinderbücher. - 
; Hannover. Hrüderstrasse 2. * 

Plinzner, M: M. — Berlin. Fldidnstr. 4. 
Plock, Hermann: M. Flsslingen, 21.1.58. 
1 Ak: Stuttgart. (StKG) Stuttgart. Am 
Rcichclcnbcrg 15. • 

Plockhorst, Prof-, Bernhard: HM u PM. 
| Braunschweig, 2.325. Ak- Berlin, Dresden, 
11 * 




III. Ausübende Künstler. Plühr- Pullich 
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München 49 52; dann Sch. v. Couture. Paris 
53 54. L: KS-Weimar 66 70 (VBK) W: 
Moses. 65. Mm-Köln; Wilhelm I. u. Augusta. 
74. Nat ■ Gal • Berlin; Wiederholung der*.. 
Strassburg; Altarbild. Evangel. Garnison- 
kirche • Strassburg ; desgl., Dreifaltigkeit»- 
Kirche-Hannover u. a. II: Von Bethlehem nach 
Golgatha; Psalter u. Harfe u. a. — Berlin. 
Regentenstr. 4. * 

PIQhr, Hcinr - M. Bekum. 21.6.59. Ak: 
Weimar. MA; Thedy. p Paris 1900. 
Weimar. 

Plflddemann.Rlch. : Stadtbau-R. Breslau, 
Kaiser Wilhelmstr. 99b. 

Plump, Bertha: M. Bremen 1853. Sch. 
v. Gussow, Skarbina. Fr. Smith u. Roth. — 
Bremen. Park 66. » 

Pochwalski, Prof. Kasimir M. Krakau. 
1855. Sch. v. Matejko. Ak: München, Paris 

u. Rom. — Wien, Kammgasse 12. 
Podhajska, Minka Kgwr. Wien. 

Tuchlauben 8. 

Pöckh, Prof. Theodor: M. Ettlingen 
b. Karlsruhe. 

Pömtnerl, Josef : M. (MKO) München. 
Görresstr. 5. 

Pönnlnger, Prol. Franz : R. Wien. 29. 12.32 
Ak: Wien. (WGK) Wien. Favoriteng. 3 
Pöpl, Rudolf: M u I. — Wien. Schopen- 
hauergasse 82. 

Poppelmann, Peter: B. Harsewinkel. 
Westl., 23. 4. 66. Dresden • Strehlen. 
Dohnaerstr. 43. • 

v. Pöttlng, Adrienne Gräfin M. Wien. 
Richardgasse 1. 

Pötzelbergcr, Prof. Robert M u Kgwr, 
Wien. 56. Ausbildg. i. Wien u. München. 
L: KS. (MSez WSez) Stuttgart, Kunstschule. 
Pötzsch, G : M. Neucliätel, rue Purv 4. 
Pötzsch, Paul: GM. Dresden. 8. ll.'58. 
Ak: Dresden 79 84. MA Pauwcls 85—86. 
(DrKG) Rompreis 86. SA. s. 89. W: Wand- 
bilder Stadt Höhere Töchtcr-S. Altarbilder 
pp. Dresden. Dresden. OttbttUMtf. la. * 
Poggenbeck, Geo M- Amslerdam, 
20. 7.53 (MSez) Amsterdam. Parkstra.il 450 
PoRR*» Francois : M. Genf, rue du 
Cloitre 1. 

Pohl, Adolf Josef: B u Krwt. Wien. 
27.4.72. KgwS u Ak: Wien. MA: Zumbusch. 
Paris 1900. _ Wien Arbeite«. 6. » 

Pohl, Marie: M. Riga. Rasteiboulevard 9. 
Pohle, Hermann, F.tnil: M. Düsseldorf. 
12. 12.63, Ak: Düsseldorf (m. Unterbr.) «4» 

- 95, MA: P. Jansscn 89 95. iADK KrVW) 
SA. s. 96, Dp: Dresden 90, Düsseldorf. 
Elherfeldcrslr. 5. 

Pohle, Prol. Friedrich Leon PM. Leipzig, 
1. 12.41. A Dresden 56 60. Antwerpen«*) 64, 
Weimar; Sch. v. Pauwels, 64 Wi. L: Ak- 
Drcsden. s. 77. Mtgd. d. akadem. Rats. Geh. 
Hof-R. - Dresden. Comeniusstr. 43. * 
Pohle, Jose! - M. — Erfurt, Leopnldstr 3. 
Pohle, Rudolf: B. Gross- l.ichtcrlelde, 
Augustastr. 32. 

Pohlmann, Heinrich: B. Schevendorf 
Hannover, 24.10.39. Ak: Berlin 61- 64; Sch. 

v. Alb. Wolff. — Berlin. F.Hsabethufer 53. 
Pohlschröder, Lore: M. München. 

Hermann Schmidstr. 5. 

Pokorny, Josef: B. (WKG)-Wicn. Hinter 
brüht. Wagnerstr. 16. 

Polcdne, Franz: AM u LM. Wien. 10.4. 
73. W: Bilder alt W'iener Architekturen. Stadt- 
Mm- Wien. Wien, Schftnbrunnerstr. 24. - 
Polivka, Oswald: Haurat. Enns, Ob.- 
Österr . 24.5.59. Polytechn-Prag. MA Zitck. 
W: OffrnlL Bauten in Prag. - Prag. Alt- 
städterring 932. * 

Poll, Hugo. M. Budapest 1867. Sch. v. 
Bouguercau. Lefebvrc u. Fleury-Paris. 
Budapest. Andrassystrasse 24. > 

Pollack, Friedrich: M, München. 
Nordendstr. 22. 

Pollak, Angu«t M. Wien. Johannesg. 20. 
Pollak, Joh : M. München. Hasenstr. 2. 
Potlak, Julius M-Wien 1845. Ak: Wien. 
(WKG) Graz. Grabenstrassc 31. 

Pollak-Karlin, Richard - M. Karolinenthal 
b. Prag. 5.7.67 Ak Prag 88 91, München 



91 9.1 MA: Brozlk. (KrV Manes) F.F.: 

Paris 1900. Wien. Köllnerhofgasse 6. • 
Pommer, M: A. Leipzig. Plagwitzcr- 
slrasse 51 b. 

Pommorski, Hugo A. Berlin. Fried- 
richstrasse 73. 

Pondel, Friedrich M u I. Köben, 
Schlesien. 30. 1.30. Ak: Berlin u. Dresden. 
(MKO) - München. Theresienstr. 34. ■ 
Pontini, Fritz - M Wicn.Hcchtengasse4. 
Popert, Charlotte: M ti Rr. Hamburg. 
1848. Ak: ParU-Julian 82 83; Sch. v. K 
Gehns u. Pio Joris-Rom- |i Florenz 90. Dp: 
Rom 92. B London 1900. W; Radierungen. 
K-Hallc-Hamburg, Mm-Welmar, Alte Pina- 
kothek-Münchcn Rom. Via Margutta 53. 

Popp, Prof. Anton: B, Geb. Ihag 1850. 
Prag*weinberge, Kliczerastr. 19. 

Popp, Oskar M. Dresden, Pillnitzcr- 
strasse 26. 

Poppe, Feodnt PM Neisse. 27. 4. 50. 
Ak : Berlin ; Sch. v. Seitz-München. Berlin, 
Anhaltstrassc 14. 

Poppe, Georg: A. Bremen. Altenwalls- 
Oontrescarpe 4. 

Porrde, Karl: B. Berlin-Wilmersdorf, 
Pfalzburgerstr. 57. 

v. Poschinger, Ferdinand: Buchenau in 
Bayern. 

v. Poschinger, Henriette: M. München. 
Max Josef str. 2. 

v. Poschinger, Richard LM. München. 
1839. Sch. v. Adolf Lier-München. (MKG) 
m Wien 73. Philadelphia 76. Sidnev 79. MUn- 
' eben 88. Sydcnham 89. Madrid 90.' W: Alice 
I bei Schlcissheim. crw. vom preuss. Staat; 

| Schieissheimer Moos, Städt-G-Nürnberg. 
i München. Max Jotchlf, I. * 

Posener, Moritz PM- Berlin. Potsdamer- 
strasse 1 18b. 

Possart, Felix: M. Berlin. 7.3.37. Sch. 
v. Schönau u. Nothnagel, dann v. H. Eschkc, 
Gudc u. Skarbina. Aufenthalt in Paris. W: 
Palatina v. Palermo. 93, Mm Schwerin: Bucht 
v. Palermo. 96. Mm-Danzig: Am Brunnen. 
92. Mm -Stettin. (VBK) Berlin. Hohen- 
zollernstrasse 3. - 

Possln, Rud. : PM. (VBK) Berlin-Grune- 
waid. Hagcnstr. 16. 

Potter, Ado» M. Ocnf 1835. Sch. v. 
Daublgny u. Rousseau. Grnf-Pinchat. Villa 
Camargue. 

Pottner, Emil: M. Salzburg. 10.12.72. 
Ak München 89 91. MA: Hcrterfch und 

Höcker. München. Türkenstr. 30. 

Pracht, Karl; B üramzow. 28.10.66. 
Ak Berlin 86 90. MA Srhaper 9». (VBKl 

W: Heinrich v. KleislfMarmoiherme). Viktoria- 
park-Berlin. Charloltenburg. Rleihtreuslr. 7. 

Prager, Manfred: M. Berlin. Achenbach- 
strasse 5. 

v. Preen, Hugo M. Geb. 25.5.54 in 
Osternberg b. Braunau a. I. Sch. v. Linden- 
srhmit. Löfftz u. Strähuber. 

Pretswerk, Teophll: M. Basel. 7.12.46. 
Sch. v. Böcklln. (MKGj W: Bilder. Mm u. 
K-l lalle-Basel. Basel. Byfangweg 4. - 
Prell, Prof. Hermann: M u B. Leipzig. 
29.4.54. Sch. v. Th. Grosse -Dresden und 
Gussow-Berlin. L: Ak. Gr. ® Berlin. Leipzig. 
Dresden u. a. W Fresken im Berliner 
Architektenhaus. Rathäuser Worms u. Hildes- 
heim. Bilder in d. Museen Breslau u. Dres- 
1 den. M: Rosenberg. H: Prell (Künstler- 
monngraphien). Dresden, Pillnitzerstr. 26. 

Preller, J: LM. Offenbach. 20 12.34. 
Varel a. d. Jade. * 

von Preuschen - Tclmann, Hermlone 
Baronin : M. Darmstadt, 7.8.59. Sch. v. Ferd. 
Keller. Auszeichnungen I. Karlsruhe, München. 

• Chicago. London. Melbourne u. a. W: Löwen- 
mäuler. G, -Darmstadt: Irene v. Spilimbcrg. 
Mm-Melz; Traumgott, Mm-Hitte u. a. V. v. 
Novellen u. Dichtungen. Schmargcndort bei 
Berlin. Villa Waldfrieden. - 

Preyer, Emilie: M. Düsseldorf. 6.6.49. 
Sch. ihres Vaters Joh. Wilh. Preyer. (VDK) 
— Düsseldorf. Gartcnstr. 33. * 

Preyer, Erneut M. Manchester, 9.8. 42. 
Ak: Karlsruhe; Studium in Paris. Rom, dann 



Sch. v.W. Solm-Düsseldorf. (VDK) - Düssel- 
dorf, Alicestrasse 3. 

Preyer, Paul: M u Restaurator. Dttssel 
dort, 24. 3.47. Ak: daselbst 62 68 .MA 

W. Sohn 68 70. (ADK) Düsseldorf, Adler- 
strasse 6t. «t 

Pricelius, Anna: Braunschweig. 17.1.70: 
Sch. v. Sophie l.cy-Karlsruhc u. v. E. Joocs- 
Antwerpen. (KrV- Braunschw ADK) SA. ». 
96. Braunschweig, Schlcinilzstrasse 17.' • 
Priem, Karl: PM. Berlin. 5.9.66 Ak 
Düsseldorf 9» - 93, München und Berlin 
Paris 97. (V'BK) Berlin. Pariscrstr. 7 
Priem, Paul: LM Berlin. 5.12.68 Ak 
Berlin 92 98 MA: E. Bracht. Berlin 

Stefanstr. 9i • 

Prihoda, Robert A. Wien. Hirtring. 
Lainzerstr. 109. 

Prinz, Karl: M. W'ien. Matzleins- 
dorierstr. 66. 

Probst, Karl: M. Wien. 30.6.54. Ak 
Wien 67 71 ; Sch. v. Angcii u. W Di«. 

(WKG) ff Philadelphia 78. London 84 W 
Versprechen hinterm Herd. G-Brünn. W»en. 
Theresianumgasse 28. • 

Prohst-Breslau, Otto Gr. München. 
Scliel lingstr. 68. 

Proch, Emil: M u Kgwr. Tuchei. West- 
preussen, 4. 4. TI. KS: Berlin 85— IW. W 
Glasbild. Techn. Hochschule- Karlsruhe. 
Worpswede h Bremen. • 

Prochournlk, Leo: M. u. Gr. Landsberg 

a. W., 1875. Ak: Dresden 98. MA: Qotth 
Kuebl 99 02. — Berlin. Wilmsstr. 21. » 

Prölss, Friedrich OM u PM, Dresden. 
14.3.55. Ak: Dresden u. München 73 8-1 
MA: Pauwels u. Defregger. (MKG) Mün- 
chen. Mozartstr- 19. • 

Prokop, Prof. August: A. Iglau, 15.8,38. 
Sch. d- Polytethn. u. d. Ak-Wicn. Diözcsan 
Bau R. Wien. Schwindgasse 3. » 

Promnitz, Reinhard: B. Guben, 16.855 
— Berlin. Bartclstr. II * 

Propheter, Otto: PM. Mannheim. 29.6 
75. Ak Karlsruhe 92. MA: Ferd. Keller 
(KBK) W: Bildnis d. Grossherzogs v Bad, 
Gal Mannheim. — Mannheim. • 

Protzen, Otto: M u Gr. Berlin. 243.68 
Ak Berlin 92 97. ML: E. Bracbl 94 97. 
Hans Meyer 95 97, (VBK VDI) W: im 
Dubrowforst, 1900. erw. vom preuss. Staat. 
V. v; Ostseereise im Einskuller ; Studienfahi*., 
94 und 1900. H: Zu Wasser u. zu Land 
Mappe. Schröder-Berlin. - Schladileitie* 

b. Berlin, Vikloriastr. 4. * 

Pniska, Prof. Anton: B. — München. 
Schraudolphstr 10. 

Pruskowskl, Witold M. Krakau. Karmr 
iickaslr. 45. 

Pruss, Boris: M. Wilkomir, Russland 
23.9.6.1 Ak München 82 -88. New York. 
East. 59 ih Street .55. 

Prutscher, Otto: A (. Innendek. Wien, 
7.4.80. KgwS: Wien. Stud. t. Z. in Paris. 
Adr: Wien. Ramehitcngasse 10. • 

Prutx, Ludwig: M. Stettin. 20.5,30. Ak 
Berlin 50 54. Berlin, Goltzstr. 24. 
Przibram, Dr. II Gr. Wien. Paritring 16 
Pachta, Therese M (MKG) München. 
Luiscnstr. 23. 

Pflttner, Walter: M_ Leipzig 1872. Sch. 
v. Höcker München. (Sch) - München. 
Sihleissheimerstr. 27. « 

Pflttner- Piers, Henriette: M. Vöbiiu. 
Moritzplatz 4. 

von Pfltz, Eckhart: M. München. 
Amalienstrasse 89. 

Pfltz, Emil : M. Düsseldorf. Warringer- 
strasse 1. 

Pfltzer, Prof. Friedrich: A. — Darmstadt. 
Schlossgartcnstr. 71. 

Puhonny, Ivo: M, Gr u Kgwr. Baden- 
Baden. 19.6.76. Ak: Karlsruhe u. Parts. (KBKi 
Baden-Baden. * 

Puhonny, Viktor: LM. Prag. 28.3 38 
Autodidakt. (KBK) EE : Madrid W. 
Deköfat. Gemälde, Augusta-Bad u Galerie- 
bau Karlsruhe. Baden-Baden • 

Pullich, G: A Berlin. Camph*«*»"- 
strasse 18, 
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III, Ausübende Künstler. Purvit — Rchder 
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Purvit» Wilhelm: LM. Jürgensburg. Uv- I 
land. 20.2.72. Ak: Petersburg 89 -96. SA.s. 
99. W: Abend u. über dem Abhang, Stadt-G- 
Riga. Frühlingsschnec und Am Kanal, Mm- 
Petersburg; Stürmischer Abend, Stadt-G- 
Moskau u. a- Riga. Kumtvereln. « 

Putz, Leo; M. Geb. ln Meran. Ak; 
München u. Paris-Julian (MScz) - München. 
Pettenkoierstr. 35. ■ 

Putz, Ludwig: HM. Wien. 1.5.8.66. Ak- 
München 87 u. 89. MA : Herterich u. Löfftz. 
(LG) — München. Schleisshelmerstr. 29. 

Pytlpp, Prot. Hans: A. Schwabach, 27. 10. 63. 
Techn. Moch-S: München 80 84. (ADK) J|. 
Paris 1900. W: Rathausneubau-Nürnberg. 
Nürnberg. Nunncnbeckstr. 21. 

Quack, Peter W: M. Stuttgart, 
Paulinenstr. 7. 

Quaglio, Angclo M u ThM. München, 
13. 12.29. München, Thorwaldsenstr. 23. 

Quaglio, Eugen: ThM u AM. München. 
3.4.57. Ak: München 74 76. DM: Kgl. 
Theater, Berlin. (VBK) Berlin, Schön- 
hauser Allee 19. • 

Quantmeyer, Oeorg; M. Mönchen. Leo- 
poldstr. 14. 

Quarck, Karl: M. - Dresden. 

Queck, Walter: M. Buchholz I. Erzgeb.. 
15. 12. 74. Ak: München. MA: Raupp u. , 
Holossy ln Nagy-Bänyä. (KVLcipzig). 
Leutzsch b. Leipzig. * 

Quitmann, Helene- B. Geb. in Altena. 
Westfalen. Kgw-S: Berlin (VBKnn) Berlin. 
Passauerstr. 5. • 

Raab, Doris: Rr u Kst. 19.10.51. Sch. 
Ihres Vaters J. L Raab. (MKG) m Nürn- 
berg 82. EE Paris 84. 'M Madrid, 0 München. 
92. EE : Berlin 92, * Chicago, $ Paris 1900. 
München, Königinstr. Iw- ■ 

Rabe, Otto: M. Zoppot b. Danzig. 
Rabending, Fritz: M Wien. 22.2.62. Ak: 
Karlsruhe. (LG) ® Salzburg 1900. W: Gal- 
Metz u. Gal-Dresden. München, Schwan* 
thalerstr. 73. * 

Rabes, Max: GM. Sanier, Prov. Posen. 
17.4.68. Sch. v. P. Grlb; Orientreisen. (VBK 
VD1) SA, s. 90. W: In den O: Schwerin, 
Weimar, Karlsruhe. Posen, Dessau. Berlin. 
20Wandgcmalde. Schloss Horaow i. d. Lausitz. 
Berlin. Burggrafenstrassc 2. » 

Rach, Louis: M. Chicago, 1852. 
München. Nymphenburgerstrasse III. 

Rachlltz,' Robert M, Gr u. K-Schrlttsl. 
Bautzen. 14.10.54. Insp. d. kgl. Hofglas 
malerel. München. ßrlenncrstrassc 23. ■ 
Racine, Walter: M. Neuchitel, PrC 
fleurL 

Rade, Prof. Max: Musterzeichner, Dresden 
14.3.40. Sch. v. E. U*vre, Pari* 60 7a L 
KgwS, (DrKG) W: Vorbilder für Tapeten, 
Möbelstoffe. Buntdruck und Keramik. 
Dresden, Antonsplatz I. * 

Raders, Ludwig: Kgwr u Gr. München. 
Radke, Johann: Stadlbaurat. — Düssel- 
dorf. 

Radi, Julius: M. (MKG) München. 
Radimesser, David: ThM. Wien. 4.2.55. 
Ak: Wien 71 73; dann Pari» und London. 
W: Alt-Ofen, Millenniums-AusstelL Budapest 
96. — Wien, Brigittagasse 6. # 

Radnitzkt, Karl jun Wien. 18-55. Hof- 
Graveur. (WKü) Wien, Nenstiftgasse 9. 

Radtke, Felix- B u M. Königsberg. Pr.. 
15.6.77. — Berlin, Kleinheerenstrasse 26. * 
Rad/ lg -Kadzyk, Hermann M u A. 
Berlin, 2 5.78. KgwS u. Ak: Berlin, Mün- 
chen. (VDI) Mal-S. Berlin. Hohenstaufen* 
strassc 83. * 

Rflnfke, Martin: GM u. I Gros* • Salze 
bei Magdeburg, 7.11.63. Ak: Berlin 79 86. 
BerUn-Schöneberg , Belzigcrstrasse 63. * 
Raetzer, llelmuth: LM. Freienw-aldc a.O.. 

9. 9.38. Ak. Berlin 56 62, Düsseldorf 63 67. 
MA: Osw. Achenbach und H. Gude. (ADK 
VDK) W: Abend auf Rügen. 79. G-KarH- 
ruhe. Kreidefelsen aut Rügen. 80, Mm -Stettin; 
Landschaft, ebenda; Landschaft, 02, Mm- 
Bautzen. Weimar, Wörthstr. 1. 

Rfluber, Wilhelm: HM u GM. Marlen- 
werder. 11.7.49. Ak: Königsberg. München. 
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72 76. MA : W. Diez. (MKG) ® Düsseldorf Rathenau, Georg: A. Berlin, Pots- 
80, $) München 83, jfc London 91. W: Ober- damerplalz 3. 

gäbe Warschaus 1655, 85. Nat-G-Berlin; Bc- Ratzel, Prof. Friedr.: A. Geb. 17.7.69. 
kehrung des Hubertus, 92. Pinakothek Mün- — Karlsruhe. Waldhornstr. 14. * 
chcn, München, l.inpnmstrasse 66. « Ratzka, Arthur PM u I. Anüreova, 

Raff, Helene: PM. W'iesbadcn 1866. Ungarn. 24. 1 1.69. Ak: Wien 92 95, Mün- 
Sch. v. Lossow, Kl- Meyer und CowMi dien 95 97. Berlin, Johannlterstr. 5. * 
(ADK) .München. Rotniannstf. 16. Rau, Emil: GM. Dresden. 1858. Ak: 

Rafl, Johanna Kgwr. — Stuttgart. Dresden u. München. Sch. v. A. Wagner u. 

Raffaflli, Jean. Francois: M u Rr. Paris Lindcnschmil (MKG). — München, Wllhelm- 
1845 (1851 ?). Sch. v. Gdröme. (BScz MSez strassc 6, 

WSez) Paris, rue de Coureclles 202. Rau, Marlin: PM u GM. Berlin, 1.12.56. 

Rahtjen, Karl M. Bremen. 12.12.55. Ak: Berlin 92 94. MA M. Koner. SA. s. 98. 
Ak: Düsseldorf 74 76. Stuttgart 76 80. L: an 2 FachS. - Berlin. Wllhelmstr. 147. . 
MA: K. Ludwig-Stuttgart. (VBK) H: Lenaus Rauch, Josef: B. München, Linprun- 
SchlllHedcr. Berlin 99. Altona-Ottensen, strasse 89. 

Neumühlen 51. * Rauchenegger, A. E TM. Turin. 18.2. 

Rambal-Hober, Frau: M. Genf, Ruc 61. Ak: Stuttgart u, München. MA: W. v. 
Cornavin 15. Diez.— Charlottenburg, Kurfürstendamm 29. * 

Ramcke, Johann Heinrich: B. Schulau Rauchlnger, Heinrich: HM. Ak: Krakau 
b. Wedel. Holstein. u. Wien. Studium in Rom. W: Sibirien, 

Ramge, Hugo: M. (MKG) — München. Mm. Krakau. (WKO). — Wien. Stuben- 
Rammstedt, E. C. W: M. (MKG) — bastei 2. • 

Berlin. Hohenzollcrnstrassc 14. Raudner, Robert: LM u Gr. Nimkau. 

Ranchner, Prof. August: A München. Schlesien. 25.1.54. Ak: Leipzig 76 78, 
Nussbaum sirasse 5. München 78 83. (MKG). IC Paris 1900. 

Randshahn, Kurt Kgwr. Runzlau. W: Radierungen in versch. Kabinetten ; Hoch- 
Rank, Franz: Architekt München, ebene (Ölgem), Mm-J lalle. Schleissheim 
Marktstr. 5. bei München. * 

Ranzoni, Hans: M. Wien. 18.10.68. Rauecker, Simon: M. (MKG) Mttn- 

KgwS : Wien; Ak: München. MA: Gabr. eben. Schcllingstr, 24. 

Hackl u. K. Marr 90—95.) WKO KrB Hagen.) Raum, Alfred: B- Bernau, 16.1.72. Ak: 
W: An der Amper (Aq.), 1900. Staatsankaul; Berlin 95 1901. W: Das Liebeslied (Bronze). 
Wandbilder. Ralhntiskeiier Wien ; Tauwetter. 1901, Staatsankauf. Von Charlottenburg 
02, Staatsankauf ; Die drei Sünden, 02. Ank. Ins Ausland verzogen. * 
d. Stadt Wien. — Wien, Walfischgasse 69. * Raupp, Prof. Karl: GM u LM. Darm 
Rapln, Aimle R. Genf, ruc Nccker 17. sladt. 2.3.37. Ak: Stadel -Frankfurt 56 58. 
Rappaport : Keramiker. Budapest. München 60 66. MA: Plloty. !.: Ak. 
Hedervary utca 12. Vorst, eine* MA. (MKG AVMK). W: Friede. 

v. Rappard, Klara: M u. Rr. Wabern Nat-G-Berlin. Chiemsee, Reichstag Berlin; 

hei Bern. 19.5.59. Sch- v. Gussnw. (VORM Vom Sturm gejagl, G- Dresden; Schwere 
MKG) fl) London 92 u. 1900. Interlakcn. Überfahrt, G-Mannhcim; Ernste Begegnung. 

Rasch, Heinrich MM. Norburg. Insel Mm-Münster; Heimlicher Abschied. G-Darrn- 
Alsen. 1840. Erst Landwirt, dann Schüler stadt. Chiemseegenre. Pinakothek München 
v. H. Gude u. A. v. Ramberg. (MKG) W: u. a. V. v. Katechismus der Malerei. 3. Aufl. 

Eikensund (Pastell). G-Kiel. München, Leipzig. J. J. Wetter. München. Gabcls- 
Schwanthalerslrasse98; Im Sommer: Kohurg, bergerstrasse 78. • 

Sonntagsanger 10. * Raurich, Nikolaus: M. früher Rom. f 

Rasch, Prof. Otto; M u G.r Artern Rauschner, Prof. Friedrich: A. Stuft- 

a. Unstrut. 10.3.62. Ak: Weimar 79 90 gart, Hcgclstrassc .55 

Sch. v. A, Struys u. M. Thcdy. Vorst: Lithogr. Rauscher, Lajos: A. Budapest, Mfln- 

Abtcilung d. KS. SA. f. Damen 88 (ADK gylem. 

RV Weimar.) EE: Berlin 87. ® Berlin 91. ’ Rauth, Otto: M. Hannover. WindmUhl* 

W: Bei den Dokumenten, French G- London; strasse 2b. 

Verlassen, Ehren* ■ Weimar. Llth. L d. Kab. Ravel, Eduard: M, Genf, 1847. -— Gent, 
Dresden u. Weimar. — Weimar. Erfurter- quai de’ 1‘tle 15. 

strasse 21a. * v. Ravenstein, Paul M. Breslau, 21.10. 

Ra5chdortf, Prof. Julius; A. Pless. 2.7.23. 54. Ak: Karlsruhe 75 83. Sch. v. Gude 
BauAk: Berlin, GRR. L: Techn. Hoch j 75 80. v. Schönleber 80 83. (KBK) 2. 
schule. M. d- Senats der Ak. Berlin. Händel- 1 Preis Melbourne 88 89. W: Venedig 91, 
strasse 12. <* G-Karlsruhe; Waldlichtung. 94. ebda; Venedig 

Raschdorff, Prof. Otto. A. Geb. 23.3.54. (Dekoratives Gemälde). Skulplurensaal • G- 
Sohn d. Vor. L: Techn. Hochschule Berlin. Karlsruhe: Durlacher Wald. 02. Gal-Freiburg 
— Berlin. Schillstr. 19. i. B. Karlsruhe, Rismarckstr. 19. • 

Raschka, Robert. A, Mauer bei Wien. Ravoth. Max: A. Berlin, Dörnhcrgstr 7. 
Hauptstrasse 3» Rebel, Karl Max M. Berlin. Elsässer 

Rasmussen, Oeorg Anton: LM. Stavanger, Strasse 21. 

7.8.42. Ak; Stockholm. Sch. v. Rhode, Reckling, Lizzie: M. Berlin. Josel* 
Achenbach u. Gude. Berlin. Splchernstr. 14. strassc 14. 

Rasmussen, Georg: B und Ziseleur. — Recknagel, Prof. Heinrich Otto: M. 
Berlin. Adalbcrtstrasse 65. (Jagdmaler). Kisfeld, Meiningen, 7.2.45. Ak: 

Rasmussen, Otto: B. Berlin, 2.5,45. Ak: München; Sch. v. Raupp. Hof-M. (MKG) 
Berlin 59, MA: Fischer 59 65. SA, s. 93. u u. München, Gahclsbergerstr. 74. 

Dp: Chicago 93. Berlin, Dres.dners.tr. 97. * Recknagel, Theodor : M. München. Pelten- 
Rassau, Oskar: R. Sehulenburg b. Han- koferstr. 28. 
nover, 29.7.43. Ak: Dresden 64 -68. W: Redelsheimer, Franziska: M. (MKG) 

Drei Standbilder in Hannover; Josef 11. in Frankfurt a. M, Dürerstr. t0. 

Tctschcn Dresden, Schulgutslr. 13. * Reder, Heinrich Richard : LM. Memmingen. 

Raszka, Johannes: B. Roppitz, österr. 25.5.62. Ak: München 80 u. 81. (MKG) 
Schlesien. 2.5.71. Ak: Wien (als Maler und M u. Dp: London 91. München. Nymphen- 
Bildhauer) W: Rosenwunder d. H. Elisabeth, hurgcrstrassc 167. « 

Schloss Busau. Wien, Feldgasse 12. # Rcdlhammer, Gustav: M. München. 

Rath, Heine: M. Berlin. 17.8 73. Ak: v. Rfcge, Eugen: M. Frankfurt a. M.. 

Berlin u. Stuttgart 97 99 u. 99—02. Stutt- Fcuerbachstr. 25. 
gart, Urbanstrassc 37. • Regel, Prof. J: B. Zürich. 

Rathausky, Hans B. Wien, 23. 1 1.58 Ren, Oskar Bernhard : Bau-R. Dresden. 
Ak: Wien. MA: Kundmann. (Hagenhund). Augsburgerstr. 3. 

Gr. ;ifi Wien 96, 2. u München 97. Karl Rehder, Julius: M Flensburg. 23. 1 1.61. 
Ludwig* m Wien 99. -® Paris KHK». Wien. Ak: Karlsruhe 84 - 89. Berlin 89 92- MA; 
Kleistgasse 3. A. v. Werner. (ADK KrV Hamburg) L: 
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Staat]. KgwS. W: Nieder!. Ratsherr. 1888. 
Mm-Magaeburg. Hamburg. Birkenau 24. • 
Rehfous, Alfred: M. Genf, rue Pctitot 6. 
Rehlender, Georg: M u Kgwr. Trebbin. 
Kr. Teltow, 10.12.45, Bau-Ak: Berlin 69 
L: II. Handwerker-S. (VBK) H Atlerlei 
Sinnbilder; I. Serie 93; 2- Serie 96; Diplome. 
Adressen etc. 99. Lankwitz b, Berlin. 
Kaulbachstr. 21. • 

Rchm, Adolf: B u Kgwr. Wildcnfcls. 
13.6.67. KgwS: Dresden 86 «9. Ak: Dres- 
den 89- 96. MA: J. Schilling 90 96. 
(DrKG) ® Paris 1900. Dresden, Allemannen- 
strasse 12. * 

Rehm, Fritz: M. Manchen, Ringscisslr. 7. 
Rehm, Paul: M. Schneeberg. 5.6.58. 
KgwS: Dresden. -- Dresden. Johann ücorgen- 
Allce 9. 

Reich-Mflnsterberg, Fugen; M - Berlin, 
Goltzstr. 17. 

Reichel, Alfred: B. Gnadenfeld. Kr. Kose!. 
26.4.56. Ak: Dresden 75- 77, Berlin 77 81. 
MA: R. Begas 87—90. - Berlin, Warten- 
burgstrassc 14. * 

Reichel, Karl Anfon: M. - München, 
Ainmillmfr. 8- 

v. Reichenbach, Wold. Karl P.mil Jo- 
hannes. Graf: M. Walddorf, 7.3.46. Ak: 
Weimar 70 -76. MA: Gussow u. Brendcl. 
(MKG DrKG) W: Bestrafung eines bösen 
Weibes. Mm - Stockholm: Mein Haus zu 

Wachwitz. 01. Gal Dresden. Wachwitz b, 
Dresden. Villa Haldenhaus. « 

Reichert, Karl M. (TRI). Wien. 27.8. 
36. Bildete sich in Graz. München u. Rom. 
MA: Passim und Romako-Rom 67—69. 
(WKG) V. v. Einst u. Jetzt, 4 Bdc. Graz. 
62- 66. Wien. Halmgasse 3. • 
Reichhardt, Karl: A. Hannover. 

Reicht In, Josel: M. Flums, Kant. St. 
Gallen. 

Reld, John Robertson: M. Edinburgh. 
6. 8. 51. Ak: Edinburgh. EMdA-MQnchcn. 
(MSez) ;fl Berlin 86, Wien 92. London. 
Parkroad. Haverstockhill 62. 

Relffensteln. Leo: M. Wien. 27.7.56. 
Ak: Wien u. München. MA: Eisenmenger 
u. Makart. (WKG) W: Wandgemälde. Plarr- 
kirche-Kculenzbach bei Wien; Gutenberg. 
O-Bremcn; Friedrich II in Palermo, Mm- 
Halle u. a. Salzburg. Mirabellenschloss. * 
Reifferscheid, Heinrich: M u Rr, Bres- 
lau. 3.1.72. Ak: Berlin 92 93. München 94 
bis 95. (VORM Fr. V. d. Graphiker Berlin. 
VDI) W: Radierungen in zahlr. Kabinetten. 
München. Bogenstrasse 3. - 
Reim, Otto : Rr. Camlath b. Neusalz a. O. 
Relmann, Alb: B u Kgwr. Gnesen, 
9.11.74. KgwS: Berlin 93 96 Schülerwerk- 
statte für Kleinplastik. Berlin, Ritter- 

strasse 59. * 

Relmann», Richard; M. Köln. Rh.. 9.6.82. 
Ak Amsterdam. Grand Prix London 01, 
6 Lyon 01, Paris 01. Dp: Paris 02, # l.ondon 
02. (MKG) — Valkenburg, Holland. 

Reinbold, Vllma: Malerin. (MKG) Han- 
nover, Arnswaldstr. 12. 

Reineck, Elisa: M. — Weimar. Amalien- 
strasse 29. 

Reineke, Johanna M. — Feldberg. 
Mecklenburg Strebt*. 

Relners, Jakob: M. Lobberich. 28.2.28. 
Ak: Düsseldorf 48— 55, Amsterdam. MA: 
Schadow u. K. Sohn. (VDK) SA. Lobberich. 
NicdeTrhein- • 

Reinhard, Raphael: M- (P u. L) Veilsdorf 
b. Hildbiirghaiisen, 7.6.20. Ak Manchen 
44 48; dann Sch. v. Jungtieim-Düsseldori. 
Hzgl Anlt. Hof-M. — Bemburg. Anhalt. 

Reinhard, Agathe: M. Ballenstedt. 24.7. 
54. Sch. ihres Vaters R. Reinhard. Bem- 
burg. Franzstr. 31. • 

Reinhardt, Prof. : A. Oberbau-R. Stutt- 
gart. Terhn. Hochschule- 

Reinhardt, Prot Fticdr. August: LM. 
I .einzig, 20.3.31. Ak: Leipzig; Sch. v. Fr. 
Preller, Weimar, L: Kadettenkorps. W: 
Aquarelle im Kabinett- Dresden ; Römische 
Landschaft, 85, Mm -Weimar. Dresden- 
Blasewitz. • 



II. Ausübende Künstler. Rehfous— Richter 
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Reinhardt, J. J: M. Mannheim. 1835. 
Sch. v. Schirmer u. Wintergeist. — Von Nürn- 
berg verzogen. 

Reinhart, H: M. Winterthur, 

Reinhart, Josel : Gr. Geb. in Wien KgwS 
u. Baugew-S: Stuttgart. Ak u. KgwS* Berlin. 
Xvtograph in d. Reicbsdruckerei. y Paris 
1900. - Gr. Mdilerfelde, Ringstr. 97 . * 
Rcinicke, Emil: M. Zerbst. 20.11.59. 
Ak: Dresden 76 80. München 80-82. MA: 
L. Pohle u. O. Scitz. (MKG) - München. 
Siegfricd-.tr. 23. * 

Reinlcke, Reit*: M u Gr Strem-Naun- 
dorf bei Halle, 22.3.60. Ak: Weimar 79 82. 
Sch. v. Slruys, Gebhardt und Piglhein. W: 
Ballgesellschaft. Ehrens-Wcimar. München. 
Mozartstr. 13. 

Reiniger, Prot Otto- LM. Stuttgart. 
27.2.63. Ak: Stuttgart 81 82: Sch. v. Weng- 
lein. München. (MSez) 2 u München 89. 
2 m Dresden 99; EF. . Paris 1900. '% Dresden 
u. München 1901. W Der F.isack bei Bozen, 
G-StuttgarL Stuttgart, Hötderltnstr. 20. • 
Reinitzer, Alois B. Geb. in Prag Ak: 
Wien 83 85. KgwS: Prag 86 90, Paris- 
Julian 95. MA: Myslbeck Prag u. Puech- 
Paris, b Paris 1900. — Paris, rue Amant- 
Thl4ville 6. - 

Reisacher, Vitus: M. (MKG) München, 
Königinstr. 14. 

Reisenegger, Bernhard : M. Pfarrkirchen. 
26.4 68. Ak: Mönchen 91- 97, (MKG) — 
München. Zieblandstr. 30. * 

Relss, Fritz: M u. l. Düsseldorf. 19.3.57. 
Ak: Düsseldorf 7t 75. - (ADK VDI) SA. 
s. 90. — Freiburg. Baden. - 

Reiss, Ludwig: A. Karlsruhe, Stephanien- 
strasse 19. 

Reith, August: PM- Düsseldorf. 30. 1.38. 
H: Das Chorgestühl des r>otns zu Köln. 
Dresden 77. - Köln a. Rh., Vogteistr. 7. - 
Rempc, Franz: M. (MKG) München, 
liablcrstr. 17. 

von Rrnazzi, Eugen M. Gelt, in Rom 
1863. Ak: Florenz 83 88. Studium in Rom. 
(MKG) München, Nymphenburgersfr. 207. • 
Rene vier, Julien :M. Lausanne, Mont- 
bennn 2. 

Renouard, Paul: M. Rr u Lith. Cour 
Chevcrny 1845. Sch. v. Pils. (BSez MSez 
W'Sez) Paris, nie de Farbrc sec 46 

Renowftzky, Pcrcy F. PM u Rest. 
Berlin. 12.8.67. Ak: Berlin und Paris-Julian. 
MA: M. Koner. (VBK) SA. s. 95. Berlin, 
Lietzenburgerstr. 13. - 

Rentsch, Friedrich Ernst: M u Kgwr. 
Dresden, 17.4.67, Ak; Dresden 87—90, 
München unter Hederich und Lötftr. «KrV 
Leipzig) 2. 0 Dresden 97, ij) London 1900, 
0 Turin 02. S. I. Damen. W Plafondbilder, 
Zentraltheater-Dresden. Leipzig, Künstlcr- 
haus. - 

Repif, Alois: B. Wien. Gusshaus- 
Strasse. Kunsferzgiesserei. 

Repin, llja Jelimowitsch : M. Tschugulew, 
25. 7. 44. Ak: Petersburg. (WSez) W: 50 Bilder, 

- Gal -Tretjakow- Moskau. St. Petersburg. 
Akademie d. Beaux-Arts. 

Rcschke, Emst: B, Berlin. Tcmpcl- 

hofer Ufer 22 . 

RettelbuscH, Adolf: M. Cammerforst, 
15.12.58. Ak: Weimar u. Berlin; KgwS: 
Berlin. H: Botanik 1. Dekorationsmaler u. 
Zeichner. 98. Sclbstveri. — Magdeburg. 
Brandenburgcrstr. 10. 

Rettich, Prof.. Karl LM Rosenhagen. 
Mcckl., 1841. Sch. v. A. Lier- München 62 6-1 
ii. A. Flamm, Düsseldorf 64 67, dann KS- 
Weimar 71 83. 2. m London 74, 2. m Mün- 
chen (KgwAussti 78. 2 . M Melbourne. W. iu 
d. Galerien Lübeck. Breslau. Halle. Schwerin. 

Lübeck. Humboldfstr. 7. Sommers Graal 
h, Mords, Mcckl. - 

Rettich, Klara: M. Stuttgart. Haupt- 

stJdterstr. 56. 

Rettig, I feinrich M. Breslau, 30. 5. 59. Ak : 
Berlin 80 85. (MKG) München 97. 

München, Hessstr. 20. ♦ 

Rcttig-Clesius, Ida; M. (MKG) Mün- 
chen, Hessstr. 20. 
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Retzloff, A: Maler, Berlin, Steglitzer- 
strasse 44. 

Reusch, Prof. Dr. hon. c. Johann Friedrich 
B. Siegen, WestL 5.9.43, Ak: Berlin; Sch. v. 
Alb. Wollt L: Ak. Königsberg ü Pr., 
i Lobeck sfr. 14 b. 

Reusing, Fritz: PM. Mühlheim, Ruhr. 
25.12.74. Ak: Düsseldort MA Claus Meyer. 
■ München 01. (FVDK) Düiwhior, 
Rochusstr. 45. * 

Reuss J. L„ Heinrich VII, Prinz M. 
Reuter, Edmond G: LM. Genf 1845. R 
College South Kensington 70- 73. Genf, 
rue de la servette 36. » 

Reuter, Elisabeth: l.M. Lübeck. 21.9.51 
Ak. Düsseldorf 93. (SffKO) SA. im Sommer 
auf Helgoland. — Lübeck, Hflxstr. 38. 

Reuter, Franz GIM. — Köln a. Rh.. 
Steinstr. 23. 

Reuter, Rieh. Paul: Baumeister. Chemnitz, 
6.5.61. ßau-S: Dresden. — Dresden, Stnivc- 
strasse 29. • 

Reuter, Theodor: Baurat. -- Wien IV., 
Hauptslr. 55. 

Reuter, Wilhelm • M. Karlsruhe, 1859. Ak: 
Karlsruhe 78 88. MA Ferd. Keller. (ADKl 
W Wandbilder 96. Rathaus u. Ratskeller 
Pforzheim- Z. Z. aul Reisen. * 

Reuters, Josef: A. — (VBA) Berlin- 
Wilmersdorf. Ringbahnstr. 20. - 

RCvösz, Jmre M. Ujhcly. S.A.,21.1 .59. 
Ak: Wien; Sch. v. L. Müller u Munkaczy. 
(W r KG) Wien, Mvrlhengasse 22. • 

Rexhäuser, Kaif: M. München. Glück- 
strasse 21. 

Reynaud. Jules: M. — Genf, rue SL-Jcan9. 
Reynier, Prof., Emil: M. Niedcringel- 
helm, 11.12.37. Ak; Karlsruhe u. München 
Heiligenkreuz b. Burghausen. Bayern. • 
v. Reznlcek, Ferdinand Frhr. : M u. Gr. 
Zeiclin. d. Simplicissimus. (KBI Ingen! 
München, Franz Joscfstr. 30. 

Rham, Ferd. : M. Bonn. Römcrstr. 43. 
Rhein, Fritz M. Sch. d. Ak. Kassel u. 
Mönchen. Rom. 

Rheineck, Georg: B. Neckarsulm. 1Ä4& 
Stuttgart, Landhausstrasse 33. 
Rheinemann, Alb. l.eop: LM. Koblenz. 
6.11.33. Ak: Karlsruhe. - Berlin. Wich- 
mannstr. 8a. 

Rheiner, Ed: M. Genf, T massier* 15- 
Rhelner, l ouis: M Genf, Terra*ftt«el5. 
Rheinfelder. Friedrich: (WKG) Gru. 
RithbauersW. 29. 

Rhcnlus, W: A. Breslau. Malthiaspl 19 
Ribarz, Prof. Rudolf: M. Wien, 30.5.48. 
Ak: Wien. (WKG) Wien. Obere Weis» 
gerbersfr. 10. » 

Richard, Charles; B. Genl. Boulevard 
James Fazy 18. 

Richter, Erica: M. Dresden 2-12.69. Sch. 
v. l.andcnbcrgcr u. Schmid (YMKnn) Mün- 
chen. Ainmillcrstr. II. • 

Richter, Prof. Guido: M u Rr. 18.3.59. 
Ak : Dresden ah 81). MA : Th. Grosse 84 88. 
(DrKG) SA. s. 93. Dresden 88. W 
Plafond, 84. Deutsches Theater -Berlin. Por- 
trats im Aufträge der portugles. Regierung 

— Dresden, Lüttichaustr. 26. * 

Richter, ProLGust. : PM. Dessau. 12-5-47. 
Ak: Berlin 63- 67. MA Gussow 78. (VBK) 
W: Kaiserportzits, 85 u. 87 1. d. Hohenzollern- 
Mm-Berlln u. verschied. Regierungsgehlude 
Berlin. Kurfürstenstr. 126. * 

Richter, Prof. Harald: B. Dir: Kgl. Fach- 
schule in Iserlohn i. W. * 

Richter, Heinrich: A u Kgwr. Erfurt 
Auenstr. 6. « 

Richter, Hermann August: KgL Baurat 
Dresden, Sidonlenstr. 19. 

Richter, Ludwig: A. Wien. ISJLS5. Polvt 
u. Ak : Wien. — Wien, Rossauerlkndc 43 45 
Richter, M: A. Breslau. 

Richter, Otto: B. Berlin, Neue W'inter- 
teldtstr. 56. 

Richter, Robert: M. Gumbinnen, 11.1.60- 
Sch. v. Völcker. Uth u. Lelstikow (ADK) 

— Charlottcnburg, Schillcrstr. H5«il6. * 
Richter, Wilhelm: M. Berlin Hohen 

staufenstr. 81, 
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III. Ausübende Künstler. Richtcr-Lefensdorf— Rüthlisberger 
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Richter- Leiensdorf, Hugo: M. Lefens- 
dorf, Mkl. 9.1.54. Ak: Berlin. Charlotten- 
burg. Fasancnstr. 33. * 

Richter - Rheinsberg, Wilhelm: M. 
Berlin, Hohenstaulenslr. 81. 

Rickelt, Karl: M. (MKG) München. 
Liebigstr. 37. 

Rleck, E : Hof-ThM. u. B. Dresden, Prinzen- 
strasse 3 - 

Riedel, Karl: M. Freudenthal, Schl., 11.11. 
30. Ak: Wien, Antwerpen; Sch. v. Cognfet- 
Pari*. (WKG) Wien, Wiednergürtel 18. 

Riefstahl, Erich: M. Manchen, Türken- 
strasse 98. 

Riegel, Ernst: Kgwr. Männcrstadt, 12.11. 
71. KgwS: München; Sch. v. F. v. Miller. 
L: Städt. Fachschule für Goldschmiede, if: 
Paris 1900. München, Frundsbergstr. 33 . - 
Riegel, Theodor: M. Floren/, Lußgo 
Mugnone II. 

Rlegelmann, G: A. Charlotlenburg. 
Savignyplatz. 

Riemerschmid, Richard: M ii A. Mün- 
chen. 20.6.68. Ak: München 87 89. 
(MSez) ® Dresden 9», 9 Paris 1900. W: 
Landschaft, 94, Stand. Aussi -Weimar; Gerten 
in F.den. 97, G- Dresden; Dekorative Aus- 
gestaltung: Schauspielhaus-München. Mün- 
chen-Pasing. * 

Riemerschmied, Rudolf: M. München, 
MaximiltanMr. 37. 

Rienficker, Gustav: M. München, Adal- 
hertstr. 70. 

Rieper, August. M. Hamburg, 17.10.65, 
Sch. v. Fr. A. v. Kaulbach und R. Seitz. 
(MKü) — München. Kaulbachstr. 14. • 

Ries, Therese Feodorowna: M. Wien, 
Salmgas.se 8. 

R fesch, Otto: B. Berlin, 30.5.51. Ak: 
Berlin 66—70. MA: Slemering. (VBK) W: 
Luther, Schlosskirche Wittenberg. 2 Figuren. 
Gencral-Postgebäudc Berlin. — Berlin, Lützow- 
strasse 82. « 

Rleser, Prof. Michael: M. Schiitters, 
Tirol, 5.9.28. Ak: München u. Wien. L: 
KgwS- 68—88. — Wien, Fandst. Mauptf.tr. 33. 

Rless, Prof. Paul: LM u Kgwr. Ficht- 
werder. Kr. Landsberg a. W.. 13.157. MA: 
Eschke. Berlin. KgwS u KS: Berlin. Ak: 
Weimar. Studium München und Dachau. 
(MitbegT. d. Renten- u. Pens.-Anst. Weimar.) 
SA., s. 96. London 89. Staats. M Leipzig 
97. W: Dekorat. Ausmalungen und Glas- 
malereien. — Dessau. • 

Rieth, Prof. Otto: A. — Berlin, Elssholz- 
strassc 14. 

Rieth, Paul M. Pö*»neck. 16.6.71. Ak: 
München 86 — 89. MA: Claus Maver- Karls- 
ruhe 89-90. München 95. Zcichn. der 
Jugend. — München, Kaulbachstrassc 22. * 
Rletti, Arturo: M. (MSez). Triest, 
via del Canalc I. 

Rietz, Otto: A. — Berlin, Kirchbachslr, 16. 
Riflarth, Hermann: Baurat. — Düssel- 
dorf, Kapellstrasse 38. 

Rigattl, Davide B. Trient. 19.1.71 Ak 
Mailand 89 — 91 ; dann Sch. v. Etc. Rosa- 
Rom. SA., s. 1807. W: Skulpturen, 1900. 
Pcterskirchc Trient; Büste von Giov. Prati, 
Parkanlagen Trient. — Trient, piaz/a del 
Dtiome 1 , * 

Rikoff, Theo: M. — Mönchen, Flnd- 
lingstrassc 21. 

Rlnck, Helene: M. — Weimar. 
Rincklake, Prof. August: A. — Münster 
1. W., Brfldcrstra»*r 6. 

Ring, Max: GM u PM. Lublinitz, Ober- 
achte*., 7.1.57. Ak: Berlin. Dresden und 
Karlsruhe. MA: Th. Grosse - Dresden und 
Ferdinand Keller-Karlsruhe. (VBK) — Char- 
lottenburg, Hardenbergstrasse 27a. • 

Ringel, Ernst; Kgwr, München. Frunds- 
bcrgslr. 31 

Ringer, A.A. — Wien, Jacquingasse 15. 
Ringer, Franz: B. u. M. Geb. 1865. Auto- 
didakt. — München, Bricnncrstr. 29. * 

Riss, Karl: M. u. I. Mitarb. d. Jugend. 
Augsburg. Neugasse 57. 

Riss, Thomas: M. (MKG) — Meran. 
Tirol, Villa Majaburg. 



Ritter, Eugen: HM u PM. Gotha, 19.6. 
53. Ak: Weimar 72—74, München 75—79. 
MA: Lindcnschmit 77-79. SA. ».97. W: 
Kopien klas*. Gemälde für die Schlösser des 
rumänischen Königspaars. — Gotha, Höners- 
dorienttaMe 2. » 

Ritter, Hermann: A. — Frankfurt a. M., 
‘Schubertstrassc 17. 

Ritter, Prof. Kaspar M. Esslingen, 1.2, 
61. Ak München 82-88. MA: Gabi. 
Hertcrich und Lölftz 84 86. L: Ak. (ADK) 
SA. *. 87. p Berlin %, F.F.: Paris 190Ü 
W: Gemälde in d. Galerien Magdeburg, St. 
Gallen. Winterthur und Mm-Rat-Gem. — 
Karlsruhe, Kunstakademie. * 

Ritter, Lorenz: M u Rr, Nürnberg. 

27. 1 1.32. Sch. v. K. Heideloff. Nürnberg, 
Vcstnerthorgraben 37. « 

Ritter, Prof. Paul: M u Rr. Nürnberg, 
4.9.29. Sch. v. K. Heideloff. Nürnberg. 
Vestnerfhorgrabcn 37. « 

Ritter, Georg. Wilhelm: M. Dresdcn- 
Strchlen. Wicnerrir. 48. 

Rittmeyer, Hedwig; M. (MKü) Mün- 
chen. Adalbcrtstra**e 70. 

Rittweger, Frust: B. Frankfurt a. M.. 
22.7.69. Ak. Slaedel-FrankL MA: Kaupcrt 
u. Hausmann.) FKG). W: Statuen. Ringkirchc- 
Wicsbadcn; desgl. Leasing - üymnasium- 
i Frankfurt. — Frankfurt a M-, Mühlkanal 2. - 
Ritzau, Hermann : LM. Helmstedt, 14.3. 

; 66, Ak: Weimar 8.3 84, Düsseldorf 8-1 93. 

, MA: E. Dücker, 86 93. (ADK) Berlin. . 

Ritzberger, Albert: M. — Linz a. D. 

I Scharitzerstr. 9. 

Ritzerow, Antonie: M. München, 

I Adalbcrtstr. 41 a. 

Rivitre, Henri: M u Rr. Pari* 18(8). 

! Neubegr. d. Parbenholxschnitt». (WSez) 
Pari», Boulcv. de Clichy 29. 

Robbi, Adolt: M. Lindau am Budensee. 
Robe, Bianca: M. Langenhaken b. 

! Schicvclbcin. 30.4 48. Sch. v. Frl. Bonte. 
i v. Keudel u. Flicket, Finkenwatdeb.Stettin. 
Robert, Paul: M. Bienne. Schweiz. 
Roblnet, Paul: M. Magny-Vernols, 11.4. 
45. Sch. v. Mcissomcr. Cabas u. Fel. 
Barrias. Ondervclicr, Kant. Bern. * 

Roch, Klothilde: B. Genf, nie de Ca* 
rouge 106. 

Roche, Alexandre: M. Glasgow 1862. 
(MSez) - Edinburgh. Albyn Place l. 

Rochga, Rudolf: M, Gr u Kgwr. Teterow. 
Mecklcnb.. 22.It.75. KgwS. Berlin 94—97. 
Ak: München. MA: Stuck. 98-00. (VWKiH). 

. München. ReGdenzstr. 19 20. • 

Rocholl, Theodor: Sclilachten-M. Sach- 
senberg. Waldeck, 11.6.54. Düsseldorf- 
Golzheim, p 

Rodde, Karl. Gustav: LM. Danzig, 29.9 
30. Ak: Düsseldorf 82 56; dann Rom. 
MA Gudc, Düsseldorf. (ADK) SA, v 7a 
W: Wcstl. Dorf. 57, ü- Wiesbaden: Haide. 
58. ü-Prag; Thalesstille. 70. Mm -Danzig; 
Albanersee. 69. Mm -Freiburg, Thaleinsam- 
keit, 79, Kat-G-Rerlin u. a. Gr. I.lchter- 
lelde, Mlttelstr. 18. > 

Rodcck, Karl: LM. Emden. OstfricsL. 
1842. Sch. v. Böcklin u. Alex. Micbelis. — 
Hamburg. Uhlenhorst, Bleicberstrasse 28- 
Rodemeier, Max: M. Stettin, 18.158. 
Ak: München, 80- 82, Königst>erg 83 86. 
(ADK) L: Kgl. K-u-GewrkS. W: Altarbild 
im Staatsauftrag. Kirche z. Gehsen. - Königs- 
berg i. Pr.. Paulstrasse 4. - 

Rodln, Auguste B. Pari» 1 840. Sch. v. 
Barge» u. (Barriers- Belteuse. (WS«*) Pari», 
rue de l'Universitl 182. 

Röbbecke, Moritz: M. Meerane i. S., 
111.57. Ak: München. Berlin. Klcist- 
strassc 29. * 

Röber, Prof. Emst: HM. Elberfeld. 23.6. 
49. Ak; Düsseldorf; Sch. v. Bendemann. 
Berlin, Tlergarlenstr. 17. « 

Röber, Prof. Fritz: HM. Elberfeld 15.10. 
51. Ak: Düsseldorf; Sch. v. Bcmlcmann. 
Düsseldorf, Fcldstrassc 15. 

Röchling, Prof. Karl HM (Schlachten) 
Saarbrücken. 18.10.55. Ak Karlsruhe und 
Berlin. — Clwrlottenburg, Hardcnbergttr, 24. 



Röder, Karl: LM. Düsseldorf, 1.7.52. Ak: 
Düsseldorf 74-78. — Düsseldorf, Wehr- 
hahn 32. » 

Röder, Karl; B. Dresden. 

Röder, Max: LM u Rr. M. - Gladbach. 
29.8.66. Prlvat-S-Nauen , München 86 88. 
W: Aetna, 98. Mm- Rostock; Villa Torioma, 
Palazzo ducale Urbino. — Rom, Via Mat- 
gutta 51. • 

Röderstein, Ottilie M. Zürich. 22.4.59. 
Sch. v. L. Pfyller u. Gussow, C Duran u. 
Hennef. (MKG) Frankfurt a. M„ Dttrcr- 
strasse 3. 

Rödlg, Moritz: PM. Dresden. 6.5.44. Ak: 
Dresden ; Sch. v. Schnorr. Dresden, Gerok- 
strasse 52. • 

Rögge, Wilhelm sen.: M, Oestercappcln 
t». Osnabrück, 28.4.29. Sch. v. Ph, Vom. 
(MKG) München, Augustenstr. 22. » 

Rögge, Wilh. jun: M. (MKG) - Mün- 
chen. Augustenstrassc 29. 

Röhle, C, L: Erzglesscr. Dresden, 
Marschallstrasse 29. 

Röhllng, Karl: HM u I. Berlin, 24.11. 
49. Ak: Berlin 66- 69 (als Bildhauer). W; 
Adressen und Ausmalungen. H: Versch. 
Prachtwerke histor. u. dichterischen Inhalt». 
Bcrlin-Grunewald. Kaspar Thcyssstr. 9. * 
Röhllng, Wanda: M. KSuKgwS. Berlin. 
MA: K. Rohling. Berlin-ünmewald. 

Röhm, Haus Gr. München. Gabels- 
bergerstr. 74. 

Röhrer, Lina: M. Ingolstadt. 1866. KgwS; 
München; Sch. v. Olga Wisinger - Florian 
Wien. — München. 

Röll, Fritz: B. — Berlin, Scliöneberger- 
strasse 24. 

v. Römer, Eduard: M. Wilna, Russland. 
Roemer, Georg B. Bremen, 19.1.68. 
a München 01. W: Bronzebüste v. Olto 
Gildemcistcr, KV Bremen ; 2 Flachreliefs, 
Südiront-K-Hallc-Brcmcn; Otto Gildcmeistei- 
Medaille n. a. Florenz, via Serragli 101 * 
Roensch, Georg: A. Berlin. Fasanen- 
strasse 22. 

Röppen, Max: M u I. München, 30.10. 
77. Ak. München 96- 99. MA : Stuck, s. 99. 
— Nymphenburg b. München, Hirschgarten- 
l Alice 46, » 

Roesberg. C: PM. Kreield, 15.9.58. Ak: 
Düsseldorf. Düsseldorf. Wehrhahn 18. * 
Roescher, August: M. — München, 
Türkcnstrasse 103. 

Roesclcr, August; M. — München, 
Tflrkenstr. 103. 

Rösl, Josef: M. Kgwr u B. München. 

20.1.53. Ak. München. MA Lindcnschmit 

und Lölftz 73-77. — (MKG) SO London 83, 
jfc Barcelona 98. Paris 1900. W: Im 

Kgw - Min - Stuttgart und Dresden; Glas- 
malereien, Rathaus München und Kirche 
Weilhcim — München, Pettenkoferstr. 21. • 

Rösler, Prof. W. August: M. (MKG) - 
Wien. Schottenring 30. 

v. Rössler, Adalbert: HM. Wiesbaden, 

29.8.53. Ak: München, Antwerpen, Berlin. 
MA A. v. Werner 89-90. (VBK VDI) W: 
Schlacht an der Lisaine u. Einzug in Berlin 
71, Landwehrdienslgeblude Berlin: 6 histor. 
Porträt». RfthlU« Wiesbaden. Berlin. 
Nürnbergerstrasse 4. ■* 

Rössler, Georg; M. ücb. in Mengen a. N. 
Ak: Stuttgart. MA: Häbcrlin u. Schraudolph. 
(MKG) — München, Ruffinistr. 2b, * 

v. Rössler, Prol. Ludwig: GM. Wies- 
baden. 1842. Ak : Karlsruhe. München und 
Antwerpen. Frankfurt a. M., Neue Kräme 9. 

Rössler, Prof. Rudolf M. - W'lcn, 
Ameisgasse 22. 

Rössner, Johann: B. Nürnberg, Sulz- 
bacherstrasse 51. 

Roetger, Paul: A. Berlin, Lessing- 
strasse 49. 

Röth, Philipp LM. Darmstadt, 10.3.41. 
Ak: Karlsruhe 59—60; dann Sch. v. Paul 
Weber. (MKG) W: Landschaften, Pinakoth- 
Münchcn; Herbsttag, 85, ü-Darmstadt. — 
Münchcn-Gern, Prinz Rupprechtstrasse 29. • 
Röthtlsbcrger, Wilhelm: M ThlWe 
bei Neuchltel. 
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III. Ausübende Künstler. Rocting— Rumpelt 
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Roetlng, Ernst: A. Düsseldorf. 

Freiligrathslr. 28. 

Röttger, Johannes R. Northeim, 1.3.64. 
Ak: Berlin 93—96. W: Bismarck-Denkmal, 
99. Düsseldorf. — Berlin. Nachodstrasse 4. * 
Röver, Valetta: M, Gr u Kgwr, Ham- 
burg. 6.2.49. Sch- v. Skarbina, Berlin u. d. 
Ak- Julian- Pari*. SA. $. 91. $ Hamburg 89. 
W: Teppiche U. Wandbehänge, Jakobikirche 
u. Rathaus Hamburg. Hamburg, Glocken- 
giesserwall 23. - 

Rogge, Adalbert: M. -- Berlin, Feilner- 
strasse T. 

Roggr, Prof. Theodor: PM. Berlin- 
Schöneberg; z, Z. Russland. 

Rohlfs, Christian: LM. Niendorf. Hol- 
stein. 22. 12.49. Ak: Weimar 74 82. MA: 
A. Struys. (BSez) W: Im Folkwang-Mm- 
I lagen. StJnd. Aussl. -Weimar. Hagen I. W., 
Volmestr. 62. • 

Rohloft, Prof. Otto: B u Zlsel. Berlin. 20. 1. 

63. KS u. KgwS: Berlin. Fachlehrer: KgwMin. 
SA, s. 87. 2. M Chicago 93. Staats- M Berlin 
96. (fti Paris 1900. W: Geräte der Kaiser 
Wilhclm-Gedächtnis-Kirchc Berlin; Bronze- 
reliefs, Schloss Bukarest H, a. Berlin. 
Dessauerstrasse 36. • 

Rotameyer, Josef: Ziseleur. Tegernsee. 

12.9.58. KgwS: .München. Dp: München 88. 
Berlin, Rlltcrstr. 85. * 

Rohr, Paul Theodor: PM. Chemnitz. 

25.11.64. Ak: Dresden 86 91. MA: Pan 
weis 89 91. München-Pasing II. • 

Rohr, Wilhelm: Rr. Leipzig. 1848. Ak: 
München. (MKO) * Melbourne. London. 
Paris. — München, Kaulbarhstr. 12. • 

Roll, Alfred Philippe M. Paris. 10.3.47, 
Sch. v. Bonnat. Gcrömc u. Harpignia* (BSez 
MSez WSez) Paris, nie Alphonse. de 
Neuville 41. 

Rolle, F.. M: A. (Inncn-Ausbaii) Reichenau 
b. Zittau. 7.7.61. (VBK) — Berlin. Manstein- 
strasse 5. • 

Roller, Prof. Allred: M u Kgwr. Brünn 

64. Ak: Wien. (WSez) L: KgwS- Wien. 
Wien, Rennweg 33. • 

Ralletschek, Josef: GM. Giessaus. Böhm.. 
19.10.59. Ak: Prag 83 90. Weimar 91 96. 
MA: Sequenz-Prag 85 90, Frithjof Smith- 
Weimar 91— 96. (AVThK) W: Kunst u. Natur, 
90. Ü-Prag. V. v. Verwehte Triumr. Ge- 
dichte, Wien, 95; Schatten. Novellen. Dresden. 
1900 . Weimar. - 

Rolshoven, Julius: M. Detroit (Michigan) 

28. 10.58. Studierte in Düsseldorf u. München. 
Sch. v Locfftz u. Düveneck. London. 

Roman, Prof Max: I.M. Freiburg. Baden, 
80,4.49. KgwS: Nürnberg; Ak: Karlsruhe. 
MA. H. Gude 75 80, Schönleber u. Bracht. 
(KBK) Vorst, der Malerinncn-S. W: Bild. 
G-Karlsruhe. Karlsruhe, Jollystr. 19. * 
Roman-Foersferling, Käthe: M. u. Kgwr. 
Dresden. 23. 5. 71. Malerinnen-S' Karlsruhe. 
(KBK) L: Malerinnen-S. Karlsruhe, Jolly- 
strasse 19. * 

Romeis, Prof. Leonhard A. München, 
Ferdinand Miller Platz 3. 

Rommstedf, W: M. — Berlin, Hohen- 
zollrrnstrasse 14. 

Rona, Josef: B. Lovasheränv. Ungarn. 
1.2.61. Ak: Wien 79 85. MA: Zumbusch, 
■f: Paris 1900. W: Denkmäler in Ungarn; 
Bronzestatue und Marmorgruppe Mm-Buda- 
pest. — Budapest. Szabo- Jozsetgasse 12. * 
Roosen, Otto: A. Hamburg, Kirchen- 
Allee 35. 

Rose, Emmi: M. Berlin. Motzstr- 78. 
Rose, Max: M u A. Dresden. Winter- 
gartenstrasse 74. 

Rose*Grabow, Martha M. Grabow. 
MeckL.31.7.60. Sch. v. Sivers -Berlin, u. Olga 
Wisinger-Florfan-Wlen. Grabow. Mecklb. 

Rosen, Baron Gerhard: LM. Wesenberg. 
Estland. 27.9.56. Ak: Petersburg 74—78, 
Düsseldorf 83-85. MA: E. Dücker. Dozent 
Polytechnikum. L: Mal-S v. Jung-Stilling. 
Riga. Gr. Nevastr. 13 « 

Rosen, Jelka: M. Geb. in Belgard, Serbien, 
Sch. v. Colarossi u. Courfois, Paris. EF: 
Paris 93. — Grez sur Loing. Frankreich. * 



Rosenbach, Luise. M. Grohnde a. d. 
Weser, 12.3.49. Bildete sieh in Berlin. Mün- 
chen und Paris (Colarossi). SA., s. 96. 
(VMKnn) — Göttingen. Angcrstr. I. • 

Rosenberg, Lazar: M. Kowno, Russland, 
25.12.62. Ak: Königsberg; Sch. v. E. Hilde- 
brand - Berlin, dann v. Bonnat und Ltttvre. 
Paris. — Berlin. 

Rosenstand, Chr. Emil: M u I. Geb. 
in Dänemark, 19.2.59. Ak : Kopenhagen 77 
b. 81. — Berlin. Motzstr. 14. . 

Rosenthal, Toby E M. New-Haven. 
Amerika. 15.3.48. Ak München 65 72; 
Sch. v. Piloty. (MKG) fl San Francisco 
73. 1. m Philadelphia 9.). fl München 83 
München. Thcresienstr. 84. • 

Rosenthal- Hatschek, Marie: PM. Lem- 
berg. 28.3.71. Ak: Wien 86 90. MA: Huber 
u. Rumpler Wien, Lenbach u. Marr-Mönchen. 
SA., s. 97. Wien, Frankg. 6. * 

Ross, Prof. N: A. Hannover. 

Ross, Thcod: A. Köln, Gladbachcrstr. 4. 
Rossbach, Dr. hon. causa Arwcd: Kgl. 
Baurat. Plauen i. V., 24.11.44 Ak: Dresden 
64 66. MA: Nicolai. (ADK) W In Leipzig 
Universität, Universitätsbibliothek. Renova- 
tion d. IJmversiUltskirche. Leipziger Bank 
In Dresden: Kgl. Amtsgericht u. a. öffenll. 
Bauten in Sachsen. Leipzig. Albertstr. 36. ♦ 
Rossbach, Max: M u Kgwr. — Ncu- 
Solln b. München. 

Rosslas vom Rhyn, Ernst: A. (Bau u. 
Kgw) Berlin. Potsdamcrstr. 20a. * 

Rossmann, Hans: M. Vohenstrauss, Ober- 
pfalz. 14.5.68. Ak.: München. Mifarb. d. 
Jugend. — München, Linprunstr. 59. 

Rossmann, Max: M u Kgwr. Vohen- 
strauss i. O-, 10.5.61. Ak: München 79 84. 
MA: Löfftz u. Lindenschmit. (ADK) Frank- 
furt a. M., Ranpstr. 2. 

Rossner, Prof. J B. L: KgwS. — Nürn- 
berg. Sulzbachcrstr. 51. 

Rossow, Otto: M. — Dresden. Melanch- 
thonsfrasse 2. 

Rostek, Josef: M u B. Pawlau, 19.4.63. 
KgwS: Berlin 83. — Berlin-Friedenau. Frie- 
drich Wilhclmspl. 21. - 

Roth, Albert: M. — München, Maria 
Joscfslr. 7. 

Roth, Alois : M. — München. Thercsien- 
strasse 148. 

Roth, August : M. (KBHagen). Wien, Por- 
zellangasse 8. 

Roth, Prof. Christof: B. Nürnberg, 22.7. 
4Ü. Autodidakt. — Versch. M W; Porträt- 
Büsten im Armee-Mm-Münchcn. im Justiz- 
palasl u.iin Rathaus Nürnberg; Giebelgruppe, 
Justizpalast • Würzburg; Im Sterben. Mm* 
Zürich u. a. H. Anatom. Atlas zum Studium 
des Modells und der Antike; Der Aktsaal; 
Skizzen und Studien zum Aklzeichncn. — 
München. Theresienslr. 75. * 

Roth, Max: M u GIM. Budapest. 
Kender utca 24. 

Rothaug, Alexander: M. Geb. 13.3.70. 
Ak: Wien 85- 89. MA: K. Müller 89 92. 
W : Theatervnrhang, Neues Stadt-Theater 
Graz, — Wien, Zenogassc 27. - 

Rothaug, Leopold : LM. Geb. 28.10.68. 
Autodidakt. Wien, Aichholzgasse 6. • 
Rothausl, Eduard: Kgwr. Wien. Dan 
hausergas se 3 

Rothausl, Rosalic; Kgwr. W r ien. Dan- 
hausergassc 3 

Rothberger, Moritz M. Wien, 
Auguslinerstr- 8. 

Rothe, Ella: M. Wien, Ziegiergasse 33. 
Rothenstein, W r itllam: M. Geb. in Brad- 
ford 72. Studium in London u. Paris. Cg;- Paris 
1900. W: K-Halle-Brcmen. V. v. Goya. Essay. 
London Church row Hampstcad 26. * 
Rother, Rudi: PM. — Berlin, Oranien- 
burgerstrasse 26. 

Rothmfltler, Karl: Kgwr. München, 
Müllerstrasse 9. 

Rotte, Karl: M. Lübeck. 31. 12.62. Ak: 
München 79 84, (At>K KrV Hamburg) EE: 
Madrid 93. Hamburg. Birkenau 24. * 
Rottmann, Bertha: PM. Srhweinfurt, 

25.5.64. Bildete sich in Rom, München u. 



Paris. •%> LJrbino 97. Würzburg und Paris. 
Avenue de Saxe 50. ■> 

Rolf mann, Gottlieb: A. München. 
W r idcnmaycr5lrasse 1 1 . 

Rottmann, Max: M. München, Palm- 
strasse 5. 

Rottmanner, Sophie: M. München. 
Adalbertstrasse 53. 

Rottonara, Francesco: M. (W r KG) 
W r ien. Eckertgasse 23. 

Roty, Louis Oscar : B u Med. Paris. 
12.6.46. Sch. v. DttfltOltl u. Ponscartne 
(BSez) W r : Plaketten. K-Haile-Hamhurg. 
Paris, rue de l Unlversltd 35. - 

Roubaud, Prof. Franz: M. Odessa 1856 
(LG) München, Herzog Heinrichstr. 15. 

Rouge, Friedrich : M. Aiglc. Karton 
Waadt. - 

Rousset, Helene: M. Berlin, Okt. 1840 
Sch. v. F.schke. (VBKnn) fl Chicago 93. 
Berlin, Bülowstrasse 60. » 

v. Rozynskl, Kurt: M. Guriotten- 
hurg, Grolmannslrassc 48. 

Rubach, Wilhelm: M u R. Berlin- 
Halensee. Hobrechtstrass« 8 • 

Rüben, Franz Leo: M. Prag. 16.8.42. 
Sch. s. Vaters, d. Akademiedircktors Christ. R. 
(WKG) Venedig. Rio Terra Catecumcni TU. 

Rucktfischel, Richard: Mul. Dresden. 
11.7.68. Ak Dresden 86—90. Karlsruhe 
90- 97. (VBK VDI) Berlin. Yorkstr. 54- - 
Rudin, Elise. M. St. Gallen. Yadlan- 
strassr 32. 

Rudi, Sigmund: HM. Prag. 1861. Ak 
Prag. MA: Trcnkwald. Wien 85 88. V: 
Wandbilder u. Apsidenmalereien in mehreren 
böhmischen Kirchen u. Mariahilfkircht-Rrev 
lau. Kartons iür Glasfenstcr. Hauptkücbe 
Kger- Prag Smiehow. Schwedische Gasse. 

Rückert, Christian: A. Darmsladt. 
Heidclbergerstrasse 21. 

Rückert, Friedrich: A. Darmsladt. 
Soderslrasse 16. 

Rüdell, C: A. Köln a.Rh., Werderstr. 57. 
RfldKühli, Herrn: M. Lenzburg, Schweiz. 

10.6.64. Ak: Karlsruhe 82 - 86. MA: Feld. 
Keller u. K. Bünner. (MKG) SA. W: Herbst 
abend u. Tcmpelruinen, Mm -Elberfeld. H: 
Album m. 40 Lichtdrucken. Selbstverl. - 
München. Adalbertstr 57. • 

Rüger, Franz: Hol-ThM. Braunschweig. 
Alter Viehring 3. 

Rüger, Johannes: M. Dresden. Zirkus- 
strasse 45. 

Rüger, Kurt: PM. Leipzig, 17.367. Ai 
Dresden 84- 88. MA: Leon Pohle u. Julius 
Scholz. (LG) — München. Thcresienstr. 65, • 
Rühm, Oskar: B. Dresden- Blasewitz. 
von Rümann, Prof. Wilhelm : B. Hannover. 
11.11.50. Ak: München. Sch. v. W'agmillle:. 
F.MdA. L: Ak. Gr. fl Berlin 02. - Mönchen. 
Schackstr. 2. * 

Rünzi, Otto: M. (MKG) München 

Schraudolphstr. 28. 

Ruetz, Hedwig: PM. Riga, 9.6.79. Br 
suchte d. Malerinnen-S. Karlsruhe . dann Sch. 
v. Hugo v. Habermann u. M. Uebcimattn. 
dann v. Aman-Jean, Lerollc u. Marcst-Paris. 
— Berlin, Augsburgerstr. 12. * 

Ruhm, Karolinc: PM. Linz a. D.. 1874 
Damen- Ak: München Sch. v. Th. Hummel 
u. H. v. Habermann. (VMKnn) München. 

Liebigstr. 8. • 

Rummel, Adolf: M. München. Frunds- 
bergstr. 9. 

v. Rummel, Alfons, Frhr: M Landshot. 
9.11.40. Sch. v. Heinr. Kaulbadi, (MKGl 
München, Schönfelristr. 28. 

Rummel, Peter B. Regensburg, 12.7.50. 
Ak: München. MA: Zumbusch -Wien. (WKG 
Wien. Hinterbrühl. W'agnerstr. 20. * 

Rummelspacher, Josef: I.M. Berlin. 
23.11.52. Ak: Berlin, Weimar. Düsseldori 
(VBK) Berlin. Lützowstr. 7. 

Rumpel, Gustav Adolf Reg. -Baums« 
Dresden. Moritzstr. 17. 

Rumpeimayer, Fritz: A. Wien. Seiler- 
stitte 10. 

Rumpelt, Hedwig : M. (MKG) Dresden 
Bühlau. 
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111. Ausübende Künstler. Rumpf— Schäfer 

SIS — *1» 



Rumpf, Fritz: M u Gx. Frankfurt a. M.. 
16.2.56. Ak: Frankfurt u. Kassel. W: Wand- 
malereien. Oberiinhau* Nowawrs und Hasen- 
heyerstiftung-Potsdam. Potsdam. Weissen- 
burgerstr. 17. • 

Rumpf, Karl: B. Frankfurt a. M., 
Bleichstr. 18. 

Rumpler, Prof. Franz: M. Tachau, Böhmen. 
4.12.48. Ak: Wien; Sch. v. Engerth. (WKG) 
L: Ak. Wien. Schillerptatz .1 • 

Runge, Julius ; M. Roubel, Mckl.. 28.6. 
43. Ak: München u. Karlsruhe. (MKG) — 
München, Deisenhoferstr. 12. * 

Ruppe, Michael: B. u. M. Schöfflcin. 
Krain. 24.3.63. Bildschnitzer; dann Sch. v. 
Klotz. Wien. (WKG) Salzburg.K&nstlcrhaiis. 

v. Ruppert, Otto Ritter AM h LM. 
Waldshut, 2.8 41. Sch. v. A. Schaffer -Wien, 
d. Ak. Venedig u. v. Seilz-München. (WKG) 
München. Gisclastr. 29. • 

Rupprccht, Tina: M. München, Odeons- 
platz 6. 

Rusch, Dietrich: M. Geb. 29. 10.63. Ak 
Weimar 8:1 91. MA; Hagen. W: Gehört 

a. d. unt. Eibe. Osten an der Oste. 

Rusche, Richard : B. (Tiere) Diesdorf bei 
Magdeburg, 17.3.5t. Ak: Berlin 77 81. 

MA: Schaper 80 81. (VBK VBB) W: Hirsch 
(Bronze). Schloss Hubertusstock; Schulzc- 
Delltxsch-Denkmal-Üörlitz. Berlin, Lcssing- 
strasse 54. • 

Ross, Franz: M. Wien. 27.3.44. Ak- 
Wien; Sch. v. Ruhen. (WKG) Wien, 
Jacuuingasse 45. 

Russ, Prof. Robert: LM. Wien, 7.6.47. 
Ak: Wien; Sch. v. Zimmermann. - Wien. 
Geologengasse 3. 

Rust, Lina: B. München, Josefastr. 4 
Ruths, Valentin: LM. Hamburg. 6.3.25. 
Polvtechn: München; daun Ak: Düsseldorf 
ab ol ; Sch. v. Schirmer. MdA-Beriin. (ADK) 
Berlin 72 u. verschied, auswärtige R. 
Hamburg-Uhlenhorst. Dr. Hcrlzstr. 93. » 
Rutkowski, Helene: FM. Stettin. 24.1.62. 
Sch. v. Üussow u. üräf - München, dann v. 
Hcrterich u. d. Ak-Del*clute - Paris. SA. s. 
90 . — Stettin. Bollwerk, 35. • 

Ratz, Gustav: B. Köln 1857. KgwS 
München. MA: Ant. Hess 75 79. (VDK, 
Vors, dess.) Dp: Köln 84. W: Kalserdcnkmal. 
Burgsteinfurt ; Hohenzollembrunnen. Revdt; 
Brunnen. Uerdingen; Siegesbrunnen. Voh- 
winkel u. a. H: .Den Entschlafenen*. 
Grabdenkmäler. Düsseldorf. Kölnerstrasse 
68. • 

Rybkowski, Prof. Thaddäus. M. Geh. 
in Kielce. Russ. Polen 48. Ak: Krakau und 
Wfen. MA: Löflcr und H. Makart. (WKG) 
L: Staatsgewerbcschulc- Lemberg. SA. — 
Lemberg, Slaatsgewerbrschulc. * 

von Rysselberghe, Theo: M. Rr u I.ilh. 
Gent, 2.3.11.62. (BSez WSez) Paris, rue 
Scheffer 59. 

Saake, Robert : B. Berlin. Blumenthal- 
strasse 7. 

Saal, Georg: A. Düsseldorf. Garten- 
strassc 87. 

Sabbides, Symeon: GM. Tokat. Klein- 
asien. 1859. Ak: München 84t 87. MA: 
Strähuber, Benczur, Gysis, Löfftz, W. Diez. 
(MKO) ■%' London 95. W: Ocmaldc, Neu- 
griech. Pinakothek Athen. München. Rings- 
eisstrasse 8. » 

Sacchetto, Attilio: M München. Mas 
Josefstrasse 10. 

Sacchetto, Giovanni: M. — München, 
üabelshergerstrasse 67. 

Sachs, Klara: M. Sch. v. Man-Münchcn. 
(ADK) — Breslau. Levinger Platz 2. • 

Sachs, Marie: M. — München, Hessstr.28. 
Sachsse, Emil: Stadtbauinspektor. 
Plauen bei Dresden. Kaltzerstrasse 13. 

Sack, Eduard: GM. Boppard, 6.3.57. 
Ak: Karlsruhe 76 78 u. 80 81. Berlin 79. 
MA: Ferdinand Keller. (MKG) Gcsch. Leiter 
des Hamburger KV. V. v. Spottvogel im 
Glaspalast. 88. 89. 90. Hamburg, Neuer 
Wall 14. * 

Satter, Hans Konrad M. (GCK) 
München, Blutenburgstrasse 4 . 

Jahrbuch dar bdJandaa Kunst 1903 



de Saint Marcaux, Jean Rene Paul: B. 
Reims, Sept. 1845. Sch. v. Jouffrovs. (WSez) 
i. R Paris 79. W: Luxembourg- Paris. — 
Paris, Avenue de Villiers 23. 

Saksen, Karl: M. (MKG) München, 
Sala, Jean: M. (MKG) Parts, Boule- 
vard St. Marcel 9. 

Salb, Prof. Josef: A. Wien. 5.8.45. Poly 
techn. u KgwS: Wien. H: Initialen der 
Renaissance. 82, Wien. — Salzburg, Janbcrg- 
strasse 8. * 

Salentln, Hubert GM Zülpich. 15.1.22, 
Ak : Düsseldorf 51 56. MA : Tidemaml 56 
bis 60. (ADKl Gr 91 Wien 73. W Dorf- 
kirche u. Der Storch. Stadt- G -Düsseldorf; 
Heilquelle. Mm -Köln; Frühlingsboten. Mm- 
Prag. Blinder Knabe, Mm-Bcsanjon ; Abend 
im Schwarzwald, G- Münster; Wallfahrer. 
Nal-G-Berlin (jetzt in Krefeld). Düssel- 
dorf, Leopoldstrasse 31. » 

Salkowskl, Antonie: M. Königsberg. 
Jägerhofstr. 7. 

v. Sallwflrk, Sigmund: M. Karlsruhe. 
Salomon, Bernhard: M. Sch. d. Ak. 
Kassel. 

Saltzmann, Prof. Karl: MM u LM. 
Berlin. 23.9.47. War Goldschmied ; dann 
Sch. v. H. F.schke u. iL Düsseldorfer Ak. 
MdA-Beriin. L: Ak-Berlln. Gr. 0 Berlin 88. 
W: Korvette Leipzig. 94, Manöverfahrt. 96. 
Nat-Gal-Berlin; In der Magclhanstrasse. 84. 
Mm - Breslau u. a. — N'eubabelsbcrg bei 
Potsdam. • 

Salzmann, Alexander: A. München. 
Atnmillerstr. 9. 

Salzmann, Heinrich: A. Düsseldorf, 

Graf Adollstr. 19. 

Saraberger, Prof. Leo: M. Ingolstadt. 
14.8.61. Ak: München 83 87. MA: Linden- 
schmit 85 87. EMdA. (MSez) R- München 
90. Ri Paris 1900, Gr. f München 1901 u. 
Dresden 1901. W: Vier Bildnisse. Pinakoth 
München Jeremias. K - Halle- Bremen. 12 
Kfmstlefblldiiisse. 02, Pinak-München. 
München. Kaulbachstr. 33. - 

Sand, Karl Ludwig: B u Kgwr. München, 
10.5.59. KgwS u. Ak: München 78 86. 
MA Eberle. (MKG Pallas.) War 10 Jahre 
L: KgwS. Frankfurt a. M. 1. Preis Stuttgart 
88. 2 Preis Frankfurt 86. München, Rott- 
mannstrasse 16. < 

Sander, Friedrich: A. — Frankfurt a. M.. 
Neue Schlcslngerstrassc 14. 

Sander, Theodor: LM u I. Berlin. 
Kurfürstenstrasse 97. 

Sandor, Bela: M. Budapest. Artna 
utca 11. 

Sandrock, Leonhard: LM u MM. Neu- 
markt. Schics. 5.3.67. Sch. v. H. Eschkc. 
(VBK VDI) - Friedrichshagen b. Berlin, 
Waldowstr. I. * 

Sapatka, Elsa: Mu Kgwr- — München, 
Maria Joselaslrasse 4. 

Sargant, Francis: B. — München, Max 
Josefstrasse 3. 

Sargent, John Singer: M. Florenz, 1865. 
Sch. v. Carolus Duran. (BSez WSez) Lon- 
don SW. 33, Eide Street, Chelaea. 

Sartorl, Giuseppe, M Venedig, 8 9. 63. 
Sch. v. Chirtarii. (MSez) — Mailand, Via 
Moscova 42. « 

Sartorlo, Prof. Guilio Aristide: M u B. 
Rom. 5.2.61. Schüler seines Vaters Raphael 
S. u. v. Jos* Villtgas, Rom. L: KS- Weimar 
bis 99. (MSez) 0 Paris 89. Rom ‘.Hi. Gr. 
Prämie Rom 95, Prämie Florenz 97, W: 
Diana, 01, Gal-Naz-Rom. — Rom, Vicolo, 
S. Nicolo da Tolentlno 1. - 

v. Sass, Oswald, Freiherr: OM. Arens- 
hurg. Insel Oesel, Livland, 8.6.56. Ak: 
Düsseldorf 75—76, München 81—87. MA: 
Liczcn-Mayer 84 — 87. (MKG) W: Estnische 
Totenwache, 89 Stadt-Galerie Riga. — Arens- 
bure v. O. • 

Sasse, Alfred A. Linden-Hannnver. 
Blunieriauerstrasse. 

Sassnlck, Georg: PM. Berlin. 25.2.58. 
Ak: Berlin 76. — (VBK) Berlin. ■ 

Sattler, Joh. Ernst: M. Florenz. Piazza 
S, Francesco di Paola 3. 



Sattler, Josef: M u Gr. Schrohenhausen. 
Oberbayern, 26.7.67. Sch. v. H. Helm; dann 
Ak: München W: Quelle. Bauernkrieg. Ex- 
libris, Totentanz, Wiedertäufer, Kunstkrieg. 
Meine Harmonie. Rheinische Städtekultur. 
Die Nibelungen. Berlin, Reichsdruckerei. 

Satzinger, Karl: B. Rubenheim, Mittel- 
franken, 6.7.64. Ak München 83—90. MA 
RUmann. (MKG) W: Schaussdenkmal ; Fi- 
guren, Festungsthor Ingolstadt; Stclnfigur.02. 
Neues Rathaus-München. — München. Geor- 
genstr. 5.3 « 

v. Saucken, Ernst: M. — Tataren, Ost- 
preussen. 

Sauer, Josef Eduard: M. Buchelsdorf. 
Schlesien. 12.5.68. Ak : München 95 -02. 
MA: Raupp. (MKG) München. Herzog- 
strasse 33. - 

Sauerwein, G: LM u A. Frankfurt 
a. M., Gr. Gallusstr. 15, 

de Saussurc, Horace: M. Geb. in Genf 
59. Ak; Düsseldorf. MA: P. Sohn: dann 
Duran Paris. (GSchKr) W: Deckenbild. Stadl- 
theater Düsseldorf. — München. Walhalla- 
Strasse I, « 

Saussure, Theodore: M. — Genf, rue 
de la CH* 24. 

Sauter, George. PM u GM. Rcllicnbach. 
Bayern, 20.4.66. Ak; München. (MSez BSez) 
London, Park Avenue 1. 

SchaarwSchter, Marie: M. Düssel- 
dorf. Duisburgerstrasse 47. 

v. Schab, Emil: GIM, München, 
Schwindstrasse 2f.3. 

Schabet, Bernhard: Kgwr, Nürnberg. 

19.11.82. MA: Flossmann München (Ver. 
Werkst. I. K. i. H. München). München. 
Kreittmayrstrasse 20. * 

Schabcrg, Laura: M. Münster, West!., 
1860, KflnstlcrinncnV-S: Berlin 95 99; Sch. 
v. Max Uth SA, s, 99. Haibcrstadt, Wil- 
helmstr. 6. * 

Schacher, Eugen: PM. Breslau, 29. 4. 61. 
Bildete s. i. Breslau u. Berlin. Berlin. Gcis- 
bergstr. 30. • 

Schachinger, Prof. Gabriel: PM u GM. 
München 1850. Ak: München 6H; Sch. v. 
Piloty. (MKG) W: Ludwig II. G-Schleiss- 
helm; Prinzregenl, Gymnasium - Nürnberg; 
Kaiser Friedrich. Handelskammer-Frankfurt; 
Portalvorhaitg. Hofthcater- München u a. - 
München, Schillerstr. 26. 

Schachner, Friedrich: A. Atzenbrugg, 
N-ÖsterT. 1841. Ak: Wien. Wien, Schwind- 
gasse 14, 

Schachner, Therese M. Wien. Schwind- 
gasse 14. 

Schad*Rossa, Paul: M. Nürnberg. 1.1.62. 
KS: Nürnberg (als Bildhauer). Ak: München 80, 
MA: Defregger 83. München. 

Schade, Karl. Martin: LM. Rokvtzan. 
Böhmen. 17. 1 62. Ak : Wien 82-85 u. 8fi -90. 
(V. deutsch, bild. Kr.) Wien, Rotunde im 
Prater. * 

Schade, Wilhelm M u Gr. Niedergrund 
an der Elbe, 1859. Ak: München 79 81 u. 
83 85. MA: Otto Seitz 83 85. - (MKG 
V. deutscher Kr Böhmens) W: Handzeich- 
nungen, Städcl-institut-Frankfurt. — Dresden, 
Manenallee 4. * 

Schaden, Karl: Baurat. Wien, Gr. Neu- 
gasse 1. 

Schacdel, F: A. Frankfurt a. M., 
Jahnstr. 43. 

Schldler, August: B. Ratzenried. Würt- 
temberg. 22.6.62. Ak: München; Sch. v. 
W'idnmann. Hof-B. (GCK) - Sigmaringen. • 
Schldlter, Hermann A. Hannover. 
Arnswatdt 31. 

SchAlcr, Hans: B. Wien, Ottakringer- 
strassc 19. 

Schäfer, Josef: M. München. Maillingcr- 
strassc 15. 

Schlier, Prof. Karl: Ob-Bau-R. Kassel. 
181.44. Polvtechn: Kassel. 

Schäfer, K A. Darmstadt, Seitcrsweg 11. 
Schlier, Karl: M u Kgwr. Nürnberg, 
ßueherstr. 55. 

Schlier, Leonhard. A. - Darmstadt, 
Seitersweg II. 

X 
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III. Ausübende Künstler. Schäfer— Schilling 



SchSfer, Lorenz : M. Lültelbcrg. Kr Rhein- 
bach. 5.7.40. Sch. v. Sohn u. Bendemann. — 
Düsseldorf. Kurfürstenstr. 12- ♦ 

Schlier, Prof. Maximilian: GM. Berlin, 
19.6.51. Ak: Berlin 72-74. Weimar 74 - 78. 
MA: Alex. Struys-Weimar. 75—78. — L: 
Ak u Kgl. KgwMm. (VBK) W: Sonntag- 
morgen, Ehren-Gal-Weimar. V. vr Ticriormen, 
Vergleichende Anatomie för Künstler, Dresden, 
99. - Berlin, BQlowstr. 4. * 

Schäfer, Philiipp Otto: M. Darmstadt. 
28.4.68. Ak: Wien 83- 86, Karlsruhe 86 bis 
88. München 88 89. MA: Städel-lnst-Frank- 
lurt b. Frank Kirchbach. (LG) ® München 
1901. W: Fresken am Polytechnikum-Darm- 
stadt. Mouche«, Franz Josefstr. 14. « 
Schäfer, Wilhelm: GM u 1. Berlin, 8.3.39. 
Berlin, Mathieustr. 14. 

Schiffer. Prof. August : LM. Wien, 30.4. 33. 
Sch. v. Stcinfcld. Umfassende Reisen. RR. 
Dir: Gemlldc-G. des Kaiserhauses. MdA- 
(WKG) Wien, Burgring 5. » 

Schilf ler, Thomas: A. Mönchen, Von 
der Tannstr. 26. 

Schäffner, Katharina: M. Prag. Hopfen- 
stockgasse 8. 

Schäkel, Theodor Wilhelm: GM u I. 
Hamburg, 1.1.70. Ak: Berlin. Bergdorl 
bei Bückeburg. « 

Schal tegger, F.manuel: M. Alterswcilen. 
Schweiz, 2.93»7. Sch. v. Hacke, Raab. Wagner 

u. Defregger. (MKG) München, Ziebland- 
strasse 12. * 

Schaper, Friedrich. M u Gr. Braun 
schweig. 13.11.69. Ak: Berlin. (KrKlub 
Hamburg BSez) Hamburg, Papenhuder- 
slrasse 59. • 

Schaper, Prol. Fritz. B. Alsleben, 
Rgbz. Merseburg. 31.7.41. Ak: Berlin; Sch. 

v. Alb. Wolff. Mtgd. d. Senats d. Ak- Berlin. | 
EMdA-Wicn-Dresden. L: Ak: 75 90. W: 
Gocthedenkmal, Berlin; Bismarck u. Moltke, 
Köln; Gauss. Braun schwelg; Luther, Erfurt; 
Ludwig IV., Darmstadt; Bismarck. Monchen- 
Gladbach; Gr. Kurfürst. Siegcsallec-Bcrlin; 
Kaiser Wilhelm, Aachen: Loewe.Kicl; Lessing, 
Hamburg: Blücher, Caub a. Rh. u. a. Berlin, 
Buchenstr. 4. • 

Schaper, Prol. Hermann: M. Hannover. 
13.10.53. Techn. Hoch-S: Hannover 70 73. 
Ak: München 73 75. W: Malereien, altes 
Rathaus u.Garnisonkirchc Hannover: Rathaus 
Göttingen, Schloss Marienburg; Glasmosaiken 
für Münster, Aachen u. a. Hannover. 
Jungfcmplan .5. • 

Schaper, Hugo; Kgwr. Steglitz, Albrecht 
strasse 37. 

Schaper-Schcndel, Frau Gertrud: M. 

Sch. v. Gussow, Man, Dürr, Fehr. Kurt 
Hermann und Raph. Cotlin. Wredowschc 
Zeichcn-S. — Brandenburg a. H. Graben- 
strassc 12. • 

Scharfenberg, W: Stadthaurat. Leipzig, 
Arndtstrasse 1. 

Scharf, Viktor: M. Paris ruc de Buci 10. 
Scbarff, Anton Medailleur. Wien, 10.6. 
45. Ak: Wien 60—62. MA J. D. Boehm 
63 - 65. Dir. d. Graveur-Ak. d. Hofmünz- 
amtes, (WKG) 8: München, Antwerpen, 
Berlin, Dresden, Wien, Grand Prix: Paris. 
M: K. Doinanig: Anton Seharff, mit Licht- 
drucken. Wien, 95. Wien, Hcumarkt 1. • 
Scharrath, Karl: B. Bielefeld 1870. — 
Stuttgart. Am Lehcmweg. 

Scharrvogel, J. J; Kgwr. München, Ober- 
sendling. 

Schattenstein, Nikolaus: M. Wien, 

Müllnerga&se 22. 

Schavdt, E.: A. u. Kgwr. — Berlin. Vik- 
toria Luise Platz 9. 

Schaupp, Richard: M. München, Türken- 
strasse 9S, 

Schauppmeyer, Karl: A. — Köln, Hohen- 
zollernring 39. 

Schauss, Prof. Ferdinand: PM u Gm. 
Berlin. 27. 10. .12. Ak: Berlin; Sch. v. StcHcck- 
Berlin.Cognict-Paris. — Berlin, Blumeshof 13. 

Schauss. Martin: B. Berlin. 25.9.65. Ak 
Berlin 89— 92, Paris- Julian 93- L: KS- Weimar 
74 - 76. K München, Wien, Philadelphia. 



; Gr. Staatspreis: Berlin 97, W: Nymphe. G- 
Wien. Magdalena, G-New York; Bauern- 
mädchen. Ehren*- Weimar. (VBK) Berlin. 
An d. Apostelkirche 3. • 

Schazmann, Mathilde: M. Genf, Grande 
j Boissitrc. 

Scheel, Josef: B. München Arcostr. 3. 
Scheer, Otto- B u Kgwr. Berlin. König- 
i grittzerstrasse 58. 

Scheffer, Paul: M. Karlsruhe, Alte 
Kunst-Schule. 

Scheffler, Margarete: M. Frankfurt 
: a. M-, Fischerstr. 17. 

Scheldner, Heinrich: X. Leipzig. 5.4.51. 
| - München. Schvrenstr. 10. 

Schellbach, Karl: PM u GM. Berlin, 
127.2.50. Ak: Berlin u. Weimar. MA: 
Gussow u. Brcndel. Berlin, A. neuen Thor 1. 

Schellbach, Siegfried, ß u Kgwr. 
Berlin, 14.8.66. (VBB) — Fricdelshof b. 
Königs-Wusterhausen. * 

Schellbach* Amberg, Elisabeth: M u Gr. 
Tilsit, 18.12 61. (VBK) Fricdelshof bei 
j Königs -Wusterhausen. • 

Schembs, Karl: A. — Darmstadt, Rhein- 
; strasse 20. 

Schemfil, Heinrich: Oberbaurat. Wien. 

I Plankengasse 7. 

Schenker, Jacques: LM. l.uzern, 24.2.54. 
Ak: Düsseldorf u. Weimar 70- 76; Sch. v. 
Th. Hagen. (DrKO) EE: Berlin 86, fl Berlin 
96. W: Strand v. Dicppe, G-Drcsden; Land- 
schaft. G-St. Gallen: Am Bach, Ehrcns-W r ei- 
mar. - Dresden, Wcrderstr. 3. 

v. Schennls, Friedrich M u Rr. Elber- 
feld, 17.7.54. Ak; Weimar 71-83. Sch. v. 
Th. Hagen; dann Rom. Paris u. Düsseldorf 
83 93. ig Berlin 99. Berlin. Lützow- 
platz II. • 

Schepp, Auguste M. Geb. in Wiesbaden. 
Bildete sich in Düsseldorf, Berlin u. München ; 
Sch. v. H«H u. Gussow. m London 74, m 
C hicago 97. Freiburg i. B. * 

Scherer, J. Baptist: M. 15.3.70. Sch. v. 

1 Paul Höcker- München u. Doucet-Paris. (MSez) 
i München. Bavariaring 30. * 

Scherer, Georg; A. Darmstadt, Kics- 
sfrasse 71. 

Scherer, Rosa : M. Wagrein. Oherösterr.. 
21.6.68. KgwS: München; Sch. v. Marie Nyl. 
P.P.Mülleru. Olga Wisingcr-FIorian. SA.s.98. 
Linz, Oberösterr.. Eisenhandstr. 10. • 
Scherpe, Johann; B. Wien. 18.12 55. 

I Ak ; Wien ; Sch. V. Kundmann. (WKQ 
Wien. Mariahilferstrasse 77. » 

Scherpf, Ludwig: B. München. 
Scherres, Alfred. LM. Danzig. 21.9.64. 
Ak Berlin. Königsberg. MA: Baisch u. 
Schönlehcr, Karlsruhe. (VBK) — Charlotten- 
burg. Grolmannstrasse 48. * 

Scherres, Prol. Karl: LM u PM. Königs- 
berg, 31.3.33. Ak: Königsberg 49 58; bis 
66 In Danzig, seitdem in Berlin. (VBK) Dp. 
I. G. London 91. W: Überschwemmung in 
Ostpreusscn. Nat-Ü-Berlin; WaldhUtte und 
| Hutten im Moorlandc. ü-Königsberg; Ober- 
| schwcmmung. Mm-Danzig. Charlottcn- 
burg, Kantstrasse 150 a. » 

Scherwlnsky, Max: A u. Kgwr. Techn. 
HochS: Stuttgart 79 81. u Riga 83. Nishni- 
Nowgorod 96’ $ Riga 1901. Dir: Gewerbe- 
S. Riga. — Riga, Thcatcrboulcvard 11. • 
Scherz, Karl Emil: A. Dresden-Blase- 
witz. Sommerstrasse 15, 

Scheu, Gertrud: M. Charlottenburg. 
Potsdamerstrasse 121. 

Scheuer, Philipp Otto: M u Restaurator. 
Frankfurt a. M., 8.10.65. Sch. d. SUdcl-lnst. 
— Frankfurt a. M., Schöne Aussicht 13. • 
Scheuermann, Ludwig; M u Kgwr. 
Burghersdorp, Südafrika, 18.10.59. Ak Mün- 
chen 80 84, Paris-Julian 85. MA. I.öfftz- 
München u. Bouguereau-Pari*. (ADV VDI) 
München. Barerstrasse 26. * 
Scheuermann, Viktor: M. — Karlsruhe. 
Bismarckstrasse 71. 

Scheurenberg, Prof. Josef: M. Düssel- 
dorf. 7.9.46. Ak: Düsseldorf; Sch. v. K. Sohn 
$en. u. Wilh. Sohn, dann Studienreisen In 
Belgien, Frankreich. Italien u. Holland. L: 



| Ak-Kassel 79- 81. L: Ak. Berlin s. 91. Mtgd. 
| d Senats d. Ak. Kl. u. Gr. Staats- kt- Berfa, 
, e München. Dp: Dresden. W: Maria u d. 
I Hirtenknabe, Erste Kommunion, Portrlti 
! Zeller und Steinmetz. Nat-G -Berlin ; Porlrfc 
Ende. Ak- Berlin, Portrat A. v. Wen«, 
I Hochschule Berlin ; Wandgemälde. JustizpaLw 
I Kassel u. Rathaus Berlin. - Berlin. Schaptr 
strasse 10. • 

v. Scheve-Kosbolh, Luise M. Gtb 
l Neisse, Schlesien. Ak: Breslau. Berlin. Mn 
chen. MA: Dürr -München. (MKG VBKm> 
| SA. 97. München. Theresienstrasse 135. « 
v. Scheve, Baronin Sophie: M. Geb. in 
Mecklenburg. 1869. Sch. v. Ed. v. Gebhardt 
W: Hl. Cacilie, Mm-Schwerin. Müncier. 

| Rottmannstrasse 17. • 

Schichtmeyer, Johannes: ß. Danzig 
2.5.61. Ak: Berlin 81-417. EE: Paris 19(0. 

I W : Grctchen. G-Jaffd - Berlin. — Berlin, 
Tempclhofcr Ufer 22. • 

Schick, Prot. C M. Dir: KgwS. - 
| Kassel. Kölnschestrasse 22. 

Schick, Peter: M. Düsseldorf, Gnn 
I senaustrasse 14. 

Schickcdanz, Albert: A u M. Biala m. 
Polytcchn: Karlsruhe; Sch. v. Tictz-Wicc n 
Szkalnitzk) -Budapest. Budapest. Epresktrt 
utca 20. 

Schickhardt, Karl : LM. Esslingen, 7.7.86. 
Ak. Stuttgart 8*1 86. MA Wenjnein - Mün- 
chen 87 92. (StKG FVWK) Mal-S (SA), J.W. 
W r : Aus dem Laucherthal, 98. G-Stuttgirt 

— Stuttgart, Schlossstrassc 33. * 

Schider, Dr. Fritz: M. — Basel, Ober- 

wylerstrasse 32 

Schier, Franz M. Neuwelt, Böhmen 
5.7.52 KgwS: München. (MKG) - München, 
Barerstrasse 72. 

Schiesneck, Prof. Ernst: M. Wien, IB49. 
Prag. Petringassc 573. 

Scblestl, MalhSus: M u Rr. Salzburg, 

| 27.3.69. Ak: München 94 99. MA: Ufltt 
| W: Gemälde, Kirche Germersheim und St 
Burkhard Würzburg. - München, Schelling- 
strassc 100. * 

Schiestl, Rudolf: M. (MKG) - Mflnchn. 
Hessstrasse 80. 

Schietzold, Aug. Rob. Rudolf: M. Dresden. 
4.7.41. Ak: Dresden; Sch. v. Schleich u. 
Llers. (MKG) — München. Hiberlstr. 7 * 
Schlevclkamp, Hellm: B. Berlin. 154 49. 
Ak: Berlin 67-6!> (VBB) — Bnrlin. Sdtal- 
strasse 23. • 

Schilf, Robert PM, Wien, 17.1.69. Ak 
Wien, Berlin. Paris-Julian. (KBHagen) Wien. 
I.indengasse 35. • 

Schikaneder, Jakob: M. Prag, 16.8.42 
Ak: Prag u. Paris. — Prag. 

Schildhorn. Fr: B. (MKG) - Minchea. 
Massmannplatz 1. 

Schildknecht, Georg: M. Fürth. 3Ü.4.5Ü. 
Ak: Düsseldorf 72 (MKG) München. 
Heustrasse 20a • 

Schildknecht, Hans: M. Fürth. 1.1.71 
KgwS. Nürnberg. Ak: München. MA Dwz 

— Milnchen. Kaulbachstr. 68. 

Schill, Prof. Adolf: A u AqM Statt«*«- 
14.5.48. Polytechn : Stuttgart. — Düsseldorf. 
Ehrenstrasse 5. • 

Schill, Emil : M. Basel 1870. Ak Karl» 
ruhe. München, Paris. MA: Ritter. P. Hätte. 
Lelebvrc u. Flcury. (KrGescllsch. Basel) W 
Lc soir, Mm- Lausanne, Basel, Alemannen - 

gasse 44. • 

Schiller, Prof. Albert: M. Stuttgart, 
HauptstJtterstrasse 141. 

Schiller, August: A. — Stuttgart, Haupt- 
stitterstrassc 151. 

Schilling, Prot. Dr. Johannes: B. Milt 
walda. Sachsen, 23.6.28. Ak: Dresden vom 
14. Jahre ab; Sch. v. Rletschel 45 -50; dann 
MA: Diake. Berlin 51-52. 54—56 in lullen 
Geh. Rat. W: Tageszeiten. Brtthlscbe Ter- 
rasse Dresden; Schillerdenkmal Wien; Nieder- 
walddrnkmal u. a. — Dresden, ÄMMMlf* ®- 
Schilling, Josefine: M. — Ebikon b. 
Luzern. „ 

Schilling, K: Architekt —Dresden Froh o 

gasse I. 
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III. Ausübende Künstler. Schimkowitz— Schmidt 



■ m 

Schimkowitz, Othmar: B. Steiermark, 
1864. Ak: Wien hei Hellmer 8«’» -9Ü. MA: 
Kundmann 90 -91 u. K. Bltter-New-York 91 
bis 94. (WScz) — Wien, Wattmanngasse 6. ♦ 
Schindler, Alexander: M. — München. 
Pündter platz 2. 

Schindler, Osmar: M. Burschardtsdorf b. 
Chemnitz. 22. 12 67. Ak : Dresden. Dresden. 

Schinkel, Theodor: LM. Geb. in Gross- 
Strehlitz, Schlesien, 1871. Ak: Berlin91 1900. 
MA: Bracht. (VBK) — Berlin-Friedenau, 
Friedr. Wilhelmplatz 3. * 

Schlnnerer, Adolf Ferdinand: M u Kr. 
Schwarzenbach a. 25.9.76. Ak: Karls- 
ruhe. H: Slmson. 8 Rad., Mappe. F,r- 
langen, Nürnberger*». 22. < 

Schlrlltz, Olga: Kgwr. Geb. in Mam- 
burg. 1869. KgwS: Berlin. SA. f. K.-Stickcrci. 
i£> Leipzig 1901. il) Turin 02. — München, 
Adalberts» 88. « 

Schirm, Karl: I.M. u. Kgwr. Wiesbaden, 
24.11.52. Sch. v. des Coudres und II. Gude 
in Karlsruhe. L: Ak-Brcslau 82-88. W: Nat- 
Gat-Berlin, i. d. Museen Breslau. Wiesbaden 
und Prag. — Berlin, Königin Augusta- 
strasse 51. . 

Schlrnböck, Ferdinand. Mu Or. Ober- 
Hollabrunn, N.-Oesterr., 27.8.59. KgwS und 
Ak: Wien. MA: <f. Kupferstich) Sonnenleiter. 
Wien 80-86. (KBHagen) EE: Chicago 97. 
— Perchtoldsdorf, Elisabeths». 22. * 

Schlvert, Viktor: GM u PM. Jassy, 
Rumänien. 8.5.63. Ak- Graz u. Mönchen 
76—83. - - (MKG) München. RivderMelner- 
strasse 10. • 

Schlabitz, Adolf: PM u GM. Gr. War- 
tenberg, 54. Ak: Berlin u. Paris-Julian. (VBK) 
SA. s. 89. W : Schwurgerichtssitzung. Mm- 
Breslau. Berlin, Dorolheensir. 32. * 
Schlafhorst, Marie B. Sch. v.H. Wader#, 
München. (ADK VMKnn). W. Liebe-Denkmal. 
Gera. — München. Thereslenstr. 34. 2. R. • 
Schlattmann, Julius: M und I. Geb. 

7.4.57. Ak: Düsseldorf 77-80. MA: Alb. 
Baur- Dassel dort und F. Gesclschap-Berlin. 
(VDI). — Berlin, Nettelbeckstr. 24. * 

Schlegel, Karl: Maler. München, 
B!sniarckstra5se 9. 

Schlelbner, Kaspar. M. Hallstadl bei 
Bamberg. 23.2.63. Ak: München 82—81. 
MA: Lindenschmit 88- 91. (MKG GCK). W: 
Altar- und Deckenbilder in süddeutschen 
Kirchen. München, Arnulfs». 46. « 

Schleich, Hans: LM u MM. Stettin, 
(24.6.34. Sch. v. H. Eschke u. H. Gude. 
VBK) SA. s. 81. London 91 u. 94. Dp: 
Melbourne 88. W : Am Bottnischen Meer- 
busen, Mm - Neubrandenburg. — Berlin, 
Wartenburgs». 22. « 

Schleich, Prof. Robert: M. F.MdA- 
Mönchen. M Wien 73. 2. M München 97, 
München, Nymphenburgerstrasse 41. * 
Schleicher, W: RegBmr. Stolberg.Kheinl., 

6.8.57. Sch. v. Jacobsthal u. Raschdorff. (ADK 
FVDK) Düsseldorf, Jägerstrasse 26. » 

v. Schlelffer, Nikolai, B. — Rom. 
Schleinitz, G. R: A. Dresden, Johann- 
Georgen -Allee 13. 

Schlesinger, Felix: M. Hamburg. 9.10. 
33. Ak: Düsseldorf; Sch. v. Jordan. — 
München, Heustrassc 20 a. * 

S chleusner.Thea : M. — Berlin, Eisenacher- 
strasse 10. 

Schley, Prof. Paul: B. Charlotten- 
burg. Berlinerstrasse 7. 

Schlicht, Hans: A. Dresden, Gutzkow- 
strasse 31. * 

v. Schlicht, Karl M. üuten-Paaren, 
1.6.63. Ak- Weimar. MA: Kalckreuth. W: 
Havellandschalt, Ehrens-Wefrnar. Potsdam. 

Schllchtlng, Max: CiM. Sagan, Schlesien, 
16.6.66. Ak: Berlin 85 90. Paris 91 94. 
M A ; Bracht. (VBK)- — Charlottenburg. Knese- 
beckstrasse 99. • 

von Scblieben, Ludwig: M. (LO) — 
München. Franz Josefstrassc 16 

Schileder, Sophie. Luise: M. — Berlin. 
Klcistsfrasse 40. 

Schliemann, C: A. — Charlotten bürg, 
Berlinerstrasse 126b. 
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Schlleper, Karl Lith. Rendsbcrg, 1.3.54. 

1 Dir. d. K- Anstalt Klinkhardl • Leipzig. (KVL) 
l — Leipzig, Zeitzerstrasse 6. * 

Schltcpmann, Hans Kgl. Bauinspektor. 
Berlin. Wilhelmstrasse 9. 

Schliessmann, Hans: Gr u I. Mainz. 
6.2.52. (WKÜ), Mitarb. d. Flieg. Bl. seil 
79. H: Schliessmann -Album, Wien 89;. 
Wiener Schattenbilder, T. v. Pötzl. Wien, 92. | 

— Wien, Hietzlnger Haupts». 8. « 

v. Schlippenbach, Paul. Frhr M. — ; 
| Dresden. 

Schlltt, Heinrich: HM. Wiesbaden 21.8. 
50. Ak: Mönchen; Sch. v. Lindenschmit. 
(LG) München. Heustrasse 16. • 

Schlittgen, Hermann: M u Gr. Roitzsch, 
Sachsen. 2.1.6.59. Ak: Leipzig. Mitarb. d. Flieg, j 
Blatter. München, Schönfeidstr. 28. • 
Schlöbckc, K: RegBmr. — ■Hannover, 
Ifllandstr. 9. 

Schlotermann, Heinrich: M- — Dresden. 
Schlubeck, Arthur; PM. Stettin. 25.8.75. 
Ak: Berlin 93 — 95. — Berlin, Handels». 12 * 
Schlüter, August: LM. Münster. West!., 
22.1. 58. Sch. v. E. Dückcr (VDK) Düsset- 
j dort, Herdcrstr. 21. 

Schlüter, Prof, H: A. Karlsruhe, 
j 1 Urschst r. 3. 

Schlumpp, Heinrich: BuA. Wiesbaden, 

I 5.12.70. KS u. Techn. Hoch-S: Berlin 89 b. 

I 99. (VDI) L: KgwS - Charltbg. W: Arb. L , 
1 Dom-Mainz: Restaur. d üotthardskapelle- 
| Mainz: Fürslengntft d. Landgral. v. Hessen, 
St Goar. Charlottenburg, Berlincrstr. 105. * 
Scbturaprecht, Heinrich: M. München, i 
, Frühlings». 17. 

Schlumprecht, Ruppcrt: X. München, ■ 
i 1854. Sch. v. Wolf u. Hecht-München, Ocrtcl- 
Lcipzig. — München, Langrrs». 3. « 

v. Schmaedel, Josef RitteT A. Wirkl. 
Rat. München, Hessstr. 6. 

v. Schmaedel, Max Kitter: M. Augsburg, 
14.5.56. Ak: München 73. (MSez) Ht London 
91. — München. Luiscnstr. 4L * 

Schmaltz, Otto: Landbauinspektor. W: 

I Neubau d. Landes- u. Amtsgerichts I Berlin, 
i — Berlin -Westend, Akazien- Allee 17. 

Schmalzried, Paul: M. Stuttgart, 
Schrelhcrstr. 20. 

Schmarjc, Walter: B. — Berlin- Wilmers- 
dorf. Bingcrstr. 8. 

Schmauch, Karl: M. — L'ntertfirkhcim. 
Schmaus», Peter: M. New York. 
Schmautz, Johann: A. — München, 

| Nymphenburgerstr. 65. 

Schmelzer, Job. Bernh.: GM. Annaberg. 

| 1833. Sch. v. Jul. Hübner. Dresden. — 

I Dresden, Schulgufs». 3. « 

Sdimld, Albert jun: A. — München. 
Marsstr. 14. 

Schmld, Hans Sebastian: B u Kgwr. 
München, 22.6.62. Ak: München 81 84. 
(MKG KgwV) Dp: München (Kgw-Ausst) 88. 

— München, Türkenstr. 67. • 

Schmld, Prol. Julius: PM u HM. Wien, 

з. 2.54. Ak: Wien. MA: Eisenmenger. L: Ak- 
Wien. (WKG) Kaiserpreis Wien 92 & Mön- 
chen 92, :f Wien 94. & Berlin 94, g) Paris 
1900. W: Deckenbilder, Schottcnklrche-Wfen; 
Hauptvorhang. Raimund-Thcater-Wien ; Por- 
träts in vcrsch. Behörden; Schubertabend in 
einem Wiener Uürgerhause, Stadt-Mm-Wicn 

и. a. — Wien, Maxinstrasse 18. • 

Schmld, K : A. Stuttgart, Neckars». 172. 
Schmld, Prof. Ludwig: M. (MSez) 

Karlsruhe. Akademie. 

Schmld, Prol. Matthias: M. Sec im Paz- 
naunertal, Tirol, 14.11.35. Ak: München ab 
56; Sch. v. Schraudolph u. Piloty. (MKG) — 
München, Nvmphenburgerslr. 59. 

Schmld-ftreltenbacn, Franz: M. Mün- 
chen. 17.8.57. Ak: München 75-81. (MKG) 
® London. EE. Paris 97. W: Im Hexenwahn, 
1900. Pinakothek - München. — München. 
Schwanthalcrstr. 81. * 

Schmld -Göringer, Frau Rosa: M. Geb. 

In Salzburg. Sch. ihres Vaters Math. Schmld. 

— München, Nymphenburgerstr. 59. « 
Schmld-Reutte, Prof. Ludwig: M. Karls- 
ruhe, Douglasstr. 13. 



Schmlder, Georg: Kgwi. Zcll-Harmcrs • 
bach, Bayern. 

Schmldgruber, Anton: B. Wien, 26.3.36. 
Ak: Wien; Sch. v. Bauer. (WKG) — Wien, 
Seidlgasse 21. • 

Schmldhammer, Arpad: Mul. Joachims- 
thal, Böhmen. 122.57. Ak: Wien 79—82, 
München 82 89, MA: W. Diez-München. 
$Bodenbach. München, Nordendstr.l 3. • 
Schmidt, Prol. Albert: A. Sonneberg 
i. Th.. 16.9.41. Polytechn: München. — 
München. Marsstr. 14. • 

Schmidt, Fr. Alb.: LM. Sundhausen. Eis., 
9.12.46. Ak: München 72—73. MA: Böcklin. 
Florenz 79 84. (ADK) W: Grab auf Korsika. 
Ständige Aus*!.- Weimar; Dämmerung, Ehrens- 
Weimar. Weimar, Hummelatr. 6. * 

Schmidt, Alfred, M u Gr. Dresden, 29.4. 
67. Ak: Dresden 86, Karlsruhe 87. Paris 89 
bis 91. MA: Kl. Meyer 91-93. (StKG KBK) 
SA. s. 99. (ft London 97. W: Lithographien 
in den Kst-Kab. Dresden. Karlsruhe, Berlin. 

— Stuttgart. Neckarstr. 61. * 

Schmidt, Arthur: B. Berlin. 

Schmidt, August: G1M. — München. 

Pündterplatz 2. 

Schmidt, Bernhard: LM. Dresden. 
Schmidt, Karl August: M. (ADK) Ham- 
burg-Uhlenhorst. Riemers». 9. 

Schmidt, Christian: M. Zürich, Hafner- 
strasse 47. 

Schmidt, Emil: A. — Berlin-Schöneberg, 
Rembrandtslr. 14. 

Schmidt, Felix: M. Düsseldorf, Adler- 
strasse 20. 

Schmidt, Hans Sebastian: M u B. Mün- 
chen, Türkenstr. 67. 

Schmidt, Hans W: M u I. Hamburg, 
6.10.59. Ak: Weimar 79-86. MA: Brendd. 
(ADK) SA, W: Gemsen, Ehrens-Weirnar. - 
Weimar. ♦ 

von Schmidt, Prol. Heinrich Frhr.: A. 
Köln a. Rh. 1850. Sohn u. Sch. d. Dom- 
baumstrs Friedr. S. — München, Schell ing- 
strasse 72. 

Schmidt, Hermann: M. Berlin, Britzer- 
i strasse 45. 

Schmidt, Karl: GM u Gr. Leipzig, 18.3. 
61. Ak: Leipzig u. Berlin 81—88. Paris-Julian 
1 93. (DrKG) Dresden. Neue Oassc 13, • 
Schmidt, Luise; B. Frankfurt a. M„ 2. 4.74. 
Ak: Städel-Institut-Frankfurt u. Paris- Jultan. 

— Frankfurt a. M-, Dürerstr. 10. * 

Schmidt, Luise: M. (MKG) — Schwerin, 

Schelfstrasse 9. 

Schmidt, Martin: B. Hamburg, 15.5.63. 
Ak: Berlin. MA: Rucmann, München. (KV* 
Hamburg, Vors. ders. ADK) — Hamburg, Bei 
dem Strohhause 16. * 

Schmidt, Fritz Philipp: M u. Gr. Dresden, 
11.4.69. Ak: Dresden 85 -90, München 90 
bis 92. MA: Prell, Dresden 93-97. (ADK 
VDI) ig: Karlsruhe (Glasmalerei-Ausst.) 1901. 
W: Altmeisters Dämmerstunde. Mm-Leipzlg; 
Wandbilder im Chorraumc der Jakobikirche- 
Dresden; Sakristeibilder, Kölln a. d. E.; Altar- 
lenster. Zwönitz i. Erzgeb.; Illustr. Werke: 
Deutsche Märchen, Diederldis-Lpz.; Hand- 
buch deutsch. Lyrik, Kunstwartvcrlag-MQn- 
chen. — Dresden. Blasewitzerstr. 42. • 
Schmidt, Prof. Rcinhold : M. Flein b. Hcil- 
bronn, 1861. (StKG) — Stuttgart, Silberburg- 
strassc 89 a. 

Schmidt, Robert: M. Nürnberg, 3. 6. 63. 
Ak: München, MA: Diez. (MKG) — Mün- 
chen. Landwehrstr. 44. • 

Schmidt, R: Bau-R. — Kiel. Holtenauerstr. 
Schmidt, Otto Theodor: A. — Dresden. 
Fürsten«.». 34. 

Schmidt, Paul Theodor: A. Dresden, 
Hechts». 18. 

Schmidt, Helnr. Theodor: A. — Frank- 
furt a. M., Rcthmannstr. 2. 

Schmidt, Theodor GM. Stuttgart, 22. 1.55. 
Ak: Stuttgart und München 76—81. MA: 
Lindenschmit 78-81. (MKG) W Die Post- 
sendung, 95, G-Stuttgart. — München, Land- 
wehr»». 67. « 

Schmidt, Prol- V: Maler. — Berlin 
Schöoeberg, Sponholxs». 12. 







III. Ausübende Künstler. Schmidt— Schönleber 



Schmidt, Prot. Wilhelm: B. As*um«tadt 
b. Neckarsulm 27.3.42. Techn. Hoch-S. u. 
Ak: Stuttgart 64 70. Sch. d. Bildhauers 
Louis Schmidt. (StKG) L: Gymnasium u. Ge- 
werbcfortbildtings-S. Reutlingen. W: Statuen. 
Marien-Kirchc Reutlingen, Grabdenkmäler 
u. «i. Reutlingen. Kaismtrasse 35. * 
Schmidt, Dr. Wilhelm Kst. Dir. der 
Kupferstich' und Handzeichnungen-Samm- 
lungen. München, Sonnenstrasse 18. 

Schmidt-Celle, Adolf: M. München. 
Hessstrasse 30. 

Schmidt-Helmbrechts, Karl: M u Rr. 
5.7.72. Ak: München; Sch. v. Kaupp u. 
Gysis. Nürnberg. Stabiusstra&xe 6. 

Schmldt-Herboth, Eugen: M. Berlin. 
1 1.7.64. Ak: Berlin, 85 -91; Sch. v. llellqvist. 
Dammeier u. P. Meyerheim. (VBK) SA. s. 92. 
Berlin. Friedrichstrasse 237. • 
Schmldt-Michelsen, Alexand: M. Leipzig. 
5. 1L. 59. Ak; München 80 82. Paris-Julian 

83 85. iBSez. GDAq. SocMtf des Aqua- 
relllstes Beiges.) Berlin, Königin Augusta- 
strasse 4L • 

Schmidt-Kassel, Gustav: B. Kassel, 2.10. 
1867. Ak: Berlin 1890 1895. MA: Herter. 
(VBK VBB> Berlin. Alle Jakobstr. 126. 

Schmidt-Kestner, Erich: B, Berlin, 15. 1. 
77. Ak : Berlin. Charlottenburg, Manien- 
bergstr. 33. ■ 

Schmldt-Pecht, Heinrich: M u Kgwr. 
Konstanz, 9.1.54. KgwS: München u. Nürn- 
berg 71 74: Ak: Karlsruhe 77 79. MA: 
Fcrd. Keller 78 - 79. * Mannheim 80. Karls- 
ruhe 81 . München (Kgw-Ausst.) 88. Vorst. d. 
KV. und der Wesenberg-O. - Konstanz. • 
Schmldt-Pecht, Elisabeth: Kgwr. (Kera- 
mik) St. Blasien 2.4.57. Kgw-Kurse d. Bad. 
Erauen-Vercins unter Er. Kcller-Leuzingcr. 
® Paris 1900. — Konstanz. 

Schmidt-Rostock, Elisabeth: M. Gade- 
busch, 12.2.62. Sch. v. Güstow. K. Marr u. 
Fr. Eehr. SA, s. 97. — Rostock. Friedrich 
FmmtniM 54, ■ 

Schmiechcn, Hermann M. Ncumarkt, 
Schlesien. 22.7.55. Ak: Düsseldorf 73 77 
u. Paris-Julian; Arts-Club, London 83 98 
(VDK) - Charlottenburg. Kantstrasse 152. 

Schmiedel, C. H: Landbau-Inspektor. 
Dresden, Schliessg^ssc 7. 

Schmltgen, Georg LMuMM. Bcrncastel. 
1856. Ak: München u. Berlin. MA Bracht 

84 91. SA. Potsdam, Lennestrasse 71. « 
Schmitt, Prof. Balthasar B- Aschach 

bei Kissingen, 29.5.58. Ak: München 80 
his 88. Studierte 88 92 in Rom. (GCK, 
Vorst, ders.) ;f: München 97. Dp: Rom 92. 
Barcelona 96. W. St. Kiliansbronnen. 95. 
Würzburg. München. Landwchrstr. 75. * 
Schmitt, Prof. Dr. Eduard: Baurat. 
Darmsladt, Grafenstrasse 23. 

Schmitt, Franz Jakob: A u K-Schriftst. 
— Worms, 5.5.42. Techn. Hoch-S: Darm- 
stadt 58 -61 . Bau-Ak : Berlin 6t -65. Ak. d. K : 
Wien 66 - 68. (FKG) W: Ostgiebe! am Dom 
zu Spcicr; Neubau der Stadtpfarrkirche Zwei- 
brücken u. a. — München. Türkenstr. 98. • 
Schmitt, Max: B, (MKC) München. 
Schmitt, Nathanael : PM. Heidelberg. 1848. 
Ak. Karlsruhe 67 68. Sch. s. Vaters G. Ph. 
Schmitt. (KBK) — Karlsruhe. Bismarck- 
strassc 49. » 

Schmitt, Oskar: M. München. Kanal- 
strasse 31. 

v. d. Schmitt, Philipp: A. — Darmstadt. 
Karlstrasse 66. 

Schmitt, Prof. Vital: HM. Neuilly 
s. Seine. Avenue des Ncuillv 55. 

Schmitt-Wehl, Bella: M u Gr. Geb. 
Ncw-Orleans. Sch. d. Karlsruher Malerinnen-S- 
MA: Al. Erdtclt-Münchcn ti. Courtois-Paris. 
Berlin, Sponholzstrasse I. « 

Schmitz, Prof. Bruno. A. Düsseldorf. 
21.11.58. Ak: Düsseldorf 75-78. MdA- 
Berlin u. Dresden. (KgwV) Gr. 6 Holland 82. 
Ö Berlin 85. Gr.® Berlin 98. fl' Wien 99. Prcuss. 
Staats-Mcd: Dresden iBau-Ausstellung) 19<K». 
W: Kaiser Wilhelm Denkmal. Kvffhäuser 96. 
desgl. 97, Porta Westfalica ; desgl. 97. am 
deutschen Eck b. Koblenz Kaiserin Augusta- 



Denkmal bei Koblenz; Völkerschlacht-Denk- 
mal. Leipzig (Beginn 1900). Kaiser Wilhelm 
Denkmal, 1901, Halle. Kriegerdenkmal In- 
dianapolis 1901. u. a. H: Drei Kaiserdenk- 
mäler. Kupferlichtdruck. Berlin. 99. Char- 
lottenburg. Hardenbergstrasse 24. ■ 

Schmitz, Emst: M. Düsseldorf, 27.2.59. 
Ak: Düsseldorf 74— 76. (MKG) München. 
Gabetsbergerstrasse 73. » 

Schmitz, Prof. Josef: A. Aachen, 8. 11. 60. 
EMdA-München. W: Adalhertklrche -Würz- 
burg: Peterskirche -Nürnberg ; Klosterkirche- 
Würzburg; Kirchen i, Wörth. Grünmossbach ; 
z. Z: Neubau v, St. Sebaldus- Nürnberg. 
Nürnberg, Bucherslr. 17. 

Schmltzberger, Josef: M. 28.1.51. Ak: 
München ; Sch. v. K. Otto. (MKG) München. 
Göthestr. 26. - 

Schmohl, Prof: A. Stuttgart. 

Schmoll v. Eisenwerth, Karl: M. Mün- 
chen. Kautbachstr. 87. 

Schmoranz, Prof. Gitsl: M. Prag, Kunst- 
gewerbeschule. 

Schmurr, Wilhelm M.- Düsseldorf, 
Akademie. 

Schmücker, Anna: M. Steglitz b. Berlin. 
Elisenstr. 2. 

Schmutzer, Ferdinand M u R. Geb. 1870. 
Ak : Wien, ® Wien 97. Berlin u. Dresden 
1901. F.F.: u m Paris 1900. (WSez) W: Gal 
Düsseldorf. Ak. Albertina u. Hofbibliothek- 
Wien. Nat-Gal-Beilln u. Budapest, Kab-Dres- 
den, Mm - Weimar. Wien. Stumpcr- 
gasse 2. * 

Schmatzler, Leopold: M. (MKG) Mün- 
chen. KatUtr. 20. 

Schmuz - Baudis, Theo; M u Kgwr. 
(Keramik). Hermhut. Sachsen, 1859. KgwS: 
München 79 — 82. MA: Lindcnschmlt 90. 
(LG) Dresden 99. EE. u ® Paris 1900. 
6' Petersburg 01, Dresden 01. 'S; Paris, 

w: Keramische Arbeiten in den meisten 
Museen Deutschlands, öslerr. u. d. Auslands. 
Berlin (Kgl. Porzellanmanufaktur). 
Schnabel, Hermann M. (MKG) München, 
üabelsbcrgcrstr. 77. 

Schnart, Allred : M. - Karlsruhe. 
Schnars-Alqulst, Prof. H-: MM. Hamburg. 
29.10.55. Sch. v. 11. Gnde. SA. d d. Kolonie 
Viktoria. W Hilfe In Stellt. S. M. d. Kaiser. 
Narrow Escape. Mtn-SL l.ouls. Shipwrecked. 
Nat-Gal- Adelaide u. a. Hamburg. Glockcn- 
giesserwall 17. 

Schnauder, Franz Richard: B Dresden. 
Schnebel, Karl; M, Kgw ii I. Zabern. 
26.4.74. Scb. d. Ak-Nnrmamt. Berlin. H: (m. 
Edm. Edel) Die Staffage, Kanter und Mohr 
Berlin. — Berlin. Potsdamerstr. 119. • 
Schneck, Max: A. Magdeburg. 5.7.61. 
KgwS: Magdeburg, Tech. Hochs: Berlin. 
EE: Paris 1900. Quedlinburg. Breite- 
Strasse 16. * 

Schneckendorf, Josef E B u Kgwr. 
Kronstadt. Siebenbürgen, 29. 12.65. Ak: 
München. 4: Turin Ö2. München, Habs- 
burgerplatz 4, * 

Schnee, Gotthilf : PM. Potsdam. 28. 7. 71. 
Ak: Berlin. Berlin, Pfalzburgcrstr. 81. • 
Schnee, Prof. Hermann LM. Treiien- 
brietzen, 5.9.40. Ak. Düsseldorf u. Karlsruhe 
61—66. MA: Osw. Achenbach u. H. Gude. 
SA. f. Damen s. 68. W: Aquarelle, Nat- 
G-Berlin: Bilder in den Schlössern Berlin. 
Potsdam. Koblenz. — Berlin, Hallcschc- 
strasse 18. • 

Schneegans, Therese M. Wien, 
Fleischmanngasse 2. 

Schneider, Franz: B. München, Augusten- 
strasse 114. 

Schneider, Fritz: B- Charlottenburg 
Schneider, Gustav: GIM, Lichtcrfelde. 

Schmidtstr. 4. 

Schneider, Hermann: HM. München. 
16.6.46. Ak : München. Sch. v. Piloty. Mün- 
chen. Bricnnerstr. 8a. - 

Schneider, Prof. Hugo : M. L: Ak-Kassel. 
Schneider, Leo: M. — München. Aln- 

millerxtr. 1. 

Schneider, Frau Marianne M Leipzig, 
Elsierstr. 5. 



Schneider, Otto: A. Dresden, Ziegel- 
Strasse 59. 

Schneider, Sascha: M u B. St. Peters- 
burg, 21.9.70. Ak: Dresden 89 92. (DfKG) 
W: Deckengemälde, Villa Colombaii-Florwu . 
Fresko, Johanniskirche- Meissen; Gemälde, 
Buchgewcrbe-Mm-Leipzig; Reliefs. Jotiannis- 
kirche-Mcissen, Wand- u. DcckengemJide, 
Neues StadtlheatCT Köln. — Meissen, Zasdien- 
dorkrstrasse 81. • 

Schneider, Wilhelm; M. München, 
Jlgerstr. 2. 

Schncldcr-Dldam, Wilhelm: PM. Alten- 
hundem, WestL. 14.5.69. Ak: Düsseldorf 
(F\ f DK) Düsseldorf. Jakobistr 14b. - 
Schnitzler, Fritz: GM. Tönnisheide. Rbx. 
Düsseldorf. 11.2.51. Ak : Düsseldorf 75 87. 
MA : E. v. Gebhardt und W. Sohn. (FVDK) 
M London 87, K u. Dp: London 91. 
Düsseldorf. Marienstr. 34. • 

Schnorr, Peter: M. Stuttgart. Htr- 
mannstr. 10. 

Schnür, Marie- M. Geb. auf Wrgezin. 
Pommern. Sch. v. Peter. Berlin u. W, Dürr- 
München. (VMKnn) München, Kaulbach- 
Strasse 90. * 

Schobloch, Johann: A. — München. 
Heustrasse 23. 

Schöbet, Georg : M. Berlin, 10.10 60. 
Ak Berlin. (VBK) Dp: Karlsruhe. - 

Berlin. Schönebergerslr. 25. * 

Schödl, Max: M. Wien. 2.2.31. Ak 
Wien; Sch. v. Friedlander. (WKG) - Wien, 
Kohlmarkt 10. • 

Schön, Fugen: M. Stuttgart, Gerok- 
strasse 23. 

Schön, Friedrich. A. Wien, Schotten- 
gasse 3. 

Schön, Karl: MM. Berlin, 7.9.68. Ak: 
Berlin 96 1900. — Berlin, Schinkelplatz 6. * 
Schönberg, Johann : M.fWKG) London. 
Schönberger, Martin: M München. 28.2. 
64, Ak: München u. Paris. MA: Löfftz. Diez, 
u. F. A. Kaulbach. (MKG) EE: Paris 1900, 
W: Sons de Printemps. Schweizer Staatsan- 
kauf. Zürich, Freie Strasse 72. • 
Schönbrunner, Ignaz: M. (WKG) 
Wien. Kollcrgerngasse 1. 

Schönchen, Heinrich PM. München, 
1861, Ak: München 85 87. MA: Gysi» 
u. Löfftz. München, Glückstr. 10. • 
Schönchen, Leopold: LM. Augsburg. 
1.2.55. Ak: München u. Karlsruhe. 2- f! 
München. (MKG) — München, Theresien- 
strassc 36, « 

Schöne, Martin: Rr. (VBK) Berlin, Jago» 
strasse 20. 

Schöner, Anton: PM. Nürnberg. 14.3.66 
Früher Lithograph. Studierte München u 
Berlin.(VBK) W: Gemälde u. Porträts, Mm- 
Altcnburg, Pinak München, Städt-G-Nflm- 
berg- Berlin, Kuptergraben 6a. « 

Schönhammer, Karl: A. München. 
Barerstrasso 7. 

Schönherr, Prof. Karl Gottlob’ HM 
I.engefcld. Sachsen, 15.8.24. Ak: Dresden, 
unter Jul. Hübner; dann Rom. — Dresden 
Brühlscher Garten 2 b. • 

Schönhey der-Möller, Waldemar: M. 

Fontainebleau. 

Schönlaub, Josef: B. München. Schelling- 
stra&se 45. 

Schönleber, Emst: B. Stuttgart, Mönch- 
strassc 18. 

Schönleber, Prof. Gustav LM. Bietig- 
heim, Württemberg, 3.12.51.. MA: Ad Lief. 
München. - L: Ak. EMdA. München. MdA. 
Berlin. (KBK EM. d. MKG) * Wien 73. f 
München 79, $ Nürnberg 82, $ Wien 88, 
5: Berlin 85. Gr. il: München 88. Gr. if 
Berlin 89. w Chicago 92. Gr. Jt Wien 94. 
Dp: Wien 98, jf> Paris 1900. W: Venedig 
72, K-Halle-Hamburg . Dordrecht, 84. G-Stutt- 
I gart ; Venedig, 92, Mm-Breslau ; Holländ. Dorf. 
I 88. u. Madonetta. 95. Pinakothek München. 
S-Lazzaro. 95. G-Mannheim. Holländ. Dort, 
87, u. Mondnacht. 90, G-Karlsruhe; Ebbe i. 
Vlissingen, 81. G-Dresden; Studie 92. Nat- 
G-Berlin u. a. Wandgemälde: „Strassbuig“, 
Reichstag-Berlin, Herbst in Rapallo. %, Nal- 
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III. Ausübende Künstler. Schönnenbeck— Schulz 



»»» 

G-Bcriin. Alt-Esslingen , 84. Stadel-Frank 
furt; Hochwasser, 1900, Einfahrt. 02. G-Karls- 
ruhe; Vorfrühling, 02. Q-Stuttgart. Enzwehr. 
02. G-Frelburg. Karlsruhe. Jahnstr. 18. • 

4 Schönnenbeck, Adolf: M. Slenkenbcrg, 
Westf., 10.5.69. Ak: Düsseldorf. Schma- 
lenbeck b. Halver i. W. * 

Schönrock, Leo: M. (MKG) München. 
Görresstr. 20. 

Schönthaler, Franz Hol-B. (WKG) 
Wien, Alleegasse 39. 

Scholkmann, Wilhelm: M. Berlin. 25. 12. 
67. Autodidakt. Aufenthalt In Mönchen. 
Dachau. Paris. Worpswede b. Bremen. • 
Scholtz, Robert: M. Budapest. Barros 
utca 34. 

Scholtz, F. Walter: M. 20.2.61. Ak 
Dresden 79 88. MA : PauweU 84 88. (DrKG) 

— Dresden. Wicnerstr. 47. ■ 

Scholz, Margarete: M. München. Konrad- 
strasse 7. 

Scholz, Max M. Geb. in Neissc 1855. 
Ak: Mönchen 76 78. MA: Barth u. Wagner. 

— München, Theresienstr. 136. Gh. * 
Scholz, Prol. Paul: M. Wien. 1.10.59. 

KtfwS: Wien, 75 81. L: Staats - Gew S. 
(üKSteierm) W: Wandbilder Hauptpost Graz. 
Dekorative Ausstattung. Aula d. Tcchn. Hoch- 
S, Zentralfriedhol, Rathaus u. a. Graz. 
Klosterwiesgasse 54. ■ 

Scholz, Richard: PM u GM. Hannover. 

22.12.60. Ak: Karlsruhe 77 80, Berlin 80 
83. (MKG) Dp: Berlin 86. K u. Dp: London 
90. kt und Dp: Chicago 92. W: Sorgenvoll, 
Mm - Breslau. München. Schwanthalcr- 
slrasse II. • 

Schorbach, D: A. Hannover. 
Schornböck, Alois: M. Wien. Sechs- 
krügelgasse 10. 

Schott, Karl: M. Stuttgart. Kronerstr. I. 
Schott, Prol. Walter: B. Ilscnburg. Harz. 
18.9.61. Ak: Berlin ab 79. Studienreisen 
nach Paris und Italien. Berlin, Ansbacher- 
strasse 50. 

Schoyerer, Josef: M. Berging, Platz, 
7.3.44. (MKQ) — München. Amallenstr. 72. 

Schräder, Berta: LM. Memel. 1845. 
Dresden, Sidonienslr. 14. 

Schraegle, Gustav: M. Frankfurt 
a. M.. Brückenstr. 3. 

Schräg, Julius: M. (MKG) Mönchen, 
Kaulbachstr. 68. 

Schram, Alois: HM. Wien. 20.8.64. 
Ak : Wien; Sch. v. Makart u. Trenkwald. 
(WKG) — Wien. Rathausstr. 7. * 

Schramm, (i: A. Zittau. 

Schramm, Karl: GIM. Dresden, Lilien- 
gasse 10. 

Schramm, Viktor: M u 1. Orsova. 

Ungarn. 19.5.65 Ak: München u. Prlvat-S. 
Fehr 89—93. — München, Hermann Schmid- 
strasse 5, • 

Schramm - Zittau. Rudolf: M. (MSez) 
Manchen, Kaiserstr. 39. 

Schreder, Marianne: M, Gr u Kgwr. 
Baden b. Wien, 27.5.71. KgwS: Wien 9t 
95; S: d. Künstlerinnen V-München, Ak. 
Paris-Julian und Fehr-Schulc. Wien, Gr. 
Mohrengasse 20, * 

Schreiber, F.uphrosine: M. — München. 
Nordendstr. 6 a. 

Schreiber, Hans. M u Kgwr. Fllehne, 

20.4.60. Sch. v. Hanke u. Schwenke. — 
Berlin. Leipzigerstr. 122. 

Schreiber, Rob: A. — Berlin. Schelling- 
strasse 16. 

Schreiner, Joh. Baptist B. München. 
19. 12.66. Ak: München 85 91 ; Sch. v. Rue 
mann. W: Adolf Kolping Denkmal, Köln. 
Köln a. Rhein, Aachcncrstr. 87. * 

Schreiner, Fr Wilhelm: M. Köln. 1836. 
Sch. v. Lindlar- Düsseldorf. — Düsseldorf. 
I.eopoldstT. 28. • 

Schrelfmüller, August Th. M B. 
Mönchen. 2.10.71. KgwS Dresden. Ak : 
Mönchen. MA: Diez-Dresden. tDrKG) W: 
Figuren. Kreuzkirche-Drcsdcn. Friedrich d. 
Weise. Buchholz i. E. u a. Dresden. 
Blumenstr. 8. » 

Schretter, Prot. Josef: M. Innsbruck, 



MO 

Schreuer, Wilhelm: M. Wesel, 28.9.66. 
Ak: Düsseldorf 84 90. F.P.: pari» 1900. W: 
Napoleon in Düsseldorf. 02. Mm -Elberfeld. 
H Bilder aus Düsseldorf. Lichtdruck, Düssel- 
dorf. 97. Düsseldorf. Kapcllstr. 34. • 
Schreyer, Osk. Bernh. Franz: LM. Leip- 
zig-Reudnitz. 7.4.58. Ak: Leipzig 74 82. 
Dresden 82 85. MA: Fr. Preller 82 85. 
(DrKG) W: Lüneburger Haide, 96. Mm 
Leipzig. Römische Campagna. Kunsthülle- 
Chemnitz; Girgcnti. 98. Mm - Altcnburg. 
Dresden- Blasewitz. Frankcnallce 6. • 

Schreyögg, Georg B. Geb. Bitrany 1870. 
KgwS u Ak: München. MA: Hitdchrand u 
Ruemann. (MKG) München, Sihleiss- 

heimerstr. 27. - 

Schröder, Albert: OM u HM. Dresden. 

з. 11.54. Ak- Dresden 72. Weimar 73. MA: 

PauweU 76 82. (MKG) W: Der alte Raucher. 
Mm - Magdeburg. München. Adalbcrt- 

strassc 55. * 

Schröder, Liska. LM. Frankfurt a. O, 
30.3.35. Sch. v. Flickei und Ludwig. (ADK 
VBKnn) Ghartottcnburg, Kantstr. 18. • 
Schrödl, Anton: LM u TM. Schwechat 
b. Wien. 1825. Ak: Wien. — Wien. Kaiser 
Josefstrasse 20. 

v. Schrödl, Norbert: M. Wien. 16.7.42. 
Sch. v. Jak. Bcckcr. Cronbcrg im Taunus. 

Schröer, Rudolf: H. (P) Wien. 1.10.64. 
Ak: Wien 81 84, MA: Edm, v. Hofmann 

86 90. (Vorstand- d. V. östcrT. bild. K. u. 
Kn.» Wien, Favoritenxtr. 48. 

Schröter, Bernhard: LM u PM. Meissen, 
1 . 10.48. Ak : Dresden 64 69. Weimar 69 70. 
MA : Jul. Hübner 73- 77. (DrKG) f Dresden 
1901. W: Wintersonne. ü-Dresdcn. Meissen, 
Obergasse II. » 

Schröter, Paul: M. Kempen. Posen. 1866, 
(MSez) München, Auenstr. 13 (z. Z. Worps- 
wede). * 

Schröter, Wilhelm : M. Dessau, 1849. 
(KGK) W: Eichenwald, Gal-Karlsruhe, desgl.. 
Gal -Dessau; Winterabend. Oal - Prag. — 
Karlsruhe, Kömerstr, 2. ■ 

v. Scbrötter, Prol. Alfred ; M, Wien, 
12.11.56. Ak: Wien. (MSez) Dir. d. Land- 
schaft). Mal-S in Graz. Kreishach b. Graz. » 
Schrolh, Eugen: M. (KBHagen) Wien. 
Beatrixgassc 6. 

Schrott, Martin: M. - Wien. Pichlcrg. 6. 
Schubauer, Josef: AM. — Baden bei 
Wien. 

Schubert, Anna M u Gr. München, 
Hessstr. 24. 

Schubert, Heinrich : A. Dresden, Martin 
Lulherstr, 2. 

Schubert, Prol. Herrn-: B. Dessau. 12.6. 
31. Ak: München 49 52. Hof ß. * Wien 
73. W . Jubeldenkmal (Brunnen) 67. Dessau; 
Denkm. f. Fr. W. Müller, Grablegung (Marmor- 
rclicfj 69. Pctriklrchc-Hamburg u. a. Dres- 
den. Bergstr. 32. * 

v. Schuberl-Soldern, Viktor . HM, u. GM 
Prag. 34. Ak : Prag 54. Antwerpen 6t). MA 
Leutze 55, Cogniet, Paris 61. (DrKG) V. v. 
Drei Frauengcstalten. 89. Königin von Paris. 
90. u. a. — Dresden, Zclleschcstr. 46. « 
Schubring, R:M. — Berlin ,v.d. Hey dtstr. 8. 
Schuch, Prol. Werner: HM u LM. Hil- 
desheim, 2.10.43. Anfangs Architekt u. Inge- 
nieur. Hoch-S: Hannover. L: an dieser. Als 
Maler Autodidakt. (VBK) (fr Berlin 86. W: 
In den Galerien Hannover. Berlin, Hamburg. 
Oldenburg. Wiesbaden. Dresden. Königsberg 

и. a. — Berlin. Bismarckstr. 2. * 
Schuchardt, Hugo: B. - Berlin. Invalidcn- 

strasxe 10. 

Schuck, Friedrich: B. Kaiserslautern, 28. 
10.76. Ak: München; Sch. v. W. v. Ruemann. 
— München. * 

Schüler, Max: M. — Frankfurt a. M, 
i Taunusanlage 5. 

Schütz, Wilhelm: M. Wien. Straussen- 

g.isve 22 . 

Schütze, Ilse. M. I u Kgwr. Sch. v. Fehr, 

I Berlin, u. Dürr. München. (VBKnn» — Char 
I lottenburg. Lützowstr. 3. * 

Schufleneckcr, Emil: M u Gr. Fresuc-St. 

! Marne» 8.12.51. (BScz)-Paris, rue Paturle 4. 



Ml 

Schuh, Eckhard: M. (BSez) Berlin, 14.11. 
76. Ak: Berlin 95 99. Berlin. Poststr. 23. « 
Schüler, Wilhelm: Kgwr. Geb. 28.5.75. 
KgwS. u. Ak: Karlsruhe, dann Stuttgart u. 
Paris. MA: Fricdr. Keller. L: Kgw-S-Köln. 

— Köln a. Rh„ Altes Alexianerklostcr. • 
Schüller, Johann B: A. München, 

Nvmphenburgerstr. 66- 

Schulmeister, W: Rf. (WKG) Wien. 
Hauptstr. 20. 

Schulte, H : M. Düsseldorf. Mozartstr. 8. 
Schulte Im Hofe, Rudolf M. Ückendorf, 
Westf., 9.1.65. Sch. v. L. Schmidt -Reullc, 
Hackl u. Löfftz, München. Berlin. Unter 
den Linden 56. 

Schultheiss, Albrccht sen: Kst. Nürn- 
berg. 1823. Ak: Nürnberg u. Leipzig 40 — 45. 
MA: Witheft. Berlin 47. Auszcichn. auf der 
Ausst. München 76. Nürnberg 82. Chicago 
93, Antwerpen 93. Bezieht Künsllerpension 
vom Staat. München. Nymphenburger- 
strassc 101. - 

Schultheiss, Karl: HM. München. 21.6.52. 
Ak; München 70 76. MA: Diez 72 76. 
(MKG) W: Als der Grossvatcr die Gross 
mutter nahm. Germ. Mm. Nürnberg; Wand 
gemälde u. dekorat. Ausstattungen in Kgl. 
Schlössern und öffentl. Gebäuden. München. 
Berlin, Philadclplna. Budapest u. a. - 
München. Nvmphenburgerstrassc 101. * 
Schultheiss. Nalalic; M Wien. 28.8.65. 
Schüler ihres Galten Karl Sch. SA. s. 97. 
W: Gemälde. G- Stuttgart. Mönchen. 
Nymphenburgerstrasse fOI. * 

Schultz, Franz: A. Wien. Wanggasse 1. 
Schultz, Gottfried: M. Dartcld. Rbz. 
Münster, 4.2.42. Sch. v. Preyer, Düsseldorf. 
- Düsseldorf. Relhelstrassc 3, - 
Schultze, Karl: LM. Düsseldorf. 17.8.56. 
Ak: Düsseldorf. Sch. v. Oeder. (ADK) W 
Mühle in der Eifel, Mm -Hannover. 
Düsseldorf, Hclnestrassc 18. * 

Schultze, Milly: M. — Berlin, König- 
grätzerstr. 44. 

Schultze, Robert: LM. Magdeburg. 

■30.3.28. Ak; Dresden; dann Sch. v. Schirmer. 
Düsseldorf. München. Adalhertstr. GOa. * 
Schultze - Naumburg, Ernestine: PM. 
Hanau, 69, KgwS: Hanau 84 87. Male- 
rinnen-S: Karlsruhe 87 89. MA: Erdteil 
und Lcabftdt, München, tt 91. (BSez) 
SA. s. 93. Dp London 1900 (Womans Ex- 
hibition). — Florenz, via Faventina 137. - 
Schultzc-Naumburg, Prof. ’l'aul. M. Kgwr 
u. K.-Schriftsleller. Naumburg a. S., 10.6.69. 
Ak: Karlsruhe 87 93. MA: Ferd. Keller 
91 93. (BSez MSez) SA. s. 93. W: Burg. 
Plauen, Mm -Leipzig; Wandbilder. Villa 
Popper. Dresden. Vereinigte Werkstätten 
München. V. v. Studium u. Ziele d. Malerei. 
Dicderichs, Leipzig. 2. Aull.; Häusliche Kunst- 
pflege, ebda. 3. Aufl. ; Kunst u. Kunstpflege. 
ebda. 1901 ; Kultur des welbl. Körper» p. p. 
1901, ebda, Technik d. Malerei. Leipzig, 190t). 
Kulturarbeiten. I. Hausbau 01, II. Gärten 02. 
Kunstwartverlag. Saalcck b. KÖscn. *> 
Schultze-Strahler, Max: PM. Berlin. 
1.9. 66. Ak: Berlin 77- 88. München 88 89. 
(MKG) - Amsterdam. Overtoom 22. 

Schulz, Allred: A. Berlin, Mindersin- 

strasse 8. 

Schulz-Grunewald. Arthur: B. Berlin. 
16.8.73. Ak: Berlin 93 -97. MA : Janensch 
97. W: Albrccht der Bär. Ballenstedt; 99. 
Rathausbrunnen, Quedlinburg; Kaiser Fried- 
rich-Denkmallür Stettin. H: Deutsche Skulp- 
turen der Neuzeit. 180 l.ichtdrucktaieln mit 
Text, Hessling. Berlin. Berlin Grunew-ald. 

Wangcnhcimstrassc 27. ■ 

Schulz, Helene: PM. Myslowilz. 22.869. 
Sch. v. Nelson. Nauen u. R. Schustcr-Woldan 

— Berlin. Fasanenstrasse 33. * 

Schulz, Prof. Josef: A. Prag. Betlehem 
platz 9. 

Schulz, Karl: A. - Darmstadt, Wiener- 
strasse 99. 

Schulz, Prof. Moritz: B. Lcobschütz. 
4.11.25, Ak: Berlin 45- 50. EMdA. Rotter- 
dam. (VBK) SA. s. 70. Staatspreis I. Rom. 
Ijt München. Melbourne u. a. W; Christus. 




*s; 

Nat O - Berlin; Relief, Siegessäule Berlin; 
Friedrich d. Grosse u. Reliefs a. d. Weichsel- 
brtlckc Thom; Relieffries deutscher Künstler. 
Nat-ü-Bcrlin. Letzter. reproduziert lierausgeg. 
1880. V. v. Meine Reise durch d. röm. Cam- 
pagne, 1854.- Berlin, Königgrätxcrstr.46bb. • 
Schulz« Oskar; M. Eisenach. 

Schulz, Paul: B. Berlin, 26.10.68- Ak . 
Berlin 93-98. .MA: Herter 96 98. 
München 1901. -- Rom, Passcgglata dl Ri- 
petta 33, « 

Schulz« Toni: M. Berlin, 22. 10.57. KgwS: 
Berlin. - Berlin. AI brecht strasse 16. * 
Schulz« Wilhelm: M. Geb. in Lüneburg. 
Ak: Berlin 87— 89, Karlsruhe 89 91, München. 
MA: A. Kampf. iBScz) — Charlottenhurg, 
Kaiser Friedrichstr. 72. * 

Schutze, Fritz: B. Rom. Palazzo Barberini. 
Schutze, Hans: Gr. — Berlin, Geisberg- 
strasse 40. 

Schulze, Otto: M. — München. Pündter* 
strasse 4. 

Schulze- Berge, Adelheid: M. (MKG) 
Bonn. Schillerslr. 9. 

Schulze -Tewls, Walter: B. — Berlin, 
Welssenburgerstr. 49. 

Schumacher, Prof. Fritz: A, Kgwr u K- 
SchriftsL Bremen, 4. 1 1.69. Techn. Hoch-S: 
Berlin u. München. L: Techn. Hoch-S-Dres- 
den. V. v. Im Kampfe um die Kunst. 99; L. 
B. Alberti u. s. Bauten, 99; Das Pauschalien 
der Jetztzeit, 1901 ; Stüdien, 20 Kohlezcichn. 
1900. — Dresden. Bergstr. 9. ■ 

Schumacher, Karli'PM. Arolsen, 5. 12-69. 
Ak: Weimar 91—93. — Arolsen. - 

Schumacher, Philipp. M u S. Innsbruck, 
20. 5. 66. Ak; Wien 88-95. MA: Trcnkwald. 
(VDI) W: Wandbilder, Kirche in Borgo 

(.Südtirol); Mosaikbildwand. !>reihciligen 
Kirche-Innsbruck; Das Leben Jesu (1902). 
Berlin, Wilhelmstr. 9. •> 

Schuppmann, Prof. Ludwig: A. L: Techn- 
Hoch-S. -- Aachen, Mariahilfstr. 18. 

Schurlg, Felix: PM u GM. Dresden, 
14.2.52. Ak Dresden 69 70. MAiPauwels- 
Weimar 71 73. (DrKG) Nach Amerika 
verzogen. * 

Schurlg, Julius: Bildh. Dresden. Schan- 
dauerstr. 80. 

Schurlg, Otto: PM Dresden, Ostra- Allee 1 1 . 
Schurr, Johann : A. München. Adalbert- 
strasse 90. 

Schurth, Prof. Ernst: M. — Karlsruhe. 
Alle Akademie. 

Schusser, Josef: M. Schaltitz. 1864. — 
Prag, Letohradskä ul. 667. 

Schuster, Helmuth;A. Berlin, Schaper- 
strasse 33. 

Schuster, Karl: AM u LM. Freiburg. 
Baden, 1854. Polytechnikum Karlsruhe 72 
bis 77, Ak: daselbst 83- 87. MA: Scliön- 
leber 84 87. V. v. Das perspektivische Sehen, 
Henckel. Zürich. 98: Die Oelfarbentechnik 
der Landschaftsmalerei, ebda, 98. Frei* 
bürg, B.. Albcrtstr. 44. - 

Schuster, Prof. Ludwig Albrecht: Schl -M. 
Berthclsdorf b. Stolpcn, Sachsen, 9.5.24. Sch. 
v. Hübner, Dresden. Dresden. Nordstr. 21. 

Schuster, Marie: l.M, Wien 69. Sch. v. 
Darnaut. (V öst, K u Knn) — Wien, Dorn- 
bacherstr. 62. * 

Schuster, Prof. Paul: A. Dir. der St. litt. 
Gewerbeschule. - Leipzig, Erdmannstr. 18. 

Schuster- Weidenberg, Johannes August : 
M. B u Kgwr. Weidenberg b. Bavreuth, 
27.9.58. Ak: München 82 89, (MKÖ) W: 
Wandmalereien u. Deckengemälde. Michaels- 
klrche- Weidenberg. — München, Glück str. 7, 
und Weidenberg. * 

Sehustcr-Woldan, Georg: M. Nimptsch, 
Schlesien. 7.12.64. Ak Stuttgart u. Frank- 
furt kurze Zeit; weiterhin Autodidakt. (LG) 
SA. ft München Öl. W: Die Frau am Meer, 
96, Pinakothek-München. München, Franz 
JoseKtr. 14. • 

Schuster - Woldan, Raiiael: Striegau, 
Schlesien, 7.1,70, Ak: München. (LG) ,® 
München 97. ft Dresden 1901. W Mo- 
numentalmalerelcn im ßundesratssaalc des 
Reichstags. 1902. M: A. Hcilmeicr: Raff. 



III. Ausübende Künstler. Schulz — Seffner 

tas 

Schuster-Woldan. München 98. München, 
Franz Josefstr. 16. • 

v. Schutter-Wolff, Martin. Gr. Petten- 
koierstr. 28. 

Schwabe, Carlos: M. (WSez) Barbizon, 
S-e-M. Frankreich. 

Schwabe, F.mil. GM u PM- Zielenrig, 
12.6. 56. Ak : Düsseldorf 81 90. MA W. Sohn 
85- 90. (VDK) F.F.: Berlin 86, Dp Dresden 
86, M Chicago 94, ® London 95. W: Un- 
gelöste Fragen u. Märkische Frau. Städt 
Gal- Düsseldorf. Berlin, Stcglilzerstr. 27. • 
Schwabe, Prof. Heinrich: B. Wiesbaden, 
30. 10. 47. KgwS. Nürnb, ; Sch. v. Kreling; dann 
bis 75 in München. L: KgwS. Nürtmerg. » 
Schwager, Fritz: A. Chariottenburg, 
Peslalozzistr. 37. 

Schwaiger, Prof. Hans: M. Neuhaus. 
Böhmen, 1854. Ak: Wien 74 bis 81. MA 
Wurzinger. Trenkwald. Makart. L- Ak- 
Ihag u. Techn. Hoch-S-Brünn. (WSez) 2 u 
Antwerpen 94. Dp. u. u Chicago 93, I. 
Ehrcndipl.: Prag 91. W: Der Wassermann 
(Aq), Hof-Mm-Wien; Wandbilder im Pruho- 
nitzschloss u. aul Burg Krruzenstcin; Frcsko- 
Tryptlchon, Baron Laudons Grabkapellc in 
Bistriz. M: Dr. Graul: Hans Schwaiger. Wien, 
94; Schwaiger-Heft, herausgg. v. d- Sezession 
Wien, 98: .Volncsmcry* Hans Schwaiger. 
Prag, 99. - Brünn, Techn. Hochschule. * 
Schwär, Wfth.: M, Münster, W., 1860. 
(MKG) Mflncheii-Gem, Kratzerstrasse 40. 
Schwartz, Prof. Stefan B u Med. Neulra, 
Ungarn. 20.8.51. Sch. v. König, Wien. 

L- KgwS. * Wien 73, Paris 78, Chicago 
93, ft Berlin 96. Paris 1900. W: Reliefs u. 
Standbild. a. d. Hofburg Wien ; zahlreiche Grab- 
denkmäler . Medaillen u, Plakette. Hof-Mm. 
Wien u. Mm. Haag. M: A. Martinex: Stefan 
Schwartz. Wien 9-1. Wien. Stubenring 3. ■ 
Schwartzc, Therese. M. Amsterdam, 
20.12.51 (52). Sch. ihres Vaters Johann G. 
S.; studierte in München. Paris, Holland. 
Amsterdam, Prinsengracht 1091. 

Schwarz, Adolf: LM u MM, Wien 68. 
Ak: Wien. Ende der 80er Jahre. MA: 

A. Hirtmy-Hirschl u. Ad. Kaufmann. (WKG 
und WAqCl). Wien. Taborstr. 25. « 
Schwarz, Alfred: M. Berlin. 27.5.65. — 
Berlin, Viklorfa-Luise-Platz II. 

Schwarz, Eugen M. Bürgeln Mai 51. 
Ak : Karlsr. u. Wien. M A : Canon u. Fcrd. Keller 
81—86. (VBK) Berlin, Kurlürstenstr. 30. • 
Schwarz, Wenzel (recte Franz). M. 
Spittelgrund b. ürottau, Böhmen. 24.10.42. 
Ak: Dresden, Antwerpen und Wien. MA: 
Schnorr, Chr. Ruhen und Ans. Fcucrbach. 
(DrKG). W: Altarbilder u. Glasgcmälde, 
Dom Bautzen, Mittweida, Pulsnitz u. a, 
Dresden, Waiscnhausstr. 29. » 

Schwarzbach, Wilhelm: B. Breslau, 
Neudorfstrasse 69, 

Schwarzböck, Georg. Kgwr. — Wien, 
ßraunhubergasse 3 

Schwarzer, Edmund : M . Düsseldorf. 
Adlcrstrasse 82. 

Schwarzl, Mizzi: M. — Wien, Rauhen- 
stcingassc 8. 

Schwathe, Hans: M. — Wien, Mettcrnich- 
gasse 2. • 

Schwecbten, Franz : Bau-R. Köln a. Rh., 
12.8.41. Ak: Berlin. M. d. Senats der Ak- 
Berlin. - Berlin, Lützowstr. 61. 

Schwegerle, Hans: B. — München, Aln- 
millcrstr 18. 

Schwelckhardt, Emil: A. — Karlsruhe. 
Kriegstrasse 85. 

Schweinitz, Prof. Rudolf B. Char- 
lottcnburg. 15.1.39. Ak Berlin. Sch. von 
Schievelbcin. — Berlin. 

Schweitzer, Adolf: MM. Dessau, 19.4. 
47. Ak: Dflsseld.; Sch. v. Osw. Achenbach 
u. E. Dücker. I>üsseldorf, Srhadowstr. 40a. - 
Schwemlnskl, .leim)': M. Geb. in Posen. 
(VBKnn) L: Fehrschule. Berlin u. SA. s. 
85. — Berlin. Wichmannstrasse 13. • 

Schweninger, C; GM. Geb. 1854. Ak: 
Wien. Wien, Theresianumgassc 31. * 
Schwenk, Johann. Georg: HM Dresden. 
3.6.63. Ak : Dresden 80 — 86. MA. Th. Grosse 
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86 88, H. Prell 94 96. - (DrKG). W 
Wandgemälde und Altarbild, Krüppelheim 
Trachenberge b. Dresden, Malereien, Nikolai- 
klrche Eisenach; Geschichtsbilder 1. Gewand- 
haus Bautzen (in Arbeit). — Dresden, 
Künstlerhaus in Loschwitz. • 

Schwenke, Prof. E; A. Berlin, König- 
gräUentrnsse 98. * 

Schwenzer, Aug. : B. (WKG) F.sslingen. 
Schwenzer, Prof. B. B u Med. — Esslingen. 
Schwerdtfcger, Karl: A. — Kiel. Hos 
pifalstrasse 39. 

Schwerdtner, Johann: Graveur u Me- 
dailleur- Wien. 14.6.34. Ak; Wien; Sch. v. 
Joh. Fischer. Kaiserl. Rat. (WKG) - Wien, 
Marfahilierstrasse 47. • 

Schweriner, Franz: M. — Wien, Schelllng 
gassc 13. 

Schwerzek, Karl: B. Friedek. österr. 
Schics, 16.10.48. Ak: Wien 68-78 (m. 
l'nterbr.) (W'KG) W : Anastasius Grün- u. 
Lenau-Denkmal, W r ien; Denkmal d. Kompo- 
nisten Engelsberg. Troppau; Schuherldenk 
mal, Tcschen; Rekonstruktionen d. östL u. 
wcstl, Parthenongiebcls. — Wien. Techniker 
strasse 9. • 

Schweisinger, Georg; B. — München. 
Frauenstra&se 7 a. 

Schwlerlng, Heinrich: M. Düssel- 
dorf oder Bückeburg. 

Schwill, W'ilhelm Valentin: M. Cincin- 
nati, 2.3.64, Sch. v. Gysis, Lindenschmit n 
Löfftz. München, Loristr. 5, • 

Schwlndrazhelm, Oskar: Kgw, Gr i 
Schriftsteller, Hamburg, 16.4-155. KgwS: 
München 87 88. SA, s. 95. V. v. BeitrJge 
zu einer Volkskunst, Hamburg, 91, 93; Hie 
Volkskunst! Bremerhaven 92: Studien zur 
Deutschhausen 1902. Hamburg, Acktr- 
mannstr. 23. • 

Schwinge, Friedrich W’ilhelm M. Ham 
bürg, 30.352. Ak: Düsseldorf; Sch. v. Jansien 
u. Dücker. (ADK) — Hamburg. Hartung- 
strasse 1. • 

Sedelmeler: A. (Hönigcr u. Sedcimeieri 
Berlin. 

Seder, Prot. Anton: A. Dir. d. Kunrl 
handwerkerschule. - Strassburg i. F~ 

v. Stebach, Lothar: M. Fessenbach b- 
Offcnburg. 26.3.53. Ak: Karlsruhe: Sch. v 
Fcrd, Keller. — Strassburg. • 

Steher, Karl Andreas: PM u GM. 

Sbilschin, Kr. Gr. W'artenberg, 30.11.55. Ak: 
Berlin 79 84. MA. A. v. W'erner 85 »7 
(VBK) SA (in Potsdam) s. 90. — Berlin. Alt- 
Moabit 106. • 

Seeböck, Ferdinand: B. W'ien. 1864. 
Ak: W r icn. MA: Hellmer. M Chicago 93 
Rom, via Margutta 118. • 

Seeck, Otto. M. - Berlin-Schöneberg. 
Neue Winterfeldtstrasse 17. 

Sceger, Hermann: M. Berlin. Unter 
den Linden 38. 

Seeger, Max: Gr u Kgwr. Bern. 4,3.41 
Ausbildung in Paris, Wien, London. $ Stutt- 
gart 81 u. 96. Dp: München 88. I Paris 
1900. — Stuttgart. Kasernenstrasse .16. • 
Seegy, Otto: A. — Nürnberg. Solz- 
bacherstrasse 83- 84. 

Seel, Adolf: AM. Wiesbaden. 1829. Ak 
Düsseldorf 44 50, unter K. Sohn, Paris 51. 
Reisen in Italien, Spanien. Orient. — Düssel- 
dorf, Wagnertirasse 28- • 

Seelhorst, Marie: M u Kgwr. Breslau. 
7.10.74. Sch. d. Fehr-S. u. v. S. Hollosy. - 
München. * 

Seellng, Heinrich: A. — Berlin. Kur- 
fürstendamm 23. 

Seelmann, Prof: Hof-M. — Dessau. Ma- 
riannenstr. 21. 

Seemann, Dora: M. Insterburg. 1&58 
Sch. v. Schirm. Breslau 84 -89. (ADK) SA 
s. 97. — Breslau, Garvestr. 10. * 

Seffner, Prof. Karl: B(P). Leipzig. 19.6.61- 
Ak: Leipzig 77 83. MA: zur Strassen 83 
bis 85; dann Italien. (Soc. d. Beiux Arts 
Paris MdA-Dresden. EM. d. KrV Leipzig) 
'§} München 93, Dresden 96. M 1 Leipzig 
97. Gr. f Dresden 99. W: Fliegenfänger 
(Bronze), König Albert u. Karl Ludwig 
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(Marmorbüsten). Mm- Leipzig; Marmorherme 
v. Max Klinger, Albertinum- Dresden ; Mozart 
ii- Beethoven, Konzerthau »Leipzig: Königin 
Karola-Büste. Mm-Ltipiig; Denkmäler I, Carl 
Heine ti- Bürgermeister Koch, Leipzig u. a. 
— Leipzig. Ferdinand Rhode*». la. * 

Sega!, S. Arthur: M. — Dachau b. Mün- 
chen, Augsburgers». ti. 

Seger, Ernst: B, Neurode, 19.9.65. Ak: 
Breslau 84 86. MA: Chr. Behrens 86-91. 
(VBK) SA, s. 99. W: Marmorgnippe. Mm- 
Breslau; Mignon u. Felix, Mm-Kamruhe. 
Charlottenburg. Uhlandstr. 188. * 

Segisser, Paul: M. Karlsruhe, 24.12.66. 
Ak: Karlsruhe 89—98. MA: Ferd. Keller 92 
bis 98. (ADKi SA. f. Damen s. 99. - 
Karlsruhe, Kirschs tr. 31. • 

Sehnal, Fugen: A. — Wien, Wildemann- 
gasse la. 

Sehring, Bernhard: A. Edderitz, 1.6.55. 
— Charlottcnburg. Kantstr. 8. • 

Selb, Fritz Theodor: M. Wien, Valeria- 
strasse 26. 

Selb, Wilhelm: B. Stockerel b. Wien, 18.5. 
54. Sch. v. Kundmann a. d. Ak-Wlen. 
(WKO)W: Schumann u. Ghirlandajo, Rudol- 
finum-Prag; Plastik a. d. Hofburg, am Par- 
lamentsgeb., Statuen unter d. Arkaden der 
Universität in Wien u. a. — Wien, Prater, 
Pavillon des Amateurs. » 

Selbe rtz, Engelbert A, Berlin, Kur- 
fürstendamm 55. 

Seidel, August: M. München, 5.10.20. 
Ak : München. - München. Schlossstr. 6. • 
Seidel, Karl: A. - Wien, ür. Ncugassc 42. 
Seidl, Prof. Emanuel : A. Öcb. München, 
1856. Polytcchn. München, - München, 

Bavariaring 10. 

Seidl, Prof. Gabriel: A. München. 
9.12.48. Polytcchn. München, Sch. v. Neu- 
reuther. — München, Marsstr. 28. 

Seifert, Annie: M. ücb. in Dresden; 
stud. in München. SA. — Dresden. Schnorr- 
strasse 35. • 

Seifert, Emnnuele. M. Horovic, Böhmen, 
1854. — München. Schubertstr. 7. • 

Seifert, EmstF.mil A u. Bim. Dresden, 
3. 7. 63 Techn. Koch-S u. Ak: Dresden. 
MA: Lipsius. Stadt. A. — Erfurt, Lange- 
hrfleke 33. - 

Seifert« Franz: B. Wien 2.4.66. Ak 
Wien; Sch. v. Hellmer u. Kundmann. (WKG) 
Wien, Hohe Warte 2. • 

Seifert, Prof. Karl Friedr: Kst. Neustadt 
bei Stolpen, Sachsen, 1829. Ak: Dresden 
unter Jul. Hübner-Düsseldorf; Sch. v. Keller. 
Leipzig, Elisenstr. 50. • 

Seifert, Viktor Heinrich: B- Wien, 19.5. 
70. Ak: Berlin ab 94; Sch. v. Manzel. VV. 
Bismarckbrunnen. Sebnitz. S. Berlin, 
Grossbecrenstr. 56c. • 

Seiler, J. A: M. - München, Schlciss- 
heimerstrasse 27. 

Seiler, Prof, Karl: M. Wiesbaden. 3.8.46. 
Ak: München 66 67. F.MdA • München. 

MdA- Berlin. $ Beilln 1886. if Wien 88. 
» München 90. Rappell Jt> Berlin 91. 
® Madrid 92. W: Im Wald von Prachwitz, 
G Dresden; Es bleibt dabei, MM -Leipzig; 
Bibliothek und Kircheninnercs. Pinakothek 
München ; Bei Hole, Staatssamml. Wiesbaden. 
— München. Findlings». 26. • 

Seiler- Hermes, Georg: M. Riga 1873. 
Ak: Petersburg 93—95. Düsseldorf 95-97, 
München 98—1900. MA: Kampf u. Jansscn 
in Düsseldorf. Scitz u. Löfftz in München. 
Riga, Russland, Katholische Strasse 2. » 
Seltler, Prof. Bruno: A. — Dresden. 
Johannesstr. 23. 

Seltz, Arwed: M. — Königsberg. Pr.. 
Kunstakademie. 

Seltz, Prof. Otto: M, München, 39.46 
Sch. v. Piloty. L: Ak. (MKG) München 
Burgstr. 5. 

Seltz, Prof. Rudolf; M u Gr. München, 
15.6.42. Sch. s. Vaters Franz v. S. u. Pllotys 
Ehren-Kons: Bayr. Nat- Mm -München. -- 
München, Prinzregentenstrasse 6. 

Selbmann, Arthur: B Dresden, Ost- 
bahnstr. 16. 
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Seliger, Hans: M. Lottlro, Pommern, 
9.10.70. KgwS: Berlin. Studium in Italien 
(VBA) W: Wandmalereien, Kirche- Rügen- 
waldc u. Kirchc-ürciicnhagcn ; Glasmosaikcn, 

: Kirche-Zabrze. — Berlin-Schöncberg. üutz- 
kowstr. I. « 

Seliger, Prof, Max M u Gr. Bublitz. 
12.5.65. Sch. v. F.. Düpier d. J. u. M. Koch. 
L: KgwS Berlin 94 1901. Dir: Ak- Leipzig, 
s. 1901. * Chicago, $ Dresden (Bauausst.) 
1900. i.fl: Karlsruhe (GlasmalerclaussL) 1901. 
Leipzig, Wichters». II. * 

Seligmann, Adalbert Franz M u I. 
Wien, 2.4.62. Ak: Wien u. München. (WKG) 
i — Wien, Wührfngers». 15. • 

Selke, Wilhelm: B. — Berlin. Pots- 
damers». 31. 

Seilmayr, Ludwig: M. München. 1834. 
(MKG) München, rrühlingstrassc 10. 

Sellmer, Karl: M u I. Landsberg a. W.. 
1855. Berlin. Lützowstrassc 9la. • 

Sclmcrsheim, Tonv: M. Pari*, place 
Boieldicu 1. 

Seltzer, Otto: M. Gera 1854. (MKO) 
München, Lesxingstrassc 5. 

Selzam, Eduard: LM u GM. Worms, 
2.10.59. Ak: München 77 84. MA: Löfftz. 
j (MSez FVDarmK). — Utting am Ammerscc, 

' Oberbayern. * 

Selzer, Prof. Karl: M. L: KgwS-NUrnberg. 
Semper, Manfred: Baurat. — München, 
v. Senger, Ludwig M. München. 
Senger, Martha: M. Elbing. 1860. 

Malerlnnen-S. u. KgwS: Berlin 82 89. MA: 
Stauffer Bern. M. Koner. Sehern«, Grönland 
84— 89. SA. s. 92. Dresden, Bürgerwiese 22. * 

Senglaub, Otto (Adolf?): M. Stuttgart. 

| Gerbers». 5 b, 

Senyey, Karoly; B. Budapest 1854. Sch. 
v. Knabe und Ebetlc-Mflnchen. Budapest. 
Virnsligetl fasor 39. * 

Senz, August: A. Berlin, 16.4.62, Bau- 
Ak: Berlin 82 - 86. (VBA) RegBmr. W 
Alumnat u. Gymnasium in Brühe, Neue Kirche, 
Werden a. R. u. a. H: Denkm. der Julier 
St, Rcrny de Provence; Die Klosterkirche zu 
Offenbach; Die Klosterkirche St. Vincenz z. 
Nürnberg u. a. Köln a. Rh.. Hausa- 
rlng 49 51. * 

Scrgcr, Erwin: M. — München. Schwan- 
thalerstrassc 98. 

Seruer, Otto: LM. Sagan, 10.4.57. Ak: 
Berlin u. Düsseldorf. Sch, v. Jcrnberg u. 
R. Düc-ker. Cunersdorf bei Hirschberg, 
Schlesien. • 

Seroff, Walentin Alexejewitsch : M. 

Petersburg, 20.1.65. Ak: Petersburg. Sch. v. 
Koepping u. Repin. M Paris 1900. Moskau. 
Staro Plmcnowsky Pereulok.DomKoudachc * 
Sesemann, Paul: M. Berlin, Luitpold- 
strasse 27. 

Seubert, Prot. Theodor A. - Stuttgart, 
Hohcnhcimcrstrasse 74. 

Seufferheld, Heinrich: M u Rr. Weins- 
berg, 27.1.66. Ak: München 85—86, Berlin 
KK 89, München 90 91. Stuttgart 92. (SlKG) 
SA, *. 93. Hills- L: Gewerbe-Mm. Stuttgart. 
W. Frühling, (Stich) Kab Dresden. Wand- 
gemälde. Stadt-Pfarrei Weinsberg. Weins* 
herg, Württemberg. • 

Seydel, Hans M. Charlottcnburg, 

Mommsens». 3 

v. Seydewitz, Marie: M. Etzenhausen 
bei Dachau. Bayern. 

v. Seydewitz, Max : M. (MKG) Dachau 
bei München. 

v. Srydlttz, Reinh. Freiherr: M Berlin, 
20.10.50. Ak: München. Chefred. v. Helbing* 
Monatsberichten. Starnberg b. München. 

Seyfert, C. H. B: A. Dresden. Bern- 

hardstrasse 4. 

Seyler, Julius: M. München, Akade- 
mie st ras sc 3. 

Seyppel, Karl Maria M Düsseldorf, 
28.7.47. Sch. v. K. Sohn u. L. Knau*. 
Düsseldorf, Adlerstrasse 77. * 

Siber, Alfons: M. Schwaz. Tirol. 1860. 
Ak: Wien 81-90. MA: Griepenkcrl und 
Trcnkwald 85- 90. (OCK) Mtgd. d. Zentral- 
Komm. f. K. u. Erhall, d. Denkm. W: Ge- 
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milde uud Wandmalereien. Sühnekapcllc 
Mayerling, Spitalkirche Innsbruck, Wallfahrts- 
kirche Wcissenstein u. a. Hall in Tirol. * 
Siber, Gustav: B. Küssnacht b. Zürich. 
22.11.64. Lernte im Atelier Kissling, Zürich; 
dann Ak: Julian-Paris. - Küssnacht. 

Sichel, Nathanael: M. Mainz. 8.1.43. 
Ak: Berlin 59- 62; Sch. v. Schräder; dann 
Paris und Rom. — Berlin, Fasanenstrasse 94. 
Sickert, Bernhard: M. — London. 
Sickinger, Adalbert: A. -- München. 
Gabelsbergerslrasse 10. 

SlebelUt, Arthur: M. Losch witz, 21.7.70. 
Autodidakt. (KrKluh Hamburg) L : Lehrerver. 
z. Pflege d. künstl. Erziehung. SA, s. 98. W: 
Bild, K-Hallc Hamburg. Hamburg, Arm- 
gartstrassc 20. * 

Sichert, Franz: HM u PM. Rosswein, 
Sachsen, 18.8.45. Ak: Dresden; Sch. v. 
Schnorr. Th. Grosse u. Gussow. Dresden. 
Bergstrasse 16. • 

Sleburger, Frieda: M. Prag 1862. — 
Prag, Ferdinandsquai. Bellevue. ♦ 

Sieck, Rudolf: M. Rasenheim, 18.4.77. 
KgwS: Mönchen. W: Färb. Radier., Kab- 
! München. München, Karls*». 36. • 

Siedle, Eduard: A. u. Mgr. Berlin. 
Steinmetzstrasse 39 a. 

Sieger, Viktor: M. Wien, 17.5.43. Ak: 
Wien u. München. - München. Goethes». 32. 

Siegl, Franz; Kgwr. — Wien III, Haupt- 
slrasse 5. 

Siegmund, Julius; M. Riga, Russland. 
Alexanderstrasse 19. 

Siegwart, Hugo: B. - Luzern, Krienser- 
strasse 8. 

Sielken, HA.-- üynhausen, Hcrtordcr- 
strasse 69. 

Slemerlng, ProL Rudolf: B. Königsberg 
I. Pr.. 10.8.35. Ak: Königsberg. MA: BUser. 
Berlin. Mtgd. d. Senats d. Ak. (VBK) Gr. 
Ü 1 Berlin 1883. W: Friedrich II., Marienburg, 
Luther, Eislrben; Grafe, Beriin; Sicgcsdenk- 
mal. Leipzig; Washington, Philadelphia; Wil- 
helm L Magdeburg; Gertraude, Berlin u. a. 
Berlin- Westend, Nussbaymallee 21. • 
Sletas, Andreas: M. München, Wer- 
ncckstrassc 22. 

Sletze, Helene: M, Bcrlin-Wilmcrs- 
I dort. Pfalzbiirgerstmx« I. 

Slewert, Klara M. Budda , Westpr., 

9.12.63. Sch. v. Stauifer-Bern, Koner u. 
Vogel. Berlin-Wilmersdorf. Uhlandstr, 157. 

Slewert, Olga: M. — Frankfurt a. M.. 
Rossertstr. 3. 

Sigmundt, Ludwig; M. Graz, 1861. 
(WSez) — Graz. Sackgasse 12. * 

Slka, Jutta: Linz. 17. 9. 77. Kgw-S: 
Wien. Wien, Barlchgasse 31. * 

Sllbernagel, Josef: M. — München, 
Lilien&trassc 68. 

Silvester, Albert: M. Genf, rue L*vrier9, 
Sima, Prof. Josef: A. Jammer. Böhmen. 
Simm, Prof- Franz: M. Wien. 1853 Ak: 
Wien 69 76; 5 Jahre Rom. MA: Feuer- 
bach u. F.ngerth, Wien. Karl Ludwigsmcdaille 
Wien 89. o Berlin 91. M Chicago 93. ffi 
München 97, * Barcelona 98. tf Paris 1900. 
W: Duett, 91, Nat-G-ßerlin; Liebhaberkonzerl. 
92. Mm- Weimar. Malstunde, 99. Pinakothek- 
München; Wandmalereien, Mm-Tlflls; Pia- 
londniiilercien, Hof-Mm-Wlcn u. a. H: Al- 
fresco, Wandschmuckmotive, München, 85; 
Radfahrcralbum, All Heil, München, 98. 
München, Wemeckstr. 11. » 

Simm-Mayer, Marie: GM u PM. Bozen, 
51. Sch. v. Löfftz, Defregger u. Harburger. 
(VMKnn) W. Mönch, 1900. Mm-lnnsbruck; 
Mutterglück, Mm -Bozen; Wandmalereien, 
Mm-Tlflls u. a. — München. Wernecks». 11. - 
Simmler, Wilhelm: M. Geisenheim. 6.9. 
40. Ak: Düsseldorf ab 59, München 68 69. 

- Berlin, Kurfürstendamm 17. ♦ 

Slrnmonds, Julius: M. Pyrmont. 12.6.43. 
Ak: Weimar 63— 67. MA: Ramberg u. Plock- 
horst. (HKV) - Hamburg. Laufgraben 35- «• 
Slmmonct, J. P : M. — Genf , Grand Rue 39. 
Simon, Franz: ML — Prag, Hussg. 3. 
Simon, Luden: M. (BSez WSez) Paris, 
Boulev. Montparnasse 147. 
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III. Ausübende Künstler. Simon v. Eckardt— Stadler 
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Simon v. Eckardt, Annette: M. Ham- 
burg. 71. Ak: Marseille, Stockholm, München. 
München. Kaufhaclistr. 87. - 
Slmonson-Castclll, Prot. Ernst: KM. u. 
QM. Dresden, 20. 1 2. *»4. Ak: Dresden; Sch. 
v. Pauwcls; dann v. Julian Dtiprtf-Paris. MdA . 
Dresden. Dir. d. Ak. f. Zeichnen u. Malen. 
Dresden, Residenzstr. 22. • 

Simony, Stefan: M. Wien, 1860 Wien, 
Alleeg. ,15. • 

Slmrock- Michael, Margarethe: M. 
Charlottenburg. 

Sinding, Otto Ludvik: M. Kongsbcrg. 
Norwegen, 16. 12.42. Sch. v. Eckersberg. Gudc 
Riefstahl u. Pifoty. MdA -München. (MSez) 
— Lysaker b Christiania. 

Sind Ing, Stephan: H. Trondheim. 4.8.40. 
Sch. v. Alb. Woltf-Berlin. (MSez) Amalien- 
borg b. Kopenhagen. 

Sinket, Heinrich Johann: M. Almeloo, 
Holland. 6.1.35. Ak : Düsseldorf. (ADK) fl 
Düsseldorf 80. W: Porträt v. Ittcnback, üal- 
Düsseldorl. (GCK) Düsseldorf. Oststr. 34. • 
Sinnhuber, Otto: M. (MKG) - München. 
Theklastr. 1. 

Slntenis, Walter : B. Dresden, Marschalt- 
Strasse 12. 

Sitte, Camillo: A. Wien, 17.4.43. Sch. s. 
Vaters Fran z S.. des Polytcchn-Wien u. v.Fcrstcl [ 

u. Klein -Wien K. K, RR. Dir. der stadt. Ge- 
werbe S-Wien. W: McchitaristcnkircheWicn73, 
KaiserJuhll.-KircheOderlurt99, Rathaus Oder- 
furt. H: Der Städtebau. !. Aull. 89. - Wien, 
Schellinggassc 13. * 

Sitzmann, Oskar: M. Kons, am Schles. 
Mm.. Breslau. 

v. Slvers, Klara: M. Pinneberg. Holstein. 
29.10-54. Bildete sich in Kopenhagen. Lyon, 
Paris, Dresden. Berlin. Lützowufer s2. * 
Skala-Hupka, Hans M. München. 
Thereslenstr. 54. 

Skarbina, Prof. Franz: M. Berlin, 24.2. 
49. Ak: Berlin Arbeitete 85-86 in Paris. 
MdA - Berlin. tMSez) - Berlin, Königin 
Auguslastr. 41. * 

Skocek, Han* M. Sch waz i. Tirol. 
Skramstad, Ludwig: M. Ha mar, Norw., 
30. 12.55. Sch. v Morton-Maller 71 74, Jacob- 
sen-Düsseldorf 75. a Barcelona 88. F.E: Ber- 
lin 91. - München. Thcrcsienstr, 86. ♦ 

Skredsvlg, Christian: M. Mndum, Norw., 
12.3.54. Sen. v. Eckersbcrg; stud. dann in 
München u. Paris. (MSvz) Eggcndal, Nor- 
wegen. 

Skutetzky, Domcnieo. M. Neusnhl, Un- 
garn. 9.2.50. Sch. v. Wurz Inger u. Kngerth. 
Bezter czcbJnia. Ungarn. • 

Slavicek, Ant: M. — Prag, Dobrowsky- 
gasse 546. 

Slavona, Maria: M. München. Uhland- 
strasse 4. 

Slevogt, H: A. — Karlsruhe. Hirsch- 
strasse 72. 

Slevogt, Pro!. Max: M. Landshut. 68. 
Ak: München 85 -89. (MSez) fg- München. 
97. S Dresden 99. P.P.: Paris 1900. Gr. fl 
Dresden 1901. W: Feierstunde. Pinakothek- 
München. — Berlin. Tauentzienstr. I, Pension 
Llngnau. * 

Slocovich - Salmopa, Adele: M. 
München. Arcisstr. 51 . 

Smith, Prof. Karl Prithfol: M. Christiania, 
5.4.59. Ak: München 80 8-1. Sch. v. Löfllz. 
L: KS- Weimar s. 90. W Im Mm-Leipzig 
ii. F.hrens-Welmar. Weimar. 

Socher, Eduard: A. — Prag. Marieng. 19. 
SOborg, Paul: M. Berlin, 22.10.52. Sch. 

v. Willberg u. Bracht. Charlottcnburg, 
Scharrcnstr. 18. * 

Söhn, Karl- M. (MKG) München, 
Adalbertstr. 72. 

Söllner, Fanny: M. Wien, Billtoth- 
strasse 51. 

Sohn, Rudolf Karl: PM u GM. Düssel- 
dorf, 21.7,45. Sohn von Karl Ferd. S. Ak: 
Düsseldorf; Sch. v. Wilhelm Sohn. (FVDK) - 
Düsseldorf. Goltsteinstr. 23- • 

Sohn, Paul Eduard Richard: GM. Düssel- 
dorf. 11.11.34. Sohn v. K. F. Sohn. Ak: 
Düsseldorf 52—57. MA; W. v. Schadow u. 





R. Jordan 60-64. (FVDK VDK) - Düssel- 
dorf, Adlerstr. 32. • 

Sohn - Rethel, Alfred M Düsseldorf, 
8.2.75. Ak: Düsseldorf 88 '.»2. Paris. Ecolc 
Cormon 94 95. (FVDK) H „Paris", Auto- 
typie, mit Df. Gensei. Leipzig, 99. Paris, 
ruc Fossis St. Jacques 23. * 

Sohn -Rethel, Otto: M. Düsseldorf. 18. I. 
! 77. Ak: Düsseldorf. (FVDK) - Düsseldorf, 
Goltsteinstr. 23. 

Soldano, Jane: M Genf, quai des 
Bergues 9. 

Soll, Prof. Hermann : Reg-Baumeister. 

1 Berlin. Stülerstr. 2. • 

Solfmann, Hans: M u T. Karlsruhe. 
Hirschslr. 7. 

Sommer, Prof. August: B. Koburg. 5.4.39. 
Ak: Stuttgart und München; dann Wien u. 
Budapest. Rom. Via Margutla 54. 

Sommer, Paul. M. Berlln-Schöneberg. 
Koburgslrassc 10. 

Somof, Constantin: M. (BSez) Sl 
Petersburg, Jrkateringowsky-ProspekL 
Sondermann, Wilh. tferm. Karl: M. u. 
Gr. Düsseldorf. 28.8.62. Ak Düsseldorf 
ui 85 u. 8h 67. Weimar 87 91. (ADK 
RVWeimar). MA. Rrendel. 9U 91. L: Handw 
8. KgwS. SA. f. Damen s. 91. — Erfurt. 
Fricdrichstr. 10. • 

Sonne, Prof. Eduard; Geh. Baurat. — 
Darmstadt. Martinstr. 13. 

Sonnenfeld, Gotthard: B. Berlin. 2,3.74. 
Ak: Berlin 94 99. Stadt. L f. Modellier K. 
Berlin. Rathenow erstr. 78. » 
Sonnenleiter, Prof. Johann: Kst. Nürn- 
berg, 1825. Sch. u. Mitarbeiter v. K. Mavcr. 
Ak: Dresden u. Leipzig. (WKG) - Wien, 
Favoritengassc 1. 

Sonntag, Herrn: M. München, Land- 
wehrstrasse 43. 

Soot, F.llif : M. Aremark. Norw.. 24. 4. 
58 l.MSez) Christiania. 

Sordet, Eugen: M. — Genf, rue des 
Oranges 1. 

Sordet - Boissonnas: M. Genf, ruc 
de l'Observatoire 15. 

Soutzo, Mathilde: M. Beaulieu bei 
Rolle, Kanton Waadt. 

Späte, Kurt: A. Dresden. Scmperstr. 9. 
Späth, Karl: A. — Beriin-Schöneberg, 
Siegtriedstr. I. 

Spaldlng: A. (Spalding u. Grenander) 
Berlin. 

Spangenberg, Prof. Paul: PM. Güstrow. 
Meckl. 26.7.43. Ak: Berlin 63 66; dann 
Paris. (VBK) Berlin. Schönchcrgcr- 

I strasse 25. « 

v. Spänjy, Btla: LM. Budapest, Varos- 
l major utca 37. 

Spannagel, Wilhelm: A. München. 
Spatz, Prof. Willv: HM. Düsseldorf, 7.9.61. 
Ak : Düsseldorf, 79 90. MA : Janssen u. 
Marr- München 90- -91. L: Ak: Düsseldorf. 
W: Gang der Hirten. G-DUsseldorf ; Wand- 
biidexcyclus, Schloss Burg a. d Wupper; 
dcsgl.. Realgymnasium -Elberfeld; Wandbild 
Rathatissaal Duisburg. Düsseldorf, Rochus- 
strasse 22. * 

Specht, August: M. Laoffen, 1.8.49. Sch. 
v. Llpnic - Heilbronn u. Käppis -Stuttgart u. 
seines Bruders Fricdr. Sp, (St. KG) Stuttgart. 
Hohcnhcimerstr. 32. • 

Specht, Friedt-- TM. Lauften a. Neckar. 
6.5.39. Ak Stuttgart. Stuttgart. Eugen* 
platz 5- * 

Speer, Heinrich: Oberhauinspektor. — 
Karlsruhe. Kreuzstr. 37. 

Spengcr, Anton : A. München. 

Schmellerstr. 32. 

Sperl, Johann: LM. Buch b- Nürnberg, 
3. 11,40. Ak : Nürnberg unter Kreling 60 63. 
dann München- MA: Remberg 66 72. 
Frühlingslandschaft. Bauernhaus u. Bauern- 
stube, Nat-Gal-Berlin. — Bad Aibling. Ober- 
bayem. • 

Sperllcb, Hans: M. Würzbure. Kirchpl. 9. 
Sperling, Prnf. Heinrich: TM u OM. 
Wamkctihagen, Mecklbg.. 23,3.44. Ak: 
Dresden. MA.: Steffeck u. Meyerheim. 
Berlin, Würzburgerstr. 1. • 
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Speyer, Prof. Christian: HM. Vorbach- 
zimmem. Württemberg. 21.2.55. Ak: Stutt- 
gart 1873 1880. MA: K. Hlberlin 76-80. 
L: Ak Stuttgart. (MSez) Dp: Dresden u. Berlin. 
W: Schimmel mit Birke, 96. Mm-Breslau. 
Reiter von Wörth, 94, GStuttgjrl. H: Unser 
Volk in Waffen. T. v. B. Poten, Stuttgart 86. 

— München, Landwehrstr. 73. • 

Spiegel, Ferdinand: M, Or u Kgwr. 

Würzburg. 4,7.79. Ak: München; Sch. v. 
Diez. (GCK) München. Zchnlnerslr. 8. « 
Spieker, Martin: Gr u Kgwr. Lostow- 
b. Frankfurt a. O, 6.4.59. KS u. KgwS 
Berlin 80 83. KgwS: Dresden 84-85. 
(KrV-Palla5) - Berlin, Bülow’str. 64. » 
Spielberg, Frieda M. Weimar. Am 
Horn 13. 

Spieler, Prof. Hugo: B u Kgwr. Berlin. 
28.2.54. Ak: München 80 -85. L KgwS. 
(ADK) - Dresden. Kunstgewerbeschule. » 
Splelter, Karl: PM u GM. Bremen, 1855 
Ak: München 1876-81. Wien 81 83. MA 
Gabr. Max 79 81 . H. Makart 1881 -83. (MKG 
WKG VBK) EE: Berlin 1891. SA. s. 93. 
Bremen, Humboldslr. 128. ■» 

Spless, Prol. August: HM. München. 
1841. Ak: München 58 62. i.MKG) W 
Wandgemälde, Rathaus- Landshul, Albrechtv 
burg-Meisscn. Schloss Neuschwanstein. Gr 
dächtnis-Kirche Berg, Starnberger See. H. 
Parcival. Text v. L. v. Kobell. München. 
München, Schillerst!. 26. * 

Sples«, Prot. Theodor : M u KgwT. Kcn- 
zingen. Baden. 20.1.46. Ak: Karlsruhe und 
München; KgwS: Nürnberg. (MKG Bayr. 
KgwV) — München. Augustcnstr. 50. ► 
Splllar, Karcl : M. Geb. in Pilsen, 1871. 
Kgw§: Prag 86 94, W: Gemälde Kgw. 
Mm-Prag. - Prag, Karlsplalz 49, • 

Spilling, Karl: M. Berlin. NeUelbcck- 
SlfMSC 23. 

Spindlcr, E: Reg-Baumeister. Berlin, 
Königin Augustastr. 7. 

Spiro, Eugen: PM. Breslau. 18.4.74. Ak: 
Breslau 92 94, München 94- 97. MA: Fr. 
Stuck 96 97. (ADK) SA. s. 98, Breslau. 
Nikolaistr. 55 68. * 

Spltgerber, August LM. Steingaden. 
Oberbayern 27.8.44. Ak: München. 

München, Landwehrstr. 52a. • 

Spitta, Theodor: M. Brandenburg a. H. 
Spitz, Karl: LM. Karlsruhe. 19.9.53. 
Polytechnikum , KgwS u KS: Karlsruhe. 
Kons, d, KV». L: Höhere Mildchen-S. SA, 
s. 80. Freiburg, Baden, F.rwinstr. 26. • 
Spitzer, Emanuel: GM. Papa, Ungarn. 
30.10.44. Ak: München und Paris. (WKG| 
W : Mitarbeiter der Fliegenden Blatter — 
München, Oabelsbergerstr. 19. • 

Spleth, Heinrich; B. Berlin, Belle- 
Alliancestr. 75. 

Spörer, Jenny: M. Düsseldorf. 
Sprenger, Wilhelm : M. Rosenberg. West- 
preussen. 10. 10.50. Ak: Berlin. MA: Gussow 
- Berlin. Hagelsbergerstrass« II. • 
Sprlnckraann, M. Maler (MKGt 
. Paris, Avenue de* Tilleuts 2b. 

Spring, Alfons: M. Libau. 30.5.41. Ak 
Petersburg u. München. il.G) — München 
Nymphenburgcrstrasse 41. • 

Springsguth, Paul: M. MÜnchen. 
Sprocmberg, Alfred ' KegBmr - Allen- 
■ stein. Oslpreussen. 

Spycher, Wilhelm: Au M. Fraubrunnen 
(Bein). 8.1.63. (GSch Kr) Luzern. Pilatus 
strasse 28. * 

Staackmann, Heinrich: M. - München. 
Landwehrstr. 62. 

Stachiewicz, Peter: M u Gr. Geb. in 
NowosiÖIki, Galizien, 1858. Ak: Krakau 
78 82, München 82 84. W' : GemJilde im 
I Nal-Mm - Krakau. II: Marienvolkssagen 

I (20 Heliogravüren) Warschau 92. — Krakau. 
Starowislna 10. • 

Stachowiack, Konradin: M. Berlin. 24 J. 
73. Ak: Berlin 91-99. MA: P. Thumann 

— Berlin, Nollendorfplatz 6. • 

Stadler, Anton: X. - Berlin. Yorkstr 12- 
Stadler, Hans: M. (WKG). Wie«, 
Schöiibrunnerstrasse 30. 
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Stadler, H: A. — Zürich, Schönbergstr. 15. 
Stadler, Nikolaus: Kgwr. — Wien III, 
Hauptstr. 5. 

Stadler, Prof. Toni: M. GAlletsdorf, 
N. • Osten., 9.7.M. (MSct) Mönchen, 
(nbelsbergerstr. II. 

Slichelin, Albert: M. Wien. Nuss- 
dorferstr. 34. 

Stiger, Balz: LM. Glarus. 61. MA: 

P. Koller • Zürich u. J. G. Steltan • Mönchen, 
(ÜSchKr). W: HerbsUturm am Walensee. 
Regierung*.inkauf ; die l.intschlucht. Glarus. 
Zürich, Rergstrasse 162. 

Stähl In: A. Stuttgart. 

Stärk, Josef: B. (MKO) Nürnberg. 
KadbrunnenstT. 8. 

Staerck, Paul: M u. I Nordhausen 16.5. 
72. Ak: Weimar 90 93. MA: M. Thedy 
94 96. F.flurt, Johannesstrasse 30. 

Stärzl, Adolf: M. iMKG) München. 
Landwehrstr. 69. 

Stagura, Qustas Albert: M. Geb. in 
Dresden 1866. — Giessen a. Ammersee 
Stahl, Eduard: A. Stuttgart. Kein;« 
luirgstr. 50. 

Stahl, Priedrich: GM u PM. München. 
27.12.63. Ak: München. MA: W. v. Diez 
82 -83. ig München 93. ff Dresden 97. 
Dp: Dresden %, at Chicago 95 . W Ge 
milde Postgebäude Memel: Kgw. Arbeiten. 
Kgw.-Mm. und Mm - St. Louis. Rosher- 
viTle Oravesend. Pie Road 22 (England). • 
Stahl, Louis: A. — Stuttgart. Kasernen- 
strasse 21. • 

Stahlschmidt, Max: M u Rr Berlin, 
22.7.54. Ak: Weimar 87 91 MA: P. 
Meyerheim u. Alb. Brendel. (ADK). W: 
Drucke. Mm-Weimar; Tierstück. Mm -Bautzen 
und desgl. Ehrens-Weimar. - Weimar. Alter 
Kirchhof 9. * 

Stahn, Otto: RegBmr. Berlin, 10.7.59, 
Bau-Ak: Berlin. (VBK VBA). W: Aus- 
schmückung der Berliner Herkules-, Mollke-, 
v. d. Heydt-, Mnabiter-, Obcrhaurn- und 
Friedrichsbrückc. Kirche u. Rathaus Wannsee. 
V. v. Brückenwerke der Stadt Berlin. Berlin. 
Linkstr. 24. 

Stall, Margarethe : M. (MKG) München. 
Theresienstr. 120. 

Slammann. H.: A. Hamburg. Zweite 
Brandstwiete 10, 

Stammei, Eberhard. GM. Düren, 1832. 
Sch. v. K.Sohn. Düsseldorf, Jägerhofstr. 4. 

Stang, Prof. Rudolf: Kst. Düsseldorf. 
26.11.31. Sch. v. Jos. Keller, Düsseldorf 
L: Reichs- Ak -Amsterdam. Amsterdam 
Snrphati-Park 86. • 

Stanlek, Eduard : B u Zis. Gel». Lispltz. 
Mahren. KgwS u. Ak: Wien. 82 92. MA: 
Hellmer u. Schwärt*. (ADKl L: KgwS. SA. 
5.97. — Frankfurt a.M.. Neue Malnzcrstr.49. 

Stanislawski, Prof Johann: LM. (WScz) 
Krakau. Kunstschule. 

Starck, Konstantin : M- Riga. 2.3.66. Ak: 
Stuttgart 85—87, Berlin 87 91, MA: Reinh. 
Begas 91 -98. <VBK) RE. Berlin 92. W: 
Träumerei (Bronze). 98. Staatsank: Mono- 
mcntalfiguren, Treppenhaus d. Abgeordneten- 
hause»-Berlln; Medaillen. Albcrtinum-Dresden: 
Träumerei (Bronze). Nat- Gal-Berlin; 2 Plg.. 
Neue* Herrenhaus-Berlin. — Berlin. Von d. 
lieydtstr. 7. 

Starcke, Richard: M u I. Naumburg a. S. 
6.12.64. Ak- Berlin 80 85. Weimar 85— 87. 
MA: L v. Kalckreuth- Weimar. W: Aqua- 
relle. Mm -Weimar; Thüringer Bauer (Ge- 
mälde). G-Zwlckau ; Thüringer Bauern. F.hrens- 
Weimar. W'eimar. üartenstr. 10. 
v. Stark, Adele: Kgwr Wien. 

Stark, Rudolf X. Stuttgart 1867. 
Stuttgart. Hohenheirnerstr. 60a. 

Starke, Konrad: M u Rr. Dp: Dresden 
92 . W: Stiche u. Zelchn. im Kab-Dresden. 
Brüssel, rue de la bieniaisance 18. 

Starke, Marie: LM. üemburg. 2.8,60. 
Sch. v. Buttersack u. d. M-S Schmid-Reuttc 
95—99. — München, Königlnslr. 105. * 
Starker. Erwin: LM. Stuttgart, 8.2.72. 
Ak: Stuttgart 87 -90 u. 91 95, Karlsruhe 91. 
(StKG) - Stuttgart. F.ugenstr. 17 

Jahrbach >lrr hldtnilti Kun»l it»,> 



III. Ausübende Künstler. Stadler— Stiller 
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Stassen, Franz M. Or u Kgwr. 12.2.69. 
Ak: Berlin 86 92. (BSez) H: Tristan u. 
Isolde u. Parsilal, Mappen werke, Berlin, Fischer 
u. Franke. Berlin. Nachodstr. 40. 

Stattler, Fritz. M. München. Kaulbach- 
\| fasse 12. 

Stattmann, C Adult: M. Stuttgart, 

14 4.67. Ak ; Stuttgart. Sch. v, Marr- 
München. Stuttgart. Werderstr. 22 

Staudenmayer, Erwin: M. München. 

Galieriestr. 22. • 

Staudinger, Alois GIM. München. 

Huhenzollernstr. 9. 

Staudinger, R: M. München. Hohen- 
zolternslr. 9. 

Stauffer, Viktor: M- Wien 1851 (WKG) 
Wien. Rasumowskygasse 27. 
Stebler*Hopf, Frau:M. Zürich. Friedens- 
gasse 7. 

Stechow, Gertrud: LM. (VBKnn) 
Berlin-Friedenau, Rembrandtstr. II. 

de Stelanl, Vincenzo: M. Verona. 6. 3.59. 
Ak: Verona u Rom. Sch. v. Nassi u. Napo- 
leon?. (MSe/). 4 München 91. Venedig. 

S. Panlalon. Palazzo Brusa. 

Stetfan, Friedrich A. München. 1847 
München, Türkenslrasse 101. Rg. 

Steflan, Johann Gottfried: LM- WfdciM* 
weil am Zürichers ee. 1112.15. Sch. d. Mfln 
chctier Ak, Mönchen. Scbwanthalerslr. 82. 

Stellen, Hugo: M. (MKG) München, 
('laude Lorralnstr. 9. 

Steffens, Peter: U. Berlin. Goltzstr. 42. 
von Stegmann und Stein, Hans: LM. 
21.9.58. Ak: Berlin 85 90 MA: E. Bracht. 
88- 90. (ADK) Frankfurt a. O.. Crossener- 
slrassc I. 

Stehle, Alois- B. München. Nymphen- 
hurgerstr. 63. 

Stehlin v. Bavicr, Fritz: A. Geb. in 
Basel 1861. Ecolc d. b. Arts- Paris 81- 87. 
MA: Daumct. (GSchKr) - Basel. 

Steigen wald, Fduard M. München. 
Sandstr. 3. 

von Steiger, Gustav: M. Saint-Blalse- 
Ncudiätet. 

Steiger, Karl: B. Zürich. Freiest r. 194. 
von Stein, Alwin: PM. Kiel. 31.7.48. 
Ak: Wien. (WKG) Wien, Mariahillerstr. 1 14. 

Stein, Marie: M u Rr. Oldenburg i. Gr.. 
13.6.71 Ak: Düsseldorf 91 93, München 
94 96. Paris 98. F.E: Pari» 1900. Olden- 
burg. Gr.. Mariens tr. J1 

Stein, Werner: B. Leipzig. 

Steinach, Wilhelm: M. (MKG) Mün- 
chen. Thcresienstrassc .54 

Steinbach, Gertrud: M. Dresden. 1.2-71, 
Sch. v. Franz O ochmann. SA. ». 96. 
Dresden, Stephanienplatz 3. 

Steinbrecht, Alexander: LM u I. Leip- 
zig, 9.6.64. Sch. v. Aug. Fink. München. 
(MKO) SA. s. 99. Diesscn am Ammerscc. 
Bayern. 

Steinbrecht: Geh. Haurat. Marienburg 
Stelndl, Imre: A. Budapest 1839. Ak: 
Wien. Budapest. Müepvtem. 

Stelndorlf, Prof. H: M u A. L: KgwS. 
Nürnberg. Harmoniestr. 14. • 

Steiner, Julius : l(of-B. Wien. Schaum- 
tiurgcrgassc I. 

Steiner, Margarete B. Geb. in Char- 
lottenburg. Sch. v. Küpper*- Bonn. Bonn, 
Göbcnstr. 17. 

Stelnhauscn, Wilhelm : M. Sorau, 2 2. 46. 
Ak Berlin 63 6t>. (KrV-Frankfurt) W: Wand- 
malereien. Vereinshaus Nöschenrode. Ober- 
st. Veit h. Wien. Kaiser Friedrich-Gvmnaslum 
Frankfurt a. M. Frankfurt a. M-, Wolf- 
gangstrasse 152. 

Steinhell. Karl: M. Schwabing b. Mün- 
chen, 12.10.60. Ak: München. München. 
Landwehrstrasse 31. 

Stelnlke, Heinrich: LM. Leer. Ostlries- 
land, 5.5.25. Bildete sich im Haag. (VDK) 
i) Metz. — Düsseldorf. DuisburgerMr. 33. 

Stelntnger, Aug.: M u Rr. Wien. 1.1.73. 
KgwS u. Ak : Wien 95- 99. L Fach-S. f. Ju- 
weliere u. Graveure. W: Radierungen im 
Staatsaufbau: Tuschzeichnungen. Polizei-Mm. 
Wien. Wien. Neubaugasse 32. 
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Stelnlein, Gustav: A. Obersendling 
b. München. 

Sielnlen, Thlophilr. M u Gr. Lausaunc. 
20.11.59. (BSez) W: 150 Skizzen In Bruant* 
.Dans la rue*. Paris, rue CauNncourt 69. * 
Steinling, Josef: PM Wien, 12.4.46. Ak 
Wien. Sch, v. Wurzinger. (WKG) Wien 
XV, Maria vom Sieg b. • 

Steinmetz, Josef Max: M. München. 
WitteUbacherplatz 2. 

Steinmetz -Norls, Fritz: PM. u. GM. 
Nürnberg. 31.10.60. Ak: München 77 83. 
MA: Gabriel Max 79. Lindenschmit 79 83. 
iMKü) L- Slädt.GrwS. München. Schelling- 
strasse 114. - 

Stelnsberg.Eugeiiiusz: PMul.M. Brodv. 
OdMlten. 28.9.5S. Ak: Mulchen 8.1 -88. MÄ : 
Lhlitz- Brodv. Galizien. 

v. Steinsdorf, KaroLi: M. (MKG) 
Kassel. Wilhelmshöherplalz 6. 

Steinthal, Traute M- Sch. v. Stauffer- 
Bern. Skarbina. Lenbach u. Gussow. Berlin. 

Stellmacher, Eduard: Kgwr. Turn- 
Trplitz. 

Stelzner, Prof. Heinrich: M. Bayreuth. 
1839. Ak: Nürnberg; Sch. v. Kreling. L 
KgwS- (MKG) München. Luiienslr. 37. 

v. Stengel, Leopold: M. Speyer 4.135. 
Sch. v. l,e Suite, Knirr u. Albe. München. 
Leopoldstr. 49. 

v. St engl in. Ernst Hugo Frhr: M. 
Berlin, Gcnthinerstr. 19. 

Stephan, Emilie: M. - Karlsruhe. Herz 
strasse 6. 

Steppet, Edrnund- M. Burghausen. Ober- 
bayern. 11.7. 73. MA . Emil l.ugo u. Alb. Lang. 
W: Lithographien. Albertinum- Wien. Mün- 
chen. Landwehrstrasse 77. • 

Steppes, Eduard: M. Frankfurt n, M. 
Sterl, Robert: M u Gr. Gros» Dobritz. 
Sachsen. 23.6.67. Ak- Dresden. Dresden. 
Ostbalinstr 17. 

Stern, Ernst: M. Mönchen, Gabels- 
bergerstrasse 77. 

Stern, Max: M. Düsseldorf. 15.6.72. Ak- 
Düsseldorf 87 92. MA: K. Marr. München. 
93. (FVDK) - Düsseldorf. Adlerslr. 11. 

Sterrer, Karl: B. Wels. 25.5.44. Ak: 
Wien. (WKG) Wien, Westbahnstrasse 18. 

Sterry, C: Gr. Berlin, Grossbeercn- 
»tra&se 58 b. 

v. Stetten, Karl Ernst M. Augsburg. 
7.157. Ak : München u. Paris-Julian. MA: 
J. Lefebvre u. Boulangcr, Pari*. Lebte bl» 
96 in Paris. (MSez) München. Beethoven - 
strasse 5. < 

Stevenson, R. Macaulay: M. Glasgow 
1864. (MSez) Robinsfleld. Bardovie bv 
Milngavie ncar Glasgow. 

Stlassny, Wilhelm: A u K. K. Baurat. 
Geb. 15. II). 42. Tech n. Hoch -S: Wien - 6t. 
Ak: Wien; Sch. v. Van der Nüll. Slceards- 
berg und Dombaumeister Schmid. Gründer 
d. Wiener Bauhütte. Präs, der Gesellschaft für 
Saminl. u. Konscrv. von Kunstdenkmälcrn, 
die er 95 begründete. W: Ober 180 Bau- 
werke. Wien I, Knigerstr, 8, 

Stlbral, Georg A u M. Prag. 1859. 
Archit-S: Prag, 82. Dir: KgwS. (KrV. Jed- 
nota-Prag) F.hren-Dp: Prag 91 ».98. 4 j u ;) 
Paris 1900. — Prag, Kuitstgewerbeschule. 

Stichling, Otto: B. Charlottenhurg 
Bleihtre.istrasse 7. 

Stiefel, Eduard: lir. München, Hess 
strasse 55. 

Stieger, Prof. Oswald; M. Salzburg. 22.6. 
57. Ak: München. Graz, Harraehgassc 3. 

v. Stleler, Prof. Eugen Ritter: PM u 
GM. München. 19.9.45. Ak : München 73— 79 
MA: Plloty. Sekretär d. Ak. (EM. d. MKG) 
München. Georgcnstrassc 30. 

Stier, Prof. Hubert: Haurat. Berlin, 27. 3. .‘48. 
Bau- Akademie: Berlin. Hannover, Gerber- 

strasse 30. 

Stier, Prot. R: Hofgeuiälde-Inspektor u. 
Kon*, d. KV-Stuttgart. Schellingstrasse 6. 

Stlglmayer, Adolf: Maler. (MKO) 
München, Jhlotystrasse 10. 

Stiller, Prol. Hermann: A. Dir. d. KgwS. 
- Düsseldorf. Burgplatz 1. 

XI 
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Stiller, Ludwig: M. — München, Gabels- 
bergerstrassc 77a. 

v. Stillfried u. Rathenltz, Raimund. Frhr. 
M. Komotau, Böhmen. 8.8.39. W: Aquarelle: 
Johanneum Brünn, Stadt-Mm-Wlen. Liechten- 
stein-G-Wien. • Wien. Gentrgassc 9. * 

Stinde, Sophie: LM. Holstein, 21.9.53. 
Malerinnen-S: München u. Karlsruhe. MA: 
P. P. Müller. München 92 und 93- <MKG 
VMKnn VBKnn) München, Adalbert- 
slrasse 55. * 

Stocher, Daniel. B. Stuttgart. 9. 7. 65. 
Ak. Stuttgart. — Stuttgart, Schul str. 6. - 

Stock Inger. Adolf: GIM. Leipzig. 
Südstrasse 7. 

Stockmann, Anton: M. Sarnen, 2. 4. ML 
Ak: Karlsruhe 87 89, München 90 94. 
(VSchK) W: Der Weltüberbhcker. 96, erw. 
vom Ruiidesrat: Wandgemälde. Lyceum- 

Sarnen. Sarnen. Kant. Unterwalden. 

Stockmann, Hermann M u I. Passau, 
28.4.67. Ak: München 85- 94. MA: W. von 
Diez, 89 94. Mitarto. d. Flieg. Blätter. 
Dachau bei München. 

Stockmeyer, PM. Rio de Janeiro, 
15.6.58. Ak: Karlsruhe 79 82. Malsch, 
Amt Ettlingen, Baden. 

Stocks, Minna: TM u UM. Geboren 
Schwerin i. M, Sch. v. Slelieck • Berlin und 
Jeanna Banck-Müncben. (MKG) W: Zwei 
Tierstücke, Mm-Schwerin; Im guten Schutz, 
Mm - Rostock. München, Pettcnkofer- 
strasse 14. 

Stöber. Fritz; M. (L u P) Siedling- 
hausen, Westf., 4.12.74. Ak : Berlin 94 99 
V. v. Dammerstrahlen. (Dichtung und Buch 
schmuck) Berlin, 1900. Rertln-rricdenau. • 

Stoeber, Thesa: M. München, Herzog- 
strasse 3. 

Stöckhardt, Heinrich A it Kgwr. St. Pe- 
tersburg. 14.8,42. Ak: Dresden- Berlin. 

Lütznwplatz II. - 

Stöger, Otto: Holtheater- M. München, 
1833. München. Rcichenbachstrasse 38. 

Stocgmann-Bohrn, Irene: M. Wien, 

Wollzeile 9. 

Stöhr, August. A. u. Rr. Konserv. des 
Frlnk, K.- u. Altertums -Vereins. Würzburg, 
Rlumenslr. 12. a 

StÖhr, Ernst: M. Geb. St. Polten. Niedcr- 
Üsterreich. Ak: Wien; Sch. v. Huber. Eisen- 
menger u. K. L. Müller. iWSez) Melk a. d. 
Donau. < 

Stöving, Kurt M. B u Kgwr. Leipzig. 
6.3.63. Polytechnikum: Stuttgart. Sen. v. 
K. Werner, Ldp/ig (Aquarellmalerei i. Dozent 
Tcchn. Iloch-S. SA. s. 98. f München 94. 

Leipzig 96. EE: Berlin 92. 0 Turin 02. W 
Porträt: K. Werner. Mm-Leip/ig; F. Nietzsche, 
Nietzsche • Archiv Weimar ; Max Klinget. 
Mm Leipzig. Wandmalereien. Frankfurt a. M. 
Berlin, Lützowstr. 9. • 

Stöwer, Willy MM. Wolgast, 22.5.64. 
Autodidakt. (VBK) H: Unsere Kriegsflotte. 
T. v. Wislicenus. I. einzig, 1895; Deutsch- 
lands Seemacht, T. v. wislicenus. Leipzig 9h; | 
Deutsche Flottenmanöver. Prachtwerk. Braun- 
schweig 1900; Deutschlands Kriegsflotte 
Berlin 98. Marine ABC -Leipzig 1901. 

Tegel b. Berlin. • 

Stolba, Leopold: B. Gauden/dorf bei 
Wien. 11.11.63. Ak - Wien. Wien. Scume* 
MM* 12. « 

Stoltenberg, Prit/. MM. Kiel. 7.4.55. 
Ak: Weimar und München 72 76. MA: 
Th. Hagen. Weimar. (MKGl Kiel, Muhllus- 
strasse 69. * 

Stolz, Jakob: B. St. Ingbert. 28.11.67. 
Ak: München 8h 93. MA:Ruemann, Studium 
in Italien. L: Kreisbaugewerbe-S u. Kgw- 
Fachschule. W. Lultpoldbrunnen, Traun- 
stein. Marinestatue - Marienkirche - Kaisers- 
lautern; Altar in Rohrbach b. St. Ingbert u. a. 

Kaiserslautern. Ringstr. 21. • 

Stolzenberg, Marie: M. Türken- 
strasse 68 a. 

Storch, Arthur: B. München. Rftmer- 
strasse 7. 

Storch, Karl: M. (BSe?) Königsberg. 
Pr., Akademie. 



III. Ausübende Künstler. Stiller— Sturm 
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Storck, Adolf Eduard: LM. Bremen. 13.7. 

I 54, Ak: Düsseldorf. München. Theresien- 
»trasse 34. » 

Stoskopf, Jakob Gustav: LM. Rrumath. 

. F.lsass, 8.7.69. Studierte In Paris u. München. 
Strassburg. Brandgassc 6. 

de Stontz, Elisabeth: M. Genf, Rue 
Töpffer 5. 

Strihuber, Prol. Sigmund : M. München, 
AugustenMr. 41. 

Straka, Josci: M. Schloss Saar. Mähren. 
12.2.64. Ak: Wien 84 - 89. MA : Eisen 
mcngcr. rKB-Hagcnl W: Altarbilder. Schotten- 
kirche-Wicn:Deckcngemälde. Kirche St. Egidy- 
Wien; Im Trauerhaus. Mm-Brilnn. — Wien. 
Mariahillerslr. 93. 

v. Strahlendorff, Hans : M. München. 
Ilerzog&tr. 7. 

Strassberger, Richard :M. Leipzig. 5.4.68. 
Ak: Leipzig u. Karlsruhe; Sch. v. rerd. Keller. 
(KBK) — Karlsruhe. Alte Akademie. - 
Strasser, Prol. Arthur; B Adelsberg. 
Krain. 54. Ak; Wien 71 75. Arbeitete bei Pilz 
und Kundmann. iBSez MSez) — Wien, 
Metternichgasse 7. • 

Strasscr, Gustav M. Paris. 

Strasser, Rudolf: Baurat. — Stuttgart. 
Reinsburgstr. 40. 

Strassgflrtl, Karl: Rr. Berlin. Steg- 
litzerstr. .Hl. 

Strathmann, Karl: LM u GM. Düssel- 
dorf. 11.9.66. Ak: Düsseldorf 82 -Jft.Weimat 
86 88. MA L. v. Kalckrculh • Weimar 88 
bis 89. IMS«) It : Karikaturmappe „Fin 
deSitde - . München. Hanfstlngel. München. 
Findlingstr. 29. « 

Straube, William: M. Berlin. 

Straus, Anni : M. — Wien. Pratcrstr. 34. 
Strauss, Friedrich: M. Berlin-Schöne- 
berg, Herbecksir. 1. 

Strebei, Richard TM. Vera-Cruz, 28.6.61. 
Ak: Kassel 79 81 . Karlsruhe 81 82. MA: 
Raisch, Karlsruhe 83 86. (LG) B London 
1890. W: Radierungen. K -Halle- Hamburg. 
München, Prinzenstr. 7. 

v. Strechlne, Stefanie: M. Odessa, 20.11. 
58. Sch. v. Willroidcr- München. (MKGl - 
München. Karlstr. 26. 

Strecker, Emil: GM u LM. Dresden. 
29.9.41. Erst Bildhauer, Sch. v. Hähnel, dann 
Sch. v. W. Sohn. Düsseldorf, u. H. Angeli. 
Wien (WKG) W: Im städtischen Mm-Wien. 
— Dürnstein an der Donau. • 

Strecker, Knnstanze M. München. 
Theresienstr. 5-1. 

Streicher, Matthias. B. München. The- 
resienstr. 75. 

Streit, A Baurat. Wien, Rennweg 7. 
Streifenfeld, Louis: M. (WKG) Berlin. 
Stremei, Max Arthur: M. Zittau. 31. 10.59. 
Ak: München 78 79. Part* hei Munkacsv 
79—81; dann Knocke s. M. Belgien 96 
Landschaftsmalschule s. 97. iBSez) 3. ff 
Paris 89. fi Dresden 96, 2. M Leipzig 97, 
3. u Paris 1900. W- Interieur aus Flandern. 
97, G-Dresdcn Schloss F.nglar, Eppau b. 
Bozen. • 

St rempel. Elisabeth : PM. Rostock. 7. 12. 
40. Sch. v. G. Biermann. Stud. In Berlin. 
Paris. München. Berlin. Bülowstr. 5. * 
Stretti, Viktor: Rr. München. Ain- 
millerstr. 32. 

Strich - Chapell, Waller: M. Karls- 
ruhe. Neue Akademie. 

Strieder, Wilh. : Stadtbaurat. Karlsruhe. 
Strobel, Konrad. X. Hof, 10.4.49. Im 
Atel. d. Flieg. Blätter. (LG) fi: München 94. 
11. u Antwerpen 94. EE: Baris 190(1, 
München. Lindwurmstr. 33. 

Strobentz, Friedrich: M. Budapest. 25. 7. 
56. Seil. v. Janssen u. Gebhardt. Düsseldorf; 
dann von Löfftz, München. (MSez) Mün- 
chen. Pcttenkofcrstr. 30. • 

Strobl, Prol. Alois. B. Lipto Ujvar, 
21.6.56. Ak:Wien. Budapest. Baiza utca 19c. 

Strobl, Ludwig: Kgw. München, 
Augustenslr. 38. 

Ströher, Karl M. Z. Z. in Paris. 
Ströse, Hans: M. Früher Obersendling 

hei München. 



Ströver - Bremen, ida M u Gr. Gm 
Wedigenstein, Westfalen. 16.9.72. S- des 
Künstlerin- V: München 94 99. (VMKnn) 
W : Lithographien in den Kabinetten Dresden. 
Wien. Bremen. München, Blütenstr. 17. ■ 
Strom, Sophie: M Dresden. Ostbahn- 
strasse 3. 

Strohmeyer, Helene. M. Hannover 1834 
Sch, v. Oude (KBK) W: Blumenstflck. 99, 
Q-Karlsruhe ; Rosen. 70. G-Hannover. 
Karlsruhe. Jahnstr. 18. 

Struck, Hermann : PM u Rr. Berlin, 6 3 
76. Ak: Berlin. MA. Koner. (VBK ARE) 
Berlin. Brtlckcnallec 33 - 

Struck, Hugo: M u Rr. Lübeck, 22.12 
60. Ak: Weimar 81 --84; Sch- v. Thedy. dann 
Sch. v. William Unger, Wien 85 -87. W: Maler 
radierunge» n. Frans-Hals. Gussow. Menzel 
(BScz) — Charlottenburg. Grolmannstr. .36. • 
Strützcl, Otto: LM. Dessau. 2,9.55. Ak 
Leipzig 71—76. (MKG) Auszeichnungen in 
Dresden. München. Paris u. London. W : ln 
denlsarauen. Pinakothek-München; InWysbv 
Mm-Letpzig. München. Adalbertstr. 57. 

Struschka, Elly: M. Wien, Anas: 
Grüngassc 43. 

Struys, Prof. Alexander: M. Bercher 
Belgien. 24. 1.52. Sch, d. Ak-Antwerpen L 
KS -Weimar 78 82. W : Porträt, Ehren*- 
Weimar. Mecheln. Boulevards de« 

C.apuoins 172. 

Strylenska, F.dmee: M. — Genf, Cour* 
des Bastions 18. 

Stryowskl, Prol, Wilhelm M Danzig 
23.12.34 Ak: Düsseldorf u. Pari*. Dir. dt» 
Stadtmuseums. L: Fortbildungs-S. SA., s. 75. 
fi Berlin. Lemberg. Danzig. Stadt 
Museum. * 

Stubenrauch, Hans: M. Niedcr-Aschj.;. 
11 4 75. Ak: München 95 97. MA Gysis. 
Halm u. H. Zügel. (MKG) H: Bilder zu 
Fritz Reuter (Mappenwerk). Berlin. Eckstein 
NIL München. Ciiselastr. 31. » 

Stuck, Prof. Franz: M. B u A. Tettenwcis. 
23.2.63. Ak: München 82 84. L: Ak. (MSez 
BScz WSez) Gr. ff München. Dresden. Buda- 
pest. Paris. W: ..Sünde" u. ..Krieg**. Pinakothek- 
München : „Sphinx" . Nal - Gal • Budapest : 
Wilde Jagd. Carnegie- Gal • Pittsburg II 
Franz Stuck. 100 Reproduktionen. T. v. Bier- 
baum. München, 93; Franz Stuck. -30 Ora- 
vüren. Hanlstängel, München. M: Bierbaurr 
Franz Stuck (Kr-Monographien), Leipzig; 
Fr. H. Meissner- Franz Stuck (Künstlerburl:i, 
Berlin. München. Aus*ere Prinzregenlen- 
»trasse. Villa Stuck. 

v. Stuckrad, Martha: M. Düsseldorf. 
13.3.54. Sch. v. Lülves. Gussow, Nauen n. 
Collin-Paris. — Berlin, Motzstrasse 78 
Stübchen ‘Kirchner: A u M. Gfh. in 
Prag 52. Polytechn. u. Ak : Prag. (V. Deut- 
scher Bild. Kr) Dir. d- Fachschule I. Keramik i. 
Teplitz-Schrtnau. fi Paria 1900. Teplitz 
Schönau. « 

Stöber, Hanny: M. Düsseldorf. Kur- 
fiirstenstr, 12. 

Stöckelberg, Joh. Melchior Emst: .M 
Basel. 21.2.31. Ak: Antwerpen 50-52 
Dr honoris causa d. Universität Zürich, fi 
München, Wien u a. Basel. Erimanshof. ► 
Stueler, Prol. F A. L: Kunstschule 
Breslau. Gr. Fcldstr. 2 
Stöler - Walde, Marie: M u I Geh 
Eberswalde. Autodidakt. H: Pateattltel 01. 
Exlibris (K). 01, Berlin. Yorkstr. 60. • 
Stüttgen, Christian: R. Berlin. Kiteh- 
strzsse 19. 

Stulberger, Franz: A. — München. Ba- 
variaring 23. 

Stumpf, Eramy M. Mönchen. HiWe- 
gardstr. 2. 

Stumpf, Wilhelm: M. Weimar. 30,3.73 
Ak: Leipzig u. München. MA; Hackl. fitaupp. 
Höcker u H. Zügel 95 - 99. - VTeimar 

Amalienstrassc. 

Sturm, Ferdinand: B u Kgwr. Geb. 
20.4.68. Erlangen, Puchtaplalz 13. 

Sturm, Prol. Fritz : MM. Rostock. 1 7.5. 34. 
Ak; Berlin hi* 60, Karlsruhe bis 70. MA 
Kschke 61- -62, H. üude 65- 70. (VBK) 3 
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Sydenham 72, desgl. London 93. W Fünf 
Bilder, Mm-Schwerln ; Zwei Bilder. Nat-üal- 
Berlin; ferner G-Neubrandenburg u, Knburg 
G-Wien. - Berlin, Hailesche* Ufer 5. 

Sturm, Prol. Josef: M. Wien, Schwarz- 
homgasse I. 

Sturm, Josefine; M Naumburg an der 
Saale. 

Sturm, Leonhard: M. Bamberg, 10.2.54, 
Alt: Stadel - Frankfurt a. M. Mönchen, 
Zieblandstrasse 9. - 

Sturm, Paul: B. Leipzig, 1.4.59. Ak: 
Lyon 81 82. Leipzig 84-89. MA: Melch. 

zur Strassen. SA. (KrV-Lcipzig). Dp: Turin02. 
W. Bronzen u. Plaketten Mm -Leipzig, KgwMm- 
l.eipzig, Münzkab-Berlin. Albertinum- Dresden. 
Leipzig. Ilospitalstr. 5. 

Sturm, Prof. Ludwig: M. Bamberg. 18.lt. 
44. Sch. d. Schmidtschen Institut - Bamberg, 
der Ak-Mtinchcn und Dresden. Hol-R. 
Meissen. Kgl. Porzellanmanufaktur. * 

Sturtevant, F.: Mul Frankf. a.O., 15.10 
69. Ak: Berlin 89 93. Berlin. Plan 

ufer 94. 

Sturtevant, Prof. Hans: M. Breslau, 
Matthiasstr. 105, 

Sturtzkopf, Franz: M. Hannover 1852. 
Ak: Weimar 71 74. MA: Schauss u. Struvs 
75 77. Dp: Melbourne 91, FE: Berlin 91 
W: Westfalische Schmiede, 84, G- Dresden: 
Barock-Interieur. Provinzial ■ Mm - Hannover 
Weimar. Hummcistr. 6. • 

Sturtzkopf, Walter M. Z. Zt. auf Reisen. 
Stutz, Ludwig: Or. (Zeichner d. Kladdera- 
datsch) Geb. i, Aschaffenburg. Ak: München 
ii. Paris-Julian. — Berlin, Luthcrstr. 48— 49, 
Sucharda, Prof. Stanislaus: M u B, Neu- 
Paka, Böhmen. 12.11.66 KgwS:Prag87 92 

I. : KgwS. Reichelpreis Wien 92. W: Wiegen 
Med (Marmorbild). 95. Rudolfinum - Prag. 
Prag. Bubenc 151. 

v. Suchodolski, Prof. Zdzislaw: M. Rom 

II. 5 35. Sch. v. Gleyre-Pariv München. 
Garnerstr. 7. • 

v. Suckow, Alexander: M. Ludwigslust, 
MeckL. 4.7.55 Ak: Paris-Julian; dann Hos- 
pitant der Ak-Elorenz 95 - 98. Florenz. 
Liing'Arno Ccllini 11. » 

Suckow, Erich- TM. Breslau. 14.7.67. 
Ak: Breslau 88 90, München 91 95. MA: 
K. E. Morgenstern, Breslau. Hollosy • Schule 
München, ferner bei Hederich u. Marr, Mün- 
chen. (ADK) (J i München (SportaussL). 
Breslau, Adalbcrtstr. 31. - 

Sucs, Wilhelm M. Düsseldorf, 30.6.61. 
Ak: Düsseldorf; Sch, v. Ed. v. Gebhardt. 
(PCKB) Cronberg i. Taunus. (Karlsruhe f) 
Sütterlln, Ludwig: M, Gr u Kgwr. Lahr. 
Baden. 23.7.65. KgwS: Berlin 90 95. L 

Handwerker -S. <J< Paris 1900. — Berlin. 

Wilhclmstr. 3. 

Suhrlandt, Prol. Karl: M, Geb, Schwerin. 
Sch. s. Vaters Rudolf S.. dann v, Ary Schcffer. 
Pari*. (MKG) — München. Adalbertstr. 55. 

v. le Sulre, H: M. Unteruessen. 
Oberbayern. 

Sumetsbcrger, Karl: A. I. Innenr. Wien. 
.30. 12.79. Sch. v. Hoffmann-Wien. (KgwV) 
Pr3s, d. V. .Kunst im Hause*. - Wien. 
Schlachthausgasse 15. * 

Sumetsberger, Heinrich: Kgwr. — Wien, 
Thongasse 2. 

Sunkel, Wilhelm A. Bremen. Kohl- 

höckerstr. 38. 

Suppantschltsch, Max M. Wien. 1865. 
(KHHapcn) Wien, Franz Jusefsquai 13. 

de Sury, Max Josef: LM u MM. Solo- 
thurn. 11.8.42. Ak: Karlsruhe und Weimar 
86- 73. MA: R. Vfaxi u. Courbet. (VSchK) 
Kreuzungen, Schweiz. ■ 

Sussmann •Hellborn, Prof. Louis: B. 
Berlin. 20.3.28. Ak: Berlin 46 -48. Art. 
Leiter d. Kgl. Porzellan -Manufaktur 82 86. 
MdA - Rotterdam- — Berlin, Kurfürsten- 
strasse 134. « 

Sutter, Albert: Kgwr. St. Gallen. 1862. 
KgwS. Zürich u. Polytechnikum: München. 
Assistent am Industrie- u. Gcw-Mm. St. Gallen. 
H : Schweizer Landschaft und Architektur- 
Bilder. Zürich. 97, St. Gallen. - 
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Soenson, Julius: Kgwr. Hamburg 1877. 
Sch. v. Olfterdingcr Hanau. L: GewerbeS: 
Kreit I<1, Krefeld. * 

Swan, John: M, (BSez WSez) Lon- 
don NW., Acacta Road 3. 

Swoboda, Emmerich Alexius: B Wörth 
b. Gloggnitz. 17.7.49. Sch. v. Zumbusch. 
(WKG) Wien. Matzleinsdorierstrasse 54. - 

Swoboda, Josefa PM. Wien. 29. 1.61. 
Sch. v. Laufberger u. Berger WKG) W’ien. 
Gumpendorferstrasse 57. - 

Swoboda. Rudolf M. (WKG) W'ien, 
Klagbaumgasse 9 

Sykora, Lotte: M. Wien. Schön- 
brunnerstr. 86. 

Syrutschöck, Walter: LM u, TM. Leipzig. 
26.4.63. Ak: Dresden 83 85. MA: Fr. Preller. 
Dresden 85- 87 u. Baisch. Karlsruhe 87 bis 
93. - Leipzig. Wintergartenstrasse 10. « 

Szegunn, Georg: M. Berlin, Marien- 
burgerstrasse 30. 

v. Szerner, Wladislaw M. Warschau. 
1836. (MKG) München, Schwanthaler- 
strassc 41. 

Szymanowskl, Wadaw: M. Warschau, 
23.8.59. Sch. v. Godobskl u. Delaplanche- 
Paris. f. v. Löfftz- München (W'Sezi 
Boulogne sur Seine. Parc des Princes. 

TAger, Hans Karl: M. — Langebrück 
b. Dresden. 

Tafel, Prof. Otto Emil: Baurat. Oehringen, 
Württemberg. 1838. Sch. v. F.gle u- Leies- 
Stuttgart. - Stuttgart, Hasenbergsteige 15. 

Taglang, Hugo: B. — Wien, Gusshaus- 
strasse 24. 

Tandberg-Hansen, Franz: M. — Dresden, 
Zirkusstrasse 45. 

Tapper, Prof. Johann: M- — Innsbruck. 
Staatsgewerbeschule. 

v. Tarnoczy, Bertha: M. Innsbruck. 1.4. 
46. Sch. v. Hausch Her u. Schindler. — 
Lin* a. D Graben 2. * 

Tarnogrockl, Otto: M, Lobsens, Posen, 
6.6.75. K$: Berlin 92 93. W'eimar y3-98 
(Apelles, Weimar). Dessau. Ritterfelder- 
strasse 12. 

Taschner, Ignatius: B u M. Kissingen, 
9.4.71. Ak: München 89 95. SA. (Dekorative 
K. u. Modellieren) s. 1900, W : Kriegerdenk- 
mal, 95, Würzburg. — München. Hasen- 
strasse II. • 

Paureck, Anna M. Osnabrück. Kaiser 
wall 7. 

Tautenhayn, Prof. Josef: ß u Medailleur. 
Wien, 5,5.37. Ak: Wien 54—60; Sch. von 
Radnitzkv u. Bauer, dann Graveur-Ak : Wien. 
KK. Höf Medailleur. (WKG) Wien, 

Schönbrunner Allee 46. 

Tautenhain, R B. (KRHagern Wien. 

Alleegasse 57. 

Tcgetmcyer, Aug. Helnr. Ferdinand: X. 
Leipzig, 14,3.44. Leipzig. Langestrassc 28. 

Teibler, Georg: M. — Perchtolsdorf. 

Teichen, Karl: A. Reg-Bmr, — Berlin. 
Nürnbergerstrasse 66. 

Telcs, Eduard: B. — Budapest, Munkacsy- 
utca 14. 

Temper, Julius Eduard: Geh. Raurat. 
Dresden, Schnorrstrassc 41. 

Temple, Hans: M, (WKG) - Wien, 
Belvederegas&e 30. 

Tereba, R : Architekt. Prag, Neuerwcgs- 
platz 25. 

Terglav, Johann M. Dachau, Obbayr., 
Schlei5sheimer5tr. 10. 

Ter Meulen, Frans Pieter M. Bode- 
graven, 9.3.34. Sch. v. Sande Bakhuysen. 
(MS ez) — Im Haag. Kannaal 29. 

Tetens, V: Oberhofbau • R. Berlin, 
Oranienburgerstrassc 79. 

Tetmeyer-Przelwa, Wladimir: (WSez), 
M. — Bronowice bei Krakau. 

v. Tettau, Wilhelm Frcih: Kgwr. Berlin, 
Ptalzburgerstr. 1. 

Textor, Julie. M. Stuttgart. Rotebflhl- 
itfMN 1. 

Thallmaier, Ernst: Maler. (LG) 
München, Maximilianstrassc 35. 

Thallmaier, Hans: Holporzellan - M. 

München. Maximilianslr. 35. 
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Thallmayr, Nikolaus: Kgwr (Metall 
genre) Vilsbiburg. 1875. Ak: München. ;f, 
Paris 1900. W : : Arbeiten in den Kgw -Museen 
u. Sammlungen. Hamburg. Hanau, Strassburg. 
Rienne. Troppau u. a. - München. 

Thamm, Adolf LM. Dresden. 18.7.59. 
Ak: Dresden 79 83, Weimar 83 86. MA: 
Th. Hagen-W'elmar. (DrKG) Dp: Berlin 91. 
SA. s. 87. Dresden. Hahrielstr. 12. * 

Thamm, Else. geh. Adler: M. Berlin. 
25 1.59. Sch, von Adolf Thamm. (DrKG) 
Dp: Dresden (Kgw.-Ausst.) 89. Dresden, 
Hähnelstrasse 12. « 

Thaulow, Fritz: LM. Christiania, 20.10. 
47. Sch. v. Störensen u. v. Gude. (BScz 
WSez) - Paris. Boulev. Berthier 21. 

Thedy, Prof Max: PM. u. GM München. 
16.10.58. Ak: München 76—82. MA: l.Öfilx 

81— 82. — L: KS. Weimar, s. 83. ® Nürn- 
berg 82, Berlin 86 u. 91, Gr. Staats m 
W ien 88, ö München 88. $ Paris 89 und 
Chicago 83. <$. Dresden 99. 2. !■ Paris 1900. 
W: Genrebild, Mm-Mainz; Admatio Cnids, 
99, G-Dresden — Weimar. • 

Thegerström, Robert M. Geb. in Schwe- 
den. 1854. bildete *. in Paris. (MSez) — 
Djursholm. Schweden. 

Theuerkauf, Prof. G: M u I. (A u L) 
Kassel. 21.1.31. Ak. Kassel 46-51. 
Dozent: Tcchn. Hoch-S. (VDI) — Charlotten- 
burg, Mommsenstrasse 2. * 

Theyer, Prot, Leopold: Bau-R. Geb. in 
Wien 51. Techn. Hoch-S u. Ak: W'ien. MA: 
Fr. Schmidt. (WKO Steierm. KG). Gr. ü 
u. Cf Paris 89. gr. i* Wien 80, Dp: Bozen, 
87. Graz 90. W: u. a. Lungenheilanstalt, 
Alland. — Oraz. Joanneumring 3. 

Thiel, Ewald : M u 1. Kamanten, Ost 
preussen, 12.8.55. Ak: Berlin 77 - 78, 
München 78 -83. Charlotlcnburg. Kticsc- 
beckstrassc 92. * 

Thiele, Arthur: M. fJagd) Dresden, 10.6. 
41- Ak: Dresden 56 — 60. MA: Hübner 

61-64. - (MKG W'KG). W r : Winterland 
schalt, 77 und Herbstabend, 91, G- Dresden; 
Gemsen Im Trieb. 91. preuss. Staat u. 
Hohenschäftlarn hei München. * 

Thiele, Franz: M. Friedland. Böhmen. 
1868. Stud. in Rom. (KBHagen) — Wien, 
Zeltgasse 12. * 

Thiele, K. F. Wilhelm: Mul. Potsdam, 
18.1.72, Ak: Berlin 92-95. (VDI) Pols- 
dam, Viktoriastr. 68 

Thiele, Richard: B. (ADK) Hamburg, 
Koopstrassc 3. 

Thiele, Prof. Rudolf: M. München. 
Thielmann, W'ilhclm: M. Kassel. Wilhelm- 
strasse 5. 

. Thiem. Paul M. Berlin, 2.11.58. Ak 
München 83 86. MA: Löfftz 86. (MKG). 
V. v. Kunstverständnis u. vornehme Leute; 
Lustiges u. Übermütiges; beides München 
99. Starnberg b. München, Villa Thiem. 

Thienemann, Otto: Bau-R. Wien, 
Radetzkystrassc I. 

Thlenhaus, Rudolf: M. Engelskirchen. 
2.8.73. Ak. Berlin. MA: A. Kampf. (ADR) 
W: Lithogr.. KKab-Berlir. — Charlottenhurg. 
Hardenbergstr. 33. 

Thierbach, Richard: LM. Stolbcrg, Harz. 
9.6.60. Ak: Weimar BO 87. MA: Th. Hagen 

82- 87 u. E Bracht. Berlin 85 -86. (VBK) 
W': Waldbild, Museum-Halle. — Stolberg, 
Harz. ■* 

Thierfelder, Johannes: A. Dresden 
Thlcrsch, Prof. August A. L Techn 
Hoch-S- München. — München -Nymphen 
bürg, Parkstrasse 4. 

v. Thier sch, Prof. Friedrich: A. 
München. Georgenstras&e 16. 

Thlersch, Prol, Ludwig: IIM. München. 
12.4.25. Ak: München 45-49. MA Karl 
Schorn 48 und 49. Früher L: KS- Athen. 
(MKG) EMdA. Petersburg, München, Karl 
strasse 30. - 

Thölgyesy, Arthur: M. Budapest. 
Thoemer, Pani: Geh. Baurat. Berlin- 
Grunewald. Wangcnheimstr. 6. 

Thöny, Eduard: M. u. Gr. Geb. in Rrixcn 
1886. Ak: München. Zeichn. d. Simplicis- 
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simtift. (BSe* KBHngen) München, Franz 
Jo*efstra*se 18. - 

Thflry, EmU: A. Bvdipctt, Sifldor 

utca 22. 

Tholen, Willem Bastiaen: M. Amsterdam. 
13.2.60. Sch. v. P. J. C. Gabriel (MSu) — Im 
Maar. Kanaal. Vilja Wittcbrug. 

Thoma, Emil: M. (MKG) München- 
Högenhausen, HJndeMrasse 1, 

Thoma, Franz: M. München, Schwan- 

thalerstrasse 20. 

Thoma, Prof. Hans: M u Gr. Bernau, 
Baden. 2. 10.40. Ak: Karlsruhe 50 68. Reisen 
nach Paris. Italien. England. 71 76 in 

München. 77 -79 in Frankfurt a. M. Dir. d. 
ürossh. K-Halle s. 99, L: Ak-Karlsruhe. W: 
Bilder in den Galerien Dresden, Leipzig, 
München, Karlsruhe, Magdeburg. Stuttgart. 
Basel, Zürich. Mamburg, Stockholm. Breslau. 
Frankfurt, F.lberfeld, Bremen; Wandgemälde. 
Peterskirche. Heidelberg; Originallithogr. u. 
Radierungen. H: Immerwährender Bilder- 
kalender, 2 Tie, 4 Mappen ni. je 75 Ulalt nach 
Gcmfllden. Keller, Frankfurt; 40 Schwarzdruck- 
blZtter. Breitkopf u. Hirtel, Leipzig. M F. H. 
Meissner: Hans Thoma (Künstlerbuch). F, v. 
Ostini: Hans Thomat Kr Monographien!. Henry 
Thode : Vortrag z. Th‘s 60. Geburtstag. Diester- 
weg. Frankfurt: C Pawiik: H. Th. K. unsrer 
Zelt; A. Spies: H. Th.. Doppelheft v. K. uns. 
Zelt. Hanfstaengl. München ; Fr. Scrvaes: H. 
Th., Berlin 01, - Karlsruhe, l.inkenheimer- 
slrasse 2. 

Thoma, Leonhard: HM. Ak München 
91-97. MA: Otto Seltz 01 93. Liefen- 
Mayer 93 -97. (GTK) München. Neu- 

reutherstrasse 3. 

Thoma-Hölele, Karl : M. München. 
Georgenstrasse 39. 

Thomann, Adolf M. München. 
Schellingstrasse 10. 

Thomann, .Insel: M. Karlsruhe, Neue 

Akademie. 

Thomas, Paul: M. Berlin. Lützow- 

sirasse 83. 

Thomas, Viktor M. Marburg. 31. 10.54. 
Sch. v. Löfftz , München. (MSez) München 
l.andwehrstr. 62. » 

Thompson, Gabriel M. (MSez) Paris, 
Impasse du Maine 16. 

Thor, Walter: M. Neusalz a. O.. 13.2 70. 
Ak: München 88 96. MA: Gvsis 88 91 
und Detregger 91 96. (LG) SA. iMal- 

schnlc) seil 96. 3. m Paris 1901. 2. m 

München 1901. München. Kurfürsten- 
slrasse 59. 

Thomquist, Ellen: M. — München 
Thost, Rudolf M, Stuttgart. Rollten- 
waldstr. 21. 

Thflme. H : A Dresden. Lültkhaustr.25. 
Thumann, Prof. Paul : M u. I. Gr.Tzschacks- 
dorf. Lausitz. 5.10.34. Ak: Berlin 53 -54. 
Dresden 55. MA: Jul. Hühner. Dresden 55 
bis 60, Pnuwcls. Weimar 63 — 66. MdA- 
Berlin. L: Ak Berlin. (EM. d. KrV 

Leipzig VBK) R Berlin 1879. W Luther 
bilder, 70 -73. Wartburg: Luthers Trauung, 
71 Verb. I. hist K ; Unaufmerksame Schülerin. 
80, Mm-Slettin. Rückkehr von Teutoburg. 
82 -84, Oymnasialaula-M Inden; Illustrations- 
werke Enoch Ardcn. Wotff Rattenfänger, 
Grote - Berlin , Chamiaso, Frauenliehe und 
Leben. Hamerling, Amor und Psyche. Heine. 
Huch der Lieder. Vaterunser, Titze • Leipzig; 
lllustr. Klassiker. Grote • Berlin. Berlin. 
Keithstr. 10. 

Thun, Marie: M. Daldorf. Mark. 1852. 

S. d. VBKnn : 76 81. (VBKnn VLKnnl 
SA, s. 80. Dp: Agram 91, R. Brisbane 97 
Berlin. Königin-Augustastrasse 15 . 
Thyrfot, Franz : A. Hanau. 6.5H9 Techn- 
Hoch-S: Berlin. W: Augustinerschule. 99-01. 
Friedherg-Messen; Gymnasium, 1902. Zehlen- 
dorf. — Gr. Lichterfelde, Zehlendorferstr. 48. 

Tichy, Hans: M. (WSe/i Wien. Star- 
hemberggasse 17. 

Tlcde, Prof. A : Raurat. Berlin, Dessauer- 
strasse 29. 

Tleffenbach, Arthur: A. Frankfurt a.O.. 
l'Urstenwalderstr. 47. 
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Tiemann, Walter: M u Gr. Delitzsch. 
29.1.76. Ak: Leipzig. Dresden, Paris 92 97. 
H: Amor und Psyche (grosse Ausgabe) HK) 1 
Zwerg Nase (desgl.) 01 ; Till Fulenspirgel 02. 
Leipzig, Havdnstr. 8. 

Tilke, Karl Max : M. Breslau, 6.2.69. 
Ak: Berlin 3 Semester; sonst Autodidakt. 
(VDI) — Adresse: Frau L. Tilke. Berlin. 
Sehaslianstr. 68, 

Till, Wenzel: Kgwr. München. Krz- 
giessereistr. 11 

Tltlack, Johannes AqM. (VRK) - Berlin- 
Pankow. Amalienstr. 3. 

Tippei, Georg: M, Gr u. Kgwr.. Stettin. 
18 2.75. KgwS: Berlin 93 96. iVDI) L: I. 
Fortbildungsschule-Berlin. Berlin. Urban- 
«Irassc I. 

Tischler. Anna: LM. Laibach. 10.8.81. 
Sch. \. Roth n. Ganse. Krems. N.-Osterr.. 
Wertheimstr. 20. 

Tischler, Hermann: M. Berlin, Klop- 
stockstr. 60. 

Tlrchler, Ludwig: M u A. Wien. 
Schottenring 19. 

Tischmeyer, Julius* M. Berlin. Rochold- 
«trasse 40. 

Tito, Ettore M. Castellamarr 1859. Ak: 
Venedig. (MSez). Venedig, Gesuatti 880. 
Tlttrlch, K: A. München. Gernerstr.26. 
Toberentz, Robert: B. Berlin. 9.12.49. 
Ak: Berlin: dann Sch. v Schilling. Dresden. 
Zur Zeit: Amerika!?) 

Tobler, Viktor: M, Trogen. Kant, Appen- 
zell. 13.1.46. Ak: München ah 70; Sch, v. 
Lindenschmif. (MKG) München, Schiller- 
strasse 26. 

Tode, Ernst: M u Kgwr. (GIM). Peters- 
burg. 28.5.59. Ak: München 82 85, Düssel 
dor( 87 -89. MA: E v. Gebhardt 87 -89. 
Gr ■'$ Nishny-Now'gorod 96, desgl. Kiew 97. 

Petersburg 98. Gr. Prix: Petersburg 1901. 
Ehrenpreis der Stadt Riga 1901. W: Aufer- 
stehung (Glasgem.). Dom -Riga; Andere. 
Katharinenkirche, Chevalier Garde • Kirche 
Petersburg u.Luther-KIrche Warschau. M: Bal- 
tischer Wappenkalender. Riga. Alexander- 
strasse 76. 

Töbelmann, G: A Berlin. Ahornstr. 2G. 
v. Tölgyessy, Arthur: l.M, Geb. in 
Szegedin. 1853. Ak: Wien 70 73, München 
73 - 76. Paris 79. MA: Mnnkarsy u. Thoreni. 
(MKG) u Budepest u. Paris, 8 München 
1901 • W: In der Nat Gal Budapest u. Mm 
Bukarest. Budapest LAnvaygasse 22 
Töpfer, Prol. August Kgwr. Ingolstadt, 
7.6.34. Ak: München 51 54. Dir Gc 
werbe-Mm. Khren-Dp: Nordwestdeutsche 

Ausstellung. INI. W Adressenmamien tiir 
Bismarck, Moltke. Stephan : Grosse Fontäne, 
Hürgerjiark Bremen. V. v. Möbel für die 
bürgerliche Wohnung. Seemann, Leipzig. 
Bremen, Besselstrasse 64. 

Töpffer, Adele: M. Genf. C.mirs des 
Bastions IR. 

Töpffer, Esther M Genf. Cours des 
Bastions 18. 

Told, Heinrich: M. (GCK) München. 
Mozartstrasse 3 

Tolfrey, Konstan/e : M. Frankfurt a.M., 
Neue Malnzerstr. 68. 

Tolmay.Prof.Akos: M. Budapest. 10.8.61. 
Ak : München 83 -86. MA: Benczur. Buda- 
pest 86 —88. L: Damenmalschule. SA. s. 98, 
w: Sterbende Nonne. Stadt Fünfkirchen, 
Budapest, Derösmartv Gasse 34. 

Toll, C. : M. Berlin. Schwerinerstr. 4. 
Tomec. Heinrich: M. Prag 1863. (WKO) 
Wien. Julienstrasse 40. 

Tommasi, Adolfo: M. Livomo, 25.1.51. 
Autodidakt (MSez) — Livorno, via dell'Am- 
bmgiana 10. 

Tommaslna, Thomas M. -Genf.Champel. 
Tondeur, Prol. Alexander: B. Berlin. 
17.7.29. Ak: Berlin; Sch. v. Bllscr. 
Berlin, Maassenstrasse 32. 

Tooby, Charles Richard* M. London. 
22.5.62. Sch. v Hreodel, Weimar. (MSezl 
München. Winthirslr. 33. » 

Toorop, Jan: M. Porworedjo auf Java, 
1860. Ak: Amsterdam; Stud. in Brüssel. 



<51 

London u. Paris. (BSez WSez) Katwijlc 
au Zet, Holland. - 

Topel, Kurl: LM u Gt. Sorchow, 8,1.65. 
Ak: Berlin 94 - 96. L: Sophien- Realgym- 
nasium und Fachschule für Dekorateure. 
Charlottenburg. Kantstr. 124. • 

Topf, F. : Kgwr. — Nürnberg, Kaisersü. 42 
Toppelius. Woldemar: M. Berlin 
Halensee. Friedrichsruherslr. 13. 

Torff, R: M BcHin, Alte Jakobstr 131. 
Tornow, P: A- Zielenzig. 14.6.48. Regk 
ii BauR. Kons. d. geschirhtl. u. K-Denkiti. t 
Lothringen. MdA. des Bauwesens-Berlin 
Dombaumeiater zu Metz. H: Denkschrift I 
d neue Dach d. Kathedrale-Metz. 82; Da» 
neue Liebfrauenportal d. Kathedrale-Metz, 
85; Grundregeln u. Grundsätze beim Re- 
staurieren v. Baudenkm. - ChaxcHesb. Metz. 

Tornquist, Ellen: M Hamburg. 1871, 
Sch. d. Knn-Vs-München. SA, s. 01. Min* 
chen. Blfltenstr. 9. * 

Toth-Molnär, Franz: M u I. Szegedui. 
18. 7.67. Ak : München 93- - 97. W : Bauern 
begrlbnis, Mm-Szegedin. — Berlin, Stein- 
metzstrasse 47. 

Tragy, Otto: M u Kgwr, Prag, 7.366. 
Ak: München 86 89, Paris- Colarossä 9(1 93 
MA: Dagnan-Bouveret 90 93. München- 
Neu-Pasing. 

Trauner, A: A. Frankfurt a. M.. 
Prannheimerstrassc 27. 

v. Trautmann, Emilie: M. Wien. 
Tulpengassc »V. 

Trautmann, Georg: M. Breslau, 33 
65. Ak: Breslau 8| 84, Berlin 85 86. 
Breslau, Am Weidrndamm 3a. - 

Trautwein, Margarete. M. Breslau. 23.2. 
76. Ak: Breslau: Sch. v. Haertel und Olga 
Wisinger-Flnrian. (ADKl SA. Breslau 
Classenstrasse 4. 

Trcdl, Frieda: M. - Wien, Lainzerstr. 19. 
van Treeck, Gustav : GIM. Hüls bei 
Krefeld. 1.6.54. KS: Nürnberg 67 72; dann 
Düsseldorf und Brüssel, u auf Kgw-Aus- 
sfcllungen Barcelona. München. Brüssel. 
Nürnberg, Chicago u. a. W: Glasgemäldc 
in vielen Kirchen Deutschlands, der Schweiz 
und Amerikas, ferner Rathaus und Diskonto 
bank Hamburg, Landesgewerbe-Mm. Stuttgart 
u. a. München. Schwindstr. 3. 

Trefftz, Gertrud* M. (MKG) Leipzig. 
Mn/arlslrasvr 21. 

Treiber, Hans: M. (LG) München. 
Genrgenstrasse 57. 

Treidler, Prof. Adolf PM u GM. Berlin 
1846. Ak: Berlin. MA: Jul Schräder. (MKGj 
L: Techn. Hoch-S. m Wien 73, Sidnev 8b, 
Dp Berlin 86. - Stuttgart. Schlossstr. 45. < 
Trentin, Angel*»* M, Udine. 2.9.50. Ak 
Wien und München. (WKG) Wien, Stroh- 
gasse 35. 

Trethan, Therese: M u. Kgwr Wien. 
I. 7. 79. KgwS Wien. Sch. v Moser. (WKiK). 
Wien. Jakobergasse 3 « 

Triebsch, Franz M. Berlin, üaisbrtg- 
Strasse 43. 

Trier, Karl A. Karlsruhe. Ritterstr. 28. 
Trlfler, Martin: M. München. Neu 
reutherstr. 19. 

Trinkt, G: Malerin. (ADK) Hamburg. 
Eilenau 43. 

Trlaay-Batsch, Therese: M. Dresden 
von Tritfctiter, Alexander: Baudlrektor. 
Biberach. 10.2.28. - Stuttgart, Kanzlei 
Strasse -35. 

Trobcch, KarlOttu. A. u. Baurat. Dresden. 
16.12.42. Ak: Dresden. Sch. v. Nicolai. 
iDrKü DrAV). W: Teil der Albrechtsburg 
Meissen, am Neubau Polytechnikum -Dresden. 
Oberförstern Brütenbrunn i, S.; Kurhaus, 
Rad Elster u. a. H : zahlr. Abh. üb. Bauw’erke 
Niederlössnitz b. Dresden, Schweizer 
Strasse 13. 

Troll, Karl: A. Wien. Wlhringer 
gilrtel 102. 

Tropach, Rudolf: A. — Wien. Watfmann- 
gasse 15. 

Tronbetzkoy, Fürst Paul: Jutra. 16.2.66 
Meist Autodidakt. (MSez). St. Petersburg. 
New ski Prospekt 141. • 
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III. Ausübende Künstler. Troxler Vanselow 

JfM - XU 

Troxler, Qeorg: M. Luzern, llilz Dp: Wien u. j. W. Lasset die Kindlein zu Unterberger, Kranz: LM. Innsbruck, 
lisbergerstrasse 1-4. mir kommen, M-t. Leipzig; Komm Herr Jesus. 15.8.38. Ak: München u. Mailand; Sch. v. 

Trflbner, Sophie Alice, geh. Auerbach: sei unser Gast, 86. Nat-Gal -Berlin, Jünger Alb. Zimmermann und Andr Achenbach in 
M. Bradford. 24.8.74. Sch. d. Künstlerinnen- v. Emm aus. B5, Frankfurt a. M. , Tischgebet. Düsseldorf. (WKG) Brüssel, rue du Com- 
V's München 97 -98. (FCKB) Frankfurt- 87. Luxembourg - Paris ; Heilige Nacht. 89, merce 44. - 

Sachsenhausen. Schaumainquai 1» Dresden; Der schwere Gang. Himmelfahrt u. Uphues, Prof. Josef: B. Sassenberg. Westf. 

Trflbner, Prof. Wilhelm: M. Heidelberg. Noll me tangere. Pinakoth-München; Abend- 23.5.50. Ak: Berlin ab 78. MA: Reinh. 
3.2.51. Ak: Karlsruhe und München. MA: mahl. 98, Stuttgart; Die Weisen a. d. Morgen- Begas, (BSez) W: Kaiserdenkmäler Düren, 
Canon in Stuttgart u. Leibi in München. land. 95, Magdeburg; Abschied d. Tobias. Homburg v. d. Höhe, Wiesbaden; Otto II. 
W: Vertreten in den Galerien Nat-G-Berlin. 93. Liechtenstein -Gal- Wien. M: Fr Herrn, u. Friedrich d. Grosse, Siegesallec-Bcrlin u. a. 
Pinakothek München. Karlsruhe. K-Halle- Meissner: Fr. v. Uhde (Künstlerbuchl, Berlin. Berlin-Wilmersdorf. Pfalzburgerstr. 86. 
Hamburg. Stuttgart, Brera-Mailand, Dresden. Schuster u. Löffler ; K. Bierbaum . Fr. v. Ulule , Urban, Bruno G1M. Dresden. Fried- 
Darmstadt. Stfldel- Frankfurt H: Trübner- R. Graul: F. v. LT.. Wien; F. v. Ostlni: richstrasse 40. 

Album, Albert, München: Trflbner* Album II. F. v. U., Künstkrmonographien. München. Urban, Lugen: M. (P) Leipzig. 21. IU.68. 
Obernetter, München, V. v. Das Kunstver- Gabelsbergerstrasse 20a. Ak Leipzig 89— 91. Weimar 95— 97. Berlin 

>t3ndnls von Heute, Frankfurt. 92; Die Ver Uhde, Prof. Konstantin: Hmr Braun- s. 99 MA: Prithjof Smith. Weimar. 2 m 

Wirrung d. Kunstbegriffe. Frankfurt. 2. Aufl.. schweig. Jerusalemstr. 8. Leipzig- Berlin. Maassenstrassc 13. 

99. --Frankfurt a. M., Dürerstr. 10. - Uhl, Emil M. Brüx. Böhmen. 1864. Ak Urban, Franz : M. Karolinenthal, Böhmen, 

Tschaplowltz, Edmund: PM. — Dresden. München. MA: Bonnat u. Roll • Paris 89 91. 15.7.68. KgwS: Prag 85 93. MA- Zenisek. 

Pillnitzerstrassc 17. (LG). W: Flucht nach Ägypten. 96, G- JBt> Prag 98 (Architektur- Ausstell.). Prag, 

Tschautsch, Prol. Albert: M. Scclow. Belgrad. München. Schwanthalerstr. 70. Weinberge. Siezski ulice 1009. 

Mark Brandenburg, 20- 12.43. Ak: Berlin 63 Uhl, Umis: M. Wien. Rnfc Stern- Urban, Frieda- Kgwr. Leipzig. 25.9.78. 

67. MA- Jul. Schräder. Gr. Üchterfelde. gasse 14. Sch. v. F.. Urban. Weimar 97 1900. — Berlin- 

Karlstrasse 99. v Ultsch, Richard M. München. Zehntner- Schöneberg, Wartburgstrasse 8. 

Tscheuschner • Cucuel , Mark: PM. strasse 6. Urban, Hermann: M. (LO) — München. 

Hannover. 28.5.67. Ak: Berlin und Paris. Ulbrlch, Hugo : Mu R. Dirsdori, Schlei.. Katxmalerstrasse 4. 

(VBKnn) — Berlin. Kurfürstenstrassc 112. 10. 10.67. Sch. v. Karl Kocpping. W: Original- Urban, Josef: Aul. Geb. Wien 1872. 

Tschupplk, Klothilde- M. München, radierungen : Sturm. Würzburg. Der Rheinfels. Ak: Wien. MA: llasenauer 90 93. (KB 

Ottostrassc 13. Die Pfalz im Rhein. Titusbogen. Forum Hagen) Kaiserpreis: Wien 97. H: Chronica 

Tuaillon, Louis B. Berlin 7.9.62- Ak: romanuni. 8 Bl- All-Breslau u. a. Berlin, d. 3 Schwestern. Berlin. Stargardt; Oesterr. 

Berlin 78 81; MA. Begas 83. Seit 85 in Lutlierstr. 2 i\ Sommers : Dirsdorf b. Gnaden* Kalender. Wien, Artaria; Österr. Märchen 

Rom. (BSez) RF-: Berlin 84. ® Berlin 99, frei, Schles. • (farbige Heliogravüren). Wien, Gerlach 1902. 

ff- Dresden 99. $ Paris 1900. W: Amazone Ule, Karl GIM. Halle a. S-, 14,4.58. (Die 3 Publikationen mit H. Leder.) - Wien, 

v. d. National -G- Berlin; Rosselenker in KgwS: Berlin 82— 86. — (KgwV. V. W. KfH.) Alleegasse t>4. 

Bremen. - Rom. via Flamlnia 56. ■ Chicago 93. Nürnberg 96. München 99. v. Urlaub, Georg: M. 7.1.45. Ak: Pe- 

Tflbbecke, Prof. Paul: LM. Berlin. 12.12. Paris 1900. | Karlsruhe (Glasmalerci-AussM tersburg 64 -69. MA: A. v. Werner. Berlin 

48. Ak: Berlin 68. Dresden 72, Weimar 69 1901. W: Im Jnstizpalast München. Ursula- 72 —73 u. W. Diez. München 74. MdA-Pe- 

bis 72 und 73—76. MA: Pauwels und Th. klrche München, Ständehaus Meneburg, Dom tersburg. (MKG) SA, 98. Gr. u. kl. Pe- 

Hagen. (ADK) Dp: München 79. W: Bremen u. a. München, Schelling- Irrsburg. Starnberg bei München. 
Saatfeld, kgl. Schloss Berlin; Winterabend in strasse 42. » Ury, Lesser: M. Birnbaum. Prov. Posen, 

Thüringen. 99. Stadt. G-Gera; Unterm Ulke, Prof. Robert :M. München. Schelling 7.11.62. Bildete sich in Berlin, Düsseldorf, 

Thüringer Hof. 77, Mm- Weimar; Morgen strasse 36. Brüssel. Antwerpen, Paris. München. Stell* 

Stimmung. 90, Stadt. Aussl - Weimar: Blick Ulmer, J: Kgwr. — Fürth. Luisenstr. 10. gart. (MSez) Berlin, Lütznwstrasse 82. 

Über Flurstadt. Ehren ü- Weimar. - Weimar. Ulmer, Aug. Wilh: LM. Markt-Redwitz. Usadel, Gustav Ranrat. - Hannover. 

Tflrcke, Franz: LM. Dresden. 12.5.77. Franken. 2.6.74. Ak- München u. Dresden. Usbeck, O: A. Berlin. Steinmetzstr. 2. 
Ak: Berlin. MA: Bracht u. Kallmorgeit. MA Gysis u. Höcker. München 95- 98. Uth, Max: M. Berlin. 24.11.63. Ak: 
Charlottenburg. Spreestr. 37. * (DrKG) Dresden, Brflhlsche Terrasse 2. * Berlin 82 88, (VBK KW KB Soc. royale 

Tflrcke, Karl. Ludwig: Hol GIM. Zittau. Ulrich, Charles. Fred. M. New • York, des Aquarell. Brüssel) L: S. d. KUnstlerinnen- 

Tflrpe, Paul: B. (VhK) Berlin. Warten- 18.10.58. Ak; München. MA: Löfftz und Verein*. Berlin, Nollendorfplatz 8, 

burgstrasse 14. Lindenschmit. (MSez) — Berlin. Margareten Vahl, R A. Berlin. Lessingstr. 21. 

T fishaus, B.: A. Düsseldorf, Prin* strasse 2. * Valentin, Max. B. Friedrich*fe1de bei 

Georgen strasse 53 Ulrich, Franz: TM u GM. Neuruppin. Berlin. Prinzcnallce 30. 

Tunica, Hermann: Hof-M. (TM und 16.10.51. Sch v. Schaller, Ewald, Evbel u Vallet, Edouard: M u Gr. Genf. 12.1.76. 
Schlachten). Braunschweig. 9. 10.26 Sch. *. Stelleck. (ADK VDI) — Berlin. Rvkestr. 18. Ecolc des Beaux Alls Genf. MA: Alfred Martin. 
Vaters Joh. Christ. T. ; dann Sch. v. Brandes. Ulrich, G:A. Berlin. Alte Jakobstr. 130. F.E- Paris 1900. — Genf, Ruc du Cloitre. • 

Braunschweig. Khnigsslieg 17. Unser, Eduard: LM. Hamburg, 18.2.39. Vallony, Paul: M. Genf, Rue du Rhone 61. 

Torrettlnl, Charles: M. Genf, Terrasse 5. Ak: Weimar. MA: Gr. Kalckreuth sen , Valloton , Felix: M u Gr. Lausanne, 
Turrian, Emile: M. Lausanne, Villa Weimar. Gründete mit Fr. Kops In Dresden 28. 12. 65. (BSezl M: J. Meier - Gräfe 
St. George. eine Mal-S. — Hamburg, Harvstehude, Pösel- F. Valloton, Berlin 98. - Pari», r. d. Milan 6. 

Tuxen, Prof. Laurits Regner M. Kopen- dorfer Weg 23. • Van Damrae-Sylva, Prof. Emde F.manuel: 

lugen. 9.12.53. Sch. v, Bonnat. ‘MSez) Unger, Else: Kgwr. Wien, 25. 2. 73. M. Brüssel. 6. 3. 53. Ak: Brüssel. L: Ac. 

Kopenhagen. Bredgadc 33, * . Kgwr-S : Wien. (WKlK) Wien. Schweizer royale und Ec. des Arls dCcoratifs - Brüssel. 

Tyrahn, Georg: M. -- Königsberg, Pr. i thalstr. 26. * (MSez) <$ München 91. — Brüssel, rue Van 

19.9.60. Ak: Königsberg. Karlsruhe u. Paris. Unger. Prof. Hans: M. — Dresden-Blase der Linden 60. 

— Karlsruhe, Hoffitrasse 3. , witz. Deutsche Kaiser Allee 1. Van den Daele, Fritz: M. München. 

Ubbelohde, Otto: M. Gr u Kgwr. Unger, Prof, Max B Berlin, 26.1.54. Theresfenstr. 108. 

Marburg. Hessen. 5. 1 67. Ak: München 84 Ak: Berlin 74— 75. MA Albert Wolf! 77— 79. Van den Eyndenn, Malerin. Florenz, 
bis 90. MA: Joh. Herterich 85—87. Löfltz (VBK) & Berlin 88- W: Prinz Friedrich Karl- l.ungarno Torrigianl 7. 

87 90. (LG FVDarmK VORM) |; Paris Denkmal Frankiurt a- O-, Markgraf Walde- Van der Stippen, Pierre Charles: B. 
(f. Kgw.) 1900. W: Märchen v. d. Gänse mar. Pischerhrücke-Berlin . Friedrich WH Bei Brüssel. 19. 12.43 Sch. v. Portaeis. 
inagd, 99, Mm-Halle; Wandschirm (Tempera), heim IV.. Weisser Saal Berliner Schloss; Dir. d. Brüss. K-Ak. (WSez) Brüssel. 
1900, Mm-Breslau. Goisfelden b. Mar* Markgraf Otto L, Sicgesallee-Berlin, Bismarck Avenue loyeuse entrie 16. 
bürg, Hessen. • Forst i. L.; Kaiser Wilhelm, Ulm a. D. u. Frank Van de’Sande Bakhuysen, Julius Jacohu» 

Ueberbacher, Heinrich: B. Bozen. 6.7. furt a. O. — Berlin. Atexandrinenstr. 50. M. Im Haag. 18.6.35. Ak: Ij Haye; Sch. 
52. Ernst Goldschmied; bildete sich dann in Unger, Prof. William Rru KsL Hannover, s. Vaters. (MSez) jjt Paris. 89. Amsterdam 71. 

München, Berlin und Dresden. (MKG 11.9.37. Sch. v. Keller Düsseldorf ah 54. v. W: Dünenlandschaft, Pinakoth-München. 
GCK). -- München. Thcresicnstrasse 36. Thäter ■ München 57. Bildete sich weiter Im Haag, Nieuvchavcn 142. 

v. Uechtrftz, Kuno; B Breslau. 37.56. Düsseldorf, Weimar u. Holland. Mitglied d. Van der Venne, Adolf: M. (MKG) 
Sch. v. Ech termey er, Dresden u. von Hlhael; Akademien Wien, Berlin. München. Stock- München. Katzmaierxtr. 6. 
dann Ak : Wien. MA Tilgner. Berlin. Itolm. Brussel. (WKG) H: Die KK. Ge- Van de Velde, Prol. Henri Kgwr u A. 
Steinmetzstrasse 2. mäldegalerie Wien i. Radierungen: die Liech- Antwerpen. 3.4.63. Sch. v. Vertat u. Carolus 

Ufer, Johannes. M. — Dresden. Khlsser- tcnstcin-Galerie Wien, ebenso; ferner die Ga- Duran. Seit 92 im Kgw. als Autodidakt tätig, 
strasse 3. lerien Braunschweig. Kassel und Amsterdam Dir. d. kunstgewerbl. Seminars. — Weimar. 

v. Uhde, Prof. Fritz- M. Wolkenburg. M : Graul: W. Unger, 1898. Wien, Schiller- Van Haanen, Cecil: M. Wien. Nov. 1844. 
Sachsen. 22.3.48. Begann seine Studien fit platz 3. * Sch. s. Vaters Remi van H., dann v. Lcrius u. 

Dresden- dann Offizier bis 77. Weitere Au*- Unterer, Prof. Jakob: B. München. Vertat. (MSez) -- Venedig. Fondamento 
bildung in München ti. Paris h. Munkacsi. 13.6-40. Ak: München; Sch. \. Widemann dellEremite 1335. ■ 

KM DA- München, MdA-Dresden. Berlin u. — München. Schwanthalertrassc 72. ■ Van Muyden, Theodor: A. Lausanne. 

Antwerpen (MSez BSez SB-AP). I * Mün- Ungewitter, Hugo: M. Düsseldorf, Vanselow, Maximilian: M u 1. Grätz, 

chen. Wien, üt-PtIx Paris 89 u. 1900. Ehren- Allceslrasse 24. Prov. Posen. 12.371. Ak: Krakau 89, Berlin 
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90. Arbeitete 1900 bei Mucha. Pari». (VDI) 
Berlin. Urbanstr. 117. - 

Varges, Helene: Kgwr. Geb. in Johannes- 
burg. Oslpreussen. KS u. KgwS: Berlin. Mitgl. 
<1. Steglitzer Werkstatt. — Wannsee b. Berlin, 
Villa King. - 

Varnesl, Prol. August: B. Dartmtadf 
Varronc, Johann: l.M. (WKG) Wien, 
Wevringergassc 10. 

Vasck, Joset: A. München, Kaiserstr. 6. 
Vasalli, Prof. Luigi: B. Lugano. 11.9 .67 
Ak: Mailand 84 90, L Kgw-S-Lugano. fl 
Paris 1900. Lugano, Schweiz 

Vaupel, Fritz: M ii ThM. Krefeld, Alte 
l.innerstr. 68. 

Vchling, Heinrich : A. Düsseldorf. 17.5.68. 
Ak: Düsseldorf. (A. u. TV. Düsseldorf) 
Düsseldorf, Aachenerstr. 13. * 

Vehrs, P: M, Kiel. Knooperweg 2. 
Velth, Eduard M. Ncutifscheln. Mahren, 
I858_ (WKG) Wien, Mariahillersfr. 31. 

Velth, Margarethe: M. Wien, Schön- 
brunnerstr. 18. 

Vejrych, Jan: A. Branna. Böhmen, 6.6.56. 
Tcchn.-Hoch-S: Prag 75 80. 6 Prag 85. 

9 Prag 98. Prag 714. II. * 

Velten, Wilhelm M. Petersburg, 11.6.47. 
Ak: München. (MSez) München. Schwan- 
thalers.tr. 37. 

Vermont, Nikolai: M. München. 

Verse), Annette: M. (MKG) — Frank- 
furt a. M-, Dürerstr. 10. 

Verstraete, Theodor: M u Rr Geb. 5 1.51. 
(MSex) Antwerpen, CourterueduVanneau34. 

Veruda, Umberto: M. Triest. 1868, Sch. 
v. Astolfi, Wagner-München u. Bougiiereau- 
Paris. — Triest, via Cbioui 29. 

Veth, Jan: M. Rr u. Litli. (auch K-Schrlft- 
steller) (BScz) Bussum b. Antwerpen. 

Vetter, Charles: GM. Forsthaus b. Kahl- 
stidt, 1.5.58. Ak: München. 1882-87. 
(MSex.) E 1 London 91. — München, Kaul- 
bnchstr. 14. • 

Vetter, F.: Kgwr. — München. 

Vezin, Frederick: M u Rr. Philadelphia. 
14.8.59. Ak: Düsseldorf 76-84. MA: F.d. 
v. Gebhardt u. W. Sohn. (FVDK) — Düssel- 
dorf. Rüben sstr. 2. - 

Vicarl, Cliristoloro: B. Zürich 11. 
von Viebahn, Martha: M. München, 
Uarerstr. 69. 

Vlebweger, Prof. A: Baural. Leipzig- 
Plagwitz. Nonnenstr. 2b. 

Vlebweger, Herrn: A Dresden, Waiscn- 
bausstr. 8. 

Vielitz, Johann Kgwr. München, 
Nyniphenburgerstr. 62. 

Vierthaler, Johann B u Kgwr. Mün- 
chen. 1869. Ak München 95 1900. MA: 
Eberfe.(MKG)- München, Rupprechtstr. 15. r 
Vierthaler, Ludw. : B ii Ziseleur. (MKQ) 
München, Rupprechtstr. 15. 
v. Vigier, Walter: M. Solothurn. 7 .2.51. 
Ak: München: dann Sch. v. Bonnat-Pariv 
(GSchKr MKG) W: Schlachten- u. Kultur- 
iiilder in Schweizer Museen. Schloss Prei- 
eck. Subingen b. Solothurn. Schweiz. * 
Vlllegas, Jose M. Sevilla, 24.8.48. Dir. 
d. Museo del Prado-Madrid. EMdA-München. 
(MSez) -- Madrid, Museo del Prado. 

Vinnen, Karl: M. Bremen, 28.8.63. Ak: 
Düsseldorf 86 -88, Karlsruhe 88 89. (BSez 
MSez. KrV d. Worpsweder) f Dresden 1897. 
Wien 98. Gr. $ Dresden 99. Gr. Oft. Wien 
1900. W: Ruhe. 93. «-Halle-Bremen ; Aui d. 
Geest, 99. G-Drcsdcn, V. v. Noch mehr 
Künstlerelend, Zürich. 94; Fisclibccks Natur- 
geschichte. Leipzig, 99. — Gut Ostemdorf, 
Post Beverstedt, Prov. Hannover. 

Vlscher, Eduard : A. Basel. Laigegaasa. 

Vlvel, F: A. Karlsruhe, Lammstr. 7a. 
Vlcek, Karl; Kgwr. Wien. Löwen- 
gassc 18. 

Vockeradt, K. H: PM. - Berlin, Kur 
türstendarnm 213. 

Voegele, Wilhelm: B. Düsseldorf. 
Worringerstr. 84. 

VOgerl, Gustav: B u Keramiker. Buda- 
pest. 17. 7. 78 Budapest VIII, Orias ut. 38. 

Vöhringer, G: Bauinspcktur Stuttgart 



III. Ausübende Künstler. Varges— Voss 
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Völcker, Hans: LM. MM u Kgwr. Pyritz. 
21.10.6S. Ak Berlin 88, MA II Qude, 
Berlin 89 91. SA. s. 93. (LG) Dp: Dresden, 
fl: München. - Wiesbaden, Mainzerstr. 34. 

Völcker, R- M München. Gollier- 
strnsse 9. 

Voelckerllng, Fred B. Geh. Berlin 1872- 
Sch. v. Donadini. Dresden, Studium in Mün- 
chen. dann Ak: Dresden und Aufenthalt 
in Paris. Dresden. Lindengasse 24. 

Völkerling, Hermann: M. Breslau, 1.8.75. 
Ak Breslau 94, München 95 99. AfA K 
Marr 9Ä u. 99 (ADK VORM) SA. s. 1900. 
München. Ramhergstr. 7. - 
Völlmy, Fritz. LM u Rr. Basel. 20. 3. 63. 
Ak Karlsruhe; Sch. v. Schonleber Auf- 
enthalt in München 86 92. (MSez) Ji Wien 
98. München 01. Basel. St Johann- 
Vogel, Prof August: B. Charlotten- 
burg. Celbnizstr. 74. 

Vogel, Prof. Karl A. — Stuttgart, Neue 
Weinsteige 5. 

Vogel, F. Rudolf: A u K-Schriftst. Chef- 
redakteur: Deutsche Bauhütte. - Hannover 
Vogel, Hermann: (Vogel-Plauen) M u Gr. 
Plauen i. V., 1855. Sch. d. Dresdner -Ak 
Dresden-Loschwitx, Plaltleitcnweg 6. 

Vogel. Prol. Hugo: HM u PM. Magde- 
burg, 15.2.55. Ak Düsseldorf ab 73: dann 
Sch. v Lefebvre- Paris. MA: Ed. v. Geb- 
hardt u W. Sohn in Düsseldorf. MdA- 
Beriin. (MSez) L: Ak-Berlin 86—91. Gr. fli 
Berlin, fl: Paris, London u. a. W: Fünf Wand- 
gemälde. Rathaus-Berlin; Die Industrie (Alle- 
gorie>.G-R.ivene-Beriin; Ausmalung d, Stände- 
hauses Merseburg (Staatsaultrag); Gruppen- 
hlld d. Senats, Hamburger -Rathaus. Bilder 
in den Galerien: Nat-G -Berlin. Hamburg. 
Hannover. Magdeburg u. a. Berlin. Keith- 
strasse 2. • 

Vogel, F. Rudolf: A u K-Schriftst. Tcchn. 
HochS: Hannover; Sch v. Hase-Hannover. 
(Hann. Archit, -Gilde) Chefredakt. d. deutsch. 
Bauhütte Hannover. Friedens!». 3. * 
Vogeler, Heinrich: A4. Gr u Kgwr. Geb. 
12.12.72 Ak: Düsseldorf 91 93. (Zcichcn- 
klassei .fl Dresden. 97, fl Wien 99. (BSez) 
W: Mein Hau* (ölgem.i G-Dresden. 
Worpswede bei Bremen 

Vogelsang, Hedwig M Berlin, Lützow- 
strasse 77. 

Vogl, Franz: B. (WKG) Wien, Karl 
BÖckgasse 35. 

Vogt, Franz: Kgwr. — Berlin. Kochstr. 7. 
Vogt, Ludwig: A. Darmstadt. Heinrich- 
strasse 45 

Vogts, Richard ton. PM. Köln. 9-12.74. 
Ak: Berlin und Paris-Julian; dann Sch. von 
Constant u. Laurens; Paris. — Köln a. Rh., 
Hansaring 88. * 

Voigt, Franz Wilhelm: M. Hof a. d. 
Saale, 4.9 67. Ak: München 93 -96. MA: 
P. Hoecker, München. (Sch) München, 
Bavariaring 35. 

Voigt, Karl: M. Hamburg. 

Voigt, Louis A. Dresden. LOttichau- 
strasse II. 

Voigt, Martin Heinrich: A. — München. 
Lmistrasse 2. 

Voigt, Antoinette Meta PM u Gr. 

Ak: Leipzig: Sch. v. Claudius. O. Fischer- 
Pcplno und Sterl in Dresden. Leipzig, 
Gustav AdoH&trassc 21. * 

Voigt, Otto: GM u Kgwr. Berlin, 12.1.70, 
Ak: München 95- 98. — München, Ziehland- 
strasse 17. - 

Voigt, W: A. Kiel. Lorentzendamm 20. 
von VolgtlAnder, Rudolf: PM u GM. 
Btaunschwcig. 2.1.54. Ak: Dresden, Karls- 
ruhe, Berlin. MA: Gussow und Clysenaer, 
Brüssel. (VBK) SA. s. 97, W: Porträt v. 
Weyerstrass. Nat-Q-Beriin; Porträt v. Pietsch. 
Mm Breslau Berlin, KleUtstrjU.se 51. 

Volgttlnder-Tetzner, Emil: M. 
Dresden-Strehlen, Residenzstrasse 26. 

Votjsty. J: Kgwr. — Wien. 

Volck, Emma: Kgwr. Nürnberg. 

Lindenstr, 12. 

Volkart, Heinrich X. Stuttgart Outen- 
bergslr. 56. 
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Volkers, Emil: M. Birkenfeld. 4.1.31. 
Ak Dresden und München; Sch. v. Adam. 
München. — Düsseldorf, Stockkampstr. 10. • 
Volkers, Friedrich: M. — Düsseldorf. 
Stockkampstrasse 10. 

Volkhart, Mai: M. Düsseldorf, 17.10.48 
Ak: Düsseldorf, Sch. v. Ed. v. Gebhardt 
(FVDK) — Düsseldorf, Karl Antonstr. 5. » 
Volkhausen, A: M. (VDKl Düssel- 
dorf. Duisburgcrstrassc 45. 

Volkmann, Arthur- B. Leipzig. 28.8.51. 
Sch. v. Hähne), Dresden; dann Ak: Berlin, 
Sch. v. Alb. Wolff. Rom. Piazza Dame 5. 

von Volkmann, Prof. Hans Richard M 
u Gr. Halle a. S., 19.5.1860. Ak: Düsseldorl 
80 -88 MA; Schönieber, Karlsruhe 88- -93. 
tKBK BSez WKG). 2. M München 93. 
2. u Dresden 94. 3. « Paris 1900. 2. * Wien 
01. W: Haferleid. 93. Pinakothek München; 
Landschaft. 94. G Stuttgart ; Waldtal, 1896. 
Mm. Leipzig. Frühlingslüfte. %. Nat-G-Berlin, 
Herbstgold. 97, ü-Karlsruhc ; Eifellandschait. 
99. Mm-Magdeburg: Sommerabend. 99. Mm- 
Hille; Abendsonne, 1900. Mm-Breslau ; Eifcl- 
berge. 02, Gal-Freiburg i. B. H: Wandbilde' 
f. Schule u Haus. Teubner u. Voigtländer. 
Lpxg. V. v Afrika. Studien u. Einfälle eines 
Malers, Leipzig 1895. Theuerdank; Eifelbilder. 
Berlin. Fischer u. Franke. — Karlsruhe. Hirsch 
strassc 124. 

Vollenweider, loh. Gustav: M. Acngst 
b. Zürich 6.5.52. Ak: Mönchen 79 81. 
MA; A, von Werner, Berlin 84 (VSdiK) 
Bern. Postgasse 68. « 

Vollmer, Hans: A u Kgwr. (WKiH.i 
Wien, Franzengasse 21. 

Vollmer, Prof. J: A. — Berlin. Hdnricl- 
strassc 20. 

Vollrath. Otto: Mul. (Jagd). Saalicld. 
25,4.56. Ak: Weimar 76- 81; Sch. v. Albert 
Rrendel. (MKG) — München. Zieblandstr.35. ■ 
Voltz, Ludwig; M- Augsburg. 28.4.25. Ak; 
München. (MKG) — München, Schillerstr. 28. 

Voltz, Richard: M. München. 3.12.59 
Sch. v. Benczur u. Lölltz. (MKG) — München. 
Sehillerstrasse 28i 

Volz, A: B. Riga, Russland, Nikolaistr 
Volz, Prof. Hermann: B- Karlsruhe. 31.3. 
47. Ak: Karlsruhe 71; vorher Polytechnikum. 
MA: Steinhäuser. Vorst: Bildhauer-S. der 
Ak: $ Karlsruhe 77, :fl Berlin 86. ifl Chicago 
93. fl Paris 1900. W: Kampf mit dem Tiger 
86. K-Halle Karlsruhe; Kriegerdenkmäler in 
Karlsruhe. Hannover u. Mannheim. Geihel- 
Denkmal. Lübeck; Scheffel-Denkmal, Karls- 
ruhe: Kaiser Denkmal Essen u. a. Karls- 
ruhe, Stabelstr. 4. * 

Von den Velden, Di. Adolf M. Frank- 
furt. 24,12.53. AM: Berlin — Weimar • 
Vonnoh, Robert William - M. Hartford, 
Amerika. 17. 9. 58 Ak: Boston; dann Scl». 
v. Boulanger ■ Paris u. Lefebvre. (MSez). 
Philadelphia, U. S. A.. Spruce Street 1301. * 
Voretsch, F. R A. Dresden. Comenius- 
strasse 6y. 

Vorgang, Prol. Paul: LM Berlin. 25.12. 
60. Ak: Berlin: Sch. v. Bracht. L: Ak: 
)VBK) fl Berlin 88. W : Aus der Umgegend 
von Berlin, Mm -St. Louis; Herbstabend. 
Nat- Ga! -Berlin. - Charlottenburg. Harden 
bergstrassc. Neue Akademie. * 

Vorländer, Otto M. Altena, 14.1.53. 
Ak : Düsseldorf, Berlin u. München. Studien 
in Italien und Holland. L: Kgl. Baugewerk-S. 
Barmen-Elberfeld. Dp: Dresden 1900 (Bau- 
Ausst.i. Barmen, Emil Rltlerhausstr. 15. * 
Vos, Hubert: M. Maastricht. 14.2.55 
Sch. v. Portjcls-Amstcrdam u v. Cormon- 
Paris (MSez) ürosvenor-Studio, Vauxhall- 
bridge road. London. 

Vosmik, Vincenx : B. 1 lumpolec. Böhmen. 
1860. (MKG) Prag. Brenntegasse 101 
Voss, Karl: M u I. Rom, 19.7.56. Inst 
di belle Artl. Rom 74 77 (als B ); Ak 
München 77—84 (als M.). MA Linden- 
schmit 80 - 94. (MKG) ifl London 84. W 
Nähendes Mädchen. 91. G-Prag; Grata de( 
Conti (Kolossalgem.). Munieipio Rom. — 
München, Zieblandstr. .‘46. * 

Voss, Karl: A. — Kiel, Maitlustr. 5. 
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III. Ausübende Künstler. Vowe— Weber 
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Vowe, Paul HM. Elberfeld, 16.5.74. Ak 
Berlin. MA: v. Werner. (ADK) — Berlin, 
Schilfbauerdamm 22. 

de Vrlendt, Prot. Juiiaan: M. Geb. 1842, 
Dir. d. Ateliers d. Fe. des Beaux-Arts (MScz) 
Brüssel-Schaerbeck, rue Delocht 38. » 
Vuagnat, Francois: M. — Oenf. rue du 
Rhünc 29. 

Vuagnaux, Charles: M. — Gent, chemin 
des Epinettes. 

Vulllermet, Charles: M. Lausanne. 
Square de Georgette 2. 

Waag, Alfred A. Dir: der Kgw-S. 
Pforzheim. 

Wach, Max - B. Berlin, l.udwigskirch- 
plati 9- 

Wachenhusen, Fritz: M. Schwerin, 27.5. 
51». Polytechn. u. Ak: Karlsruhe, dann Sch. 
v. Hagen u. Bracht. Or. Lichterfelde, Wil- 
helmstrasse 22. - 

Wachsmann, Julius: M. Wien. Hager 
gaste 3. 

Wachsmann, Rosa : M. Wien, Hiiger- 

gaise 3. 

Wachsmuth, .Maximilian. Genrettialer. 
Liisrrtnne. 14.7.59. Ak: München 83 85. 
K London 99. — München. Herzogslr. 7. 

Wachtel. Stefanie M. Wen. Rote- 
sterngasse 14. 

Wache rle, Josef M. u. I München, 
Rotfmannstr. 15. 

Wader4,Prof.Helmich: B. Kolmar,2. 7.65 
Ak. München. Sch. v. Syrius F.herle. L: 
KgwS. (QCK) München. Schillerstr. 26. 

v. Waechter, Paula: M. — Stuttgart. 
Hcusfefgslr. 57. 

Wien Iler, Richard: A. München. 
Augustenstr 63. 

Waegner, Ernst B. Hannover. 1.6.54. 
Sch. v. Begas. (BSez) - Berlin. Brüekcnallce 29. 

Waegner-Grosch, Frau Klara: M. 
(MKG) — Locarno. Schweiz. 

Wagentflhr, Georg M. (MKG) Mün- 
chen. 

Wagmüller, Magnus: Kgw. München, 
Karlstr 42. 

Wagner, Adolf: X. (MKG) München. 
Mathildenstr 3. 

Wagner, Adolf: M ul. Kassel, 12. 1.61. 
Ak: Kassel 80-86. MA: Knackfuss 87-88. 
(ADK) L Ak-Kassel Kassel, Akademie. 

v. Wagner, Prof. Alexander M. Budapest. 
1838. Ak; Wien. 54 55. München 5h. MA. 
Plloty. L: Ak. s. 66. t i Wien 73, London 
74. Philadelphia 76. München 79. Barcelona 
88. - .München. Akademie. - 

Wagner, Andreas: A. — DarmstadL 
Kahlcrstr. I 1 .. 

Wagner, Anna: Kgw. Wien, Aber- 
»frasse 8, 

Wagner, Cornelius: MM. Geh. 10.8.70. 
Ak : Düsseldorf 88 - 1900. M A . Düker. (FVDK) 
W: Landung d. Gr. Kurfürsten auf Rügen. 
Standehaus -Stettin. Düsseldorf, Immcr- 
mannstr. 24. • 

Wagner, Erdmann: M u Gr. Verden in 
Hannover, 16.6.42. Sch. v. Die* -München. 
(MKG) München. Hessslr. 78. » 

Wagner, Ferdinand: M. Passau, 27.1.47. 
Lernte als ThM. bei Simon und bei Ang. 
Quaglio. — München. Schellingstr. 72. * 
Wagner, Franz: M. München. Nymphen- 
burcerstr. 145 

Wagner, Heinrich A. Darmstadt. 
Heidelhergerstr. 125. 

Wagner. Paul Hermann. GM u PM. 
Rothenburg. 1.1.52. Ak: München 75—81. 
MA: Löfftz und Lindcnschmit (MKG) W: 
Wandmalereien. BOrscnsaal -München u. am 
Isarthor (Restauration d. Nehcrschen Ge- 
mäldes). Kochel am See, Oberbavern. ■ 
Wagner, Jakob: m. Locarno. 

Wagner, Juliette. M. Dresden. 19.12.69. 
Studierte in Düsseldorf und München. W: 
Meine kleine Freundin. Nat-Gal-Berlin. 
Düsseldorf, Immcrmannstr 30. « 

Wagner, Karl: M. Karlsruhe 8.5.39. 
Ak: Karlsruhe. W: Bismarck in Versailles; 
Kaiser Wilhelm L, G- Karlsruhe: Bismarck. 
G-Mannheim. Cirossherzog Friedrich. Rat 



haus-Mannhcim. Düsseldorf. Immcrmann- 
strassc 30. * 

Wagner, Luise München, ismaninger- 
Strasse 64. 

Wagner, Prob Otto: Oberbaurai. Wien. 
13.7.41. Polytechn: Wien. Bau-Ak: Berlin. 
Ak: Wien. L: Ak-Wien. (Kgl. Inst, britischer 
Architekten. Soc centr. des A-Paris; Kais. 
Gcsellsch. d. Arch-Petersburg; Soc. centr. d. 
A-Brüsscl; Ges. *. Bcförd. d. Baukunst- 
Amsterdam: Mied. d. Kunstrats u. d. Kunst- 
kommission; WSez) W: Ausser ca. 50 Privat- 
Illusern u. a: Neue Synagoge-Budapest. 
Länderbank- Wien. Rauten d. Wiener Stadt- 
bahn. Nadelwehr b. Nussdorf etc. H: Moderne 
Architektur. 02. Ant. Schroll. Wien (3 Aufl.'i: 
Skizzen u. Projekte u. ausgeb Bauten Bd. 1—3, 
Schroll, Wien. Wien. Schillerol. 3. • 
v. Wahl, Alexander: B u M Livland, 
1838. Ak: Petersburg 58 61; dann Sch. v. 
Widmnann. München. Adalbertstr. 72. 

Wahl, Hans: M. Berlin. Friedrich-Wil- 
helmstr. 3. 

Wahl, Josef HM. Düsseldorf. 4 9.75. 
Ak: Düsseldorf 91 —1902. MA: Lauenstein. 
(VDK) Düsseldorf, Frldstr. 66. - 

Wahle, Friedrich GM u. I. Geb. 1863. 
Ak: München ab 80. MA W. Diez 8.3. 
(MScz) Dp: Dresden u. Paris. (GDAq) W: 
Beim Dokfor, 1901. Pinak - München. 
München. Klugstr. 16. • 

Walland, Friedrich: PM. Dmrnhofen. 
16.7.21. Ak: Wien (WKG) Wien. Stamm 
gasse 15. 

Walbe, Prof: A. Techn. Hochschule. 
Darmstadt. 

Walch, Thomas: M. München, Schcl- 
lingstr, 61. 

Waldau, Margarethe: AM Breslau 1868. 
Sch. v. Streckfuss, Berlin, v. Grit» u. Ritter. 
Nürnberg. Berlin. 

Walde, Prof. Chr Hermann: B u Kgwr. 
Schneeberg. Sachsen, 7.12.55. Bis 1901 Dir: 
Fach-S. für Drechsler und Bildschnitzer. Jetzt 
Dir: Holzschnitzer - S - Warmbrunn. Siebs. 
Staats * . Dp: Leipzig 97. V. v. Fachzeichnen 
f. Drechsler, Lehrgang: Schilder. Kartuschen, 
Rahmen: Der praktische Tischler u. a. 
Warmbrunn, Gartenstr. 

Waldner, Helm. August A u K-Schriftst. 
Geb. in Wasselnheim 1877. Studium in 
DarmstadL München. Paris. Wien 96 1901. 
Redakteur an der Deutschen Bauhütte. — 
München. Preisingstrasse 71. 

Waldow, H. E Geh. Baurat. Dres 
den. Kurfürstenstr. 22. 

Waldow, Oskar: M. - Sperenberg. 
Walgcr, Heinrich: B. Düsseldorf. 12.5.29. 
Sch. v Alb. Wolff. Berlin 51-60 L: Kgw- 
Mm -Berlin 73—? Berlin. Heidestr. 53a. 

Walker, Franz B u M München. 13.8, 32. 
Ak: München. (MKG) München. Schiller- 
strasse 27. 

Wallbrecht, F: Baurat. Hannover. 
Prinzenstrasse 17. 

Wallischeck, Franz: M. (MKG) München 
Wallot, Prof. Dr, Paui: Geh Baurat 
Oppenheim. 26.6.42 Bau-Ak: Berlin. Sch. 
v. öroplus. Dresden. Hihnelstr. 6. 

Wallraff, Heinrich : A. Nürnberg. Reuter- 
strasse 3. 

Waltenberger, Georg: M. BlieskasteL 
Rhcinnfalz. 14.8.65. Ak : München 82 92. 
MA- Lindenschmit u. Ruemann (LGl 2. u 
München 96 .Dresden 97. Berchtesgaden. * 
Walter, Prof. C: A. Dir. d, Raugewerbe-S. 
Stuttgart, Hauptstätterstrasse 95. 

Walter, F.llse M. — Wien, Reisncr- 
gasse 3. 

Walter, H. H- Konservator. - Hamburg, 
ünndetallcc 131a. 

Walter, Johann: M. Mitau, Kurland. 
22.1.69. Ak Petersburg 89 93. MA: Klw- 
schenko und Makowskl. W: Landschaft 
1897. Ak -Petersburg. - Mitau. Swethofschc 
Strasse 13. 

Walter, Karl: M. (KBK) — Karlsruhe. 
Alte Akademie 

Walter, Ottokar M. Wien, 30.10.53. 
Ak-Wien. (WKG) Wien. Beatrixgasse 1-1 a. 



Walter, Stephan: B. Betlin. Gross- 
beerenstr. 56. 

Walther, Prof. Gusfav: Hof-M. - Alfen- 
burg. S, A. Mauergasse 1. 

Walther, Ernst Hermann: M u Kgwr. 
Landsherg a. Warthe. 18.8.58. Ak: Berlin 
77 82. (DrKG) V. v. Verzierungen für 
moderne Mobei, Dresden. 99. — Dresden- 
Loschwitz. Pillnitzerstr. 59. 

Walther, Klara: M. Pössneck 1860. Sch. 
v. Suchndoiskf u. Löfftz in München SA. 
s. 85 München, Thereslenstrasse 34, RG. 

Walther, Prof. Knnrad A. L: KgwS. 
Nürnberg, Am Maxfeld 5. 

Walther, Prof. Wilh: HM. Neuhausen 
Sachsen. 1826. Ak: Dresden: Sch. v. Hübner. 
Dresden. Wcttinmtrasse 53. 

Walther, Wilhelm Reg.-Baumeister. 
Berlin Grunvwald, Wissmannstr. 13. 

Walton, E. A: M. (BSez WSez). 
London SW.. Cheyncwalk 13, Chelsea. 

Wanckel.O: Geh.Oberbaurat. - Dresden, 
Pestalozzistrasse 17. 

Wandam, P: B. Sieglitz, Schlossstr. 26. 
Wanderer, Prof Friedrich: HM u Gr. 
München. 10.9. 40. Sch. v. Kreling. L: 
Kgw-S. Nürnberg, Lauterthorgraben 3. - 
Wandschneider, Wilhelm: B. 6.6.66. 
Ak: Berlin 86 -94. MA: Albert Wolff und 
Rcinh. Begas. (VBK) W: Kain und Abel 
und verwundeter Krieger, Mm Schwerin; 
Kaiserdenkmäler. Neustettin und Dortmund; 
Bismarck In Schwerin : Siemens, Ourlotten- 
burg; Friedrich Franz III, Rostock u. a. 
Charlotten bürg, Berlinerstrassc 39. - 

v. Wangenheim, Wilhelm. B. Savda. Prov. 
Sachsen. 4.7.58. Ak: Berlin 78—83. 
Berlin. Schamhorststrasse 8. 

Wankle, Ladislaus: M. (MKO) Mön- 
chen. Schelllngstrasse 133. 

Wanner, Wilhelm: M. München. 8.11.46. 
(MKG) — München, Ohlmüllcrstrassc 18. 
Wanner, Isabella: M. Orbc. Kant. Waadt. 
Wansleben, Arth.: LM. Krefeld. 19.1261. 
Ak: Düsseldorf 81-88. MA: E. Dücker 
86 -88. (FVDK VDK) W: Niederungsland- 
schaft. 89, Mm - Krefeld. - Düsseldorf. 
Schützenstrasse 49. 

Warburg, Blanche: M. — Mönchen, 
Mozartstrasse 18. 

Warmbach, Karl Wilh: A. — München, 
Nvmphenburgerstrasse 95. 

Warncke, Paul: B. - Berlin. 

Warth, Prof. Dr. Otto : Oberbaurai. Speyer. 
1845. Karlsruhe. Westendstrasse 6. 

Waschmann, Karl: B u ZiseL (WKG) 
Wien, Kandlgassc 32. 

Wasserburger, Paul: Baurat. Wien. 
Schwindgasse 8. 

Wasserburger, Paula: M. — Wien. 
Schwindgasse n. 

Wassmuth, Hermann M. Schaffhausen, 
18.8.71. Ak: München 94—96. Paris-Julian 
98. (VSchK Kr-Gescllschaft) Zürich, Ober- 
dorfstr. 26. « 

Waterbeck, August: M. Wien. Fran- 
zengasse 2t). 

Watermeyer, Manuela: M. — Naum- 
burg a. S. 

Wattcr, Josef: GM. Regensburg. 19. 10.37. 
Ak: München 59- 69. (MKG) Mitarb. d. 
Flieg. BUttcr. — München. Kartstrasse 33. ■ 
Watzlawski, Heinrich: A. Dresden. 
Wauer, William: M. Gr u Kgwr. Ober- 
wiesenthal, Sachsen. 26.10.66. Ak: Berlin 

u. Dresden 84 -87. München 96 -97. (VDI) 
— Dresden. Frelbergerplatz 27. • 

Wauters, Emil: M. Brüssel. 29. 11. 46. 
Sch. v. Portacls 63-66, v. G^röme 67. MdA- 
Berlin, Madrid, Wien (MSez). - Paris, rue 
Ampfcre 57. • # 

Weber, Anton A u K-Schriftst. Techn. 
Hoch-S: München, Wien u. Ak. Wien. EMdA. 
Mailand; korresp. Mtgd. d. Zentral-Kommis- 
sion f. K. u. hlstor. Dcnkm. (WKG) — Wien, 
Pi-iristcn gas sc 34. - 

Weber, Prof. Anton: PM u HM- Lieb- 
städt b. Weimar, 4.8.35. Ak: Dresden; Sch. 

v. Bary u. v. Hübner Später bei Corot, Paris. 
(VBK) SA. Dresden 57, :j@f: ebenda 59. 
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III. Ausübende Künsller. Weber— Wendling 
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W: Portrih v. Fr. Seifert. 59, G-Dresden; 
Genrebild. 64, Nal-G - Berlin. Berlin, 
Kaiserin Augustastrasse 70. * 

Weber, Eduard: B. — Berlin, Nürnberger- 
strasse 17. 

Weber, Franz: M, — Hannover, Grosse 
Barlinge 38a. 

Weber, Heinrich: M. (MKO) Mönchen, 

Augustenstrasse 75. 

Weber, Max: X. — Stuttgart, Kaiscrmer- 
str.use 9. 

Weber, Paul: LM u TM Darmstadt. 
19.1.23. Ak; Städel-Franklurt 40 42, Ant- 
werpen 48. MA: Aug. Lukas, Darmstadt. 
(MKO) War als Lehrer tätig in Philadel- 
phia u. Darmstadt. ® Söd-Carollna. 54, Gr. 
o London 72 u. 73. W: Herbstlandschaft. 
Nat-G -Budapest; andere in den Galerien 
Philadelphia. Barmen, Darmstadt u. Mainz. 
H : Landschaftliche Vorlagen, Darmstadt. 
München, Friedrirhstrassr 4. 

Weber, Rudolf: LM. Wien, 26.2.72. 
Ak: Wien 93 98. MA: K. v. Llchtenfels. 
Wien, Zicglcrgasse 34. » 

Weber, Theodor: MM u LM. Leipzig, 
115.38. Sch. v. Krause. Berlin, dann v. 
Isabey. Paris. F.M d. Ges. Artiet Amlcitiae- 
AmstcnJain W: In den Galerien Köln. Leipzig. 
Moskau, (Tretinkoff). Budapest. Mühlhausen 
ii. a. — Paris. Boulevard de Cllchv 7t. > 
Weber, Therese: LM. München. 31.10. 
64. S. d. VMKnn: 90-95; dann Sch. v. 
HAIzel, Dachau. 1897 -1900. (VBKnn) 
München. Thierschplatz 2. 

Weber-Pelsche, Antonie: B. Magdeburg, 
1845. München, Georgenstr. 31. 

Weblus, Martin M. Berlin, 10.12.55. 
Ak : Berlin 76 -80. (VBK) - Berlin. Trebbincr- 
strasse 13. 

Wecker, Josei: Gr. — Berlin, Hinter d. 
katholischen Kirche 3. 

Weddig, Heinrich: B. Hanau. 14.7.70. 
Ak München 94 98- MA W. v. Ruernann. 
Berlin. Tauenzienstr. 22. * 

Weddigen, Fricdr. Wolfgang: M. 
Schwerin, 20. 3. 77. Ak: Kassel; KS: Berlin; 
Sch. v. H. Fechner. - Charlottenburg. 

Wedel, Margarethe: M. Königsberg. 
Schlossstrasse 2. 

Wedemeyer, Heinrlcfi: B. Dresden. 

Chemnitzerstr. 37. 

Wedemeyer, Karl: B. Dresden. Chem- 
nltzerstr. 37. 

Wedepohf, Th: M. Restaurator Exter, 
12.4.63. Ak: Berlin ab 82 (VBK). W 
Portraits im Stlndehaus-Münster u. Wilhelms* 
schule-Liegnitz Berlin, v. d. Heydtstr. 8. 

v. Weech, Uta: M. Karlsruhe. 14.5. Mi. 
Malerlnnen-S: Karlsruhe 89 — 90, dann Atelier 
Ferrari. Rom 94-96. (ADK VBKnn) Dp 
Karlsruhe (Fächerausst) 91, & Chicago 97. 
- Karlsruhe, Leopoldstrasse 4 
Weeks, Edwin. Lord: M. Boston. 1849. 
Ak: Paris: Sch. v. Bonnat u. GtfrArne (MSez). 
Paris, rue Leonard de Vinci 12. 

Weese, Max: HM. Schweidnitz. 27.7.55. 
Ak: Berlin 73 78. München 81 83. MA: 
Schräder. Berlin, u. Alex. Wagner, München, 
(VBK) — Bcrlin-Schöneberg, NcucCulmstr.2- 
Weflng, Heinrich: B. Eickum b. Herford. 
12.9.54. Ak: Berlin (ADK) Stldt. Fach 
L- 1. Modellieren u. Kgw. W: Kaiserdenk- 
mal. Gardclegcn, Düppeldenkmal. Sorau: 
Wittekinddenkmal, Herlord ; Kriegerdenkmäler 
Herford, Ncuendorl. Orteisburg; Coloss.il- 
rclief, Mm-Danrig; Bismarck. Porta West- 
falica ; Grosser Kurfürst. Herford; Wittekind. 
Enger: Friedrich d. Gr. Trebbin. Berlin, 
Dfirnbergstrasse 7. • 

Wegelin, H: M. Köln a. Rh.. Friesen- 
platz 15. - 

Wegmann, Bertha: PM. Sogliu, Schweiz. 
16.12.47. Sch. v. Hetsted u. Lund in Kopen- 
hagen. Linden schmit-Mönchen. Kopenhagen. 

Wegner, Heinrich: A. Berlin, Würz- 
burgerstr. 22. 

Wehle, Prof. Johannes Raphael. M. 
Radeburg i. Sachsen. 4.6.48, Ak: Dresden 
i». Weimar. L: Kgl. Techn. Hoch-S. Dresden. 
Wehl Ing, 0: A. Düsseldorf. 



Weibel, Louise: M. Genf, rue de 

rEvtcM 1. 

Welchardt, Prof. Karl: A. Dresden. 
Weichberger, Prof. Eduard: M. (LM) 
Krauthausen b. F.isenach. 5.3.43. Ak: Weimar 
60-66. (ADK ThAVbK RV-Wefmir) ® Lon- 
don, Melbourne. London. W: Herbsttag, 
Ehrensamml. u. Landschaften in d. stind. 
Ausst. Weimar. 

Welckert, Oskar: M. München. 
Weidenbach, Georg. A. Leipzig. 
Blücherplatz 1. 

Wcidinger, Marie Josetine M. Wien. 
15.5.59. Sch. v. Haiauska u. Damaul. 
(V'östKuKnn). Wien, Doblhoffgasse 3. 
Weigel. E. Kunstgewerblerin. München. 
Weigl, Robert B. Wien. 16.10.51. Ak 
Wien. — Wien, Anton Frankgasse 17. 

Welgle, Karl: ßaurat. — Stuttgart. 

Büchsenstrasse 52. 

Weiland, Gadso: Kgw u Gr Pageron, 
Angeln. 21.2.69, Autodidakt. Dollernp, 
Schleswig. » 

Welmann, Paul: M. Schönau a. d. 
Katzbach. 

Weimar, Wilhelm HM u Gr. Biebrich 

а. Rh.. 20.4.59. Ak: Karlsruhe 79. Berlin 80 

bis 86. MA: Ernst Hildebrandt. (VBK) H 
Das Rhcingold, T. v. H, v. Wolzogen, 
Leipzig. 98. Berlin, Bülowstrasse 20a. 

Weimar, W. F.. A. Assistent: Mm. f. K. 

u. Gewerbe. Hamburg. Alexanderstr. 7. 

Weinberger, Anton: TM. München, 26. 4. 

43: Ak: München 60. Vorübergehend Sch. 

v. P. Meyerheim, Berlin. (MKÜ>. W: Ziegen- 
stall. 1900 G - Wiesbaden. München- 
Nymphenburg. Hirschgartcn-AHee 32. * 

Weinbrenner, Prof. Adolf: Baurat. 
Karlsruhe, Schlossplatz 17. 

Weiner, H. V: A. - Dresden. Gustav 
Adolfstrasse 8. 

Weinert, Karl M Münstcrt>crg. Schl.. 
7. 12.45, Ak: Kassel Hannover, Gr. Pfahl- 
strasse 2c. i 

WelngSrtner, P Maler. Rom. via 
Margutta 5). 

Welnholdt, Moritz: M. Dresden. 12.2.61 
Ak: München. MA: Diez. (MSez). L Ak* 
München u. d. V'cr. Privalschulcn I. Mal. 

u. Zetchn. München. Adalbertstr. 57. 
Weinhold, Paul M. (Kirclil. K.) Leipzig 

1878. Ak: Leipzig 95 97. München 98 1900. 
m Karlsruhe 1901 (Glasmalereiausstellung). 
München. 

Weinhold, Wilhelm Heinrich: B Mit- 
weida. Sachsen. 16.10.44. Ak: Dresden 66 
bis 73 MA Schilling. (DrKG) Dresden, 
Winckelmannstrasse 4. 

Welrlch, Ignaz: B. Fugau. Böhmen, 22.7. 
56. Ak: Wien 86-9-2. MA: Hellmer und 

v. Zumbusch. — (GCK) W: Grabdenkmal f. 
Tauwitz. 99, Prag. — Rom. Palazzo Venezia. - 

Welse, Bernhard: A. Hannover. 
Weise, Emst: M. Berlin. Kurlürsten- 
strasse 44 

Weise, Ludwig: Kgw. — München. 
Humboldtstr. 5. 

Weise. Robert: M, Stuttgart. 2.4.70 Ak : 
Düsseldorf 90—93, Pari* Julian 94 95. (Sch) 
— München. 

Welser, Prot. Josei: M u B. Patschkau, 
Schlesien. 10.5.47. Ak: München, 72 —76. 
MA: W. Diez. - F.MdA. W: Kloster 
Verteidigung (Ölbild), 78. G Dresden; Nach 
dem Ueberfall (desgl.), 1885, G. d. KV-Mün- 
chen; Unterbrochene Trauung, 87, G- Schu- 
mann -New -York. München. Thereslen- 
strasse 75. < 

Welshaar: M. Cannstadt. 

Weishaupt, Prof. Viktor: TM. München, 

б. 3.48. Ak: München. Sch. v. Diez. L: Ak- 
Karlsruhc. (MSez.) Karlsruhe, Neue Aka- 
demie. 

Welss, Arthur M. Berlin, Anklamer- 
Strasse 32. 

Welss, Hedwig: M. Geh. In Königsberg 
I. Pr. Sch. v. Staüffer - Bern u. W. Dürr. — 
(VBKnn) & London (Womans Exhibition) 
1900, W: Wandbilder im Paul Gerhardstift- 
Berlin. Berlin, Landgrafenstr. 3 - 



Welss, Olga: M. (Blumen). München, 
1853. KgwS : München 73 -78. (ADK VMKnn) 
L: KgwS-München. s. 79. Gr. fl Nürnberg 
82- - Mönchen, Kunstgewcrbc schule. 3^ 

Welss, Emil Rudolf: M, Gt u Kgwr 
Lahr, Baden. 12.10.75. Ak: 94 - 99, Paris 
Julian MA- L.v, Kalckrruth 98 - 99, H.Thoma 
99 1900. W: Tulpenstrauss. 1901, Gal-Karl* 
ruhe; Wandmalerei (Sgrafflto) mit K- Hofer. 
Neues Atellerhaus - Karlsruhe; Buchschmuck 
des .Bunter Vogel', 96. mit Valloton; Zahlr 
lllustr. in der .Insel*; Der Wanderer. Text 

u. 9 Holzschn.. Inselverlag. Stuttgart. « 

Welss, Tobias: B. (MKG) Nürnberg 
Peter Nculoolsstr. 3a. 

Welsi» Wilhelm : B. Reichenberg, 29.5.66 
KgwS: Dresden u Berlin. Ak. Wien 91— 95 
MA: Kundmann. L: Staatsrealschule IV. 
Wien. Adamsgassc 22. < 

Weissbach, Prof. Kart: A. Geh. Hof nt. 
Dresden, Schnomtr. 5. 

Wefsse, Prof. Richard Ludwig A u Kg«r. 
Dresden. 23.9. 44. Ak: Dresden 64- 66; Sch. 

v. Nicolai 68- 69. L: KgwS. g Dresden, 
Leipzig, Mönchen. H: Dresdener alte Schmiede- 
arbeiten d. Barock u. Rococo (30 Tafeln Licht 
druck), Drcsden91. Dresden, Kunstgewerbe 
Schule. « 

Weissenbrtich, Henrik Jan: M. Im Haag. 
1824. Sch. v. B. I. van Hove. (MSez) 

Im Haag. Kazernestraat 112. 

Weissenfels, Edwin: B. Delitzsch. 1847. 
(GCK) München, Zweibrückemir, 5. 
Welsser, Emilie: M. Stuttgart 1854. Sch. 
ihres Vater* Ludwig W. Stuttgart, Land- 
hausslrasse 12. 

Weisser, Hans: A. — Dresden. Schubert- 
strasie 6. 

Weissglrbcr, A: M. Mönchen. 

Zieblandstr. 12 

Weisshaar, Hans: M Durlach, 6.3. 73. 
Ak: Stuttgart 88 — 96. (ADK) Cannstadt. 
Haldcmlr. 21- * 

Weisswasser, Adalbert: M. München. 
BlUtenstr. 19. 

Weib, J. Chr: A. Erankiurt a. M ., Baustr.9. 
Weid, Alice: M, Rom, via Sistina 138- 
Wellner.W.A: M. Steglitz. BiTkbu*ch*tr.l4. 
Welte, Bertha; M. Gt u Kgwr. Karls- 
ruhe Januar 72. Sch. v. Franz Tfein, Karls- 
ruhe 95 1900. (KBK) W: Mohnfeld (Lithogr.l 
Kst-Kab- Dresden. Karlsruhe. Stcfanien- 
strasse 15. - 

Welti, Albert: M u Rr. Zürich. 62. Ak; 
München 81 86. M A : Arnold Böcklin. Zürich 
88- 90. (LG) Solln bei München. 

Welti, Charles: M. Aarburg. 1868. Ak: 
München 88. MA. ßouguereau, Fleury und 
Ferrler-Parls 90—95. — Saarburg. Schweiz. ■ 
von Weltzien, V: Geh. Oberbaurat. 
Darmstadt. 

Welx, Josef: A Berlin, Nettelbeckstr. 5. 
Wenck, Ernst; B. Reppen. 18.3.65. Ak 
Berlin 85 89. Rom W 91. * Chicago 93. 
fl Pari* 1900. f Berlin 1901. W: Kaisex- 
denkmSler Weissenfels u. Gr. Lichterfclde : 
Atlantengruppe, Reichspostgebflude - Berlin 
Trinkendes Mädchen, National-Gal-Berlln. 
Brurmcnsäulc, SpindlerhoLBerlirv. Berlin. 
Derlflingerstr. 22. - 

Wenck, O: A. Leipzig. Langestr. 23. 
Wendebourg, A: A- Hannover, Oster- 
mannstrasse. 

Wendel, Bruno: B. — Chariottcnburg. 
Kaiser Friedrichslrassc 40. 

Wendet. Karl; M. (VBK) SA 1. Damen 
Chariottcnburg. Kaiser Friedrichstr. 40. 
Wendling, Gustav : M. Böddenstedt. 
7.6.62. Ak. Düsseldorf. 79 86. MA: E. 
Dücker 84—86. (SL Lukas. Düsseidort. i 
EE: Berlin 92. M Paris 1900. W: In der 
Kirche. 99. Stadt. G-DÜsseldorf . Hamburger 
Halen, 95, Mm-Barmen. Düsseldorf. Golt- 
steinstrasse 18. 

Wendling, Karl: PM. u. HM. (VBK) 
Charlottenburg • Westend, Spreetal Allee. 
Villa Wendling. ■ 

Wendling, Paul: M u I. (VDI) Zeichn. 
d. Lust Blatter Gr l.irhtcrfeldc, WHhelms- 
platz II. 
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Wcndtland, Elfriede. Kgwr. Dramburg. 
29. II. 77. KgwS: Berlin. Mitgl. d. Steg- 
1IU« Werkstatt. — Charlottenburg. Spree- 
strasse 12. • 

Wenglein, Brot. Josef LM München. 
5.10.45. Ak: München: Sch. v. J. O. Stetfan 
u. Ad. l.ler. EMdA, — München, Schwan- 
thalerstrasse 65. • 

Wenig, Bernh. M. B u Kgwr. Berchtes- 
gaden. 1.5.71. KgwS u. Ak: Manchen 
88—95, MA: Rud. Scitz und Franc Stuck. 
L: Zeichen- Ak-Hanau. W: Kunstgewerbliches 
im Landesgewcrbc-Mm -Stuttgart u. Breslau. 
H: Ex librls, Fischer u. Franke. Berlin; 
2 Bde Jungbrunnen, ebda. Hanau. • 
Weniger, Otto: M. München. Ziehkind- 
strassc 4. 

Wenk, Albert: M. — Bühl. Baaden 
Wennerberg, Brynolf: M u Or. Otter- 
stad. Schweden, 12.8.66. KgwS: Stockholm. 
85 86. MA: Kröyer, Kopenhagen 87- 88. 
Fürstenfeldbruck b. München-Emmering 
Wentscher, Julius Teophil: LM. Grau 
denz, 27.11.42. Ak. KomtbCM 69 73. 
MA H. Gudc. Berlin 89 90. (VHK) SA. 
s. 73. EE: Berlin 89. # Berlin 99. W Ost- 
seeküste, Städt. Ü-Königsbrrg: Abend auf 
der Düne, O-Braunschweig. — Berlin, Pots- 
damentrassc 83 b. ■ 

Wentzel, M: M- Steglitz. Albrecht- 
strasse 92. 

Wenzel, Martha : Gr. Manchen. Mam1Htr.5L 

Wenzel - Schwarz, siehe: Schwarz, 

Wenzel. 

Werdelmann, W: A. Dir. d. KwgS. 
Barmen, Neuen weg 5 a. 

WerenskJOId, Erik Theodor: M. Singer. 
Norw.. 11.2.55. Sch. v. Löiilz u. Linden- 
schmit-München u. v. Bon nat Pari v <BS«r/l. 
Lvsakcr. Norwegen. 

Werfe, Georg: M. München. Beethoven- 
strassc 14. 

Werle, Hermann: A. Heidelberg. 27. 8. 69. 
KgwS: Karlsruhe. Techn. HochS: Berlin. 
(VBA). $ Turin 02. H Das vornehme 
deutsche Haus. 95; Das bflrgerl. Heim. 96. 

- Gr. Üchtertelde, Ecke Ring- u. Bellevue- 
Strasse. * 

Werneklnck, Sigismund: B. Bromberg. 
18.3.72. Ak: Berlin. MA: Begas. (VBK». 

- Charlottenburg, Hardenbergstr. -33. * 

v. Werner, Prof. Anion- M. Frankfurt. 
Oder. 9.5.43. Ak: Berlin 59 62; Sch. v 
Leasing u. Ad. Schrödter. Karlsruhe. Stu- 
dierte dann ln Paris u. Italien 67 69. Feld 
zug 70 und 71 im Hauptquartier der III. 
Armee. MdA-Berlin s. 74. Dir. d. Kunst- 
ak; Meistcratclierv'orstchcr u. M. d. Senats 
der Ak. seit 75. MdA: München, Dresden. 
Venedig. Antwerpen. Kopenhagen, Rnm. 
Carasa*. Gr. 'JC Berlin. München, Wien. 
Dresden; Dp: Dresden. W: Wandgemälde. 
70. Gymnasium - Kiel. Velarium *. Siege« 
cinzug in Berlin, 71 ; Mnltke im Arbeits- 
zimmer zu Versailles und Mosaiken. Haus 
Pringsheim, 72; Moltke vor Paris u Mosaik- 
fries-Sieges*.1ule. 73; Proklamicrung d Kaiser- 
reichs u. Wandgemälde. -Oie Bauer, 77; 7 
Wandgemälde. Rathaus - Saarbrücken. 80; 
Kongress zu Berlin, 81 ; Kaiser Wilhelm itn 
Mausoleum 19.7.70, 81. Sedan -Panorama u. 
Diorama, ff: Wandbilder: Proklamicrung d. 
Kaiserreichs u. Krönung Friedrichs I. in der 
Ruhmeshalle. 83 87; Kriegsgefangen. Sri: 
Der Kronprinz an der Leiche des General' 
Abel-Donay, 86; Eröffnung d. Reichstags. 93, 
Itn Etappenquartier vor Paris, 94; Mollkes 
90. Geburtstag. 96. Kaiser Wilhelm auf dem 
Sterbelager. 98; Kriegsrat in Versailles (Ham- 
burger Rathaus). 1900. M: Knackfuss: A. v. 
Werner (Kr. Monographien». - Berlin. Pots- 
damerstrasse 113, Villa 6. - 

Werner, ProL Fritz: M u Kst. Berlin, 
3.12.27. Ak: Berlin 46 49; Sch. von Ad. 
Menzel und 67 69 in Paris v. Meissonnlerv 
MdA-Berlin. W: Marketenderin. Nat-O. 
Berlin. Berlin, Luitpoldstr. 10. * 

Werner, Hermann GM, Samswcgen bei 
Magdeburg. 29. 1.16. Ak ; Berlin 36 ; zog nach 
Düsseldorf 62. — Düsseldorf, Rosenstr. 35. • 
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Werner, Paul B. Magdeburg, 9.3.53. 
Ak Berlin 71 74. »VBKi <J Melbourne 88 

fi Paris 1900. Berlin, Lindenstrasse 79. • 
Werner, Setmar B. Dresden. Blase- 
witzsliasse 9. * 

Werner, Willy; M. Berlin, 7.9.68. KS: 
Berlin 84 86; Sch. v. Kaselowskl. (VDI) 
SA. *. 99. Oliva bei Danzig. - 

Werner-Schwarzburg, Prof. Albert B. 
Gösselborn. Schwarzburg, 11.10.57. Ak: 
Berlin 85 90. MA: Schaper 88 9t». I. 
Kgl. KS-Breslau. (VBK KrV Breslau» EE 
Berlin 9t. W Tr.iubcntragender Jüngling. 
Nat-G Berlin. Breslau. Kunstschule. * 
Wesemann, AKred M u Rr. Wien. 2.4.74. 
Ak: Wien. MA: Huber, Allemand. Unget. 
(KB Hagen» Wien, Prater, Rotunde 

Wessel, Ludwig. M. Düsseldorf. 29.6.56. 

1 Ak : Düsseldorf. <AI)K) Düsseldorf, Deren- 
I dorferstrasse 17. 

Wesslken, Josef: Baurat. — Salzburg. 
Arenbcrgstrasse. 

Westendorp, Fritz: M (VPDK) Düssel- 
dori. Marschallstrasse 4. » 

Westhoff, Klara »Frau Rainer Maria Rilke): 
B. Bremen, 21.11.78. Studien in München 
96- 98, Worpswede 98-99. MA Rodin, 
Paris 1900. — Westerwede bei Worpswede 
(Bremen). • 

Westphal, Otto Kgwr. Krefeld. 
Westphalen, August M. Neumünsler, 
Holstein. 2.1.64. Ak: Berlin. (BStZ) 
Neumünstcr in Holstein. - 

Wex, Adalbert: LM. Manchen. 1867. 
München. Schellingstrassc 74. - 

Weyl, Hans: PM u Rr Berlin. 26.3u63. 
Ak: Berlin Hl 85, München 85 87. W; 
Rdcfistagsptatz, im Reichstagsgebäude. Zahl- 
reiche Porträts ofiizieüer Persönlichkeilcn. 
Berlin. Luitpoldstr. 45. 

Weyr, Prof. Rudolf: B. Wien. 22.3.47. 
Ak : Wien 64 ?2; dann Polytechnikum Wien. 
— Wien, Ungargassc 58. 

Weysser, Karl: M. Durlach. 7.9.33. War 
erst Ingenieur, dann Ak: Karlsruhe. (KHK) 
Heidelberg. Ptöckstrasse 77. 

Weysser, Karl Friedrich: A. München. 
Loristrasse 7. 

Whistler, James Abbot Mac Nelll: M. 
Rr u LitFi. l.owcll. Amerika, Juli 34. Sch. v 
ülcyre-Paris : ab 63 in London. MdA -Dresden. 
(WSez» Paris, nie Notrc Dame des 
Champs 86. 

White. Stanford. A. New York, 9. 11.53. 
Sch. v- (iamhrill u. Richardson. W Univer- 
sitäten in New York u. Virginia. Metronoli- 
tan-Club - New York. u. a. (MSez) New 
York. W., 21. Slreet 1. 

Wichards, A. Berlin. Stulcrstr. 2. 
v. Wlchera, Raimund R M. Frankstadl. 
Mähren, 18.8 62. Ak: Wien ab 78. MA 
Han-* Makart 83. - Wien. Rennweg 68. 

Wichgraf, Fritz PM. u. HM. Potsdam, 
9.5.53. Ak: Weimar, Wien u. München. 
Sch. v Baur, AngcH. Diez u. Löiftz 73 -80 
Dp: Melbourne- SA. s. 82. W: Kaiscrporträts 
f. d. Militär- Waisenhaus-Potsdam: Sitzung des 
aust. Rats unter Krügers Vorsitz I. d. Trans- 
vaalffgietung. Johannesburg. Transvaal; 
gegenwärt. Potsdam. » 

Wichmann-Elmqvlst, Erna: M. Geb. in 
Hamburg. Sch d. Ak. Colarossi-Parls 95 98. 

Florenz, Villa Rondinclli. San Domenico 
di F’iesole. * 

v. Wichmann, Frieda M. München. 
Wickop, Ptol. Georg; A. — Darnist, idt. 
Klappacherstrasse 5. 

Widcmann, Julius: M. München, 
Prielmaycrstrasse 8. 

Widcmann, Prof. Wilhelm B. - Berlin, 
Blumeshof 9. 

Widlizka, Leopold M. Wien, Neu- 

baugasse 2<>. 

Widmann, Fritz. M. (L) Geb. 27.4.69. 
KS: Bern 88. KgwS: Karlsruhe 89 -90 , dann 
Privatstudien in München: Sch. v. Stäbli u. 
Ferd. Modler. iVSchK) - Alt-Niilvlbad. 
Rüschlikon, Zürchersce. - 

Widmann, Johanna; M. Bern, Klein 

Muristalden 26. 



Widmann, Josef: M München. 12.4.55. 
KgwS; München. (MKG) L: Stadt. Mal-S. 
W : Wandmalereien, Opernhaus - Frankfurt. 
Rathaus-Lindau, Rathaus - Friedberg, Bayern. 
Die zehn Gebote (Tafelbilder). Rathaus -Lindau. 
Miinchen. Herrnstrasse 7. 

Widmcr, Hermann : M. I uKgwr. Ehingen, 
a. Donau. 2.2.71. Kgw-S: Mainz 90 91. 
Breslau 91 - 94 Ak Berlin 98 1900. (VDI) 
6 Leipzig 1901 (Ausst. f. Bekleidung». 
Berlin, Zietenstr. 21. » 

Wldnmann, Prof. Franz: M u. Kgwr. 
Kipfenbcrg. 6.3.46. Ak : München. MA 
Plloty. L: KgwS. s. 92. W: Wand- und 
Deckengemälde. Schloss Hcrmchiemsee. 
München. Kunslgewcrbcschulc. 

Wldnmann, Julius: M 11 I. München. 
1866. Ak: München u Paris-Julian. MA: 
Lindenschmit 93 96. Keller -Reutlingen 98 
(AVMKr) SA. s. 99. W: Prinzregent und 
Stadtbild. Städt. Mm-Münchcn. München. 
Schwanlhalerstr. 99. 

von Wiedenfeld, Hugo Ritter: A Wien. 
Wiederhold, Karl M. Hannover. 2. 8. 63. 
KgwS: Berlin 88 90; Sch. v. Friedrich, Han- 
nover 95. L: KgwS- Hannover. W: Decken 
gemäldc. 93. L'nterneustädter Kirche-Kassel; 
desgl, ‘»4. Kirchc-Ballliom; Altarbild. 1900, 
Kirche -Uurgdorf. Hannover. Hcrmann- 
strassc 28. * 

Wiederhold, Konrad: M. Charlottcn- 
burg. Fasanensir. 22. 

Wiegand, Eduard. Kgu. — Budapest, 
1870. KgwS; Budapest. Assist, am Kgw-Min. 
S Paris 1900. i Turin 1902. II: Möbel. 
Verl. d. KgwV. Budapest. Josefslr. 29. 

Wiegmann. Wilhelm: HM Berlin. 17. 1 1. 
51. Ak Berlin 70- 73. Arbeitete mit Fitger 
und Getelschap. Begründete die Glas- 
mosalkleclmik und deren Berliner Anstalt. 
Berlin, Bachstr. 23. * 

Wiehl, Anion: A. — Prag. Reilergasse 13. 
Wieland, Hans Beatus: M. St. Gallen. 
II 6,67, KgwS Basel und München; Ak: 
München. (MSez» R. Paris 190»». (F München 
1901. W: Feldherr Tod, Künstlergütll-Zürich; 
die Nacht. Mm Luzern; Lithographien. Kal* 
Dresden. — München, Karl Theodors tr. 14a. 

Wielandt, Manuel: LM u MM. Löwen- 
stein. 20.12.63. Ak: Stuttgart 84, Karlsruhe 
86 »1 MA Schönlcber. Auienth. am Mittel- 
meer. Gr. £ Nizza 99. (MSez) W: Neapel 
(Dekor. Landschaft), G- Karlsruhe; Worms 
(desgl. t Aula d. Polytechnikums • Karlsruhe ; 
Unterinnthal (Radierung) G - Düsseldorf; 
Fischerbarken (desgl.) Kst-Kab-Berlin. Karls 
ruhe. Kriegsstr. 118. - 

Wield, Emst Friedrich- B. München, 

Schönfeldstr. 28. 

Wielsch, Franz M u Rr. Wien. 9.5.73. 
Ak: Wien. MA: W. UflflRf, Fachlehrer. 
Wien, Rothesterngasse 31. * 

Wicmann. Ernst: M u Rr. (StKG) Stutt- 
gart. Akademie. 

Wienkoop, Arthur; A. Darmstadt, 

Kicsstr. 129. 

v.Wiermz-Kowalski, Alfred : M. luwalski, 
Russland, 11.10.49. Ak: Warschau, Dresden, 
Prag. Sch. V. Wagner. München (V|. 

Wiese, Bruno: HM- Elberfeld. 2.3.65. 
Ak. Berlin 85 -Öl. MA: A. v. Werner 96 
bis 97. SA, s. 97. Berlin. Lcssing- 
strasse 13, * 

Wiese. Prof Max : B. Geb. 1 . 8. 4«. Ak : Berlin 
64 69. MA: Franz Wolff, Siemering. (ADK) 
:f. Berlin 8t. EE: Berlin 87. Dir. der kgl. 
Zeichen- Ak - Hanau. W: Schinkcldenkmal. 
Ncu-Ruppin; Kaiser Wilhclmdcnkmal. Op- 
peln; Ludw. Philipp. Hanau. Hanau. - 
Wiesemann, Flntst M. Stallupönen, 2.3. 
64. Ak: Dresden 87, Berlin 92 97. SA. 
s. 1902. Niederi, Ostpteussen, Kr. Jo- 
hannisburg. » 

Wiesemann, Therese: Kgwr. Stallupönen. 
23.4.58. S. f. K-Wcbcrci. Königsberg 1898. 
f Königsberg (Gew-Ausst.) 95. — Stallu- 
pönen. * 

Wiesenthal, Franz: PM u GM. Kis- 
Tapolcsäny, Ungarn. 26.5.56. Ak: Wien. — 
Wien. Reichgasse 4. * 
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III. Ausübende Künstler. Wilberg Wolf-Thorn 
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Wilberg, Prot. Martin; PM u HM. Havel- 
herg, II. 10.53. Ak : Berlin 71, Weimar 72 75, 
Berlin 76—78. L: Kgw.-Mm. — Berlin, 
l.üLzowufer I. * 

Wilckens, August: M. Kabdrup. bei 
Hadcrsleben. 25.6.70. KgwS: München u. 
Nürnberg 88 91. Ak Dresden 94 98 MA: 
Qülth. Kuehl, Dresden % 98. (SHKü). 
W; Restaurierungen der Wandmalereien i. d. 
Kirche Mogeitondern (16. Jahrh.), Bcrkcnthin 
(13. Jahrh.); Wandmalereien. Kirche u. Kreis- 
haus zu Apenrade. — Ladegaard b. Haders- 
leben. * 

WIM, Christian, M. (MKG) - München. 
Wilda, Charles: M. Wien, 20.12.54. 
Ak. Wien. WKG) Wien. Ousshausstr. 17. 

Wildcnaucr, Franz Xaver: M u Kgwr. 
Dachau. 18.5.56. Sch. v. J. Gebhard. München 
69—75. Kraus - Hettenbach, Stuttgart 75 76, 
Piqoct nnd Hach mann, Clcni 77 - 79. m Mün- 
chen. Chicago. — München. Fürstenstr. 3. . 

v. Wildenradi, J. P: M. — Kopen- 
hagen, St. Annaplads 22. 

Wildhack, Paul: M. Wien, Freund- 
gasse 9. 

Wildstosser, Alfred: M. — München, 
Schwindstrasse 62. 

v. Wtltert, Karl: B. Eger. 

Wilhelm, Elise: M. - Elbing. 

Wllke, F.rnst: GJM.. Beuel am Rhein, 
Wllhelmstrasse 104. 

Wilkc, Heinrich: PM u HM. Berlin. 
3.2.69. Ak: Berlin 1887 90. MA: H. Vogel 

90. (VBK>. V. v. K. ü. HellqvlsL Biographie. 
-- Berlin-Grunewald. Hubertusallce 6. * 

Wllke, I.udolt: M u 1. Braunschweig. 
27.10.73. Zuletzt München. 

Wllke, Rudolf: M u Gr. (Zeichn. d. Sim- 
plicissimus) .München. Franz Josefstr. 13. 
Wilkens, A: Kgwr. — Haderslebcn. 
Will, Johann: A. — Nürnberg, Flaschen- 
hofstrassc 16. 

Wille, Bodo. LM. Halberstadt. .30. 10.52. 
Sch. v. Dücker u. Inner. (ADK VDK). — 
Düsseldorf, Grafenberger Chaussee 66. * 
von Wille, Fritz: LM. Weimar, 21.4.60. 
Ak: Düsseldorf 79-82. (FVDK) <$ London 

91. # München 1901. W: Eifelnest. 1900, 
Nat-G Berlin. Düsseldorf, Roscnstr. 54. - 

Wille, Konstantin: A. - Köln. 

Wille, Marianne: M. München, 
Adalbertstrasse 3. 

Wille, Rudolf: und Wille, Fia: Kgwr. 
Mitgl. d. .Werkring*. — Berlin-Friedenau, 
Rhcinstr. 49. * 

Willi.' ird, Adolf: Baurat a. D. — Karls- 
nihe, Sophienstr. 35. 

Wlllmann, Rudolf Bernhard : M. (MKG) — 
München, Schillerstr. 26. 

Wlllmann, E: M. — München. Schiller- 
strassc 26. 

Wlllroider, Josef: LM. Villach. 1838. 
Bildete sich In München ab 60, lebte 66— 89 
in Düsseldorf. MKG) München, Arcosu. 12. 

Wlllroider, Prof. Ludwig: LM u Rr. 
Villach, 11.1.45. Sch. s. Bruders Josct W. 
dann von Schleich u. Lier. EMdA (LG) — 
München, Arcostrasse 12. 

Wilm, Eberhard: M. Nieder-Schcllendorf. 
Sdiles-, 66. Ak : Berlin 85—87. MA; Streck - 
fass 90, Marr, München 91. SA, *. 1900. 
München-Gern, Ktugstrasse 18. ♦ 

Wilt, Hans: M. Wien. 1867. (KB Hagen). 
— Wien, Klccblaltgasse 9. • 

Wimmenauer, Adalbert M. (MKG) — 
München. 

Wimmer, Konrad: M. München, 12. 1.44. 
Autodidakt (MKG) - München, Landwehr- 
strasse 39. ► 

Wimmer, Prof. Rudolf: PM. Oottsdorf b. 
Passati. 1849. Ak: München u. Antwerpen: 
dann Reisen in England. Holland, Frankreich. 

Kgl. preuss. Hof-M. (MKG) — München, 
Renatastrasse 2. * 

Wlnckelmann, F.rnst: M. Berlin, Gneise- 
naustrasse 91. 

Wlnckelmann, Gustav: Hof-Lith. (VBK) 
Berlin, Rauchstr. 2. 

v. Winckhler, Theodor: M. München, 
Sedanstr. 2, 



Windelband, G: M. — Berlin, Königin 
Augustastr. 51 

Wlnder, Arthur: B. Wien, Gumpen- 

dorferstrasse 35. 

Wlnder, Rudolf: B. Wien, Gumpen- 

dorferstrasse 35. 

Wlndmüller, Eugen: M. Marienwerder, 
29.12.42. Ak: Danzig, Berlin, Düsseldorf. - 
Düsseldorf, Ahnleldstrassc 75a. * 

Winkel, Josef: M. Ak : Düsseldorf 99 01. 
Düsseldorf, Rosenstr. 32a. ■* 

Winkler, Christian: B.(GCK) München. 
Arcostrasse 12. 

Winkler, Prof. Georg: B. Graz, Staats- 
gewcrbcschulc. 

Winkler, Valentin: B. (MKG) — München, 
Kurfürstenstrasse 8. 

Winter, Andreas M- Burg b. Magde- 
burg, 16.8.60. KgwS: Berlin; MA: M. Koch, 
88— yO. W: Wandmalerei. N’ikolaikirclie u. 
Ratskeller Stralsund. — Berlin. Kurfürsten- 
damm 6. • 

Winter, Bernhard: M. Neuenbrok, Olden- 
burg. 14.3.71. Ak Dresden 87 91. MA: 
Pauwels 90 91. 6 München 96. o Berlin 
98. o Dresden 99, W: Konferenz der Alten, 99 
u. Pestalozzi. 95, Seminar Oldenburg; Wand- 
bild. 1900, Bahnhof Brake a. d. W- Olden- 
burg, Gr. ■ 

Winter, Theodor; M (MKG) — München. 
Winter - Heidlagsfeld, Petrus B u 
Kgwr. Hcldlngsfeld, 10.8.71. KgwS u. Ak; 
München 1893 1900. MA: Dennerlein 1899. 
München, Blutenstr. 9. GH. * 

Winternitz, Richard: M. Stuttgart. 20.5. 
61. (MSez) - Mönchen, Schwindstr. 29. *• 
Winterwerber, Elisabeth: Kgwr. Mann- 
heim. 3.9.65. KgwS u. S. d. VMKnn: 
83 90, dann Grasset -S Paris 96 99. 
(VMKnn) SA, s. 99. s Leipzig (Bekleidung«- 
ausst.) 1901. -- München. Schellmgstr. 29. • 
Winterslein, Prof, Ehrhard M. Leipzig. 
Simonstrasse 2. 

Wirkner, Wenzel: M. Karlsbad, 25.2.64. 
Ak: Prag 79 81, München «1 85. (LG) 
W: Waldmülile, 98, Plmk- München. — 
München. Schönfcldstrasse II. - 

Wirnhier, Friedrich: M. München. 1.12. 
68. KgwS: München 89—91; als M. Auto- 
didakt. (MKG) W: Wandmalereien. Kloster 
r. guten Hirten München. München, 

MaximUlansptaU 13. • 

Wirth, Anna Marie: M. Petersburg. 16.5. 
46. Sch. v. Canon 71. (MKG) - München, 
Hohcnzollcrnstrassc 50. * 

Wirth, Emma: M. Gr u Kgwr Stuttgart. 
1869. Fehr-Schmid-S: München. (VMKnn) — 
Stuttgart, Gailburgstrasse. * 

Wlrtz, Maurice A. Kons: Mus# histor. 
• — VeVfV, Schweiz. 

Wischnlowsky, Josef: M. Freiberg: 
MJhrcn, 25.6.56. Ak: München 82- 86. MA: 
LAfftz. (MKG) W: Selbstportril. 95. und 
Glückliche Menschen, Franzens-Mm-Briinn. 
Niederndorf bei Kufstein. * 
Wislnger-Florlan, Olga LM. u. Blumen- 
M. Wien. 1. 11.44. Sch. v. F.mll Schindler. 
SA. s. 86. (MKG) EE: Paris 88. London 91. 
M Chicago 93. ö Wien 97. 3. w Paris 1900 
(Salon) u. 3. M Paris 1900 (Weltausst.) Offic. 
de l'Acad. irangaise. W : ln den Gal : Pinako- 
thek München. Prag. Wien, Brünn, Magde- 
burg u. a. — W'ien, Wienstr. 9. * 

Wisllcenus, Hans: PM. u. HM. Weimar. 

з. 12.64. Ak: Düsseldorf 82 89 MA: Roll 

и. Carrifcre-Paris. (VBK) — Berlin. Brücken- 
allec 7. « 

Wisllcenus, Ulli: B. Andern ach. 5. 11.72. 
Bildete sich in Berlin aus (VBKfllt) Berlin, 
BrUckcnallce 7. • 

Wisllcenus, Prot. Max: M u Kgwr. Wei- 
mar, 17.7.61. Ak: Düsseldorf 80 - 88; dann 
Sch. v. Piglhein. München. L: KgwS. (ADK 
AVSchIK) - Breslau. * 

Witte, Gertrud: Kgwr. L: Stadt. Web- 
schule-Berlin. Berlin, Lfltzowstr. 51. * 
Wlttlch, FrtuL: M. (VDK) - Düsseldorf, 
Feldstr. 18. 

Wlttig, Moritz: M. München, Butter- 
. melcherstr. 8. 



Wittlng, Walther: M. Dresden. 21.9.64. 
Ak: Dresden 8t 87. Weimar 88 90. MA 
Tbedy, Weimar. (ADK) f l.ondon 90. W: 
Grapfiische Arbeiten, Mm-Wcimar u. Kab- 
Dresden; Wandgemälde. Rathaus-Radcbeui 
Dresden, Fürstenstr. 24. GH. « 

Wittmfiller, Eduard M. München, 21.8. 
71. Ak: Mönchen 89 96. MA: Llezcn-Mam 
u. Feuerstein. München. Karlstr. 38. RG, • 
Witzei, Heim: A München, Schwind- 
strasse 24. 

Witzei, J. Rudolf: M. München, Nor<i- 
endstrassc 29. » 

Wobring, Franz : B. — Berlin, Altonaer 
strassc 22. 

Wodzinowtkl, Vincenz: M. Krak.it 
v. Wodzlnskl, Josef: M. Rittergut Korvt 
tlica. 59. Ak:. München. MA : Otto Seitz 84. 
(MKG V'DI) München, Schwanthalcrstr. 91. * 
Wöckel, Ernst . Kgwr ( Arbeitet gemcinsain 
mit Hans Ter Hell.) — Berlin. Wilhelmstr. 127. 
v. Woedtke, Peter: B. Sdilawe. Pomm.. 

21.6.64. Ak: Berlin 8t 88. MA: Sehaper M 
b.91. EF-.u.Staatspr.: Berlin 94. W: Heimeke- 
Denkmal. 95. Eppendorf b. Hamburg. Karser- 
dcnkmkler in Lauhan. 95. Merseburg. 97, 
Arolsen, 99. Allenstein 1901. - Berlin-Schöne- 
borg, Neue W int erleid tstr. 29. * 

Wörmann, Heinr. Josef: B. Amelsbüren. 
16.7.‘28. Sch. v. Ilalbig-Wflrzburg u. Petz 
München; dann Ak: München. - Münster. 
Westf.. Wolheckcrstr. B. 8. 

Wörntc, Wilhelm: M u Rr. Stuttgart 
23.1.49. Sch. v, Neher u. Zügel, Stuttgart 
u. v. Kst. Frör. (WKG) — Wien, Kaisers». 85. 

Wör/, Georg Jun.: Kgwr. München, 
Maistr. 17a. 

Wohlenberg, Albert: M. Braunschweig. 
4.4.52. Bildete sich in Paris 79-88 auto 
didaktisch. — Charlottcnburg, Kantstr. 153 « 
Wohlers, Julius: M. Gr u Kgwr, Ham- 
burg, 31. 10.67. Ak : Berlin 86 89. Himmel 
pforten. Kr. Stade. * 

Wohlfahrth, Robert. A. — Dresden. Hum 
boldtstrasse 10. 

Wohlfarter, Josef: M. (MKG) — Mün- 
chen. Nordcndstr. 14. 

Wohlmuth-Van der Strass, Emilie: M. 
Bielitz, östert. Schlesien. 7.12.52. Studierte 
in München u. Rom. MA: Jos. Flüggen 72 
b. 73. — München. Blütenstr. 17. GH. * 
Wolte, Prof. Oskar: M. Obcmigk. Schlei-, 
30. I, 5-1. KgwS u. Ak; Berlin. MA: Jul. 
Schräder. L: Kgl. Baugewerk*S. - Kassel. 
Tannenstr, 3. « 

Wölber, Frllz: B. — Pforzheim. 
Wolbrandt, Karl; Kgwr u A. Geb 
Hamburg. Polytechnikum: Stuttgart; Sch. v. 
Leins. (EM. d. KgwV - Hamburg Bajr. 
KgwV, Ehrcn-Vorv d. Kgw. Vereinigung- 
Krcfeld, Exlibris-V-Berlin) <$) Hamburg 89. 8 
Hamburg 97. Dir. d. gewerbl. Schulen. Kre- 
feld. - Krefeld. * 

Wolf, Albert: Hof-ThM. Karlsruhe. 19- 
3.63. KgwS: Karlsruhe 78—81. Polvtechnik. 
ebenda 81- 83. Sch. v. Tenncr. (KBK) 
Karlsruhe. Karl Eriedrichstr. 4. • 

Wolf, Prof. Raimund Anton: [31. Geb 

15.3.65. Ak: Prag 88 -94. MA: Jul. Marak 
90 94. (Deutscher KrV - Prag) — Wien. 
Sophlenbrückeng. 22. • 

Wolf, August: M. Weinheim, Baden, 20.4. 
42. Sch. v. Krcling u. J4ger in Nürnberg, 
dann v. Canon. Karlsruhe. W: zahlreiche 
Kopien ii. Originale, Schack-G-München. Gal 
Oldenburg. Karlsruhe u. a. — Venedig, San 
T rovaso 1332. • 

Wolf, Georg: B. St. Francisco, 3,1.58. 
Ak: Berlin 88— 90 (Vorher als A. Techn 
Hoch-S. München. Wien u. Berlin.) — Char- 
lottenburg. Spreestrasse 23. * 

Wo», Prof. Hans: M. — München, 
Dachnuerstrasse 29. 

Wolf, Heinrich: A. — Wien. Lustkandl- 
gasse 12. 

Wolf, L#on: M. Basel. Elisabeths» 
Wolf-Rothenhan, Adolf: M. Lemberg. 
21.9.68. Ak: München 92-97. MA: Diez - 
Wien, Zeinlhofergasse 7. 

Wolf-Thorn, siehe Wotfthom. 
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III. Ausübende Künstler. Wolff— Ziegenmeyer 
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Wolff, Albert. Moritz: B. — Berlin. Kur- 
fürstenstrasse 125a. 

Wolff, Betty : PM. Berlin, 15.7.63. Sch. 
von Stauffer-ßcrn 86 87, von K. Marr, 
München 91-92- (ADK VBKnn) KE: Berlin SW. 
Berlin, Kurfürstenstrassc 126. * 

Wolff, Eduard: M. Genf, Cour* de Rlve. 
Wolff. Prof. Fritz: Baurat. L: Tcchn. 
Hoch-S. — Berlin, Schcllingstr. 15. 

Wolff, Georg: B. — Charlottenburg, 
Spreestrasse 15a. 

Wolff, H., Balthasar : M. (VPK) Düssel- 
dort. Charlotten »trasse 63. 

Wolff, Heinrich: Rr. Nimptsch. Schlesien, 

10.5.75. Ak: Breslau 91—93. Berlin 93 96. 
München 96—1900. Sch. v. BrJuer. H. Meyer 
u. Peter Halm. L: Ak. Königsberg *. 1.4. 
1902. (VORM AVSchlK) * Dresden 99. $ 
Pari» 1900. München 1901. W: Radierungen 
in den Kabinetten Berlin, München. Dresden, 
Stuttgart. Weimar, Wien (Hof-Blbl.) Königs- 
berg. Pr.. Kunstakademie. * 

Wolff, Hermann: M. Detmold, 9.1.41. 
Polytechn -Schule: Hannover 62 63. Ak: 

München 64 69. MA: Hillensberger und 
Anschütz. (MKG) München, Schnorr- 
»trasse 10. * 

Wolff, Hermann: M u I. 30.3.38. Sch. 
V. Fried r, Martersteig. Weimar 50- 55. (VBK) 
Gr. ■# Wien. — Berlin, Grossbecrenstr. 40. * 
Wolff, Julius: B Berlin, Belle Alllance- 
platr. 2-1 

Wolff, Prof. Martin: B. Charlotten- 
bürg, Westend, Ebcrcschenallce 3. 

Wolff, R: Reg-Bmr. — Stuttgart, Militär- 
»trasse 42b 

Wolff, Sophie: Malerin - Berlin, Schill- 
Strasse 3. 

Wolff, Victor: A. Düsseldorf. Immcr- 
mannstrasse 27. 

Wollt- Maagc. Hugo: M. Berlin, 

Königgrätzcrstr. 54. 

Wolff-Zlmmertnann, Elisabeth: M. Posen, 

14.9.76. Ak: Breslau; Sch. v. Thor u. Wol«. 
(VORM) - Königsberg, Pr., Akademie. • 

Wollt von Schütter, Martin: M. Dam- 
britsch, Schlesien, 11.11.1852. Sch. v. Knirr. 

— München, Eindlingstrasse 28, • 

Wolff ensteln, Richard: A. Berlin, 
Noliendorfplatz 2. 

Wolfthorn, Julie: M. Geb. Thorn. Stu- 
dierte in Paris. SA. s. 1902. — Berlin, Kur- 
fflrstenstrasse 50. * 

Wolkenhaucr, Anna: M. — Berlin. 
Yorkstrassc 77. 

Wolltet», Karl: B. (MKG WKG) - Wien, 
Matzleindorferstrasse 10. 

Wollenhaupt, Karl: Stadthauinspcktor. 

— Berlin -Gninewald, Jagowstrassc 21. 
Wolter, Franz: M. (MKG) — München, 

Hermann Schmidstrassc 3. 

Wolter-Sigora. Lude: M. (MKG) 
München, Hermann Schmldstrasse 3. 

Wolters, Georg: BuTM. Braunschweig. 
222.61. Ak: München 81 86. MA: K. F. 
Deicker 87-91. (ADK) W: Kuhhirt (Skulp- 
tur). 97. Mm-Gcnf, H: Wald u. Waidmann, 
25B1. Lichtdr., München, 96. Braunschweig. 
Spohrstrasse 9. » 

Wopfner, Prof. Josef: M. (L) Schwaz. 
Tirol. 19.3.43. Ak: München 69-72. MA: 
Piloty. F.MdA. <£> München 90. W Der 
böse Wind. 83, Pinakothek-Mönchen; Berg- 
predigt. 93. Ferdinandeum - Innsbruck. — 
München, Nymphenburgerstrasse 41. » 
Wortmahn, Johannes: M. Düsseldorf. 
Viktoria* trasse 30. 

v. <1. Woudc, Hulda Kgw Berlin, 
v. Wouwermanns, Prof, Alwin; LM, — 
Früher Pilsen, z. Z. auf Reisen. 

Wrage-Holstefn, H: M. (I.) Hitzhusen 
bei Bramsledt, 12.3.43. Ak: Düsseldorf. 
(SHKG) Leder einer Mal-S. s. 81. Grems- 
mühlen, Holstein. * 

Wragc, Wilhelm: M — Berlin, Kur- 
lürstenstrassc 14. 

Wrba, Geofe B. (MSez) - München. 
Karlstrasse 45. GH. • 

Wacherer, Fritz: LM. Basel. 8.3.73. 
Sch. v. Anton Burger. Cronbcrg 92 —94 



95-97 In Paris. (ADK FKG) Cronberg 
am Taunus. Wilhelms trasse 4. * 

Wucherpfennig, F A. — Münster. West- 
falen, Viktoriastrasse. 

Wünneberg, Prof. Karl. M. Düsseldorf, 
10.11.50. Ak: Düsseldorf; Sch. v. Dcger u. 
E. v. Gebhardt. L: Ak-Kassel. Wilhdms- 
hflfae bei Kassel. * 

Wünsche, Emil: Bildhauer. München, 
Akademiestrasse 21. 

Wu8r*t, Martha: M. Stettin. 20.6.60. 
Sch. v. Karl Marr, Schennis, Thedv u. Fr. 
Smith. SA. (ADK) — Frauen se bei Tiefen- 
ort, Sachscn-Wcimar. • 

v. Würstemberger, Ren«L A. Bern 57. 
Polytechn: Zürich u. Ec. d. bcaux Arts-Paris. 
Prä*. d. Kunstmuaeumsdlrektlon. W: Stadt- 
theater in Bern. Bern, Efiingcrstr. 12 * 
WQrtcnberger, Ernst: M Steissllngen. 
Baden, 23. 10. 68. W. Böcklinbildnis, Mm — 
Basel, H: Allcmannische Bildnisse, Fischer 
und Franke. Berlin. V: Böcklinbrochörc 
Drciiilienvcrlag. Berlin. Zürich, Freie 
Strasse 134. • 

Würtenbcrger, K. M: BuKgwr.-Konstanz. 
Wflrtlc, Julie: M. (MKG) - München, 
Schellingstrassc 90. 

Wüst, Ferdinand: M. Mitinh. d. Üth. 
Anst. Emest Matthey Erben. (WKG) Graz, 
Morellenfetdgasse 38. » 

Wulff, Heinr. Wilhelm: M u Llth. Ham- 
burg 1870. Sch. v. Grethe, Kalckreuth u. 
Pötzelberger. — Stuttgart, Kunstakademie. - 
Wulff, Max : M. Berlin, 15. 12. 71 Studierte 
95- 98 in München u. Dachau. -- Berlin, 
Altonaerstr. 10. » 

Wulff. W A. - Lankwitz hei Berlin, 
Villa Luise. 

Wundcrwald, Willy: M. — Düsseldorf. 
Wunnccke, Martha: Kgwr — Berlin, 
Haicnplatx 4. 

Wurm, Alois: Baurat. Wien. 1843. Bildete 
sich in München u. Wien. Wien, Teget- 
hnf strasse I. 

Wurmb, Oertrud: M. — München. 

Amallenstr. 38. 

Wuttke, Karl; LM u AM. Breslau, 
3.1.49. Ak: Berlin 71 73. MA; E. Dilckcr, 
Düsseldorf, 77 80. (MKG) W: Studien 
knllektion. Plnakoth-München (Kst-Kab.). H: 
Bilder aus Peking. Mappe. — München. 
Georgenstrassc 40. * 

Wyczolkowskf, Prof. Leon: M. Warschau- 
1852. Sch. v. Gerson- Warschau u. Wagner. 
München (WSez) Krakau. Kunstschule, 
Wymann-Mory: M. Le* Platane*. 
Clärens. Schweiz. 

Wysplanskl, Stanislaus: M. (WSez) — 
Krakau, Maricnplatz 9. 

Wywiorski, (Gorsky-), Michael: LM. 
Warschau, 10.2.61. Ak- München. 9. Mün- 
chen. Berlin. Schleswiger Ufer 14. » 
zu Ysenburg, Konstantin. Graf: M. 

(MKG) — München, Türkenstrasse 40. 

Zaak, Gustaf: PM u GM. Stcchau. 1 6.45. 
War Dckorations-M ; dann Schüler v. Steffeck, 
Berlin 75—77. (VBK) — Berlin. Wartenburg- 
strasse 21. • 

Zaar, August: A. Doz: Kgl. K-S. — 
Berlin. Lünebürgerstr. 27. 

Zaar, Prof. Karl: A. — Berlin, Claudius- 
strasse 3. 

Zach, Franz: M. — München. SchTau- 
dolphstr. 25. 

Zach-Dorn, Camilla: M. Braunschweig. 
13.3.59. Ak: Stuttgart 75-84. MA: Häher- 
lln u. Schraudolph. SA. s. 90. — Stuttgart. 
Neckarstrasse 7. * 

Zadow, Fritz; B. Nürnberg, 14.5.62, Ak: 
Berlin 82-84 MA: Relnh. Begas 85-92 
(ADK) FF: Berlin 86. # München 89. 
$ Leipzig 97. W: Brunnen, Aufsessplatz 
und Martenplatz - Nürnberg; ßurgschmiet- 
Brunnen, ebda: Grabmal f. Johann Karl- 
Kriegerdenkmal. 99. Wcisscnburjj a. S; Grab- 
mal I. Kugler, Tübingen; Votivtafcl in 
St. Peler Nürnberg - Nürnberg, Hochstr. 3u 
Zaesleln-Benda, Vicky: M. MA H. 
Fechner u. Fr Smith-Weimar. — Düsseldorf, 
Humboldtstr. 51. • 



Zahnd, Johann: M. Schwarzcnburg, 

Kanton Bern 

Zajaczkowsk«, Maria; M. — Wien. 
Mühlgasse 9. 

Zala, György : B. — Budapest, Istvän- 
utca 29. 

Zanini, Paolo: A. Locarno. Schweiz. 
Zamekow, Berta; Gr. — München, 
BUltenstr. 4. 

Zasche,Th.(WKCi)Wien, KämthnerringlS. 
Zawlejskl, Prof. Jan: Stadtarchitekt geh. 
Krakau. 1845. Techn. Hoch-S: München u. 
Wien. MA : Ferxlcl-Wien. Kayser u. Gross- 
hcin-Berlin. A. der Stadt Krakau. — Krakau, 
ßasztova 27. » 

Zdrasila, Adolf: M u Gr. Stoniba. ösferr. 
Schl.. 8.12.68. Ak: Wien 93- 98. Karlsruhe 
99. — Troppau, Olmüfzstrassc 56. « 

Zech, Gräfin Dora: M. (MKG) Mün- 
chen. Arcostrasse 10. 

Zechlin, Margarete: M. — Königsberg, 
Pr.. Stetndamm löh. 

Zehle, Waller: B. Hamburg. 2.7.65. Ak: 
Berlin; arbeitete dann bei Malson, München. 
Hamburg. Stiftstrasse 18. ► 

Zehme, Werner: GM u I. Hagen, Wcstf, 
27 1 1 .59. Ak • München 79-83. MA : Löiftz, 
(VBK) Berlin, Neue Winterfeldtslr. 48 • 
Zehn, Heinrich: Medailleur. KgwS: 

Hamburg. Ak: Wien. Krefeld. • 

Zeige, Adalbert: Bildh. Berlin, Kaslanien- 
.»II ec 12. 

Zelher, Leonhard: B. - Steglitz, Schloss- 
strasse 88. 

Zeissig, J: A. — Leipzig, Mozartsfr. 5, 
Zekölf, Fridolin A. Charlottenburg, 
Englischestrasse 8. 

Zelezny, Franz: B. Wien, 1866. Wien, 
Zcdhtzgassc 6. 

Zeller, Adolf: A. Privatdozent. Darmstadl. 
Zeller, Georg: M. (MKG) - München, 
Landwehrstrasse 50. 

Zenisek, Prof. Franz: HM. Prag. 1849. 
Ak: Prag. M. d. Franz Josef -Ak. W: Wand- 
fries, Palais Thun. Deckengemälde, Nal- 
Thcater; Wandgemälde. Pantheon des Nat- 
Mms ; Kaiser-Porträt. Ak. d. Künste-Piag u. a. 

— Prag, Kunstakademie. * 

Zenisek, Josel : M. Prag, 1855, — Prag. 
Smetanagasce 21. 

Zenker, Prof. Alois: PM. Brünn. Neu- 
gasse 42. 

Zcrritsch, Fritz: B. (WKG) - Wien, 
Heugasse 1. 

Zerveh, Paul: Reg.- Bauführer. Koblenz. 
Zessos, Alessaudro: M. (MSez). — 
Venedig. S. Vio 725. 

Zetschc, Eduard: LM. Wien, 22.12.44. 
Ak: Wien u. Düsseldorf 74 -80. MA: Lichten- 
fels, Wien 76 —78. Eug. Dückcr. Düsseldorf 
78-80. (WKG) Dp: Dresden 90. Dp: Chi- 
cago 97. W: Hof in Burg Karlstein, 99, erw. 
vom Unterr.-MinUterium. H: Aus den Um- 
gebungen Wiens, Zeichn. m. T. Stuttgart 90, 
Bilder aus der Ostmark, Innsbruck 1902. 
Wien, Piaristcngassc 36. « 

Zedier, Franz: G1M. München, 65. Ak: 
München 85; Sch. v. Köhler. Artist. Dir. der 
Hofglasmalerei Zettler. — München, Brienner- 
»trasse 23. * 

Zettler, Franz Xaver: Gr u GIM. Mün- 
chen. 21.8.41. Gründer u. Besitzer d. Zettler- 
schcn Hofgfasmalerei. — München, Bricnner- 
strasse 23. * 

Zetzsche, Karl: A u Fachschrift*!. Chem- 
nitz. 18.1.62. Red. d. Architekton. Rundschau 

u. d. Zentralblatts f. d. deutsche Baugewerbe. 

— Berlin, Kreuzbergstr. 32—33. • 

Zewy, Karl: M. Wien, 21.4.55. Sch. v. 
Siraschiripka. (WKG) — Wien, Weyringer- 
gasse 10. • 

Zeyer, Johann: A. Prag. Aujezd 402. 
Zick, Alexander: M. Koblenz 1845. Sch. 

v. Knaus. — Berlin, Würzburgorstr. 1. 
Zickendraht, Bcmh.: M. Uersfeld, 14.4. 

54. Ak: Kassel. (VBK) — Charlottcnburg, 
Kantstrasse 148. 

Ziegenmeyer, Adolf: M. Bisperode b. 
Hameln. 1864- Frankfurt a. M„ Dürer- 
strasse 10. « 

Xd* 
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Ziegenmeyer, Emmv: M. Basel 1870. | 
Frankfurt a. M.. Dürerstr. 10. 

Zieger, Hugo: M. W: Wandgemälde, 
Bergbaulich. Vercinshaus-Essen. Düsseldorf. 
Adlcrstr. 22. 

Ziegler, O; A. Karlsruhe. Douglasstr. 18. 
Ziegler, Karl: PM. Schüsshurg, Sieben- 
bürgen. 7.12.66. Ak Berlin; Sch. v. W'oldc- 
mar Friedrich, Hugo Vogel u. A, v. Werner. 
(VBK) — Berlin, Tauenzicnstr. 8 

Ziegler, Richard: A. Breslau. 22.6.74. 
Autodidakt. JL Dresden 1900 Bauausst. 
Leipzig. Körnmtr. 10. 

Ziegler, Theodor: Gr. Berlin, Tauenzien- 
strasse 8. 

Ziegler, Prof. W : B. Winterthur. 
Ziegler, Walter: Gr u M. L>cffcrnick, 
23.3.59. Ak Wien 81-83, München 84-88. 
MA: J L. Raab KH- 88. William Unger 89 
bis 91.{WKG MKG VORAB I Bodenbacb 98. 
Oft Ege» 19U0. Vertreten in verschied. Ksl Kab. 
V. v. Techniken des Tleldrucks, Halle. 1900. 
II: 25 Originaldrucke in versch. Techniken 
d. Tiefdruckes. Knapp. Halle, 01. — München. 
Bothmcrstr. 17. • 

Zielke, Julius: M. Rom. via Babuinn 48. 
Zlller, Hermann: A u ßmr, Potsdam. 
28.6.48. Ban- Ak : Berlin. (VBK VBA) Schinkel 
Staatspreis 72. V. v. Schinkel Bd. 97 der 
Künstlerrnonographien. Berlin, Habsburger- 
strasse 11. • 

Zimmer, Ernst: M. (Militär). Lorensbcrg. 
Kr. Strehlen. KL 6. 64. - Berlin. I.uitpold- 
strasse 28. «* 

Zimmer, Prof. Wilhelm: GM. Apolda. 
16.4.53. Ak : Weimar 7l 79. MA : Kalchreuth 
u. Hagen. L: KS Weimar 82 85- Eisenach. 

Zimmermann, Alfred. M u Rr. München, 
1854. Sch. s. Vaters Reinhard Z. (VORM) 
München. Luiscnstr, 23. 

Zimmermann, Eduard: BuKgw. (MKG) 
München. Theresienslr. 76. 

Zimmermann. Prof, Ernst: M. München, 
24.2.52. Sch. s. Vaters Reinh. Sebast. Z; 
dann der Münchener Ak. MA: W. Diez. 
EMdA. (MSez) — München, Karlslr. .16. - 
Zimmermann, E: A u LM. Hanau. 
Zcicbenakadcmie, 

Zimmermann, Franz : M. Wien, T raum« 
gasse 1. 

Zimmermann, Prof. Julius: M. Augsburg, 
1824. Sch. s. Vaters Clemens v. Z. Mün- 
chen. Thal 13. 

Zimmermann, Karl TM. (VBK) 
Berlin. Potsdamerstr. 7a. 

von Zimmermann, W: A. Leipzig. 
Berlinerstrasse 88. 

Zink, .losei: M. (MKG) München. 
Prcyslngstrassc 59. 

Zlnkciscn, Aug. : GM u PM. Fechenheim 
b. Frankfurt a M. 22.5.65. Ak: Düsseldorf 



Ausübende Künstler. Ziegenmeyer - Bt 
*75 

83 93 (Unterbrochen 3 Jahre) MA: E. v. 
Gebhardt 93-08. (FVDK) W: Andersens 
Strcichholzmädchen. (Oelbild). 98. Mm- 
Aachen. Düsseldorf, Kaiser Wilhclmslr. 15. * 
Zlnsler, Anselm : B. Wien. 1867. Wien- 
Döbling, Hauptstraße l. 

Zirges, Willy: M u I. Geh. i. Leipzig. 
Ak: .München. Mailand, Rom. Berlin 88 96. 
MA Max Koner 93- 96. — Berlin. Brticken- 
allce 19. - 

Zirkel, E. H: Gr. Berlin, Zimmer- 
st« sse 95 96. 

v. Zitzewitz, Marie: M. Stolp i. Pr.. 

; Rahnhofstr. 46. 

Zitzmann, Friedrich: Kgwr. — Wies- 

| baden. Taunusstrassc 2*3. 

Zlx, Ferdinand: M. (StKG) Stuttgart, 
Am Rcicbelenberg. 

Zoll, Alfred LM Graz 11.12.52. Ak 
Wien u. Karlsruhe. MA: Schönleber 8 r i 89. 
(WKG LO) SA. 9. 99. S Wien 88, s Mel- 
bourne 89. 6 München 92. B Chicago 95. 
Karl-Ludwigs - m Wien 99, B Paris 1900. 
W: Riviera. 88, Hof-Mm-Wien. Krems a. 

Donau. • 

Zopll, C. Chr: Posthaurat. Dresden, 

Bernhardstrasse 5. 

Zorn, Anders Leonhard M u Rr. Mora. 
Schweden, 18.2.60. Als B. Sch. v. Boklund: 
bildete s. ah M. in Paris. (MSez WScz) W: 
Luxembourg-Paris, Nal - Gal - Berlin u. a. 
Paris, Boulev. de Clichy 71. 

Zoula, Gust. : B. Prag 1871 (?) Prag. 
Zschille, Heinrich. M. München. Ba- 
variaring 44. 

Zschille, Johanna. M. - Dresden. 
Zschille, Klara* M. — Grossenhain in 
Sachsen. 

Zschimmer, Prof. Emil: M. Geb. in 
ürosxwig. Kr. Wittenberg. Ak: Weimar 63 
bis 72 (durch Mllit.tr/ut und Feldzug unter- 
brochen.) (VBK) W: Vier Landschaften. 
Schloss Osterstein. An frischer Quelle, 74. 
Germ. Mm -Nürnberg; Dorfstrasse. 86, Mm- 
Erfurt; Bauernhaus. 85. Hohenzolirrn • Mm- 
Berlin; Herbstl. Heide. 98. Ehren-S- Weimar; 
Dübener Heide. 1900. Mm-Halle. H: Vorlage- 
werk für Holzmalerei u. Buntdruck. Leipzig. 
75 76. Bad Schmiedeberg b. Halle a. S. * 
Zsolnay, Wilhelm: Kgwr. (Keramik) 
Fünlkirchen. Ungarn. 

Zuber, Julius M Stanislau. Galizien. 
1861. Ak: Wien. (KBHagen) München. 
Landwehrstr. 40. 

Zuchors, Walter: PM. Leba a. d. Ostsee. 
2.4.70. Ak: Berlin. Akad. S. I. Malerei s. OL 
Berlin. Gartcnstr. 2. * 

Zuckert, Johannes M. Berlin, Btüchcr- 
strassc 40. 

Zückert, Prol. Wenzel: M Leitmeritz. 
Böhmen. 



m — — 

Zügel, Proi. Heinrich: TM. Murrhardt, 
Württemberg. 22.10.60. Ak: Stuttgart. Ar- 
beitete selbständig weiter in München s. 69 
L KS Karlsruhe 94 -95. L: Ak.- München 
u. Vorst, der Fachklasse I. Tiermalerei s. 95. 
München, Königinstrasse 73. 

Zülllch von Zflllborn, Andor: Ing. u. M. 
Laibach. 11.3.70. Bildete s. in Wien 
Wien, Stebcnbrunnengasse 29. * 

Zürcher, Max : M. — San Domenico bei 
Florenz, Villa Riposo di Vescovi. 

Zuloaga y Zabaleta, Ignadn: M. Eibar. 
Spanien. 26. 7. 70. Autodiktat. Ä Dresden. 
(EtSe/). W: In den Gal. Berlin, Bremen. 
Stuttgart. Budapest, Eirüssel u. Paris. Eibar 
in Spanien. 

Zumbusch, Julius: B. Herzebrock, West- 
laten. 16.7.32- Schüler v. Halhig, München 
(KBHagen.) München Theresienslr. 54. 

v. Zumbusch, Prof. Kaspar. Ritter: B. 
Herzebrock, W'estf.. 13.11.30. Sch. v. Halbig. 
München ab 48. L: Ak: Wien, s. 73. Unter 
den Denkmälern Z’s: Friedrich Wilhelm 11L, 
Köln; Max II., München; Beethoven. Wien; 
Gral Rumlord. München; Siegesdenkmat, 
Augsburg; Maria Theresia. Wien; Kaiser 
Wilhelm, Wlttekindsberg. - Wien. Jaquin- 
gasse 11. • 

v. Zumbusch, Ludwig: M. München, 

17.7.61, als Sohn Kaspar v. Z. Sch. von 
Lrndenschmit, München. Houguereau. Fleury. 
Paris. (MSez KB Hagen). München, Maxi- 
milianstr. 18. 

Zundel, Fritz : PM. W'lernsheim.W'ürttemb, 
13.10.75. KgW$: Karlsruhe 92 93; dann 
Ak; Stuttgart 94 -96. (StKG) — Stuttgart, 
Olgastrassc 7. * 

Zundel, P M. Stuttgart, R1umens.tr. 34. 
Zuschlag - Granier, Hedwig: M. Geb. 
18.4.72. S. d. VBKnn. 87 90; KS. u. KgwS; 
Berlin 90 94. Sch. v. G. Mcyn. K. Klein, 
P. Barthel. (VBKnn) Radebeul b. Dresden, 
Georgstrasse 3. * 

de Zwart, W r LIIem Hendrik : M. Im Haag. 

16.5.62, Sch. v. Jacob Maris. Ak: Im 
Haag. (MSez). EE; Paris, <D München. 
Antwerpen u. a. Hilversum. Holland. 
Laardenweg 17. * 

Zwcrina, l*rof. Franz: M. (WKG) — Wien. 
Schottcnfeldgassc 77. 

Zwengauer, Anton: LM. München. 

12.6.50. Ak München 71 74; vorher Sch. 
s. Vaters Anton Z.. dann v. Ramberg. 
Hof-M. (MKG). Schloss Berg b. Starn- 
berg, Oberbayern. * 

Zwick, F. : A. — Berlin, Prenzlauer Allee 5. 
Zwintscher, Oskar: M. Leipzig. 2.5.70. 
Ak: Leipzig 87 90. Dresden 90 92 . MA 
Pauwels, Dresden, fl Dresden 97. W: Selbst- 
bildnis. 1900, K-Halle-Bremen. Mels&en. 
Dresdenerstrasse 2. * 



Anhang: Kunstschriftsteller 



Abels, Dr. Ludwig. Wien IV. Magda- 
lenenstr. 40 a. 

Amelung, Dr. W r altcr. Rom, via delle 
tre Ihle 7. 

Antoniewicz, Dr. Johann von Boloz. 
Universität* Prol. Lemberg. Grünegasse 7. 
Arendt, Joh. Karl W'enzel. StaatsarchltekL 
Luxemburg, KÖitfgurlng 21. 

Atz, Karl, Kons der Kunstdenkm.1ler. 
Terlan. Tirol. 

Auburtin, Dr. Viktor. — Berlin W.. Winfcr- 
fcldtstrasse 5. 

Avenarius, Ferdinand, Herausgeber des 
Kunstwart. Dresden Blasewitz. Wachwltzslr. 3. 
Bach, Max. Stuttgart. JJgerslr. 4. 
Bayer, Prof. Dr. Josef. L Tcchn. Hoch-S. 
Wien. Günthergasse 2. 

Bchmcr, Dr. K. Aug. - üern-Mfinchen 
Beissel, Stephan. Luxemburg. 



(Siehe auch unter den ausübenden Künstlern) 

Berber ich, Dr. Jul., Rektor am Erzbischöfl. 
Gymnasium. Taubcrbischobheim. 
Bergau, Prof. Rudolf. Nürnberg, 

v. ßerlt-psch-Valendas, Hans F . sielte 
Künstler. 

Berling, Prof. Dr. Karl. Dresden. Lüt- 
tlchaustr. 14. 

BcrnouMi, Prof. J J. Basel, 

von Berold, Gust , I. Direktor des Ger- 
manischen Nationalmuseum*. Nürnberg. 

v. Biedermann, Flodoard Freih.: Red. d. 
,, Baumeister 1 u. d. .Monatshefte f. Litho- 
graphie*. - Steglitz, Schlossstr. 31 

Bode, Dr. Wilhelm GRK. Direkten der 
Gemäldc-üal. d. Kgl. Museen Berlin. 

Böck, Rudolf. StaatsreaKchul-Prnf. 
Troppau, Jaktarstr. 42- 

Bösch, Hans. II. Direktor des German. 
National-Mms. Nürnberg. 



Bötticher, Ernst. Lichterfelde-Berlin. 
Drnkestr. 4. 

Borchardt, Georg H. Berlin W.. 
Bülowstrassc 1811. 

Borrmann, R. DA: Kgw-Mus. — Berlin 
Brandt, Dr-G.-Dir d. Taulow-Mms. - Kiel. 
Bred, Dt. E. W. München. 
Brendlcke, Dr. phll. Han*. Berlin. 
Schwerinerslr. 1. 

Brinckmann, Dr. Justus. Dir. d. Kunst- 
gewcrbe-Mms, Hamburg. 

Brockhaus, Dr. Heim. Florenz, viale 
Principessa Margherita 21. 

Brun, Prol. Karl. Zürich. 

Buchwald, Dr. Conrad, DA. am Kgw 
Mm Breslau. Klroterstr. 102. 

v. Bürkcl, Dr. Ludwig. München. 
Franz Josefstr. 2. 

Bulle, Prof. Dr. Heinrich. - Erlangen. 
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III. Ausübende Künstler. Burckhardt Lusztig 
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Burckhardt, Dr. Daniel. Basel. 

Barkhardt, Dr. Joh». Magdeburg. 

Katharinenkirchhof 31. 

Busl, Prof. a. D. Karl. Ravensburg 

(Württemberg). 

Buss, Öeorg, Architekt. Kissingen, 
Villa Kaiser. 

Calebow, Friedrich. - Düsseldorf. 

Cathlau, Dr. Th.. Rektor und üewerbe- 
S Vorsund. -- Karlsruhe. Ettllnger&tr. 31. 

Cornelias, Dr. Karl. Universitatsdozcnt. 

Freiburg i. Br. 

Dehio, Prot. Dr. Georg. Stiassburg 
I. E . Spachallee 8. 

Deneken, Dr. Friedr. Dir. d. Kais-WUh 
Museums-Krelcld. 

Dernjac, Dr. Jos.. Kais. Rat. Wien 
V. Kettenbrücken 23. 

Detiel, Pfarrer St. Christine ■ Ravens- 

ftomanlg, Dr. Karl. Kustos a. d. kunst- 
hist Hofmuscum. - Wien. Burgrtng 5. 

v. Donop, Prol. Dr. Lioncl. DA; Kgl. 
Nationalgalcric. Berlin W., »Maasscnstr. 32. 

Dreger, Dr. Moritz, Kustos am österr. 
Mm f. K. u. I. - Wien IV, Mühlgatse 7. 

Dresdner, Df. Albert-- Berlln-Malensee, 
Kronprinzendamm 5. 

Drexler, Prof. Dr. Karl. Stift Klostcr- 
neaburg b. Wien. Stiftsplatz 1. 

Elfmann, Prof.Wilh. Kessenich b, Bonn. 

Ehrenberg, Dr. Herrn., Univmitits- 
Ptofessor und Archivar. Königsberg I. Pr., I 
Mitlelhuten, Luisenallee 12. 

Eisenmann, Dr. Osk., ORR., »Museums- 
Direktor, Kassel, Nahlstr. 3. 

Ellas, Dr.J. - Berlin W.. Mathäikirehslr.4. 

v. Fahrt czy, Dr. Cornelius. Stuttgart. 

Flh, Dr. Adolf J. St. Gallen. 

von Falke, Dr. Otto, Dir. d. Kunstgew.- 
Museums Köln a. Rh. 

Fischer, Ad. - Berlin W., Nollendorf PI.il. 

Fischer, Karl. — Karlsruhe. 

Fischer, Prof. Theodor. Stuttgart, 
Polytechnikum. 

Plttler, Kamill, Dir. d. Kunstgewerhe-S 
Budapest. 

Flalschlen, Dr. Cäsar. Red. .Kunst u. 
Künstler*, Berlin, Kurftirstcnstr. 4-t. 

Flechsig, Dr. Ed., Inspektor a. Herzogi. 
Museum. Braunschweig, l-achrnannstr. 4. 

Flörke, Dr. Hanns. — Strassburg i. E. 

Folnesics, Jos., Kustos d. OsL Mm f. 
Kunst u. Industrie. — Wien XIII. Rciclig. 30. 

Forrer, Dr. Rob., Museumsbcvollmäch- 
tjgter. - Strassburg i. E.. Roshcimerstr. 10. 

Franck, Karl, — Oberasparh. 

Franke, Han*. — Breslau. 

Frauberger, Heinr., Dir. d. Zent.-Gewerbe- 
Vcr. — Düsseldorf, Gneisenaustr. 13. 

Fred, W. — Berlin, Frobenstr. 13. 

Frey, Prol. Dr. Karl. — Berlin W., Nöllen - 
dörfstr. 19. 

FriedlSnder, Dr. M.J.. Direktorial Assist, 
b. d. kgl. Museen- Berlin W., Viktortastr. 13. 

Friese, Georg. Oberlehrer. -- Hannover. 
Octmoldstr. 2. 

v. Frimmel, Dr. Theodor, GrJtil. Schön- 
born-Wiesentheidscher Gal-Dir. — Wien IV., 
Paniglgassc 1. 

Fachs, Georg. - Darmstadt. I 

Ftthse, Dr. Franz, Dir. d. stldt Mm*. 
Braunschwelg. Reichenbergerstr. 2. 

Funck, Prof. Heinrich. Schulvorstand. 
Gernsbach, Murgtal. 

Gaedertz, Dr. Theodor. — Lübeck, CHar- 
lottenstrasse 14. 

Galland, Prof. Dr. Georg, Doz. a. d. 
Techn. Hoch-S. - Berlin NW.. Karlstr. 25. 

Ganz, Dr. P. — Basel. 

Gaulke, Johannes. Berlin W.. Alvens- 
lebenstrasse 17. 

Genscl, Dr. Walther, Wissenschaftlicher 
Hilfsarbeiter a. d. Kgl. Nat-Galerie. Berlin, i 

v. Glelchen-Russmann, Frhr., Alexander. 

München, Prlnzregentcnstr. 4. 

Goldschmidt, Ad., Prof. a. d. Univ. Berlin. 

Goldstein, Ludwig, Dr. phil. Kunst- i 
referent der .Kbgr. Hartungschen Ztg.* 
Königsberg i. Pr.. Mühlenberg 8- 1 



Grabowsky, Adolf. Berlin SW.,Wi1helm- 
strasse 1 43. 

Gradmann, Prof. Dr. Eugen, Landes- 
Konservator. Stuttgart. 

v. Graevenitz, Georg, Hauplmann a. D. 
Charlotten bürg. Bcrlincrstr. 88a, Ui. 

Graf, Dr. Hugo, Direktor d. Kgl. bayr, 
Nationalmuseums. München. 

Graul, Dr. Richard, Dir. d. Kgw-Mms. 
Leipzig, Waldstr. 56. 

Graus, Job., Konscrv. d. Baudcnkm., 
Doz. im Seminar. — Graz. Bürgergasse, 

Grautoff, Otto, Red. d. Jugend, Ref. d. 
Münch, Neuest. Nadir. München, Reitmor- 
strasse 21. 

Gronau, Dr. Georg. — Berlin. 

Grünstein, Leo, cand. phil. — Wien L, 
Universität. 

Grundmann, Dr. Richard, Assist, am 
Germ-Nat-Mm. Nürnberg, Steinbühlersir. 34. 

Gurlitt, Dr. Cornelius, HofR. Prof, am 
Polytechnik. — Dresden. 

Haack, Dr. Fr., Erlangen. 

Habich, Dr. Georg. Kust. am Münz- 
kabinett. München. Kaulbachstr. 7. 

Hach, Dr, Theodor. Kons. d. Museums 
l.übeckischer K- u Kulturgeschichte. Lübeck, 
Garten *lr. 21. 

Hacndcke, Dr. Bcrth., Universiuts- 
professor. Königsberg i. Pr., Steindamm 7. 

Haenel, Dr. E. Dresden. 

Hagelstange, Dr. Alfred. — Frankfurt 
a. M.. Staedel'sches Kunstinstitut. 

Hager, Dr. Georg, Konservator am Bayr. 
Nat-Mm. — München, Prlnzregentensu. 

Halm, Dr- Richard. München. Llebig- 
slrasse 16. 

Hampe, Dr. Theod., Konservator u. Bibi, 
am Germ-Mai. Nürnberg. MlttL Pirk- 
heimerstr. 56. 

Hardegger, August. Architekt. St. 
Gallen. Museumstr. 45. 

Hardt, Emst. — Athen, ruc de Pir^e. 

Hartmann, Alfr. G. Red. d. .Münchener 
Allg, Zrg.“ München, Ohmstr. 14. 

Haselolf, Dr. Arthur. Berlin-Friedenau, 
Wielandstr. 25. 

Hassclblatt>Norden, Jul.(Ps; J. Norden), 
Red. der „Modernen Kunst". Berlin, 
Potsdamerstr. 88. 

Hauck, Dr. Guido, GRR,, Prof. Tcchn. 
Hoch-S. Berlin W.. Büluwstr. 6. 

Haupt, Prol. Dr. Alhrechl, Privatdoz.. 
Arch. Hannover. Lütxowstr. 7. 

Haupt, Prof. Dr. Rieh., Prov.-Konservator 
d. Altert. -Denkmale d. Prov. Schlesw.-Hol- 
stein. Eutin. 

Heeremann v. Zuydwyk, Dr. Clemens 
Frhr.. GRR- a. D. »Münster i. W. 

Helner-Alteneck, Prof. Dr. Jak. Heinr., 
GR. — München, Maximilianstr. 33a. 

licllbut, Prof. Emil (Hcrman Hclferich). 
H: Von .Kunst u. Künstler*. — Berlin, Kur- 
fürstenstr. 124. 

Hellmeyer, Alexander. München, 
Hohenzollernstrasse 75. 

Hein, Alois Raim., Realschul - Prof. — 
Wien V., Bacherpl. 13. 

Held, Richard. — Nürnberg, Rosenaustr. 5. 

Helferich, Herrn, siehe Heilbut. 

Hermann, Georg. Berlin 

Herrmann, Dr. Paul. Dlreklortal-Assist. 
a. d. kgl. Skulpturensamml.. Bibliothekar d. 
kgl. Kunstakademie. Dresden, Schnorr- 

strasse 46. 

Hevesl, Ludwig. — Wien. 

Hildebrand, Prof. Ad: Rildh. München, 
Maria Theresienstrasse 23. 

Hlntze, Dr. F.rwln. Breslau. 

Hlrth, Dr. Georg. F.M. d. MSez u. d. 
Bayr. KgwV. - München. Färbergraben 24. 

liofmann. Albert, Red. d. Deutschen Bau- 
zeitung. Berlin. 

Holtzlnger, Heinrich, Prol. Techn -Hoch-S. 

Hannover. Arnswaldstr. 3. 

Jacobsen, Emil. Venedig. Fenice 2553. 

Jaeschke, Dr. Emil, Wisscnsch. Hilfs- 
arbeiter b. Provinzial-Mm u. d. Landesbibl. — 
Posen. Kopernikusstr. 5 I. 

JaHt, Franz. Berlin. 



Janltsch,Dr.JuL. Dir. d- Schlei. Provlnzlal- 
rnuseums, Breslau. 

Jessen, Dr. P.. Dir. d. Bibliothek d. Kgw- 
»Mms-Bcr!in. Berlin. Prinz Albrcchtstr. 7. 

Justi, Geh. RR. Dr. Karl, Univcrsitäts- 
Prof. - Bonn, Thoinasstrasse 23. 

Justl, Dr. Ludwig. Berlin. 
Kaemmerer, Prof. Ludwig. DA. arn Kgl. 
Kst-Kab. — Berlin. 

Kalkschmidt, Eugen. - Dresden. 
Kautzsch, Dr. Rudolf. Dir. d. Buchgew- 
Mm — Leipzig. 

Kekulü v. Stradonltz, Dr. Reinh-, Unlver* 
sftats-Prof., Dir. d. Sam ml. d. antik, Skulp- 
turen. - Berlin W.. Nümbergerstrasse 65. 

Keller, Dr. Joseph Ph.. kgl. Pfarrer. 
Rothcnbuch, Unterfranken. 

Keyssner, Dr. Georg. Red. d. .Münch. 
Neuest. Nachr.* München, KönlgllSlt. 105. 
Klenzle, Hermann. Basel. 

Kirchbach, Wolfgang. Steglitz. Linden- 
strasse 19. 

Kisa, Dr. A„ Dir. d. Suermondt-Muscums. 
— Aachen. 

Kleiber, Max. Kunst -M., Prol. d. kgl. 
KgwS. u. Doz. d. Ak. d. bltd. Künste. — 
München. 

Klein, Rud. Berlin W„ Augsburgerstr.42. 
Klclnpaul, Dr. Johs. — Frankfurt a. O.. 
Junkerstrasse 9 II. 

Kllnger, Prol. »Max. S. ausübende Künstler. 
Klossowskl, Dr. Erich. Breslau. 
Knackfuss, Hermann. S. ausübende Künstler. 
Knapp, Dr. Fritz. -- Berlin. 

Kntscbke, Dr.E.— Leipzig, Lessingstr.32. 
Koch, Alexander. H: d. „Dtsch. Kunst 
u. Dekoration*, d. .Innen-Dekoration* und 
Tapetcn-Ztg.*. Darmstadt, Sandstr. 24. 

Koenen, Konstantin. Assist d. Rhein. 
Prov. -Museums. - Bonn, Rosenstrassc 32. 

Kraeger, Dr., Dozent an der K.-Ak., 
Düsseldorf. 

Kühn. Dr. Paul, 1. Kust. d. Univ.-Bibl. 
Leipzig-Schleussig. Könneritzstrasse 58b- 
Kuhn, Prof. Dr. P. Albert. Einsiedeln. 
Kumllk, F.mil, Stadtbibliothekar. Press- 
burg, Pallisadenwcg 51. 

von Kunowski, Lothar. — »München. 
Ncureuthcrstra5se 25. 

Kurzwelly, A,. DA. am Kgw-.Mm. 
Leipzig. 

Laban, Dr. Ferdinand. Blbhoth. bei den 
kgl. Museen. Charlottenb.. Lclbnltzstr. 48. 
Lange, Konrad.Unlvers.- Prof. Tübingen. 
Larfsch, Rudolf Edler von. RR. Kab- 
Beamter, Wien IV, Schwindgasse 3. 

Lautier, Dr. Otto, Assist, »im Germ-Nat- 
Mm- Nürnberg. Rayreuthcrstrasse 44. 

Lehmann, Dr. Alfred. Welsser Hirsch 
b. Dresden. 

Lehrs, Prof. Dr. Max, Dir. d. Kgl. Kst-Kab 
Dresden. 

Lelschlng, Dr. Eduard, RR. Wien IV. 
Technikerstr. 5. 

Lelschlng, Julius. Dir. d. Mahr. Gew- 
Mms. — Brünn. 

Leitschuh, Dr. Franz Friedrich. Univ.- 
Doz. — Strassburg i. E. 

von Lemcke, Prof. Dr. Karl. - Stutt- 
gart. Werastrasse 2t). 

Lessing, Dr. Jul., Prof. Techn. lloch-S.. 
Geh. RR., Dir. des Kgw-Mms. Berlin W„ 
Potsdamerstrasse 122a. 

vonLichfenberg, Reinhold Frhr. Doz. a. d. 
Tcchn. Hoch-S. — Karlsruhe. Schlossplatz 3. 

Llchtwark, Prof. Dr. Alfred. Dir. der 
Kunsthalle. Hamburg. 

Liebermann, Prof. Max. S. ausüb. Künstler. 
Llell, Prof. H. F. Jos. — Traban a. d. Saar. 
Llcr, Hermann Arthur. Bibliothekar a. d. 
kgl. öffcntl. Bibi. - Dresden -Niederlössnitz, 
Moritzburgerstrassc 43. 

Lilienthal, Siegried. Pseudon: Frilz 
Stahl- Redakteur u. Kunstkritiker d. .Berliner 
Tageblatt*. Charlottenburg. Kants tr. 153. 

Llppmann, Friedr., Geh. RR., Dir. d. 
Kst-Kaninetts. — Berlin. 

Loubicr, Dr. Jean. Direktorialassist. am 
Kgw-Mm, Berlin-Friedenau, Fregcstr. 64. 
Lusztig, J. C. Berlin. 
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Lulhmer, Prof. Ferd.. Dir. «1, KgwS. 

Frankfurt a. M- Volfgingllnsu 153. 

Lyka, Dr. Karl. Herausg. d. .Müvesz£t\ 
Budapest, And raasy strasse. 

Mackowsky, Dr. Hans. — Florenz. 

Mahler, Dr.A.— Prag. Jungmannsgasse 12. 

Malkowski, Dr. Oeorg. — Berlin W., 
Steinmctzstrasse 26. 

von Mansberg, Rieh. Frhr., Oberstleut, 
a. D. Dresden. 

Masner, Prof. Dr. Karl. Dir. d. Kgw- 
Mms-Brcslau. 

Massmann, Julius, Rcalprogymnasium L. 

Oldesloe. Schleswig-Holstein. 

Matthael, Dr. Adelbert. Univ.-Prol. - 
Kiel. Bartels Allee 8. 

Mayr, Dr. Karl, Privatdozent u. Sekr. d. 
Ak. d. Wissenschalten. München. Oaleric- 
slrasse 19. 

Meder, A. — Berlin W., Magdeburgerstr. 8. 

Meder, Dr. Joseph, Kustos d. Erzh. 
Kunst-Sainrnlung .Albertina*. Wien IX 2, 
Wihrliigergtlrtel 118. 

Meier, Prof. Dr. Paul Jonas, Muscums- 
dircktor. — Braunschweig. Husarcnstr. 43. 

Meissner, Franz Hermann. Berlin. Pa- 
noramastr. 1. 

Meissner, Karl. Dresden, Or. Kloster- 
gasse 12. 

Mcnghin, Alois. Volks- undGewerbeschul- 
Leltcr. Meran. 

Merz, Dr. Johannes, Obcr-Konsistorial-K. 

Stuttgart, Alexanderstrasse 162, II. 

Mever, Dr. Alfred Gotthold, Prof. Techn.- 
Hoch-S u. L a. d. kgl. Kunstschule. Char- 
lottenburg. C.arinerstrasse 5. 

Meyer, Prof. Dr. Bruno. — Berlin-Lank- 
witz. Annastrasse 4. 

Meyer, Franz Sales, Prof. d. KgwS, 
Karlsruhe. Nowacksanlage 11. 

Meyer, Pro!. Dr. 0*k., Univ.-Bibl. 
Strasshurg I. R.. Manteufleistrasse 45. 

Mlelke, Rat, — Charlottenburg, Rönncr- 
strasse 18. 

Mindc-Pouet, Dr. Georg, Assist, am Prov.- 
Museum u. d. Landesbibliothek. Posen, 
Moltkestrasse 19. 

Minkus, Fritz, Wien. 

MOblus, Hugo. Schuldirektor. — Dresden. 
Löhauerstrasse 8, L 

Mothes, Dr. Osk.. Bau-K. — Zwickau, 
Bahnholstrasse 65. 

Müller, August W. F., Sekretär der Kunst- 
halle. — Hamburg. 

Müller, Dr. Bernhard. Museuma-Asstst 
Darmstadt. Kiesstrasse 127. 

Muthcr, Dr. Rieh.. Univcrsitäts-Prot. — 
Breslau. Ohlauufcr 32. 

Muthesius, Hermann, kgl. Reg-Bmr. — 
Z. Z. London. Deutsche Botschaft. 

Neumann, Prof. Dr. Karl. — Heidelberg, 
Theaterstrassc 9. 

Ncumann, Wilhelm Anton, Univcrsit.-Prof., 
Red. des „Wiener Dombauvereins“. Wien 
IX, 2. Garnisongasse 18. 

Neuwirth, Dr. Joseph. Prof. Techn. -Hoch* 
S. Wien IV, Favoriten strasse 60. 

Norden, siehe: Hasselblatt. 

Nyärl, Alex., Doz. Techn. -Hoch-S. Knst: 
d. Nat-G. - Budapest V, National-Gal. 

Oberländer, Hans. Bankbeamter. — • 
München. 

von OechelhAuser, Dr. Adolf. Prof. 
Tech n. -Hoch-S. Karlsruhe B. 

Oeser, Max, Bibliothekar der öffcntl. Bibi. 

Mannheim, Grossherzogi Schloss. 

von Oettlngen, Prof. Dr. Wolfgang. 1. 
stlnd. Sekretär d. kgl. Ak. d. Künste. — Berlin 
W., Kurfürstendamm 235. 

Osborn, Dr. M. * Berlin. Augsburgerstr.97. 

von Ostlus, Fritz. — Chcfrcd. d. Jugend. 

München. Rumford&tr I. 

Overmann, Dr. Alfred. Stadlarchivar. 
Erfurt. Hochheimcrstrasse I. 

Pallmann, Dr. H. Konservator des kgl. 
Kuplerstii ltk.il>. München, alte Pinakothek. 

Pastor, Willy. Red. d. Tilg!. Rundschau. 
Berlin. 

Pauli, Dr. Gustav, Dir. d. Kunsthalle. 

Bremen. 



III. Ausübende Künstler. Luthmer— Staub 

Mt 

Pazaureck, Dr. Gust., Kust. d. nordhfihm. 
Gewerbe-Mus. Reichenberg. Klotlldenstr. 6. 

Pecht, Friedrich, Red. d. „Kunst f. Alle“. 
München, Blütcnstrassc 14. 

Pelzer, Dr. Alfred. Doz. a. d. Universität. 
Heidelberg. 

Petter, Dr. Alex., Kais. Rat. Konservator. 
Dir. d. stidt. Mus. Salzburg. Ludwig 
Viktorplatz 7. 

Pfaff, Dr. Friedr.. Universitäts-Bibi. - 
Ficiburg i. Br.. Starkenstrasse I. 

Pflelderer, Dr. Rad. — Ulm a.D.. Frauen - 
strasse. 

Phlllppl, Dr. Adolf. Geh. Hof-R., Univ. 
Prof. a. D. — Drcsden-Blasewltz. 

Pietsch, Ludw. S Ausübende Kr. 

Polaczek, Dr. Ernst, Univ. -Doz. Strass 
! bürg i. E., Spahgässchcn 2. 

Popp, Dt. Hermann, Red. d. Monats 
berichte t. Kitnsfwissensrh. etc. München. 

I Schönieldtstr. 13. 

Poppenberg, Dr. Felix, Ref. d. K. K. 
österr. Mus. f. K. u. Industrie. Berlin, Kant- 
l strasse 153. 

Portmann, Prof. A., Chorherr. Luzern 

Puchstein, Dr. O.. Unlv.-ProL Frei 
bürg i. Br. 

Pudor, Dr. Heinrich. Berlin. Wlnterieldt- 
strasse 25. 

Pücklcr-Limburu, Dr. S. S. Graf, Assist, 
am Kupferstich Knb-München. 

Quilling, Dr. Fritz, Direktorialassist, am 
»lädt. Mus. Frankfurt a. M„ RliOnstr. 47 

Rahn, Dr. J. Rud-, Univ.-Prof. Zürich. 

Ranftl, Dr. Johann, Gymnasial-Prof. 

Graz, Grabenstrasse 27. 

Rauschenberg, Fr. W.. — Karlsruhe 

von Reber, Franz, Geh.-R., Honorar-Prof.. 
Prof. Techn.- Hoch-S, Dir. d. Gemälde-Galerie. 

1 München. Amalienstrasse 24. 

Reber, Paul, A. — Basel. 

R6e, Prof. Dr. Paul Joh., Bibliothekar u. 
Sekretär am bayr. Gewerbe-Museum. Nürn- 
berg. Johannixstr. 24. 

Reidelbach, Prol. Dr. Hans. München, 
Rumfordsirasse 2. 

Rein, Dr. Jobs Just, Unlv-Prof. Bonn, 
Arndtstrasse 31. 

Reisch, Dr. Emil, Univ -Prot — Wien. 
Universität. 

Reith, A.. Architekt. - Red. d. Köllner 
Bau u. Kunstgewerbezeitung. Köln, Rh., 
Vogtcistr. 12. 

Rieffel, Dr., Amtsrichter, Wehen I. Taunus. 

Prof. Dr. Alois. L. d. Kunstgeschichte 
an der Universität Wien. 

Riehl, Dr. Berthold, Unlv-Prof. Mün- 
chen, Ohinstrasse 10, III. 

Roeper, Ad. München. Steinheilstr. 20. 

Rooge, Dr. Frau Cläre. Doz. d. Hum- 
boldtakad. für neuere Kunstgeschichte. 

Berlin SW, Oncisenaustrasse •'*), 1. 

Rosenberg, Dt. Adolf, Red. der „Bert 
ArchitckturweTt“. Berlin W., Martin Luther 
strasse 34. 

Rosenberg, Dr. Marc. Prof: Techn-Iloch- 
S., Karlsrune, Moltkcstr. 23. 

' Rosenhagen, Hans. -- Berlin W„ Froben 
strasse 27. 

Rüttenauer, Dr. Benno. Mannheim 
F». 7.. 13. 

Ruheraann, Alfred. 

von Salvlsberg, Dr. Paul. — München. 
Goethestrasse 66. I. 

Sarre, Dr. Friedr. — Berlin. Kurfürsten- 
dämm 25. 

Schaeler, Dr. Georg, Prof. Techn. Hoch- 
S. GHofR. Damistadt. Zlmtnerstrasse 10. 

Schüler, Dr. Karl, Assist, am Gewcrbc- 
Mm. — Bicmen. 

Schfiffer, Emil. — Florenz. 

Scheffler, Karl. — Berlin-Friedenau. Feu- 
rigstrasse 2. 

Schellers, Otto. DctllD. 

von Scheffler, Dr. Ludwig. Weimar. 

Scherer, Dr. Christian. Mm-Inipektor 
Braunschweig. Alteviekring I7d. 

von Schleinitz, A, London. 

Schliepmann, Hans, Bauinspeklor. 

Berlin. Wilhclrmtrasse 9. 
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von Schlosser, Julius, Kustos am kirnst- 
hist Hol -Mm.. Universitäts-Doz. — Wien 
VIII, Daungasse 2. 

Schmarsow, Dr. Aug., Unlv-Prof. Dir d. 
kunsthistor- Institut. Leipzig. Bismarck- 
strasse I. 

Schmld, Dr. Heinrich Alfred. Universität*- 
Professor. Basel. 

Schmld, Dr. Max. Prof: Techn. Hoch-S. 
— Aachen. 

Schtnidkunz, Dr. Hans, Berltn-Halensee. 
Westphäl. Str. 56. 

Schmidt, Dr. Karl Wilhelm, Direktor d. 
kgl. Kuplerstlchkablnett. — München, Sonnen- 
strasse 18. 

Schmölzer, Dr. Hans, Kons., Gymnasial- 
Prof. Innsbruck, Tirol. Bürgerstr. 28. 

Schneider, Friedrich Karl W., Domkapi 
tular, Kustos u. gdstl. Rektor. — Mainz. 

Schnerich, Dr. Alfred. Skriptor d. Univer*.. 
Bibliothekar. — Wien VIII, Langegasse 6. 

Schnütgcn, Alex., Domkapitular, geistl. 
Rat. Ordinariats-R, - Köln a. Rh.. Mar- 
garctenkloster 7. 

Schölermann, W. — Kiel. Lornsen- 

stra'se 59. 

Schönermark, Dr. Gust Kassel. Ob.- 
Könlgstr. 19 III. 

Schreiber, Dr. Th. Unlv-Prof., Dir.d.städt. 
Mm. d. bilü Künste. Leipzig, Leplay 
strasse 9. 

Schreiber, Prof. Wilhelm Ludwig. Alt 
Geltow a. d. Havel. 

Schricker, Prof. Dr. August. GRcgR. im 
Reichsamt des Innern. — Berlin W., Wil- 
helmstrasse 74. 

v. Schuberl-Soldern, Dr.. Blblinth. der 
Secundogcnitur- Bibliothek. Dresden, Brühl- 
sehe Terrasse. 

Schubring, Dr. Paul, Berlin. Kgl. Museen 

Schuchhardt, Dr.. Dir. des Kestner-Mu- 
seu ms -Hannover. 

Schulz, Adalbert Maria. Reallehrei a. d. 
Maria Theresia Kreisrealschule. — München. 
Lindwurmstrasse 7. 

Schumacher, Professor Fritz. L: Poly- 
technikum. Dresden. Bergs tr. 9. 

Schumann, Prof. Dr., P. Th., Redakteur für 
Kunst u. Wissenschaft a. „Dresdner Anzeiger*. 

- Dresden -Blasewitz, Wachwltzerstr. 3. 

Schur, Ernst. München. 

Schwartz, Fritz. Red. d. .Kunst für Alle*, 
Dir. d. Verlagsanstalt F. Bruckmann, A.-G. 

München. Nymphenburgerstr. 86. 

Schwedrler-Meyer, Dr, E. — Leipzig 

Schweitzer, Dr. Hermann. Kons.. Frei- 
hiirg i. B . Schützenallee 9. 

Sesselberg, Friedrich, Hoch-S-Dozcnt • 
Berlin Charlnttenb... Wilmcrsdorierstr. 126. 

Seidel, Dr. Paul. Dirigent d. Kunstsamm- 
lungen m den kgl. Schlössern. Dir. d. Hohen- 
zollern-Mm. — Berlin N. 24, Oranienburger- 
strassc 79. 

v. Seidlltz, Dr. Woldcmar. GRR. — 
Dresdcn-Blasewltz. Residenzstr. 33. 

Semper, Dr. Hans G., Univ.-Prol. 
Innsbruck, Wüten, Haspingerstr. 2. 

Semrau, Prol. Dr. Max. Unlv.-Doz. — 
Breslau. Augustastrasse 83. 

Servaes, Dr. Franz, Kunstkritiker d. .N. 
Fr. Presse*. Wien 111. Reisnerstr. 23. 

Siegfried, Kurt. Berichterst. d. .Stuttg. 
Beobachters”. Berlin, Spcnmtr. 18- 

Slnger, Dr Han*. Wolfgang, Dlr-AssisL 
am kgl Kupferstichkabinett — Dresden. 

Sitte, Camillo. RR., Wien. Schelling- 
gassc 13. 

Sponsel. iTof. Dr. Jean Louis. Dircktorial- 
Asslst. am kgl. Kuplcrstichkab.. Techn. Hoch- 
S-Doz. I>resdcn-A.. Ludwig-Richertstr. 3. 1- 

Springer, Prof. Dr. Jaro. Direktor ial- 
Assist. am kgl. Kupferstichkab. Berlin- 
Zehlcndorf, Bogenstr. 3. 

Stahl, Fritz — siche Lilicnthal. 

Stammler, Jakob. Geh. päpstl. Kämmerer. 
Pfarrer. - Bern. 

Staub, Franz, Archivskonziptet im MülUL 
f, Kultus u. Unterricht. Konserv. d. Zentral- 
kommission für Kunstdenkmale. Wien I, 
Minoritenplatz 7. 
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III. 

— tu — - 

Steg mann, Dr, Hans, Konscrv. am germ. 
Mm. — Nürnberg. Köhnstr. 42, 

Steinmann, Dr. Ernst, Rom. 

Steininger, Em». Maria. Wien, 
Sdiauilcrgasse 2. 

Stettiner, Dr. Richard, Assist, d. K- Halle. 
— Hamburg 

Stlassny, Dr. Robert, Wien I, Hess- 
gasse 7. 

Stiller, Richard, Dresden-Niederlössnitz, 
Moritzburgcrstrasse 42. 

Streiter, Dr. Richard, Doz. d. Techn. 
Hoch-S. — München. Königinstr. 51. 

Stromer, Th. — Berlin W., Lützowstr 95. 

Strzygowskl, Dr. Jos. Univ-Prof. — Qraz. 

Sulda, Dr. Wilhelm. 

von Terey, Dr. Gabriel. Dir. Kustos der 
Nat-Galerie. — Budapest I, Döhreiiteig 12. 

Thieme, Dr. Konrad. Ulrich, Privatge- 
lehrtcr. — Leipzig, Erdmannstr. 17. 

Thode, Dr. Henry, Univ.-Prof.. Och Hof- 
R. Heidelberg. 

Trendelenburg, Proi. Dr- Ad., Gymnasial- 
Oberlehrer. Berlin W., Steglitzerstf. 85. 

Treu, Dr. Georg, Geh. Ilof-R., Prof, an 
der techn. Hoch-S. u. Kunstak.. Dir. d. Skulp- 
turen Sammlung. — Drcsden-Blasewitz. 

v. Tschudi, Prof. Dr. Hugo. Dir. d. Nat- 
Gal. Berlin. 



Ausübende Künstler. Stegmann— Zuckerkandl 
sm — ins 



Ubisch, E., Dir. d. Kgl. Zeughauses. Berlin. 

Vischer, Rob., Univcrs.-Prot — Göttingen. 

Vogel, Prol. Dr. Karl, Julius, Kustos am 
(Udl. Muv der bild. Künste. Leipzig. 
Mittelstrasse 2- 

Voll, Dr. Karl, Kons. a. d. Kgl. alten 
Pinakothek u. Unlv.Doz. — München, Isar- 
torplatz 4. 

Volbrhr, Dr. Theod., Dir. des Museums- 
Magdeburg. 

Volltnar, Helene. Berlin W., Kötliener- 
Strasse 43. 

Voss, 1*101- Dr. Georg. Konserv. d. Kunst- 
denkmaler d. Thürkng. Staaten. Jena. 

Walchegger, Joh., Evang..Dombencficiat 
— Brixcn, Tirol. 

Wall«, Prol. Peter. - Berlin W.. Bülow- 
strasse 62. 

Washburn-Freund, Frank E. Rel. der 
Frankl. Ztg. - München, Feilltzschstr. 3* -. 

Weber, Ludwig. — Leipzig, Gustav-Adolf- 
strasse 14. 

Weber, Dr. Paul, L r niv.-Prol. — Jena, 
Ob. Philosophen weg 5. 

Weese, Dr. Arthur, München. Privatdoz. 
a. d. Unlvers. Bogea hausen b. München. 

Weis, P. Anton, Bibliothek, u. Archivar, 
Stift Reu n b. Gradwein, Steiermark. 

Wcisbach, Dr. W., Berlin. Vossstr. 9. 



Weizsäcker, Dr. Paul, Rektor d. Rcal- 
Lyceums. Calw. Württemberg. 

Weizsäcker, Prol. Dr. H-, Dir. de* Stadel- 
sehen Kunst-Instituts. — Frankfurt a. M. 

Widmcr, Karl. — Karlsruhe. 

Winnefeld, Prol. Dr. Hermann. — Berlin. 

Winter, Prol. Dr.. Leipzig. 

Woermann, Prol. Dr. Karl. Geh. Holrat, 
Dir. d. Dresdener Gcmlldegal. - Dresden, 
Hübnerxtr. 5. 

WfllltHn, Dr. Heinrich, Univ-Piof., Berlin. 

WolH, Dr. Fritz. — Leipzig, Buch- 
gewerhc-Mm. 

WolH, Dr. K.. Landcs-Baurat. — Hannover. 

Wurzbach, Dr. Alfred, Ritter v. Tannen- 
berg. — Wien IV, Margarelhenstr. 5. 

Wustmann, Dr. G., Ober -Bibliothekar u. 
Archivji-Dir. Leipzig-Gohlis, Lindenstr. 10. 

Zell, Franz, Architekt — München. 

Zetsche, Karl, Architekt — Berlin SW. 
Krcuzbergstr. -12—33. 

Zimmermann, Dr. Emst — Dresden. 
Kgl. Porzellan -Sammlung. 

Zlmmcrmann, ProtDr. Max G., L: Techn. - 
Hochschule. Universltats Dozent. Berlin 
Grunewald. Humboldtstr. 32. 

Zucker, Prof. Dr. Marcus, Universitlts- 
Obcrbihliathckar. Erlangen. 

Zuckerkandl, Bertha. Wien. 
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IV. Künstler-, Kunst- und Kunstgewerbe -Verbände 

A. Künstler-Vereinigungen und Genossenschaften — B. Kunst-Vereine — C Kunstgewerbe-Vereinc 



Die Anordnung der ln diese Abteilung gehörigen Vereine, Verbünde und Genossenschaften erforderte wegen der Übersichtlichkeit and 
der Möglichkeit, bestimmte Korporationen aufzufinden. die in dem Titel ausgesprochene Teilung in die naher bezeichneten drei Gruppen 



A. Künstler-Vereinigungen und Genossenschaften 



Unter dieser Bezeichnung stellt das Jahrbuch die Gruppe 
jener Kunst und Künstler-Verbünde zusammen, welche die Pflege 
und Förderung beruflicher Angelegenheiten als vor- 
wiegende Aufgabe sich gestellt haben. Auch die kleine 
Anzahl der Künstlervcreine, die hauptsächlich die Pflege der Ge- 
selligkeit und die Förderung der Standesinteressen in zweiter Linie 
verfolgen, hat In dieser Unterabteilung Aufnahme eefunden. 

Der erste Künstlerverhand, der in gedachtem Sinne die künst- 
lerische und wirtschaftliche Selbsthilfe organisierte, war der 1844 
gegründete Verein der Düsseidorfei Künstler zu gegen 
s eiliger Unterstützung und Hilfe. Mit der Berliner Akademie 
gemeinsam erwarb er sich um mannigfache Neuordnungen des 
Kunstwesens im staatlichen Betrieb und um eine sachgcmüsse Be- 
teiligung der Künstlerschaft an den öffentlichen Kunstaufgabcn 
wesentliche Verdienste, ln noch weiterem Masse erstrebte das die 
1856 gegründete „Allgemeine deutsche Kunsigenossen- 
schaft", welche die Künstlerschatt deutscher Abstammung, un- 
abhängig von politischer Zugehörigkeit, in einen Verband zusammen- 
schloss zusammenschiiessen wollte. Den beabsichtigten 
politisch-internationalen Charakter hat sie freilich nur bedingt 
erreicht. Von aumrdeutschen Städten ist nur Wien formal in den 
Verband eingeschlossen. Im Reiche selbst umfasst sie gegen 
drelssig Lokal verbünde und zühlt. einschliesslich der Wiener Kunst - 
genossenschaft. heute an 5000 Mitglieder. 

Fine Reihe von Verbünden, der selbständig organisierten so- 
wohl als der in der Deutschen Kunstgenossenschaft cingcsthlosscncn, 
ist mit der Gründung von Pensions-Witwen- und ifnterstötzungs- 
kassen vorangegangen. 

Hier Ist zu erwähnen dtc zunächst von Welmarischen Künst- 
lern ins Leben gerufene „Renten- und Pensionsanstalt für 
deutsche bildende Künstler.“ 

Diesen beiden deutschen Anstalten, der Allgemeinen deutschen 
Kunstgenossenschaft und der Pensions- und der Rentcnanstalt 
entspricht bei den anderen hier in Betracht kommenden Nationen 
eigentlich nur die „Gesellschaft Schweizer Mater und Bild- 
hauer". die wie die deutsche Genossenschaft organisiert ist, und 
deren Zweigvereine in einem engeren Kartell stehen. In Öster- 
reich ziehen die beiden Wiener Verbünde: „Die Genossen- 
schaft der bildenden Künstler Wiens“, ais Hauptvorstand 
der allgemeinen deutschen Kunsteenossensehall, und die „Ver- 
einigung der bildenden Künstler Österreichs“ als 
„Wiener Sezession“ aus allen Lindern der Monarchie ihre 
Mitglieder an sich, wahrend andererseits, wie dies die politischen 
Verhältnisse Österreichs fast notwendig machen . die einzelnen 
Landesverbände möglichste Selbständigkeit bewahren. 

Dem Verzeichnis der Künstlcrgenosscnschaftcn voran mögen 
also die Verbinde von allgemeinem Charakter aufgeführt werden: 

I. Die allgemeine deutsche Kunstgenossenschaft. Sie 
wurde 1856 gegründet. Der Hauptpunkt der 1897 revidierten 
Satzungen, der massgebende für die Lokalverhünde, denen im 
Übrigen eine weitgehende Autonomie eingcrlumt ist, lautet: 

§ 2. „Mitglied der ADK kann jeder werden, der eine der 
bildenden Künste berufsmässig und selbständig in Deutschland 
oder Deutsch-Österreich ausiibt, bürgerlich unbescholten ist und 
sich einer Lokalgenossenschatt anschlicsst. Jeder Lokalgenosscn- 
schaft steht es frei, auch Künstlerinnen ah Mitglieder autzunehmen. 
Alle Autnahme&uchenden müssen, wenn ihre Künstlerschatt nicht 
unzweifelhaft feststcht. den Nachweis führen, dass sie innerhalb 
der letzten drei Jahre mindestens durch ein Werk ihrer Hand in 



solchen Ausstellungen vertreten waren, deren Zulassungsbedingungen 
vom Hauptvorstand als genügende künstlerische Gewähr an- 
erkannt werden.“ 

Der Hauptvorstand wird repräsentiert durch den im drei- 
jährigen Turnus zum Vorort erwählten Lokalverband. Für I9Ö3 
bis 11*06 ist dieser Vorort Dresden. (Vergl. daselbst). 

II. Die Renten- und Pensionsanstalt für deutsche bildende 
Künstler ist 1893 gegründet und hat ihren Sitz in Weimar. 
Aus ihren Satzungen; 

§ 2. „Mitglied kann vom vollendeten 20. Lebensjahre ab ohne 
Unterschied des Geschlechts jeder werden, der a) der allgemeinen 
deutschen Kunstgenossenschaft oder einer anderen Vereinigung 
deutscher bildender Künstler im Deutschen Reich, in Deutsch- 
Österreich oder dem Auslände als Mitglied angehört oder sich 
sonst in genügender Weise ai* bildender Künstler deutscher Zunge 
(Maler, Bildhauer. Architekt, Kupferstecher, Radierer. Zeichenlehrer, 
künstlerischer Musterzeichner u. s. w ), ohne Rücksicht auf Staats 
angehörigkeit und Wohnsitz, ausweist, b) sich im Besitz der 
bürgerlichen Fhrcnrcchtc betindet und c) das 50. Lebensjahr noch 
nicht überschritten hat. Ausnahmen von der Altersgrenze sind mit 
Bewilligung des Aulsichtsrats zulässig.“ 

Dieser Anstalt angegliedert ist die Witwen- und Walsen- 
kasse, deren Satzungen am 1. Januar 1900 ln Kraft traten und 
deren Sitz und Verwaltung ebenfalls in Weimar isL (Vergl. daselbst) 

III. Die Gesellschaft schweizer Maler und Bildhauer. 
Art. V: „Um als Aktivmitglied aulgenommcn zu werden, musi 
der Kandidat schweizer Bürger sein und einen Zweig der 
bildenden Kunst oder des Kunstgewerbes heruts massig aus 
üben. F.r hat den Nachweis zu leisten, dass er im Verlauf der 
! fünf seiner Kandidatur vorangegangenen Jahre sich beteiligt 
habe, sei cs an einer eidgenössischen Nationalausstellung. 
einer schweizerischen Turnus- oder internationalen ausländischen 
Ausstellung.“ 

Die ücsellschaftsmitglieder an den einzelnen Orten (ev. auch 
im Ausland) bilden Sektionen, die sich selbständig verwalten 
Zur Bildung einer Sektion gehören mindestens fünf Mitglieder 
Die Zentrale wird durch die aul ein Jahr als Vorort gewählte 
Sektion repräsentiert; Wiederwahl zum Vorort ist zulässig. Zur 
Zelt ist die Zentrale in Bern. (Vergl. daselbst.» 

Dieser Abteilung A bringt das Jahrbuch ferner als Anhang 
ein Verzeichnis der wichtigsten Architektenvereine in Deutschland 
und in Österreich. Für die deutschen Vereine musste aul Angab« 
der leitenden Personen verzichtet werden, da hierfür das Kunst- 
handbuch für Deutschland vom Jahre 1897 nicht mehr massgebend 
erschien- Die Vorstände der österreichischen Vereine sind, wie 
überhaupt sämtliche Angaben über österreichisches Vereinswesen, 
nach der neuesten Ausgabe des Handbuchs der Kunstpflege :ür 
Österreich von 1902 verzeichnet. 

Auch hier ist als Verband von allgemeiner Bedeutung re 
nächst zu nennen: Der Verband deutscher Architekten- und 
Ingenieur -Vereine, der 1811 gegründet wurde und 1.189"' 
33 Vereine mit 7000 Mitgliedern umschlicsst. Die Leitung gliedert 
sich in den a) Vorstand, b) die Abgeordneten -Versamm- 
lung. Vcrkündigungsblatt de* Verbands ist die Deutsche Bau- 
zeitung. Vergl, Abt. VI. 

(Den einzelnen Artikeln der Künstlergenossenschaftcn ist am 
Schluss in Klammern die Abkürzungs-Marke beigefugt, durch welche 
sie vorkommenden Falls in der Abteilung III der Verzeichnisse ge- 
kennzeichnet sind.) 
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B. Kunst-Vereine 



Diese Unterabteilung umlasst die Vereine zur Pflege der Kunst bürg, Stuttgart, Würzburg. Ulm, Bamberg, Wiesbaden. Zentrale: 

und des künstlerischen Verständnisse»., für kunstgeschichtliche Stuttgart. 

Forschung, Erhaltung der Kunst und Baudenkmäler, der Altertümer Entsprechend diesen Verbänden in Deutschland sind die Kunst- 

und die zur Vermehrung von Kunstsammlungen begründeten Oe- vereine der Schweiz ztisaminengesehlossen zum 
Seilschaften. Schweizer Kunstverein, der die Städte Zürich. Bern, Luzern, 

Die eigentlichen Kunstvcreine ergänzen die angeführten Ziele Basel. St. Gallen. Winterthur. Solothurn. Schaff hausen, Aarau, Biel, 

besonders noch durch Veranstaltung von Ausstellungen, Ankauf von ('hur (Qraubilndcncr KV). Lausanne. Glarus. Lode, Lugano umfasst. 

Originalwerken zur Verloosung unter ihre Mitglieder und Herstel- (Auch Konstanz nimmt an dem Turnus des Schweizer KV teil.) 

lung von Kunstblättern nach neuen oder alten Original werken zur Zcntralleitung i Z. Winterthur. Vergl. daselbst, sowie unter den 

Verteilung als Vereinsgaben unter die Mitglied ftCMft. Die Aus- angeführten Städten 

Stellungen der Kunstvereine sind entweder ständige oder perio- ln Österreich sind von den Kunstvereinen folgende zu 

dische. Die ständigen Ausstellungen erfolgen in der Regel im nennen, die für die einzelnen Länder die Ziele der Vereinsverbände 

Anschluss und zur Ergänzung der von den Kunstvereinen gebil- verfolgen. 

deten Stammsammlungcn in eigenen Sammlungsgebauden oder in 1. österreichischer Kunstverein mit dem Sitz in Wien. 

Filialen der öffentlichen Galerien. (Vergl. Abteil. I.) Die perio- 2. Oberösterreichischer Kunstvercin in Linz, 

dischrn Ausstellungen sind in der Regel Wanderausstellungen, die 3. Salzburger Kunstverein. 

von Verbänden einzelner Kunstvereine im Turnus durch ver- 4. Kunstverein für Tyrol und Vorarlberg, Sitz in Innsbruck, 

schieden« Städte geschickt werden (Vergl. Abteil. V.) S. Steiermärkischer Kunstverein. Sitz in Graz 

In Deutschland sind die wesentlichen dieser Verbände: 6. Kunstverein für Böhmen, von der Gesellschaft patrio- 

1. Der Kunstverein für das Grossherzogtum Hessen. tischer Kunstfreunde gebildet. Sitz Prag 

Umfasst die Vereine Darmstadt, Mainz. Giessen. Worms, Offen- 7. Mährischer Kunstvcreln in Brünn. 

hach und Hanau. Zentrale: Darmstadt. 8. Kunstverein Krakau, der die Städte Krakau. Lemberg 

2. Der norddeutsche Kunstverein. Umfasst die Vereine und Posen beschickt. 

Rostock, Lübeck, Stralsund, Stettin (KV. I. Pommern). Alle drei Länder umfassend und aus den Kunslvereinen der- 

3. Ostdeutscher Kunstverein. Die Städte Allenstein. Memel selben sich zusammensetzend, verfolgt die 

und TlUlt. Verbindung für historische Kunst 

4. Vereinigung der östlich der Elbe verbundenen Kunst- den Zweck, bedeutende Kunstwerke, vorzugsweise geschichtlichen 

vereine mit der Zentrale Danzig. Inhalts, zu erwerben oder durch Preisausschreiben anzuregen. Aul 

5. Vereinigung der westlich der Elbe verbundenen Kunst- der alle zwei Jahre stattfindenden Haupt -Versammlung gelangen 

vereine. Umlasst Hannover. Magdeburg. Halle. Gotha. Kassel, die zur Konkurrenz ausersehenen Werke zur (nicht öffentlichen) 

Dessau. Erfurt, Halberstadt. Nordhauser Zentralleitung; Halle. Ausstellung. Die Erwerbungen werden zunächst im Turnus des 

(L Münchener Turnus. Die Städte Augsburg. Bamberg, Verbands ausgestellt und dann unter die Mitglieder verlost. Sitz 

Fürth. Heilbronn, Nürnberg, Stuttgart, Würzlmrg. der Hauptverwaltung Berlin l Vergl. dittlbil.) Die Zugehörigkeit 

Verband süddeutscher Kunstvereine. Umfasst die Vereine der einzelnen Kunstverelne zur Verbindung für historische Kunst 

Bayreuth. Fürth. Passau. Heilbronn. Nürnberg, Augsburg, Regens- Ist durch (V. f. HK.) ausgedrückt. 



C. Kunstgewerbe -Vereine 



Diese dritte Unterabteilung des Vcrcinswcscns umlasst die 2. Die Mittel zur Erreichung dieses Zweckes sind 

Gruppe der Kunstgewerbevereine und solcher Fachvereine, die a) Bearbeitung und Beratung von Fragen, welche das Kg» . 

Interessen des Kun'tgewcrbcs und des Kunsthandwerks pliegen. betreffen, insbesondere Vereinbarungen über gemeinsame 

In grösserem Masse als bei den Kunslvereinen sind die Kunst- Normen für die Behandlung von öffentlichen Konkurrenzen, 

gewerbetreibenden selbst an ihnen beteiligt. Ihr Charakter ist für die Beschickung von Ausstellungen, Zusammensetzung 

demzufolge ein gemischter, Indem sie sowohl die Interessen der der Preisgerichte und Hebung dos kgw. Unterrichts; 

öffentlichen Wohlfahrt auf diesem Gebiete, als auch die des beruf- b) periodische Wandcrversammlungcn, die der Reihe nach 

liehen Gedeihens sich zur Aufgabe stellen. womöglich im Anschluss an einschlägige Ausstellungen 

Die Begründung von Zeichen-, Gewerbe und Handwerker- ait den Sitzen grösserer Vereine abzuhatten sind; 

schulen, die Errichtung von kunstgewerblichen und Vorlagen c> würdige und energische Vertretung des Kgw. gegen- 

Sammlungen, die Veranstaltung von Preisausschreiben. Ausstellungen, ühei der Öffentlichkeit und dem Ausland.* 

die Unterrichtung und Förderung ihrer Mitglieder durch Vorträge über Auf dem alle zw ei Jahre stattfindenden Dclcgicrtcntagc wird 

ästhetische, technische und allgemeinwlssenschaftlichc Themata ge- unter den Verhandsvercincn einer zum Vorort gewählt, dessen 

hören zu ihren regelmässigen Hauptaufgaben, in denen sie. seit Vorstand dann zugleich (mit der Delegicrtenvcrsammlung) den 

dem Wiederaufleben des Kunstgewcrbes, staatlicherscits reichliche Hauplvorstand des Verbandes repräsentiert. Der Verband zählt 

Unterstützung gefunden haben. gegenwärtig 24 Vereine; Vorort *. Z. ist der Württembergisclie 

Das Kunstgewerbemuseum in Berlin, das Museum für Kunst Kunstgewerbcverein zu Stuttgart. Folgende Städte sind im Verband 

und Industrie in Wien, das Landetgewerbemuteurn in Stuttgart. Aachen, Altenburg. Berlin. Rraunschweig, Breslau, Dresden. Flens- 

die entsprechenden Institute in Dresden. München. Nürnberg. hurg, Frankfurt a. M.. Halle. Hamburg. Hannover. Karlsruhe. Königs- 

Leipzig. Zürich u. a. wirken Hand in Hand mit den Kunstgewerbe- berg i. Pr., Leipzig. Magdeburg. München. Oldenburg. Pforzheim, 

vereinen jenen Zielen entgegen. Der Zusammenschluss dieser Quedlinburg. Schwäb. Gmünd, Stuttgart und wird auf diese ver- 

Vercine zu grösseren Verbänden liegt hier, mehr noch als bei den wiesen (V d Kgw V) 

Vereinen der Maler und Bildhauer, im Sinne der Sache, da die In Österreich bieten die Kunstgewerbe vereine, 

kunstgewerbliche Arbeit mehr oder minder immer eine gcmcinscliait- Gewerbevereine und ludustrievcreine der einzelnen 
liehe sein wird, während das reine Kunstwerk gewöhnlich indivi- Kronländer die entsprechenden Zentralen der kunstgewerti- 

duelle* Produkt ist. Nach diesen Zielen hin wirkt in Deutschland liehen Bestrebungen und Sammlungen, ln der Schweiz bc- 

der 1883 begründete stehen eigentliche Kunstgewcrbeverelne zur Zeit nicht. Kunst- 

Verband deutscher Kunstgewerbevereine, der politisch gewerbliche Interessen werden von den Gcwcrbevcreincn wahr 

nicht auf die Reichsgrenzen beschränkt gedacht ist, sondern satzungs- genommen. Diese üewerbevereine sind zusnmmcngeschlosscn zu 

gemäss alle Vereine dieser Art deutscher Zunge aufnehmen kann: einem Verband- 

.1. Der Zweck des Verbands deutscher Runstgew erbevereine Der schweizerische Gewerbeverein, gegr 1877. Das 

besteht darin, das Bewusstsein der ZusaminengetrÖrigkeit aller Sekretariat desselben befindet sich in Hern und führt die Geschäfte 

Angehörigen des Kunstgewerbes in Deutschland zu pflegen. nach Massgabe der Beschlüsse eines Zentialvorstands von 15. 

einen möglichst lebhaften Austausch der Fortschritte. Ideen die hauptsächlichsten schweizer Städte vertretenden Mitgliedern, 

und Erfahrung auf allen Gebieten des Kunstgewerbes zu ver (Vergl. Bern.) Im Verzeichnis der Kunstgewerbe ver eine sind dic- 

milteln und die gemeinsamen Interessen der Mitglieder aller jenigen Gewerbcvercinc der Schweiz aufgeführt, die kuiistgewerb- 

Vereine zu wahren. liehe Bestrebungen vertreten. 
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IV'. Künstler-, Kunst- und Kunstgewerbe-Verbände. Altona— Frankfurt a. M. 

»i 



A. Künstler-Vereinigungen und Genossenschaften 



Altona, Kunsthalle in Altona. Ver. 2. Vors: Karl Wendling. M. Westend. Spree- Darmstadt, F re I e Ver e ln igu n g D ar m 

v. Km u K-Freunden, gegr. 63. Verst: Herrn. thal-Allee 1. 1. S: Hans Knberstein, M., Berlin, Städter Künstler, gegr. 1 89«. Vorst 
Mutz u Heim, liastcr. vLok: Altonaer Ge- Allnnacrstrasse 7. 2. S: .Max Schlichting, M, Wilh. Hader. M. S: Adoll Bevcr, M ii Gr.. Saal- 
sellschaitshaus Charlottenburg. Knesrheckslr, W, I. Kassierer : haustrasse 73. H : Mappe. OB, mit 16 Blättern. 

Barmen, Vereinigung Barmer Prof. F. Schwenke, Bmstr., Küniggrätzer Bcrgsträsser, DarmstadL (FVDtrmK) > 
Künstler, gegr. 1897. Angesrhl. an den KV strasse 98. II. Kassierer: Prot. Pi. Hartzer, -- Künstler-Kolonie au! d. Mathilden 

I. Rheinland u. Westfalen. Vnrst: Fahrenkrog, Molzslrassc S8 l Archivar: Prot. L. Jocobv. höhe, gegr. 1899 unter dem Protektorat des 

M. S: O. Kodym, M.. Kohlenstr. SA. VLok: Grunewald. Caspar Theyssslr. 12. Dem VBK Omsilgnogt v. Hessen (DKK). 

Ratskeller, f.oncordiastr. liegt gemeinsam mit der Genossenschaft der -- l.okalverein der Allgemeinen 

Basel, Basler KOnstlergesellschaf l, Akademie u. der Düsseldorfer Künstlerschaft deutschen Kunstgenossensch Vorst 
gegr. 188(1. Vorst: Bnrkh. Mangold. M. S: unter dem Kommissariat der Staatsregierung Hof-M. II. R. Kröh. S: RR. A. Noack. Kass 

Kunsthalle. Basel. — Auch Pflege dCT Ge die Veranstaltung der grossen Herl. Jahres Wilh. Bader. M. 

sclligkeit VLok : Steinenberg, .Runalhalle*- Ausstellungen ob. (Vergl. Abt. V.) Ständige Dresden, Dresdner Kunstge- 

Berlin, Ausstellungsverband Ber- Ausstellungen und periodische Sonderaus- nossenschaft. Vors: Friedrich Öfter 

liner Künstler, gegr. 1898. Vors: Ihof. C. Stellungen im Künstlerhaus , Darlehnt- und mann, ft. S: Walter Witting. M. Ausst. 1903 
Saltzmann. 2. Vors: Prof. F. Hemeler. S: G. Sterbekasse. Verwaltung der Wilhelm- und Mai Sept, in Sachsen lebend. Kr. u. d. 

H. Engelhardt. Ausst: jährlich in Berlin. Augustastiftung zur Unterstützung hilf» - Protektorat S. M. d. Königs, Hrtlhlsche 

(AVB1Q. bedürft. Kr. NB Fine Anzahl in Berlin Terrasse. VLok . Seltössergassc 4. (DrKü>. 

-- (Charlottenburg). Berliner Se lebender Mitglieder d, ADK gehört dem VBK -- Lokalverein Dresden, der ADK. 

Zession, gegr. 2. Mai 1898. 1. Vors Prof, nicht an. VLok: Berlin. Bellevue* tr. 3. Kunst- u. Vorort der Allg. deutschen Kunst 

Max Liebermann. 2. Vors: L. v. Hofmann, lerhaus. (VBK). Genossenschaft 1903 06. Vors: Friedt. 

I. S: Walter Leislikow. 2. S: Louis Corinth. -- Vereinigung . Künstler heim -. Offermann. S: v. Mayenburg. A. 

Leiter des Sekretariats: Paul Casslrer. Berlin. Prts: Hugo Schulz. Berlin. Kastanienallee 101. --Die Eibier, Kr.-V. Vnrst: Arthur 

W., Viktoriastr. .i r ». parL Ausstellungshaus -- Verein der KOnstlerinnen und Brndral. Dresden 

in Charlottenburg. Kanlstr. 12. Jahresaus- Kunstfreundinnen zu Berlin. Vors. ••Sächsischer K ünstler - U ntcr- 

stellungen von Anfang Mai bis Mitte Sep- Frau Alma Lessing, geh Marschall von slützungsverein. Vorst: Prof. A. Diethe 
teniber. Vergl. Abt. V. (BSez) • j Bieberstein. Berlin. Viktoriastr. 14. S Frl. -- Kompositionsverein .Mappe* 

-• Bildhauer-Vereinigung des Ver- > Helene Lobedan. Berlin. Hafenplatz ft. Vors: Karl Quarck. Ostbahnstrasse 18 
eins Berliner Künstler, gegr. 1888. An- Hillskasse für Unterstützungen. (VBKnn). -•Ortsverband der Renten- und 

geschlossen an den Verein Berliner Künstler -• Verein für Original-Radierung- Pension** nstalt f. d. b. K. (Weimar), 
und die allgem. deutsche Kunstgenossen- Berlin, gegr. 1886. Vors: Prof. OuaL Ellen. Vors W. Willing. Teutoburgstrasse 1. - 
schaff. 1- Vors. Pr. Kuno v. Uechtrltx. B.. Ksl. Stellv. Vors: Prof. Franz Skarbina, M. Düsseldorf. Freie Vereinig. Düssei 
Berlin-Wilmersdorf, Pfalzburgerstr. 13. ILVors üesch- Leiter Paul Bette, Berlin. Charlotten- dotier Künstler. Im Kartell mit der All- 
u. S: Friedrich Pfannschmidt. Berlin, NW., strasse 96. Ausgabe von Radierungen in gern, deutschen Kunstgenossenschaft. Vorst 
Alt-Mobil 90. VLok : Bellevucstr. 3 (Künstler- .lahresheften- Vgl. Abteil, VI- (VORB) Prof. Gregor v. Bochmann, M S: W. 

haus). (BBV) -- Zunft .Sankt Lukas*, gegr. 1894. Schleicher. RegBmr. Jägerhofstr. 26. (FVDK) 

--.Freie Kunst* Künstler-Klub föt Vors: Albert Kressling. A. Berlin. Waldemar- -- K i) n * 1 1 er kl u b .Sankt Lukas*. 

Gruppenausstellungen, gegr. 1891». Geschäfts- strasse 59. S: Fritz Geyer. I.M, Berlin. Motz- Vnrst: H. Hermanns. I.M.. Oherkassel h. 
leifer: Carl Langhammer. strasse 64. _ Düsseldorf, Karolingerstr. 86. * 

-- Freie Vereinigung der Graphiker. Bern, Gesellschaft schweizer •• KünstleTvrreinigung 1899. Vorst' 

gegr. 1898. Vorst: Prof. Hans Meyer. S: Jo- Maler und Bildhauer Zur Zeit Zentrale Prof. Klaus Meyer. S: G. Marx. Jägcrhof- 
hannes Plato, Wilhelmslugcn b. Berlin. WH- der Gesellschaft. Vors Max Girardet. Hern, strasse. Verbandsausstellungcn. 
helmstrassc 12. S- Ritter. Bern. (VSchK). -- Lokalverein der Allgemeinen 

-- Gesellschaft Deutscher Aqua- | Braunschwelg, Lokalverein d. All- deutsch. Kunstgenossenschalt. Vorst: 
rellistcn. gegr. 1891, Vors: Prof. Franz gemeinen deutschen Kunstgenüssen- . Emst Marx. S H. Zieger. HM.. Stern- 
Skarbina. S Max Fritz, M., I.flbben, Bahn- 1 xchafL V'orst Hans Pahlmann. M.; zugl. | strasse 59. 

hofehaussee. Villa KolahL Schrfftf. -• Künstlerverein .Malkasten“, ge- 

-- Künstlerunterstfitzungs-Verein -- Künstler- Verein Braunschweig, gründet 1848. V'orst C Becker. Geyer: 

Berlin. Vnrst; Prof. Hans Meyer. S: Prof, gegr 1899, Vors: Bruno Löbbecke, M. Adr j Prof. Krönet; Lins, Massau; Prof. Kl. Meyer; 
Otto Günther -Naumburg. Schatzmslr: G. Kaiser Wilhelmstrasse 65. Otto: Volkhart: Wühler. S: E. Massau (Adr 

Gutknecht. M. Breslau, A ii s s 1 el I u ng s v e r b a n d V'orst. des KrVs Malkasten). — Haupt- 

-- Künstler Vereinigung für Ori schlesischer Künstler, gegr. 1897. V'orst: sachlich (ieselligkeitsbestrebungen, Vergl. 

ginal-Litliographie, gegr. U2. Vors: Siegfried Härtel. M. Schlesische Kunst Abteil 1 Biblinth und Sammlung 

Prof, Skarbina. O. H. Engel. M, L. v. Hof- durch jährliche Ausstellungen zu komen •• Verein akademischer Bildhauer, 
mann.. M. trieren VLok' und Sekretariat: Breslau, gegr. 1902. V'orst: Karl Heinz Müller. S: 

• • Märkischer Künstlerhund-Berlin. Lcssingstrasse 7 ! Josef Kftrschgen. Kass Josef Hammerschmidt, 

gegr- 1899. V'nrs: (f. 1902 03) Fritz Geyer. -- Breslauer Künstle rverein. gegr. Ausstellungen und künstl. Propaganda. 

M. Friedenau. Friedrich Wilhclmstr. 8, Stell* 1827. Vors: Prof. Weiner -Schwarzburg. B. -- Verein Düsseldorfer Künstler 

Vors: Karl Kayser-Eichberg, Gesch -Leitung; 2. V'nrs. Prof. Irniann. M. S: Siegfried I zu gegenseitiger Unterstützung und 
Hauptmann Kayser. Steglitz, Düntlierslr. /. I.aboschln, M. Tauenzicnplatz Ib. Neben 1 Hilfe, gegr. IK44 V'ors: E. Bosch, GM.. 
Wanderausstellungen. (MlrkKB) beruflichen u. Wohlthätigkeitsinteressen. die S: Ed. Daelen. M.. Ehrenstr. 11. Kass: 

-- . Pallas*, Verein f. künstlerische Bildung eines Fonds zur Erbauung eines . C. Daubenspeck. Gesch. -F: H. Modersohn. 
Bestrebungen, gegr. 1880 Angeschl. an Künstlerhauses. VLok: Grosse Groschen- — Vgl. Einleitung zu Abteil. IV'. A. Wander- 
den Verein f. deutsches Kgw. Berlin, Vorst g***e 39 39. 1 ausstellnrigen in Verhiiuluitg m. d. Kunst- 

Julius Linckelmann. M u Zeichen-L. liär -- l.okalverein der Allgemeinen vereinen; Ständige Ausst. in Düsseldorf (vergl. 

waldtstrasse 62. S: M.' Spicker. Bfllowsfr. 64. deutschen Kunstgenossensch. Vorst: Abteil. V'). Zur Beschickung der Gr Berliner 

Fortbildung der Mtgr. durch Akt Prof. C._ F. Morgenstern. M., Heiligegeist- Ausstellung bildet der V'DK mit den anderen 
Porträt- und Kostlmmalen. Vl.nk : Eisenacher- strasse 14a. S: Erich Suckow. M.. Klostet- Düsseldorfer V'ereinen jährl, eine Kommission, 
strasse 109. slrassc HL - VI ok Dihselthalcrstrasse 50 (VDK) 

-- V'erband deutscher Illustratoren. --Verein schlrsiicher Klliist- Frankfurt a. M., Künstler-Gesell- 

gegr. 1896. Vorst: Ehren Vorsitzender : Prof. Icrinne n. gegr 1902. Vors: Erl. Gertrud schalt. Zugleich Lokalverein der 
Ludwig Manzci. V'ors: J. Bahr. Friedenau. Staats, M. S: Frau Anna Gritschker-Kunzen- Allgem. deutsch. Kunstgenosscn- 
S : Jul. Schlattmann. Berlin, Nettclbeckstr. 24. dort. Breslau, Kreuzstr. 44a. schalt. L Vors: Robert Forell, M. ILVors* 

Hauptsächlich den Rechtsschutz für Ur- Budapest, Landesverein für bil* Jac. Happ, M. LS: A. Frherr v. Lersner. A. 
hcbcrrcchtc an Illustrationen betreibend. dende Kunst. (Orszägos Magyar Kepztt- II. S. Prof. F. Hausmann. B. (zugl f. <L ADK) 
Ausst: 1902: Deutschnationale Ausst. Dassel- mflvlszeti Tarsulat). Jährlich 2 Ausstellungen. (PKG). 

dort, unter eigener Jury. VLok : Berlin, Helle- Adr.: Budapest. Varoslizet. Milczarnok. -- B 1 1 d h a u e r v e r t i n Frankfurter 

vuestrasse 3. (VDI) Danzig. Verein Danziger Künstler Künstler, gegr. 1901. Vors: Karl Rumpf. 

-- Verein Berliner Künstler und in d. Peink ammer, gegr. 1894. Vorst; S: Jos: Kowarzik. Kass: Franz Krüger. • 
Lokalverein d. Allgemein, deutschen Prol. W. Slryowsky. S. u. Stellv. Vors: Bau- -- Frankfurt - Cronbetger KÜnst- 
Kunstgenosscnschaft. Bis 1992 Haupt ins-pektor Kleefeld. Rathaus. Ausstellungen, lerbund (mit beschränkter Mitgliederzahl). 
vorstaml u. Vorort der ADK. I. V'ors Baurat Vorträge. Gesell igkcitspflegc. — V'Lok: Pein- V'ors Piof, F. Brütf. S: Rob. Hoff mann 
Heinrich Kayser. Berlin. Hildebrandstr. 25. kammer. | (FCB) 
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IV. Künstler*. Kunst* und Kunstgewerbe-Verbinde. Freiburg i. B.— Strassburg 

sin — stw rv7 



Frelburg i. Baden. Verein bilden- 
der Künstler, gegr. 1899. S: H Dischler, 

Forderung der Interessen dortiger unab- 
Murigu Ktinstler. 

Graz, Steiermark. Genossenschaft 
bildender Künstler Steiermark», gegr. 
1809. Vors: Baurat A. (iunolt. S: l*ro7. A. 
Wagner- Jahresamstellungen VLok 
Ifeilengassc I. (Steierm. KG) 

-- Grazer Künstlerbund. 

Hamburg, Hamburger Kflnstlerver- 
ein. gegr. 18-32. I. Vors: Martin Schmidt. B. 
II. Vors: Franz Gruber, M S: Karl Rotte, 
M. Kas* B O. Roosen. A: VLok: Patrio- 
tisches Gebäude. Zimmer No, 10 ( VKH). 

• ■ Lokalverein der Allgemeinen 
deutschen K unstgenoss en schal t.Vors. 
Jul. Rehder. M S Karl Rotte. M. Birkenau 24. 
VLok: Patriotisches Geblude. 

-- Bildhauer - Künstler verein zu 
Hamburg gegr, 1902. Vorst: Otto Dohhrr- 
tin, Birkenau 24. Ktinstlcrhetm 

Hanau, Lokalverein der All gern, 
deutschen Kunstgenossenscb. Vors: 
Paul Andorlf. S F.. Ziinmermann. A 

Hannover, Lokalvereln der All gern, 
deutschen Kunstgen osscnsch. Vors. 
Banle. A. S Hermann Mällcr-Wachcnfelv 
M., Freytagstrasse 15a. 

-- Künstler Verein. Gesell Leitung . 
GRR. Prof. H. Köhler. 

Innsbruck, Sankt Lukas Gilde IQr 
katholische Künstler u. Kunsthand- 
werker, gegr. 1881. Gildemeister: Alois 
Winkler, B. • 

Karlsruhe, Künstlerbund Karlsruhe 
und Lokalverein II der Allgemeinen 
deutschen Kunstgenossenschaft. gegr. 
1897. I. Vors Franz Mein. M. II. Vors: (Just. 
Kampmann. I. S: Hans v. Volkmann. Mit d. 
V. verbunden die Kunstdmckerei Künstlcr- 
bund Karlsruhe, ü. m. b, H. Leiter Carl 
Langbein. M. Frbprinrcnstr. 10. AU Korpo- 
ration empfangen B Paris 19tKi. F.hren-Dp 
Turin 02. (KBK) 

-- Karlsruher Künstlergenossen- 
schaft. Lokalvereln I der Allg. deutschen 
K unstgenossenschaft. 

• »M a le rin n e n v e re i n. Vors: Hildur Hess. 

-- Verein bildender Künstler, gegr. 

1874. Vorst vacat- VLok : Waldstrasse b3. 

-- Verein für Original-Radierung, 
gegr. 1804. I. Vors : Dir. Prof. Hans Thoma. 
II. Vors: Prof. W. Conz. Adr: Atclierhaus, 
Wrstendstr. Herausgabe von Jahresmappen. 

Vergl. Abteilung IV. (RV-Karl*ruhc) 

Klei, S c h I e s w. - Hol • te I n s che K un s t 
genossensrhaft und Lokalvereln der 
Allgem. deutschen Kunstgenossrn- 
schaft. Vorst Georg Burmestcr, M., Kiel. 
Dänischest! .34. S: Julius Fürst. M.. Kiel. 
Burgstr. 2. Die SHKG ist selbständiger 
Verein; ein Teil ihrer Mitglieder gehört 
anderen Lokalvcreincn der ADK an, (SHKG) 

Königsberg, Preussen Lokalverein 
der Allgemeinen deutschen Kunst- 
genossenschaft, gegr. 1 Hei 1 . Vors: Prot. 
Dr. Johann Hey deck. M.S.U. Kass: Ak-Inspekt. 
R. Mauer. Kst.. Königstrasse 57. 

-- Künstler unterstütz u ngs verein, 
gegr. 184b. Vorst Prof. Dr, Heydeck. M, 
S: Frilz Gigling. LM,. Passage I Auch 
Versorgung unbemittelter Witwen und 
Waisen. 

-• Künstlervereln. gegr. 1845 Vors: 
Prof. Dr. Hcvdek. S: Rodcmeier, M., Pauls tr. 4. 

Krakau, .Sztuka*. (Krakauer Se- 
zession) gegr. 1896. Vors: Jan Thami- 
lowski. Khrcn- Präses : Josef Chelmonski. S: 
Prof. Jos. MehoMer. M., Kunstakademie. 

- - A 11 g f m «■ i ne r Run d polllls t h c r 
Künstler. Vorst: ? Bezweckt Ausstel- 
lungsturmis Krakau. Warschau. Lodz. Lern- 
h,r s . 

-- Künstlerinnenvcrcin. Vors: Olga 
v. Boznanska u. L- v. Bierkowska. 

•• Polnischer Salon, Ver. f Wander- 
ausstellungen. Prls: J. Malrewski, M. 

-- Verein poln. Künstler, gegr. 1897. 
Vorst: J. Stanislawski. M 



Leipzig, Leipziger Künstlervcrein 
und Lokal verein der Allgemeinen 
deutschen Kunst ge nossenschalt, gegr. 
18-58. Vorst Fritz Drechsler, A. S: Gütz 
0. Dühler. M. Ausstellung im Herbst. 
Künstlerhaus VLok Künstlerhaus. Bose- 
strasse. Vergl Abt. V. 

Lemberg, Verband poln. Künstler, 
gegr. 1808. Vorst: Stanislaus Rejchan M. 

Magdeburg, Künstler ver ein Sankt 
Lukas, gegi. 1893. Vorst: Sudtbauinspekt. 
Stolz. S: Bnclidnickereibesitzer Zacharias. 
Ausstellung alle 2 Jahre (1904). 

Metz, Künstler b und Lothringen, 
gegr 1902. Fhren-Vors: Graf v. Zeppelin- 
Aschhauscn, kaiscrl. Br/irkspräs. Vors : Heim. 
Beecke, M. S Alfr. Pellon, M. Aus- 
stellungen. 

München, Albrccht Dürer-Verein, 
gegr 1884. Vorst: Waldemar Kolmsperger jun. 
S: Franz Reiter. Pflege der christlichen 
Kunvt unter den Studierenden der Akademie 
VLok : Barerstrasse 7 

• • .Allotria*. Künstlergesellschalt.gcgr. 
1873. Prls. : Franz von l.enbach. S.: Benno 
Becker. M. — Gcselligkeitsverein. VLok: 
Barerstr. 16 

-- Aussteller- Verband Münchener 
Ktinstler. gegrund. 1893. Vorst. Wilhelm 
Räuber. M. S. : Hermann I indenschmit. M. 
Schillerstr. 29. Bezweckt Gruppenausstet- 
hingen. (AVMK) 

-- Deutsche Gesellschaft zur Be- 
förderung rationeller Malverfahren, 
gegr. 1884. Tcchn. Versuchsanstalt f, Malerei 
und UemAldrerhaltung Neue Akademie No 5. 
Mi und Fr 1 1 1. Vorst- Franz v. l.enbach; 

Prot. Dr. G. Schult/ . Prot. Dr. Büttner Pflnner 
/. Thal; Prof. H. Pctaraea: Fritr. v. Ufa. 
S: Prof. Dr. Büttner Pflnner z. Thal. 

-- Deutsche Gesellschaft I. christ- 
liche Kunst, gegr 1893. I. Präs: Prof. Dr 
Georg Frhr. v, Hcrtling II Präs. : Prob Georg 
Busch. B, München, S: Dr. Josef Weis*. 
Geh. Sekretär Künstlerische Vorstandsmit- 
glieder. Louis Fridmann. M. Düsseldorf. 
Prof. Martin Feuerstein. M. München, Geb- 
hard Fugei. M. München. Prof. Heinr. Frhr. 
von Schmidt. A. München; Prof. Balthasar 
Schmitt, B. München. Ausstellungen 
Ycrkau1slok.il Herausgabe VOM Jahrc«- 
mapprn. Vergl. Abteil. VL VLok- u. Gesch- 
Stelle Manchen. KarMt. 6. (OCK) 

-- Freier Kfin Stierbund München, 
früher .Gruppe der Kollegen*, gegr. IDrtl. 
Angcschl. an die MKG. Vorst; Prof Math. 
Schmid. Nymphenburgerslr. 59. S: C Thoma- 
Höfele. . 

• • Freie Vereinigung Kunst-Stu- 
dierender. Vorst Fritz Umhehr. A. 
Zehntnerstr. 4. 

• • Gesellige Vereinigung d. Mün- 
chener KG. 

-- Graphische Vereinigung. S: 
Lindwurmstr. 67. 

-- Ktinstler • Singer v er ein , gegr. 
1879. Vorst. Franz Maecker. M.Thereslenstr. /5. 
S: Rieh. Gutschmidt, VLok: Türkenstr 85. - 
--Kiin *1 ler-Unterstützungs verein, 
gegr. 1844. Vorst: Fugen von Stieler. S: 
K. Ncbinger. M. Auguslemtr. 22. 

-- Ktinstler- Ver. Luitpold-Gruppe. 
Vorst- Prof. Karl Marr, Arcisstr. 32. S: P. F. 
Messerschmitt u. Kunz Meyer. if.G) 

-- Künstler- Vereinigung d. taub- 
stummen und blinden Künstler. Vorst: 
Flchhorn, B. Rottmannstr. 18. 

-- Künstlerinnen- Verein Adresse - 
Türkenstr 89 (VMKnn) Vergl. Abt. V. 

-- Münchener Künstler-Genossen • 
schalt und Lokalverein der Allgem. 
deutsche u Kunstgcriossenschaft, gegr. 
1868 1. Prls. Prof. Hans Petcrscn. 2. Präs. 

Prof. Josef v. Kramer, B. S: Richard Uioss. 
M. Maximiliansplatz 24. — Neben den 
Z w-ecken der ADK die Jabresausstellungen 
im Kgl, Glaspalast VLok Kfinstlerbaus. 
Maximiliansplatz 24. (MKG) ■ 

-- Münchener Ktinstlergenossen- 
schalt .Pallas* Bildhauer Vereinigung, an - 



geschl. an die MKG. Vorst: Friedrich Kflhn. 
B. S K. L. Sand. Rottmannstr. 16. 

-- M ü n c h e n e r K ü n * 1 1 e f verein . Pha 
lfBS‘, Fmkeris.tr. 2 Mil wechselnde AllUt 

- • Münchener Künstle rgruppc 
.Bund*, gegr. 1909. Vorst: Albert rranken- 
Weber. Sdiraudolphstr. 21. S: Ludwig Stiller. 
Gabel sbergerstr. 77a 

- - Münchener Kiln stier haus verein, 
gegr. 1900. 

• •MünchenerKün stier Vereinigung 
.Scholle*, gegr. 1899. Vorst: Max Feld- 
bauer. M. Kaulbachstr. 96. Jährliche Gruppen- 
ausstellung 1903: Ausstellungen in Dres- 
den. Graz. Bremen, München. (Sch) *■ 

-- Münchener Künsllervereini- 
gütig lür Graphische Kunst, gegr. 1902. 

S: H. Meyer-Cassel, l.eopoldstr. 87. 
Buchschmuck, Illustration. Plakat. Gescli- 
Lok: Karlslr. 21. 

»-Verein bildender Künstler Mün- 
chens (Sezession). gegr. 1802.1. Präs Prot. 
Frilz von U’hde. M. II. I*räs.: Prof. Hugo 
Frhr. v. Habermaiui, M. I. S: Benno Becker. 
M. II. S: Otto Hivrl-Dertiuco. M. IW2 
Frühjalusausst.: 20. 2.- F.nde April; Inter- 
nationale K-Ausst. ; I. 6. Fndc Oktober. 
Gesch-F: Max Fehler. Vergl. Abteil, V. VLok: 
Königsplatz (MSez.) 

- - Verein der Bildhauer in Mün- 
chen. ? 

• • Verein deutscher Kunstslu- 
d i e r e n d er. VLok : Kaffee Minerva. Akadcmic- 
strasse 9. 

-- Verein Itir Originallith ngra- 
plii e- München 

-- Verein für Orig. -Radierungen. 
S H. F- v. Berlepsch. Planegg b. München. 
Herausgabe von Jahresmappen. (VORM) 
Vgl. Abteil VI. 

-• V ercin fgunggraph isch er Künst- 
ler-München, gegr. 1002. Vors: Ernst 
Neumann. Ka%* Georg Braumtiller. Gesch- 
Fflhr: Hans Neumann J». Ainmlllerslr. 22- 
Liter: ir. Vertreter: Herrn. Esswein. Aus- 
gabe von Onginalblättern in Holzschnitt, 
Lithogr. u. Radierung Ausstellungen. 

MQnster, Westfalen. Münstersche 
K u nstgenusscnschaft als Lokal verein 
der ADK. Vorst: B. Freydag. B. 

-- NQrnberg, Lokalvereln d. Allgem. 
deutsch. Kunstgenossenschaft. Vorst: 
Prot. H. Schwabe. B. S Pnd. H. Pylipp. A. 
Nunnenbeckstrasse 21. 

--Künstler- Verein N ürnberg. Vorst 
B. Scheck. A. S: Oskar Beringer. B u A.. 
Buchmtrasse 9b Pflegt K-. Kgw u. Ge- 
selligkeit. — VLok: Restaurant Krokodil- 

Prag, Genossenschaft d. bildenden 
Künstler, gegr. 1897. Vorst: l.udw. Wurzel. 
S: Oskar Fiala. M . Graben 12. - Ver 
anstaltet Ausstellungen. Adr: Prag. 

Graben 12. 

-- Künstler- Verein .Manet*, gegr. 
1887. Vorst: Stanislav Sucharda, B. S: 
1 adislav Salorin. ß. Adr : Prag, Nikolanskä. 

-- Gesellige Künstler Vereini- 
gung (UmfleckJ Bcseda) Präs: Fr. Herltcs. 
Schriftsteller. Vicepräs: Prof. Hans Tmefeck 
u. Jos. Martin. A. Sekt, für bildende 
Kunst. Präs: Josef Martin Vicepräs: Karl 
Liebscher, Adr: l*rag. Zemskä Rnnka. 

-- Verein deutscher bildender 
Ktinstler. Obmann Karl Krattner, HM. 
Prag Smichow, Villa Malinovka. 

Riga, Russland. Kunstecke. gegr 1896. 
angcschl. an den KV - Riga. Vors: Baron 
Gerhard von Rosen. S - Stud H, Hörschel- 
mann. Kalkstr. 6. VLok' Nikolaistr. 27. 

Rom, Deutscher Künstler- Verein, 
gegr. 1845, unter dem Protektorat d. Deutsch. 
Kaisers. I. Vors F. Gerth. B.. II. Vors. 
Prof. W r . Friedensburg. S: Dr. M. Claar. 

Schwerin, Mecklcnb.. Verein der 
Künstler u. Kunstfreunde. Vorst: Prof. 
K Malchin 

Strassburg , Künstlers* e reinig ung 
bei St. Nico laus. Vorst: Robert Frhr. von 
Flchard gen Baur. v. F.ysseneck. Regierung*«. 
Assessor. 
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IV. Künstler-, Kunst- und Kunstgewcrbe-Vcrbände. Stuttgart —Schwerin i. M. 



Jftw 

Stuttgart, Stuttgarter Künstler- 
cnossenschaft, als Lokalverein der 
11 gern, deutschen Kunstgenossen - 
schalt. Vors: Prof. Reinhold Schmidt. 
S: Karl Srhickhard. LM. Schlossstrassc 33, 
Kass: Frledr. Zundel. 

• • Freie Vereinigung württem- 
hcrgischcr Künstler, gegr. 1902. I. Vors: 
Prof. Otto Reinige?, M. II. Vors Alex 
v. Otterstedt. M. S: u. Kass Karl Schick- 
hardt, M. 

-- Ortsverband der Renten- und 
Penslonsanstalt (Weimar), gegr 1896. 
Vorst: Prof. R. Stier. Holgemäkleinspektor. 
Kassierer Peter Schnorr, M., Hermannstr. 10. 
S: E. L. Ostcrntayer. Tilrklieim a. T. 

-- Stuttgarter Kiinstlerbund , gegr, 
1902. (St KB). 

-- Württemberg. Künstler- Verein. 
Vors: Prof. ö. Conz, L'hlandslr. 21. 

-- Kilnstlervereinlgung .Künstler- 
stubc“. Vors: RegBmr. Rieh. Wolff. VLok. 
Königsbau. Passage, Treppenhaus B. 

Welmar, Künstler- Vereinigung 
. Apelles*. gegr. 1896. Vorst: Rosner. M. 
S: Paul Drewlng, M.. Prellcrhaus, Ver- 
anstaltet Wanderkollektionen in den grösseren 
deutschen Städten. VLok- Künstlerheim. 
Zeughof. 

-- Lokalverein der Allgemeinen 
deutschen Kunstgenossenschaft. 
Vorst: Prof. Th. Hagen. S: Hugo Flintzer, 
Junkerstr. 20. VLok : Künstlerheim. Zeughof. 

-- Die Renten- u. Pensionsanstalt 
für deutsche bildende Künstler, gegr. 
1893. Sit/ der Verwaltung u. des Direk- 
toriums. Vors- des Direktoriums: RR. Dr. 
Heydenrelch. Weimar. Vergl. Einleitung zu 
dieser Abteilung. 

-- Weimarischcr Künstler - Verein. 
Geselliger Verein. VLok: im Zcughof. 

-- Radier-Vcrein zu Weimar, gegr. 
1880 (aus der 1890 aufgelösten Gesellschalt 
filr Radierkunst hervorgegangen). Vorst: 
Erlaucht Grat v. Görtz. S. u. Ucsch-F .Max 
Asperger. Gotha. Oltrdruilerstr. 14. — Her- 
ausgabe von Jahresmappen fje 14 Blatt). 
Vergl. Abteilung VI. (RV-Weimar). 



-- Thüringer Ausstcllungs- Verein 
bildender Künstler (Zentrale Weimar), 
gegr. 1898. Vorst: Prot. Th. Hagen. — 
Errichtet (zunächst in Thüringen) regel- 
mässig und fortlaufend beschickte Aus- 
stellungen mit 14tlg1gem Wechsel der Werke 
(ThAVbK). 

Wien, Albrecht Dürer- Verein (Verein 
bild. Künstler in Wien). Vorst: F.manuel 
Pendl, U„ Vehlisstr. 226. S: Eduard Mader, 
M.. Johannag. 42. - 

-• Alte Welt, Klub bildender Künstler. 
Schlelfmühlg. 3. 

-- Ai|uarellisten-Klub der Genossen- 
schaft der bild. Künstler W’lens. gegr. 1885. 
Obmann: Hugo Darnaut. Obmann -Stell- 
vertr.: Hugo f'harlemont. S: Ed. Zelschc. M,, 
Karlspl, 5. XK1I. Ausst Jan Fehr. 1903. 
VLok: Kilnstlerhaus. Karlspl. 5. 

-- Bildhauet ■ Vereinigung (früher 
Klub der Plastiker) der Genossenschaft bil- 
dender Künstler. Obmann: Hans Scherpe. 
Karlspl. 5. 

-- Wiener Künstlerbund. Zcdlitzg. 6 

-- Genossenschaft der bildenden 
Künstler Wiens u. Lokalverein der 
Aiigern Deutschen Kunstgenossefi* 
schalt. Leitender Ausschuss: Vors: Afldr. 
Streit, KK. Bau R. Stellv. Vors Viktor Staufier. 
M. S: lianus Peschl, A.. Stadl. Bau-Insp. 
Kassierer: Rechnungs-R. Carl Baumann u. 
6 Mitglieder. S: Kaiser!. R. Edwin Klobasser. 
Vizesekretär; Anton Lukascti. Neben den 
genossenschaftlichen Zwecken hauptsächlich 
die Veranstaltung der Jahre.*au*slellungen 
im Kflnstlerhanse; In der Regel März-Ende 
Mai. VLok. u. Gcichäftslcitung Kllnstler- 
haus. Karlspl. 5. (WKO) * 

- - Gesellschaft f. vervielfältigende 
Kunst, gegr 1871. Administration Wien II, 
Luftbadgasse 17. Vergl. Abteil. VTIL • 

-- Künstlerhund .Hagen*. Aus der 
Wiener Künstlergenossenschaft 1901 aus- 
geschiedener Verein. Vorst: Gustav Bam- 
herger, M.; Heinrich Lefler. M.; Franz Thiele. 
M. Adr: Favorltenstr. I. 

.. Kiinstlcrgnippe .Jungb und*, gegr. 
1902. Ohm: Otto Barth. M. Stellvertr: Hans 
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Schlechter. A. S: Adolf Gross, M.. Wien, 
Fasanengasse 31. Ver-L: Wien, Albrechts- 
platz, Restaur. Guschelbauer. 

-- Pcnsionsgcsellschaft bildender 
Künstler Wiens. Direktion: L. Wüchtlcr 
F. Axmann. R. Jordan, E. Mader. S Prol. 
Fr. Hasslwander, M. VLok: Wien IV. Favo- 
Titeristr. I. 

- - Vereinigung bildender Künstler 
Österreichs (Sezession), gegr. 1897. 
Arbeitsausschuss (zugleich 1 d. Ausstellung». 
Präs: Wilh. ßernatzik, M. Vize-Präs Friear. 
König. M. S: Leopold Bauer. Mitglieder; 
Anton Nowak. Josef Plefnlk. othmar 
Srhlmkowlti, Hans Tichy. Gesch-F: Franz 
Haneke. Ausstellungen fm eigenen Aus- 
stcllungsgobäude. Gcsch-Leitung: Friedrich- 
strasse 12. (WSez) * 

-- .Wiener Bauhütte*. Architekten- 
verein. gegr. 62. Vors: Alfr. Castellitz, A. 
S: Otto Kuntschik. A. VLok Schillcr- 
platz .3. 

-- Vereinigung österr. bildender 
Künstler u. Künstlerinnen, gegr. 1899. 
Vorst: R. Schmer, B. S: Viktor Beranek. M , 
Neubaug. 21. Ausstellungen für Mitglieder 
und eingeladenc Fremde (VöstKuKnn) • 

• • .Vereinigung Wiener Kunst im 
Hause*. Ver. f. angewandte Kunst, gegr. 
1902. Präs: Karl Sumctsbergcr. A. Wien. 
Schlachthausgasse 15. Ständ. Ausstellung 
Jakobergassc .3, Jakoberhof. * 

-• Wiener Künstlcrklub Wien VIII, 
Wickenburggasse 18. 

Zeven, Hannover. .Die Heidjer. Ver. 
niedeisJchs. Künstler, gegr 1902. S: H. 
Müllcr-Brauel in Zeven. 

Zürich, Verein Schweizerischer 
Maler und Bildhauer, Sektion Zürich. 
S: Richard Kissling. B., Klaiisstr. 10. * 

-- Zürcher Kunstgesellschaft. gegr. 
1895. Vorst. Dr. Karl v. Muralt. S: E. Kusch. M 
VLok. und Gesch-Lt.: Künstlerhaus, Thal- 
gasse 5. 

-- Zürcher Künstler Vereinigung. 
Vorst: Prol. Alb. Freitag. Weinbergstr. 103. 
Geselliger Verein. 



Anhang zu IV As 

Architekten-Vereine 

(Die Xugehftrigkcit zum Verband Deuuchzr Sidntikun- unJ Ingtnieimereint i*i durch dac Zeichen - Val) a«t»g« Jru< kl 



Aachen, Architekten- u. Ingenieur- 
Verein. gegr, 1877, (VAI). 

Basel, Architektenverein. 

Berlin, Architekten Verein, gegr. 1824 
(VA1). 

-- Vereinigung Berliner Architekten 
gegr. 1819. (VAI) 

Braunschweig, Architekten und In- 
genieur-Verein für das Herzogtum 
Braunschweig, gegr. 1874. iVAl). 

Bremen, Architekten- und Ingenieur- 
Verein. gegr. 1877. (VAI). 

Breslau, Architekten- und Ingenieur- 
Verein, gcgT. 1869. (VAI). 

Bromberg, Architekten- u. Ingenieur- 
Verein. gegr. 189;). (VAI). 

Danzig, Westpre uss. Architekten und 
Ingenieur -Verein, gegr. 1860. (VAI). 

Darmstadt, Mittelrheinischer Archi- 
tekten- und Ingenieur- Verein, gegr 
1871. (VAI). 

Dresden, Sächsischer Ingenieur- und 
Architekten -Verein, gegr. 1875. (VAI). 

• • Architekten- Verein, gegr. 1874. (VAI). 

Düsseldorf, Architekten u. Ingenieur 
Verein, gegr. 1893. (VAI)- 

Frankfurt a. M., Architekten- und In- 
genieur -Verein. gegr. IKl)7 (VAI) 

Halle a. S., Architekten- u. Ingenieur ■ 
Verein für Halle und den Reg.-Bez. 
Merseburg. 

Hamburg, Architekten u. Ingenieur- 
Verein. gegr. 18.59. (VAI) 



Hannover, Architekten- u. Ingenieur- 
Verein. gegr. 1851. (VAI). 

-- Bauhätte zum weissen Blatt, ge- 
gründet 1880. 

Karlsruhe, Badischer Architekten- u. 
Ingenieur-Verein, gegr. 1869. (VAI). 

Kassel, Architekten- und Ingenieur- 
Verein. gegr. 1860. (VAI). 

Kiel, Schleswig-HolstcinschcrArchi 
Ickten- und Ingenieur-Verein, ge- 
gründet 1866. (VAI). 

Köln, Architekten- u. Ingenieur- Ver- 
ein für Niederrhein und Westfalen, 
gegr. 1875. (VAI). 

- - Vereinigung Kölner Architekten, 
gegr. 1889 5: Paul Gerlach. 

Königsberg i. Pr., Ostprcusaiicher 
Architekten u. Ingenien r- Verein, 
gegr. 1871. (VAI). 

Leipzig, Verein Leipziger Architekten, 
gegr. 1874. (VAI). 

Linz, Verein der Techniker in Ober- 
österreich. gegr. 1880. Vorst - Hans 
Berger. S Heim. Grün. 

Magdeburg, Architekten - u. Ingenieur 
Verein, gegr. 1876. (VAI). 

Mannheim, Architektenverein, gegrün- 
de! 1884 (VAI). 

München, Bayrischer Architekten- u. 

Ingenieur- Verein, gegr. 1867. (VA!) 

Teilt sich in 

I. Oberbayrische Kreisgesellschatt Vor- 
stand München. 



2. Niederbayrische Kreisgescllschaft. 
Vorstand: Landshut. 

3. Pfälzische Kreisgeseilschait. - Vor- 
stand : Ludwigshafen a. Rh. 

4. Oberpfllzischc Kreisgeseilschait. — 
Vorstand: Regensburg. 

5. Obcrfränkische Kreisgesellschatt. 
Vorstand: Bayreuth. 

6. Mittellränkische Kreisgesellschatt. 
Vorstand: Nürnberg. 

7. Unterfränklsche Kreisgesellschatt. 
Vorstand: Würzburg. 

8. Schwäbische Kreisgesellschatt. Vor 
stand: Augsburg. 

Münster i. Westfalen, ÄrchiLii. Ingenieur 
Verein, gegründet 1893. (VAt). 
Oldenburg, Architekten u. Ingenieur 
V' ereln. gegr. 1869. (VAI). 

Osnabrück, Architekten- u. Ingenieur 
Verein, gegr, 1855. (VAI). 

Plauen i. V., Architekten- u. Ingenieur 
Verein, gegr. 1875. 

Posen, Architekten- und Ingenieur 
Verein, gegr. 1876. 

Prag, Verein der Architekten u. In 
gen teure für Böhmen, gegr. 1865 
Präs: Rieh. Jahn. Kaiserl. Rat. S Gott 
lieb Kavka 

• • Deutscher polytechnischer Vc rein 
gegr. 1869. Prls: Prof. Franz Stark. 
Schwerin l. M., Vereinigung Meeklen 
hitrgfscher Architekten und Inge 
nie me. gegr. 1890. (VAI) 
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IV. Künstler-, Knust- und Kunstgewerbc- Verbände. Strassburj: i. E.— Dresden. 
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Strassburg 1. E., Architekten- und In- 
genieur-Verein f 41 r Klsass-Loth- 
t in gen. gegr. 1811 (VAlj. 

Stuttgart, Wiirttembergisclier Verein 
für Baukunde. gegr. 1842. (VAI) 
Triest, Ingenieur- und Architekten 
Verein, gegr. 1878. Präs: Dr. Eugen 
Gaisinger. S: Prof. L. Braidotti. 



Aachen, Karlsverein zur Restau- 
ration des Aachener Münsters. Vor' 
|97) Duhusc. Staatsprokurator a. D. 

-- Musrumsverein, V'ors (97) Bürger- 
meister Veltman S: Museumsdir. I>r. Kisa. 
Ausstellung im Museum. V'ergl. Abt. V. 

Aarau, Aargau. Kunstverein angeschl. 
au den schweizer KV 

Allensteln, Kunstverein Allenstein, 
gegr. 1887. angeschl. an den Ostdeutschen 
KV. Vors: Grass. Rechtsanwalt. Warten- 
burgerstr, 4. Wanderausstellung im Turnus 
Memel (Vorort) Tilsit. Allenstein i. J. 1904. 

Altenburg, S A. Kunstvcreln. gegr 
1867. Vors: O. Voretzsch, Oberbau-R, a. l>. 
S: Harnisch, Geh. Rerhn.-R. a. D.. Schiitzen- 
strasse 13. Nächste Ausstellung 1904. Adr: 
Fraomgaue 29. * 

Arnstadt, Thüringen. Museums verein. 

Augsburg, Kunst verein. Im Münchener 
und im süddeutschen Verband. S: (97) H. 
Gwinner, Landgerichts R. a. D. 

Baden-Baden, Kunstverein. Vors: 
GRR. Haape. S Jung. Stadt-R. Stand. Aus 
Stellung!. d.K Halle am Theater. Vergl Abt. V. 

Baden bei Wien, Muse ums verein. 

Barmen, (Karlsplatz!. Kunstverein in 
Barmen, gegr, I8t>6. (VfHK) Vors: Roheit 
Barthels. S: Prof. I)r. Neumann. Grünstr. II. 
V'ergl. Abt V. 

Sasel, Kunstverein, im schweizer KV. 
V'ergl. Abteil. I. 

Bayreuth (Neues Kgl. Schloss), Kunst 
verein-Bayreuth. gegr 1870. Im Verband 
der süddeutschen KV. Vors: Frhr. von 
Roman, Reg. -Präsident. Exc. S: Schamberg. 
RR. Dauernde Ausstellung im Neuen Schloss, 
Vergl. Abt. V. 

Berlin, F.x Librls -Verein gegr. 1891 
S: Dr. H. Brendickc. Schwerinstr. F. (Aus- 
tausch v. Exlibris erwünscht.) * 

-- Deutscher Kunst- V'crein. Vors: 
Prof. Dr. Hugo von Tschudi. Dir der Kgl. 
Nat-G. S: Prof. Dr. Wolfgang v. Dettingen. 
Kurfürstendamm 235. * 

-- Deutscher Kupferstich • Verein. 
Vorsitzender : A. Chevalier. LM.. Berlin. 

Karfstr. 15 Gl 3 geöffnel) 

-- Kaiser Friedrich-. Muse ums -Ver- 
ein. Zur Forderung des erstehenden Kaiser 
Friedrich-Museums auf der Muscumsinscl und 
zur Bereicherung der Sammlungen in den 
Kgl. Museen. 

-- Kiinstgeschichtliche Gesellsch.. 
gegr. 87 Vors: Müller. Geh. Ober ■ Reg- R. 
s Prof. Dr. Kimmerer, DA. im Kupferstich' 
Kah der Kgl. Museen. Förderung kunstge- 
schichtlicher Interessen unter Forschern und 
Kunstfreunden, wcsentl. auf den Geb. d. Re- 
naissance u- d. Mittelalters. Die Ges. be- 
stellt 4 Schriftführer, welche die als Publi- 
kationen veröffentlichten Protokolle führen. 

Gesell L WlihthnttMMC 92 93. 

-- Preußischer Kunstverein. V'ors: 
A. Chevalier. LM.. Berlin. Karlstrasse 15 
(11 3 geöffnet) 

-• Verbindung für historische 
Kunst, gegr. 1854. Vors Dr II H. Meyer, 
Bremen. Gesch-F Dr M. Jordan. Geh. 
OberRR. a. D., Berlin. Kass: Kommerz. -R. 
A. Mollnens. Barmen. S: Klee, Sekretär an 
der Nat - O - Berlin. (V'ergl. Einleitung zu 
Abt. IV) » 

— u. Halle, Verein zur Förderung 
der Kunst, gegr 1897. Vors: Heinz 



Weimar, Ostthüringischer Ingenieur 
und Architekten - Verein, gegründet 
1878. 

Wien, Architekten-Klub d. Genossen- 
schaft der bildenden Künstler 
Wiens, gegr. 1894. Obmann Franz 
Rittet v. Neumann, Bau-R. S: Hans 
Peschl, A. 



B. Kunstvereine 



WotlndL 2 Von: Dr. Rud Presber Slellv: 

H. l.issauer Knmmerx.-R. Jeweilige Aus 
sleltungen, Vorträge u. a. Mitteilungen im 
Beiblatt zürn Kunstwart. 

-- Verein zur Förderung d. Zeichen 
Unterrichts. V'ors: Dir. Wcsslau. 

-- Verein der Kunstfreunde im 
Preussisclien Staat. V'ors: P. Hesse. 
Landgerichtc-Dir. S: Felix Lehmann. Buch- 
händler. Gesdtlf Ix-Slelle : Bellevuestrasse 3 
(Künstlet tun vi. Ank. \. Werken zur Vef- 

loosung an die Mitglieder. 

--Vereinigung der Kunstfreunde 
lür farbige Nachbildungen von Ge- 
mälden der Königl. National -Gal. u, a. 
Sammlungen. S: Ad. O. Trollzsch, 

Kommet/ k. Gesch-Stclle Markgrafcnstr. 57. 
Vergl. Abt V. VII «in«! VIII. 

-- Verein f. religiöse Kunst In der 
evangelischen Kirche. S: Dr. Reicke. 
RR. Berlin. Schaperstr. 33. 

-- Vereinigung zur Erhaltung 
deutscher Burgen. Protektor: Emst 

Günther. Herzog zu Schleswig - Holstein. 

I. V'ors: Geh Ooerrcgieningsrat v. Bremen. 
I. S: Bndo Ehhardl. A., Berlin. Gninewald. 
Jagowstr. 28a. Aushau deutscher Burgen : 
Vortrage u. Ausstellungen. Verbandsorgan 
Der Burgwart, vergl. Abt. V'l. - 

-- Vorderasiatische Gesellschaft 
S C. Krug, Schriftsteller. 

--Wissenschaftlicher Kunst verein. 
Gesthäftsführcnder V'ors: Geh. Ober-Justiz 
k. Johow, Prtedrtchsfracht 57, 

Bern, Eidgenössische Kunst-Kom- 
mission, vom Bundesrat erwählt (Jedes 
Mitglied au! je 3 Jahre) Beratende Behörde 
für Staatsankäufc und andere künstlerische 
Aufgaben Organisation der alle zwei Jahre 
staut Nationalkunstausstcllungcn Prl«: noch 
nicht gewählt 1903: Keine Ausstellung. 

-- Bernische Kunstgesellschaft 
gegr 1813. Im schweizer K\ r I. Präs: F.d 
Davinct. A. II. Präs Theodor Voimar. M. 
S Karl Ludwig Born, M. » 

Biel, Schweiz. Kunst verein von 
Biel und Umgebung, gegr 1890. Im 
schweizer. KV'. Vors: August Weber. S: Dr. 
C. Uvy. * 

Bleiefeld, Kunstverein lür Biele- 
feld und Umgebung, gegr. 1881. Im 
westfälisch. Ausst- Verband. V'ors: Emil 

Wessel. S: Th. Jordan. Pfarrer. Ausst. Im 
Turnus 1904. 

Bonn. St. Remigius- Verein. Präs. 
Pfarrer Ludwigs. 

Braunschwelg, Verein zur F.rhaltung 
d. Kunstdenkmäler. S: Bau-R. Pfeiffer. 

-- V'erein zur Förderung und Ver- 
mehrung d. Städtischen Museums. 
Schatzm; A. Löbbecke. Bankier. 

-- Braunschweiger Kunstverein. 
Im Verband der KV westlich der Elbe. Vors. 
Staatsminister Dr. jur. A. von Otto. F.xc. 
S Dr. F. Fühle. Mm-Dir. Vergl. Abt. V. 

Bregenz. Verein i. christliche Kunst 
u. Wissenschaft. Obmann: Pfarrer Josel 
Grabherr. Satteins. 

-- Muscumsvefcin, gegr. 1857. Ob- 
mann • C v Schwerzenbarn. S: Viktor 
Kleiner, Landesarchivar. - 

Bremen, (am Wall). Kunst verein. 
Vors Dr. H. H. Meier. Dir. der K-Hallc 
Dr. G. Pauli. Oesch-Adr: Kunsthalle. Vergl. 
Abt. V. 



Österreichischer Ingenieur- und 
Architekten - Verein, gegr. 1848. 
Vorst Gustav Gerstel. Generalinspcktor 
der Eisenbahnen. S: Frhr. Konstantin 
von Popp Böhm sielten, Ing. 

Verein .Wiener Bauhütte", gegr. 1862. 
Vorst: Alfred Castelllz. A >: Moritz 
Kuntschik. 



Breslau, Schlesischer Kunstverein 
Vors Rieb Plüddemann, Stadtbau -R S: 
Lichtenberg, Kunsthändler. Vergl. Abt. V'. 

-- V'erein für Geschichte U. bilden- 
den Künste, gegr. 1852. Vota: GRR. Prof. 
Dr. Förster. S: Museumsbibliothckar Becker. 
— Vorträge. Publikationen und Abhand- 
lungen 

--Verein für das Museum schic 
sischer Altertümer (Jetzt Kgw-Mm). 

Brünn, Mährischer Kunstverein. 
gegr. 1882. Präs. Graf Heinrich Belrupt- 
Tissac. Jahrcsausstellungen und Sondcr- 
ausstcllungcn. ■ 

-- Verband österreichischer 
Kunstgewerbemuseen, gegr. 1900. Vor- 
ort 1903 4- Brünn Umlasst die Museen tu 
Bozen, Brünn. Budwels. Chrudin. Czemowltx, 
GrM. Königsgrälz, Krakau, Lemberg, Linz, 
Pilsen. Prag, Reichenberg u. Troppau Ver- 
bandsorg: Milt. d. Mähr. Gcwcrbcmuscums. 
vergl. Abt. VI. S: Dr. Jul. Leisching. Dir. 
d. Mähr. Gewerbemuseums, Brünn. 

Buxtehude, V'erein zur Sammlung 
kunstgewerblicher und kunsthisto- 
rischer Gegenstände. Vors: Pastor 

primarius Höplner. 

Chemnitz, .Kunsthüttc*. (Kunst- 
verein). (V'crb. f. fIK.) S: Rechtsanwalt 
Hösel. (Vergl. Abteilung V.) 

Chur, Schweiz. Bündnerischer Kunst- 
verein, gegr. 11881. Im schweizer KV. Vors 
Prot Dr. C. Jecklin. S: Prof. Hans Jenny. 

St. Chrlstlna-Ravensburg, Diözcsan- 
Vereln f. christliche Kunst, gegr. 1883. 
V'ors. Pfarrer Detzel. S: Derselbe. 

Czernowitz, Bukowina. Archäologi- 
scher V'erein (Sorietatca archeologica ro- 
mäna in Bucovina). 

Danzig, Friedensgesellschaft lür 
Westpreussen . gegr. 1816. S: Damus. 
Stadtschulrat. Unterstützt Talente zu 
künstlerischer und wissenschaftlicher Aus- 
bildung. 

-- Kunstverein. gegr. 1836, (V.LHK) 
Vors: StadtTat Oskar Bischoff, Ausstellungen 
im Stadtmuseum. * 

- - V' c r e i n zm Erhaltung der Bau- 
denkmäler. Vorsitzender : StadtDauinspektur 
Kli-eleld. 

Darmstadt iRheinstr. 55). Kunst verein 
für das Grossherzogtum Hessen, gegr 
1889. Vors: v Hcsscrt. Grossh. Kammerherr 

u. Landger-R. S Wilh, Schwab, Rentner, 
Wcndclstr. 7. Jahresausstcllungen in allen 
Orten de* Grossher/ogtums. die 100 Mit 
glieder des KV‘s aufweisen. V'ergl. Abt. V. 

-- Historischer Verein für das 
Grossherzogtum Hessen. Sammlung 
im Grossherzogi. Museum Vergl. Abt. L 

-- Verein .Kiinstireund". Vor*: 
Th. Heyer. Postsckretär. 

Dessau, Anhaltisrhcr Kunstverein. 
Im Verband der KV', westlich d. Elbe. Ehren 
Vors Prinz Eduard von Anhalt Von: 

v. Losch. Oberst a. D. S: Derselbe. Kunst- 
wart: Dr. Ostermayer. Für jährliche Ver- 
losungen 4500 M. - V'ergl. Abt. V. 

Dresden, Königl. Sächsisch er Alter- 
tu ms verein. gegT. 1825 Vorst: Prol. 
Dt. Berllng. S: RR. Dr. Ernnsch- 

-- Dürerbund, gegr. 1902. Vors: Ferd. 
Avenarius, Hcrausgeb. d. Kunstwart. S. u. 
Gesch-L: Georg W. Callway. Verleger 

München. 
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IV. Künstler-, Kunst- und Künstle werbe- Verbände. Düsseldorf Lübek 
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-- Hermanns titln ng. Vors Bau-R. 
Chr. Schramm, Loschwitz, Viktoriastrasse 9. 

- - Sächsischer Kunstverein, gegr. 
ISIS. (V. f. HK.) Vors: Grat Vitzthum von 
l'.ckstädt. S: Hermann Holst, Ifofkunsthdlr. 

Dauernde Ausstellung. Ges.initverk.1ute 
1902 : 45000 M. (Vergl. Abt V.) - 

*- Verein filr kirchliche Kunst. 
Vors: Oberholprediger D. Ackermann. Gesch- 
F: OberkonsistorUI-R. Lotichius. 

Düsseldorf. Galerie - Verein. Vors: 
Prot Oeder. 

-- Kunstverein für die Rheinlande 

u. Westfalen, gegr. 1829. Ge sch -Stelle 
Bahnstrasse 6. 

- - Verein z. Verbreitung religiöser 
Bilder. Vors Eitel, Kst 

F.lberteld, Museums • Verein, gegr 
1892. Vors Julius Schmits. 

Elbing. Kunstverein- Vors: Bürger 
meistcr Sausse. Stellv: Stadtr.it Krieger. 
Grossere Ausstellung: 1903. * 

Erfurt, Verein für Kunst u. Kunst- 
gewerbe, gegr- 1887, Vor«: Oberbürgcrmstr. 
Dr. Schmidt. S: Stadthaurat Peters. üesch-L: 
F.d- v. Hagen. M. (Vergl. Abt. V'.) * 

Frankfurt a. M., Domhauvereln. Präs; 
O. Cornill. Dir. des Städtischen Museums. 
Vors u. S: Stadtrat Dr. Math 

-- Freies deutsches Hochstift. 
Vorst: Dir. Dr. Reinhardt. 

-• Kunstverein, gegründet 1855. Aut- 
sichtsrat: Vors: Wilh. v. Metzler. S: Karl 
Marcus. 

-- Städti scher Museumsverein. 
Vors: Leopold Sonnemann. 

Frankfurt a. O., Kunstverein, gegr. 
1901. Vorst: (provisl: Fugen Trowitzsch. 

Freiburg, Baden. K irchcngeschicht- 
llrher Verein tür Geschichte. Alter- 
tum und Christliche Kunst. 

-- Kunstverein Frelhurg. gegr. 1825. 
Vors: Prof. Dr. A. Oruber. S: C. Spitz, M 
Dauernde Ausstellung. Vergl. Abt. I u. V. 
Gesch-L Kartstrasse. 

-- Miinsterbau- Verein. Vors: Ober- 
borgtrmclsfcr Dr. Winterte. S Friedrich 
Ketnpf, A. • 

Freiburg, Scfiwefz. Socjet* des Amis 
des Rcaux-Art s. 

Förth, Kunstverein. Im Verband süd- 
deutscher KVc. Vors : Ph. Engelhardt. Fabrik- 
besitzer. 

Sf. Gallen, Schweiz. Kunstverein, 
gegr. 1827. Im schweizer. KV und VfHK. 
Präs: Obristleutn. H. Hartmann, Vizepräs: 
F. Kessler. A. S: Dr Ulr. Diem. 

Gera, Kunstverein, gegr. 1878. 
Vors: Prol, Schmager. Ständige Aus- 
stellung- 

Glarus, Schwei*. Kunstverein Glarus, 
gegr. 1870. Im schweizer. KV. Vors. Dr. 
F.rnst Buss. S: Dr. F. Diemer. Errichtet 
eine Kunstsammlung. 

Görlitz, Kunst verein fürdle Lausitz, 
gegr. 1855. Vors: Landeshauptmann v. Widc- 
bach-Nostiz. Ausstcllungskommis : Oberst 

v. Lichtenstein, Schulstr. I. S: Georg Starke, 
Hofliet., Salomonstr. 39. Hauptausst 1903. 

Göttingen, Vereinigung Göttinger 
Kunstfreunde. Vors: GRR. Pr. Ehlers. 
Rosdorferweg 4. S: Derselbe. 

Gotha, Kunstverein, gegr. 184ti Im 
Verband der westl. der Elbe verb KVc 
Gesch-F: Vcrlagsbuchhändler Thienemann. 

Graz, Christlicher Kunst verein der 
Diözese Sec kau. S' Jot». Ranft!, Grahen- 
strasse 25. 

-- l.andcsmuscu ms- Verein .Jolun- 
neum*. gegr 1883. Vorst: 15 Mitglieder 
und ein Vertreter des Landesausschusses. 

- - Steiermärkischer Kunst verein, 
gegr. 1885. Präs Dr .Moritz Ritter von 
Schreiner. Adr • Verwaltung <!. Steierm. KV's. 
Ausstellung. 

Güstrow , Mecklenburg. Kunst- und 
Altertumsverein S- Dr, H. Marquardt 
Halberstadt, K u n s t - V c r e i n , gegr. 1 828 
Im Verband d. westl. <i Elbe verb KVc. S: 
Rektor K. Hey. « 



Halle, Saale. Kunst verein, gegr. 1840. 
Im Verb. d. KVe westl. d. Elbe. Vors. Stadt- 
rat Fubel. S: Derselbe. Vergl. Abt. V'. 

-- Verein zur Förderung d. Kunst, 
siehe Berlin 

Hallstadt, Ober- Österreich. Museal- 
verein. 

Hamburg, Gesellschaft Hamburger 
Kunstfreunde. Vors: Fd. Lorenz Mayer. 
S: Landrichter Schieller. Obers tr 52. Vergl. 
Abt. VI. - 

• • Hamburger Gesellschalt xurBe- 
törderung der Künste u. nützlichen 
Gewerbe. Vors. Dt. Joh* Wentzel. 

-- Kunstverein in Hamburg, gegr. 
1822. Vors : Baudireklor Zimmermann, ücsch- 
F : FdtiardSack. M.Beid, Staa!swassermühle5. 
1903, 1 3, 30 4 Grosse Frühjahrs- Aus*t 
in d. K Halle VLok: Neuerwall 14. Vergl. 
Abteilung V. 

• • Lehrervereinigung zur Pflege 
der künstlerischen Bildung, gegr. 18%. 
Vors: C. Götze. Adr: Mcthfesselstr. 53. 
Publikationen. Vorträge Ausstellungen; Ver- 
breitung v. Reproduktionen deutscher Meister- 
werke: Herausgabe v Wandschmuck; Reform 
d. Zeichenunterrichts. Lit: V' ersuche u. Er- 
gebnisse. 2. Aufl. 1902, Janssen . Hmbg. * 

-- Verein von Kunstfreunden von 
1870. V f ors: Freiherr Henry v Wcstenholz. 
ülnckcngiessersvall 9. - 

Hanau, Kunstverein, gegr. 1879, An- 
gesellt, an den Grossherzl, hessischen KV. 
Vors: Oberbürgermeister Dr. Gebeschus. 
Stellv: Prof. Wiese, Dir. d. Kgl. Ak. S 
Thyriot. Gesell- Adr KV, Hanau. Jährlich 
ca. 5 Ausstellungen. 

Hannover, Kunstverein, gegr. 1832. 
(Gegenwärtig 10 600 MlIgL) Vors: Ober- 
präsident Graf zu Stolbcrg- Wernigerode S 
Theodor Schulze, Buchhändler, 

Heidelberg, Heidelberger Schloss- 
verein, unter dem Protektorat des Gross 
herzogs Friedrich v. Baden, gegr. 1888. Vors 
Prof. Di. H Buhl. 

-- Kunstverein, gegr. 1869. 1 Vors.: 

Geh. Hof-R. Prof. Dr. H. Thode II Vors : 
Prüf. I >r K Pfaff Vergl. AM. V. 

Heilbronn, Kunstverein, gegr. 1879. 
Im Verband der süddeutsch. KVe. Vors: 
P. Bruckmann. Fabrikant. 

Hildesheim, Verein für Kunst und 
Wissenschaft, gegr. 1870. Von. (wech- 
selnd) 1901: Prof. Dr Roevcr S: Prof. Dr. 
Vogler 

• • Verein zur Er haltungder Kunst 
denkmäler Hildesheims, gvgründ. 1887. 
Vors Oberbürgermeister Struckmann. 

Horic, Böhmen. Archäologischer u. 
M u s e u m s - Ve r e i n. 

Innsbruck, Kunstvcrcin tür Tyrol 
und Vorarlberg, gegr 1863. Vorst- RR. 
Johann Deininger, S - Eduard Spielmann, 
Magistrats-Rat. 

Ischl, Obcr-Oe»terr.. Muscunisverein. 

Karlsruhe, Altertumsverein. Vors: 
GR. Dr. E. Wagner. 

- - Badischer Kunst verein, gegründ 
1818. Vors Dr. E. Wagner. GR. Vergleiche 
Abt V. 

Kassel, Kunstverein, gegr. 1835 (bis 
1887 Kurhcssischer KV). Im Verb. d. KVe. 
westl. d. Elbe. Vors: Landesrat Dr. R. Osius. 
Kons: Th. MatthaeL M. Vergl Abt. V. 

Kiel, Schleswig Holsteinscher 
Kunstverein. gcgT. 1843, Vors Geh Just.- 
R. Prof.Dr Hänel. S: Burmester, M .Dänische- 
strasse 34. F.rw. 1901 : die 4. Serie » . 8 Bilden« 
zu einer Sammlung von Aquarell Pastellen 
Sehles w. Ifolsteinscher Künstler f. 2000 M. 
VLok: Dänischestrassc. Vergl. Abt V. 

Klagenfuti, Kärntner Gcschichts- 
cerein. Vors: Prof. Dr. Franz G. Hann. 

Knln, Dalmatien, Altertumsverein. 
Vors: Fra Lulgi Marun. 

Koblenz, Kunst«, Kunst ge werbe 
und Altertumsverein, gegr. 1883. Vors: 
Archlv-R. Dr. Becker 

Koburg, Kunstverein, gegründ. 1901. 
I. Vors: 7)berholntarschall von Rüxlebcn. 



II. Vors igeschäftsHihrenden RR. a. D. de 
Cuvry. S- Dir. Wustand 

Köln, Rh., Altenberger Domverein, 
gegr. 1894 Betreibt die kilnstler. Aus- 
schmückung d. Doms zu Attenberg. Vors: 
Rieh. Zanders. Bergisch -Gladbach, 

-- Christlicher Kunstverein der 
Erzdiözese Köln. gegr. 1853. Vors: Dom 
kapitular A Schnütgen. 

-- Kölnischer Kunstverein, gegr. 
1839. Gesch-F. Heinrich Winkel. Rlchartzstr 3. 
Ständige Ausstellung Vergl. Abt. V. * 
-- Kölnischer Museumsverein, ge- 
gründet 1857. Gesch-F: Heinrich Winkel. 
Richartzstr. 3. Bezweckt dem Wallrat 
Richartz-Mm durch Ankäufe Zuwachs zu 
schaffen Von 1857 1899 erw. der Verein 
an Kunstwerken für gesamt 158258 M. 

KOnlgsberg i. 19.. Kunst verein, gegr. 
1832. Vor»: Kanzler von Holleben. Aus- 
stellung alle 2 Jahre. 

-- Verein der Kunstfreunde, gegr. 
1858. Vors- Dr. Adolf Friedländer. Unter- 
stützt die Königsberger Ak. durch Ankäufe 
d. Werke jüngerer Künstler. 

Kolmar. Srhongauer Gesellschaft, 
gegr. 1847. Erhaltung des dortigen Mm's 
Konstanz, Münsterbau -Verein. 

-- Kunstverein Im schweizer. KV. 
Vors: H. Schmidt -Pccht. Erhaltung der 
Wesscnberg - G. u. Ausstellungen. 1902. 
Schweizer Turnus. 

Krakau, Kunst verein .gegr. 1 854. Vorst: 
Gral Eduard Raczynski. S Severin Böhm. 
Vergl. Abt. V. 

• «Artistisch L literarischer Verein. 
Krefeld, Krefclder Museumsverein. 

gegr. 1882 Vors: Knmmerzien R. A. Oetker- 
Adr: Westwall 142. Förderung des Kaiser 
Wilhelm-Museum* Vergl. Abt. V. * 

Lausanne, Schweiz. Soci#t< Vaudoise 
des Beaux Alts. gegr. 1663. Im schweizer 
KV. Vors: Dr. jur. Henri Lauset. 1902: Aus- 
stell. 1. Mai bis 24. Mai. « 

Laibach, Krain. Musealverein, gegr. 
1839 Vors: Andr. Senekovif. Gymnasial 
dlrefclor. POrdmng der Le o d ct Ocichlcht e. 

-- Slnvenischer Kunstverein, gegr. 
1899. Vorst J. Franke. Realschulprofessor. 

• • Verein für christl. Kunst, gegr. 
1894. Vorst. Joh. Smrckar. Ehrendomherr. 

Leipzig. Leipziger Kunst-Verein 
(im Städt. Mm. d. bild. K >. gegr. 1837. Vors 
Geh, Kommcmen-R. Thieme Vereins-Kust: 
Prof, Dr. Schreiber. Mms-Dir. Bereicherung 
des Städt Mm». Ausstellungen. Kunst 
gewerbliche Bibliothek. Vmbildersammlung. 
Vorträge. 

--Verein d. Kunstfreunde, gegr. 
1848. Vors Geh. Bergrat Prof. Dr. Her- 
mann Credner. — Erwirbt und verlost Ge- 
mälde an seine Mitglieder. 

-- Vereinigung für Künstler-Stein • 
Zeichnungen, gegr. 1902. Gesch. -Stelle: Lpzg . 
Hospitalstr. LU. 

Leltomlschl, Böhmen. Museumsver- 
ein. Vors. Bürgermstr. Vlcenz Tobolar. 

Lemberg, Verein von Freunden der 
bildenden Kunst, gegr. 1867. Vorst 
Ladislaus v. Lozinski. 

Liegnlfz, Kuntfverelti. gegr. 1902. 
Lindau im Bodensee. Museum sver 
ein, gegr 1889. Vors: Pfarrer Dr. Wolfart. 
Fischergasse A 47. Erhaltung der kunst- 
historischen Denkmäler der Stadt. 

Linz an der Donau. Diözesan-Kunsl- 
Vercin Vorst: Balthasar Schemdl, Dom- 
kapitular Vergl. Abt. VI. * 

-- Ober-Österreichischer Kunst- 
Verein. gegr. 1851. Vmst: Graf Konrad 
Ungnad Weissenwolf: S: Dr. Alex. Nico- 
ladont. 

Locle, Schweiz. Socielc des Amis 
des Bcaux-Arts. Im schweizerischen KV. 

Lübek, Kunstverein, gegr. 1834. Vors 
Senator Dt Eschenburg Gesch-F v. Lütgen 
dorff. Nächste Ausst. 1904. » 

- - V e r e i n v o n Kunstfreunden, gegr. 
1872. Vors: Oberlehrer Dr. Krüger. Aor 
Königstrasse 5. • 
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Lugano, Schweiz. Socicta perle belle 
arti. Im schweizerischen KV. 

Luzern, iKormnarkti, * Kunsl^esell - 
schaft Luzern, gegr. 1819. Im schweizer. 
KV. Vors: Roman Ahl. S: derselbe. • 

Magdeburg, Kunst- Verein, gegr. 1835. 
Vors: Oberbürgermstr. Schneider S: Dr. 
Th. Volbehr, Mms-Dlr. Dompl. 5. Stand 
Ausstellung 1. in. 1.3. 

Mainz, Verein für plastische Kunst, 
gegr. 1871. Bezweckt Begründung einer 
Sammlung von Abgüssen. Vors: Land- 
gerichts- Pris. Lfppold. 

Mannheim, K unst- Verein, gegr. 183-1. 
Vors: Dr. Stehherger. Ständige Ausst. F.rw. 
1901 für den Verein. Werke im Betr. von 
**000 M, verkaufte an Private für 1-4000 M 
Vergl. Abt. V. • 

Marlenburg, Verein für die Her- 
stellung u. Ausschmückung d. Marien- 
burg. Vors: vacat. S- RR. Busenitz 

Memel, Kunst- Verein, gegr 1882. Im 
Verb. d. KVe Asti. d. F.lbe. Vors. Kauf- 
mann Ed. Cerlach 

Meran, Museums-Verein, gegr. 1900 
Vorst: Dr. Franz Innerhofer. K. K. Kon- 
servator. S: Alois Menghirt. Bflrgersehtil- 
Dlrektor. « 

Metz, Kunst-Verein, gegr. 1889 Vors 
Bdrgermstr r Justiz-R. Stroever. Ciesch-P: 
i. X. Mms-Dir. Kenne. Adr: KV-Metz. Vgl. 
Abt V. • 

Mühlhausen, F.lsass. Kunst-Verein, 
gegr. 1873. Vors. F.rnst Zuber. 

München, Akademischer Verein I. 
bi Id. Kunst. Vors: Rudolf Oppenheim. 
S: Jul. L. Baum. - Veranstaltet Vorlesungen 
und Besichtigungen v. Ateliers n. K Werk- 
stfllten • 

-- Deutsche Gesellschaft I. chrlstl. 
Kunst siehe Ahl. IV. A u. Abt. V. 

-- Kunst-Verein München, gegr 
1823. (V. I. HK) Zentrale des bayr. Vereins- 
verbands. Protektor: S. K. H. Prinzregent 
Luitpold v. Bayern. Vors: Max Fischer. 
Landrat. Üesch-F: M. Wülfert, König). R- 
>400 Mitgl: verwendet jährl. für Verlosung 
80000 M, I. die Sammlung 5000 M Dauernde 
Ausstellung. V'Lok im eig. Gebäude Galetie- 
slrassc 10. Vergl. Abi. V. * 

-- Histor. Verein ..Oberbayern". 
Vors: Dr. Aug. Hartniann. 

-- Hochstift für Kunst und Wissen - 
schaft. Vors: Rudolf Meyer v. Schauensee. 

*« Verein für Christliche Kunst. 

S egr. 1860. Vors - Julius Frank. HM. Adr. 
arerstr. 7. Vergl. Abt. V. 

-- Verein 1. volkstümliche Kunst- 
pfl ege. gegr. 1901. Vors: Geh. R. v Wolfflfn. 
S: Scttul-R. Dr. Kerschensteiner. 

• •Zentral -K Ir c he nbau- Verein, gegr. 
1862. Vors: Graf Konrad von Prevsing- 
I.ichtencgg-Moos. 

Münster, Westf.. St. Florentius- Ver- 
ein zur Pflege der christlichen Kunst. 
Vors: Rektor A. Schulte. 

-• Provinzial- Verein für Wissen- 
schaft und Kunst Vors: Lindesrat 
Schmeddlng. 

• • Vereinigung der Westfälischen 
Kunstfreunde, gegr 1898. Vors Karl 
Ifeilbom. Clemensstrasse 23. 

-• Westfälischer Kunst • Verein, 
gegr. 1831. Vor* - Clemens Frhr. v. Heere- 
man-Zuydtwvek. RR. a. D. S Rittmeister 
E. von zur Mühlen. 1903 keine Ausst. - 
Ncuengammc, h. Hamburg. Verein f. 
Vieri ander Kunst und Heimatkunde, 
gegr. 1901. Vors' Pastor Holtz. Alten- 
gamme. * 

Nordhausen, Kunst- Verein, gegr. 
185). Im Verb. d. KVe westlich der F.lbe. 
Vors Dr. Contag, 1. Bürgermeister 

Nürnberg, Albrecht Dürer-Haus- 
Stiftung. gegr. 1871. V r ors: Prof. F. 
Wanderer. 

-- Albrecht Dürer-Verein (KV. Nürn- 
bergs). gegr 1792, Im süddeutschen Verband. 
Vors • Geh. Hof - Rat Dr. Georg von Schuh. 
I. Bürgermeister. Stellv : Prof. P. Rrochier. 
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Dir. d. KgwS. Jul. Schiller, Harrer. S: Frhr 
von Kress, Rittmeister a. D. Ständige Aus- 
stellung. * 

-- Verein für Christliche Kunst 
in der evangelischen Kirche Bayerns, 
gegründet 1881. Vors Pfarrer Wilhelm 
Herold. 

• • Verein für Restauration der St. 
Sebalduskirchc. gegr. 1885. Vors: Pfarrer 
Michahelles. 

Oldenburg t. Gr., Kunst - Verein, 
gegr. 1843. vors: Frhr, von Rössing. Aus- 
stellungen im Augusteum zunächst 1903: 
15.2. 15.3. 

Olmfltz, Bau -Verein für die St. 
M a u r 1 1 1 k i r c h e. Vorst : Bürgermeister 
Karl Brandhuber. 

-- Gesellschaft der Kunstfreunde, 
gegr 1900 Vorst: üymn.-Dir. Emil Scyss; 
Viktor Hamburger; Dr. Albrecht Blumenzweig. 
Gesch. Adresse. Viktor Hamburger, 1903: 
Frühjahrs und Herbstausstellung. ■ 

Parenzo, österr. Küstenland, Gesell- 
schaft für Archäologie und vaterländ. 
Geschichte Istriens. Vnrst: Dr. Andreas 
Amoroso. 

Partenkirchen, Oberbayern. Werden- 
leiser Verein für Kunst und Kunst- 
gewerbe. gegr. 1901. 

Plauen I. V n Kunst • Verein. Vors: 
Hauptmann a. D. Georg Schmidt. Schatz- 
meister Oberlehrer H. Rudolf. 

Posen, Kunst -Verein (Sektion der 
Deutsch. Ocsellsch. f. K. u. Wissensclu. 
gegr. 1884 Vors: Reg. - Präs Kr.ihmcr. S 
Dr. Georg Minde-Pouet 

Prag , Christliche Akademie, 
mit einet Sektion für bildende Künste. 
Gesch. -L: Kaplan Karl Vondruska. 

• •Gesellschaft patriotischer Kunst 
freunde, gegr. 1796. Prls: Karl Graf Buquov. 
Gesch. - L: Adalbert Ritter von Lanna. $: 
Alois Czcrmack. Begründete und erhall 
die Gemäldegalerie im Rudolfinum. den KV 
für Böhmen und die G. lebender Meister. 
Vergl. Abteil. I- Adr: Rudolfinum. 

• • Kunst Verein für Böhmen, 1839 
von der Gesellschaft patriotischer Kunst- 
freunde gegr. (V. f. ff. K.) L: Die der Ges. 
patrioL Kunstfreunde. 1901 : 4279 Mitglieder. 
Jahrcsausstellungen i. Rudolfinum 1.4. 31.5. 
und Sonderausstellungcn. 

• • Kaiser Franz Josef - Akademie 
I. Wissenschaft, Kunst u. Literatur. 
Präs: Dr. Josef Hlavka. 

-• Dom -Verein, gegr. 184 t. Für den 
Ausbau der Domkirche St. Veit. Präs: Franz. 
Graf Thun-Hohenstein. 

•- Gesellschaft zur Förderung 
deutscher Wissenschaft, Kunst und 
Literatur in Böhmen, Präs- Dr. Frhr. v.Wicser. 
Univ.-Prof. 

-- Verein deutscher Schriftsteller 
und Künstler .Concordia*. Obmann 
Stellv.: O. M Mentzel. B 

Regensburg, Kunst -Verein, gegr. 1838. 
Im süddeutschen KV- Verband. Protektor: S. D. 
Fürst Albert von Thum und Taxis. Vors: 
Landgerichts - Dir. Ernst Frank. S: Bau- 
arntmann Friedr. Niedermayer. Gesch. F 
Späthlin^, M. u. Kons., Haidplatz D 93 94 
Jährl. 12 Ausstellungen im eigenen Lokal. 

Riga, Russland. Ri gasch er Kunst- 
Verein. gegr. 1872. Vors: Hof. W. v.Stryk, 
Andrcasstr. 3. S : Baron v. Mengdcn. Elisabeth- 
strasse 10. Periodische Ausstellungen. - 

• •Qcnosscnsch. Baltische r Wände r- 
Ausstcllungen. S: Baron v. Rulzen, Riga. 
Pauluccistr. 10. » 

Rostock , Kirchenbau - Verein. 
S Diakonus Pries. 

-- K u n s t - Ve r e i n . gegr. 1881. Aus 
dem alten KV (gegr 41) und dem Verein 
zur Gründung einer Gemälde - Sammlung 
Vors: Senator Dr. Becker. Ausstellungen 
im Sommer. 

Salzburg, Kunst -Verein, gegr. 1814. 
Präs: ludwig Schmcderer. Jahres -Ausstel- 
lungen im Künstlerhause. Mitte Juni bis Ende 
September. ■ 
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Schaff hausen, Kunst -Vct ein, gegr. 1848- 
Im Verb. d. schweizer. KV. Präs- Dr. Vogler. 
S: Dr. Heuking. 

Solothurn, Kunst Verein der Stadt 
Solothurn, gegr. 1851. Im Verband der 
schweizer KV. Präs: Fr. A. Zetter, Hauptg. 
S: Pfarrer Ziegler. - Eigentümer der städt. 
Kunstsammlung. 

-- Lukasbruderschaft. gegr. laut Frei- 
brief 1559. Künstlergilde Br.-Mclster: F. A. 
Zetter Collin, Kanzler: P Dieter. — Zweck: 
Unterstützung der Kunst. 

Stargard, Pommern. Marienkirchbau 
Verein. Vors: Superintendent Briick. • 
Stettin, Kunst-Verein für Pommern, 
gegr. 1844. Vors: Oberbürgermeister Haken. 
S: Stadtrat a. D. Kcddig. Versorgung u. 
Leitung des Städt. Mm. Nächste Aus- 
stellung im Turnus 1902. 

Stralsund, Kunst -Verein für Neu- 
Vorpotnmern und Rügen, gegr. 1841. 
Im Turnus init Stettin. Lübeck. Rostock. 
Vors: Buchdruckereibes. F. Struck. Nächste 
Ausstellung 1902. 

Strassburg i. E., Gesellschaft zur 
Erhaltung der historischen Denk- 
male des F.lsass. Präsident: Kanonikus 
Dacheux. 

-- Verein z. Förderung d. Zeichen- 
unterrichts In der Volksschule. 

Stuttgart, Verein für christliche 
Kunst in der evangelischen Landes- 
kirche, gegr. 1857. Vors: Dr. Johannes Merz. 
Oberkonsistorial-R. Adr: Evang. Konsisto- 
rium, Stuttgart. 

-- Verein zur Förderung der Kunst. 
Vorst: S: Geheimer Kommerzien - Rai 

Spemann. ■ 

-- Württemberg. Kunstverein, gegr. 
1827, Protektor: S. M. der König. Vorort 
des süddeutschen Verbandes. (V. f. 
H. K.) Vors: F. G. Schulz. Kommcizien-R. 
Kons. Prof. R. Stier, Hofgemäldr-Inspcktor. 
Ständige Ausstellung im eigenen Gebäude 
(Schcllingstr. 6L Jährl. f. Vereinsgabe u. 
Lotterie ca. 14000 M. Privatverkauf cn. 
40000 M. Vergl. Abteil. V. 

Tilsit, Kunst-Verein. Im Verb. d. KVe., 
östl. d. Elbe. 

Trier, Kunst-Verein. S: Dr. Lehner. 
Triest, K unst -Verein (Circolo urlisticoi. 
gegr. 1883. Präs; Giovanni Mayer, B, 

Ulm, Verein für Kunst u” Altertum 
in Ulm u. Obetsch wabert. Kons: Prof. 
Dr. v. Beyer. 

-- Kunst verein. Vorst: Oberstleutnant 
Jäckle- 

Varel, Oldenburg. Verein f. Kunst ii. 
Wissenschaft. Vors: Otto Seyfcrt, Rektor 
der höheren Töchter -S. 

Weimar, Goethegesellschaft. Vors: 
Geh. Hof-Rat. Dr. Karl Ruland. 

Wien, Altertumsvereln, gegr. 1853. 
Vorst: Hof-R. Dr. Friedr. Kenner. Kruger- 
strasse 13. — Pflege der Altertumskunde. 
Vergl. Abt. Vf. * 

•• Verein .Carnuntum*, gegr. 1884. 
Zur Förderung der Ausgrabung des 
ROmerlager* und der Stadl Carnuntum hei 
Dcutsch-Altenhurg. Präs Anton Freiherr v. 
Ludwigstorff. Gch.-R. Vergl. Abt. 1. Deutsch- 
Alten bürg. 

-- Dombau Verein, gegr 1880. Präs 
Dr. Moritz Lederer. Hof- und Gerichtsad- 
vokat. — Zur Restaurierung des Steplran- 
domes. 

-- Gesellschaft der Kunstfreunde 
Sekt, des Oe. T. C. gegr. 1887; im Verband 
d. Österr. Touristen -Klubs. Vors: Franz 
üander. S: Oskar Hanak. Wien, Stuben- 
bastei 3. ■ 

--Gesellschaft!, vervielfältigende 
Kunst. 1871 aus dem 1842 bgr. Verein z. 
Förderung der bildenden Künste entstanden. 
Vors- vacat. S: Dr. GusL Glück und Dr. 
A. Weixlgärtncr. Adr: Wien VI., I.uftbad- 
gassc 17. Vgl. Abt. VI. u. VII. 

-• österreichischer Kunstverein, 
gegr. 1850 Dir (93) RR Moritz Terke. 
Zählte 1893 an (MWO Mitgdr u. brachte seit 




IV. Künstler-, Kunst- und Kunstgewerbe-Verbande. Wiener-Neustadt— Mühlhausen i. F. 



seiner Begründung an 50000 Werke zur Aus- 
stellung. 

Wiener-Neustadt, Verein zur Erhal- 
tung d. Kunstdenkmalr. Vorst: Bürger- 
meister Franz Kamman. 

Wiesbaden, Nassauischer Kunst ver- 
ein. gegr. 1847. Dir: Rechtsanwalt Ronteiss. 

-- ücsellschaftiurhildcn de Kunst, 
gegr. 1901. 

-- Verein z. Forderung d Zeichen 
unterricht«. S Lehrer Hürdler. Biebrich. 



Aachen-Burtscheid, Gewerbe verein 
für Aachen. Burtscheid u. Umgegend, 
gegründet 1888. Mit kgw Abteilung. Im 
VdKgwV. 

Aarau, Schweiz, Handwerker und 
Gewerbeverein, gegr. 1845. Vorst: K. 
Wchrli. A. S: A. Siebenmann. Tapezierer. 

Altenburg, S-A, Kunstgewcrhe- 
verein, gegr. 1887. Im VdKgwV'. S: Hof- 
photograph Langender!. 

Aschaffcnburg, Po ly technischer Zen- 
tralverein für Cnterfrankcn u. Aschaflen- 
burg. Vorst: Hof-R. Rektor Dr. Mann S: 
Max Scluile. 

Barmen, Verein für Kunst und 
Gewerbe, gegr. 1827. Vor* Job. Berg 
mann. Kaufmann. 

Basel, Handwerker- und Gewcrbe- 
vercln, gegr. 1887. Vorst: E. Göttisheim. 
S: J. J Lüssi. Kaufmann. 

— Verelfl schweizer Buchdruckercl- 
he sitz er. gegr 1889. Vorst : F. Wiltmer 
S: Jean Greilet. 

Berlin, Verein filr deutsches Kunst- 
gewerbc. gegründet 1877. S: C. Flem- 
ming. Beilevucstrasse. Künstlerhaus. Im 
VdKgwV. 

*• Deutscher G raveurverein. gegr. 
1875. Im VdKgwV. Vorst: G. Schuppan, 
Holgraveur. WaTsenstr. 16. S: J. Mühlmann. 
Graveur, Wa*serthorstrasse65. VLok Nieder- 
wallstrasse II. 

-• Deutsch er Kunstverleger -Verein, 
gegr 1889. Vorst: Rudolf Schuster. Adresse: 
Jerusalenicrstrassc 13. Sein Zweck ist Schutz 
des Publikums vor Täuschungen auf dem 
Gebiet der graphischen Künste. 

• • Fachverband liir die wirtschaft- 
lichen Interessen d. Kunstgewerbes, 
gegr. 1902. Vors Otto Schulz. Bronzewarcn 
iahrikant. S: Herrn. Hirsrhwald.l lohenzollern- 
Kgw-Haus. Lcipzigerstr. 13. 

-- .Ornament*, Verein von Kunst- 
handwerkern Vors: R. Gertchtl. Berlin- 
Wilmersdorf, Prinnegentenstrassc 61. 

-- Vereinigung I ii r Kunstgewerbe 
der Berliner Künstlerinnen. S. u. Adr: 
I lohenzollern - Kunstgcwerhehaus . Berlin . 
I eipzigerstrassc. 

Bern, Schweizerischer Gewerhe- 
verein. gegr. 1879. umfasst 140 gewerbliche 
Vereine d. Schweiz mit 30 (KW Mitgl. Zcntral- 
vorstand 15 Mitglieder, je aut 3 Jahre ge- 
wählt. Sekretariat: Werner Krebs: Ed. Boos- 
Jegher; Adr: Hirschengraben 10. 

- - Be misch ci kantonaler Ge wer he- 
verband, gegT. 1865. Vorst' Herrn. Jacob!. 
Pianofortefabrikant. S: H. Schneider, Huch- 
druckercibesitzer. 

-- Kantonal Bern Ische Kunstge- 
werhegenossenschaft. gegr 1901. Vors 
G. Michel. Buchdrucker. S Werner Krebs. 
Gesch.-F: Martin. Adr: Zeughausgasse 5. - 

Braunschwclg, K ii u s t ge w c r b e v e r e i n. 
Im VdKgwV. Vorst Gen. Hof -Rat Prof. 
O. Ubde. 

Bremen, Gew erbekammer, gegr. 1849. 

Staatliche Behörde. Vors: Dr. Feld- 
mann. » 

Breslau, Kimstgc wetbeverein. gegr. 
1883. Im VdKgwV'. Vors: Hans Rumsch. S. 
u. Adr Dr. Buchwald, Kgw-Mm. 
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Winterthur, Schweiz. Kunst verein, 
gegr. 1848. Im Verband d. schweizer. KV'. 
Vors: Ernst Jung. A. S: A. Pfister. A. Dir, 
d. Gewerbe-Museums. 

-- Verbandssekretariat d. schwel 
zcrischenKunstvereinsDr. A.l lablützel. 

Wfirzburg, Fränkischer Kunst- u. 
Altertums verein. Vors: Obcrlandcsge- 
richtspräsident Kirchgcssncr. 

-- Kunstverein zu Würzburg, gegr 
1842. Vor« Hienrich Wehrte, Bauamtmann. 



C. Kunstgewerbe vereine 



• * Schlesischer Zentral-Gewcibe- 
verein. Vors Dr. E. Wcbsky, Präs. der 
Handelskammer in Schweidnitz. 

Brienz, Schweiz, Schnitzlervercin 
und Oberland. Holzwaren • Industrie- 
verein. • 

Brünn, Mährischer Gewerbeverein. 
Präsident: Max König. Proi. an der Tcchn. 
Hoch-S. * 

-- BrUnner Graphische Gesell- 
schaft. gegr. 1909. Obmann Jakob Bauer 
S- Franz Porsche. VLoc: Thalgasse 5. Brief- 
Adr Neustiftgasse 42. 

Chaux de Fonds, Schweiz. Gewerbe - 
vetein (Soc. des arts et des mitiersj. gegr. 
188(3. S: E. Sauser. Huchdruckereihcsilzer. 

Chemnitz, Kunstgewerbe verein, 
gegr. 1884, Vors: P. Neubcrt. Bibliothekar 
M Kunze Ständ. Textilaussfetl: Sonder- 
ausstellungen (Vergl, Aht. I|. 

Darmstadt, Gewerbe verein i ii x d. 
Grossherzogtum Hessen, gegr. 1836. 
Vorst: Die Grossherzogl. Zentralstelle tür die 
Gewerbe: RR. A. Noack. S Gewerberat 
Reuter. Publikation : ücwcrbcMatt 1. d. Oross- 
herzogt. Hessen, vergl. Abi. VI. > 

Dresden, Dresdner Kunstgewerbe- 
verein. gegr. 1876. Im VdKgwV. Vorst 
William Lossow, A. S: Prof. Gross. VLok: 
Antonsplatz 1. - 

Düsseldorf, Zen tral-Gc werbe -Verein 
für Rheinland. Westfalen u. benachh, 
Bezirke, gegr. 1882 Dir: Heinrich Frau 
berger. VLok: Friedrichsplalz 3 5. 

Flensburg, Kunst ge werbe verein, 
gegr. 1894- Im VdKgwV. Vorst: Dir. Heinrich 
Sauermann. S: Lehrer Voigt, Schleswigerstr. 

• • Kunst- und A mateur- Photo - 
graphenverein. 

Frankfurt a. M., Mitteldeutscher 
Kunstgewerbeverein, gegr 1877. Im 
VdKgwV. Vors: P. Hermann v. Mumm. 

Freiburg (Schweiz). Handwerks- und 
Gewerbevereln, gegr. 1878. Vorst: Dir. 
Lion Genoud. S: Prof. C. SchlJpfer. 

St. Gallen, Qewerbeverein. gegr. 1835. 
Vorst: T. Tobler. S. M. Kuratleu. A. Stiller. 

Gera, Gewerbeverein, gegr. 1870. 
Vorst' Stadt-R. A. Hartig. 

Gmünd, Schwäbisch. Kunstgewerb- 
licher Verein .Vorwärts*, gegr. 1880. 
Vorst Paul Erhard. S: Wilhelm Stütz. 

Graz, Steiermärkischer Kunstgc- 
werbevereln. gegr. 1865. I*räs: Dr. Graf 
Johann v. Meran. Vorst: Dir. Karl Lacher 
S: Anton Rath. Ständige Ausstellung und 
Vcrkaulshalle im Kuristgewerhe-Muceum. 

Halle a. S., Kunstgewerbeverein, 
gegr, 1882- Im VdKgwV. Vors Baumslr. 
Wollt. S Kunstmaler Kopp. Gr. Berlin I. 

llamburg, Kunstgewerbeverein, ge- 
gründet I88t>. Vors: 199.3 1905 Prof. Dr. 
Just. Hrinckinann. Museumsdirektor. 

Hanau, Kunstgewerbeverein, gegr. 
1872. Vors: Prol. M Wiese. Dir d. Ak. 

-- Kunst Industrleverein, gegr. 1872. 
Vors: Proi. M. Wiese. S. Zlmmermann. 
Lehrer an der Akademie. ■ 

Hannover, Kunstgewerbe verein, ge- 
gründet 1886. Im VdKgwV. 

-- Gewerbe verein liir Hannover, 
gegr. 1834. Im VdKgwV. Präs: Prof. Köhler. 



SIS 

S: Karl Schröder, Universität» - Registrator. 
Jährl. Etat 2590 Mk. 

Zürich, Zürcher Kunst- Gesellsch., 
Begründet 18115. Vorsitzender Di. Karl 
Muralt. S F.limar Kusch, Künstlcrhaus. - 
Förderung der Kunstsammlungen und Aus- 
stellungen. 

-- Zürcher Künstlergesellschaft. 
Im Verb. d. schweizer. KV. 

Zwickau, Kunstverein. Vors: G. Falk. 
Vergl. Abi. V. 



Geh. RR. und ßau-R. ViceprSs: Dr. Bleden 
weg. Ober- u. Geh. RR. Schriftführer: Proi 
Dr Dnlczalck. Geh. RR- u- BauR. S: Wagner 

Bibliothek. Ausstellungen. Publ: Gewerbe 

blatt. zweiwöchentlich. 

Heimberg, Schweiz. Industrleverein 
(Keramik und Mojolikai. Vorst: Kolli. 

Jena, Kunstgewerbevrrein. gegr 
1874. Vors: C Timler, A. 

Innsbruck, Tiroler Gewerbe verein, 
gegr. 1899. Vorst: Dr. Anton Koller. Kais. 
Rat S. Franz Thurner. Gemeinderat. 

Karlsruhe, Badisch. Kunstgewerbe- 
verein. gegr 1885. Im VdKgwV. Dir 
Kunstgewerbescbuldir. Hofacker. Karlsruhe. 

-• Kunstgewerbler • Zunft. Vorst: 
Franz Weih. M. 

Klagenfurt, Kärntner Industrie- und 
Gewerbeverein, gegr. 1859- Vorst: H. 
Minterhuhcr. Bergral. S: R. Rittet v. Hauer. 

Koburg, Kunst- u. Gewerbe verein, 
gegr. 1824. S: Lehrer Schneycr, 

Köln a. Rh., Kunstgewerbevrrein. 
Vors: Geh. Komm.-R. Otto Andreae. S: Dr 
v. Falke. * 

Königsberg L Pr., Kunstgewerbe- 
verein. gegT. 1896. Im VdKgwV. Vors 
Ptol. Dr. Ehrenberg. S: Oberlehrer Dipl-Ing 
Oslerroht. Königstrasse 81. VLok: Altstädl. 
ßrrgstraxM.’ 29. » 

Krefeld, Verein für R urbar he it. 
Vorst: H. Otto. 

Laibach, Verein Krainlsclte Kunst- 
webcanstalt. gegr. 1888. 

Leipzig, Börsenvereind. deutschen 
Buchhändler. Syndikus Rechtsanwalt 
Dr Orth. * 

-• Deutscher Buchet werbeverein. 
Vorst D». L Volkmann. S: Dr. R. Kautzsch. 
Dir. d. Ruchgewerbe-Mms. Gesch-P: Arthur 
Wörnlein. Ständige u. wechselnde Aus- 
stellungen. Fachvorträge. Publlkat Archiv 
f. Buchgewerbe. Vgl. Abt. VI. VLok: Buch- 
gewerbehaus. - 

-- Typographische Gesellschaft, 
gegründet 1877. Vorst: H. Schwarz. S. u. 
Adr: Stiitslrasse 6. Deutsches Hurtige werbc- 
liaus. 

-•Verband deutscher Musterzeich- 
ner. gegr. 1862. Vors: Georg Hirt 

-- Verein . Kunstgew. - Museum*. 
Vors Justiz R. Dr. Genset. Verwaltet das 
Kunstgewerbe- Museum. 

Lemberg, Polytechnischer Verein, 
gegr. 1877. Präs: Hof Rat Johann Franke 

Linz a. D., Oberüsterr. Oewcrbe 
verein, gegr. 1842. 

Luzern, Gewerbeverein, gegr. 1878. 
Vorst Job. Meyer. $• ,M, Högi, Stralliausdir. 

Magdeburg , Kunstgewerbe verein, 
gegr. 1869. Im A'dKgwV. Vorst Dr. Volbehr. 
Mm s- Dir. S. Stadthaumstr. Weis*. König- 
strasse 64. 

Mainz, Gewerbeverein, gegr. 184ü. 
Unterhält eine Handwerker- und eine KgwS. 

Meiringen, Schweiz, Industrleverein. 
Präs: U. Steudler. Reg.-Statthalter. » 

Meran, Kunst u. Gewerbevereln. 
gegr. 1889. Vorst: M. H. Fischer. 

Mühlhausen I. E., Industrielle Ge- 
sellschaft. gegr. 1826. L’ntcrhält die 
Museen und Kunstgcwcrbe-Schulcn. 



Digitized by Google 




IV. Künstler-, Kunst- und Kimstgewerbe-Verbände. München — Zürich 



ns - — 

München, Bayrisch. Kunstgewerbe- 
verein, gegr 1851. VdKgwV. Vors: Prof. 
Friedrich Kitter v. Thiersch. S: A. J. Dicssl. 
Adr. u. VLok: Pfandhausslr 7. Organ: .Kunst 
im Handwerk*, vergl. Abt. VI 

• • Hund d. Kuplcrdrucker Deutsch 
Isnds. 

-• Kunstgewerbl. F.xport • Gesell- 
schaft Vorst: Anton Distel sen.. Pfarr- 
strassc 2, 

-- Verein d. Kupferdrucker Mün- 
chens. Adr . Pürstenstrassc 17. 

München -Gladbach, Verein nur För- 
derung des Kunsthandwerks. gegrtlnd. 
1894. Fm Kartell mit dem Zentral -Gewerbe- 
Mm Düsseldorf. Vorst: .Max Arendt. Stadt- 
baumstr.. Barbarossastr. 59 S: Oberlehrer 
L>r. Schurz, Stcpgesstrasse Kl. VLok: Bctt- 
ratherstrasse 7. * 

Oldenburg i. Gr., Kunslgewer be- 
Verein, gegr. 1887. im VdKgwV. Vors: 
vacat. Stellv: Baurat L. Klingenberg. S: 
Adolf Wtllers. Dir: G. H. Narten. - 

Pforzheim, Kunslgcwcrbe -Verein. 
«rt 1877. Im VdKgwV. I. Vorst: A. Waag. 
Direktor der Kunstgcwcrbe-Schulc. 2. Vorst; 
Fabrikant Stöfflcr. 

Plauen i. V., Vogtl Indisch- Erzge- 
birgiseher Industrie- V'erein (Kunstge- 
werbeverein), gegr. 1888. Qesch-F Prof. 
Hof-R. Holmann. - Unterhält die Vorbilder- 
sammlungcn zu Annaberg, Auerbach. Eibcn- 
stock, Falkenstein u. s. w. * 
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Quedlinburg, Kunstgewerbe -Verein, 
gegründet 1884. Im VdKgwV. Vorsitzender: 
Stadt Kat Gaul. 

Salzburg, Ständige Kommission iQr 
modernes Ku n stgewerhe. Obmann: 
l,u dw. Zeller. Präsident der Handels- und 
Gewerbe • Kammer. S Franz Drobny. 
Oberingenieur. Periodische Ausstellungen. 
Vortrigc. • 

Schaffhausen, Schweiz, Ge wer he ver- 
ein. Vorst W. Wischer. Malermeister. S: 
Prot. C. Jexler-Keller. 

Stuttgart, Württemberg. Kunstge- 
werbe Verein Stuttgart, gegr. 1876. Pro- 
tektor S. M. d. König. Im VdKgwV. Vors: 
Geh. Hof-R. Dr. v Jobst S: Prof. R Stier, 
Hoigemäldcinspektor. Dauernde Ans-stell. 
im Landesgewerbe- Mm. Erw. 1896 aus 
der Kgw-Au**t. Werke im Betr. v. 30000 M. 
für das Landes -Mm. • 

Trier, Kunst- u. Gewerbe-Verein f. 
Trier u. Umgegend, gegr. 1882. Vors- T. 
Binsfeld. G1M. 

Triest, Verein 1. Kunst u. Industrie 
gegr. 1865. Präs Dir. d. Staatsgew-S. Karl 
Flesky, 

-- Verein für weibliche Kunstindu- 
strie. gegr. 1875. Siehe Abt. IX. 

Wien, Kunstgewerbe-Vcrcin. gegr 
1883. Vors: Franz Iwinger. Kaiscrl, Rat. S 
Emil M. Steiniger [lauernde und periodische 
Ausstellungen, Vereins organ Blatter!. Kgw 
VLok. u. Adr. Schaullerg. 2. * 
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-- Gesellschaft zur Förderung der 
Kunstgewerbscltulc des österr. Mu- 
seums L Kunst u. Industrie, gegr. 1869. 
Stuhenring 3. Obmann; Ludw. Lobmeyr, 
MtgL d, Herrenhauses. Beirat: Frbr. Felician 
v. Myrbach. Dir. d. Kgw-S. 

-- Interieur-Klub, gegr. 1899. Obm- 
Stellv: Hcinr, Kauchinger, M. 

--Nieder Österreich. Gewerbe-Ver- 
ein. gegr. 1840, mit einer Abt. f. Kgw. Ob- 
mann: Kominerzlal-R. von Harpke. I., 

F.&chenbachg. 11. 

-- Ve re in. Kunstschule für Frauen 
u. Mädchen*, gegr. 1897. Vorst: ProL Dr. 
Friedr. Jodl. 

Wiesbaden, Verein deutscher Zei- 
chen-Lehrer. gegr. 1874. Vors: Adoli Gut. 
Oberreal-S-Zeichen-L Publikat: Zeitschrift 
d. Vs. vergl. Abt. VI. 

WQrzburg, Polytechnischer Zentral- 
Verein f. Unterfranken u. AschaHen- 
burg. Siehe: Aschaffenburg. 

Zürich, Ge werbeverband. gegr. 1897. 
Vorst; Ed. Boos-Jegher. S: Dr. Franz Hauck. 

--Gewerbes cnul-Ve re in, gegr. 1873. 
Vorst: Prof. Dr. Pemct. S: E. Böschenstein. 

-- Verein sch weizer Lithographie- 
Besitzer. Vorst- A Frey. S: Hans Hofer 
i. F: Hofer u. Komp.. Zürich. 

-- Verbände. Förderung d. Zeichen- 
u. gewerbl. Berufsunterrfchts. Vorst: 
Ed. Boos-Jegher- Zürich. Aktuar; Heinr. 
Volkart. Reallehrer. Herisau. 
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V. Ausstellungen und Kunstsalons 

A. Periodische Ausstellungen. B. Ständige Ausstellungen. C Kunst- und Kunstgewerbcsalons 
(Mit Berücksichtigung der wichtigeren Ausstellungen u. Salons im Auslände) 



Vorbemerkungen fflr Künstler: Die vom Düsseldorfer 

Kongress der Vertreter von Kunstvereinen und Kansllcrkorpora- 
tionen, sowie von Inhsbern von Kunsthandlungen, endgültig fest- 
gesetzten Bestimmungen, die jetzt noch Entwurf sind, wird das 
Jahrbuch an dieser Stelle im nächsten Jahrgang veröffentlichen. 
Bis zur Einführung dieser Bestimmungen empfiehlt es sich, ge- 
legentlich jeder Ausstellung, der periodischen, ständigen, oder der 
in Kunstsalons. die beschickt werden soll, von den Sekretariaten 
die Ausstellungsbedingungen clnzulordern, au» denen zunächst 
ersehen werden mag. ob eine freie Konkurrenz unter der Ent- 
scheidung einer Jury vorgesehen ist. oder ob mir cingeladene Künstler 
an der Ausstellung’ sich beteiligen können. Die Anmeldeformulare 
sind gewissenhaft auszufullen und auch Angaben über die Grössen- 
verhältnisse der angemeldeten Kunstwerke zu machen, da nicht 
selten Raummangel die Aulname umlangreicher Objekte verbietet. 
Aus den Au&steMungsbedingungen ist zu ersehen, ob, wie ge- 
wöhnlich, einmalige Frachtfreiheit (für die Hinbeförderung) oder 
zweifache Frachtfreiheit (auch für die Rücksendung) gewährt 
wird. Es werde ferner im Anmeldeformular der Preis genannt. 



der dcT aufgewandten Arbeit und sonstigen Verhältnissen des 
Künstlers entspricht, und empfiehlt es sich. Aufforderungen zur 
Verminderung der festgesetzten Preise, die nicht selten nur unter 
Vorgabe eines Kauiantrags gestellt werden, nicht nachzugeben. 

Bei den ständigen Ausstellungen der Kunstverbände und 
Kunstvereine etc. entscheiden in der Regel die Vorstände über 
die Annahme. Die Ausstellungsfrist bei diesen Ausstellungen 
ist. wenn nichts anderes vereinbart, gewöhnlich auf vier Wochen 
bemessen. 

Bei den Ausstellungen von Kunstgenossenschaften und Kunst 
vereinen, sowie Kunstgew erbevereinen, vergleiche man auch die 
Angaben ilber diese Verbände unter Abt. IV, A. B, u. C. 

Die Termine der Ausstellungen, berw. Anmeldungen sind, 
so weit sie bei der Drucklegung des Jahrbuchs bekannt gegeben 
waren, angeführt. Einen regelmässigen Aussiellungskalender finden 
die lntere>*cnten in der W ochenschrilt „Die Werkstatt der Kunst", 
bemn g e g tbe n von j. Fr. Hartung in München (Geschäftsstelle: 
Fürstenstrasse 10). Die Ausstellungen im Turnus sind unter dem 
Ausgangsorte zu suchen. 



Amsterdam, Künstlervereinigung 
.Arti et Amicitiar*. Frühjahrs- Ausstell: 
April Mai, Herbst Ausstell: Okt. Nov. 
Kein Kgw Jury. Ankäufe für Verlosungen. 

Adr : John F. Fulk. S. Art» et Amidiiae. 
Amsterdam. 

Athen, Internationale Ausstellung 
für Kunst und Gewerbe 1903. Eröffn. 
25. März. Adr : Sekretariat. 

Baden-Baden, Städtische Kunst- 
ausstellung im Konversationshause 
.Badischer Salon“. Jährl. April bis Ende 
November. Jury. 10 “’n Verkaufsprovision. 
Adr: Dir. J. Th. Schall, Grossherzgl. Kons. 

Barcelona, Allgemeine Ausstellung 
schöner Künste und Kunst gewerbe. 

Berchtesgaden, Kunst- und Kunst- 
gewerbeverein. Ausstellung: 15. Juni bis 
15. Okt. Kein Kgw. Jury. Adr: H. Schnabel, 
München. Gabetsberger-Strassc 77 III. 

Berlin, Grosse Berliner Kunst- 
ausstellung 19031. La nde sau ss te llung s- 
gebäude am Lehrter Bahnhof. Ende 
April bis Ende Sept. Kunstwerke und kgw. 
Gegenstände. Anmeldung bis Anfang März 
durch Formular. Jury. Vorst : I. Vors : Prof. 
A. Kampf. II. Vors: Prof. F. Kallmorgen. 
I. S: H. Kobcrsteln, M. II. S: H. Clementz, M. 
I. Kass: Prof. F Harzer. II. Kass: W. Wand- 
schneider B. Von der Düsseldorfer Künstler- 
schaft: Prof. P. Jansscn, Prof. G. v. Boch- 
mann u. Prof. H. E. Pohle. Gcsch-F : Fr. v. 
Bayer. Adr - Grosse Berliner Kunstausstellung 
1903. Berlin NW, l.andcsaussfcllungsgcbäudc 
arn Lehrter Bahnhof. - Tgl. 10 #. 50 Pf., 
Mo l M. Saisonkarten 6 M. Kal: I M. 
I. W. 2 M. 

-- Internat. Kunstausstellung der 
Berliner Sezession. April bis Ende Sept. 
Nur Kunstwerke. Jury: der Vorstand der Se- 
zession. vergl. Abt IV, a. Adr: Berliner 
Sezession, Cnartottenburg, Kants». 12. Tgl. 
9—7, I M.. S 50 Pf. Dauerkarten 3 M. 
Abonn -Heftc. 10 Stück. 8 M. Kat: III. 2 M. 
Verl: B. Cassirer, Berlin. 



A. Periodische Ausstellungen 



-- Kgl. Akademie d. Künste. Ge- 
legentlich Ausstellung ihrer verstorbenen u. 
lebenden Künstler Leitung: Senat der Akad. 
Adr: Berlin, Uniyersitätstr. 4. 

Bremen, Internat Kunstausstellung 
In der Kunsthalle. 15. Febr. bis 15. April. 
K. u. Kgw. Verlosungsankäufc Jury. Adr: 
Kunsthall, Bremen; S: Karl Schuhmacher. 

Budapest, I andesverein (.bildende 
Künste in Ungarn. Jährl. im Frühjahr 
u. im Herbst eine Ausstellung. Nur Kunst- 
werke. Adr : Budapest. Varoslizct, Mücsarnok. 

Coblenz, Kunst, Kunstgewerbe u. 
Alter! umsverein. Mai bis Juli. Aus- 
stellung v. Werken mod. Kunst. Vcrlnsungs- 
ankäule. Adr: F. Laciss, Vorsitz., Coblenz, 
Bismarcks». 24. 

Danzig, Kunstverein. Ausstellung 
März 1903. Vergl. Ab. IV. 

Dresden, Ausstellung der deutschen 
Städte. Adr: Ausschuss der deutschen 
Städte 190% Dresden. 

Düsseldorf, Grosse Kunst-Aus- 
stellung 1904. mit Hinzuziehung des Aus- 
lands. im neuen Ausstcllungsgcb. vom Verein 
zur Veranstaltung von Kunstausstellungen, 
ringe». Vcr , veranstaltet. I. Vors: Prol. Er. 
Roeber. Gesch-Adr: Gr. Kunstausstellung 
190-1. Düsseldorf. 

Edinburgh, Royal Scottish Academy 
Jahresausstellung Febr. bis Mai. Kein 
Kgw. Keine Frachtireihelt. Jury. Adr: Sekr. 
Scottish Academy Edinburgh. $: Georg Hay. 

Glasgow, Royal Glasgow, inst, nf 
Eine Arts. Jahrcsausstcllung. Frachtireihelt 
lür Werke eingeladener Künstler. Anmeldung 
durch Formular. S: F. Percy Bete 175 Sauchl- 
hall Street. 

Graz, Steiermärkischer Kunst- 
verein. K H. kgw. Gegenstände. An- 
meldung durch Formular. Verlosungsankäufe. 
Adr: Vergl. Abt. IV, B. 

Hamburg, Grosse Kunstausstellung Früh- 
jahr 1903. Nur Eingeladene. Adr: An die 



Geschäftsstelle des Kunstvereins in Hamburg. 
Neuer Wall 14, 

Hannover, 71. Jahresaus» tellung 
und Turnus der Kunst- Vereine west- 
lich der Elbe. 24. Februar his Dezemher. 
Nur Kunstwerke. Jury. Der Turnus durch- 
läuft: Hannover, Magdeburg, HalbcrstadL 
Erfurt, Nordhausen. Braunschweig u. Dessau. 
Für den ganzen Cvklus Frachtireihelt hin 
und zurück Adr: Vorstand d. KV*. Vergl. 
Abt. IV. B. 

Leipzig, Kunstgewerbemuseum: Die 
Pflanze in ihrer dekorativen Ver- 
wendung. 1. Febr. bis 31. März. Arbeiten, 
welche die künstlerische Verwendung der 
Pflanze als Hauptmotiv der Dekoration In den 
gewerblichen Künsten ziehen soll. Adr: Se- 
kretariat. 

Litge (Belgien), Association pour 
1'encouragrmenlde* Beaux-Arts. Aus- 
stellung: Mai. K. u. Kgw. Adr: Association 
Fencouragement. Präs: Erwin Nagelmakers. 

London. Royal Academy of arts. 
Jahresausstellung, gewöhnlich März bis Ok- 
tober. Adr: Sekretariat. Burlington Housc. 
Pfcadilly. 

-> Arts and Crafts Exhibition 
Society. -Secr : Upper Wall 15. Hammersmith. 

-- Royal Institut oi Painters in 
Water-Cölours. Sccretariat: Pfcadilly 191. 
Jahresausst. im April. 

--Royal Societv of Painter-Elchers. 
Secrctariat Pall Mall 5a. Frühjahrsaus- 
stellungen. 

-- Society of Oil-Pai nters. Sccre- 
tarlat : Pfcadilly 191. Ausst. ab Dezember. 

Luzern, Kunstgcscllschaft. Mitte Mal 
bis Mitte Okt. Nur Kunstwerke. Verkaufs- 
Provision 5°-. Adr: Präs. AM, Luzern. 

Memel, Turnus der Ostdeutschen 
Kunstverefne. Milte April bis Mitte Juni. 
Durchläuft Memel, Tilsit. Allcnstein. Kein 
Kgw. Adr : KV-Mcmcl, F. Hanseler. 

Moskau, l. Moskauer Sezessions- 
Ausstellung f. Architektur u. Kunst- 
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V. Ausstellungen und Kunstsalons. München— Köln a. Rh. 



ui . - 

ge werbe 1903. Vertreter liir Deutschland: 
Prof. Olbrich. Darmstadt. 

München, Jahres ausstellung I. Kgl. 
ülaspalast. von der .Münchner Künstler- 
gcnosscnschaft veranstaltet. Hauptkorporation 
und Gruppen unter eigener Jur)-. Juni Okt. 
Staatsnnkäule. Adr : Hurra» der Jahres- 
ausstellung 1903, München, GUspalast. Tgl. 
9-6, IM. Saisonkarten 5 M. Ahon. mit 
20 Karten 10 M. Kat. illustr. u. nlcht-illustr. 

• • Frühjahrsausstellung d. Vereins 
bild. Künstler Münchens. Sezession 
im Königlichen Kunstausstrllungsgcbäudc 
am Königsplatz 1. Min bis Ende April 
Tgl. 9 -6. I M. Kat. . r i0 Pf. 

-- Internat. Kunstausstellung 1903 
des Vereins bild. Künstler Münchens, 
Sezession i. Kgl. Kunstausstellungsgcbäudc 
am Königsplatz 1. Juni bis Oktober. 

Tgl. 9 6, 1 M. Saisonkarten 5 M. Kat: I M.. 
illustr. 2 M. (Verlag F. Bruckmann. A.-G.) 

Paris, Salon au mal de la Soclätt 
des Artistes fran(ais au Grand Palais 
des Beaux-Arts. 

-- Soci6tt nationale des Beaux- 
Arts, Entree Avenue d'Antin, April bis 
Juni. Jury. K. u. Kgw. Adr: Sodtti 



SM 

nationale des Beaux-Arts au Grand Palais 
Avenue d'Antin, Paris. 

Saint Louis, Weltausstellung 1904. K.. 
Kgw., Industrie. Kommissar des deutschen 
Reiches: Geh. Obcr-Rcg.-Rat Lcwald. Saint 
Louis. Anmeldung bis März 1903. 

Sheffield, Society ol Artists, Jahres- 
Ausstellung. Nur Kunstwerke. Jury. Adr: 
John Mastln, R. B. a. Sheffield. High Street. 

Stuttgart, Kunstverein; Ausstellungs- 
turnus. f. Kunst u. Kleinkunst. Jury. Dauer 
der Gcsamtausstellung 12 Monate. Der 
Cydus durchläuft : Stuttgart. Hcilbronn. Würz- 
burg, Fürth, Nürnberg, Bamberg. Bayreuth, 
Hol. Regensburg, Ulm. Konkurrenz lür 
Stiche zu Veieinuwecfccfl. Eintendunf, nur 
nach Anmeldung, an den F.lngangsvercln 
Stuttgart. Adr: Prof. R. Stier, Nur Originale, 
Kopien nur ausnahmsweise. Vergleiche 
Abt. IV B. 

Venedlg, 5. grosse Internat. Kunst- 
ausstellung 1903. Adr: Sekretär Antonio 
Fratelleti. 

Weimar, Ausstellung der Thürin- 
gischen Ausstellungsvcreins bild. 
Künstler. Ausstellungsturnus, Jury. Ver- 
losungsankäute. Frachtfreiheit lü« F.lngeladene 



Mi 

und iür Werke, welche den ganzen Turnus: 
Weimar. Jena, Gera, Greiz, Glaugau, Naum- 
burg, Merseburg, Eisenach, Koburg durch 
laufen. Adr: Gust. Rohleder, Lisztstr. 6. 
Weimar. 

Wien, 30. Jahresausstellung der 
Genossenschaft der bild. Künstler 
Wiens. 1903 im Kßnstlerhaus. An!- März 
bis Ende Mai. K. u. Kgw. Adr: Sekretariat 
des Künstlerhauscs Wien I. Karlsplatz 5. 

-• Herbstausstellung der Vorigen, 
Nov. u. Dez. 

-- Aquarellausstellung der Vorigen, 
Jan. u. Febr. 19*34. 

-- Jahresausstellung des Vereins 
bildender Künstler Österreichs , 
Sezession im Ausstcllungsgcbäudc, Friedrfch- 
strassc 12, zwischen 1.10. 03.u. 31 .5.04. Vorstand 
der Sezession: Geschäftsführer Frz. Haneke. 

Winterthur, Turnusausstellung des 
schweizerischen Kunstvereins 1903, 
durchlauft: Zürich, Turin, Aarau (Juli), 
Luzern (August). Basel (September). Jury. 
Für unverkaufte Werke Zollfrefhcit Adr: 
Turnussekretär lür Ausstcllungsangelegenh. 
lür den Kunstverein: Dr. A. Hablützel, Red: 
Karl Imhof, Winterthur. 



B. Ständige Ausstellungen 



Aachen , Ständige Ausstellung 
des Museum vc re ins im Suermondt-Mm. 
Gesch-F: Dr. Kisa. Muscumsdircktor. -Mo- 
derne K u Kgw. Eintritt 50 Pf. (Jahresbeitrag 
10 M.) * 

Augsburg, Ständige Ausstellung 
des Kunstvereins. Nut Kunstwerke. 
Verlosungsankäulc. Gesch-F: A. Weldenbachcr, 
Baden-Baden, Permanente Aus- 
stellung des Kunstvereins. Wt 9—6. 
S 11—1. Winters 2mal wöchentlich. Adr: 
Stadtrat H. Jung. • 

-- Städtische Kunstausstellung 
Im Konversationshaus. April — Ende 
November. Die Josef Th. Schall. Tgl. 9— 6; 
S ab II. Gegen Kurtaxe frei. • 

Barmen, ucmäldc-AusstclIung des 
Kunstvereins in der Kuhmeshalle. 
Verlosung und Konkurrenz s. Stiche. Tgl. 
(ausser Mo) 10 — 4. 50 Pf. Mitglieder frei. 
Gesch-F: C. Marcksscheffel. • 

Basel, PcrmancnteAusstcllung 
des Kunstvereins in der Kunsthalle. 
Adr: S. d. KV. K. Bernonlli 

- - Ständige Ausstellung 
d. Baseler Künstlergesellschaft 
In der Kunsthalle. 

Bayreuth, Permanente Ausstellung 
des Kunstvereins im neuen Schloss. 
Adr RR. Schauberg. S , Di . Do. 30 Pf. 
(Jahresbeitrag 11 M.) * 

Berlin, Per manenteKun st aus Stellung 
d. Vereins Berliner Künstler I. Künstler- 
haus (ßellevuestr. 3). Künstlerische Leitung: 
eine je auf ein Jahr gewählte Kommission. 
Vors, ders: Bau-R. Kayser. 2. Vors: Otto 

H. Engel. S' Hugo Struck. Gesch, -Leitung: 
Frl. Mathilde Rabl. Tgl. 10 6, S 11-5. 
Eintritt 50 Pf. Jahreskarte 3 Mk. * 

-- Ständige Ausstellung 
d. Verbandes deutscher Illustratoren. 
Adr: J. Schlattmann. M. Berlin W. 62. 

-- Ständige Ausstellung 

im Kgl. Kunstgewerbe - Museum. 
Adr: Dir. GR. Prof. Dr. Lessing. Tel. 10-6, 
Abendausstellungen TV* 9', im Uchtbof. 

ßraunschwelg'StändigeAusstellung 
des Kunst- Vereins. Im Altstädtcr Rat- 
haus. Adr: Dr. Fuhsc, Kleine Burg 1. — 
S. 11-1; 25 Pf. f. Nichtmitgl. 

-- Stand. Ausstellung desKünstler- 
Vereins Im Salon Dörhandt. Vors; Bruno 

I. öbbecke, Maler, Kaiser Wllhelmstr. 65. 
Eingeladenen doppelte Fracht- und Jury- 
freiheit. • 

Bremen, Permanente Ausstellung 
des Kunst-Vereins. Am Wall. K. u. 



Kgw. Verlosungsankäufe. Adr: Karl Schu- 
macher, S. d. K-Halle. — Okt Mai. S. 
u. Di. 

Breslau, Ständige Gemälde-Aus- 
stellung des Kunst-Vereins im Mm, d. 
bild. Künste; verbunden mit der Gemälde- 
Ausstellung Lichtenberg. Verlosung*- 
ankäule. Adr: Arthur l.ichtenberg. Tgl. 
10 -4. S 11 - 2. I Mk. Jahresbcltr. 12 Mk. . 

Chemnitz, Dauernde Ausstellung in 
der .Kunsth ütte*. Verlosungsanklufc. Ein- 
malige Frachtfreiheit. Adr: R, Hoffmann, 
Vors, d- Ausst. r 

Darmstadt, Ausstellung des Kunst- 
Vereins für das Gross herzogtum 
Hessen in d. Kunsthailc, Rheinstrasse 55. 
Gesch-F: Sctwab, Wcndclstadtstrassc 7. — 
Tgl, 10 1, S 11- 1; Mo u. Di geschlossen. 
50 PI. Mitglieder frei. 

Dessau, Ausstellung d. An halt Ischen 
Kunst-Vereins, Fflrstensüasse 8. Anfang 
Oktober— 15. März. Nichlmitgliedcr 30 Pf. 

Dreden, Dauernde Ausstellung des 
Sächsischen Kunst-Vereins. Brühlsche 
Terrasse. Nur bild- Kunst. Verlosungs- 
ankiiufe. (24. 2 - 31. 3. geschlossen.) Adr: 
Sächs. KV.. Kastellan Koch, Brühlsche 
Terrasse. 

Düsseldorf, Permanente Ausslcll. 
d. Vereins Düsseldorfer Künstler in 
der Kunsthalle. Gesch-F: A. C. Hempel, M., 
Kunsthalle. 

Eisenach, Zweig-Ausstellung des 
Thüringer Ausstellungs- Vereins. 

Elberfeld, Ständige Ausstellung d. 
Museum-Vereins Im Museum. Vorst: 
RegR. Hermanns. Gesch-F: Max Mischei. 
Tgl. 10-4, 50 Pf. S 2—7, 20 PI. . 

Erfurt, Permanente Ausstellung d. 
Kunst- und Kunstgewerbe-Verelns. 
Adr: Eduard v. Hagen, M. 

Frankfurt a. M., Permanente Aus- 
stellung d. Frankf. Kunst-Vereins. 
Gesch-L: Karl Marcus. Tgl. 9Vr— • 6; S UV» 
bis 1. Eintr. einschl. Loos IM.« 

Freiburg i. B., Permanente Aus- 
stellung des Kunstvereins. K. u. Kgw. 
Adr : C. Spitz. M. 

Fürth, Ständige Ausstellung des 
Kunst-Vereins. Adr- Engclhart. 

St. Gallen, Ausstellung des Kunst- 
Vereins, Städt. Museum am Brühl, Museum- 
strasse. S 10 12. 1-3: Ml 1-4; frei. 
(Sonst gegen 50 cts.). Der KV nimmt am 
Turnus des schw. KV-Verbandcs teil. * 

Genf, Permanente Ausstellung des 
Kunst-Vereins, Im Athinie. 



Gera, Permanente Ausstellung d. 
Kunst-Vereins. Adr.: Oberstabsarzt I. Kl. 
Friedrich 1 lampe. 

-- Ständige Zweigausstellung des 
Thüringer A ti s s t c llungs- Vereins. 

Giessen, Ständige Ausstellung des 
Kunst Vereins lür das Grossherzog- 
tum Hessen. Brandplatz. Gesch-L: 
Wilhelm Schwab, Darmstadt. 

Glauchau, Sachsen. Ständige Aus- 
stellung des Thürlng. Ausstellungs- 
Vereins. 

Graz, Ständige Ausstellung des 
Steiermärkischen Kunst-Vereins in 
d. Gewcrbehallc. K. u. Kgw. Adr: Sekre- 
tariat. 

Greiz, Ständige Ausstellung, des 
Thüringer Ausstellungs - Vereins. 

Halle a. S., Ständige Ausstellung 
des Kunst -Vereins, Im städtischen Mm. 
Nur bild. K. - Frachtfreihcit für 300 km. 
Gcsch-A: Sekretariat des Mus. f. K. u. Kgw. 
— So 11 — 4. Mi 3—5 frei: sonst 50 Pf. 

Hamburg, Ständige Ausstellung 
des Kunst Vereins, Neuer Wall 14. K u. 
Kgw. Verlosungsankäufe. Konkurrenz I. 
Stiche. Adr: R. E. Sack. Gcsch-F. d. KV. 
Tgl. 9 5. 50 Pf. * 

Hannover, Ständige Ausstellung d. 
Gcwerbevereins in der Gewerbehalle f. 
K. u. Kgw. Verlosungsankäufe. Adr: Dir. 
d. Gcwerbe-Vs, Hendricks. 

Heidelberg, Ständige Ausstellung 
des Kunstvereins. Saalbau Grabengasse. 
Häufige Sonderausstellungcn. S u. Mi 11—1, 
2-4: Nichtmitglicdcr 20 Pf. * 

Heilbronn, Ständige Ausstellung d. 
Kunstvereins. K. u. Kgw. Adr; Maler 
Sizler. 

Jena, Ständige Ausstellung des 
Thüringer Aussteilungsvereins. 

Karlsruhe, PcrmancnteAusstcllung 
des Bad. Kunstvereins. Waldstr. K. u. 
Kgw. Adr: C. V. Bayer, Kons. Tgl. Jahres- 
beitrag 12 M. • 

Kassel, Ständige Ausstellung des 
Kunstvereins im Kunsthause. Gesch-Adr: 
Th. Matthe!. M. 

Kiel, Permanente Ausstellung des 
Schics wig-Holsteinschcn Kunst-Ver- 
eins. Dänischcstr. 34. Adr: Maler Burmestcr, 
Dänischestr. 34. Dl u. F II— 2, S 11-5. 
Jahresbeitrag 9 M. • 

Klagenflirt, Kärnthner Gewerbe- 
halle. 

Köln a. Rh., Ständige Ausstellung 
des Kölnischen Kunstvcrcins Im 
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V. Ausstellungen und Kunstsalons. Konstanz Darmstadt 



Wallratf ■ Rlchartx • Mm. Gesch-F: Heinrich 
Winkel. - 

Konstanz, Ausstellung des Kunst- 
vereins In der Wesscnberggalcrie. 

-- Zwei paus Stellung des Schwei- 
zerischen Kunstvereins. 

Krakau, Ständige Ausstellung des 
Kunstvereins u. der Gesellschaft der 
Kunstfreunde. Ring-Platz, Tuchlaubcn- 
gebäude. Verlosungsankäufc. Gesch-F: Se- 
verin Böhm. Tel; 40 Heller; Milgl. 20 Heller. 
Jahreskarte 10 Kronen. * 

Krefeld, Ausstellungen im Kaiser 
Wilhelm-Museum. Ku Kgw. Adr; Dir. 
Dt. Deneken. 

Leipzig, Stand. Ausstellung d. Leip- 
ziger Kunst-Vereins im Museum. Nur 
bild. K. Vorst: Mra-Dir. Dr. Th. Schreiber. 
S: Expedient Röntgen. Wiedas Mm: Nicht- 
mitgl. 50 PI. > 

--Sonder- und Fachausstellungen 
im Kunstgewerbe- Museum. Siehe: Pe- 
riod. Ausstell. Adr; Dir Dr. Graul. 

•• Sonder- und Fachausstellungen 
im Buchgewerbehaiis. Adr Dir, Dr. 
Kautzsch. 

-- Ausstellung des I.eipz. Künstler- 
Vereins, Kflnstlerhaus. Besestr. 9. 10— -4 . 

30 Pf. - 

Lemberg, Ständige Ausstellung des 
Kunst Vereins. Adr; Sokalowski, Theater- 
strasse 10. 

London, Agnew A Sons. Old Bond 
Street-Galleries. 

— Artists Guild, Royal Albert Uall. 

-- Bellman. lvcy A Carters Sculpturc- 
Gallery, New Bondstfect I57b. 

-- Clifiord Galleries, Haymarket 21. 

-- Continental Gallery, New Bond- 
slrcel 157. 

-- Fine Art Society. The, New Bond- 
street 1*18. 

-- Goupi l-G allery . Regcnt-street 5 u. 
Charles-strcct 10. 

--Modern Gallery, The. Bond- 
strcct 175. 

--St James-Gallery, Kingstreet 44. 

Luzern, Sommer- Ausstellungen im 
Rathaus. 

Magdeburg, Ausstellung des Kunst • 
Vereins, Dom-Platz 5. Kunst- u. Kunst- 
gewerbe. Oktober-Juni. Adr: Museumsdir. 
Dr. Volbehr. Tgl. 11 .3. Nlchtmitgl 25 l*f. 

Mannheim, Stand. Ausstellung des 
Kunst-Vereins im Schloss. Adr: Max 



Oeser. Bibliothekar. S. So, Mi; Xichtmit- 
gliedcr 50 Pf. S. u. Feiertags auch lilr 
diese frei. • 

Merseburg, Sündige Zweig-Aus- 
stellung d. Thüringer Au*jt-V erelns. 

Metz, Stand. Ausstellung d. Kunst 
Vereins. Tgl. 10-4; 50 Pf. 

MOnchcn, Ausstellung u. Verkaufs- 
stelle der Gesellschaft f. Christliche 
Kunst. Karlstrasse 6. Originalwerke bild. 
K u Kgw. Gesch-F: Adalbert Wieland. 
Tgl.; frei. - 

-- Permanente Ausstellung des 
Kunst-Vereins, Galertestr. 10. Vcrlosungs- 
u. Sammlungsankäufe. Adr Kgl. Rat M. 
Wdlfert. 

-- Ständige Ausstellung der Mün- 
chener Kilnstlergenossenschafl. Maxi- 
milianstrasse 26 (Altes Natlonal-Mm.). Vorst: 
wie die Genossenschaft. üeschäfts-F: Georg 
Ilvusingcr. Nur Werke in Bayern lebender 
Künstler aller efasdiUg. Gebiete. Tgl. 9—6; 
50 Pf.; Ab: 3 M, - 

-- Vereinigte Werkstätten f. Kunst 
i m H a n d w e r k . Residenzstr. 19 20 (ab 1 . 4 : 
Herzog Rudolfstr. 18.) gegr. 189«. SUnd. 
Ausstellung v. Musterzimmern u. Kgw. 

-- Ausstcllungs- u. Verkaufsstelle 
d. Bayrischen Kunstgcwcrbe-Vereins. 
Pfandhaus str. 7. Gcsch-L: Kar! Bogensdidtz. 

Erzeugnisse des Vereins. — Tgl. 8 7 ; frei. • 

-- Verkauishalle des Vereins Mün- 
chener Künstlerinnen. Thereslenstr. 66. 

Münster I.W., Ausstellung des West- 
fälischen Kunstvereins im Vereinslolul. 

Naumburg a. S. , Ständige Zweig- 
ausstellung d. Thürin g, Ausstellung s- 
V ereins. 

Nürnberg, Permanente Ausstellung 
des Aibrecht Dürer -Vereins. Haupt- 
markt 12. Nur bild. K. Adr: Frhr. v. Kress. 

- - Ausstellung f. modernes Kunst- 
Gewerbe als Abteilung d. Bayrischen 
O ewerbemuseum*. Dir: Th. v. Kramer, 
Ober-ßau-R. S: Inspektor Gradmann- Wl: trei. 

- - Zentral-Schau - u. Verkaufsstelle 
der Nürnberger Handwerkskunst. 
Adr: Max Abel, (In Verb, mit den Meister- 
kursen des Bayrischen Gewerbe-Vereins.) 

Prag, Ständige Ausstellung 
des Kunstvereins lür Böhmen. 
K. u. Kgwr. Adr: S: Czermack. 

Regensburg, Ständige Ausstellung 
des Kunstvereins. K. u. Kgw. Adr: 
Fritz Späthling, Kunsthändler. 



Riga, Russland, Salon des Rigaschen 
Kunstvereins, Basleiboulevard 9. Wech 
feinde Ausstellungen In- und ausländischer 
Künstler. Tgl. 10-4; M Kopeken. - 

Schwerin, Permanente Ausstellung 
im Museum. Adr: Sekretariat. Anfrage 
erforderlich. ** 

Steyr , Ober Österreich , Permanente 
(Jewerbeausstellung im Bflrgerschulgeb. 

Stuttgart, Ausstellung d. Wflrttem 
bergisenen Kunstvereins. Schelhngstr.fi, 
Gesell -I.: Prof. R. Stier. Tgl. ausser So 
MtgL-Beitr. 10 M. 

Warschau. Ständige Ausstellung 
des Kunstvereins f. d. Königr. Polen. 
Regirnmgszentur u. Jury. Verlosungsankäufe. 
Adr: F. R. Makowsky, Krätewska 17. 

Weimar, Ausstellung des Thßring. 
Aus&tellungsvereins bild. Künstlet. 
Luisenstrasse II. • 

-- Ständige Ausstellung lür Kunst 
u. Kunstgewerbe. Oe»ch-L: A. v. Payern. 
Sommers 10 - 4 . Winters 10 3; 50 Pfg. * 

-• Ständige Ausstellung 
im Gross herzoglichen Museum. 
Nur bild. K. — Adr: Direktion. 

Wien, Permanente Ausstellung 
des Wiener K unstge werbe - Vereins. 
Schaulflcrgasse 2. Öslerr. be*. Wiener 
Kunstgewerbe- Tgl.; (Tel, 

-- Ständige Ausstellung 
im Depeschensaal der „Zeit". 
Bild. K- u. Kleinkunst. Adr : Direktorium 
der „Zeit". 

Wiesbaden, Permanente Ausstel- 
lung des Nassauischen Kunstvereins. 
Vorst: A. Lantz. Alwinenstrasse 5. 

Winterthur, Schweiz, Sekretariat des 
Ausstellungsturnus des schweizer. 
KV. Vcrgl. Abt. IV. B. 

-- Permanente Ausstellung im Ge 
werbe -Museum, Vors«- A, Pfister. Dir. 

Kunstgewerbe Tgl. frei. • 

Würzburg, Ständige Ausstellung 
des Kunstvereins. Kein Kgw. Adr: M. 
Kress, Kons. 

ZOrlch, KUnstlerhaus der Kunst- 
gcscllschait. Kein Kgw. Verlosung! 
ankäufe, Adr; Elimar Kusch, M., Thal- 
gasse 5. Tgl. 10 7; 50 cts. 

Zwickau I. S., Stand. Ausstellung 
d. Kunst verein«, Kunstvereinshaus. Marien- 
klrehhof 2. Kein Kgw. Vorst: F. G. Falk. 
Tgl; Nichtmitglieder 50 Pf. Zuweilen freie 
Tage. ♦ 



C. Kunst- und Kunstgewerbesalons 



Aachen, Otto Müller, gegenüb. dem 
Stadttheatcr. 

Amsterdam, Fred Müller & Ko.. Doc- 
lenstraat 10. K. u. Kgw. 

Basel, k. Lang. Permanente Ausstellung. 
Berlin, Amei. -mg sc he Kunsthand- 
lung (Inh. F.ggers u. ßenecke) G. m. b. H-, 
Kantstrasse 194. Monatlich wechselnd. 
Anmeld. 1 Monat früher. Wl 3 7. S 12 2. 
50 Pf. Jahreskarte 3 Mark 

-- Amsler u. Rufhardt. Behreitstr. 
Wt 8 8. Sommers 8 7. Vergleiche Ab- 
teilung VII. S. Inserat. 

-- M. Auerbach. Münchener Glas- 
malerei, Altonaerstr. II. Wt 11—2. 

-- ü. Burchaidt, Taucnzicnslr, 12b. 
Möbel, Bilder, Bronzen. 8—8. Frei. 

-- CaspersKunstsalon, Behrenstr. 1 7. 
Jährlich 3 4 Ausstellung. Gemälde. Plastik. 
Graphik. Vergl. Abi. vll. S. Inserat 

-• Paul Cassire t, Viktoriastrasse 35. 
Moderne u. alte K- Monatlich wechselnd. 
Einzelne Künstler und Künstlcrgruppen. 

9— 6. S 9—3. 1 Mk. Abonnem. 5 Mk. S. 
Inserat. 

-- Arthur Dahlheim. WÜhelmstr. 44. 
Fritz Gurlitt (Kunstverlag). Pots- 
damerstr. 41. II. Nur ausgcwähltcr Werke. 

10- 4; S 10-2. Frei. . 



-- Eduard Guttinann. Unter den 
Linden 58. 

-- Georg Hartwich u. Co., Salzuler 23. 
Theaterdekoration u. Bühnentechnik. 10 -5. 

-- Holtenzollern - Kunstgewerbe 
haus, H. Hirschwald. Leipziger str. 13. 
Mod. angew. Kunst. S. Inserat. 

-- Keller u. Reiner. Potsdamers!/. 122. 
Inh: Martin Keller, Carl R Reiner. Moderne 
Malerei, Skulptur, Möbel u. Kgw, — Gruppen- 
ausstellungen. 10 7, S II- 2, Sommers. 
12 2. 50 Plg. Jahreskarten, Jederzeit be 
ginnend. 3 M. S. Inserat. 

-- Leins Kunstgew' erbe -Salon. 
Potsdamcrstrassc 125, I. Inh; Hella Leins. 

11—7. frei. 

-- Mathilde Rabl. Bdlevuestr. 3, Künst- 
lerhaus. Inh: Mathilde Rabl. 10 — 6, S II 3. 

-- Max von Rüdiger, G. nt. b. II. Pots- 
damerstrassc 9. Gesch-F: M. v. Rüdiger. 
Photogravilrc, Gemälde. Kgw'. S. Inserat. 

• - Photographische Gesellschaft, 
An der Stechbahn I, 

-- Eduard Schulte. Permanente Kunst- 
ausstellung. Unter d. Linden 1. Inh: Hermann 
Schulte, Düsseldorf u. Hof-R. Adolf Paulus. 
Berlin. Moderne Meister; alle 3 Wochen 
wechselnd 10 7. S 10 2. 1 Mk. 

Abonn, 5 Mk. S. Inserat. 



-- Vereinigung der Kunstfreunde. 
Vorst: Ad. O. Troitzsch, Markgrafen- 

strasse 57 (Bilreau) u. Potsdamerstrasse 23. 
S. Inserat. 

-- Kaufhaus Wert heim, Kunst-Aus- 
stellung. Vossstr. 31. Künstl. Beirat: O. 
Frenzcl, M. u. H. Loschen. M. — Moderne 
Gemälde Wt 9 — 8; 25 PL, Abonnement 
1.50 M. 

Braunschweig, August Dörbandt. 
gegenüb. dem Residenzschloss. Monatlich 
wechselnd. Gemälde u. Plastik. 9—7, 
S 11-2, 50 Pi.. Abonn. 3 M. 

Bremen, Otto v. Malern, Kgw. Klein- 
kunst u. Graphik. 

Breslau, Arthur Lichtenberg, im Mm 
d. bild. K. Gemälde. 

-- Bruno Richter. Schweidnitzerstf. 8. 
K. u. Kgw. 

Brüssel, 1. et. A. Le Roy Frires. rne 
du Grand-CerL Mod. K- 

Budapest, .Modern Lakäs*. Fercnczick 
tese, Klrily-bazar. Inli Friedr. Spiegel. A. 
Kgw. u. Graphik. 

-- Nemzeti-Salon. 

Darmstadt, Dar m st ä dt. Möbelfabrik 
u. Kunstsalon, G. in. b. H.. Heidelberger- 
strasse 129. Filiale: Rheinstr 89. Inh; Georg 
Schwab — 8-7. 
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V. Ausstellungen und Kunstsalons. Dortmund 



— 93Ti 

Dortmund, Ruhlusschc Kunsthand- 
lung. Markt IR. Inh: Heinrich kuhtu.«. 
Oesch-L: Hans Rothe. K u Kgw. Tel. frei. 

Dresden, Ernst Arnold, Hotkunst- 
handlung, Perm. Ausstellung u. Kunstsalon, 
Wilsdruffers». I. I. Ecke Altmarkt. Inh: L. 
W. Gutbier. Hofkunsthd». Gemälde. Skulpt., 
Graphik a. II. n. Meister. SofldCfMftStclL 
10- 6. S 11 2; 1 M. Abonn: 4 M 
-- A. Ernst. Christianstrasse 33. Gemälde 
u. Kleinkunst. 8 7, frei. 

-- Pollacks Kunstsalon, Pragers». 37. 
Gemälde. 

-- Emil Richter. Pragers» Inh: Herrn. 
Holst, kgl. Holkunsthdlr. Mud K u. Kgw. 
1903: Sonderauist d. .Klhier*, der .Scholle*, 
d. .Hagenbund* u. einrein. Kr. 9 7, 

S 11-2; 50 Pf.; Ab: 3 M. 

-- Max Sinz, Lichtenbeig Nacht., 

I. K. u. Kgw. 

Düsseldorf, Bismeyer A Krau», 
Bazars». 78. Gemälde u. Graphik. 8 7. 

5 11 2. 

-• Eduard Schulte, Perm. Kunst- 
ausstellung. Alleestr. 42. Inh: Hermann 
Schulte, Max Schulte, Dasseldorf u. Hof-R. 
Paulus, Berlin. Moderne Meister. 9 7, 
50 Pf., Ah: 3 Mk. 

Erfurt, Friedrich Martin, Neuwerker* 
strasse. K. u. Kgw. 

Essen a. R., Viktor Wern aer, Perm. 
Ausstellung, Bürgstr. 25 In der Deitcrschen 
Kunsthandlung. 

Frankfurt a. M., Rudolf Hanget, gegr. 
69, Kaisers». 66. Eintr. 50 Pt. Farn. -Ab 

6 M: F.ln/e|-Ah: 4 M. 

-- Goldschmitt u. Ko., Kaiserstr. I. 
Mod. Meister. 

-- Hermes u. Ko.. Goethestr, 37. Ge- i 
milde u. Plastik. 

-- Posen & Schämtet. Opernplatz 10. 
Kein Kgw. 

- - Georg Regel, Hermannstr. II. 

— I. P. Schneider jun., Rossmarkt. S. 
Inserat- 

Halle a. S., Kunstsalon Assmann. 
Kt'mstlcfhaus St. Lukas . Alte Pmmcnadc. 
Inh: Architekt Assmann. Mod. K. u. Kgw. 
10 6. S 11 1. 50 Pf. Ab: 4 M. 

-- Tausch & Grosse. Stein - Strasse 79. 
Kein Kgw. 

Hamburg, Louis Bock & Sohn. 
Ox. Bleichen 34. Inh: I P. L. E. Bock. K 
u. Kgw. — Weihnachtsausstellung Dezember. 

9 6. l M. Ab: 3 M. 

• • Paul Casslrer, Nr. Jungfernstieg 16. 
Alte u. mod. Meister. 9 5. S 9 4. 1 M. 
Ab: 5 M. 

-- Salon Clematis. Hcrmannstrassc 30. 
(v. 1.4. ab Neuer Wall 5). Inh: Julie Marie Herz. 
Kgw. u. Kleinplastik. Eintritt frei. 

- - Commetersche Kunsthandlung, 
Hermannstrasse 46 u. 48. Inh: Wllti. Suhr. 

K. u. Kgw. 10 5. S 11 2. 50 Pf. Ab 3 M. 

-- M. Stetten heim . Alster -Tor 20. 
gegr. 1839. Gemälde und Plastik. - Eintritt 
geg. fretw. Beil», zu wohltätigen Zwecken. 



- StA 

-- Anton Stöckel. Kunsthändler. Ausst: 

{ Mitte ükt. bi« Mitte Dez. Gemiide. 

Hannover, Hannoversch.Kun«t»alon, 
G. m. b. H., Georgs». 8. Gesch-L; G. Koken, 
M. u. Louis Fuge. Hoflieferant. Mod. K- 
: Anfrage vor Einsendung. 

-- Sachse A Heinzclinann, Kunsthd). 
Karlsbad, E. HlrschlerÄ Ko., Hanken- 
gasse 7. 

• • Anton Stöckel, Gr. Hotel Bupp. 
Gemälde. 

Karlsruhe, J. Velten. Inh: Karl Kellner. 
Graphische Kunst. Tgi. frei. 

Köln a. Rh., Alois Baidorf. Hohes». 164. 

— Gemiide. 

-- Eduard Schulte. Richartzstrasse 16, 
Vergl. Düsseldorf. Gesch-F: Otto Bierhoff. 
Moderne Meister. V 7. 50 Pf. Ab: 3 M. 
Königsberg, Hübner & Matz. Parade- 
Platz. K. u. Kgw. 

-- R. La c h in a n s k i , .Neue Kunst*, 
Parade Platz 3. K. u. Kgw. 

-- Ber nhar d T clchert. Gr.Schlossteich- 
Strasse 8. K. u. Kgw. 

Krefeld, L Greven. 

Landsberg a.W., Fried r. Schiffer Ä Ko. 
Inh W. Ogolcif und H. Scharf. K. u. Kgw, 

— Tgl. frei. 

Leipzig, P. H. Beyer A Sohn. 
Kunsthalle, SchuJstr. 8. Inh P. H. Beyer 
und C. O. Beyer. — K. u. Kgw. 9- 7. 
S II* ,2. 

-- Pietro Del Vecchio, Markgrafen«»,, 
gegr. 1799. Inh: Andr. Fischer. K. u. Kgw. 
9 7, S 11 2. 50 Pf. Ab: 4 M. 

-- F. W. Mitten Izwey, Grimmasche 
Strasse 25. K- u. Kgw- 

Lübeck. Bernhard Nöhring, Breite- 
strasse 65. K u Kgw. 

Mainz, Viktor von Zabern. 
Mannheim, A. Donnecker. LI. 2. K. 
u. Kgw 

-- K. Ferd. Heckel, Kunststrassc. Inh: 
Karl Hechel u. Emil Heckel jun 8 8. 

Marburg, Hessen. Oskar ErhardL 
K u Kgw. 

MQnchen, Albert Bicgncr. Residenz- 
strasse 25. 

-• A. Demeter. Karls». 4. K. u. Kgw. 
-- E. A. Fiel sch mann. Maximilians». I. 
Inh Max Sontheimer. 

• • D. Heinemann. Prnmcnadcnplatz 
und Prinzrcgcntenstr. 2. 

-- Galerie Helbing. Wagtmfdlet«». 15 
u. Liebigstr. 21. Inh* Hugo Helbing K. u. 
Kgw. bei: alte Kunst. Tgl frei. S. Inserat. 
-• P. Keser. Barer»». 40. K. u. Kgw. 
-- M. Jörres. Kaufingers». 25. — Kunst- 
stickerei. 

-- J. Littaucr. Odeonsplatz 2, 

-- C. Maurer. Schwanthalers». 35. 

-- A. Pfltterich, Residenz»» 12- 
-- Albert Riegner, Residenz*». 25. 

9 6. frei. 

-• Wimmer A Co.. Brienners». 3. 

— Jos. Windhager. Maximilians- 
platz 19. K. u. Kgw 



Zürich 

StT 

München-Gladbach, W. Willemsen, 

Krefelds». 117. 9-7. S 11-6. 50 Pf 

Münster i. W„ Karl Hcilbronn. Weilt. 
Kunstausst.. Clemens«» 23. Eintr: 50 Pf. 
Ab: 3 M. 

Nizza, D. Hei ne mann. Palais des 
Beaux-Aiis. Promenade 13. Januar — Ende 
April. Gemälde. 

Nürnberg, Georg Leykauf. Nur an- 
gewandte K. 

--A. Schreiber, Josefsplatz 22. gegr. 
1862. Inh- Fritz Schreiber. K. u. Kgw. 

Wt 8 - 6. 

Paris, l'Arl nouveau Bing, ruc de 
Provence 22. K u Kgw. 

-- I Art centrale. Taitbout, 28. Sta- 

taetten. 

-- Barbedienne (Le Bois-Batbediennel 
Boulevard Polsoniere 30. Bronzen. 

-- Fll: Berlin, U. d. Linden 70. 

• • La Maison moderne. (Inh. Jul. 
Melcr-Gräle) me de* Petils-Champ» 82 u. 
rue de la Paix 2. Kgw. 

• • Maison d'arts d4coratifs, A. 
l.csbro*. rue de Paradts 35. 

--Maison peintre-art. quai 
d'Aujou 13. 

-- Georges Petti. rue de Sfcze. Ge- 
miide. 

-- Cercel des Artistes. rue Valey. 
Stuttgart, F. Fleisch h au er sehe Kunst- 
handlung. Königsstr. 13. K. u. Kgw. 

Ulm a. D., Kunstsalon Haimslcdt. 
Warschau. Alex. Krywolt, Nowi 
Swiatstr. 63. 

Weimar, Hermann Grosse. Schiller- 
strasse 9. — 8—7. 

Wien, Artaria u. Ko.. Knhlmarkt 9. 
Gclcgentl. Ausstellungen. 

•• Eugen Artin. Stcfansplatz 4. K. 
u Kgw. 

--Karl Geh he, Fleischmanngasse 5. 
-- R. Hirsch ler u. Ko., Plankengasse 7. 
K. u. Kgw. Wt 10 7. 

• • S. Ken de. Tuchiauben 8. Gemälde 
u. Graphik. 

-• Aue. Knobloch. Breilegasse 7. 

-* S. Lebrl. Kolowratoring 6. 

-- Galerie Mlethke, Dorotheens». 11. 
Inh : H. O. Mlethke. Monatl. wechs. Aus- 
*»■11. alter u. mod. Meister Vergl. Abt. VII. 
10 5; 1 Krone. 

-- 0. Pis ko. Parkring 2. K. u. Kgw 

• • Anton Stöckel. Klagbaumgasse 8. 
Nur Kunst. 

--Karl Zlehf. Fleischmanngasse 5. 
Gemälde. 

-- Gcmäldcsalon .Venezia*, Kärntner- 
strasse 26. Inh: Gust Steiner. 9-7. frei. 

W I e sbade n, K unsUalon Banger, Taunus- 
strasse 6. Inh: Rieh. Ranger. - K u Kgw, 
Eintr. 1 M , Abonn. 6 M. 

Zürich, Vereinigte K u nstanstalten 
Kaufbeuren - MQnchen. A.-G., Bahnhof 
strasse. Graphik. 

-- Photoglob Co., Bärengasse 3. 8 12. 
2-6; So I fr. 
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VI. Kunstzeitschriften 



und amtliche oder von künstlerischen Vereinigungen herausgegebene 
fortlaufende Veröffentlichungen 



(Mit Berücksichtigung auch der wesentlichsten ausländischen Zeitschriften) 



Allgemeine Bauzeitung, österr. Viertel- mon. Pt: halb}. 2 M. Verl; Dornsche Buch- Blatter Iflr Architektur und Kunst- 

jahrsscnrlft. gegr. 35. H: das Minist, d. handlung. Ravensburg. » Handwerk. Red Paul Graef, Steglitz. Ersch, 

Innern. Red: Obcrbaurjt Alfr. Ritter v. Eben- L’Art, 3. Serie 1901 II. Red: Paul Lervl. monatl. m. 10 Tatein. 24 M. |. Verl: Max 

hol. III. nt. Beil. JJhrl. 22,10 M. Verl: — Alte u. neue Kunst, auch Musik u. Theater. Spielmeyer, Berlin. • 

R. v. Waldhcim, Wien. * — Monatl. III. m. K-Beflagcn. Jährl. 50 Francs. Blatter für den Zeichen- und gewerbt. 

Angewandte Kunst, früher Südwest- Verl: E. Moreau et Cie, Paris. 41 ruc de la Berufsunterricht, gegr. 1875. Red: Prof, 
deutsche Rundschau. Leitung: CLOotM, Victime. ■ I O. Ptttlkoitr, St Gallen. Ersch. halbmonatl. 

J. Brehm u. W. Lewy. Red. u. Verl: Mainz, L’Artc. (Früher Archlvio slorico dell arte l 5 M. j. Verl: Febrsche ßuchhdl., St. Gallen, 
ßoppstr. 29. • H: A. Venturi-Rom, Danesi. J. 32 M. Das Buchgewerbe, gegr. 93. Red. u. Verl: 

Antlquitflten- Zeitung, gegr. 1892. II: Les Arts, Revue raensuelle des Mus^es, A. Förster. Leipzig. Lindenslr. 10-12. Ersch. 

E. Jaeckli. Wöchentl. Pr. j. 10 M. Verl: Collection*, Exposition*, 1902 ff. 11: Man/i. ' halbmonatl. 4 M. j. 

Pfisterer, Stuttgart. Joyanl ct Cie (Goupil et Cie) Pari* -Berlin. Le Bulletin de l’Art anclen et moderne. 

Anzeiger des Germanischen National- Reich illustr, in. Beilagen. Jährlich 22.40 M. Suppl. hchd. de la Revue de l'Art anc. et mod . 
Museums, mit der wissenschaftlichen Beilage: Adr. In Berlin: Französische Strasse 28. seit 1899. Fol. Paris. 

Mitteilungen aus dem Germanischen The Art Journal, (mit Art Annu.il, Der Burgwart. Zeitschrift für Burgen- 
Natlonal-Museum. gegr. 1884. H: Dlrek- Easler a. Christmas-Number), gegr. 1839. H: künde und mittelalterliche Baukunst. Organ 

torium des Germ. Nat-Mm's. Red: Gustav H.Virtue a.Co. Monatlich, illustriert. Pro Heft des Vereins zur Erhaltung deutscher Burgen, 
von Bezold. Inh. des Anzeigers: Chronik 1 s, 6 d. Adr: 294 City Road. London E. C. I Red: C. Krollnunn, Halensee, Kronprinzen- 
des Mm’s: Mitteilungen; Abhandlungen zur Art et Dlcoratiön, Revue mensuellc ' dämm 71. Ersch. monatlich. — 6>o0 M. j. 
deutschen Kunst- und Kulturgeschichte. Verl: d’Art moderne, 6. Jahrg. j. 24 Frcs. Veil: Verl: Ebhardt & Co., Berlin. • 

Germ. Natlonal-Museum. Pr: J. 10 M. • ! Llbrairle centrale des beaux-arts, 13 ruc \ Centralblatt siehe Zentralblatt. 

Anzeiger f. Schweizerische Altertums- Lafayctte, Paris. Christliches Kunstblatt für Kirche, 

künde, neue Folge, gegr. 1899 (1868). H: Bau- und Kunstdcnkmfller d. Provinz Schule u. Ilaus, gegr. 58. Red: Dr. Joh. Merz. 

Schweizer Landc*-Mm. Red: Dr. H. Angst, Pommern. H: Gesellschaft f. pommersche Obcr-Knnsistorial-R, Stuttgart und Dr. Zucker. 
Dt, H Lehmann: Prof. Dt. J, R. Rahn; Dr. | Geschichte und Altertumskunde. Red: vor- Ober-Bibliothekar, Erlangen. Monatl. illustr. 
H. Zeller-Werdmüller; Prof. Dr. J. Zemp. schieden nach Art der Veröffentlichung. — 4 M. j. Verl: J. F. Steinkopf, Stuttgart. * 

Illustriert. Res: Statistik schweizer Kunst- Ersch. in unregelmässigen Zwischenräumen. Christliche Kunstblätter. Red: LScherndl. 

dcnkmUer. J. 5 Fr. 25 cts. Selbstverlag, Verl: Stettin. * l.inz a. d. Donau. Fisch- monatlich. 3 M. J. * 

Zürich. * Die Baukunst. II: R. Bort mann u. R. Chronik d. Kgl. Akademie d. Künste, 

Der Architekt, Wiener Monatsheitc Graul. In Heilen zu I Mark. Verl: Spe* Berlin, gegr. 1808, erweitert 1892. 11: Kgl. 
für Bauwesen und dekorative Kunst, mann, Berlin u. Stuttgart. Akademie der Künste. Red: Das Sekretariat, 

gegr, 1895. Red: Prol. Ritter von Feldegg. Der Baumeister, Monatsheitc f. Archi- Selbstverlag. 

Jährl. ca- 48 Seilen Text u. 96 Taleln, Folio, teklur und Baupraxis, gegr, 1902. Red: F. TheConnolsseur, n Magazinei. Collcctors. 

Pr: j, 20 M. Verl: Anton Schroll u. Komp., v. Biedermann. III. m. Beilagen. 24 M. j. Ersch. monatl. illustr. Die Nummer I s. Verl: 
Wien. * Verl: Bruno Hessling. Berlin. Anhalt- 37 King Street, Covent Garden. London. 

Architektonische Charakterbilder. Red : Strasse 16 17. - Dekorative Kunst, gegr. 97. H: H. Bruck- 

Bruno Möhring. Ersch. 2 monatl. Preis. Beispiele künstlerischer Schrift. 11: mann. Ersch. monatl. mit drea 1000 Illustr. 

30 M. j. Verl: Karl Ebner, Stuttgart. Rudolf v, Larisch. Verl: Anton Schroll u. im Jahre und farbigen Beilagen. 15 M. f. 

Architekten- und Baumelsfer-Zeitung. Komp , Wien. Verlagsanstalt F. Bruckmann A.-0- München. 

H: E. J. Werner, Ersch. 2 wöchentl. m, Bel- Beitrüge, neue, zur Geschichte des NB. Die .Dekorative Kunst* erscheint auch, 

läge: Autotypie- Album. Verl: Wien, Nibe- deutschen Altertums, gegr. 1832. H: Der zusammen mit der .Kunst für Alle*, unter 
luiigengasse 15. altertumsforschcnde Verein Meiningen Red: dem Gesamttitel .Die Kunst* als Monats- 

Archltcktonlschc Monatshefte, gegr. Schul -Dir. Docbner. Meiningen. Jährlich Illustr. schrlit. «• 

98. H: Fricdr. Wolfram & Co. Red: J.Hcindl, Pr: 1—5 M. V: Brückner-Renner, Meiningen. • Dekorative Vorbilder. H. u. Red: Julius 

Wien. 111. tn. Beil., j. 20 M. Verl: Wolfram Beiträge zur Kunst-Geschichte Schics- Hoffmann. Ersch. monatl. ah Mappenwerk. 
8c Co., Leipzig. wlg-Holsteins, gegr. 1898. H: Vcrw, des 12 M. j. Verl’ Julius Holtmann, Stuttgart. * 

Architektonische Rundschau. H. u. Red: Thaulow Museum*. Erschienen; I. A. Matthäi, Die Denkmalpflege, gegr .99. II: Die Schritt- 

L. Eisenlohr, Karl Weigle-Stuftgart und Karl Zur Kenntnis d. mittelalterl. Schnitzaltäre leitung des ZentralbTatt* der Bauverwaltung. 
Zetzsche Berlin. Monatlilch III. m. Kunst Schleswig-Holsteins; III. Verl: E. A. Seemann. VergL dieses. F.rsch. 3— 4-wöchentl. illustr. 
bcilagen. Pr: j. 20 M. Verl: Engelhorn. Leipzig. - 8 M. j. Verl: W. Ernst Sohn. Berlin W. 66. * 

Stuttgart. * Bericht d. Kunst-Vcrclns für Pommern. Deutsche Bauhütte, Zeitschrift und An- 

Dle Architektur des XX. Jahrhunderts. H: Der Verein. Ersch. 2 jährig, gratis f. d. zeiger lür alle Zweige praktischer Baukunst. 
H. Stadtbaudir. Hugo Licht u. Adoll Rosen- Mitglieder. • H: Curt R. Vinrentz, Hannover. Chcl-Rcd: 

berg. Viertel}., jeder Band m. ca. 25 Tafeln. Berliner Architekturwelf, gegr. 1898. F. Rud. Vogel. A. Hannover. Ersch. wöchentl. 

Pr: j. 40 M. (für das Ausland 48 M ). Verl: H: H- Jassoy: P-. Spindler; B. Möhring u. illustr. mit Beiblatt .Moderne archlt. Details*. 
Berlin. « unter Mitwirkung der Vereinigung Berliner 2.50 Mark vierteljährlich. Verl: Hannover. 

Archiv für Buchbinderei. R: Paul Adam. Architekten. Red: Dr. Adolf Brüning. Berlin. Baringslr. 4. « 

Monatl. ill. Verl: Düsseldorf. Schadow- 111. m. Beilagen. Monatlich. Pr: j. 20 M. Deutsche Bauzeitung, gegr. 67- Organ 

Strasse 64. • Verl: E. Wasmuth, Berlin. « des Verbandes deutscher Architektur' und 

Archiv für Buchgewerbe (Vereinsorgan Berliner Kunstherold , Organ d. VBK Ingenirurvereine- Red : Alb. Hofmann und 
des deutschen Buchgewcrb.-Vtr. in Leipzig), u. VDI. H. u. Red: Herrn. Weis». Steglitz. Fritz Eiselen. Ersch. wöchentl. zweim. Illustr. 
Red: Arthur Woernleln. Monatl. III. m. Huinboldtstr. 20. Ersch. halbmonatl. 3 M . j. 3,75 M. vj. Verl: Berlin. Bcrnburgcrstr. 31. 
Beilagen. Verl: Der Verein. * Verl: Künstlerhaus Berlin. * Red: Bern hur gerstr. 19. * 

Archiv für christliche Kunst, Organ Bibliographie der Kunstwissenschaft, Deutsche Blltter f. Zeichen- u. Kunst- 

des Rottenburger Diözesanvcrcins für Christi. Internationale, gegr. 1902. H: Arth. L. unterricht, gegr. 98, Red: W. Gruncwald, 
Kunst. H. u. Red: Pfarrer Dctzel. St. Chri* Jellinek. 6 Hftc. j. 10 M. Verl: B. Behr. Bochum. Ersch. monatl. 6 M. j. Verl : 
stina b. Ravensburg, Württemberg. — Ersch- Berlin. W. .35. « Rhcin.-Westf. Vcrlagsanstalt. Bochum. * 
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Deutsche 8uchhandelsblfitter , lllustr. 
Monatsschrift, gegr. 00. Red: Walter Kelchen, 
Käsen. 8 M. j. Verl. Ohlemothsche Buch- 
druckerei, Erfurt * 

Deutscher Buch- und Steindrucker, 

Graphische Monatsschrift. gegr 94. H. u. Red 
Ernst Morgenstern. Berlin. Oenncwitzstr. 19. 
Mit KunstDeUagen In Heliographie und Drei 
iarbendruck. 7 M. J. Selbstverlag. * 

Deutsche Konkurrenzen, gegr. 1892. 
H : Prof. Alb. Neumeister. Pr : der Band 
zu 12 Heften 15 M. Verl: Seemann & Co.. 
Leipzig. * 

Deutsche Kunst u. Dekoration, gegr, 97. 
H. t Red. u. Verl: Alexander Koch. Dflfaifttodt 
Für moderne bildende u. angewandte Kunst; 
Baukunst. Ersch. monatl. illustr. mit iarhigen 
Kunstbcilagen. 20 M. I. * 

Deutsche Möbclzcflung, gegr. 00. Red: 
Paul Hasse. Lübeck. Erscheint lialbmonatl. 
2 M. J. Verl: Lübeck. Hüxstr. lli • 

Deutsche Photographen-Zeltung, gegr. 
1877. H. u. Red . Karl Schwier. Weimar. - 
Erscheint wöchentlich illustriert. 2.50 M. vj. 
Die MustcrblJttcr bcs: 3.60 M. Verl: Weimar. • 
Deutsche Teppich- u. Möbelstollzeitung, 
gegr. 1899. Verl. u. Red: Karl Koch-Krauss, 
Berlin, Markgrafenstr. 91. Ersch. lialbmonatl. 
10 M. J. 

Deutsche Typographische Zeitschrift, 

gegr. 98. Red: P. M. Weber. Hannover. 

Dlözesan-Archiv von Schwaben, gegr. 
1882. H. u. Red : Amtsrichter a. D. Beck 
in Ravensburg. Ersclt. monatl. 2,10 M. j. 
Geschäftsstelle: Stuttgart, Urbanstr. 91. * 
Ernstes Wollen, Halbmonatsschrift L d. 
Bestrebungen der Vereinigung .Die Kunst 
Im Leben des Kindes*, gegr. 1902. Red: 
Berlin. Achenbachslr. 2. 6 M. j. Geschäfts- 
stelle: Gose A Tetzlaff, Berlin, Karlsbad 13. 

Exlibris-Zeitschrift 1. Böcherzeichen. 
Bibliothekenkunde und Gelehrten- 
geschichte. gegr. 1890. H: Der deutsche 
Exlibrisverein. Berlin. Red: Dr. H. Brendlcke, 
Berlin . Schwerlnslr. 1. Ersch. Vierteljahr!, 
lllustr. mit Kunstbeilagen. 15 M. j. (Mitgl. 
12 M). Verl: C. A. Starke. Görlitz. * 

Die Fliehe (Entwürfe f FUchendekOfation). 
H : Baron Myrbach, Jose! Holfmann. Kolo 
Moser und Alfred Roller. JJhrt. 12 Hefte. 
VerL Anton Schroll & Ca, Wien. * 

Formenschatz, gegr. 1877. H. u. Red; 
Georg Hlrth. Ersch. monatl. m. Illustr. u. Kunst- 
bellagen. too Heit I M. Verl: Georg Hlrth, 
München. * 

Freiburger Dlözesan-Archiv, Zeitschrift 
des kirchengeschichll. Vereins für Geschichte, 
christl. K. u. s. w.. gegr. 85. 4 M. j. Komin - 
Verl: Herdersche Buchhandlg., Freiburg I. B. 

Freie Künste, Fachblatt f. Lithographie. 
Stein- u. Buchdruck, gegr. 79 Mit Beilage 
.Graphische Musterbilder*. Red. u Verl: 
Josef Heim, Wien, Hundsturnier Strasse 1. 
Ersch halhmonatl. 9.84 M. J. 

Le Gallerie Nazlonall Itallane , Notizie 
e Documenti. gegr. 1899. Fol. ill. 28 M. j. 
Rom. 

Gazette des Beaux-Arts.Couricreurop^en 
de 1 arl et de la curiositi. gegr. 1859. Dir: 
C. Rphrussi. lllustr. mit Beilagen. 68 Frcs. j. 
Verl. 8, rue Favart Paris. * 

Gewerbeblatt für das Grossherzogtum 
Hessen, gegr. 37. H- Die Grossherzogliche 
Zentralstelle für Gewerbe Red: GewR. 
Reuter. Verl: G. Otto, Darmstadt 

Giornale d’Arte, gegr. 1901. j. 5 llre. 
Verl: Turin. Saccrdoto. 

Graphischer Beobachter, mit Beilagen: 
Motive für Accidenzsatz und Kunstbeilagen, 
gegr. 91. Red: Rieh. Züberth. Ersch. lialbmonatl. 
5 M. j. Verl: Leipzig. Senefelderstr. 4. - 
Die Graphischen Künste, gegr. 1879. 
H: Gesellte)!, f, vervielfältigende Kunst Wien. 
Red: Dr. Gustav Glück u. Dr A. Welxlglrtner. 
Ersch. viertcljahrl. lllustr. mit Kunstbcilagen. 
-30M.J. Vorzugs-Ausgabe 100 M. Selbstvcrl. * 
Graphische Nachrichten, H. u. V: 
Wien. XVII. Wastingergasse 23 

Graphische Revue Österreich-Ungarns, 
gegr. 99. H : Wiener Graphische Gesellschaft. 



Ersch. monatl. 5 M. j. Verl : Wien. Kirchen- 
gassc 48. * 

Graphische Rundschau, gegr. 99. Red. 
u. Verl : Friedrich Hansen. Berlin. Kottbuser 
Damm 14. Ersch. monatl. 2 M. j. - 

Graveur - Zeitung, gegr. 1876. H. Der 
deutsche Graveurverein. Red: Albert Anklant, 
Berlin. Kolotiieslr. 13a. Ersch. vlerteljährl. 
illustr. mit 30—40 Kumtbeilagen im Jahre. 
12 M. j. Selbstverlag. . 

Grazer Kunst, H: Grazer Künstlcrbund. 
Bände in zwangloser Folge. Verl : H. 
Wagner. Graz. 

Das HandeKmuseum, Wochenschrift des 
K. K. Handelsntuseums In Wien. Vgl. Abt I. 

Jahrbuch der bildenden Kunst, gegr. 
als Almanach für bildende K. u. Kgw. UHU. 
H u. Red: Max Mariersteig. Berlin. Reich ill. 
mit Kunstbcilagen. 8 M. j. Verl : Deutsche 
Jahrbuchgeselhchaft m. b. H. Berlin. * 
Jahrbuch der Gesellschaft für bil- 
dende Kunst und vaterländische Alter- 
tümer zu Emden, gegr. 1872. Red : Prot. 
Dr. F. Ritter, lllustr. Pr: 3 6.M. Selbst- Verlag. - 
Jahrbuch der Gesellschaft Hamburger 
Kunstfreunde, gegr. 1895. Nicht im Handel. 

Jahrbuch der Gesellschalt für Loth- 
ringsche Geschichte u. Altertumskunde, 
gegr. 1899. Mit Kurutbeilagen. Pr: 10 Mit * 
Jahrbuch für Photographie und Re- 
produktionstechnik, gegr. 87. H: Prot 
Dr. L M. Eder, Wien. 8 M. Verl: Wflh. 
Knapp. Halle a. S. * 

Jahrbuch der Kgl. Preussisch. Kunst- 
sammlungen, gegr. 1879. H: W. Bode; 
F, Uppmauit; V. y. l.oga; li. v. Tiefe udL 
Red: V. v. Loga. Vlertelj. lllustr. mit Tafeln. 
Pr: j. 30 M. Verl: G. Grote, Berlin. - 

Jahrbuch der kunsthistorischen Samm- 
lungen des Allerhöchsten Kaiserhauses, 
gegr, 1883. H: Oberstkimmercr-AmL lllustr; 
Roy. Qu. Pr: |. 130 M. 

Jahrbuch des Landesmuseuras in 
Czernowltz, gegr. 1893. 

Jahrbuch des Schlesischen Museums 
für Kunstgewerbe u. Altertümer, gegr. 
1900. Red: Karl Masner u. Hans Scger. llustr. 
Pr:12M. Kommiss.*Verl:Trewendt Breslau. • 
Jahresbericht der Bernlschen Kunst- 
esellschaft, gegr. 1898. Red: Karl Ludwig 
or«. Mit Illustrationen und einer Kunst- 
beilage in Kupierdruck. • 

Jahresbericht der Fachabteilung der 
gcwcrbl. Fortbildungsschule. München, 
gegr. 1878. H: Die Vorstände. Selbstverlag. ■ 
Jahresberichte des Hamburglschen 
Museums für Kunst u. Gewerbe, gegr. 
1877. Red: Dir. Dr. Brinckmann. Illustriert. - 
Jahresberichte des Kunstgewerbe- 
Museums in Leipzig. 

Jahresberichte der Kunstgewerbe- u. 
Handwerkerschule zu Magdeburg. H 
Dir. F.. Tfeormlfelen. 

Jahresbericht des Stfldt. Museums 
Carolina-Augusteum zu Salzburg. H: 

Die Direktion. Illustriert mit 3 Tafeln. 
Selbstverlag. - 

Jahresbericht des Museums Francisco- 
Carolinum in LtfU a. D , gegr. 1833h H: 
Die Museumsverwaltung. Selbstverlag. » 
Jahresberichte d. Vorarlberger Landes- 
Landesmuseums in Bregenz. Red : Dr. Jos. 
Huber 

Jahreshefte des Vereins für Original- 
Radierung, Berlin. Vrrgl. Abi IV A. Ersch. 
im Dezember J. J. Mappenwerk. Pr: für 
Drucke vor der Scbrllt 30 Mk.; für Drucke 
mit Schrift 15 Mk. Oesch.-L: Paul Bette, 
Berlin SW. 12. - 

Jahreshefte des Radierverclns zu 
Weimar, gegr. 1870. Vgl. Abt. IVA. Red: 
M. Asperger, Gotha. Jährlich 10—15 Blatt. 
Pr; 20 Mk. - 

Jahresmappe der deutschen Gesell- 
schaft für christliche Kunst, gegr. 1893. 
H: die Gesellschaft. Vcigl. Abt. IVA. 
Illustriert mit 10—12 Tafeln. Pr: 15 Mk. 
Milet. 10 Mk. Verl: München, Karlstr. 6. « 
Jahresmappen des Vereins I. Original- 
radierung, Karlsruhe, gegr. 1894. H: Der 



Verein. Vgl. Abt IVA Red: Prof, W. Conz, 
Karlsruhe. Wcstcndstr., Künstlerhaus. Pr: 20 
u.30Mk. Verl: Kunstdruckerci Künstlerbund, 
Karlsruhe. * 

Innen-Dekorafion. Mein Heim mein 
Stolz, gegr. 1890. Monatsschrift. H: Alex- 
ander Koch mit 11. van de Velde-Weimar. 
In deutscher und französischer Ausgabe, 
illustriert mit Beilagen. Pr: vj 5 Mk. — 
Verl: Alex Koch. Darmstadt. Die französ. 
Ausgabe im Komm- Verl: Eitel, Paris. * 

Die Insel, gegr. 1899. H: Otto Julius 
Bierbaum. Rudolf Alexander Schröder. Mo- 
Hetzschrift mit Buchschmuck und lllustr. (Pr: 
vlertelj. 3 Mk.) Insetverlag, Berlin u. Leipzig. • 
Das Interieur, Wiener Monatshefte 
für angewandte Kunst, Vorlagewerk f, 
d. Möbel- Industrie. Red: J. W. Lux. 
Monatl. mit lllustr, u. Beilagen. I>r: j. 20 M. 
Verl: A. Schroll u. Komp. Wien. * 

Internationale Revue für Kunst und 
Kunstgewerbc, gegr. 1898. Red: Prot. Dr. 
Josef, Berlin. Rankcstr. 14. Monatl. Pr: hj. 
3.60 Mk. Verl: Hugo Steinitz, Berlin. • 
Jugend, gegr. 1896, Wochenschrift 
für Kunst und Leben. H: Georg Hlrth. 
Red: Pf. V. Ostirti, Dr, S. Sinzhoimer, 
A. Maithäi, F. Langheinrich. P. d. Red. ver- 
antw: Dr. S. Sinzheimer. Pr: vj. 350 Mk. 
Verl, der .Jugend*, München. • 

Jungbrunnen, ein Schatzbehälter 
deutscher Kunst und Dichtung, gegr. 
1899. H. u- Red. u. Verl: Fischer u. Franke, 
Berlin. Volkslieder u- Volksmärchen m. Feder- 
zeichnungen. Monatl. I Hett einheitlich von 
einem Künstler. Pr: pr. Hell 1 Mk. 

Keramische Rundschau, gegr. 93. Red : 
F. C. Höna, Koburg. lli. VerL Kcr. Rdsch, 
Berlin W., Gleditschstr. 34. * 

Kirchenschmuck, Biätter des Christi. KVs 
der Diözese Seckau, gegr. 93 H: der Verein. 
Monatl. 4 M. J. Verl: Styria. Graz. * 

Die kirchliche Kunst, gegT. IM. Red: 
P. Johann Oelssberger. 2 mal monatl. 2M.J. 
Verl: Johann Hcindi. Wien, Stefansplatz 7. 

Klimschs Jahrbuch. III. Oberzlcnt über 
die Fortschritte aut graph. Gebiet. Verl 
Klinisch & Ko., Frankfurt a. M. 

Korrespondenz für Kunst u. Wissen- 
schaft. gegr. 1885. H: Dr. Alb. Römer, 
Charlottenburg. Knescbeckslr. 70.71. • 

Die Kunst, Monatshefte für freie u. 
angewandte Kunst, geg. 1899. (Gesamt 
ausgabc der Zeitschriften K. i. Alle u. De- 
korative K.) Red: F. Schwarte u. H. Bruck- 
mann Mit ca. 1600 Illustrationen im Jahr. 
Pr: vj. 6 Mk. Verlagsanstalt F. Bruck- 
mann. A.-G., München. # 

Kunst, Organ for Dansk Kunst og Kunst- 
handvaerk. gegr. 1899. Gr. Qu: ill. Mappen 
m. Kunstbeil. Pr: j. 25 M. Verl: Kopen- 
hagen. Alir. Jacobscn. 

Kunstblätter, Zeitgenössische. Je 2 M. 
10 Serien, je 10 Blatt. Veri: Breitkopf ä 
H aertel, Leipzig. 

Die Kunstchronik, s. Zeitschrift f. bitd. 
Kunst 

Der Kunst-Export, gegr. 99. Red: Paul 
1 tildebrand. Ersch. monatl. 12 M. jährl. 
Verl Berlin, Französischem. 49a. 

Der Kunstfreund, gegr. 1884. Organ für 
kirchliche und profane K. und Gewerbe in 
Tirol und Vorarlberg. H: Verein für Kirchen- 
Kunst. Red: Hcinr. v. Wörndlc. - Ersch. 
monatl. ill. m. Kunstbcil. Pr. 4 Mk. Verl: 
Vcreinsbuchhdl.. Innsbruck. * 

Der Kunstfreund, Halbmonatsschrift, 
gegr. 98. Red: K- Th. Schultze. 5 M. j. 
Verl: Hubert Hecker. Saarbrücken. 

Die Kunst für Alle, gegr. 1885. Red: F. 
Schwarte. Halbmonatlich, schwarz und mehr- 
farbig illustriert. (Vergl. Dekorative Kunst) 
Pr: vj. 3.60 Mk. Vcrlagsanstalt F. Bruck - 
mann A.-ü.. München. 

Das Kunstgewerbe In Eisass - Loth- 
ringen, gegr. 1900. H: Prof. A. Scder u. 
Prot Dr. F. I.eltschuh. F.rsch. monatl. III. 
Pr. 12 M. Verl: L. Beust. Strassburg I. E. 

Kunstgewerbe fürs Haus, ill. Monats- 
schrift für Dilettanten. H: C. v. Sievers. 
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Mil je 2 Musterbogen j. 18 M. Verl: Berlin, 
Lützowslr. 9. 

Kunstgewerbeblatt, gegr. 1890. Red: 
Prof. Karl Hoffacker, Karlsruhe. Munats- 
schrlft m. Abbildungen, Kunstbellagen. 
Berichtsorgan für die Kgw. Vereine. 9 M. J. 
Verl: E. A Seemann. Leipzig. • 

Kunstgewerbliche Altertümer aus d. 
Schweiz (Landes-Mm Zürich), offizielle 
Publikation, gegr. 1890. H: Die Dir. des 
l-andes-Mms. - Ersch. jihrl. ill. m. Bell. Pr: 
das Heft 10 Mk. Verl: Hofer u. Komp.. 
Zürich. . 

Kunst- und Gewerbefreund, Monats- 
schrift. Verlag: München, Sendlingerthor- 
platz 1. 

Die Kunst- Halle, gegr. 1895. Zeit- 
schrift für Kunst- und Kunstgewerbe 
und die Interessen aller bildenden 
Künstler. H. u. Red: Prof. Dr. Georg 
Galland. Berlin. HalbmonatL illustr. mit je 
l Kunstbeilage. Pr: vj. 2 M. Verl: J. S. 
Preuss, Berlin. • 

Kunst, Die, In der Photographie, 

gegr. 97. H: Franz Goerke. Ersch. 6 mal j 
Pr. 24 M. Verl: Wilhelm Knapp. Halles. S. 

Kunsthistorlsche Gesellschaft für 
Photographische Publikationen, v. kunst- 
histor. Kongress in Nürnberg 1893 gegr. H: 
Prol. Dr. Srhmarsow, Leipzig: Prof. Dr. üet- 
tingen, Berlin. Sekretäre: Dr. Kautzsch. Leip- 
zig; Dr. Pallmann. München. Die Publi- 
kationen ersch. jihrl. In gross Folio-Taleln. 
Pr: j. 20 M. Selbstverlag. Gesch-F. A. Twlet 
meycr. Leipzig. - 

Kunstmarkt, Der. Mitt. a. d Kunst u. 
Kunstbuchhandel. Wöchenll. Pr. 2 M. Verl, 
d. deutsch. Kunst, Berlin, Steinmetzstr. 26, 
Kunstmaterlallen- und Luxuspapier- 
Zeitung, gegr. 98. Beibl: Graph. Material 
u. graph. Kunst. Red: M. Meyr, München 
Verl: Cm. Mayr. München. 

Der Kunstschlosser, gegr. 1900. Red: 
Max Metzger. A. 2 mal monall. illustr. 
10 M. j. Verl: Ch. Coleman. Lübeck. 

Kunst und Handwerk, Zeitschrift d. 
Bayrisch. Kunstgewerbevereins, gegr. 
1851. H: Der KgwV. Red Prof. Leopold 
ümelin. München. Lulsenstr. 37. Monatl. m. 
Illustrationen. Pr: J. 16 Mark. Mitgliedern frei. 
Verl: R. Oldenbourg. München- « 

Kunst und Kunsthandwerk, gegr. 1898. 
H: Das K. K- österr. Museum f. Kunst u. 
Industrie. Monatl. mit III. u. Tafeln. Pr: j. 
24 Kronen. Verl: Artaria u. Komp. Wien. - 
Kunst und Künstler, Monatsschrift für 
bild. K u. Kgw., gegr. 02. Red: Prof. Emil 
Heilbut u. Dr. C. Flaischlen, Illustr. m. 
Beilagen. 16 M. j. Verl: Bruno Cassner, 
Berlin. Adr. d. Red. u. d. Verl: Berlin, 
Drrfflingcrstr 16. 

Die Kunst unserer Zeit, Eine Chronik 
d. modernen Kunstlebcns. gegr. 1889. 
Monatsschrift m Textillustr. und Illustr in 
Lichtdruck von Franz HanUtaengl. München. 
Pr: das Heft 3 M. (4 M. f. Nichtabonnent.) » 
Der Kunstwart, Halbmonatsschrift mit 
Kunstbcilagcn. H: F. Avcnarius. Pr: vj, 
3 M. Verl: ü. D. W. Callwcy, München. » 
Liebhaberkünste, Zeitschrift für 
häusliche Kunst. Red. und Verl: Haus- 
kunstverlag Otto Schulze- Köln in Darmstadt. 
HalbmonatL 12 M. j. « 

The Magazine of Art (mit Supplement: 
Royal Academy-Pictures) gegr. 1878. 5 Helte 
ilhrlich. Jährlich 19 *. Verl: Cassel u. Co., 
London. 

Die Mappe mit der deutschen Malcr- 
zeitung. gegr. 1881. Red: Ludw. Reisberger. 
DM. München. Fachzeitschrift f. Dekorations- 
malerei. Wöchentl. u. monatl Illustr. mit 
Takln. Pr: j. 12 M, Verl: G. D. W. Callwey. 
München. « 

Mitteilungen der Architekten - Ver- 
einigung „wiener Bauhütte“. Red' Ein 
Ausschuss Vierteljahr!. l Lief, m. 10 Blatt 
Originalen zu 2,50 M. — Selbstverlag. 

Mitteilungen aus dem Buch- u. Kunst- 
handel, gegr, 97 H: Georg Malkowskl. 
Verl. d. deutsch. Kunst, W 57. Berlin. 
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Mitteilungen des Gewerbemuscums zu 
Bremen, gegr. 1886. H. das Ocwerbe-Mm. 
Red: Dir. August Töpfer. Monatl. m. Illu- 
strationen. Pr. J. 3 M. Selbstverlag. » 

Mitteilungen der Gesellschaft der 
Kunstfreunde, Sekt, des Oe. T. C, gegr. 
1899. H Die Gesellschaft. Selbstverlag. - 

Mitteilungen des Kunstgewerbevereins 
zu Magdeburg. H: Der Verein. Red:Stadt- 
baumcistcr Welss. Ersch. viertel), f. d. Mit- 
glieder. * 

Mitteilungen des Kaiser Franz Josef- 
Museums zu Troppau, gegr. 1898. H: 

F.in Kuratorium des Museums. Red: Dir. 
Dr. Braun. Viertel], illustr. m. Farbenholz- 
schnitten als Beilagen. Pr: j. 8 Kronen. 
Selbstverlag. • 

Mitteilungen des Mflhrlschen Gewerbe- 
museums, gegr. 1883. seit 1901 zugleich 
Zeitschrift des Verbandes österr. Kunst- 
gewerbemuseen. H: Das Museum. Red: 
Dir. Julius Leisching, A, Halbmonatig illustr. 
Pr. j. 6 M. Selbstverlag. * 

Mitteilungen des Musealvereins für 
Krain, gegr. 49 u. 148. Red: Dr Oskar 
Oratzy. Zweimonati. 4 M. j. Verl: Klein- 
mayer u. Bamberg, Laibach. 

Mitteilungen des Nordböhmischen Ge- 
werbemuseums in Reichenberg. gegr. 

. 1883.11: Das Museum. Red: Dr. O. Paxaiirck. 
Viertel), illustriert m. Uchtdruckbeilagen. Pr: 
j. 4 Kronen. Selbstverlag. 

Mitteilungen des Württemberg. Kunst- 

f -ewerbevereins. H: Der Verein. Red: 
>r. K. Franck-ObeTaspach. Privat-Dozent. 
Ersch. ill. m. Beilagen, 2 monatl. Verl. d. 
Vereins. * 

Der Modelleur, Zeitschrift lür de- 
korative Bildhauerkunst, gegr. 1898. 
Ersch. monatl. illustr. m. 10 Lichtdrucktafcln. 
Pt: {. 20 M. K: Kanter u. Mohr, Berlin. - 
Moderne Bauformen, Monatshefte mit 
8 färb Tafeln. H: Im Verein ni. R. Beaudair 
von M. J. Gradl, j. 24 M. Verl : Jul. Hoff- 
mann, Stuttgart. - 

Moderne Kunst, illustr. Halbmonats- 
. Schrift. H. Red. und Verl: Rieh. Bong, 
Berlin NW. 57. Erscheint halbmonatlich 
16.80 M. j. 

Der moderne Stil. H u Red u Verl: Jul. 
Hoffmann, Stuttgart Revue der Revuen In 
Bildern aller Zweige gewerblicher Kunst nt. 
besonderer Berücksichtigung des Auslands. 
Monatshelte mit 8 Tafeln. Pr: j. 12 M. 

Der Möbelarchitekt, gegT. 1900. Red: 
Wllh Rehme Pr: J. 60 M. Verl: Kanter 
u. Mohr. Berlin. 

Möbel u. Dekoration, gegr. 98. Red: 
Hans Sdimauk. Monatl. illustr. 10 AL J. 
Verl: Schmauk & Co., Nürnberg. 

Monatsberichte üb. Kunstwissenschaft. 
H: In Verbindung mit R. Frhr. von Seydlitz 
und Dr. Herrn. Popp- München von Hugo 
Helbing. Verantw. Red: Dr Popp. Monatl. 
illustr. mit Kunstbcilagen In Heliogravüre. 
Pr: j. 12 M Verl: Vcr. Druckereien u. Kunst- 
anstalten. München, Schonfeldstr. 13. * 
Monatshefte lür Lithographie und das 
gesamte graphische Kunstgewerbe, gegr. 1902. 
H: Frhr. v. Biedermann u A. Knab III. m 
Beilagen. 24 M. jihrl. Verl : Bruno Hessling, 
Berlin, Anhaltstr. 16,17. ♦ 

Monatsblatt f. d. Zeichenunterricht, 
gegr. 86 Red Adolf Gut. Obcrrealkhrcr. 
3 M. j. Verl: A, Pockwitz. Stade. 

„Mflv4szet 4 *, Ungarische Kunst-Revue, 
gegr. 1902. H: Dr. Karl Lyka. III. m. Bei- 
lagen. j. 18 Kronen. Red. u. Verl: Buda- 
pest. Andrassv-Str. 10. * 

Das Museum, gegr. 1895. J. 20 hefte 
zu I M. (Alte Kunst in Reproduktionen.) 
H. u. Verl: W. Spcmann. Berlin und Stutt- 
gart. 

Neubauten, gegr. 94. H: Prof. A. Neu- 
meistcr, Karlsruhe. Ersch. ill. 12—15 mal j. 
Pr: 15 M I. 12 Hefte. Verl: Seemann & 
Co.. Leipzig. 

Neujahrsblatt, herausgegeb. vom Kunst- 
vereln u. vom Mistor, antiquarischen Verein 
in Schaffhausen. Pr: J. 2 Fr. • 



Säti 

österreichische Monatsschrift f. den 
Orient. H: Das Handels-Mm. Wien. Fih 
oriental. Kurtslgewerhe und Ethnographie. 

österr. ungarisches Graphisches 
Zentralblatt, gegr. 88. Ilalbmonatl. 6 ,M. j. 
Red, u. Verl: Alex. Schwarz. Wien. Park- 
gasse 8. • 

österreichische Rundschau f. bildende 
u. darstellende Kunst, gegr. 86, HalbmonatL 
10 M. j. Verl: Wien. Rembrandtstr. 37. 

Ond Holland. Nlcuwc Bydrage» voor 
de Geschiedenis der Nederl. Kunst. Letlerk , 
Nyverheid cnz. Seit 188X Qu. Pr: j. 18 M. 
Amsterdam. 

Onze Kunst Holland, Niederllnd. Kunst 
Zeitschrift. H: J E. Buschmann. Antwerpen. 
Monat!, illustr. j 16 M- Verl: L. J. Veen. 
Antwerpen ; In Deutschland : B. Beer* Verlag. 
Berlin. W. 35. - 

Photograph. Rundschau. Zeitschr. für 
Freunde der Photographie; gegr. 1887. II 
R. Neuhauss. Fol; ill. Pr: i. 10 M, Verl. 
W. Knapp, Halle. • 

Photographisches Zentralblatt, lür 

künstl u. wlsscnschaftl. Ph . gegr. 95. Red. 

F. Mathies-Masuren, München. Finkcnslr. 2, 
Prof. Schilfncr, Wien u. Prof. Dr. Aarland. 
Leipzig HalbmonatL 12 M. j. Verl: tfflh. 
Knapp, Halle. • 

Pomniki Krakowa. Red: Stanislaus 

Cercha, M; I. d. Text Dr. F. Koperv. beide 
in Krakau. Mit Illustrationen u. Beilagen. 
Pr. J. 60 M. - 

Rassegna d’Artc, 1901 ff. — Alte Kunst, 
Monatl. nicht illustr. Jihrl 10 Francs. Verl 

G. Martinelli e C. Milano, Vicolo Facchini2 
Ratgeber für die gesamte Druck 

Industrie, Buchbinderei u. verw. Ge- 
werbe. gegr. 95. Etsch, zwei wöchentl. ill. 
m. Beilagen. Pr: 1 M. vj. Verl: E. Her- 
furth. Leipzig. * 

Recucil d’Histoire et d’Archtologie. 

H: Neuchätclcr Museum. 

Revue de PArt anclen et moderne. 
Dir: Jules Cnmtr, Pari*. Fol, ill. P: j. 60 M. 

Repertorium für Kunstwissenschaft, 
gegr. 1876. H: II. Thode u. II. v. Tschudi. 
Ersch zweimonati. J. 30 M. Verl: Georg 
Reimer, Berlin. * 

Rheinlande, Die, gegr. 1901, Monats- 
schrift L deutsche Kunst. Red: Willi. Schäfer 
m. einem Beirat. III. m. Beil. J. 12 M. 
Verl: Rhein. Kunstzeitschrift. G. m. b. H., 
Düsseldorf. • 

Schau ins Land, gegT. 1878. Halb 
jahrsveröHcntHchung des Vereins 
Schau ins Land. Red: Prol. Dr. Dieffen- 
bacher. Freiburg. I. B„ Hildestr. 64 . - - Illustr. 
halb]. 4 M. lür Abonnenten- Selbstverlag. * 
Schlesiens Vorzeit In Bild u. Schrift, 
(Jahrbuch des Schlesischen Museums für K. 
u. Altertümer). Red. Dr. K. Masncr u. Dt. 

H. Srgcr. « 

Der Schmuck, gegr. 88. Red: W. Fleiner. 
Monatl. 36 M. j. Komm,- Verl: F.. Haug, 
Pforzheim. » 

Schweizer. Graphische Mitteilungen, 

Halbmonatsschr. f. d. graph. Kunst- 
ge werbe. Red: Aug Müller -Zollikofcr, 
St. Gallen. Pr: j. 7,50 Frcs. * 

Schweizerische Blatter tür Exlibris- 
Sammler, gegr OL Red: F.m. Slickelherger, 
Basel. Zweimonati. 3.60 M. Verl: Ant- 
berger, Zürich * 

Simpliclssimus. Satyrische Wochen- 
schrift. Red. u. Verl: München, Schackstr. 4. 

Sfelnlndusfrie, Fachz. f. K. u. Techn . 
gegr 87. Red: J. Malkolme*. Monatlich. 
2.40 M. j. Verl. Malkolmes & Co.. Frank- 
furt a. M. 

The Studio (An Hlustrated Maga- 
zine ol Fine and Applied Art) gegr. 
1893. H u. R: Charles Holme. Monatlich, 
illustriert. Monatl. I s. Adr: 5. Hcnnrietta 
Street. Covent Garden, London W. C. 

Süddeutsche Bauzeitung (Verkünd. -Bl. 
d. süddeutschen Architekten-Verblnde), gegr. 
90. Red: Franz Zell. München. Erscheint 
wöchentl. ill. m. Beilagen, j. 6 M. Verl: 
München, Heustr. 18. « 




VI. Kunstzcitschriften. Tapetenzeitung- Allerlei Ocdcnktage 
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Tapetenzeitung, gegr. RR. Red: Max 
Roestel. Halbmonatl. 8 M. j. Verl: AI. Koch. 
Darmstadt. 

Technisches Jahrbuch f. d. Buch- u. 
Kunstdruck, gegT. 99. Verl, u Red- A. 
Hallauska, Salzburg -Hallein. Neunmal j. 
10.20 M. - 

Technische Mitteilungen für Malerei, 

gegr. 1885. H: Prof. Dr. G. Schultz. Red: 
Prob Dr. Büttner Männer z. Thal. Halb- 
monatsschr. des Vereins zur Beförderung 
rationeller Malverfahren, Pr: vj. 2 M. V: 
A. Foerster, Leipzig. * 

Textil-Zeltung. Red: Hugo Goetze. 111. 
Wochen schrllt. 14 M. J. Verl: Löwenthal. 
Berlin. Grflnstr. 4. 

Theurdank. Mtl. ein Heft, von vcrsch. 
Künstlern 111- Verl: Berlin, Fischer u. Franke. 

Thflrlnger Kalender, herausgeget». vom 
Thüringer Museum. Red: Prof. Dr. Georg 
Voss. Kons. <!. Kunstdenkm. Thüringens. 
Gesch.-St: Fischer A Franke. Berlin. • 
Velhagen u. Klaslngs Monatshefte. H: 
Th. H. Pantenius u. Hans v. Zobeltitz. Red: 
Berlin. Steglltzerstr. 53. Illustr.m. Beil. Verl: 
Velhagen u. Klasing. Bielefeld u. 1 .einzig. 

Ver Sacrum, Mitteilungen des Ver- 
eins bildender Künstler Österreichs 
(Sezession) zu Wien. Vcrw: Wien, Wlcn- 
zcilc 2. Gesch-F: Franz Haneke. Halb- 
monatlich in 300 Exemplaren m. Illustra- 
tionen u. Kunstbeilagcn für d. Mitglieder. 
Pr: j. 50 Kronen. Selbstverlag. • 

Vorbilderhefte aus dem KAnlgl. Kunst- 
gewerbemuseum, Berlin. Von der Mu- 
seumsverwallung herausgegeben. Red. Prof. 
Lessing. Mappenwerk zu 10 20 Tafeln Folio 
in periodischen Lieferungen. Pr: 10— 50 M. 
Musrumsverlag. ■ 

Die Werkstatt der Kunst, Organ für 
die Interessen der bildenden Künst- 
ler. gegr. 1901. H: J. Ft. Hartung. Red: 
Ernst Closs, München. Wöchentlich. Pr: 
vj. 2 M. Verl: Werkst, d. K. O. m. b. H. 
München. Fürstenstr. 10. * 

Westdeutsche Bauzeitung, gegr. 97. 
Red: Jos. Kronenberg. WöchentT. 4 M. j. Verl: 
H. Kfoncnbcrg. Düsseldorf. • 
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Westdeutsches Gewerbeblatt, gegründet 
1883. H: Der Zentralgewerbcverein. Red: 
Dir. H. Frauberger. — Vierteljährlich für die 
Mitglieder. « 

Wettermanns ill. deutsche Monats- 
hefte, gegr. 58. Red: Dr. Adoll Glaser, 
Berlin. Birkenstr. 8. 16 M. j. Verl : Wester 
mann. Braunschweig. 

Wiener Bauindustrie-Zeitung m. Bei- 
lage: Wiener Bauten-Album. Red: Prof. Jos. 
Pöttinger Wuchcnll. 28.60 M. j. Verl: Alex. 
Dorn. Wien. 

Der Zeichner, Organ des Breslauer 
Zeiclienlehrerverelns. Achtmal J. 3 M- 

Zeltschrift f. Architektur u. Ingenlcur- 
wesen, gegründet 55. H: Vorstand des 
Architekten- und Ingenieur- Vereins Han- 
nover- Viermal j. 20 M, Verl: Kreidcl, 
Wiesbaden. 

Zeitschrift für Bauwesen, gegr. 185t. 
II: Das Ministerium f. öffentl. Arbeiten. SL: 
Geheim. Ob-Bau-R. O. Sarrazin u. Landbau- 
Inspektor Fricdr. Schultzc. — Vicrtclj. illu- 
striert u. m. Atlas v. 70 Kupfcrtafcln. Pr. 
j. 36 Mk. Verl : Wilhelm Ernst Sohn, 
Berlin. « 

Zeitschrift für bildende Kunst, nt. Bei- 
blatt „Kunstchronik“, gegründet 1866. Red. . 
E. A. Seemann, Leipzig. Monatl. m. Illustra- 
tionen, Radierungen u. Kunstheilagcn. Die 
Kunstcbronik erscheint 33 mal jährlich- Pr: 
zusammen halb). 13 M; rn. d. Kunstgewcrbe- 
blalt halb], 16 M. Verl: E. A. Seemann, 
Leipzig, r 

Zeitschrift f. Bücherfreunde, Monats- 
hefte f. Bibliophile u. vcrw. Interessen, 
gegr. 1897. Red: Fedor v. Zobeltitz. Er- 
■ scheint illustr. mit Faksimile Beilagen. Pr: 
1 ). .36 Mk. Verl: Velhagen u. Klasing, Biele- 
feld u. Leipzig. * 

Zeitschrift f. christliche Kunst. Hcrausg: 
Domkapitular Alexander Schnütgcn, Köln. 
Verl: L. Schwann, Düsseldorf. * 

Zeitschrift des Ferdinandeums, gegr. 
1825. H Der Verwaltungausschuss des 
j Ferdinandeum*. Kunstgeschichte Tirols. 

1 Illustriert Pr: jlhrl. 10 Kronen. Selbstver- 
lag In Innsbruck. * 
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Zeitschrift lür den gewerbl. Unter- 
richt, Org. d. Verb. Deutscher Gcwerbc- 
schulmanncr. gegr. 85. Red : Fr. Stiltke in 
Gnescn, Halbmonall. 8 Mk. j. Verl: See- 
mann A Co.. Leipzig. 

Zeitschrift des Mitteldeutschen Kunst- 
gewerbevereins. Red: Prof. Luthmer. 
Monatl. Verl. E- A. Seemann. Leipzig. ■ 
Zeitschrift für Reproduktionstechnik. 
H: Dr. Ad. Miethe. Monatl. ill. u. Beilagen. 
Dazu: Photograph. Chronik. Ersch. 2 mal 
wflehmti. Pr: 12 Mk. jlhrl. Verl. W. Knapp, 
Halle a. S. * 

Zeitschrift lür Musterzeichner, früher 
.Der Zeichner*, Organ des Verband» deutsch. 
Musterzeichner. H: der Verband. Monatl. 
mit Kunstbeilage und Illustrationen Verl: 
Adorf 1. V. * 

Zeitschrift für Zeichen- u. Kunstunter- 
richt, gegründet 75. Red : B, 1. ürossscitedl. 
10 mal jährlich 6.80 Mk. Verl: Grossschedl. 
Wien. 

Zeitschrift des Vereins für historische 
Waffenkunde, gegr. 1897. H: Der Verein 
f. bist. Waffenkunde. Dresden. Red: Dr. Karl 
Kötschau, Dresden. Vicrtclj. Illustr. m. Beilag. 
Pr: jährlich 16 Mark. Verl: H. Burdach, 
Dresden. * 

Zeitschrift des Vereins deutscher 
Zeichenlehrer. H: Der Verein d. Zeichen!, 
in Wiesbaden. Red: Grothmann, Zeichen- 
lehrer. Gr. Lichtcrfcldc. Monatlich 3 mal. 
Pr: J. 8 Mk. Kommiss.- Verl : A. Pockwitz, 
Stade. • 

Zentralblatt der Bauverwaltung, gegr. 
1881. H: Das Ministerium d. offentl. Ar- 
beiten. Red : Geh. Oberbau-R. C. Sarrazin u. 
Bau-R, Fr. Schultzc. 2 mal wöchentl. m. Illu- 
strationen. Pr: j. 15 Mk. Verl: W. Ernst u. 
Sohn, Berlin. * 

Zentratblatt für Glasindustrie und 
Keramik, gegr. 86. Red: fl. Löwcnthal. 
Wien. Porzellangassc 49a. 

Zentralblatt f. d. gewerbliche Unter- 
rlchtswesen in Österreich. H: Das 
Ministerium für Kultus u. Unterricht. Red: 
i Seklions-R.Dr.A. Müller. Viertel]. Pr:12Mk. 

I — Verl: Alfred Holder. Wien. - 



Anhang: 

Zeitungskorrespondenzen für künstlerische Interessen 



Korrespondenz für Kunst und Wissen- 
schaft, gegr. 1885. Inh: Dr. Albert Römer. 
Berlin, Flcnsbutgerstr. 10. 

Korrespondenz für Wissenschaft. 
Technik und Kunst. Inh . Dr. Knnrad Schanz, 
Wien. Tuchlauben 31. 



Korrespondenz für Kunst und Technik. 
Inh: Fred Hemd. Charlottenbufg,Schiller*tr.75. 

Pariser Korrespondenz für Kunst, 
Wissenschaft u. Leben. Inh: Erik Körner. 
Paris, nie Gcrand 12. 

Allerlei Gedenktage. H. Eden -Rost. 
. Stadtsulza. 
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VII. Kunstverlage 



Abel-Kllnger, C., Kunstverlag, Nürn- 
berg, gegr. 1785. Inh. Tlteotl. Körner. 

-- Zweiggesell. Berlin S. Ritterstr. 21. 
Abeies u. Komp., M. F., GemJldehatidl. 
u. Kunstverlag. Wien VI. Millcrgasse 42 44. 

-- Niederlassungen In London und 
Hamburg. 

Abels, Wilhelm, Köln a. Rh. Schilder- 
gasse 3 7. 

Ackermann, Fr. A., Kunstverlag. Miln • 
chen, Maxlmillanstr. 6. Inh: Friedr. Adolf 
Ackermann. * 

Ackermann’s Nachfolger, A., München. 
Kunstverlag. gegT. 1806, inh: Karl Schüler. 

Albert Jos., Hof Kunstanslalt u. Verlag. 
München, Knulbachstrasse 5la, gegr. 1850. 
Vereinigt mit «len vereinigten Kunstanstalten 
Kaulbeuren. Siehe Kunstanstalten, vereinigte. 
Katifbeuren. 

Albert u. Komp., Dr. E., Kunstverlag. 
München. Siehe: Münchener Kunst- und 
Verlagsanstalt. 

Alphonsus-Buchhandlung, Münster i. W. 
Inhaber: Alb. Ostendorll. Bes : Religiöse K. » 
A melangs- Buch handlung.Chn rin ttrn- 
burg. Kamstr. 164. Graphik. 

Amsler u. Ruthardt, lioi-Kunsthandlung. 
Berlin, Bchrenstr. 29a, gegr. 1860. Inh: 
Louis Gerhard Meder. Siche: Inserat. 

Angerer, L., t'halkogTapliische Kunst- 
anstalt, Berlin. WitKrthontr.59. 

Angerer, Viktor, Kunstverlag, Wien V. 
Inh: Mor. Joh. Winter. 

Appenzeller, H., Kunsthandlung. Zürich. 
Ralhausplatz 26. 

Arnold Emst, Kgl, Hol-Kunsthandlung, 
Dresden, gegr. 1818. Inh: A. Gulbicr. 

Arnoldische Buchhandlung und Kunst- 
Halle, Dresden, gegr. 1790. Inh: H. S. 
C.oldltz. 

Artaria u. Komp., Kunstverlag, Wien, 
Kohl markt 9. gegr. 1770. Inh: C A. u. Dom. 
Artaria. 

Artistisches Institut Orell-Fflssll, A-G, 

gegr. 1760. Abteilung Vertag: Zürich, Baren 
gasse 6. Vorst: C. Wild -Glut/. 

Bür, Alfred, Nachfolger, Kunsthandlung, 
Zwickau. Inh: Karl ürönlund. 

Bagel, A., Düsseldorf. 

Bangel, Rudolf, Frankfurt a. M„ 
Kaismtr. 66. Graphik. 

Bayer, Paul, Kunstverlag, Dresden, 
Fürstenstrassc 26. gegr. 1874. Inh. P. Bayer. 

Behr's Verlag, B., Berlin. Steglltzer- 
strasse 4. Siche: Inserat 

Bergstrlsser, Arnold, Verlag archi- 
tektonischer und technologischer Werke, 
Stuttgart, gegr. 1834. Inli: Alfred Kröner. 

Bette, Paul, Kunstverlag, Berlin, Char- 
lottenstrasse 96. gegr. 1816. 

Bette, Laura, Kunstverlag. Berlin. Ver- 
treten durch Paul Bette. Berlin. 

Bibliographisch. Institut (Meyer) Leip- 
zig-Reudnitz. gegr. 1826. Inh: PtoI. Dr. 
Hans Meyer und Arndt .Meyer- 

Bismeyer u. Kraus, Hol-Kunsthandlurig, 
Düsseldorf, gegr. 1863. Inh: Fritz Bts- 
tneyer. 

Böhmische graphische Gesellschaft 
„Unle 4 * (vormals Jan Vilym). Reproduktinns- 
anstaiten, Prag. Wyschrad, gegr. 1885. Dir: 
Kaiser!. Rat Jan Vilym. 



Boerner, C. G., Leipzig, Niirnbergcr- 
strasse 44. 

Bondl, Georg, Verlag, Berlin. Kleiststr.8, 
gegr. 1895. Inh: Dr. Georg ßondi. 

Bong, Rieh., Verlag. Berlin. Potsdamer- 
strasse 88, gegr. 1872. Gesch-F: Fel. Rupp- 
recht. 

-- Filiale Leipzig. 

Boysen u. Mansch, Verlag, Hamburg, 
Heuberg 9. gegr. 1889. Inh: Ernst Mansch 
und Frau Fanny Boysen. 

Braunsche, G., Hofbuchhandlung und 
Verlag, Karlsruhe. Inh: Dr. R. Knittel u. 
Dr. A, Knittel 

Braun, Clement u. Komp., Kunstverlag. 
Dörnach, Fisass, Paris u. New York. Inh: 
L Pierson. G. Braun u. C. Clement. 

Braun u. Schneider, Verl., München, 
gegr. 1843. Inh: Kasper Braun und Jul. 
Schneider. 

Breitkopf u. Hirtel, Verlag. Leipzig. 
Brend’amour, Simhart und Komp., 

Graphische Kunstanstalt und Kunstverlag. 
München und Düsseldorf. 

Brendlcke, Dr. H.. Berlin. Schwerin 
strassc I. Verlag u. Vermittelung tür Sam- 
melwcsen. 

Breslauer u. Meyer, Berlin, Leipziger- 
strasse 136. 

Brockhaus, F. A., Verlag, Leipzig, 
gegr. 1805. Inh: Alb. u. Rud. Brockhaus. 

-- Filialen in Berlin. London. Paris, 
Wien. 

Brockmann, F. u. O., Nachfolger, R. 

Tamme, Dresden, Waiscnhausstr. 31. 

Bruns, J. G. ü-, Minden i. W. Hcrzogl. 
Sich*. Verlagsbuchhandlung- 

Busch-du FalloU, Söhne, C, Krefeld, 
Brelteudyk 63. 

Callwey, Georg D. W. t Verlag, München. 
Siehe: Inserat. 

Casper, Jaques, Verlag v. Radierungen, 
Berlin. Behrenstrasse 1/. Inh: Jaques 
Casper. Siehe: Inserat. 

-- Piliale Friedrichstrasse 61. 

Casslrer, Bruno, Kunstverlag. Berlin, 
DerffUngerstr. 16. gegründet 1898. Inh: 
Bruno Cassirer. Siehe: Inserat. 

Commelersche Kunst-Handlung, H a m - 
borg, gegr- 1881. Inh- Wilh. Suhr. 

Dahlheim, Arthur. Kunstsalon 0 . Kunst- 
handlung. Berlin, Wilhelmslr. 44. 

Del Vecchio, Pietro, Kunstverlag. 
Leipzig. Markgrafenslr., gegr. 1799. 

Deutsche Jahrbuchgcscllscbaft m.b. II.. 
gegr. 1901. Berlin, Wilhclmstr. 9. S. Inserat. 

Deutsches Verlagshaus Bong u. Komp., 
Berlin, Potsdamerstr. 88. gegr. 1887. Inh: 
R. BOM u. F.. Rupprecht. 

-- Filiale Leipzig. 

Deutsche Vertagsanstalt, vorm. Hall- 
berger. Stuttgart, gegr. 1848. Dir: Maxim. 
Krauss: Ed. Mayer; Ad. Löwcnstein; 

K. Gossrau. 

-• Filialen: Leipzig u. Berlin. 
Diederichs, Eugen, Verlag, Leipzig, 
gegr. 1896. Inh: Fugen Diederichs. 

Duncker, Alexander, Verlag, Berlin, 
l.ützowstr. 8-1 b gegr. 1837. Inh: Arthur Glaue. 

Eichberger, Max, Holbuchhandlung. 
Ansbach, gegründet 1884. Inh: M. Eich- 
berger. 



Ernst, A., Kunsthandlung. Dresden, 
Sidnnienstr., gegr. 1874. Inh: G. A. Ernst. 

Ernst u. Sohn, Wilhelm, Verlag, Berlin, 
Wilhelmslr. 90. gegründet 1851. Inhaber; 
G. E. Ernst. 

Fischer, Bruno, Kunstanstalt, Berlin, 
Trcbbinerstr. II. 

Fischer, S„, Verlag, Berlin. 

Fischer u. Franke, Verlag. Berlin W 30, 
gegr. 1896. Inh: Albert Fischer Edler v. Zlck- 
woltl und Willibald Franke. 

Fontane u. Komp., Verlag, Berlin W 35, 
gegr. 1888. Kommanditgesellschaft. 

Gaillard, Edmund, Kunstverlag, Berlin, 
Kreuzbergstrasse 30. 

Gerlach, Martin u. Komp., Buch- und 
Kunstverlag, Wien, Wihringerstr. 50. 

Gesellschaft für graphische Industrie, 

Wien, Gumpcndorfcrstr. 8?. Gesch-F: K. Cot- 
bert und A. Meyer. 

Gesellschaft' f. vervielfältigende Kunst, 

Verlag, Wien, Luftbadgassc 17. gegr. 1832. 
Siehe: Inserat. 

Glesecke u. Devrlent, Verlag, Berlin 
i und Leipzig, gegr. 1832. 

Gllbers’sche Verlags - Buchhandlung, 

Leipzig. Nürnbcrgerstr. 10, gegr. in Dresden 
1872. Inh: Eugen Twletmcyer. 

Goens u. Nau, Photogr. Verlag, Berlin. 
Lindenstr. 2, gegr. 1885. Inh: K. Goens und 
K. Nau. Siche: Inserat. 

Goupil u. Komp., siehe Manzi, Joyant 

u. Koinp. 

Grandt, Fritz, Kunsthandlung u. Verlag. 

I Berlin, Jcrusalcmcrstr. 3, '4, gegr. 1891. Inh. 

I F. Grandt. 

Graphische Gesellschaft, G. m, b. H.. 

Berlin, Lindenstr. 16 17. Dir: Dr. Eduard 
! Mertens. Stadttat H. Wallach und L Hault 
Graphischer Kunstverlag, G. nt. b. H., 
Berlin, Chcrfottenstrasse I. Gesch-F: Oskar 
I Lange. 

J. Greven, Krefeld. 

Groplus'sche Buch* u. Kunsthandlung, 

v. Wilhelm Ernst und Sohn, Berlin. Siehe 
1 F.rnst und Sohn, Verlag. 

Grote'sche, G., Verlagsbuchhandlung, 
Berlin, Dessaucrstr. 18, gegT. 1659. Inn: 
Karl Müller-Grote und Dr. Gustav Müller- 
' Grote, 

Gurlitt, Fritz, Kunstverlag, Berlin, 
Potsdamerstr. 41. Gegr. 1880. 

Gutekunst, H. G., Stuttgart, 
v. Ilalem O. A., Kunsthandlung, Bit men. 
Obernstr. 57, gegr. 1863. Otto v. Italern. 

tlanfstaengl, Franz, HofkunstanstalL, 
München, gegr. 1833. Inh: Hoi-R. Edgar 
Hanfstlngl. Siehe: Inserat. 

HantstaengUNachf, Kunstverlag, Berlin, 
Friedrichstr. 79a. Inh: Ed. Müller. 

Hauskunst-Verlag v. Otto Schulze- 
Köln, Darmstadt, Sandstr. I, gegr. 1901. 

Ilcck.V. A., Kunstvert., Wien, KJinthncr- 
ring 12, gegründet 1877. Inhaber: Valentin 
A, Heck. 

Heckei, K. F., Kunstverlag, Mannheim. 
Hellbronn, Karl, Kunsthandlung und 

Verlag, Münster L W., gegr. 1889. Inh; 

! K. Hellbronn. 

Helbing, Hugo, Kunsthandlung u. Anti- 
quariat, München, Liebigstr. 21, gegr. 1885. 
uih: Hugo Helbing. Siehe: Inserat 
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Hessling, Bruno, Kunstverlag. Berlin, 
Anhalts». 16 17. gegr. 1895. Inh: B. Hessling. 
-- Filiale New York. 64. F.ast. 12th- 
II eu er u. Ki rmse.Q., Kunstverlag. Berlin. 
Proben»». 17. gegr. 1881. Inh: Gust. Heuer 
u. Otto Kirmse. Gross» Slchs. Hofkunat 
Verleger. Siehe: Inserat. 

Hlersemann, K. W., Kunst-Verlag, Leip- 
zig. Königstrasse 3, gegr. 1884. 

Hildebrandt, A., Kunstverlag. Berlin. 
Kronenstiasse 54. gegr. 1897. Inh: Frau 
A. Hildebrandt. 

Hlrschler, E., u. Komp., Kunsthandlung 
und Kunstverlag. Wien 1. Plankengasse /. 

Hlrth's Kunstverlag, G., München, 
Firbergraben 24. gegr, 1871. Inh: Dt. Georg 
Mirtli. Siehe: Inserat. 

Ilochdanz, Emil, Artist Anstalt, Stutt- 
gart, Rothebtihls». 65 67. 

Hofer u. Komp., Kunstverlag. ZQrich, 
Augustinerhof 5, gegr. 1852. Inh: Hanns 
Hofer. 

Hoffmann, Julius, Verlag. Stuttgart, 
gegr. 1862. Inh: J. Holtmann jun. 

Hoffmann u. Ko., Friedrich, Wien. 
Rathauss». 21. 

Hoffmann, W., A. -G„ Kitnsianstalt, 
Dresden. Siehe. Inserat 

Hofmann u. Komp., A., Verlag. Berlin, 
Zimmers». 8. gegr. 1845. Inh: Rud. Hoimann. 
Hoster, A., Kunstverlag, Winterthur. 
Jflger, Franz, Kunstverlag, Berlin, 
Schöncbergerufer 29, gegr. 1899, Inh: Fr. 
■Dger. 

Insel vertag, G. m. b.H., Leipzig! b 1 (.Issel). 
Internationale Ansichtskart en-Gesell- 
schatt m. b. H., Berlin, F'riedrichstr. 239. 
Gesch-F. F»r. Schiller. 

Internationaler Kunstverlag von Bauer 
Hl Komp. Leipzig, gegr. 1095. Tnli Herrn. 
Zieger. 

Junghauss u. Koritzer, Leipzig. Breit- 
kopfstr. 5. 

Kaeser, P., Kunstverlag. München, 
Baderslr. 40, gegr. 1856. Inh: Herrn Kaeser 
Kanter u. Mohr, Verlag. Berlin. 
Friedrichs». 12. gegr. 1888, Inh: Faul Kanter. 
Karafiat, G. u. R., Kunsthandl., Brünn- 
Keller, Heinrich, Verlag. Frankfurt a. M. 
Keller u. Reiner, Kunstverlag. Berlin. 
Potsdamerstrasse 122. Siehe: Inserat. 

Koch, Alexander, Ktinstgcwcrbl. Ver- 
lagsanstalt. Darmstadt. Sandstr. 24. gegr. 

1888. Inh: Alex Koch. Siehe: Inserat 
Kocl, B., Frag. — Mappenwerke. 

Kluge u. Morgenstern, Kunstverlag, 

Berlin. Gitschinerstr. 108. Inh O. Lubricn. 
P. Khigc. M, Morgcnstcrn. 

Kühtmann, Gerhard, Verlag. Dresden, 
Albrechtstr. 12. gegr. 1H87. Siche: Inserat. 

Kunstanstatt Grimme u. Hempel, A-ü. 
Leipzig, gegr. 1875. Dir: Halt« Carl. 

Kunstanstalt, vorm. Gustav Seltz, A-G, 
Wandsbcck-Hamhurg. gegr. 1856. Dir 
W. Klcnk. 

Kunstanstalten, Vereinigte, A.G.. Mün- 
chen u. Kaufbeuren. Vorst: H Mielckt*. 

Kunstdrucke rei„KÜnst lerbund* 1 ,K ar I s- 
ruhe, G. m. b. H., Gesch.-F- Dr. R. Knittel. 
Karlsruhe, Erzprinzenstr. 

Kunstdruck u. Verlagsanstalt, vorm. 
Müller u. Lohsc, AG. Dresden. Neue Gasse 
32. gegr. 1880. Vorst: Ernst Müller u. ü. 
Lohst. 

Langen, Albert, V f. Literatur u. K, 
München, Schacks». 4, gegr. 1804. Inh: 
Dr. Martin Langen. 

Lattmann, F. A., Kunstverlag. Goslar. 
Lechner, R., KK. Hof-Manufaktur, Wien. 
Graben 31. Inh: W. Müller, 

Lepke's Kunstauktionshaus u. Anti- 
quariat. Berlin, Kochstr-, gegr. 1869, 

Le Roux u. Komp., F. X., Kunsthand- 
lung, Religiöse K. Strassburg. gegr. 1729. 

Lichtenberg u. Bühl Ing, Magdeburg, 
gegr. 1882, Inh: F\ W. Lichtcnberg u. §. 
Hühling. 

Llersch u. Komp., Gustav, Photograph 
Kunstverlag, Berlin. Friedrichstr. 16. gegr. 

1889. Inh: Otto Grützmacher. S. Inserat. 



VII. Kunstverlage. Hessling- -Starke 

— su 

Linde u. Komp., E., Kunstverlag. Berlin, 
Zimmers». 43 — (4, gegr. 1861. Inh: Sophie 
Williams. 

Llpperheide, Franz, Berlin, Potsdamer- 
strasse 38, gegr. 1865. Gesch-F: Brutto Jacobi. 

Littauer, J., Kunsthandlung, München, 
Odeonsplatz 2. 

Löbe’s Buch- u. Kunsthandlung, Nürn- 
berg. Thercsicnstr. 5, gegr. 1866. Inh: F'r. 
Bankwitz. 

Löwy, J., Kunst- u. Vcrlagsanstal t. Wien, 
Weihburggasse 51, gegr. 1856, lnh:J. Löwy. 
Siehe: Kunstbeilage u. Inserat 

Manzy, Joyant u. Komp., vormals 
Goupil u. Komp.. Kunstverlag, gegr. 1827, 
Berlin, Französischest. 28. Inh: Michel 
Manzi u. Maurice Joyant Siche: Inserat 
Maurer, Karl, Kunsthandlung. Mün- 
chen. Schwanthalers*!. 35, gegr. 1840, Inh: 
K- Maurer. 

May, Adolf, Kunstverlag, Dresden. 
Glashüttcrstr. 98, gegr. 1882. Inh: Frledr. 
Adolf u. Ferd. Ad. May. 

May, Söhne, E. G„ Frankfurt a. M. 
Eachenheimrr Landstrasse 28—30. 

May u. Wldmayer, Kunstverlag, Mün- 
chen. Amaliens». 7. gegr. 1785. Ge*ch-F: 
TI». Welgle. 

Meidinger, Herrn. J., Verl. Berlin, 
Friedrichstr 16, gegr. 1869. Inh: Frau 
Therese Meidinger. 

Meissner u. Buch, Kunstanstalt u. Verlag. 
Leipzig 

Mlethke, H. O., Kunstvlg, Wien. Doro- 
theengasse 11. gegründet 1861. Inhaber: 
H. O. Mlethke. 

v. Mllkowski, Dr. L., Kunstvlg. Krakau. 
Müller, CF. Otto, Kunsthandlung. K a rl s- 
ruhc, gegr. 1900. Inh: C F. O. Müller. 

Münchener Kunst* u. Verlagsanstalt, 
Dr. E. Albert u. Komp., gegr. 188y. Mün- 
chen. Schwabingerlandstr. 55. S. Inserat. 

Ncff, Paul, Verlag, Kommandit-ßesetl- 
schuft. Stuttgart, gegr. 1829. Geschüfts-F : 
Karl Büchlc. Siche: Inserat. 

Neue Photographische Gesellschaft, 
Berlin-Steglitz, Sicmcnsstr. 27. Geschäfts - 
F: Arth. Schwarz u, H. Stein. 

Oestrelch u. Hartmann, Kunstverlag. 
Berlin. Reinickendorfers». 65. gegr. 1072. 
Inhaber: II. Hartmann. 

Oldenbourg, Martin, Verlag. Berlin. 
Friedrichstr. 239, gegr. 1889. Inh: M. Olden- 
bourg u. G. W. Büxenstcin. S. Inserat. 

Oldenbourg, R-, Kunstverlag. München. 
GlQckstr. 11, gegr. 1860. Siche: Inserat. 

Paetcl, Hermann, Verlag, Berlin, Elss- 
holzstrassc 12, gegr. 1884. 

Petri, Th., Kunsthandlung. Solothurn. 
Pfeilstflcker, Friedrich, Komm-Gcscll- 
schalt, Leipzig, Breitkopfstr. 5, gegr. 1887. 
Vorst: Hern». Zieger. 

Photoglob Co, A.-G., Zürich, Biren- 
gasse 3. gegr. 1889. 

Photographische Gesellschaft, Berlin. 
An der Stechbahn 1. 1862. Inh: Emil 
Werckmeisler. 

Polygraphisches Institut, A.-ü..Zür ich. 
gegr. 189h. Gesch-F : J. Brunner u. H. J. Burger. 

Photographische Union, München. 
Nymphenburgerstr. 86. Inh: Verlagsanstalt 
F. Bruckmann. A.-G. u. Fritz Schwarte. 

Photo-Illustration, Hans Franke u.Kmnp. 
Berlin. Bdrwalds». 53. 

Piloty u. Löhle, Kunst- u. Verlagsanstalt, 
München, Jungfern turmstr. 2. Inh: Lud w. 
Wo». 

Posen & Scheunes, Frankfurt a. M. 
Prestel, F.A.C, Kunsthandlung. Frank- 
furt a. M.. gegr. 1774. Inh: Ferd. Günther. 
Putze, Ulrich, München. Bricnncrs» 8. 
Quaassche Kunsthandlung, Berlin. 
Stechhahn 2, gegr. 1867. Inh: K. Frensdorff 
u. W. Schulz. 

Recknagel, S., Nachfolger, München. 
Rtvai, Gebrüder, Litcrar. AnsL u. Kunst- 
verlag. Budapest. 

Richter, Bruno, Hof -Kunsthandlung. 
Breslau. Schweidnltzerstr. 8, gegr. 1878. 
Inh: B. Richtet 



aas 

Richter, Emil, Kgl. Sachs. Kol -Kunst- 
händler, Dresden, Pragerstrasse. Inh: Herrn. 
Holst. 

Rütten u. Loenlng, Liter. Anstalt. 
Frankfurt a. M. 

Sagcrt und Komp., H., Kunstverlag, 
Berlin. Mauerst!. 63 — 65, gegr. 1865. Inh: 
Paul Sonntag u. Peter Gerardi. 

Rohrex, R. M., Kunsthandlung, Brünn. 
Rozsavölggf u. Komp., Kunsthandlung, 
Budapest. 

Sala u. Komp., F., Kunstverlag, Berlin. 
Mlttelstr. 51, gegründet 1847. Inh: Frau Anna 
Sala. 

Schaeffer und Komp., Frledr., Kunst- 
handlung. Landsberg a. W. 

Schafstein u. Komp., Verlag, K ö I n a. Rh., 
Badstr. I, gegr. 1894. 

Schalter, Ludwig, Kunsthandlung. St utt - 
gart, Mariens». 14. gegr. 1860. Inh: Emil 
und Max Schallcr. 

Schauer, Gustav, Kunstverlag. Berlin, 
Tempellioleruler 19, gegr 1851. 

Schenk, Ferd., Verlag lür Kunst und 
Gewerbe. Wien. Sclunelzhofgasse 5 

Schmidt u. Komp., Helnr., Kunstverlag. 
l.cIpilR. «gj. 1872. 

Schnitzler, Theodor, Kunsthandlung. 
Düsseldorf, Bismarckstr. 99. gegr. 1897. 
Inh: Th. Schnitzler. 

Schreiber, J. F.» Verlag, München u. 
Esslingen. Inh: Ferd. u. Max Schreiber. 

Schrobsdortf, Buch- u. Kunsthandlung. 
Düsseldorf, Königsallee II a. Inh: C. 
Behriger. HoihuchhJndlcr. 

Schröter, Theodor, Verlag u. Druckerei. 
Zürich. I, Scidcngassc 7, gegr. 1878. Inh: 
Theodor Schröter. 

Schroll, Anton o. Komp., Kunstverlag. 
Wien, Maximilians». 9, gegr. 1884. Inh: 
Anton Schroll. 

Schultz - Engelhard, W., Kunstverlag. 
Berlin, Potsdamers». 43. gegT. 1886. Inh: 
Willy Schultz-Engclhard. 

Schulze, Theodor, Buchhandlung, Han- 
nover, gegr. 1848- Inh: Th- Schulze. 

Schuster, Rudolf, Kunstverlag, Berlin. 
Jerusalemerstrasse 13. Inh: R. Schuster. — 
Schuster u. Bufleb, Kunstverlag u. Anti- 
quariat, Berlin. Markgrafcnstr. 46. gegründet 
1889. 

Schuster u. Loeffler, Verlag. Berlin, 
Luckenwalder»», 1. gegr. 1805. Inh: R. 
Schuster. Siehe: Inserat. 

Schwier, K., Kunstverlag. W e i m ar, gegr. 
1878. Inh: K. Schwier. 

Seegcr, Max, Lithogr. KunstanstaU und 
Verlag. Stuttgart. 

Seemann & Komp., Verlagsbuchhandlung, 
Leipzig, gegr. 1892. Inh: Eugen Twlet- 
meyer. 

Seemann, E. A., Verlag, Leipzig, gegr. 
1858. Inh: Arthur Seemann. 

Seemann Nachfolger, Hermann, Verlag, 
Leipzig, Göschenstr. I. 

Seltz, Gustav W., Nachfolger, Gebt. 
Besthorn, Kunstverlag, Hamburg, Altcr- 
wall 10. gegr. 1875. Inh: Max Ncminar u. 
Paul Pattloch. 

Slegismund, K., Kunstverlag. Berlin, 
Dessauers». 13, gegT. 1868. Inh: K.H. Slegis- 
mund. 

Soldan'sche Hot-Buch- und Kunst- 
handlung, Nürnberg. Königs». 1. gegr. 
1861. Inn: Aug. Zemsch. 

Sonntag, P., Kunstverlag u. Antiquariat. 
Berlin, Mauer s». 63— 65, gegr. 1886. 

Spemann, W-, Verlag. Stuttgart und 
Berlin, gegr. 1873. Inh: Geh. Konimerz-R. 
W. Spemann u. Gott». Spemann. 

Splelmcycr, Max, Kunstverlag. Berlin. 
Wilhelms». 98, gegr. 1871. 

StBdtcbilder-Verlag v. Karl P. Geuter. 
Darmstadt, gegr. 188b. 

Stargardt, J. A-, Kunstverlag, Berlin. 
Königin Augustastr. 22, gegr. 1834. Siche: 
Inserat. 

Starke, C. A., Kunstverlag. Görlitz. 
Salnmonstr. 39. gegr. 1847. Inh: Georg 
Starke. 
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VII. Kunstverlage. Stengel & Komp.— Zieger 



Stengel & Komp., Verlag. Dresden, 
A., u. Berlin, Klisabethufcr 5. gegr. 1884. 
Inh: Hntil Stengel. 

Stlefbold & Komp., Kunstverlag w. Anti- 
quariat. Berlin, Markgrafenstrasse 25. 

Strauss, Emil, Kunstverlag. Bonn. 
Poppelsdorfer Allee 51). gegr. 1872. Inh: Emil 
Strauss. Siche: Inserat. 

Streit, Wilhelm, Verlag, Dresden, 
Uhlamlstr. 8, gegr. 1878. Inh. W. Streit. 

Strfller, Theo, KunstveTl., Nürnberg, 
gegr. 1876. 

Strumper u. Komp., Kunstverlag, Ham- 
burg. 

Tausch u. Crosse, Halle a. S... Qr. 
Steinstr. 79. 

Teubner, B. G., Verl. Leipzig. Vergi. 
Verl, des kilnstler. Wandschmucks. 

Thomas, Karl O., l.ithogt. Kunst-Anstalt. 
Berlin, kitterstrasse 15. 

Troitzsch, Otto, Hof-Kunstinsi. Berlin. 
Trowltzsch und Sohn, Kunstanstalt. 
Frankfurt a. O. 

Twletmeyer, A., Kunstverlag u. -Handl 
Leipzig; gegr. IMS, Inh: Alexander Twiet- 
meycr. 

Unger u. Fcngler, Berlin, Dessauer- 
strasse 39 -40. 

Unle-Vllym. Siehe: Böhmische graph. 
Gesellschaft. 

„Union“, Deutsche Verlagsgeseltschatt. 
A-G. Stuttgart u. Berlin. Direktoren. Th. 
Freund; E. Siglcur; A. Spcmann; OttoKrüner; 
J. Silzel in Stuttgart, Felix Lehmann. Berlin. 

Velhagen u. Klasing, Vertag. Bielefeld 
u. Leipzig, gegr. J83o. (In Leipzig; Da- 
heim Expedition.) 

Velten, Kunsthandlung. Karlsruhe, gegr. 
1890, Inh; C, Kellner. 



Vereinigte Druckereien u. Kunstan- 
stalten. vorm. Schön u. Maison, lg. Velisch, 
G. m. h. H , München. 

Vereinigung der Kunstfreunde f. farbige 
Nachbildungen der Kgl. Nat-O. und andere 
Kunstsammlungen, Berlin .Markgrafenstr.57, 
gegr. 188-4- Vorst: Kommerz.-R. Ad. O. 
Troitzsch. Siehe: Inserat 

Verlagsanstalt Bcnzlger und Komp. 
A.-G., F. in siede In, Schweiz, gegr. 1792. — 
Siehe: Inserat. 

-- Filialen in Waldshut i. B., u. Köln 
a. Rh. 

Verlagsanstalt F. Bruckmann, A.-C., 

München, Nymphenbutgerstrasse 86, gegr. 
1858. Direktoren: Hugo Bruckmann und 
Fritz Schwartz. Siehe: Inserat. 

Verlagsbuchhandlung für Architektur 
und Kunstgewerbe, v. Frirdr. Wolfram, 
Düsseldorf, gegründet 1888. Inhaber: 
F. Woilrum. 

Verl. d. künstlerisch. Wandschmuckes, 

ß. G, Teubner u. R. Voigtllnders Verlag, 
beide in Leipzig. üesch-Stellc: Breilknpf- 
strasse 7. Zuschriften an eine der beiden 
Firmen. 

Verlag für Kunst und Wissenschaft, 

Leipzig, gegründet 1896. Inhaber: Alb. 
Otto Paul. 

Verlag d. Litteraturwerke „Minerva“, 

Leipzig, gegr. 1894. 

Verlagsh. Salis, München, Nymphen- 
burgerstrasse 57, gegründet 1839. Inhaber: 
Gust Salis. 

Verlag von Veltens Künstler-Post- 
karten, Nürnberg, gegr. 1900. Inhab: 
Schmidt, Staub und Komp. 

Vogel, Hermann, Kunstverlag, Leipzig, 
Goethestrasse 2, gegründet 1832. 



3-M 

Volgtllndcr, R., Leipzig. Vergi: Verlag 
d. künstier. Wandschmucks. 

Wagner, R., Kunstverlag u. Antiquariat. 
Berlin. Dessauerstrasse 2. gegT. 1857. 

Wasmuth, Ernst, Architekturbuchhdl. u. 
Artist Anstalt. Berlin. Markgrafemtr. 35. 
Inh: Geschwister Wasmuth. 

Weber, J. J., Verlag, Leipzig, gegr. 
1834. Inh: Dr Felix Weber. 

Werner, L., Buchhandlung n. Antiquariat 
lür Architektur u. Kunstgewerhe, München. 
Maximilianplatz 13. 

Werner - Verlag (The Werner - Com- 
pany), G. m. b. H., Berlin, Lindenstr. 16-17. 
Gcsch-F: Heinr. Koebncr. 

Wiener Zeitungs-Gesellschaft, Erste, 
lür Architektur und Kunst, v. Max Wald- 
heim. Wien, Taborstrasse 52. 

Wigand, Georg, Vertag, Leipzig, See- 
burgstr. 100. gegründet 1829. Inhaber: Fcrd. 
Lomnitz. 

Willimsky, Hugo, Kunsthdlg.. Oppeln. 
Wimmer & Komp., Kunsthdlg.. Mün- 
chen. Brlenncrstrasse 3, gegr. 1825. Inh: 
August 1 lumplmayr. 

Wlskott, C. F., Kunsthandlung und Ver- 
lag, Breslau, gegr. 1806. 

Wittwer, Konrad, Verlag, Stuttgart. 
Schlossstr. 14. gegT. 1857. Inh: K. Wittwer 
Wolfrum, Friedrich, Düsseldorf. Verlag 
f. Architektur u. Kgw. Siehe: Inserat. 

Wüthrlch, E.A., Artist. Institut. Zürich, 
i.eonhardstr.. gegründet 1889. Inhaber : E. A. 
Wüthrlch. 

Zahn und Jaensch, Kunstantiquariat, 
Dresden. 

Zieger, Herrn., Kunstverlag, Leipzig. 
Breitkoptstr. 5, gegründet 189t. Inhaber 
H. Zieger. 
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VIII. Kunstanstalten 



für Kunst- und Kupferdruck, 



Albert u. Komp., Dr. E., Graph. Kunst- 
anstatt, München. Siehe: Insetat 
Angerer, L, Chnlkographische Kunst 
anstalt, Berlin. Wassert horstr. 59. gegr. 1849. 
Inh: Eugen u. Albert Villain. - Kupferdruck 
u. Herstellung aller auf Tiefdruck beruhenden 
Arten v. Druckplatten mit Nebenzweigen, 
Angerer u. Göschl, C., KK. photo- 
chemigraphische Hof -Kunstanstalt. Wien. 
Ottakringcrstrasse 49. • 

Aristophot. Photogr. Maschinen- und 
Druckanstalt, Leipzig, Perthes tr. S. Inserat 
Artistisches Institut von Orell-FQssli, 
Zürich. 

BAckmann, J. t Grossh. Bad. Hol Licht- 
druck-Anstalt. Karlsruhe. Baden, gegr. 
1875. Inh: Joscl BAckmann. Reproduktionen 
aller graphischen Arbeiten. 

Bagel, A., Düsseldorf. Lithogr. 
Buch- u. Steindruck. 

Bayer u. Komp., J., Kunstdruckerei. W i c n. 
Behrens, George, LkhtdnickMStalt, 
Braun schweig. Wühelmstrasse 77. 
Berger, Albert, Kunstanstalt, Wien- 
Berger u. Lenk, Kunstanstalt. Dresden. 
A Ostraallec 14. gegr 1899. Inh: R. Berger 
u. E. Lenk. Photogr. Vergrösserung. 
Malereien, Retouchrn, Entwürfe für Kunst- 
gewerbe. Landschaften. * 

Bergmann u. Kflrbcr, Lithograph. Kunst- 
anstalt Leipzig. Blumcngassc I. 

Besson, Henri, Basel. Elisabethcnstr. 1, 
gegr. 188.5, Inh: H. Besson. - Lichtdruck. - 
Beyer, Theodor, Kunstanstalt f. Litho- 
graphie. Dresden, Winckelmannstrassc 23, 
gegr. 1890. Inh: Th. Beyer. » 

Bicde, W., Lichtdruckanstalt, Nürnberg. 
Birckner u. v. d. Becke, Zinkographisches 
Kunslinstitut, Leipzig. Leplavstrasse 5. 

Blechinger u. Leykauf, Atelier f. Helio- 
gravüre und Kupterdruck, Wien, Waisen- 
hausgasse 16, gegr. 1886. Inh: J. blechinger 
u. J. Leykauf. » 

Bessert, Gebrüder, Lithograph. Kunst- 
anstalt, Basel. 

Brandstetter, Franz und Oskar Förster, 

Lichtdruckerei. Wien, Lerchenfelderatr. 67. 

Braun, Clement u. Komp., Kunstanstalt. 

Dörnach. 

Brcnd’amour u. Komp., R., Xylograph. 
Kunstanstalt. Düsseldorf. Hohcuzollern- 
sfrassc la, gegT. 1856. Zinko- u. Autotypie. 

-- Filialen: Berlin. Leipzig. Braunschweig, 
München. • 

Brend'amour, Slmhart u. Komp., 

Graph. Kunstanstalteri, München, Rrfenner- 
Strasse 3] u. 32. u. Düsseldorf -Ober - 
cassel, Brend’amourstrassc 24. * 

Brünncr, Georg, Chromolithographische 
Kunstanstalt, Nürnberg. Snndslr., gegr. 1862. 
Inh: Martin Brünncr. 

Brunner u. Hauser, Lichtdruckanstalt 
Zürich. 

Büxenstein u. Komp., Georg, Chemi- 
graphische Kunstanstalt. Berl in. Friedrich- 
strasse 240 u. 241. gegr. 1893. Inh: Georg 



Lithographie, Holzschnitt, Photomechanische Reproduktions- 
weisen und dergleichen 



Büxenstein. Kommerz R. Lichtdruck. Auto- 
typie, Kupierdruck. Bes: Drei- u. Mehrfarben- 
druck; Klischees aller Art. Siehe: Kunst- 
blätter d. Jahrbuchs u. Inserat. * 

Busch -du Fallois Söhne, C., Krefeld. 
Lithographie, Buch- u. Slcindruck. 

Cons8e, Oskar, Graphische Kunstanstalt, 
München. 

Czeiger, S., Lithogt. artist. Anstalt- u. 
Kunstdruckerei. Wien. Alleegasse 43. 

Deyhle u. Wagner, Gebr., Lichtdruck- 
Photomechan. Kunst- u. Lackier- Anst-, Re r I in. 
Friedrichstr. 16 (Passage) Lindcnstr. 101 u. 102. 
Siehe: Kunstblatt des Jahrbuchs u. Inserat. 

Dienstbach, Martin, Lichtdruckanstalt, 
Berlin. Mathieustr. 6. Siehe: Inserat. 

Dolland, Jakob, Lichtdruck- Anstalt, 
Karlsruhe. 

Dondorf, B., Chromolithographische An- 
stalt, Frankfurt a. M. 

Drugulin, W., Buchdruckerei u. Schrift- 
giesserel, Leipzig, Königstr. 16, gegr. 1829. 
Inh: Frau Elisabeth Drugulin, geb. Krug v. 
Nidda u. Jobs. Baehnsch Drugulin. 

Eckstein u. Stahle, Kgl. Hofkunstanstalt, 
Stuttgart. Rcinsburgerstr. 16. gegr. 1852. 
Inh- Adolf Eckstein u. Karl Stahle! Pia 
kate, Illustrationen. * 

Ehrhard, Alfred, Xylographischc Kunst- 
anstalt, Halle a. S. 

ElsAssHche Druckerei und Verlags* 
anstatt, vorm. Fischbach, Strassburg. — 
Farbendrucke. 

Felsing, O., Hof-Kupfcrdruckerei, Berlin, 
SchöncbergeTstr. 8, gegr. 1797. Auch Gal- 
vanoplastik. • 

Felsing, Eduard Friedrich, Kupfer- 
drucker, München. 

Fischer, Bruno, Kunstanstalt, Berlin. 
Tjcbbinerstr, 11, gegr. 1897. Inh: Bruno 
Fischer. Heliogravüre und PhotogTavllrc. 
Kupierdruck und Galvanoplastik. • 

Fischer, Gustav, Kupferdruckanstalt, 
Berlin. Wilhelm sfr. 32, gegr. 1897, Inh \ 
Gustav Fischer. * 

Fischer u. Pfennlnger, München, Schel- 
lingstr. 4*1 Lichtdruck und Künstler-Photogr. 

Förster u. Borrfes, Graphische Kunst- 
anstall, Zwickau i. S„ gegT. 1881 Inh: 
Hernian Förster u. Adolf Förster. — Auto- 
typie u. Dreifarbendruck. * 

Franckc u. Komp., Graphische Anstalt, 
Zo fingen. Kanton Aargau. 

Französischer Kunstdruck Toulouse- 
Paris, Filiale Berlin, Fricdrichslr. 16. 

Friedberg, Franz, Chrmnolithograph 
Kunstdruckanstalt. Berlin, Elisabethufer 44. 

Frisch, Albert, I (of-Kunstanstalt, Be r 1 i n, 
Lützow'str. 66. Dreifarben- und Lichtdruck. 

Gaillard, Edmund, Photo-autotypischc 
Kunstanstalt, Berlin 

Germanv, Chromolithographische Kunst- 
druck-Anstalt, Dresden. Augsburgerstr. 55. 

Gesellschaft für vervielfältigende K, 
Wien. Luftbadgasse 17. gegr. 1878. Gesch-L: 
Dir. Rieh. Paulussen. • Siehe: Inserat. 



Giesecke u.Devrf ent, Kupferdruckanstalt. 
Leipzig n. Berlin. 

ulaser, Louis, Lithogr. Anstalt und 
Dtuckerei, Leipzig. 

Gocns u. Nau, Photogr. Verlag, Berlin. 
F.lgenc Anstalt für Photogravüren. • Siehe: 
Inserat. 

Goupil u. Komp., siehe Manzi. Joyant 
u. Komp. 

Graphische GesellschaH, G. m. b. H.. 

Berlin, Llndenstr. 16, 17. 

Grefe, Konrad, Kunstanslalt f. Cltromo- 
graphic, Wien, Castclligaxse 15. 

Greve, Wilhelm, Hof Buchdruckerei u. 
Lithographie. Berlin SW. 

Grimme u. Hempel, A.-G., Kunstanstalt. 
Leipzig. Plakate. 

Haase u. Boes, Lithogr. Anstalt, 
Zittau. 

Hadorff, H., Liclitdruckanstalt, Berlin, 
Brandcnburgstr. 44. 

Hahn, Henriette, Hamburg. Her- 
stellung farbiger Holzschnitte. 

Hanfstaengl, Franz, Hof-Kunstanstalt. 
München. Alle technisch. Herstellungs- 
arten. • Siehe: Inserat. 

Häufler u. Komp., Graphische Kunst- 
anstalt. Stuttgart. Johanncsstr. 60. 
CllchtR jeder Art; Zinkographie. Autotypie. 
Chromotypie. Photolithographic. * 

Häufler, Schmu tterer u.Komp.,Chromo- 
llthograph. Kunstanstalt. Wien. M len, Marxei 
gasse 29. gegr. 1860. Inh: Alben Häufler 
und Georg Schmuttercr. - 

Hauser, F., Kunstanstalten. Nüfcls, 
Kanton Glarus. Inh: Fridolin HauscT. 
Autotypie, ZinkogTapltic, photomechan. Re- 
produktionen aller Art • 

Hein, Anny, Chromo-Atelier, Berlin. 
Tcmpelhofer Ufer 22. 

Helmholtz, A., Kupfcrdruck-Anst, Berlin. 
Köpcnickerstrassc 110. 

Heuer u. Kirmse, Kunstverlag. Berlin, 
Frobenstr, 17. Vergl. Abt. VII. - Xylogr. 
Kunstanstalt f. Journal- » Prachtwerk-Illu- 
strationen; Vermittelung und Ankauf von 
Zelchn.- u Gemälde -Reproduktions -Rechten. 
Siche: Inserat. • 

Hirsch, Ernst, Lichtdruckanstalt. Berlin, 
Ritterstrasse 58. 

Hochdanz, Emil, Artist. Anstalt, Statt* 
gart Drucke von Aquarellen und Öl- 
gemälden. 

Högclcln u. Schwabe, Lichtdruck- 
anstalt, Berlin, Ritterstr. 45. 

Hof- u, Staatsdruckerei, Wien. Renn- 
weg 16. 

Hofer ö, Komp., Zürich. Dirograpbie 
(direktes Kopierverfahren ohne Negativ); 
Vitrographie (Reprodukt v. GlasgentJlden). - 
Hoffmann, Wilhelm, A.-G.. Kunstanstalt. 
Dresden, Blasewitzcrstr. 25. — Plakate 
Lichtdruck, u. a. nach Originalen, Siehe: 
Kunstblatt des Jahrbuchs und Inserat. 

Hollerbaum u. Schmidt, Kunstanstalt f. 
Buntdruck u. Diaphanlen. O. m. b. H. Berlin, 
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VIII. Kunstanstalten. Hove— Strumper u. Komp. 
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Kcinickendorlrrstr. 56, gegr. 1880, Inh: Erich 
u. Arnold Gumprecht. uesdt-L: Erich Gump- 
rechL * 

Hove, Gustav, Urhtdruckanstalt, Braun' 
schweig. 

Huch, J. Q. u. Komp., Xylograph. An- 
stalt. Braunschweig. 

Husnik u. Häusler, Photo-chemigraph. 
Hof-Kunstanstalt. Prag, Ziskow. 

Jacobsen , C., Kunstnnttalt, A 1 1 e n b u r g . 
SA. gegr. 1883. Inh: Paul Holtmann. 

Jäger u. Sohn, J., Graphische Kunst- 
anstalt. Goslar, gegr. 1855. Inh: H. Latt- 
mann u. Fr. Ad. Lattmann. * 

Jaffe, Max, Lichtdruckanstalt. Wien, 
Theresiengasse 17. 

Jander, Karl, Kunstdruckerei, Berlin, 
Hausvogteiplatz 5. gegr. 1868. Inh: Otto u. 
Franz Jander. * 

Jelinek, A, Artist. Anstalt (Qr Lichtdruck 
u. dergi. Wien, Lerchengasse 2. 

Institut für wisscnsch. Projektions* 
kunst. Inh: Dr. P. Stoedtner. Berlin, Bremer- 
strasse 56. 

Junghauss u. Koritzer, G. m. b. H.. 

Meiningen, gegr. 1880. Ge»ch-L: F. Lrudcrs 
u. G. Reinhardt. Lichtdruck, Lithographie. 
Steindruck. * 

Klrst, C„ u. Komp., Kunstdruckerei. 
Leipzig, Lilicnstr. 21. Inh: Karl Ktrst u. Joli. 
Kratz. » 



L. May u- Dr. Frank L May. — Chromo- 
lithographie. « 

Mayer**, Karl, Kunstanstalt, Nürn- 
berg, Nebengasse 24. gegr. 1828. Inh: 
Eugen Mayer. - Chromolithographie, Kupfer- 
druck, PrJgeanstalL * 

Mayersche Kunstanstalt, Manchen, 
Stiglmayerplatz I. 

May er, Rudolf, Zinkographisehe An- 
stalt, Karlsruhe. 

Mayerweck, O., Lichtdruckanstalt. Wien, 
Dreihufeisengasse 11. 

Melstnbach, Riffarth u. Comp., Kupfer- 
und Kiinstdruckanstalt. Berl in -Schöne- 
berg. Hauptstr. 7a u. Berlin, Wilhelm- 
strasse 100. Inh: H. Riiiarlh, A. Sniess, 
O. Rau, Berlin u. A. Meisenbach n. J. Ritter 
v. Sclimfldel, München. Siehe Kunst- 
beilage im Jahrbuch u. Inserat 

-- Filialen: Dresden, Leipzig, 

München. 

Meissner u. Buch, Kunstanstalt I Litho- 
graphie u. Lichtdruck, Leipzig. Sidonien- 
strasse 18. gegründ. 1861. Inh: Kommerz-R. 
Meissner und Jul. W. Meissner. Chromo- 
, llthographic. • 

Meister, Theophil, Xylograph. Atelier, 
Bern. 

Moser, Julius, Lithographisches Institut. 
Berlin, Potsdamcrstr. 10. 



Kleinsche Druckerei, J. P., K re! cid. 
Lithographie Photolithographie. 

Kllnkhardt, Julius, Buchdruckerei und 
Schiiftgiesserci. Leipzig. Liebigstr. (i, gegr. 
1834. Inh: Robert u. Wilhelm Kllnkhardt. 
— Lithogr. u. Zlnkogr. Kunstanstalt. » 
Knackstädt u. Näthcr, Chromolicht- 
druckanstalt, Hamburg. 

Körner u. Dietrich, Kunstanstalt. Leipzig. 
• Vierfarbendruck. 

Krämer, August, Graph. Kunstanstalt u. 
Klischee-Verlag. Stuttgart, Neckarstr. 122. 
gegr. 1886. Inh: Aug. Krämer.. * 

Kunstdruckerei „KOnstlcrbund“ Karls- 
ruhe, ü. m. u. H., Karlsruhe, Erbprinzen- 
strasse 10. Inh: Dr. R, Knittel; Dr. A. Knittel. 
Karl Langhein. M; Künstlerbund-Karlsruhe. 
Siehe: Kunstblatt des Jahrbuchs. ■ 

Kunstdruckerei der König!. Kunst- 
akademie, Düsseldorf, v. Schulgen- 
Bcttcndorf. 

Lassally, M. W„ Graph. Kunstansialt, 
Berlin. Rillerstr. 104. gegr. 1823. Inh: Th. 
Neubauer u. F. Danneberger. ♦ 

Lichtdruck - Anstalt, Erste Österreich., 
Wien. Josef städterstr. 55. 

Liebmann, Heinrich, Kuplerdruckanstalt, 
Berlin. Jagcrstr. 38—39. 

Lindner, Hermann, Lichtdruck- Anstalt, 
Berlin. Simeonstrassc II. 

Lindner W., Kunstanstalt, Berlin, Holl- 
matinsttasse 22. gegr. 1888, Inh: W. Lindner. 
Photogravure, schwarz u, latbig. * 
Lithograph. Abteilung der Grossh. 
Kunstschule, Weimar, gegr. 1899. Leiter: 
Prof. Otto Rasch. 

Lithographische Anstalt Solothurn. 
Löwy, J., Kunstverlag. Wien. Kupicr- 
druck. Autotypie. Zinkographie, Dreilarben- 
druck. Heliogravüre. 5. Kunstbeilagc d. 
Jahrbuchs u. Inserat. * 

Lux, Octavian, Lichtdruckanstalt, Wien, 
Stuckgassc 11. 

Malcher, J. J., Xylogr. Kunstanstalt, 
Wien, IV. Hauptstr. 11. gegr. 1874. Inh: 
J. J. Malcher. . 

Mangold, Wilhelm, Lichtdruck - Anstalt, 

Berlin. Wasserthorstr. 2o. 

Manzi, Joyant u. Komp., vorm. Goupil 
ii. Ko., Paris u. Berlin, W. 56. Kupfcr- 
druckcrei, Herstellung tief u. hochgcJtzter 
Kupierplattcn. * Siehe: Inserat. 

Matz, H., Kupierdruckanstalt, Berlin, 
Tempelherrnstr. 9, 

May, F. A., Lithogr. Anstalt und Stein- 
druckerei, Dresden. • 

May, E. G. Söhne, Lithographie u. Stein- 
druckcrci. Frankfurt a. M.. Eschershcimcr 
Landstras&e 28 -3U, gegr. 1845. Inh: Robert 



Mühlthalers Kunstdruckerei, Mün- 
chen, 

Nelnert, Gebrüder, Lichtdruckanstalt 1. 
Kunst u. Kunstgewerbe. Berlin, Dresdener 
strasse IS. gegr. 1893. Inh: Rudolf u. Robert 
Neinert. • 

Neue Photographische Gesellschaft, 

A.-G., Berlin-Steglitz. Photograph. Re- 
produktionen auf photographischen Rotations- 
maschinen. • 

Neumann, W., u. Komp., Lichtdruck- 
anstalt. Berlin, Ritterstr. 77. S. Inserat. 

Niederbühl, J., Anstalt für Kunstkupier- 
druck u. Galvanoplastik. Stuttgart. Weiastr.39. 
gegr. 1838. Inh; A. NicdcrbÜhl. » 

Nister, E^ Kunstdruckerei. Nürnberg. 
Laulerthormauer 8-10, gegr. 1876. Inh: Ernst 
Nister u. Th. Loefltz. Cbromolithograph. 
Farbendruck. Kuplerdruck, Holzschnitt und 
slmtl. pliotomechan. Repmduktionsweisen. 
| Verlag f. Deutschland: Th. Ströler. Nürnberg. 
! Siehe: Inserat. * 

St. Nobertus, Buch- u. Kunstdruckerei. 
Komm-G.. Wien, Seidlgasse 8. + 

Oehmigke u. Riemschneider, Chromo- 
1 lithograph. Kunstansialt, Neu-Ruppin. 

Office Polygraphlque, Vevey, Avenue 
du Grand Höfel, gegr. 18Ä4». Inh : A. Roth 
de Markus. Autotypie, Zinkographie, Drei- 
farbendruck, Heliogravüre. • 

Osterrieth, August, Lithograph, u. Typo- 
graph. Kunstanstalt. Frankfurt a. M. 

Otto, Wilhelm, Kunstanstalt. Düssel- 
dorf, Filrstenwallstr. 228. Photogr. u. Licht- 
druck. 

Patocka, Joh. F., Chemigraph. u. Xylo- 
graph. Kunstansialt. Prag II. 

Paulussen, Richard, Photogravureanstalf. 
gegr. 1886. Wien. 

Pelz, Karl, Kunstanstalt. Sigmaringen. 

,, Photochrom“, Kunstansialt , A.-G., 
Z il r i c h. 

,, Photo gl ob *‘, Kunstanstalt. Zürich. 
Vergl. Abt. VIL 

Photographische Gesellschaft, Berlin. 
Siehe Abi. VII u. V. 

Poeschel u. Trepte, Buch- und Kunst- 
druckerei. Leipzig. Seehurgstr. 57. grgT. 1870. 
Inh: Ernst Poeschel. Autotypie und Drei- 
farbendruck. 

Prager, Robert, Phototypisches Institut. 
Berlin. Kommandanlenslr. 18. 

Rau, Hermann Gustav, Artistische An- 
stalten. Zürich. 

Reichsdruckerei, Berlin. Oranienstr.9l . 
gegr. 1879. Inh. Das Deutsche Reich. Geseh-L: 
Direktor GRR. Wendt. — a) Druck von Wert- 
papieren. Reichskassenscheinen. Rcichsbank- 
noten, Postwertzeichen. Stempelmarkcn und 
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dergi. ; b) Drucksachen für Reichs- u. Staats- 
behörden; c) Kunstdrucke. Licht- u. Farben- 
druck. Helingr. Nachbildung. Zinkhochätzung 
u. dergi. Der Leitung der Reichsdruckerei 
steht eine Kunstkommission von 12 Mit- 
gliedern. vom Kaiser je auf drei Jahre er- 
nannt. zur Seite. » 

Relsser, Ch. u. M. Werthncr, Lithograph. 
Kunstansialt. Wien, Wehrgassc 16. 

Röder, C. G., Lichtdnickanstall, Berlin, 
Kronenstr. 68. 69. 

Röder, C.G., Kunstdruckanstalt. Leipzig. 

Römmler u. Jonas, Photographen in 
Dresden, Kunstanstalt, Dreifarbendruck. 

Rohrer, Rudolf M., Kunstdruckerei. 
Brünn. 

Rommel u. Komp., Martin, Hof-Kunst- 
anstalt für Lichtdruck, Stuttgart, Urban- 
strasse 33, gegr. 1870. Inh: Rieh, Römmler. 

Sabo, Karl, Kupierdruckanstalt, Berlin, 
Wilhclmstrasse 10. 

Schade, Rud., Kunstanstalt Bonn. — 
Lichtdruck. 

Schahl, Paul, Kunstanstalt für photo- 
mechanisch. Druckverfahren. Berlin. Ne- 
anderstrasse 16. 

Scheiter u. Giesecke, J. G., Kunstart»!, 
für Halbton und Strichätzung. Leipzig. 
Dreifarbendruck. 

Scherer, Roman, Xylographische Anstalt. 
Luzern. 

Schneider u. Komp., G, m. b. H. Licht- 
druckanstalt, Berlin, Friedrichstr. 16, 

Schober, J., Lichtdruckanstalt. Karls- 
ruhe. 

Schreiber, Eberhardt, Uchtdruckerei I. 
Stuttgart. Mittelstrasse 2. 

Schreiber, J. F., Lithographie. Ess- 
lingen. gegr. 1832. Inh: Ferdinand und 
Max Schreiber. 

Schütte, Karl, Llchtdruckanst., Berlin. 
Wallstrasse 13. 

Schüler, August, Chemigraph. Kunst- 
anstalt. Stuttgart. 

Schulz, W., Kupierdruckanstalt. Berlin. 
Joachimstrassc 5. 

Schupp u. Nierth, Lithographische Kunst- 
anstalt, Dresden. Siehe: Inserat. 

Schuster, Rudolf, Kunstverlag. Berlin. 
— Kupferätzung und Photogravüre. Vergl. 
Abt. m • 

Seeger, Max, Lithographische Kunst- 
anstalt u. Kunstverlag. Stuttgart, Kasernen 
strasse 36, gegr, 1871. Inh: Max Seeger. * 

Siecke, C., Kupierdruckanstalt, Berlin. 
Knippstrasse 12. 

Sieger, Eduard, Llchtdruckanst., Wien, 
Ul. Marxergasse 19. 

Sinscl u. Komp., Kunstanstalt f. Licht 
druck. Leipzig- PI agwltz. 

Sittenfeld, Julius, Buchdruckerci. Ber- 
lin, Mauerstrasse 44. 

Soclötö des Arts graphiques, Stcheron- 
Genl. 

Sperf, Friedrich, Lithograph Ische Kunst- 
anstalt, Wien, Linke Bahngasse 5. gegr. 
1894. Inh: Friedr. Spcrl. * 

Spottmeister. L. u. Komp., Lichtdruck - 
anstatt, Braunschweig, Nordstr. 40. 

Stange u. Wagner, Berlin, Ncanderslr.4. 
Lichtdruck. Siehe: Inserat. 

Stark, Rudolf, Xylographische Anstatt. 
Stuttgart. 

Starke, C. A., Buch- und Steindruckerei. 
Görlitz. Salomonstrassc 39. gegr. 1847. 
Vergl. Abt. VII. - Photomcchan. Repro- 
duktionen. 

Steglitzer Werkstatt, Künstlcrgemein- 
schaft. gegr. 1 902. Steglitz. Fichtestr. 59. 
Inh: Georg Behwe, F. II. F.hmcke, F. H. 
Klcnkens. Druck u. Graphik. 

Stengel u. Komp., Lichtdruckanstaiten. 
Dresden u. Berlin, Elisabethufer 5 6, 
gegr, 1884. Inh: Emil Stengel. « 

Stiepel, Gebr., Druckerei, Reichen- 
berg, Herrenjjras.se- — Lithographie tind 
Farbendruck. Kalendetverlag. » 

Strumper u. Komp., Kunstdruckerei und 
Verlag. Hamburg. Bachstr. 27—29. gegr. 
1873. Inh: I. H. u. U. O. Slrumper. • 
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Symberg u. Rüttgcr, Artistische Anstalt. ; 
Luzern. 

Technische Lehr« u. Versuchsanstalt 
von Klinisch u. Komp., Frankfurt a. M 

Tegetmeyer, A. H. F., Leipzig, Lange- 
slrasse 28, gern. 1867. Holzschnitt. 

Thleme, E.« Kunstdruckan*t., Kaisers- 
lautern. Alle Reprodukllonsverfahren. • 

Thomas, Karl O., Lithogr. Kunstanslalt 
Berlin, Ritterstrasse 15, gegr. IHöU. Inh: 
Otto Thomas. Maicrlithographien, 

Tintner, J. E., Lichtdruckanstalt, Wien . 
Krongasse H. 

Tlppel, Georg, Kunstdruckerel, Berlin, 
Urbanstrasse I. gegründet 1896. Inhaber: 
a Tippei. 

Troltzsch, O., Hof-Kunstinstit.. Berlin, 
Mauerstrasse 63 — 65, gegr. 1868. Inh: O. 
Troitzsch u. Ludwig Reiche. 



Trourltzsch u. Sohn, Kunstanstalt, 
Frankfurt a. O., gegr. 1892. Inh: Eugen 
Trowitzsch. Gcsch-L: Karl Kulbe. Auch 
farbiger Kreidedruck. Eigener Verlag. * 
„Union”, Kunstdnickerci. Dresden. 
Zwtckauet Strasse 26 Inhaber: Herzog u. 
Schwinge. 

Vereinigte Kunstanstalten, A.-Q., Kauf- 
beuren, München, gegr. 1850. — Alle 
modernen Reproduktionsverfahren. — Ver- 
gleiche Abt. VII. 

Verlagsanstalt F. Bruckmann, A.-G-, 

München. Vergl. Abt. VII. — Farben- 
richtige Photographie. Lichtdnick, Gravüre, 
Kupferdruck. Knhledruck u. dergl. • 

Wagner, T. T. u. Komp., Kunstanstalt, 
Zürich. 

Wasmuth, Ernst, Berlin, Markgrafen- 
str SS. Photogr Lichtdruck. Lithographie 



Weber, J. J., Xylographische Anstalt 
Leipzig. Vergl. Abt VIL 

Weiers u. Komp., Lithographische 
Anstalt. Krefeld. Kronprinzenstrasse. Ver- 
gleiche IX. 

Weingartner, Adalbert, (vorm. F.ltel- 
huber u. Weingartner), Photozinkograph. An- 
stalt. Wien, Alserstr. 43. • 

Wiener Zeitungs-Gesellschaft, Erste, 
(R. v. Waldhcim) Kunstanstalt für Litho- 
graphie, Holzschnitt und Buchdruck. Wien. 
Seidengasse 3—9. * 

Wilhelm, Rudolf, Kunstanstalt f. moderne 
Reklame. Wiener-Neustadt. 

Wolf, Dr. C. u. Sohn, Lithogr. Anstalt, 
München, Jungfemturmstr. 2, gegr. 1850. 
Inh: Ludw. Wolf. * 

Wüthrich, E. A., Artistisches Institut. 
Zürich. 



Anhang: 

Die graphischen Kunstanstalten ihren erkennbaren Hauptgattungen nach geordnet 



A, Holzschneider 

Brend'amoiir • Düsseldorf. Brend- 
imour- Slmhar I Düsseldorf. F. h r h a r d - Halle 
a. S- Hahn Hamburg- Heuer u. Kirmse- 
Berlin. Huch • Braunschweig. Malcher- 
Wien. Meister - Bern. Patocka - Prag. 
Scherer- Luzern. Stark -Stuttgart. Teget- 
meyer- Leipzig. Weber- Leipzig. 

B. Kupferdruck und Farbendruck 

Albert u. Ko.-Mflnchcn. Angerer, L- 
Berlin. A ngerer u. Gösch I - Berlin. Artist 
Institut - Zürich. Blechlnger u. Lev- 
kaut -Wien. Büxen stein u. Komp.-Berlfn. 
P.lsüss. Druckerei-Strassburg. Felslng- 
Berlin. Felsing- München. Fischer, Bruno- 
Berlin. Fischer. Gust.-Bcrlin. Förster u. 
Borries - Zwickau. Frisch, Alb.-Berlin. 
Gesellschaft f. vcrviell, Kunst-Wien. 
Gicsecke u. Devrient Leipzig. Grefe- 
Wien Hanf stSngl • München. Hauser- 
Nätcl*. Helmholtz-Bethn. Hochdanz- 
Stutlgart Hoffman n -Dresden, ilusnik 
u. Hausler-Prag. Jäger u. Sohn-Goslar. 
Jand er - Berlin. Kirst u. Ko. -Leipzig. 
Knackstedtu. N.1t her -Hamburg. Körner 
u. Dietrich- Leipzig. Kunstdruckerei- 
Karlsruhe. Kunstdiuckerel- Düsseldorf. 
Lieb mann -Berlin. Löwy-Wicn. Manzl. 
Joyant u. Ko.-Berlin. Matz-Berlin. Mavcr- 
Nü’rnberg. Meisenbach. Riffarth u. Ko.- 
Berlin. Niederbühl - Stuttgart Nister- 
Nürnberg. Pa lock a-Prag, Pelz-Sigma- 
ringen. Pocschel u. Trepte - Leipzig. 
Römmler u. Jonas- Dresden. Sabo-Ber- 
lio. Schüler • Stuttgart. Schulz • Berlin. 
Schuster - Berlin. Siecke - Berlin. So- 
ciltldesArts- Si cheron-Genf. Troitzsch- 
Bcrlin. Trowitzsch-Frankfurt a. O. Unie 
Vllym-Prag. Vcrlagsanstalt Bruck- 
mann -München. 

C. Lichtdruck und Zinkätzung 

Aristophot - Leipzig. Bäckmann 
Karlsruhe. Behrens-Braunschwrig. Berger 
und L e n k-Dresden, Üesson-Basel, Bieue- 



Nürnberg. Birkner u. von der Becke- 
Leipzig. Brandstetter p. p. - Wien. 
Brunner u. Hauser- Zürich. Büxenstein 
u. Komp. - Berlin. Deyhlc u. W r agncr- 
Bcrlin. D ienstbach - Berlin, Dolland- 
Karlsruhe. Fischeru Pfenniger-München. 
Gaillard • Berlin. Goens u. Nau-ßerlin. 
Graph. Gesellschaft-Berlin. Iladorff- 
Berlin. Häuf I er Stuttgart. Hirsch -Berlin. 
Högelin u. Sch wabc - Berlin. Hoff- 
man n - Dresden. Hove - Braunschweig. 
Jacobsen- Altcnburg Jaffl-Wicn. Jeli- 
nek-Wien. Klinkhardt- Leipzig Krämer- 
Stuttgart Lichtdruck ■ Anstalt - Wien, 
Lindner, H, Berlin Lindner. W.-Berlin. 
l.ux-W'ien. Mangold-Berlin. Maver Karl* 
ruhe. Maycrwec k- Wien. Meisenbach. 
Riffarth u. Ko.-Berlin. Meissner u. Buch- 
Leipzig. Neinert-Berlin. Neue Photogr. 
Gesellschaft-Berlin. Neumann u. Ko.- 
Berlin. Pauiusscn-Wien. Pbotochrom- 
Zürich- Photoglob-Zflrlch. Photogr. Ge- 
setlschalt ■ Berlin. Prager-Berlin. Röder- 
Berlin. Rohre r -Brilnn. Rommel u. Ko.- 
Stuttgart Schah 1 - Berlin. Scheiter u. 
Giesccke - Leipzig. Schneider u. Ko.- 
Berlin. Schober-Karlsruhe. Schreiber- 
Stuttgart. Sch iltte-Bcrlin. Schuster- Berlin. 
I Sieger-Berlin. Sinsel u. Ko, -Leipzig. 
| Spottmeister • Braunschweig. Stange 
u. Wagner-Berlin. Stengel u. Ko.- 
Dresden u. Berlin. Tintner-Wlcn. Ver- 
lagsanstalt Bruckmann - München. 
W'eingartner-Wicn. 

D. Lithographie und farbiger Steindruck 

Bergmann u. Körbe r- Leipzig. Beyer- 
Dresden. Bosserl, Gehr.-BaseL Brünner- 
Nürnberg. Czelgcr • Wien. Dondotf- 
I Frankfurt a. M. Eckstein u. Stähle-Stutt- 
■ gart. Friedbcrg-Berlln. Germany-Dresden. 
ulaser-Lcipzig. Grcvc-Bcrlin. Grimme 
u. He mpel -Leipzig. Haase u. Bocs- Zittau. 
Häufler, Scnmuttercr u. Ko. -Wien. 
Hein -Berlin. Ilollerbaum u. Schmidt- 
Berlin. Junghaussu. Koritzer-Mciningen. 



Kleinsche Druckerei - Krefeld. Kunst- 
■ druckerei - Karlsruhe. Lassally-BcTlin. 
Lithogr. Anstalt der Kunstschule- 
Weimar. Lithogr. Anstalt-Soloihurn. M ay- 
Dtesden. May u. Söhne- Frankfurt a. M. 
Meissner u. Buch- Leipzig. Moser- 
Berlin. Oehmigke u. Ricmschnelder- 
Neu-Ruppin. Osterrfeth-Frankfurt a. M. 
I Otto -Düsseldorf. Reisser u. W'crthncr- 
Wfen. Schade-Bonn. Schreiber-Esslingen. 
Schupp u. Nicrth-Drcsden. Sccger-Stutt- 
gart apcrl-Wien. Starke Görlitz. Stl epe I- 
. Keichenberg. Thomas -Berlin. T rowltzsch- 
1 Frankfurt a, O. Weiers u. Ko. -Krefeld. 
Wolf- Mönchen. 



E. Verschiedene Herstellungsarten 

Bagcl, A. (Buch- u. Steindruck) -Düssel- 
dorf. Bayer u, Ko. (Kunstdrucker) - Wien. 
Berger-Wien. Braun, Clement u. Komp.- 
Dörnach. Busch-du Fallois Söhne(Buch- 
u. Steindruck) -Krefeld. Constie (Graph lk)- 
München- Drugulin (Kunstdruck)- Leipzig. 
Franke u. Ko. (Graphik) - Zofingcn. Fran- 
zösischer Kunstdruck Toulouse-Paris 
(Filiale Berlin). Hof- u. Staatsdruckcrci- 
W’icn. Hofer u. Ko. (Dirographik)* Zürich. 
Institut für wissenschaftliche Projek- 
tionskunst-Berlin. Mayersche Kunst- 
,m stalt München. Müh'lt Haler (Kunst- 
dnick)-München. SLNobertus(Kunstdnick)- 
Wlen. Ofilce polygr aphique-Vevcy. Rau- 
Zürich. Reichsdruckerei-Bcrlin. Röder 
I (Kunstdruck) -Leipzig. Sittenfeld (Kunst- 
druck) - Berlin. Steglitzer Werkstatt- 
Steglitz. Strumper (Kunstdruck) -Hamburg. 
Svmbcrgu. RöUge r-Luzern. Technische 
Lehr- und Versuchsanstalt Klimsch- 
Frankfurt a.M. Thieme(Kunstdruck)-Kaiscrs- 
lautern. Ti ppel (Kunstdruck)-Berlin. Union 
(Kunstdruck (-Dresden. Vereinigte Kunst- 
anstalten-Kaufbeuren. Wagner u. Komp - 
Zürich. Wasmuth - Berlin. W'lener Zei- 
tungsgesellschalt -Wien. Wilhelm- 
Wiener Neustadt. Wüthrich-Zürich. 
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IX. Werkstätten für angewandte Kunst 



Abt, Xaver, Mindelheim. Kuptertreib- 
arbeiten. 

Aktiengesellschaft, vorm. Spinn u. 
Sohn, Berlin. Wasserthorstr. 9. Bronze. 
Zinn, Beleuchtungskörper. 

Aktiengesellschaft f. Mctallwarcn-In- 
dustrie, Prag Sinichow. 

Albert, Alexander, Hof-Kunsttischlcrel, 
Wien. Schiltzengassc 19, gegr. 1843. Inh. 
U. Gesch-L: Alexander Albert. — Kunstmöbcl. 

Alter, Ludwig, Hof-Lieferant. Darmstadt. 
— Kunstmöbel. » 

Amphora, K. K. privil. keramische Werke 
v. Ricssner, Stellmacher u. Kessel in Thum 
b, Teplitz. gegr. 1892. 

Anhalter Tapetenfabrik, von Ernst 
Schütz, Dessau. 

Atienkofer, Paul, Kunstbuchbinderei, 
München, Residenzstusse 5, gegr. 1773. 
Inh: I.udw. u. Fricdr. Steinberger. 

Audlger u. Mayer, Krefeld Seidenstoffe. 
Auerbach u. Comp., siehe Münchner 
Glasmalerei. 

Backhausen, Job. u. Söhne, Wien, 
Opernring. Möbel- u. Teppichstoffe. 

Bakalowits, Söhne, Wien, Kärntner- 
strasse 16-18. Glaswaren. 

Bail, A. S., Berlin. Potsdamerstr. 27a. 
Möbel. 

Barth u. Komp., Konrad, München. 
Plafonds u. dcrgl. 

Baruch u, Komp., Theatcrausstattungs- 
Anstalt, Berlin. Alte Jacobslrasse 24. 
Bastei, Robert, Dresden. Möbel. 
Bauer, Hermann, Silberfabrik (Phantasie- 
Artikel), Schwab. Gmünd. 

Bauer, Rosenthai u. Komp., Porzellan- 
manufaktur. Krön ach. 

Bauermeister, Harry, Hannover. 
Möbel. 

Behrens, Peter, Kgw-Ateiier. Darm- 
Stadt. - Innendekoration. 

Beller, H., Glasmalerei, Heidelberg. 
Brmbl, Oskar, Hofmöbelfabrik. Mainz. 
Bendixen, Kunsttischler. Siidcrbrcrup, 
Holstein. 

Berger, A., Juwelier, Dresden. 

Berger u. Lenk, Entwürfe für Kunst u. 
Gewerbe, Dresden, Ostraallee 14. 

Berlnger, Josef, Atelier für Bildhauerei 
und Innenarchitektur, Nürnberg. Buchcr- 
strassc 9b, gegr. 1862. Inh. u. Gesch-L: 
Osk. Bcringer. 

Berliner Buchbinderei WQbben und 
Komp., G. m, H.. Berlin, Wilhelmslrasse 9. 
Siehe Inserat. 

Berliner Medalllen-Mönze Otto Oerfel, 

Berlin, Gollnowstr. 13. Siehe Inserat. «• 
Berner, Eugen, Kunstanstalt, München, 
Lorisstrassc 6. (VWKiH). 

Bernheimcr, L, Kunstmöbclatclicr, Mün- 
chen. Maximiliansplatz 1. 

Berthold u. Ko., A.-G., Berlin. Bellc- 
Alüancestr. 88 . Schriltgiesserei. 

Beumers, C. A., Gold und Sllberschmicd. 
Düsseldorf, Königs Allee 44, Inh: Paul 
Beumers. 

Bidtel, Dr. Julius, Keramisch-chemische 
Fabrik Cölln-Mcisscn. 

Bildgiesserei, A.- G., vorm. Oladenbeck 
u. Sohn, Fricdrichshagcn b. Berlin. Wil- 
helmstrasse 1. 

Binsfeld u. Jansen, T., Glasmalerei und 
Kunst verglasung. Trier-Löwenbrücken. 

Blachlan u. Kronberger, Kunstgeworbl. 
Anstalt. München, Schwanthalerstr. 69. 

Bodenheim, Max, Atelier für Kunstge- 
werbe. Berlin. Unter den Linden 16. 



Böhme u. Hennen, Dresden. Innen- I 
dekor. u. Beleuchtungsgegcnst. Eies: Mon- . 
tierte Kunstgllsei- 

BÖsken, Heinrich, Kunstanstalt f. Male- \ 
rel, Formerei u. Giesserei, Geldern, Nieder- [ 
rheln. 

de Boucht, Karl, Kgl. Bavr. Hof-Glas- 
malerei, München. AinmÜllcrstr. 8. 

Brand u. Stauch,. Nürnberg. Metall* 
arbeiten. 

Brinrkmann, Ida u. Carlotta, Bild- 
weberei. Hainhuig. Grosse Allee 39, ge- 
gründet 1898. Inh: Ida u. Carlotla Brinck- 
mann. 

Bringer H., Darm stadt. Möbel. 

Brueckner, Georg, G. m. b. H., Berlin, 
Wflhetastr. 1» Kunstvcrglasung. 

Bruckmann u. Söhne P., Heilbronn. 
Goldschmiede. 

Brühl Sohn, Jul., Berlin. Leipziger- 
str. 111. Kunststickerei. 

Buhler, Karl u. Sohn, Kunstschmiede, 
Offenburg. 

Burchardt, B„ Karl Millers Nach!., Ber- 
lin. Nürnbergerslr. 9-10-6.3, gegr. 1898. Inh: 
Ö. Burchardt. — Kunstmöbcl. Dckorations- 
gegenstäwle, Wohnungseinrichtungen. Aus- 
stellung: Tauenzlenstr. 12b. • 

Burchardt Söhne, A., Tapetenfabr., Ber- 
lin. Jägerstr. 25.—' Walter Leistlkow-Tapeten. 

Burgun, Schörer u. Komp., Kunstglav 
iabrik. Meisen Ural, Lothringen. 

Buyten u. Söhne, J., Kunstgew. Institut, 
Düsseldorf. — Wohnungseinrichtungen. 
Bes: Xylektypom (Holzreliefmaser). 

Christian u. Sohn, Kunstglasfabrik, 
Meisenthal. Lothringen. 

Cohrs u. Michaelis, Fabrik f. bestickte 
Stoifc u. Kunststickereien. Chemnitz. 

Collin, W., Hof-Buchbinderei, Berlin, 
Leipzigeistr. 19, gegr, 1845. Inh: Georg 
Collin; F-. Grimm; A. Sperling (i. F. H. Sper- 
ling. Buchbinderei, Berlin -Leipzig.) 

Cossmann Th., Aachen. Möbel. 

Danncr u. Rcuggll, Glasmalerei, Luzern. 

Darmstldtcr Möbelfabrik und Kunst* 
salon, G, m. b, H., vergL Abt. V. 

Darmstädter Tapetenfabrik von Fritz 
Hochstltter, Darmstadt. 

Dekoration«- u. Möbeltischlerei der 
Allg. Ocsterrelch’schen Raugesellschaft, 
Wien. 

Deuss u. Oettkcr, Krefeld. Weberei. 
Bes: Künsllcrseidc. 

Deutsch, Sigmund, Brünn. Möbel. 

Deutsche Glasmosaik-Gesellschaft von 
Pu bl u. Wagner, Bvrlin-Kixdorf. 

Deutsche Linoleumwerke ..Hansa“, 
Delmenhorst b. Bremen. 

Dietler, Adolf, Kunsttischler, Frei- 
bürg i. B. 

Dresdener Mcdaillenmünze von Glaser 
' u. Sohn, Dresden, Borngasse 5. 

Dresdener Werkstitten für Hand- 
werkskunst, Schmidt u. Müller. Dresden - 
I Striesen, Birensteinerst», 5, gegr. 1899. 
Inh: Karl Schmidt u. Julius Müller. Ein- 
richtungen, Gebrauchsgegenstände, Dielen, 
Treppenhäuser, Ladeneinrichtungen. * 

Dressei, Kister u. Komp., Meisscncr 
: Poreettanfabrik, Pass au. 

Drinneberg, Hans, Anstalt für Glas- 
malerei, Karlsruhe, gegr. 1878. Inh: Hans 
Drinneberg. • 

Dünn u. Ko., Fred, Kunstanstalt, Mün- 
chen. Landwchrstr. 65. gegr. 1898. Inh: Fred 
Dünn u. Ludw. Mayer. — Metallarbeitern 
Schmuck, Beschläge, Gerät, Bronzen u. a. « 



Dziedzinski u. Mansch, K. K. Hof- 
Bron/ewareniabrik, Wien, Albertgassc 3. 

Ebner u.Komp., KunsIwebetei.M ü n c h e n. 

Eckert u. Danneberg, Berlin-Schöne- 
berg, Tcmpelholerweg. Architektur. 

Eggers u. Komp., H. C. E., Hamburg 
Eilbcck. — Eisen. Bronze. Nickel. 

Elchinger u. Söhne, Ph., Keram. Fabrik, 
Stificnhrim. Eisass. Inh: L*on Elchinger. 

Elkan, Walter, Berlin, Dcssauerstr. 37, 
gegr. 1897. Inh: W. Elkan. — Echt chemisch 
gefärbte Metallarbeiten ; Treibarbeiten in Silber 
u. Kupfer ; Möbelbeschläge. Bes: Blutbronze. 

Emmel, H. t Hofschlosser, Darmstadt. 

Endner, Fr., Hof-Glasmalerei u. Kunst 
giaserei. Darmstadt. 

Engelbrecht, Kahnt & Borcherding, 
Kunstanstalt für Glasmaleiei, Ätzerei und 
Blciverglasung. Bremen, Bomstr. 14—15. 

Engelbrccht, Karl, Kunstglaserei, Ham- 
burg. l.indenstr. 30—32, gegr. 1884. Inh: 
K. Engelbrccht. 

Engelhard, H., Tapetenfabrik, Mannheim. 

Enneveux u. Bonnet, Glasmalerei. Genf. 

Ens u. Ordner, Porzcllanfabrik. Volk- 
stedt b. Rudolstadt. Inh: Rieb. Eckerl. 

Epple u. Ege, Stuttgart. Möbel u. 
Innenarchitektur. 

Erich u. Graetz, Berlin, Elsenstr. 92, 93. 

Lampen. 

Faber, Karl, Stuttgart Wand- 

bespannsloffe 

Fachschule, K. K., In Cortina d'Ampezzo, 
Tirol, gegr. 1874.— Luxusmöbel m. Intarsien 
u. Mosaik ; getriebene F.isenarheiten u. Kunst 
beschllge; Gold- u. Silbcrflllgranschmuck. 

Fahrner, Theod., Kunstjuwclierwcrkstalt. 
Pforzheim. Luiscnstr. 52. gegr. 1855. Inh: 
Th. Fahrner Sohn. 

Falk, Gebr.» Goldschmiede, Pforzheim. 

Fehllnger, Wilhelm, Wien. Möbel, 

Feiler, Josef, Atelier für Keramik, 
Dresden, Gerokstr. 60. 

Felraer, Ludw., Kunstglasfabrik. Mainz, 
Lelchhofstr. 10. gegr. 1829. Inh: B. Ludw. 
Fclmer, Hoflieferant. * 

Fischer u. Sohn, Franz, Tapetenfabrik, 
München, Karlsplatz 7. 

Flathow u. Prlemer, Berlin. Möbel. 

Fleischhauers Söhne, l M Nürnberg. 
Möbel. 

Föhr, Eduard, Hof-Juwelier. Stuttgart. 

Föhr, Oskar, Wien IV. Hechten- 
gasse 13. Tapezierer. 

Frankel, L., Neustadt, Oberschlesien. 

Weberei 

Franz, Karl, Wien. - Möbel. 

Frauberger, T., Frau, Kunststickerei, 
Düsseldorf, Gnelscnaustr. 36. 

Frey, Gustav, Nürnberg. — Kunst- 
schlosser. 

de Fries, Heinrich, Kunstbuehbinderci. 
Krefeld, gegr. 1897. Inh: derselbe. Auch 
l.ederschnitiarheiten. « 

Frltzsche, F. Otto, Kgw. Atelier f. Innen 
architektur (Hofmöbel -Fabrik). München, 
Gcoxgenstr. 28, gegründet 1879. Inh: Otto 
Fritzschc. Siehe: Inserat * 

Fröhlich, B., Magazin für gemalte 
Gobelins. Berlin, Sebastianstrasse 15. 

Frommhold, I. G., C h e m n i t z. Metall 
afbclta». Bes: Türbeschläge. 

Gaebler, Theodor, Hoflieferant. Mün- 
chen. Tapeten u. Wandbespannstoff. 

Gail, Wilh. Wwc., Bicbcriclt a Rh. 
ii. Wiesbaden, Parkettböden u. Türen. 

Gassen u. Blaschke, Glasmalerei, 
Düsseldorf. 
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IX. Werkstätten 

— - Kit 

Geck, C., Kunstgewerbl. Anstalt f. Glas- 
malerei. Kunslverglasung und GlasAtzerci. 
Offenburg i, B. 

Geige», Fritz, Glasmalerei. Frei hure 
i. B.. ThaUtr. 66 68, gegr. 1888. Inh Prot. 
1- Gelges. Auch Mosaiken. Ausst: Im eigenen 

I okal, Thalstr. 06. * 

Gerson u. Wollt, Hof - Möbelfabrik. 
Stuttgart 

Geylings Fr bei», Karl, Glasmalerei, 
Wien, wlndntühleng. 22, mr, 1941. 
Auch Kunstvetglasungen u. Glasltxungen. ► 
Oiesbrecht, Robert, Glasmalerei, Bern. 
Ginskey, l„ M.iflersdorf i. Böhmen. 
Teppichfabrik. Niederlage: Wien, Rotcthurm- 
slrassc 10. 

Gladenheck u. Sohn, AG., Bildgietserei, 
Friedrichshagen hei Berlin. Wilhelm- 
strasse 52 <i2. S. Inserat. 

Gladenbccks Bronze-Giesserci, Frle 
drichshagen b. Berlin, Secstr. 126. gegr. 
1850. Inh: Waller u. Paul üladenbcck. 
Glaswerke Val Sl. Lambert. 

Gluckert, I., HofmÖbeltabr..Darm stadt. 
Göbrl, Bernhard, Freiburg I. S. — 
Möbel. S. Inserat. 

Göhre, Moritz, Buchbinderei, Leipzig. 
Grlessl, Josef, Manchen, Scndlingcr- 
strasse 81, gegr. 1888. Inh: W. Stadelmann. 

Stickereien u. Vorzeichnungen auf Leinen, 
Tmh. Seide, PMsch und Säumtet 

Gross, Karl, Kunstgewerbliches Atelier. 
Dresden. 

Gutlke, H., Nürnberg Kunstguss. 
HSrer, H. Chr., Atelier für Glasmalerei. 
Zarte h. 

Haibach, August, Buchbinderei, Lau- 
sanne. Ruc St. Pierre 12. gegr. 1881. • 
Hamann. Max, Dresden Keramik 
Hanke, Reinhold, Höhr b. Koblenz. — 
Rhein. Steinzeug. 

Harrach und Sohn, Hof - Ziseleure. 
München. 

Harrachschc Fabrik, Graf, NeuwcIL 
Keramik. 

Harras, B„ Böhl au i. Thür. Möbel. 
Hartwig u. Komp., Georg, Atelier für 
Thealermalerei und Plastik (Hof-Dekorations- 
maler) Charlottenburg. Sal/ufer 23. Inh: 
G. Hartwig u. Beruh. Salomo«. 

Hauptmann, A. D., Wien. — Metall- 
waren. 

Hausleiter, J. T. P., Oienfabrik. Nürn- 
berg. Jakobsplalz 13. Inh: Gebr. Hausleiter. 
Auch Wandbekleidungen. » 

-- Filiale Manchen, Lftudwehrsfr. 12. 
Hausleiter und F.lsenbels, Keramische 
Anstalt. Frankfurt a. M. Siehe Inserat. 

Meckert, Fritz, Petersdorl im Ricsen- 
ßfbfrgv. — Glas. 

Hege, Friedrich, Bromberg. Möbel 
Heiden, Th., Kunstgewerbl. Atel. I. Gold- 

sc bmiedcltuit tl Mttnt heu, MMlralllaitapL % 
Helder, Familie von, Knnsttöplerei. 
Schongau. Vergl. Abi. III. 

Hcimcrdingcr, J. ff., Hol - Juwelier, 
Wiesbaden. 

Meinemann. Cäsar, Hamburg. Intarsien. 
Henning A Andre», Glasmalerei. Han- 
nover, Feldstr. 2. 

Hermeling, Gabriel, Hot-Goldschmied u. 
Lmailleur, Kun&lgcwcrbl. Werkslllte, Köln. 
Langegasse2l, gegr. 1829. Inh: Josel Klceiisch. 
Herrmann, J. u. J., Wien. Möbel. 
Hertel Ä Lerseh, Glasmalerei, Düsseldorf. 
Hessling A Brüne, Atelier liir Kunst 
verglasung. Glasmalerei u Atzerei. Bonn a. Rh. 

Hettwig, Rmanuel, K unsttlscbler. Berlin. 
Mitienw jlderslr. 13. 

Heubach, Gebr., Pnrzcllanfahrik. Lichte 
bei Wallendort, S-Mciningcn. 

Heymann, J. D., Hol Möbelfabrik. 

II am bürg. 

Himmetheber, Gebrüder, Mobeltabrik. 
Karlsruhe. 

Hirschler, llcinr. Willi., Wien. Zicglcr- 
ga»se 75. gegr. I89U. Ziselierte Bronzen. • 
Holtmann, Robert, Hol - Möbelfabrik. 
Dresden. 

Iloffstatter, J., Wien Juwelier. 
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für angewandte Kunst. Geck— Mcldorfer 

Xi 

Holmanninger , Franziska, Wien 
Kunststickerei. 

Holglasmalerei, KOnlgl., München. 
Hriennerstt. 23. 

Itofkuustanstalt I. kirchliche Arbeiten, 

München. Stlglmaycrplatz L 

Holmanninger, Franziska, Wien. 
Hohcnzollern - Kunstgewerbehaus, H. 
Hirschwald, ü. m. b H Berlin. I eipzigrr 
Strasse 13. • Siehe Inserat. 

Holbein A Bindhardt, Schwäbisch 
0 Stand, Oflbenstr.. gegr. 1898. Inh: Albert 

Holbeln. — MdilliiMln In OaM, Silber 

Bronze . SchmuckgegenstJndc. 

Holler, F. W., Kunstglaserei, Krefeld, 
Lohslr. 234. gegr. 1897. Inh: F. u. C. Holler. 
Hrdlicka. Mathilde, Wien. Kunststickerei 
flügger, Josel, Goldschmied, Rot t weil. 
Hulbe, Georg, Kunstgewerbliche Anstalt. 
Hamburg. 

Hutschcnreuler, C. M., Porzellanfabrik. 
Hohenberg a. Eger. Oberfranken. 

Ituwald, Paul, Ziseleur. Kiel. Falkstr. 13. 
Jlger & Co., Thomas, Marktredwitz, 
Bayern. Porzellan. 

Jakobi, I. I., I.etlow's Nachfolger, 
Anstalt f. Glasmalerei, Kunst- u. üauglascrcr. 
Frankfurt a. M. 

Jansen, Peter, Kirchliche Kunstanstalt. 
Kevelaer, Rheinland. 

Jaray, Sigmund, Möbelfabrik, Wien. 
Jebscn, G.. Hamburg. Bucheinband. 
Jerk A Schuschitz, Kunsttapetenfabrik. 
Wien, Getreidemarkt 2. 

Institut für Glasmalerei , Königl., 
C.harlottcnhurg. Berliner Str. 9. gegr. 1843. 
Inh: Der Fiskus. Dir: H. Bernhard, M. 
Ausst: Wl 10 12 2-4; So geidll. 

Jörres, M., Kunststickerei. München. 
Domfreiheit, gegr. 1862. Inh: Paul Schubett. 

St. Josefsinstitut für kirchliche Kunst, 
Köln a. Rll. Inh: Th. Schulter. 

Jrdel, Rebling & Co., Chemnitz. 
W r eberei. 

Kflscr, Kunstschlossern. Solothurn. 
Nordringstr. Inh: derselbe. 

Kahn & Eckstein, Stuttgart. Weberei. 
Kainzingcr, Franz. Nürnberg. Kupfer - 

»chmied. 

Kaltmalcr, J. t Nürnberg. Jakobstr. 15. 
Buchbinderei. 

Kandern’sche Thonwerke, Kandern, 
Baden. 

Kautz, Josel, Theater • Maler ■ Atelier, 
Wien, Blimlcng 12. gegr.1892. lnli:J.K»nt,. 

Kayser, Engelbert, Köln a. Rh. Zinn- 
waren (Kayser-Zinn). Filialen: Berlin. Leipziger 
Strasse 124. Frankfurt. Rossmarkt 10. 

Keller A Reiner, Berlin. Vgl. Abt. V. 
— Herstellung von Möbeln, Metallarbeiten, 
Schmuck- u. kgw. Arbeiten aller Art. Siehe 
Inserat. » 

Keramische Fachschule in Teplitz. 

K ersten, P M Buchbinderei. Aschaffen- 
bürg, Steingasse 6. gegr. 1897. Inh: derselbe. 

Kiefer A Komp., Kunstgewerbl, Anstall, 
München, Blulenburgslr. 132. 

Klndler, Karl August, Kunststickerei. 
Karlsruhe. 

Kirsch, Reinhold, Hof-Kunstschlo&serel. 
München. 

Kirsch & Fleckner, Glasmalerei, Freiburg 
(Schweiz). 

Klein u. Ko., Gebr., Mevringen. Schwei* 
Holzschnit/erei- 

Klöpler, J M Wien. Möbel. 

Knorr, H., Nürnberg. — Ziseleur. 
Kobllnski A Co., Julius, Breslau. — 
Haus für Kunsthandwerk. S. Inserat. 

Kölbl, Peter, Sohn. Werkst, für Kunst- 
schmiedarbeiten. München. Blutenburgstr. 135. 
Inh: Alexander Leo. 

Köllmayr, L., Möbelfabrik. München. 
K Ampel, Jos., Kgw. Werkstatt. München. 
Enhoberslr. 7, gegr. 1890 

Königsberg, R. C. t Kunstgewerbl. Werk- 
statt für Glasdrkorationcn, Crivitz, Mecklb. 

Kohlbecker A Solm, B., Möbelfabrik. 
München, Hessstr. 31- 33. 

Kobn, Jakob u. Josef, Wien. Möbel. 



Museums weherei 

atu — 

Kon eger, C., Buchbinderei, Wien. 

Krainlsche Kunstwebeanstalt in Laibach 
Kretelder Möhelstotfweberei, A. G , 

Krefeld. 

Krefelder Teppichfabrik, A.-G. 
Kreiten, Alois, Goldschmied, K 0 1 n a. Rh. 
Kreuler, J. A., Glasmalerei. Solothurn, 
Obach. Inh: derselbe * 

Kreuzer, Joseph, Kunslglaser, Miinchcn- 
Neuhaus, Nyrnphmburgerslr. 167. S. Inserat. 

Krüger, Ferdinand Paul, Kunstschmiede. 
Berlin. Yorkstrasse 59. 

Kriebitzsch A Voegc, Mannheimer Glas- 
malerei, Mannheim. Helmershof strasse 15. 

Kühnscherf & Söhne, A., Dresden.— 
Kunstschmiede. 

Kümmel, W., Berlin. — Möbel. 

Kais. Kgl. Kunster/glesserel, Filiale 
der Berns dorlei Metallwarenfabrik 
Arthur Krupp. Wien. Gusshaus -Strasse 25, 
gegr. 1850. Inh: Arthur Krupp. Bernsdorf. ~- 
Bronzcdcnkmäler u kleinere Kunstbronzen. - 
Kuppenheim, Louis, Kiinsljuwelicr, 
Plorzhcim. 

KuyeA Wenzel, Porzellanfabr, Lauscha, 
S .Meiningen. 

l.adcwig, Franz Wilhelm, Wien IV. 
Theresianumgasse 31. Dekoration. 

Lange, Th., Hamburg. - Möbel. 
Lasser, Josel, Kunstwerkslall lür Metall- 
waren. München. Meiststrasse 25a. 

Lauchhammer Eisenwerke, Berlin. 
LdDtlgmtraue 109. 

Lauer L. Chr., Münzprägcanstalt, Nürn- 
berg. Kleinweldeiunflhle 121, gcjjr. 1790 
Inh: Joh. Ludwig u. W. Lauer S. Inserat. 

Lehrwerkstätten der Stadl Bern, gegr. 
1880. Dir; Waldimann. Ausstellung im Ge 
wcrbc-Musrum. ► 

Leibold u. Sohn, Kunstgewerbl. Anstalt. 
Nürnberg. 

Lette - Verein, Kunsthandarbcits- 
atelier des, Berlin. 

Leymanns u.Keim, Glasätzcrci, Aachen. 
Liebert, Qebr., Dresden. Bankstr. 2. 
gegr. 1840. Inh: Oskar a. Albert L. 
Runstvcrglasungen. 

Lobmeyr, I. u. L., Wien. — Glaswaren. 
Lötz, Joh., Witwe. Glasfabrik. Kloster- 
mühle. Post L'ntcrreichenstcin, Böhmen. 

Löwy, S. A„ Berlin, Gartenstr. 158. 
Bronzeguss. 

„Luce Floreo'*, Kunstanstalt f. PreiUcht 
Glasmalerei, Barmen. Carnaperstr. 73, gegr. 
1896. Inh: Rieh. Sander. * 

Lüthl, A., Glasmalerei. Frankfurt a. M.. 
Forsthausstr. 22-24. 

Lülz u. Elmpt, Glasmalerei. Konstanz 
Macco, Robert, Markclerre und kunst 
gewerbl. Anstalt, Heidelberg, Bergheimer- 
slrasse 49. gegt. 1839. Inh: R. Macco. 
Mack,F.,Fa!ences d'art, Vevey K. Waadt. 
Manbach u. Komp., Philipp, Tapeten- 
fabrik. Berlin. Maucrstrasse 13 — 14. 

Mankiewicz, Henriette, Kunststickerei. 
Wien, Strohgasse 33. 

Manulacture de Poterle fine de Nyon 
(Kanl. Waadt i. Dir: Jules Michaud. 

Marcus, Paul, Kuristschlosserei. Berlin 
Gitschinerstrasse 14—15. gegr. 1880.. Inh 
Kgt. Hof-Kunstschlosser Paul Marcus. 

Martin u. Piltzing, Bildgiesserei, Ber- 
lin. Chaussecstrassc 24. 

Maus, W., Atelier für künstlerische Be 
leuchtungskörper, Franklurt a M- 

Mayer, B. H., PrägeanstalL Pforzheim 
F.nzstrasse 53. inh: Bernhard Heinrich M 
Mayer u. Komp., F., Kunstgcw. In- 
stitut. Karlsruhe. 

Mayer, Marin, Kunstgewerbl. Atelier. 
München. Louiscnstrassc 57. 

Meder u. Matzdorl, Berlin, Grün- 
strasse 16, gegr. 1900. Inh: Louis Meder 
u. Heinrich Matzdorl. — Kunstmöbcl u. Ein 
rahmungen. • 

Mehlem, Franz Ant., Kunsttöpfer.. Bonn. 
Meinhold, Gebr., Majolika - Fabrik, 
S c h W e i n s h u i g - P I e i s s c. 

Meldorter Museumsweberei. Direktor 

J. Goos. 
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Merk, G., Hof-Juwelier, Manchen, 
Odeonsplatz 13. 

Mctallarbeltcrschulc des Gewerbemu- 
scums in Winterthur. Dir: A. Pfister. 

Meyen u. Ko., M., Hoflieferant, Berlin. 
Sebastianstr. 20. — Sälberwaren, 

Meyer, Wilhelm, Berlin. -• Möbel. 
Meyer u. Lelfmann, Franz, Tapeten- 
fabrik, Köln a. Rh., Breliestr. 159a. 

Michael, W., Kunstschreiner, Manchen, 
Schwindstrasse 11. 

Möller u. Schlfer, Thcaterdckorations- 
anstatt, Berlin, Gdrlitzcrstr. 52. 

Mory, L„ Kunstgewerbl. Anstalt, Mön- 
chen, Promenadenpiatz 3. 

Mfltler, Alexander, Berlin, Nostizstr. 6. 
Metallbihth. u. Treibarbeiten. 

Müller, Bruno, Kunststickerei, Berlin, 
Anhaltstrassc 6. 

Möller, Fr., Kunstgewerbl. Werkstatte, 
Nürnberg, Knrnstrassc 32, gegT. 1857. 
Silber- u. Kupicrtreilwbeitcn. 

Müller, Gebhard, Atelier f. christliche 
Kunst, Saulgau, Württemberg. 

Müller, Karl u. Komp., fiofmöbelfabri- 
kanten und Dekorateure. Berlin, Friedrich- 
strasse 77. gegr. 1880. Inh: M. zum Busch. * 
Müller, F. Otto, Karlsruhe. Kaiser- 
strasse 14-1. — Mct.il (arbeiten, Keramik. Ver- 
tretung f. Länger, Bing u. Groendahl, Schmuz- 
Baudis u. a 

Müller, Max, Atelier für Kunst u. Kunst- 
gewerbe. München, Thereslenstras.se 34, 
gegr. 1887. Inh: Max Müller. 

Müller-Hickler, Hans, Kunstanstalt für 
Glasmalerei u. Kunstvcrglasung. Aachen, 
Hirschgraben 14. 

Münchener Glasmalerei v. M. Auer- 
bach. Berlin, Altonaerstrasse 11 — 12, gegr. 
1886. Inh: M. Auerbach. 

Münchener Werkstätten für Wohnungs- 
Einrichtungen, München. Arcisstr. 35. — 
(W. v. Bcckcrath — Ad. Nicmevcr — Kart 
Ik risch.) 

Muffs, A.W., Atelier für figiirficheu IBOlKl* 
mentale Plltllk, Berlin, KwÄriidllb. 14, 
Mutz, Hermann, Kunsttöpferci, Altona, 
Granestrasse 19. 

Naagcr, Franz, Kunstgewerbliche An- 
stalt. München, Licbigstrassc 41. 

Neuhauser, Dr. Jehlc u. Komp., Glas- 
malerei und Katheriralen-Glashiittc, Wien, 
Barnabitengasse 6. 

Neuroder Kunstanstaltcn, vorm, Treut- 
ier u. Komp., Berlin, Morit/strassi- 7. 

-- Wien, Kitchcngassc 26. 

Neuser, Josef, Kunstschmiede - Atelier, 
Mannheim. 

Nicolller-Troller.Falencesd'art, Vevey, 
Kanton Waadt 

Niedermoser u. Sohn, M., Wien.- Möbel. 
Nltschc, Franz, Kunst-, Glas- und 
Porzellanmalerei, Karlsruhe i. B. 

Norder Eisenhütten, in Norden. 
Nowotny, Ludwig, Wien. — Kunst- 
stickerei. 

Oeckler, Valentin, Anst. für christl. Kunst 
u. Kunstgew., Nürnberg. Hirscheigasse 10. • 
v. Oecolowitz, A M Hof-Dekorationsinnlr- 
rd. Schwerin, gegr. 1872. Inh: deiselbe. 

Olm, G., Kunsttischlcrci, Berlin, Köpe- 
nickcrstrasse 127. 

Orivlt, A.-G., Metallwarenfabrik, Köln- 
Fhrcnfcid. 

Oswald u. Komp., Karl, Hoflieferant, 
Wien, Geusengasse 13. Metallwaren. 

Pallenberg, Köln a Rh. Möbel und 
Innenarchitektur. 

Pccht, J. A., Konstanz. — Gebrauchs- 
und Dekorations-Geschirre aus Steingut mit 
Unterglasurmalerei: Schwarzwälder Fayencen 
von Georg Schneider in Zell a. H. herge- 
stellt. Bes: Kimsttöpfereien, frei auf der 
Scheibe geformt. * 

Peiler, W.. Buchbinderei, Krcicld. 
Pelargus, Hugo, Hof-Krzgicsscr, Stutt- 
gart. Olgastr. 100. gegr, 1845, 

Peter, I. L., Möbelfabrik, Mannheim, 
Petrasch, Alfred, Kunstgewerbl. Atelier, 
München. 
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Peuseler u. Sohn, Nacht., Frlcdr. 
Mirow, Lüneburg. — Tapeten u. Friese. 
Pcyfuss, Maritta, Wien. Kunststickerei. 
Pfälzer Gewerbemuseum Kaisers- 
lautern. Dir: F. Moser. — Herstellung kunsl 
geweiht. Gegenstände nach Entwürfen des 
Instituts. ■ 

Pfafl, J. C., Berlin. — Möbel. 
Pfaflcnmeier, Josef, Kunslschmiede- 
werkstatt. Wien. 

Pfannstiel, H., Kunstgewerbliche Werk- 
statt für handmodellierte Lederarbeiten. 
Weimar, gegr. 1896. Inh: derselbe. 

Pichler, Hermann, Stuttgart.— Leinen- 
Weberei. 

Pössenbacher, Anton, Kunstgew. Anstalt. 
München Ausstellung: Briennerstr. 55. — 
Innendekoration u. Möbel, Teppiche, Wand- 
Stoffe u. a. • 

Pössenbacher, Hefnr.jun.,Kunstgewcrb 
Atelier, München. Baumstrassc 3. 

v. Poschlnger, Ferdinand, Glashütten- 
werke. Buchenau bei Zwiesel. Bayern. 

Porzellanfabrik Weiden iGebr. Bauscher) 
G. m. b. H., Weiden in Bayern. 

Porzellanmanufaktur, Kgl., Berlin, gegr. 
1761. Werke m. Schule u Ateliers. — Dir: 
Dr. Heinecke. GRR. Dir Prot. A. Kips. Adr: 
Verwaltungsdirektor Barenthien, Berlin NW, 
Wegdystrasse. » 

Porzellanmanufaktur, Kgl., Meissen, 

gegr. 1710. Fll: Berlin. Leipzigerslr. 39, 

Porzcllanmanufaktur, Kgl., München- 

Nymphen bürg. 

Porzellanmanulakt., Böck, J., Wien. 
WlcdnerHauptstr.25-27.gegr.1829. Inh J.Böck. 

Posplschll, Anion, Kunsttischlerei. 
Wien. Zentagasse 32- 

Preetz, C, Hof-Gürtler, Berlin. 

Puls, Eduard, Kunstschmiede. Berlin- 
Tempel li o i. 

Radspielers Nachfolger, A. Lippert, 
kunstgew. Anst.. München, Hundskugel 7. 

Rappa u. Globbe, Kunstgewerbl. Atelier, 
München. 

Rau. Eduard, Kunstgewerbliche Glas- 
industrie. München, Kaufingerstrasse 9. 

Rauch, Wilhelm, Hamburg. — Buch- 
einband. 

Rcimann, Albert, Berlin, Ritterstr. 59, 
gegr. 1898. 

Reuggli, A., Kunstgewerbliches Atelier, 
Biel. Schweiz. 

Reuter u. Reichhardt, Glasmalerei. 
Köln a. Rh., Stelnstiasse 2-t. 

Richter, Kunsttöpfer, Schleswig. 
Riedingcr, L. A., Kunstgewerbl. Institut, 
A ii g > b u r g. 

Riemer Max, Hof-Buchbinderei, Kiel. 
Vorstadt 9, gegr. 1885, 

Ricssner, Stellmacher u. Kessel, 
Kenntliche Fabrik. Wien, Zollergasse 5. 

Rincklake, B., Kunsttischlerei, Münster 
i. W. Rothenburg 14. gegr. 183-1. 

Roeder u. Ko., Ansbach- — Teppiche. 
Rohraeycr, J., Berlin. Ritterstrasse 85, 
gegr. 1883. Inh: derselbe. Meta II arbeiten u. 
Ziselierarbeiten. ♦ 

Rosenthal u. Ko., Philipp, Selb in 
Bayern. -- Porzellanfabrik. Kütisll. und 
geschält!. Leiter: Karl Bauer. 

Roth, Max, Budapest, Kender utca 24. — 
Glasmalerei. 

Rothmüllcr, Karl, Goldschmied und 
Ziseleur, München. 

Rudbardische Giesserei, Offen hach 
a M. — Kunstschrift u Buchschmuck. 

Sabadl, Gabal, Kunstgewerbliche Anstalt, 
München. 

Sächsische Baubeschläge-Fabrik, von 

OtloGtieshamnicr.Dresden.Wartburgstr.20 24. 

Sächsische Ofenfabrik, vormals Mar- 
kowskv. Cölln-Meissen. 

Scfiacffer u. Walcker, Bildgiesserei, 
Berlin, Lindenstrasse 18'19. 

Schalfgotsch'sche, Gräflich, Joseflncn- 
hfltle, Schreiber hau, Schlesien. 

Schandrl, Ernst, Atelier für kirchliche 
Kunst, München, Luisenstrassc 75. 

Schapcr, Hugo, Hof-üoidschm., Berlin. 



Scharvogel, J. J., Keramische Anstalt, 
München, Zielstaltstr, 38. 

Scheidges u. Komp., Richard, Möbel- 
stoil-Fabrik, Krefeld. 

Schell, Adolf, Glasmalerei und Kunst 
verglasung. Offenburg. 

Schell, Wilh., Glasmai.. Offenburg i. B. 

Schenzel u. Sohn, Franz X. — K. K. 
lloftapczierer, Wien. 

Scherer, J., Kunstgiaseret Berlin. 

Scherrebeck'sche Schule für Kunst- 
weberei, O. nt. b. H„ Scherrebeck, Nord- 
schleswig. Vorst: M. Raabe. C. Pcterscn, 
A. Mohrbutter. Gcsch-L: Rabe u. Peterscn. 
— Bild Webereien. Gobelins. Wandteppiche. 
Vcrgl. Abt II. - 

Schielitz, Olga, Kunststickerei für Ta- 
peten u. Kostüme, München. Adalbertstr.88. 

Schierholz und Sohn, Porzellanfabrik. 
Plaue in Thüringen. 

Schilder, A., Wien. — Beleuchtungs- 
körper. 

Schirm, C. C, Atelier für Email (Wand 
bekJeidungcn). Berlin-Grgnewald. S.: Inserat 

Schiein, Richard, Kunstwerkstätte f.Glas 
malerd u. Kunstglaserei, Zittau i. S. 

Schlemmer, W., Kunstbuchbinderei, Ol- 
li» bach. 

Schmid u. Komp., Robert, Kunstgewerb- 
liche Anstalt. München. Westcndstr. 135. 

Schmidt, Hermann, Selten. — Holz- 
bearbeitung- 

Schmidt, Fr. Otto, Wien. -• Innen- 
dekoration. 

Schmid t-Dal er. Anstalt f. Holzschnitzerei 
u. Kunstmöbel, Nürnberg. 

Schmidt, L., Wien. Möbel 

Schmitz, Ferdinand Hubert, Kunst- 
gewerbl. Anstalt. Köln-Ehreniel d. 

Schneiders u. Hanau, Hof-Möbelfabrik, 
Frankfurt a. M. 

Schönauer, Alexander, Hamburg. 
Gold- u. Silber- u. Treibarbeiten. 

Schönthalcr u. Söhne, Wien. Möbel. 

Schneider u. Schmolz, Kunstglasmalcrei- 
anstalt Inh: Alblft Müller, Köln-Lindcnthal. 
TheresicnMr. 85. 

Schöplilch, Eduard vorm. N. Thallmayr, 
Atelier für Metallschmuck, München, 
Maximiliansplatz 4. Siehe: InscraL 

Schreiber, Hans, Kunstglaserei, Berlin. 
Leipzigerslr 122 

Schröder u. Ko., Wllh., Krefeld. 
Seidenstoffe. 

Schürmann u. Komp., Hof -Juweliere. 
Frankfurt a. M. 

Schütz, F. A., Hof-Möbelfabrik, Leipzig. 

Schulz, Otto, Berlin, Nannynstr. 69. — 
Fabrik für Beleuchtungskörper. 

Schulz u. Holdetleiss, Kunstschmiede. 
Berlin 

Schulze u. Jost, Kunstglaserei, Fassetten- 
schleiiert-J. Berlin, Friedrichstr. 16 u. Linden- 
strasse 101-102. 

Schumann, F. A.. Berlin. Leipziger- 
stras.se 107. — Manufaktur für dekoratives 
Porzellan. 

v. Schwarz, J., Nürnberg. Ostbahnhof, 
gegr. 1870. luli: Benedikt v. Schwarz; Ph. 
Frays; Georg v. Sdiwarz. Gesch-L: M. Gott- 
hardt. Chemiker. — Fayencen in Farbglasuren 
und Unterglasntalcreicn. 

Schwarz u. Weigl, Kunstgewerbl. Anstalt. 
München, Müllerstr. 31. » 

Seifertu. Ko„ K. M., Dresden. Ghem- 
nitmstr. 28. Bronzewaren u. montierte Gläser. 

Seltz, H., Nachfolger, Kunstgewerbliche 
Anstalt, München, Müllerstr. 45a. 

Scsseli, Alwin, Kunstgewerbl. Institut. 
Oensingcn, Kanton Solothurn 

Sicgl. Franz, Wien. Treibarbeiten. 

Siemens, Friedrich,!) res de n.Nossener- 
str. I. Gasöfen u. Badeeinrichtungen. 

I Söllner, H., Pforzheim. Gold- u. 

I Silberarbelten. 

Sommcru.Ko., J., Düsseldorl Möbel. 

v. Spann, Max R., Kloster mühlc. 

I Keramik. 

Sperling und Herzog, Buchbinderei. 
Leipzig. 
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Spinn u. Komp., J. 0., Glasmalerei. | 
Berlin. 

Srpek, Theodor Thomas. Turbains Nach- 
toller. Wien, Gudrunxtr. 182. gegr 1809. 
Inh: Th. Th. Srpek. - Monumente in Bronze 
und anderen Metallen. * 

Stärk-Lengenfcldcr, Artistische Anstalt. 
Nürnberg. 

Staudinger. Alois, Mtlnchencr Glas- 
malrreianstalt. Hohcnzollcrnstr. 9. 

Stelgerwatds Nette, Franz, Kunstgew. 
Anstalt, München, Brienncrstr. 3. 

Steinicken u. l.ohr. Kunstgewerbliche 
Anstalt, München. Karlstr. 80. — Beleuch- 
tungskörper. 

Stephani, Arnold, Kunstgewerbliche 
Anstalt, Bern. 

Stöltler, Wilhelm, l'f or i he i m. Schmuck. 
Stotz, Paul, Kunstgewerbliche Anstalt 
für Rrun/erie, Stuttgart. 

Stritt, Eduard, Atelier f, Glasmalerei ti. 
Kunstverglasung. Offenburg i. B. 

Strobl, Ludwig, Kunstglaserei. Mün- 
chen. Augustenstr. .18. 

Strobl, Max, Kunstgewerbliche Anstalt. 
München. Pienerstrassc. 

Stroucken, H., Kunstmöhelf abr.K ret e l«l. 
Stflbbe, Allred, Berlin, Köpenicket 
*tr. 62. E mailen. 

Stumpf, Gross u. Ko., Elberfeld. 
Seidendekorationsstoffe. 

Sumetsberjjcr, Wien. Schlacht hau« - 

f asse 15. Wohnungseinrichtungen. Inh: 
leinrich Sumctsbergcr . techn. Leiter - Karl i 
Stunebbetgtr, A. 

Tapetenfabrik Hansa, flvrn u. Ko) 
Altona-Ottensen. 

Teppichfabrik, A.-G., vorm. J. Kneu- 
Itla. Krefeld. 

Thallmayr, Nikolaus, Goldschmied und 
Ziseleur, München, Karlstr. 42, gegr. 1898b 
Thenn u. Kauba, Atelier f. Kunstbronzen. 
Wien, Seidengasse 24. 

Thleme, Karl, Sächsische Porzellan- 
iabrik, Potschapel-ßresden. Inh C. 
Kuntzsch. 

Thorontaler Teppichfabrik, Nagy- 

Beeikerek, Ungarn 

Thüringer Ornamenten n. Möbelfabrik 

v. B- Harras, Böhlen. 

Thum, Josef, Buchbinderei, Kevelaer, 
Rheinland. 

Till, Wenzel, Kunstschreiner. München. 
Tippcl, G„ Kunstgewerbliche Anstalt, 
Berlin, Ürbansti. 1, gegründet 18%. In- 
haber: derselbe. 

Tochtermann, B., KnfUtgeWffbL Anstall. 
München. Maffelstrasse 2. 

Tode, Ernst, Glasmalerei, Riga, Alexen- 
derstrasse 76, gegr. 1895. Inh: F.. Tode u. 
H. Frohen. * 

van Treeck, Gustav, Glasmalerei, Mün- 
chen. Schwindlstrasse 3. 

Tümmler, Robert, Döbeln, Sachsen. 
Metallartikel. 



Tflrcke, CL, Hol-Glasmalerei, Zittau. 
Briiderstr. 7, gegr. 1865. Inh: Karl Ludw. 
Tflrcke, 

IJdluft u. Hartmann, Dresden. Keramik. 

Die, Karl, Glasmalerei. München, 
Schclllngstr. 42. gegr. 1889. Inh: derselbe. 

Dimer, J., Nürnberg. Holzschnitzerei. 

Jngethflm, August, Werkstatt L Innen- 
aichitekt , Wien, Obere Amtshausgasse 27. - 

Vellich, Josef, Wien. Möbel. 

Verch u. Flothow, Theaterausstattungs- 
Institut, Charlotten bürg, Leibnizstr. 87. 

Verein für weibliche Kunst-Industrie, 
Weimar, Marienstr. 7. Protckt: Die Frau 
Erbgrossherzogin-Witwe v. Sachsen. Vorst: 
Er. Pr. Merian-Genait; Frl, C. Froriep; Frl. 
M. Stichling; Gesch-L* Frl. C. Froriep. 
Kunststickereien. Paramenten, Wiedcrhersiel- , 
lung alter Stickereien und Gobelins. • 

Vereinigte Dampf - Buchbindereien, 
Raumbach u. Komp. u. m. b. II., Berlin, 
Orantenstrasse 141. 

Vereinigte Smyrnateppichfabriken , 

Berlin. Sch ink dpi atz 3. 

Vereinigte Werkstitten für Kunst im 
Handwerk, München, Kesidenz'.tr. 19-20. 
gegründet 1898 als G. m. H. Innendekoration 
und Ausstattung. 

Vereinigte Württemberger Werkstätten 
für Kunst Im Handwerk (Vereinigung be- 
stehender Firmen), Stuttgart, gegr. 1900. 
Vorst* M. Hagedorn, M. Adr: Blücherstr. 7. 

Villeroy u. Boch, Keramische Kunst- 
industrie, Mettlach in Baden. 

-- Filiale Dresden. 

Vlttali, Otto, Glasmalerei, Berlin, 
Regensburgern. 10. Siehe: Inserat. 

Vogel, Wilhelm, Chemnitz. Möbel- 
stoffe. 

Vogel u. Alcken«, Kunstgewcrbl. Atelier, 
Münclien, Ottostras^e 8. 

Vogt u. Sohn, C. W., Hofbochbinderei, 
Berlin SW. 

Vogtsu.Komp.,Ferd.,Kunstmöbellabrik, 
Berlin. Unter den Linden 56, gegr. 1865. 

Volkstldter Porzellan-Fabrik, vorm. 
Triebncr. Volkstädt bei RudolstadL 

Vorwerk u. Ko., Barmen. — Tcppich- 
u. Moqnelts- Weberei. 

Wagmüller, M., München. Karlstr. 42. 
— Edelmetall u. Bronzen. 

Wagner, Haus. Grüna b. Chemnitz. 
Beleuchtungskörper. 

Wanzewied, J„ Keramische Fabrik, 
Thun, Schweiz. 

Wegener u. Stecher, Theaterdekoratiuns- 
atelier. Charlottenburg, Spamlauerstr. 6. 

Wehr II, Ernst, Glasmalerei. Zürich. 

Weinhauff- Pohle, Frau, Dresden. - 
Kunststickerei. 

WdSS, W., Kunslschmiede. Karlsruhe. 

Weltmann u. Mink, Atelier für Dekora- 
tion und Möbel, Krefeld. 

Weiter Nachfolger, Emil, Kunstbuch- 
hinderet, llandvergoldung, Krefeld. 



Werkstätten für Deutschen Hausrat 
Theophil Müller, Dresden - Striesen, 
Birenstr. 5. 

Werner, J. II., Hof-Juwelier. Berlin, 
Fried richstr. 173. 

Werner, Louis, Hof-Juwelier, Berlin, 
Frfedrichstr. 190. 

Wessels Sandplattenfabrik, Bo n n a. Rh. 

Wessely, A. H., Hamburg. — Keramik. 

Wilhelm u. Lind, Kunstgew. Anstalt. 
München, Mflllerstr. 32 d. 

Wllkcns u. Söhne, M. H., Hamburg. — ■ 
Goldschmiede. 

Wimmer, Hans, Glasmalerei u. Atelier 
für Kunstverglasung. Breslau, Trebnltzer- 
slrasse 10, 

Winhart u. Komp., O m b, H. Mün- 
chen, Marsstr. 7. gegr. 1883. Inh* Ignaz 
Winhart u. A. Mensch. Kupier- u. Metall- 
waren. Ausst. im bavr. KgwV. 

Winter u. Sohn, KunstgcwerM. Institut. 
Karlsruhe. 

Winterhalter, Karl, Hof • Goldschmied. 
Mönchen. 

Wlnterthurer Metallarbeiter - Schule. 

Siehe : Metallarbeiter schule. 

Wölfcl, G., Kunstgew. Anstalt f. einge- 
legte Arbeiten, Stuttgart. Schwabstr. 74, 
gegr. 1886. — Inh: G. Wölfcl. 

Wolde, Paul u. Ohlcrt, Paul, Glas- 
malerei. Bonn, KoMenzerilr 82 

Wolflnger, Jakob, Kunstglascrei, Vil- 
seck, Oberpfalz (Bayern). 

Wflrttembergische Metallwarenfabrik 
mit Zweiganstalt: Galvanoplast. Kunstanstalt 
Gelslingen. Filialen in allen gröss. Städten. 

Wukassfnovich, Jos., Kunstgew. Atelier, 
Wien, WJschcrgassc 4. 

Wurzener Teppich- u. Veloursfabriken, 
W arzen. 

Zachoval u. Riemann, Hamburg. 
Beleuchtungskörper u. Bronzen. 

Zeisser, Hablger u. Komp., Bronze- 
Warenfabrik, Wien. Neustiftgasso 72. 

Zcldcr u. Platkcn, Berlin. — Möbel. 

Zentner, Albert, Atelier f. Glasmalerei, 
Kunstvergiasung, Glasätzcrei, Wiesbaden, 
Biebrkhstr. 9. 

Zentral-Schau- u. Verkaufsstelle Nürn- 
berger Handwerkskunst, Nürnberg. 
Kaiserstrasse. 

Zcttlcr, F. D., Hof-Glasmalerei. Mün- 
chen, Bricnnorstr. 23. gegründet 1870. In- 
haber: F. u. O. Zeltler. 

Ziesch u. Komp., W., Berlin. Bethanien- 
ufer 8, gegr. 1868. Inh: W, Ziesch, Hof- 
Kunstweber. Gobelin - Gewebe für Wand- 
dekorationen, Möhclbezilgc u. dergl. Wieder- 
herstellung alter Gobelins. 

Zimmermann u. Komp., Josel, Kunst- 
ffewerbL Anstalt f. BtlctKnlunnUrptr und 
Kupfcrtreibarbeiten, München, llerzogsü. 7. 

Zsolnay, Wilhelm, Keramik, Fünf- 
klrchen, Ungarn. 

/wiener, Julius, Kunsttischlcrci, Berlin. 



Anhang: 

Die Werkstätten für angewandte Kunst ihrem erkennbaren Hauptcharakter 

nach geordnet 



a) Allgemeine kunstgewcrbl. Anstalten 
Baruch u. Komp.- Berlin iTheatcraus- 
stattung). Behren s-Darmstjdt. Berger u. 
I enk- Dresden. Bc r n c r- München. Bla- 
chian u. Kronberger- München. Boden- 
helm- Berlin. Böhmen. Hennen - Dresden, 
Dresdener Werkstätten lür Hand 
werkskunsL Fachschule • Cortina 
d'Ampezzo. Falkenstein-Berlin. Fbhr- 
Wlen Gross - Dresden. Hofkunst- An- 
stalten lür kirchliche Arbciten-Miin- 
dien. Hartwig (TheatcrmalerciVCharlotten- 
hurg. Hohen/ollern Kunslgc weibe- 
h aus- Berlin. II ul bc Hamburg. Jansen- 
Kevelaer (kirchliche K ). St. Josef sstift 



für kirchliche Kunst-Köln. Kautz (Theatcr- 
malercit-Wicn, Keller u, Reiner -Berlin. 
Kieler ti. Ko. -München. KömpcI-Münchcn, 
Ladewig-Wlen. Lehrwerkstätten der 
Stadt Berit. Lei hold- Nürnberg. Lette- 
verein- Berlin. Mayer u. Ko. -Karlsruhe. 
Mavcr-München. Mory- München. Möller 
u. Schäfer <Thcatcrma1erei)-Bcrlin. Müller- 
Karlsruhe. Müll er- Saulgau (Christi. Kunst). 
Müller - München, N a a g c r - Mönchen. 
Oe ekler Nürnberg (Christi. K-). Oecolo- 
witz (Tliealertnalerei>-Schwerln. Petraseh- 
München. Pfälzer Gewerbemuseum- 
Kaiserslautern. Pössenbachcr. Anton-Mün- 
chen. Pössenbacher j r. - München. Rad- 
spiclers Nachflg.-Münclicn. Rappa u. 



Gloppc-München. Reimann-Berlin. Kcug- 
gli-Biel. Riedinger- Augsburg Sabadi- 
Munchen. Sehandri- München (Christi. K.). 
Sehenzel u. Sohn • Wien. Schmidt 
u. Ko.-München. Schm Hz- Köln-Ehrenfeld. 
Schwarz u. Weigl-München. Seitz Nach- 
lol g.- München. S es seil -Ocnsingen. Sie- 
men s - Dresden Stärk - Len genleider - 
Nürnberg, Steiger walds Neffe- München. 
Stephani-Bern. Strobl-München. Tippei- 
Berlin. Tochtermann- München. Verdi 
u. Floth ow-Charlottcnburg. Vereinigte 
Werkstätten für Kunst In» Handwerk- 
München Ver. Württemberger Werk- 
stätten -Stuttgart. Vogel u. Alckcns- 
Mflnchen. Wegener u. Stecher (Theatcr- 
XVI* 
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malerel)-Charlottenburg. Wilhelm u. 1.1 n d • 
München. Werkstätten f. deutsch. Haus- 
rat-Dresden. Winter u. So Im- Karlsruhe. 
Wukas Ino wich - Wien. Zentralschau- 
ste Ile- Nürnberg. 

b) Gewebe, Stickerei, Tapeten 

I. Webereien: Audiger u. Mayer- 
Kiefeld Backhausen - Wien, ßrinck- 
mann-Hamburg. Deu&su. Octtker-Kiefeld. 
Ebner u. Ko.-Milnchen. F abcr-Stuttgart. 
Fränkel - Neustadt. Gabler - München. 
Glnskey-Maffcrsdort. Irdel, Rcblingcr 
u. Ko.-Chemnitz. Kahn u Eckstein 
Stuttgart Krainlsche K. -Weben nstalt- 
Laibach Kretelder Möbels tot t Weberei. 
Kretelder Teppichfabrik. Mcldorter 
Museumsweberei. Pichler- Stuttgart. 
Röder u. Ko.- Ansbach. Scheidges u. 
Ko. -Krefeld. Schcrrebecker Schule. 
Schröder u. K o. -Krefeld. Stumpf. Gross 
u. Ko.-Krefeld. Thorontaler Teppich- 
fabrik -N'apy-Becskerek. Ver. Smyrna- 
teppich fabrik- Berlin. Vogel -Chemnitz. 
Vorwerk u. Ko. • BlffllN. Würze ne r 
Teppich - u. Velours-Fabriken. Ziesch 
u. Ko.- Berlin. 

II. Stickerei: B r i n c k m an n-Berlin. fl r öh I 
Sohn-Berlin. Cohrs u. Michaelis-Chem- 
nitz. Fr anberger- Düsseldorf Griessl- 
München. Holmanninger-Wien Hrdllka- 
Wien. Jör res -München. Kindler Karls- 
ruhe. I.et tevcreln-Berlln. Manklewicz- 
Wien Müller-Berlin. No w otny - Wien. 
Pey luss-Wien. Schielitz-München. Ver- 
ein für weibliche Kunstindiistric- 
Weimar. Weinkauff-Pohle - Dresden. 

III. Tapeten: An halt er Tapetenfabrik. 
Burchardt Söh ne •Berlin. Darmstädter 
Tapetenfabrik. Deutsche Linolcuni- 
wetke Hansa - Bremen. Engelhard - 
Mannheim. Fischer u. Sohn - München. 
Jcrk u. Schuschitz - Wien. Manhnch 
u. Ko.-Berlln Meyer u. Lehmann Köln. 
Peuselcr u. Sohn Nachiolg. - Lüneburg. 
Tapetenfabrik Hansa-Altona. 

c) Holz- und Lederarbeit 

I. Lederarbeit u. Buchbinderei: Alten- 
k u f er • München. Berliner Buchbinderei 
Wübben u. Ko. Colli n-Berlin. De Fries- 
Krefeld. Göh re- Leipzig. Haibach -Lau- 
sanne. Jebsen-Mamburg. Kaltmaier-Nürn- 
berg. Kerstcn- Ascli3ffcnburg. Koncger- 
Wien. P fa n n s t i e I - Weimar. Pfeiler* 
Krefeld. Rauch - Hamburg. Riem er -Kiel. 
Schic m raer-Offenbach. Sperling u. Her- 
zog-Leipzig. Thum- Kevelaer. Vereinigte 
Dampllmehblnderelen Baumbach u. 
Ko.- Berlin. Vogt u. Sohn -Berlin. Wclter- 
Krdeld. 

II. Möbel rauch Innendekoration!: Albert 
Wien. Alter- Darmstadt. Back hau seit* 
Wien. Ball-Berlin. Barth u. Ko. München. 
Bast e (-Dresden. Bauer m eiste r- Hannover. 
Baugesellschaf I- Wien. Bcmbf- Mainz. 
Bendixen - Sildcrbrcrup, Ücri n get -Nürn- 
berg. Brrnheinter - München. Bringer- 
Dannstadt. Burchardt • Berlin. Buy teil 
u. Söhne -Düsseldorf. Coss mann -Aachen. 
Dur instSdter Möbel- und Kunstsalon. 
Deutsch • Brünn. D i eil er - Freiburg i. B. 
Eckert u. Dannenberg - Berlin. Epple u. 
Egc-Stuttgart. Fehl ingcr- Wien. Flathow* 
u. Priemcr Berlin. Fleischhauers Söhne* 
Nürnberg. Franz -Wien. Fritzsche- Mün- 
chen. Gail W we.- Bieherlch- Gerson u. 
Wolff • Stuttgart Glückcrt - Dann stadt. 
Göbel - Freiburg i. S. Harras - Bühlau 
Hege- Bromberg. Hei ne mann - Hamburg 
Herr mann -Wien. Hettw lg- Berlin. Hey 
mann- Hamburg. Himmelheher - Karls- 
ruhe Holtmann-Dresden. Jaray-Wfen. 
Klein Mey ringen. KlÖpfer - Wien. Kob- 

1 1 n s k l * Breslau. K Öl 1 m a y r - München. 

K ohlheckcr - München. Kohn - Wien. 
Kümmel -Berlin. Lange-Hamburg Macco- 



Heidelberg. Meder und Matzdoif- 
Berlin. Meyer-Beilin. Michael-München 
Müller u. Komp. • Berlin. Münchner 
Werkstitten für Wohnungseinrich- 
tungen. Muts-Berlin. Niedermoser- 
Wien. O I m-Berlin Palicnherg-Kttin. Peter 
Mannheim. Pfaff-Berlin. Pospischil-Wicn. 
Rincklake - Münster Schmidt - Daler- 
Nürnberg. Schmidt-Veiten. Schmidt-Wien. 
Schön Ina ler-Wieti. Schneidern. Hanau- 
Frankfurt a. M. Schütz-Leipzig. Sommer- 
Düsseldorf. Sttouchen-Krefeld. Sumets- 
h erg er- Wien. Thüringer Ornamenten- 
u. Möbelfabrik -Böhlen. Till -München. 
U Imer -Nürnberg. UngethQm-Wien. Vel- 
lich-Wicn. Vogls u. Ko.-Bcrlin. Well- 
mann u. Mink-Krefeld. Wölfcl -Stuttgart 
Zeltern. Platken-Berlln. Z Wiener-Berlin. 

d) Keramik und Glas 

I. Glasmalerei und Kunstverglasung 

taucliülasatzung): Heiler- Heidelberg. Bins- 
feld u. Jansen -Trier- Löwen brücken, de 
Boucht • München. Brückner - Berlin. 
Danner - Luzern. Deutsche Glas mosaik* 
gexellschaft - Berlin. Dr in neberg- 
Karlsiuhc. F.ndner - Dannstadt. Engel- 
brecht. Kahnt u. Borcherding- 
Bremen. F.ngelbrecht-Hamburg. F.ntic- 
veux u. Bonnct-Genf. Felle r- Dresden. 
Gassen u. Bla schkc -Düsseldorf. Geck- 
Olfcnburg i. Ü. Gcigcs - Freiburg i. B. 
Geylings Erben -Wien, Giesbrccht- 
Hern. H Sr er -Zürich. Henning u. Andres- 
Hannovet. Hertel u. Le r sch* Düsseldorf. 
Hofglasmalerei - München. H o 1 1 e r - Kre- 
feld. Jakobi -Frankfuit a. M. Institut für 
Glasmalerei-Berlin. Kirsch u. Fleck ncr- 
Frciburg (Schweiz). Königsberg-Orivitz 

i. Mcktbg. Kreut er- Solothurn. Kreuzer - 
■München. Kriebitzsch u. Voege-Mann* 
heim. Leymanns u. Keim -Aachen. Lie- 
be rt, Gebr.-Dresden. l.uce floreo- Barmen. 
L n thi- Frankfurt a. M. Lütz u. Elmpt- 
Konstanz. Müller u. Hickler - Aachen. 
Münchener Glasmalerei v. Auerbach- 
Berlin. Neuhauser . Dr. Jehlc n. Ko.-Wien. 
Nitsche - Karlsruhe Reuter u. Reich- 
hardt-Köln. Roth-Budapest. Schell. Adoll 
Offenburg. Schell. Wilhelm-Off enburg. Sc h e • 
rcr-Berlin.Schlrm(Email)-Berlin-Qrunewald. 
Sc hl ein -Zittau. Schneider u. Schmolz - 
Köln. Schreiber-Berlin. Schulze u, Jost- 
Berlin. Spinn u. Ko.-Bcrlin. Staudinger 
München. Stritt Offenburg- Strobl* Mün 
chen. Stubbe -Berlin. Tode -Riga, von 
Trceck-München. Türcke-Zlttau. Ule- 
München. Vittall-Berlin. Wehr! ! -Zürich. 
Wimmer-Breslau. Wolde u. Ohlert- 
Bonn. Wolfinger-Vflscck. Zentner- 
Wiesbaden. Zeltler -München. 

II. Kunstglast Bakolowitz - Wien. 

Rurgun. Scnörcr u. Ko. - Meisenthal. 
Christian u. Sohn-Meisenthal. Felmer- 
Mainz. Glaswerke V'ai St. l.ambert. 
Heckert-Petersdori. Hessling u. 

Brünne- Bonn. Lobmeyei- Wien. Lötz- 
Klostermühlc, Poschinger-Buchenau, Rau- 
München. Schaf fgotschc Josefinen- 
h ü 1 1 «* - Schreiberhau. 

III. Porzellan und Thon: .Amphora* 
Werke Thurn-Teplltz. Bauer, Rosenthal 
u. Ko.-Kronach. Ridtei- Cölln -Meissen. 
Drcsscl, Kister ii. Ko -Passau. Elchinger 

ii. Söhnc-Suffcnhcim. Ens u. Greinet 
Volkstedt Rudolstadt. Hamann - Dresden. 
Hauke-Höhr. Harr ach-Neuwelt. Haus- 
1 eher- Nürnberg. HauGcitcr u. Eisen- 
b e 1 s - Frankfurt a. M. vonHeldcr- Schnngau. 
H e u ba c h. G e b r. - Lichte b. Wallendorf. H u I- 
schcnrcutcrg Hohenberg. J ;l g e r-Marklrcd- 
witz. Keramische Fachschule- Teplitz. 
Kuye u. Wenzel -Lauscha. Mack- Vevey. 
Manufacture de Nyon. Mehlem-Bonn. 
Meinhold. Gebr.-S’chwcinsburg. Mutz- 
Altona. N icollier- Troll er- Vevey. Pechl- 



Konstanz. Porzellanfabrik-Wciden. Po« 
zellanmanufaktur, Kgl. -Berlin. Por- 
zellanmanufaktur, Kgl-- Meissen, por- 
zcllanmanufaktur. Kgl. -München. Por- 
z eil anmanufak tur-Bdck- Wien. Richtet- 
Schleswig. Ricssner. Stellmacher ti 
Kessel- Wien. Rosenthal u. Co.. Selb. 
Sachs. Ofen fahr ik -Cölln-Meissen Schar 
| vogel- München. Schierholz u. Sohn- 
Plaue. Schumann-Hcriin. von Schwarz - 
Nürnberg. Spann -Klostermühle Thiemc- 
Potschaopel - Dresden. U d I u 1 1 u. H a r I - 

mann -Dresden . V i 1 1 e r oy u. B n c h-Mettlach. 
Volkstädter Porzellanfabrik. Wanze- 
wi ad -Thun. Wessel-Bonn. Wessely 
Hamburg. Zsolnay-Fünfkirchen. 

e) Metall und Stein 

I. Bronze- (Beleuchtungskörper) und 

Schmiede- Arbeit: Abt Mindelheim. A.-G. 
vorm. Spinn u. Sohn-Berlin. A.-G f 
Metall Warenindustrie Prag. B r a n d u. S t a u ch- 
Nürnberg. B ü h I e r - Ottenburg. Dun n 
München. Dziedzinski u. Hann sch- Wien 
Eggers u. Ko. -Hamburg. E I k a n-Berlin. 
Eni mel Darmstadt. Erich u. GrXtz-Berlin. 
Frey- Nürnberg. F r o m m h o Id - Chemnitz, 
Harrach u. Sohn- München, Hjuptm.mn 
Wien. Mir schier -Wien. Hol bei n u. Bind- 
hardt -Schwab. Gmünd. Huwald-Ktcl. 
Kd s er- Solothurn. Kainzinge r-Nömberg. 
Kirsch-München. Knorr- Nürnberg, Kölbl- 
München. Krüger-Berlin. Kflhnscherf- 
Dresden. Lasser -München. Löwy-Betlm 
Marcus- Berlin. Maus -Frankfurt a. M 
Metall arbeite« schult- Winterthur. 

M u I ler- Berlin. M Aller • Nürnberg. -Neu- 
roder Kunstanstalten. Neuser-Mann- 
heim. Oswald u. Ko.-Wien. Pfaffcn- 
m eiet -Wien. Preetz -Berlin. Puls -Berlin. 
Rohmeyrr-Berlin. Sachs. Hauheschl Jgc- 
tahrik Dresden. Schildcr-Wien. Schöpf 
lieh ■ München Schulz u. Holdeileiss- 
Berlin. Schulz. Otto-Berlin. Seiierl- 
Dtesden. Srpek-Wien. Steinickcn u. 
Lohr -München. Stolz • Stuttgart. Thenn 
u. Kjii bau- Wien T tlmniler-Döbcln.Wcist 
Karlsruhe. W agmüllcr- München. Wagner- 
Chemnitz. W inhart u. K o.-MUnchen. Würt- 
temberg. Metall waren fa bi ik. Zeisser- 
Hablger u. Ko. -Wien. Zachoval u. Rle- 
man» -Hamburg. Zimmer mann ii. Ko.- 
München. 

II. Guss u. Prägung: Berliner Medaillen 

münze Oerlcl. Bert Im hl u. C o.. -Berlin. 
Bildgiesserci vormals Gladenbeck- 
Friedrichshagen. Bösken-Gcldem. Dres- 
dner Medaillenmflnze. Gladenbeck u. Ko. - 
Berlin • Friedrichshagen. Gladenbeck« 
Bronzegiessei ei - Berlin - Friedrichshagen. 
üross-Dresdcn. Guttkc - Nürnberg. K ay ser, 
Engelbert-Köln (Zinn). Kunstgiesserei. 
K.K. (Krupp)-Wien. Lauchhanimer Eisen- 
werke. I. au er - Nürnberg. Martin u. 

Piltzl n ß - Berlin. Mayer- Pforzheim. Nor- 
der Eisenhütten. Pelargus - Stuttgart 
Rudhardschc Giesserei - Oflenbach- 
Scharf f er u.Wa Icker- Berlin. 

III. Schmuck in Edelmetall (Juweliere 

u. Goldschmiede): Bauer- Schwab. Gmünd. 
Berger Dresden Beumcrs - Düsseidort. 
Bruck mann u Söh ne- Heilbronn. F'ahr- 
atr - Pforzheim. Falk, Gebr.« Monheim. 
Föhr-Stuttgart. Hciden-Mönchen. Heimer- 
d i n g e r - \V iesbaden. Hermeling- Köln. 
Hof f Stätte r • Wien. Holbein u. Bind- 

hardt -Schwäb. Gmünd. Hugger-Rottwcil. 
K reiten-Köln. K uppenh ei m - Pfr>rzbeim. 
Merk-München. Me ven u Ko. -Berlin Roth* 
mil Iler -München. Seliaper* Berlin. Schö- 
nsner -Hamburg. Schurmann u. Ko.-Frank- 
fi»t a M. Siegl-Wien. Söl In er- Pforzheim. 
Stölfler-Pfitr/heim- Thallmayr, Nikolaus- 
München. Werner. J. H. -Berlin. Werner 
Louis-Berlin. W i I k e n s u. Söhn (-Hamburg. 
Winterhalter- München. 
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w. Neumann 

• .«•* « .«•»* * vormals GUSTAV NEUMANN 



Anfertigung von LICHT- 
DRUCK n. PHOTOGRAPHIE 
für KUNST und KUNST- 
GEWERBE, ARCH1TF.CTUR 
und INDUSTRIE 



BERLIN SW 68 

RITTER -STRASSE 77-78 

LICHTDRl ICK- ANSTALT 

****■&■ **•*■*& SPECIALITAT: 

FÄRB EN EMPFINDLICHE AUFNAHMEN 



Aufnahmen im ATELIER vowi? 
AUSSER DEM HAUSE für 
Berlin und .luswArt) 



Herstellung von GANZEN 
MUSTERBÜCHERN nach ein- 
gesandim Zeichnungen, Photo- 
graphien und Negativen - „ 



•#*«*>*#4* PRÄMIIRT: 

BERLIN 1884 UND BERLINER 
GEWERBE-AUSSTELLUNG 1896 

BANK-CONTO: DEUTSCHE BANK. FERNSPR : 4, 1832 



Vervielfältigung von PLANEN , 
STICHEN. ÖLGEMÄLDEN 



ANSICHTS POSTKARTEN in 
künstlerischer Ausführung .. .. 



Stilvolle Einrahmungen 

(Motiv -Rahmen) 



Paul Czerwonka 

Berlin W„ Bülowstr. 94 



Öl 



6 . H. Bndcrs 

6rossbucbbinder*i 



Ceip?ig 



Gegründet 1859 
6Uhtri|d>.8*tri«b 



ca. aio Hrbriter 



C * Ctltphon 1620 
Dampf-Betrieb • 

• »Uebrrjio«« 

L !5Hf»* CDaldnnon \\ 



Könsflcrlsch qeicbniackvollc Bucheinbände Aller Hrl 



Max von Rüdiger 

Berlin W 

Potsdamer Strasse 9 



Im kunstgewerblichen Atelier 

■' Geschwister Si.bert 

V . wifd 

Berlin »ouleitfec n .rp, /-w 

SfiftcnffraBc «♦. | Zk I 111- 

)) «PurbifAt Uanffenitah uaf ttnnfl. ^ 

nnia#. Kantt.Poljfd'nltlt f»r Hin- „ ... ........ 

drin. s,n..,r. „t ntller Unterricht erteilt in 

P«ttlb|^fti«|N»imi. r«lsji r*n Gobellnmalerel .. 

. H>anai4bmritf-<ftra:-srzn 11 . Hol*br»l*d — — — 

$rarare • NÄiHfUfportfütrui swdr Tteffcran d .. .. .. 

*« '■ i V ; ■ ■/»' ■ ■■'■ *■ - 

... , bolff, smilb • Pete, IL tPaaim tr-, u ... . . _ , , . 

>•* i . .... * . Votlkaflimena a«i*E«ldjna Iwr Lenrfwecae 

(tombang b. Crnnltllsnj, 1 . tupr»> 

'inen »■rtl*R*>ne4te« «eftffgncc Rsttfl Entwurf. Aufrechnung. Z.nnarbeit 

.Tlluftilrtt jNet'pwte flrati*. BERLIN W. 

"" J WZ SaSÄI J5S Leipziger Slrasse ! 1 1 

_ II. Kujec- — Fahrvlnht. 

KUNSTHÄNÖIAJNQ 

Gemälde, Gravüren etc. Kunstgewerbliche Gegenstände 

Atelier für künstlerische Rahmen 

[Eigene Entwürfe) 

Eigene Bildhauerei und Kunsttisch terel 
Sped alltat: 

MOTIV- UND RELIEFRAHMEN (gee *r©90hQtzt> 
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Cbemigrapbiscbe Kunstanstalt 



Georg Büxenstein & Comp. 

Berlin S<Ö48 



übernimmt die 



Herstellung jeder Hrt von CUcbes in 
pbototypie . Hutotypie . Chromotypie 

nach dem Drei- und Vierfarbendruchsystem 

Heliogravüren und Kupferdruck 




Oie Hrbeiten der firma gemessen internationalen Ruf und werden von den 
-r~: — = r-r— bedeutendsten Künstlern als mustergültig anerkannt ===== 
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Verlag Don Schliffe!" & koefHer, Berlin und Leipzig 



Die bekanntere und verbreiterte aller 
Künltlermonographien«Sammlungen ilt 

Das Künltlerbuch 



ßerausgegeben von 

ew3 Franz ßermann meißner 

Bisher erldrienen: 

Band I Arnold Böcklin 
„ II ITlax Klinger 
„ III Franz Stuck 
„ IV Bans ühoma 
„ V Fritj Don Ufide 
„ VI Franz o. Defregger 
„ VII George Frederid? Watts 
„ VIII Adolph Don Alenzel 

(?^H 1 *^= 5 ) 



m 



[It Ausnahme des VII. Bandes: WHCCS, den 3HRnO 36SSEn fchrieb. 
Kt der Cexf [Amtlicher Bünde von FRHnZ BERülHnn ülEISSnER. 
cm 3eder Band Ilt reich lllultrlert, tadellos ausgeltattet und koltet, Im Einband 
von Bans CBoma, nur 3 ITlark. Die Sammlung wird forfgefe(jt. 
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2*. »cbr’s Ucrlrta, »erlitt Wm 

■ rtcflliRer-ilrufo 4 »•>•<•»> 



internationale 

Bibliographie* 

bet* ?(nnftu>iffenfcbaft 

Ivrausgcgehen von 2(ribur €. 3*UiltC? 

3äf>rlid? 4 Qeftc. preis ITIf. 16.— p. 

X*er ^iibiPriprioiu'prriö i'on IRf. 10. für 

v*rit erftrn rrlifebt am 1. Tlpril h\\\ 

mit Me|'er neuen §citf<brlft »leb ba* aefdiarfen, wa* in allen 
Greifen, Me an bet Huntf lebenblgen 'Jlniell nehmen, längfi 
febnli* begehrt mürbe: <£(ne rafdt orientferenbe, all ge« 
meine, umfajfenbe nnb fvfteniattfdic Heberet ober bie 
jahlrei-ben nnb n>cil rerftreulfii «Erfcbeiunnaeit auf bem 
vflebiele ber ttunjiciefdiicble, ber AunfHittcratur nnb bc» ftunji* 
grtrerbe». mit einem ülief glebt fie Jlntwort auf bie 
»fragen: IPas ift in ben lebten ülonaten über Bbcflin, 
Pogeltr ober Meunier, wa# Aber <5!a*malerei ober 
fi±mtuef , va$ über Börnberg ober Ilarcmta erfdiienen? 



Jlusfübrlidv profpcflc un6 Probeheft 
portofrei utih uiientacltlicb rom Perfade 




n°r KvnbTnn^LTa 
öfi^n m pflRKö/m ^ 15 
Pn 9 T 26 RflaVR^-UOJr- 
bRmo^m^Rwrw^ 
^IFflRE^n-flVroTVPlÜ 



6cbr. Deyble & <Kagmr 

Graphische Kunstanstalt 

Cichtdrudterei — Bucbdrudterei — Buchbinder«! — Cackieranstalt 

friedriebstr. 16 Berlin $ 5 d. 4 § Cindcnstr. 101/2 

Spe?ialatelier für Kunst und Gewerbe 



Hnfertigung von II Reproduktionen Husfuhrung in ein- 

Kunstblättern kleinen von Kupferstidten, 6 t- fachtm, doppeltem u. 

und grössten f ormats || mälden etc. etc. farbigem Eicbtdruck 

Preisanstellung und Illuster gratis und franko! 

» « « 24 Sdtnellpressen grössten formats » . « 



Celegram ma 



Wagdeyhle Berlin 



Reiehsbanh-Oiro-Conto 1 1 p Celtfon: Hmt IV, *742 
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KUNST ANSTALT WILHELM HOFFMANN | 
AKTIENGESELLSCHAFT »DRESDEN A. 16 

1 1 

KÜNSTLERISCHE UND VORNEHME 
DRUCKAUSFÜHRIINGEN «o 

IN SÄMTLICHEN MODERNEN 
REPRODUKTIONSVERFAHREN 





H. SAENGER, Hamburg, Rathhausmarkt 13-14 s 



Japanische Pergament -Papiere, Kaiserlich Insatsu und Shidzuoka 
Japanische Bütten-Papiere, gelb und weiss 

Japanische Vorsatz-Papiere, neue, aparte Muster 
Japanische Leder- und Umschlag-Papiere 
Japanische Servietten und Circular-Papiere 
Japanische Copir-Papiere 



Muster auf Wunsch zu Diensten 



Besondere Abtheilung für alte und moderne «,««««. «»•«».«««««• 

japanische und chinesische Kunst 

Meine Sammlungen werden durch regelmässig eintreffende Sendungen ergänzt und bieten 
eine reiche Auswahl von 




§2 -- r, . K 

^ ** .. ~ bereitwilligst ^ 



Holz- und Elfenbein-Schnitzereien 
Schwertzierrathen 
Metallarbeiten 
Keramiken 
Emaillen 
Lacke 




XVII* 
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C. ^upit? 

Öhren - f abrikant 

bet ivn in<iflrn*'i»i.j • SrdhoWTin 

Berlin Ul., Ceipjigerstr. 9 



OJcrkstatl für Prümiont' und tlruarbcii. 
Fabrik u. Lager von Pramiona-Casthen- 
Uhren inßold und Silber, reich assortirtes Lager moderner 
UJand- und Citchuhren. *owi« Dielenuhren (hausuhren) 



Vereinigung der 
Kunstfreunde. 

farbige iladiblldungen 
.. von Gemälden der .. 
Königlichen national • Galerie 



'Ü# Lichtdruck • Anstalt 
^ für Kunst u. Industrie 

® Berlin S. 42 

m 

ßfo Mathieustrasse 6 

Fcmsprech-Amt IV No. 1253 



; 5 *j *j*j*j*j *4» 

r T nsia.; : -^ \.(j| 

Berlin SW. 48 , Frletn .th.' 

Harulclutätt« Belk-AUianu 
Verlag für Kunstblätter 
Verlag für Stereoscopbilder 
Verlag für Künstler-Postkarten 

V/d.ld.IUgt5 nir WI«J*rn*rki«rrr 
iiihI mich auldic uilt Lidonprenen für 
l*ritnt Publikum tfrutl« uml 

frnnro *ur »rlülpiiir. 






.. .. wird auf Verlangen .. ~ 

kostenfrei zuaesandt. 



EDUARD SCHULTE 

KUNSTHANDLUNG 

BERLIN « DÜSSELDORF « KÖLN 

VERKAUF VON WERKEN ERSTER 
MFISTF-R c ANKAUF GANZER GALERIEN 

HERVORRAGENDSTER 
KUNSTSALON mit ständig 

WECHSELNDEN INTERNATIONAL. 

KUNSTAUSSTELLUNGEN 



BEGRÜNDET 1870 



BEGRÜNDET 1B79 



H. Hirschwald .. .. O. m. b. H. 

Königlich Preussischer, Kaiserlich Oesterreichischer, Oross- 
.. herzoglich Badischer Hoflieferant .. .. „ .. 

w BERLIN VV c 
Leipziger-Strasse 13 

Ständig Neuheiten in der 
graphischen Abteilung 

Regelmässig wechselnde Sonderausstellungen 



p. Herrn, sernm« 



Zimmet 



ix*xxix**j 
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I Nur echt 
I mit ohrtt- 
I stehender 
Kchutx mark 




CIGffltETTEn 

Meier & Peters, Berlin C2 



Nur cclil 
mH obee- 
«trhrndrr 

kchutxmarkel 



Keller & Reiner 

Hofkunslh; indler Ihrer Königlichen Hoheit 
Prinzessin Friedrich Leopold von Preussen 

W., Potsdamerstr. 122 

Malerei «««««*** Plastik 
Kunstgewerbe 

Monatlich wechselnde Ausstellungen 



LION KIESSLING 

HERSTELLUNG 

VORNEHMER WOHNRAEUME 

MOCBLL . DFXORATION . IIOLZARCH ITEKTUK 



D 



ie Folgen aller 
♦ Erkältungen 

beseitigt am schnellsten u. gründlichsten ein Schwitz Umschlag 
in Verbindung mit 

Ddtert's Apparat für forcirte Wärmebehand- 
lung nach Prof. Kroenig .... p re |, Mk. 21 

auch mit grösstem Erfolg in Berliner Krankenhäusern in An- 
wemlung bei Magen- und Darmgeschwüren, Gallenstein und 
Nierenstein- Koliken. Hcrzkrnmpf, Bmnchialkatarrh etc. etc. 
Ein hervorragendes sanitäre* Hilfsmittel von 
dauerndem wert für jeden Haushalt. Einfach, 
bequem und haltbar. Proapect gratis. 

Ruöol/ Dctert, Berlin JfW., Xarlstr. 8-10 



Jährlich 2 bis 3 Ausstellungen 
o o HERVORRAGENDER 
Gemälde und Plastik 



Berlin w 



Behrcn-Str. 
No. 17 



O 



s* 









IS 



Radirungen 
Gravüren □ o o 
Jagd und Sport 



; Rerrmann GersoN 

^ KÖNIGLICHER U. KAISERLICHER HOFLIEFERANT 

BERLIN W 

l Vornehme Wohnungseinrichtungen 
\ SS» Moderne und antike Möbel 



l PEKKANENTE AUSSTELLUNG 
/ Werder-Strasse 9 12 



MOEBEL - FABRIK 
Hollmannstr. 17 




Günther Wagner’s 
Pelikan-Farben 



I». R.- 1 *. 

Feinste Marke Künstler-Wasser- 
farben Mir wert volle kiln«U«rUHi.- 
Arbatteti, fruebl kn Tuben, Iialbfeucht in 
NApfrn. «««Fi« in feile ri »tflekeo. — 
- (JrU«Rt>< A«»wabl la »ll)g»rir]i|«tvB _ 

o o o o o Malkasten o o o o o 

in Ulacb und Holte in alten 



« «« « » « 






.. Günther 
Wagner’s 
Flüssige Tuschen 

ainii vim anexreiehur Qualität, an- 
erkannt bestes Fabrikat für 
Architekten. Techniker 
Ingenieure, Geometer, 
Lehr- Anstalten etc. eto. 
h|i*cUlit*(on: flüse. chinesische 
Tusche. Perltuecheu. Pelikan- 
Ausziehtusche 

Illustr. Preislistel9 B 

Ober flu**. Tuichen. Aquarellfarben 
•tt., sowie Farbenmostarkartea 

»•»üet *«r Oriocitk-ruog beim 
Uiukauf kosteufrvi 




Günther Wagner Oegr. 1838 
Hannover und Wien 25 *»«• » 
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KUNST UND KÜNSTLER 

Monatsschrift für bildende Kunst und Ivunstgewerbc 
Redaction: EMIL HEILBUT, Cäsar Flaischlen 

Monatlich erscheint ein 40 Selten ttirkti Heft 4° mit vielen Aetxungen (teil» farbig) und Kunslbeilagen. 

Ein Probeheft legt Jede Buchhandlung vor, sowie gegen Einsendung von 20 Pfennig Porto der 

VERLAG BRUNO CASSIRER IN BERLIN W., DERFFL1NGERSTR. 16 

Die bisher erschienenen Hefte enthalten: 

Heft I: Wilhelm Bode: Die amerikanische Konkurrenz im Kunsthandel und ihre Gefahr für Europa. — üerhart Haupt- 
mann: Das Mediceergrab. Kmil Heiibut (Htrman Helierich) Wilhelm Trflbncr. — Alfred Lichtwark: Der 
Schmuck. - Max J. Friedlinder: Der neue Cranach des berliner Museums. — Chroniken aus Berlin. München, Frankfurt. 

Reiuhrandl von Carl Neumann. Buchbesprechung von Ludwig Kämmerer. Zcitschriftenschau. 

Heft II: Eröffnung des neuen Gebäudes der berliner Akademie. Alfred Lichtwark: Justus Brinckmanii- -Emil Heiibut 
Giovanni Segantini. — Neuerwerbungen der berliner Nation algaierie. Max J. Fried linder: Die Ausstellung altnicder- 

Idndischcr Gemälde in Brügge. — Chronik: Notiz zum Kapitel. Die Amerikaner Im Kunsthandcl. — Harry Graf Kessler 
Klingcrs Beethoven. — F.mil Heiibut: Klingers Beethoven. — Felix Poppenberg: Kunstgewerbe. — Bericht aus dem 
Haag: über Mancini. — Zcitschriftenschau. 

Heit III: Emil Heiibut: Die Schwarzweissausstellung der berliner Secession. — Turner und Aubrev-Bcar dsley 
Felix Poppen borg: Die Kunst in der Strasse. — Ghronik: Berliner Akademie — Kunstgewcrbc KuMlberichtc aus 
München, Dresden. Köln, Paris, London Zeitschriftenschau. — Wilh. Bode: Die Sammlung des Don Massarenti in Rom. 

ABBILDUNGEN 

In Autotypie, — teils drei- und vierfarbig, teils mit Tonplatte - und in Photogravüre brachten die Helte nach den Werken 
folgender Künstler Wilhelm Trübner. Th. Th. Heine, Max Slevogt, J. F. Mtllct. 1. v, Hofmann, Max Lieber* 
mann, Wilhelm Leibi, Lucas Cranach, Jozef Israels, Arnold Böcklin, Giovanni Segantini, Anselm Feuer- 
bach. Memling, Jan van Eyck. Leopold Graf Kalckreuth. Max Klinger. Toulouse-Lautrec, Paul Baum, 
Walter Georgl. A. Oberländer. Th. Slcinlcn, Dora Hitz. F. Valloton. Constantin Somoff. Carl Larson, 
Anders Zorn. Louis Corinth, Puvis de Chavannes. Manet. Jan Vcth, KJthc Kollwitz, Walter Lelstikow, 
H. v. Habermann, Rudolf Wilke. 

Die »Neue Deutsche Rundschau" schreibt über „Kunst und Künstler*: 

„Die neue Zeitschrift ist sehr schön gedruckt und wirkt durchaus edel. Dss Formst ist gross und für Bilder angenehm. Der 
Inhalt, fern von leder Sensation, mit jener Selbstverständlichkeit grossen Stil», ohne von »ich selbst viel zu reden, wie es einer 
europäischen Zeitschrift würdig ist. Redacteur ist Emil Heiibut, der Vorkämpfer moderner Kunst in Deutschland, ein Georg 
Brandes der Malerei, und Cäsar Flaischlen, der »eine Erfahrungen vom Pan mit hinein bringen konnte 

Für den Oentlemancharakter der Zeitschrift sind die einleitenden Worte sehr beachtenswert, kein kindlich -patriotisches 
Programm, kein Schulmeisterton, kein Aesthetieismus- Indem auch alte Kunst mit neuen Augen angesehen werden »oll, weist 
»ich das Journal den Platz an. „Kunst und Künstler" wird niemals etwas der Mode, sondern stets alles um der Kunst willen 
pflegen und niemals etwas Altes verherrlichen, weil es alt Ist, sondern weil es uns heute etwas bedeutet " 
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DIE KUNST 

Monatshefte für freie und angewandte Kunst 

Monatlich erscheint ein Heft von etwa 100 Seiten mit un- 

gefähr 140 Illustrationen und mehreren farbigen Beilagen ©Spjg) 

Bezugspreis vierteljährlich 6 Mark 

Der Jahrgang läuft von Oktober bis September. 

„Die Kunst“ hat sich in den drei Jahren ihres Bestehens an die Spitze aller ähnlichen 
Unternehmungen in deutscher Sprache zu setzen gewusst Zu einem überraschend 
billigen Preise bietet sie in unerreichter Reichhaltigkeit und mustergültiger Ausstattung 

ein getreues Spiegelbild der neuzeitlichen Bestrebungen auf allen Gebieten 
der bildenden Kunst, Malerei und Plastik, Architektur und Nutzkunst 

Neben illustrierten Berichten über die wichtigsten Ausstellungen des In* und Aus- 
landes bringt sie ziisattt men fassen de Darstellungen über einzelne Kunslzweige, Mono- 
graphien über hervorragende Künstler, sachgemässe Besprechungen von neuen 
Erscheinungen der Kimstliteratur, sowie zahlreiche kleine Nachrichten über aktuelle 
Vorgänge im modernen Kunstleben und erfüllt so alle gerechten Ansprüche, an eine 

Kunstrevue grossen Stiles 

Ausführliche, reich illustrierte Prospekte werden auf Wunsch kostenlos zugesandt 
„Die Kunst" bildet die Gesamtausgabe unserer Zeitschriften 

Die Kunst für Alle und Dekorative Kunst 

XVIII. Jahrgang. Zeitschrift für angewandte Kunst 

Monatlich erscheinen 2 reich illustrierte Jahrgang. 

Hefte mit farbigen Beilagen. Monatlich erscheint ein Heft im Umfang 

Das I. Oktoberheft des neuen Jahrganges von 40 Seiten mit circa 70 Abbildungen, 

erschien als Probebände 

Lenbach -Sonderheft. mil drca ^ Abbildungen ll50 Mark. 

Bezugspreis vierteljährlich . 3,60 Mark. Bezugspreis vierteljährlich . 3,75 Mark. 

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen des In- und Auslandes oder direkt von der 

Verlagsanstalt F. Bruckmann, A.-Q., München XX 










— 
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<*■'«#- Kunttwartvertag Georg D. CQ. Catlwey, CQündien 



(Dcistcrbildcr fürs deutsche Fjaus 

preis jide* Blatt«« in der 6röße 27X36 cm in Qmlchlag mit Cext auch im Ginjelverkaul nur 23 Pfennige! 

CElas wollen die (Deifterbilder? 6ut« und ausreichend große diedergaben von echten ffieifterwerkm der bildenden Kun|t für 
billiges Geld in« Bau* bringen. Denn wie |tand e» bisher mit €inj«lblättem? Hehmen wir als Bcifpiele die merke, die unlere er|t«n 
1«di* fDeifierbilder jeigen! Jeder der drei Stiche von Dürer holtet« in der billigften guten Reproduktion 3 (Hark, Rembrandt» 
Bondertguldenblatt S fflarh, die Boljlchnitte von Rethel aber, die früher für i'^fHark das Stüde käuflich waren, honnte man im 
Buchhandel überhaupt haum noch auftreiben. (Hit den Dachbildungen nach Gemälden wars auch nicht erquicklich, da hieb es: Photo- 
graphien häufen, die viel ju klein waren und doch eine fQarh hefteten, gröbere hofteten 5. 7, 9 (Hark und mehr fonft gab es von 
6inj«lblät(«m wenig, natürlich da* war nur für Ceut«, die mehr 6old in der Calche hatten, al* nideel. mir denhen jedoch : die ffleiftcr 
werke unterer bildenden Kun|t gehören wie die der dichtenden }u jedem, auch wenn er unbemittelt i|t, gehören insVolh, gehören ins Raus. 
CQte Tpricht man über dl« (Deifterbilder? „Dem Kunltwart i|t mit dielen fflcifterbUdrm ein (HeiHerwerk gelungen." 
(preub. Sch. -2.) „Sie find eine fojialpädagogifch« Cat erften Ranges.’ (ff). Schul-2.) „Das Verdienft (diele* Qnter- 
nthmens) hann nicht hoch genug bemeflen werden . . . Kommt, Jeht und häuft, ein beitem Rat i|t nicht denkbar." (Hllg. 
2tg.) „Jch habe unfern Cefem noch nichts mit (olchcm Flachdruck empfohlen, wie den €rwerb diefer Blätter." (Dt]che. 2tg.) 
„Hnge|ichts lolcher Qntemchmungen wäre jede herkömmliche Phrafe der Hnerhcnnung eine Beleidigung." cO[td. Rieh.) 



- Grlchienen find bt* jetft di« folgenden 66 (Deifterbilder: 



I. Tarn, Hlctonrmu» im Afbaii». 

J- „ Htttff, tob u«b Cntfrl. 

ä. „ !H«lizn6*l>(- 

4 . Hrmbtaabc, Dtinbtrtgiilbffiblali. 

R. Hrlbrl, toi al» .ftfttnb 
b. „ Cob «I» tCOrorr 
7 . Iom, Sllbni* .Tmbof». 

$. „ f'nbertn*. 

9. Hrmbranft, Tu freri Cinnu. 

10. „ Xlmm«fmaii«i»fawll»f. 

1 1 . Hrifcri. iP»»rfn«s. 

1 i. Hai»f.:ri, .jufwiflTifebof. 
j«. ftolbfln, Pitfnl* ft» Iiaentii*. 

M. L'*la_\.)uf\, Äruflbllb rtnr» Ijmn. 

IR. Hrm'bcanbl, Pttfü«Mgu«g CR btc l)Htei». 

I«. ttrrf, Hf .fetbfAUitgr igrncnnl Tlf $rof« 
llcneite). 

17 . Ctjtan, lltbmrfuna jnt L'icbc. 

IS. Cemliii», Ttpefalrpnf^e ttrllrr. 

19 , JO. Hsffarl. €1nl»l(A« tTtabonna. lorpelblatl. 
21 . Htmbrattbl, Ti» Jliif«B«riing fr« 
ti. lörfr, Hilf nt» l'pljfdmbft? 

===== Sammelmappe 



iS. ÜImuHM fa Dinri, 910 na Cif*. 

44. mubfUngdo. Tl« 4 rf4>affimg Uffli«». 

2R/2 6. lürft. Jlpoflti. Icprelblüll. 

27. Peliliit, toter tbuftu». 

25. Rcabinh, Rrcnjabnabmc „Hlil frn ,ferfd“>. 
*0. I'olbm, tMIbni» Tlmtrba*». 

SO. elgnattlli, ‘aufnÜfSim;;. 
ftl. Maiffcael, Tee i-umpt. 

8». Hrmbronbl. Ter <Af!«brl«. 

W. fälbeln, Siran tsfe. 

Si SR. Hetpet, t'llo III In bet CPraft llatl» bee 
<Piojen. loppelMjll, 

4. Tut Hont», Per bl. tbtiiiopbotn«- 
A7. £«binnb r Steegen fonae. 

85 GCgaorelll, tl« Pftbammlni. 

SO. Huben», £Ibt, bet l'etf ammtoi 
»0. Tatet. trri ülctttttbllbet. 

41. I*«lbitn, ®tin» .familu. 

It McmbrauM, ;'*uiii)fT non Imman», 
l& ,. Irr tob bet Saris. 

44. ü Miorelll, l:it 0rilgrn. 

4R. IüttT, tbtiflB» am iltra.v 

ju den flßeisterbildern • 



46. Hube«», tbrifbua »in Ütriij. 

47. IJolbel«, ."timt €q>m.'iit- 
> 40. tijjlan, L'aci«la. 

»0. HemStfl*>i, Pb«RteiUfcbe Canbfcbaft. 

RO. Tntrr, Tc» Mletnvunbet. 

Bl. „ 0lHf»tlf»pf. 

Ri ISolbei«, Tte Itlabonaa fr» 8fttgtmd|trrr 
ihepet. 

R.V 0eSflhtB*A bei Ptowbi’. Tet #eiaenfplritt. 

RI. Hibeta, Tie Mll§e Tlgne». 

.RR. Htt^elangdo, Ile betpbii^e 0ibflle. 

R6. Hembianft. Prebtgl fr» tCufn». 

R7. „ Tle btet Rreu^c. 

R6. IRobbrnu. Tie Tlltef tw« ütibbelbanu». 

RO. Vif*» I.« Ilnm. ättbfibdbni». 

«>0 PelBjqn«. TlIrtTcnbto brl 1‘otto. 
bl. Hentbrnnbl. Ulte Tarne. 

W. Curvt, let Cemeraiie. 
b'i TS«', bemeunmg tbit|>l. 
t'4. Hfinbir.nbt, Haub brr Ptoferpina. 
bR, CiPRatbo fa tHael, tktiOnfl.'pf. 

! 66. „ „ „ Tlbmfmabl. 

Preis 2 (Rath ===== 



Tor^ugsdruchc 



herausgegeben vom 
.. .. Kunstwart .. .. 



6rofce Reproduktionen in vermiedenen Cechnihen. je nach der Hrl des Originals und in vornehmlter Husltatlung. mit Cexten, 
trotjdem aber ju billigeren preiten, als die bisherigen Reproduktionen. Blatt i: Dürer, Die apokalpptifchen Reiter ((Hk. j. ); 
Blatt 2 : Rethel, Cod als freund (fllk. i. ); Blatt a: Rethel, Cod als (Qürger (Ulk. i.— ); Blatt 4: Dürer. Selbftbildnis ((Dk. 2.—): 
Blatt 5: Dürer, Hieronymus im Gehaus (fflk, 1.— ); Blatt 6: Dürer, (Delancholie < 0 Dk. ». — ) ; Blatt 7: Dürer, Ritter, Cod und 
Ceufel (fflk. t. — ); Blatt 8: Rembrandt. Radiertes Seibltbildnis (fflk. 1. — ); Blatt 9: Raffael. Sixtinijch« ffladonna (fflittelftück) 
(fflk. 3.—); Blatt 10: Cornelius, Di« flibelungen (fflk. 2, — ); Blatt 11: Cbriltuskopf nach Dürer (fflk. ); Blatt 12: Cionardo 
da Vinci, fflona Cija (fflk, 3.—): Blatt is: Bildnis der Gräfin potodta (fflk. s.— ); Blatt 14: Ruisdael, Judenkirdihof (fflk. 3.—). 

,.iHan; Bafotorbtntlu^»» bidrn bi« Porjagebrntff." Illunfl im Ptb»« ft« ftlnb«*.) 

Künstlcrmappcn 

Das Bedeutendlte derjenigen unfertr großen ffleifter. die bemfen lind, mit uns und in uns wahrhaft |u leben, bemüht |idi du 
Kunltwart ?u (ammein und in guten großen CQiedergaben nach Hrt deT fflei(terbilder in wenige fflappen |u vereinigen, di* gleichfalls 
unter der Bürgldiaft der Kunltwart -Stiftung pi ganj billigen preilen abgegeben werden. 

¥-\ rn.««A Üerausgegeben vom Kunstwart. Di* 

Uurer-wappe , 5 btdeutlamiten merke Dürers, mei|t 
grob« Blätter, in ver|chiedenen Cechniken |orgfältig|t ausgeführt, 
mit Cext von Hvcnarius, für j fflk. 
n " 4,1 • „ m.««* Berausgegeben vom Kunstwart. 
t 50 CRIU 1 -U/appe 6 Bolifchnitlrtproduktionen der fol- 
folgenden Bilder: Dichtung und (Dairret. Rain. 

Schweigen im (Halde. Der Ueberfall. Die C^dteninfel. 

(Daria an der Cetche de» Reiland». Preis fflk. 1.50 

„4ltif abnlidit iPrlfgtnbrit. 6 Hrpr»buftio«tn Höifllnlibff l*ilf«r in ror» 
lV>lc(6"Ht ja fol6 biillgm piiifr ju rriurrSfii, »Ob jl* faum 
irifbR bidnt." JUuf gOrlCbn gdlima. 

Cudwig RicbUr-fflapp» SrÄnaT 

Ichlag fflk. 1.50. 6» gereicht uns jur ganj belonderenfreude, ein« 



CudwigRichter-fflappe auf legen ju können, welche lechsderaller- 
fehenfttn und dochjum Ccil noch nie vervielfältigten 6emälde und 
Hquarelledesffleijtersinvorjüglichen großen Hachbildungen bietet. 

C4 4W ,:„j Berausgegeben vom Kunstwart. 

^cnwina - wappt Jn am | (h | Äa m ,. so . Di« fflappe 

enthalt neb|t einem Cext von Hvenanus lieben fflei|terwcrke 
S*wind« au» dt, Sduadljalmr. KrijuiHU. ... tn u.m. 

«■ift In >if(n an tm» floamri bat. IPfia «in Hrt6:uni ron f ibönbfil. 
0»iR, PeriBRlUbWl!*' Ilbrlfn. tTdt. 

2 «eiU Schwind -(Dappe 

Ichlag fflk. 1.50. Der außerordentliche Grtolg der erften Schwind- 
fflappc hat den Kunltwart ermutigt, noch weitere Heben herrliche 
Schwindlche' merke ju einer fweiten (Happe }ufamm«nju|tell«n. 
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hervorragende Kunstpublikationen aus dem Verlage von 
LONDON * Franz Hanfstaengl in München * NEW-YORK 



DIE MEISTERWERKE 

drr 

National Gallery zu London 

222 Kunstdrucke nach den Originalgemälden. Mit einleitendem Text von 



Dr. Karl Voll. In elegantem rotem 

DIE MEISTERWERKE 

der 

Kgl. Älteren Pinakothek 

zu 

MÜNCHEN 

230 Kunstdrucke nach den Originalgemälden 
In elcg. rotem Leinwandband geh. Mk. 10. — 

» — Weitere Galerien 



Leinwandband gebunden Mk. 12.— 

DIE MEISTERWERKE 

der 

Kgl. Gemälde-Galerie 

za 

DRESDEN 

223 Kunstdrucke nach den Originalgemälden 
Mit einleitendem Text von Dr. Herbert Hirth 
In elcg. rotem Leinwandband geb. Mk. 12.— 
in Vorbereitung. — ■ 



„Die Kunst unserer Zeit“ 

erscheint in jährlich 12 Lieferungen mit je 
6 Vollbildern in photographischem Kunst- 
druck und zahlreichen Text-Illustrationen 

O 

Preis der Lieferung int Jahres- 
abonnement Mk. 3,— 

Preis der Einzellieferung Mk. 4.— 

O 

Jährlich 2 Halbbände in elegantem 
Leinwandband ä Mk. 20.— oder 
komplett in einen eleganten Halb- 
franzband gebunden Mk. 45. — 




Ais Separatausgaben sind 

erschienen: 

rmrvr. Monographien >«w»b 
^ üt*«r 

Böcklin, Defregger , Feuerbach , 
Grti/jwr, Gysis, F. A. Kaulbach , 
Kling er , Knaus, I.enbach, Gabr. Max , 
Stuck, Thoma, Vautier, /. immermann , 
„Die Vtff. Internationale Kunst- 
ausstellung in München tQO!* f 
„ Über die Münchener Jahresaus- 
stellungen I902 t{ und fiele andere 

V 

Bis Jetzt liegen 13 komplette Jahrginge vor. 



Cammler von künstlerisch ausgeführten Photographien, Photogravüren und sonstigen Kunstblättern für 
^ Wandschmuck etc. seien aufmerksam gemacht auf meinen kompletten 

VERL-, A G S - K ATA LOG 
= Erster Teil: Galerie moderner Meister etc. = 
mit einem, 576 verkleinerte Reproduktionen enthaltenden, Illustrationsband. Preis franko per Post: 
Inland Mk. 1.80, Ausland Mk. 230 gegen vorherige Einsendung des Betrages 
Zweiter Teil: HanfstaengPs Galerie-Publikationen 

Photographien und Photogravüren nach Originalen alter Meister. Mit zahlreichen Abbildungen. 
Preis franko per Post: Inland Mk. 130, Ausland Mk. 1.75 gegen vorherige Einsendung des Betrages. 

Gratis und franko steht Interessenten zur Verfügung HanfstaengPs illustrierter Prachtwerke- 
Katalog sowie HanfstaengPs Katalog von Aquarell - Gravüren, Facsimile - Aquarellen und 
Photogravüren nach modernen und alten Meistern. -ta-*a-ta-*Ma-ia-*-*a.- 4 a 

Man wende sich an die nächstgelegenc Buch- und Kunsthandlung oder direkt an 

SS Franz Hanfstaengl, Kunstverlag, München SS 
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DEUTSCHE BAUZEITUNC C. M. B. H. o o o EXPEDITION UND VERLAG. 



Deutsche Bauzeitung Deutscher Baukalender 

C«ründot 1867 ....... 36. Jahnani 1 903 ....... 



Orffftn «Ir» Verband«*» ileuUcher Architekt«* «ml Ingeiiliiur- 
Varoln«. Ver«d*aaelUchrHt »kmmtlichcr Bayer., da» Sich*. 
un«l der Bremer Architekten- und li>K«-nleur -Vorelu« 

o Auflage über I I 500 Exemplare o 

Jährlich 101 Xiimnirrn. ca. 700 Srlirn Tai» In gr. 4", mit *»hlr« i- beti 
Illustrationen Im Trat uml ausserdem ca. 50 nnticlilxcn Illustration» 
llrilairio. l’rel» »ml freier Zusendung Mk, IS- für «I«« Jahr. 
Mk. 3 76 fl»r •/« Jahr, Aas'and Mk. 17 20 iBr «la* Jahr. 

o o o Bestes Insertions-Organ o o o 

für alle Anzeigen auf dem Gebiete der 
Architektur und des Baulngenleurweaens 
Preis der I mal gespaltenen 85 m m breiten 
Petltzellooder deren Raum - . .. 35 Pfg 



• •••••• 36. Jahrgang 1 603 ••••••• 

(Jahrgang 1 004- er* c hei nt Oktober 1003 

Zwei Thalia. — Thail I gebunden, TMI II bruaetiiert 

l*rrU: Tliall I in dunkeln» Lddarbaad yi< 3,50 

Thail I in rutham l.vderhand mH Schl«*»« Mk. 4. 

W~ Der Deutsche Baukalender ist ein ganr unentbehrliche» 
Huilsbueh llk eile Baumenter. Archdcklen. Bauingen 'eure etc 
daher versprechen die Inserate in demselben all«« Zweigt« 
der Bauindustrie hervorragenden Erfolg. 

Itretnlln iif.'ii nimmt jeul« Buchhandlung entgegen, auch war«tcn 
ill<‘»a]hcn l<cl Kinscndnng de» Betrage» vom unlrracii'bni'tcii Verlage 
innerhalb l>aai»«-blan<l» und Oesterreich» mach den» Ausland gegen 
das entsprechende Mahrporto) direkt und portofrei an»?« fuhrt 

Berlin sw u Deutsche Bauzeitung G. m, b. H. 

Ili > rnbiirgrr-Ktra«n<' 91 Expedition und Vorlan. 




Fragt «ler SrkntlkSnilh) 
nicht niahr hai tlenulruug 
«lao Detarfichen neuen 

Alumimam - HÄrrohr« 

Klein, leicht, «ul lesleud, 
ohne Nebenjc«*r*u»cb, ohne Sausen M. 8.50. 
•tArknr M. 12.—- Prospekt gratis 

Rudolf D 6 tert 

BERLIN NW., Knrlstrasfte 8 IO 

t'alirlli fSr Chirurg Instrumente. gagr. |h‘| 




„HOME“ 

Kinematograph im Hause 

Lebende Photographien 

Salon Kinematograph Co. 

BERLIN W 

Potsdamer Strasse No. 134 B 







Kunst und Handuuerk 

Zeitschrift des bayerischen Kunstgewerbe -Vereins 

DER REDAKTIONS- KOMMISSION DER ZEITSCHRIFT 

gehören gegenwärtig an: 

Obmann: Bauamtmann Bertsch; — Schriftführer: Archit. Prof. Pfann; — Mitglieder: Bildh. Bradl, 
Archit. Prof. Dülfer, Dr. Halm, Archit. Michael, Prof. Fr. v. Miller, Bildh. Prof. Pfeifer, Archit. Prof. 
Gabr. v. Seidl, Maler Prof. Rud. v. Seltz, Archit. Dr. Rieh. Streiter, Archit. Prof. Fr. v. Thlersch, 
Archit Weysser; — Redakteur: Prof. L. Gmelin. 



Verlag von R. OLDENBOURG in München 









ANZEIGEN 



XV 




OTTO VITTALI 

KUNSTINSTITUT 
FÜR GLASMALEREI 

BERLIN W 

REGENSBURGERSTR. 10 

— BESTE EMPFEHLUNGEN = 



„Wieder bewundert man in der fortschreitenden Dar- 
stellung das leine ästhetische Gefühl des Verfassers, sowie 
die Klarheit seiner Sprache . . . Die Ausstattung des 
Werkes ist die denkbar beste. Das Werk sei aufs neue 
allen Kunstfreunden bestens empfohlen." So schreibt 
die ..Kunst für Alle“ in München” über 

Dr. P. Albert Kuhn’s grosse 
„Allgemeine Kunstgeschichte“ 

ca. 30 Lieferungen k M. 3. 

Ausführliche illustrierte Prospekte 
durch jede Buchhandlung sowie durch die 

Verlagsanstalt BENZIGER ft CO., Akt-Ges. 

= Einsiedeln Waldahut - Köln a. Rh. = 




Illustrierte 

Monatszeitschrift 



2 Musterbogen 



Herausgegeben 



C. von Sivers 



Verlag Kunstgewerbe fürs Haus Berlin W., Lützowstr. 9 
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J. P. Schneider 

Kunsthandlung: « tmus- 

Frankfurt a. Main fijR KUnSTtlfUlDWEKK 

Rossmarkt 23 

GEMÄLDE j* j* j» j» j» > PLASTIK BRESLAU 

PERMANENTE AUSSTELLUNG 



I Original-Radierungen, Steindrucke, Algraphlen I 
von Hans Thoma, Fritz Boehle u. A. 



Hugo Helbing 

Kunsthandlung, Kunstantiquariat 
« « « « « « Kunstverlag «««««« 

Liebigstrasse 21 München Wagmüllerstr. 15 

Antiquitäten und Kunstgewerbe 
Oelgemälde, Aquarelle u. Hand- 
zeichnungen, Kupferstiche und 
Radierungen etc. alter u. moderner Meiste! 

Kupfer- und Holzschnittwerke j* 

Ucbemahme ganzer Sammlungen wie einzelne* guter 
Gegenstände behufs Auktion und freihändigen Verkaufs 



Bedingungen betr. Abonne- 
ment auf die bei mir er- 
scheinenden Katal. werden 
gratis und franko versandt , 



Die AUKTIONEN finden in 
der GALERIE HELBING, 
gr. I'rachtsaal mit gewalti- 
ger Obcrlichtkuppcl, statt 



JULIUS KOBLINSKY & CO. 



mwwmwmmwmmMw 



?Relief-Cliches 



Verbessern d in lllüstratmnsdnick 
Verbilliaen du lliurtrstiiiwlnick 
Vereinfachen den lllüstratia nsdruck 

LIEFERANTEN: 

Dr. E. Albert s Co. 

BERLIN SW. 

16 Friedrich -Strasse 16 

MÜNCHEN 

Schwabingerlandstr. 55 



[Ä 1 I ÄÄ |ü 




Flügel und Pianinos F “T G 

«ui idealer Vollkonuuflb'it d«r WELTFIRMA FÜR KUNST6EWERBUCME 

Steinway & Sons, New York entwürfe 

. KUNSTSCHMIEDEARBEITEN 

LONDON • HAMBURG beleuchtunb o bronce o 

mw. KABINET- «. SALON-FLUG E l DEUTSCHER FIRMEN wir KUPFERTREIBARBEITEN O 

•ntis Risgti. PIANINOS rt« Rink. TM u. KAIINET-FlÜfiEL INNENAUSBAU o MÖBEL 

""*■ IÄ0 “ »•" 0 M ENTWURF URO OCTRIl O 

Oscar Agthe, Berlin Berlin o 34 






: SW-, Wilhelme 



PETERSBURGER STR. 6 



3eid)nen= unb i 

— 

lllalfct)ule 
für Damen 

Curl herrmann 

Kalitrin 

<L Ruauiuitr. oo 
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Kunst-Öfen u. Kamine 



Jeder Ötylart 




Kachel - Öfen - Fabrik 

HAUSLEITER & EISENBE1S 

Hoflieferanten 

Frankfurt am Main 



PAUL C AS S IR E R ° KUNST- 
AUSSTELLUNG o BERLIN W 
VICTORIA-SRTASSE 35 oo 

....... * ......... * ... . ........ .. 

PAUL CASSIRER o KUNST- 
AUSSTELLUNG o HAMBURG 
NEUER JUNGFERNSTIEG 16 



z 



eichen- und mal-Scbak 

des Uereins der Künstlerinnen 

Berlin, Potsdanurstrass« 39, im 6art«n. 

ProTpahtc mvö Hnmcldongen baiflb|t oem ©fiobrr ab tpod^nti^lui? 
pormitta^s <t— I« Uljt. 

Beginn des negti Schuljahr—: 19. Oktober 190s. 

Mbr. I ; 6UmniUr-Zilchnn nach llatur und RunTtformcn, n*d» ©lp», 
Omamtnl, HntiV*. Irbandtm CDodtll, Hht|rlchnro, Hnaiomli, 
Candtdiatt, ptrlpikitvi, proltktlont- and Sdiattnlihn, 
flubomamnit, CDtthodib. RunftstftftldH«. 

Ubt. 2. CDalklaTTan : Porlrll, HM, flgortn, Candfctoaft. Blumen und 
StlllUbnn, StiUfUren dar ptlanjtn und CQuTtertTitwerfen. 
übt. • Seminar für Z*id>anUbr«rtnn«n. 

Übt 4 Cltho(raphiar*n und Radieren. 



GESELLSCHAFT ZUR VERBREITUNG KLASSISCHER KUNST G. m. b. 

— BERLIN SW, Friedrichstr. 16 



' Wandschmuck ■ Sammlung von 
Meisterwerken klassischer Kunst 

Kupferdruck-Kunstblfitter in Gross-Imperial-Format 

> 






Die „Gesellschaft zur Verbreitung klassischer 
Kunst“ will jedem Gebildeten ermöglichen, auch 
unter Aufwendung sehr bescheidener Mittel, sich 
mit den edelsten und erhabensten Kunstwerken 
zu umgeben und an den ihm lieb gewordenen 
Meisterwerken sich täglich zu erfreuen. Wir haben 
uns deshalb entschlossen, trotz der höchsten Voll- 
kommenheit unserer Vervielfältigungen, die von 
den kostspieligsten Erzeugnissen des Kunsthandels 
niemals übertroffen worden sind, unsere grossen 
Kunstblätter zu einem Preise darzubieten, der kaum 
die Hälfte dessen beträgt, was für Gleichwertiges 
gefordert wird. Die Kunstblätter können durch jede 
Buchhandlung oderauch direkt von der „Gesellschaft 
zur Verbreitung klassischer Kunst“ bezogen werden. 



nach Original-Aufnahmen 

herausgegeben von 

Professor Dr. V. von Loga 

Direktorial -Assistent am Kgl. Kupferstichkabinet ln Berlin. 

Luxus-Ausgabe 

auf echtem holländischen Büttenpapier 
LADENPREIS pro Blatt Mark 15.- 

Volks-Ausgabe 

auf weiss Kupferdruck mit China .. .. 
LADENPREIS pro Blatt Mark 10.- 

Bit Jetzt erschienen ca. 50 Blatt. 

Kataloge mit Abbildungen k M. 1.—. 
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FÜR KÜNSTLER UND KUNSTFREUNDE! 

Deutsche Kunst und Dekoration 

Vornehmste u. Inhaltsreichste Zeitschrift f. freie u. angewandte Kunst 
Am weitesten verbreitet von allen ihnlichen deutschen Zeitschriften 



««««««««««« 

Jährlich 12 reich 
illustrierte Heile 
Mk.24. .(Ausland 
M. 26. l Beginn 
des Jahrgänge« am 
I. Oktober „ 




VI. Jahrgang 1902 1903 
Herausgeber: ALEXANDER KOCH 



Die m- und aus- 
ländische Presse 
bezeichnet einstim- 
mig die, .Deutsche 
Kunst und De* 
koratlon 44 als füll 
re »des Organ für 
mod. Wohnung»- 
kunst ........ .. .. 



P and 1— X elegant gebunden Mk. 120, mit über '1000 Illustrationen. Jeder kunstliebende 
Private sollte nicht verabsäumen, sich Einsicht in unsre „DEUTSCHE KUNST UND 
DEKORATION“ zu verschaffen, denn er findet darin eine hervorragende Fülle von nützlichen 
und sofort anwendbaren Motiven und Ideen, sein Haus und Heim nach künstlerischen Gesichts- 
punkten auszustatten. Bei dem heutigen Ringen nach künstlerischer Kultur vertritt unsre 
Kunstzeitschrift nach jeder Richtung hin die Aufgabe, fördernd einzugreifen, und durch Vor- 
führung anerkannt künstlerischer Leistungen aiif dem Gesamtgebiete moderner Gewerbekunst 
anregend und bestimmend einzuwirken. Möge daher jeder Private, welcher für künstlerische 
Bestrebungen eintritt, ein Probe -Abonnement auf die verbreitetste Zeitschrift nehmen, denn 

auch eine gute Kunstzeitschrift gehört ins Haus! 

Zeitschrift m Innen-Dekoration 

Bedeutendste« Organ für moderne Wohnung« -Kunst. 

XIV. Jahrgang — Unentbehrlich tflr Alle, welche mit der Innen« 
Einrichtung und Ausschmückung von Luxus-, Wohn- und Nutz- 
Räumen zu thun haben. Inhallrcichste und vielseitigste Zeitschrift 
dieses Genres. Bezugspreis ganzjährlich (Januar — Dezember) Mk. 20. . 
Ausland Mk. 22. . (Monatlich ein reich illustrirtes Heit). Frühere 
Jahrgänge, soweit noch vorhanden, elegant gebunden ä Mk. 25.— 

mit 23 Illustrationen von modernen Wohnräumen, Teppichen, kunst- 
gewerblichen Gebrauchsgegenstinden , Frauenkostümen , moderne 
weibliche Handarbeiten etc. gratis 

Der „Deutschen Kunst und Dekoration 4 4 (6. Jahrgang, Heft 1) mit ca. 
70 meist vollseitigen Illustrationen und 4 farbigen Beilagen. Mk. 2.50 
gegen Voreinsendung ww« -w- ■ > * ■»» w rwy. . . .^»>.. 1 «.^ ..www 

der „Zeitschrift lür Innendekoration 44 (XIV. Jahrgang, Hell 1) mH 
ca. 50 meist vollseitigen Illustrationen und 3 farbigen Beilagen. 
Mk. 2.50 gegen Voreinsendung 

Ein modernes Heim ^ D,e kflnst,crl8ctlg Ausschmückung und Einrichtung moderner Wohn« 

Räume. Verlagskatalog mit ca. 100 Illustrationen 50 Pfg. • 



Interessant für 

Gebildete 
^ aller 
Stände 

Rapider Abonnenten« 
Zuwachs 
£ im In- und 
Auslande 



8 seifiger Prospekt 
Oktober-Heft 1902 
Januar -Heft 1902 



Verlagsanstalt ALEXANDER KOCH, Darmstadt 45 

...a». Bedeutendster Special -Verlag für moderne Wohnungs- Kunst »»»»a». 
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VFRLAG von MARTIN OLDBNBOL'KG, BICKGIN 



F ÜR KÜNSTLER VON GRÖSSTEM INTERESSE 
SIND DIE FARBIG-ILLUSTRIERTEN WERKE: 



Schumacher -Kessler, Das Ceben ~fdu 

56 Seiten mit 52 F)aupt- und 23 Debenbildern in reichem 
CQehrfarbendrucfc. Jn dunhelblauem fißoleshin geb. flj. 20.— 
6ine farbige DarfteUung des Ceben 3 efu, von großer kiinft- 
lerifcher Bedeutung .. .. 



F)aache-Kuhnert t Das Chierleben derBrde 

Drei Bände mit 120 farbigtn Tafelbildern und 620 Tchtvarjen 
Textilluftrationen, in Ceinen gebunden Cßark 50. — ; in F)alb- 
leder gebunden fßarh 57. — . -v» Sin neues Thierleben, das 

COilhelm Kuhnert hünftlerifch illuftriert hat. Die 120 farbigen, 
nach den Originalgemälden d. Kuhnert’s in Dreifarbendruck 
reprodujierten Tafelbilder find nach allgemeinem Urteil die 
beften jct;t exiftierenden farbigen Thierbilder 



Doepler-Ranifch, öftalhall, die Götter- 
welt der Germanen 

Jn blauem Kunftleinen gebunden QQarh xo. te 6in Schat; 

altgermanifcher und nordifcher Ornamentik, für Künftler von 
größter {Dichtigkeit .. 



— — - — — farbig - illuItrUrte Profpeht« hottenfrei durch den .-crr T-7=-^ = 

Verlag von tl)artin Olden bourg in Berlin S5Q 48 

□HutauuuuisuuuuiatauuiauuuuuiauisLKauuuuuuuuL] 
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Schülerverkstätten /fir Kleinplastik 

Unterricht für Herren und Damen 

Im Entwerfen und Modelliren kunstgewerblicher 
Gegenstände, im Ciseliren und Ifolzsehnitxm. 
Tsges- u. Abendkurse. Man verlange Frospecte 
Sprechstunde: 12 I Uhr. Uitung: Bildhauer 

Albert Reimann, Berlin SW., Rittmir. 59 



Spiegel- u. Bilderrahmen -Fabrik 

Gemälde-Rahmen 

“"ST FRITZ STOLPE Sa 

BERLIN W., POTSDAMERSTR. 20 Hof pari 

Vergolderei • Holzschnitzerei « Steinpappfabrik 
«« Atelier für Kunstcinrahmungen jeder Art •• 
•*•««* Kunstgewerbliche Werkstatt 
Reslaurirung von Bildern und Kunstgegenständen 




Steiler für 
Innen-Hrdiltektur, 
complelte Ein* 
ridihing pon 
Wohnungen etc. 






Di< Akadcariscbc Schält 
fir bildende Künste 
„flkadeaiie Tebr“ 

in Berlin, Nollcndorfplati 6, gegr. 
1890, gewährt Schülern (Herren u. 
Damen gründliche Ausbildung als 
Maler. Bildhauer, Radi rer u- Illustra- 
toren. Hospitanten zugel. — Lehrer: 
A. Mohrbutter. Fehr, Lejeune, Frit« 
KlImsch.Ga ul, K Hehler, Schwemlnski 
u- A- m. Unterricht fortlaufend d. 
ganze Jahr.— Prospekte kostenfrei 








Fabrik 1870 gegr. 

Hei Rarzahlg. höchster 
Rahmt »• FrrikcnJunp, 
bei Ab/ahlg entsprech. 
Fr*tkU»»ige Fabrikate. 


Emmer-f^ianinos 

Flügel 0 Harmonium 


i 


I «ng«i< Gaetntir- Aller- 
ti '.hsle %u*zeichnungen. 
Fabrik: 

Wilhelm Emmer 

Berlin C, Seydelstr. 

PrriUlfL Ittltfi tauatt 



IS Kunstbelingen 
Reich illustriert 
In Original- Leinen - 
Band 8 Mark 



JAHRBUCH DER BILDENDEN KUNST 
1902 



Soweit der Vorrat 
reicht, zu beziehen 
In jeder Buchhandlung 



RunTtfalon u.Ttrhaufslagcr 
Berlin tS 

Ctipiigtrltrafc' 

Hr. tu 

Bureau 's Berlin S., RitterTtr. 24 




6r;gießereien 

friedrid>5hagen 

bei Berlin 
(Dilhelmltr. 52-62 

Bureau ’s Berlin 5 .. RitterTtr. 24 



flkticngeftllfcbaft »». B. Gladtnbtck $ Sohn 

Bildgießern s--*.s.s.s.s.s. Kunftgießerei für Bronce- und Zinhguß 



VerMeinerungtn von DQodellen mittel» Koftenanlchläge. preislifttn. Hb- 
i)räjitions-Copir-fl)afchinen ««««« reebnungtn koTtenlos 



Monumentale Arbeiten, ornamentaler und dekorativer Guß von Sandformen 
und (Qachsausfchmel}ungen 
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rpeeiHüITflT: ... Herstellung uon Katalogen 
e* IllusterbOdiern e» e* Reklameplahaten 



Berliner^Buchbindere^^l 
is i5 Wübben & Co. is 15 \ 

Ses. m. b. ß. 

Berlin SW 48 Wilhelmslr. 9 



Celegramme: 

wöBBen 




Celephon: 
flinc IX 9047 



Anfertigung non Prachtbänden © ülappen 
und Broschüren für den Perlagsbuchhandel 

Fabrikation uon Flotizbuchern 
Brieftaschen © © Alben etc. 
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„Die jjesellschaft“ 

seit 1. April 1901 Münchner Halbmonats- 
schrift für Kunst und Kultur, soziale 
und koloniale Politik, produktive Kritik etc., 
sowie Organ für süddeutsches Geistes- 
leben, erscheint am 1. u. 15. jeden Monates. 



Der Abonnementspreis ist pro Vierteljahr 
Mark 4.—. Abonnements werden von jeder Buch- 
handlung und von jedem Postamt angenommen 
(Postzeitungsliste No. 2924). Bei direktem Bezug 
vom Verlag erhöht sich der Preis um das Porto, 
auf Mark 4.60 pro Vierteljahr. 

Der Insertionspreit ist 50 Pfg. für die ein- 
malgespaltene Petitzeile oder deren Raum; 1 , Seite 
Mark 50.—, •/> Seite Mark 25.-, '/* Seite Mark 12.50. 
Bei Wiederholungen entsprechender Rabatt. 

Beilagen im Gewicht von circa 6 Gramm 
Mark 10.— pro Tausend, bei grösserem Gewicht 
nach Vereinbarung. 

DRESDEN. Verlag der „Gesellschaft“ 

C. Picrson’s Vcrlng. 



Hmsler & Rutbardt 

Jnhabtr: Couis Gerhard Weder 
BolhunstbändUr J. J. CO. (D. des Kaisrrs und der Kaiserin 

Berlin Cd. 64 

Kupferstiche 
Radirungen 



Steindrucke 



erster Künstler der Hfujeit 



Grösstes Cager gra- 
phischer Blatter jam 
• Zimmerschmuck • 



Ginrahmungen jeder 
Hrt aus eigener Werh- 
• • • • statt • • • • 



Graphische Originalarbciten der grossen allen meiner 
Dürer, Rcmbrandt, Ostade, Van Dyck 
und der berühmtesten Sittcnschilderer dreier Jahrhunderte 

Jllustrirte Ca g er- Kataloge XI, XII, XIV je go pf. 



Von den „Kulturproblemen der Gegenwart 41 ist erschienen als: 



Kulturprobleme 
der Gegenwart 

Herausgtgcben von LKO RKRIi 




Eine Sammlung gemcinverständ- 
bebar Werke über die grossen 
Fragen und Erscheinungen, welche 
unsere Zcii bewegen. 

Jeder Band bildet ein in alch 
Abgeschlossenes Werk. 

Im Abonnement auf eine Folge 
Ton mindesten» acht Bänden be- 
deutende Prcit-Ermäsaigung. 

Ausführliche Prospekte frei und 



= Die Ekstase ::,,"' 

rellen Bedeutung von Profasaor j 
l»r. Achelis. 

Kinialprei» ML 2,50 

elegant gebunden . . 3.— 

Proletsor Achelit leitet die Ek- 
stase Ton der Neigung dar 
Menschen her, „»ich durch ir- 
gendwelche Mittel fl bet da« all- 
tägliche Niveau emporruheben'*. 
und zeigt durch viele Beispiele, | 
wie zu allen Zeiten eine „kamt- \ 
liehe Steigerung der menscb- j 
liehen Kräfte“ gesucht worden | 
•st. (H. Bahr im WianerTagblatt. i | 



Bandllr 



■Die Bodenreform 

Grundsätzlich. und Gaschichil. 
von Adolf Oamaachka. 
Eiutlpnh. . . . Mk. 2,50 

elegant gebunden . . n S, 
l>iea Thema iat nicht nur für 
Grund- und Bodenbeaitzer, »on- 
dem für alle Menschen von Be- 
deutung und Wichtigkeit: allen 
jenen aber besonder« zugeeig- 
net, die da «teta von Uaber- 
vfllkerung fabeln. <D. Volks- , 
erziehen 



in ihrer Band III. 



Wir und SJlE 

Gedankenginga u. Anregungen 
von Prof. Dr. Alfred Klear. 

Einzelpreis Mk. 2J» 

elegant gebunden . „ 3,— 

Die Liebenswürdigkeit, mit der 
diese Kritik bei aller Schärfe 
geübt wird, die schöne Sprache, 
in der daa Buch geschrieben 
iat. fesseln den Laser. Gerade- 
zu glänzend ist dar Artikel über 
Nietzsche und die Niatzacheancr. 
Bassarea über diesen Gegen- 
stand ist noch nicht gesagt 
worden. (Peter Boaegger i. Heim- 
garten.) 



Driesmana. 

Einzelpreis .... Mk. 2,50 
elegant gebunden . . „ 3, — 



—Nervosität Z.t 

Dr. Willy Hellpach- 

Kinzelpreia Mk. 2,54 

elegant gebunden . . „ 3.— 



Die Sammlung wird fortgesetzt Zu haben 
in den meisten Buchhandlungen oder gegen 
Einsendung des Betrages direkt vom Verlag 

Johannes Räde in Berlin W 15 

Uhlandstrasse 140. 




KUNSTHANDLUNGEN 

Gemälde. Kunstsachen 

jeder Art 



Eigene Verkaufs -Geschäfte 



Hamburg Berlin W. 

Jungfcmsticg 12 U. d. Linden 3 

Frankfurt a. M. 

Kaiserstrasse 19 

OOCOOOOPOOCOOPOOOO 



Cehr- und üersuchs- 
Atelier für angewandte 
und freie Hunsi. 

Bildhauer Rermann Obrist u. 
IDaler Wilhelm v. Drbschvtj. 

(Büncben 

F)Oh«n|ollamatrass* 7a 

Cnriwtim für bat ^rfiimtr ©ebt*t hrs 
KurtiWioribzs. plunmafigr jitbrtiitsj 
brr »ujznrtt «Tfinbunjjs^ab* bes Sdfälrrs. 
Jlbenb • Jlft. OorlTijf midi fftt IBdjt' 
Chitin. 4a«hB«tflrti fir ÄfiSd)«nfnn|t, 
ftruftior Hunä unb Olnfhf. Cinjrlne 
jcuhmefffMurn. 

% Proapzktc auf Verlange«. Nr 
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Das beste Einführungsmittel in die Kunstgeschichte 

das man dem gebildeten Publikum bieten kann, ist nach dem Urteil der Presse die 12. Auflage von 



Lübke-Semrau, Grundriss der Kunstgeschichte, 4 Bde. 



Bd. i: Die Kunst des Altertums 

mit 2 färb. Tafeln u. 408 Abbild, im 
Text, elegant gebunden M. 6.— 

Bd M: Die Kunst des Mittelalters 

mit 5 färb. Tafeln und 436 Abb. 
im Text, elegant gebund. M. 8.— 



Künstlerisch bedeutendste G 
Ausgabe von Andersens Märchen. 

Aii» dem Dlniachen übersetzt von Paulin* Klaiber; V und 
361 Seiten; mit 44 Vollbildern und 107 Abbildungen im Text 
nach Zeichnungen von Kana Tegnar. Kopenhagen 
Klegant in I. einen gebunden M. il — . 

„Mil Cennts wr/i 

wirklich etw.u s * ... 

herumtreiben. Ebenst 1 rei;roll sind die feinen, fei ttrollen 
Kaff* und Sch/usrngneflen - und was mir besonders Freude 
macht es ist nickt fran;ßselt oder geengUndert oder gemenzelt, 
obwohl ro in ! et -.Irren viel felernt, aber auch viel verdaut 
wurde — et ist Tegner! — — “ r settnrmr 




Bd. 111 : DieKunstd.rRenaissance 
in Italien und im Norden 

und 

Bd. IV: Die Kunst der Neuzeit 

erscheinen in gleicher Ausstattung 
und Preislage im Laufe des Jahres, 
sodass das Werk Weihnachten 
komplett vorliegt 



erfolgt mji die ein\elnen Figuren. Personen, di* 
• sind mnd die nicht im alten Prachlwerken tick 



Max Kilo gor 



Kurzgefasste 
Geschichte der Kunst 

der Baukunst, Bildnerei, Maleret, Muaik 
von Emat Wickenhagen. 

ia Au fl. Mit 1 Heliogravüre und 303 Abbildungen im Test. 
Elegant gebunden M. y — . 

Kunsttechnische Handbücher 
von Fr. Jaennicke 

Jeder Band elegant gbunden M y— 

Glasmalerei 3 . Aafl. 

Porzellanmalerei 3. Anti 
Die Farbenharmonie \ AuH. 



Aquarellmalerei 6. Aull- 
ölmalerei ^ AuH. 

t iguren- u. Kluiuefl- 

malcrei s. Aull. 



Paul Neff Verlag (Carl Büchle) in Stuttgart. 



p Viedr. Wolfrum 



Verlags - Buchhandlung für 
Architektur u. Kunst ge werb c 



a Düsseldorf m 

erwirbt von erstklassigen 
Autoren zur Herausgabe 
ins Fach einschlag. Werke 

Manuscripte, Originale 



im modernen Stil und bittet 
vor Verlagsübertragung 
^ um Mitteilung ^ 



MANZI, JOYAIMT & C!f, 

VORMALS OO GOUPIL & Co. KUNSTVERLAG 

PARIS o LONDON o NEW YORK 
BERUH, FraazSaiachaatr. SS 

VERLAG VON KUNSTBLÄTTERN, PRACHT- 
WERKEN UND ZEITSCHRIFTEN o EIGENE 
WERKSTÄTTEN ZUR HERSTELLUNG VON 
PHOTOGRAVUREPLATTEN DURCH DAS 
GOUPIL'SCHE VERFAHREN, VON AUTO- 
TYPEN DURCH DAS VERFAHREN MANZI 



Schule 

für moderne 

A rchitektur 

Innendekoration ra 
po und Kunftgewerbe 

(Für Damen und Herren) 

m0ndien,BlüthenltT.17 

ittitr Hlfred Petraldi, %*.«*, 

Prclpehtc auf Perlangen. 




REPS & TR1NTE 

== Magdeburg 

Kunstanstalt für plastische 
Hildwerkc in Tcrracotta 
der alten und neuen Kunst. 

Zu beziehen durch die meisten Kunsthandlungen 
des ln- und Auslandes- Wo nicht ertiiltllch. 
wende man sieh direct an die Kunatanatait o o 

Musterlagcr in Uerlin S-, Kitferstr. 86 pl. 
bei O. Gaum Nachfolger. 

Zur gefälligen Beachtung 

für die Herren Künstler: 

© Neue Modelle werden © 
jederzeit käuflich erworben. 



ALBRECHT DURER-HAUS 

Süttcrlfn & Schau, Berlin W, Kronenstr. 18 




AUSSTELLUNG 

EINTRITT FREI 



Kunst -Zentrale für Schule und Haus 
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